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OfT  v(»rli(*ff(-'nHt*  drei/chiih'  BjinH  des  Codex  tiiplfimaticiis  fnthttll  ein  zithlreiobes 
iirkuniJlicIiL's  Wiilrrinl  für  dit-  Gcsichichte  Mahren!»  vom  Jnliri*  1 400  bis  1 407  inclusive. 
ans  welchem  die  vielfach  vcrschluiiirenen  Wechselbf/Jehimiriin  der  von  den  Liixemhnrirern 
beherrschten  Liuider  erknnnl  werden  können.  Wrs  «ipeciell  Alilhri^n  nnbelnngl.  sn  data-rn 
die  Feindselitrkeilen  zwischen  den  mnrkeriiflichen  Bnldern  Jodok  und  Prokop  fort ;  dns  Lund 
befindel  sieh  vviihrenil  dieses  Zeilrnumes  fasl  heslMndi^  im  Krie^re.  der  eine  enl?ely.Iiche  Vrr- 
wUstUDg  desselben  zur  Kolg:e  hatte.  Der  Brie!'  eines  Unj^enannten  («.  7!h,  dessen  Ahfjissung 
In  diese  Zeil  rälll.  ^iht  hieniber  jrennpendon  Anfschluss:  «Iota  nenipe  patria  ila  laceralnr 
hosliliter.  ac  3i  falls  nrgenlihiis  8orte  divinii  commnni  foret  oxposita  vnstitnti.''  Am  ^ewail- 
IhülijfSten  hnuslen  die  Anhiino-er  des  Markgrafen  hVnkop,  über  dessen  leidenschnftlichen 
Cbarnkter  uns  Crhart  von  Kun^lal  berichtet  ni.   79  (. 

Das  Lundrecht  konnte  wnhrend  dieses  Zeitraumes  bis  /.um  Jahre  140<)  nicht  zusammen- 
ireltiii,  was  eine  grojise  rnsicherheil  in  den  rechtlichen  Besitxzustiinden  znr  Folirp  halle. 
ErsI  mit  dem  Tode  Prokops  trat  eine  Wendung*  zum  Besseren  ein.  Der  Tag:  und  das  Juhr 
seines  Todes  ist  bisher  nichl  mil  absolnler  Gewissheit  fesljrosielll :  Dinzonhofer  und  Aschhach 
meinen,  er  sei  im  Jänner  des  Jahres  1405  uestorhcn:  dem  aber  widerspricht  dt^r  l'mstand, 
dttss  Prokop  noch  am  lö.  Juni  1405  eine  Urkunde  auslertijirle.  PalackJ  schreibt.  Prokop 
sei  am  24.  September  1405  trpstorben.  Sicher  isl  nur.  dass  Proknp  um  Schlüsse  des  Jahres 
I4IK»  todl  war,  da  in  den  Pöhonen  vom  17.  Decemher  1406  seiner  als  eines  Verstorbenen 
gedacht  wird,  (LibrI  cilationum  II.  p.  49.)  Ebensowenig'  ist  die  Ursache  seines  Todes  bekaiinl ; 
einige  mi>inen.  er  sei  am  Spielber^e  eingekerkert  jjewesen  und  dort  durch  die  verdorbene 
Kerkerliift  erkrankt:  andere  behaupten,  er  sei  verijiftel  worden;  aber  weder  fOr  die  eine 
noch  für  die  andere   Behauplnuir  sind   Beweise   vorhanden. 

Nicht  hesser  als  die  ptdüischen  ur<>sia|tt.(en  sich  in  diesem  Zeitraimie  die  kirchlichen 
Verhaltnisse  Mjibrens.  Die  Anhänger  Prokops  vcrwiisleten  die  Göler  des  Olmützer  Bislhtints, 
io  dass  Bischof  Johann  und  sein  Xachfolaer  Ladislav  iLacekj  von  Kravaf  trexwun^en  waren, 
ibre  Vasiilten  lan;L;e  Zeit  hindurch  im  Felde  zu  erhniten.  infoli^e  dessen  beide  Bischöfe  die 
llislhunisguler  sehr  verschuldeten. 

Die  Verwilderung-  der  Sitten  durch  den  inneren  Krie^  blieb  nicht  ohne  EinÜass  auf 
die  Cleriker;  die  kirchliche  Disctplin   wurde  arelockerl  und  es  ifiih  Cleriker,  die  durch  lhr<»n 
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losen  Lebenswandel  grosses  Ärgernis  crreglen,  worüber  die  Stalulen  der  Olmiilzer  Kirche, 
naiiiLMitlich  das  Statut  des  Hischofes  Johann  vom  Jahre  1400  genügenden  Aufschhiss 
geben  (n.    1 1). 

Zahlreiche  Urkunden  dieses  Bandes  gehen  Belehrung  iihcr  das  Lehenswesen  dos 
Olmnlxer  Bisthums.  Es  wurde  bekannllieh  dureh  Hisrhof  Bruno  (1245 — \*ZHi)  gegriindel 
und  halle  den  Zweck,  die  BesitzungtMi  der  Olniüt/er  Kirche  zu  sehüLzen^  wie  es  Bischof 
Konrad  im  Jahre  I31S  deutlich  aussprach:  „ecclesia  noslra  Olomucensis  nequit  subsistere 
absqne  servitoruin  prsestdio  et  ftdetiuin  obsec|uio  vasallorum,  per  quos  jura,  possessiones  et 
liberlates  eccicsiie  defendautur  et  lidcliler  proteganlur." ') 

In  der  /weilen  Hälfte  des  14,  Jahrhundertes  wur  das  hischijfliche  Lehenswesen 
vollständig  ausgebildet  und  manche  Lehen  waren  so  aiisgedebnle  Ciüter^  dass  nicht  nur 
Mitglieder  der  angesehensten  Herrcnfamiliun  des  Landes,  sondern  auch  \\m  15.  Jobrh.j 
öchlesische  Fürsten  sich  um  solche  Lehen  bewarben  und  den  Lehenseid  den  OlmüUer 
Bischören  leisteten.  Dadurch,  dass  Mitglieder  mächtiger  Adelsfaniilien  Vasallen  der  Olmutzer 
Kirche  waren  und  ihre  Waisen  dem  Olmutzer  Bischöfe  als  oberstem  Schutzberrn  unler- 
stfliiden.  erlangtfn  die  ülmüUer  Bischöfe  grossen  Kinlluss  auf  die  Verwaltung  des  Landes. 
Zunt  lletTesanfgehote  des  Landes  7.ogen  die  Vasallen  unter  eigener  Fahne  und  eigenen 
vom  Bischöfe  ernannten  Führern. 

Id  der  Zeit,  welche  diescfr  Band  umfassL,  sassen  zahlreiche  Vasallen  auf  den  bischöf- 
lieben  Burgen  Mirau.  Ober-  und  Unter-Meililz,  Bluiisko.  SchiMimburg.  Scbtiuen^lein,  Ilitch- 
wnld  u.  s.  w. :  nehst  diesen  gab  es  Lehen.,  welche  ganze  Guter  umfassten  und  dann  solche, 
welche  aus  einer  hesliuimten  Ana^ahl  von  Lahnen  in  verschiedeuen  Ortschuflun  beslnnden, 
so  z.   B.  in  M^drilz,  Chirlitz.,  Turas,  Schlapanity.  (Jjezd  u.  s.   w. 

Die  Leitimg  aller  Lebensverhaltnisse  übte  der  bischötliche  Lchensbof  oder  das 
bischötliehe  liehensgericht  aus,  welches  grösstenlheils  in  dirv  bischöflichen  Stadt  Kremsier 
tagte,  aber  vom  Bischöfe  auch  anderswo  gehegt  werden  konnte.  Die  Burgmaunen  hallen 
jedocii  das  Hecht,  auf  der  Burg,  wo  ihr  Leiien  war,  und  von  den  Mannen  dieser  Burg 
gerichtet  zu  werden.  So  wurde  im  J.  1377  entscbieden:  „vnU  dominus,  quod  vasalli 
diclj  burgmanni  non  deheanl  judicari  nisi  coram  burgravio  et  vasnllis  eins  castri.'^  Den 
Vorsitz  im  (lerichle  führte  der  Bischof;  doch  war  er  da^u  ersl  nach  seiner  Bestätigung 
durch  den  Papst  und  nach  seiner  Inthronisation  berechtigt,  wie  denn  auch  die  Maimen  erst 
dem  inthronisirlen  Bischof  den  Lehenseid  leisteten,  den  sie  dem  inthronisirten  Lchcnsborra 
binnen  Jahr  und  Tag  nach  seiner  IntbroniSHlion  leisten  miissten. 

Wurde  ein  \  usuU  vor  der  Inthronisation  vor  das  Lehensgericbl  belangt,  war  er 
nicht  verpflichtet  zu  erscheinen  und  wurde  ein  Crtheil  über  ihn  geraÜt,  irnl  die  NuUitÄl  ein*). 

*|  Tod.  dipl.  Mor,  VI,  p.   lo7. 

-)  uiinl  1  litS.  »rritr-urtahim  pbI  por  viisallns:  ex  quo  rcvpr«niItuB  in  ('liriflto  piit(«r  et  dominitK  t<)irku, 
epiveopua  Ol'uiiut-t'natPt.  rnoc  tciitpori«  nun  fuit  cuuftriimtite  n  Ai^dc  nnc  aoroDAta«,  sed  »ulummudu  ulocliu, 
luuc  Judicia  fHcta  tempore  elvccUmw  »(  terminl  In  cwltin  pfErcmptori)  dati  vt  observttti  vij^urnn  iinn  UuUtui 
ui!c  pro«.'o»iuui  i^tiber  cJtntiouuui   U,  p,  0  im  anli.  ArrUivi«  in   KrotiiBiur). 
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Dflü  Letu'nsgerU-ht  wurde  «nrön^lich  fbis  zmu  J.  I53*ij  jährlich  nur  eiiiinnl  ^lAw^ 
und  den  Monlaj;  nach  Chrisli  IJiiainelt'nhrt  erölTneL 

Krscbit'ii  diT  ßiüieliof  nirht  beim  Lehensgericbte.  so  führte  den  YorsilK  der  Hnuptmann 
des  Olmdtxer   ßisthiunes   (cnpilaneus  episc.   Olom.i   oder    der   bischöfliche    Lehenshnfrichler 
,  ijudi'x  curia;   i'pi^oti|ijdist. 

Beisitzer  dci^  Lehensg'erichtes  wtireu  die  Mnnuen,  welche  in  vier  Silzreibeii  sui-sen. 
I  Ursprüngficb  hallen   alle  Manncu  das  Rechl.  nni  (lerichle    IheikunchiiiL'n,    erst  im   J.   11*^0 
vrarde     bestiniint,    dass    nur    Ritterstands  -  Mitglieder   als    Beisitzer     des     Lehens^ericbtes 
fnneioren  können. 

Wer.  niine  seihst  Vasall  zu  sein,  den  Bischof  oder  einen  Vasallen  vor  das  Lehens- 
j^richi  belangte,  unissU*  versprechen  und  Gewähr  leisten,  dnss  er  sich  dem  Urlheile 
lUiten  wüJle. 

Jedem  Processe  ging  die  Vorladung  fpuhon)  voraus,  welch«  dem  Vortfetadencii 
ursprünglich  durch  zwei  Vasallen  eini^ehiindi^H  wurde,  an  deren  Stelle  später  eigene 
Gerichtsttoten  traten.  Dem  Vor;eeludenen  wurden  drei  und  nur  in  seltenen  Fitllen  noch 
ein  vierter  Termin  gestaltet;  erschien  er  heim  letzten  Termine  nicht,  wurde  er  ötrentlich 
«usj^erulen  und  wurden  die  Fensler.  das  Thor  des  hischötlichen  Palastes  und  die  Thilre 
tum  Gerichtssaale  ^collnet  zum  Zeichen,  dass  es  dem  Vorgeladenen  Freistehe,  ohne  Hinderniss 
vor  dem  Gerichte  r.u  erscheinen.  Erschien  er  auch  dann  nichts  wurde  er  in  cuntuniacinm 
verurlheill.  Nur  triftige  Giiind-?  des  \ichlerseheinims,  /..  B.  Krankheit,  olfenllicher  Dienst., 
feindlicher  rhcrfall,  Elemenlarereiguisse,  bewalirten  den  Vorireladenen  vor  der  Conlumii/-^)* 
Zu  dem  h'tzlen  Termine  wurden  olt  noch  drei  Taue  vom  Gerichte  hinzugefügt,  welch* 
in  den  GerichlsbUchern  intcrloculio  nuxilialor ia,  oder  terminus  pro  aaxilio, 
hilfrede,  pomocnii  tvt  hiessen'*). 

Auf  Grundluge  der  Vorladung  (pühon)  wurde  die  Klage  vor  dem  Gerichte  erhoben: 
die  Klage  mussle  mit  dem  Pühon  ilherelnsUmmen.  munenllich  was  die  im  Pühon  angekün- 
digten Beweismiltel  aubehiiigle,  da  beim  Beweisverl'ahreu  nur  jene  Beweise  zugelassen 
wurden,  die  der  Pühon  ankündigte;  Jedes  andere  Beweismittel  war  ausgeschlossen").  Ca 
$tand    dem    Klager    imd    Geklagten   frei,    das  Gericht   zu    hilten^    es    mögen    dinen    einige 


*)  nuiiE  IStiO,  ßur&cbu  nun  cuuipiiruil,  seil  inisit  friitxetn  auum  pelenSf  ut  d«n'tur  Iku-icboui  tcmtinus 
Inogior  ox  CMUiii  k-^Ümfi,  auilicot  qnod  In  ncgodu  ilomini  opUcupi  «rxistit  ....  Dntns  rat  tprininiis  diinruin 
■rjttltnfliDirum,  iit  hon  d<^nionstrarK  (ibiil,  I.  p.  3).  —  »nni  I4(t7  :  Imfrydii'^t  rfnl  «»  mauy  a  fk*:  poniit 
{lanf  KlHrH  lictttojt  k  ^tnl^mu  rukii,  lUÄ-li  jeiU'  ktcrV'  ruk  luiti  u  puniz  leil  v  livzi  kHxni.  Tn  msnovä 
sittlt  J<wrli  ie  pitni  ukäie  dv^ina  niany,  2e  nemucnä  byU,  u*hdy  mi  rok  initj  xa  dvt^  uffdt-ll :  pakli  noiikflüe. 
I4hda  «v^  ptAvo  Ktf«tUn  (itfid.  H.  '6b). 

*)  »nni  136H:  in  qun  tcnniuo  (p«raiopCoriu)  BfDfÄiuii  n«n  compu-utt.  'L'ttnc  Vüsnlli  inveiicrunt, 
c|(rod  balH'rct  icruinm  üiein  pru  nuiilio,  qiiod  dtcitnr  lulfrcdo  (ibid.  L.  i).  —  unni  I4<>1:  muuov^  ualeRli, 
jnstli  fte  Tupoti  tfeti  d(*n  pHnoAc  pomucnä  re^  a  Ibe  bjr  ouinav/!  ivkli,  ie  by  hyla  pomocnil,  tedy  u»ivv; 
litkli  oeixkrfxo  pounHiud  fci^i  treu'  «Ivu,   tfdy  i'ujc  miinov^  najdü   Kh   prävo,  to   Tupeo  snt  trpiii  (ibid.  II.  II). 

'^)  nuiii  l!U\7  :  doniinr'  judex,  vgu  prupnuu  rutn  ijiiurrlu,  qiiod  Jiirniku  teuut  vtulculer  uu'uin  viUiim 
Ktimanit*  fcnduluin  ut   tnibo  mt;  supvr  mtiani   Utenitn  et  librurn  feudniem  (Ibid,  I-    4|. 
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Mannen  hestimmt  worden,  welche  ihnen  Rathschtflge  (po(azy)  ertheilen  könnten  iinil  diese^ 
lliUi*  wiirdr  immer  willfahrt''). 

Das  Gerichl  wurde  Immep  Vormiltair  gehegt  und  danerle  jeden  T»g  bis  zum 
Vespepgelitule  oder  bis  zum  Unterj^an^e  der  Sonne;  wer  darnach  erschien,  wurde 
sachfälli^^). 

Das  Beweisverlahren    heim    Lehens^i-erichte   Hess,    wie  bei  jedem    anderen  Gerichte." 
Urkunden,    Gerichts-    und  Sleuerhücher*^),    Zeugen,    Eide    und    die    Berui'uny;    auf   frühere 
Urlheile  zu. 

Dieselben  Mängel,  welche  bei  anderen  Gerichten  von  der  Zeugenschaft  ausschlössen, 
schlössen  auch  von  der  Zeugenschftft  beim  btschoflichen  Lchensgerichte  aus.  wie  Unmündig- 
keit. Schwachsinniiikeil,  Gcislcsgeslorlheit,  Taubheil.  Siummheit,  Ketzerei;  ebenso  waren 
ausgeschlossen  Verbannte.  Meineidige  und  verheiratete  Frauen,  weil  man  annehmen  konnte, 
dass  eine  Ehefrmi  nach  ilf^m  Grundsätze  ^die  Frau  ist  in  Macht  und  Gewahrsam  des  Mannes" 
von  ihrem  Manne  zu  einer  Zeugenaussage  gezwungen  werden  konnte.  Nur  in  dem  Falle. 
wenn  es  sich  um  Entfremdung  oder  Vergeudung  ihrer  MilgiD  handeile,  wurde  die  Zeugen- 
schaft der  Gattin  zugelassen.     Witwen  und  Unverheiratete  konnten   unbedingt  Zeugen  sein. 

Der  Eid  war  mil  oder  ohne  Nullität.  In  manchen  Processen  wurde  auch  der 
Reinigungseid  mit  sieben  Kideshelfern  aufgetragen;  in  diesem  Falle  wählte  der  Klüger  aus 
den  sieben  Drei,  welche  durch  ihren  Schwur  die  Unschuld  des  Angeklagten  beweisen 
soIlteD.  wahrend  die  tlbrigen  Vier  auf  ihren  Glauben  und  ihre  Seele  beiheuern  mussten, 
dnss  die  Drei  einen  gerechten  Eid  schwuren"). 

Nach  beendigten»  ßeweisverfahren  berief  der  Lehenshofrichter  die  Mannen  zor 
Beralhnng,  welche  colloqu t um.  consiliwm.  böhmisch  potaz  oder  mit  einem  bühmisch- 
deulscben  Worte  Zud  enge  sprach  (cuda  =:  Gericht)  genannt  wurde.  Nach  der  Benilhung 
wurde  das  Urtheil  (nälcz)  formulirt.,  worauf  die  Mannen  in  den  Gerichtssaal  zurückUehrtt-n 
und  einer  aus  ihnen  das  Urlheil  verkündete '*'). 


^)  atini   14(i2:  Yilcinv   x   BriJova  xAdnl    k  nidr-  n    k   putsKu  miinöv;    ti  Jeiuti  ddni    (ibid.    IV.  2.3*). 

')  anni  1364 :  vasHlH  invcueruutt  quod  jadtcinm  feodale  judlcu  cnric  durant  debet  usquo  nd 
piiloaui  vf-spcriirinti  »U  r|iii  post  vrspi'rn»  vnnerit,  juri  bik>  demgnliit  «ivir  cuuilumpimbitur  in  itiri?  (ibid.  I.  1). 
—  »iini  1373t  uctoro  (Bedriro)  nou  i.oiinmn:ntc  dointntis  episrupus  presedit  judicio  Uft<iiin  ad  oconsuiii 
•nlii  inulutive.  Tuiic  revcrendus  dominus  qiiesivit,  atrnni  (citati)  siut  nhsoluti  ab  instancia  prefnti  Bedric!  ete. 

(tbid.  I.  la). 

•)  Die  Oorichtiibachcr  (Kliigeu  und  rrtiinÜK  enthaltend)  waren  in  einem  mit  dis-i  Schlöflßern  %-cr. 
•perrten  Kchrimke  vfrwnhrt.  tu  denen  der  Lehensricliter  awei,  d»r  Hohreiher  einen  SchlÜMcl  hattft.  Erschien 
ein»!r  di«8«r  »«ei  Bwuntim  zum  Gertt'htp  nicht,  IhOiIiI  di-r  HiBclmf .  den  Schränk  Bewnltsnm  zu  r.ffiien ;  diicIi  Scfiliisa 
d«s  (rflriahti's  wtird<r  der  Schrank  mit  dem  Siegel  dea  Biachofea  und  zweier  ÄlU-ren  Manucii  vcraiepclt  (ibid.  I.  77\ 

«)  anni  13K]i:  (pst-tnoi  aeptitnu«  dobet  diieen;  ....  nie  quod  Ires  debunt  jamre  et  qiwtuor  dcbent 
super  ßdein  ipnonim   recipcro.  quid   v^-nim   et  jiirt.«  juravrrunt  (ibid.    I.   68). 

>*)  uini    laiiy:   tnnc  inqülsivit  judos  a  VMalHü  de  juaticia  et  sentimcin   aecundoni    ntraaquc    parte« 

perauditns.  Qui   n-verBi   aeiitenriavmmt  taliter (Ibid.   I.  10»).    —   nua\   13*»!:  .  .  .  ut  ad  inveuiendnra 

eimteuciaili  trnnalrtut  ad  coUoquiuin,  quod  dieitur  ZudinKeBptöoh  ;  ibidem  vaanlli  aeiitencia voran t ....  (ibid.  1.  7(»). 
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Konnten  lüf  Munnen  das  richtige  Urlbeil  nicht  finden,  wurde  die  Srhlussluäsung 
rerschobcQ,  bis  mrhr.  und  zwur  iillere  Mannen  im  Gerichte  anwesend  sein  würden"). 
ViCSti  Autschiehnng  des  Urtheiles  erfoljyrte  nicht  auf  Gnindln^e  des  LehensrechU's.  sondern 
ubertfing  als  Elrauch  huh  dem  LtiniirechLe  ins  Kehensrecht;  doch  dnrne  diese  Auf<tchiehunj|f 
nicht  länger  als  bis  /um  dritten  Gerichte  duuern,  hei  welchem  ein  endgilliges  Urlhcit 
gefolU  werden  musste'*^;. 

Kam  ein  Prociss  Kur  Verhviudhing,  dessen  Materie,  oder  wenigstens  eine  iihnliche, 
keinem  der  heim  Gerichte  anwesenden  Munnen  hekiinnt  war.  wurde  derselbe  dem  Hof- 
gerichte des  Königs  von  Höhmcn  oder  dem  Magriehurger  Kechle  vorgelegt,  dnmil  entweder 
dort  das  Urtbeil  gefüllt  oder  den  Mannen  eine  Belehrung  erlheilt  werde,  auf  Grund  deren 
«iir  dann  das  Urthcil  fassen  konnten*^). 

Für  das  Urtheil  wurde  eine  Taxe  bezahlt,  welche,  wenn  sie  der  Kläger  entrichtete, 
pM^ndn^,  und  wenn  sie  der  Geklugte  /.ahlte.  pnmocnii  hiess. 

Den  Parteien  stund  es  frei,  vom  Processe  abzustehen  und  einen  Vergleich  zu 
schltet-sen;  diese  Absicht  wurdi*  dem  Lehensrichler  oder  Gerirhtsscbreiber  nuirt^künditfl, 
worauf  dieser   zu    dem    beireifenden   PiUion  das  Wort  poklid   (Vergleich,  Friede)    schrirb. 

Die  Appellation  vom  Urlhcile  des  Lehensgcrichles  erfolgte  entweder  an  den 
Bischof  von  Olmtitz  oder  an  den  Konig  von  Böhmen  als  obersten  Lehensherrn  des 
OlmüUer  Bisthumes. 

Die  Appellation  an  den  Bischof  trat  uumsIlmis  in  jenen  Füllen  ein.  wo  der  Ange- 
klagte zur  Zeil  der  Gerichtssilziintr  ohnt-  si'ine  Schuld  nicht  alle  B*^weisuiillel  bei  der  Hand 
hatte,  aber  das  LTrthcil  doch  gefrillt  wurde''']. 

\Ver  die  Absicht  hatte,  vom  Ausspruche  des  Lcheusgerichtes  an  den  König  zu 
appelliren.  hatte  dies  dem  Gerichte  anzukündigen  und  diej  Appellation  binnen  Jahr  und 
Tag  durchzufuhren;  Ihal  er  dies  nicht,  halte  die  Appellation  keine  (liltigkeil  *^).  — 

")  anDi  1<'17<);  dv»  kuiiilaa  die  cfrcnanntcn  Dianoe  iiiclit  erfinden,  aandeni  mu  haben  fridct  iif  die 
-'-*-r  manne  (ibid.   1,   5).  —   Hnui    1404:  tu(^  fliiiy   m»novi>  odtoilli  ila   ricn   tnnnuov. 

")  ntini  1430:  nüli  munuTd.  in  so  k  obyiSi-^Jp  a)o  nc  z  prüm  mnji  nd|ri7Jti  dn  vier  mnnaov  nx 
(tu  QolUin  prdva  a  tu   uby  se  bIjü  koutM  kouc&n,^  o  väevb   nillezich   (ibid.  U.   73). 

*^}  uiini  IS'.iI  :  Uia  audititi  tusiiIU  dueniut.  ijuod  tempore  noatr-i  inUa  matrrin  ((itrufionifl  niinqnai» 
evboit,  uctH-'imu«  srnteiiuinin  luveuire  ....  sed  audiviniu»,  (jtiod  domiiiii»  t'pi«ci<pu«  IulIicI  lil)ruiii,  in  iiuu 
WDl  Kri|ita  Jura  Madliiir^rnBia ;  permillat  gracin  dominns,  ut  quoriimas  iu  libro  et  si  iUa  aentdncin  fnrril 
in  libro  t't  ni  iDVonerinius,  i|uod  priti  düb«!iit  (rim»»,  {luciittur.  Et  «1  in  codom  inTpnirr  non  potcrimuB,  tunt. 
Bl  cimsut^-lum  rat,  dfdiiceinua  sujter  (.Mirinui  regia  vi>I  ad  jiiif  Miiydbiir|spr>iifti<  et  (juidqnid  ilii  lut*nt  invnittmi, 
Iwe  iiAciatiir  (ibid.   I.   7(5). 

•*)  So  bwicbwrrt**  «ich  «ine*  Witwf,  Klisabutb,  daaB  du»  Ijchensgericht  in  Uireni  rrowsse  iiiu  iTtlMrÜ 
(äl\u.',  «dme  »tiziiwarttüi,  bis  sie  die  Buweismittül,  die  aie  bighor  vom  l'nigur  Erxbischof  nicht  orbnUen  hatte, 
ima  Goriclitn  vorli'gcn  knuntc  und  der  Biiebof  cntnuliied :  enndcm  iu  dt'i  nominr  coutra  dictain  si>titi>ticjani 
in  ifll^grum  roetitnimuti  et  reducitnDs,  ita  qnud  nou  obstnntc  dtcta  eontcnctn  prnbacioncs  ejnsdMu  ridac 
obiuiBao  fiuri  ttt  rL*cipE  vulcuut  et  socundum  eudnn  sentenciam  fieri   ditTinitivnm  (ibid.   I,   31). 

*')  uiini  13<M  :  sL*ntunciatum  vst^  ox  qno  Jeronimna  anno  et  die  appnllnctonein  non  est  prosecutut, 
pcrdldit  aiiiuam  (ibid.  I.   73). 


VlII 

Jeder  Vasall  war  verpflichtet,  dem  Urtheile  des  Lehensgerichtes  Folge  zu  leisten. 
Der  Sieger  im  Processe  ersuchte  nach  Schluss  des  Gerichtes  den  Hofrichter,  er  möge  ihm 
zwei  Mannen  bezeichnen  (zvödce),  welche  ihn  in  das  ihm  zugesprochene  Gut  des  Sach- 
ffiltigen  einfuhren  sollten,  welche  Einführung  zvod  hiess  ^^). 

Später  wurde  das  Exekutivverfahren  bei  dem  Afterrechle  (posudek)  eingeleitet, 
welches  Montag  nach  dem  zweiten  Sonntage,  der  auf  den  S.  Wenzelslag  folgte,  gehegt 
wurde.  Wenn  der  Sachfällige  dabei  nicht  erschien  und  der  ersten  und  zweiten  Mahnung, 
er  möge  dem  Urtheile  Geniige  leisten,  nicht  folgte,  beschloss  das  nächstfolgende  Gericht^ 
der  Bischof  solle  über  den  Verächter  des  Rechtes  den  Bann  aussprechen,  und  wenn  der 
Bann  nichts  fruchtete,  so  solle  die  Exekution  von  den  Mannen  mit  Waffengewall  durch- 
geführt werden  *^). 

Wer  aber  mit  bewaffneter  Hand  der  Exekution  sicji  widersetzte,  wurde  als  Friedens- 
brecher betrachtet  und  als  solcher  öffentlich  ausgerufen,  infolge  dessen  er  Habe  und  Leben 
verwirkte.  Es  stand  dann  dem  Lehensherrn  frei,  ihn  zum  Tode  oder  zum  Verluste  seiner 
Habe  oder  zu  beidem  zu  verurtheilen,  oder  Gnade  an  ihm  zu  üben  ***).  — 

Diese  gedrängte  Darstellung  dürfte  genügen,  das  Verständnis  jener  Urkunden,  welche 
die  Lehensverhältnisse  des  Olmützer  Bisthums  betreffen,  zu  ermöglichen  und  zu  fördern.  — 

Schhesslich  erachte  ich  es  für  meine  Pflicht,  dem  Herrn  Archivsadjunkten  Vincenz 
Nebovidsk^'  meinen  wärmsten  Dank  auszusprechen  für  die  Unterstützung,  die  er  mir  bei 
der  Herausgabe  des  vorliegenden  Bandes  des  Diplomatars  geleistet  hat. 

Brunn  im  October  1897. 


V.  Brandl, 


'*)  aniij  1-407 :  Jil  Heres  liofrycht<'r  vyziulväin,  zc  jsem  inanskym  uälezem  zvcdl  Sani  zidovku 
iiH  tu  striinu  V  HolesovO,  jiikii  lu-kdy  byla  pilm>  JcHkova ;  a  zvuodce  byli  Bartosek  a  Jan  z  Tfulina  (ibid.  II.  44), 

")  Himi  1417:  pakli  by  tolio  neuciiiil,  ze  kuezc  Mjloet  mä  njijprv  dobj^vati  kl«tvii  a  dHchovnim 
prilvL'in  a  jcatlize  by  im  in  iietb:)l,  mä  kiiüze  Milost  naii  Btibiiiiti  svetakü  rukt'i  jnko  pün  tobo  biskiipstvi 
»   toto  jemu  innji   iiiiinnve   vt'rutj  pomoci   fibid,   II.    71). 

'*)  'inui  1391  :  volentes  oinnino,  qiiod  iiulliis  se  contra  execucionem  josticie  et  Hbcrtatcm  ecclesie 
01oniui:f>nsis  oppoiieret  ....  v^isiiUi  scnt<>nci)nnua,  qiiod  Visek  est  in  f^racia  domini  rebus  et  corpore  (ibid.  I.  76). 
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H.  Sigmund  cerpftiniiel    die   rom    Bischof  Johann  pfandireise    Übernommenen    Burf/en  und 
Sttidle  treiter  n»  seinen  Catttellan  ron  Arra,  Jurko  Metfsenpek.   Dl.  BrHnn^  i.  Jänner  1400. 

Aos  Si^ismiindus  dei  (rmcia  ri>.\  llungnrie,  Diilnincic.  CroRcic  etc.  ac  ninrehio 
Brandembureensis  elc.  iXolumfacimws  (ennre  presencium  significaiUos.  (luibns  expedil,  uiiiversis. 
^U(mI.  qm-niiidmiMlum  rev(Tendiis  in  Christo  pa(er  dominus  Johannes  opiscopus  f>cclesie 
Olorauci'nais  tidi;Iis  uobis  et  dilcclus  oasirnm  siium  seii  ecclesie  siie  predicic  llawkwald 
vocaluni  simiil  cum  villis  videlicel  Glezendorf.  Pokiiionsdorf,  Tt-ychaw,  Stapicz,  Petrovicz  cl 
Klokoczendorf  vocalis  nliisque  perlinencüs  suis  univcrsis  necnon  civitnlcs  Oslrawa,  Freybop^j 
et  Brawiisppra:  rciam  cum  perlinenciis  eapundem  orga  manus  prefaM  dotnini  episcopi  aut 
hominum  suorum  hahiUim  et  existentes,  item  caslrum  Sehnwenslcin  cum  suis  pcriinenciis 
«c  civKules  lloczonplocz,  Keczerz  et  Lybaw  vncatas.  eciam  cum  pertinenciis  ipsorum,  quort 
quiilem  caslrum  et  que  civitates  erga  ninnus  hoslÜes  marchionis  ProcopÜ  vel  hominum 
ßiiorum  occupalive  lenenlur.  maicstati  noatrt'  pm  quingenlis  sexnjrenis  grossorum  Pragensiuni 
pignons  tituto  obli^avit,  ila  nos  idem  cnsirum  llawkwald  ac  civitates.  qiie  per  dictum 
dominum  episropum  nunr  nobis  resitrnanliir.  necnon  castrum  Schawenslein  cum  dictis 
eivilalibus  hosliliter  occupalis,  dum  ideni  et  cedem  per  nos  rroplineri  polerinl  et  nianÜHis 
nostrip  applicabunlur.  Üdeli  nosiro  dileclo  nobili  ac  slrennun  viro  Gwiskoni  *)  Mfssenpek 
caslellanu  nosiro  de  Arwa  simihler  pro  quingentis  sexagenis  grossorum  Progensium  plent' 
et  integrahter  per  ipsum  cnimini  nosiro  assignatis  du\imus  impignorandum,  ymmo  pi^noris 
tilulo  oblitraiiHis,  per  ipsum  tamdiu  tenenduni  ft  possidcnduin  iure  pignorisque  habenduni^ 
quousquc  eadcm  castrn  et  dicte  civitates  cum  sui?  perlinenciis  per  nos  nul  heredcs  nosiros 
vel  nobis  sine  htredibus  deoedentibus,  ([uod  absil,  per  prefatum  dominum  cpiscopuni  sen 
succpssores  ipsius  lejyillimos  scihcet  episcopos  ecclesie  Olomuccnsis  predicie  Itbrrala  fuerint 
realiter  et  rederapte;  hoc  eciam  expressato.  (juod  eadem  caslr«  et  dicte  civitates  nobis  et 
noslris,  quibus  comniitten'mus.  patefacla  exislant  et  aperte.  Presencium  nostrarum  testimonio 
Utlerarum.  dutiim  ßrunnr  in  festo  circumcisionis  domini  anno  eiusdem  millesinio  qua- 
dringentesimo. 

(*iiig.    Pcrg.   Iifiiig.   Sig,   »bgetreniit  im   Briiimer  Stadtnrchiv.) 

*)  IJrspninglich  geschrieben  Gvrkout,  nachträglich  corrigirt  in  Gviskoni ;  tldrffcc  identisch  «oin  niit 
dem  in  den  PübunüuhUchern  derselben  Zelt  vorkomni enden  Jiftk  M. 
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/r.  Sigmund  rvraiandiüt  tiert  Lacek  cou  Kraraf,  dait»  er  die  Hurt/  Horhitatd  von  weinem 
CnstüUm*  ron  Arta^  Jurko,  liauUch  ton  Vlk  und  Mitotiti  con  Bokui  besetäen  Ueit»  und 
ersucht   den  Lacek,    ihnen    mtl  Hath  und  Thal    beizusieken.   Dl.   Hrtian^  4.  Jämter   itiiO, 

Äigi8miiniliis  dt'i  gracia  rex  Htin^irie  elo.  ac  murchio  BrHn(let»lnir{,'(Misis  elc.  NobiJis 
vir,  nobis  gralo  ot  Bincere  dilecte.  Ex  seric  lUtnninini  vnslranini  per  vos  reverendii  in 
Christo  patpi  riominn  Johnnni  episcnpn  Olomiicensi  drslinnlnnim  prrr.^'pimiis.  (piomoHo  vos 
liomint's  nd  su<tU*nlacioncni  ot  cfnisorvactononi  caslpopum,  fnrlfllicioruni  et  mnnicionum  Ipsius 
i'piscopntuä  üb  uodoni  riominn  episcupo  postulatis.  Ex  qiiibus  clare  elicimns  veslram  g-rnli- 
tudinem  circa  düfonsionrni  üI  proleccionem  ecclfsie  et  episcopi  Oloinuconsis  prt'diclorum 
fori'  inivnlnin  <U  dili^rnlciii.  Et  ipiirt  idfm  dnminiiH  Jnbannrn  rpiscopiis  toliiin  onus  drlrn- 
sionis,  proteccionis  et  conacrvacicmis  ip-?ins  eccbisio  i'l  t-piscMipnliis  Olonnicensis  snnnmi 
portiiu-nciRriiin  nostris  hnmehs  iinposuiU  proiil  de  hoc  vcslr»  scirc  rslftte  pntxirae  prel<»rila 
Iracliituit  ini-cpcrHiil  el  sürmoiifs.  iNosque  onus  hninsmodi  et  divino  pit^tatis  et  ecciesie  dei. 
qiiuni  luiiltiü  uireotiiin  pi'nuriiä  coiispcxitnuä  altrirH)ue  et  lacossiri  oeruimuB  iiicesäanter.  Iiitnilu. 
in  nos  suscipientoä  fideles  nnstros  Gyur^ikoiu'm  cuslettnnnm  cnsiri  iiostrt  Arva  vociili  nd 
cnslnini  llawkwiild  el  WIk  ad  Budyssow  ac  Bohussiuiri  ad  Myh<iit»ly<.'X  genlibiis  sulTicionlrr 
rnlciUis.  neciKH)  Jnnibun)  8c/riie  diot1ll^^  ircneiuni  noslranitn  capilHnenin.  cum  cisdum 
^oiiiihiis  ad  ipsiiiH  t'cciesie  OloniucLMisis  suarumqiH'  perlinenciariim  dcrrii^inneni,  con^ervA' 
i-ionem  et  acqiiidicionem  destttiamus.  eis  firniitis  comniittentc^s,  nt  in  onmibuä  circa  lulum  et 
securam  defensioncm  et  conscrvacionem  bonornm  et  pertinenciarnra  ipsiiis  ecciesie,  ac  no^lri 
lionoris  i]ii{^nienliirii  opportniiis  vestri-s  conf^iliis  inherere  el  moiiilis  pnrere.  seqne  vesiris 
vohmtali  rt  inleneioni  dt-hriiiil  licite  cotifurmiin'.  Vuslrnni  iIaquL'  ainceritatem  nobis  irrnlani 
iittiMile  rnpiirimus  ot  orluiiiur.  qimleiius  d  vos  eisdnii  tiominibiiä  nosiris  aiil  ipäorum  atteri. 
dum,  quando  et  quocimsciinqu»  vos  requiri  conligeril,  per  eüsdem«  prout  de  voblB  nullu 
nheritnlis  aiateria  intermedia  indubituta  Hde  presmnpinimus  (sie),  veslriä  consiliis.  auxitiis  el 
ravoribiis  opporlnnis  assislere  velilis  et  adesse,  nos  eclam  do  intencione  veslrH  circo  premissa 
seriosiiis  informarc.  Nos  enini  die  craslinn  abhinc  iler  noslnim  arripinidu  versufl  rmtraini 
t'ontimmti.s  i^res^fibus  uccelerare  nun  desisLeaiu«.  Datum  llninne,  die  dtiminico  proxinio  aute* 
feslum   Kpiphaniarum  dumim,  amiu  eiusdem  MCCCCmo. 

In  dorso:  Nobili  Larzkoni  de  l'rawar  nobis  gralo  el  sincere  dÜoclo. 

(Urig.  Pap.  iu  Brioflünu  mit  boiKvdr.  S%.  R.  Big,  vtrrschlotiBen,  im  Urflmwr  StHdtsrclilv.) 


3. 

Hattipil    und   Keilte    Hau»frau   ftekentif,    dem    Vogt    Ditrich    und    dessen    Bruder    Miksehin 
iO    Mark    (ir.    scftnlditj    zu    sein    und    rersichert    deren    \  erzinsuar/    auf  seinem    Gate    in^ 

huOerwiti.    Dt.   hrenotcit^^   t^.  Jäuner  i400. 

Ich    llampil    und    meine   eticbe    bausFrao  mit    mir  U'kennen  ofentlich  mit  disui  hrife 
allen,   die   In   säen    adir   huren   [azen,   daz    wir   zehn   murk  grossen  sweHs  ^tdts  »chiildU 
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stnt  Oitrich  voite.  ?ein  kintlem  nnti   seini  bnidrr   ht-mi  Mikstohin   mil  ufsjunlir  Iwml.  und 

i\»9    vor^t'uaiilc'  j!:jill    irlnb    wir    zu    bc/alrn    dem   voiL,  scüit*    kinder.  adir    Ihtii    Älikschm 

nt  den  npftlm  spidI  Michrllog;  ah  dos  nicht  were,  do  got  vor  soi.  so  j^lub  icli  vortfetiuiilir 

Hnnipil  lind   moino  liausfrau  Wi  al  unsir  babo  wi  Kewornicz  an  arges   eine  mark  cinsis  zu 

'  'II  von  den  zehn  ninrkcn  of  den  nuslen  seinl  MU:bcl3l(i|?  und  vorbns  «He  jorzcit  of  seinl 

lichelslag  ftlii  lantr.  der  weil  wir  di  vorirenanlcn  zebn  innrk  dem  obeni^escrib»  Dilrtcb 
iruilen.   adir    si'in    kimlcnu    »dir    herii   Mikscheii,  sein    bruder  uicbL  vorjfulden.  und  aucb  nf 

relctiin  Selnl  Micbelälaji^  der  obeii'reniintc  llanipil,  adir  sein  elicbe  huust'rau  dt  obeiigescriben 
zehn  niurk  reeiiLiu  dessulbeii  jores  9nl  Hampil  sein  elicb  friiu  de»  xinsis  Mig  sein.  Zu 
slelikeil  misirs  ^hibdis  nnd  bcredimtre  bali  ich  Hainpil  nnd  mein  eliche  hnusfrau  mil  Dilricb 
Mio  (Tchaten  di  rotlenle   r.\i  l'renovic/.,  das  sie  der  slat   in«^esii4il  an  disni  brif  bengcn.  der 

{eben  i^l  /u  Crenoviez  am  MitwiK-b  vnr  Fabiani  und  Sebustiani  in  dem  jur.  dor  in  niim 
(sie)  seribt  Uisunt  jor  nnd  virhnnderl  jor.  Zu  ijezeijnus  dessalbn  seint  »fewest  die  irbern 
Welkft  von  Slnindorir.  Jokub  Feysar,  Hanu9  Linharlh,  'Sieze  llaucbin.  Knbez»»  Sneider. 
iNjIleulc   dessaibün  jors. 

(Otig.  Perg.   mit  unh.   Sig.  loi  ni.  Lnmlpiiirchiv.  Art.  Troppao,  St  Clsr»,  lit   P.  d.  8.) 


Der  Olitwtier  hi^chopiche  Official  Smil  entscheidet,  äass  Znala  ton  SeiberlBdorf  und  dvnsen 
Bruder    Drstar    dem    Otmtitser  MotmenJiloxter    lu  S,  Jakob   fdnf  Mark    s«    sahhn   hnben. 

Dt.   <HmttU^   ili.  Jänner  1400. 

In  nomiiir  domini  amen.  Dndnm  eorani  nobis  Smylone  i\v  Wic/ow  vicario  m 
»iriUtalibus  et  idTiciiili  cnriL*  rpisenpalis  Obmiucensis  scienlilicui:  vir  ma^n«^ler  Vihi^t  proeuratur 
^U  a^'ndieus  el  syndicatus  nimiinn  venerabiUum  el  relig^iosarum  vir;^innm  abbatisse  et 
convenlus  in  monnHterio  snncU  Jacnhi  in  preurbin  civitnDs  Otomiicenfiis  libelhim  sen  pcticionom 
»natu  contm  et  adversiis  famosos  viros  Zntilbnm  de  Zeyfridi  villa  et  Drslnuin  de  Kobihi 
clletites  cornm  mdds  evoeatos  in  jndicio  obtulit  litiinsmodi  snb  tenore :  ^Oornm  vobia  honorabili 

'Viro  dominn  maifislro  Smylojie  de  VViczow  arcbidineonu  Lutbomericrnsi  in  eccb'sia  Pnij^ensi 
mronioi  el  onieiali  Olomneensi  procnrulor  el  syndicus  ac  procuralorio  et  syndirafns  nomine 
hnnomhiliiim  et  religiosnrum  vir^inimi  Anne  abhatisse  et  tocius  conventus  monasterii  sancti 
Jacobi  in  preurbio  OlMniucensi«),  ordinis  PremonsIralenstH  ac  eiusdem  monatiterii  nomine 
coatrn  el  odversns  famosos  viros  Znniham  de  Zeyfridi  villa  et  Drsinnm  de  Kobila  clientes 
el  qnamlibol  ullam  personnm  pro  eis  in  jndicio  leiriiime  intervenientem  in  jure  cum  qucreln 
propfinit  et  dicil;  quod  licel  boue  memorie  Dorothea  soror  dicti  Znatbe  sana  muule  et 
ci»mpus  racionis  exislens  non  compulsa  nee  coacta  ncc  aliqua  fraude  circumventn,  sed 
animo  detiberato  in  salubre  remedium  anime  sue  el  ^nam  nltimnm  condens  testamentuni 
Jo^verii  el  dari  depulnverit  quinqne  marcas  grossornm  denurionim  pracrensium  raora^ici 
tiMmerl  el  pn^dmenti.  in  qnibus  idoui  Znalba  eidem  Dorolhei»  oliliü-abnlur  ex  ordinaeione  el 

.cODuurdia  mt<  r    jpäuni  Znnthani    et   dictum    üorotheam    per    nnbiles    dtiminf)s  bone  memorie 


domituiiii  IV-tnim  de  Slernbcr^r  et  Johannem  de  Liiniw  ulius  de  SU-rnlH-Tir  fnelii  et  ItTclnni 
diiiiidiuni  tnnrcuiii  iirossorum,  qutis  idein  Ziititliti  iMÜem  Dorollu^e  sorori  »iic  }n  ceusibuj 
relinnil,  prrfniis  vipffinibiis  nhbatissc  ot  conventiii  pro  emendft  t*t  compnnindB  media  mtircx 
census  gfrossopum  nnnui  el  perpelui  oidom  mon«slerio  ad  pcrfl^ondiim  dnnivf^rsaria  prc 
aniinii  kpsiiis  doniivrrit  dr  cuiiäeiisii  l'Hinosi  \in  ßolitiütsii  flrmiirm  frHiris  sui  ^iM'innin  i*l  a 
suliiriuiicui  luiiusinodi  sunime  pL'cuuii-  quirique  in»rcuriiu)  urossürum  i'l  tercie  dimidif  luarcif 
j(ros.s(jniiii  sU;  iil  pi'cfcrlur  raciitiiL'  loslami'iiti  k>g-»Uiruni  cl  doimlariim  WUvro  vi  bemvolo 
uslrjnxil  el  in  miliaris  firmilatis  rubiir  ad  persnlvcndii  t'i  siipplcnd»  promitssa  prernlam 
Drälaum  snum  fideUissorem  imo  oqne  priiicipnlem  coiisliliilt  cl  prodiciam  siimniani  pccnnie 
cisdem  virgiiiibiis  solvf^re  promisit,  condiciono  nicbilomiiiiis  t<ili  »dlecta.  qiiod  quamdiu  prc* 
scrtptatu  üiuiiiniam  prcunie  (juinque  maronriim  gro^isurutii  ideiii  Zminiii  ipüts  vir^inibuä  tmti 
ptTSolvorül,  L'Xluiic  siii^nilis  auiiis  pru  pfPuj^undis  r\L*qiiiis  pro  auima  diclo  Dorotbff  jpsU 
virginibus  mcduirn  murcain  grossoruni  sinnruüs  nnnis  dare  soivpre  et  nssigoaru  üi'Urrd  »d 
qne  nmnla  se  lib^re  el  benivnle  sohilurum  bona  Tide  astriiixU  pnblice  el  notnrie.  Tainro 
prefflU  Znntha  et  Drelaiis  ipsiiis  fuleiiissor.  nesciliir  quo  spiritu  duccntc  ausu  temerario  ek 
nefurio  imo  el  cunlru  voliiritntcni  ot  nrdinaciriiiein  diele  IcsUilricis  et  tideiii  necnon  protnissum 
üüutn  turncTf  veniüiitvs  tiuiusmudi  äiiiiiniaiii  pociirite  quinijue  inurc^trum  ■>:ri>äSürum  pro 
cmondo  cviihii  niedic  iiiari'e  grossonini  detiHrioriim  predictoruni  diclo  nionuslerio  ot  tercie 
dimidk'  marce  grossoruiii  retenlnrum  ipsi  Oornthne  ac  cciam  pro  retcncione  ccnsus,  prout 
Si'  ad  persolvendum  asfrixerunl  et  solvere  per  tres  aniios  noglexoninl  ac  reiinuerunl  per 
ipsus  \irjrine!<  ciirilaUvo  iiioiüli  solvere  reeiisarunt  conlradixerunl  el  i'oii(radk'iinl  in  unimarum 
Nuaruiii  ^Tuvir  periculiiin  et  diehirum  virj^iiium  reli^jnsariim  ac  ipsuniiii  moiiaüUTii  suucü 
•lacobi  not)  luodiciiiii  detriiueiilum  alqiie  dainpniiui.  Oo^re  pelit  dicltis  pntcnratnr  el  nomine 
prueuratorio  el  syiidicatiis  quo  siipra  per  vr»9  dominnm  orficialem  bonorandiim  pronnncian 
decenii  et  deelarari  pi-escriplura  siiiiirimm  pociinie  quinque  marearuin  el  lercic  dimidle  marce 
gro9Soriiiii  per  ipsum  diele  Dorulbee  in  censibiis  ipsiiis  relentani  fuisse  per  ipsani  Dorulbeam 
ipsis  virifiiiiliiis  reht;]()*jiä  el  monaslerio  predicio  suucli  .lactibi  racmne  veri  teslanienit  b'^atas 
el  donotiis  ac  per  ipsiini  Znatbam  proiinncinri  deeerni  el  declarari  ip.sin  vir<.nniba!<  relinuiüse 
lereiain  dimidiam  ujarcutn  grossoruin  censui?  u  tribus  annis  retentas  el  ipsis  de  predicüs 
quinque  marcis  juxta  condiciouem  prescriptam  non  dolutas  ac  dictum  Drslaum  fuisse  et  esse 
conslitulum  fuleiussoreni  pro  soluciime  diele  suninic  pecunie  ipsosque  Znnlam  el  Drslniim 
per  vos  eouj  et  eompelb  ad  danduiii  sulvendum  et  assiirnanduin  quinque  mareas  cum  lercta 
dtQiidiu  nmreii  grosi^uniui  iit  prefertur  te^ati^  per  Oorotbeiiui  preM:riplRni  neeuon  ad  iliiuduin 
el  tiolvendom  nc  assi^nandum  torciani  dimidiam  marcam  ^rossurum  pro  censihus  jam  u  Iribos 
annis  relentbi  dictis  vlr^inihus  cogendunique  fore  ad  premissa  cl  compellendum  cngique  ttt 
cumpelli  debere  vestra  dit'linitiva  senlenctii  luedianle  vestrurnque  oflicium  in  preniissis  bumi- 
liter  implorando.  Ilem  pelit  expensis  in  Ute  laelis  el  de  raciendis  proleöUiri  sh1>ö  jure 
addendi  minuendi  eorrigondi  declnrandi  el  alijs  Juris  benetiens  m  oumibus  silii  sulvis.^  Lilc 
igitur  coram  nobis  per  dielnm  Vilum  el  Jaeobnm  de  Melnico  procuratores  parcium  predielnruin 
contestali)  el  jnramenio  cnlumpnie  per  ipsos  more  solito  prestilo  dalisque  per  dicium  Vltiim 


^rociirnlnritrm  $4'ii  syndiciim    diclnrnm  vir^nnm    qnihiHdnm  pnsicionihns  cl  Hrticuliti.  in\  qiios 

t»iip  J»cnliuai  di.*  Moliiici)  proonralorcni  pnriis  ndvcrst*  ct-rUs  fuetis  rf«uon«iunihub  produi'höqiit» 

|km  parle  dlolflnim  virginnm  (jiiiliiisdnni  testibtis  ipsisque  rcccplis  prius  uli  visduai  du  vi*rilatu 

ldic«ndu  corpornlibus  prcstitis  juruaienliä    ac   neonate   f*l  5j^iiliilim  nvire  snlHo  <*A'fiminattfi  et 

Ciirnm  ipsiü  in  sc-ripti.s  rtMliiclis    el    tnndi-m    pnhlinitifi.    contra    i|iip    per   dictntn  Juroham  de 

jMpImco    pporupatfirem    fl    iiotninc    procuratorio    diddnini    Znatht*    et    Drslai    rlienliim    fiii! 

,  cxcepluoi  t'l  cciaiii  pt'P  Viliiiii   procuriUoroni  pn-diciunun  Nirginum  conlr«  iiuiu!*mndl  cxoop- 

cltmcin  replicDtnin.  Scd  donium  procuratoriba^  pnriMum  prpdictRrum  instniitjhus  el  in  liniuütnodl 

cni»3  coiK-liidi'nlihiiä  et  condudi  potentibiis  in  ottdem  cutiditüiinus  et  cum  eisdein  Imbiiiiniis 

lpn>cundusu  dirm  hodiiTtinni  pro  »udiend»  nostrn  diffinitivit   sonlonciH  \y»\s  slnliientes.  Nnü 

ilnquf*  ^luyld  ollicialis  Olomiiccnsi^  predidiis  dick-  caiist^  merilis  visis  el  ddiirenter  iits|H'rlis 

lue  mm  dcbila  diii)|r<'ncui  disouesis  proeunilorilitLS  pnrcium  predldarum  cnram  nobi?  ia  Judicio 

[comparenlibus   et   sentenciani    üirßnitiviim    in    catisn    pres^nti   l'erri    poslulnnlibns   eondeiu  in 

fcrfplis  lulimuf)  in  hunc  niodum :  Chrisli  nomine  invorj»to  pro  trildinnli  sedentcs  et  babeiilciD 

irp  i>ciiHä   solum    deum   per    hnne   nostrnm    difiinitivnni   sentencinm.   quam    lerimus   in    hiis 

?orJplK  pronunciaimis   deceniiinus    cl    dedurnmii!*  Znnthtim    dienteni    predirlnm    de   ZeiTridt 

\ii\a  ablKili^5e  v\  runvcntui  iic  nionn^leriü  siiucli  Juoobi  in    preitrbici  Olifniuceiim  prefatis  lU 

Elictis   qiiinque    mnrcis   grossonim.    in     quibus    pie    niemorin    Dorotbt-r    sornri   sue    debiUirie 

>bltgitbatur  et  demiim  per  ipfumi  Dorotbeam  in  remcdiimi  anime  sue  abltniiäse  el  conventni 

^»redlcttj   racione   verl    lostainenti  dati<«   et   legntis   debilorie   obti^ari.   pt-dntiimque   l>rsl»nm 

II  de  K(»bilu  SV  pro    eisdeni    qtiinque    niHTcift   g^rosäorum    pro    dido  Znutba  bijitiiniini 

...--e  fideinssMreni.  dictosque  Znalhnm  d  Drslnum   ipanis  fideiussorem  ad  dnndiim  e!  siol- 

^endutu  liidati:   qiiinqne    niarcas   jfroüftonini  ubbalisse   conventni  el  inonnsterirj    simdi    Jaeobi 

innlldtut   ae   de   expensia  lilii«  coram  nobis  legitime    factis  forc   et   esse   eondenipnnndos   el 

indi'mpnuniuK.  quaniin  expensarimi  Uxncionem  nobis  in  posternni  reservnmns  nltbatisse  et 
conventni    predictis   xiiper    dicta  terci»    dimidiii  marca    in  libelln  ipsarnm  petita  fore  e(  esse 

iTpiMiiiun  siltiuciiim  impnnendiim  el  iniponimns.  Lntn  lecta  et  in  scriplis  promiiltrala  e^r  hec 
[iioslra  difiiiiitiva  senlenciii  per  n<i8  Sniyloneni  offiriiibni  Olnmiiceiiseni  prt'dirliini  in  (Ijomnnr* 
Im  doiDü  hnbitacionis  nostre  iinb  aono  domiiii  M"qundrin^entesinKN  die  sedecima  roensis  Jannarii 
I  nr&ctalatus  nostri  sab  sigillo.  Presentibn«;  honorabilibns  el  discretis  viris  dominis  magistro  Andren 
j  de  3lmuysiicx.  Jacobo  dicto  Salomon  perpetnis  vicariis  ecciesie  Olomncensis  lestibus  fidediL^nis. 

(Orig.    IVrg.   b.  Sig.   im   Olrn.   MvU^p.   Kap,   Archiv. ) 


5. 

n- fiigmun'I,  iMnrIcf/.  Jodok,  Jahatm    Hischof  roit  Leitomy&f  und  div  h/thin.  Iferren  sehiiessm 
ein   Bundtm  geffen  den  Mitrhg.   Prohtp.    Dt.  Jf/lau.   /^'.  Jauner   IMK 

.fly  Sigmund  z  boÄI  mibisU  kriil  UherskJ'.  Dalnmck^".  CharvackJ  etc.  n  markrabe 
llmtittitirsky  a  niy  Jogi  z  i^i.  milui^li  mnrkralie  Bramiiursky.  mnrkrabö  n  pän  Mornv^k<  etc. 
vyinAv^my  väem  Umto  lislem.  kloi  jej  ukH  neboli  citice  usIySf:  jokot   sri  %b  pAni  kornny 


sebrnli.    nojosvfcen^jSlho   hnfielc    pftna.   Vflclnva  fttnisWJin   n 
C«ski?bo    krfllc.    iiflSolio    brn(rn.    kAznntm,    liir   jad    prn    ilKWoft't'eiuUio    nnjcho    brnlra    krilr 
C'eskt^ho  clc.  n  zoiiiäkü  n  obecnL-  dubr^  a  poccstnö.  jübo  käzanfni  a   vypnvedf  nnsL  phüAhli 
im  ty  ilsty^  jakof.  je   krnl    Cosity   pAniiom   im    zomsky  nid  vyilnl  a    itti  te^  listy  k  na  nu^ 
v^piivetl    sAm    krö)    LVäkV   napred    prisAbl    i    käx»l    näni    i    päniiom    y.emskym    i    vSf    olicL 
üuchoviifm  i  .sv^tfsk^ni  pHs^ci  nn  (oho  nu  kadtdi^ho,  ktoihy  ly  tUly  i  pHsaby  rn^it,  ttbychoin 
üobä  no  tohu  nii  knJtii(!*bo  pomAbHÜ  u  Kt*nii  k  Mdu  pNvedlu  jtiko^  nn  U*  li  jistf  jistnv«^  Jöp« 
Bveriif  i  iikaznjf.  »by  li  jisU  :&i'ip)flovä  n  listy   ve  V!^t*cb   kustoh  pevni^  vcdeni  n  driäni    ^-' '' 
j\   ji^.  pobr(i:bii  jsmr  Idimi  HroÄtiiticIi  a  vidfnio  lo  Kimnit'nile,   ie  ty  ziiprsy  h  pHanhy  svr     > 
psan«^    V    ninobVob    kusecb    zevne   jsd    xnideny    a    nctilriAiiy    ud    roKhenicb    Udf    a    /.vlA^^-c 
mHrkrahf  IVokopHii,  jebo  slu2i*bniky    i   jebo  poinncniky.  Uk  M  temi  CesU^,  p^iH  a  obec, 
velikV  Diilbk  9  nisWii  trpf   proli    teni   zäpisiiom  n  liflluoni.  Prodj^  tny  svrcbup^unf  Sigmund 
z  hoti  milosii  krÄl  l'hersk^  Wc.  n  mnrkrnbc  Hrambursk^'  n   iny  Jo§l  x  löi  milosü  inarkrab« 
Brauibursky  ti  p^ii  Moravskj-  n  my  Jhii  k  I(^^  milosli  biskup  LulomyskV.  Jiiidriob  z  Koäotii- 
bfrkfi.  Bücek  x  KnninH  m^sla  H-£enj'  7   Hod^brad.  Hynok  Üorka  k  Hobi^nSleina.  OUii  Brrgov 
7.  Hiliny.  Jan  %  MicbiHovic.  Jan  z  Vardmibi'rka  ^t>(enf  z  DeiÜmi^  Jan  a  Jan  str^   z    LsU, 
Bened  z    Dubä,    Pota    slnräf    7,    Skftty,    StnU    tetcnif    FlaSka    7.    Rfncbenburka    a    Hi^hnan 
7.   Lopaly  etc^vidiie  ly  Kmntky  Cesk(*    y.eme.   jakoÄ    svrchii    psÄoo  stojf  a  nechUc  Jich   Mc 
Irpeti.  i  sllbHi  smo  a  rnocf  toboto  lisUi  v^ichni  slibiijem.  ka^.dy  2  näs  pod  vitü  a  pi>dc  c(f, 
nby  jiMien   druhi*rnii  pom<iC4.'n   byl  ir  radil    I    ^ivoteni   i  zbo^.fm  )  v^l    mocl  »i  do  t^ch   brdi*! 
proU  murkrabf  Prokopovi,  jfmi  najv6läi  »nalck  v  zomi  josi,  i  proti  tomii    kH';.d^mii,  ktoiby 
fayl  ty  hsly  nebo  pHä»hy  xrudil  aneho  kdy£by  ktojtkolv^k  nAni    v   ly  listy  »   zAplsy  säbl  « 
nAm  jirh  n<>dr?.«l  ant'bo  zniäill   rhlei,    Ink    ahy  li   svrchnpsnnl    zöpisy  n   listy  vei-ni"  pri  sv^ 
rouci  oslnb.  podlo  toho  chcnif    slÄti    vsicni    völ    raoc(   a?,    do    naScho   skonöeni.   I'nkliby  fcio 
mezi  nAnii  jeden  dnib^lid    kdy    v    liebln    bezfch    odstüpil    a  jemu    ncpornnbl  a  »  nämi  lohn 
uevedl.  aby  ly  zäpisy  i  listy  zdriAny  byly  a  zeme  pH  sv*'m  prÄve  oslnla.  jt'boi  biib  nt'dnj : 
ten  jmä   cU   1   viry  i   xboSil   »dsüzon    byti    a   nvjmd    nikdy   mezi   zt^many   ani   roexi    dobr^ 
pHjKi.   ni'i  jriiA  mrzi   ni^ini  n   mezi   v.^rini  7.rmHny  znvr^en    bSti   jakü    lun,   ]¥.tio   se  säm  cti 
i  vIry   tidsüdil.    A   pro  polvrzt-ni    U'ch    vsrrh    svrohiipsaiiScb    vcci    n    na    vetSf   5\edom(  avÄ 
sme  peceti  na^i  dobrü  volf  a  s  dobrjin  rozmyslcm    k    (umud»  lislu  pHvesili.    Jent  ddn  jeal 
V  Jiblave  po    bojtdu    naruzcnl    tis(c   6tyH  sla,   tu   prvnt    nedeli    pM   svatyml    Ftiblancni  « 
äebeslianom. 

(ArcbW  ces.  ],  |i.  65.) 


Dff  ÄM(//  Brunn  tckUchh't  den    Streit    ztrnchett    iten   Taschnern    uud   lieuUeru    iu   Br*lfU$\ 
ipegi'H  Haitunij  ron   Taschtier k »echten.     Dl.   UrHnt»,  20.  Jänner   1  KHK  \ 

Wir    Hannii«;    LeHchcr,    die    weil    pnrg^ennei^ter.    Petrus    Sohoibehi'n.    JunMiu^    mui 
V)jici*nliu£  RyniLT.  Johann*'«  Hrt-nizz.  Juhannrs  VomiII.  Murlinus  Plain.'r_  Prtm«  PlctMihnker  j 


: 


Jobannes  Gach.  Zehurs  Ledrur.  Johannes  WeghappI  und  Johannes  Knodl,  die  weil  neue 
schepfen,  und  wir  Michel  Biirffl.  JHcohus  Ta?chner.  Bohusch  von  Wischww,  Johannes  von 
Chremsier,  Jnhunnes  CntpITner.  Pelnis  Vuelhans.  UJreich  üuppenbach.  Wenzlab  von  Poskwicz, 
Michel  IVkh  nnd  l\'trns  Kamiler.  die  weil  alt  schepfm  dtr  slal  und  des  rats  zu  Brunne, 
bekennen  und  Um  ktind  olFeiibar  alU-ii  lenlen.  unib  die  zwainn^e,  die  da  die  racislepn,  die 
loschner  an  eim  teil^  und  die  peuder  am  undern  (eil,  pei  uoseni  Zeiten  wider  ein  ander 
gehabt  haben,  also,  das  die  taschncp  wem  wollen  den  peutlern,  das  se  nicht  taschnerknecht 
halden  noch  sezcn  schrdden  in  ir  warichstal,  und  zuji:en  sich  des  zu  eim  rechten  auf  das 
laschner  hanlwcrk  in  ander  namhaft  steet.  und  sunderlieh  ken  Wyenn.  und  die  peutler 
here  wider  wollen  Jo  solche  taschnerknecht  hnlten  und  sezen  in  ir  warichstal  und  zugen 
»ich  des  zu  eiiu  rechten,  was  die  vorigen  schepfen  etlich  jar  vor  uns  pei  iren  zelten 
zwischen  in  gemaehl  habent.  Daruhir  sei  wir  alt  und  neue  schepfen  eintrachtiglieh  zu  raf 
worden,  also,  das  wir  unsern  brif  gesant  haben  in  den  rat  ken  Wienn  umb  Unterweisung, 
wes  ire  nirister  pejde,  die  tnschner  und  peuller  in  solchen  sachen  recht  und  ^ewonheil 
haben  mil  solchen  warten:  Burürermeisler  und  der  ral  der  slat  zu  Bruui- den  erhcrn  weisen 
burBernieister.  ricbler  und  schepfen  des  nits  der  stal  zu  Wienn.  unsem  guunern  und  lilien 
fninden  unsern  fruntlichen  dinst  zu  allen  Zeiten.  Erbern  weisen  üben  gunner  und  üben 
frunl.  wir  Inn  euch  zu  wissen,  das  ein  zwaiuiure  worden  ist  ze  uns  zwischen  unsern 
meistern  den  hnnlwerkern  niil  namen  den  peutlern  und  den  tasschnern.  also  das  die  peuller 
wellent  recht  haben  tassohnerknecht  in  ir  warichslat  zu  seezen  und  die  tasschen  schnllen 
machen  zu  iren  fronifu  und  zu  ireni  marcbte.  und  kenneu  der  doch  selber  nicht  utuclien. 
und  das  meinen  in  die  lasschner  mit  rechte  zu  weren.  und  wellen  in  des  nichl  lenger 
furbas  gestalten,  nach  den  rechten  und  gewonbeiten  in  andern  namhaften  steten  und  habent 
sich  die  tasschner  des  sunderleich  beruft  mit  unser  gunst  uf  die  meistern,  die  lasschner 
und  auch  die  peuller  zu  euch  da  pei  zu  belfiben.  wes  dieselbiiren  nieister  recht  nnd 
pewanheil  haben  in  solchen  Sachen  uf  peiden  hanlwerken.  Dorunib  biten  wir  eur  erbere 
Weisheit,  als  unsere  lihen  günstigen  frunl.  hiz  den  wir  uns  genzlich  vorsehen  aller  übe 
und  alles  guts.  das  ir  uns  wellet  gütlich  beweisen  au  eurin  brif  bedencüch,  wes  eur  meisler 
peid.  die  lasschner  und  auch  die  peutler  yclichs  hantwerk  zu  seim  teil  in  den  obgeschriben 
Sachen,  recht  und  gewonheil  haben,  das  wir  uns  kegen  den  obirenanlen  unsern  meistern 
auch  darnach  kimnen  deslerbas  gerichlen.  leulrlich  durich  unser  dinst  willen,  datum  feria  V. 
ante  diem  ste.  Lucie  virginis  anno  dominr  etc.  nonagesimo  IX''.  Des  habent  uns  die 
obgenanten  berren  von  Wyenn  uf  irem  rat  wider  frunllicbe  geanlwurlet  an  irera  brif  mil 
»olcheu  Worten:  Burgermeister,  ricbler  und  der  ral  der  stal  zu  AVienn  den  erbern  wrisen 
dem  richter  und  dem  rat  der  stal  zu  Brunne,  unsern  besundern  fpunlen  unsern  fruntlichen 
dinst  zu  vor  und  alles  gut.  Eueni  brif.  den  ir  uns  gesanl  habt,  den  hab  wir  wol  vornomen 
von  der  tassebner  und  peutler  wegen  euir  milburger  schulll  ir  wissen,  und  geben  euch  zu 
erkennen,  das  die  meisler  die  tasschner  und  auch  die  meisler  die  peutler  in  irem  hanlwerk 
ood  arbeit  nicht  greifent  weder  mit  knechten  noch  mit  arbeil.  sunder  das  ydes  hantwerk 
mit  seinen  knechten    beleibt    pei    den  rechten,  das  ein  peullerknechl    einem  tasschner  nicht 


unlinrn  i<rtiu*.  iiiM'h  «tiis  ein  lassi'hiiorkiirt'lil  oitietn  piMiller  auch  nicht  godinen  getar, 
II-  ylirhs  iMu  lirsuixlrr  hnulwiTk  ist.  so  sol  mich  ydos  haiilwcrk  sich  seiner  knecht  hai 
NN  I//I.  this  wir  r.ii  iilh'ii  /.<Mlen  «rem  lun.  was  euch  Üb  isl.  Gehen  xe  Wienn  des  pGns 
ntit'h  snm)  Ani*ui>sen  (ii<!e  :inno  elo.  MlTri'nio.  Xnch  den  seihigen  antwnrte  und  hrif  I 
wir  uns  ohi^rii.'inle  neue  uiitl  alt  sehepl'en  im  pessten  leulrlichen  durich  des  rechten  wi 
als  uns  (las  ool  der  ahuaehti^e  die  /.eil  /u  erkennen  geireben  hat.  mit  fleissigom  rat 
tiedoehl  und  sein  tli))iei  pelihen.  also :  das  wir  iresaczt  und  furhus  dopei  ku  heleiben  gern 
hahen.  si'ereu  uiitl  luaehen.  /.wischen  den  ohirenanten  meistern  den  tasschnern  und 
peuHeru  lu  solcher  aia/f.  das  die  lasschner  nicht  peutlerknecht.  noch  die  peutler  i 
ta^M'hiirrkueehl  Turhas  in  ir  warichsl»!  sec/.eu.  ntich  hahen  schollen,  und  das  die  obgena 
ntei>ier  keiner  dem  andern  in  sein  hantwerk  irreifen  schol  noch  laut  des  ubgenanlen  I 
\on  Wieuu.  nach  recht  auch  und  nach  iri'wanheit  in  andern  namhaften  steten.  Vm 
«nier  in  oise  unsre  s:ic/uui:e  und  maehunge  nicht  siet  hiehl  und  die  strafleich  zu  prec 
t.»r!\  miJ  warten  adir  nitl  werken,  das  derselhig  vervalleu  sei  in  unser  und  unser  nachkoi 
evns{ha!^e  pur»e,  so  wie  wir  und  unsere  nachkomen  mit  Lnitem  rat  das  erdenken 
er:;a.;.-n  wertien.  Ocp  atisspruch  und  die  sac/.uUiie  ist  iieschehen  und  iremachl  worden  r 
tr-i:  ;;;  in:r.i  in  liem  \uT;eni'.»:ntiirstem  jar  des  mantass  nach  sanii  Pauls  las  conversi 
»»c -^T   ivkerun;:e 

-.:     V.-,.  -^r    ■■■.  ;    S:    .:::::     K.    Ht     \. 
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^Vi'nceslaimi  monochuiii  tMxisdem  monaslerii  expressr  profepsum  i-l  pro  rectore  sive  perpeiMo 

Ictrio  f'kusdciti  parrochifilis  ecclesie  se  f^erentern  pInriPS  rnf^Hvernnt,  iil  Itciriicmm    fimitHnili 

:'uii»<^  (Icirc  di^iinriMilur.  (|uiquidem  abbas  et  convcnttis  ac  rcctor  id  facere  denegavcruni 

impcdivcriini  el  iiupcdiuiil,  qunminus  ipsi  opidnni  pn^tnis^tn   fiicore  poliiiSf:t.'nt  sive  posi^t^nl. 

^iiarp  prit  pHrlc  ipsoruiii  opidtiiiuniiii  iHihis  fuil  hiiinilikT  suppliciituni.  (i(  eis  fundaiidi  a(i{U4> 

ilandi  allnria  stvo  bencßcin  huinsirindi  in  pnrrocbiiili  occiosju  ei  cnpolla  pri'dicUs  licimciani 

»»redete  ei  alias  eis  in  promissis  de  oportnno  remedio  ppovidcre  de  benijfiiitaU'  «postolini 

^iniMmnur.  Nos  igifur^  qni  divinum  cuUiim    noHlris    tcimpohbii^   adaiig^ert    inlensis  de9idt*riis 

iruiid  ipäoruin  opidanoniin  huinsmodi  piuin  proposilnin  pitirimtim  in  doniino  cornmt?nd»nU'5 

»modi  siipplii-Mciunibus   inclinitti    discrucioni    tui'.    dt*    qua    in    biiä    fl    aliis    speciolem  in 

iminti  ndiiciHm  nltlnuMiMis.  per  aposlolica  scripta  conimillimiis  v\  mnndamiis.  qitnU'iiu^  irisdem 

bpidiinii;.  poätqiitnn  ipsi  dotes  sufTicientes   pro    huinsmodi    altaribns   stve    bencßciis  fiiiidainlis 

Icpatavorint  el  assii^averint,  ul   preferlur,  fundandi  altaria  sive  beneficia  ipsa  in  parruchiati 

^cde«ia  et  capella    prediclis    pro   hiiiusmodi   rt'Cioribus   sive   presbyleris    iliidcni    instiluondis 

'■  doinino    in    divinis    officüs    serviluris    diocesnni    loci    ac    abbalis   el   cnnvcnlns   nr 

i\ '  irti    prediclorum    \e\    cniusvis    aUerius    pro    rectore    sive   perpHno   vicarin    emsdom 

nrrochialis     ecdt^sie     pro     lenipore    se     gerenlis     licencia     super     Iioc    niinini«     requisita. 

»QCtorilalu     flpuslolica     liccnciam    tar^iaris,     reservato     lamen     ipsis     opidanij)     et     ccirum 

Pii«ci>$!u>rihnd    imperpcLniim   juro    palrnnaUis  allariiim    sive    beneficiorum    et   prcscnlandi  ad 

lulfl,  nrm    ea     vacare    conlitjerit,     p4'rscina.H     idoneas     sive     presbyleros     idoneos     secidares 

Itoin    ordtnario    per    ipsnm     in    ipsis    nltoribiis    sive     benetiriis     insliluendis,     jure     tarnen 

tpHrrocbiaits  ecciesie  et  capelle   prediotanim   alias   in   omnibus   semper  salvis,  contradictore» 

[per  censnrani  «cclesiasUcani  appcDacione  postposila  compescendo.  nnn  obslonlibns,  si  prefalls 

HbbBti  et  convontni  ac  reclori  vel  quibiisvis  nliis  commnniter   vel  divisim  a  sede  aposlolica 

Sit  iodnttnm.  qnod  inlerdtei.  suspendi  vel  e.vcoinmunicari  non  possinl.  per  littera:«  npostolicits 

Doi)  racienles  plenam  et  cxpressani  nc  de  verbo  ad  verbum  de  indidto  bniusniudi  nicncinnem 

can^lHurionibns   et   ordinacionibiis    apostoticis   et   aliis   in   conlrurinni    edilis  vel  edendiü  non 

obslaniibus  qiiibnsciinque.   Daliini  Home  apiid    Sannhin)    Petrum    III.    \onas  Febniarii  pontj- 

^Iu6  nosiri  anno  undeciiao. 

(Oriff.  mit  imhg.  Bleiballe  im  Igl.  St.  Archive.) 


i/o«  Uotninifmut'r  Hloslcr  in  Itjlau  rfrpjJichtet  sich  mm  Lesen  dreier  Mcgsen  tn/chenUirh  ttrui 
W  wei  Annirersnrictt  fur  Johann  Sesulin  und  dessen  Frntt.    Dt.    hßau^  3.   Februar   tMt 

l%os    I'ratrea    .lobiinnes    Cojruatiis    prior    Petrus    loetor.    PhhIijs    siipprinr,    Oenlinns 

cu-rK'-i.    Nycolaiis    senior.    .Nycolaus   Grytn,    Johannes    Albas,    celerique    fratros    conventns 

isis  ad  snncUim  Crucein  ordinis  rrnlnim  prcdicnlonim  fatemur   palnm  in  biis  soripliü, 

(/und  nobiles  clienles  viri  sng:aces   videlicel   Mysäka    et    Jacobiis  de  Opolessycx  porrexeninl 

obis  vlginü  scxairenaä  grossorum    bonorum   denuriorum   monete   prafi;ensis    ex  parte  relicis 

t 


lUtMittirli'  iluiihiM  .Inluuihir«  Srsslini  ol  siic  coiillmrnlis.  pro  qua  quidem  oomparaverur 
miiTUiil  iuilii«<  in  civiliito  priMÜctn  ilunüi  mnroas  constis  porpotui.  Et  qnia  equitas  ju: 
oMtfit  rt  tvqinril.  \t\  pro  Innporatiluis  amioulis  ^lipoiulia  ^piritualia  ri'cnmpeusentur.  hinc 
qiioit  »OS  IViUrfs  prtMiouniinU  o(  snocessopos  uoslri  «ttendontes  ot  tatelliirentes  ipsorus 
noM  |iinm  uiolinacioiinu  ol  airocoioiuMU  hir^iniianiquo  olomo^inartim  lar^icioneni  ohiisi 
no!«  ad  lrt*s  missas  to^viidas  soptimaiialim  m  altari  iHtnim  in  nioiiio  ch<.iri  videlicet 
sivuudrt.  M'\la  ol  sahlniti*  uivnop  ol  ad  duo  anut\or?ana  :5oloinpnitor  perairenäa 
Miiiluv  noMM»  loooioniiin  o(  inis^  «^Munoionii»  \n  ora^timi  deoan:andi:?.  primum  nan 
po«t  Tolum  sanol*  Marttu',  (Vuf»'ssons  «ionmu  ^iont*#u  secanüum  ver».^  post  t^: 
pun(\i'n\*ioius  j;o»ulp»ois  öoi  ^^>^^^s^^  S:u  \ot\^  n»>#  <<*jH\;;cti  traTn;**  ve:  ao^:n  ^Qcce** 
pr»'''On|»la.  pr\»uJ  pr>Mor<Kr,  v.,»v,  ;*'i»,".;*rta^us  vol  q:iov:<  iu..^.>  Qtfäri^xor.ni:«.  CT:<>i  abt?: 
(«v&liiooiuo    lui^NUiiao   %\Nr.\;r,o;   ivu-r.niih^    o5   s.rp«;^rari.    *'\:unt'   «.vn*;i>    p>"ri"5:-j;a:^?    ^;c:: 

*M\\Vi'^orN^v  «v\<^r\vi   .■i;vr'.''-3   pCs'^v    rt^iVrnW.a    o(    äu    uc^vrc-::^    v\^asit:-:a:  r.;-:   itv^  :«»::. 
H»i«"i;io;"  xN^Wj^.xS*.^  5^;\x\vx  yvrsK*  nuUaionuii  i:<*iK*?  rtSic^rt  <:■;  irjr.ijLr.     V:  r-rr.    """•?  Tn 

ftinAV  x/    WS***  ^   <<v\vvor\*s  *v  prx\*Ks:a    jHS*i'.j:iÄ    <;v,    .v^äc*  7'Tv*lv   itrrfjüs  n-':- 
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Praijer  er^h,  Official  Johtum  Kbel  etUschtiüel  den  Streil  >tci9chen  ihm  Preniucr 
hidiacon  Nikoiaufi  Vnhiin  und  dem  chemaligtH  iiurgyrafen  ron  ÜohHi,  ffauuSko.  derseÜ 
$larsckotriti.  wegtun    getrmer  ft/ipafUrher    Schrißstttcke.     Di.   Prag,  5.  Februar  i-lKH). 

t.-^Dns(iluti  porsonaliter  cnr»m  nobis  Johnnru!  Khel  offU'iuH  et  actis  noslris  ohIig-ataniB 

biioraMllä   ttuiiiinus  Nicoluus  Vnidiiu    nrcliidiacuniiB   Proruviensi?    Olumuc.    dioc.  i*\  uoa  el 

Kras    dicliis  Syttiari,  vxws  Nove  civilnti:^  Prn^..  nomino  fninosi  fl.iriusconis.  ntim  bnrgravM 

])obrzi<tss,    nunc    miineiitis    in    Mnrsäovioz.    parte   ex    tillcru    ^:upl'^   timtiiluis   v\  sitii^ilis 

nnlroYt*rsi)s]  mU-r  ipsos  (ioniimini  Mcolaum  d  Ünnusconem  occasione  qnnrundiim  lilienirum 

u^nlicnnmi  t*xortis.  melinri  modo  f^lc.  in  nos  ollicialfm   preHictuin   tHnupiam  in  arbilrnm, 

bilrulorL'ui  Ol  ainiciibileni  coiuposilorem  de  alto  el  basso  et  äub  pena  decem  sexoff.  gross. 

(tri)  Irnculi  per  ptirUMi)  ntm  lonentem  solvendnnim  oompromiseriiiU  et  oxniine  oonipromiltunl. 

Bnltrs  nobis  plrnum  polestntem  etr.  pnntiiltenles  liiiberr  riituiii  r>ic.   iit  in  forma. 

Ibidem  glatim  nns  ofliciiili«:  predictu^   tmlediolnriim    piirciirm    nllei^HciuriibuR  [receplis| 

finnncciavirnus    verbn   ot    sine   scriptis.   videlicel    qund    dominus  llanusco  del   et  per^olvat 

n.  Ditrenos    unuarioßies   dotninri    Nicobio    prodicto    pro   omnibus   ot   singulis  expensis  ol 

Uptssis  et  nput  acta  pre^encin  reponat  cnm  effectn  bodie  ad  XIIII.  dies,  el  qiiod  nlia  omni» 

Hint*"!".  videlicel  expense  et  inipense  transeant  cum  elTeclu.  0""»'  proniincciaciorieni  predicie 

kurlts  habenies  ratani  et  •rfutani  eandem  euiulo(,niverunt  et  «pprobiivenint  elc.  Ihidern  ecinrn 

atim  prefatiis  Petrus  Sylban  et  dominns  Haynia  plebanns  in  Marsi^nvicv.,  tHitifpiam  fideiii^sores 

flicU  Hanusconis  proniiserunt  huiusniodi  XVI.  floreno?  prefato  domino  Nicolno  persolvere 

l*rmiaii  prediclo.  videlicel  Petrus  sub  pena  X.  sex»;^.  et  dominus  Hayma  sub  pena  excom- 

miiiilnirionis.   Acta  sunt  [bec]  anno  ot  die  ijuibns  supra  prcsenlibus  Jrdianne  Bestwal.  archi- 

\\^m\\^  Zni  t'nsi,  Prxibicone,    plebanu    in    llurzieiicÄ,    Andrea,    Bohuncone.    nolariis    publicis. 

(AtiB    dem    LHi,  Obligat.   II,    12    Fol,  360    im    Prngur    Metrnpnl.    Copttrl    initirptli<-Ilt    vnu 

Dr.   Eralir.) 


Statuten  des  Bixchvfes  Johtinn  rvn  Otmati.  Dt,  Ö.  Februar  c.  i400, 

Johannes  dei  el  apostoltce   9(?dis   ^icin  opiscupn?  Olomucensis  onivcrsis  altbalibus, 

tirrpositi«.  urcbidiaconts.   deeanis.  plebanis  el   viceplebnnis  et    idris   ecclesinruin   et   capellaruiu 

vtnnbos  lotique  dero  et  populo,  quibuscumque  nominibus  censeantur,  per  nostram  diocciiini 

fcoNHuds  salutem   el  ütnceram  in  Domino  charitatem  et  bis  nostris  conslitncionibns  ftnniter 

Seqnitur  enirn.  quod.   cum   difniinus  deus  ejeeissel  pnmos  piirenles  de  parudyso  pmpler 

iiiin.  n.-/-ouiiiai.  rollueavil  ante  paradysum  voluptatis  Cberiibin  et  trladiiim   lliimmnnlem  atqne 

it    od    cnstndiendnrn  viam    litfni  vitc;  nempe  pnradysus  vt)lnptali<;  ccciesia  del  est; 

gva  dicitur  in  Genesi :  plantaverat  anlem  dominus  dens  paradisuni  voluptatis  a  prtncipio 
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CluTiihin.  rion  ijui  (joleslaliä  pleiiituiiu  iiilcT|)rela(iji%  por  quem  cpiscoporiiiti  ordo  iriU*Iligitur 
qiioruni  liniLriin  naniiiiHiiÄ  el»i)i>iä  dicilnr,  i|i]iH  nmnma  chnriliitiB  est  i^nt>n  juxta  diclnni  prophete 
qui  facis  an^elos  suut^  ministros  i^l  Spiritus  snos  tlatninarn  ignis,  alque  versaliloni  Iribiicndi 
quiliuslilHH  st-cuncliini  mcrila  ail  ciistodicndnm  vitim  ligiii  vite«  id  est  prdatorum  precopla, 
ütatuta  L'l  üifllutariu  monitu  perqia-  porveniliir  ad  vilaai  sulularern.  Vi-rum  i{uia  humaiia  iiaturd 
tabilis  t'St  ad  delicto  et  diabuli  irividia  siiccrüsucnlu  posl  pocL-ulum  conl'iisa  est  lex  naliire, 
cum  ipät:  crciitur  dcus  deorurn  douiinus  vite,  ac  equo  niodornniine  cmisso  preordinans  ab 
etcrno  alias  ifrncas  vultiil  esse  le^is  coDdicionea,  ul  sc  homines  esse  cognosc^rcnt  et  pro— 
priiMU  sub  le;g:is  liniiUbus  arbitrium  litiiitarent,  inter  qiie  pulsatls  insolencils  robolarHu 
juäliiia,  vigcrcl  oquit^is  et  candor  aisg^is  i^nilei^ceret  honesttalis.  CcUrruDi.  qaia  omnium  predu- 
cessoram  nüslroruiii  acejo  exemplaris  nostra  debet  esse  inslruccio.  qiiia  qiie  bonns  pnlcr- 
fnaiiiiüs  gei^serit,  debrl  hunus  lilius  iaulari.  iicf  titiis  quidqiiuni  coni^rnu  fncere  puterit,  nisi 
quod  palrem  vidorit  racientein.  Nos  cunsideraiiU-s,  quod  licet  fotis  provide  per  canonica  oc 
deiude  per  provincialia.  nee  non  predecessuruin  nostroruni  statuta  circa  rerorniaciunoui 
müruni  rioslri  cleri  salitbrilfr  fit  pruvisunfi ;  attameti  quiu  lex  vd  slalutuni  a  deo  sufGfienter, 
vix  vcl  raro  a  priiicipro  proniulyalur,  vixque  per  facUiui  aliqiüd  in  bumniiis  rt^bus  iuxt-nitur, 
Mullaque  cunslitucio  ad  hiimaiiK  naliire  viinelHles,  ac  ejus  uiachiniicitini's  iunpiunbiles  sulTirit, 
quam  per  machinaciones  bumane  Tai^ucilalis  que  ad  malum  pruna  est  et  mulliplices  appetilm 
Moxi08  obsidet  per  avaricie  cecitateiii,  mentes  quandoque  sapienlum  tn  errorls  ylam  sie 
adducal.  ut  nisi  lex  limilnns  et  reformans  tales  afTectus  nöxios  restringat,  ac  refreDrl,  dis- 
i'ursus  meiilis  huaiaiie  jiislii  nicione  syHui>isans  ex  apparcntibus  potius.  quam  existentibus 
concludere  uon  fnrmidel.  QuapropLer  ^^ub  maximal  lucubraciime  dcirentes  norles  iDsomnes 
ducimus  n  pastoralis  ufficii  onerc  nosiris  bumeris  incumbenle  opprcssi,  omnipotenlis  ricri 
uuxitium  invocantes,  quo  noBlris  subditis  ul  ab  bujusmudi  varietatibus  iHicitis  sibi  Ipsis 
cüitöulere  sciant  abstineudu.  et  erranciuni  obiiquitates  justicie  et  vcritatis  prupalacioiium  ia 
tilii3  (islondere  valeaul  et  vilare.  Ideoque  quasdani  noslras  conslUucioncs  ncci;ssarias,  proul. 
rrrum  cxperieiicia  uns  cdocuit  priuribus  aunt^ctenles  noti  novilalis  alicujus  conceptibus  indiicli. 
sed  veteribus  fuieimcnla  prebcnles,  ul  in  suis  limilibus  salubriler  porflcverent,  in  hac  nostre 
!»ancta  synodo,  cul  auxiliante  dumino  presidemus,  vestre  charilati  ad  memoriam  duxiuiua 
exhiWndan,  niundiinles  et  volenles.  nt  vos  omnes  et  singuli  verum  eas  benigne  suscipii^nti* 
uiTcclu  eis  ulamini  de  cetero  loci?  et  temporlbus.  quibuslibel  expedil.  nee  quisquaro  su* 
seusu^  äcd  in  earuin   liniiLibiis  ambulet  et  ducalur. 

Capiluia  I. 

Do   officlu   arcbidiacüDi. 

Cum  juxla  dictum  Salomonis:  nemo  prudencie  prnprie  inniti  debeat,  sed  quiliM  nl 
suis  acoionibus  mn\  suo  sensu,  sed  snnclorum  canunum  aucloritale  duci  debeat  et  ob  ho«l 
lex  prodita  Sit  et  prodatur^  ut  appetitus  noxius  sub  juris  regula  Uaiitulur.  per  quam  huuiaiiutol 
genuä,  ut  ullerum  non  ledat^  jus   suum  utiiculque   tribuat,  informotur.  Stalnimus  et  volumus.1 
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lod  JQXla  moderncionem  faclnni  eircn  ssncte  viäitoolonis  officiuiii  per  HiiiicListiimuni  in 
tbmici  pnirem  (toniiiiiim  Boiiedictum  XII..  sncrosimclt'  roniiim.'  enclesie  siimuium  p(>nlific(!n) 
€4>nslituc(0ULMu  üuam  ttovoltum.  que  incipil :  Vas  elee^itonis  singuli.  quoriim  intenrsl  t^ancte 
tiis  (trüituiii  exiTcere.  rtmi  dwclaraciont'  in  euduni  c^nstilucioiu!  t'Xpressa  iu  »uminö. 
..i.jpit:  Nnstre  aiilem  inlriicionis  twislil,  iil  sc  regant  et  diriganl.  si  penaa  in  ««ÜL-m 
Aitucionc  exprcssns  vohierint  evitorc:  ordlnaiiiuH  eciam  et  voliiiuus  et  suh  excoininiiiii- 
uinJs  pena  procipimiis,  qnod  qiiilibct  aroliidiAconus  nostre  diocosis  inrni  nnius  iiicnsis 
[»-pticiiitii  8ub  uo^lro  sigilto  oandeiii  oonstitucioiiciu  hobert*  dcbeat  vi  ea  du  vcrbo  ad  verbiim 
Itimndjus  plubanis  sui  urohidiacunotiis  requireiilibiis  ipBam  dore  et  exhiburt?  niodis  nrnnibus 
Iflbsqui'  diiuiimcioiic'  et  acctirluciniie.  diJaciune  <H  subt^Trii^iis  quibuslihcl  rncongruis  peiiilus 
!  ptistiTuntis. 

11. 

Dr   ordin litis    in   «lieno   dioi:esl. 

Cum  jani  dudum  sncris  constiliicionibus  laudabilitcr  sit  provlsuin.  quod  oiilliis  fiirtive 
FnTdlocvsl   aÜHifl    ordinatiis   cxecucionem   ordinnm   sie    perceploriim   bnheat.   iiisi   per  sriiiin 

fjilecitpnm  srciiin  prius  fucril  ilisptMisaUim.  qtiia  (amen  officax  reniin  mriuria  cxpcrlfnci«  prp 
,  fjirti  i'vidmciain    iios   edocuit,    quud    nonnuili    arcbidiuconi    per    nostnuii  diuccsim  consliluli 

mipvide  cum  ianwn  id  facorc  non  pnssnnl  lales,  lidrranl  lms  littoras  suas.  quandoque 
I  luterflnliir,  indnlgenl,  in  Signum  sui  majoris  oxcvssns  pnisenlibua  oimcedunl ;    inbibemiis.  ne 

qQisquam  taÜiiiii  per  aliqnein  iirchidiflcomiDn  scu  plebanum  noslroriim  ad  rxecucionom  ordiimm 

ik  siifirrpUiniin  ampliiis  admitlatitnr.  nisi  de  dispcnsHcioite  ordinimi  sie  pcrct'plorniii  per  iios 

prius  factu  per  noslras  pulcntes  litteras  fucrit  facta  pletia  lides. 


III. 

De   cU-ricis  peregrlnis. 

Sane  licet  jani  dudum  per  buniim  recommeiidacioiiis  dominum  Conradum,  predocesi^orem 

^'yHmii  salis  provide    tuerit    constilutuni,    quod    iiulius    de   »lia    dioceäi    per   ptebaiiuni   ten 

fi.i.  f  'fi  fCcU'sie   absque  liocncia  episcopi  in  diocesi  pro  vit-nrio  recipi  dt-bea!.  sou  porniitti 

^tU'fl  ^iacramt'nla  Iractarc,  eciaiusi  diuiissühas  suorum  prebitoruiti  babut'ril.  cerlis  siiptT 

fc'M:  pt'uis   expressiv.     Ipsi    tanten   constituctuni    propttT   transgressoruni  audaciam  cunsulrns 

"djioicndum    duAinins    noslra    conslitucione   presenli.    ul    nullus   lalis   de   cetero  pro  vicario 

j  rrcipiyinr.  seu   ad   administrai'ioncm    ecciesiasticorum   sacrainenlorum    admiltalur.    nisi  prius 

Urcliidincono  loci  presenlatus  fuerit  per  ipsum  archidiaconunu  seu  ejus  litleras  patentes  nobis 

\4eiw  prcäonlandiiäf   autcquam   se   divinis   ingerat,   digno  per  nos  examini  ^ubjtciendus.  an 

ft^Tim  s<l  ad  animarum  suarum   regimen  gubernandum.  nee  tunc  et  jam  cum  rec4)ptug  ftierit, 

ilpncu9  recipiatiir  a  quoqam.  nisi  noslris  litlcris  receptoriis  pulendbus  nosiro  sigillu  roboratis 

ril  cunimunilus. 


It 
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IV. 
iracione   festtvitutuiu. 


CopctUmonim  noslronim  porrcctiim  |teli(orium  continel>at,  ut  ipsis  pastoralis  debtto 
ofncii  <*dissp^1^  (Üffnareninr.  i|iu'  frsln  ^nrluriim  per  nhsliiu'iicinm  omni  lompore  ^TviÜ 
«nnuatini  essenl  per  ipsos  corundem  suhdilis  indicenda,  uli  ipsj^qiie  äubdilis  ctmi  rt.^verL>ncin 
oligorviindtu  No9  enriinidein  Justis  potiriniiiiiiis  incliriHti  nohiiscum  v\  conlruLrilius  de  capMiilo 
nostro  cxislenlihMs  deliherncianf  prchabita  dUigonli  ipsis  i'«  diixinins  presenlihus  r^xprimenda; 
Foslum  videlicet  NativUntis  domini  cum  trihus  seqnenliliu? :  Circiimcisin,  ßpiphania,  Cnnversio 
snncli  Pauli,  PuriRcacio  saiicle  Marie,  Mathie  aposloli.  Gre^nrii.  Anriiiriciacio,  feslntrt  Pasclie 
cum  tribus  sequenlibus.  Ambrosii.  Georgii  ei  Adniberli ;  umi  die  licet  in  divlniü  officiis  duobus 
diebus  observetur,  Marci  evang-elisle.  Philipp!  el  Jacobl.  Inveiicio  sancle  crucis,  Asooiisio, 
Penlecuston  cum  duubus  sequenlibu;».  festum  eorpori»  Christi.  Vili  ai  JUodesti«  Johnnrns 
Bapliste.  Petri  el  Pauli.  Marirarethe  vir^rjuig,  Mario  Maifdalene,  Jacobi  apnstoli,  Laurencji 
nfiarlyris,  Visilacio  soncle  Marie,  Assumpcio  sancle  Marie.  Bartboloniei  »posloli,  Auüiislinl, 
Noliviiatis  virjfinis  gloriose.  Exallacio  s.  cruci?.  Mallbci  nposloli  et  evang-clisle,  Muuricii, 
W'oncvslui.  Michaelis,  lliermiymi,  Ltice  evangelisle,  Simonis  el  Jude,  Omiiium  ssneloruiu, 
Mnriinif  Christini,  Cyrilti  el  MethiidÜ.  Cnrdule.  LudmiUe,  Translacio  sancti  Wenceslai,  Prucopii, 
Mcotai,  Calharitie.  Andree.  Tbome  npostoll.  Verum  cum  ad  predictanim  leslivitAtum  sutem- 
nilatem  fiddi;;  quilibet  l<?nealur  al  ut  tarnen  fidples  ipsos  niistrr^s  subditos  acceptahillores 
rcddnm  ad  contplacendum  ejusdom,  quasi  quilmsdam  prcmiis  adjeclivis  indul^L'cnciis  videÜcct 
el  remissionihus  oniaibus  vere  penitentihus  et  eunfessis,  qui  memuratu  l'esta  et  sini^ulu  i'ornm- 
dem  debita  nbservncione  feslivHverinl«  quadrui,nutn  dies  de  iujuueta  eis  penilencia  in  dnmino 
misericorditer  relaxamus. 

V. 

De  vlta  et   honeslale  clericorum. 

CupicQles  ne  in  ogro  voluptatis  hortus  illius.  quem  noster  venis  .Snlnaion  In  solto 
inllitontis  ecclesiu  plantavil  et  a  procellosis  mundi  turbinlbu^  et  fluctibus  elou^alum,  dorfcu* 
ruin  videlicet  seeularium  et  reliiflosnrum  indecürmu  aliquid  ubrepal.  uut  viciosum  quidf[uaiTi 
eonvnleseat  in  seiietern,  scilicid  in  illo  pnoius  flores  honores  el  biinestnlis  fnictus  in  ubrrtale 
succrescani:  slatuimus,  ut  omnes  clerici  aoslre  diocesis  de  celen»  ciericaliter  vivenles  coronam 
el  ton.Huram  rolundam  deferant  in  niodum  proprie.,  vestem  quoque  talarem  deferant  el  amplimi. 
nee  niniia  laiilndine  seu  slriccione  not^tndam.  manieis  lungis  et  swarnaciis  mm  ulaiitur.  nee 
nodulis  in  manicls  ultra  niedtetatem  intor  manum  el  cubiluin.  cnlceis  qnoqiie  perruralb,  sen 
iaclsls.  qnuni  perlornciouem  inultiplieiler  stipersticiosn  citriosilaa  eircn  Hericos  pullutuns 
adinvenit.  non  induanliir;  cullellis  Ksouralibus  rt  peris  desuprr  argeutalis.  vel  alio  mctallo 
circumducliü  non  utantur.  uer  cinjfiilis  sericis  nodaü^  et  paliis  nodulatis;  item  nee  c^tpptis 
$oric<'ii9  vlrgujalas  deferant.  panleria  edam  et  arlus  vel  balisle  per  ipsos  non  dcfernntur; 
item  nee  gladius  defernnt.    iiisi    in    itiiiere   coiistituti,  quus  tarnen  slntim.  cum  ad  hospicmin 


venerinl.  deponant:  verum  ecinni  quia  propler  Irans^redicncium  icnitTitaiera  et  atidaciam 
uecesse  est,  ul  nun  soluiti  simus  ponnrum  prohibicione  contenli.  sed  eciam  penas  di»linquen- 
tibiis  imponamus ;  cum  et  pena  suos  semper  lenere  delieat  auctores,  votnmus.  ul  contra- 
faciL'iiles  ex  lunc  quociescunqne  contravonerinl,  unäiii  niapcnm  solvere  lenoanliir  et  lalem 
nobis  denuncians  et  legitime  probans,  sive  clcricus  i'ueril.  sive  laicus,  ex  dicta  niarca  iinum 
fortonem  a  oobis  habere  debeat  inditate. 

M. 

Ne  clerici  jocolaturibus  »liquid  Iribuaut. 

Iluic  ({unque  Doslro  statuta  duximus  salubriter  annoctendum  el  nullus  clericorum 
iioslre  diocßsis  deinceps  aliquid  joculatori  seu  histrioni  imo  ex  nupcirs  Iran^^misso  per  quem- 
cumqiie  uliquid  babere  debeat  seu  possit.  Conlroriuni  fnciens  penns  suspensionis  qualuor 
mensium  ab  ingressu  ecclesie  incursurus. 

VlI. 

De  nupcii«!  filiorum  el  filiarum  presbyleroruro. 

Insuper  eciam  probibemus,  ne  quisquam  clericorum  nuslre  diocesi:?  cum  6tio  vel 
filia  sua,  qui  pucius  uorum  sunt  pudori.  quttm  konori.  nupcias,  seu  in  eorum  mipciis  convivia 
bnbere  audeat  publice  vel  private,  cum  boc  eciam  elericati  bonestati  tj^rave  seandalum  et 
slatutorum  olTensani  nun  $i{  dubiuui  redundare.  alioquin  contrafacieiis  episcopo  unam  marcam 
et  archidiacouo  loci  unum  ierlonem  solvere  sit  astrictus  vi  nihilominus  per  unura  mensem 
integrum  in  ecclesia  Olomucensi  in  cappa  nigra  slare  leoeatur. 

VIII. 

Vi  plebaiii  propria  sigilla  babeant  ad  execucioue^  faciendas. 

Celerum  ne  prelexlu  carencia  sieilli  quisquam  clericorum  nostre  diocesis  üccasi<meni 
labere  possit.  suorum  prelalorum  niandata  non  exequendi.  sou  pareudi  eisdem:  sloluimus 
sub  pena  iinius  marce  nostre  oamere  applicande,  ul  quilibel  rector  parochialis  ecclesie.  vel 
ejus  conventor  infra  duorum  mensium  spacium  a  publicaciune  stiituti  preseutis  numiTatidum 
habere  debeat  sigillnm  proprium  nomen  suum  et  ecclesie  sue  exprimens.  si  est  rector.  s 
vero  convenlor  fueril,  ipsius  nomen  ejusque  co^nomen. 

IX. 

De  haslitudiis  et  torneamenlis. 

Ilasliludia  et  torneamenta  clericis.  qui  sunt  in  di^niluUbus  persunulihus  seu  saeris 
ordinibus  constiluti.  hoc  edicio  nostro  perpeluo  sibi  novcrint  intcrdicta :  ila  quod  nuila  per- 
sona eccIesiasUca  in  dignitate  seu  personatu  aul  in  sacris  ordlnibus  constiluta  cum  armis 
vel  sine  armis  ipsa  exerceant;*)  et  si  contra  hoc  fecerint  excommunicflcionis  vinculum.  eo 

*)  Im  Texte   steht   unrichtig  exmciint. 
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kpvi  tncurrani,   qmtrum   ab^olocioorm  nobis  resenaoius ;  iDfertomni  vero  oniiDom  derici. 
UlibD<t    ^f*    rnjfp^^t'nnt.    co    ipsf>    \ht    niinum    integrum    inhAbites    ipso  jore   sini    nd    r>mael 
ecriejttaüticam  bem^ficliini  oblinendoni. 

X. 
Otr  pi'rmutaclonibus   eccleHJarum    vel   beneficiorani. 

ProquHi«  «t  a»ftidufi  niullonim  in({iii.sicUi  noslris  anrihus  pnU^rocil  ot  rerum  cxpmencit! 
00«  «dociiil,  quod  ptiTiquo  clerici  exquinitj»  rriiiulihim  i>t  appiirrnlibti!»  man\»  quam  exjsten- 
tibiis  niHrbinmionibtirf  sirn  btMii^ricia  irt.Himiil  permiilaro  volentfs  simoniacam  inipr  sc  pecuniaiiij 
(*<*ii  rr  hIiii  intrrvi-nlfnti?  i-Xfrcranl  prnvitnU'm.  Verum  qiiia  hoc  iniquiim  esl  vi  sncris  caait-J 
nibii»  ininiiciini  ei  idijo  min  rieberü  atiquatonus  lolernri^  duximus  provideudum,  quod  d«] 
C4)lorü  pfraiulactfiiies  (•cck'tjtaruro  nulle  ÜanU  nisi  prius  nobis  per  decsnutn  ruralem  loci 
tUuis  viriniontfi  fl  honentinres  clericn«  facta  fueril  plena  fnlps :  quibiis  ex  caiisis  ipsa  per*] 
mnlario  fiel,  co  quor)  sininniii  vel  paccio  alia  illicitn  non  intervenerint.  niillo  modo,  atioquinl 
äiih  iilin  forma  buic  contrariii  ^iia  beneficia  per  crjlliisionem  dimiUentes  et  alias  eceli'^in 
eublnlniiUes  virhile  presenlis  slaliiM  ccciesiis  sie  babilis  et  hnbiluris  sinl  privati. 

XI 

Da  onerciciono  patronorum  in  plobanos,  iil  Bua  beneficia  accipiant. 

Sunt  mmniilll  eciani  clerici,  qiii  pntronis.  sive  allis  eorum  cJorninis,  quibiisnirnqu 
nnmiiiibiis  oensentilur.  liim  pro  cMironi  iion  faciuiil  libilu  voluntatis,  seu  non  Hiclendo  ad  nntum 
eoriMii  exislauU  cogiinl  eiw»  ad  heneüci«,  qiie  sie  ab  eis  possideiit  permnlanda :  ex  qiii 
tfriivnniina  nnn  nmdica  et  perictila  in  äpiriliialibus  et  tempornlibus  in^iiir^unl  ecclesianim  ei 
personarum  earumdem.  Nos  itaque  ad  tarn  detoslabilc  Vitium  exälirpanditni  duxtmu?  slaluen- 
dum,  quod  ipsl  clerici  talibus  coaccionibns  non  nssenciant.  sed  illos  nobis  siib  excommimt- 
cHcInnls  pena  denunciare  leneantnr  indilalc.  palroni  v«?ro  lalia  committenteü  jure  presenland 
rareant  ea  vice. 

Xll. 

Dp  oeh^bracione  fesU  ss.  Cyrilli  et  Methudil.  palronornm  Moraric. 

Oni  f^uscepiii  de  mann  dumini  superne  benediocionifi  premin  in  perennHalo  i^lorii 
con.iiHtnnl,  ad  dexteram  dei  palris  revera  ilevote  tntuendi  .sunt  et  omni  vctierncione  eolendi 
nl  qiianli)  divina  clemencia  atlenciuä  eorum  precibus  auctorcm  sue  pielatis  inclinant.  laot( 
Ipsl,  qui  sunt  medintores  dei  et  liominum  intercedere  pro  nobis  peccalnrihus  eiTiciicius  indih 
cimlnr.  Tnler  qU4>j<  beali^simi  ci  ßloriot^issimi  confesson*»  Christi  et  episcopi  Cyrilliis  r 
Melhudins  ■<!  patres  et  npoütüll  et  palroni  no5itri  preripui.  qui  felici^simum  not<tre  locini 
i*ccle5ie  et  diocesis  lerlititatis  a^Tum  in  vinea  rlomini  Siibnuili,  loliitg;  nnstre  pairic  mdicei 
rdtdcrunl  el  pnimitcsi  oiultiptieiiini  virluttim  et  doctrinarum  lou^e  lalcquc  exlendenint  fmcl 
iilH^rcs  prafcrcntei?,  ubi  ttores  prodeunt.  nee  arescunl,  übt  semina  eorum  sparsa  non  poreunI 
utu  iiiulliplioatis  nianipidis  ^rmna  irlorle  collii;^ntur.  Volenteü  autem.  nl  nnn  solum  hi  »»noU»- 
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simu  sed  et  per  loca  ooriim  siie  prrsencie  odore  ^lorificalo  resparsi  pia  e\  prompla  devociono 

u  Christi  fidelihiis  vonerenUir,  ut  dum  charissimos  doi  honoramiis  aniicos,  ipsi  iion  amabiles 

de«  reddant,  quorum  nobis  palrocinla  vcndicamus,  staluimiis.  ut   omncs  et  singuli  fratrcs  el 

snbdili  nos(ri  per  eosdein  clarissimos  saucte  fidei  seminalnros,  plantalore?  in  domino  domini 

eomplanlali  uobiscum  jucunda  mente  siiscipiant,  que   leti  referimiis.  «l  lotns  clerus  et  popnlus 

noslre   diocesis    ipsorum    festum    et   diom    debeant  solemniiep  celebrare  seplrino  idus  3Iaroii 

una  nobisciim  eisdcm  di^na  venoracione  per  divinornm   officioruni    celebracionom  solcinnem 

devotis  mentibus  obsequi,  letabundi  omnibus  el  singulis  iilriusque  sexiis  hominibiis.  qui  naialicia 

et  solemhitales  ipsorum  diclonim    apostolorum   piis    ac   bonis   operibus    annuo  rcctdorinl.  de 

injiinclis   eis   penitenciis   de    misericordia    omnipotenlis    dei   et    beali  Wenceslai  et  iiealorum 

patronorum  nostrorum  anctorilate  confisi  qiiadraginta  dies  misericorditer  relaxamiis. 

XIII. 

De  lestü  s.  Chrislini. 

Statuimus  eciam  et  inviolabiliter  precipimus  observari,  ut  festum  sancti  Chrislini 
patroni  nosiri,  cujus  corpus  in  nostra  ecclesia  Olomucensi  requiescit,  cum  omnibus  commi- 
lilODibus  suis  solemniter  in  crastino  sancti  Martini  ab  omnibus  Chrisli  fidelibus  ulriusque 
sexu9  nostre  diocesis  sub  pena  excommunicacionis  l'estivelur  et  in  ecclesiis  sub  dupiici 
officio  observetur. 

XIV. 

De  fest  0  s.  Corduie. 

Insuper  statuimus  et  ordinamus.  ut  festum  s.  Corduie  virginis  annuatim  in  die  undecini 
nillium  virginum  solemniter  feslivetur.  verum  quia  in  die  eadem  ob  divinorum  et  offlcii 
celebracionem  diei  ejusdem  specialem  singuiaris  ipsius  sancte  Corduie.  cujus  corpus  eciam 
in  nosira  ecclessia  Olomucensi  requiescit.  commemoracio  et  honoris  seu  reverencie  exhibicio 
fieri  non  potest,  ut  die  proxima  immediale  subsequenti  incipiendo  a  vespera  usque  ad 
vesperam  officium  de  ipsa  sancia  Cordula  solemniter  sub  dupiici  oHicio  in  ecclesiis  peragatur. 
ul  ejus  pro  nobis  supplicacionis  elTecIus  augeat.  cujus  sumus  patrocinio  commendati. 

XV. 

De  deferenda  sacrosancta  eucharistia  corporis  Christi. 

Illius,  cujus  nonien  quando  recolilur.  salteui  genua  cordis  flectere  debemus.  ut  in 
cujos  nomine  omnc  genus  coelestium,  lerrestrium  et  infernoriira  genufleclilur,  corpus  sanctis- 
simum,  cujus  digna  veneracione  fragilitas  Iiumana  non  sufficit,  cum  sit  memoriale  sacralis- 
.  simnm  salvificum  sacramentum,  in  quo  gratnm  redempcionis  noslre  recensemus  memoriam. 
in  quo  o  malo  relrahimur  et  confortauiur  in  bono  et  ad  virtutum  ac  graoiannn  ppoücimus 
incremenla,  cum  ad  inOrmos  extra  septa  ecciesie  deportalur  veneracione  mundaraus  solita 
venerari,  videlicet    ut    presbyter    indulus    superpellioeo    cum    stolla    circa    coIIum    porlet   ad 
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iiifinnuiii.  Misi  loci  dislancin  et  tomporis  ({iialilns  st^cus  exposcaL:  ctcricus  vcro  precedcnj 
lintinnnriiio  cum  liiinmi*  nt  cnmpnn«;!!})  4*1  obviantvi:  ^oniin  Ücdnnt  ol  dicuntlbiis  devoli 
oraciftncni  (lüminicHni  cum  Ave  Maria  viginti  dies  di^  injimcta  »ms  penilencia  miseiicorrlilpi 
ivlaxamus:  cl  hoc  dum  sole  splondoscNiU^  ipstini  soncUim  4*u<*hai'istj(iin.  sicu(  piTdiciltir 
iMjntiyil  di'porlari.  »octiiniiili  vero  teiiipon*  dum  corpus  ipsum  dorninicum  per  sacerdolem  iil 
snprti  ad  infirmos  di'tVrri  cdiiligeriU  (|iii  facitnis  hiniiniirihus  H  uliis  luccin  miniiitraiilibua 
8acerdi)li  eucharisliani  delercnli  salvuui  ilcr  prcburrint.  per  fenestras,  sive  alias  commodti 
mm  potnrrinl  mii)i:jlrante3.  quinque  dies,  qui  vero  saccrdoteiu  sie  ipsiirn  corpus  domtriicuni 
dtirtTeiitom  üb  ecciesia  iisquv  ad  infinnom  cum  luiiiiiu*  couduxcrinL  dcindc  domns  propria» 
rcdeunlos,  docem  dies  indulj^enciaruni ;  qui  vero  ffdicrinl  usque  ad  ccclrsie  alriuui  cum 
eodeiii,  qiiindccim  dies.  (Jui  nulcnt  dr  ccclesiis  iisquc  »d  intirmutn  H  ab  indc  n'vorU*nlcin 
ipsis  jdebanis  sc  assnciavmnt,  quadraj^iiila  indnlg-eiiciarnm  dies  de  bcaUiruni  apostoturam 
IVlri  t*l  Pnuli  (*l  patronortun  ecciesie  confisi  üufTrajfiis  de  itijunclis  penüenciis  presmitibu» 
misericordilcr  r*daxainus.  Iiisupor  bis,  qiü  devacionc  boslie  salularis  humililcr  el  dcVf>U*  st 
a  lt'inporL\  quu  per  inini^lrnin  atlnri;^  io  ipsius  hüslie  salularis  revcrfiiciani  el  bonoreit) 
lunicn  iicrmsum  habuoriut  usquo  pust  oleviicioncui  Inni  corporis  quam  sarig^uinis  dominici 
Hvnun  HcxeriiU  dcvole  et  inclinavtürinl,  deccut  dies  de  injunctis  pcntlcDclis  in  domiaa 
rclaxainus.  Ut  auteni  ad  prciiiiüsa  et  premissorum  Christi  lidtdes  se  comoiodius  aptare 
pussinl  et  valeant,  volumiia  «l  rnandamu5,  qiiod  cum  ipsa  ^»ucta  eucharlslia  defcrriida  fueril 
ad  iniinao».  aliqiia  campatta.  quc  ab  omnibu^  aiidtri  possit.  iteratis  vicibus  sonoruai  cifOi- 
puLscIiir,  ad  buac  aclum  sprcialiler  dcsitraanduai  penas  presbylcrorum  conlrariuin  raciwileV 
tioslro  arbitrit»  reservanles. 

XVI. 

De  d  t'di  t- ai'ioni'   hccIusii'   Oloniacuiisiä. 

Alaiii    (DiilcT    ccclfsia    picrumque    nonnulla    racioiiabililcr    ordinal    et    coi)äuUt\    qu 
poi^lmodiim  suadcnlc  subjeclorum  comaiodri  cuiiäiulciu:«  et  raclonabiÜus  rovocal  in   inelhts  veü 
conintulal.   Verum   licel  soleainitales  dedicaeionum  ecciesiarum  per  annos  sin^:uloH  soleniniler 
sini  celebrande,  ipso  doinino  exemplum  dante.  qui    ad    l<*9lum    dedicacinnis    leatpli    omnibud 
bl  Faciendi  foraiHm  dans  cuai  reliquis  popidis  eandoin  reBiivilalem  celebralurus  adveuK.  sicaj 
scripluni   est:    Facta    sunt    encoeiiia    in    Jorosolymis    et    byems   erat  el  umbulaltat  Jesus  In 
porlicu  Sojomonis.   Volumus  el  preseiilibus  inviolabÜiler  inslltuinuis,  ul  non  obsliiulc  oltäervn- 
cioni'    baclenus    liabila     feslum    dedimeioiiis    ecelesie    sponse    el    nuilris    tiosire   0|ninuc**iisf! 
proxima  doniinir«  p<»sl  oclavas   Corporis    Christi    annis  sinindis   solt^mniter  celebrolar  el  at 
omnibuH  el  !»int;ulis  Chrif^ti  Gdelibuä  votivis  ci>rdi9  afloctibu^  el  corjMiralium  laboruin  Uineribu^ 
«inceru    devucione    freqaenlotnr.     Vi    milem    omnibu»    vere    pcnHentHms    el   cuniritb  Ipsai 
nialreni   noslra  ecclesiam  eadem  die  el  quulibel   sequencium  dicruui  inter  octavus  dcdlc 
frequentaaliliiiä     el     vi.sitantibu!*    eju^    sUpendioruni    splriluahiini    aierces    non    desit     yv 
qiiadrajirinla  dic.'i  i\e.  injunrta  penitpncia  eis  misericordilcr  in  doniino  relaxnmns. 
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XVI  r. 

De  spolia  toribus  ecclesiaru  m. 

Licel  ciinoii  provinciulis  stniuli  foHois  rccordncionis  domini  niirchnnli  iirclitopisrnpi 
Mogiinlinensis  satis  provirli»  snb  pena  oxcoinmunicHcionis  Jam  liilo  scntnicic  stHliirrif,  ul  si 
qiiando  spotiunt  ecck'siaslicoruin  hoiioriini  luctam  fucril  per  laiciim,  vel  ccolosiuslicuiii  per- 
sonam  ciiptivum  ad  uliqueni  locim)  üeduci  contig'crU^  ex  lunc  sacerdoles  hoc  scienk*9  non 
exspectiitu  super  eo  supcriorum  muiidiUo  absliniTi*  delioani  a  divlniii.  quin  iHmt^ii  siciil  rncli 
evidencia  nos  edocuil.  nondum  nd  pk-niini  conira  lemerilalom  cl  niidnciam  spoliiUomm  et 
caplivatorum  predictüniin  esse  provisuin.  cum  contrn  linjus  cijnstihicioiU'ni  oxqitisitis  fraudibiis 
facile  iiiülinrilur.  Verum  quia  tanto  major  erit  prediciorinii  confusio,  quatito  fiierit  ipsorum 
i'ulpa  pateulior.  volumus  ei  prcsenti  stalulo  adjicimus.  iit  ad  quemciimquo  locum  deinceps 
predicU  spoliaLores  seu  caplivatores  laliiim  persnnarum  pervencrinl,  vcl  declinaverint,  vel 
eciniii  spoliiim  derliiclinn  rueril.  qiiamdiii  ibidem  ipsi  pcrmanserinl.  co  ipso  cesselur  a  ilivlnis. 
donec-  ipsiim  spolium  plene  et  intej^re  ttieril  reslilutum  aiil  de  ipso  alias  congriie  änlistaclum. 

XV!II. 

De  a  pos  tatis. 

Ut  peri<*ulosH  vau-andi  iitaleha  en  ampiius  de  cetero  relii^iosts  seil  sue  proressionis 
nbliilum  diniillerilibiiii  occasitt  subirahalitr.  qtin  major  ipsis  subfrieril  malerin  drsoiirrendi.  quo 
plerisqiie  adiliim  prebeU  statiiimus.  ut  deinceps  nullus  plebanorum.  vel  alias  quicaitique 
clericus  apnslatam  ordinis  cujnscumqtie  pro  socio  in  sua  ecclosia  recipial  et  eum  scienter 
relinens  preler  penam  a  jure  scriplam  nnam  marcani  nobis  et  archidiacono  loci  ununi 
ferltmem  solvere  lenealnr.  Similem  pem»m  decanus  t-t  plebanus  vicinior  hoc  sciens  et  hoc 
nobis  deiiuhciare  dissimtilans  incursiirus. 

XIX. 

De  eleceione  re  clor  um  scbolarum. 

Ouia  sepe  super  eli;rend(t  scholaruni  rociore  inlcr  plobanos.  plebisanos  et  ipsarura 
^c5lc9tarum  rectores  suscilalur  maleriu  qncslionis.  ipsam  quanUim  est  nobis  possibile  decidere 
cnpienles.  slaliiimus,  iil  magislri  scbnlarum  disposicio.  eleccio  vel  ordinat-io  eum  tneril 
facienda  de  celero  libcre  ad  parochialeni  recloreui  sive  ejus  vicariuni  Uebeal  perpetiiiim 
porliuere.  alias  eleccio  vel  ordinacio  de  tnagisiru  facla^  nisi  ipsoruai  eonsensus  accesseril. 
üit  irril«  ipso  facto.  Dcc  ipsi  nisi  vohierinl  pro  magislro  habere  teneanlnr. 

XX. 

De  0  I  e c  c i  o  n  e  v  i I  r  i c  i    e  c cl c s i  e. 

Staluimus  eciam.  quia  pierumque  ipsis  recloribus  ecelesianim  suarnm  ad  plenuni  el 
siog-ula  incumbencia  onera  äupporlanda  non  sufQciunt  facuüates.  ut  nnllus  de  celero  in 
aliqua    ecciesia    parochiali    nosire    diocesis    cethe.    qiii   alias   vitricus    vocalur    ecelesie^    sine 
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scilii  plcbiini    loci  scu    ronvenlori?  itlius.    qiit  occirsk-    dchol   v^st*  luU'Wa  t^l  juralij<*  erclesieJ 
fhuni  (ifliciuin  fidolilt/T  excrcerr  volenUs,   iil  dp  bis,  quo  pfT  ipsiirn   i|ii(\sttiHii(lo  cud)  Uibuli^ 
per  ecclcsinm  ex  oblacionibiis  fidelinm  liiorin!  nompitrtiitn  in  rcsUvilntihiis  seqnc-ntibus  videliccli 
NntivilHlis   Christi,    Pflsclie.   Pcnlrcoslc«.    Ascrnsionis,   qiiinque   Feglivilolibus    bcate  vir^inis. 
(Irdintcioiiis  rL*di.*sU<,  8t'u   pMlrnnj.   pli-liarms    modiolatem    inU*grslit(*r    linborc    di'bi>at.    tn   »llis 
vcro    (iiobus    ipsi    vitrici    eis    Iribmiiil   juxUi    consiieludiiuMn   h«ck'rius  observaluiii.  de  roIicUa 
quoqui'  iu  piinnis  pro  ornnmenUi;  occlesit-.  Jt-  cer.i   pr<»  Itiniiiitiribtis   dispuncndis  vi  quidquid^ 
»A    ciTliim    «simi    i'ccb'sir    Ui(*ni    dopiiinliiin,    ipse    rector   ecclesip    nihil  bnbere  di'bcal,  sed. 
niniiiit  pro  disponencium  orbllrio  dfilincntor.     Df    nlüs   vero    lejü^nlis  se«  relicMs  ipse  rccior 
in«'dieliiteni,  sicut  df  obtncionibiis  suprn  diciuni  est,  debeiU  hnben*.  in  conipnrntis  nntem  per 
ipsos  vitricos  ul  sinffuhi  proul  pi-rv^'ncrinl.  rt-ddanL  ipsonini  cuiiscicnciam  diixiinus  oncrnndaml 
Hdjicionles.,  ul  ipsi  vitrici  st*u   quoL'umque  ailiu  nnniinf    nuncuprjilur  8in£-t]hs  qualuor  tt-mpo-l 
ribns  nnni   presontibus   (ribus   mi'Iioribuä    et   nnliqiiioribns   du   piirochin  tmoimhir   plrnam  el 
inlcgram  de  nniversis  sie  ab  ipsis  purceptis  ei  in  qnibuscunqup  rehns  consislnnl  ipsis  pcclesin- 
nim  rectoribijs  reddere  rHcionem:    alioquln    non   Fncienloä  et  viventt'S  o  sacramonlis  remo- 
vcantur  ecdi*jtir  ol  morienles  ecclesioslica  rarcanl  sepulliirtt, 


XXI. 

Dp  bnbitii  Judeoruni. 

Cum  per  änuclorum  oinonuiN   sLaluto    biudabililer    provisiim  fueril.   ut    Judrt  babilutn 
distincliini  doferre  debuBnl.  per  quem  u  Chrislitinis  disceriii  possint  evidenter,  nlioquin  ipsis] 
Clirislinnunmi    conimuiiio    8ubtrahi    debereU    quiu    tarnen    nullus   ex    hoc    aut    ranis    rructusj 
provenil.  qni'm    inur    ipsi    Jtidei    linbitii    Chri^ttiHiioniiii    nluntor    indintincle.  ex    quo  nonnull« 
inconvoiiitneiii  chrisluiur  religioiii  diL^noscunlur  pruvenire:   \oh  iiaqne.  quos  poslonilis  solli- 
ciludo  aslringil  ulTicii.  nt  in  tatibus  providere  delieuiiiuH.  sliiluiinus.   iit  judex  sivu  advoeoU 
el  scabini,  seu  juroti  locorum  deinceps  Judeiä  capiicia  deferenlibiis  iiutTerre  dolieant,  iilioquinl 
non  prohibenics  in  vito  eorutn  ecciesiosticis  carennt  sacrnnientis  et  po^^l  inorlnui  ecclesiaslica] 
rnreanl  sepultnrn. 

XXII. 

IJaod  Simplex  »nccrdos  »olvit  sncerdotem  sed  nnn  iu  cnsibus  episcopalibosj 

Saiu*    licet    Bonlfneiu»    pnpn    in    9ua    consUluctonc    diixerit    slatuendunu    qiiud   miUal 
eonsuetudinr    liitniduei    poi^so    uliquem   prulcr    »ui   siipiTioris    liceneiani    conrcsüort'in   i'lij^iTe. 
qui  eum  obuolvere  po^Ret,   ligareve.  cum  per  dilacionem  penitencie  periculum  iniminrat  ani- 
niarum.    presenti    statnlo   favorabililer   indtilcfemns.    nl    plcbanns  soctis    et  Hocti  plebano,  Yel 
plunbus  »ocil»   in   ecctesia   exiiftentihus   nnu»   allerum   de   vont'essis  sibi  peccatt»  nbsotwnili 
polf^luleni   hiibeal   in  casibu««   nobis  u  Jure   vol  a  corhSueUutini'   rrst'rvntB  duitiluxal  rxct-pUs 
dum   lanu*n  »bsolvens  illius  ciriniini;«  ptirlicepg  non  fueril.  üive  ttoeius  In  perpelrncioneni   tllins 
na  verocundia,  que  muxuiin  par^  est   pi-nil«*ncie  ciiusurc  videalur.   Quo    i'a*iu  volumus.  qiic 
pirirano  praximioh,   seu   ejus  socio   confiteri   posäil    ratificantes   ex    nunc  et  ^acia  fipeoiali 
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omnes  confcssiones  el  absoluciones  liadeniis  fiictas  per  qiiosciimqne  contra  formam  constidi- 
cionis  prefate. 

(Fasseau,   Collcctio  synodorum   et  statutorum   J.   p.    15.) 

12. 

Prag,  10.  Februar  1400.   (?) 
ülarkgraf  Jodok  fordert  den    Bath    von    Berlin   und   Köln   anf,    die    Deputirten  der 
übrigen  märkischen  Städte  zu  einem  Landtage  zu  berufen. 
(Riedl  Col   Brand.  B.  III.   143.) 

13. 

Markgraf  Jodok  gestattet  Elisabeth,  Witwe  nach  Johann  eon  Kravaf.  mit  ihrem  Heiratsgut 
und  den  Gütern  ihres  nerstorbencn   Gemahls  letztwilUg  verfügen  zu  dürfen. 

Prag,  23.  Februar  1400. 
Jodocus  dei  gracia  marcliio  Brandcniburgensis  sacri  Bomanorum  imperii  archicame- 
rariu3,  marchio  et  dominus  Moravie,  nolumfacimus  tenore  presencium  universis,  quod  nobili 
ac  generöse  domine  Elizabeth,  relicte  olim  nobilis  Johannis  de  Crawar  alias  Crumlaw  filie 
domini  Hermann!  de  Nova  domo,  ad  instanciam  et  peticioncm  generosi  vir»  domini  Henrici 
<le  Rosemberg  consensimus  el  favimus^  et  vigore  presencium,  animo  deliberato,  ac  de  certa 
nostra  sciencia,  consentimus,  et  favemus,  ut  tarn  dotalicium  suum,  quod  post  mortem  ipstus 
Johannis,  de  Crumlaw  coiithoraüs  sui  fore  assequuta  dinoscitur,  quam  heredilatem  patemam, 
qae  ad  eam  in  marchionatu  et  dominio  noslro  Moravie  est  jure  horeditnrio  dovoluta,  possit 
el  valeat  infra  trcs  annos  tantummodo  a  data  presencium  computando,  in  vita  et  eciam  in 
extremis  in  toto  vcl  in  parte  uni  vel  pluribus,  prout  deliberandum  duxerit,  dare  pariter  et 
legare,  decernentes  presenti  privilegio  et  volentes  ut  talis  ipsius  donacio  et  legacio,  quo  ad 
eo8,  quos  concernerit,  parem  vigorem  optineal,  ac  si  foret  tabulis  terre  imposita  et  infra- 
scripta.  Presencium  sub  nostro  sigillo  appenso  testimonio  literarum.  Datum  Präge  anno 
domini  miliesimo  quadringentesimo  feria  secunda  proxima  ante  festum  sancti  Mathie  apostoli. 

De  mandato  domini  marchionis 
Hinko  notarius. 

(Orip.  im   priittjcli  ( 'crnin'sclicn   Archive  in   Neuluius.) 

14. 

^er  Olmützer  Bischof  Johann  verkauft  mit  Zustimmung  des  Capitels  die  ihm  von  der 
Mauth  in  Brunn  gehörigen  Einkünfte  dem  Mümmeister  Arnold  in  Brunn. 

Dt.  OlmüU,  23.  Februar  1400. 
i\os  Johannes  dei  et  apostnlice    sedis    gracia    opiscopus    Otomucensis    nolumfacimus 
tenore  presencium    universis.     Quod    nos   considerantes    bona   et    possessiones    diele    nostre 
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i'cciosie  e.x  ovcnlu  Hdverso    multiplicilLT   »lienni»   piiriUT  el    dislracla  cl  od  rectiporocHkiit'm 
ipBoram.    qunntnni    nohis    est  possibtie,    ecinm    proliorinii    exorciciis    el    gencinin    b^dlicnnii 
»ssislcncin    non   sine    riia^>'iiflriini    inpensiirum  el   sniiipltium    cnpii«^   olTicHciter   in9udai»ii9,  m 
siipporlandii  tmem  iinpcnsurum  pro  iici|utsicione    dicloniin  HlirnnlurtiiiK   t]uv  pi*r  vi^dcnlns  ci 
piihlicos   hoslfs  dielt-'   »ci'U-sic.   noslri-   «pmise.    contra   deiini   rl  justiriant    ocrupHntiir  v\   tleü 
iienliir.  Ad   ovuiltndii   i^iliir  ürliita  e!    inoporhinas    inoiiicioni's    stTviiüicimu    iirmorum  decli— ' 
niindiis  pro  isla  vice    pruinpciorem    viuin    invenire    non    vuluinius.  «(uiini  »luod    prfividi)  viro 
Arnoldü  rhrnniporh  ma^isln»  inoncte  in  Brnna  nd  ipsius  vitam  dniiitaxat  decimam  scptimniiam 
Ic-Ioiiei  \wMv\  in  Ikiin»,  de  quo  (elonealur  dicii  U'lunct  pru  camora  nostra  episoopaU  üin^ilis 
cjUHUinr  Irntporibns  solviTf  consurvil,  sl'X  iiiurcas   grossorum    pr.iirensinni    monivici    niinim 
et  pa«raMU'nli  vr-ndidiinus  ot  tonorc  prcstrnciiim  vondimns  pro  cenliiiii  cl  ocio  nitirois  irrnüsoruni 
prugt-n^iinn)   dcn.iridruin,   niibis  piT  rnim  in  piirala  niinicraln  pfrunia   realiter  persolutlü.   Qnas 
(juidifNi    pociinias   pro    nncrihufi   gtierrariiin    rl   jQ:pniiiHj>    nnnonini.    (|unH    pro    rcciipßracione 
dicioriirii  bononnu  ecclesic  pro  hnc  \ico  foveiiiiis.  dtiximus  convertondas.  onmo  jas  possi-ssiunrs 
v\   doininii  dicti   lelunei  cinn  eins  Iruflibus  seu  censibii:»  in  pnTitliini  Anioldiim  ad   vitam  ipstn« 
diinilnxnl   pcnilus  transferenies.   IVoaiilliniiis  i^itur  pro  nohis  v.\  noplris  sucffssoribus.  prrratnari 
voLtdicionis  niiilnK'tiiin   aiodo^  ((iio  !4iipra  rxprcssniiir,    sii|)rai^c'riplo  Arnoldn   ad    vilani   ip^tint^ 
ralnni  Icnerr  et  invioInbililiT  ^bE;er^M)^e  omni  excepcioni  juris  vel  facli  non  nnmerate  pecmiii^ 
doli  Miali  i*l  uon  ex  legillma  causa  alienncioiii  fncio  el  cuicunque  alie  excepciunl  juris  caoo- 
nici  vel  civilis  pro  nobis  el  successoribus  uoslris  pi'uilus  renuiicianteä,  Ita  taiuc-n,  quod  a 
aal  5«eces3orL's  uostri  (olotieuui    predicium    sii\    ul    preniillilur,    per   uoö    vrmliluui   reenicr 
vuleaniiis  sine  qualibel  conlrudiccione  el  diiricullate  sululi^  renlniii  fl  nclo  luareis  irrottsfirum 
pupradiclis.   IlcijuJrerites  et  rogantes  hoiiorabilos  viros  CHpiluliini  ccclosie  Olomncensis.  I'ralre 
no£)lro$(  euriiiftiiiios,  qnalonus  «d  prelatutM    vendicionis    et    enipeioni»   conlraclum    In    omnibu 
suis   arlioulis   et   dausulis   ad   vitani    predicti    Arnuldi    auiuris   et    nec«äsit4itU    nusld   mluitU| 
ltenii;nt'  conseneianl.   \os  quoqtie  Andi'bus  senior  oHnonieüs  culorlque  canoniei  et  e^ipitnluni 
ecclesie  Olomucensis  prcdicie  consideranles,    pproiissa    mmiin    el   siii^nln    essf  vi-r»,    nutnnn 
rt  iniinifeslii  dictnrnipu-  dominum  nojitrum  episcopum  propter  recuparacioniMu    nlienatornm   et! 
diDiraclonim  iiou  modien  dunijmu  cl  debita  coiitraxisse,   idoo   ad    pret'ainni    vendictonis  dic4o| 
düeiarp  flrpliniaiu*    leolonf*t   eontraetnm   sii%    iit   preuiittitnr,    ad    dicti    Arnnidt   vitani    fnclnin 
rntum  et  «»rnlum  hubeuli?*!  pr«t  nobis  el  nosIpt*i  sucoessoribiis  hc  capilnlo  Oiomucensi  tiMior«"! 
pre^ünciani   ronsenlinni.s   promitlenti'«!   bona  fidr  prenits^a   onuim  el  singula   pro   diclo  Aruoldof 
Inviolabilijer  observaro.     llnrum  «piibus    sigilluni  noslrt    cupiluli    unurum  üi^iilo    dicU  dorninij 
noslH  eptscopi  de  certa  scieneia  uppensuui  esl  tesliroonio  lilt»rarnm.      Dalimi  OlomucK  anniil 
donimi    M"CCCC"   die   \.\III.    mt^nsis    Kebruurü   in    onistmo    videlicel   kalhedre    beali    Pelf 
apnsloli.  in  rnpilulo  t^eneralu   quod    decundiini   »pprobelani    consueludinein    eccieste    Olointi 
censis  eonsuetuui  e»l  capUuluni  ^i'Uerale  celebrari. 
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15. 

Jahnnit  Bischof  ron  Olmutz  treist  für  den  Priester  des  s.  MagdalenennUaren  in  der 
Jaltohsldrche  zu  Brütiti  einen  jährlichen  Zins  ron  zehn  Mark  auf  mehreren  bischöflichen 
TafeitjHtern  an,  da  er  die  hundert  Marh^  fär  welche  ei»  Zins  von  zehn  Marken  yehauß 
trerden  sollte,  für  Hie    Verlbeidiyung    des  Bisthttms   yeyeu  dessen  Feinde  rerwendet  halte. 

Dt.   Olmiih,  23.  Februar  1400. 

Aos  Johiinnes  dei  et  apostolier  sedis  grncia  episcoptis  Olomncensis  notiimfaciniti;? 
lenore  presenciiim  iinivorsis  tarn  preseiilibus  quam  fiiliipis.  Omni  cum  lioriornbilis  ol  liom^stus 
vir  dominus  JolwmrK':«  picbanus  eick'sie  ^iincti  Jtii-obi  in  ßnina  ni>$tro  dincesis.  felicis 
uiornorio.  dum  vivebal.  sunus  meiite  ei  corpore  dudiuii  anle  morlom  siinm  ciiUiim  divinum 
in  diolu  sancU  Jacobi  f'ccleäia  augeri  desidenins,  ct-ntnui  marras  crrossoriim  niornvici  numeri 
c(  pagamenti  oh  spcm  relribucionis  divine,  necnon  sue  flc  proffenilorum  snorum  remedio 
aniniariim  dedit  ol  reposiiil.  quibus  altart*  sancte  Marie  Ma^^dalenc  in  dicta  ec^^lesia  dotavit, 
ut  pro  illis  iciiluin  niarcis  decem  maroe  ceusus  anntii  el  pcrpplui  reddilus  dcbcntur  rmi 
pro  duminu  Sigisnitmdo,  ipsiiis  cons^nquinoo.  quem  ad  dictum  allar<^  qnnntum  in  po  fueral, 
pri'scnlavil  et  pro  nliis  ejus  siiecessoribus.  prefali  allaris  allarislis.  iil  ibidem  per  dictum 
doniinnm  Sigiämundiim  el  succcssures  ipsius  domino  suh  certa  ordinacione  perpeluo  servintur. 
Sed  quia  diirante  in  terra  Moravie  guerrarura  sevicia  prefalus  census  non  poleral  bono  modo 
usque  huc  in  cerlis  heredilatibiis  comprari.  nos  memonili  doniini  Joiianni»  plebani.  bone 
memorie.  piuui  voIum  volenles  deducere  od  elTectum  el  cupionles,  divinum  culluni  non 
ntinui  sed  augeri.  supradiclaE»  cenlum  marcas  grnssurnm  a  pn^fato  domino  Sigisninndo 
reccptmus  integralitcr  peeunia  in  parala  et  easdem  guerrarum  (empöre  prnptor  oppressioncs 
et  pressuras  suas  mulliplices.  quilnis  nostra  Olomucensis  4»ppriniebahir  ecclesia,  mililibus  et 
clienlibus.  quos  ad  nos  et  nustra  servicin  pro  defcnsn  eiusdem  nostro  Olomucensis  ccciesie 
vocaveramiis,  pro  dampnis  et  eorum  serviciis  dedimus  et  in  Stipendium  crrogavirnus  integra- 
hter  el  ex  totu.  Pro  quibus  quideni  centum  niarci:^  supradictn  domino  Si^ismundo  et  eins 
successoribus  prefati  allaris  aitaristis  decem  marcas  predicti  pngamenli  et  numeri  census 
iuuiui  de  nostris  consibus,  ad  nostram  mensam  specinnlibus.  qnas  annis  singulis  a  multis 
retroaelis  lemporibus.  quorum  in  contrarium  memoria  non  cxislil,  predrcessores  nostri  et 
nos  simililer  inconcusse  recepimns,  justo  vendicionis  lilnio,  salvo  tarnen  nobis  jure  reempcionis. 
nostro  el  succcssorum  noslrorum  nomine  vendidimu«;  el  vendilas  len(tre  presenciuni  con- 
dcscL-ndinius  el  resignnmus  per  prefatum  dominum  Siirismundum  et  successores  eins  allaristas 
anniä  singulis  sine  diminucione.  dilatacione  et  absqne  impedimenlo  quolibet  lollendas,  levandas 
el  percipieudas  in  ecclesiis  parochialibus  nostre  diocesis,  videlicel  in  Kuben  Lbolha  alleram 
dimidiam  marram,  in  Camenecz  prope  Polnam  nlteram  dimidiam  raarcom  et  in  Zohorz,  eciam 
urupe  Polnani.  alteram  dinitdiiim  maream,  io  Luka  qualuor  marcas  et  in  Cunosdyn  alteram 
dimidiam  mnrcam.  in  lerminis  alt  antiqiio  consuctis.  incipiendo  a  presenli  anno  el  sie  deinceps 
nnnis  singulis  in  luluro  tamdiu,  quousqne  predielus  census  per  nos  aut  successores  nostros 
cum  dictis  cenlum  marcis  reemptus  non  fueril  viceversa:  islo  notantep  apposilo  el  expresso. 
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si  ex   doftalaciune   bonoram«  },>ui>rrnriini.  ignis,  crnndinis.  sterililnlis  niil  nlui  i|uovifi  impcül 
iiiento  in  rlicfis  ceustbus  prefato  domino  Sigisnumdo  vel  eins  successoribns  aliquid  rfppeiirel, 
luiic  iltml  nus  de  caiiiera  uostru  suppicre  pronjiHimiis  inle^rnlilcr  et  loncmur.  Igitur  mniidanias 
vubiii  prefalis  ocrU>si»runi  plebimJEt    »üb    üxcoiniiiunicneionia    pcnu   et  uiimino  vuliimns«  quui 
predicliiin  censiini  niiimixlu  diclo  doiiüud  Si^isiuuiido  eL  vUi»  succi*s:^(inbiiä  in  kTtiiiiiis  cou 
Rueti»  .sine  dilncione  i-uin    i-fTccIti    ptcmirir    porsolvnlis.     Volonles  ecinm  scpefBluni  domiuiini 
Sigismiindnm  et  ipsins  succtssores.  pnml  nosln»  fidoi  rcqriipit  purilas.  nsseciirare  in  prefttti 
oensibiis  rfntiiicinniii.H  in    hiiri    »criplis    per    piulnni   fiotoDipniler  Hpp<tsitnin  at  e.xpreä5am  pru 
u(»bi^  ot  ninnibiis  suocosäoribiLS    nuätris    vcclesie    Olomucotiäin    opii^copis    omnibiis  ol  ^in^iilis 
aceioiilbiis^  pi'ticionibu»,  cxoepctonibiis  doli  tnali  vel  in  fnoUiiii   ullcgacionihiis.  condiciunibo», 
dortMistODibiis  verliortim  vol  raebiniiri  inipiiii;miciofiib(iH  el  criiustrrmqui*  juris  cnminici  vel  civilis 
lH*neßciis.  qiiibus  nobis  conlr»  preiiiissii  in  lotu  vel  in  parU>    po^emiis  quomodolibfl  suBra- 
gari.  El  Hpecialiler  rennnciaules  juri  dicenli  ^eneratem  rennnriacinnein  non  valcre.  In  quorum 
oninium   tesUmonium  fl  niaioris  roboris  Rrmilalem  sigilliim  noslrniii  de  oltIb  nostro  sciencia 
prosenlibus  est  nppensiini.  Kl  nos  Arllelnis  senior  oeterique  canonici  et  copilulum  OJomncensis 
ecrlesie    reco^noscimuj»    publice   ei    cxpresae   omnia    et    singnia    suprascripU»    lacta    esse    m 
capilulo  noälro  generali  de  certa  nostra  «eiccnin  et  nosiro  cunsensu  benivolu  et  asseosu,  in 
cuiU5    rei    lesliraonium    de    mandalo    noälro    eciam   sijrillum   capiLuli    iiosiri    presenlibus    r«) 
appensuni.  Datum  Olomucz  anno  douiini  MCt'CC'die  Will,  mensis  Februari  in  crastino  videücel 
f'fsti   linlbedri-  beali   Pciri   apostuli    in    enpilulo    senerati    quo    sectinduni    approbalain  consur- 
Indini-rfi   rrrlrsie  ülouiucensis  eonsncliini  est  capiluluni   |»^enerale   celebrari. 

(Alle    ilcrii    Cudpx    E.    I.    40    p,    37    im    Olm.    Cap.   Arclüvo.     lln»    Oriff.  bt  im   BcÄu: 
StudtJircliivo.) 

10. 

Der  Ohnnher  Bischof  Johniut   i-frltauft  mit  7*ft.<thutnttrtf/  des  VnpUein  das    }!ifNJtat<;af 

<*hotttn.   IM.  T3.  Februar  1400. 

l%os  Juiiannes    dei    grncia    episoopuä  Olomtieensis   nolumraeimtis   toiiure    prc^encit» 
univepsis.     (}»od    nos   considernntes    bona   el    poss^-ssionra   dir.lf   noslre  erolcsie  ex  evca 
ndverso   nuillipltcilt-r    nlii-nnta    pariter    et  ditilraclu    cl    ad    recnparncionein  ipsorom,  qnantta 
nobis  est  posyibile.  eeiam    prelioruni    e.xercieiis    el    genclmn  bellieornm  as&isleneia  non  H 
maunanim    inipenHarum    et    sumplnaiii    copiis   enieacitui*    in!iudamu:ii.    ad    suppurtuudu    oat^i 
inipensnnju)  pro  aequi^ieinne  diolonini  alienatoruni.  que  per  violonloä  nt  publicos  ho.tles  tU* 
ecciesic,  noMre  itponse^  contra    deum    el   jusliciam    occnpanliir   rt    delinrnlur:    ad  v\  • 
iß-Hur    debita    el    inoporlnnus    nionicioncs    jtervicnclam    arnioruin    d^'ctinandns   prn  hin   ^ 
pronipcinrem    vinrn    invenirc   non    valninius.    quam    qiiod   bone}<te  malrmie  hallienne,  relj 
quundam  Mixicoub  de  Ifarrawic/  cl  IVocopiu  dieto  (larwik^  civi  maiori»  civiloliit  prag« 
genen»   ipsius    et    ad  ipnorum    vitas    riantaxal   vlllani    noülrain    et  ad  oiensam  noslraiii  eplj 
scopaleni   perltnenteni  Chotun    diclani    in   diocosi  pra^ensi    el   in   (-onUiiio    Mrodc    boemJcaJi 
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Icodsiätvnit'm  cum    iimnihus    liuminibns   ccnsualibus   ibitiom   et  n^ris  ipsonim  pratis,  piscin». 

Inberlnltbii.s.   consibiis.    honoribus.   honoracü?.  pensinnibus  AunnnnninK  pullis  et  omnibiifi  nliis 

]frt  smjrnti^  ulllitaUbus  ot  rniclibiis.  qiiibii«tciitiquo  h-pocmtibiis  pos$i(int  vocart  vocabiilis.  (*xcepla 

b^TO»    rcgnli.    cum    plono    et    iilili    doniinio.    prout    bBcU*nns  ip«;nm   loniiimiis.  vrndidlniiiit  rl 

lenort'  prrst'nciinn  vrndimus    pro    (■cnliim    rl    qniTuiuneintii    soxiiffciiis  gpossonim  prot^rnsium 

ilrnnritiruiu.    mibis    pfir    »'os    in    pnrutii    ni!iiK!r«lii    pi.'L'tinia    reniilfr  porsolnlis.     Quns  ijuidtMii 

pcvQniaB  pro  oneribiis    ffuerrflnim    pI   genlibus    nmionim,    quBS    pro    reciipnrftcione  diciomm 

boQMfnm    pro    bac    vice    fnvpmus,    duximiis   convortendiis.    omnc  jus  possessionis  et  dominil 

dif/le  ville  cum  onmibns  et  sioi^ulis  eins  fniclibns.  censibus  in  preffilos  Knlberinam  et  Pro- 

fopliira,    ad    vilas   eorum    diimliiXiii.    pcniliis    IransFcrentPs.      It«    >-ideIici^l,    qtiod  anle  oiimia 

prefota  dnrain:i   KiilbiTinü   drbct   prennniinnl.'ini  villam  cum  onitiiliiiä  suis  titililatibus  et  ceiuibiis 

pro  90  et  sola,  qnamdirj  vrxeril,  tfnrrf  et  pacifice  possidero;  ipso  flulem  de  bac  vita  snblnln 

(wir  ppimo   et   non    alias    Pr4irnpins,   penor  ipsius,   E>i  cam    siipnrvixerit,  se  de  possessinne 

tpslits-  vitle  cum  suis  universis  et   singniis   censibus  et  ulilitnDbus.  iii  preniilliliir,  iniromittet 

rl  quoiDÜiii  vi\erit«  paeifice  possidebit.   Promittimus  \^\Uit  pro  nobis  et  nosiris  sncccssorihiis 

prtfuturn   vündicionls  cüiitnictiim   modo,  quo  siipru  fxpressatur,  ifupnidiclis  Kalberine  et  Pro- 

cüplö  nd   vilus  ipsorum  nilimi  tenere    et    inviolabililer  oltservare,    omni  excepcioni  juris   vel 

firlü  non  numerate  pecunie,  doli    mali    et  non  ex  le^itinia   causa  ulienacinnis  fade  et  cui- 

i^Dnqiie  excepcioni  alle  juris  canonici    vel    civilis   pro    nobis  et  nosiris  successoribus  penitns 

jintes.  Il«   lamen,  qnod  nos  aul  successores  noslri  icoloneum  (?)  preiliclum  sie.  ul   prr- 

1.11.    per    nos    venditunu    valenmiis    recmi're    sine    quultbfl    conlmdiccione    et    difficullnte. 

«ilfitis  renluin  et  (|)iinqiiHtrinlrt    sexageni;*  irfossorum  siipnidictonini.    rcquirenles  et  ro^janlos 

Uoniirobiles  viros   eapilnlum    ecciesie    Olomaoensis.    fralres    misiros    enrissimos«    qualenus  ad 

[irefiitinii   vendicionis  et  empcionis   contracirim   in  onmibns  snis  articulis  et  clansulis  ad   vitas 

>redictorum  Kalherinc  et  Procopii,  nmoris  et  necessilnlis  noslri  intuil«  benigne  conscncionl. 

»OS  quoquf  Arllfbus  senior  canoniciis  ceteriqne  cnnnnici   ol  cnpünlnm   rcciesin  Olomucpnsis 

>r«tflir!e  c(msidernnles  prcniissa  oninin   et  sin^ubi   t'ssc  \cra.  notorin  el   manit'csln   diciumqne 

lotninmn  nnslnim  episcopuni  propter  recriparacionem  »lienatoriim  rt  dislractornni  non  modica 

lampnn  et  debila  contrnxisse;    iden    ad   preraliini   veridicionts  dicte  ville  Cbolun  contractuni 

Qt  premittitur,  ad  diciornm   Katberine  et   Procopii   vitas  factum  raluni  et  gratnm  hnbentes 

Iro  nnbis  et   noslris    siicces»«nribuy    ac    ciipiinbim   Olomuccnse  (siel   Icnort'  prcsenciiim   con- 

onUmus.   promilU^nles  bona   lidc  premissa   omnin  et  sinffula  pro  prediciis  prrsonis  inviolabi- 

kier  fibserviire.     Ilarum    quibus    si<^iiluni    nostri    capiiuli   unacum  sigillo  dicti  domini  nostri 

^pis(M>pi  de  certa  sciencia  appensum  est  (eslimonio  lilerarnm.    Datum  l^lomncz  anno  domini 

l^'CCCO   die    XXIII.    mensis  Febniarii    in    craslino    vidrlicet   festi   kalbedre    sancli    Petri 

[liposloli  in  ciipitiilo  j^rrncriili,  qiirtd  srcuiiilum  approbiilnm  consuetudinem  eeclosie  Olomiicensis 

[ciinsticlum  est  cnpitulum  generale  cclcbrari. 

(All»  dem  CoJci  E.   I.   40  pap.  3'»   im   Oltn,   Cji|t,  Arcliivei.) 


•-?« 
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Der  Aofor  lieü  OlmüUer  CapUels,  Conrad  rou  Tfsrheti.  erklärt^  daxtt  der  Priester  Sif/munä 

con    Br*tnn   einet*    z>ur   meitsn    des   Oimütier  BUchofes  Johann  gehörigen    Zins  jükrlicker 

iO  Mark  um   WO  Mark  gehaup  and  sich  rerppichlel  habe,  dentetbet*  gegen  Zahlung  ron 

ti)0  Mark  jederzeit   3mi'«cA   su  rtrifaufen.     Ol.  24.    Februar    l^fXh 

Anno  (loniini  M('C{!C**  die  XXIV.  mensis  Ft'bpuarii  indiccionc  odav«,  ponlincatus 
duiului  uostri  Bouifiicii  piipt*  nuni  unno  ipsins  XF  in  sliüiu  JucobI  de  Mvlnic<i.  procuraloris 
Olomucensis  couäiätorii.  in  moi  nolarii  public)  auctoriluto  iniperinli  Conrndi  dn  Tt'sschin. 
clcrici  Wrutisbivit'HSis  diocesis,  necnon  inMarii  capituli  ccciesic  Oloniuccnsis  lesliuinque  pre- 
sencia  subscriptürum  dümirius  Si^ismundus  presbiler  dt>  Bruiia.  (|ui  de  conaensu  et  volao- 
lale  capituli  predirli  queuidam  censuiii  X  marcanun  ad  mentjam  domlni  Job»niiis  episcopi 
Olumuci'iisiä  spoctnntoni  pro  (MMUiirn  inarcis  ^rossonim  mor«vici  niinieri  e(  pngamonli  cmil 
piT  niudiiin  reomcioni3.  Sponlo  rl  voliinlarie.  non  coaclus  iiw  eumpulsus,  sinc<'ro  siia  fidr 
prtimi.til.  qiiod  quiuidifciinque  dictiis  dominus  Johannes  episcopus  nul  siicce«iSores  ip>?iuä  dicUtm 
(^nsnin  vollel  reemcre^  qiiod  sine  omnitim  conlradicciono  vi  difticuKate,  datie  et  solalis  sibi 
cenlum  marcis  grussurum  siipradictis  condcscendore  vclit  et  debebit  de  censu  memorato. 
Presenlibus  circnnispeelis  viris  Jacobo  de  Mclnico  ppociiraiore  consislorii  Olomucensis.  Jacobo 
de  \N'Jssnw  rU'rioo  et  Jtdi.'uine  diclo  Uifick  dtf  Molirdorf  piiblicu  nolnrio.  clericls  Uloinucensis 
et  SaUbiirgensis  dincesis  Loslibus  Üdedi^nis. 

(Ans  dem  Cmlrx    E    I     40   puff.   37   im   Olm    Cip.   Archive.] 


Markgraf  Jodok  erklürt  sich  bereit,  dem  h,    Wemet  su  seinem  fiheinsuge  die  ceriangleti 
ßeica/fnelen  mitiugeben  und  bietet  sich  ö»,  JA«  auf  diesem  Zuge  stt  begteitr.n. 

in.  c,    Februar   N(HK 

Inrlilissinio  principi  et  doniino  doinino  Wencfsinn  prt'oplala  sahile  cum  üednlitnte 
»bcdiencic  sonipcr  pron:i.  Is  nompe  lu-libus  niiohial  inconHuIlis.  qui  hiiiiis  deleslalur  precamina. 
cuius  jussionibns  siibiugari  nssidiiis  cntmalnr.  IVincfp;*  iriclitissinii'.  ()"i>">vis  miiltirariis  vicinorum 
riirbrniiir  inciirsibus  perniciosisque  in  noslra  provincia  imprtimiiir  pcpiciilis.  lamen  forlunalis 
snffmgiis  vesirnm  »d  mandatum  nrniitferos  veslris  lileris  exaratos  vestre  mancipabimus 
manui  opporiuno  tempore  Iransiniltoulcs.  El  si  venlrn  inrtUissinia  jusseril  serenilas,  persona 
in  nnstri  ci^rporis  pn>pria  vobiscum  lrnnsil)imiis  el  perjremiis,  vcsirum  breve  longumque 
edicluni  exequi  propcnöins  cupienles.  Dnlum  etc.   {Kx  canci-lhiria  W.') 

(IVlxel,    K.    \Vr*n/.('l.    n      \>.    Tifl.    IVktiml.'iihiicU.) 
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heschreibtift'j  tier   hrontinf/sfeipr  der  böhm.  h'öttit/hi  Sofiti^  im   trelcher  unter  anät'ren  auch 
Kimiij  Sitjmaud  tutd  Murkyraf  Jtuioh  thfibiahmp».    Dt.    Prng^   15,   März    t-^ÜÜ. 

Anno  (loinini  millosimn  qnotlriiiLrcntc^imo  IVria  socundii  post  Reniiniscoro.  ilinstrissimo 
princcps  et  domimi  duniinn  Zophin  ducis  B.ivfirorum  Joannis  filia.  inviciissimi  principif?  et 
fliominj  domini  Wcncrslni  RomRnrtrum  fl  Bohi'mie  mgis  conthoralis  Iriritimn,  coronntn  Tiiit 
in  Castro  pnigonsi  ante  aüaro  sancli  Vili.  qiie  corondcto  sie  processit,  qiiod  ex  mnndato 
prcdicti  regis  Wencesiai  consules  et  jurali  cives»  niaioris  civilalis  prafifonsis  cum  protho- 
nottirio  el  nol^riis  ipsoniiu  indninciitis  brunutici  coloris  vestili  fueriut  dt-  bruxHIis.  qiii  con- 
sules  sie  uno  oolor«  vestili  cum  comniunüalo  et  scnioribus  dide  civilalis  el  candelis 
czechanim  et  arlifictim  universis  asceiidcnint  ccclesinm  pra^ensem  ciroiim  choniin  snncti 
Vili.  Dcraiim  consuics,  quililiot  habons  bacnliim  dcarj^enlalum  in  manu  et  cirothncas  novns, 
vocBti  per  ßorziwogium  mililem.  diele  regine  maaislrtim  curic\  in  palaciuni  regiiim  cnstri 
pragensis.  Ibi  interfueninl  Siffismundns  rex  Ifnjfarie  el  Jodocus  mnrchio  Moravie,  burir- 
SPflvius  Nurembergensis  el  celeri  ppincipes  el  banmes  regiii  Bohemio.  Dominus  Wenceslaus 
patriarcba  Aiitbioceniis  el  prepositiis  Wissgradensis.  dominus  Wuirramus  »rcbiepiscopus 
pratensis  el  aposlolice  sedis  legalns,  dominus  Joannes  episcopiis  Lenthomlsslensis,  celeri 
episcopi  et  abbates  infiilali  regni  ßohemie;  ibi  mandaliim  üiit  civibns  et  commnnitati  majoris 
civitatis  prajreusis.  ut  facta  processione  prinii  provederenl  unle  ornnes  abbules  el  principe» 
reifni  Boheiiiie  cum  bacnlis  ipsorum.  qui  anlo  onines  transierunl  in  processionp.  Oemum 
abbales  cum  ip^oruni  bacuH«  et  inl'ubs,  dcmum  episcnpi.  posiremo  vero  Zopbin  discrinato 
capite  in  crinali  dcccnii  de  mnpg:ariti3.  induln  veslibus  poniüicalibus  el  sandaliis  et  cappa 
deaurala  siib  celo  sive  teclura  deaurala.  quod  celuni  proportanmt  baronrs  Rohemie  quidam 
(Tlricus  Rass  et  abl  secum.  coronam  vero,  qua  debuit  coronari^  porlavit  dominus  Ilenricns 
dt'  Rospinbcrk.  sreptruni  dominus  Bcrka  de  Hoenslein.  pomnm  cum  cnicc  porlavil  dominus 
Jnnnnes  de  MichelspiT^^.  (pin  pp*)cessione  facta  cum  fistiilnloribus  el  llmbicenis  et  cnndcÜs 
ardenlibiis  in  chorum  sancti  Viti  condncta  fnil.  ibi  ab  una  parte  fuil  abbntissa  sancli  Georgii. 
ab  alia  roücta  qiiondnm  ducis  Joannis  Gorlicensis  et  de  Lnnsicz  etc.  cnm  rege  Ungarie  et 
niarchione  Moravie.  piitriarcha.  opiscopo  Leulhomisslensi  et  atiis  episcüpis  et  abbalibus  ibi 
circumstantiltus  el  principihns.  Incepla  fuit  niissa  cantala.  Ihi  magister  Joannes  Zopliisla  in 
idiomate  bobeniicali  fecit  ante  exborlacionem,  exponens  insiirnia  regalia.  coponanu  Inpidrs 
precioso*;.  sceptrum  et  pomnm.  ibi  introitum:  Dum  sanctilicalus  fuero  etc.  per  dominum 
^Volframum  archiepiscoprim.  domino  Joanne  Kbel  decretorum  doctore  ofliciali  pragensi  el 
dominn  Wenceslan  decano  ecctesie  scti.  Appolinarii  ministrantibus,  ibi  dominus  oflicialis 
epislolani  canlavit  et  dominus  evangelium,  celeriim  ante  teccionem  evangelii  dominus  archi- 
epi:jcopus  nccepil  crismn  sanclum  el  cri^jaiavil  sibi  pectus.  facta  cruce  et  in  dorso,  quia 
lunicn  erat  ipr^iiis  sie  sartita,  ut  ante  in  pectore  el  retro  in  dorso  eral  nperla.  Dcmum 
coronn  super  capnl  imposit«,  que  fuil  recepla  de  altari  el  de  capite  sancti  Vili.  ibi  tnbicine 
el   (islulalores  insnnuerunt,  tunc  evangelio  lecto  fuil  ducla  super  tbronum  factum  super  allare 


ijancU  Vitj  cum  pamiis  prociosis  denuralis.  Demum  inceplo  ofTtTlorio  ilcscendil  de  llirono  et 
obluJJt  in  quoditm  ciiniru  urg^enleo  vinuiii  ot  paneni  pI  aWu  scilicot  rcx  l'ngarie,  ninrchio 
Moravjp  et  alii  Itamnes  Bohemic  obUiliTuiU  bü  nllare  quilibul  iuxla  libitum  voinnlalis.  Detntim 
lui-o  piinis  episcopiis  Lf'iitfuirnisslt'iisis  fl  palriiircba  accf^pto  capite  sti.  Vili  super  throniini 
purliiriint  ad  üscutum  riiciendiim.  doniimi  commtiniüno  facta  per  nrcbiepiscupurn  reg:ina  de 
tbroiiü  Ik'clfiis  ad  ollaro  snnctt  Viti  accrpil  corpus  ei  sanguint'm  domini  nuslri  Jesu  Clirisü, 
5ic  Inmen,  quod  per  toUim  officium  illius  misse  dominus  llenrictis  de  Rosemberk  et  dominus 
Br/.eiilio  de  Skal  leniicrant  cnronnm  super  caput  ipsius  non  permiltetites  oapul  pertinsrere. 
quia  Corona  aurea  ornala  lapidibus  rt  mar^aritis  gravis  fiiiU  seil  sie  capillis  discrinatis  stotit 
et  sedit  audieiido  officium  wüssv  predicte.  llis  peractiü  &stululore.s  et  thubicine  insonucrunt 
vi  iterum  ubrisules  mnjoriä  civitatis  prag:ensis  et  communitas  conduxerutit  eam  sie  curotialam 
cum  principibus,  abbalibus,  episcopis,  rege  llngarie,  marchione  Moravie,  burggravio  de 
Nurember^ra  el  aliis  in  palaciunt  regium*  ibi  sub  thruno  preparalo  resedit  cum  sotempnitalL* 
et  pransa  fuil;  ibi  cives  consules  niRJoris  civitatis  pratensis,  consules  nove  civitatis  et  uiinoris 
civitatis  pratensis  et  alii  cum  omnibiis  servitoriluis  suis  commedcnml  sob'inpniler,  ibi  vinn, 
pisoes  et  alia  suffieieiiter  iu  abundacia  magna  fueruDt  data  el  oblatn.  (Ex  libro  privileg. 
Antiquie  Pragro.) 

(PeUel,  Iv,   Weiixcl,  IJ.  p.  59   des  L'rkundenlmcbos.) 


K.  WeNsel  beruß  deti  Burgtjrafen  Ueinrich  ton  Hoseuberg  nach  Pratj.  Dt.  Fnuj  3(h  .Vün  ÜOiK 

W'eoceslnus  dei  gracia  Uumanorum  rex  semper  Au^uslus  et  ßoemie  rex. 
Fidriis  dilecte!  Poscentibus  arduis  noslris  el  iinperii  sacri  nei^niciis-  nobi»  necessitalc 
inevilnbili  imminoutihus.  disponimus  more  perieulo  proculmolo  partes  Alamanniiß  visitare. 
Ad  hoc  ilaqne,  ut  negocia  regni  et  corone  Boemie  inter  nos  et  barones  regni  noslri  per 
serenissimum  principem  d.  Sigismundum  regem  Ungurie  etc.  fratrem  nostrum  carissimum,  ac 
illustrem  Jodocum  marcbionem  Moravie,  patrnuni  nostrum,  noviler  concepta.  celerem  perdu- 
canttir  ad  fin<'nK  et  que  feslinanler  finirt  non  possimt,  per  capitaneos  regno  nostro  relin- 
quendos  post  no?.  de  luu  et  aliurum  l>aronum  consilio  debito  effectni  maneipentur:  lideli- 
tutem  tuam  sludiosius  rtquirimus  et  bortanuir  volenles,  qualenus  ferla  sexta  proxima  ante 
diein  palinarum  »pud  nos  Präge  esse  velis,  proul  de  le  confidimus,  Gnaliler  coitslitulus.  In 
eo  nobis  plurinium  placilunis.  Dat.  Präge  die  XXX,  Marcii,  regnornm  nostroriim  anno 
Boemie  XXXVII.,  Uomanoruui  veno  XXIV. 

Per  d,  W.  patrinrcham  Antiooh.  caiiceliarium 
Praneiscus  canuuicus  Prageiisis. 
Nobili  Henrico  de  Rosenljerg,  bnrgravio 
Progensi^  ftdeli  nostro  dilecto. 

(Orig.  iui    Witüugiiuer  Archive.) 
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DfT  (Hmuiier  bischop.  Offidat  VHhs  de  Lomnic  Iraufmutuirt  Hie  HuHe  des  Papst  Bonifai  IX, 
^m  Jahre    1397.    mit   der    die  Karfhutise    ron   tävitomtfH    nach    DoUeiii    iiherlragen   wird. 

Dl,   Olmuts,  3.  April  i4(H), 

i%os  VHiis  de  Lompnica  episcopalis  Olomucensis  officiBÜs  noIiirntHchims  teiiore  pre- 
ructiiiii  utiivcrsis.  qnod  constiliihis  corom  nobis  in  flgura  jiitlicij  ventM'nbiÜs  ac  rclitriosud 
|fir  doiuluui«  Sli^pliunus  prior  iiiunnsterii  vullis  Jo/npliHl  onlints  Carlhu£ien!<i<{  Oloinucensis 
Iirictü5t:>,  feneiiH  suis  in  munibtis  ([misdiitn  lilcnis  »poi^loliciLs  sonctissimi  in  Christa  palris  ei 
pomini  iiDSlri  domini  BonifHcii,  divina  providcnoia  piipc  n"ni.  siia  vera  Itull»  pluinbe»  in 
iirdula  sen  zoim  sericen  viridi  et  ginuci  coloris  ptmdento.  more  ronmne  curio  bullalas,  aon 
issft,  noD  cnncellntas  uec  In  »liqua  stii  parte  fiuspeclas,  se6  omni  \icio  rt  susipicione  cnrentes, 
^teo»  nuü  debitu  cum  insl4incin,  (|iint(^nii*«  biiitisnifMli  litenid  itpostolicns  cum  ink>rpr>sicion(* 
IticreU  Iranstimi.  exemplitri,  Irunsscribi  et  publiciiri  mandari^  di^naremur.  c|iianirn  Itlerurum 
kfKiK!olicuruiu  tenur    pur    nniciia    st'quitur   in  Uvc  vorhu:   „HoniraciiiH  opiscopti«!,  Hervii«)  s(*r- 

fitriim  d(-'i  t'lc Üuliiin  Rum*.'   apud  sancUim  Petruni  Vi.  nnniis  Odobris,  pontificatns 

oslri  anno  ocIhvo.^  (Cod.  dipl.  Mur.  tom.  \II.  pag-.  383.)  In  quoriim  omninni  et  singuloruin 

^-stidiimiitni  preniissonim  pres«nlHS  noslras  literua  sen  prosens  publicum  instruiiiiMilum,  pri'sens 

flnssumptnni  in  so  continvntes  seu  continens.  per  Conrndura  de  Tttäsin^  piibltcuui  nolfiriuni 

kn  scrtbam    noslrum   infrascriphim    publicari    et    siniiii   ofticiatus    noslri    iipprnsionu    ju.HsimuH 

boaiiuainri  prcai-nlilms  di-cemfiili-s,  ut  eidi^m  Iranssumpto  in  judicio  et  rxlni  l.unqnam  UWrv 

pginati  plena  et  expressa  fides  adhibralur.  DuLtim  el  acluni  OInmucx  in  domo  habitacionis 

stre  sub   }iiino    domini    iiiillcäimo    (piadniigüntesimo,    indiccione  4>ctava,  die  lercia  niensi^ 

Lprilifi,  hora  t4-rcia^  pontificutns  sancli^sinii  in  Cbristo  palris  et  domini  noslri   domini  Boni- 

Rcii  divina  prnvidenL'ia  piipe  noni  anno  ipsius  iindecimn.  prcst^nlibu»  bonorabillbus  ot  di^cretis 

^ris,  dnminis  Jncobu  Biidwic/..    pcrpt^liio    vicario    eccirsie  Olomucensi.s.  Nicolao  diclo  Hort, 

i-*h^nn  in  Slalynn.  Slcpbatio  plrbano  in  HiUhais  (>t  Jacobo  de  VVissaw.  clorico  Oloniucrnüis 

locvsis  Wülibiis  ud  prtMniHsa  vncatis  spi'cialiter  et   rogralis. 

Et  <^go  Connidus  olim  Johunnis  de  Tosscbin  clericus  Wralislavicnsis  diocesis,  pnbllcus 
fciDritiite  imperiali  notnrius  etc. 

(Urig.  Pci't;.   mit    «iih.    ß)|;.  im  m.   Ijiiiil(*(iArfliiv  Art,     OtmütKcr    KiiHhausor  lit.  C.  n.    i.j 


22. 

'O/rttfÄ  hicJmih\  ('ntuniirus  cau  Pratf  und  Oliniih,  erzit.  Vieür  und  Pfarrer  ran  Jamniti 
^e»«/.  dnatt  er  die  Eiitliüiiße  neiner  Pfarrhirchc  tiem  I*rie$ler  Thomakka  in  Jamnits  gegen 
9ir  Jakrettiahlufty  ron  fOii   Schock  Gr.  abgetreten    habe.     Üt.  {Prag).   6'.  April    t^OO, 

I.  onslilulus  personal itLT  cornm  iiobis  Jobanne  KbeL  onicinli  Prngensi  v\  actis  nostris 
|*bliai<tnts  venenibilis  vir  magisler  Mcolons  Puciinik,  hcenciatus  in  decrelis.  Pmgcnsis  et 
toinocensia  ecclesiarnm  cannntciis,  reverendissimi  in  Christo  palrisel  domini«  domini  WollTrami, 


^0 

sancte  Pra^;.  ecck-sio  |archiepiäcopi{.  vicarhis  in  spiri(u»libi]s  ac  rector  pHrrochialis  occieaie 
In  .lempnicK  Olonmccnsis  diocesis.  non  compulsns,  nee  coaelus.  sex\  sponle  el  lilier«  confi-ssus 
eitt  el  reco^novit.  qualiltT  ipHe  oinnes  et  sio^iilos  fniclu^.  ntitiliil(*s  el  proventas  ecclt'sic  sue 
|)re<liclt*  iinaeum  clmisiIhis  convenil,  c.\posuil  cl  locavU  vi  rximnc  convi»nil,  local  et  exponit 
H  fosto  sanoli  (Joorjrii  nunc  ppuxinu'  viiiluro  at)  untim  iinnwm  ilomioo  ThotnusUoni,  pri'sbilcpo 
de  Jfinpnicy,  liinc  prcsciili.  pro  conlum  scxn^rrnis  grnss.  prag^.  den.  piT  eiindcoi  pt^rsolvendis 
\n  terminis  infrascriplis,  qui  quidi-m  dominiiy  Thomflscn  hujusniodi  pecunias  racione  huhis- 
madi  convencioriis  promisH  persnlvere  in  lerminis  infrascriplis,  videlicel  dii*  rrasUnn  cpiin- 
dpcim  sexairrnas  grossornm.  item  in  festo  sancH  Wenct'sliti  Ipiginia  scxa^.  gr..  ilcm  in 
feslo  \MlivilJilis  Clirisll  vij»inli  quinqut^'  s^^Kair■  gr.,  ileni  in  fesli»  sancli  Gi-ortrii  in  rt-volu- 
cione  «niiif  anni  IHijintfl  si'X»;f.  ^r.  U'sii»  proximtr  vcnluris  H  sc  inmedinle  soculuris  siib 
penn  rxconimnnicooionis,  lalitor  vldidici-l  qinjd  inliTvalluin  inter  qnemlibel  lerminorum  pre- 
diclürurii  Iranseal  pro  monicione  canonici  et  torminis  prediciis  advenic^nlibus  »ut  nlloro 
ipsorum  nionicione  uIUtIopi  «bmlssii  idcni  dnminuü  Thnnia:*l(0  convcnlor  niox  possil  denunu- 
nnri  t'xcommunirjitu«,  si  et  in  qiinntuni  in  nliqiio  lopniino  topminorum  ppcdiclorum  non 
pormdvorit  pi'Cünias  prcnotatas.  Ibidem  eciam  prefnUis  dominus  Thoum^co  convi-nlor  promisU 
sab  radeni  pma  cxcommnnicacionis  staluiTr  dnos  Odrinssopfs  bonos  el  fido  di^rnos  ppo  peomris 
siipradiciis  corani  domino  Tbonia,  ppocuralnpe  Ipgilfimo  piusdem  nia^nslri  Pnchnikonis.  quam- 
prinium  sa  intpomiseril  de  convoncione  prediclu :  qui  quidt'in  Gdoiussopes  ambo  in  solidum 
manu  coninncl«  cl  »ndivisa  so  ppincipnlcs  d<»bi(opos  constiMn-re  lonohunlup  et  di-bebunl,  «c 
proinillenl  huiiismodi  ptcunias  in  lerminis  prcnotatis  iinacnm  diclo  convenlore  persolvere 
sub  pen«  excommuniracionis  «nlt'dicla  el  pront  idem  convi-nlnr  promisil.  Itcra  exppcssnni 
i?st,  qnod  prefalus  eonventor  lenebilnp  ol  debebit  nrnnes  el  sin«»nlas  cunirihnciones.  capilallva 
subsidia  cl  alin*  si  que  evenerini,  jnpa  pepsolvere  per  se  exclnsn  drcima  papali.  si  inleritn 
veneril,  enndt'ni  persolvepe  debcbit  prefalus  dominus  niajjislep  Pucbniko  per  se.  Htm  adieclutn 
09l,  qnod  cdificin  in  domo  dotis,  qur  minanliip  pnina  el  qne  iam  sunt  destrncla  vel  rucruiil, 
nnl  infpfl  dictum  lempus  nnius  anni  nienl,  ppcfaius  cnnventor  debebil  pef<irman!  snniptibus 
ipsins  dominl  Nicolai  Puchnik  el  eosdem  snmplns  diligenler  nolare.  Iidc  exceplo.  quod  si 
que  edificia  debent  cü[o]peripi  slpaminibns  seu  glossi»,  eadem  slraniinn  son  glossos  pro  huins- 
modi  coopcpimcnlis  minisipape  di-brl  ipsf  convcnU»p.  Item  exppi'ssuni  osl,  quod  niemopalns 
dominus  Tomaskn  ctnivt-nlor  siciit  sc  inlmmisil  de  ecclcsia  ppedicia,  fructibus  el  nlililntihns 
ipsius.  per  tMindem  niodurn  debebit  et  lenebilur  relinquere  ti*mp(ipe  resi^nacionis.  Actum 
anno  domini  M^TCtX"  die  VI.  mensis  Aprilis,  ppesenllbus  discrelis  et  ppovidis  viris  ma^ristru 
Jobanne  de  Kbei.  plebano  ecciesie  in  Pomuk.  .lohannr,  canonicn  ccclosie  sancli  Ceorgii  in 
Castro  Pragensi.  et   Ulrico  diclo   llroblo  [?]  di'  Tlurzna  armifrero. 

Oii'  \IIII.  Jnnii  diiminus  Nicolnns  Puobnik  prcdicius  confi'ssns  est.  se  pecepisse  XV. 
sexH^.  gross,  pro  lermino  sancli  fieopuii  proxime  ppeliritti  a  convrnlopc  suo  ppfdiclo.  ppe- 
sentibus  Malhia  de  Tclecic,  Wenccslats  familiapi   ipsius  domini   Nicolai   Puchnik. 

(Am    itmn    Uh.    OWfiKui    lt.    12  p^g.  271,   im   I»r«ger  Melrop.  Cap.  ArehWe.     Mit^otheill 
von   Dr.  Eml«.) 
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23. 

fÜichof   JtthiHtt    ron    Lvitowfßi    und    auticre    cortfirmiren    lirn     \  rn/lriiU     z^irrsrücft     h*  r* 
KnftUiiusern  in    Dolei'n  t/mi  dem    J'farrer   Jtikoh    BuM   rou   Voraridan  hr^ttf/Urfi    i!f's   der 
Kirche  in  Moraridan  :iug€h(irirjen  Hofes.     Dt.   LandshrOtt,  Ä.   Aprit  1100. 

^os  Johanne?  dtH  grnciji  episoopus  Liilbomislensis,  llenrirus  Lnnci^kponi'nHis,  Fridricns 
Slcriiimrgi^nsis  domoruin  siinclc  Marie  euiionicnriiiii  reijulHriwni  brnli  Anf»u8lini  pri'posili  cl 
Jttlwimt's  prior  diele  ilomus  sancU»  Marie  Lnncr.kronrnsis.  prosciiciiiin  lenore  nnlnmrncitnus 
»«Itrrsis.  ipialjier  veurrnhilis  vir  dominus  SU-phanus  prior  dnmus  üancte  Mnrie  vnllis  JoÄaphal 
propr  Üolan  ordinis  CartlmsiMrisis,  dioreMJ^  (HomiiCfnyis.  lolustiiiv  cnnvenliis  dirle  domiis 
vallw  Joziipliol  *'x  nnn  h(  Itonornhili*»  vir  dominus  .liicnlms  Hussi'k  Iturfalaurciis  in  dcfrt'tis. 
pro  Iiinc  cnrif  t'piscopnlis  Lullinniislensis  ofliriiilis  cl  plebitnu?;  in  Mornsvicxjin  purU«  v\  BlU^ni. 
wper  omnibns  lifibiis,  dissrnaionibiis,  aKricacionilius  et  caiisis  inlrr  ei>8  qnomodniihct  oxorlis 
rt  specialiler  supt^r  cxiisiionf'  cnrio  dolalis  diele  ecclesie  in  Morawicr.nn  in  nos  (amqimm  in 
irbilros.   Hrbllraloros    ei    »micaliiles    composilores    dt»    allo    ol    basiM>,    nicIiU    posl    nee    nute 

»>" . '  w.  ('ornppomisrrnnl    sub   oerlis   ponis.   proiil    in    iuslnimcnti?  publicls  supi'r  codeno 

ft'iii  ^'1    nMilVclis    plenius    noscilur    conlinori    el    est    expres&uni.     .No?   Ilaquf  Jobnnnrs 

«^Ucopus,   Konrious  et  Fridricus  prfpositi  cl   Jobnnnrs  prior,  nrbiiri  et  arbilniton's  snprndieli 

Itemio,  dissensionuni,  allncHcinnnm,  jiiririm  el  aliornm  omnintn  inier  dictos  dominos  Sleplinnum 

pfioh'm  vi  coüvenlum   eius,  ar  Jncobiiin  nussnk,  officialem  pro  lunc  curle  episcopalis  Lulho- 

[misIiMisi?  prins  diele,  meritis.   visis.    tuidllis.    inlellecliy    ac   dilijienler    discnpsis  et   exuminntis 

tprti  bnno    piicis.    el    coneordie    inemornlis    parlibus   coram    nobis    pi-rsonaltler  cumparentibiis 

"«UiJomqne  prontinrciacionem  ac  «rbilrnmentnm  cnm   instancia  fieri  poslulanlibus.  eompromis- 

dictunim  parriarn  adieccione  pene  sexingenlorum  llorenornm  boni  nun  leiroli^q"''  P'>n- 

l<?m  de  novo  valianles  firiiiitvimus    ile    et    taliler,    quod    qiiernnque   diclHrnni   parcium   pro- 

innoelflelonfin    laudinn    nc   »rbitritmentiini    iNfra^cHplum    non    lenen*!,    nee   servaret.    diclam 

»«■Dum  «dieclam  scxiMyenloniin   lloreriorum   incurrerel    et    irrL'niis<ibiJiler.  horimi    rnedielalem 

lobis  arhilris  vld»dioel  Iricenlits    flort'nos    el    residuam    medielalein,    alios    vidHicH    Iricenlos 

lorpnw,    parli    lonenli    et  parenli    arbitrnmentum   solvere  del>erel  el  pagare.     El  cum  diele 

^*>Hm  eidem  pene  sponte  el  beni%'oIe  8e  suinnisissenl  dicluni  arl»ilrium  i»l  arl)ilnimenhim  in 

tnlinins    per   omni»    in    hec   verba.     Cliristi    nomine    invocnto  ordinnmus.  iandnmn? 

-i'-Miuiii  nlque  ita   preeipirniis    prtiniim    el    ante    oainin.  qiiod  lidem  domini  Stephan»^  prior 

locobus    Hiissck    sini    boni    pI   sincrri  nmiri.   iinus    pnmiovrnl    alium    ronj*illis.  auxiliis  el 

^>ore«  prout  melius  potesl.  Item  preciptmns,  tandnmus  el  arbitrainiir.  qnod  dominus  Jncobne 

*US5eK  consencial  et  promoveal  incorpnracionpni  ecclesie  sue  in  Morawlezan  doniino  SU-pliiino 

f^^ori  «1  convenliil  predicio  sancle  Marie  vatÜs   Joziiphal    prope    Oolan    el  eedal  eisdem  de 

Kla   «ua    predicLa    post    fpsitnn    oslensioniä    reliquiurum    proxinu*    venlurnui.  quiiuicunqnc 

Uns  fntTil   per  eos.  omni  cnnlrndiccidne    proculaiola.    Item    pronuncciamus,    laiidnniiis  rl 

Hrhitmmnr.  qiioij  dominus  Stephanus  prior  et  conventus  eins  obli^enl  se  diclo  domino  Jacolut 

|Bu»seh  in  vi^inll  ^e\   inarciä  g;ros$orum  denariornm  pragensiiim   inoravicalts  numeri,  marcam 


pro  LXlin.  grussiä  compulando  iinnis  singulia  nd  (pmpnrR  vUe  ipsiiis.  incipivnito  solvere 
oaadvrn  in  fesLo  saneli  OaUi  proxime  veuhirt  per  mpdium  videlicet  XIII.  marcas  et  in  feslo 
sancli  Georgii  detnde  proximr  secutiiri  Xlll  ,  et  sie  »niiis  siii^itlis  drinct'ps  ad  tcnipora  vite 
ipsius  doinini  Jaeolii  racione  cossionis  diclo  ecclfsio  et  super  eo  Idem  dominiis  Sliphuntis 
cum  couvenln  5110  lilonm»  si^^illo  ipsius  at*  ronvenlns  Rigillatam  confioiul  inTm  Iiinc  *'l  foslum 
oslensionis  rHic|iiinruin  pr'iximf  nunc  vt*ntunuii  et  rrponat  oundfin  literam  in  inonnsliTio 
Lnnc£l(rnni>ni*i  aput  propo^itiim,  pocunias  vpro  supradictas  videlicet  XIII.  marcas  in  feslo 
sancti  Gnlli  oi  XIH.  in  fcstn  sancti  Georgii  de  nno  anno  et  sie  annis  sing^ulis  ad  lempor» 
vitv  ipsius  dumini  Jacobi  idcm  dominus  Stoplianus  prior  et  sncccssorcs  sui  ac  conventiis 
debuht  roporiero  puis  sumptibus  et  i'xprnsis  in  uiuntisterio  Lane^kroncnsi  aput  preposilum 
cum  ('tTeclu.  In  quocnnque  uutcm  dicloruni  Trstoruni  feslii  et  XIIII.  dies  inmedietate  *^eqni'ntes 
dielii  piH'uuia  iion  fnerit  persoliiln  ot  rejKirta  in  loeo  supradicto.  ex  tune  qnalibet  seplimana 
diclo  feslu  etol  XIIIL  dies  inniediale  sequenles  dominn  Jacobo  predicio  pro  pena  acr 
media  niarca  ^rossoruni  denarinnim  predietoruui  tum  diu,  donec  dida  capilalis  pecunia  cum 
omni  sie  acrescenle  inleüruliler  et  in  tolo  fuerit  persolula  el  in  Lanezkronensi  inonasterio 
reposilu  cum  etTeetu.  Iteiii  prununccuinuis,  Inudumus  el  »rbitniniur.  quod  dominus  Jacobiis 
Bussrli  recipiat  derinins  et  omnes  ciMisus  stincli  Georu:ii  anni  prcsenlis  in  hominibus  suis  el 
filia  debita,  in  quibus  ei  iideni  hoiiiines  iltno^cunlnr  obligari.  impedinienlo  quolibet  prnculmolo. 
Ilec  omnin  taudamns  ot  arbitrannir  iic  invinlabiliter  observari  preeipimus  sub  pena  in  cnm- 
proraisso  express«  et  per  iios  ante  pronnnceineioiiiin  adierta.  El  eodera  arbilrio  el  arbilra- 
niento  per  nus  leclo  et  pronuneeiiiln  niox  diele  partes  rale  ynite  suscipieutes  promiserunl 
gruUini  Hü  Ilrmum  teuere  et  iüviolal)ililer  observarc  in  <uunibus  piinctis  et  cinusulis  suis  sub 
penis  suprascripifs.  In  quorum  omnium  tesllmouium  et  rnliur  presenles  lilcras  $eu  publicum 
instrumentum  hiiiusuiodi  noslrnm  hniduui  nrbitrnnienlnm  sen  pronuueciacionem  in  se  iviaiinenit 
scu  coutlnenlem  per  nolnrium  publicum  i»rni!*rripluni  seribi  el  publicuri  mandavimas  el 
siuillnruui  nostroruru  iippeusione  fei'inius  eunnnuniri.  Leeliim  et  Inlum  est  inscriplum  hoc 
limdiiui  seu  arbilrainenluni  per  nos  urbilros  snpnisenpUm  in  dt>n)o  domus  sancle  Marie  in 
Lane/krona  canoniooruni  re^ularium  ordinis  sancti  Augusluii  iu  sluba  seu  refiK^torin  anno 
nativttatis  domirii  millesimo  quadrlngenlesimo,  Indieclime  ocIhvii,  die  ncUtva  mensis  Aprilis, 
hora  nona  vel  quasi,  pontifiealus  sanol issiuii  In  Tbrisln  pniris  el  itoiniiii  domini  nostri  Bonifacii. 
diviua  providencin  pnpe  noni.  anno  unib'rlnio  preHrnllbus  Ibidrin  butiorabilibits  et  discr^'lis 
viris  dominis  J.ibaiiiu-  prueurutore  ae  VV^-nei'sbtn  eantmiels  re^julnnbus  diele  donms  sanele 
Marie  in  Lanczkrona  ae  Mariano  el  IVIro  eiipelliuiU  reverendl  In  riirlsto  patris  domini 
Jobaunls  episcopi  supradicli  allisque  leslibiw  pluribnn  drea  premiffsii  Udedignis. 

Et   ego    SymOD    Nieoiul    de    Traga,    rb'rieUH    iVaurnnln   dyoeesis    publicus    imperiali 
«udoriUile  el  consislorii  cnusarum  curie   eplucupali«  l.ullitiMH^Ieu»U  pro  lunc  notarius  de. 

(Orig.    iVfK.    mit    4    uiiIiÄM«.    Hi«.    I tultf,    l..iiiili'i.Ar«l.iVi..    Art     (UmttUw   KArt&SOMrr 

iii.   l).  11.    I.l 
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Markgraf  Prokop  hefiehif  den  Znaiment,  tiem  Statilratke  yehormm  zu  sein.   Ünlum  Znaim, 

13.  April  1400. 

I  rncop  von  j;olcs  ^rnnden  morgpove  xu  Mcrliern.  Den  crbern  weisen  und  unscni 
hcsundcr  llbun  ifetreueii  purgtriiieisler,  purgern  und  gesworueii  iiml  tier  trunzeri  yeiimne  zu 
CuNivm  etnpilen  wir  iinseni  gunsl  und  alles  giilh.  Liben  getreuen.  Wir  bähen  enpfoltien 
cmTTO  richter  ernsllich  und  den  gfswomen,  das  ir  in  gehorsom  seil  und  gelreulich  peislel. 
Wiis  unser  fpum,  nuze  und  ere  were  und  haben  st  geheigsen  ernstlich  und  pei  gnaden^  «b 
ininode  under  tuch  were,  der  do  tingehdrsoin  were  und  sich  in  entsezen  wolde  wider  sein 
uQtj  der  schepfeu  geböte,  das  ir  den  selben  ader  di  selbe  mit  der  schepfen  rat  nlso  pesscrn 
und  ätrulen  sal  und  mugen  «n  anser  slat.  ols  das  gewonlich  ist.  Und  des  bnben  wir  In 
p-heüfsen  umi  lieissen  si  dns  tuu  bei  gnaden  und  unsern  holden.  Geben  tu  O.iinyni  des 
rrilatres  nach  dem  suntage.  der  do  heisl  Palmen  tage,  noch  gotes  geburde  virKenhundertjnre. 

{Orig,   Pop.  tiOt^dr.   Sign)   »bvr   di'fn   mfthr,   Adlnr    eine  llalmdcckt*  initlialtcml    rcn   ZnMunrr 
Ht.  Archivü.) 


25. 

Kaher   Wendet  belehnt  den  Marhyrof  Jodok   mit   der  Kurmark    BrandeHbunj.    Ol.    i'rag. 

24.  April  iä(10. 

W  ir    Wenc/.lfiw    von    goles   gnaden    romischer   kunig  zu   allen    Zeilen   merer   des 

i^^bs  und  kunig  /.u  ßehetm.  bekennen  und  tun  kunt  ofTenhcben  mit  diesem  brive  allen  den. 

Jiö  In  sehen  oder  hören  lesen.     Wann  als  noch  ordenuugc  seliger  gedeehlnusse  des  «ller- 

'^upehleiichligisten  etwonn  unsers  liben  vaters  und  herren.  hern  Karies,  im  den  Zeilen  pnmischen 

•eismrs   und   kuniges  /u   Behriin,   iinsers   m-hslen    vorfHren  an  dem  hi'iligen  romli^rhen  rciehe. 

frfi»?  marki-n  und  marggrafsehaft  iw  Brandemburg.  das  ein  kiiri'urütenlume  und  erxknnuTnmple 

*'s    ein    nhiTorleuchlos   nnd    nberedel   gclide   des  heiligen  romischen  reichs  ist,  vormals  an 

'**n  irlcuchtigislen  furslen  hern  Sigmunden,  »n  den  Keilen  niarggrafen  tw  Braudemhurg,    nu 

''on  goies  gnaden  kunig  zu  llngeru  etc.    unsern    hben    bruder  recht    uad    redlichen  komen 

ind  geerhet  was,  und    dersellie   unser    bruder    diesellH-n :    du?    knrriirslenlumc    rurslenlunie 

J'tld  berschaft  der  marken  zu  Brandemburg  manig  jar  und  zeile  in  ruelicber  hesizung  und  gcwere 

r<^vr<^en  ist   und   die   besessen    hat;   und   wann  uuch  dasselbe  kurrurstenlume,  rurstealume 

Hid  herschaft  der  mark<;n  zu  Brandemburg  mit   dem  erAkamtrampl    des  heiligen  romischen 

[wichs  von  dem  egenanlen    hern  Sigmunden    kunigen    zu  Ungern  etc.    unsenn    liben  bruder 

(urbii^  mit  seinem  und  nuch  au^iLTm  gulem   wissen  und   willen,    an    den    irleuchligisten  und 

VH'bgebiirnt'n    lurslen,    unsern    liben    vetlern    Josten,    margyniffu    zu    Mcriiern    und    seine 

■'rWa  recht  und  redlichen  erfallen  nnd  komen  ist.  und  ouch  derselbe  Joste  dieselben  marken 

XU  Brandemburg  mit  tren  herscheften  nuzen    und    zngehorungen    elwelange   innegehabt  und 

fafsciisen  hat  und  die  noch  heuliges  tages  ane  hindernusse  gerulichen  und  nuzlichen  besizct, 
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ah  ilne  ullos  klfrlichcii    und    kunllichen  ufTembar   isl  an  nllcrloi  zurird  und  irnmge  dovon 

ist  für  uns  komen  in  der   sUit  zu  Frage   in  dem   jure,   als    man  zull^   noch  Cristi;»   gcburl 

dreisonhundcrl  jnr  und  dornach  in  dem  sibenundneunzii^iston  jaren.  des  dinstages  vor   sand 

Anibrosii  lag-,  dn  wir  ofTt-nlictien  snsscn  iif  dem    stnie   unserer  maiestat    als   ejn  romiscber 

kuniy,    tie/jn.'t    noch  herkunien,  recht,  ßewonheit   nnd    behaltunge    unser  tind    des    heiligen 

romischen  reicbs,  der  vorjyenant   irlewchtigiste  und    hochgeborne    fursle  Josle,    niarggraf  KU 

Merbern^  als  ein   nwir^r^rar  xu   ßrundemburü:,   des  heibgen   römischen    reiche    erzkamrer  und 

kurfursle    mit    banyren.    vnhnen    und    anderr    zierheiten,    die   in   als   einen    marggrnven   zu 

tirandemburg.    knrfursten   und    erzkamrer   des    heiligen    romischen    reicbs    angeboren,    nnd 

begerle  nnd  vorderle   an    uns,    das    wir    im   und   seinen    erben    die  niarggrafschailunie  und 

marken  zu  ßrandemburg,  daa  kurfupslenlnuie,  fnrslentume  duselbisl.  und  das  erzkanieramplö 

des  heiligen  roniiscben  reicbs  mit  der  gewalle,  stimmen,    köre  und  wale,    einen  römischen 

kunig  7M  kumfligen  keiser  ixt  nennen,  zu  wclen  und  zu  kiesen  und  ouch  andere  iro  regalia, 

fursllicbkeil,  herJichkeit,  t'reibeit,  ere,  wirden  und  mit  allen  andern  Iren  zugeborungcn,   die 

von  alders  durch  rechte,  benizungen,  bebiiltungen,  herkomcn.  ubungen  und  guten  gewonheiden 

dorxu  geboren,  gnedicilchen  /u    vorleiben  gernchtcn.     Des    haben    wir  erkanl  solche  seine 

redliche  erforderunge,  begerunge  und  bele  und    uumen  von   im   zuvoran    uf  seinen  eide  in 

unsere  bende  leibhafliclicben  zu  den   heiligen   gesworen   uns   und   dem   heiligen   römischen 

reiche  gelreue  und  gewere  zu  sein,  unsern  und  des  reicbs  als  ein  marggraf  zu  Bramlemburg:, 

des  heiligen  römischen  reichs  kurfursle  und  erzkamrer   fromen   zu    werken*)    und  schaden 

zu  wenden  ane  arge  und  haben  also  mit  wolbedacblen  mute,  rale   unser    und  des  heiligen 

romischen  reicbs  geistücbcr  und  werllicher  fursleu,  grafen,  Freien,  edlen  und  üben  getreuen 

in  dem  obgennnlen  jaren  als  man  zaile  noch  Cristes  gehurt  drcizenbnndert  jare  und  dornocb 

in  dem  sibenundnennzigisten  jaren  des  dinstages  vor  sand  Ambrosii  tage,  dem  vorgenanteu 

irleucbtigisten  und  liochgebornen  fnrslen  Joslen,   unserm    Üben    vcllern    als   einem    rechten, 

jordenlichen    und    natürlichen    murggrafon   zu    Brandemburg.    kurfurslen   und    erzkamrer    des 

heiliueii  römischen  reichs,  die  marken  zu  Brandemburg  und  dasselbe  kurlurslliches  furslen- 

tume  und    erzkameruinple   des   heiligen    romischen    reichs    mil    den    rechten    der    knre.  der 

slimnie.    nennunge    und    waU;    zu    nennen    und    zu    kiesen,    einen    römischen    kunig    einen 

zukuMd'ligen  kfiser.  und  dor/.n  mil  allen    nnd    iglicheu    andern   iren   regnlien,  fursilichkeileii 

hcrlicbkeili-n.  wirden,  eren,  Treiheiden,  Strassen,  geleillen,  zollen,  münzen,  urbaren,  gebiolen, 

kpeisisen,  furslpenncn.   die    man    pfliffl   zu    dem    reiche   zu    haben    und    Forsten,    willpennen, 

geieifdcn  und  mil  allen  und  iglichen  andern  iren  berlicbkeilen.  berscbeften,  wirden,  auFellen. 

Sie  sein  nn  grafschehen.  manscheFlen  nnd    ouch   nemlichen    an   vogteien    und  vorwesungeil 

der  bischlume  prelalen  geistlicher  nnd  werllicher  herscbefto  closleni  und  woran  die  gelegen 

sein,  mil  lehnen.  «Herlebnen.   mil  landen,  gehirlen.  kreissen.  sielen,  slossen,   münzen,  Juden, 

urboren.  veslen,  dorlFern,  gcnicssen,  eigenen  vorbanden  und  Freii*u  und  besundi-rlichen,  wie 

sie  gennni  und   wo  sie  gelegen  nnd  ouch  woran  die  «ein,  besuchet  und  umbesnchel  uf  und 


•)  Coirijfiftrt  nus  wi'rmi. 
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in  VTfl«tH*rn  und  iiT  Inndrii,  wie  man  die  mit  9itndorllL*lit;ii  nHiiiLMi  itiid  wnrleti  noch  diT 
tindf  sprochen  nnd  jyrcIcgiMilinit  benennen  und  Vürkimdigen  mng  nicfates  nicht  grosse  rfnd 
fcjfuie  »sgenomen.  ob  man  ouch  dieselben  und  dovon  oder  von  irem  riheinem  durch  rechi 
odtT  der  iHnde  lierkumeH  uder  gewouheit  in  diesem  unserm  ktiniclictien  brive.  sundertiche 
vonwhn-lbimirL',  oder  benennnnee  tun  solle,  recht  und  redliilien  mit  /eplc-r  und  banyrm 
»Is  dos  römischen  reichs  rechl  und  j^ewonheil  isl.  ^nedielicben  vorlielien  in  und  seinen 
nrben«  niso  der  nller  tind  irer  ig)icbes  in  rechte  hesizunv  nus;e  behalluu^e  und  lehens 
e«wpre  ^osezet  und  vorleiben  im  die  und  tun  im  nnch  dnniher  nlsn  rechte  unsere  und  des 
hoiJigt'D  romiacbeu  reichs  lehens  gewere  mit  romischer  kuniciicher  mechle  volkomenheil 
von  linier  rechten  wissen  in  kreflen  diz  jfeuenworlicliches  uusers  [»unic/ichen  brives.  niso 
clnn  der  «j^'i^uiinnl  nnüer  Iiher  voller  Josle,  nnirggruF  zu  Brandenihurir  uls  ein  rechter 
iiiar^irrnr  dnselbist  kiirfurste  und  unser  and  des  heili^riMi  nimischeji  reichs  er/kninrer^ 
der  stymmen  wnle  nennunge  und  korc  einen  römischen  kunig  zn  kumrtigcn  keiser,  so 
Bkti  dfis  note  geschickt,  /.u  nennen  welen  und  zukiesen.  gehrnuchen  mag  und  sni,  und 
nt  vnrjreniinl  nmrken  zu  Brandemburg  mit  den  nnd  allen  andern  herscheften  freiheideii 
r-en  wirdeu  nuzeu  geniessen  und  ztiy^ehorungen  nichles  usitrenomen,  als  dovor  hejriifion 
^l.  von  uns  und  dem  heiligen  romischeu  reiche  /ji  rechtem  kurrursllicben  TurHlenlume 
He'rschan  und  b'hen  luiben,  hallen,  besizen  und  (jerulichen  gebrauchen  mag  und  sol 
n  allerlei  bindemusse.  Onch  vornewen  besteligen  lieveslen  und  confiruiirren  wir  dem 
lunl  irluchiiuislen  und  hochfiebornen  fursten  Joslen  margifraren  zu  Brandemburg. 
i«riMiiii  lii»fri  veltern,  als  einem  rechten  marggrafen,  xu  Brandemburg  kurfurslen.  unserm 
^jj  nd  des  reichs  erzkamrer,  alle  und  igliche  seine  und  der  marken  zu  Brandemburi? 
^■«.«irrarsl liehe  wirdikeit  nnipte  wirden  freiheiden  rechte  hanlvesten  privilogia  hrive  zolle 
^^^«leille  uf  landen  sirassen  und  wassern  jnden  mnnczen  urberen  fürstliche  forste  und  wilt- 
ifBcL'iue  und  dorzu  ouch  alle  und  igliche  Andere  der  innrken  zu  ßrandemburg  fursllichkeil, 
«rlichkeil  vojrteien  hcrsclial't  behalluniren  und  gute  gewonheiden.  als  die  und  wie  die  von 
IdiT»  dorxu  geboren  und  konien  snin.  nichles  usgenomen  und  meinen  wollen  sezen  und 
«rclariren  mit  wolbedachlem  mute  und  rechter  wissen  nnd  romischer  kuniciicher  mechle- 
«Ikoaienheil  in  lugenden  mechten  und  kreflen  dieses  gegenworligen  nnsers  romischen 
Wtinictichen  brives  also,  das  alle  und  igÜche  solche  vorschribne  kiirriirsllicbe  herlichkeil 
ti^T-chefle  freiheide  ample  und  ouch  rechte  der  slinunen  und  wale  einen  römischen  kunijf 
3bKi  liumfligen  keiser  zu  nennen,  zu  welen  und  zu  kiesen  und  ouch  dorzu  iille  und  igliche 
'*ni|fre  sinke  pnnkle  arlikel  brive  hanlvesten  privitegia  hehulUmgeu  uhungen  und  gute 
^«ivonheide  des  kurfurslentumes  der  marken  zu  ßmudemburg  von  nns  und  dem  heiligen 
•"'»mischen  reiche  \ornewel  geveslent  besleliget  nnd  confirmlrel  sein  und  beleihen  sollen 
?-ii  gleicherweis  und  in  rechten  volkomen  mechlen  nnd  kreflen,  nis  ab  die  uüe  und  irer 
'^hchin*  hiehnne  in  diesem  gegenworligen.  tmserm  romischen  kuniclicheai  hrive,  mit  Iren 
^nderiiclien  nnmen  wcirlen  bencnnungen  und  gnn/.en  Privilegien  hanlvesten  nnd  briven  gar 
Mihi  genzhchen  von  worle  z«  worle  henant  hegrilfen  und  eigentlichen  vorschriben  weren. 
"•?«  smd   za    ge/i'Uge    und    worer    hekentnusse    dobei   gewesen,    die    erwirdigen  Wolfrnmp 


crzbutcbof  zu  Pn^t.  Muua  bisdior  ui  LmImi».  JobAiu  bUdbflT  m  l.nihowmutl.   die 
^ebomen   \^'UKeJAc*    der   ddist   marggrMr  za   Meisiiem   Mke  heno^  ni  MsMlCT^err. 
odien  Hinke  ß^rfca  von  Howsleiiu  OUe  von  Btrgwr.  WiXkrime  Toa  LaaUlofL  JoIhui»  tm^ 
BiborfteiD,  Hinczt'  rrm  der  Leippen.  Sli'pban  von  ()p<MTxiia  imd  Bsriiiirt  SUrnad  voo  Joihiwh 
lUiM^re  r^f.   Mil   nrltunl   dtz  brives  %-ursigcll  mit  nnsrr  kuiiicliclii*Ji  mait^lal    msigel.     Grbrn 
zu   Präge   noch    Cri:$(i-^   gi'^burt   in   dem   vinu.*hfDhaQd(Trtt5kii   jttr^n   ad   —"''*    T'rr^en  I 
unser    ri'ichc    dfs    bebHtniscben    in    dem    sibeiiunddrvissigisten    und    des    •  «^'O   in 

Yirundzweinxigüten  jarrn. 

Aaf  der  Plicstar:   Ad  mnndaturo  domini  regia. 

\V.   palriarrliH   Anlhioct'nns  cancellario». 

In  dorsci:   U.  Jacijbufl  de  Pnigfi. 

(Ofig.  P«rg.  mit  Aiihtfng.  gutttrlutlt,   DoppcIalK«!  Em   in.  Lk-ihIts -Archiv  lÜg.   Kiist.  V.  I 
ti.  S09.  Vgl.  Ricdnl   Cnd.  HrBiid.) 


«6. 

Johann    Hhchof  rnn   OimUtz  rerxprivhl,   daxx  er  an    Erhnrt  ton   Kunstal    für  die  ron 
Gtiifiti   Meiliti,    WiKcfiatJ   and  Modritz    huzoycneu   Einkuiifte  während  der  Zeit,  aU  sie 
ihn  eer$el9l  »enretK  keinen  gerirhUiehni  Anspruch  erheben  wolle.  Dt.   Otmtih.  -t.  Mai  1 U^ 

«Inhaiilii'r'  v\{'..  prn  ii'iIh.s  H  ,■i||t'^•(■r^^nrlinlr^  ii<>>lris  r|n^ci>|ji>  rcL'o;;iioscimus  elc.  y» 
4:uai  Imiihi  iindtrii  ol  nu'hsi'  iioitlri'  Moylic/.,  Wischaw  vi  Alcdricz  unii  cum  censibus.  ulÜJl 
llbus  el  oorundrm  pi<rlini*ncii!t  per  revurrndum  quondnni  putrem  dominum  Nicolaum  ppj< 
9copam  Olnmticon^iMii  prt'dt^ocitftoreni  no^tnmi  imm<'dialum,  8ui  c»pituli  consensn  occedenfe 
ob  noniiul)»!(  ciuihus  in  crri«  ppciuiiHnitii  .snniiii»,  pnnH  bnc  in  ipsis  litoris  4»btii^acionis  coo- 
liiirhir.  illiistri  prinoipi  domino  Judoco  nwirohioni  et  domino  Moravir  furrint  el  siiit  obli^ntn 
i(Ur  dfiiido  idrm  nobih  viro  domino  Erbnrilo  de  Cunslal  ohlij^avit  nut  alias,  proul  t^ibi  visurv^ 
cjd,  iid  rc^ondum  et  U'n**ndimi  nonimi-ndavÜ.  (^)unprnpl('r  cum  dict«  bona  ex  bonignu  nitrr^ — 
poDictone  Serenissimi  principis  el  domini  dumitii  Si^ismnndi  Ungario  Dulmacie  Crnacie  regi^ 
HC  marchionis  Brandenburifensis  nobis  et  noslre  mense  episeopulr  pro  sue  el  suoruni  rKfh— 
loiide  meniorle  progenitormn  saJule  nnimarum  ^inl  reslitula  ;  ideo  bona  Iide  promiltinius  diclo^ 
dominunr  Erhardum  ^en  heredes  ipsorum  n  raoione  scti  iiceittne  diciorum  bononim  «c  ccn— 
((Uimu  provenlmim,  usiifrucluum  «eu  ulililulum  prrreplarum  per  nos  seu  successores  n(»#lro^ 
noii  litipeiere  vrl  impedirc  de  fttcin  vel  eoiam  de  iure.  Idcireo  eciam  n>^nmuH  honorDbiti*^ 
IVfftre»  DOfftms.  CApilulom  Olomncensr.  qunteniis  ipsi  conj^eneianl  ad  preniissa.  Et  nos  capt — 
lilbini  ecciejrie  Ob»murensr>:  prt'dirte  »ninio  deliberalo  et  de  cert«  scieiicia  presentibus  nostrutL' 
prrbpMiu«*  H?(!^eu«*uni.  qtmd  ex  quo  posi  bouivolam  reiHilucionem  diciorum  bonorum 
lliiMt  tarlarii  diclo  domlnti  nosiro  epÜMntpo  dictum  illuslru  dominus  Jodocns  mar<rbio  < ;  ..  .;. 
Moritvio  et  dominus  Krliardu^i  vel  eorum  berede»  mcione  ipüorum  »eu  perreptnntm  ab 
iiltlltaiiiiti  t|UMrunK'uuque  impotj  seu  impediri  uon  debeant  quovi5  modo.   In  qtiorum  teKtiroi 
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niuin  et  roliiir  si^illii  etc.  Datum  Olomiicz  anno  dfimini  MCCCC  feria  lercia  posi  festum  inven- 
cionis  sHncte  crucis,  quc  fuit  dies  IUI.  tncnsis  Mail. 

(Kreuisicrer  LohenBquHtem   II.   p.    143.) 

Dats  OtmUUer  CapÜei  verleiht  den  St.  Mathiats- Altar  in  der  Otmiitier  Kirche  dem  Jakob 

ron  Horka,  Dt.   OlmUtz^  14.  Mai  1400. 

^os  cnpiliilum  ecciesie  Olomuceiisis  notumfaeiinus  tenore  presenciuni,  Ouud  ad  pre- 
senlacionem  et  peticioncm  slrenui  mililis  Sudconis  de  Podole  discretutn  virum  dominum 
Jacobuni  Johnniiis  de  Horka  ecciesie  Olomucensis  prebendnrium  in  et  ad  altarc  siinctorutu 
Alatbie  et  Martini  et  aliorum  sanclorum  in  anibilu  ecciesie  Olomucensis  predicie  silum,  per 
mortem  memorie  domini  Tlrici  uttimi  et  immediati  ipsius  ailaris  reetoris  et  ministri  vacans, 
in  ()Uo  dictus  Sudco  niili^  jus  presentandi  noseitur  oblinere,  juxta  et  secunduni  consuetudineiu 
anliquam  laudnbilcm  et  prescripiflm  ecciesie  noslre  Olomucensis  investimus  sibique  curam  et 
adniinislracioncm  spiritualium  et  temporalium  dicti  ailaris  committentes  mandanlesque,  sibi  de 
fructibus,  redditibus,  proventibus,  juribus  et  obvencionibus  integraliler  universis  respunderi 
ipsumquc  induci  in  possessionem  dicti  altaris  corpornlem  et  realem.  Harum,  qiiibns  sigillum 
capiluli  nostri  preseiitibus  est  apponsum.  teslimonio  literarum.  Datum  01omunc%  in  loco  nostro 
capilulari  prope  ecclesiam  Olumucensem  sub  anno  domini  millcsimo  quadringenlesimo  die 
quarla  decima  mensis  Mali. 

(Orig.   Pei^.  h.  Sig.  im  Olm.  Metrop.  Cupitel-ArcIilTe.) 


9S. 

Johann  Bixchof  ron    Ohn/ih    rerkauft    das  Gut  Jentboritz    dem  lioZ-ek  eon  Podäbrad   auf 
dessen  Lebensseit  für  400  Mark.    Dt,   OlmUtz,  14.  Mai  1400. 

Jobannes  noLumfacimus  etc.  Quod  nos  in  animo  rite  volventes  caslra,  municiones  et 
bona  nobis  et  nostre  meiise  episcopnli  jam  pluribus  aiuiis  dampnabililer  abslracla  reducere 
ac  congrue  reformarc  volentes,  e&propter  uL  castrum  Melicz  cum  civitate  Wissaw  necnon 
castrum  cum  opido  Modrzlcz.  villis,  censibus,  pertinencils,  usutVuclibus  universis,  vasallis, 
vasalla^iis  et  pleno  dominio  eonindem  ud  nos  et  niensam  nostrnm  episcopalero  reducere 
valeremus,  summopere  et  multa  solliciludine  laboravimus.  El  quia  Serenissimus  princeps 
dominus  dominus  Sigismundus  rex  Ungarie  Dalmacie  Croacie  ac  marcbio  Drandenburgensis 
pressuram  noslraui  et  ecciesie  nostre  intueus  oculo    pietalis    pro   sue  ol  recolendc  mcmurie 

progenitorum  suoruni  salute  aniniarum  se  pro  rehabicione  dictorum   bonorum *) 

erGcHciuä    est    dignalus,  {U\  lamen,  quod   nos   in    aliqualem    reconpensam    el  coniplacenciam 


*)  Auoli  im  Codux  ein  tcerer  Raum. 
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dioU  domini  regis  nosira  et  ecclesie  nnslre  bona  videlicet  villsni  Chotiin  pro  CL.VX.  sexajfi'ius 
grossonim  pragensiuin.  villas  Üezdyeküw,  Lany,  Hagewes.  Opocxen«  C/xkain  cum  fruclibu 
el  proveiiUbuä,  quos  mob  in  dicliä  villis  hubemus.  cum  ±iilvis.  piecacionibus  nd  bonn  iin^trH 
Gr«lborxic7.  »ppcliinlihiis.  t'xct'plis  pratis  in  iliclis  silvis  fxish'nlibiis  vi  linnliiis  jngoribu?  silv*?. 
qiie  i^tnjLrulis  unnis  pro  curia  nosira  Gcsthor/jcx  in  loco,  ubi  pro  lonipori*  succii^in  seil  vrndicio 
silvarum  fueril,  ac  berna  regalt,  quam  nobiü  reservamus,  cum  vasnllis  et  v«salIaKiis  universla 
ad  Gesiburzirz  pertinentibus  It^^iÜmo  vendiciouis  conlrsclu  nobilibus  doniino  RofzkoHi  d 
Podybrad  et  BoczkonJ  seniori  lilio  dicii  Boezkonis,  ad  ipsorum  dnmiaxat  vilas.  btibondaa, 
lenendas,  ulHVuondas  pro  CCCt'  sex«ü-i'ni.s  ^rossorum  pragensium  iiobis  j«m  nd  mnnns  nostrns 
plent*  persolutis  vendidimus  et  vendinms  per  presenles,  sie  quod  nos  aul  successor  nuster 
in  ecciesi»  quicunque  predicto?  dnnünum  ßuczkonem  el  ßoezkoneni  fllium  suum  in  p'iss^s- 
sinne  Hictarum  villnnim,  9ilvariim.  piscacionnm  ei  vasallonim  vile  eonim  tetnpnribuH  impedir^, 
impetere  scu  iiiquiotare  non  debenmtis.  Debent  vero  dicti  vasnlli  a  nobis  el  successoribu» 
nosiris,  qnocion?  oporhinum  fueril,  omngin  consneln  poslulnre.  Niehilomiuns  tnmen  qnod 
post  diotomra  »Mnencium  ohitum  diclo  villi;  et  vasnili  cum  universis  perlinencüp  siiprascriple 
ad  DOS  et  successores  nosiros  leiritimos  et  ecclesiam  Otomncensem  (aniquuni  suum  veram 
et  naturalem  ac  immediahim  dominum  dt^volvi  debebunt  el  censerl  devoluta,  nullit  i*ciani 
danipnif).  expensis  seu  impensis  computalid  pro  quibuseunque  negociis  absolute  et  tntf^j;ralHpr 
rrslilui.  pront  nnten  eadem  dictus  dominus  Johannes  possedil.  debebunt.  Et  nos  eapilulum 
diele  ecciesie  Olomuccnsis  nllendenles  vendicionem  diciarnm  villarum.  silvnruni.  piscneionum 
facinm  UiTessariam  fore  et  nlilem,  ad  eam  iiTiiuio  deliluTHlo  rl  de  eerln  nf>slru  «eicncr 
prebuimus  assensum.  In  qnorum  omnium  preinissnrum  si^illa  etc.  Datum  Olomucz  anni 
domini  MCi'CC  Feria  sextu  proximii  post  Slanislni.  qae  fuit  dies  XIV.  mensis  Mali. 

(Krentfnrcr  r>«ltct»qunteMi  IL  p.  143.) 


20. 

Papst  Bonffaciiis  iX.  rereihiijt  auf  Bitten  ärs  K.   Wcn^'t  IV.  die  Jakohspfarre  in  Brnun  vt^ 
nettem  mit  dem   Kloster  in  Ottatrati.   Dl,   Rom^   15.  Mai  iMJ, 

Oonifacins  eplscopUÄ  servns  servorum  dtj  nd  futuram  rei  memoriam.  Ad  boc  Romaov 
pontirex.  proul  «ibi  ex  minislerii  pustoraÜs  incuinbil  ofTicio,  libenter  opem  el  operatn  ndhlt» 
erßc4ices.  ul  universa  orbls  mouaslerln  ac  persone  in  illls  sub  religionis  observancia  donii  ■ 
a^sidne  rnmulantes  in  snis  juribus  conscrventur  et  quod  en.  que  ipsis  per  sedem  apoüfiibec« 
providr  rnncessn  sunt,  suuni  quoounque  sulmioto  obslacubi  di'biUmi  consequunUir  pfTevlit« 
Dndum  stquideui  felirrü  reeordarionis  Akxandro  pnpe  IV.  predecessori  noslm  pro  piir" 
abbutisäe  et  couveutus  nionaslcrii  Vallis  snncle  Marie  de  Oslavia,  Ciäterciensin  4irdini?3,  Ol 
muceosif)  diru^esis,  que  lunr.  eranl^  expoftilo.  quod  cum  clar«^  niemorie  Primislaut)  rex  Bidienii 
jus  patronahis,  quod  in  ecciesio  snncti  Jacobi  de  burgo  ßrunensi  diclo  diocesi»  obttnebff 
de  assensu  Oloraucen^is  epi^copL   qui    lune   erul,    regia  ei$dem  nbbnlisse  el  conventui  Übe' 
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wlitfllc  donnssiM  inliiitii  pietHlis:  Iflodom  dfclus  episcopus,  drcü  vos    dirijyens.  pHlorn«  beni- 

^Hfllw  affpolum    diligenU    drlibcruciono  prvhnbllt«  vobis    ordinuria  uuctorilnte  concesscraL  ut 

dtctani  i'ccleüitim   lunc   vncanlcm,    cuia»  collncio    ad    fcuin   spoclavt'ral,  cum  jupibns  et  perü- 

arnctw  suis  in  vcslros  usus  proprios  rrlintTo  posseüs,  dcputala  de  provenlibns  ipstus  ecclesic 

vicarifi  ibiilciii  perpeUin  suTviliiri»  pro  siisltnlacioiie  siia  el  episc^palibui*  jarilms  porsolvendig 

*'  Mni|>(>p|aiuJis    eins    coiisuelis    oniTibus    congrua    porcioiie    profatuü    predect^ssor.    qiiod  ab 

II    rc^c    el    fpiscüpo    siipcp    premissis    pie   ac    provide    factum  rral,    ralun»  t't  firnium 

Man»  non   obstnnte*  quod   nd   hoc  assenfius  Olomuceiisiä  capiluli  miiiime  iiitervenerRt«  aucto- 

rjtiili*  sposlolica  per  suas  ceiHi   tenoris    literas   conQrniHvH   et  eciam  communivil;  et  deinde 

(irr  HOS  aweplah».    quod    abbaliss«    el    conveiiliiB    predicle   posimodiim    prediciam  ecclcsiatn 

lmm!?modi  donnoiuiiis  concüssionis  confirniucinnis  «H  communicioiiia  vigore  assucule  cam  per 

luitlUi?  uuüos  k'uuerunl  el  possederanl    paciÜee    t-l    quiolo;   qiiodque   poslttiodum  cum  quon- 

itom  Jiibunnrs  diclos    Hankii.    prcfalain  eccteüiam  lunc  regens,    nssererel  se  in   parlibns  illis 

tH-Dt'iicinni  ecciesiasticum  cum  cura  vej  sine  ciira,  vacans  «ut  vacnlurum,  ancloritale  ütorarura 

osluhcarum  sibi  conce»sarum  expectan^  diclainque    ecciesiam   lunc  vacavisse  et  suh  gracln 

lüiHprebendi   posse  el    eam    hiiinsmodi    literarum    el  gracie  viyope  acrt^ptasse  el  de  illa 

iibi  provisuin   t'Atilisse,  eudem  abbatiäsa  el  cimventwi  ex  cortis  causis  consenserant,  ut  ipse 

Juliannes  eandem  ecolesiam    nd  suam  vitiuii    in    lilutum   reciporet    et  lenuret,  ipsis  abbalii^e 

^1  conveotoi  ex  ea  certam  pensionem  sinjEfulis  anniä  minlslraret,  prout  eciam  idem  Jobannes 

iptam   cccle^iam    assecuhiä   eam    per  quam  plures  aunos   In   Ululum  lenueral  et  possederal, 

pmiil  liMirbal  et  posdidebat.  dum  äderet    in    bumanis,    prerulia  ubbatisHe  el  convenlui  ex  ea 

sji^alw   imnt;4    hiiiusniodi    pensionem    annuani    niinistraudo    et    »uper   hoc  a  sede  aposiotic« 

(pMsdam  confirmacionis   9ive  nove    provisionis    lileraü    dicebatur    inipetrastse:    är    per    iius 

c^cjmn    accepto,    qiiod    a    nonnntlis    asserehalur    tani    propter    pn-missa    quam    eciam     pro 

j^o.  ijuod   idem  Jobnnnes,  dum   vixit,  noster  el    sedis    apostulice    capellanus    exlilerat,    super 

fdici«   i'ccieüia    pDSl    ce?sum    vel    decessuin  ipsius   Johannis   ipsas  abbalissani   el    conv«!nluni 

i«)li>üUiri   vel  impediri  ptjsse:   noä  muLu   proprio^  lum  ad  ipsarum  abhalisäe  el  ronventus  vel 

^ttt*ritis  pro  eis  niibis  super  bnc  oblate  pcMcioni!»  instnnciiim,  sed  de  mera  noälra  bberalilalu 

'Mcinritalo  apoäloiica  eisdem  abbalisse  et  conventui  indulsimus,  ut  cedento  vel  dccedenle  dielu 

'oliHime  vel  alias  quoniudntibel    dietani    eecleslam    dimittente    licerel   ipsis  eandem  occiesiam 

posscHdionem  auctorilate  propria^  ulicuius  super  hue  licencia   mtniuie  requisila.  uppre-^ 

'-•vui-rr  el  in   usus  suos  perpijlu«  relinere  ac  fruclus  redditus  el  prnventus  eiusdem  ecciesie 

I*»  supporlaeionem  enenini   ipsis  et  eidem  monaslerio  incumbenchim  deputare  et  curam  paro- 

^hifliionim  ipsius   per   idoneos  saccrdoles   per   abbatissara   einsdem  monasterH,  pro  tempore 

^zvtsU'olem    dumtaxal,    el    ad    eius    nulum    pouendos    et    amovendos    re;^i  facrre,  super  boc 

Ltm:L-»unf  bicl    pru  tempore    exiälentis    seil    cuiu:slibet    allerius   licencia    vel  consensu  minime 

|uci|i]iüi|js.   IIa  (amen,  qnod  In  dicta  eectesia  deserviretur  laudebililer  in  divinis  el   huiusniudl 

pru  li'mpore  cur«  dilij^enler  exercereiur.  quodque  prefale  abbalissa  et  conventus  cpiscüpalia 

iMm  solvere  et  alia  eidem  erclesie  incumhencia  onera  cflnsuela  lenerentur  inleffraliter  sup- 

poriöpf.  Voinmus  eciam  el  ppedicia  npostolica   auctonlale   decrevirnns,  qpod  si  per  nos  vel 
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auüturitale  Qoslrii  eandem  t-cclesiaai  siinclj  Jacobi  nlicni  niense  vel  atteri  ecciesie  seil 
monasteru)  vel  (oco  re^iilnri  inposlenini  forsilan  unirl  annecli  vel  incorporari  seu  pre?ont«m 
cnn  cessio  nein  revocari  conlingereL  quod  piT  tiuiusiiindi  iiiiionem  annexioni-m  el  incorpurflcio- 
iicin  oc  revocHcionem  ppesenli  induüo  seu  cuncessioni  nullatcims  dero^arelur,  nisi  in  lileris 
super  hniiismodt  incorpuracione  seu  revocacione  faciendis  de  presentihus  de  vcrbo  ad  verbiim 
ae  ipsariini  tolo  tetiün*  specialis  el  expros^a  nieneio  haberelnr  ol  aliii«;  in  eis  clnre  appureret, 
per  DOS  diclis  cnncessioni  et  gracie  velie  ex  certa  scioiicia  rlero^are,  prout  In  prediciis 
lileris  plcnius  corilinetiir.  Et  suliseqiienler  dilecti  Dlii  prepitsitiis  <}[  capituluni  ecciesie  sancti 
Petri  in  Brunn  dicte  diocesis  (junsdam  preti-nsns  lUcras,  per  quas  idem  prrposilus  et  ciipttuluui 
prelenduni  dielain  ecclesiain  saiieti  Jacobi  el  (jiioddnm  perpetinim  benelicinrn  ciiralum.  ple- 
baniiim  ntiiicupatiim.  in  dicia  ecclesia  sancli  Pelri  :^ihi  et  eidern  ecciesie  sancli  l'elri  in 
relevnmen  incmnbencinm  eis  onerum  fore  uniln  annexa  et  incorporala,  omneaqne  fmctus 
reddilus  el  proventus  parochialis  ecciesie  et  beneficii  prediclorrim  in  usus  eornm  «c 
supporlaciuneni  onerum  predicloiniiu  se  converlere  el  eciaui  deputare  posse,  diocesani 
loci  vel  cuinslibft  alterius  super  hoc  licencia  vel  consensu  mininie  requisUis,  dicunlitr 
impetrasse  proiiL  in  ipsis  lileris.  in  qiiihns  forma  prionim  lileriiruni  jiixla  inlencionem 
nostrttin  et  verborum  inlelligenciam  non  fuil  surficienter  expressa,  dicitur  plenius  conlineri 
et  SMCcessive  cum  ex  predictis  prelensis  lileris  per  eosdem  prepnsitum  et  oapituJam 
ecciesie  sancli  Petri  taiiler  iinpetraUs  nonnulla  obprobriosH  scandala  in  mngnum  ipstirum 
abbntisse  el  convenlus  preiudieiuni  fuissent  exorla  el  maiora  inposterum  exuriri  posse  for- 
niidarenltir,  carissimns  in  Christo  liliiis  nosler  Wenceslaiis,  Iloniiinorum  vi  Bobeniie  rex  illustris 
nobis  bnmilUer  «^upplioaviU  quod  ikI  removendnm  huiusmodi  scnndala  lam  presencia  quam 
rntura  apponeremus  remedium  oporinnum  et  abbatisso  et  conventui  ac  monasterio  prefatis 
dlclam  ecclesiam  sancli  Jacobi  Tuisse  et  esse  debitam  et  suLieclam  non  ubslanlibus  omnibus 
prediclis  el  eam  deccrnure  el  declarare  diclo  monaslerio  anclontale  aposlolica  el  ex  certa 
sciencin  nnirr  iinnccten*  el  incorporare,  allentu  polissiinr,  quod  dirlus  Jobiinnrs,  qiii  dudura 
diciam  ecciostani  tenueral  el  posscderat,  debiluui  nuhire  persolvil.  de  benignilale  apostolicfl 
dig-naremiir.  Nos  iiaque  considerantes  omnia  el  singula  predicta  el  alia.  que  roeriln  nos 
inducuntr  ut  scandala  arceanlur  et  justicia  cunservetur  el  polissime,  quod  prefatus  rcx  per 
eins  patentes  lileras  nohis  super  boc  seriöse  scribere  curavit,  quodque  prefatis  abbatissc  et 
conventui  eonci-ssinius.  ul  dictain  ecclesiam  sancli  Jacobi  cfdente  vel  decedenle  diclo 
Jobanne  vel  illani  alias  quonrodolibet  diniillenle  licerel  ipsis  abbaiisse  et  conventui  eandem 
ecclesiam  sancti  Jacobi  cum  juribns  et  periinenciis  suis  el  eius  possessionem  auctoritate 
propria  upprebendere  el  in  usus  suos  proprios  relinere.  motu  simili  ex  certa  nostra  sciencin 
auctorilnle  apostolicn  decliiramus  nosire  inlencionis  fuisse  el  esse,  dictam  ecclesiam  snncti 
Jacobi  cum  omnibas  juribns  et  periinenciis  suis  predictis  abbaiisse  t-t  cunvenlui  ac  mona- 
slerio dumla\al  voluisse  el  velle  nniri  illaniquc  ad  dictum  monnslerium  pcrtinuisse  et  per- 
tinero  de  jure,  cum  non  fueril  nee  sil  vulunlatis  seu  inlencionis  nosire  indulto  et  literis 
apostolicis  ipsis  abbatisse  et  conventui,  ul  premiltilur,  eoncessis  voluisse  seu  velle  in  nliquo 
derogare.   Kl  nicbiloiuinus   «d    exslirpandnm    radicilu!:*    ontnem  mnteriam  scnndolürnm  eadem 
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sciencia  motu  simili  el  eadem  aiictorilate  diclnni  ucclesiam  sancti  Jacobi.  cuius  sexaginia 
cum  Omnibus  Juribus  vi  pcrtinenciis  i^uis  prvrliclo  mnnastcrio,  cuius  ducenlarum  marcarum 
piiri  argcnti  fructus  redditus  et  provontus  secnndum  commiinem  extimncioneni  vatorem 
annuuiu,  ut  asserilni%  non  excedunU  pcrpeluo  unimus  annectimus  et  incorporaniiis.  IIa.  quod 
liceal  cxnanc  eisdem  abbiitisse  et  conventui  per  sc  vel  aliuiu  scu  alios  corpondcni  ipsius 
ecclesie  saucli  Jacobi  Juriumque  et  perlinenciarum  prcdictorum  possessionem  auctoritate 
propria  libcrc  nppreliondüro,  et  perpi^luo  licile  retinere,  allcuius  licencia  supor  hoc  minima 
reqiiisila.  Non  obslantibus  dictis  lileris  per  eosdcm  pn-positunt  et  capilulum  subroplicic  ira- 
petratis  seil  quibiisciniqiie  alits  indultis  siib  quacnnquc  forma  vel  cxpressione  verborum,  que 
presentibus  voUinius  nun  obstan;  seu  qiioniodolibt't  derogarr,  shH  <!a  pocius  ex  crrla  nostra 
sciencia  et  de  plenistudinc  poicstatis  rcvocamus.  Et  quod  si  per  nos  vet  auctoritate  nostra 
eandem  ecciesiam  sancli  Jacobi  aliciii  mense  vel  altori  ecclesie  seu  monasterio  vel  loco 
regulari  seu  cuicunque  persone  uniri  annccli  vel  incorporari  seu  presentem  concessionem 
et  unionom  in  posterum  forsitan  revocari  conligerit,  voliiimis^  quod  per  huiusmodi  anne- 
xionem  et  incorporacionera  ac  revocacionem  presentibus  niillalenus  dcrogetur.  qiiominus 
huiusniodi  unio  anoexio  incorporacio  et  omnia  supradicla  habeant  plenariaro  efficaciani  el 
roboris  firmitatem,  nisi  in  literis  super  huiusmodi  incorporacione  seu  revocacione  Faciendis 
de  presentibus  omnilms  et  singulis  de  vi>rbo  ad  verhum  ac  ipsarum  toto  tenore  specialis  et 
expressa  mencio  babealur  cum  expressione  locius  oraeionis  driminice  et  avemaria,  ne  circum- 
veniri  possimus  et  ut  in  eis  clare  appareat  per  iios  presentibus  velle  ex  cerla  nostra 
sciencia  derogarc  per  claram  ac  expressam  insercionem  prcdictorum.  Nos  insuper  exnunc 
irritum  deciTnimus  et  inane,  si  secus  super  hiis  a  quoqitam  quavis  auctoritate  scienter  vel 
ignoranter  contigerit  attemplari,  presentibus  perpetuis  lemporibus  duraturis.  Nulli  ergo 
omnino  hnminum  liceat  hanc  pajrinam  nostre  declaracionis  unionis  annexionis  incorporacionis 
volunlalis  revocacionis  el  conslitucionis  infringere  vel  ci  ausu  lemernrio  conlraire.  Si  quis 
aulem  hoc  attemptare  presumpserit,  indignacioDem  oronipotenlis  dei  et  beatorum  Fetri  et 
Pauli  apostolorum  eius  se  noverit  incursurum*  Datum  Rome  apnd  sanctiim  Petruni  Idus  Maii 
pontiGcatus  nusirl  anno  undecinio. 

(fiiEierirt  in  der  Urkunde  dea  SchotU'iiHbtes  Patricius,  ddo.  1'8.  Jud!   1400,  vid.  n.  Sfi;  dae 
Orig.  im  Brüuner  Stadtarchive.) 


30. 

Papst  Boitifacitts  IX.  befiehU  dem  ScJwltenabte  in  Wien,  dem  Abte  des  Klosters  Velehrad 

and  dem    Präger   bischöflichen    Oßcial   das    Kloster    Oslatari   in   den    realen    Besitz   der 

Jakobspfarre  i»  Britnn  evtzuf'ühren.  Dl.   Rom,  15.  Mai  1400, 

Bonifacius  episcopus  servus  servorum  dei  dilectis  filiis  Scolorum  in  Wienna  Pata- 
viensis  el  Wi-Ilegnidensis  Oloniucensis  diocesis  uionasteriorum  »Iibalibus  ac  oFficiali  Pragensi 
sfliutem  et  apostolicum  benediccionem.  Ad  hoc  Romanus  pontifex,  prout  sibi  ex  minislerii 
pastoralis  incumbit  ullicio,  libenter  opem  et  operam  adbibel  ellicaces,  ut  universa  urbis  mona- 


slerin  ac  persone  in  illis  sab  rt^ligionis  observHucia  domino  ussidiie  fnnmlnntes  in  suis  juribos 
Gonsen'eiitnr  et   qiiod    ea.    qup    ipsis   per    sedem   apostolicani    provido  concessn  sunt  suum 

quocunque  submoto  obsUculo    dcbitiim    conseqiianlur   t'IToctuin *)  Qnocirca  discrecioni 

veslrt*  per  aposlolica  script.-i  mandamiis,  qualonus  vos  vfl  diio  hiU  iinus  voslnim  per  vos 
vel  alium  scu  ulios  i'asdt*m  abbatissain  el  convenliim  in  oorporalem  posscssioncm  ecclesie 
sancli  Jac^bi  juriumque  vi  perlinenciarum  predietoruni  inducalis  auctorilate  nostra  et  defon- 
dalis  ioduclas,  amolis  cxinde  diciis  pruposito  et  capiliilo  el  quibuslibet  aliis  illicitis  deten- 
toribus,  facienles  eisdfui  ubbnlisse  cl  cütivenliii  de  ipsias  ecclesie  sancU  Jacobi  Truclibus 
ri'ddilibus  provenlibus  jaribns  et  obvoncionibus  iiniversis  inlejüri-e  responderi  ncr  ppirnillentes, 
ipsas  per  dictos  prepoüitliini  et  capilutiim  mit  quoscuiique  alios  conlrn  huiusmodi  nosirc 
declaracinnis  uni(»nls  annexionis  rncorponicioiiis  el  voluntatis  tenureni  qaomodoljbet  molestari. 
ac  nicbitominuß  ensdeni  prepositum  et  capihiluin  et  qiiOHciinqiie  alios  dictam  ecciesiani  sancU 
Jacubi  fortan  occupnnlcs  aucloritate  nostra  inonoalis,  ul  infra  certum  pereniploriuni  terniinum 
compfteiitem,  de  quo  vobis  videhiliir  et  quem  eis  ad  boc  dtixeritis  prefiirenduni.  corporalcm 
reab'm  el  actualem  possessionem  ecclesie  sancti  Jacobi  juriumque  et  perlinenciarum  predie- 
toruni suh  excomiiiunicacinnis  necnon  privaciunis  beneüeioriini  siirjrum  ecclesiastlcornni«  que 
obUnent,  ac  inhabilitacionis  ad  illa  et  qaecunqiie  alia  beneGcia  ecclesiasticn  inposterum 
oblincndn  ac  aliis  sentenciis  et  penis.  de  quibus  vobis  vidobitur,  libere  et  omniiio  dimitlant 
el  ab  occnpaciunibuÄ  buiusmodi  penilu**  desislanl.  alioqiiin  Inpso  huiusmodi  termino,  sublalo 
quocunque  appellacionis  interposite  seu  interponende  obslaculo,  senlencias  et  peniis  huiusmodi 
e«  Ipso  incurranl,  contradictores  per  censuram  ecciesiasticam  appellacione  posipoaila  conipe- 
sceiido.  invoeato  ad  boc.  si  opus  fneril,  «uxilio  brachii  secularis.  Non  obstnnlibus  omnibiis 
supnidictis,  sou  si  eisdem  preposil«  el  capitulo  vel  quibusvis  aliis  coniniuniter  vel  divisim 
a  sede  apostolira  indiiltum  existal,  quod  inlerdici  susp**ndi  vel  excomnuuiicari  non  pos9int^ 
per  lileras  apostolicas  n(Mi  lacienles  plenani  el  expressani  nc  de  verbo  ad  verbum  de  indullo 
huiusmodi  nieneioneni.  Daluni  Rome  apud  saiiclurii  Pelrum  Idiis  Maii,  ponlificalus  noslri 
anno  undecimo. 

(Itisrrirt  iu  der  ijfkundc  dp*  RchoUcniibtes  l'atrictuH  ddo.    JH.  Jtiiii    1400.  vid.  n.   36;  diiM 
Orlg.  im   nrOnncr  StadtArcliive.  Sig.  O.   1.  ^B.) 
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Georg,    rrtb.    Officiai    in    Prag    nnd    ständiger    Vicär    der    Pfarrkirche    in    Ung.    Brod, 

rrrpflicfifet    sich    utr    ZahlHfff    einer    Jahrrxpension    ron    diext-r  Pfnrrkircke    an    Friärick. 

('anotiicm  an   der  St.   Mauriiz.l:irchc  in   Knmsier.     Dt.   Prag,  21,   Mai   140<). 

Conslilulus  personaliter  corani  uobis  .Inroslan.  decrelorum  doclore,  collega  in  officio 
officialatus   curie   arcbiepiscopalis    Pratensis,    dominus   Georg^ius,  perpeluiis   vicarius  ecclesie 


•)  ]ii  d*T  llrkuud*  dr»  SctiotteimhU»  Palriciu*  ddo,  1».  Juni  1400.  in  w«lcb«r  dl«ee  Urkutide  itiKri 
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prrorliialis  in  Unguriciili  Brtula  Oinmuc^iisis  diocosis  puhlice  rccognoviU  st*  ItMUTi  v\  debilorie 
tligari  nioiutir  annue  pensionis  de  dicla  parrochiali  ccclesia  in  Uti^tirionli  ßrodn  do  nitcnlii« 
^(■TWiinnihns  dominn  Fridrico,  conoiiico  fccicsir  s.  ihiuricii  in  Clircnisyr,  in  srpliiajfinlfl  qualutip 
irois  mnrnvicnlis  ponderis  gr(jss4)ri]m  pra^enshim  denarioriim  tisqut'  ad  fesluai  s.  Georgü 
:)Xiiije  ppeUTtto  (.'xclusive  (sicj.  Item  rcooa-novU  et  pt'coirnoscU  nunc  ol  inanU'n,  s«'  ton^ri 
et  ilobUorii'  oMigori  nicionr  nnnm*  ponsioiii«)  n  proximo  f'eslo  s.  Goorgii  ut  nunc  lapso 
Idido  domlno  Fridrico  singulis  anni?  fiitiiris  tu  qualimrdeoim  marcis  ;?rossorum  predicioruin  in 
IMiufi  tiTminis  divisiui,  puta  (ieurgii  et  Martini  sauotorum  Trslis.  ^hms  quidom  Ht^ptimcintn 
LiiHltjor  marcuä  jirrossorum  prcdiclorum  cum  amiua  prnsione  qualuordi-cirn  niarcarum  prtrdiclanim 
lipStf  doniinu?  G<M>rgius.  pt-rpcluiiä  vicarius,  prntmsil  et  pmiiiiltil  solvorr  :>ingidis  niinis  »  foslo 
[»-  tieorgii  proxioio  eltipso  incipiondo  siih  pcna  Inlc'  sonlencic  vitrjnli  qualaor  ruarcas  grnssoruin 
Ipreiliclorutn,  sie  qnod  dictiis  düminus  Georgias  Beptcni  niarcas  grossorum,  quas  itolvere 
lilffbuil  pro  annua  pensioue  in  testo  s,  Georgii  prcsenti«  anni,  qnod  L'äsdi'ni  prnrtiisit  et 
|itslrin.Til  sv  S4>lver(.>  in  fcstu  b.  Margarelbe  proximo  venionti  sub  pena  reintriisionis  in 
linislinit«  sonlfucias,  quibns  ob  hoc  erat  innodalus;  Hern  Vit.  mnrcas  in  fo^^lo  b.  Martini 
[innii'diale  dcqiienti  ol  drct'ui  nmrcas  pro  pensinne  rctciita  in  «lominica  Li^tare  de  proximo 
[vi-ntura,  el  sie  sin^uhs  annis  fiiluri:^  quoad  i^vtenuacionem  dcbili  sublracli  aupradicli. 

Item  dictiis  dominus  Fridricus  ex  lihero  animo  et  bona  voluntnto  fecit  et  facil  diclo 

Uoduflu   (Jieorgio.   pi-rputuo   vicarto^   graciam    \a   quatuor   uiiircis  ^rossorum  preitirlornni,  et 

I  i'iDunc  ri'niillit  sitii  ot  paroil  casdem  rX  ijrnicia  die  tarnen,  qiiod  si  nr^jigens  furct  in  soiucione 

I  rrtentoniin   et  prnsione  supradiclis^  quod  extunc  velil  diciani  graciam  sibi  iactam  ei>sc  nullani. 

I  IruiQpiT  dictns   Fridricus   ex    liberalilule   animi   sui   dixit,  quod    si    realem  et  efTeclnalem  in 

MlBdonibtiä    diclus    dominus    Georgius   se   exhibuerit,   quod   grnciam   sibi   pinguiurem  notit 

Ueaegare.     Insuper  dictus  Fridricus  uunnullas  expensas    ÜLIorarum    el  nuncciornm  fecit  cum 

[süö  procnratorc  mngistro  Conrado  de  Hraelis,  udvucalo  consrslorii  Pragensis,  el  ipse  magisler 

[rouradus  pro  predicio  doniini»  Fridrico  contra  el  adversus  dominnra  Georgium  supmdictunK 

|<|<ii-  summa  se  extendil  ad  qnnluordccira   sexagenas  grosiiorum  el  ultra  vcl   infra:  super  qua 

liL'iimpuLacione  Statur  dictis  magislri  Conradi.  quam  dictus  dominus  Fridricus  super  sc  recepit 

recipil,  volens  diclo  mugislro  Cunrado   salisfacere    pro   diclo  domino  Georgio  sie  tarnen, 

^uod   si    dictus    dominus    Georgius    uegltgens   el    reiuissus    fueril   in  sttlucione  pensionnm  et 

^'tontornm  supradictoruui,  quod  extunc  diclus  dominus  Fridricus  singulas  expensas  lilteranim 

H]   nuncciorum    velil    hnhero    et    repetere    in    penam    in   diclo    domino  Georgio  supradicto. 

Wtu  ^unt  hec  anno  domini  MH'CCC  die  XXI.  mensis  Maii  in  consisturio  Pragensi  presentibus 

discrelis  vlris  dojuinis  Xieolao,  plebano  ecclesie  S.  Nicolai  in  foro  puUorum  Majoris  civitatis, 

W'tncealao  de  Fraga.  Andrea  de  Lorapnicz. 

Ibidem  et-itim  prefiilus  dominus  Georgius,  ptTpeluus  vicarius  in  üngaricali  Broda,  conl'essus 
Ivst  et  recognovit,  se  tcncri  et  debitorie  obligari  in  quatuor  scxagenis  grossorum  pragensium 
[Fti  rxpcnfiis  in  viis  et  litleris  faclis  provido  viro  mngistro  Conrado  de  ßractis,  advocalo 
loonsiätorii  Prngensis,  quas  eidem  solverc  promisit,  videlicet  duns  sexagenas  gross,  in  feste 
I  Baln.'il»tis  b.  .Marie  virginis  proxtme  venluro  et  uUas  duas  scxagenos  grossorum  in  feslo  puriß- 
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cncionis   s.    Marie   virginis    tuno    seciiluro    sub    peju)    reintrusionis    in   prisUnos   seiiloncias« 
quibus  ob  boc  priiis  erat  innodottis.  Actum  anno  et  ilie  ac  presentibus,  quibus  siipra. 

(Ads    dem    Llb.    Obligat.    H.    13.    p.    ä7fi    !m    Präger    Metrop,    C«p,  Arcliive,  mitgctbdlt 
von   Dr,   Emler  ) 

Erhart  no»  HnnstmU  t/ibl   dem    Marhijrafen   Jodok    i\'achricM   ron    «einer    Unterhandlung 
mit  Markgraf  Prokop,    Dt.  MödrUz  27.   Mai  1400. 

Äerenissimo  principi  ac  domino  Jodoco,  marchioni    et  dnmino    Moravie    doraiuo   suo 
ßXficioso. 

Osv(cen6  kntie,  pane  möj  niUostiv^'!  Jnkoi  mi  TvÄ  Milost  vzkäzaln,  abych  zn  pr(- 
niferl  slfbil  za  ctyry  ned^ic  a  jin^  pöiiy  obesial,  aby  takö  sUbili :  loü  sem  inbed  u^inil  a 
puved^l  sein  Jemu  a  panu  Hnnusovi.  ie  to  väecko,  cos  Ty  mi  rozkAza]^  ic  to  chci  uciniti. 
te  Tebti  ani  ranü  nie  ncschÄzf.  A  hratr  Tvrtj  se  rozhneval  a  läl  velmi  a  fka;  mesl  z  8v6 
moci  necbci  ^äün^mii  sstupuvali  a  z^diiäf  v§ecko  chci  drzeli,  vsccko.  Jakot  sctn  sk  v  ne 
nvAznl  a  nu  to  z  sv<^  moci  chci  sv^m  lidtioni  dävati  potK'hu  n  tech  puitfvati  a  jtiviti  se 
z  nich.  A  jär  sem  tak  ^ekl,  ies  Ty  mne  vzkäzal,  ie  je  lak  smiuvenu,  Äeby  vsecka  zätluäi 
m^Ia  V  pukoji  f^tj^li  n  Ty  pnnu  Uanuäi  melby  to  zjednati  s  markrabi  Prokopem ;  an  mi  od- 
povedel  a  rka:  „Ji'i  k  tomu  nemoliu  nie  udinili,  kdyÄ  markrabt  Prokop  nechce."  A  jrtt  sem 
Bohunka  p^ijaI  k  sobi^  a  mliivil  sem  se  panem  Hannsem  a  ^ka*  pane  Hann§i !  mn^  je 
vzkt^zAno,  ^A'by  Ty  to  ni6t  /.jednati,  tak  jako^.  uii  ßohunek  od  niarkrabf  pravi:  a  takö  to 
pomni,  ^e  to  murkrubl  ani  ni^nii  noficliäzf  ncl  vänii  n  to  clici  markraltt  vzkäzati.  A  on  mi 
fekl,  £e  tnkö  chce  krdli  pruvili.  zeby  markrabf  Prolcop  chfel  vSecko  a£initi,  co  mu  krät 
po  mnd  vzkAzul,  ^.oby  cbtel  zariiciti  pfimeH  za  (lyry  nodele  a  2;eby  cbt^l  ku  knth  Jeti  a 
krÄl  je  mnh  klizal,  abyc:h  pMirieH  utinil,  jako  dföve  bjvabi  za  Hyt'i  nril^le,  a!e  nekAzal  jt« 
mne  to  kr^I,  abych  lu  vynihhnl.  aby  markrabi  Proliop  '/Mu^i  postüpil,  ne2  Bavorsk^'  mnc 
to  fMy  abych  to  /Jedna),  mobiili  a  markrabf  byl  lakL^  h'kl.,  ^.eby  nemfniL  Iccby  /adiigf 
V  pokoji  bylo;  a  '^A  bycb  l4>  r^i\  byl  zjodnal  k  marknibine  lilioHti,  bycb  byl  mohl  a  kdyi 
sem  ncmobl,  lebdy  jsem  u^inil.  co  ml  kri))  käzal  a  lo  jemii  povim.  Tak^t  jsem  bratra 
Tv^ho  läzfll  a  tk»:  „Chce^li  k  kri^li  jcti,  jd  cbcl  s  Tebü  jeM ;  a  pane  llaniiäi  slyä  lo,  te  to 
uiinili  chci"  -  a  jAt  jsem  olA/.al,  „chcoSIi  ji*li?**  -  on  pekl :  „pane  Ilanusi,  jAt  dohfe 
s^'öj  fas  vede,  kdyi  jeti  mAm."  n»'?.  mni*  je  tM  HnnK^mu  Injne:  „j*U  neclici  jeti.  leibych 
velmi  dobrj"  kleit  möl  od  krAir  a  taki'  nevlm,  pro^-bycb  k  nömii  jrl,  aebr  nt'vedi^  nie  dobr^ho 
na  tej  jlzd^  a  tobo  se  dopravlli  nechci.  by  mA  hrdbival  n  takä  loniii  roziimini,  £cby  mi 
krAi  rad^ji  vzal  nei^  dal  a  lakf'r  Kly^Jm*  tv  mi'  chce  zbavili  mi^bo  dedictvf  Moravsk^  zcmi, 
proto  s^  nie  dobröbo  od  n^ho  nt-nadf-ji ;  —  t*ik  let  jA  HrroziimOiL  jako  jA  od  ndho  slySlm« 
by  jej  kdu  mobl  napraviti,  by  do  (j-irb  jrl  kn  krill.  A  vh..  h<i  \v  pan  Ilannä  nie  nezjed- 
nal  u  jAt  sem  jineho  pHnieM  ncinlll  nertm^l.  am  znruMU,  nr;.  Jaks  mi  vzkAzal  n  hratr 
Tvöj  ten  mi  pravil,  ies  Ty  mluvU  a  VUktfW  %  TnrovU:,  teby  «*  Ty  mijradt^ji  sAni  s  svjin 
brntrem  smlnvit  a  on  ml  h.'kl:   r>kdyjt  on  i»^  cbcc  vs  mnrt  nAni  Ninlnvlti«  jAt  tak6   chci   n&d 
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b  s  iifm  H(Sm  snilavili  a  Inkhych  se  s  nfm  chlel  sraluvili,  joko  sie  vy  v  Knimlovö  smiuvili, 

[eil  jflko  Piiäka  v  Brno  smIuviL  pnkli  chce  novd  smliivii  aüinili,  Iwf  jsom  lakö    räd ;   n  lo 

CS,  crti  smiavrm,  lo  cbci  ürieti"  —  nei  zaruciti  neclicü,  «ni  [»»fi  klerjm  stökladem  sllbili 

ft  chcoli  liralp  mrtj,  najradejit  sem    lornu,   aby   nö3    iinäi  päni  smluvili>    Datum  Mcdric» 

die  aücensionis  ilomini. 

Krhart  z  Kunina  mesla. 

(Archiv  öb8.   lll.  pag.   286,) 


33. 

IT  WepieU  BoUchaß  an  die  Furaten  durch  Hubari    ton  Eltern,    worin  trin   andrer   rom 
Hiiuig  tielltit  5«  ftaUender  Tag  rorgeschiaf/en  wird.  (FraitkfnrU  30./3i.  Mai  l^OOj 

Lnser  herre  der  Romische  koiiig  dcil  die  fursleii  grusÄon  iiiid  In  su^in,  wie  er 
iTSlandrn  und  öch  briefe  gesehen  htib  darinne  i^eschriben  siel  daz  ip  kurfürslen  geschrieben 
dI)I  aUcn  ruräteii  geistlichen  und  weltlichon  und  allen  dez  richf^  sielten  daz  sie  wüllent 
^Q  xuo  rrunkford  dez  niitwnchen  nach  sanl  Urbnns  ing  nohslverlideu  da  zue  sein  nmb  der 
Miligen  kirchcn  snchcn  zuc  beslellin  und  öch  umhe  daz  heilige  rieh,  tlo  duet  ucli  unser 
i«rre  der  Römische  kiinig-  sagen  und  öch  biden.  daz  ir  uch  dieser  sachcn  nit  understet 
hsjiurihten  ain  tn^  wand  er  der  ein  houbl  als  ein  Rumischer  kunig  ist,  wand  er  diese  und 
lader  suchen  aiitreirende  daz  hrilige  rieh  mit  nwerni  rale  und  andern  dez  richs  rorslen 
graven  berren  und  stellen  die  darrue  gehören!  tuen  wil,  wand  soliche  Sachen  im  siner 
If^'irdJkeil  und  eren  zubtiren  als  eiiue  Romischen  konige;  und  geleubet  und  gelruwet  uch. 
ck  dem  als  ir  mit  ininic  in  rrunlschnfl  sil,  doz  ir  ni4  tuen  ensollent  daz  wider  sin  ere 
tinil  wirdikoit  si,  dunimbe  hui  er  mich  zue  uch  gesant,  dnz  man  eins  lages  eins  werde  an 
^ek'^tn  Stettin^  sunderlich  umbe  der  heiligen  kircheu  sacken  und  auch  dez  heiligin  richs, 
da  zue  tuen  mit  uwerm  rale  als  ich  uch  vor  gcsiigit  bnn. 

Item  als  umbe  der  kircheu  Sachen,  da  sol  der  konig  von  Ungern  milkomen  oder 
nn  mochtig  rul  und  den  margretin  Just  mit  imme  brengin  und  och  doz  konigos  rat  von 
Krakaw  und  der  koningin  von  Daneniarkin  Norwegin  und  Swcdin.  die  er  besanl  baU  ^^^ 
niue  enpotlen  und  geantwnrt  hant:  so  wan  er  sie  den  tag  lasze  wissen,  so  wüllout  si 
Kerne  ire  rote  uf  den  tag  senden,  und  ist  auch  unsers  herren  des  kfinigs  meinnuge,  daz  er 
fullim  ffirstin  in  Üulschin  und  Welscbin  landin.  die  zu  dem  heiligen  riebe  btirin.  wolle 
schrillen,  duz  sie  uf  den  tng  komun,  wand  sie  öcb  dnrzu  hörin  und  billicb  dabi  sin. 

Ilem  so  were   Och   unser   herre   der  Römische    konig   gerne   langst   zuc    Dulschen 
nden  komen :  wand  tier  grosze  krieg,  der  da  ist  gewesl  zusclien  dem  kouig  von  Ungern 
oii  margralTc  Jost   uf  eine  sile  und  margraff  Frocop  uf  die  ander  sile,  das  bat  in  gebindert 
Pkrmsz/uekomen;  wand  i;r  wÜ    mi  herusz    und    hat    sich    darzue  geslalt.    nwpr  untwurl  bttl 
fifl»  IM  wissen. 

I  Wfix«nck«!r,  RL^cli«tag»acteii   111,  paf(.  19^.) 


34. 

Die  rier  nftetni$cJtet*  Hurftirsten  an   Mürkyraf  Jofiok\    begehren    ton    ihm  ah  Kurfttrsle 

ton  jHranäeitfjttrj/  auf  t1,  Augiut   sein    Encheinen    bei  dem  Tatf    s«   Oberiafwstei»  odi 

aber  Sendung  von  BenollmächUgten^  itidrigenfaUx  sie  gleichwohl  fttr  sich  die  Verbessern» 

der  Heichnreyieruug  durchfuhren  wollen.     Frankfurt,  4.  Juni  1400. 

r  re^encrose  princcps  ilDniino  Judocc  luarchiu  in  Munivia  etc.  nos  dei  graci 
Jr>hiinnes  sancle  sedis  Mnguntipc  nrchirpiscopus  sncri  iinpmi  per  Gcpmaniam  nrchicanct»! 
larhip.  Krydcricns  sancle  eccicsie  Coioniensis  archiepiscopus  sacri  imperii  in  Ilalia  npchi 
cariceilarius  et  diix  Wesifalle  elc,  Weriihenis  archiepiscopus  Trevereiiais  sacrl  iinperü  pe 
Gallium  et  regmira  ArelaleoHe  archiconcenarius.  l-I  Huperlus  comoa  PaluUnus  Ri-ni  sacf 
imperii  arcbidnpifpr  et  diix  in  ßnvaria,  ticiri^  vus  volumus:  proiil  nos  propler  ijurrulnsu 
dcreclus  et  danipmi.  qiu*  lonj^is  Irmporibus  in  sancla  occlesia  el  in  Romano  imprrio  rriünin 
nl  coltidio  dampnabilins  insuptrunl,  vos  lanjqtiam  ppincipem  noslruin  eoeloclorein  ri'quisi 
verainn:5  el  vobis  scripseranins  ad  nos  Franckffdrdiain  tempopt«  islo  veni<?iidu»i,  ubi  Inme 
noü  venislis  iil  vos  veniro  dobuisso  inlendebamus,  ila  nos  pro  nunc  proplt*r  lales  dereclu 
iH  dampna  delibepavinius.  quod  dominum  nostrmn  regem  Iterato  nnimonemus  rcquirimas  i 
i$cribimii:^  oitlem  ad  nos  vi  atioä  ppincipes  ad  yrnienduni  in  strperiori  Lacnstt^in  supni  Rcnin 
secunda  die  posi  sancti  Laurrncii  diem  proximo  vcnturuni,  modo  et  fornia  ut  in  copia  qnai 
vobis  cum  ppesentibus  destinaunis  conlint'Liip.  Unde  vobis  bec  omiiia  inliiiiamus  de.nidt'rantt 
et  rcquirontes,  in  qunnluni  racione  marcbionatns  in  Brandenburg  princeps  noster  coeleclo 
esse  debetis,  quod  prenominatis  die  et  loco  ad  nos  venire  velitis  et  nobiscum  diclas  caosa 
proseqni  juvelis.  signantcr  ad  sacnim  impiTinm  ulilius  disponendum  urdinandum^  prf)Ut  a 
nos  speclape  dinoscilnr  et  facere  sunnis  aslpicli.  Et  si  pcpsonalilep  ad  nos  venire  no 
poterilis.  lunc  in  predirla  forma  vestros  nmicos  cum  vestro  sigillo  et  procuratnrio  CDQ 
pleno  mandalü  ad  nos  miltere  velilis.  quodsi  vos  bujusmodi  non  faceretis,  nos  tnmen  pre 
diclas  cansBS  tolalit(.'r  pposcqni^  prout  ud  nos  spectat  et  facere  sumus  astricli,  inlendinius  e 
per  hoc  vobjmns  snflicienler  super  hiis  vos  requisivisse  et  admonuisse.  Datum  Francbefordi* 
scxta  feriH  ante  festnm  penlbccosles  nostris  sob  sigilÜs  presenlibus  appressis  anno  domini  14(H] 

^Weixatfckcr,   lieicIistag8U4:tet)   111.  j).    l'.'T.J 


35. 


am 


Peler  Prisn6h  ton  Lirodric  und  seine  Ehefrau   Katharina  rerkaufen  dem  Kloster  (h/ava 
einen  JahrcssifM  ron  i   Mark  Or,    Dt.   tO.  Juni  i^iOO  s.  l. 

Etfgo  Petrus  dictus  Przissnak  de  Lywodr^icz.  et  ego  Kalberina  uxor  ipsius  IcigiU 
cum  heredibus  el  snccussoribus  nostris  ri^cognoscimus  cum  presenlibus  uni^crvis,  quo 
ractonabililer  vendidimus  et  cum  presenlibus  vcndimus  unam  marctim  ^rossorum  denariorui 
pragcnsium  nionivici  numeri  et  pngiinienti  pro  decem  marcis  grossorum  denariorum  et  namci 
eorundem  religiöse  in  Tbritflu  virgini  Angneli  LUuschin  sanctimoniati  in  monaslerio  Oälavieos 
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po9(  moHom  ipsiiis  reli|riose  in  Oliristo  virßini  Anne  diele  de  Hoplein  Fanctirooniali 
bnttdrai  monastprH.  et  pnsl  mortem  ip?arnni  amliamm  convenfui  ppedicH  monasleril,  super 
puitiM  partibu?  doronüi  liaMtficioni?  nostre  in  ßrunnn  in  foro  infcriori  penes  Govbiinum  militem, 
ex  nna  et  Nicolauni  fahrum  parle  ex  allorn  sila.  vi  ^emTallliT  suprr  itinnilms  aliis 
Ni»  noslri*)  mobilibus  rt  iiiiinuLulibiis  ubilibct  linbitlä  ot  babendis,  cm^^uundam  prudictb 
iriripRibps  ei  posi  morlcni  ipsarum  priMÜcln  t'onvpnlni  in  festo  pcnlhrtrosles  nunc  proximP 
itfüluro  incipiendo  et  sie  pro  eodiMn  anno  annis  sln^iilis  in  fuUirum  omninu  lihere  et  in 
4)lft.  Qood  si  non  fi^cerimus.  «>xlunr  predicli>  virginrs  et  poüt  mortem  ip<ianim  predicluä^ 
^oüvenlu^  plennni  per  oninin  habobtini  potestnloni  huiusmodi  consinn  ^ic  no^Iocttim.  qnociens 
»iKirtununi  fiit-ril.  reciporc  et  cxquirere  intep  judeos  vel  christianog  super  nosiro  periculn 
9nper  domo  suprndirta  sine  qualibel  in  conlrarluni  accionc  juris  canonici  vol  civiliß.  Cum 
iiiitem  volucrimus,  ijnod  predictum  c^'nsum  roemere  pohTimus  cum  decom  mnrcis  (rrossonini 
bBariomm  et  nnmeri  predicloruni.  una  cum  censu  ipso  pro  pala  temporis  conlinifenle  persol- 
l'rDdo.  impediuicnlo  et  difTicullate  quilmetlibet  procnl  molis.  El  qiii  presenloni  lileram  de 
Jrediclarani  vipfirnum  bona  lenucrit  volunlate,  quod  cidem  sicut  ipsismel  jus  debol  cora- 
Htrv  omninm  premissoriim.  In  quorum  omnium  lestimoniuui  pruüenics  viri  Jncobus  Ott  et 
Minus  Plaincr,  lunc  jurati  civos  ßniuncnscä  sigilla  eorum  ad  preces  nostra?  instantivas 
el  ipüonim  bi^rodibus  sine  dampno  presenlibns  appenderunt.  Anno  domini  mUlcsimo 
|)*iiilric('ntcflimo  IVria  quintu  posI  pcnthecoslen. 

(Urig.    Peru:,   mit   2   nnli.   Si^.   im  m,    LnudositrcUir».   An.    K.^>nigiukU>Kt>T   lit.    1*.  u.  91.) 


36. 

i*wjr  Aht  des  Sckottenhhsters  in    Wien  mncht  im   Außrar/e  Papst   Bonifat'iitx  IX.   den 
prrtrpj«  fjetjen  das   Briiitner  CoUegmicapttel  und  alle  jene  anhüngiij.   weiche    dem    tifoater 
$Kiiit  da»   Patron ntsreeht  über  die  Jakobapfarre  in    Bntmt  streititj  maehen.    Dt.    UV^n. 

i8.  Juni  1400. 

Keverendo  in  Chpisto  patpi  ac  doniino  .  .  dei  gpacia  episcopu  Olomucensi  ac  eiusdem 

bcrlesie  napitnin  ac  vencrabilibtis  et  discretis  viris  dominls  .  .  prcposito  el  capitulo  eccicsie 

•Dftl  Peiri    in  Brurma  Olomucensis  diocesis  el  Conrado  Smerbeck  canonico    diclo   ecciesie 

Inyiilrtrlbu^que  cnnonicis  el   pepsonis  dirli  capituli    suncli    Pelri,    ipsum    ncluaJilep   represen- 

Antil>Qs,  necnon  uuiversis   sinirulisqui'  Ptvibas    seu    opidnnis.    colonis.    a^picutloribus^    arpen- 

NitirihiiiS.  decimutoribuä  necnon  ulpiusque  sevus  hominibus  parocbianis  et  plebesanis  ecciesie 

nnctl  iac^ibi  de  burgo  Briinnensi  omnibusque  aliis  el  sin^fulis.  quorum  intcpesl  vel  intererit, 

miiiscunque  dignitalis  j^radus  nrdinis  vel  condicionis  aul  ppecminencie  exÜlepinl  vel  exlileril, 

liiosqtK'    infpuKTipluin   tanifll    nt'ijnrinni   seu   lanirere  polepil   quomodolibet  in  lulurum.  quibus- 

Kimi|at.<   niiminibu.s    censenntnr.    Palricius    pppuiissionc    divinn    ubbas    mnnnslerii    beule   Mnrie 

)\fil\uis    Scotopum   in    Wienna    opdinis   sancli    RenedIcIK    Pataviensis    diocesis,    execnlop  ad 

nfruscplpta  nnacuut  Inrrascriptis  nostrjs  colle^:i8  cum    illa   clausula:    ^qualenus   vos  vel  duo 

Bk  imiM  vealrriru  pep  vos  vel  alinm  scn  nlios**    etc.  a  sede  apostolica    speoialiter  depulntus 
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saluleni  in  doniino  et  mandatis  mtsiris  imo  vcrius  aposlolicia  firniiter  obcdire.  Lilenis 
sanclissimi  in  Cbrislo  pa(ris  el  donuni  noslri  domini  Bnnifaoii  divina  providencia  papi*  noni 
iinatti  videcicel  u^rnoiosani  cum  filis  scricis,  alitini  vidclicet  oxecutoriam  cum  cordulii  cannpis 
veris  et  inlcgris  bullis  plumlicis  ip^^ius  domini  nostri  pape  bullatas  non  siispectas  non  can- 
ceLiatas  nee  in  aliquii  sui  parle  cnrruptiis  vel  vicialas,  svA  unmi  pri>i>sus  vicio  el  suspicione 
carentes  nobis  pro  parle  venerabilis  in  Christo  abbatisse  et  conventus  mnnasterii  Vatlis 
sancle  Marie  in  Oslnvia  ordinis  Cisterciensis,  Olomuconsis  diocesis,  e^ram  notario  publico 
et  testihus  infrascriplia  prcsentalas  nos  cum  cii,  (|nn  decuil,  reverencin  noverilis  reccpisse, 
quariim  unius  vidclicet  graciose  cum  filis  sepicis  bullale  dt?  verbo  ad  verbum  lenor  lalis 
est:  „Bonifucius  episcopus  serviKs  servorum  dei.  Ad  boc  U(miiiniis  piinlifex  etc.  Dntuni  Rome 
apud  sanctum  Pelrum  Idus  Maii.  ponliricultis  noslri  anno  undecimo.^  —  (vid.  n.  29.)  Tenor 
vero  alterius  lilore  cum  cordiila  cnnapi  bullale  sie  incipil:  „Bonifocius  episcopus  servus 
servorum  dei  diteclis  filiis  elc.  Dnlum  Romc  apud  sanctum  Pelrum  Idus  Mnii  ponliftcatus 
uoslri  anno  undecimo.**  (vid.  n.  30.)  — 

Post  (luanim  quidem  lilernrum  npostolicaruni  presenlacionem  et  recepoionem  ex  parle 
prefale  domine  abbatisse  et  conventus  dicli  monasterii  fuimus  cum  inslancia  debita  requisiü, 
ui  ad  exccucionein  huiusmodi  lilerarum  aposlolicarum  juxla  \im  Tormam  scriem  et  olTeclum 
carundem  procedere  dignaremiir.  \os  ij|filur  Patricius  nbbas  el  executor  prefatus  considerantes 
et  altendentes  huiusmodi  lilerarum  aposlolirarum  formam  et  tenorem,  ac  volentes  huiusmodi 
mandalum  apostülicum  uobis  in  hac  parle  direclum  reverenter  exequi,  ut  tenemiir,  diclas 
literas  apuslolicas  et  hunc  noslrum  proccssum  ac  omnia  et  singula  in  eis  contenta  vobis 
Omnibus  supradiclis  et  cuilibot  veslrum  intimnmus  insiniinmus  et  nolificnnius  et  ad  veslram 
ac  cuiuslibet  veslrum  nolicium  deducimus  el  deduci  volumus  per  presentes,  vosque  reverendum 
piilrem  dominum  episcopuiii  Olomucensem  ac  universns  ef  sing-ulos  supradiclos,  quihus 
presens  noster  processus  dirigilur^  lenore  prosencium  auctorilale  npostolica  nobis  in  hnc 
parte  commissa  primo,  secundo,  tercio  et  peremptoric  requirimus  et  monemus  coinmuniter 
et  divistm.  vobisque  nichilominus  et  cuilibet  veslrum  in  virliile  sancle  obcdiencie  et  sub 
infroscriplis  sentenciarum  penis  dislricle  precipiendo  mandnmus.  qualenus  infra  quindeciiQ 
dierum  terminum  post  presenlacionem  nolificacioncm  sou  insinuacionem  pri-senciura,  vobis 
et  cuilibet  veslrum  factnm  immediale  seqnencium,  quorum  quindecini  dierum  quinque  pro 
primo,  quinque  pro  secundo  l*1  reliquos  quinque  dies  vobis  et  cuilibet  veslruiii  pro  tercio 
el  peremplorio  lermino  ac  omnibus  dllacionibus  canonica  monicionc  preGifimus  el  assignamus 
presencium  sub  lenore,  qualenus  easdein  «bbnlissam  el  convenlum  vel  procuralorem  seu 
sindicum  ant  certum  earura  nunciura  pro  eis  ad  corporalem  realem  el  actualem  possessionem 
dicte  ecciesie  absque  dirficullatc  cnnlradiccione  npposicione  seu  impedimentis  libere  recipintis 
ndmillatis  el  inducalis  el  quilibel  veslrum  recipiut  uduiitlat  et  induc^it  ac  defendalis  et  defendat 
inductas,  diciosquc  preposilum  et  capiluluui  el  quoscunque  alios  dictam  ecciesinm  suncti 
Jarobi  nceupanles,  ac  Cunradum  Smerlieok  canonicuru  pri'fate  ecciesie  sancli  Pelri  et  quem— 
cunque  alium.  dictum  ecclesium  vice  et  nomine  dictiiruiu  prepositi  et  capituU  aul  quorrjrn- 
cunque  aliurum  seu  alterius  cuiusciinque  aul  quocunque  lilulo  vel  quovis  atio  quesilo  colore 


I 


lA&i 


4J) 


iMcnpanlem  vel  detmentcm  ac    intrusnni  vl*1  inlruüenduiii   in  eudein  nb'  ipsa  eccirsin  i*i  c'ms 

?l4'neiooe  et  occiipocione  acliinliler  el  cum  eflVdii    nmovealis,  nmoveflnl   el  nmovenl,    quo» 

H  njitfiin  nns  ecinm,    qiiRnliiin    in  nobis   est,   leaore  presenchim   anioveinns   ot  demmciamus 

^lüolos    c\    amotiini    ipsisqtit»   vel  diclo  eorum    prooiiralori  s*^u    sindico    aiit  c«^rlo  nuiicio  pro 

^is  de    ipsiiis   ocrlt-yi^^    frucUbus    reddilibiis    proventibus  juribiis    v\    obvencionibus    tiniversis 

llc-nnrie    ci    inlegrc    respondcatis    et    qiiilibet    vostrum,    proiit   i)d    ipsuui    pertmul.    plrnurie 

>jipnndeflt  ot  satisfitctnt  et  faciat  nb   aliis,  qiinnUim   in  vobis  fueriU  picniirio    rei^pündcri  ac 

IS  et  dictum  f^^rum  pmciirutorero  seu  sindioum  atit  nuncium  pt^rmitLiilis.    facialis  el  pro- 

irHls  et  t|uiiibcl  veslnim  pcrmitlaL   Tacint  et  procurel    dicte   ecciesie   juriumque    et    perli- 

iftJciÄnim  prodicIorum  piicißcn    et  plena   püssossione  (raudere,   ipsasque  super   dicin  ecciesift 

pl  eiws  fruclibus  redditibus  provcntibus  juribus  et  obvencionibiis  iinivcrsis  niillnlenus  molestelis 

|fcec  permitlntis  ipsas.  (juanlom  in  vobis  fuerU,  a  dictis  preposilo  et  capilulo  vel  a  quocunque 

Min  sen  aliquibns    moleslari.  Vosque    duminos    prcpositum    et  c^ipiliilum  ecciesie  sancli  Peiri 

predicios  el  singulare^  canonicos  et   personas   ipsum   aclualitrr   pro    nunc   represenlantes  et 

I    ;,qiie  allos  diclam    ecelesiMra    sancli    Jiicobi    oecupaules.    iie    Conrndum    Smcrbeck    aul 

....^:.nqiit'  aliiini,  eandi'm   eeclesiaui  vestro  nomine  nccupanlem,  aut  per  vos   intrusum  seu 

fnrvilan  inpasirnim  intrudendum  in  eadem.  cuius  et  qiinrum  nomon    et  nomina  bic  volumus 

kahere  pro  expressis.  modo   et  forma    premissis.   diel»   auctoritatc   reqiilrimud  et   raonomus 

iiDiDUUiter  cl  divisiia;  vubisque  nichiloniinuä  et  cuilibct  vestrum  in  virtute  sancle  obedieücle 

sob  excominuuicacionis  necnon  privacionis  bfueficiorum  veslrorum  ecclesiaslicoruni  oblcn- 

iniin  et  od  illn  el  quecunque  nlia  beneticiu  ecclesiasticn  inposterurn  obtinenda  inhabilltuclonis, 

kc  ftciam  sex   millinm  florenorura    aiiri    de   Ungaria,    boni    el  jusli    ponderig,    pro    medielalc 

bamere  apostnlice  et  pro    atia    medttate    dictis    abbatisse    et   conventul    »pplicandorum   pents, 

|Qn  eciam    divisim   exnutic    prouL   extunc   et   extunc    prout    exnunc    auctoritate    apostolica 

Uipnidicta  incurrere  volumus    el    decernimus    ipso    facto,    nlsi    mandatis    nostris    imo    vwrius 

tflulicis  parealis  et   qnilihel  veslrum   parcal  cum  (.'(Tectu.    Di^lricle   precipifudo  mandumui«, 

tnas  infrit  predicium  lerminuni,  quem   vobis  et  cuilibet  vcstruni   pro  Icrniiuo  perfniploriu 

bt  omnibns  dilacionibus  ac  Irina  canonica  monicione  ad  hoc  prefigimus  et  flssifj^namus  presenti 

pob  lenore.   ab   occupacione    el    delencione    diele    ecciesie    snncli   Jacobi   ac    universonun 

niclDum  reddiluuni  provenluiini  juriuni  et  obvcncionam  ipsius  penilus   desislalis   et   desistat 

Posdeuique  abbnlissani   et  convontuin   vel   procuratorem   seu  sindicum  nut  rerlum  carum  nun- 

kiuni  pro  CMS  nd   corporait'ui   realem   et  acluulem   possessionem  ecciesie   juriumque    et  perti- 

cnrinruni  predicloruni  absque  dillicultale,  contradiccione.  upposicione  seu  inipedimentis  libere 

«liuitUlis^  ipstisque  abbalissani  et  conventum  vel  procuratorem  sou  sindicuui  earundem  per- 

miUHtls  el   penuiltat  eiusdem  ecciesie  pncifica   possesslone  ^uudere.  MonemuH  insuper  aucto- 

WftU-    predicia     modo     cl     forma     preuiissis     vos     prepositum     et     capiluluui     ac     singulare» 

nnoiiiros  et   personas  dicti  capituli  ipsum  actuallter  represenlantes,  ac  Conradiim  Smerbeck 

^^  slin^    ifupradictos    sub     penis    predictis   et    »uh   infrascriptis    excommunicacronis.,    suspen- 

fbiiitf  i>i  interdicti  sentenciaruni  peois.  necnou  omnes  et   singutos  coLonos  censuarios  reddi- 

litthit»  agricullort'jf    arrendalores    decimalores    receplores    levatores    el    delenlores    lerrarum 
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fiMionmii  rl   lioniiruin  «c  frucluum  redtlHuum  pnivmluum  t*l  obvencioMa,  k yn^ 
fllrtMwiUtf  «PKU«  pn*rnti*  i^rclrsie,  nt  dcc«teru  mdem  «bbalisse  et  coaroalui  wl  nnsfr 
0M$9Hl^Uii  Nut  n>rl(>  iiiKK'iH  pro  eis  vi  null)  aUf>ri,  de  rnictibus  reddilibu«  jirnbosc('4K«BM. 

Mi(*''->*   I rtidi  Irrrnnim  pns.sc5Moniinu]ut*  prpfstc  ecoU^ie  rcs'piiniiraUsMtTiftmMM 

4h*-  ■•     .«ril  fuilvnnl  roslilnant  et  dent,  rcspondcut  solvai  rc^tila»!  H  ifet  ii 

^flntüM  MrliiriifTl/ini-ni  nlii^qui*  dinSoulbilct  impondatis,  impf'ndnnt    i*l  impriNlri  tu 
«MtfaMtf  rom'^»rdi<liMf  ooncurdenl  f*l  cini<>ordel.  MooemoH  «dam  dictA  HUcloriliilf,MO>i- 
yraWUi  ■  "MifH'«  ni  ftlrttfiiliw  MiprudicUif:  et  gcDfraÜtor  ntnniit  alio«i  et  sinrol«.  amok 

^Hllpiil^tM  "-rtdit*    onlinis    yv\    condicionis  cxbtanl^    disthccitis    jnliibootps.  w  v^ 

*  •  iiliil   v<*l    i'(irnm    prornrnlori   spü   sindico   eanim  nomine,  (JDükx'  t» 

f«N»elJ  incoht  runi    titnniliiis   jiiribu!^    iM  perlinonciis  snjs  hile^c  i-i  fan^ 
«f  ^ft*fitf'ri*  viitiMint  nim  (•(TiH-tu,  ac  Truclus  reddiliis  el  provi^nliiü  jon  eli^TTwaa! 
IMtff*  •«  *««  W**|^rM<ilM  pirripiTi'  Icvitre  et  habt^re.  seu  quommus  omni»  *•' 
4Ma  aiMMi  4«'tMMm  «:oritti<rtiiiiMliir  cl  HorciHiitiir  cffecluoi.  uiipiMlimt'nliiui  sliqu 
yv»«<«'M'     *«l    *fm#j|i    vctii'iiin    vi'l    eoruni    prrslrt    pur    vos,  se    vol    aliuui  ^.: 
fa»  fitt  Vfl  Inillrcrto,  publice  vel  occolte  anl  impedientibus  vcl  pffiurlaMfr- 

imm»  iMmimmm  «I  ronvifnium  ntil  i'iiriim  nunciiim  procuraloreni  scu  sindicunMl«4»*fi» 
*iH  4*4  «l^vM  ^ffirMm  y«l  iHfnini  onxtlium  consÜiam    vel  fuvorem.  sed  in  ymm 
MM«  mpra  H  Mtfr«  «W!r}|dU   miindnItH  i*l   tnnnicionibus    apnslolicis    alqne  oo^lm  t 
♦it>w4><fct,  par>«^i<  M^r^rnllUir  rl   iiilrntlunt  iic  qiiilihel  vestrum  et  eorum  parcnl  i-    '< 
C^MNl  i«  ff^rW  pr««tlMi  ttmmn  v\  «tnvtiln,  pronl  prr  nos  vobis  et  ipsK  pn>nt  snpr»  w 
MV  «Jtal^rVrflM«  •««    not»    adlnipb'Vitrinl    vrl    non    adimplevpril,   nul  aliqnid  in  ci 
AeevrMia  «e«  fccrrlnl  m1  ff^e^irll,   vil  prrini8!tir<    cunnibiis   et   sinjsitlis  non  parueriüs 
|wnmi»t   anl    «H^n    pfinfTH    ruf»  ffliTln,   noH    nicbilnminiis    in   vos  proposituin  et  äi 
OWOtieot  rl  per%tmtnt  Mr.U  fnpitull   Ipfnini  iirliuitilrr  rcpresenlantes.  nc   C'onrnilmn 
lapfaiiilM  H  f|ttMCTjnqMr  nli<H»  dlclatn   rcHrHixni  Dccupnnli's  nc  in  qtjümcunqiio  in 
pTpfafe  oocUf»!«  «t  »fMnidf'fidifm«  ae  'Hiini'H  et   nln^niloH  reddiluarios  coluoos  decimalnrt^ 
cdtores  H  |)«rf*cliu«nrM  ulritjiiqafi  »f^xiiM  nbrllua  seu  nilpnbiles  AierJtis,  fiKTial  seu 
premusH,  vel  aliquu  pr<*nil«WfrufD.  nial  1»  liirmino  nntcdiclo  t^innia  et  singula  premissa  et 
qoodlib«!  fecrritis.  fMcnnl  aut  f<^cnil.  adini)di<vi>riliH,  ii<limp)t>verint  vel  ndiniplevmt  reali 
cotD  elTecIn.   proat  ad   vuf  prc^Mituifi  H  rtipilfiliirn   Conrndum  Sinerbcck  lH  singularcä 
nicos  t»l  persnnas  ditii  rapilnli  »p«uni   ri'prrjMfnlantf»*.  ac  omnes  et  sinjfulos,  quonim  inl 
vel  inleroht  e\  alioit  supradidiw  <:onirniintltf>r  vel  diviiHim   perlinot  et  in    alins   contrndi 
qanslibel  et  rebelk'fl.  necnon  impedient«*»  Ipitna    abliHlisHani    et  convenhini  aut  dicluin 
procunitorem  sen  sindicum  aut  impcdit-nlibiiN  tp«iHs  dunlrt*  aiixiliurn  consilium  vel  fnvorem  pn! 
Vel  occulte.  cuiHscunqui*  silis  »int  vel  ait  preeminenclc  sliilus  (jt^JhIus  ordinis  vel  coudii 
predicta    cnnunica  moniciunc  prmuiaaa,  auctoritulf  qua  supra^  äintrularittT  in  sinirulos 
pruut  i'Xlunc  et  exinnc  prout  exonoc  in   Mia    acripU«  exconinninii-acionis.  in  capitulum 
susponsiunis  el  in  ipsas  sancU  Petri  el  eancti  Jacobi  predtctaü  ecclesins  inlerdicli  sentenci 
hiis  seriptis  rerimu-s  et  eciam  proniulj^umiis.   Vobis  vcro  reverendo  pntri  doniino  -  .   (*pi 
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[öloiBucensi  preriicio  ob  reverencijini  veslre.  ponlilicnlis  «ligiiitutis  (leffrendum  (Intimus  in  bac 

irtit,st  contra  premiäsii  vel  aliqiiod  pn^'iuis^oriiin  fcc-fritiä  por  vüs  vt*I  siihmiftsiim  p(^rä<»nujn  vul 

kcr^ODUS    HC    monicionibiis    cl    ii)iin<Uilis    nc    inliihi(Munii)iis    nosiris    prrdictis,    protit    siipfriiüt 

n-fiSum  i»sL,  mm   pnnierilis  cum   elTt'clii,  diclH  (|iiind<>cim  dicnnn  fanonicn  moniciniir  pn— 

liss»,  injrrt'ssnm  (■cclesie  inlerdicimris  in  hüf:  Hcrip(if>.     St   vero    hiiiiismodi  intordkliim  \wr 

l\.  dies,  prefatus  <|iunHecira  immedialp  sequenles  susliiiueritis  vos  siniili  müiiicione  promisso 

hiis  scriptis  »uspcndimus  a  diviiiis.  Verum  si  prefulas  iolerdicU  et  suspiMisionis  senioncius 

LT   hIIos   «[uiiidt^eim    dies,    preffltos  trii.'inla    dies    inirticdinle    setpicnles.    tmiinti.    i|ii(m1    »lisil., 

Iislinucnlis  mdiiruto,  vos  uxnuric  proiit  i'Xluiic  ul  rxhinc  proul  i'\iiiinc,  dit-l»  canunicH  nioni- 

ion«^  premiss».  cxcnnimuiiicainus  in   hiis  scriplis^  alifls  contra   vns  et  qnpnilibel  vcstrnm,  s\ 

pedieriL  juslicia  suadenU^  ^avjiis  processuri.  Cetenim  cnrii   ad  ejEecucionem  promisisoruni 

|l  tiuhtstDtidi  mandali  apostülici   atquo   nostri   ultoriii»    facii^ndom   neqiicannis  qiiood  pres^ns 

ciTomililtT    inicrcsso,    hIüs    «rduis    dicii    monaslerü    noslri    negnciis    prepodili,    univepsis    et 

«nuoU«;    dorninis    iibbaliliiis    prioribns    prt'posilts   dccaniä    arcbidincontH    (tmcialihii^    scobisticis 

nntonbit»  cnnuniciä  cl   pcrsoniä  tarn  cutliHraliiini  (|iii)iii    cnilegiatanim    nccnon   parochinhiitn 

»larnin  rpctnribus  plcbnnid  viciiplebanis  ot  locnmU'ncnlibiis.  eoriindem  cnpellanis  ciimtis 

fi  noa  iMira(is.  pi.Tpoliit3  vicariis   prcdbitorift  bentTtcintis  tabt'llionibns  sou  nntnriis  piiblicis  el 

^liis  q«ibusciini|ii«?  per  civitaics  et  diocesim  Olomuconstm.  Prngonsetn  Palnvionseni  ei  Kulho- 

'        m  ac   alias  iibilihol  conslitiitiä  iH  cuilibct  coruni   in  solidnni  super  alU*riori  cvccucinno 

.....LS  mandati  aposloiici  alqno  noslri  lenure  pri'siMiciuni  coniinillimus  vices;  nostras,  dout'C 

«d  noift  duxeriniiis  rnvocandas,  eis<{ue  nicbiloniiniis   et    cuilibel    ipsorum  cominiiniter  ve! 

livtsim   in    virtulo   ätmcle   obf^diencic  et   sub   exeommunicaciunis   pcua,    quam    in    ipsos   et 

tpüDram  quomlibot  triiim  dicrum  canonica  monieione  proniissa   forinius  in  hiis  seripüs,  si  ca^ 

qw  eis  in   hne  parle  comniillimus,  neglcxerinl  disUilerinl  seu  contenipserinl  aal  aller  eoriini 

i..„!,.v.  pii  (lisinleril  s««  conlenipseril  eonluniaciler  adinipirre  t'l   mandulis  noslris  inio  vppins 

IS    non    paruLTint    seu    parueril    cum    elTcclu.      Districle    precipiendo  conimittimns  et 

(BiHDrliuiius,  qualeniis  jpsi  et  eorum  quÜibet,   qui   per   dictnni    abbalissain   et   convenlum   auf 

Wutu    prucnralureni    seu    äindieum   aul    certuni    nunciuin    fuerint   scu    fnertt    requUitus  seu 

|tequisili  rommuniter  vel  divisini.  ila   tarnrn,  qiroil   imns  allernm  non  expiTtel,  nee  aliter  pro 

»lio  tie  cxcnsel.  infra  dictum  Iritim  dierum    terminuaK    qiio^    ipsis   et    eonim    ruilibel    super 

kuc  prt*  omni  dilncione  ae    monieione    canonica    aj^iii^nanins,  ad    vos  dominum  .  .  episcopam 

|*)ioraucenseui.  si  necesse  fueril,  cl  ad  preposilum  et  capituluni   ecciesie  snncil  Peiri  supra- 

dirlos  et  ad  ecclesium  snncti  Jncuhi  prcdictam  onmesque  alios  e(  singuJus  supradietos  aÜas- 

^oe  fcriesias  et  persunas  ac  loca    alia,  de    quibns  expediens    fuerit  pro  premissis  et  infra- 

ffiplis    Hdeliter    pabliciindis    et    exeqiiendis    personaliter   accedant    vel  acccdnl  et  prediclas 

Bitt^n)$  apostidicas  cl  haue  nostrum  proccssuni  et  quascunque  scnpturas  ad  huiusmodi  execu- 

iittivm  fnciente?  cl  perlincnlcs,  hc  ninnia  et  sin^ula  in  eis  conlenla  ac  vobis  ipsis  et  cuilibel 

^nlniin  comniuniler  vcl  divisim  et  aliis,  quornni  inlerest  vel  inlcroriL  in  sancti  Peiri  et  sancti 

8«d»i  predictis  ecclesüs  vei  extra,  uhi,   ul  prcmilliUir,  expediens   fuerit,  somol   vel  pluries 

|ic  loclens  quociens  l'ueril  oporlunum.  denuncienl,  lejrmil,  jnlimenl,  insinuent  et  noiificenl  ac 


tegi  ft  pulilicari  procufenl,  ipänsquo  ubbalitisaiu  ei  conventiim  vel  dicluoi  cRruui  prucurälorero 
3eu  sindicum  mit  certum  nuncium  pro  eis  juxlo  predtclurum  litororuin  uposloUcnrum  d 
huiusmodi  noalri  prnccssws  conlmenciHm  el  tonorcm  in  el  nd  corpornlera,  rrnlem  <*i 
nchmloni  pnsfiossinneiii  i;cclesie  sancli  Jiioolü  jiiriiiinqiio  el  pcrUnoncinriiin  preüicloruiii  auclu 
ritale  apostolicn  siipradicta  eflectiiatiler  inducant  et  defendant,  tnducat  seu  defendat  induc(a5„ 
iimoln  cxinde  priioilus  dicU»  preposilo  et  capitulo.  Conrndu  Smerbeck  et  quulibet  aÜo  illicilu 
dtftoiilorß.  qtios  et  eiiruni  quemlibet  uüs  ociuni  tenure  preseiicium.  quanlum  possunius,  utumoven 
et  drniinriiiinus  umoliiiii  vi  »motos.  ac  ipstis  abbatissum  et  conventum  vcl  dictum  «.'anuii 
pmciirolurom  seu  sindicum  mit  cerliim  nuncium  pro  eis  tuciHnt  et  procurenl  dielt*  eecle^iiv 
sancti  Jacobi  plenn  et  pacifica  possessione  gaiidere^  ipsisque  vel  dicto  earum  procnratori 
seu  sindico  ant  nuncio  de  ipsius  ecciesie  fructibus,  redditrbus,  proventibus,  juribus  el  ubveo 
cionibas  universis  facianl  ot  faciat  integre  responderi  et  geueraliter  oinnia  et  singula,  aobi 
in  bac  parti*  comnii.ssft,  fideliter  et  plene  exeqnantur  jiixta  (radilam  sen  din-ctam  a  flcde 
aposloticn  nobis  rormnm  vi  secunduni  pres(*ntis  nostri  processus  continenciam  el  tenorem. 
Ita  lomen,  qund  iidem  subdelegati  nostri  in  preindiciiini  diclanim  abbatisse  et  conventus  el 
Juris  sui  niebil  valeant  atteinptare,  nee  circa  supradictas  penas  et  sentencias  per  nos  latas 
absotvendo  vel  suspendendo  ntiquid  immutnre  et,  si  contiugat,  nos  super  premissis  cUando 
declnrando  ng^rnvando  seu  alias  procedere,  de  quo  nobis  plcnani  el  omnimodnm  poteatalcm 
rescrvanius.  Non  inlendimus  propleren  commiasionom  nostram  huiusmodi  in  aliquo  rfvoeare, 
nisi  de  revocacione  ipso  specialem  et  expressam  in  noslris  lileris  fecorimus  mencionem. 
Per  proceüsnni  aulem  nosirum  buiusmodi  nohimus  nee  intendimus  noslris  in  aliquo  pn>- 
iudicare  collegis,  quomlnus  ipsi  vel  eorum  iilter,  servato  turnen  buc  aoslro  processu,  possint 
in  huiusmodi  negocio  procedore  per  se  vel  aüum  seu  aüos,  prout  eis  vel  eorum  allen 
Visum  fuerit  oxpoHire.  Prefaltis  quoque  lilerns  aposlolicas  el  hunc  nnslrum  processum  volu- 
nius  pencs  prefutas  alibatissjim  el  conventum  vel  dictum  eanim  prucuratorem  seu  sindicum 
nut  certum  nuncium  remanere  et  non  per  vos  vel  aliquem  vestrum  seu  quemvis  alium 
contra  dictanim  abbatisse  et  conventus  vel  earum  procuraloris  seu  sindici  predicU  volunialem 
quomodolibet  detinerl;  cuntrurium  vero  racienleü  prefatis  nostris  senlencüs  eo  modo^ 
per  no?  in  scriptis  late  sunl.  subiaccre  volumus  et  deccrnimus  ipso  taclo.  Mandaraus  lameii 
vobis.  si  pecieriti.H  et  habere  volueritis  copiam  fieri  de  premissis.  petencium  lanien  suniptibius 
t't  expensis.  Abscolucionem  vero  c>mnium  el  singulonini.  qui  prefulas  nostras  sentencias  vc 
eorum  uliquum  incurrerint  quovis  modo  per  munireslum  resistenciam  vel  occultam  nobis  ve 
Bperiori  nostro  lanlumraodo  resorvamus.  Rclinemus  eeium  nobis  expresse  specialcro  iß 
omnimndani  polestatem,  quod  presentem  nostrum  processum  ao  omnia  et  singulii  m  ci 
contenia,  prniit  opus  fuerit,  possimus  corrigere  et  emendare  oc  eidem  aridere  vel  imininucr 
seu  supplere  aut  HÜiim  proce>sum  facere  et  fulniinaro,  si  necesse  fuerit,  eeiam  si  |ip*iu 
meliu»  Visum  fuerit  expedih.  Volumus  eciam  et  dicta  auctoritate  apostolicn  mandamufr, 
quntenuä  prefutos  prepositum  et  cupilnlum  ae  singulares  canunicos  dielt  cnpituÜ,  ipsun 
aclualiler  representnntes,  ac  Connidnm  Smerbeck  el  quumcunquf  alium  m  diclo  • 
sancli  Jacobi  inlnisuni  seu  inlrudendiim    in  eadem   m-  alins  supradiclos,  quorum  aunuiin   m 
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volamas  haben  pro    exprossis.   nuclorilaU*    upnslolica  dobis  in  hac  parte    commlssn    perem- 

plnrie  cilare  curetis,   qiios  el  eorutii   ([ueinlibel  uuctoritato  qna  suprn  tonore  prosenciom  sir 

IrlbUDos.  ul  nona  die.   prefalos    quindecim    proxime  el  immediale  sequenle,  Wienne  in  diclo 

lodtro  monaslorio  hora  Icrciaruin  legilimH  »'-omparpant  el  quilibol  onriim  roni|iHrt*al  ad  viden- 

'^duai  et  Qudirnüutu,  sa  declarari  per  nos  diclas  excomniuoicacioniä  privacioiiis  inhabllitacionis 

«1   iK-rcuniorum  ac  alias  pemis  snperiiis  coiilenlas  iucidisse  vel  ad  diceudunj  causam,  si  quam 

lahenl  sea  habet  eorum  alter  allegaiiduni   oorani  iiobis,   quaro  id  fiori  non  dobeal  et  man- 

Iatt9,   moniciombuH    el    inhibicionil>us   noslris    predictls   part^e  et  obedire  rnfnime  teneantur, 

IC  ad  proredenduni  el  proeedi  vidondum  eoulra  e4»s  et  eorum  quemlihet  juxla  forniam  dicla- 

runi  literarutn    upostolicurum    ad    invocacioneni   bracbii   secularis.     Certificantes  nicbilomiDUS 

>a«^om  citalop  et   «inim  qtiemübet,  qnod  sive   in  diclo  cilacionis  tormiDO  coniparuLTiul  seu 

iltcr  eorutn  companierit  et  racionabilem  causam,   si    quam    pre(«ndere  et  alle^ire  voluerinl 

[miA  volnerit,  non  curaverinl  seu    ciiraverit    allc^are,    nos   contra    ipsus  ud  declHracionem  et 

Unchii  »ecularis  invococionem  huiusmodi  el  ulias^  pruat  de  jure  tueril,  in  huiusmodi  execu- 

4*ioDi5  negocio  procedenius   ipsorum    citat(»nim    aul    alloHus    eornui  nbsencia  seu  contiimacia 

m  iliquo  non  abstaute.  In  quoruin  oninium  et  singulorum   ßdem  et  testinioniuin  premi&soruni 

j^rrsrDlejf  literns   seu    presens   publicum   in.strumenlura,    huiusmodi  nostrum  processnni  in  se 

eoDtmonles  seu  continens.   exinde   fieri  et   per  Johanncm  notariuni  publicum  noslrumqiie  et 

hoiuümudi  cause  coruni  nobis  scribam  infrascriptum  subscribi  et  publicari  mandaviuius  noslri- 

qne  Bl^ilü  fecjmus  appenf^ione  muniri.    Dalum    et  acluni  Wjennc  in  diclo  noslro  monasterio 

Swtoruni  Palnviensis  diocesis  in  loco,  in  (|uo  nd  jur«  rifddendum  pro  Iribunali  sedere  con- 

»evirnus^  nobiü  ibidt^m  ninne  bora  tercinrum  pro  Iribunali  sedenlibus,  sub  anno  a  nativitate 

tliNnmi    millesimo    quadrin^entesiniu,    indiccionc    oclavu,   die   venerJs   Will,   tuensis   Junii. 

pontificatu^  sanc.lissiini  in  Christo  palris  el  dumini  noslri  domini  üonifacii  divinu  providencin 

pfl|it^  uoui  nnno  undeoimn.   Presentibus  ibidem    venerabilibus   et  honorabililms  viris  maffistro 

Slfpliauo    Waacrcstombe    cnnonico    Sarosbiir^ensi    in    ulroqiie    jure    liccnciato,    iVicüiao    de 

EyUnicx  presbittTo,  Jobanne  de  Kaussenpruk,  l'lrico  diclo  Rasch  de  DecUendorft  Flennanno 

dlcto  Slampb    de  Herhipoli   et  Conrado  Paimatber  de  Bamberg   clericis  el  laicis  Exoniensis 

OliimtH^nflis  et  Paloviensis  ac  llerbipolensis  cl  Bumbergensi»  civitalum  leslibus  ad  premissn 

raoitis  specialiler  et  rojratis. 

Ego  Johanne?   Sinderami    de  lioilg'enstHd    clericus    MagunL.    dior.    publicns    imperinli 
flnrtnrit:.!».   fi.-tiirius  etc. 

(Orig.  Potfi,  ii.  S%.  »bgertseen  im  Archive  des  Stifte»  Ruiffoni.) 

Hi$chof  ron    Olmttlz    hekennt,    die  Bury   Schaumburg    summt   Kelr    für  8W   Mark 
rerseUl   sh  /iahen.   Dt.   Hremsier^   22.  Juni   t^OO. 
*Iy  Jan  etc.   xy^nAväme  elc.  Äe  znamcnavse,  klerak  slate^ni  h  pevni  naäl  i  nasfho 
ko5l«U  v^rnl  nuutov«^  Mikes  MrÄz  bnupnian  na  Mlrov^,  bratr  nää,  IlereÄ  Smetnna  %  Modfic 
E>djiaud  /.  Zäblenir,   Markvarl  CrnJ  •/.  älnpuiiic   odjinud  i  Menovic.  PeÖl  /.   Ccchovic,  Jake$ 
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purkrabi    rm    Molicfch.    nekdy    purkrabi    nii    Snniburce   o   mnoho    penize    (sie)   Ka    nii 
V  rokojemslvi  k  rozlifcn^in  nnäim  voHleIrtm  a  za  nös  av6  peceli  k  naäira  listrtni  t6ui  DASiro 
v^HloIöni.  klertihoiby  lo   koii    Mdu    nebo  slavn  byli   a  kterjoiby    koli  in*inein  byli  uats&m^ 
ZA  nrts  privt'sili    n    znslavili    a    se    plütce    Inkicb    penez   spolpt^nü   rukii  podle  näs  a  za   näs 
ii(inili   a   ziiuiiicnnjici'   nast  a   nasebo  kosicin  nür.i  snad  jvsU)  za  niis  rukiijiiif    hndü    ktrrjni- 
koli  lidem  fiiichovnim  nebo  svetskym,   ktorSrn  bv  lnk<?  koli  raönom  nazvAni  anebo  kteröhoby 
koli  HAn  byli  a  za  näs  jim  svä  pe^eli  pHvtsi.  Opatfivse  to  tnkö.  ite  Jsnie  podle  jin^J'cb  lidl 
sriirti-dlnt.  protoj^.  cbtfco   j(*    iibexpefili.    kdy^by  nris  b6h  ncuchoval,  aby  o  tukä  rukoji-mslvM 
k  skodir  pro  nArf  a    pro    kosloliiJ    polN'bu   nopriSIi  o    zvlAäce    znaniennjlc«;    üe   jsme    dröve-^ 
psaiit^iiiu    ll^•^^;ovi    Smctsme    dve    sie    a    tlyMoedli    a    p<^l    sesl^    kopy    a    seslnisle    i;rosDV 
dlu^.ni,   kUT^oIi    näm  v   iia^i   h  iiaseho  kosU'ln  vclikii    m'izi    holüv\nii   pciiczi  pt'ijOil:   i  slüpili 
jsme  a  slupiijtMn    Uinio  lislem  svrchuiiienovurit^niu   ilorsovi  .Smelane  a  jeho   erbi'im  naäeho  a 
naä(*bo  kostela  bnulu  re£eii^-lio  Sanibiirka  i  s  ineste^keni  s  (ieicem  se  väemi  losy,  s  lukanii, 
i»  vodanii  i  sc  vä(m.  ooi  k  t*imu  sluSi,  jakoÄ  drevcpsany  Jakes  nebo  jinj'  purkrabi  nu   lom 
hrnd6  Samburce  dr^eli.   A   lob<>  brailii  jrj  i  johu  erby   i-inlme  iiiocna  za  naSebo  ibivola  i  po 
na^em  /.ivut^  a  tak  dli'ibo,  donii^by  jt-mu  ji-bo  peiifze  svrclitimrnovan^.  kler^  srae  na  koslelnim 
dubrt^ni^zevn^  ztratilif   od    nds    nebo  od  naäich    nAinestkiW  nebyly  zaplaceny  docela  i  üplnä 
a  doni^iyj^svi'cbupfianf    nikojrnl    i    U\\i6   on    od    näs   nebo    od    naäich   näiueAlk^v  ode  vSech 
rukojemsivfch  (sie),  klorjmi  7.«  iiäs  klerymkoli  lidein  svelskjm    nebo  duchovnim  sloji  nebo 
sWti  biidü  a  za   nös  svd  petVti  zaslavili.    ncbyli  odvazeni    liplne.     A  niy  svrcliupsanj  knez 
Jan   bi^kiip  OlomuckJ'  vy/mhi^my    Umto    lislem,    ^,e  (i  väeci    svpihiipsani    rukojrni  sü  se  za  J 
näs  ruöili  na   ten  lisl.   jl'^Jo    indine    od    kapUoly    naäJ  Olomiick^,    abychom   se  nrnhli  v  osm V 
sct  hMven  objjti  a  je  na  nn^ebo    kostetn    dobrö    nalo^.ili   a  ).e   sine  ly  peufze^  jeito  nAm  li 
dMvepsanl  rukojml  vyniOili  i  takÄ  »y  .svPL'hunienovanO  [mmiIzp,  jeÄlo  nf^m  jicb  Heres  Smctana 
prtjt'il.'^pro  obeenü  obranii  nnk'hf»  kosleln   ulndili  a   /.IrAvili  «  nii   ten   lisl  vzaJi.     A   loho  na 
svedoniiflen  kapilolnl  list  sme  dnli  Hcröovi  Snictaiie  a   vsem  svrcbupsanSm  rukojmim  a  pro 
jich  velsi  bezpeestvi  jim   vöt'in   lo  zbn>,l    s  Km   hrodem   sme  zaslavili,  aby  lleres  drial  nebo 
jebo  erbovö,  doniiby  vypraveni  oebyli    svrchiipsanjm    hWlem.     A  byloliby,  ie  bychom  my! 
Ileräovi  jriio  pi'nfxe  zaplalili   a  jej  m    väecky    svroluipsaiu^    nikojaii   od  ka^dt^ho.  kdet  sai 
koli  zaslavili,  je  konefne  vyvndili  a  my    rlilMi  svöj    brnd    /iisi«  mUi,    aby    näni  jeho   inhed 
k  naäetnii  kiW>an(  slüpeno  bylo,  to  sohe  znchovrtvAme.    A   taki^   kdyj.by  udm  Ifebn  bylo.  aby 
Hc^'im   lirad   vÄdy  otevh'n  byl  k  na^im   pnlrebiWn  a  KrrtIkO   foM.  aby  se  vSech  v^cecU  k  näm 
se  m^l  a  tin  itAs  zM  jakli    nU   purkrabi,   u    naäe   kiW.tiiil    viily   iSnil   krome  loho  te  nAm 
bradu  a   vi^eho  zl>o2f  a   cot  k  lomu    slusi    nemä    nebo    naAim    m^mt^slkt^m  slüpiti.  led  by  on| 
svJcb|penL'z|väeeh  i    lak^    rukojemslvi    vyviizrn   byl    si-    vämum    svrcbupsanVmi    rukojm^mi. 
T6t.  bradu  nebude  miti  shipili.  jetiÄby   h-lrovi   plsah  obecmWnu  z  lUivnt^ho.  imSemn  lajnikovi 
bylo  ftpmecllma    kop    splnüno.    kU'pJcb*.    nrtm    na    ten    kapHnJnl    IIhI    p«\jfil  »  kleri*  sme   na 
koslela  nasleho  dobr^  obrdtili.    A   loho  vSebo  na  Hvödomi  j*vrt   prieC  elc.     Dan  v  Krora^Hii 
leta  od  narozenl  syna  Doilho  po  CtniAsti  »loch  ten  rtterj  po  boklni  li^le. 

(Krfmuiercr   l<i*)u>u«qiiiit<<rn   II.  p.    MO.) 
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fafkjfrtif  Jtidok  gibt  deut  Erhart  von  hunstadl  als  Ersati  für  r/eleigtctf  Dieuate  die  Dörfer 
h'ipviU  M  KomH  Hamml  der  HhHIc  in  ßatttpcmdorf,  ferner  SUhliU  und  Vietrap.   Dl.  Prag. 

10.   JuU  iäOü. 

I\os  JodociKs  doi  urncin   marchin  IJrandombiipg-ensis,  saori  Hoinunr  imperii  Jirrliicnini'- 

Afiiis,  lOiirchiu  vi  ilominiiä  Moravie    iiotiiintarirmis    toiiunr  [iresonciuui  iiriiversis.  ({iiod  nubilis 

trkortU   du    CunsluL    nustri   ßdclU   dilecU^   mag'ne   Gdci   pcnsata    coiLslanciü,  quibus  (sie)  iu 

iislris   sorviciis  juxta    ni'cessttaliä    e.vi^oucittm    utilitor   laboraviU    el   ul   pro    obsequiis    ejus 

npensis  nc  c&'pensis  parilcT  in  »liqiia  partr  ipsuin  nostrn  inr^icione  cnntenliiro,  proul  jushim 

ni  legp  divinn  el  hunmnii   Tore   dinoscilur.    fnceremus,    sibi    el   heredibiis    suis   villam 

.M..iic/.f»  propi?  GohU'1  liliart  I\)dywyn  ttiim    rnolenditio   Rynipi»rsdorf.    cum    villa  StokÜcre 

Villa  Wscbelrapi,  cum  oninibiis  vtltniiid,   incolis  et    iiibnbiUHoribii?.    ceiisibiiä,    proveutibus^ 

|:u<*Hbas.  ustbus,  penis.  inulclis.  nghs  cultis  el  iiiculüs,  vineis,  vineurumqut.^  decimis,  mojitibus 

allibui4,  cuHibiis.  pinniä.  sÜvis,   netnoribus,    pascuis.   prnlis^   viis  et  inviis,    Ihimiiiibus,  rivis, 

Ran^is.   hicubiiii,  aquis  aqiinniinve  deoun-ibus  ac  piscaloribiis    el    nliis    perlinenciis,   quibus- 

rumque  specralibns  iiomiiiilMi^  censeantur.    utiiver^is,    liriiilibiis.    ^adibiis.    i^raniciis,    pniul  ab 

blii^    buni^    circiimadiaocnlibii.s   ab   unliqiio    circumfei'erK'ialiler    sunt    disUncta,    cum    niero  el 

bkuu  doininio.  nicbil  prursiu«  exciuso  el  jure  patrunaUis  ecclesiarum  inelasu.  proul  ilta  buna 

pimnia  et  sin<^ula  olim  rolicto  nnbilis  Konyonis,  baroms  rei^Di  ÜhjErario.  tenuH  et  ad  nos  sunt 

Ide  pleDa  invencione  dominorum   et  baroiuim   principatus  Moravie  et  eoruni  consiiio  judte  et 

niciODnblliter  dpvobila,  in  vcranu  justam  et    legillirnnrn    heredilaleni    dedimus    donavimus    et 

Vl^ru  prcäeni-ium  aiilmn    deliberato,   vulunlate    libora    nc    de    corln    nosirn    scieiicia    dnnius, 

wofiTiauw  el  dounrnus,  per  ipsunu  heredes  et  successores  suos  perpeluis  lemporibus  habend», 

Wuifiiila,  pnssidenda  el  in  usus  proprium   juäta    hercditali««    titulo,   sicnt    premillilur^  pro    sue 

tirfunlatis    bcneplacito    convertendu.    Presencium    sub    Doslri    uppensione    si^illi    leslinionlo 

I  Iilminiiu.     Datum    Präge    anno    dumiui    miUcsimo    quadrini^ontefiimo.   sabbato    proxirao  ante 

|fe«(un  ä.  Margarettie.   —  De  niaudato  doni.  marchionis  decanus  Andreas. 

(Arcli.  Cletikf  XIV.  pag.  543  > 


39. 

^i'hatm  Bischof  rtm   Olmidz  rerlcihi  dem    Wolfram    ton  PauomU  eiitett  Hof  in  Dixktipiti 
a«w  Lehen.   Dl.   hremaier^   it.  JtUi  1400. 

My  Jbu  etc.  vy*niivÄuie  etc..  4e  jest  pH§eI  pfed  nÄs  sloviitn^'  Othram  7.  Panvic 
^  \hm\  sUi/ebnik  u  pnivc,  ieby  jeuiu  dobre  pauieli  VnH  ^'ikl«^'.  nri§  p^edek.  biskiip 
Ulomiick^  byl  dal  $v^  pnU-o  na  lom  dvoi'e  v  iÜ.skupit'lch  i  na  lorn  vsem,  voi  k  nenui 
f^^ML  kleröito  prävo  pu  smrli  Herbollka,  z  loho  dvora  poslednfbu  naseliu  kostein  Olo- 
omrUho  nckdy  mann,    na    (oho    nasebo    predka   bylu    spodlo,   na   nemihto   nynf  panf  Alcna 
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Yaclavova  Opalöin»  mä  svuoj  lebdink.  pro^e  näs,  nliyrtioni  my  jeinn  lak^  ävä  pnWo,  kt«rä 
IIA  n&s  spadlo,  räcili  di^ti.  A  my  xnamenovse  jeho  prosi>u  a  pevnü  .sli]^.bii,  klenU.  tiAii 
a  nasemu  kosU'Iu  ukitzoval.  Olbrtimovi  d^cve^e(V•nömu  i*v6  pinä  pravo  elc.  na  tom  dvo^e 
svrchupsJtnöm  i  nn  tom,  ooi  k  nemu  pHslusi,  (dÄvöme)  nie  sobe  neznchovÄvnjfce  krom« 
sluihy,  ie  sobe  lu  zachovävAnic*.  A  pfi  lom  byli  Heres  Smetana  z  Modric  fetenj  x  Zühloni« 
a  Marqvart  t  ModMc  »djinad  z  Menovie  nasi  manov6.  Ddn  v  Kromefföi  I^la  od  hutfh» 
naroxenl  po  CIrnÄcU  sterh  v  IH  neddli  pfcd  svalü  Mar^tirclä. 

(Krcracicrcr  Lohcnsquatem  11.  p.   lÜS,) 

40. 

Dretsden  13,  Juli  UOO, 
Irlarkgraf  Jodok  Hchenkt  seine  HofslaUe  zu  NrusUidt  d<^ni  Hatlie  di>r  Stadt  i^berswatd 
(Riedel  Cod.  Brand.   A.,  XTI.  317.) 

11. 

Drytien  13,  Juli  1400. 

Hlnrkgrar  Jodok  beflehü  allen  Zöllnern,  die  Städte  Frankfurt,   Berlin  ele.  mit  ung-i 
hräucblii^hon  Zollabgaben  nicht  zu   beschweren. 
(Riodel  Cod.  Brand.  A..  IX.  80.) 

42. 

Dresden  16.  Juli  IM». 

IYI]irk(rrar  Jodok  befreit  die  Stadt   Spandau  wegen  der   erlittenen  Krie^B^chuden 
ein  Jahr  von  der  Ürbede. 

(Riedel  CckI.  Braud.   A.,  XI.  6H.) 


43. 

Patrinns,     Aht    der    Schotten    in     Wiett    und  päpstlicher    tlichler   und    Ej^ekutur    in 
Stritte  ztrischeti  dem  Kapitel  eon  St.   Peter  in  Hrüiin  und  dem    Kloster    Ogtaican  um  dai 
Palronaturecht  ron  St.  Jakob  crcommucirt  dm   Kapitvl^  belegt   die    Kirche    9H    Sl.   Pcl 
und  Sl.  Jakob  mit  dem  hterdicte  und  fordert  dan  brachium  seculare  zur  ExecutioH  on/ 

Dt.    Wien.  2-».  Juli  imK 

ItlnstrisHimu  et  tioreniäsimo  principi  ar  dumino  domino  Woncenlao  divinn  faveiiii 
clnmencia  Homannnini  semper  auguüln  et  Bohemic  regi  necnon  rcverendis  in  Chrblu  pulribiii 
et  dominis    dnminin   dei   gracia  Pragensi    et    Salczbiirfren^i    «rchiepiscopl^    ac    Oloaiuc«*iisi 


Wrntistavicnpi,  Lulbomislensi,  Missnensi  ac  Palflviensi  cpiscopis  eorumque  el  ciiiuslibel  ipsoruni 

ui  «piriliiuUbus  et  teoipüralibus  vicariis  et  officialibiKs  prcciput:  lumcn  vobis  dornino  episcopo 

'>  iiiiieeiiiil  prodioto  vcslroque  nlTiciali  et  vicario  in  spiritualibiis  necnon  univernis  ^i  sint^ulis 

i    1      libntibii.s,  prifirihtis.  prepnsitis,  rlec^nis.  nrrliidijiconis,  Ihi'snurariis.  scol«slicis.  cnntorihus, 

_-,  CHPonicis  iam  cniheriraliiim  quam  colleijifitnrnni  rccIoHianini  quam  pciani  monasle- 

rinriiHi  quorumcuiique  et  rcinni  ministris  goneralibiis.  provincinlibus.  vicariis,  ciistndibu:^.  prioribuft 

gVFhr^anis  el  sancU  Jübannis  Ihierusoleoiitani  cl  bcate  Marie  Tbeoliiiiicorum  L-t  ndspilaliorum 

miigislris»  prionltus,  aiiuendaloribus  et  ipsonim  (loni<iriim  fralribus  convenlualibiis  predi<uitoruni. 

inioonim  bcreiiiiUiriiin  snneti  Aiigusliiii   cl  lieiili*  Mfiru*  CarmeliiHrtim  rX  qnoruaiciinqne  iilioriiin 

ordimim    fratrihus  ei  docnnis,    camorariis,  dccanntiiiim    niratinm    et  parochialiuni    ecdesinrum 

I  reclohbu>,  plebanis^  viceplebanis.  perpcliiis  vicariis,  presbyteritt,  ultnriäli?,  cappellnnis  euratis  et  non 

lATurelb  Iam   regninrium  qunni   secutariurn  ecclcsiarDoi  cxemptts  el  nun  exeinptis*  labL-llioiiibiis 

>eQ  noIaritM  publici»  el  clericis  quibuHcunqiie  per  provmcias,   civilutes  e(  dinceses  siipradiclas 

'l   alras    ubilibrt    consüliilis     nee    nun    illii?lpibiis    prineipibuf*    Bavarie.     Auf-lrie    vi    PdKmie 

rl  i.icibu?i  jic  Jodoeit  et  Procopjo  marcliionibns  Mornvie  el  aliis  principihus  ae  diicibus  marehio- 

tilinü    langraviis     piirgravüs    comilihiis    barotiibiis    imbilibus     mililibiis    jusliciariis    judicibiK« 

nmqiii^    offioialibijs    quibiiscunqiie    curiaram    et    bKormn    ^ecutarinm    l<^rrariiiti    civltntum 

»|)pldoru(n  castruruni   iiniversilalum  cotnmunilalnni  ac  villnrum  maluribus    nee  non   prrposllis 

Hvitdcalbi   ciipitiini'is  niagistris    civium   nünislris  i^ciillelis  cunsiilibiis  soabinis    civibun    opiHonis 

inciijis  servienlibus  nolarii.s  cl   scriltis    civilaliim    villanim    opidonnn    dislPiclnnm    el    locoriim 

^«1  «mnimciinque  per  provincias,  civitales  et   diouese^  predictas  ennr*litwU9,  ac  omnibus  aliis  et 

Lantus  arniij^iTi}«  et  Obristi  fidelibus  tarn  in   Hpirilualibus  qnara   in  tempurulibu^   ab  occlesia 

eil  imperio  civileni  seu    temporalem   jnrisdiccionem   recipienlibus    vel  habonlibiis  coniunctim 

'«I  divisiiD.    qnibiiscunqne    nominibuH    ccnseanlur.     cutuneunque    preomlnencie    excelloncti* 

lijniilatis  slalu.s  pradus  ordinis  vel  eondieinnis  evislanl.  et  Npecialiler   \nhis  .   .   preposito  et 

|c4ipi(ulo  eccieüie  sancli   Felri    in    Brunna    OIoniueeiKsis   droresis    singiilaribiisqne    canonici«4  el 

p«>rvoois  eiiisdem  ecclesie,  ipsiim  e^pilulum   reppesentantihus  ac  Conrado  SiniTbeek  r^uionien 

diele  <>cclesie  »anctt  Petrt,  occiipatori  cccleü<ie  parnchialis  sancti  Jaeobi  de  borj^o  Rrunnensi 

•I  qTPiluseunqne  nliis  jam  forsan  in  eadem  porocliiali    ecciesia  sancti  Jnrobi   inlnisis    vel  in 

^ili-riim  Inlrndrndi^,  nee  non    iiniversi!*  et  siD^nlis  colonis  flgrlcnlloribus    et    nrprndaloribnN 

r>.ii,i..,-i;^  cl  censuariis  ac    pnrocbianis    et  plobfr?yjnis  nlrinsqne  se\us  hominibus  ac  colonis 

■  tbns  bonorum   el  decimapnm  reddiluariis  et  censuHPüs  diele  eedesie   sancli   Jacob! 

iiiimlbii:*que  aliis  et  ^in^ulis,  quoriim   inlepest  vel    rnleperil  et  quem    vel    quos    infrascriplum 

••vi-tiBcioni»  uc(rüciuin  lanjErit  amcernit  ac  lan^^epe    concernere  sen  inlerejise  poteril  nunc   in 

'      11»    et    ad    quem    vci    ad    qnos    presens    nosler    pervenerit  proeessiis  a^ip"ava(oriiis  sen 

r  <'\hihilns    nnl   ppesenlnlns.    quihuscnnque    nnminibus    censennlup.   PatPiciUf'    permissione 

■  III  abba?   tnonaslerii  beale  Marie  vipg:inis  ScoU^nini   in  Wienna.  ordinis  sancli  Henedicti* 

l'iilnuttnsis  dlncesis,  execnlor  ad    inrraseripta   nna  cum    infpa    scrtplis    nostrt»)    in    bac    parte 

cum  itla  elati^ula  „quatcniis  von  vel  duo  aut  udus   vesirum   per  vo»  vel  alinm  seti 

'ahw**  ftc.  a  si'dr  uposlolica  .specialiler  deputatus  vobis  serenissimo  ppincipi  dominn  Wenceslao 
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Rommiünim  et  Boeiiiie  regi  veslre  regle  maiestati  et  regnorura  vestroruni  felicis  prosperi- 
lalis  Hiigmenluiti,  ceterisque  oiiinibus  siipnrius  iioininatb  .sBlulem  et  sinceraDi  in  cloniino 
carilatem  cl  inandalis  noi^lris  imo  voriiis  aposlolicis  firmilcr  obcdire.  IVidem  lileras  sancliä- 
sinii  in  Clirislo  palris  ac  domini  noslri  Boiiifncii  divin«  provirfenoia  pnpi»  noni.  unius  videlicel 
j^raciose  cum  (iUs  ?(ericis  iinionis  aiinevioiiis  et  incorporHcionis  diele  ecclesie  »ancli  Jacobi 
ciim  omnilfus  Jurtbus  et  perliuenoiis  suis  retig^iosis  in  Clirislo  .  .  abbatisse  et  conventui 
nionaslerii  sancte  Marie  in  Osslavia,  ordinis  Cisterciensis,  Olomucensis  diocesis^  per  cundc-ni 
dominuffl  nostrum  pupnni  Konifaeiuni  motu  proprio  et  ex  certa  scioiicia  faete;  et  alterius 
videlirel  e\eciilurio  tum  rnrdnln  ofinapea  vorit;  et  inteo;ris  biillis  plumheis  ipsius  domini 
miHlri  pape  buliatis.  non  vicintis^  non  riiniollali^  nee  iu  nlia  ^ui  parte  i-orruptis.  sed  omni 
prorsus  virio  et  Mispicioiie  carenlibus  nohis  pro  parle  dictaruin  .  .  abbiilisse  et  convenlas 
in  Osslavia  coram  notario  publii-o  el  teälibus  ad  boc  requisitis  presenlatin  el  per  nos  cum 
reverencia,  (pia  deeult.  reeeplis.  nobisque  deinde  pro  parle  dictaruni  .  .  abhalisse  el  c^n- 
venlUä  debile  reqiiisitia,  ul  ad  execueioneni  ipsaruni  procedere  dignarenuir  iu,\(a  enrundcm 
eoDtinenciani  el  tenorem,  nosqiie  ipsfirnm  litrrarum  aposloliranim  vi^ore  in  eveeueionem 
ipHuni  iuxla  formani  earundoni  liteninitii  rile  prorodeuletn  eertuin  proeesHuni  desuper  laeiendo, 
in  quo  inier  cetera  reverenduin  in  Christo  putrem  dominum  episcopuin  Olomucensem  ac 
alios,  quibu^  dietus  proeessus  noster  diriu^ebatur,  peremptorie  reqnisivimus  et  mnnuimus 
cODiunclim  el  divisim  eisque  el  cuilibel  eoruui  in  virtule  sancte  obedieneie  necnon  sub 
exeeueionis  siispensionis  el  interdicti  senlenriarum  penis  distriete  precepimus,  qiiülenus  infra 
certuin  pereniplorium  lerminum  in  dirlis  nu^tri^  prooessibus  liine  e\pres±>is^  quem  eis  et 
cuilibel  eornm  pro  lercio  et  peremptorio  lermino  ae  omnibns  dilacionibns  et  canonica  mo- 
nicione  assi^navimus,  easdem  abbntissani  et  cunventuni  vel  procuratorem  aul  certum  earuni 
nuDcium  pro  eis  ad  corporaleni  realem  el  actualem  possessioncni  diele  ecelesie  sancli  Jacobi 
fibsque  diffirullale  et  iuipedinientis  reciperenl  admillerent  v\  indiirerenl  ae  induclas  defenderont, 
dictosque  preposituin  el  capiluluin  pri-laluni  ecriesium  siincli  Jucobi  per  Conraduni  Sriierbeck 
delinenlem  el  quoslibet  alios,  diclani  ecclesiain  sancti  Jacobi  eorum  nomine  occupantem  nc 
inlriisiim  vel  intrudendum  in  eadem  ab  ip^ta  ecclesia  el  cius  deteueione  arluaiiler  amoverent, 
quQs  el  quem  et  nos  ecinm.  quanlnm  iu  nobis  erat,  amovinuis  vi  denunciavimus  «motos  et 
amotum.  ipsisque  nbbatisse  et  eonveiihii  vel  diclo  eurnni  proeuralori  aul  crrlo  nuncio  pro 
eis  de  ipsius  ecelesie  IVuclibus  vel  rcddilibus  provenlibus  jurihus  el  obvencionibus  universis 
integre  et  plenarie  respdnderenl  el  quilibel  eorum,  prnul  ad  ipsum  perlinerel,  responderel 
el  facerel  ab  aliis,  quantum  in  eis  esset,  plenarie  responderi,  ipsamque  et  dictum  earum 
procuratorem  aut  nnncium  pt'rmitterenl  facerenl  el  procurarenl  et  quilibel  eorum  permillerol 
lacerel  aul  procuraret  dicte  ccciesie  jurium(|ue  et  perlineneiarnm  prediclorum  p.tciGcn  el 
plena  possessione  »jaudere  ipsamque  supra  diel«  ecciesia  el  eins  IVuclibus  reddilibus  pro- 
venlibus  jiinbus  et  obvi'nciüiiibus  universis  iiullalenus  nioleslarenl  noc  perraillerenl  ii>sas, 
quantum  in  eis  esset,  a  diclts  prepusilo  vi  capilulo  vi-l  a  quoque  alio  aliqiialenus  molesLart. 
Monuimus  in^upcr  preralus  doininog  .  .  prepositum  el  capitulum  ecelesie  sancli  Pelri  In 
ßrunoa  ac  singulares  personas  ipsum  represenlanles  et  dictum  Conrudum  Smerbeck,  diclam 
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i>cc)v!Jaiii  i>urun)  nomine  rietinuntem.  »v  quemctiiique  aliuni  forsan  piT  "i)$  in   Ipsa  cccletfiu 

nnttl  iliirobi   ititrusum  sou   in   postenim   intnidentluin.,    (juonitn  sen  rnias  nnroen  seil   nnminn 

tuimsmiKli   habiiimus  ot  linbi<re  voluimus    pro    exprc^sis^    conimnnitor    et    divinim    anclnritat«^ 

■apoütiitica,  qua  fiinjirebuiiinr  in   liac  parte,  primo  sectindn  iervio  el  peremptorie  reqnisivimus 

Jet  monnimug  el  moneri   ("pcirnns  ipsis(|iie    nihilotninns    ol   cnilibft    ipsoruni    In    virlulc    sancle 

)Ii".'it'Dcio  et  sub  i'XconiniiinicAciunis  uc  privaciünis  benefieioruni    ohloiiloruui    vi   inhah'tlila- 

r^  ad  Hla  el  qncciinquc  altn  bt^neficia  ecriesiaslicn  in  poslrnim  nbtinrndu,  ac  rciam'!«ir\ 

milliiiin  llorcnoruni  ouri   pro  invdic(n(t'  i-onuTc  aposlirliec  H  pro  alia  lurdictnle  dicirs  abbalissr 

el   ooDventui  »pplicandorum   pt>nis^  qiias  ecinm   divisini  extunc  proul  exnnnc  et  o\nunc  prout 

e.xbinr   rnniirrero   voluimti?  vi  derrevimii^.  nisi  niBiidali?  noslris  imo  verins  apostniiris  pjuvrpnl 

cum  oETer-lu,  districte  pri'cipiendo    mnnduvimiis,    qu»U-nus    infni    quindecini    üionini   Irniiinum 

li|Urm  ipsLs  cl  cuilibet  eorum  pro  terminn  poremplorio    ei  oniniliiis   dilacionibus   et    cnnonica 

|m€M)irionr  prcfixinius  el  OHsi^navirniis.   ob   oa'iipnrione  et   deteneionc   dielt*   ccdc^ic   sanctl 

icnbi  ar  univrrsorum  rrucliiiim   rfddiUiuiit  provcnluiim  jiiriom  el  nbvoncionnin  ipsitis  pt-nilus 

ll  «^L'^erent  et  desislerel  t'aadeniqne  abbniissam  el  convenlum  vel  proniraloreni   sen  sinriicum 

i(i1  lerlum  e.'oruni   mincinrn   pro  eis  »d   rorpondeni   realem  el  »dualem  pos.Messionem  eeclesie 

ii.»rl»mqne  et  pertinencinrum   prodielornm  absqne    dirficnttate    eontradiecionc   opposicione    sen 

I  «»i|»e<linienlis  libere  ndmillerenl  ipsasqno  pcrmlllerent  eiusdem  ecelesie  plena  el  paoifica  poases- 

[tfine  gandere.  Monuinuiä  insuper  unrlorilnte  predicia  modo  et  rormn  premissis  oinnes  el  singiilos 

Mlielos  necnon  universos  et  singulos  eojnnos  rensiiarios  reddiliiarios  agriiMiItures  di'tenlores 

■»    ■  -' rjiiores  et  levalores  (errnrum  possossionnm    el    bonorum  ne   frnehinm   Peddllunni   proven- 

I  i  »  iiiTi  et  obvenriunnra  ne  parocbinnos   utriusqiie  se.xiis  bomiues  prefnle  ccciesie,  ul  decctero 

m  .  .  ubbalisüe  et    conventni   vcl   corum   procnralori  sen  sindico  aut  eerlo,  nuneio  pro 

L«  el  ddIü  aileri  de  fnidibus  redditnbus  juribus  el  obveneionibus  universis  bononiin   lerrnrum 

numqne  prerale  ecciesie  responderenl   a<*   plenam  et  debilam  salisfaecionem  et  snln- 

■i-M!:m   inpenderenl    et    exhiberent,   jmpenderel    el  exhiberel  »nt  nuper  eis  amieabililep  con- 

sordarenl    el    roneordaret    cnm    i'isdeni.     Monnimns    eeiam    diela  nuclorilatc  modo  el  forma 

priünissi»  omnes  et  singulos  snprndietos  et  gtMiernliter  omnes   nllos  el  sin«rulo.s,  cnlnscunqne 

^i|fn»latif*    gradns    ordinis    vel    eondicionis    exislerent,    dislricems    inbibenles,    ne    prefalis  .   . 

siVhalis:<e  el  ronvenlni  vel  earnm  proruralori  seu    sindico,    quominus  ipsam  eeelcsiara  saneli 

'     i'ti  cum  omnibiiH  juribus    el    perlineneiis  suis    inle^re  et  parifice  assequermlur  ae   ipsius 

■''ö.ione    itHudereiil    eum   eireetu    ac   fruelns    redditns    et    provcnlu^   jurn    tl    obvenciones 

it*  et  cum  inlegrilnU*  pereipere  Irvare  et  linbere  valerenl,  seu  quominns  omnia  el  singnla 

3U|(nidie|a    suum    debilum    eonsequerenlur    elTectum^     iinpedimenhim    »lt<|iiod    prestarenl    et 

pTPstttrel   per   se   vel   alium    seii    alios   quovis   quesilo   colore   direcle   vol  indirectc  publice 

f*A  ucvulle    aut    impediendo  vel  perliirbnndo  ipsns  .   .  abbalissam    el    eonvenlnm    aul   earum 

procnratopcm  seu    sindieum    anl    eerlum    nnnciiini     dnrent    ?ieii    darel    auxilium   eonsdium   vel 

^Kwem,  jicd   in  omnilius    et    per    omnin    niimdatis    el  monicionibus  nposlolieis  alqne  nowiris 

pwcrvnt  ei  inleiiderent,  pareret  et    inlenderel  inlej^ra liier.     Qiiodsi   forte  premi^.sa  omnia  el 

JJijfttla,  iwonl  pT  nos  ipsis  supra   mandabaliir.  non  adimplerent  vel  non  adimplerel  aul  aü- 
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quid  incontrariam  facerent  :seu  faceret  vel  premissi^i  uniuibu»  et  singulis  non  parereol  seil 
non  pareret,  nos  in  prcpositum  et  singulares  personas  dieti  capituli  ipsum  ropresentontea  8c 
Conrudum  Smerbeck  supradii-tos  e(  quoscuriquc  alio:«  dictam  ccdesiam  ocoupantt-in  ad  inlrusuin 
vel  inlriidciidum  in  ipHam  nee  non  in  omnes  el  üingulos,  qui  inobedicnles  nejrljffi^nles  rebelies 
et  oulpnbiles  forent  seu  foret  in  prcinissts,  aul  in  aliquo  prpniissorum  Impodlentes  mit  ini- 
pedienk'm  ipsas  abbatlssiim  el  conventnm  aul  eanini  prociiratoreui  seil  ^indionm  dnnlei* 
auxiliuin  i'onsilium  vel  favorem  publice  vel  occalte,  predicta  quindecim  dierum  canoiiica 
mnnieione  preinissa  auotoritale  qua  supra  fung-imur  in  singulo»  inscriptis  exromniiinimcionis, 
in  capilulum  vero  su^spcnsiunis  et  in  ipsas  sancli  Pelri  et  saneli  Jacobi  predietas  eeclesia» 
interdieti  senlcncias  in  seriptis  hiliinus  et  promnltravimns  quibusdam  subdelegatis  nostris  vices 
uoslras  super  hils  romraittenlcs,  quousque  illos  ndhoc  revocemus,  reservala  nobis  polestato 
proL-edendi  nihilominus  in  premisHin.  Quod  si  forte  preininsn  omnia  et  singula,  proul  per 
nos  ipsis  supra  mandabaltir,  non  facerent  vel  non  adiniplerent  non  faceret  vel  non  adini- 
pleret  infra  lerminuni  eis  ad  hoc  prefixum.  nos  instante  el  petenle  procuratore  dietarnm  .  . 
nbbatisse  et  eonvenlus  extnnc  prefalos  •  .  prepositum  el  c«pilnliini  uc  yinguiares  persona^ 
ipsun)  reprosr-nliinles  ac  Cunnidum  Strit-rheck  cl  (|iu'nicunque  alium  in  dicia  eeclesia  sancli 
Jacobi  forsitnn  intrusnin  seu  inirudenduni.  uucluritote  qua  supra  iid  videndum  et  audienduui  n 
se  deelarari.  dietas  penns  superinf%  deseripta})  incidisse  ac  ad  proeedendum  et  proeedi  viden-  H 
dum  contra  eos  ad  aggravaciouem  dictoruni  processuum  cum  invocacioue  auxilii  brachii 
seoiilaris  iii\la  dicliirum  titerarum  aposlülicarun)  forinam  et  tenorern  vel  ad  dicendum  caiisam^^  J 
si  quam  haberenl  ^cu  habr-rel,  alleganduni  coruni  nobis.  quarc  id  ficrl  imn  deberet  ac  ninndalLs  ™ 
el  monicionibuH  nostris  predictis  parere  et  obcdire  niinime  lenerenlur.  peremplorie  cllavimus 
et  eitari  maudamus  el  fecimus  ad  certum  pereinptorium  lerminum  compelcntuni  in  dictis 
nostris  processibus  expres^atuni  dictum  primuni  lerminum  sequenlem  videlicet  ad  diem  et 
hornm  Infra  seriptos  pn>ul  bec  el  alla  in  eisdem  nostris  monitoriis  el  citatorii.'*  processibus 
dcsiipor  factis  et  in  publicain  formam  redaclis  nostroque  sigillo  munitis  plenius  continenttir. 
Ouibus  quidem  monitoriis  et  citatoriis  processibus  sie  ut  premittilur  decretis  et  debile  evecutis 
et  dictis  lerrainls  elapsis  el  efnuxis  prelibatoque  cilacionis  torniino  adv*?nienle  oomparuil 
rnrani  nobis  in  judicio  Johannes  Insigast  procnrator  et  procuratorio  nomine,  quo  supra,  el 
dicli  uionilorii  el  citalorii  processus  execucionis  publica  instrumenta  exliibuil  el  prnduxit, 
uionitorisipje  et  cilatoruin  prediclorum  in  eisdeui  conlenloruni  non  compjnvncium  neque 
tcrmino  huiusniodi  salisfacere  ciiriuiciuni.  contumaciam  occusuvit  et  in  ipsorum  contumaciam 
proposuil :  quod  licet  prefalos  processus  nostrc  ac  nionicionis  el  nutiiilata  execucionis  el 
sentencie  aliaque  contenla  in  eodem  prefatis  dominis  .  .  pn-posilo  el  capilulo  ae  sin^Mila- 
ribus  personis  ipsum  represculantibus  et  Conrado  Smerbeck  «ccupatori  debile  inlimatii  ol 
nollficaln  extiterint  el  ad  coruin  noticiam  devenerint  eoruniquc  cnpiam  hal)uorinl  el  requisili 
fuerint,  ul  possessionem  diele  ecciesie  sancli  Jacobi  libcrani  vacuam  et  cxpedilam  dictis  .  . 
abbalisse  el  convenlui  infra  terminum  in  diclo  nostro  proc^'ssu  conlentum  dimillcrenl  realiter 
et  cum  effeclu  el  ab  ipsius  ecelesie  occupacionc  et  dctenciouf  ac  fructuum  reddiluum  el 
proventuiiui    pcrcepcione    infm    eundum    lerminum    cessnrent,    prout    idem    procuralor  super 
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jirt'miäsis  per  publlcii  iii^itnmioiitu  nmmi  unhis,  nt  premiltilur,  producta  nohis  legitimfim  fedl 

ütim.     Ipsi    InnM'ii   .   .   proposiliis    et    oapilulutn    ac    Conrndu8    SmorlMfck    occupiitor    H    alii 

priaomiiiaU  spretis  liU-ris  aposlolicis  nionicionibus  mundalis  srntencüs  et  exerucinne  memo- 

rafis  »b  Incoplin  Ofciipnctoni'  et    inpeticioiio  desisUTo,  nee  pn**spssiori('iii  dich-  iM'oli*sie  snnoti 

Jiir.Aii    irxis   .    .   abbntissr    el    couvenlui    libfrani    vncufim    cl    cvpcdilum    cum   8ui.s  jiiribuH  et 

j>»  .s    dlmittor*'   curaveninl     ncqui-    ciinmt.    proplor    quod    diibiuni    non    oxisterel.  .   . 

r^'j^Difilutn  cl  sinj^idari'S    persoiias   capituli  ac  Conradum  Smrrbeck  occupntoreni  supradiclos 

t  iimnrs  nbüti  »l  singulos  inobedtentes  coniradictorea  et  robelle^i  scntencian  et  pcnas  iu  dictis 

ostriA  ppoct'ssibtis  lata.«  t'l   funlonlas  inciirrisM-,  diotasque    MincU   Pelri  collegialam   ci  sancli 

bi  paroohiflb'm  ecclesias  occlesia!<ticü  loro  siippo^iliis  inlerdiclo.   Et  nibilominus  in  ipsunmi 

Uininciain  eos  dicias   o.xerocionis  ppivnoionis   itibabiüiacionis  rt  ppt'iinianini  pcnas  in  dictis 

cKtHf  proccäsibus  conkpridu'iiäa.s    incidisse    decinrari.    POM|ue    ac    eum    iil    taics   et  iit  talem 

cnuocioiiduK  fure  et  denunciari  mandari    per   iio^   ac   predictum    nostrum   processum    rontrn 

US  aiiosqun  oinneti    el    singtilos    siiperius    nnminatos    ipt^orumque   in    hac    parte   udbereiile« 

jüatnres  rebelles    et    conlradiclores    nggravare.    sibique  lilpras    agijravalonas  in  forma  solila 

«tu  iiivücacione  aiixibi   braebii    st;cularir<    decLTuere  et  conccdere  eiiraremtis,   euni   inslancia 

alulavlt.  NoH  tunc  dicto^  proposilam  et  sin^ularos  personas  capitubim  dicte  ecclesie  sancti 

V^elri  representanteü  ac  Conradum  Smurbeck.  prefataiu  eccb'siam  sancU  Jacobi  eorum  mimine 

<CDpflnlem  non  comparentem^  nequo  bniusmodi  terminu  in  abquo  Bulisracere  curonteiu,  Ücet 

iifficienter  et   nsqiie  Jid  bfirain  debilam  expectatos.   repiilaviaius  quoad  preniissa.  prout    eranl, 

•  iiadc*nte  juslicia  conlunmcos  et  in  ipsorum  coiituniaeiiiui  de  jahäperilnruai  consibo  et  assonsu 

cIkIo*;    prepositum    et    sing:ulares    canonicos    capitnbini   ipsnm    reprcsentantes   ac   Conradum 

^merbeck  siipradicios  ii]  schptis  pronnnoiaviniuä  et  declaravimuä  et  presenlibus  pronunrianius 

I  declaramns,  diciam  excoinniunieacionis  senlenciam  hicidiss«;  ac  sancti  Petri  coMegiatam  et 

«c^flncü  Jaeobi   purocbiakMii  predtotas  ecelesias  interdicinä  el  ul   lales  puMioe  denuneianda«(  Tore 

et  dcniinciavimu^    ac    publieüvimii^    denunciariqTie    et    pubbcari    mandavtmiis    el    prcnentibiis 

tiundaniiis,  nee  non   predicluin   processiim  et  senlencias    per  nos  contra  prefutos  preposiluni 

«I  (^»pitnlum  ac  Conradiiiu  Snterbeck    sin^ularesque    personas  dicii  capituli  ipsuin  represen- 

laotes  et  quuscunqiie   «lins   rn    bar    partr    contradiclores   et  rebelles  tatum  et  lalas  promul- 

gilQiB  et  proninigalns    iuxta    vini    forniani    et    tennreni  lillprarum  apostobrarnm   predietannn 

n«liis  ul   prcmiltilur  direetarum   dn.xinjiis    affgi'nvandum    el  presonrium  lenore  aggravamus  in 

Im»  ^riptit),  auxiliiini  brarliii  sectilaris  invoeautes;  pote<ttatem  deebirandi  super  abis  penis  in 

ilu'ls  nosiris  pmuessibns  e.xpressis   nobis   e.xpresse  reservavimus   nee  non  ex  super  habun- 

dJiDtl  eosdrO)   preposilum   el  singulares  perftonas  dieti  e^pitub  ipsum  represcntautes  ac  Con- 

■1  Snierbeck  supradictos  in  personain  \irolai  Swnrnl  de  Wratislavia,  clerici  Wratislaviensrs 

|iriM-iiritl(tri.s  iir  ipsum   pro  eis  et  eornm  nomine  ibidem  exlunr  prescnteni  el^audientem 

jiienduni  et  audiendum  so    deeinrari.    ilictas  privacioniä  et   inbubibtaeionis  et  pecunianim 

V^üif  in  dirtiü  nn^triä   processibus    per  nos   contra  (m)S  decretis  contentas  incidiäfte,   quarum 

ilwlnrfirioneni  nobis  reäervamus  vel  ad  du-enduai  et  causam,  si  quam  babebant.  alletfanduin 

4Ufin<  kniusmudi  declaraeio  per  no.s  lieri  non  deberel,   peremplorie  rilaviaius  ad  eerlum  pcrem- 
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pfoHnm  (erminom  cömpelt'ntem  ttinc  expressum.  Qne  omnin  et  singtita  vnhis  omnitraü  eX  sin^nltsd 
supriididis,  qiiihns  presens  nostor  pruci-ssiiit  diriifitur^  inlimtimus  itiälntuitniis  nolifirnmus  et  ad 
w^traiii  cl   ad  cuiustihi'l  vrstnim  notitiam  deiliicimus  et  di>duci  volumiis  pt-r  preseDlP^f  voaquc 
romniUüiltT  et  divisim  rcqnirinins  cl  mrinrmus  oc  vobis  in  virtule  sancte  (jhcdu'ncic  et  siib  iiifni-^j 
flcriptis  pcnisdiHtricIf  pnH-ipicndo  mandniiiiif;,  qiintrnusdum  v\  quoci<rs  pro  pnrie  diclnram..  nbba-l 
lisee  vi  convcMitus  fuiTitis  requisiiis*fw aller  vestpijin  fiiorit  reqnisitns,  dictosproposiliiraelsingulsres 
canoniros  rupittdi  hc  Conradiini  Smcrhri-k  sk*ul    pn'niiUitur    exrninmirniontos  et  «:»nrti   Pein  ^ 
et  sHticii  JiU'obi  erclesras  prediolas  iiUcfdii-las  scu  ccdesiuslico  intcrdicto  suppo-silos  in  vesIrU  T 
cccicsiis  monnsteriis  vi  mpellis  av  uliis    locis    publiris    et    idonei-s  tibi  et  qunndn  t*xpedjeii]i 
fueril,    donunciciis    solempniter    v\    public(*tiH    hc    facialis   a    cimrlis    Christi    GddJbas   nrcias 
rviUri,  donec  et  quoosque  Dostris  imo  veriui;  apostoliris  venerint  parert*  innndaliH  vel  doDCol 
Blind  n  nubis  vi*I  snperiori  iio>:lrn    refiptrelis    iiiiuidatis     Insiipcp  auotoritulo  npoMolica,  qua  " 
rufigiiiMir  in  har  parle,   vo^  oniue^  el  sinßulos  rt'ven'nrfos  patrff^  cl  dominos  nrrhit'pisfopoM 
cl  episcopo.'i  üv   abhalcs    priores    pn*p(»<ilos    dcainos    archidiiirono;^    tlict-nurarios    soolsslicos 
cantoren  omnesque  alios  viros    errlcsiasliros   sapradioto«!    el    ve»lrum  quemÜbet  lenore  pro- 
sencium    reqiiirimus*  el   monenniH    ronimiiniipr   et   diviyim   vobisque   el   cuitibet  vestniin   ID 
vrrtuU*  sanclr  obi'diL*nni'  el  Mib  infmsiTiplis  senteiirianiiii  penis  distride  precipiendu  ninnda- 
mus,  salva  tarnen  aiuderacioni'    infra;:t'pipla    rircn   vos    prrdielos    dominos    nrchicpiseopus   et 
episoopos.  qiJHlunus  slalini    vi^^is    prest.'ntibu>    infra    Ires    diex,  posliiiiain    pru  parte  dirlaram 
abbfltiHse  et  conventus  Fuerilis  reqaitiiti  seu  alter  veslrum   rucrit   requisitus.  huiusmodi  rcqoi- 
sicionem  immedinte  seqiienleg.  qiioriim  trium  di^rurn  unum  pro  primo  untmi  pro  secando  et 
roIii|iiuin  dicm  vobl»t  univer!«is  et   singnli^   pro   tercio  el   perempluriu  lerminu  ac  municione 
eanonira    as^igaaniu>.    prefnto::    preposiliini    et    eapituluni    singularesquo    pcrsonas    eiusdein. 
Cunrndum  Smerberk  et  omncs  allo.s  in  dieln  ecelesin  sancli  Jarobi  jam   forsan  intni»os  vel 
in   posicrum  inlrudendos  et  quoslibet  alios  eonlmdiclnres  el  rebelle:*»  quosqne  presen**  noster 
processDi*  contingil  el  cnnlingfere  polest  in  hae  parle,  ex   poleslale  noslra  imo  verias  »po- 
stolirn  monealis  el  reqniratis,  qtios  et  vos  eeinm  teiiore  presenciuni  reqtiirimus  el  moarmus 
conimuniler  et  divi»iin.  quantenut^  infra    quindecini    dies    a  tempore    piibliearionis  moniiioniii 
noiifiraoionis   et    instnuacionis    per    vos    vel    nlternm    vestnim    ipsis    et    eorum  cuihbet  Tarle 
rornpiilandum.  qiKtrimi  quiiidcrim  Hierum   ipiinquo  pro  primo  quinque  pro  s<-cundo  vi  reliqutis 
qiiinque    dies    pro    tercio    et    pereniplorio    termino    sc   monieione   ranonica  ipsit*  el  cdilibetj 
ipsorum  assignamus,    iil    adhiu*   processibus  sentenriis    ar    nmndatis  apostnlicts  atque  noütri 
realiter  et  cum  efTeclu   pnrenni  et  inloodunt^  proul  ipsoH  el  eorum  qiienilibet  eadem  innndala 
el  Processus  acereverinl  el  conoenifre  poleriiil  cl  ah  impelu  el  moicslneionibtis  dicti*  abbalLv^! 
et  convenlui   hurusqui*  farlis  r'l   iltohs,  qiiominus  ipsi   per  so  vel  earum  procuraloreni   dieiam 
eecicsiam  sancli  Jacohi  cum  omnibus  fructibus  el  perlinenctis  sui8  paciGce  el  quiele  »s>eqai 
Vfileanl.    prnilus    desislanl    ipsnsqiie    vel    dictum    eorum    pntcunilorem    pro    eis    po5isesstoo< 
eiuHdetn  ecdesie  ar  jurium    el    pertinenciarum    prediclnrum  assequi    permiltanl  pacißcatn 
quietHiu    ipsisqne    vel    diclo    eorum    procuralori    pro    eis  d«  frurlibus  reddt(ib«s  provenhbib 
jnribu*  f»(   trbvf'iii  ionibuH   iiriiv«T<iv  ntisdrin   iTrIi"-u'  iiitcyr*-   ri'snundcoDl  ac  fociani  per 
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lenirrie  rmipondori,  |h*oiiI  ad  ros  et  forum  (luemltbet  peplinel.  Si  vero  prenominnli  et  pre- 
Donintitus  e.vcomiiiiiniciili  et  oxcommiiniratus  intrn  quindfcim  dies  predicios  mandaüs  noHtris 
iiiiusmndi  imn  verins  apnslolicis  non  pariiorinl  simi  parucpil  realilt*r  inlepgraülor  d  cnm 
frrln  et  dirlaj*  senlenrias  el  penus  ronlra  eos  cl  cum   lalas  el  dL-num'iones  publica»  susli- 

rinl  aniniis  penrtu?  indnratis,  cum  lunc  noWis  docnMa  iiinndatti  nposlolicii  ultorius  r\tH|iienda 
mcröuo  oon  proficionte  ecclesiaslioo  It-mpornli:*    glndius    non    iinmerilo    suffragolur.  ul  quos 

lor  dei  n  malo  non  revocal,  Icmporalis  snitim  seciiritas  coherceal  disciplinp;  vos  sereniRsi- 
mm  principem  ei  dominum  diiminum  Wenceslaum  Romanorum  el  Bohemie  regem  semper 
icliruälnm  t^mtfUiim   prinripnlem  huiiisniodi  gladii  vilinitorem  profamosum  et  iustii-ir  zHatorem 

VüS  omnos  et  sint^ulos  archiepiseopos  episcopos  ultkites  et  priores  orficiales  provinciales 
[Sltidi'^  cuQouiooä  p^e^byleros  efclesiaruui  purocbinliuin  reetores  ultarislas  vieanos  el  clerieoä 
innersos  et  äiniriilos  aliasquc  peräoiias  eccieslastii-us  quitrumeuiirpie  ecdesiaruni  capitulorum 
1  riinveotiium  rej^^uliirium  vel  sucularium  exemplumm  vt  nun  exeniptorum  nee  non  du(:i*s 
arrtiiones  iaiitjriivios  purgravios  comiles  barones  nobiicst  militcs  et  militares  capitaneos  et 
PAiales  iidvonito«  judiees  provinriolos  caslrenses  armigoros  el  matririiros  civiiim  scullelns 
üiuule:^  äeatiinos  civcs  opidnnos,  per  proviiicias  eivitates  et  dioeeses  predicias  ac  alias 
ilnllbH  cüiislilutos,  et  geiiemliler  omnes  alios  cuiuscunque  auclorilnlis  preemincncie  exceilencie 

itlati^  stalus  ifradus  ordinis  vel  coiidicionis,  tarn  in  partihus  Boemre  quam  loclus  Alemanlo 

Ungarie  in  diclnrum  spiriluatium  et  temporaliuni  guhernalores  et  reclores,  <|uibuscunquc 
inmluibris  censeanlor  t^eii   (iuneii|K'nliir,  qui   lemponilis  gladii    iurisdiccionein  usum  exercieium 

ii'Dl  et  evercenl  baluTe  et  excrcere  consueveninl  et  omiies  alios  el  singiitos,  quibus 
irrEiihi:«  n<i9ler  procei^su?  diri^itur.  quibusve  oslensus  eAhibitus  seu  publicaluft  fuerit  seu  ud 
vel  ad  quos  eiu8  indubitatn  noliciu  quomodolibel  pervenerit,  qiii  merilo  relribucionem 
lUHisaiodi  facte  execucinnift  Justicie  nb  altissimo  desideramus  et  desidernnt  fore  [»articipes, 
Murlfiriüile  apostolica  nobis  in  bac  parte  commissa  exbortamur  rou-amus  requirimu»  et 
KiDL'tuuü  et  nibdominus  in  virtuLe  snncte  obediencie  et  infra  hcripliä  sentenciarinn  ponis 
islncle  preeipiendo  mandamus,  qnateuud  intVi)  sex  dies  poäl  lapsum  diclanim  quindecini 
poslquam  pro  parte  diclorum  .  .  abhatisse  et  conventns  rueritis  reqiiisiti  vel  alttir 
tstrum  fuerit  requisitns  quoad  infra  scripta  facienda,  qnonim  se\  dieriim  duos  pro  primo 
m  |>rü  secundo  el  reliipios  duos  dies  pro  lerciu  cl  pereraptorio  lermino  ac  monlcione 
immlca  vobis  universis  et  sin<>;ulis  as^iignanins  vos  omnes  el  siuguli  supradioli  el  quilibel 
'(Stnnn  et  alii  quiciinqui'.  proiil  ad  vos  et  vestrum  quenilibel  et  eorum  cuiuslibet  temporalis 

Üdi  cuborcionem  seu  districlum  perlinot  el  special,  in  juris  subsidium  et  bracHii  fiecularis 
Milium    jilibsidiiini    el    adiuloriom    In    virlute  diclnrum   lilerarnni   nposloliearum.     IIa   lamen, 

4  in  cxequeodo  oa.  quo  vobis  aucloritale  aposLoIica  commillendo  preeipimiis,  alter  alterum 
non   expeetel   nee   unus   per  allerius   negli^enciam   vel   retardaneiHU»   se  nou   txcusel 

Lu  j...  Ulissorum  vel  ytibseriplorum  execiicione  nullatcnus  se  relardel.  prrfalos  .  .  preposilum 
ämgiiiares  personas  dicli  capituli  ipsiini   represenlanles  ac  Conradum  Smerbeck  el  qiiem- 

qiii*  nliiim  in  diela  ecciesia  suneli  Jacobi  iam  forsilun  inlrus^um  vel  tntriidcndum,  neenon 
versus  vii  sin^^ulos  ulriu.sque  sexus    homines.  panicbianos    diele    ecciesie   sancti  Jacobi  et 
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quuscunqiie  alins  dictis  mandalis  noslris  imo  verius  nposlolicis  inobedienles  contrndictores 
eis  nou  parentes,  seu  contra  ca  et  eoriim   aliqiiod    consilium    aiixilinm    vel  favorem  per 
vel  aliam  seu  «lios  prcslantes  i|uactinque  aucloriUtc  imu  verius  lemerilate,  cuiuscunque  Status 
gradiis  ordinis   preeminencie  vel    condicionis    e.xislanl.    per    invasionem    bonorum    snortim  el 
cuiuslibct  ipsorum,  pciani    umniiim    v\    singulnriini    inobiliuiii    rl   iinniobiliiini  ecclfsiasticuru 
t'l  nuindanorum.    ulircunquc    rcperlorum.  capcioncm    seqnoströcionfm    seu    arreslacionero 
quiimcunqur    nlinm    inttporliinam    occupHCJonern     i^t    delcncinneni    aucloritatc    apostotica 
potcncifl   brachii  seeulari:«  procedniis  H  procedat,  bona  quoque  et  res  diciorum  excommuni- 
ealorum  per  vos  sie,  ul  premittilur.  capta  orcupat^    sequeslrala    arreslala  et  relenta  absqui 
ulln   diminuoiono.   qiinnto   ciciu^  poteritis.  preTalis  abbalisse  et  convenltii  nssigiietis  detis  Irndali 
assignari    et    tradi    facialis,     (Jund    si    vos    dornine  re\  et  princeps  inclitissime  inter  omnes 
secalares   principcs   majErnificus   et   execntor  justicie   prcsenlis   nosiri   processus    et    mnndnti 
nostri    imo    verius    apostolici    Iransgressor    conlradiclor    vel    nefjlector   fueritrs,    quod    taniefl 
veslre  serenilali  prefuljrida  jain  duduni   per  loluin  orbem  divulgata    obedioncia  suspicari   non 
sinit.   prncnl   dubio  eeium  justi  judicis  iudiciuni    ofTeiidetis    et    preinium   iibas   vobis   pro   e\e- 
cucione  huiusmodi  justicie  preparalum  nibttominus  amillelis.    Vos  aulem  serenissimum   prin-^ 
cipem  jam   prennminatum  huinsmodi  senlenciis  ligari  nolunius^  vobis  ob  mai<^staleni   vestrao^ 
meritii  dererenles,  inluilu  tarnen  justicie  oh  sedis  apostolice  reverenciam  veslrmn  serenilatem 
ad  prcfaiam  justicie  efficacciD  execucioneoi,  prout  ad  veslrum  culmen  serenissimum  perline 
in  domino  exhorlamur.  Verum  si  vos  alii  reverendi  patres  archiepiscopi  *'l  episcopi  et   spocin 
liter  vos  reverende   pater  doaiine  episcope    Oiomucensis    vel    aliqui    seu    aliquis    vestrum  i 
presenti  neg-ocio  processus  liuiusmodi  transgressores  contradictores  seu  non  faclores  fuerili 
vel  fuerinl  aut  fuerit  reperlus    vel    reperti,    prout    vos  el  vestrum  quemlibel   presens  nostei 
Processus  coneernit  et  concerner**  poleril,  luxta  requisicioneni  diclnrum  .  .  abbalisse  el  con 
venliis  seu   pmciinitoris  eHrundrni   \v\  ennlr«    ipsum    vel    eius    lenorem    publice  vel  occulte, 
dlrecle  vel  indirecte  aliquid   nlleniptaveril  vel  aliquis  veslrum  atlcmplaveril   per   vos,    aliuni 
seu  alios,  exlunc  volus  ob    p(»ntiliralium    dignitnium    reverencins    merito  defereules  vobis  et 
veslrum  cuilibel   premissorum  in  obedlencium    dictis  noslris  mandatis    imo    verius    apostolicii 
non  parencium,  dicla  sex  dierum  cnnouien  mctnieione  premissa.  exnunc   prout  extunc  et  exlun 
prout  exuunr  in^rt^isum  ecclesie  inlerdiciniti.s  in  hiis  srriplis.  Kt  si  buiusmodi  interdictum  per  alie 
sex    dies,    prefatos   sex    minieduite   »equenles.    suslmuerilis    vel    aliquis    vestrum    suslinueri 
dicta  canonica   mouicione  premissa   vo»  el  veslrum  quemlibel  inobedienles    vel   iuobcdienler 
exnunc  prout  exlunc  et  extune  prout  exnunc  in  hiis  acriptis  suspendimus  h  divinis.    Veru 
si  prefalos  inlerdicii  el  suspensitmi»  «mlencin!*  per  alios  sex  dies,  prefalos  du<idecini   imine 
diale  sequentes.  suslinurritis  vel  suslinuennl  seu  Huslinuerit  animo  vel  »nimis  peuilus  indurat 
vel  induralis,  quod  ahsil,  diclo  ejinonic»  mouicione    premissa    in    vos   et    vesinun    quenüibei 
el  quoscunque  »lins  superius    nominnlos   «eneruliter   el    »peciatiler    inobedienles    vel    inobe 
dientem  excommunicacinnis  sentenciam  In  hli«  Bcripli«  cÄnunc  proul  i-xlunc  et  exlunc  prout  exnun 
ferimusel  eciampromulgamus.  Ceterum  cum  ad  rxecuclonem  buiusmodi  mandalt  apostolici  ulleriui 
faciendam  nequeamu.-  personaliler  inlerewe,  tintvirrvi«    et  sinunlis    domiuis    nrcbiepiscopis  e 
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^rrv  ,  T^s  nhlmlihnFi   priorihiis  prepnsilis  decanis  scolflslicis  llu-siuirnriis  iirchidiiirf)nis  officinlibiiH 

'US.   lou)  ciilbcMiniliuin  quam    coilcgiularum  i'xeinplaniin  rt  noii  f.xrmptnnim   i'ccli'sia- 

im,   canonici^   inoj^islris    ministris  provincinUbus  custodtbus  prioribus  g-ordifinis  ccclcsinruiii- 

|ur  piirocbiiiliiim    rccloriliiis  cnprllanis  prefibyleris  cicricis  et  noiuriis  pnblicis    quib(isconi|m*. 

K*r  Sdlcxbur^enseni   Pragenstmi  iStri{füniensern  vi  cclerus  provincias  ao  civilates  ol  dioceses 

suprodtclas  el  alias  nhilibei   conslüulis  et  eonim   cnilibel  insolidura  supra  iilleriorl  exocudomt 

lieb  mandnti  npustulici  iitqiie  noslri  fnciendu    prestMicium  teiiore  plenane   coimiiilliiniis   vices 

io9trn?,  donuc  oas  ad  nos  duxeriinus  revocanda»;  lüscjuc  et  cuilibel  earum  in  virtuto  sancte 

»betlirnoie  et    sub   excomriitinicacinnis    pona,   qiinm    in    eos   ei   eoruin    queriilibel,    dictn    sex 

Herum  cotionica  moniciom?  prcmissa,  exnunc  proul  cxlunc  el  extunc   prout  exniinc  feriintis 

In  hlirt  si'riplis.     Si    cum  pro    parte   dictarum    »hbalisso    el    oonvcnliip    fnerilis    n'qiiisili    vrl 

purum  ulttT  fuerit  requisiltiä.  ea.  que  eis  et  eurnm  cuilibel  cümmittinius  et   mundiunus.  ncirtt— 

KüriDl  distulepinl  vol  conlnidixeririt   qiiomodolibet  ndimplero,  disiricte  precipiendo  mnndantos. 

fiuttrans  ipsi  vel  alttT  uonim^  qui  pro  parte  dictanim   .   .  abbiilisse  cl  convenlus,  iit  dirlnm 

k.*eL  reqiiisiti    fiierinl  vei  fuerit  requisiliis,  dictum  oostrum  prncessiim  inteilififibiliter  ecinm  si 

[«xpwiit,  vulgnriler  vocibns  soronisis  (sie)  omnibiis  dielms?  dominicis  eC  feslivis  iiifra  missa- 

|mni  jMdempnia    el    sernionibus.    cum    populus   ad    divina    conveneril,    in    eorum    fccle^iiis    et 

coavenlibu^   colle^irs    eapitulis    congre^ncionibus    et    eonvucncionibiis    piiblicenl    el    publicet. 

tlfcltrent  et  deolorct^  observenl  et  observet,  et  quod  dicti  noslri  processus  tenor  et  sin^ubi 

iMiDteiila  in  eodeni  ad    prcpositi    sinaulariumqiie   personarum    dicti    capituli    ipsum    reprei^en- 

tiutcmm    nc    Conradi    Smerbeck    predictorum    ac    omnium    et    singiilonim    iitriasque    sexus 

tiuminiim    parncbiannrum    dietc    ecciesie    el    nliorum    quorumcumjcic    qnos    presentis    nnstri 

pntcessu»  merito  cnmprebendil  cohercio  rl  quos    vel    quem   coneernere    poleht,   ad    induhi- 

UitAtn  noliciain  verisiniiliter  valeant  pervenire.  ne  ipsi  vel  ipsorum  aller  preniisäornm  ignu- 

nncnLiii  pretendere    seu    dissimulatam    quandum    rcprobnm    ignoranclom    rxnisabiliter   conlra 

|imBi85a   valennt  seu   valeat  allegnre.    Cum  saltem  idem   nosler   processos   vos    vel  altcrum 

inlrum   ipso:<  seu  altenim   coriiin  aut  qnemeunque  alium  latere  non  poterit  nee.  valeal,  rum 

ik  Sülempniter  exUterut  publicülus.  omnes  et  singulos  requisilos  el  aominolos  et  ad  qunrum 

m  cnlus  noticiam  presens  nosler  proeessus  perveneril.  predictis  uionicionibus  cl  requisieio- 

Bll>Q$  lapsis   prefixis   terminis    diclo   nostro   processu^    et   eins    penis   ac    sentenciis    slringi 

arlAh  el   ligari  volumus,  slrrctos  artalos  ligntos    et   striclum    artatuni  el    ligatum  decemimus 

H  eciam  drclannuus  ac  si   vobis  ipsis  el  veslnim  cuilibel  idem  nosler  procei^sus  principaliler 

cl  |iresencialiter  existerct  uuncialus  et  inlimatus.  Mandnmus  insuper  vobis  oniiiibus  rl  singulis 

I /ircmtsüis  «tube\ei'ut4>ribus  nostri»  sub    dictn    per    nos    exconununicncioniä    lata    penn    et    sex 

l^jerum  cuuonica  moniclonc  premissa,  ut  dum  et  ubi  pro  parte  diclorum    abbatisse   et   con- 

renlns  fut-rilis  vel  aller  vesirum  fuerit  requisili  vel  requisilus,  comprllatts  omnes  et  sinirulos 

I;  H   principefi  tarn  spiritunles  quam  seculnres,  duces  comites  el  barones  nobiles  mililes 

i'   rtiriKtres  ac  omnes  alios  el  smgulos  laut  gcneraliler  quam  specialiter  superius   nominntos 

tl  expressos  ol  quembbul  eorum,  cui  presens;    noster    procL'<sus   dirigilur.    cum    invocacione 

subsidlo  ac  nuxilio  bracbii  secularis   per  9e   vel   alium   seu    alios  idoneum   vel  idoneos 
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accedal  et  acct'dant  toeicns.  quuciens  upas  lucril  seu  eciam  opoHunum,  ol  predictas  literas 
»postolicas  el  presentem  nostrum  processum  ac  omnia  et  singula  in  eis  cunteula,  umnibus 
ei  sini>Dlis,  prout  requisili  fuerint.  denuncient  inlimcnt  publict'nt  leganL  monoanl  et  requirani 
(lenuiu'iiiri  rt:M|iiiri  monori  et  publicari  fnciant,  seu  nltcr  ruruni  ptiblicel  les;at  moneal  et 
reqiiirat.  Sed  ul  nicbilomiruiä  omnia  ot  singubi  in  hac  pnrl»  mtbis  commissa,  qai 
prcsonli  iicgocio  exequenda  resliinl.  pienarie  exeqnanlur,  et  eoruin  quilibel  excqiiatur  jnxta 
tradriam  seu  direclam  a  sede  apostoiica  nobis  fürmani  et  quemudmodum  supradicU  prepositus 
singularesqne  eanonici  el  Conradns  Snierbeck  excomnuinicair  penas  graviores  efftigore  volue- 
rint  ant  volucrit,  oxinnc  aniutn  qiiolibet  detentore  illiclLo  didas  abbalissam  et  convenlum 
vei  dictum  earuni  procurnlonMii  pro  eis  ot  earum  nomine  in  et  ud  corporalem  et  realrm 
pusses^^ionem  dicte  occlrsic  juhumijne  et  perlinenciaruni  eiuiidem  admittal  et  adniitli  fuciul 
HC  procurarel  eins  plena  et  paciüca  possessione  gaudere  et  de  omnibus  et  Hint*:ulis  t'ructibu9 
et  provenlibns  facianl  responderi.  Voluuus  auteni.  qnod  per  unum  inceptum  fuerit,  possit 
per  alium  seu  aÜos  lernrinari,  monicionibps  autem,  que  lisdem  abbolisse  et  convenlui  nocere 
vel  prejndiciuni  gcncrare  potuertnt.  eisdem  snbdelegalis  nostris  et  eorum  cuilibet  pütestalem 
ümnimodom  denognmus.  Prefalas  qnoqiie  lilcras  aposlolicas  et  hune  nostnim  processum  ac 
omnia  el  singuta  literas  nnininM>ntu  et  instrumenta  liuinsmodi  negocium  concernenles  volumus 
f\  mandamus  pencs  easdem  .  .  abbadsf^am  el  convenlnm  vel  earum  procuralorem  remanere. 
ei  non  per  vos  vel  uliqnom  vestrum  alium  seu  alio?  contra  oarundem  »bbatisse  et  conventus 
aut  procuratoris  earuni  volunlntem  qimniodolibet  dctineri ;  conlrnrium  vcro  fncionles  prefalis 
nuslns  senLenriiiri.  prout  in  scriptis  sunt  late,  moniciono  cnnonicn  premissa  ipso  facto  volumus 
snbiacere.  Mandamus  tarnen  vobis  omnibus,  quunim  interest.  copiam  fieri  de  premissis. 
petencium  tamen  et  habere  volencium  sumplibus  et  expensis.  Et  si  conlingal  nos  in  aliquo 
super  premissis  prucederc,  de  quo  nobis  poleslalem  reservamus,  non  in'.endimus  proplerea 
eommissioneni  nostram  buitismodi  in  nliqno  imniutare.  nisi  du  revocacione  predicla  plenum 
et  expressani  in  nosiris  iitens  recerinius  nuncionem  nee  nun  vobis  ecolesiaslicis  porsonis  et 
mundanis  maudamus,  qunlenus  in  Signum  execucionis  el  observncionis  presentis  noslri  nian- 
dali  sub  dicta  exrommunie^cionis  pena.  ut  preniittitiir,  per  nos  lata,  sigilla  vestra  presenü- 
bus  npponatis.  Absolucionem  vero  nnmium  et  singulorum  premissorum.  qiii  prefalns  nostrns 
senlencius  vel  eorum  aliquam  incurrerint  qnoquemodo  per  raanifeslam  resislenciani  vel 
ticcullnm.  nobis  vel  superiori  nontro  lanltimniodo  rrscrvumus.  In  quorum  omnium  el  singti- 
lorum  Udom  el  lestimoniuin  premissorum  presentes  literas  seu  presens  puhlicuia  instrumcntum. 
bniusniodi  nostrum  processum  in  se  eontinentcm  sen  conlinens,  per  Jubannem  Sindenimi 
notarium  publicum  inFrascripluni  publicari  mandnvinms  nnstrique  sigitti  lecimus  appensione 
communiri.  Datum  et  actum  Wienne  Pasaviensis  diocesis  in  momislerio  Sc4>(onmi  ibidem, 
nobis  inibi  m  toeo  solito  hörn  lerciarum  pro  Iribunnli  scdentibus.  Sub  anno  ii  nalivitale 
domini  inillesimo  quadnngenlesimo  indircioue  oclava  die  sabbati,  vieesiniu  quarla  mensjs 
Julii.  pontiiienfus  sanctissimi  in  Christo  palris  el  domini  noslri  domini  ßonifacii  divina  pro- 
videncia  pape  noni  anno  undecimo.  Presentibus  ibidem  honorabilibus  viris  dominis  Gysolero 
Dobcrkaw   decrotorum    duclori;,   Hemuugo   dt*    Gerczeudorf   in    medicina   doctore.    Slepbanu 
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t^'flffgc^ctnnbc  in  ulroqiir  jure  licfnuidlu  cnnonico  Sarushiriensi,  Johiinno  ficikcr  de  M^ssiut 
D&nk'le  Vorsler  dn  Mfliarsdorf,  Ualbepslndiensis  nrandeiilmrgcnsis  Exooieiisis  Missiicnitis 
Kalistptmensis  dioceseiim  leetibiis  ad  premissa  vocalis  e\  spocialiter  rognttö. 

Et  ego  Johannes  Sindcranii  de  Heilgonälad    rtericuä  MHj^unlinetiäiH  diocesis  pnblicus 
liali  auctorltote  noturius  etc. 

(Orig.  H^rjc.  mit  9  »riltäiig.  Sip.  Im   Brfiimer  Stullüirhtve  Sig.  N,   i.    11.) 


44. 

fakoh  S^ru^  ron  Bilin  eerpßichtet  sich,  die   ihm  rom   Kouiy  Sigmund    swr    VerllteiäiffHfig 
Mtriraute   Stadl    Oslrati    und   Burg  Hochwald,   nach  Beendigung    des  Kriegen    »iritchen 
ti.  Siijttiutttt    utid    iSiarhof    Johann    Fon    Olmiili    einerseth    und    dem    Markgrafen   Prokop 
krtritciU  it"  dm  Bischof  cou  i)lmUl:>  irinlrr  nhäutrcten.   Dl    hrenutier,  9,  Auymt  i^Üi). 

Ja  Jalitili  ifCcnV  SCene  i  B^lin  vy/.iuivjim  t(mlo  lislein  v$em,  Woi  jej  uxH.  fteli 
kdü  nvbu  u.slySi  ^liioo.  2e  9oni  ?b  uvAkuI  pHKä/änfm  pf'ojnsii^bo  kn(^.ole  pämi  u  putiu  Sig- 
puwlti  K  bn^.i  iiiilosti  Uräle  Llhorskt^ho  pänn  ni<'-ho  v  iii^slo  Oslnivii  n  v  hrady  flii^vnldy 
\  Te  'm',  coi  k  l(»mn  shtsf.  je^.lo  \s\\  biäkiipstvt  Oioniiiekt^bfs  kler^i-li^lo  incst  u  hruduov 
if^Tepsanj'ch  daostnjnj'  r  ßo/e  otec  kn^z  Jan  hiskup  Olomücky  df^vepsan^mn  p^ejasnämll 
itkSMi.  knili  Sigmundovi  Ubcrskt^rmi  pro  obranii  svü  n  sv6ho  kosteta  uvdfil  h  posloiipil  a 
p  hrudy  Uu^vnbly  o  m^sto  Optruvii  jrt  dfövejraonovanV  Jakub  Sionc  sllbuji  drieti  v  loj 
mlfe  a  v  IcrJi  smiiiväcli.  jnkoÄ  jii:h  jesi  sslüpt-no  kräli  rhersk^nm  kräli  Sigmunilovi  päau 
BQ  a  podle  tech  iisluuv,  jrJ^to  mi)  kiiez  Jan  biskiip  Olumucky  dft^vopsan^'  od  krdle  Uher- 
tfbo  svrcbupsanf^ho  na  to  dri^cnl  a  sstüpenl  a  ie  jo  mäm  drteti  jedine  dolud  a  nie  däti% 
Ui  vAlka  stojt  niezi  dfdv<>p$an{'m  pAneni  mjin  knilem  Sigmundem  Dbprsk^ni  n  mi'zi 
Inheni  Jaiiera  biskiipem  dFövrjmonovnn^m  /  jednö  slpony  u  mczi  markrabfin  MoravykVni 
rrtiltopcm  y.  drub^  slniny  a  doni/.  nu^/j  nimi  nebiide  7.jpdnrtn<t,  A  kdyj.koli  krjil  l'htTskJ*  a 
Diä  Jan  brskiip  OloniiickJ  svrfbupsnnj  s  niarkrabl  Prokopcni  Moravskjin  sjedndni  a  smlu- 
Irui  badü^  tak  ie  vi^lky  mezi  nimi  minü..  lohdy  ihned  bt^xe  vSeho  omUhi^nl  iMn^ch  dkod 
'^ril  nebo  näkbidnov  nepniflajo  sÜbiiji  pod  veni  a  pode  cli  lech  hraduov  llug-vuiduov 
Oslnivv  m^sta  sslilipili  kn^'/.i  Janovi  biskupovi  ObitnikktWiiii  nebo  jebo  kapilnlo  anebo  jeho 
AinL*ä(ku  od  papc^e  polvrzcn<^mii  n  lidf,  co^,  jicb  sluSf  k  teni  braduoiii  nrho  k  niöstti^  pud 
v^ni  slibuji  AticW  boxe  väoho  oMJÄenl,  jakoÄ  snedii  krtle  Sigmunda  Uhersköho  lisly, 
^Mlko  üby£ejn(^  n  spravedlivö  üroky  %  nick  bn'iti.  A  byloli  byi,  ie  by  pj^nii  m^mn 
'^vcpsanwnn  krÄli  Sigaiiindovt  llherskt^mii,  dMvc  ncfc  by  byl  s  markrabi  Prokopcin  smluven, 
klo  s^  9  (obolo  svdln  snfli.  Irlidy  pod  li'r?.  veni  a  pode  cli  slibuji  U^i  ^.ädnSob  dkud  ztriU 
BÄkladuov  nopofilajp  tech  hrndnov  i  mest»  ssliipiti  knexi  Janovi,  biskupovi  Olomnckt^niu, 
^knpttole  jrbo  nebo  ji'ho  nAmestkii  od  papcÄo  slvr:tcnt^iuii.  A  xvüi^te  slibuji.  kdyby  me 
4n  muDJ  dfövcpsan^  krül  Si^ioinid  llherskj'  sv^in  Itslem  iiapomaaul  a  inn^  phkäzat,  abych 
Äjili  lüic),  4c  Uined    slibuji   obojibo,   inesla  i  hraduov    sslüpili    boxe    vsl   olpory  svrcbu- 
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psttnC*inQ  knezi  Januvi  biskiipovi,  kupitule  Jelio  nebu  jebo  ndiueslku  t^^.  jako  se  svrchu 
pBe,  itädnVch  Skorl  ztrav  (sie)  nebo  näkladuov  iiepot^flaje,  A  loho  väelin  svrchiipsandho  na 
vetsj  jtslosl  pHvesil  sem  svü  pecet  k  tomuto  listu,  jeni  jesl  psän  v  KromeHir  Wa  od  Botfho 
narozeni  po  itmäsli  stech   leu  pond^lf  p^ed  sv.   Vavfincem. 

(Orig,  im   Wittingaiier   Arcbive.) 

Johauu  Biichof  ron   OimiUt  gibt  dem  Vojslan  con  Jeioin'lz  das  Dorf  Koiatec  »ammt  dem 
Hofe  äaselhit  s«  Lehen,     Dt.   Kremsier^   10.  August  1400. 

Uly  Jan  etc.  vyxndvÄmy  clc,  Äe  ame  doli  a  dävi^my  timto  listera  sv6  pln6  prövo 
nie  sob^  nezachovajfce  nn  dvo^o  i  na  vsi  v  Kosatci.  jeJtto  pod  nämi  a  tiaMm  kostelem 
OlomiickVni  U'fÄ  na  naäfin  mansivl,  s  lesy  etc..  ktepöi  jesl  na  m^s  Ppadlo  po  snirli  slovut- 
n^ho  M:>ticba.  poslodtifbo  iiasoho  a  kostela  tiasehu  tolici  /.bo/.i  manu  aiiebo  ktt!r^bu  koli 
jinäbo  mana  »nul>o  kterak  by  koli  jinak  na  näs  bylo  spadio,  slovotnäniu  pano^i  Vojfdavovi 
7,  J(*7.ovic  fetonöinii  Mn(§kovi  purkrabi  na  feaunslejne  i  jebo  erbrtm,  nie  sobe  jakoi  svpchu- 
pfSem  na  lej  vsi  i  na  torn  dvore  i  na  toin  na  väem,  coi  k  lom»  pHsluSf,  nezacbovajice 
kronie  oljytcjnö  sluÄby,  kterÄ  näm  s  toho  zboW  mä  plnena  b^ti,  noi  tu  vfs  s  dvorem  i  se 
v^fni.  cui^  k  lomu  slusi,  na  iieniit  ctnd  panf  dobrt^  pumeti  IVlstichova  ^.t-na  mä  sviioj  lebdink, 
jemu  i  jcbü  erböm  ddvänie  k  mciil  k  dr^eni  k  po^fvanf  manskVm  prävem  i  Um  Mdeni,  jakot 
Ivn  Alstich  d^^verc£enj'  nebo  kterj'  koli  man  dr^.al  a  s  lobo  zboif  naSfm  a  nadeho  koslela 
Cintniu  mauern  a  od  nebo  mansivf,  kdyj^  nnjprv^  k  ndm  budc  moci  pHjtli,  cbcem  prijeli. 
A  bude-li.  tehy  jej  klo  nafkl  kler^TH  kolvck  manskjm  prövoni  /,  naäeho  ppöva,  •£  toho  jej 
slibujem  vyvaditi.  odvaditi  a  zpraviti  proli  ka^t^mu  manskym  pnivem.  A  pH  tom  dün{  sü 
byli  slnvulnl  nasi  mauovfi  lleres  Smetaria  z  Modric  odjinud  z  Zahlenic  a  Ileres  Swi,  ze 
Vzdünek.  A  na  svedoml  toho  a  na  polvrzeni  pMvesujem  svü  pecet  k  (omuto  listu.  Jeni 
JL'sl   psän  V    Kromerfi^i    l^ta    od    ßo^Iho    narozenf    po   ötrndcU    stech    den  sval^ho  Vav^ince. 

(KremBivn'r   l^lionBquntcrii   II.   p.    14^.) 


46. 

JuhauH   ßiachof  r.ott   Ohniili  gestattet   die  Gfitereiuigutttf    itn'nvhen   h'aspnr   und  Jakeg  von 
Schnellenttteia.  Dt,   Hremsiery  22.   August  1400. 

Ifly  Jan  z  Bot\  mi)u»ti  biskiip  Olonii'iok^'  vyznävämc  tlmto  listoni  väem^  ie  jest 
pHäel  pred  n&^  sloviitnV  Kagpar  z  Snt'Menslcina  nriS  a  naäeho  koslela  vcrn5'  man  odjinud 
z  Kolojed  i  Mtüpil  se  J<*sl  na  prnv^  spoiek  manskim  ubyCejem  se  v^fm.  co£  nii)  pod  niimi 
II  pod  noslni  kosleleni  k  mnrifitvf  a  zvldM£  s  Um  si*  väfiu,  co^.  inA  na  vsi  v  Kotojedech  a 
V  Tesnovieicb  na  nianvlvf  n  na  lom  nn  v»L*ni,  cot  k  toniu  sluät,  s  pevnj^ni  ryli^em  paueni 
Jaxii  i  Snellensteina  svyni  bmlrein  a  protill  jml  nds^  jakli  pdnu  svrcbnlho  toho  mansivf  a  biskupa 
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[OloroucMho.  abychom  my  lolio  svrchiipsBn^ho  slupkii  Jim  räf^ili  pKli  a  Jim  jebo  potvrdHi 
ni  lisly.  To  my  /.namenaväe  jicb  prosbu  a  pNili  jsmo  Jim  toho  stupku  mansk^m  prävem 
t  potvrdili  jehd  a  potvr/iijeme  Ifmlo  tistora.  »vü  sube  sliijtbu  zacbovAvajfct%  aby  ni^ni  la 
rliyla  plncDU  i1pln6.  A  pH  lom  sü  byli  slovulnf  Kunik  %  Bidovic.  Hßn;£lik  ?.  Kovalovic  a  lIiTeä 

FSoi^Aoa  'i  BfodHc.  JenJt  jcüt  ilän  v  Kromerizi  l^ta  od  imrozcnf  fiyna  Bn^ifhn  po  (»riiävti 
stoch.    Ooiiünica  post  ussunipcionis  Marir. 

(Kretusierur  I<H)i(uisquutp.m   11.   p.    138.) 

Hrag,  24.    ^«y«»/    MOfA 

UlarküTaf  Jodok  versel/.t  ilcm  Markgrafen  Wilhelm  von  Meisten,  seinem  Scbwager, 
doD  haihon  Zoll  zu  Odorberjg. 

(BtcdH   Cod.   Brand.  A..  XU.,  358.) 


JohiBU  HUchof  roR    OlmUts  gibt  dem  Jakei  von  Klatlau  5  Mark  jährUchvn  Zitutes  in  dem 
Dar  fr  Ihdnky  iu  Lehen.    Dt.   ^ilitz,  28.   Augnsf   im). 

Ji>l)ann(;£i  fHc.  notiimraciinus  etc.  Quod  attcndentes  proptani  ot  indefeäsam  Üdelitutcro 
JuonU  de  Glalbnvia  burgravii  in  McÜcz  consanqiiinei  noslri  carissimi  elc.  sibi  ipiinipie 
I  aureus  pnri  annni  censns  in  viila  ßranka  etc.,  quem  ccnsum  qiiinqiio  marcnrum  olim  dum 
\viiii  quidam  Ur/.twnacz  U^niiil  rlr.,  per  niorltMn  ipsius  Hrziwnacz  etc.,  qiii  sine  bcn'dibus 
.iL'^rittmis  deccssil  elc.  ad  nos  devolutmii  ek'.  dt'dimus  etc.  ac  prosenlibus  in  k'oduiti  damus  etc. 
alienJtts  teocudas  etc.  per  se  et  bcredes  suos  ao  eciam  vendendas  et  de  ipsiB  disponen- 
ium  fld  ännm  et  diciorum  berodum  suorum  voUmtjitem,  nostris  et  ecclesie  nosire  juribus 
^«mper  salvis.  Huius  rei  sunt  tesles  famosi  nuslri  et  ecciesie  nostre  Teudales  Cunicu  de 
ebiwirz  rnatrister  cupie,  Marsso  de  Kairzynycz  et  Hanussius  de  Zabrzch.  Datum  Mehcz 
domini  M'^CCCC*  ^»bbatu  post  Bartbolomei. 

(Kroiiitiif*r*'r    rj*'l»'iitinju«ti'rii    II.    p,    132.) 


40. 

"htttutg    tlhfr   eine    Unterredung   drei   gen.   ßef>oUnUichtigter    K.  littprechla  mit  dem 

,rier  Halh:  jene  bitten^  mit    Vorlesung  mehrerer  ActenstUcke,  um  sofortigm  Einlass 

k»  einntimmig  gewühlten  hönig»  und  der  Fürsten.,  sowie  um  Gestaltung  feilen   Hanfs,  die^ier 

^tt  am  Bedenkzeit  bin  8.  September,  tttia  zttgestanden  wird.  Dt,  i^Frnnlifnrl')^  30.  August  /4W. 

^ölaudum.  1.  Der    probst  von   sant  Paulin.  ber  Hermann  von  Rodenstein  und  her 
Klbir  von  IJeutscbusäbeini.,   mit   biwesen  bcrn  Fridericbs  von  Sassinbuscn.  ban  dem  rade 


70 


die  noslen  z.weiie  vorg:eschriI»en    der   kurfnrsten    briefe    uf   hiid»;   nianlag    des  andern  tages 
mich  decollHcioniä  Johannis  anno-  1400  ullrersl  g-ta'ntwort  und  darxiio  von  Uorio^  Ruprüchk'S 
weg-eD  des  Duwen    koniges  geworbin  uf  sioen  credencicnbricf  als  hernach  ^cschriben  steet: 
2.  zum  erston,  da?,  man  in  und  die  fursten  mit  den  iren  wulle  ziie  Franckinfurd  2ue  stunl 
inlassen  und  da  iniie  lif^eit  uuib  <rrosses  scbiiden  und  zueirrilTens    willen  uzwendi^  der  slad 
zu  vermiden  und  wulle  ansehen,    daz   er    einmüdeclich    von    den    korfürslen    erkorn  si  und 
dannnb  solich  spann  ntl  si  als  obe  die    kurfuräten    ein  teil  einen    konig  gekorn  helten  und 
die  andern  einen  andern  etc. ;     3.  item    daz   man   in    feilen   kanf  umb  ire  pbennige  geben 
wulle  etc.     4.  Item  so   taden   sie   lesen,   wie   die  dri  erzbiscbofc  von  Mencze    Triere  und 
von  Colne  der  palzgrnve  vom  Rine  und  der  herzog  von  Sassen  sich   ire  lehelage  zue  ein 
virbunden    hnn  von    des  babistunis   wessen   von  Rome    des  Ramschen    richs   und    irer  vor- 
genanten furslenlum;  und  obe  sich  imant  des  richs  von  vieariales  wogen    odir  sust  undir- 
ziehen  wulde  und  obe  des  an  ir  dheinen  rede  gwenie,  daz  der  dsrzuc  nit  antworten  sulde,    . 
sundern  iz   an  die  andern  brengcn;    und    obe  der  konig  daz  riebe  roinnern  wolde,  das  sidfl 
dann  darzue  iren  consenssum  nit  geben  sulden;   und  obe  er  daz  riebe  geminnerl  hette  als" 
mit  dem  lande  zue  Meylon  und  Pavey  etc.,  duz  sie  auch  darzue  iren  consenssum  nit  gelwo 
wollen:  und  daz  sie  sieh  des  virbunrfs  unsern  Herren  den  kunig  odir   nimands  anders  wullun 
noch    snilen    lassen  scheiden.      5.   Item    sie  taden    auch  lesen,   als  die  ubgnaulen   fünf  Kur-    i. 
furijten  sich   verbunden    hun    mit    herzog  Stepbau  und  herzog  Ludewig  von  Beyern,  burg-fl 
graven    Priederich    von    Nürenberg,    hern  Wilhelm    und    bern    Ballhazar    gebnidern,  hero 
Wilhelm,  hern  Friederich  und  hern  Georgen   gebrudern   allen  marggruven  zue  Missen  und 
lanlgraven  von  Doringen,  dem  lunlgraven  von  Hessen  olc.  einen  andern  konig  zue  kiesen 
und  sie  nit  lassen  und  Üb  gut  slosz  land  und  lüde   etc.  nil  von  ein  zue  scheiden.  6.  Ilem. 
wie  die  obgnnnlen  fursten  und  berren   den    egnanten  kurfnrsten  des  virbunlnisses  auch  ein 
revers  gegeben  haben.  7.  Item,  we  die  obgnanlen  drie  erzbischofe  und  der  polzgrave  vom 
Rine  unsern  herren  den  konig  virbol  ban  gein  Ohern-Lanslein  geln  Rensc  ubir  des  andern 
loges    nach   sunt   Laureulius  tage   zue  komen  und  gehreslen  des  richs  etc.  abezulegen  und 
zu   bestellen   etc.:   geschee    des    nit,    so    sugelen    sie    im    die    eide  uf,    die  sie   inie  von   des 
richs  wegen  getan    hellen,   mit   bebellnisze  doch    irer  eide,  die  sie  dem  riebe  plichlig  sin, 
und  wullen  ein  anderunge  an   dem  riebe  tuen.    8.  Item,  wie  dieselben  vier  kurfnrsten  den 
herzogen  von  Sassen  auch  zue  dem  läge  virbodit  ban :    und    ob  er  nil  gweme,  so  wulden 
sie  doch  die  sacbc  vollenden  als  sie  sich  virbunden    helten.     9.  Item   auch  ban  sie  marg- 
graven  Josl  von  Merhern  verschriben  als  eim  kurfurslen:  als  sie  in  vor  gein  Franckinfurd 
zu  komen    virbodet   hettin  und  doch  nit  komen  were.  des  besenten  sie  in,  als   verre  er  ir 
midekurfurste   s<dde  sin    von  der    marke    wegen    von    Brandeubuerg,    daz  er  gein  Lanslein 
gwenie   odir   sin    procurator    mit    sime    ingesigel    dar  senle;   und    obe    er  des  nit  ledc,  so 
wulden  sie  in  des  gnug  ersucht  haben  etc.    10.  Ilem  und  wie  der  erzbischof  von  Mencze 
als    ein    decbann   undir   den    andern   kurfurslen    urßnberlich    lusz    und    virkundete,    wie    daz 
unser  herre  der  konig  sieh  gebalten    belle    und  sich  des  richs   unwirdig  gemacht,    darumb 
sie  in  enlsezit  ban,  und  wie  dann  die  ktire  darnach  irgangen  ist  als  in  vorgeschriben  sclirifleu 
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wol  erludet  etc.  11.  Des  han  die  von  Franckinfiird  sie  gebeden.  in  zuo  gönnen  sicli  afcUe 
obgnanlen  zwo  aomudunge  zue  bcdenkiii  und  in  des,  nf  das  sie  eide  und  eren  bcwaren 
otogen.  Trist  zue  geben  danif  zue  anLwurten  bisz  nf  unser  frauwen  lag  nalivitnlis  nestkompt. 
}k  sie  in  also  gewönnet  tinii. 

(Weisaätitcer,  Reichsta^ructeu    IV.  p.   151.) 

50. 

infieirhnuiif}  »her  Hie  Aufnahme^  welche  der  VberbriHfjer  des  Briefe«  der  Stadt  Frankfurt 

Rw    K.     Wenzel    tom    22.    August    IWO^    worin    ihm    seine     Ahsftzuug    und    die     Wahl 

"JT.  HuprechU  gemeldet  wird^  bei    ihm  (jefunden  hat.    (t'iOO  nach  Aur/ust  ,'ifi.   Frankfurt.) 

I^ota.  Des  oinntuges  frue  vor  Egidii  anno  1400  gwam  Diederioh  der  bode  mit  dissem 
tguiinlen  briefe  gein  Präge  zue  iinserm  Herren  dem  konige.  Da  spracb  er  ^ich  sehen  noch  wol. 
dsz  mir  die  von  Franckinfurd  die  getrueslen  sin;  und  sie  schriben  und  eabieden  mir  allewege 
des  epslen  waz  sie  ertarn",  und  fragete.  wo  Clemme  were  der  sich  einen  Romschen  kouig 
schriebe  und    sprach    ^ich   wil    duK  rechen  odir  wil  (ot  darumb  sin,  und  er  mucsz  als  dilT 

Ilutsbe  als  er  ie  hoch  uf  den  slnl  gesasl  wart".  Und  swuere  bi  sant  Wencziln,  er  wuldß 
in  dot  stechen  odir  er  mnsle  in  dot  siechen.  Da  sprach  uiarggravo  Jost  von  Mcrern  .,wir 
wollen  da/,  rechen  odir  ich  envvil  nirgen  ein  har  in  mime  harte  hehalden^. 

(Weizeflckei-,   RtiichatagsReten   TU.  p.   29!).) 


dl. 

l<Ktk   ton    Kratar    verkauft    der    Pfarrkirche   in    Leipnik  t^/.,   Mark  jährlichen    Zinses, 

Dt.  Hclfenstein,  8.  September  1400. 

l%ofi   Laczko   de    Crawar   dominus    in    llelfinstein    com   heredihus    t^nore   presencium 

Koofsoscinius  uiiiversis  tarn  presenlibus  quam  futuris.  Quod  sano  et  benc  deliberatu  animo 

tirrnoD  aniicorum  et  fideiiuni  nostrorum  prehabito   consilio    discrelu   viro    domino  Ambrosia 

plebaDo  io  civilale  nostra  Lipnik  ot  ipsius  parochiali  ecclesie  ibidem  justo  vendicionis  tilulo 

^riiJidimus  et  resia-navirnus  jic  presenlihus  vendimus  et  resiguamus  allernm  dimidiam  marcam 

Atmm  census  grossorum  pra&^cnsium  moravicl    numcri  in  et  super  laneo   agrorum    et  ipsius 

^ineuciis.   sllo   inier  agros  Xikusshii    civis   nostri   de  Lipnik   et    ipsam   Lipnik   civiUilem, 

quem  nunc  possidol  Martinus  Massarzyk  nominnlus^  pro  decem  et  Septem  marcis  grossorum, 

qtus  jam    fib    ipso    doniino    Ambrosio    plenc    recepimus    numeratas.    tenenduni    habendtini 

lUfmemluüi.  prout  nosmet  Ipsi  icnuimus  habuimus  et  freti  sumus;   videlicel  in  feslo  sancti 

JAiehaehs  archangeÜ    quadraginta    octo  grossos    et   in    festo   snncti  Gcorgü   martiris  totidem 

apiendo:    cetems    vero    in   diclo    laneo    et   ipsius    possessore    seu    possessoribus    utililales, 

BÜcet   benuun  regalem  bonores  debilos  Judicium  et  ipsius  emendas  necnon  supremum  Jus 

Dbis  heredihus  et  successorlbus  nosLris  reservamus.    Eciam  lucide  est  condictum.  quod  nos 
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heredes  et  successores  noslri  possuiuus^  si  nobis  placueril,  prediclam  aUeram  dimidiam  marcam 
annui  oensus  roeniere  sive  ahscutere  cum  decem  et  Septem  marcis  apud  predrctum  domiDum 
Anibrosiiun  plchanum  vel  ipsius  succcssores,  ipsnrum  quovis  obstaculo  et  contradiccione 
prociilmotis;  aut  possumns  seppdictnm  dominum  Ambrosium  plebanum  vel  ipsins  successores 
traducerc  et  investiro  in  aliuni  oerlnm  tocuni  et  coiisiim  ibidem  in  Lipnik  vel  exira.  ubi 
altera  dimidia  marca  ccnsus  annui  dicte  Lipniccnsi  coclesic  et  ipsius  plobanis  non  deperiret. 
Iluiusmodique  r(M*nipciu  Hive  Iraduccio  debet  et  potest  ficri  Infra  Iriennium  s  data  presen- 
dum  computandn;  si  vero  in  ipso  triennio  non  abscuteremus  vel  in  aliam  censum  non 
traduccremuf!  noslros  emptores.  ut  prefertur,  extnnc  post  Iriennium  promittimus  fide  Dosira 
et  tenemur  prenüminalain  allcram  dimidiam  mnrcam  census  in  diclo  laueo  et  ipsus  pussessore 
sive  possessoribus  diele  LipHiceni^i  ecclesie  et  ipsius  plebanis  perpetuare.  Nos  qucijue 
Nikusshius  mayisler  civium,  Marlinus^  l'rzybko.  Nicolaus  inslilor,  Mathias  piuinifex,  Parllinus 
enrnifpx.  JakI  pistor,  llannus  Nycmczek,  Stephanus  sutor,  scabini  civitatis  Lipnik  tolnqae 
commuriitas  (am  presentes  quam  futtiri  pro  predicto  domino  Laczkone  domino  nostro  graoioso 
legilimi  fideiussores  promittimus  Tide  nostra  bona,  oniiiia  et  singuta  suprascripla  et  premissa 
in  suis  articulis  clausuÜs  et  punctis  inviolabililer  observnrc  et  implero  cum  effectu.  In  quonim 
testimoniuMi  si;^illa  nostra  presentibus  sunt  appensa.  In  maiorem  autem  evidencinm  premisso- 
rum  od  pelicionem  noslrani  sigilla  validorum  virorum  Wcnceslai  de  Doloplaz.  Boczkonis  de 
Labutb  in  testimonium  presentibus  sunt  appensa.  Datum  Helfinslein  die  et  festo  nativilatis 
sancle  Marie  virginis  gloriose,  anno  domini  millesimo  quadringentesimo. 

(Orig.  Fcrg,  4  1i.  Sig.,  wovon  ctus   1.  und  Ü.  vcrlctil,  im   Olin.  Cap.  Arcliive.) 


52. 

Usiyenantiter  aus  Prag  an  einen   Ungenannten,  herichtet  itber  K.    WemeU  Gegen- 
uKMsregchi.   Prag^  2.   September  1400. 

\Tisze,  da/,  unser  herre  der  konig    an    dem    mantage    für  Egidii    kern  Hansen   von  i 
Mülheim  sante  zu  dem  konige  von  Ungern  gein  Lewtmuschel,  daz  er  zu  im  kommen  solle 
gein   Präge,  und  sante  den  Latschenbak  einen  riter   desselben  lages  zu  marggrave  Procopea 
gein  Merhem,  doz  der  ouch  xn  im   kommen  solte.     Item    darnach    wart    man   zu   rade  an 
sanl  Gilgonlage,  duz  unser   herre    der    koniir    den    marggrafe    Josten    selber    schickte    nsoh 
»hno  bruder  dem  konige  von  Ungern    gein   Lewtmyschel,  daz  er  nil   enhesze  er  qwenie  ie ' 
zu  im  gein  Präge   und   so   er  sterksle    moh(t\   und    gedehle    und   tede  als  ein  bruder  nni 
hnife  im   daz  er  wider  znm  riche  qweme.   l'nd  man  wil  allen  herren  und  elelden  schribcn. 
das  sie  stele  und  feste  bliben  sollen  an  im.  als  er  in  wol  gelruwe  und  glaube.  So  scbrtbei ' 
man  nmmerdar  unib  gros»  volk.    und  meinet    nnd  wil   ie    hinuszhin   ziehen    ane  verziehen, 
und   wil  Süll  geben.  Gol  gebe  doz  ez  gut   werde.   Aber  der  glaube  ist   kleine.   Mau   forhtel : 
das  daru!»'.  nit  enwerde.  wiszent.  daz  der  marggrafe  dannoch    als  bäte   nit   enreit  tu  dem 
konigp  von   üngeni;    wann   die  zeninge   snemet   cz   waz   wir   anheben,    wann  ei  nn  6kt\ 
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tienmgi-'  gel.  Sit  gKl  e-A  umti.    Wir  haben  gesanl  £u    allen  Pulnnischen  fi)i'älL*n  daz  am  6\v 

nil  Volke  ui  bilfe  kommen,    nnd    litibcn    unsere    Iflnlht^rriin    und    alk*    uusure    iruteu    fhindc 

btKSDl  dHz  die  mit  volke  kommen.     Ob  ez  g-esohibU   daz   werden   wir  nncli  gcwitr.     Und 

[wüHen  tn  dfm  von  OsU^rrich  onch  senden;  dax  werden    wir   Iicrniieh    gewar,    wer    dahin 

[ridto  WÜ.    So  haben  wir  den   von  Milisscn  allen  briefe  gesariL     l'nd   wir   woIU-u   fx   alK'z 

Iniil  briefen  uszrlhlen.    £z  get  uns  abir  nil.    Wiszent,    daz   man    sendet   den  Johannes  von 

IKirchftm  hofeschriber  mit  briefen    za    allen  Swebschen    richslelden   daz    die    vesic    an    ans 

blibeni,  wir  wollen  ie  mit  mäht  hiniiszhin.  Und  er  sot  zu  dem   lantgrnfen  vom   Liibtenberg 

(acb  riden  and  zu  den   von  Oting'en  und  zu  andern  herriui.  daran  er  oucb  briefe  hat.  daz 

ti5  die  helfen.  Item  so  sol  DiethiTicb  Kra   riden    zii  der  herzojirinnt;    von   Briihanl    und    zu 

h'ta  herzogen  von  Gelre  und  zu  andern  furslen   biscbofrn  und  herron,  daran  er  briefu  hat, 

iiz  uns  dir  alle  bigesten.    Vut\  iWv  Holten   alte   ta^r    uszriden.     Gol  schieko    vi  zum   besten. 

iWnnn  Ibns  von   Mulheim    widirkompt    von    den    von    Ungern    und    der   Lntschenbak   von 

[wargrore  Procopen.  waz  die  mere  bringen,  daz  lasz  ich    uch    aber   wiszen.     Unser   herre 

rdt>r  \ion\g  wit  ie  den   budel   ufduen    und    wil   mit   mäht   hiuuszhin    ziehen.     Gol  gebe    daz 

'  b«s1i^  im  zu  dun.    Ilom  her  Eberhuri  von  der  Kun»tal  reid  uts  hude  nach  dem  konit^e  von 

'U«gcm  an  des  marggrafen  alat,  ob  er  in    bringen  mohli'.     (iegeben   zu   l'rage  aui  ni'hsten 

dHiinloge  nach  Egidii. 

(Wfiixaücker,  ficiebsU^itct«»   Ul.  p.  30U.) 


53. 

\iinberg  att  Franhfitrt^  berichtet  ron  Wetneltt  GetfVHmmsregetti.   Dt.  8.  September  1^00. 

Lnser  willig  freunitich  diensle  sein  enrer  crsamkeil  allzeit  voran  bereit.  Fürsichligen 
mtm^n  «od  weisen  besunders  lieben  fn?unden.  Als  ir  uns  verschrit)en  habt  eu  zu  ver- 
vhrcilk^n  von  der  leufft*  wegen  zu  Beheim:  also  laszen  wir  eur  erberkeil  wiszen,  daz 
itmlt  bfrre  di-r  kiinig.  iiispalib*  im  die  saehe  kunl  getan  ward  daz  er  enisezt  witro,  gesonl 
nach  tinserm  herren  dem  kiinig  von  Ungern  seinem  prüder  gein  Lewimischel  dohin  er 
«an  «B  gezogen  war.  nnd  hat  in  prüderlieher  treu  gemnndt  daz  er  wider  zu  im  kume  und 
\m  m  ilcn  snchen  h<*igestee.  Und  hat  auch  gesant  nach  niargkgraf  Procohen  und  nach  den 
^en  flirrten  und  nach  den  landsherren  in  Beheim.  daz  sie  zu  im  kimien  nnd  im  auch 
v^.:-..  a.  Wie  sich  aber  die  sacbc  und  leutTe  fürbnz  anslahen  und  machen  werden,  dez 
wir  noch  nicht  gewiszen.  Und  wir  biten  euer  ersamkeit  fleiszikJichen.  daz  ir  uns 
6i9em  boten  verschreiben  wnllot  von  den  leuffea  daniden  ein  eigenschaft  wie  sieh  die 
|«aflab«n,  als  \erTf.  euch  daz  fUglich  sei.  Daz  wollen  wir  in  stilchen  oiier  mererii  snchen  unib 
lenuukeit,    allzeit   gern    verdienen.     Datum    in    die    nativilatis   beate  Marie  anno   1400. 

Von  dem   rule   zu   Nüremberg. 
In  verso.    Den  ftirsichligen    ersamen    und    weisen    burgermeistern  und  rale  der  stat 
I  n  Frunkfurle  unst^rn  besunder  lieben  freunden. 

(WdxiiArker,   RMcbsta^Hcten   UI.  p.  30O.) 

10 


i 


71 

54 

Au9sQ!fe  des  Dietrich  Kran,  liutHrhaftpr»    den  K.  Wenzel  an  Frankfurt,   über  die  Gegen-- 
massregeln  des  Honigs.    Dt.   Frankfurt^  SO./^O.  September  (he^iehdHffsweise  r.  Sep- 

tcmhei-  i,ß.  Praff)  iiCHK 

iliota.  Uef  diP3en  glaultsltrief  hal  Dioderich  Kra  gesagil,  daa  imser  berrc  koni|; 
Wonfzltiuw  inil  sin  »olbis  übe  geriden  si  zue  dem  konigo  von  Ungern  sime  bruedir,  und 
hnbc  itinrirjrrave  Josten  von  Merhi'rn  sinen  velern  gosanl  zue  niiirjriri'Mven  Wilhelm  vun 
Missen.  Derselbe  vnn  MisrJen  nnserrii  Herren  dem  koni*  alle  ubesehriflen  gefjeben  habe,  wie 
sich  die  kiirriirsleii  und  andere  furslen  widdir  in  virbunden  haben,  und  alle  artikel  und 
vir/eichenunge  der  gespreche  elc.  So  sullen  der  pntriarcba  von  Anlhioehia  der  ^aiizcki 
und  mit  ime  inarggriive  Jost  vorgenanl  nf  sanl  Miehelstiig  iiestkompt  zue  Nuremberg  sin. 
So  sulle  JohiiiHies  Kirclieim  des  hongeriehts  schriber  kommen  7.ue  den  Swt'biscben  und  den 
andern  Obern  sU'den  und  her  Wilhelm  Frnnwenberirer  und  Johannes  Kirchcim  vorü^enanl 
komen  xue  den  heraogen  von  Osterieh  und  vorler  zue  dem  von  Meylen.  So  solle  derselbe 
Diederieh  Kraa  oueh  ku  dem  herzogen  von  Gelren  und  in  Niedirland.  So  hal»e  der  konig 
sin  botsehaft  auch  gelun  zoe  dem  konige  von  Frnuckerleh  und  nnib  hülfe  und  folk  Serbin. 
So  habe  unser  herre  der  konig  auch  sin  botsehaft  gelun  zue  unserm  geistlichem  val 
babsl  Bonilacio  zue  Rome,  dax  er  in  In  dem  riebe  behaUb'  und  bentoir  Ruprecht  von  Beyern 
den  nuweu  gekoni  konig  nit  confirmere.  Und  wulle  der  konig  vorgnunler  niechticlich  darzn*' 
Inen  und  den  nnewen  konig  von  Franckenfurd  Irihen  und  die  von  Franckenfurd  enscbndden 
abir  er  virsebe  sieb,  daz  er  daz  nit  als  gar  bnide  gelun  künnc  etc. 

(WciMScker,  Ki'icIialjiss^ctCH  \^^.  \k  399.) 


Utif/euanftter    aus    Pray    au    Uni/t'/uttmte    berichtet    aux    Böhmen    fiher     König     Wente^ 
Dt.  Prag^  ztciseftert  2.  und  15.  September  tWO. 

Mein  rninüicb  dinste  zuvor.  Wisset,  lieben  frunt,  daz  der  kunig  von  Ungern  £i 
unserm  herren  dem  konig  nit  kommen  wil  noch  helfen  noch  raten  wil.  er  gebe  im  du 
auf  genzlich  dnz  kouigreich  zue  Heheiui.  Des  \vd  er  nicht  tuen.  Und  der  konig  von  Ungen 
der  ist  zue  der  Wisaenkirchen.  i\u  vvirl  der  erzbiscbof  als  beule  reil4'n  zue  dem  koni^ 
von  Ungern,  obe  er  in  her  geiu  Prnge  bringen  machte.  So  ist  der  alte  mnrggrafe  Jm 
von  Bierern  »lies  liie  zu  Präge.  Und  ist  gewest  zc  Lawo.,  dabin  sotten  die  von  Meich$sei 
zue  im  kommen  sin,  des  geschähe  nicht,  diu  von  Aleichsseu  kommen  nicht  dahin.  Wisset 
dnz  iz  newer  ein  uuibfuren  ist.  sie  gen  mit  teuschere)  nnilie  mit  unserm  herren  dem  komifi 
von  Behetin,  wann  sie  tn  le  mit  nurhallunge  brengeu  ninineu  vtrn  dem  rielie.  \Vi^ot  audt 
d«z  der  Ilanyko  der  alte  canzeler  und  der  Frauwenherger  und  her  Wenlzlnw  kunien  sin 
%un  Osteureich,  wie  ez  die  geschickt  haben,  dnz  weis  icli  noch  nicht ;  dax  wil  ich  irf« 
und  neb  hinnach  schreiben.  Unser  herre  der  Jiontg    läl  ulles   noch  uf  dem  Tboschnlck 
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sol  dIs  htMiU*  horkomnifii  grin  Prugo,  i)\w  rinz  {rfschioht,  rfps  weis  ich  nicht.  Der  cammervr 
i\an\  der  hofenK^isler  her  llerninn  vun  Kiistonicke  und  her  Worziboy  und  dir  Schreiber  n% 
llrr  caiuelei  Binl  alle  knmen  flls  g'PsterD  von  Petlern  und  wissin  nicht  andi^rB  dan  da/,  der 
koni^  euch  hör  von  Thosschnycze  kommen  suIIl'  u-ein  Prujji:e.  Wir  stn  wankrl  iiiil  uti9i*rn 
Sschfn.  wnit  des  luorpejis  ja  ist  dnx  ist  des  abends  niiin:  Kiiin  aij,'i*nschnn  knn  man  vcwi  im 
mcht  irfurn.  Aber  man  meinel  man  ^ee  mit  solichen  sacheii  uinbe  daz  man  einen  andern 
lionür  '/•()  Beheim  mninet  zu  machen. 

{\V.-i/.nii(kiT,    KfichfUgBiictea   III.   p.   3*18.) 


InSfHaHHter  n«*  Prag  an   Ungenannte,  benrhtel  aus  Böhmen  üher  K.  WemeL   Dt.  fPrarfJ, 

15.  Septvmher  iiOÖ, 

Mein    fninllich    willifr   dinste   aei   voran.  Wisset,   lieben  frnnde,  da?.  Her  konig  von 

[Ingem  noch  in  dem  lande  ist  und  ist  miwelicfa  gewesen  xue  de  Wltlaw  nnd  im  rilel  noch 

lilles  ffros/.  folk  zue    Und  man  meinel  siechls,  er  werde  hie  zue  Beheim  nach  dem  koni(^- 

fich  5.li'lien  gar  kuritliclien.     Auch    wisset,    duz    man   meint,  daz  der  koni^  von  Beheim  le 

ku:lil  liinauzkuiiime  und  da^  er  auch    nichtsit   überall  zue   ditrsen  sachen  tunde  werde.  Und 

n  [»[  izunl   ul*   dem    Tboschnick   bi   dem    Pellem.     Da  meint   man  da  werde  or  ein  wile 

^libra.  Da  tesset  er  an  dem  graben  arbeiten  nmhe  die  vesten.  Her  Hnncko  der  alte  canzeler 

nd  her  Wilhelm  Franwenberger  sint  bei  dem  herzogen  von  Oslenrijch  gewesen  «nd  haben 

Bi'  Sache  seinen   relen    furgeleget   wie   ez   da    ussen    tfeslall  izunl  ist.  Und   helten  villichte 

priiu  gesehen,  daz  Her  von  Oslenreich  geholfen  solle  haben.  Alsohnben  die  rele  die  sache 

geschoben    an   den    herzogen   selber,   waz   her  Hnncko  nnd  der  Frauwenberger  geworben 

•Wd.  Also  sinl  sie  beid  herwidderkomen    nnd  haben  kein  ende  von  dem  von  Oslenreich. 

flr  hat    ein   erber   person    gesaget,    wie  daz  im  mnrggrnve  Jobs  selber  gesagel   habe :  er. 

virsehenlichen.  e  diiz  kurze  zeit  virgee.  so  werde  man  einen  neuen  konig  hie  zue  ßeheim 

di;m   lande   haben.   Geben  an   der  niilwochen   nach   crucis   1-IUÜ. 

Aach  wissel,   daz    ich    uch   vurwerter   nit  als  leullichen  more  wil  schreiben,  wann 
Rieb  dunket  daz  uns  daz  beidersil  ungefuglich  si. 

<W«ix«arkeT,   ReicIiBtaKsncltm  III.  \i.   303.) 


57. 

ffM»ig  \Ve»t:iei  ermahnt  rerschiedenc    Städte    stir   Treue,    wifl  sofort  sammt    Sigmund  und 
|pj/  M.  n.  m.   mit  aller   neincr  Maeht   nach   Deutsehfand   ziehen.     Dt.  Betlent^   /8,  beste. 

16.  September  1400. 

Wonczlttw  von  goles    gnaden    Romischer    kunig   zu  allen    Zeiten    merer  des  reichs 
«nd  kunig  zu  Beheim.  Liben  getreuen.     Von  sutcher  neuekeit  wegen  als  etliche  unser  und 
jk»  reichs  kurfurslen  wider  uns  erdacht  und  irer  eren  treuen  nnd  eides  an  uns  vorgassen 
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tiiibiMi,  hegorn  wir  voti  cut-rti  treuen  mil  gHnxeiii  liniste  iiiul  fieissv  und  oritionoii  euch  ouch 
ijulchrr  t'irln  Irouon  und  grlulitlnusse  als  ir  uns  pfliehtig  und  vorbunden  seil,  wer  e»  mcIip 
das  «ich  iiuHnde  von  uns  enlziht*n  wolde,  dns  ir  euch  von  un»  nil  winken  Inssel,  sirader  | 
In  sulcheu  treuen  und  hest^^ndikeit  «ils  ir  bUhcr  ^vluii  habt  veste  uud  unveiruket  bleiben 
wollet,  als  wir  Acs  an  euch  nicht  zweifeln,  sunder  euch  des  j^enzlicheu  jti'elaubeu  und 
getrauen.  Wunn  wir  von  den  gnaden  g^ules  von  sind  au  mit  dem  durchleui-hli^idten  furslen 
hern  Sigmunden  kunig  zu  Ungern  etc.  nnserm  üben  bruder,  dem  hochgebornen  Joslen 
inar^^^riiffen  zu  Brandeburg'  und  ^u  iMerhem  uuserm  vettcr  und  andern  unsern  Fürsten  grefTen  I 
edlen  uud  getreuen  mit  ganzer  unser  machte  gen  Dulschen  binden  y.ihen  wollen,  und  uns 
gen  dm.  die  sulche  ire  treuen  und  eide^s  vorgossen  und  an  uns  gebrachen  haben,  in  sulcher 
mnsse  beweisen  und  dor^u  tun  wollen  als  sich  das  geburel,  und  ouch  euch  und  ander  unser 
und  des  heiligen  reichs  gelreuen  in  suleher  ninsse  versorgen  und  euch  beistendig  und 
beholflon  sein,  dns  ir  wol  gerulichen  in  unserm  und  des  reichs  schuze  und  schirme  htiben 
moget.  Geben  zum  ßetlern  de?  sunahendes  vor  snnd  Mnlheus  tage  unserr  reiche  des 
ßehmiscben  in  dem  38  und  de^t  Römischen  in  dem  25  jnren. 

Ad  niHiidatum  dontini  regis  Wencesliius  patnurcha  Anlhiochenus  cancellahus. 
(In  verso.)  Dem   hurgenneister  rate  und  burgern  geiueudicben  der  stul  zu  SUraspurg 
unsern  und  des  reichs  llben  getreuen. 

(WeiMReker.   Keichstngracttfii   III.   p.   •iMB,) 

Bericht  den  Mtirttherr/er  Bolru  Halpwas^icn.  in  Frauhfurf  crsf/ttift  tiher  Hie  in  SUrnbvry 
ran  dem  WvnsfVxrhFH  Hrruld  Stutseulitnl  rortjt'bruvkU'  Enfthtang  rim  eitter  s«  httUrnlnTff 
^wisrfi/'n  ihm  titid  l\.  Sif/mi/ttd  t'hfrxeiU  xtntie  K.  Wtm^el  itndrt'rHfi/x  in  JoaV»  Hcitein 
lilattgchatilc    UnteirrättHff^    hvtrt'ffemi  die   dentachen    Amjelegenhvitcu.     Dt.   Frnfthfurt  nach 

23,  October  imf. 

™ola.  licv  von  Nurrniberg  niissive  und  dan  item  in  eim  zediln. 

Rem  der  vim  Nuremherg  ginubesbrief. 

Item  uf  diesen  vorgenanten  glaid>sbrief  hat  der  llaipwassen  mit  uns  geredt  und 
geselt:  nach  dem  als  der  egenant  der  von  Nuremberg  brtef  sleel  sexla  ante  Simonis  ei 
Jude,  so  si  uf  den  somstag  darnach  gein  Nuremherg  kummen  SasüenlanI  deä  kunigcs  von 
ßeheim  tieralL,  und  hat  geseit  duz  uile  .suche  sin  ids  vor  geschribeu  stet,  darzue  vkU  der 
seihe  Sassenlanl  uf  dem  berge  zum  Kutten  stunde  bi  dem  kunige  von  Ungern  und  marg— 
grave  Jost  von  Merhern.  die  in  schürten,  trede  er  vtlr  den  kunig  von  Beheim  und  hab« 
gespmcben  „wie  machlu  als  gar  verzeil  nnd  unendelicb  gesin.  dnz  du  solicbe  grossif 
herhchkell  uud  gul.  nls  dlni  vater  unserm  herren  dem  keiser  selgeu  dicke  blul^uren  isl 
worden,  als  jeuierlicheu  und  virsuuielich  virluses.  und  Imst  dich  zue  Dulschen  landen  lu 
eim  virsumer  utut  ein  kezer  und  untedigen  laäsen  machen;  und  siech  noch  htm  unvir 
/.ogenlich.  diewile  du  noch  rat  nnd  helfe  hast,  dun  slralt'  es;  und  tastu  darxue  nit  mit  dei 
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swert,  so  geluslu  numnier  gul  me".  Da  sprach  der  kiing*  von  Ungern  „hniiler.  der  scbttd« 
und  8umeoi6z  ist  uwer  schult;  waz  woll  ir  dar/uc  tun?"  Da  sprach  der  kunig  von  Beheim 
^ioh  weiss  nil  waz  darzue  tuu^.  Da  sprach  der  kunig  von  Untern  „woU  ir  dan  gelt 
azgebin^  so  wit  ich  zuc  Dutschen  landen  ziobin  und  darzue  tun".  Da  sprach  der  kung 
von  Beheim  „ich  weis/,  nil  wa/.  tun:  wnn  ich  dnz  lanl  zue  Beheim  mit  ein  viHos,  so  han 
ich  dannocb  dru  sleser.  daruf  Iruwen  ich  mich  zue  hchalden".  Darnach  als  sie  von  eiu 
gingen,  da  sprach  der  kunig  von  ungern  zue  Sassenlanl  ^blibes  du  noch  sesz  dage  hie, 
so  erfurea  du  wo),  wie  iz  dan  wurde  geen.  daz  du  dan  wol  zuc  Dutschen  landen  gesagen 
niochtes,  eigentlich  wie  cz  zue  Beheim  stunde*. 

(WeiesHcker,  HeiclistÄgeacteu  ID.  p.  305.) 


59. 

Buiko^  Pfarrer  in  Slaric  terp/lichtet  sieh^  alle«,  was  er  von  den  Prager  CapüelgHlern  toie 
immer  erworben  hat,  den  Domherren  rückznstellen.   Dt.  (Prag).  24.   October  1^00. 

V^onstitutus  personaliler  eoram  nobis  Johanne  Kbel,  officiali  Prngensi,  et  actis  nostris 
obligatoriis  dominus  Busko.  plebanus  ecclesie  in  Slarziscz  Oh)mucensis  dioccsis^  promisit, 
qnod  si  per  aliquas  personas  fide  dignas  probarelur,  qnod  ipsc  aJiquas  res  et  bona  seu 
peccora  et  pecudes,  quas  et  que  nunc  per  ccrlas  personas  et  speclaiiler  dictum  Nyestyeyka 
sunt  reeeple  et  recepla  de  bonis  dominorum  capituli  ecclesie  Prngensis,  rccepil  vei  aput 
easdem  persona^^  eniit  et  compnravit,  easdem  et  endem  dictis  doniinis  capilulo  ecclesie  Pra- 
tensis reddere  et  restituere  ac  easdem  assignare  cum  elTectu  sine  strepitu  et  figura  judicii 
promisit  sub  pena  exeommunicacionis.  Acta  sunt  hec  anno  quadringentcsinio  die  XXUl!.  mensis 
Octobris  presenlibus  Andrea.  Bcnakone,  Cbnlup[a],  Wanyra,  notariis  publicis. 

(Aus   dem    Lih.   Obligill.    II.     12    p.    "389     im     Prager  Metrop.    Cap.    An-Itiv    mitg^'tlii^ilt    v<m 
I>r.   Emlcr.) 

60. 

Straashurger  Gesandte  berichten  der  Stadt  Sfnisshttrg  von  den  Frankfurter  Vnferhandfnngen 
der  Städte  Kötn,  Mainz:  Wormn.  Speier.  mit  h'.  Ruprecht,  von  der  Haltung  Ntirnbergx 
und  der  Lage  K.  Wemels  in  Böhmen^  tom  BerorMehen  weiterer  Unterredung  der 
Abtender  mit  könig.   Ruthen  anf  30.   October  zn   Mainz^,   Dt.  Auf  dem  Main  Iteim  Höchster 

Zolt/taus,  27.128.   October  i^OO. 

Liicben  herren.  Wir  &nibielcn  uch  nnsem  gewilligen  dienst,  und  laut  uch  wissen, 
das  wir  nn  zinstug  unilie  vesperzit  konienl  gen  Franokenfurt.  Da  was  der  kunig  des  lages 
zue  FranckenfurI  inirt^ritlen  und  da  empfangen,  und  hetlenl  im  die  von  Franckenfurt 
gcnieinhch  ß-esworn  nueh  ir  gewonbeit  und  was  wider  usz  der  slal  in  den  leger  geritten 
essen.  Vwl  da  wir  gen  FranckenfurI  konienl.  do  warenl  hern  Heinrieh  zuem  Jungen  und 
auch  fünf  erbere  hotten  von  Mencze  in  dem  leger  bi  dem  kunig.  Nach  den  sehicketen  wir 
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und  halent  sie  in  dii*  stal  ziic  ans  ze  kommtindo.  Das  duk^nl  sie  a  da  wir  by  dif  komme 
dfl  fnigele»  wir  sie,  in  wdber  mossen  sie  do  werenl  nnd  wie  sie  und  ander  stelle  i 
Sachen  mil  dem  kunijyr  nszgelragen  hellenl.  Dn  seile  uns  her  Heinrich  in  geirenworligke 
der  iindt-Tn:  alse  sie  und  der  andern  viere  stelle  holten  Cftln  Meno/.e  Wiirmsz  und 
Spire  uf  sant  Michels  tag^  «en  Ment-ze  krunmen  wrrenl.  das  do  drr  kiinig  noch  in 
nllen  ßi-hieklf  und  hol  sie  mi  ze  hiiidendc  und  gehorsam  ze  sind(!u  Do  spraehenl  di 
Hletle  in  ^egenwiirlikeil  der  Kurfürsten :  wolle  er  in  ir  l'riheilen  herkomnu'n  und  gao 
gewonheiten.  die  sie  heltcn  von  keisorn  nnd  kuni^en  und  ieze  von  kunig  Wenczela- 
besletrgen  und  wolle  er  nnd  die  kurHirsIen  sich  gegen  in  verbinden  und  versprechen  i 
beholfen  ze  sinde  oh  sie  der  Sachen  halb  dehein  fehle  uewtinen.  so  wollenl  sie  im  ein  tfu 
anlwurl  ^eben.  Do  wart  in  geanlwurlel  von  unserni  herren  dem  kuni^  und  den  kurfitrslen 
kunig  VVenczelaw  hellenl  sie  von  dem  riebe  enisal  undiT  andern  slucken  unihe  dt^n  urlik 
das  er  den  sinen  membnineu  gegeben  helle,  daruf  were  vilhhl  geschrlben  das  dem  rieh 
nil  erlich  noch  nuzlirh  were;  solle  er  das  besletigen,  das  künde  er  nil  geluoii.  Dn  er  d 
nit  tuon  wolle,  do  sprachen  die  stelle,  so  kundent  sie  irae  orich  nil  andexs  £^eUin.  rm 
schicdcnl  also  alle  mil  gemeinem  munde  von  dem  Unni^e  und  wunschlenl  im  nil  glnekii 
Darnnch  sanle  der  kuntge  aber  noch  in  und  bat  sie  alse  e.  Do  anlwurlclenl  sie  mi  iila 
vor.  Do  sprach  er:  er  wolle  es  tuon.  Do  er  das  gesprach,  do  vorderten  ellelichr  ander 
stelle  danne  die  von  Mencze  etwas  me  nrliket  danne  ir  friheil  beseile.  Da  wart  in  geant 
wurlel:  Sil  vor  gereld  were  das  man  in  solle  beslHigen  ir  friheile  harkommen  und  gewon 
hell  die  sie  hellenl  von  keisern  und  kanten  nnd  besunder  von  kunig  Wenczlaw,  das  woll 
er  oucli  beslettgen,  and  künde  im  7.e  disen  zilen  nach  rate  der  fursteii  nil  anders  g<-tuoa 
weihe  stal  das  nenien  wolle,  die  mohle  es  Inon,  die  aber  das  nil  toon  wolle,  an  der  seh 
er  wol  daz  Im  die  «nderslilnde  irrunge  zo  machende,  und  vorderte  do  an  die  von  Men<rz 
allein:  sit  er  in  ir  friheile  besleligen  woltr,  ob  sie  ime  danne  alleine  bniden  wollen! 
Do  spraehonl  dir  von  Mencze:  nein;  ein  stal  ander  uns  viereu  muosz  also  wol  versorgt 
werden  alse  die  andere:  und  was  ouch  einre  slal  jjeschihi,  das  sol  (mcb  der  ander 
geseheben.  Do  liessenl  die  sielte  ire  nuwen  nrlikel  abe  und  wurdenl  alle  eins,  und  wa 
den  sietlen  allen  vieren  iegelicber  verbriefet  von  dem  kunige  so  vil  friheilen  harkomme 
und  gewonheil  als  iede  slal  helle  nnd  ist  ir  keinre  nnczil  sunders  gfgiinnel  noch  bestetige 
Darzno  seile  er  uns,  das  der  kunig  in  das  besigelt  helle  mit  sime  kleinen  ingesigel,  wann 
sin  majeslnl-ingesigel  noch  nit  volle  gegraben  isl ;  und  daz  in  keine  slal  cmpfobeu  s?illi 
inen  st  danne  ir  brief  mil  der  majestal  besigelt.  Darzuo  so  ist  in  von  dem  kunig  und  du 
drien  kurfttrslcn  verbriefet  nnd  versigell  inen  beholfen  ze  sinde  wider  alle  die,  die  sio  vo 
der  sachcn^vvegen  bekriegen  oder  beschedigen  wollen,  damit  sie  bcgnügele  alse  ber  lleinnc 
sprach.  Daruf  wunschlenl  der  stelle  botlen  alle  dem  kung  gelückcs.  Vnrbasser  seile 
ber  Fleinrieh  in  gegenwnrliheil  siner  gesellen,  das  bi  drien  oder  bi  vier  lagen  vergangi 
der  kunig  die  slal  ze  Mencze  bal  nmbe  ire  erbern  holten  zne  ime  zuo  sendende.  Dj 
datent  sie  nnd  sehiektent  die  vorgenanlen  sehs  holten  zne  im.  Du  hal  sie  der  knni?,  4i 
sie  in  empfmgen,  er^wolle  in  ir  slal  rilen.  Do  nnlwurlelenl  sie  im,  daz  kundenl  sie  nil  wu\  gelni 
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gen  Mcncxf  ni^fTflni.  Wir  luilienl  iiucli  mit  herri  GtThart  Hiinikiirl  und  htTn  Arnoll  thi 
Sirckc  gerctd  in  der  mossen  nlse  wir  uch  die  und  die  vorffrnanlon  Sachen  «)U*  ei|renlichpi 
wo!  sagen  sullent  so  wir  mil  der  golles  hdH'  lii  nch  kommen.  Besi^elt  mit  min  Thoma 
von  Endingt'n  injresigel  von  unsere  aller  wejren.  Gehen  u(T  dem  Moen  by  dem  7,oII  zu 
Höchste  uir  dem  wiisser  nn  der  niilwochen  vor  Symonis  ei  Jude  anno  domlni  1400.  Docl 
WHrl  der  hotle  erst  von  uns  geverligel  uf  Symonis  vi  Jude  frueye.  Ouch  liehen  hi'prcn, 
hesU>IIen(,  dax  wir  die  pferde  nf  disen  kiinfligcn  dunrestng-  Kiie  AVornisxc  haben. 

Heinrich    von    Mulnheim,    Thoman    von    Endingen  riUere  rolricb  Bork 

und  Ruelin  Bsrpfennin^  allanmitinmeister  uwere  hotten  elc. 

(In  verso.)     Den    fursichti^en    wisen    dem   meister   nnd    dem   rote   der   sielte    vat 

Strasburg  unsern  lieben  herren. 

(WcipÄßcker,  R<jicfai}tjifr8»ct«n  IV.   p.    ISO.) 


Ol. 

PHbik  ron  hrtttniti,    Hituptmnmi   s«   Kostet,  hekettnl.  Haittt  Simon  ron  Ponntrihy  Bürger 
Kostet,    dem    NonttenkioHter    in   Pnatim^f-   einen   hathen    WeingartcH    m    Kleitt-Nim^itz    iU 
einem  Anmeersar  gescftenlU  hatte.    Dl.   ii,  Nonember  i4()0  *.  /. 

Wir  Przibiko  von  Crnlnicz  hauplmann  zu  Gostel    und  der   richlor   und   die  erwern 
pariser  der  ganz  rat  zu  Costel  wir  iH'kennen    offenlich  in  diesem  prif  allen,,  die  den   herer 
lesen  ador  sehen,  dnss  Czemeon  von  Ponawicz  milpor^cr    zu    Costel  vor    uns    kommen   isfl 
und    vor   uns    mit    wolbedachtem    miiL   pel    ^es^nde^l    leibe    ung-betwungen    nnd    mit  irutem 
willen  seiner  Trauen  Elzbcth    nnd    ander   seiner   Freunde    ablrilte   tind    abstett   eines    halben 
Weingartens   znm    wenigem    Nempsczicz.    in   der    Fnchzleilen   ligende   an    dem    oweren  arl  [ 
neuem   weg,   zu   einem   ewigen   sellgereth   Henlein    Podemscher  und    Nikkil  Cxemeoo    imd 
allen  vorvodern  seien,  den  getlichen  und  den  reinen  goles  Jungfrauen  den  nuiinen  und  dem^ 
eloster  zu  Pusniyr  und  den  wahren    goles    dienerinnen.     Alzo    das    sie   ewiklich  gol  piteni 
•tchullen  vor  die  obgenunnten  seien  und    vor   alle   nnchkumling,   von    den    der   weing.irbea| 
kommen  isl.  in  sulcher  weise^    das  man  alle  jnr  des  menliiges   noch    send  Rarlbolomei  tag 
ab  abend  mit  neun  letzen  vigili  singen  scliol    und  des  margens  selmess,  und  vor  dk'  oligc 
nannten  seien  man  piten  schul,  und  zu  send  Älerleinslaü^  sunderlich  in  irem  heiligen  gepel! 
haWn  schollen  und  aiiolt  alle  tag    teglich.   Zu  einer   bekenlnuss    und   zu   einer    urhuni    trh 
Przibik  von  Cruliücz  und  die  erwern  purgpr   von  Costel  wir  unsern    i'ngesigel  ani(eh«ngenj 
haben.  Von  Crlstcs   gepurt   im   thnuscud  jar   und    vierhundirsi  jar   an  sand    Merteslag   an 
einem  pfmcztag. 

(Onfc,   l'«K.   V  nn   Pcrg,   Strflifrn   li,  vorletzt«-'  S,  im  fürstcrzb.  Archive  in   Krcmslor.) 
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Johann    Hinclutf  rttu    UlmiUz   rerlutnp    dem    Johnuu    ntn    B^ft't   die    ÜhUt    Hilhotritt    und 

Prasiatrfts.   Dt  Miian.   i.   Decemttrr  1400, 

Juhiinries  etc.  noliiinrai'imus  etc.  Quod  aUentlente^;  miiltiplices  et  diversas  inrligencias 

mislrus,  quilius   in    rlelVnsii    nnsira    et    bonorniri  ceclesie    nostre   aravaiimr  hH  (iresens,  bona 

mense  noätre  in  Byelkowicz  vi  in  PrzuzliiwiCÄ  cum  omoilms  tH  sintjulis  ipsoruin  pcrlinencits 

Rc   plt'iio  dominin  proul  riusniel  ondetii    Ifmiinius   ei  |H>s5ediinus.  fiiinosd  Joimni  df  Byria  et 

Mar^rfthr  rnnllinnili   suo    Ir^Mliitit*    Jiiälo    vriidiciitnis    lilulo   prr»    iliirrnlis   iiiarcis.    niil>is  jam 

inl4>^t»  sniulis.   veudidimiis  et  veudjniuB  per  presentes   ad    hubenduin  lenendiirn   pussidpndum 

iitirriH'ndiim    usqae   tempora    vtte    ip.sornin,    lierna    regali    evcepln.     Utiijaimisf|ue    honorabilr 

f.iptluluni   ecciesic   nostre.   iH    ipsi   nd   prcsentem    veudicionem    bonorum    predieloruni    sinnii 

pr^'herent  assensum.     Et  nns  eapituliim  i-eelesie  Olomiicensi».  pensiilis  necessitalihiis    dotiirni 

nosiri  Jolifinnis  episr<tpi   Olurimrensis,  nd    vrndiclonrrii   siiprasrriplam   anniicntef«  nostruin   prt-- 

btiittiiis  iissensiim  et  adhibeinris  per  presentes.  \n  quoriirii  oinniiiin  lestinioniiiui  i^ijriliiini  nosiriim 

el    capilnli    nosiri    presentilms   est    appensum.     Datum   Meraw   anno    doniini    M^CCCC**  feria 

quarla  ante  restum  saneli  Meolai. 

(Krcnisieror  Lr)iPn8r|Uiit<>ni   II.  p,    133.) 
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fl^-      HitjmHtul   tjihi   tieiu    Pet^r    FortjArh    n>u    Gt/itw.'s   ii*  Aucrkenf*uug    seiner    i'rfohjreivhvit 
'^cnihetiiif/ti/tf/   Uitfjanm  yi'ffct*  dif  Efti falle   Mnnjr,   Prokoffs    roit    Mdhrvu    ttu'    bi'sihitHijttt 
Trrdi'tut/Z'   und   Mutjkinivh.    Dt.    Xitktdrftii.   ti.    Dcvvmhvi'   liOO 

i\üs  Siyfismruulus.  dei  itracia  rex   llunirarie.   Dnlrnacie,    IVoaL-ii-    etc.    inurchio    Bran- 
'^^nbur^en^fis  etc.   Meaiurie   comniendanuis   lenure    preseneinm    signilieanten.    (piibii^    expedit. 
^"»versis:   (}uod   nos   cinisideratis  et   re;^ie   menlis  pensiunr    inspeelis   fidi-litahlHKs    el   fideliiiui 
**i>Sc*qniorum    menlis    laude    dignis   graluitisque   complacenciis    fidelis    nosiri    maifislri    IViri, 
"•eil  For^Hch  de  Gymes.  quibiis  idem  culinini  nosln*  in  quam  pbiribns  noslris  et  reuni  nosiri 
"**irociis  sab  diversonim  el  h-mpornm  *^t  specinliter  in  eiislodia  vi   luicione  regni  nosiri  n  parle 
■"MJTfivie  eontrn  Proeopiiiin.  marchionem  Moravie  et  Joannem.  dueem  de  Ralbbor,  ejiisdem  rcirni 
"Oslri  et  äuonnn  conüiiioruni   Icmeranos  invasores.  in  presenh  nostru  expi'diciorir  prr  miälraia 
'**«J t'Slatem  inglaiiralfl,  lerreqiie   aunolati  Jonnnis  invasionc,  desolacione  et  depopulaeione,  non 
^^ne  maxiriio  persone  sue  dtscrimine  et  san^inis  copiosa  effnslone,  nohis  ctTnontÜMis  studitit 
^oniplacere  el  se  ipsuni  coram  ocnlis  nostre    majestatis  ^LTratnm  reddere  el  «cceptum.    Pre- 
''^■ssoruHi  (ideiliim    iiieritonim  et  servii'ionmi  yaoriim  intuitu  qiiasdnm  possessiones  Terdemyr. 
"*     Witriensi   vi    Muykoiich    vocataa   lu    Borsiensi    eoinitata    lialiilas  —  a»rmoralo  Petro.  lilio 
■^»»dree,  dicti  Forj^acb,  ncc  non  Ladislao  et  Georglo.  filiis  suis,  ilem  Nieolao.  Fdio  Jotiannis» 
•"»iliter  Fori!:ach  de  diela  Gymes,  ipsornniqui*  ben'dibiis  el  poslerilalibiis  universis  de  pre- 
ll 


laluruni    cl     buroriiini    nustrünini    cunsilin    prrnititiiro    dudimus^    donavimus^    oonlulimiis    etc.] 
Diitiim   in  Zakntcba,  in   fest/)  beati  Nicolai   conf.  anno  dorn.  MCCCC. 

Ex  arcbWo  cc.  For^Acli.     In   alia    simili   donaciono    concinsio   est   talis:    Datum  inj 
deacensii    noHlrn    rampestri    obsidionis    0/Arov    terre    Moravie   siipradicle,    ferin    \ .    proximaj 
posi  feslum  h,  Andrec  apost.  (=   6.   Deccmbcr)  anno  dorn.  MCCCC. 
rFi'j.'r  X.  2  p.  7(;o.) 

04. 

Jnftauii   Bischof  ron   Ofmttts  cfrifiht  Hern   Hvtmlhi   rtw    Ref/vfinb/trg    und  Johann    WeUetne 
tins   Lehen  iu   fJrniotHti.   Df.    }!iran,  6.    Dcvemher   IMK 

i\i>s  Jiilinnnt'S  episcopiis  (Moniuconsis  noliim  fucimuB  otc.  Qiiod  condomiaiiini  Ictidi 
villr  in  Dra/.i'wicz.  qtnmi  nliin  fiimosiis  Nicoltnis  noinrins  illnstris  principis  doniini  Jodocj 
luurclüonis  Moravie  in  rnidiim  ti-nuil  t>L  possodil.  posl  aiortem  Nicolai  cum  äingniis  suis 
prrtinonciis  ad  nus  lo<>ittime  dovolutam  llen/Jino  de  Batisponn  pincorne  et  Johanni  Weisenze 
niniristro  cnquine,  otTicialibiis  nosiris  et  ipsorum  heredibus  Icgitimis  conliilimiis  in  fendnin 
et  presentibiis  damus  nichil  nobis  in  ipsa  villa  ol  snis  porlinenrii?  roliqnc^nteg  preler  com- 
mune et  r(ni!*m*liHn  gervicium,  qiiud  nubis  Icncbiintur  *.U  di'hrbiint  t*\biberr.  Non  «jbstanlibns 
likTitt  fumu:>o  Ijdeb  Pclro  dr  Powin.  uotarici  nosiro  de  assequendu  prinium  vacaluro  IVudo 
ecciesie  nustre  concessis,  quibus  cavetur.  donaeionem  prinium  vacuturi  feudt  alteri  quam 
ipsi  Pelro  fnciendani  nullnni  omnino  ol  lasi^am.  O^os  nenKÜnnm  et  Jobannem  in  bebiciane 
tencione  Irnicione  et  presentis  nostri  juris  porsequucione.  quond  f'endum  dicte  ville  Drazewicz 
diintaxat.  voliimus  iinli'IVni.  Iliinini  nustraruni  t*lc  Testes:  .Nicoluus  Mra/.  i-apitaneuüi  in 
Merasv,  Erhardus  de  >lera\v,  licn/liko  de  Meravv,  Marsyku  de  Calpynsdorl".  llauussius  de 
Henriclwdorf.  Jaklyko  de  MosU^cKnoho,  Hynko  de  LukawycKO.  Datum  Mt-raw  MCCCC  die 
siincti   Nicobii  cnnfpssoris. 

(KremaliTor   I^hoiisqiniterii    II.  pAg.   läS.) 


«5. 

l*fnrrvr    Wilhelm   ron  Zerotiti  elr.    rerp/Hrh/e/    sirh,   tlie  dem    Hhster  Hmgertt  schMigen 
iO  Marh  Gr.  hinnen  äwei  Jnhren  5«  bezohien.   Df.  ^erotitz,  S.   Decemher  i^OO, 

Ivos  Wilhelniu»    plebanus    sive    reetor    parocbiali.s    ecciesie    in    Zyrolicz    Oloinuceosidl 
diocesiSf  debilor  pnncipulis.  Petrus  de  Gaywicx  et    Wilhelnius  de    Tworebraas.  ßdelus-soro», | 
recognoscinius    Irnorr    prescnrinm    iiriiversis    presentes    litepas    viinins    lecluris    et    linbituris^ 
nns  veni*robilibu9  el   pelijtfiosis  viri?  dominis  preposilu  et  prion  lotiquc  cunvenlui  monastcriii 
in    lit^ygrad,    iirdinis    santii    Bencdicti    el    dioceeiis    anledirle,    m    decem    niiirois    grvssoruti 
arf^euloorua)    denurioruiu    prau-ensnim    nioravici    numcri    el    pa^amenli,    pro    marca    qtiaiibe 
s<rxnginta  qualunr  grossos  prediclurutu  deiiariorum  compulandn,  racione  veri  deblU  el  nomine 
leslnineuli  debere  el  teneri   ac  debitorie  (»bli^nri,    Qnas   quideni   pecunias    promisimuB  pr««- 
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ainrtmusf|tir    homi   firlc  rhrisliitnti,    iiiiiiiu   coniiinct»   omnt^s  in  «^nlirlinn  noii  dlvis».  diclis  doniinrs 

firpprisilo  priori  el  convt'nliri    niunnsterii   et  ordinis  predictnrum  a  testo    snncti  (><>orgii  mmc 

proxime  uiriiUipo  »d  dnos  aiinos  inclusive  omni  sine  mnlicia  dolo  aut  frande  dnre  vi  solvere 

n^Hcre  el  inle^rtUilcr  rostitiiert!  peciinin  in  pur»Ui  plenahe  ac  in  loto.  Quodqno  m  qnolibfH 

predieUmmi  diuiruni  nnnonim,  nt   prescribilup,  et  festis  santii  Wencesini  sciliw^t  proxime  pI 

coniinui*  si>ctitiiris  nnnm    miircnni    jEfPossorurn    dmitriomm    et    niiriirri    jnni    tlidunim    ruiVione 

vcri  *?l  ntidi  consns  antii   tm'nioratis  dorninis  ppeposilo  priori  t'l  convt'nlui   tenomur  cl  dcbt*- 

bim(i5  ndf^liltT  (HMisuare.    Klupsis   vero  annis  dtiobui?  suppiischptis  mox  ppi'fulis  doinints  pri*- 

posHo  ppiopi  iH  conveiiliii    nnam    niarcum  ^rossorum    denariornm    et    numtri  prcdictorum  in 

cerlis  bonis  nostris  mntidis  ol  libori;«  ostendepe  prescribere  et  iissignMre  leriebimur  et  debi*- 

mu3,    aut    menionittts    decem    maroas    ppodietorum    grossoruni    dcnarioruni    et    ntimori  cum 

nnibus  dMrnpnis.   t-xpi-nsis  tM   intcresse.    qiios  dicti    prcposiliis.    prior  *'l    conv«'nUis    vel    sui 

factTtint^  inciirn'rnnt  seu  liustinenml  ob   moriiin  fiivt-   tardacioticm  soliicionis  dt'biti  stipradicti, 

rT'ddore  darv  solvere  ot  satisractTc  siib  oinniiiin  noslroruin  puritale  Gdei  comniodi  et  bonoris 

perunJH  in  parntn.   Qiind   si  premissn  nut    aliquid   premissopum  violnverimu«!.  qnod  absit.    aiil 

casäsverinnis'.  extnnc  Ipso  facto   preposilus  priop   el  convenlns   snppndicii    libepam    habebrmt 

et  hnlH-nl   facMllalem  ar  poti'slaleiri   plfiiarinni   siipnidiclas  deeeni  n»nrcas  jLrrossonini  dcnnrio- 

rnm   et    nünieri    prediciorutti  el  censnin   nun  solutun».  iit  pri-(optur.  cum   omnibiis  et  sinfiuUs 

dacnpnis  exinde  suborti?  super  nostru  dainpnu  omniuque  et  siiiirulu  bona  mobilia  el  immobilia. 

ßcclestftslica  vel  miindana.   presencia    el    futura    ubicunqne    existcncin    el    posita,    in   jndicio 

spiriliwli  vel   seciilari    conquirere    liicpari    obtinere   et   repelere,   occasionibns  contradiccione 

|(i-stiaioniisque  nliis  qiiibiiseunipir   rion  obslaiititiirs  aut   querela.    tri   eurus  rei  U'stinionium  atque 

r'obur  lirniiu^  si^illa   noälrn  dt*  cerla  oumium   el  ^iiigulurum  nostrorum   vobintale  et  .scicncia 

pfesf^ntibu^  sunt  appttnsa.   Datum  Zyroticz  in  curia  sive  dote  liabitnL'ioiiis  noijtre  anno  donitni 

MCCCO  die    conct'pcionis  beat«»  Marie    ppppclur  vir^inis  el   matris  eiusdeni   domini  gloriose. 

(OrifT.  im   Klust4!r  Raii^rru ;   mit|:etlictU   viiiti   KtiftMircliiTnr  P.   I^Uitriia  Kiuter.) 
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fötnux,    Sohn    Prüfers   ron    Trt'skomlZ',  stiftet  mm   ÜXariennltur    h    tlt'r    Pfarrkirrhi'    z-tt 
AuHpitz  einefi  Alttmutea.  Dt.  AU-Brunn.  9.  Decctuht'r   t-lOO. 

In  nimiine  8»nete  et  individiie  Irinitatis    amen.     Ma^nn?    dominus    et  laudabilis  nimis 

f Abisso  divieiarum  sapiencie    sue    omnia    replectena   el    romplectens    uni versa,    se    virhilibus 

l>nxi^Tiiticum   el   maieslate  |>:luriosum  in  ituis  Banctis  laudari  con^tituit  et  reell    eenäura   Judicil 

|c<Mi«uil   venerari.   ut  quod  nostra   fragililas  non   suppetit.    ipsi    in    re^nis    constiluti  eeleslibus 

|nobi<t  obtineanl  copiose.  Bene  ergo  et  nierito  ad  divine  laudis  gloriain  nllaria  sub  suneloriim 

Oriuwnlur   litulis.    at    eorum    inibi    imploranlcs    auxilia    lani    prrsenlis    quam    fulnrt*    frlirtlalis 

Orauiii  conHrquantur.   Kl   licet    demum   nre    propbelieo   in    univt'r^is   saneli5    laudan*  nilemtir, 

ninxiüU'  lameu  In  bealissimr  dei  geoilricis    virj^inis  Mapie.  qtie  omtiium  sanclorum    roneepil 

H  peperil   condilorem   fruetumquc  salutis  perpetuc  nobis  allnlit,  decet  bunc  sonoris  impnorum 
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cunliciü  vi  devotid  lauduin   precouiis  iniätici3i|ue  vordiuni   miineribiis  Iionorare.     Ipsa  nooiqiia 
i'si  itln  bonedicta   rrmiiin.  qiif  caput  Hiiliqtii  st>rpenlis  contercn!«  noit  ab  ipsiiis  oripiiit  poleslnte« 
Ips»   deniqiie  est  vas  illud  insi^ne,  in  (|(iod  se  tocius    infndil    gn)cie  ploniludo    ut    dr    ipsiui 
plenitudine  nccipiant   universt   tnstfs    cnnsolncioni'iii,    ciiplivi    rcdfinpcionem.   eg;ri  sanilaloni, 
pi^cciiUtn*!^   vcniiuii.    jii:;ti   ^rarinm.  iiriL^eli   Icticiarn.   di>)   filiiis  caniis    nostrt'    sub^tiiudan^    liUa 
doniqiu-  Irintlu»  uloritiiit  cl  honorL'iii:    lianc  pretcrirt^  laudibii^  niillaU'ittis    t-xpedil.    cum    pef 
eam   vehiti  sirlhi  diice  per  procrllas  hiiiiis  miindi  ad   porluni  salulis  feticiU>r  navigumus.   Cum 
i};itur  in  <uxlesia   benti    marlyris  Wcnceslni  in  Auspocz  Olnniiicensis   diocenis  sit  allarr  suh 
eiusdem  gloriose  doi  genilricis  ei  Virginias  Marie  titulo  conslruclutn  sine  dole  («piritualiqat*  sirM 
k'inpiiralibus  diu  siibsislerc  non   vnlcanl  atque  possiiit  (sie),  ego  Niculaus.  Pelri  de  Drosko- 
wiCK    prrsbyl«!r    dicto    Obinuiccnsis    diocesis    eiusdeiii    brnedick'    cnslifere    licel    modicns   e| 
indigniis  rapellanus,  dioni   inessioriis  extri^nio  piis  volens  preventre  opcribus,  ul  deus  conso- 
lacionift  i't  paler  misericitrdiarnm   in  itia  Iremonda   die.  quando  provocacio  seu  excepcio  sibf 
locum    non  vendicoK   ips«  inaire  misericordie  inlerpfliante,    mei   et   predecessorum    ineonini 
obnii^i)  rigore  jndicii  dignetnr  propicius    inisereri,  dr    corisensu    ac    vohinlalc    bonorabibiiii 
rt   rehifiosaruni   in  Clirislü   virginum   Kachnr  videlicet  lunc  iibbalisse  ac  convenlus  nionasleH 
Aule   Kegine  in  Antiqua   Urnrinu.  Cisteroiensis  ordiniä    prefale  diocesis^    collalnciim  eiusdcu 
ecclesie  in   Auspec/.,  ul  videlicet  minister  dicii  nllaris  aiTiihirus.  qni  pro  tempore  fueril,  no| 
moleste    sed    soaviler    ferat   jngnm    dumini,     qnadraginta    aiarcas    grnüsonini    pnigensiQtn 
nioraviei  pagamentt,  do  libere.  depulij  el   as^tigno,    loco.     IJuuruinqnidem    quadraginln   iDttr« 
earum  de  vineis  niris    in  nionlibu»  Wiill'ramicK  silis.   ei'nsuin   eisdt'iu  quadrat:iuta  aiarcarua 
(Sic)  equipolentem   videlieel   de  dfccni   nitircii:  unam   niareani   ju\(a    consuetiidineni    in    1 
Mi>ravie   ennüuelani  el  secunduai  tenoreni    inslrunienli    pnblici   manu  doniini    Peiri    quonda 
Stephan!  de  Snoyma,  publici  not^ri),  tnfrascripli  oonfeeti  et  eonsoripti  iisque   ad    reeinpci 
neai    eiusd4*m  eensus  dare  lenear  el  promitto     lla    tnnien,    quud    quandttcnnque    pecuniaru 
l'nenlla^   aiibi   alluserit,   possim   el   valeam   preraluni    eensuni    simul   vrt    «iucce^sivr    eum    qu«-^ 
draginta  marris  reemrre  ae   me  el  dictas  vineas    meas    a    een«>inindi    onere    liberare.     (}uoi 
dum     fiH'lum    furrit    in    parte    vel    in    tnlo,    mox    eadem    recmpcinnis    pecunia    de    scilu    e 
voluntale  prrfataruni  nbbntisst*  el  conventus  atque    meu.  quoad    vixero.   necnon   el    reclori 
dicli  altarisi  exintenlis  pro  tempore  sub  eerlis    elauäuriä    reponi    debent.    aliusqae   con^us  il 
eertuä  in   bonis   Auspecz  vrt   alibi    in    propinquo    quanlocias    eoniparari    tocies,    quocu>ns    s 
casu.s    ri'rnipcionm    nbtulerit    et    tuerit    oportunnm.     Volti    eeinni    el    ordino,    ul    reclor  die 
allaris,   qut   posl    epeccionem    mi'aai    inslltulus   el   eonürnialusr  huTil.   pro   rcdcmpcionf   prpdo' 
ceshornm   ac   mcnruni   peccaminum  bis  in    ebdomada   per  ee   vel   substitulum.    qni   alias  il 
eadem  ecclesia  «d  divinum  non  Sit    astnctus  olTiciuni.   in  dicto  altari  diviua  eelebret   utTicti 
iUu  prc«erüa)  tempore,  quo  plebano    ipsius    n-elfsie    non    prrjudicet   vel   obr^istlat«   sab    p 
diihirlli  gro»Hi.  quoeienn  neglerlnm    fucril,  sibi   in  eennu    dcfailaudi    et    pro    pnuperlbiis    itiil 
in   scnlis   degenlibn:^  rnigandi.     Jus   vtfrn    pnironiiluH    sive    |irrM('nlandi    riusdrm    allaris  voli 
nl  anpnt  (sie)  Beoessium  Zawissii  de  Ffrcnspicz   remanenl,  qunmdiu  viXiTit    et    non    ulln 
eo  »ulem  de  medio  sublalo,  idem  jus    patronalus   sive   preseninndi   ad   jndioem  *'l    scabim 


eoiBittf  dp  Hardek.   nltimi    ecclesU'    nostre  fendalis    de  honts  preexpre5Sis.   qtii   smc 
maacaUali  iexus  dieui   dausit  extremum.  sive  de  bonis  jam  dic(i5   more  feudatitim   dej 
Bostris  vrlulj   tfptscopo   Olomuceim  naturali   ac   vero   domino    bonomni   eorandem,] 
fnrtffli  infra  anaum  nun   snsceptum    Jnt    alia    quarnnqnp   racione.   sive  per  mortem  alloriusl 
f «ii»)  iiiMixi   feodalis.  9eo  feadathim  bonoruffl  predictorum  ad  nos  leg^ilimo  devolulum.,   tibi  et] 
W Ii4ltlii  lais  danus  per  presentes.  Ic  no«lrum  H  eccle.'^ie  nnsln*  feudalpm  e(  lieredi-«»   ttios 
rMMlMmiilifl  de  bonr?  prtrdictis.  Huiu$  rci  <unt  testes  faniosi  Marsyko  et  Nicnlaiis  füius  suus 
Ae  blherlasdürf.  Ilunussius  do  ZubirKeh.  Jakliko  de  Moslcczne,  Hynko  de  Lnkawicze.  Wanko 
fttM  Hen^likottis  de  Meraw.   Dalum  Meraw  annn  dtimini  H*^CCC(^  die  ftaocie  Lacie.  Noslro 
iigfllo  wtBvtri  »nb  »ppMOSionc. 

(Krentaiercr  I^liciisqtMtrru  11.  p.   131.) 


6§. 

Moihia$   Sobernhctm^    K.    Hujirecltbt  Motar,    an     Wernher    Spatz^ifif/et,  Sfadigvhreiber 
Strtutburff,  über  die  Thronumtcahung.   Dt.  {Heidelberg)^  16.   December  {i400j. 

itlc  Intn  ad  queqtie  vestra  libita  indefesse  et  obsequiose  preoblnlo.  Prebonorande 
duininr  et  amice.  Domini  prinripes  eiec(/>res  miilUiin  golerler  rite  sancte  el  jiiste  prncesseninl 
ante  longiini  lenipiifi.  üencienles  maximas  domini  regis  Bnhemie  et  protunc  iiuperii  nepti- 
gencias:  1.  quod  nnmqimm  qunnliimrumqiie  n  principibiis  elcctorihiis  sepe  ammonitus  atten- 
defc  vnluil  tiinicnm  inronsiililrm  scilirrl  siinrUm  matrem  ccrlesiitm  rointeg^rare  »d  unionem 
rcdiiien:  et  nephnndissimuiii  cisiim  exstirpnn.';  2..  3.  item  qiiod  Mediolanensem  diicom  frcit 
pibiqoe  pro  pccimiis  veniinulavit  mnliorem  partmi  in  Itiilla  imperii  ad  ejus  cameram  per- 
lincnlem  et  ahbi:  4.  Uem  quod  monbranns  cum  sifriHo  majcstatis  pendentc  stg^illatas  ad  divcrsas 
partes  mi^it,  quod  eniente»  easdein  rnenbranas  desuper  scribere  potiierunt  niagnas  impcrtt 
dt'rr):jiid«nrs  sive  demrnhnictitnfs:  5.  ilem  (piiid  nutlani  prociiravit  pacem,  sed  pocius 
j^uerras  el  dumpnn  imperii  iiubdiliä  suscilavil.  u(  uparuit  in  civibus  Erbipolensibns  etc.; 
6.  item  quod  itinumi'ras  perfecit  lyranides  et  mulicias,  rex'erendus  prelatos  et  alias  persona^ 
dij;iia<<  durissimi*  propriis  manibus  martirizando  et  aliarum  suarum  enormitatum  nnn  est 
numerus.  0<>id  dicam?  virlules  nulle  et  vicin  plurima  semper  sunt  ab  eo  perceple,  Tiinc 
prinripes  drclores  convrnmint  super  emcndaeionrni  nifjilando.  el  iirdinavenint  unnm  magrnHm 
plurimorum  principum  coi)jire;(acioni'ui  ad  Franc  kr  fordiam.  Protunr  venit  ecinm  ibidem 
dnniinuä  Ldpuldus  dux  Au*4lriu.  tunc  domini  eb'olores  cum  aliis  principibus  coneordarunl  »d  i 
habrndum  Uhum  vicnhum  imperii  el  miseruni  ad  predictum  re^em  ßobemie  el  protunc  im-B 
perii  ad  petendum  ul  daret  huiu!>modi  vicarinm.  Isla  peticione  minime  exaudita  sed  ab  eo 
ttpreta,  posloa  lanUim  inslaiiant  apiid  predictum  reaem  Bohemie  quod  personaliler  venit  in  M 
Franrkefordiam  el  dicli  prinripes  eleetore?  seoum  ibidem  existentes  l'eeerunt  gibi  in  faeiem  H 
pretuclos  arliculos  el  pbire-*  alios  rrcllarl  el  eoiam  sibi  in  scriplis  dari,  petenies  Herum 
emendacionem    lleruni  in    vantmi  laboraninl.   Po8t  hoc  fecerunl  convencionem  in  31arppurg. 
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dtu  SiixonU'  eorum  coeleclor  per  eos  vocatus  ad  ipsos  venit.   Kt  ipsi  quinque  ibidem 
|o<»lIifiavenint  predicto  modo  et  stalueninl  aliom  dictaiii  in  Mu^iincmm,  scribentes  quam- 
bns   principihus   ul    ad    etindcra    dielain    in    Magunciu    cum  ipsis  vcnirtnt.  Kt  äic  tu  iUa 
3):ii;iukMi)  predicti   <|uat(ior   priiifipis  ol(?clorrs  ibidem  pres<>n(e?  o(  du\  Sa.vonie  por 
[»rucurnloreü    ojns    pUMia   mundata    prociiratorium    et    sigillum  habcntes  culligaverunl  sv 
iifUüQtpliiros  alius  principes  et  ipsi  alii  prinoipes  ad  ipsos  quinque  electoros  ad  eligendum 
re^em,  et    atlcriilrum    fidetiler    se  coadjuvaiidum    contra   quemlibel  ipsis   seu   alleri 
Doi    m    boc    renili'iilem    et    dampua    iiiferre    protrndenti'im.      Posl  hoc  vonorunt  quinque 
acti  priucipt'S  olectores  cl  nlii  ipsis  CMlliifiiti  ad  alioni  dietnm  in  Francki'rordiani.  Traclaruiil 
prn   ptTsona  elij.n*ndii.   In   ntillam  ibi  concordare  piitiuTunl.   DrcrevL-runl  et  rcjfrm  ßtiheniie 
»Tom  Ipgiltime  suis  patentibus  literis  cilarunt  et  vocaverunt    ad  upiduni   Laynetein  situatum 
liltore  Rciii   ex  oppoüilo  Ri'iise  ul  ibidem  veniret  el  conpareret  excessus  el  negligencias 
£lbi    sope    objecins    in    niuhns  emendalurus;  et  in  casu  quod  non  veniret  sie  facturus« 
llint  procedere  el  imperiunt  aÜler  dispontTC.   Citnverunt  el  vocaverunl  eeiam  suis  palen- 
lu»  lilrns  duei-m   Saxonie    el    marcbioiieni    ßrandebiirgensem    ad    veniendum    in   Lnynstein 
[tiinqnam  eorum  eoelectores  in  facto  tali  cum   ipsis  proce^saros.   Domini  Ircs  archiepiscopi 
dtfOiinns    nieus  rex    tiinc    eJector  veneruut    ad     predictam    dietam    in    Laynstein.     Decem 
ibidem   permanentibus  et  exspeclanlibus  rex  non  veail  ncc  aliquis  suo  nomine  el  pro 
[ntspondenii  vel  quilquam  alieijans.  Ipso  tamqiiam  pro  conlumace  repulalo  el  quod  amplms 
[imperinin   inlendere  non   vellet   nee  valeret.   trrs  nrchiepiseopi  predicü  cordialiler   instabanl 
|i)uminn   meo  nunc  regi  instantissime  supplicabanU  ul  causa  dei    et  sniutis  aninie  sue  sibi 
imperii  assanieret  et  m  sue  persone  eleccionera  consenliret,  quem  meliorem   in  probi- 
""ül -vtrtute  noscerent.  Dominus,  bcne  pensans  Imperium  fere  lolahler  ess«  desolalum  vix 
numquam  reformandum  el  quod  esset  desolacio  sui  proprii  dominii  et  c-onsnmpcio  virium 
irum   et   qiiirtiuii  diein   per  totam  stiani  vilam   nunqtinui   haberet.    du^tis  dominis  suppbcnre 
(tessnnlibus.  dominus  perplexus,  dei   omnipotentis  indi;rnaciuncm   timens  inonrrere   si    non 
DPret.  deo  voU>nle  antmum  suum  revolvens^  in  adjulorium  altissimi  sperans  consensJt  in 
[perdone  eleccionem.  Domini  archiepiscopi  ex  eo  valde  letificatt  una  cum  domino  meo  lanquam 
or  ei  saiiior   pars  electorum  procedebanl  ad  deposicionem  regis  Bobemie  de  solio  imperii  et 
kenciam  desu[)erferebant  in  tribunali  sedentes  exlrn  porlas  opidi  Laynstein  prope  Renum,  curnm 
[tno  popnbi  prcnente  cui  sentmciu  alla   voce  fuil  lecta,  non  obstante  altseucia  ducis  Saxonie 
narchionls  Rrandeburgensis  qiiia  ipsi  qualuor  secunduni  auream  bulhun  polueruiil  quc  continet 
ilo  electores  ad  lale  focluni  b'^Uime  essenl  voc^li  Ol  si  solum  duo  vcnirent  bii  duo  procedere 
Concludere  possenl.      Die    immediale   sequenli    ipsi    qualuor    principe?    accessoruni    sedeni 
nlem  prope   Henso  celcbrantes  et  cantaules    ibi  sollempnem    missam  de  sancte  pneumale, 
am  devote  invocantes.  ul  inspiraret  eis  eligere  novuni   regem   deo  gpatum  et  sue  crislia- 

Si    aüb*m.      b'lnila    missia    ipsi    qualuor    elecUrres    juraveniut    juranicülum    in    aureit    bulla 
per  stululum  et  conscriplum   nlta   voce    cbimanU-s^    omni    populo   in  niu^'-nu  coacursu  el 
-Jtudinu  ibi  presenle  andiente  et  intelligenle,  quod  eli^ere  vellent  regem  Riannnum,  quem 
el  simplicitcr  sentirent  ad   hoc  meliorem,    nulb)    munere    millo   amore  nee  nllqua  con- 
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leinpincinnc  moti  elc.  e\  sie  oscenderuiU  sedcm,  et  (res  tirchiepiscopi  elegerunt  dominum 
meum  qiialuor  vocibus  elecluruni,  quin.  (|tiHiido  unus  eleclorum  eliifitur,  islius  consensu^ 
äuget  voces,  sicut  canil  aurea  bulla.  El  sie  eleccio  facta  esl  per  majnres  et  saniores  voces. 
Ewf!  qualiter  principes  eleclores  sinceriiis  sancciiia  vi  fidelius  poluissent  processisse?  Quore 
aliqui  principes  el  alique  civitalos  fingunl  se  duliilare  el  lamen  non  dt'bepenl  in  aliquo 
hesitare  si  privatum  bonum  Cütiitouni  bono  non  preponprenl.  Processus  ut  premillitur  iiiidique 
est  notorins  et  valde  necrssariiis.  Licot  igtamdem  vobis  rudern  el  erossuni  informacioneni. 
peto  michi  non  impnlare  pru  malu  rl  vak'le  in  Ctirislo  niichi  semper  precipieiiles.  Datum 
qninta  Feria  post  Lucio  virginis  el  mnriiris  etc. 

Jlalhias  nolaritis  domint  roais  vester  in  omnibns. 
Prehonorando  et  famose  sapicncie  viro  domino  Wernhcpo   Spacxinger    prothim;»lari<» 
civitatis  Arg-entinensis  amico  suo  precipue  adamando  litera  debet. 

(Weisuilckcr,   Itoic)i»C»g&DCttMi   III.   png.    2H8.) 
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Sigmund    ton    Kfiefinnu    nud    DobeS    Ritter    cot*    Popoicih   fteftenttett,  Sikotaus    Puchnik» 
Can(mic»8    roH     Pratj    und    Olmiits,    7'/.,    Schock    Gr.    svkuldig    3«    seitt.     Dt.   (Pi'nffJ^ 

22.    Dfrernfter   ttOi). 

€  onsiiluli  persuniililer  eoram  nobis  Johanne  Kbel.  olTiciali  Pra<;ensi,  et  actis  nustri^ 
obligatoriis  nobilis  Si^ismundus  de  Kr/.yzaaow  el  strpnnu?  Dobessins  miles  de  Popovic« 
(Homueensis  diocesis  non  compiilsi.  nee  cü»ell,sed  sponle  et  libereconfessisuntel  recoennvernnt. 
sc  teilen  et  debitorie  oblr^tiri  in  seplem  sexatrenrs  cum  media  se.\aj;ena  iirosyorum  pragensiuui 
honi»rabili  dominu  Nicoiao  pMclinik,  Pratensis  el  (Moiniicensis  ecclesiarum  canonioo.  quas  eidem 
solvere  prumiserunl  manu  coniunci»  et  indivisa  in  carnisprivio  pro.xime  venture  sub  pena 
excommunicncionis;  ita  quod  terminus  carrnt  ipsis  pro  monicione  can<mica.  Acta  suiil  [hecj  fl 
anno  qiiodrin^enlesimo  die  AXII.  mensis  Decembris,  presenlibus  Andren  de  Lompnicx,  " 
Kicolaf»  de  Wssenih,  canoniciSj  Andrea,  ßenak,  l'haliipa,  noiariis  publici?. 

(Aus    dem    Lib.    Obligul.    II.     12    piig.    2*(^  im  TraKcr  Mulrup.   0<p.    Archive.   mitj^tht'Ut 
von   Dr.   Kuilßr.) 

10. 

Hhcfiof   Johann    roii     Ohnuti    sc/iticfttel    den    Streit    zttisctitii    Konroä^     Vivvpfnrrer    rrtT» 

St.  Jakob  einerseits  und  deu  Dottttnikanerti,  AmjitHtinern  und  Mitioriten  in  Briinn  andererseits, 

iretftti   Beichtkorens.     Dt.    Brut;it.  3t.    December   /400. 

Aos  Johanne.^  dei  (rnitia  episcopM:>  Olomiicensis.  Nolum  facimns  teriure  presentiuni 
mnver«-is,  quod  cum  pridem  nliquamdiu  ante  hononibilem  virurn  dominum  l'onradum.  canoni- 
cum nionlis  s.  Petrt  in  Bruna,  pro  lunc  viceplebaniim  sandi  .lacobi  ibidem  in  Rnina  parte 
ex  nna  et  religiosos  viros  priores  novi  monuslerii  in  fundalione    marchionis  ordinis  fralriim 
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ErentUarum  s.  Au^sUni  et  a.  Michaelis  ordinis  rrnlrum  prL'dicatorum  et  qunrdinnum  ordinis 
f,  l^iinclsci  fralrum  minnrnm  npiiH  s.  JnHiinpm  ibidem  in  Bnina  [lurtr  ex  altera  mdtL*ria 
ifiissUonis,  dispfnsionis  et  discordia«  5nper  niidilinnem  conressioiuim  d  perceplinnpni  üncra- 
«entorum  fuissut  siihort».  (|uh^  possot  vergert'  i*t  trtmsire  in  scnndalum  plebis  ealholics,  non 
stm*  mnano  pricjudiciü  vi  jocturn  pulrum  predlcaloruiii.  Nos  vero  tamqnum  loci  ordinnriiis  niicto- 
ritalf  ürdiuariJi  huir  prslifero  niorbo  discordi»  et  dissenßumis  voicntes  aubveniri'  H  ninconun 
^irUriim  parlitini  doponerc^  ac  ex  curdihus  plebis  cAllioltCfe  et  Christi  tidelium  scHndiiln 
exUrpBrc:  cunvocatis  dictis  partibiis.  int4?r  ipsos  subilis  poenis  solvendis  per  parteni  non 
|)rivantf>ni  videlicet  cenluni  flnrenos  aurj  puri  computanilo^i,  duiidos  et  solvendos  ad  canieram 
noMrnro  prnniinciAvimti^  et  dectariivimus.  pranuiictanius  et  declararnns  in  hunc  mndum  per 
praseules:  vulelicel,  qnod  plebiinus  vel  vieepIel)anuB  sflucli  Jacobi  in  Bnina.  qiii  esl  vel 
Fllil  pro  tenipfire.  debel  in  ainhnne  in  prifsenlia  el  confliienlia  popub  publice  pnedicare,  i|und 
fralres  ordinis  praMbcalorum  per  snos  siiperiores  episcop<»  et  loci  ordinario  priesenlali  possunt 
indire  eonfessiones  Christi  fidelinni  et  absolvere  in  casibas  comnnmibns.  sicul  nlii  preshyteri 
«cli«iianiin  piiroehialliim  et  tales  homines  nlriusque  sexus  sie  ul  dicilur  diciis  fralhbus 
cnnfeäsi  debenl  adinitti  ad  sacramenta  eocleäiastiea  peroipienda^  difbcullale  el  renitenlia 
qirihuslilK't  proeiil   mntis.      Kt    bor    iilem  vobinitis  priedieari   per  praMlicalores   fratrum   ordinis 

IpRpdiwitoriim.  Omnein  vero  dubielalib  maleriam,  si  quie  emerserii  pnmuneinlioni  el  decla- 
»üoni  noslrjB  reser^'amus.  In  qnoniin  omnirnn  et  sinunlopum  testimonium  prieseniem  noslram 

prontincintionem  Hi^illi  nostri   oppensione   mandavimiis    comnmniri.     Datum  Hnin^  in  vi^ilia 

pccumciäionis  domini  anno  douiini  niillesimo  quadriii^eut^sinjo. 

Copl**  im  Dl.    L'iiuk'sArctnTt),  Cerr.  Ö.  U.  ii.   127   p.   100.   (Diplomniju-itnu   IKxninetnorum 
Bruira',) 


II. 

'*f   Olmlitsfr  Binchof  Johnntt    hentülit/t  tUe    Grüuduny    des    S,  At4f/»ttfiui- Atiares    in    der 
\onnenkirrlif  zu   St.  Jnkoh  i»   Olmulh.    Dl.    Kremner.    1400  ».   d, 

If  ei  el  apostolice  sedls  gracia  episcopus  Olomucensis  Johannes  noliimraciinus  lenore 

P'^Senciiim  iiniversis.  Qnod   venerabiles   et    deodicale    virginen   Anna  dicta   Swrcz  nhhatissn^ 

^unlui  (ii<  Dnibotiissch  priorisi^a  tolusque  convenlus  sundiinotiialiuin   inontisltTii  sancti  Jacobi 

preurbio  Olonmcensi  pensatis  dums   j^ratuilis  boneficiis  el    honoribuii^  qiiibus    eas  respexit 

*hens  ex  alto,  dignnm  censerunl  juslum   el    saliilnre,    bonilalis    eius    divicins    agnoscere    el 

^Qm^  quem  landare  non  suFEicimus^  sattem  honorare  in  suis  sanclis^  nt  gratis  domino  mune- 

^tig  gmciam  inerere  possenl    ampliorem   et   dignis   sanclorum    meritis   ac    piis   et   devotis 

'peribus  regni  celeslis  consuqui  gloriani,  quam  univer^oruni  dominus  filiis  promisil  adoptivid. 

Jnde   cum  a  multis  retpoat-tis  lemporibiis  grnciam  et  devocionem  ad  gloriosum  eonfessort-m 

eminentem    doclorem    sancluni    Aiigusliniim    liabnerinl   speciales,  ctipienlc^    ex    animo    ad 

pudern  et  honorem  altissimi  ciusdem  sancti  memonam  in  monasterio   sanrti  Jacobi  prediclo 

-lebhit5    venerari^    de   honis   a    deo    ipsis    collalis    iiiinm    allare    in    honnre    eiusdem  suncU 


Aufftistioi  in  ipäu  nionask>rio  de  nostro  expressu  coiigonsu  et  iniuiümi  vulunlate  de  novo 
fiiiidi)ruiit  et  ere.xeriinU  ciii  pro  dulv  el  altarisle  sive  minislro  ipsiiis  altaris  coofTTUU  susten- 
terioiK'  quuluor  marca»  i>:roääor(iiii  pnigeiisitiiii  inonivici  niiineri  el  pagamenli,  videlicvt  in 
viHm  Wiifzt'nowic/,  super  incolis  ibidem  duas  inarcas  tfrosstmim  c-l  de  cnniern  diele  abhu- 
lisse  el  c^invenlus  predicli  diias  simililer  murcns  j^rossorum  in  diiobus  tcrminis,  videiicel 
in  fesUi  sancli  Jeurgii  duas  niarcas  grossonim  el  alias  duas  niarcas  gpossorum  predictornni 
in  fcslo  sancli  Wenceslai  cnntinue  siibüeqnenlibus  singulis  annis  inperpetuum  solvendas  et 
levundas  assi^inninl  tradidernnt  ot  donarnnl.  Modo  lamun  el  condicionibus  infrascriplis: 
videlicet  (|nod  alUirisla  eins  allarts.  qni  pro  lenipore  fueril.  sing:nlis  annis  diclas  i|ua(uor 
niarcns  grossonim  a  nislnee  sen  prociiralrice  dicluruni  vir((inum  et  convenlus  predicü, 
que  pro  tempore  rueril.  pro  so  exi^rere  repeltTt»  recipere  el  percipere  debeat  colleclas  in 
vllla  ab  incolis  et  abbalissa  snpradictis.  itaqne  qnod  ipsius  altaris  reclor  seu  minister  et  sui 
successores  pro  tempore  existentes  perpeluis  leinpuribus  ipsum  allare  olliciare  el  missas  io  fl 
eodem  legere,  proul  nltissinius  eis  inspiravrrit.  sint  ustridi  e)  qnod  solempnitHtihus  festoruin 
snncloruni  processionibns  niissis  vesperis  et  nialntinls  eanluudis  juxtu  consuetndinem  dicti 
nionasleni  ciun  aliis  ibidem  allari^lis  et  capeilunis  deheant  minislrare  et  Interesse,  et  dum 
negligente»  luerinl  in  aliqini  premissornm,  pro  quulibel  die  in  peniiin  suc  negli^encie  pro 
fabrica  oapelle  ipsins  aJlaris  sancli  Augnstini  solvent  ununi  grossum.  Uispusuerunl  eciam  et 
ordliiarunl-  qnod  ipsius  altaris  preseiilacio,  quociens  et  qnando  vaeare  couligcril,  ad  custricem 
seu  prociiralriceni  dicti  inonaslerii.  i|ne  pro  tempore  fueril.  Inperpelunm  debeat  pertinere, 
ita  qnod  ipsa  possit  el  debeat  ad  ipsum  allare.  quociens  illnd  vaeare  conligent,  ununi 
notiiliileni  dicti  monaslerii  servilorem  bene  nierilnm  de  consilio  el  consensu  abbatisse  el 
conventus  prediclarum  presenlare  k'ijilime.  .Vobis  quoqne  snpplicarunl  humililer  et  devote, 
qunliniis  premissa  omnia  et  singnla  grata  habere  et  rata  dignaremin*  et  ea  auetoritato  ordinuria 
confirmare.  Nos  igitur  ipsarum  virginum  prediclarum  suppiicacionibus  taniquam  jnslis  anniien- 
tes  fundacioneni  el  dotucionem  altaris  predicti  lradici(tnem  el  assignaoionem  preniissorum 
ipsi  altari  tavia»  ac  dtsposicionem  et  ordinacionem  necnon  alia  omnia  et  singnia  de  verbu 
ad  vcrbum.  ut  supcrius  expressautur,  grata  et  rata  habi-nles  ipsum  allare  huiusmodi  pro 
gloria  dei  omnipolenlis  »c  glorios!  et  sancli  Augnslini  anclorilate  ordinaria  erlgimus  et 
beneficium  ecclesiaslicum  amniodo  Tore  cunsliluimns.  bona  census  redditus  et  fructus  supra- 
dictos  ipsi  allari  incorporamns  nnimus  iuviscerainns  adiiingimus  el  approprtanius.  volentes 
prraniplius  ipsum  allare  ecclesiaslicum  censiTi  beneÜcium  et  Lrjmdere  privilegiis  el  libertalibas 
adinstar  beneüciorum  ecclesiasticoruni.  Eaque  omnia  et  singula  in  oninibus  suis  punctis 
articulis  niodis  el  clausulis.  prout  superius  expressantur.  approbamus  raliticamns  ei  ex  certa 
nostra  sciencia  in  biis  scriplis  auctoritate  nostra  ordinaria  eonlirmanius.  Presenciitm  snb 
appensis  nostro  pn-dicliirnnique  abbatisse  et  c<»nvenlns  sitfiltis  leslimunio  lilerarnm.  Datum 
et  actum  in  civjtate  nostra  Cbreaisir.  anno  doniini   millesimo  CCCC^. 


( 


lUrig.  Perg.  li.   verletsttett  Sig.   im  01m.  Cap.  Arcliire.) 
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kuli  prÄvem  spiidnc  iifho  »[wHIo,  klrr«^  by  on  ehiel  nebn  jeho    poru^nlkem  skr/,e  lolo  nnSe 
rlHnf  inocf  tohoto  lislti  pMjiiu'.  jej  j'infme  nincna    Ifnito   listem  a  jej   nadfm  a  iiaseho  kosteU 
manem  Oinlmo  a  toho  manstvf.  kter^  on  nwcl  toholo  lislu  pHjme.   A  byloli  by  Ui  manslvf, 
kier^i.  jit  jost  na    nüs  spadio   nebo   je§tö   spudnüti  niA.    kttr^i  by  on  nebo  jrho  porucnicH 
mooi   tnhoro   lislu   phjal   aiiebo   chl^l   phjeti    tak    piölo,   ie   by  on  dvii  slü  hriven  na  ncm' 
nomobi    postlhmllj.    IrhHy   jrmii   tlÄvrtnu'  pinri   moc   manslvl.   Tojlslvf    nebo  jinA  zboü  naScho 
koätela^  kteni  sn   tia    uixa    äpadln    anebo  jcste  inaji    spadnüli   prijitnati  at  da  tech'^)  n   brüU, 
ai  by  ly  svrchupsnnö   penlxi*    iiiobi    posUhniUi.    A    lecb   vSecb  zboÄicb   (sie),  kt(*rä}.  pHjme, 
joj  mocna  £infnie,  ten  kus  vjtdy  xachovi^vajfc.  phjnl-li  by  jndno  ktori^  manstvl  nebo  fojlstvf 
jeätlo  by  drni^^i   bylo   nei   ly  svpcbwpsanö   p«.'ni/.y,   aby   lo   v>.dy   ji*ho    bylo  a  lo  jemu  I64 
drivrin»**.   A  hyli)-!i  by.   io  bychom  skr/r  zaponiHnuH  klcr^  mnnsivl,   fojistvi  neboli  jin^  naäö 
a   naät'lio  koslrlu  '/.hoÄi  koniii   koli  jinöiiiu  dali  dHv«  twi  hy   dKUofetcn^'  Pclr   loliko  nianslvlj 
fojlslvf  nebnlj  jincHio  7.ho9A  na  m'is  spadti^bo  ni  do  df'6vopsan6  (suniy)  pfn^z  nepMjal.  lo  dani 
zrusiijcm  a  :tkn%uj<'m   Hinkt    listeni.     Testt*»:    ]|pn?$  Smctanu  z  Mndric^   MarkvnrI   /.  ModHc, 
Licek  7.   Riisk^ho. 

(Krcmiierpr  LchoiiBqnatcrn   U.  p.    147.) 


74. 

Jiihnuu.    Binchof  ron  OimHtz^  rerspricht  den  MikeA  Mrdz.  JakeS  Burggrafen  ron  SchnamhHrg 
etc.    roii  aiien   Burgsehaßen,  die  sie  für  ihn  le.ixteten^  su   enllaxteH.    Dt.  circa   i4(H),  n.  d^ 

ifly  Jan  elc.  vyy.nAvömy  olc.  ie  jsme    siibili    a  ^>igom    dobrü  v^ni    boxe   Isli,  e» 
m^tue  odvaditi  ly  väecky  dluhy,   v  nei  snie  zaSli  täto  vaikü   pro  knsleini  dobr^  neboli  jo$£4l 
zrtjdem,  za  neild  n   v   nichzio  smr  zaslavili  slcchi^lnü   driizinu  Miksi-  Älnizu  purkrabi  MIpov- 
äkt^hi».   brulru    nit^ohu.    Jave    piirkrabf    Sainburku,    srslreru'e    nuseho.    MarkvarUi    z  Slapanio, 
IK'nsUka  z    Kovnlovic,    Ilt*räe   Smelanu    z  Zählenio,    Kunfka    z    Rilovic    o   PeSle  x  Cechovii 
neboli  Jedt6  kolio  ziivadn^^mi  sluvem  nebo  listy,    ie  mujf  odvazeni    bj'ti    beze   vsech  sv} 
$kud.   Pakli  hy  se  lobo  nt^laio  a  buoh  mezi  lfm   n^s  iinmMl.   iHidn  slibuji^m  ^\ii  dobri)  ver 
svrchupfianü  podle  neho  s  nfm  «  zah  my  Mikeä   MrA»   h    Jaki';§    piirkrahl    svpohnpsani    po- 
v^rü   i    pode    oll    UikO    j*hbuj»*iMe.    ii'   li    bradovi^,    kUT^i   dr*ime    i    sc    völni    prisliist»'njilvi 
nemajl  poslüpt'nt  b^U  ni^.ijdn<-mii  Muveku.  t\vi  k  Lech   dluJtufküui  rukäm  dr^vni  bVU  tak  dlübi 
a  dolavad,  dokad'>.h\   Ij  vSickni    dluznfcl  i  ka^d^'  z  nich   z  l^cb    vdoch   svj'rh  dluhuov  I 
vSccb  dkdd  a  näkladöv  byli    odvazrni  üplne  a    docela.     A    (oho    my    Mikes   Mntz    n    Jnh 
piipkrabl    üVTchiipsanl    dhHtpi'-enVm    nikojmim    chcera    lakö    b^li    podpory    i    slihnjom   je 
zdrnv(>ho    (idvudili    a   jich    poi^Hi    zproMlili    üplti^.      A    lern    vSoni    svrcbiipäanjni    v^Cfni    nj 
poIvTzenf  i   v^lsi  jiätolu    pi'£pti  naäi-  s  nasi    dobrü    voll  k  tomulo   Hsln    sd    zav^cn)      Ji*i 
jesi  di^n  «tc. 

*)   i,  •'.  dvn  rtü. 
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75. 

f*  Bischof  ron   Oimulö.    bekeNnt^  ilem   Oitei  run   hunöits    80  Mark  sckuUiiy  au  sein. 

c,  14<H).  «.  /.   et  ä. 

\os  Johiinnes  tlc.  iinlumfacirous  etc.  <J(iod  a  Tamoso  Oiisont'  de  Cuncilc«  ornngiall 
Auälro  üdeli  fKluaginta  ninrcus  grossoruin  pm^rensium  rnciune  veri  inului  pecunia  in  puruta 
il  nnmprutn  accepifnus  pro  nccessiUite  nostra  el  ccciesie  nostre  evidenH.  Qiins  t|tiid«»m 
(i<-tnaginta  marcflEi  nos  Johannes  episcnpiis  predictus  dcbitor  principalis  et  nns  Drsslnii!}  de 
Stwiek,  Sulikci  de  ConicK,  Mucarz  de  Cocop,  Horsao  Svrx  de  Wzduiiek,  Jenczo  de  Cosl**Iecz 
r\  Woytechiiitf;  de  Paczow.  lidojiü^sores  cum  ipso  et  pro  ipso,  bona  noälra  Tide  omneä  in 
sotliliim  manu  conjuiiclii  el  indivisa  promittimus  sine  frnude  el  dolu  ac  sine  quuvis  conlra- 
dii'ttuiie  prefatii  f)nssoni  el  suis  luTedilms  ac  ad  nianui4  fidctes  Wirzkonis  de  Suabenic?.  et 
LiczkonJS  de  Ruskeho  in  i'esto  sancli  Galli,  nunc  proxinic  ventur»,  dare  persolvere  et  pa^^arc 
tu  peconia  numerala  el  pnrata  e(  in  toto.  Si  vera  in  terniino  sancti  Galli  predicio  prefatas 
rtcttiaü-inla  niarcws  plene  el  inle^re  non  pernolverimus,  extunc  mox  duo  ex  nobis.  qnicunque 
per  eundem  Oniüäouein  iiul  berede»  ipsiu»  aut  illos,  ad  quoruiii  inanus  cuuiproniiäimus.  moniti 
rueriDl.  quilihet  cum  uiio  faiimlo  ei  duobus  equis  in  persona  in  civilate  llrunic^  vel  Krodn 
trnß^urinili,  excluso  doniino  Sulicone.  qui  pru  se  clienlem  militarero  cum  Inmen  equis  duobus 
I  unu  famub)  Incare  polerit^  tenebimur  subintrare  obslagium  solitum  et  consneluni  etc. 
(KreinsierDr  Lrbeiisquatem  U.  p,    148.) 


16. 

'^Ao#*.   Bischof  con   Olumh,  gesteht^  dem  Jnhatm    ron   BM  20ii  Mark  schutdig  £w  »ein, 

rirca   tAOii  s.  L  el  d. 

\m  Johannes  etc.  nolunifncimus  etc.  QmoA  pro  evidenii  noslrn  el  ecciesie  nostre 
loco^silate  a  farnoso  Jolianne  de  Bvi'la  ducentas  raarcns  grossorum  praseusium  moravici 
'iiroeri  el  pairamenli  pecunia  in  numerata  et  parata  accepinius  racione  veri  mului«  quas 
'^cenliis  nuircMS  eideni^  eontbonUi  et  beredibus  ipsius  universii«  bona  nostrn  tide  absque  Oolo 
iwoiihet  pnmiittiuius  p*^'rsolvere  sie  plene  inlegre  el  in  toto  pecunia  in  parata,  sicul  ah  eo 
*cceplmug.  8ub  cundicionihus  tarnen  infrascriplis.  Vidolicel,  cum  ideni  Jobannes,  conlhornhs 
^*Ja,  pH»Ti  vel  heredes  ipsius  dictas  ducenlas  niarcas  voluerini  habere  a  nobis  persolutas.  al 
^*>b|s  iinle  qunrlale  uniuB  «mit  inliinenl  el  ad  noticiam  nostrain  deducant  tndubilalnm.  Si 
^<^r«i  noH  infr»  quartnni  pnrlem  anni.  a  die  iiisinuaoioni?  nobis  fade  eonlinue  coniputando, 
f>ciAfi  CC  mnrcas  memorato  Johanni,  conihorah  et  beredibus  ipnius  non  persolverimus.  extunc 
>ox  hniiismodi  termino  lapso.  cum  monebimur  per  prefalum  Johnnnetn  eontboralem  ac  heredes 
^*<iiis.  promiltimus  bona  nosira  tide^    cHentem    milltj)rem    cum    unu    famulo    el  duobus  equis 

R^     bosplclum   honesli   viri.  qund  nobis  per  dictum   Johannem   conlhoraU-m  suam  vel  heredes 
"*iiis  demon.siralum   l'uerit,    ad    civitatem    ()h)mucensem    Iransmitlere.    consuetuni    obsta^ium 
prestanduui,    inde    eciom    non   exituri,    donec    diele   CC    marce   ipsi   Johanni   etc.    udr 
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etfuilnndo  rnillendo  et  monendo  pro  pccuniis  prcdictis  perceperinT 
pleno  non  p^rsotverimus  cum  cfTectu.  Lapsis  vero  c[uatunrdecitn  diebiis.  prestito  ipso  obstAgio 
ve!  non  presliin,  ipsisi|iir  Hucciitis  marcis  iina  cum  dampuis  prctactis,  si  i\\iv  supürtTt'vmnt, 
nondum  persolutis  prcfalus  Juliannt.*?.  conlliorfllis  etc.  plonnm  tiubcbunt  potcstatein  diclasj 
CC  marcas  conquirendi  inUT  judeoft  vcl  chrislianos  ooslro  super  dampna.  Nos  eciam  Johaiioes 
opiscopus  predictus  considernti*:!  sorviciis,  (|ue  nobis  ol  ccclesie  nostre  prcfalus  Johaniit^s 
impondil  et  impendcre  poleril  tempore  fnluro.  vnlentesque  ipsiim  merilorum  suorum  intnitu 
liberalius  iiitueriv  sibi  villam  noslrani  Byelkowicz  inlegram  cum  agris  cuHis  etc.  una  cum 
curia  ibidem  et  seminibus  eslivaÜbus  et  hicmiilibus  universis  eiusdem  contulimus  et  prescn- 
tibus  coiiferimus  habendam  elc.  usque  dumtaxat  ad  voinntatem  nostram.  Condicionibus  biis 
mutanter  adjecliü.  quud  idem  Jobonues  conthuralis  sua  aul  heredes  ipsiu?  non  debehunl 
ligna  in  stivis  Hpectaiitibus  ad  villam  predictnni  ßyelkowicz  succidero.  nisi  qnantum  pro 
sliiliii  calerHcienda  et  igne  po^^il  conlenlari  vel  notabilibus  edificiis  curit*  in  ßyelkowicz 
predicte.  Et  ecium  ouni  nobis  de  ipsa  curla  oondcscendere  debueril.  ut  equos  semina  et 
alias  res  nobis  in  curia  tantas  et  tanti  valoris  relinqtiaU  prout  nos  reliquimus  sibi. 

(Kremsiercr  Lebetiacinntorn  IJ,   p.   146.) 


77. 

JofuMu^  Bischof  eOH  Olmutz,  gibt  dein   ilerei  ro«  Chirliis  einige  übjecle  c«   Lcheu. 

circa  1400  s.  /.  et  d. 

Johannes  c(c.  Quod  oonsideralis  lidelibus  scrviciis  strenui  famuli  Herssonis  die 
Üerborth  de  Chirlicse;  etc.  nreatn  cum  uno  laneo  ajs:ri  in  upido  nustro  MeHricz.  sitam  el 
siluatam  inter  dumos  vicinas  et  propinquiorcs  superitis  el  inferius  de  arce  in  opido  noslro 
MedricK  c-ontiunas.  videiicet  nobilis  domine  .  .  .  conliioralis  domini  Crbnrdi  de  Cnnslat.  quam 
tenet  Maretba  procuratrix  ipsius  ad  presens  ex  una  et  Weiislnus  parle  e\  altera,  unacum 
anniio  censu  unius  laarce  cum  media  In  Ugezd,  de  molendino  nostru  prope  Medricz.  ad  vite 
ipsius  üerssoms  dumtaxal  lenipora  dedimus  elc.  libere  etc.  habere  ab  omnibus  exaccionibus 
et  oneribus,  excepta  licrna  rugali.  Tali  lamen  condicione^  qnod  predictus  Hersso  nobis  t*t 
eccJesie  nostre  predicte  cum  iiiiu  lancca  servire  vaieat  et  debebil  teroporibus  necessarüs  et 
oportunis.  in  quorum  etc.    Datum  etc. 

(Kreitieierer  Lo)iu»ii>|iiiitcrn   II.  p.    IB&.) 


14. 


Joliaim^    Bifchof  non   Oiinuh.    heftennt,    dem  Johann   und  Erhalt.    Hriidern     con   Kutmlat, 
nO  Mark  nchnidig  3«  »ein.    Circa   tWJ  s.  l.  et  d. 

i^os    Johannes    elc.   debilor  principalis,    nosque   Jaxo    biirija-ravius,    Woylechius    el 
WznatH   de  Melle   necnon   Jarossiu»    ibidem    cum    ipso   et   pm  Ipso  lidejnssores  el  le^ilimi 
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comproniissores  tenore  presencium  publice  pro filimur.  dos  teneri  ac  debitorie  obligari  nobi- 
libus  dominis  Jubunni  et  Erhardo  ^ermanU  fratribus  de  Cunslal  ac  eorum  heredibus  et  ad 
fideles  manus  nobilium  dominorum  Erburdi  de  Cunslut  ot  Laczkonis  de  Crawar  in  L  niarcis 
^rossonmi  praüeiisinm  nii>ravici  niirneri  el  piigaiiifnti,  videljcet  L.\1V  ^rossos  pro  qualibet 
inarca  cuinputandu.  Uuas  quidetn  peounias  aus  nonunali  proniiltimus  bonii  et  sinccra  nuslra 
fide  manu  conjuncta  et  indivisini^  dolo  quuübet  proculmolo.  dare  solvere  pecunas  cum  parati» 
sine  dtlacione  in  t'esto  pentecotüt«s  proxinie  nunc  venturi.  Qiiod  si  non  fecerimus.  quod  absit, 
«xtunc.  quicunque  duo  ex  uobis  fidejussoribus  muniti  fuerimus  piT  prefatos  misiros  creditores 
seu  inanuGdetes  prelaclos,  mox  illi  duo  sine  contradiccione  lenentur  et  debent  quilibel  boruin 
cum  unu  famulo  el  diiobus  rquis  obslaj^ium  verum  et  consuetum  in  eivilate  Oloiniicensi  in 
damum  honesti  hospilis,  per  prefiilos  noslros  credilore»  eis  depulalam.  subinlrare  etc  In 
quorum  omnium  et  singiilortim  testimoniiim  sigilla  etc. 

QCretDsicrer  Lcheiisqtiatem  II.  p.    146,) 


^9. 

ftm    LHyenatnitfr  berichiet    dem   Markgrnftu   Jotlok    über   Hie    eitlxef^ichr    I  erirHshtng   Her 
Markf/rafscba/t    Mahren    ttitii    bittet^    der    Markgraf  möge  derseiben  sietieru.      Dl,    Otmütz^ 

circa   iMt  8.   I.   et  d. 

9erenissimo  prineipi  dumino  Jodocu  marcbicmi  Brandcnbiiru:(-nsi.  niarchioni  Moravie. 

Serenissinie  princeps  domine  mi  meluendissime.  Tanta  in  adventu  doniini  Piissce 
latrocinin  per  prinoipatnm  Moravie  invalueruni  hmcinde,  ui  nulll  penilus  eciam  ad  iiniim 
milliare  pmleccio  daliir  liila:  pnnperes  quippe  indifferenter  omnes  et  sin^rulos  et  preserlim 
in  cultura  a^rrorum  comprehensos  invadanl  raptores  collidie,  equis  spoliant  et  eciam  badri- 
tnenlur  (sie).  Tota  nempe  palria  ita  iaceratur  hostililer.  ac  si  falis  nrfi-enlihus  sorle  divina" 
conimuni  foret  exposita  vaslituli.  Nuilus  est,  qui  observnndo  mandala  milicie  cbristiune  via 
recta  incederel.  sed  universi  dcrelicta  lege  divina  variis  et  rapacibiis  manibus  querunt 
predani.  Nescio,  cuius  sideris  aspectus  malivolus  vim  iniqiiilatis  nMirt^iliiim  hie  animis  lam 
habundanter  infiidit.  quod  prorsus  virtutis  et  bonestatis  oblili  per  abruptas  vtas  gressiis 
nequissimos  dirij^entes  majorum  suorum  vesti^ia  derelinqnnt  et  nisi  vesira  difrnacio  hiiic 
corruptele  (iporltina  remedia  subito  adbibuerit.  limendum  est  vehenientissime,  ne  in  hrevi 
coolingal  tolam  patriam  desertari.  Dominus  Lac/iko  bona  lide  sincera  consulit,  ut  permittaiis 
vos  cum  reife  (JnjLcartc  concordarc,  quoniam  tunc  (per)  instauralam  amiciciam  possetis  e^regie 
vt*9trum  principatiim  a  spinis  et  a  Iribulis  niandare  pariter  et  pur^are.  cum  in  amaritudine 
perseveranliltus  animis  perficere  opus  bonum,  salulare  et  «lile  dificile  erit  vobis.  Datum 
Olomucii. 

(Aus  uineut   Coavolute,  euthHlteud  uudaCirte   Schriftatfickc,  iu  meiuom    Bevitxc,) 
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HO. 

llediüo  civitatis  Jamnicensis  in  nianus  inarchionis  juiiioris  (Procopü). 

(Dies«   Notix   entafthm    Bovek   tinetn  Vormerke   der  obrigkeitlichen  Registrutar  «us  einem 
Jamuittcr  Sudtbuche  des  15.  J^tirb.) 


$1. 

Ein  gewisser  Jakob  und  srittc  Ehefrau  linfharina  ron   BrüHii  verkaufen  dem  Pfarrer  ton 
St.  Jakob  einen  Jahresüm  ron  ihrem    Wohnhaus  in  Briiun.  Dt,  3.  Jänner  i'lOl. 

Ejgo  Jacubus de  ßriinnn    ul   ego  Kalhorinn  coniiix  siia  Icgitimn  cum 

hercdibas   et  successoribus  noslris  . pronsonrium    recogiioscimus   universis    quod 

nccessilaU*  nostra  nxigcnle vendidimiis vendiinus  unam  mart-am  firossoruni 

denarioriim  iiioraviei  nuiiieri iusti  et  annui  census pro  deccm  marcts 

monete  t'l   numeri   predicti   honorabili    viro reclori    occlesie    parrochiaÜs    sancli      , 

Jacubi  in   Brunna   super   domo    tiabilnrionis Ambrosü  et  domurri divisain  ■ 

pro  qtiibuslibpt  qiiatuor    temporibiis  quod sio  deinceps  annis  singulis  io 

rutiinim  semper  perpftuis  tcrminisi  ut  preniittitiir  rensiiandiim.  Quod  si  non  rHct^rimiis^  quod 
absit,    ex    tum-    prenoininatus   plobanus    eccicsie    prefat«.-    plonam    pcnilus    hubebit  puteslatem 

huiiisroodi  censum  pro  quocimque  lerminn  rctenlaui  recipere  et  exequircre qno-     m 

cieusve   oportunum   fuerit  nostra  super  dampna  et  pignonbus   prediclis  sine occa-  H 

stone  juris  canonici  seu  civilis   et  quum  votuerimus    fortuno  nobis  frratiler  ......   quod 

predicLuni  censuni  iinius  niarce  cum  decem  niarcis  grossorun»  monete  et  niiiiieri  prediclorum 
rediniere  poterimus  unaeuni  censii  pro  ralji  teinporis  eonlmjrenle  eciaui  integniliter  persoluto 
Impedimenlo  et  diflioullale  quibu±?libet  procut  nintis.  8ub  harum  quas  sub  prudencium  virorum 
Jobannis  Voglhawser  et  Spincii  (?)  pro  tunc  juraloniin  civium  civitatis  Briinnensis  ad  preces 
noslras  inslanlivas  ipsis  (amen  ac  ipsonini  heredibus  sine  prejudicio  et  dampno  appensis 
sigillis  dedirnus  roboracione  lilerarum.  Anno  domini  millesimo  quadringentesimo  primo  feria 
II.  pust  sancti  Thonie  Canthurionsis  episcopi. 

(Ori|;.  mit  *i  unli.   Sig.,  wuvou  das   2.  Sip*il   wolilcrhHitcti,   im    Rriinner  SUtdtnrchiv   N.   I.  14. 
Die  Urkunde  bat  diircb  Nftaso  dUrk  gulittun  ^uml  ist  grüsBtuutbuiU  uulcserlioh.) 


I 


82. 

Johann^  Bisehof  ron  Olmnlz-.  tjibl  dem  Stephan  ron  K/-idiotcits  und  seinen  Brüdern  da»  Dorf  \ 
IjeZ'der  ://   Lehen.   Dt,   iHeitilz,  fJ.  Janner   t40t. 

iVly  Jan  etc.  vy/nävänie  etc.  jt«  jest  pri^el  p^ed  näs  slovutnV  S6epan  7.  Kridlovic 
ni\S  a  naäeho  kostela  v^rny  man  i  prijal  z  naSich  ruitü  podie  obyi^eje  n  prävn  mansköho 
mnnstvi  sobe  a    slovaln^jm    svVm    hralrim    lJu/,kovi    a   Adamovi    Inkö  z  Kfidlovic  a  sv;J'm  i 


siiU    preshiltTi    ufficioli,  uifru    unnum    rt    nun    ilchenl    hnbere    nliud    benelicium  siinplt*x  vel 
ciiratnin  cum  eisdem.  sed    sint    dn    biis   solnminodo    conienti   et  resideant  (M^rsonaliter  circa 
iÜH  beiieficia  perrro(|uenter  Volo  et  ordino.  ul  qiiilibi.4  cHpellaaorum  sivu  »lluriätaruni  qualnor 
inisäas  in  nidcni  i*cclt'äin  sin^iilis  äi-ptimiinis  cWebrel    tempuribus   »Hiiluris.  duinlnicu  die  de 
sonctH   Ihiiiliili'.   fma   i^eciindii   pro  defunctis.   feriii   <|iiinlH   de   ipNonim   palrunis  ft  subbalo  <)o 
bcata    vir^iiie   Muri»    glorinäti    ei    nlins    qnnscunque   missiis  proiil   Irniporis  qiiitlitas  requirit; 
residiio»  vero  dies   iilias    missas   legendi    cünsciencic  capcltanonim   ipsonim  penilus  Miiiquo 
pro  aniniabus  snperiiis  expressis  ad  insitir  aliorum   ibidem  capelUinorum.     In  eventum   vera, 
si  aliqiiiä  cHpellunornm  sive  »Itiiristanim  pro  tempore  existeucium   in  le^eiidiä  niissis  stipra-  d 
dictis    ne^tliMt^'ns    et    renit^su?    fueril.    tunc    pro    qimlibet   niis^ii    neLHecla   racione  pene  dabit  ^ 
plebnno  suo  exislenti   nnnni  y-rosstiin   patipenbiis   Joris  ecclesinm  sedentibiis  derog^andiim.  Volu 
qiiud   ideni  ctipelhini  sive    altarisle    pro    tempore    existentes    leganl    seu  servcnl  missas  sims 
sine  prejudiciu  ptebuni  bora  debita  et  consuela  alque    «te    dicto    plebano  et  suis  ministris  ei 
sinirulis  horls  diiirnis  el  nocturnis  lam  ffstivis  diebus  quam  ferialis  in  divino  ol^cio  peragendo 
et  prucessionibus  ficndis  stiperpelliriis    H    nlii^    licilig   inundati^   debcnt  conformari.      Volu  et 
ordino,  qtiod   collaoio    sive   jnris)    proAt^nlaciu  ipHornni    capeltiinini   seti    altarlum    ud   roe  pro- 
senletur,    deinde    ad    Tassonom    et    Sniilom^m    IValres    meos   de    Tassow,    pfist<m    voru    ad     , 
Bu«l(uaeni   de  Mostic£.  metini  amicum  carum,   htredesqui^    et    siiecessDres  ipsoruni  lei;ilünius  ■ 
secnndnm    eoriim    seniorilaleni.    quucies   «H    qunodo    taliu   beneücio    onibo  conti^ferit  vacare.  ~ 
debenl   pleno  jtirr  el   dominio  piTlincn-.  Morientibus   aUnmen  oinnibus  nohis  et  heredibus  illis 
tum*   Inb-s  collaciones  äive   jtins    presenlaetunes    pleno  jun*    lemporibns  »ifTuInns  perlinebunl 
et  debent  perlinere  ad  capetlanos  sive  altaristas  nieos  ulrobique,   ita  ut  unns  conrerat   aljum 
et  viee  versa,  f^in  auieni  siniiil  amlio  morerentiir.   tunc   ptebnnu?  sancti  Petri  loci  illius  pro 
tempore  aniltas  cupelltts   conferal    idoneis    presbiteris    juxto  disereciooeiu  sibi  u  domino  deo 
cuncfssam.  qu(H>irns  el  qiiuiido  tnlin   benetioiii  contiiteril   vae4ire.     Volo  et   ordiiio.  quod   ipM 
cnpritani    mei    pro    tempore    i-xislrnteä    niicbi    Inniquani    eorimi    funitatori    rt  nliis  meiä.    ul 
preferlnr,  quilil)et   eorum    duoci    faciat    anniversnrioi)    sinj^uli;?    iinni^    in    fulunim    de    quinqu 
sexaeenis  grossonim  tanium  in  dicta    ecelesia    sancli    l'elri.  nbi  exnunc    mihi  elijro  s<rptilla— 
ram.   ordtne  infrnseripto  dislribuendos,      Priiuu    pro    vigilÜ!«   novem    tecciomim    cum    tnudi 
canlanüi^  el  in  crastino    niissu    det'unetortim    eantnnlibus    sex    grosso».   pret*>rea    ad    Inniim 
licndn  qninqne    ^rro^isos.  p;Hiprnbus    clerieis.  qni    Muiliis    et    misse    defnnclorum   inlerrumnl 
unus    ^rossDS«    ile    pulsii    cnmpunatori    unus    irrossns.     plebun4>    pro    olFirtorio    duo    ^rossi. 
oftjcpuntibuit    n)issas  sex    irr<»ssi>s    euilibel     onieianti     per    nirdium    f;n»ssum    cum    visitacioii 
sepnlcii  taha  pernt^i'nlur  frequenter  el  si  quid  superfuerit   de  illii?  du*  ilto,  tunc  in  craslinc 
idein    satubriter    impcndulur.     £(    quod    quilibt*!    capetlanus    nulriat    dnoderim    pnuperes    i 
qnolibct    annivcrsarin    juxt»    snum    poiss**    et    asft.signcl    (Miilibel    pnuprri     per    nnnm     tionai 
ballcnyem  IVequenter.      Et   quod   aiiniversnni   tuleü  liiint   peramplitis  et  ^'rvenlur  pnmu»  posi 
fcsluro    sancli    Georgii    die    feriata    quaeunqne,    secundus    vero    post  festum  sanct]  Michael 
similiter.    nnloquam    ceasus   annuu?   con»>umritur.     Volo    et    ordino.  quod   dum  bema  rv^tth 
communiler  in  terra  Muravie  collij^erotur,  quod  Lnnc  de  vilbi  Neustteh.  quam  a  nubili  douiln 
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Biw  ti.   de   iHrKrhcx    pridoni    comparavi.    riiins    summa    lolalia  Ts^sPpIlm^Tmnn^mBrc« 

gni^-oitrutn.  nirdit'ljitcm  tlliiis  summe  drnt   prcfnUi    (litmiud  Honricu  v\  riiiü^  succfSi^oribuä.  ut 

pinnpt*m   Icrrr  in   lolo  evndnnl   et    mt'HjH^tem   ciipfllnni  nici  citnsrrvrnl  pro  ipsontm  ulilil»U^ 

De  Villa  mitein  Grilwicz  solvent  ütimniHm  (liiornni   m»rcflrum  soU  capellani  in  Bruiiitti.  prout 

est  coQsui'tuni  ab  tnitiquo.  Ccterum  eciam  volo  et  slunantor.  quod  incoli»  el  hommrs  ipsuruiii 

vilbram  censualrs  iitriiisque  scxus    ^raciam    a    me    baheanl   specialem,  qiiihirs  qiiidetn  pre- 

senlibos  do  et  nmcedo  irracinse  ItberHm  polesUitem    exniiric    vi  inperpetiium.  quod  ipsi,   qiii 

cari'nl  üliis  et  Hliabus.  possinl   vi  valeanl  de    bonis    et  rebus    suis  dure  b'ifare  et  dispunere 

111  ulUuia  sui  vuluiilnte  pru  ornamenlis  allarislnrum  meorum  et  non  ad  alias  ecciesias  qutis- 

csuqtit!.   ue  post  mnrtem  ipsonim   bona  per  cos  dtTolictft    ud    capellanos    iiieos  qtinmodolibel 

([«volvanliir,  nt   ibidem  eciam  mumnriti  laliiim    babenliir.     Et  si  idem  decesserini   intesljili  et 

rrnn  dispiisnepinl  de   ImmiIh  ol  rebus  eonini  derelidis.  luiic  propinqnioreri  eorum  amici  naturale^, 

M  a'inni    i'iiiTuU   lales  ab  eis    »nltin    divisi.    in    suis    possessionibiis    bnnis  vi  rebus  dereliclis 

»uccedere  possiul  ac  jure  \'Hlean(    el    sine    impediineiito    possidere  meorum  capellanorum  In 

faiunm.  iln   quod   medielatem   illortini  bonorum  dent  pro  ornamentis  iiltaristarum  menrimi  et 

««■diolnlem    pro    se    habeani    et    in    eisdem    resideanl    per    nnnum    et  diem  secundum  coii- 

sufiudinem    illanim    villarnni    et    nou    exlra    villas   in    bonis    allerius  domini  cniuscunque  et 

l/iiciaDl  Jura    Inicalia   villimim  ad  mslar  ipsius  mortui,  cui  sueoedunl  et  pdst  anniim   et  diem, 

^i   eis  mnnäio  ibidem  displicel.  easdem   possessionis    vendanl   atteri    idoneo.  qui    erit    hubilts 

'<   idoneus  Ipsts  oapellunis  et  eciam   vttlanis.     Que    omni»  el  singiila  superius  cnacepla   rala 

rraiij  nc  firma  höhere  volo  et  inperpeluuro  permnnere.  snppticans  reverendo  in  Christo  pairi 

-'   domino  raeo  doniino  Johanni  episcopo  Olomucensi   et  sun   vicnrio  in  spiritimlibns  f^eneralt 

*wniiljter.    quHtenuM    divine    relriburionis    intuitu    diL'uetur    de    {yjrncin   specinli   pn.'dielas   rueas 

'pelJa«  sive  alliirnim    fimdacioneni    dolncionem    et    creacionem    auelorilale    pastorali  entere 

Sl   nppn^bare    alque    rata    et    (rrala    habere    ipsiusque    reverendi    putris  lileris.  prout  ad  eins 

'portal  officium,  atque  in  dei  nomine  graciosius  cxjnfirmare.     Nora  virtute  presencium  pro- 

>itto  fide  meo  bona,   easdem  villas  niee  Piindacionis  antedicte  de  consensu  UliiHtrii^  principis 

^^   domini   mei  ijrnciosi  niarcbioni8  Moravie  seninris.  ([uam  prinium   fieri  poleril,  laltulis  lerre 

>ponere  et   reuliier  sinirula  inl^ibulure  absque  ([uavis  dilacione.   Ilarum  qiiihiis  si^illum  nieum 

Pi'oprium  una  cum  si^illo    domini   iXieolai    plebani   in  Tnssaw  de  ccrln   sciencia   presenlibus 

»Hl  nppensa   teslimonio  iitorarum.   Datum  Tassaw  in   miinicione  mea  anno  domini  miltesimo 

Uindrinflenlesimo  primo,  ferin   lercia  proxima   post  Feslum  epiphanie  domini  Dostri  soKatoris. 

(Ans  der  RestAttgitn^urkandc  de«  Olm.  BiAcbofoe  Jnbnun  ddn.  1».  Jünuör  1-tOI  vid.  n.  H4.) 


84. 

Olmtttzer  Bischof  Jo/utnit    bi'^füiifjt    die    firhudumj  ztreier  AUüre   in  der  Pfarrkirche 
3«   Tajmau.   Dt,  JUeilitz,  iö.  Jäuner  lAOt. 

Johannes  etc.  iiniversis  ad  quos  presenles  pervenerint  salnlem  in  deo  sempiternam. 
pilerag  m  perirameno  scriptas  super  donaeione  et  funducione  duurum  altarmm,  unius  vidclieol 

13» 


100 


n  bonopp  SHnclnrum  KolhtTin»*  t'l  Ainit?(is  el  alleriiis  iMargtirelfio  et  Dorolht'*"  virüint 
ecck'si«  piiroihiali  sancti  Pelri  in  Thsshw  noslre  (<iot'ei!is  confeclasi  sigillisqiie  iluohus  medio- 
crihiis.  Hniliolius  rotiindis.  il«  cera  ni^ra  albc  citp  tmpressn  nobilis  Sest'inu  de  Tossmiw 
tilio  vero  doniini  Nicolni  plebani  ibidem  poiidenlibiis  sigiltalas  nobis  per  discretum  virnm 
dominum  I'bittppuoi  presbileruin  pri^enttilat$,  snnns  ei  inlegrns.  iion  vicialuH  non  r^itcellnld« 
M'd  rimni  prursus  vicic»  el  suspieione  carentes  noveritis  nos  recepisse  per  omnin  sub  hüs 
verbis :  In  nnminp  doniini  «nirn.  Ki^o  Sesrma  de  Tnssaw  rto.  Dnlini»  Tnssaw  in  mnnicione 
nu'ii  »nno  dumini  millt'sinn)  qtiadnngt*nle>-iint)  priniu.  IVria  lerciii  proxinia  pust  ft'SUini  epi— 
phiuiu*  (vid.  n.  93).  -  PosI  qiiarum  (juidem  literarum  recnpctoncni  nobis  fuit  humditer 
BUppIicntuni  per  dominum  Philippiim  suprudirhun  pro  parle  jnm  dieli  Sezeme,  ipiuleima  dicta 
allfififl  erigere  ereiire  fimdncionemqiie  et  dotücionem  eonim  patam  hahenteH  atque  gralam. 
ipsarn  npppolmre  ratilirape  litepisque  nnstris  auctorisare  et  de  speoiab  nosira  eraeia  confir- 
mnre  diaiian-miir.  Nos  vcpo  preiniM?«  ex  y-elo  devooionis  procrdcre  el  lu  divini  cullus 
au^nieriLum  hoe  evpnire  posse  considerand^s^  pelicionibtis  ipftopum  jiisUs  et  racioniibilibu» 
annnenles  su]>ranominiitH  atlariii  i-rii^innis  et  ereamns,  fundneioneni  Hotacionernque  ennim 
neenon  omnia  el  siniyrula  superius  dt-scripla  in  omnibu9  el  singolis  suifi  clausulis  pnnctis 
niembris  ei  rondicienibtiH  rata  bahentes  rt  ifpata,  apprnbamns  aiKiopisamns  et  confirmamiH 
in  dei  nomine  el  in  biis  "eriptis.  Datum  Mclicz  iirno  dumini  mdlesimo  quadringeiitesmiu 
primo,  XV.  die  ntensls  Januarii. 

(Aus  dein   Krr-infiit>rt?r   l^!tioiiHi|UHtuni   11.   p.    1ä2.) 


Verffieich  itrixrhen  dem   Brihmer  Canonicm  tniii  Hector  des  jvrisdigrhcn  Stndium$  in  frag. 
Siepfmii.    und  Jtikci    rtm  h'osf^hc,    Pfarrer  in    fitiüssnit^.     Dt.  (Prttg).   18,  Jänner   t^Ot 

(.  nram  nobis  Jobanne  Kbe)  ofHcinli  etc.  el  actis  nostris  obttgatoriis  bonopabiles  vir 
dominus  Slephannus.  eanonicus  ocelesie  npunensis.  tune  rector  wniversitatis  juristapum  studi 
PpHifensis.  t't  Jiixo  de  Costeleez.  plebanns  ee^lrsie  in  Raussans  Obimm-rnsls  diocesis.  prn- 
enrator  consisItfPii  Prafjensis,  conCessi  stini  el  recuj^uoverunl,  si*  amieabdiU-r  concorda^s 
super  salhirio  eaufie,  quam  dlrrexlt  (sie;  dietus  Jaxu  ppo  diclo  domino  Slepbnnno  eorac 
mairisirn  Adam  contra  rejii^ifisum  virtim  dom'num  Jpr-oü^ilaiim,  abbalcm  Zabrdovicen^em  prop 
Hrimnam  predicie  Olomncensis  dioeenis  el  snper  oninihus  aliis  lilibus  et  ronlpoverstis  quS 
biisrunque.  Item  ronfessi  sunt,  se  fi^isse  fnrum  inter  st\  ila  quod  dominus  Slrpbaiinns  eir* 
Ol  lomparavil  opul  dictum  Jaxoneni  Oecrelatcs  ^'xlum  cum  Clenienlinis  pro  sedi-cim  mar«^ 
oioravicis  grossornm  pra^ensiä  deunriorum,  quas  idem  Jaxo  o»{  confessus  sc  in  nuniiTal»  pec>^ 
rrcrpiätte  ab  rodem  ilomino  Slepbnnno.  El  dorn  prediclu;«  empcioniü  conlractii!«  perted 
fitisset.  ftiippftnominatui?  dommus  Slephanni^^  ndstatim  de  sui  benevolenoio  »diectt:  „bt: 
tibi  ^raetam  fnrKi.  domini*  Jaxo.  rl  Ifnrrr  prnfiiilto,  i|nod  ■*'{  infp«  annimi  velteli?«  rit'm« 
dietoü  libros  pro  i-adt-m  summa,  parntus  sum  vobi.<  ro-i  vundrpi-  stnc  moru:"  pronM.Kvrui 
quo  diell  C4julrubeuti¥  bec  omnla  sub  piMiu  exconimunleacionis  inviolaluliter  obnervan^.  .V 


toi 

siinl   her  anno  domini  M'^CCCCP  die  XVlll.  mrnsis  Januarii.  presenlibus  dnmino  Duchconc 
et  Benessio  diente,  fniniliaribiis  predicti  domini  orfieiHÜ;^. 

(Aus  dem  Lib.  Oblig.    11.  lä  p.  296  im  Prugcr  Mtitropol.  Cap.  Archive,  miCgotlu-ilt  tou 
Dr.  Emler.) 


Die  Test  auieiitsroU st  recker  des  Oimiit&er  Cammirus  Sander  und  iwar  W'ilhAin  ron 
hortelaftgen  e/c,  erklären,  dnss  ne  einen  Viertellahn  in  Hataj  dem  Cattonictis  Harttib 
de  Turri  verkauft  haben.  Dt.  26.  Jänner  i40i. 

VT  Hhelmiis  Kortelan^ren  el  Johannes  de  Siraznicz  t-nnonici  necnon  Lucas  de  Xova 
^>ilale  perpeluiiH  vicHriiis  eoclesie  OlomiU'ensts,  teslamenlarii  venerabilis  quondara  viri 
magisiri  Sanderi  dr  Rambow  canonici  ecciesie  Olnmucensis  predicie  ac  archldiaconi  Pre- 
roviensis,  nolnmfaciinus  lenore  presencium  univcrsis,  quod  nos  animo  deliberalo  sana  deÜ- 
beracione  prehnbilo  unum  qiiarlale  lanei  a^rurum  «d  vilJani  Ratays  legitime  spectans,  quod 
quondani  (jinallini  diclo  ville  villani^  dum  viveret,  erat  et  quod  idem  in  nlliiiiii  V(duniate 
sna  disposiciuni  dicti  quondam  magistrl  Sanderi  fiducialiter  commisit,  honorabiti  viro  domino 
Artleho  de  Turri  diele  ecolosic  canonico  peniori.  prebendam  ibidem  in  Ratays  pro  nunc 
tenenli  pro  se  el  nlilitate  propria  pro  IV"'^  niarcis  grossoruni  nobis  j»m  in  pamlis  pecuuiis 
persolutis  vendidiniu«  el  vmdimus  per  presentes,  eidem  secundum  Jus  el  consueludlDem 
lerre  pro  exbrig^ncione  ab  omni  legitime  inipetentc  bona  fide  proniittentes.  In  cnius  rei  fulem 
sigill»  noslra  de  nostro  jussu  presentibus  sunt  appensn.  Datum  Olomucz  in  loco  nostro 
lapitnlari  ecciesie  Olomncensis.  sub  anno  domini  MCCCCI.  die  XXVI.  mensis  Januarii. 
Rtigistratum  pur  nie  Conradum  nolarii  capituli. 

(Aus  dem   Codes   E.   1.   40.  p.   3a  im  Ulm.   Kap.   Arehive.) 


S7. 

Der  Soiar  des  Olmüizer  Capiteis  erklärt,  im  Auftrnye  des  Capüels  in  das  Register  ein- 
getragen 3t#  haben,  dass  Hnrtlib  de  Tnrri,  Canonirus,  dem  Johann  ron  Slräiniiz^  ebenfalls 
Canonicns    von    (HmUU,    einen    Hof  in   liluKOicitz    verkauft    habe.      Dt.   26.  Jänner   i^Ot. 

Ilonorabiiis  \ir  dominus  Arllebus  de  Turri  canonicus  senior  ecciesie  Oloniuoensis 
honorabiÜbus  viris  dominis  cnnonicis  rinsdem  ecolesie  Inno  presenlibus  el  in  loco  capilulari 
CHpihilariler  congregalis  exposuil.  qualiter  ipse  alias  dudum  dum  oanonicalum  et  prebendam 
drcle  ecciesie  possedisset,  »d  eius  corpus  villa  Hlur^sowie?.  perliniusset  el  perlinerel.  ibidem 
qnandam  curliculam  unacum  apris  et  pralo  annuatim  censuantem  canonico,  candem  preben- 
dam lenenlU  quinque  grossos  legiltime  empcionis  contractu  a  Paulo  diclo  Snb  filio  Mars- 
cbunis  dicii  Cblnpek.  diele  ville  villani.  pro  sex  marcis  grossorum  pragensium  numori 
morn\kalis  pro  se  et  ulililate  propria  comparnsset,  quam  modo  honorabili  viro  domino 
Johanni  de  Slraznicz,  eandem  prebendam  nunc  possidenli,  eciam  pro  sex  marcis  grossorum 
«d  ipsius  utilitalem  et  commudum  vendidisset,  omne  jus  anlea  sibi  in  dicla  curliculn  et  suis 
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perlinonciis  roinpßU'ns  in  dUlnm  liomintim  Johannen»  Iransferendo.  L'nde  ambo,  id  esl  Inui  | 
dominus  Arlh-bu;:  qunm  dunilnus  Jobmiuos  »utedicti  pt>cienm(.  hm'  »d  libnim  i^eu  regislrum  \ 
occicäie  pro  futuru  mcmorin  poni.  Qunre  nd  dicioruin  düininorum  racionabileni  pulicionem 
pnmiisiiuin  racliini  4-iipituItirilt'r  ui.iridalum  est  poni  pro  fuliifa  mrniori«  ad  libnim  ecclesie 
seu  consuelntn  rcgistrum  per  nie  Cunrndum  dt»  Tesschin  nolHriuin  fapilnli  Olomm-ensis  suh 
anno  dnmini  MCCCCP,  die  XXVI.  mensis  Jnnuarii,  in  capilnlo  Olonfiucensi  in  slnb«  ntt\n 
capilulari. 

(Atu  flnm  Codex   F..  1.  40   p.  38  iin  01m,   Cap.  Anshi%'e.) 


Der  Znaimi'r  Harger  Sikolaua  (irrtmnh  cermacht  dem  Mmoritettkloister  in  Znf$im  ein  jahrliche» 
Ahnosi'»  ron  einer  Tonne  tjuler  Härimje,   Dt,  8,  t.   II.  Februar   itOi. 

i^os  frakT  Potrus  ^nrdianus.  lotusque  convontus  monasterii  b.  viru^inis  in  Snoymn 
(irdinus  fralniin  minorunt  s.  Francisci.  Recpgnoscimns  lenore  presencinm  univcrsis  qnod  quin 
providus  vir  Nicolans  Grvwsink  otim  eoncivis  in  Snoymn  \v\m^  momoric;  divina  conpuncttia 
Milseraclone  ex  puro  dcvocronis  iifTertn.  qupm  nd  nos  nd  ipsnm  nnstruni  monastmiim  babnlss»» 
dinoscilur,  unnm  tiinnani  nllccnrn  bonorum  annni  el  perpetni  census  aninio  drliberalo  pleiiu« 
ul  porfocUis  rncione,  nobis  v\  predicto  nostro  monasterio  in  vcrnm  ot  sninlifernm  elei;mo»inam 
(fedil  deputavil  et  tcstamontaliler  iegavit,  annis  singulis  perpolnis  temporibii»  ftemper  in  priniis 
quatiior  diobiis  quadragesimc  per  nos  ab  illi<<  deputalif;  debiloribus.  inxta  tenorom  lUeraruni 
nobis  ptT  cosdrm  snb  siKiHo  prcdiclf  civiUUis  dnliinmi  habi'ndnm  el  lollendam.  nr  per  ipü^w 
nobüi  porh^endani.  Ideo  proniitlimns  ptira  nostra  consciencin.  annis  sintrnlis  in  quibusUbi'l  ^ 
qualnor  (rmporihns  perpeUie  pern^rpre  anniversarium  cum  vigiliis  Icccionnm  Irinm  e(  imaV 
niissn  defnnrtornm  canlando,  pro  remodin  spei  saluUs  c!erne  ipsius  Nicolai  Grewsink.  vK 
progenilorum  suornm  in  solidnm  animnnim.  Quod  si  non  fecerimns  neijbg-encia  qiiacimque 
inlerveniente,  quod  absil.  exinnc  prescriplr  pornx'tores  ipsius  census  vel  iunili  civitaÜs,  qui 
pro  tempore  fuerinl.  libcnim  bubebunt  poU-slutem.  eandeui  Uinnani  allectini  raciom:  non 
(x^lebracionis  annivursarii  nnno  sivo  lormino  quoennque  sobiinmodo  pro  bnc  vice  neglecta, 
ad  nhiim  erclesinm.  sivc  pHuperibus  diire  et  erogare  iuxta  ipsorum  eonscienciam.  proiil  vel 
quo  ipsis  iitilins  fore  videbitnr  qnobbel  nostro  sine  inpedimento.  Insiiper  concedimus  pre— 
notalo  Mcolao  (irewsink  ac  ipsiiis  proyenitoribn?  omnium  misisnrum  oraeionnm  predicaclnnum 
jeiuniorum  viffilianim  abptinenciarnm  celerunimqne  bononini  opernm.  qiie  per  nos  ac  per 
quostibel  predicti  nosiri  monnsterii  rrntrcs.  successures  noslros.  dominus  ßori  dederil,  par- 
ticipaeionein  specialem,  ut  muUiplici  snfl'rai^iornm  presidio  mereontiir  vite  eterne  pri>m)uin 
püssidere.  In  culu.^  rei  meniorimn  et  robur  per]>etntini  ^igilla  nostra  de  cerln  nostra  sciencm 
presentibu!«  sunt  appens».  Diilnm  Teria  sexta  ante  dominivam  Esto  micbi  proxima,  anno 
<lomini  milleHimo  quudringentt-sinx»  primo. 

(Orit;.  iui(    'A   h.   SJu,    iui   '/iittiaier   ätJk<ltiuruhiv(!.) 
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89. 

fuhoHtty  Bischol  ruu  Ohnutz^  gibt  nehem  Bruder  liifiolayx  Mräi  das  Dorf  Malelin  su  Lehen. 

Dl.   MeiliU,   /2.   Februar  iiOi. 

i\r)s  JohHtiries;  ftc.  notuiiiriioimus  elc.  Quod  uUcndente^  fideli«  servicia  rratri:«  noslh 
[THnssimi  Nicolüi  Mmz  capiUiiiei  in  Meraw  etc  nmiio  jus  iiostrum  in  villii  Malclvn  etc.  ad 
Sus  It'gilinie  devfilnliim  sibi  et  herodibu^  suis  in  iVoduiu  dedimus  et  damus  per  prest'nles. 
^uius  jjTinl  lesles  fideles  noHtri  Smilo  de  Wielowle/,  niag^isU»r  eurie.  Marssico  de  Kater/inicz 
^i  nanii9300  de  ZnbriAeh.  Daliiiii  Meliez  »nno  domJtii  M^TCCCW**  sahhulo  ante  doniliiicani. 
40  mihi. 

(K.i"i*tiisi<*r*)r   I<uliL'iisi|iiutoTn  IL  p.    131.) 


ttO. 

Statuten  den   Olmutier  CapUeh  rom  22.   Februar   i'iOt, 

Amin  dumini  milK-Hiinu  (|uadriDgciitosimo  primo  in  uostro  cupitulo  L^enernli,  <juad 
relühratuni  fiiil  in  feslu  saneti  l^elri  ad  ealbedram  eam  cunünuaciüne  aLiquuruin  dierum 
leipiencinm  fElnttit»  siinl  fncto  infrascripta :  Cum  quedam  abusiva  consnetudo  imn  puciiis  cor- 

jpleln  incepil  recenter  in  no8tra  ecelesia  nnnnnllorum  iniqua  presiimcinne  inotere.  videlieel 
iit  gractas  expeclaliiras  ad  benefici«  ipsius  ecelesie  babenles  aut  illonini  prncuraiorept  capilulo 

requtäib»  et  conletuplo  se  de  possessione  curpnruui  buiusoiodi  benefirioriin)  seu  frueluum 
1^1  obvencionuni   corniidt'ni,  untequani  ad  ea   per  rapiluluin  recipianlur.  temerane  et   de  (aclo 

ilroDiitlunl  in  nosiri  ae  tociuit  ecclesie  scandalum  et  preiudiciuni  eligendorum  optancinm  et 
pluniDonim  alinrtiin.  propter  quod  eciam  scpe  lites  oriunlur  <Kti()fte:  ide<t  in  presenti  nostro 
ft^ueroli  cnpitiibi  hnie  niorbo  obviare  cupientes  slaliiimus.  quod  quieuiique  amodo  in  antea 
kivB  prelatus  eanonieus  viearius  allarisla  vel  alias  de  gremio  vel  juri^idiecione  eeelesie  fueril 
^xecutor  quoque  nolHriiis  et  alie  persone  in  huiusniodi  raelo  neeessarie  una  cum  oo  ipsü 
|acto  ab  ingreüsii  ecclesie  el  omni  eniolimenlo  tarn  beneficii,  s\  quod  bahuerunl.  quam 
cteftie  ad  nnimi  annnm  sint  snspensi,  qni  fructn^  seu  emolumenta  inter  prebendario.s  et 
|bonif»iiUü  ecclesie  equ.-)ltler  dividenlur  et  possessio,    quam   sie  obtinuil.  irritn  sil  el  manis. 

\i  Ver»  de  greniio  ecclesie  Inli»  non  fuerit.  et  forsrliui  fueril  Inbellio,  procuralor  vel  alia 
>piTäuna  cotriniunis.  huiusnindi  infrnscrip(uni  tettipus  ortkium  suiini  nequaquam  exerceal  maxiiiie 
iin  cutii^Lsloriit   vi  rivitate    Olomueensi.   Nam    reeepoo   tarn  ud    preliilurus  qnam  »IIa   beni'licia 

taiiUanmoda  special  ad  oupilulum.   Di&rnurii  er^o  videtur  et  cont^niuni,  ut  debitn  penn  cohcr- 

MMiiiiur,  qui  contra  tarn  venerabilem  moreni   peccare  nun    verentur. 

ll^ni  statuiuiuä.  8i  quis  canoniconim  haben»  doniuni  canüitioalem  deci^sserit  et  specia- 

nttr  et  exprense  de  ilhi  donin   pro  nliquo  canonico  residenli  et  cupaci  non  disposueril.  quod 

■'X  liinc  rciniii  te.stainrntarii  sui  de   dia  dispnnere  nequibunt  sed  optari  polest  per  caiionicuai 

■^Kifiilem  secuiidum  tarnen  ordiuem  senioraUis  vi  si  senior  eam  habere  uollet.  tiinc  sequens 

«im  et  sie  de  celeris. 


Qved  derici  prebendati  ecclesie  assidue  servieiites  si^cundum  ipsorum 
«Mriantiicm  ad  YK*nas  ipsios  ecclesie,    duoi    eas  vf<care  conli^erit.  prouiüveantur  et  reci-fl 
fmtmr^  at  lamfahiliib?  diviiiiis  ouUus    m   ipsa  ecclesia   jufi:iter  perseverel  el  cum  iiiereinenlo 
pro6rial  dei  ad  boaoreoi. 

(Am  6em  Codet   E.   1     4n  im    Ulm.   Metr.  Cup.   Archive.) 

Ol. 

JfiknuM.   BiscMof  roM  Olmutz-,  rtrleiht  seinem  Bruder   NUsolaitis  iWr/iö   Me  Dorfer  Barchtir 
Httd  BeZ'dHtor  jw  Lehen.   Dt.  Meilin.  24.  Februar  iWi. 

Keroni    i^estaruni    lileratenus    inomoriam    stnbilitam    obtivin    de    facili    non    deter;^il,j 
<^)iitipropU*r  nos  Johannes  episcopus    Olomuccnsis    noliinifacimus    iiniverais.   quod    aUendrntesj 
exquisitam  fralrts  nuslri  canssimi  .Xiculai  Mra/.  cnpitanel  in  Meraw  industria  (sie)  pensanlesque 
jii^is  et  constmiUs  obstMjuii  sudiililiiUMn,  ipiu   nohis  t^t  occlrsie  nostre  grale  exbibuil  i't  oxhibel 
«t  4'xhiberf  pultri»   in  fulnnim,  sibi  omne  ius  noslrnm  in  ccrlo  censu  annuo  in  villis  Barchaw. 
fJ4?7.dyekow,    liOlhomysIensi?    Hiocesis.   *j  i\e    Jodocus   de   Wolfsb«^rjf,    oüm    ecclesie    nostre 
Toudali«),  in    fcurlum    n    nobi^    et    iH;clesia    nt>slra    habuil    teniiit   et    possedit,  ad    nos  eX  eoj 
et  pro  CO,  quod  Idem  Juducus  hiislibus  et  alii^   (ltiin|tnusis   interiloribus,  de    quibus  schberej 
fiert'l   proÜxnm,  sui*   ßdiM  ininiemor  i-t   Mabilis   dfnii'nltT  presiinipsil  uppriniere.   sive  (sie)  alta 
qiinctiniqiir  oaiisn  demtini   coiiirit  ipsum    dodncondn    legitiuir    di^vulultiin    plene  el  inles^raliler 
cum   heredibus  suis  in   feiidiini  dediinu.s  nl   damiis    per  presonles.     Uariim    nuslranim,   quibus     i 
sigillum  noslnim  est  iipponsnrn   teMimunio   lilrranini.    Datum  Melicx.  anno  domini  MCCCl'P,! 
die  s.  Mathie,  presentibuH   fidelibu.s    ni»Hlrifi    Kiinykone    de  AVickowics.   (nicht  etwa  VVielo- 
wicz?)  31ar^icone  de  Catnrxynyt!/.   HiuiiiUH^io  de  Zabneh  Teudalibus  nosiris  et  ecclesie  nostre. 
(Kr(«mBirrrr  l^liff(iii(|iiufpni   U.   |i,   l'll,) 


Mikiik  dp  floh.  Hnrgijritj  rim  tiim'Hi  ntnl  nritt  Salm  Wrmef  hekennen.  das  Dorf  Vd%nn 
rom  Wclehradir  KloHtvr  Ifnih  (ffkau/h  tlitÜii  nU  fJvifrhertk  trhaUcu  5«  haben  und  cer~ 
spreehen^  dwt$  dtinni'the  narh  ihrem   Todtf  wieder    in  den   Heniti  des  Klosters  iuriiekfath.] 

Dt.    Vrle/trad,  '2ti.   FeUruar   110 1. 

^os  Mixico  do  Holi  Hy.eiienniN  buruuritviufi  i<l  VVenceMlinis  tihus  eiusdem  reco- 1 
g-nosciinus  tonoro  prrMencMiin  iintvemli,  nun  a  venitrnliili  dnininn  Jaoobo  abbate  ipsiusquej 
venernbili  iNinventu  Wt-lleKritdeMHi  vllliiin  Wn/.an  cum  »raltira  <•(  nniversis  nr  sing:ulis  p^r- 
linenciis  suis,  proni  in  IKitih  Ipmirum  nnliln  Hiipcr  imi  coiieeNHiiit  plennis  continelur,  partim 
emprinnis  lilubi  i^l  piirlim  doiuirloiiiH  libiTiilMiite  unitiilte  puineeptnüe;  qua  propter  nos  predicti 
Mixico  e)  VVenceMiHUit  prefallü  diMulMix  tibhatl  et  roiiveutul  rorumque  surcessorihus  universi! 
bona  sinceraque  fide  noMrn  tilne  dtdo  promlitlitilia  el  luiiore  prenencium  firmius  pollicemurl 
ei  spondcnius.  steunim  retfalem  Hlve  iiinreliloMalem,    dum  et  qimcien?)    {reaernli    edicto    lerraj 


loa 

pr    imjiuntTrtHr.    ju\i;i    (inisininrfineni    jinliqnnm    rli*    Imiii,-*    iM    ii.Teditntp    ville    predirte 

psiifniirf    i>xinU'irro.    nrulurii    noälrn    predicla    et    agris    sive    !rtnels    (*l  ciirliciilis.  <|uU-iinque 

mr  rfpi'rti  rucrini  dosnUli  ei  inculli  fxcltisis.   qui  siciil  »ibi    nnn  gcrminant,    iln    qnibusvis 

iis  dominis  Tmchm  millos  et  ohvencioiu's  prestare  teni'buntiir.   Pn»miUJrniis  oriam  lidt*  sin- 

erfl    prout   suprA    titlerns    qnaiiilnm,    quo    si    iinqiiiuii    in    lucom  proceAf^erinU   qira?  dominns 

iU^olnii»  prt'sbyltT,  Ölins  qnnntbmi  Horssonis  possidcri'  dicitiir,    nos    cassalupos  cxbriüaluros 

nnuliaturns  pt'nilus   nr    siippressiirus    taliler.    iil    nunqtiam    deinccp^,    in    aliqua    iiinnaüttmi 

pdicU    dispeiidia    possitit    qtioinndoübel    emiiiere.    8pnriileniiis    deiiiqtif   ndi-  potissimii.  quod 

nbts    vucaciodf   divina   vinni    iiniviTsn    carnis   ini^ntdientibiiji    mox    prefal«    vilhi    iMitn    suis 

i^rtinencii»  iiniversis  dtinitaxnt   iDmobilibiis  siue    omni    impeticione   quornmrimqiic  noslrnnim 

kmicorum  ot  sine  qiialibtit  exsolucione  poctinianim  qiianmicnnqiio  libcre  impedilr  nnllomodo 

tt  •$iibit<»  nd  pnrUictuni  moriasteriiim  in  snam    possessiuneni    prislinain    rcvrrtettrr  pri'Sf^nciutn 

Hwlns  de  L*«rla  noslra  scirnoia  siib  appensis  siailüs  lestlnionin  hlleraruiii.  Noa   vepo  Mraxo 

d«  Zerawicz,  Mnrqnnrdiis  de  Giekvvc  alias  do  Spiliifnaw  et  Procr.ko  d(^  Gyezaw  ad  insUuit'iam 

Ipri'diclon/m  nmicorum  nostrorum  Mixioonis  et  sni  nnti  VVencoslai  sieilln  nosira  proprin  pro- 

I  »ntibua   cciam    appendimus   in   roboracionem  el   clariiis  leslimonium    omniiim    premissorum. 

Oflliini    pl    «dum  WrllcKTfld    anno    domini    mÜlesinio    quadrinü-onlcsiMKi    prinio    dio    vici»siinn 

sni.!  mmsis  Kebruani,  per  raunus  domini   WtMiceslai  pb-bnni  In   VVraczow. 

(OHg.  PpiT*  "lit  5  aiihdng.  Sig.  im   m.  LiiudeaurL'hive  Art,   WoIoKrAtl  lit.  0.  n,   31.) 

«3. 

JokanM.  Bittvhof  von   üimtitz,  bekeuni.  dvm  Präger  Hurger    Wendel  Fama  65  Schock 
sckitUiig  zu  seit*.  Dt.  28.   Februar  1401,  s.  l. 

lYly  Jan  oU-..  vyznävämi;  etc.  i.e  sme  dhi^.nr  prav^bo  dhihn  poniiil^ho  LXV  kop 
hiöbrtinii  driihn  Vrtriavnvi   rccmiömu   Fanrza   meäleninovi  z  nov<^ho  niesta  Pra*sk^ho.   Ludrnile 

iflio  man^olcf?  i  jicb  crbrtm.  A  ly  pcnlzr  jini  shbnjt'mc  Umio  listem  dobrü  verd  plnili 
Itttjpni^  na  novo  lölo,  jeÄ(o  nyni  nojblfi  p^ijdp  \X  kop  a  oslatek  LXV  kop  v  roce  pofcilajlc 

^  dne^nihu  dne.  Tak^  byli-li  bycboni  j(  co  vfcc  dinzni  nei  tdcb  svrcbupsan^ob  LXV  kiip 
1 "  to  knias  Bernhard   rapfir  svalomichalsky    start^ho    mesln  Pra^sk^bu  vy/.nal  opal^e  rejslra  a 

n«e  pocly,   l(i  ji  t«k«5  budcm  niUi  v  lom    püin*  /.apiatiti.  Pakb  byfhora  j(  byli  m<^ne  dhiätni, 

I"  lUiDi  mä  snfli  n  s  obii  sipanii  mäme  na  vyzni^nl  knezG  Bernbnrda  dosli  mjti.  A  tomn  na 
|svMoml  etc.  Datam  for.  11.  posi  Rcnilnisccro  anno  CCCC^  priino. 

(Krcmsierer  LelieosquAtero  U.  p.  186.) 


94. 

inkdtm.  Bütchof  coH   Olmiitz:  (festatieL  dass  Jaros  rtut   Metfifz-  (hu  Leih/jedintj  Keiner  Frau 
auf  ifineui  LeheHsbesitze  in   Meiliti  reratrherv.    Dl.   Meilth,  28.  Februar  i'iOl. 

.lly  Jan  z  boM   milosü   bisknp    Olouiuckj"   vyznAvAme   Umlo    listem  väeni.  klojt  jcj 
^  nt'hq   uslydi    ^tücc.    2e  jcst  phsel  pred    niis   ndS  a  nadobo   kostela    v^rnj*    ntan  Jaro^ 

14 
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'i.  Pu^ova  odjinud  7,  Melic  s  svii  niHndti'lkü  [miii  Katoriiiü  n  ucinil  josU  uki^zal  h  inennval 
podle  obyccjc  manskt^ho  pravj*  lebding  nu  sv^ai  na  vk*m  mnnstvt,  je^lo  nii^  nn  nnscm  hrad 
11»  Moticfch  i  na  vdero^  co  k  tomn  sloil  a  zvIaSte  nn  sv^in  sedi^nf  tu  na  hrad^,  na  lüce 
tiH  ZHhnuU''  i  Uik^  nu  vinntirnde^  na  dvorc  v  i\AH  nu  dvü  läniK  juiilo  k  lomu  dvoru  sluscjf. 
ua  dvtl  l.^im)  plulnü  a  uh  podsi'dku  liidij^  v  Zel61  a  na  p(>ldriih^iii  Mne  prod  Vy9kuv(*m  sa 
vsJni.  coz  k  lern  svrchupSHii^ni  kusuin  slust  a  st'  vsini  präveiii.  jako/.  011  süiu  drif  to 
svrchunieDOvan^  zbo^.f.  I  prosil  jost  näs  jakti  pAna  lobo  raenovan^bo  zbozi  a  biskupa  Olo- 
möoköho»  abychom  my  ten  d^^vepsan}•  lebding,  lak  jaki  jesl  svrcbu  menovän  pani  Kaie- 
rin^  potvrdili  räiVili  z  sv^  ^s\W^.  milosli.  Tu  my  7.nnmonavse  prosbu  obü  Jarosnvn  1  pao 
Katci-iuinu  i  potvrdili  jsiny  Jl  toho  tebdinku  na  tom  nu  vsem  monuvant^in  zbo^l  n  potvr^ujeui 
tfmlu  liäluin^  luk  ab)  on»  pani  KaLeriiia  po  sinrli  Jaroä(i%e  Jfjün  um^i.  kdy^by  jebü  bölk 
uencboval^  tu  dr^vo  psun^  /.bo^^i  vät-oko  na  sv^m  lebdinku^  jakic  tubo  fiid  Jnsl  manskj'^ 
mC'lu  a  dr^ala,  jebo  pu^fvala  i  Jim  liplue  vlädla;  ne£  aby  slu2ba  naäe  %  lobo  ninnstvf, 
kdy>,by  Jaros  xä<d,  nam  byla  osazena  üplne.  IVnIo  kns  sob^  zachovÄvajice :  byloli  by.  teby 
synovci  Jaruäovi  uoboli  jinf,  j<*^.ln  by  priUo  k  toniu  svrcbupstuk'mu  zbo^f  a  naäoum  uianstvt 
nieli,  chteli  to  od  nf  vyptatiti.  aby  jl  dnli  dedfstit  bMven  a  p(j|  tK^li  bHvny  pradtäköbti  räzu 
a  nioravskebo  poC-tu,  clyfi  a  öcdesät  tfro.^6v  y-a  kaidii  lirivnu  pocitajic.  Tak«^  ji  vuniiundy« 
däväme  slovutnö  tidi  kneze  Jana  braira  jejibo,  pana  BobiiBi  z  Sonvalda,  Jakse  purknibll 
%  Melic  a  Znatn  ludi^.  z  iMelic.  Pri  tom  sü  byli  Knnik  1.  ßilovic  bof^ychlö^  miS,  Znata  z  MeJic 
a  Jakeä  purkrabf  n(J§  /.  Melic.  A  lohn  na  polvraenl  naäi  pei^el  v^täf  k  lomuto  lislq 
k^zali  sme  pHvesiti.  \ii\w  na  Melicfch  l^la  od  nurozenl  bu^Üiu  po  liste  po  Clyfccb  stech 
prvtMio  ten  pondeli  po  sval^ni  Maieji. 

(Aus  dem   (^elieiii)quat«m   II.  p.   BS  ini   fünterzb.  Archivo  in   KroinsJur.} 


95. 

Der   Olmiitzer   Vicarius  perpetmis  Lukas  präseutirt  den  Michael  ron  OlmUU  ium  AUarintt 
des  St.  MatfHaif'tK'H-Aflars  in  Her  Ohtititzt'r  Domkirche.     Dt.   Olmtitz^  28.   Februar  Ii0l\ 

Venerabilibus    dominis    t:anonicis   ac   capitulo    ecclesie  Otomucensis   Lucas  de  N01 
Civitale  perpetnii.s    vicarius   necnon   ac  vice   ebdomadahus   maioris  misse  dictc  OIomlic^^E 
ecob'sic  obcdicnriam    et   rovcrcnciam    in    omnibtis  debilis   el   bonorem.     YonfTubilfs  duniini] 
Qiiia  allare  saucle    Marie    RIagdalene   in    ambitu    rcclcsit^    Oloihiieensis    prHicIi*    iTrctum 
rimdiilam  per  assfocuriünem  nitorius    brnHicii    discreti  viri    domini  Nicolai   Brawde,  ultimi 
imnu-diati  ipsius  altaris  roctorin  et   mlnislrr.  ad   preseus  Hinnsoitiir  vacare^  ad  qund  jus  |>r 
!>(>nlandi  ud   nie  har  vice  t^imiiuaui  ebdoniadanum  niaiori»  mii^se  ecclesic  Olomuceosis  prcdIcU 
jn\la   ordinacionoui  l>I  disposicioncm   prinii  riindatoris   faclam  leüillnu^  i^poctai.   prout  In  litt 
fundarionis  et  conbrniarionir«  plenius  continolur.   Ad   qaod  (piideni  altare  ^ic  vacaus  discriHni 
virum   dominum    Micbaelem    prosbylerum    dr    Olümnnc»    prcbcndarinni    ecolet^ie    Olomure| 
prefatf   vobis  pre^enlo.  supphcans  vcnerabllitali  vcatrc  liumiiiter  el  dvvott-,  quati^nus  oroi 
mim  mearum    inluilu    digncmini    euhdeni    dominum    Micbaelem   juxla   laudabilem  antUjuam  A 
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firi'srriptjini  diele  iTclesie  Olomurirnsis:  consueludiiinii  nd  diodiiii  nllnri?  instttuerc  vi  con- 
irmare  sitii  admiiiistracionein  dirti  altaris  in  spirtluutibus  et  l^mporalibus  i'URimitU>ntcä.  Duluin 
Momunc7  anno  dotnini  M'^CCCC'*  primo  die  XXVIII.  monsis  Fehriiiirii  mco  sigillo. 

(Oriff,  Perg.  Sig.  abgerisseu,  im  Olia.  Cap.  Archive.) 

90. 

tDas  OtmtHser  Capilel  hestätifff  ftcft  Michael  rort  Olmuti  zum  AUariftU'n  des  St,  MafjMenfu- 
Attares  in  (ffr  Olmuher   Kirche.    DL    Ohniiiz.    f.   Mdrz  lAOl. 

\i}^  cupitulum  ecclesie  Oloniui'4'nsis  noturnfnciaiiis  tenore  presencium  universfs.  Quod 
pivsenlaoiunt'm  ol  pcticioni-m  hoiiorabili;«  viri  doniini  Liice  de  Novh  Civilato  perpeliii 
^icöPÜ  ac  tiinc  ebdomadarii  maioris  missi?  turlesie  Olomiicensis  predit'lc  discreliim  virum 
dominiini  Michaciern  pre.^bylonini  de  Olomucz,  prcbendariiirn  dicU>  ccclesie  Oloniiicensis  in 
bl  nd  alUre  saiicte  Marie  Magdalene.  in  ambitii  prefate  ecciesie  OInmucensis  erectum  ot 
lundnlnm,  per  assecucionem  allerius  beneficii  discreti  viri  domini  Nicolai  dicti  Brawda  ad 
prt*94*ns  vacans  iiltini)  et  iinincdiatl  ipsius  altaris  rectoris  et  minii^tri,  in  quo  preruliis  dominus 
IS  lunc  rai-ioiie  ofGi-ii  »'bdi>inadarii  jus  presentandi  nifscebalur  oblinore,  ju.vla  et  secunriuin 
^iiain  con^uetndinem  laiidabiloMi  et  prescnplam  eeclesie  noslre  Olomucensis  In  rectorem 
p^iliiDum  dicti  nltaris  instittiimuüt  et  ministrum,  sibi  curani  et  administracionem  spiritiialium 
lempnralinm  in  dei  nomine  committenteH.  El  mandamus  sibi  de  fructibus  redditihus  pro- 
rcnlibus  juribus  et  obvencionibus  dicti  altaris  inte^rraliter  universis  responderi.  In  r|uor«m 
lium  et  sin^ulorum  lestimonium  premissonim  sifirillum  capituli  noslri  presenlibus  est 
Bnsiun.  Datum  Olomucz  in  capituio  noslpo,  anno  domini  ÄPCCCC**  primo,  die  prima 
mensis  Marcii. 

(Orig,   Perig.  h,   Ri^.  ini  Olm,  Cap.   Archive.) 


01. 

Pnpat  BoMfat  IX,  gestattet  ttert   MoHHcn  m  Pustim^t,  dmts  jede  derselbett  sich  einen 
Beichtratet'  erwählen  könne.  Dt.  Rom,  7.  März  IWt. 

Bonirncius  episeopus   servus   senorum    dei   dilectis  in   Christo   Gliabus  .  .  abbatisse 

M  »'nnvenliii  nionnslorii  in  Pustmir  ordinis   saneti  Benedirli  Olomucensis  dioresrs  salutcm  et 

'""■ -'ifiram  benedicrionem.     Benigno    sunt    vobis  illn  concedenda  favore,  per  que  sicul  pie 

ire  videmini,    eonsciencie    pacera    et    salulem    nnime    deu   propicio  eonsequi  valenlis. 

mt^  quod  nos  vestris  Hcvolis  supplicacionibus  inclinati  vobis  et  succedcntibus  vobis  in 

[annssterio   vostro    auotoritate   npostolioa    indulgemns.   nt   quelibet   vestruoi  et  siiccedencium 

nnindera  nliqriem    idoneum    et    discretiim    presbilcrnm    religiosum    aut   seeularem,    diocesani 

KM  vi'l  euiuäcunqtie  nlterius    liceni'ia    niinime  requisili.  in  suum  possil  eli^ere  confessorrm, 

n  quocions  v<tbi:;  fuerit  oporlununi  confessioues  veslrus  audial  et  fonfessionibus  buiusnmdi 

Stigenter  anditis  pro  quibuscunque   pecxalis.   que   contilebimini.    auctoritotc  prodicta  debilam 

14* 
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vobi^  absolucionem  inipi'iidul  et  iniungat  penitenciani  ^alutarem,  nisi  (oraan  ttUia  fuerml, 
propter  que  neAtm  npnstolica  n'ii  uierilo  consult^nda :  vula  veru  prregriiiacionis  et  abstiuencie, 
fli  qua  emisislis,  c|iie  coniode  servare  noii  poleslis.  ullrnmarino  bealorum  Peiri  e(  Pauli  ac 
Jacobi  apu()lolorum  vnlis  durntaxat  exceptis.  comniutol  vobis  liHi*  vict'  idom  confcssur  in  all« 
opura  pietatis.  iNulli  erj^u  oniniiut  hoiriinum  lict'iil  hanc  |>aginam  no:<lre  concessionis  infrin- 
gpre  vel  ei  nusii  leinerariu  conlraire.  Si  quis  »titem  hnc  allemptare  presiimserit,  indi^nucioneni 
omnipotenlis  dei  et  beatoruni  Petri  et  Pauli  apostolnrum  eiU8  se  novorit  inciirsuruni.  ßalum 
Home  apud  ^ancUim  Pctrum  nonis  Marcii  puntincnlus  nostri  anno  duodecinio. 

(Orig.  Perp.  »ti  gelben  u.  rothen  SpidtmfAdvn  ti.  Bleihulle  im  fiiraterzli.  Arcliive  in  Krcmaier.) 

BryiiifH.    10,   M(irz>  1401. 

lfl»rk^raf  Jodok  verwende!    sieh    beim    Papste    für  die  Besliitiir»mB'  Ottos  von   Robr 
zum   Bitiehol'e  von   MavelberjEj. 

(RitMlel  Cod.  Brnnd.  A.,  II.  47G.) 

09. 

Mholattn^  Pfarrer  ttt  MeiiNd  und  Briccius.  Sohne  des  Mezii-iöer  Burt^era  Manih.  (/runden 
Hitd    thtirt'u    den    S.   MariemiUar    in    der   Kirche    :•«    Mezif-iö,    Dt.  s.   L   17.   März  liOi. 

In  nomine  sancle  et  individue  trinilatis  pnlris  et  lilii  et  Spiritus  sancti  amen.  Que 
Ijenuilnr  sub  tempore,  ne  labanlur  simu)  cum  decursu  lenipuris,  necessarium  esl^  eadem 
»cripture  leslinionio  perlicnnari.  Nolum  ijtfitur  esse  volumus  universis  Cbristi  fidelibus  tarn 
presentihus  quam  futuris.  quos  presens  scriptum  conlijrerit  inlueri.  quod  nos  Xicolaus  plebanus 
ecclesie  in  Mexir/.iec/  principalis  emptor  bunonim  ad  benelicium  erigendnm  eollnlorum  et 
Briccius  dielus  Oalass.  veri  el  legitiini  bberi  bone  memorie  Manyconis  quondam  civis  in 
Mezity-ieez,  quilibel  ex  nobis  el  nos  ambo  simul  sano  corpore  et  moluro  consilio  providentes 
nobis  ruluram  medrlnm  necnon  reniedium  nostrarum  animarum.  primo  tarnen  et  precipue 
prit  aniuiH  bonr  memorie  Manyeonis  suprndicti  i't  (minium  snorum  amiconim  et  poste« 
omnium  lidelium  del'unclorum  nilnriNm  ihivnui  fundanius  üt  conslniimus  m  domo  sancli 
Nicolai  in  eivitate  MeziniiccÄ  in  ecolesia  parochinli  cum  consensu  honnrabilis  viri  domini 
Nicolai  supraposili  principalis  fundaloris.  plebani  ecciesie  elusdenu  quod  allare  de  bonis  per 
nos  a  nobili  doniino  Henrico  dt-  Mezirziecx  pro  widern  allnri  emptis  et  plene  persolulis  et 
nobis  ascriplis  cum  pb'uo  dominio  dotavimus  .'t  dotamus  cimi  villa  llohy  iinacum  silvis  et 
robbotis  el  omnibus  ulUit:itibus  et  ceteris  provencionibu»,  prout  in  suis  mctis  circumferen- 
cialiter  est  distmcta,  et  cum  pleno  dominio  coodjuncto,  excepla  una  nigra  silva,  quam 
supnidiotu»  nctbilis  dominus  Henricus  snpranominaln  bona  uohi»  vendcndu  pro  se  reservavit 
Ouam  quidem  villam  «upranominatam  diciam  Ki»hy  unacuni  pleno  dominio  et  silvis  celoris- 
que  ntilitalibiis.   pruut  superius  esl   prrlibalura.  nicbll   uüIiih  ncc  nosiris   heredibus  de  eisdem 
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Pe^orvanlos  (l«m(i(<  nssiganinu»  et  jungimus  necnon  iiicorpiirumus  uluiri  fiuidatu  et  en^eiulo 
Milcdicto.  Lnde  huoiilUer  supplicamus  revereiidissimd  in  ClirisLo  palri  et  douiuio  dümin« 
Joiutnni  episcopu  Olonincensi    aut    elus   vicario    in   spirUualibtis,  qnulenus   jnngal    inonrporcl 

Ibvlsccret  diolam  villnm  Rohy  sie  per  aos  fiindatü  altari  com  pleno  doroinio  retensqoe 
BliJilMlItfiis.  proiit  siipmiis  est  plenrus  expressaliim,  deiiide  digneliip  ip<tiiiti  eri^rre  in  eccle- 
»tuäticum  titiiliim  beueticü  et  sie  erecto  dominum  Siinoneni  de  Tyssnow.  iirciiiin  lihernliuni 
niuur:3lrirtu  iilnie  nniversitatiä  studti  Pra^ensiifi.  ttimquimi  verum  et  le^ilimum  reeturem  äeu 
rnpfllaniini  jiin^ere^  et  non  aliuni.  non  dedignclnr.  CondicionÜiiis  lanu^n  talibus  non  obmissis: 
quod  ideiii  dominus  Simon  nrcium  llberalinm   maj^istfr  noster  c^ipetbinus  ad  laudeni  et  gloriam 

komini  nostri  Jesu  Christi  et  gloriose  virginis  eins  matris  Marie  et  specialiter   od  honorem 
niiclorum  Johonnis  evaneelisle  Johannis  boptiste  et   decem    niillia    fsic)   martinim.    quoruro 
prpäL'[is  cupelln    Ululiim    oblinebit.    quatuor   utisaas    in    divino    officio    celcbrtibit    ebdomalim^ 
[jUBindiii  vixerit  et  ideni  altare  lenuerit^  ipsas  per  se  vel  aliiim   seu  nljos  terminnndo  modo 
[et  forma  infniscriplis.   Quod  OHpellanus  sen  aÜHrisla  siipradicliis  infra  epislolum  mis^e  mature 
i  exeat,  suppanominnlws  missas  coram  popnb>  ad  terminandum ;  tion  tarnen  volumus  per  lomporis 
iroaiulacionem  aliquid   in   plebani   pivindiriiim  generari.   Kciam  ul  ideni  CHpellanus  dn  el  super 
|>rn{)rii$i    peconiii^    duo   niinivn*saria    sin^ulis   annis    viu^ilia:«    trium    leceiouitm    cum    missarum 
solknipnitalibiis  ordinet  et  procuret  cum    certis   ^ravaminibus    infrascriptis :    primu   ul    unum 
procoritt  anniversarinm  proximn  post  festum  sancli  Procopii  septimnna  vi^ilias  trium  Itn^cio- 
nura  et    in    eraslino  missaruni  sollempnia    sullempniltT    nl  perai^Hnliir.    ad    quarlnm    officium 
■^ipt^llnnu!^  seu  »llarisla   (res    prorurahit   »rossos,    Ires    pro    majoribiis    ad    scolas    srolaribus 
pretieninbit.   El    lalibiis    omnibus    ut   prescribitur    celebralis    idem    capellunus   eodeni    die  ^e.\ 
(wiptTibus  de  et  super  propriis  pecuniis  unum  prandiuni   procurabit  et  cuilibet  puuperi  aptid 
*aiem  mensnm  äedenti   unum   niintmum  in  dei  nomine  ministnibit.   El  secundum  nnniverfiiiriuni 
litt»  runi  nmuibns  addilauienlis  pI  ^riivaminibits,  nl  est  superius  expres^atum.  idem  capellanus 
H  onmi'S  sui  succi'ssores  pro  anima  Mnnyeonis  pie  niemorie  nostri  gcnitoris  nco  n»n  omnium 
•^UMriini  consanqiiineorum   infra    oolnva«*    epiphanie    doniini    qnemadniodum    primuni    timehitur 
[  obscrvBpe.    luüuper    quod    Inlis   singulis    majoribu.s    festivitntibns    cnpelinnns   siippelliciatus    in 
l^iicK)  seu  rtlallis  vel  aliu8  suo    nomine   tenebilur   interesse,    et  sie   singulis   annts  perpetiie 
Iuris  nihil  de  snpmpositis  obniillendo.    Et  idem  ju^  competit  et  gravamen  uninibutt.  qui 
allflriuni  seu   ulture  presentati  fuerint  lenjitime  et  conlirmali.    Ccterum   quod  nepediclus 
pllanus  et  sui  sueeessores  post  exilum  nnslnim   de  cnrnis  erjjafttnlo  prr-nullum  noslrorura 
^fntrorum    viiU-at  aniUKiveri   vt>l  qu{miodt>)ibi't   imppdiri.    Insiiper  opliimus   i'l   humilitrr  suppli- 
*Oius,  »l  jus   polronatus  sie  crecti  altaris  et  per  nos  dotali  nobis  et  nostris  heredibus  necnon 
^^^tuino  Paulo    pleltan»  ecelesie  in  Swralka,  filio   leyitinio  WclikoniH  cimcivis  in  Mexirziecz, 
i^vrvetur  et  in  quem  icü    in    quos   consenserimus    unn    cum    priusnominato   domino   Paulo 
Huiformller  unn   voce.   In  cuius  rei  teslimonium  et   robur   sij^illum  Nicfdni  principalin  fuiplnris 
onmiuii   äupranominaloruin   et  primilivi  collatoris,    plebani   erclrsie   in   Ur/Artwirj.  vs\  uppt>n- 
bum  el  ob   carenciiim  si^ilti   Rriccii  dicti   ßulass  suprascripti  prenominalus  dominus    Nieoltius 
lirinnpaliü  rniplor  pnusnominalorum  uua  cum   ßriccio  aoleposilu  collalure  eorundem  nubiiem 
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tlomltimii  nu!*kont'ni  tlr  Mnüscxioy.  prescnttbns  hoiwmbilihus  H  di»voUs  domino  C| 
iloiiiiiit)  l'nnssom\  ilnmiiio  .Nictilno  diclo  Piczuhi,  domiiiu  Francisco  proft^ssis  mt 
fMcrn>*iiHwi»  in  PriiKii  wicroitHncli  sepulcri  doniinici  Jcnisoliniitani  ordinis  sancli  Augv 
litimtlitH'  Hirpplirnruiil,  nl  inajor(*m  nd  ovidencinin  loco  elusdem  Briccii  dicti  Bnlass  pres« 
Idnii  iiobitlit  dominus  Kusko  dr  Mosscsicz  sun  proprio  ^igitlo  si^illnreU  nd  qnonim  pr 
p!((  pn^Hrnü  lllorn  i>liisdi<m  miliilis  doinini  Buskoniä  sisillo  proprio  roliorflt».  Sub  anno  An 
M"l'rr(^  jtrhno  dir  .inm-U'  Gcnlrudis  vinflnis  ^iurtost*. 

(Ktvat^litrrr  LehciuM|tMCiMii  U.  p.   Ift7.) 

lOO. 

BertiH.  29.  Jüan  liOt, 

ivInrk^fNr  Jttdok    {rcbiolol    den    Zollni-m   in   Oderber^,   von   den 
Abt!»hi^  «11  nohinon. 

,H\e.M  C.mI    Br*»d.  A.,  IX.  »9S.^ 

101. 

.llrtH^rar  JiHkik  \^«Tri^Bi»l  4«a  Btetkiwe  Ukm  te  Dorf  Tscbcnevr. 
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dei  venerabili  fratri  Wenceslno,  palriHrcbc  Anthioceiisi  SRlutcm  et  apostolicHin  etc.  Diitum 
Rome  aput  Sanctuni  Pelrutn  VII.  Idus  Novenibris.  ponliiicatus  iiostri  anno  uono.^  Cum 
uiiU'iii  vcsira  ergn  nos  de\ocio  sv  ijuam  piiiriniuiii  ^rainm  n^ddiderit  et  acccptatam  speremus- 
que  vos  in  futurum  (an(o  fervencius  faniulari  el  complacere  debere,  quanto  magis  vos 
nosira  eonspexoril  benivolencia  dolnluin,  auctorilale  igilur  «postolica  in  liac  parte  sufTulli^  ut 
confossorem  idonouni  eligere  valealis  et  quilibel  vesirum  valet  vobis  et  cuilibet  vestrum 
plenam  reniissionem  omnium  peccalorum  vestrorum  et  cuitibet  vestrum^  de  qiiibus  corde 
coDtrilus  et  orc  confessus  fuerit,  seu  quiiibet  vesirum  fuerit  seniel  tantuni  in  mortis  articulo 
conccdere  valeat,  vobis  el  cuilitM;!  vestrum  lenore  presencium  largimur  in  doraiiio  laeulliilem. 
Iln  tarnen,  quod  idem  confessor  de  biis^  de  quibus  fuerit  alteri  satisfaccio  facienda^  vos 
ot  qiiilibel  vesirum,  si  supervixeritis,  vel  atiquis  vesirum  supervixerit,  vel  beredt!»  vestros 
et  vestrum  quemlibel,  seu  »lios,  si  forte  vos  el  vesirum  quemlibet  migrare  conligerit.  vobis 
et  cuitibet  vestrum  iniungat  faciendum.  quod  vos  et  quiiibet  aut  beredes,  vel  buiusmodi  alii 
teneaiitur  facere,  ut  preferlur.  Et  ne,  quod  absil^  propter  indulgenciam  buiusmodi  ad  illicila 
prociiviores  reddamini,  atil  quiiibet  vestrum  reddatur.  imposteruni  commiKenda.  volumus. 
quod  si  Torte  vos  et  quiiibet  vesirum  pretexlu  concessionts  prescntis  aliqua  oommilterilis  et 
quiiibet  vestrum  eomniitlerel,  quod  ad  illa  prediola  remissio  tiullateuus  extendatur,  proul 
idem  prefatus  dominus  noster  papa  in  suprascriplis  suis  litteris  expresse  voluit.  In  quorum 
teslimonium  presentes  Htleras  fieri  mandavimus  siirillique  uostri  impensione  roborari.  Datum 
in  Wyssegrado  prope  Pragnm  anno  domini  millesimo  quadrin^enlesimo  primo  die  XVI. 
niensis  Aprilis. 

(Cop.  flimp.   im    m.   LnndesHCfliive.  Cerr.  S.   ti.    128   p.   39.) 
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^ctj}8f  BönifttZ'  J\.  terleihi  denen,  welche  J«r  Erhalt ti/tff  ifmi  He^tauriruttg  der  Kirche  des 
Awjustiiierkhslers  in   Brftmt  beitragen^  eiuea  Ahlass.    Dl.   Rom,   W,  April   144)1. 

Honifaeius  episcopuf;  servus  servorum  dei  universis  ehrislifidelibus  presentes  Üteras 
•  pedluris  salulem  et  apostojlicani  benediocionem.  Licet  is,  de  cuius  munere  venit,  ut 
Sit»«  a  suis  fidebbus  digne  el  laudabiliter  serviatur  de  iiabundancia  sue  pietatis.  qua  merita 
SU  ^»plicuui  exeedit  (et  vota  bene  servienlibus  sibij  mullo  maiora  retribuat.  quam  valeanl 
pr^omcreri ;  nicbilominus  tarnen  desiderantes,  domino  populum  reddore  acreptubileni  el  bonorum 
0[»«*nini  sectatorem  (fideles  ipsos  ad  cümpla)cenduni  ci  quasi  quibusdam  aUeclivis  muneribus, 
inciulgencüs  videlicet  et  remissionibus  invilamus,  ut  exindo  reddanlur  divine  gracie  apeiores. 
pta|)ientes  igilur.  ui  (nionasterinm )  sancli  Thome  aposloli  in  Bruna^  ordinis  fratrum  beremi- 
ln»~xjm  sancli  AugusUni,  Olomucensis  dioeesis  congruis  honoribus  frequentetur  el  conservetur, 

*c       cciani eo   iibeucius  eausa   devocionis  eonfluani    ad   eandem  et  ad  reparaeioneni 

f*  conscrvacioncm  ipsius  nmnus  prompcius  porrigant  adjulrices,  quo  ex  hoc  ibidem  dono 
tte-lcsli  (uro  munerum)  sencianl  se  refectos,  de  omnipolenlis  dei  misericordia  et  beatorum 
[F^tri  el  Pauli   aposlolorum    eins   auctorilale    con6si   omnibus  vere   penilenlibus   et  confessis^ 
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qiii  in  dominica   QnaHragesinie  in  ccck'sia antedirtn    a    priinis  vesperis  «M|ue  n 

jtecundos  vesporos  ipsius  dominice  (?)  el  per  seplem  dies  ipsam  dominkam  inimediale  sei|nenlü! 
et'clesiam  ip^ani  devote  visitaveriDl  et  ad  eiua  conservacionem  et  reparacionem  mnnu: 
pronipi-iiis  porroxerint  adjutrk-es  alintn  (?)  iiidiilg-enciani  et  remissionem  pecciitorurn  aucto- 
ritulr  iiptfälolicH  lenoro  pn^s<*lU'i(llll  roncedimiis.  qnam  eciam  ....  snnrti  Marcl  di*  V(^^e<-ii< 
('flstollaiipnsis  dim^esis  in  feäto  Asü(>nsinnis  doniini  nostri  Jp5u  OlirLsli  anniuUtm  quomodoltl»^ 
consccmiliir.  El  nichünmiiius,  iil  ohnslifidt'let?  ipsi  od  ipsam  occlesitim  in  ips»  dominirn  e 
Septem  diebns  prcdicli^  propterea  confluenles  indiil^enciam  hujnsmudi  nberins  conseqni  possinl, 
dilet-lo  filto  priori  pro  tempore  exislenti  et  oelo  aliia  presbyleris  sive  pluribws  idolneis  tarn 
secwlaribiin  quam  religiosis  per  eundem  priorenj  anntiatim  elij^pndis.  qiii  confesisiones  nmnio 
et  siiigubirum  chrislifideliiim  in  ipsii  doniinioa  el  Septem  dit^bns  predicUs  eausn  hujusDiodl 
indulgencie  asseqnende  conüuencium  in  prediola  duminica  et  soptom  diobus  prediclis  eade 
nui'toritale  (?)  audire  et  ipsonim  cotifessidnibus  diligenter  atiditis  pro  commissis  dehilani  H; 
nbsolncionem  impendere  (?)  valeant  ac  injim^ere  pro  modo  culpe  penilenoiam  «mlntarem. 
nl«ti  forsan  talin  fiiepint,  propter  que  sedes  apostolica  sit  merito  consnlenda.  predictn  ancto- 
ritflte  de  aberioris  dono  ^racio  indiilo-emiis  presenlibus  perpetuis  temporlbus  durnluris.  Null 
erj^o  hominum  liceal  hanc  paginam  noslre  conccssionis  infnngere  vel  ei  ansu  leraernnü 
ronlrnire.  Si  quis  autem  boe  attemptare  presninpsorit,  indi^nncionem  nninipotentis  df*i 
beatonim  Pelri  el  Pauli  afKiiitolorum  eins  se  noveril  incnrsiinim.  Datum  R<tme  apnd  sanclnm 
Pelriim  XVI.  kalendas  Maii.  pontifiealiis  nof^tri  anno  diiodeoimo. 

(luB.  tu  n.    141    (de  diito   MmlriU   «.  Oktub.    14iil)   welche  durrli  Ketjchtigkcit  »rhr  •r'-Jltt*^ 
har,  iü  das9  manche  SüOlen  nur  schwer  Icserlieti  siuü;    die  ciußekliiuiinfrteii    W'irl 
•incl  Erf^ffnsraiigen  jener  Stellen,  welche  dnrch   Riflii*  im   Pergnment  vertilg  wnnteii, 
Orig,  iu  Augufllinerkl,  in  Althrflnn.i 
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105. 

Markgraf  Prokop   fffstn/fet    tlem    Heinrich    ton   NeuhaitHy  mit  «einen   iu   Mühren  tiegcnttvn 
dttiern  frei  :-ff   rerfitijen.   Dt.   Prag.  24.   Aprii   I40t. 

j\os  IVocopius  dci  ^rnoia  marcbio  Moravio  notnmfacimus  tenore  presenciiim  nniversis 
quod  habito  respectii  ad  trrata  servicioriim  studia  et  constanciam  fidei  purltatem.  qatbw 
nobiUs  dominns  Johannes  filiiis  nobilis  domini  }lenrici  de  Novndomo  noster  dilectus  sereoltnl 
noslre  multa  fidelitate  ma^uoque  studio  complacuit  et  eomplacere  poterit  iiltertu?  in  futurum, 
iinimu  deliberato  samt  fideliuni  nostroruni  arcedenle  consilio,  e\  certn  nostra  scienciii.  4ib< 
banc  fecimus  et  facimus  graciiim  specialem  per  presentes.  quod  ipse  predictaa  dominna 
Johannes  universa  el  sine^iila  sua  bona  hereditarla,  mobilia  et  inmobilia,  caslra  civilati 
munleifmes  villas  posscssione«i  aj^rus  Silvas  nibeta  piscinas  a(|uas  raolendina  censiis,  reiidilu! 
et  prfjvenlus.  In  quibiiscuniqiie  rebus  vel  quibuscuntque  bonis  exiictanU  seu  quibu9cimiqu 
posstnt  et  valeanl  vocHbull-i  specialibus  desiu-nuri.  que  in  presenciaruni  obtinet  in  Ivrr 
nostrn  Aloravie.  vel  ncqutrere  poteril  in  rnlunmi.  dnre  donare  el  assignare  et  le^re  in  r\l 
vel   in  morte  poüsit  et  valeal  ciiicumque  seu  quibnscnmqiie  personis  et  de  eisdem  disponer« 
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und  zu  beKulen.  Und  gebUen  dorumb  unserin  uadiTkjimerer  unsere  kuni^reivhs  zu  Bebeiin 
der  nu  ist  oder  in  /.eitcn  sein  wirdot,  ernsüichcn  und  vesliclichon  bei  huldcn,  <p\'eines  zt 
schulden,  dns  dor  hevg  und  niunxt;  zu  CtiulU-n  »Isu  krank  wurden,  das  sie  dem  egennnleit 
un^Tiit  vetti^r  niBr^y^raf  Josten  sulclitrs  wocbungelte  nicht  reichen  mochten,  dns  er  ii»  diiD 
das  eirennnte  wochengelle  ns  unser  knnitrlichen  kainer  reichen  und  be/nlen  aolle  und  dea 
nicht  enluase  in  dheiuewein.  Wiinn  wo  it  des  nicht  entele  und  üuriui  säumig  wure,  »u 
hoben  wir  demselben  unserem  veiter  volle  macht  und  ^rewalt  gegeben,  das  er  denaeibei 
underkuiuerer,  der  iilso  vorxuije  und  im  sein  wochenjtrelte  us  unser  knnijrlit'ben  kfluier  nichl 
richtet^  iin  seinem  leibe  und  gute  bekuuiern  nnd  urhitlden  muge  hIs  lange,  bis  das  er  im 
snich  vvocbeutfell  ijenxlicben  nclilet  und  l»ecxalel.  als  vorifeschrihen  stet.  Mit  urkiuit  dU 
brives  vorssi^elt  mil  unser  kunijy^hchen  uiaieslnt  insi^el.  (ii'btii  xu  Fruge  nach  iTisIcs  gcburt 
virxenhtinderl  jar  und  d(»rnach  in  dem  ersten  jare  im  des  heiligen  Kreuzen  Inge,  unser 
reiche  des  behemischen  in  dem  neununddreissigisten  und  des  römischen  In  dem  secbsund 
zweinziu^isten  jähren. 

(Auf  d«r  Hlti-Hiur:  Ad  uuttidnluui  iloin.  ritgEa  W.  pattiiirchn  AotbioceiiuB  C'unculliirnu;  iu 
ilono  R.  Jucobus  d«  Pragn.  Orig.  Pei'g.  mit  :itilifliig,  IVipprlslf;.  im  in.  l.iiiidnsAroblv^ 
SiK.   K.  V.   I.  n,  40.) 
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Wen  sentit  u»,   f'airiorcft    mn    Antiorhin.    spemlet     dem     Attt/uslifterkiosier    m*    BrHnK    em 
■lOifiuitßen  Sttudettabhiss.    Dt,    Wy^ehrad,   U).    Mai  140l. 

Vv  em'eslaus  dei  et  apostolice  sedis  gracin  pHtrinrcba  Anlhiocenus^  aule  BumHiiuni 
et  ßocmie  regis  caiicellarius,  univerriis  rt  singulis,  ad  quos  presentes  pervenerint,  sahitem 
in  duminu  senipiternnm.  Licet  is,  de  cuius  munere  veniU  ul  sibi  a  suis  fidelibus  digne  ei 
laudabiliier  sfi'viutur.  de  bubundancia  sue  pielitlis.  que  meriln  siipplicum  eACrdit  et  vota, 
bene  servieiilibu!«  sibi  niulti)  inajora  reinbuat  (juam  vnleaut  prunii-reri;  nichilomimis  lam^Ji 
desidernntes.  dnmino  puptdum  redderc  acceplabllem  et  bonorum  uperum  seclntorem,  ßdeles 
tpsos  tid  complncendum  ei  quasi  quibusdam  allectivis  niuneribus.  iudiilgenciis  videlicet  e 
remissionibus  iHvitanius.  ul  exinde  redduntur  divine  gracie  apoiures.  Cupientes  igilor,  a 
cinustruni  dedietitiim  in  honore  soncle  Marie  nnnuncincionis  et  benli  Thome  aposloli  TnUru 
hereruiliirum  ordinis  sancli  Augustini  in  civitate  Uruuna.  (>lonnK-ensi<>  diocesis,  a  chnslt- 
fidelibus  l'requentelur  et  congruis  bonorihus  jugiter  veneretur,  onuiibus  vere  penilrntib 
cimfessis  et  contrilis,  qui  capellam  beulr  virginis  Marie  devote  visilflverinl  vel  mis»e  intei 
fuerinl  scu  hoHs  vel  aiUifone.  que  in  honorem  sancle  Marie  singulis  diehus  anni  decnutiilDT, 
et  ihidem  ijuinque  dotninicti^  orociones.  scilicel  paler  nosler  vel  Septem  »ngelicHS  i^nlulaciunct 
devote  dixL'rinl  in  liunitHtate  deJictorum  suorum  veninm  petilun,  lüciens  quocictis  boni: 
ntlqund  recerini,  de  omnipoteutis  dei  niisericordia  et  beatorum  IVtri  et  Pauli  eptisiiiturtui 
eins  raerilis  et  interc(*S9i(me  confisi.  quadraginla  dii^s  indul^<  nciarum  de  injunelis  eis  p<*ni< 
leociis  in  domim*  niisericordlU;r  relaxamus.     In  quurum  omniuni  et  singulorum  Ifslimooiu 
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und  der  Ixumürl  schogki'  gtildiä  zu  Giibin  lod(;^iichin  ahelrelUi  und  in  die  wider  inent 
wtirlin  an«  widrrsprnche  und  »hk  allis  gevordt*.  Ouch  habvn  wir  d(^>n)  silhcn  uiit<irn  Üb 
üwager  snicho  fninlschnft  und  guU^  ^oUin:  gf*i^che^e,  das  wir  «bi-tjingin  von  lud is  wegin  an 
rechte  libes  erben  nnd  er  nnsiru  (od  £relebele,  ao  sol  das  objrnanle  sloes  Golfistn  und  di 
hundirl  sobo^  f^eldis  zu  Giibin  an  iinsirn  swogtr  marcgrafin  Jost  lodi^rtidiin  widerkonied 
und  g^efalliu  nne  hindernis  und  »ne  nllis  i^rverde.  Wt're  oueli.  das  unsir  swager  m»rk^rav< 
JosI  Hbrtiingf  nne  rechte  libes  nrhpn  nnd  wir  sinen  tod  sm  ffelebelen,  so  sollin  wir  unsi 
erben  und  nnehkcimen  nnsirs  swngers  erben  und  nnchkomen  des  landis  zu  Lusicx  mit  de» 
slosse  (lolsHin  nnd  mit  den  hundirt  schocken  ;^eldis  zu  Guhin  zu  losungc  sizzen  vor  di 
obin^nanti'  i^umnie  ^dldis  und  diivur.  wiis  so  tin  dem  siosse  Golssin  vorbuwel  wardo  i 
»llir  iuaö>e,  als  wir  unsirn  swnger  soldin  sviüu  habin  und  als  obinirrschrebiu  sleil  an 
allis  gevt'rde.  Oiieh  sol  der  selb«?  unsir  libtT  swager  ndir  sine  erbin  und  nflchkonu'U  heüteUin. 
das  der  zulner.  der  izund  zu  Gubin  ist  und  sine  naibkcmen  uns  alte  die  wile  Golssii 
unsir  pfand  ist,  selbir  munttichin  redin  und  g-loben  sollin^  das  sie  uns  die  hundirl  scho; 
alle  jar  halb  uf  sente  Micbils  la»;  und  halb  uf  senle  Walpiirfrin  lag  unverzogelicbin  reichi 
und  gebin  wollin;  und  wann  uu?*ir  .•^waifpr  adir  sine  nachkfMueii  die  zolner  du  andern  adi 
i>ntsez/.i'n  worden,  so  «•at  der  zohuT.  drn  sie  so  dahin  seziiu,  uns  adir  unsern  erben  das« 
seilte  globde  tun.  als  der  fiirderste  getan  hat.  das  er  uns  die  hundirl  scbog  gehin  wnll 
uf  siilche  tagezid.  als  vnrgeschrebin  steil.  I>as  alle  vorgesebreben  rede  stugke  und  arlikel 
von  uns  unsini  erbm  und  nachkouien  stete  ganz  und  unvorriigket  gehalden  werden,  d 
zu  orkundf  nnd  mrrer  sidierhoit  babin  wir  unsir  tnsigel  wissentlicbin  an  diMMi  brief  lus^i] 
beugen,  der  gegebin  isl  zu  Berlin  nach  noUi^  goburic  vierzenhundlrl  jar  darnach  In  den 
irstem  jare  an  der  nestin  mitlewochin  vor  ptmgestin. 

rOrig.  Por.  mit  luth.  Sifr.   iti  in.   LAadrsarchivc.  Si^.  Kiist.  V.  L.  IV.  a.  210.) 


10». 

Der  fßüffifflirht  Legat  Juvobtts.  Bischof  ron  Af^uiia^  beßehit  dctt  Proct'ss  zwixchei*  dem  BruNtttf 
CoUfffiatcapiU'i  Sf.  Peter  umi  dem  h'ioster  in  Oslarau  um  das  PafronatsrecM  rou  St.  Jako^ 
in  Httiht  tfufi  iu  helnssen.  heror  er  hierüber  nicht    cvtschieden  hat.    f)t.  Rom^  22.  !üai  i^Oi' 

Ilevrrendo  in  (-'hhsto  palri  rl  domim»  doniino  dei  el  iiposlolice  sedis  graciu  cpise^ip 
Oltinnieensi  eiii5(|ur  In  «spirilmilibus  el  Irmporalihus  vicariis  el  officiaHhus  necnon  VfueralH- 
libus  viris  doniinis  abbRli  monnsttTÜ  Zawurdobucensis  ordiuis  Premonslratcnsis  Olomurriuia 
diocesis  el  ofücinh  Pataviensi  ne  doniimi  Jf>docn  ninrchioni  Bmndrbunrensi  el  Morayie  mc 
preposito  et  enpitulo  eeelet^ir  üuueli  Pelri  in  Hriinna  e(  Conrado  Smerbeek  gerenlj  se 
cjinonico  dJcte  i;cclvsie  in  Brunna  Oloniucensis  diocesis  prineipalibu»  infruscripiis  omnibu$qu 
aliis  et  sinjfulis  judicibus  euunulssarüs  delegalis  sub  deleunli?  ixecuNtrlluis  suhrxei^ul<>r  ' 
purum  tora  Irru-nlibiis  el  aliis.  ipinruili  Inlcrrsl  vcl  nil«Te>se  polrrit  ciimmuniler  vel  divi.i..i, 
quem  vel  ad  quos  presentes  noalre  liiere  inhibicionis  p*;rvenerinl  per  ciAüaU'ro  ei  di< 
(M(Muucenseni  i-l  alias  ubilibel  constilulis.     Jaoohns    dt*i    et  aposlolice  sedis  gracia  epi^op 
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Lijmlanensis  sacri  palacii  npostolici    cAusiiruni    e\  cnuse   hc  pnrlibiis  siippa    et    infra    srnpsi» 

domino    noülro    papu  auiiilor  spccialjler  dtpulätus  salutfiu  üi  (iutuiuu  el  prtseulibus  tideio 

'iDdubiaiii  ndhiboro.     Noverilis    qiiod    nuper  saiicUssimus  in  Chrislo  pator  uc  duminus  no-^tur 

iiiminirs   Hontfacius  diviiia    providencin    papa   nonus  duiis  commiHäionum  sivi'  siippticacioniiin 

Julas  nobis  per  cerlos  cius   ciirsor*^  sucoessivc    pr(»acnlnri    fecil,  qiins    nos   cum  en  qua 

pcuil    revercnria    rpcepimus,    qiianini    prime    lenor    lalis    t'sl :     Di^yncliir    s.    v.    causam    el 

nosas  appeltaoionis   et  uppeliitciunum   in  purtibus    ad  $edeni  aposLolicam  et  s.  v.  interk'clas 

noouultis  g-ravuiuinibuH    per  dominum    Patriciuni    assorlum   ahbulom   monaslohi   Scolorum 

W'yennN   Palaviensis    diocesis    pretensum  rxeciilorem    cuiusdani    incorpnraciotiis    prelrnse 

iniMinsIcTÜ    stinctimoninlium    in    Oslaviu    ordinis  Cislorcit-neis    Olomuccnüis    riiocesis  in  causa 

cauMS.  quo  vrrtitiir  t*l  verlunlur    seu    vprti   et    psse    «tporantur    inter    rfpvotns  v.  s.   prp— 

ositum  et    capitnlum    ecck'Sije    sancti    Prtri    in    Bnnina    el  Conraduni    Snirrbcck   canonicum 

itcle    ecolcsie    de    ot    bUper    parrocbinli    ecciesia    sancti    Jucobi    in    bur;^o    Brunncnsi    dicte 

Mnmuecnsis  diocrsis  et   eius  occasiorie  parte  vx  altera    lociusque    nrgocii   principalis  necntm 

kallitalis  H  iniquitatis  ol  injuslicie  proccssus  et  processuom  pretensorum^  prr  rundoni  abbniem 

labitnrnm.  commillere  alicui    ex    venerubilibus    viris    apostolici    palacii  causarum  auditorihus 

^udiendns  decidendas  et  tine  debilo  lerminandas  cum  omnibu?  vi  singulis  emorgenciis  incidenciis 

lepcndenciis    et    conui-xis    cum    puteslalo    cilaudi    ilicto»    abbatiäütaiu    et  conventum  e(  alius 

tunscktoque  sive  communit^r   vel    divisim    ac    nbsolrendi    et  reslituendi  dictos  prrpositum  ei 

eapltiilum  -iinipliciler  el  ad  cnutelam  a   pretcnsis  exconimunicncione   el  alhs  censuris,  quibns 

E*r   pondeni  abbalem  dicitur  rnnudah,  atque  relaxandt  interdictum  pretensum  (»ccasione  pre- 

'mi^sonim   pnsilnm;    non  obHlanle  si  causa  et  cause  huiu^mndi  non  sint  ad  romanam  curinm 

tcgilinie  devolule  ntquo  in   ea  de  Juris  tiecessilale    trudande    seu  eciam   Gniende  uliisque  in 

cnnlruhum  editis  non  obslanlibus  quibuscumque.   In  fioe  vero  dicte  commissionis  seu  suppli- 

|cacionis     cedule     scripta    erant    de    ullerins    manus    hteru.    ^uperinri    liiere     ipsius     cedulc 

prniiqs  et  oninino  dis^imili  et  diversa  videlicel  bec  verba :   De  niandatn  domini  n<istri  pape 

Butital  tna^isler  Jncnbits  de   Aquila  citet   iit   pelilnr  ab.solvai  el   relaxet,    si    el  proul   de  jure 

tM  juälictam   Incinl.   Alleruis   vero  conimissionis  lenor  sequilur  in  bec  verbu :   Supplicnnl  s.   v. 

devote  iirutnres  e  (sxc)  abbalissa    et    conveulus    monaslerü    vnllis    sancte  Marie  de  Osslnvia 

nsicrciensis    ordinis    Olomncensis   diocesi».    quatenns    alicui    ex    venernhiiibus    viris  dominis 

v^rt    sacn    aposlolici    causarum    palacii    auditori   oomniittere    di>fneniur.    nl    inlerdictum   in 

(»rrorhiali    erclesia    sancli    Jacobi    de    burgo    Hrunnensi    rtsdom   abbatisse    ol  conventui   pi*r 

■  *'  5.    V.   literaa    el    nlia^    ittcorporalas    diclaruni    tileraruni   ac  processuum  evinde  serulorum 

{iMrxtu  po9ilum  si  et  pn»ul   de  jure  relaxe!   in  coulrariuni  facienle  non  obstanttbns  quibn&i- 

(iiDique,  El  si   placet    comntitlalur   dommo   Jacobo   de  Aquila    dicti    veslri  palacii  causarura 

andilort,  col  cerle  cause  ad  inslanrinm  dnminorum   preposili  el  capituli  ac  l'onradi  Smerheck 

«NDuniri  ecclepie  sancli  Pelri   Hrunnensis  diele  diocesis   de  et  i^uper  dicta  parrochiaii  ecciesio 

*■!  Ip?tuii  nccBstone  dicunUir  cninmisse,  ne  causanini   eoiitineucie  dividuniur.  In  cums  alterius 

(''(nuiis^ioniii  seu  suppticacinnis  cedule   Hne  äcnpta   erant  de   alia   mann  Miperiori  liiere  ipsiud 

^t)b>  penitus  el   omnino  dissimili  el  diversa  vtdelicct   hec  verba:   De  amndnio  domini  nuslrt 
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^ufe  idrm  tiuditor  rduxtrU  s\  oi  proiit  Hi>    jtirc  ol  juslirintii   Oieiul.   Uut*cain<]iit<'ein  cotnmts 
rioauD  vi^orv  per  noB  in    ciiush    iH    cauüis    buiusmoili   ail    noanullos    uclii?    jodicinles    ci 
iMoen  coDclusionrm  processo  sitbaeqiifmicr   vero  idem   dnminuii  nnster    pap»  qiKindam  alin 
cnnimidsionis  sive  siipplicncionis  cüdalam  itobis  per  cerlum  siium  cursorcm    presenUiri    Tecii 
hoin^TinoHi  suh  terioro :  Upatissimr  paler  dndurn  s.  v.  causam  **t  cansas  nnnniiHarnm  pretei»- 
saruni  appellactonU  vi    appelbcionum    in    partibus    ut   diccbaliir    inttTpositanim    et    ac  (ucrii5 
negt)cii   priucipaliä.  qm^   wrU^banlur  stMi   verti  ut  esse  spcrabanliir  intor  pn*posilum   e(  cttpi- j 
tuluiii  et   Conradum  Smerbeck  canonicum  ecciesie  sancti  Petri  Bninn^nsis  Oloiiiucensis  diocf^üfl 
i*x  partr  unu«  nc  voniTubilrs  et  reli^iosas  dnniinns  nbbalissam  et  cönvmitiim  moimstcrii  vnltts 
fiancle  Marin  de  Osslavia  Cislrrclerisis  ordinis  diele  diocesis  ad  instancium   prepi»sHi  capitnii 
et  Conradi  prediclorum  eommisll   revorendo    palri  domino    eleclr»   Aquilanfeiisi )  ^acri   palacil 
Hpostrjlioi  i'iiusnnin)  anditorl^  coruni  quo  dum  causa  buiusmodi  indecisa   pondoret   ildeni  prt*- 
positufi  cnpitiiliiiii  et  Conradus  in  partibus  nonniilas  pretennas  penates  processns  per  quosdam 
prelensos  executores  seu  siihexecutores  appellalas  adversns  abbatis^am  et  conventtim  predielas 
licet    de    facto    rnliiünari    pmcurariml    et   eos    posimodtim    iit    dicitar    dictoruin    prelonsonim 
processunm  occasinno  excomniunicatos    denunciari  et    eas    nsruravarl  feceninl.   a  quihus  sea 
abquibus  rt   eis  pro    parte    ubbntis^c   et    conven(us    prediciurum    fuil    ad    sedem   apoüloltCMm 
appclbitnm.    O'inre    pro    parte    dictortjm    appellBnciuin   supplicamnr   s.  v.,    qualenoü  predldo 
domino  eleelo  et  aiiditori  cansann    appellacionis    e(    appellacioniim    buiusmodi    necnon   sllroi- 
platorum  premissoruin  occasione  nrlorum  ac  eciam   itul)itali«i  iriiqnilatis  et  iniusticie  4|Uoriini- 
runque  processiium  premissoruni  occasione  adversus  dictas  abbnlissani  et  convenluni  CDiissiimai 
conitiiiltere  diirneniini  eoniunctiin  »*l    divisim    aadiendi    decidendi    ae    fnie    debllo    lerniinandi 
cum  omnibiis  et  sintrulis   emer^enciis    Incidenciis    et  oonnexis  et   cum    poteslflle   nb!tr>lvi<iidi 
eos  H  quibuscunque  censnris  premissorum   occasione  fulniinatis  et  interdicll,  st  postia  fDennl, 
relaxondi,  si  et  proiit  de  jure  fuerrl  faciendum.  premtssis    et  aliis  in  contrarium    fncienliltus 
non  obstanlihus  quibuscunqiR-.    cum  partes    in    romnna    curia    sini    surOcienter    presenlc».   In 
fine    vero    diele    comniissionis    sivi*    supplicaei<inis    cedulc    scripta    eranl    de    «Iteriii!«    mnnus 
iitera,  siiperiori  litere  ipsiiis  cedwie  penilus  et  omnino  diBsimili  et  divorsa,  her  Vtf^rba   vide- 
bcet:  De  mandato  domini   noslri  pape   idem  eleetus  absolvat  el   rebixeL,  si   et  proiil  de  jnr« 
et  jn.'^ticiam  facial.  Ouiiisquideni   comissionis  vi^ore  nos  in  caii«;a  et  causis  huinsniudi  letjitline 
procedentes  ad  discreli  viri  niairislri   Wühelmi   Leo  in    roniana  curia   el    dictarnm    abhalbse 
Dt  cnnvrnlii»   monaslerii   in   Osliivia  priucipalium  procuraloris    suh^lituti  per  honorabileni  vtruoi 
mngislruni   Gerlacum    de    Esch^    literarnm    apostnhcarnm    ficriplorem    carundem    ubbali:«sr    el 
conventus  procuralorcm    c^nslitulum    instanclam    discrelum    viram   niag-tütrum    Johunnem  de 
Scriuanis.  in  eadem  curia  el  dictornm  domiuonim   prnpuditi  et  capilnli  ae  Conradi  Sinerbek 
canonici  eccicsie  sancti  Pelri  Hrunneusis  Oloniucensts  diocests  ex  advcrso  principaliiini  pro— 
corutorem,    ad    vidifudum    el    audiendum    pw    noi    in    hiiiusnuidi    causa    inbibere    et    lilervs 
labibilorinn  ad   parti's  decernrre  per  certuni   doaiini  noijtri  pape  cursnrem  citari  mnndnviini» 
et  fecimufi  ad  dieni  et  horoni  inferms  annotnlani.   Oxi^iJ^fpuHem  die  et  Nora  »dvenientlbu»  coih- 
slilntns  comm  nobls  iileni   magislcr  Wilbelmus  Leo  protMirator    predirtuü  nomine  qiiti   stipra. 


119 


partig  sitti  in  luiitismodi  cnnsa  adverse  nun  roniporenti?  C^icj.  nvquc  in  hiiiusmodi  causa  inhiberi 

hdero  curanlis.  coutuiuaciani  accimiiuil  ipsninque    cuntuniaceni    ruputarl    et  in    ipsius  conlu- 

naciuni  in  huiusinodi  causa  more  solito  inhiberi   et  litoros   inliibitorias   ad    partes    in  formn 

^olits  et  coDHUcta  decerni  per  nos  dehita  cum  inslanciu  postiilavit.  Nos  tunc  dictum  cilatum 

Hon  compart'nlem  neque  hulusmndi    lermino    sntisfnrpre    curantpm    repnlavimiis    conliimacem 

lv\  in  ipSfU8    rnntumnriani  ad  dicli    magistri  WillK^lmi    Leo    procnrnloris    prodicli    in.slanciam 

Kobls  revi»ren(io  palri   doniino  episcopo  Oloniiiei?n8i   vestnsque  in  spirilunlibus  et  temponilibiis 

I  viuirliä  el  ofliiMalibus    ac    domints   nbbali    Zoworducen^i    oflicinli    Pataviensi    domino    Jodoco 

mnrrhionl   nc    preposito    et   capitulo   ecctesie  sancti    VvU'i    in  Brunna    et  Conrndo  Smerbek 

nmniltuBqne  utiis  et  singuUs  supradiclis  in  hiiinsinudi  causa  morc  solito  Juximiis  uihibendiim 

el  Icnore  prenencium  inhibrmus^  ne   vos    omnes   et    sin^^uli    supradidi    aiit    rultibet    vestrum 

pnblici'  vel  oceulte   in  vilipendiiua  llUspeiideneie  et  Jnrisdiccionis  noslre  buiusmodl  el  diolnnim 

domuiarnni  ahbalisse  et  convenLus  principnbuni   prejudiciurn^  vel  ipse  abbnlissB  et  oonvenlus 

vlct'versa  in  prejudicium  sive  detrimenlum  veslrr  aliquid  innovare  presuniatis  presumant  vel 

prt'surruit,    per    vo»    vpI   subniissam    personam    procnretis    procurenl    vel    pmcuret.  dcmec  el 

ijüoujique  causa  simi  cause  biiiusmodi  nobis,   ut   prefi-rlur.   comisse  per  nos  vel  alium  lorsilan 

l'icti  mtslri  in   biiiusniodi    causa    surrugaoduni    uuditurem    fuerint    terminate.     I^uod    si   si'cus 

rnrtqm  seu  ntteniplalnm   fueril,  id  totum  revocari  curetis^  cum  nos  illud  revocare  et  nd  statum 

pristiniun   redncere   curabunus  justicia   mediante.     Que  ümnia   et   singnla  vobis  omnilius  et 

ninKiilis  snpradictis    intimamiis  insinuamui«   nutiticanius    et    ad    vestram    et    cuitislibet   vestrum 

nolioiam  dt-ducimus  el  dediici  volunius  per  presentes.  n(^  de  preniissts  vel  pri'niisäorum  aliquo 

vskäiia  9eu  vnli^at  i^noranciam  aliquam  prelcndere   vel  eciam  nlte^are.    In   quorum  tmitiium 

t\  üjngulorum   iidem  rl  teslimuniuiu  presentes  nostre   inbibicionis  literas  seu  presens  publicum 

Instrument  um  liumsmodi  ndsiram  inhibicionem  in  se    conlinenles  se«   continens   evinde   Geri 

H  per  Fridericum   uotarium   publicum  noslrumque  el   huiu»niodi    cause   cnram  nobi^  scribani 

infrascriplum  subticribi   rl   piibliciiri  maiidnvimns  uiisthijui'   sigilli  jussimua    uppt-nsione    coiu- 

njimin.     Datum    et  actum    Kunie    in    palucio    dumiui    nostri    pape    prupe    l]asilicam    principis 

I  npostoUirum    dt*    urbi*    die    duminica    vicrsima   secunda    mensis    Maji    sub    aunti   :i    nativitale 

IdomuU  mtllesiuio  quiidrin^enlesinio  primo    indiccione   nona   puntilieatus  sanctissimi  in  Christo 

Ipatris  et   doniini    ntistri    domini    Ronifacii    divinu    providencia    pape    nnni    anno    duudecinio 

prpüonlibus   ibidi-m  discrelis  viris  magisln»   Hennco  de    Oynsinken   nolario   publica    scribnquc 

jostri»  el   HilbfHndo  Scb*>uie  elericis  Coluniensi.H  el    Pndebrunensis  diocesis  lestibus   ad    pre- 

vooali^  speciaiiter  et  rn^ntis. 

El  ego  Fridericus  Johannes  Below  clericus  Wratislaviensis  diocesi^  publicus  apostolica 

impermli  nueturitale  notarius  elc. 

(Orig.   Ptirg.  mit  tintiMug.   Sig.  im   BrOunur  Sbidtarcliivf^    N,   I.   IS.) 
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HO. 

Berlin,  24.  Mai  lUOi. 
.f  l,irk^raf  Jodok  befiehlt  den  Sttindcn  der  3DUelmark,  die  ^er»ngeneri  Käuber  zu  richten. 

(Riedt^l  Cod,  Brand.  A.,   XII.   50.) 

111. 

mtehcnltie,  26.   Mai  tWI, 

Bischof  Johann  von  Lebus  (rill  dem  Mnrk^ral'en  Jodok  die  Lehenshoheit  über 
DroBteo  ab. 

(Riedel  Cod.  Bnud.  A.,  XX.  347.) 

112. 

Haeyn,  30.    tf«i  IWI. 

ülurkgraf  Joduk  gebietet  allen  Stödlen  der  Allmark,  dem  Markgrafen  Wilhelm  von 
Bfeissen  bis  zu  seiner  Ankunft  gehorsam  tn  sein. 

(Riedel  CmI.  Brand.  B.,   111.   148.) 

113. 

f{,  Sit/innmh  Anhänger  in   U/ifjttrN  fonlent    ihre   Frennde    in    Böhmfit    und    Mähren    a«/; 
zur  Hefreinntj  ihren  in  fiefanyeugchafi  gehalienen  Königs  miUuipirken.    Mai  I^OL 

KeviTendf  pater.  nobiles  domini,  nmici  carissimi!  Q"''*  1**^"  dolor!  serenissimiis 
dominus  nosler.  graliosissimus  rt-x  Um^arifp.  ii  pertidis  L'nifaris  ex  eo.  quod  hospites  et  »lionl- 
genas  in  rcj^no  Mervavit,  est  dett'nlus,  si'd  custodifuLe  allissimo.  in  miJIn  parte  corporis  sui  ofTensus, 
in  Castro  V.  detinetiir.  nnde  omnes  et  singuli  ulicni^eae^  lam  spirituates  <]nam  etinm  secnlares, 
ve^tibus  et  ipsurum  rebus  spolinU,  sunt  expulsi.  nubUes  vero  et  diliores  illos  consimiliter  capti- 
VDverunt :  idcirco  vestram  amicitiam,  Jntii  incumbente  n<;cessilate,  cnnndenter  pelimus  et  mg-amns, 
qualenuH  habr'ntes  respccium  nd  mii|rnHm  dileclionom  et  sincerum  afTertuni.  quibus  idem  dominus 
v«s  haclcnus  cordinliter  prosccutus  fuit.  ipsius  celsiludini  nunc  subvenire  velitis  et  cum  genlibus 
V(>9lri8  quantotiufi  polcrilis  nccelernre  ad  nos  curelis,  ut  eundem  dominum  nosirum  reg^em 
vindicantes  »  sui  caplivjtate  possimus  liberarc;  uani  raulta  Ürmissima  castra,  eomriiiiniliones 
uplimas  et  civitates  habemus.  qme  vobis  omnia  ad  placilnm  vobimus  aperirc,  et  vobis  in 
hiijusmodi  vindicta  el  in  omnitiiis  constantissime  adhuerere  et  uliqne  quam  diu  vixcrimus, 
dominum  uoslrum  ^^aliosunl  inlendinius  vindicare.  Vcnientes  i«itur  citissime,  ne  regnum 
Ungnriffi  ad  nianus  allerius,  ut  ipsi  perßdi  Tugari  proponunt,  assi^nolur,  quod  tarnen  in  lotius 
Moravite,    imo    corouie  ri'ifni    Bobemia?   damnnm.    prfejudicium    et   aunihilalionem    deveniret; 
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nies  in  liii!i,  |>roiit  dominus  iinstor  re\  uraliüssimus.  nuuc  In  äua  CHplivilate  vobb  acmpcr 
fidelis.  de  vobis  fiduciom  s:cril  spucialein. 

(PnUcky,   Forinelbächet  Tl.  p.   76.) 

in. 

Mathiait.  Pächter  der  Ehtkutiflc  der  Pfarre  m  Gross- Seia'ti.  ktifidujt  die  Aftpt^l/atttiH  gegen 
He»  Sfnifser  Pfarrer  JaroA    coti    Drnhotni   ati.    tcehher   ihn    rom    Parkte    e/tt/prttt    hatte. 
^^-  f)t.    Olmittz,  3.  Juai   i/iOt. 

^^^^       In  numinr  domini  miit^n.  Anno  nntivilBtis  <Musdem  niillesimo  qiJudrrii^i>nU'^imo  primu. 

^Bndlrcinni-»    nonn.    die    (orrin    nu'nsis  .hmii.    hnr»    ntma    vt>l  quiisu    ponliiicnltis  stinctissinii   in 

^■TlirisUi  piilris  pI    domini    nostri    domini  Ronifncii    divinn    prnvidrncio    piipr  nnni  nnno  ipsiiifi 

^Htiodecimo,  in  prciirhio  civilntis  Oloniucen^is  in  pnÜacio  mnerno  posteriori  domns  hahitnctonis 

^Hiunor^bilis   viri    domini  Viti   do  Lompnicz.   officiiilis   cnrio   epL^copnlisi  Olomucensis^    in  mt^i 

^Kiolnrli    publici    testiiimqiie    prcscnci»    Mibscripinrum    constitiilus    personalitcr    discrolus     vir 

^■doannua   Malliias  olini  convenlor  friicUiiim   t't'ctpsic  in   Muß-no  Senicx,  prcsbyler  *)l<imnc('nsis 

dinrt'siH,   U-neii^  suis  mtinibii«!    i|Uiindtim   (^»rliim    püpiivuni    appt'lhu'ionrni    in  w  ciinlinrnltMii ; 

quam  qnideni   nppellacionem  coram  honorabili  viro  doniino  Vito  ofßciali  Olnnmcensi  prrdicio 

inU'rposuil.  Ipgtl.  piiblicavit  et  insinnavil.   Cuins  appeilacionis    lonor  per    omni»    seqniter    in 

Ihtc  vt^rbn ;     Im  nomine  domini  ami'M.     Cum  »ppfllacionis    rumiMlium   in  oppresäoriim   siib- 
sidiuui  a  jure  sit  inslilutiim   et  en.    qnt*  minus  jusle    contra    innoirentpü    el    inimuni.-^  nllrm- 
ptunlnr.  in  sintiim  debilnm  revoct*ntur.  ad   snporioruin  niidienciam  (conivnnil  ronvolnndum   et 
aplieljandnni.     Mine    est^    qiiod    e^o  31nlhias  presbyt^r   de   Senics   magno,    olim   conventor 
rnctiiinn  eccloüie  ibidem,    viris    vobis   honorabilibus    ol    discrelis   viris   doniims  tcätibus  hie 
oslantibus  et  k  notnrio  publice  persona  nulentioa  el  lideÜ  animo  el  intencione  (proivocnndi 
t^i  a|)[iellundi   propnno  el   dico.     ^)Mod.  qunmvis  de  anno  domini  niillesinio  (|iiMdrin|^enlesimo 
bnmtrabilis   vir  dominum    Jaroiiisiiiä    de    Drabolnss.    plehaniis)    ibidem    in  Senir/.,    dictnm  sniun 
prcksinm   mihi  ad   lerminum    exposnerit    et    arrendaverit  tencndam  et  possidendam,   nsns  e.\ 
n  ad  poroipiendam   (sie)   omni    anno    pro  X.W   marcis   g^rossornm  prasensiuni  denarioriim 
cundiciimihu!«  ccmsueliü  lentis,   hoidnbitlter  approbalis  hncU-nns  (ser)valis  secnndnm  consnetu* 
dirmm  diocisis  Olomtieensis  el  alibi  videboet  iffm*.  iruerra  et  ffrandine  adipctiis:  quam  quidem 
t^cclf^iani    cum   iid   unum   annum  vel   quasi  leuuissem  ipsique  annuum   pensinneui   libenler  per- 
i^lvissem.,  sed   demnui  vero  vcnientes  salelliti'^  illiistris  principis  Procopii  mnrcbionis  Moruvie 
dlversi  luichi  ttepissime  incomoda  mutta   l'ecenint.  ego  vero  votens  minori  mnb>  maius  peri- 
|cfllum  evadere  H  sperans  me  lenturum  diclam  tJccIesiam  ad  lerminum  el  hominibus  rensua- 
librj«  ol   dotulibu:«    pacem    et    Iranquillitiitem    ncquirere    ipsiä  honornncias  multas  videlicel   in 
ppcuuus.  in  Hvena.   m   piso  et  in  slnuninibus  et   iu  p:ileis  el  in  commeslibibbus  impendi.   dedi 
p(  roinisiravi  et  mull<»eiens  tempore  diurniili  el  nüclurnaii  per  vim  et  poleneiam  siili  receperunl 
le  domiienie    (el)  aliqunndo   absento,    qne    se  ad   minns  extendnnl  ad  decem  marcus  ^ros- 
tftrum  predictornm.  Qne  danipna  si  miehi  non  Tuissent  illata,  ipsi  domino  pensionem  predictnm 
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?ino  dilaciono  persolviSi«mi.  Dcinnm  veru  ips-e  dominns  .lani^^ius^  uescilur  qtiu  spirilii  dQctoss 
inr  A  convcnL-ionr  dirte  eccicsiv  in  Senicz  nullit  nit'is  üemurilis  E>xi^i.'nlibii5  ulionavil  et\ 
anioviU  pmptrr  qiiod  sum  Ikmio  <lt)inpniliratn8  (in)  XKIV'***  mnrcis  gros-soruin  pragi^nsium 
dcnnrionim  pn'dictoruni.  i\\m  miohi  hospiltililHteni  insUiuruni.'iirJHni  in  varcis.  porois,  vquisi 
et  hIüs  (pe)nsionibus.  quo  pi*opU>r  diclns  amniocionem  {sie),  ationacionem  oppnrtnit  me 
dissipart',  qiie  daitipmi  volo  prü»ieqiii  el  prosequür  lenipore  el  Iocü  oporhinis  el  corntn  judice 
mtrbi  t'Onipclunti.  dt«  quo  solempnilor  protestor,  hiis  non  eontentiis  mulnm  niiilo  »ccmnnlans, 
»fflii'cionem  fllHicIo  appunens  idem  dominus  Jarossiiis  sentenciam  monicionem  cum  sentrncia 
pt*r  honorahili'm  virum  (loniiniiin  Vitiitn  nflicialeni  oiirie  episcopali^  Oioniiu'ünsis  oonlra  me 
non  cilatnm.  nnn  cunvicluin,  non  conrossuni  yibi  Hari  ppDcuravil  vi  nie  nondnm  Ipreftonilom 
diebus  etapsis  moneri  mnndnvit.  iil  infra  dictiiit  novrm  difs  dictam  pfn::4iont'm  videlicel 
rt-siduam  port<*ni  sub  prna  excommunicacionis  äolvf^rt^^  qiinmvis  dt?  jnro  non  dobeo  ex  causis 
rt  racionihiis  prmiissis  cnm  pfTrclu.  quod  si  non  facerem.  quod  t^\  tunc  sentnndas  pxcom-fl 
munh^cinnnm  incidrrem  ipäu  facio.  Ea  quihus  omnibus  el  sinj^iihs  prrniissis  eso  Malhias^ 
prrsbyU'r  prcdiclus  stMiciens  aa:s,'ruvntiim  *•!  tjninns  im|H>sl('rum  phis  et  forciiis  possf*  aeßravariJ 
a  dicln  monicioue.  ^i  qua  diel  morotur,  data  per  domrniini  Vitum  ofHcialrm  antcdiclum  et^ 
ab  omnibns  gnwaminibns  ac  ät'nloncüs  tatis  vel  in  posterum  ferendis  et  ab  ip^^ius  audioncia 
nee  (non)  con(ni  dictmn  dominiun  Jarossinm  in  doi  nomini*  K  in  hiis  scripti«!:  ad  revervn- 
disstnuim  tn  Chrinto  palrem  et  dominum  Wolfnimnnu  sancle  sedis  Prajg^pnsis  melropuliUinc 
'arcbiepiscopum  el  apostolice  «ieriis  leifatum,  provoeo  el  iippello  ap<islüb)sqHe  pct»  prinio 
inshuiler,  seeundo  instanciua.  lereio  inslanlissime  sub  nno  verborum  contexUi.  si  quU  siU 
qni  mihi  eoH  dare  velit  sive  possil,  (ibiidem  a  le  noiario  publico  litteras  te^tiniontales  siib- 
icienit  nie.  slatuni  nieum.  res  moas  mobiles  et  immobiles,  cotimunituteni  nieam  eum  oninibmi 
mihi  adherenlibus  seu  adherere  volentibos  prnU'ociont  tuieioni  ne  presidio  doinini  arebiepiücopi 
aiiledieli.  eins  sedi  metropulilune  memorule  et  prote^^lor,  quod  salviini  sit  mihi  presenlem 
menm  uppellacionem  rorrijfere  et  emendare  intrrprelan.  »linm  do  novo  dare  el  iiilerponcre 
loeiens  quociens  michi  visum  fueril  expedire,  ipsinsque  copiam  edore  et  dare  nutenlica  äub 
seriplur»  reqnisitus.  Et  reqnini  te  nntarium  publicum,  ut  ^iiper  biis  nmnibus  el  sin^ulls 
conficias  michi  unum  vel  plura  publicum  3eu  publica  instrumenlum  vel  instrumenta.  IdI< 
posila.  leetd,  insiuuntu.  el  pubhoata  est  hec  appellacio  per  dieluni  dominum  Malhlmn  pres- 
bylerum  de  Senir/.  niaanit  anno,  indiccione,  die.  mense.  hora.  ponliticalu  el  loeo  quiho: 
;*upra  presenlilnis  discretis  viris  Adam  presbytero  de  Tucxep,  magislro  Jaeoiio  de  Älelmco, 
prwturatniv  c<msislorJi  Olouiueensis  el  Jaeubo  iMathie  de  Cuo/.eraw  publica  notario,  ctiHi< 
Olomucensis  diocesis  tcsitihus  ad  premissa  vocatis  specialitcr  et  rogalis. 

Et  ego  Conradus  olim  Jobannis  de  Tesschin.  pubHous  auclurilale  imperialj  noiariu«  Kc 
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ithamu,   Hhcfinf  rnii   (flnmlz.   fäsut  den   Wemef  MnziuHC  im  iicmitzt'  des  Dorfes  Prakgchitz, 
trotzdem  er  der  Felonie  schuldig  wurde.    Di,   Hremsier,   15.  Juni  i-lOi. 

wly  Jan  ulc.   vyziirtvAme    Usicm    Umlo  elc.  ie    pro  prusbu  iiroxoDÖho  pnna  ßon(*^n 

Htfdc^ovn  ndjinuil  7.  Kvfisic.  ctn^'ch   n  xnnnit'nil^'i-li  panos^l  a   nBJprvä  JindMeltovn  z  Trühek 

Zbinkiivii  /  Drinov^h<>  poctivömii   VAclavüvi  Mna^tincovi  7.  PrtikSic  v(.^  Praköic**,  jtiko*  pro 

fivin^nl  rift^VHJ'eäf^n^ho  Värlava   ta  ves  no  n&»  pndlc  (ej   viny  byla  9pndta.  tu  vinu  my  jiMtin 

jijAlfmy  u  propii§l(niy  n    pini'i    svvl    mor   riAvrtmy   timlo   listi'm,  «l»y    tu  ves  Pnik^iop  mohl 

^nine  bt'z  DttM  vs»  /.övady  dräii'ti  i  prodali  a  osvobodili    lomu    knidöinn,  ktoi    hy    se   bodil 

sluibii  koälHii  OlonuU'k^mti.    A  lak^  privuhijem    j    dävämy  jemii  sliipafkn  Hotiiinka  synN 

^tthlKirovfl  t  Tn^viifkü  rU*.      Dan    v    Kromerl^.i    v    slfvdu    den  svatöbo  Viln  16tu  od  boAfbo 

Eonl  Uä{c  tiyti  slu  prvtUbti  l^tii. 

(KiYmsierur  L<'lifn8quftt«ru  II.  p.    187,) 

110. 

tohtmn.   ßisrhof  rou   Olmuis.   r/cglaltef.   das»  Wensel  Mmanec  das  Leibgediug  neincr  Frau 
auf  fi  Lohnen  m   Frakschiti    rersichere.     Di.  hrenutier.  V7.  Juni  t40l. 

Uly   Jan  x  bo2{  milosti  biskiip   Olomikky  vyzn^vAme  Ifmlo  lisli^'m  v^ern,  i.\*  sloviiln^" 

IVicIav  h*fi'ny  Ma/anec  z  Prnksii'  sve  icne  paiif  Adlitce  sv«>  numielco  podle  obyteje  a  Mdu 

mansk^ho  leltding  u£inil  n  iikäzal  jmenovtte  sede&ät  bNvon  po^tu  mnravsk^bo  na  desti  Idnfcb 

[tu  V  Prnksicfcb.  p4)^(lajtcc  iäny  puMd  bes  prelriky  na  (^  Strand,  jeito  Vi)clav6v  Mazanci^v 

dvör  jesl  po^uüc  od  prvnlbo  Idnu  pudle  dvoru  a  prosil  jest   näs  Jakti  biäkupa  Olünidck^h» 

0  svrchiifhii  pAnii   Inhn  tnanslvl.  abyobnni   iiiy  n^cili    lubo  lebdinka  rfiVvepsimi^  pnni   Adlit-rt' 

podli-  fädii  manski'bu  lak  jaknz  se  svrchupise  miloslivt'  pnti.  T»  my  znanicnav^c  jeho  prfishu 

p<iili)|tnO  a  pWii  jsme  jl  loho  svrcbHpsan^ho  lebdinka  a  pnivrdili  j^me  ji  jeho  a  potvpznjem 

Unild   liätem    n   ddvAme  jl    vormnndy    slovutn^  lidi    Zdrnka   /.  Veiok  jobo   olce  a  Jaktiba 

lA'ine^ka  z  Pruä  üodmifm  z  Nt'vojic.  A  pfi  tum  byli  jäü  nasi  vörnf  manovt^  Kunik  z  Bilo\ic 

Imb  hofrycbl^r.  Hvvvh  Snietiiiiii  z   Modric  odjiniid  z  ZiUilenic  a  Henzlik  z   Kovalovie.  A  tobo 

V^hu  na  \H^\  svedomi  s\\\  pei'of  sine  kAzali  s  nasfni  dobr^m  rozniyslLMii  pfive^iti  k  toniiilu 

bsia.     J«ni   jesl  dAn  v  Kromerl^i  ton   pdlL'k    po  svuteni   Vitc  t^lu  ud  narozcnf  syna   Bodtlbn 

^0  ctrnäcli  stecb  pn'^bo. 

(Au*  dem  Lebeusqufttera  II,  f.   )M    im  fttntemib.  Archive  tu  Kreineler.) 


111. 

Markgraf  Frokop    erlaubt    den    Autjuxtiuent    fn    Budüjsditrf  die   dorft'ye    ErhrieMerei 

amuhaufcu.   Dl.   UUau,   f9.   Juni  tWt. 

I\o9  Prncopius  dei  j^raoin  marcbio  Moravie  notunifacimus  teiiope  pri'fleneium  universis, 
Puemadniüdtioi    reÜ^losi    viri   prior    et   conventus   ordinis   heremitariim    sancti  Aiigustini    in 
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Crassikow  itropi-  euslruui  Holiiislein  in  viüa  Crassikow  ibidem  Judicium  »im  pociiniis  com- 
pururiiiit  pni  UMi  monastorii  tM  ipsorum  sie  ad  ilJarii  empciont^iu  ipsarum  sie  i'acUim  austrun 
dr-dimiift  consen^iim  et  virdite  presencium  c«iisentimus,  hoc  l»xcIuso,  si  quod  serviciiuu  in 
eudein  judicio  exsliteril.  quod  dnniino  noslro  et  äequacihiis  castri  Hubeiislein  non  debca^ 
derogarr;  prosenciiiin  sitb  nostro  appciiso  sigillo  tesUmnnio  literaruni.  Datum  iti  Liiltovifl 
pro.xiitiu  duminic«  unto  tVstuiii  smicti  Jubitnnis  Bapliäle  anno  dniiiini  milifsioio  i)(iadriugL'n- 
ti'simu  priiHo. 

Ad  iiinndahim  domini  marchioni?  Johannes  \onus. 

(Ori^.   Pnrg.  b,   Sitr.   loi  Archiv«  des  K'^niginltloBU-rs  in  Althritnn.} 


IIS. 

/f.    HuprevhiH    Anhrortgauireiuufig    au    Marktjrnf    Frokop    von     ^führen,    befreff'emi     fRi 
BeditiffHitgeH  der   Ausgtihttn»g  nitt  H.    WemZ'ft   roti   Hohmen.   f.\arh    t.  Juli  t^Ol.) 

f «fdecblnisz  an  marggrave  l'roeopp  ol"  des  lleckcls  werbungc  elc. 

I  llom  of  den  ersten  arlikel  als  iler  Heckel  geworben  baU  das  min  hcrre  Humisebef 
kunig  verliebe  und  das  der  kiinig  von  Bubeim  keieer  sin  äulte  elc-:  item  das  sollent  ir  ii 
glimpbcben  »besagen  und  das  des  ouch  nit  sin  möge:  wann,  solle  der  kunig  von  Beheii 
Roniiscber  keiser  werden,  so  niuste  itzunl  mm  herre  der  Romisi^e  kunig  abtreten  und  die 
krirt'urslen  niiislen  dann  den  kunig  von  Bebeim  von  nuwem  zu  Roniiscbem  kunige  erwelen^ 
und  darnacb  sn  nmchle  er  dann  keiser  werden.  Nup  mögen  aie  vv(d  versleen.  ob  min  berru 
drr  Rontisteh  kunig  gerne  abtreten  wolle,  so  künde  er  doch  nit  zuwege  bringen.,  daä  di« 
kurfursten  den  kunig  von  ßebetm  dann  7.u  Romischem  kunige  erweleten,  und  darumbt*  so 
si  das  mit  niebte  im  gcscbeen  elc. 

2.  Item   und  von  dem  puncto,  das  hiTzog    Hansen  seligen    des    kunigs   von  Beheir 
bruder  docbler  miny    herren    des    kunigs   sone    mit    namen    minen    herren    berzog    Hansen' 
nemen  solle,   und   das  der  kunig    von  Beheim  zu    der    docbter    solle   geben    alle  die   ölosse^ 
die  er  für  dem   Rebemer  wnlde   hat,  und  ob  des  zu   wenig  were.  ein  leite  in  Bebeim  darxu« 
etc.:  item  daruf  sollent  ir  werben,  das  der  kimig   von  ßebeitn  niinim  herren  berzog  llnnspaj 
zu  der  docbler  gebe    das    lant    von  Ltilzelnbnrg    und   Imme   das   onch    lose    von    margrav« 
Josten   von  Merhern  oder  wo  das  sttM.':  und   ob  des   nit  sin  mochte^  das  er  imme  dann  du 
bind   V(»n  Uily.einburt»   /ax  der    dochler    verscbribe,    das  er  das  losen  möge,  wann  er  woUej 
und   das  er  imme  das  lanl   vor  dem   walde.    mit    namen    Eger,    die  Wyden    den   Rotenber 
den  Barkstoin  den   Sierensteiri  ßernauwe  Cssenbach   Dorndorir  Urbache  d4>n  Bebemslein  den 
Holenberg  den  Ik'Henstein  Slralenfels  den  Hoenslein  Erlang  Pryssenslein  Michelfelt  ßernheii 
und   lleidingsrelt  die  wile  darfur   mnegebe   elc.   und   verscbribe^  biss  das  er  die  graves«! 
von   Lulzelnburg  uelose  ele. 

3.  Item  und  von  dem  puncle.  das  sich  unn  berre  der  kunig  zu  dem  kunige  vol 
Bebeim  solte  verbinden,  in  bl  dem  kunigriche  zu  Bebeim  zu  behalten,  und  das  der  kun'tj 
von  Bebeim  mini  herren  dem  kunige  itzunl  darul*  solle  innegeben    den  Einbogen  nnd  nool 


125 

hn  5lr»5se  etc.,  itntJ  inime  4'llirhe  9\o»^e  y.n  ßeheim  sollen  swerrn  nach  div.  Iiuni>»9  von 
Geheim  iode  erblichen  tmuH*  und  sinen  erben  gehorsam  znv  sin  etc.:  Itero  duruf  sidlent  ir 
ent\«urten.  das  sich  miu  herre  der  Roniiscb  kunig  zue  dem  kunige  von  ßchetm  also  ver- 
Lhinden  wolle,  in  bi  rechte  nnd  dem  kiinig^riche  zu  Beheim  ku  behalten,  also  das  er  imnie 
[iifxanl  den  Einbogen  nnd  noch  ein  sloase  innegebe  mit  solichem  underi^cheide:  wann  nun 
»erre  der  kiinijf  liuntlirbt;n  verrecben  möge,  das  er  von  sinen  wegen  verkrieget  habe  als 
Irlel  als  diciiclben  »[osie  wert  sin.  duz  er  imiue  dünn  andere  ^Ins/.e  solle  in^eben.  duz  er 
MiUcben   Krieg  von  sinen  wegen  furbasx  gelriben  möge. 

•I.  Item  nnd  das  der  kunig  von  Helieini  mim  herrcn  dem  Romischen  kunige  das 
tieiltnin,  in  aller  der  mos&e,  als  es  zu  dem  riebe  geboret  und  unberauhet.  und  darzue  alle 
r(*eisler  und  liriefe  und  iiiil  namen  die  brieve  vtm  Bravant  und  alles,  das  zu  dem  riche 
tehorel.  unverzogenlirh  und  genzlicben  wiedergebe,  und  das  er  auch  genzlichen  abetrede 
van  dem  riebe,  und  allen  Fürsten  herren  nnd  sielten,  die  zu  dem  riebe  gehorenl.  und  wo 
}e5  dann  (loil  ist.  schribe,  das  er  also  abegetreten  halk*  elc. 

.1.  Item  und  das  t\vr  kunig  von  Beheim  uuch  sin  lehcn  von  mime  herren  dem 
:U(imiM-hpn  kunige  solle  enphalu-n,  als  ein  konig  von  ßeheim  dann  auch  hillirb  tuen  solle, 
[nnd  das  er  atieb  eine»  verzigsbnef  gebe  elc.,  so  wolle  immo  min  herre  der  kimtg  aufh 
|*ni  fribeil   und  privilegin  besletigen  etc. 

B.  Utm  und  obe  die  obgeschriben  artikel  also  gon  worden,  das  dann  die  hirat  mit 
live  Brocopp  und  herzog  Heinrichs  swester  auch  geen  solle  etc. 
7.  Item  und  ob  der  kunig  von  Beheim  den  verziegsbrief  uil  geben  wolle,  wann  er 
dann  »in  lehen  wolle  enpbahen  von  mim  herren  dem  kunige  und  tin  auch  das  beilliim 
Mgister  brieFe  und  anders,  das  zu  dem  riebe  geboret,  wiedergeben,  daran  wolle  min  herre 
der  Vunig  ein  gnugen  ha»  ete. 

H.  Item  nnd  von  den  obgeschriben  artikeln  allen  reden!  mit  in.,  uls  uch  dann  das  beste 
iltiukrl  sin.  nue  allein,  das  ir  in  den  erslen  artikel,  als  der  kunig  von  ßehrim  keiser  solle 
vrrlilifn,  genzlieben  abesagenl,  wann  das  mit  .nichte  sin  mag  elc. 


119. 

f'rtmek.  Uenoff    ron   Troftf/nN,    Johatni.    fUsrhof   ron   Ofmttiz    e/r..  actitiesnen  t^iu    Ihtudui« 
ffegen  ilen   Markgrafftt   h-okop.    Dt.  s.   l.  4.  Juli  iiOi. 

Iffly  Premek  z  boJtf  milosli  knf£e- o  pän  Opavski^  zeme  a   my  Jan  \H  z  boif  milosti 

bjskup  (»lomilrky  a  my  väecka  kapitola   kosteia  Olomückäho,  a   my  Erharl  z  Kunina  racsla, 

lliflcrJi   z    Kravaf   fecenj    z    KelFensleina,    Petr  z   Krava^    ^ecenJ  z  Plumlova    a    jint    pAni 

fnifjmv^ll  markrabini  Jostovi  stujtebnfci  vyznt^vitmy  Ifmto  üstero  vdeni,  tv.  jsme  takdto  Omtuvu 

dobr^m  rozmysleni  uiinili. 

Najprvnt  kus,  ze  markrnbino  Jostovo  a  zemsk^  dobn^  a  po^estnö  jm^me  v^sli  protiv 
iiarkrubi  Prokopovi  ii   protiv  jeho   pomocnikt^m. 
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Drnh^.  te  jeden  bi'z  drub^ho  Uiin6  ümluvy  ani  ^ädnöho  p^fIneH  am  £ädnäho  mfru 
ani  tMiü^  smidvy  tmjmAme  diiiiti^  krome  lecby  (€ch  vSecb  dobrä  völe  k  tomu  byla,  kloi 
k  tumii  stiisqi. 

Opfel  loto  k  tomu  ptiiiftujom,  afcby  kterA  zödnäl,  ii^dn^ho  nßvyjimajlc,  nebo  mar- 
Urabstv(  neboli  panslvl  aiioho  p<»z*'iiiskt^  neboli  mnnstvl  oncj  slran^  hnidovrtli.  neboli  j(  svjm 
/.boiim  ferdrovBÜ.  U  jmajf  nuprod  obesliiiii  byli.  aby  sv^  drÄeli  u  my  abycbom  jejicb  «boifm 
bubeni  uebyb.  Pakli  by  oiil  tubo  Ar}.e[\  tiemubb  »ni  bräiiili  cbleli.  tobda  my  cbceni  vo  ta 
r.hoii  s^hnüli  a  rad^ji  In  zbuzi  sami  dr2e(i.  neili  by  näs  nadi  nepMtel^  Um  zbo7.fm  biibilt. 
jako£  skric  ta  thoti  vdeoka  zeme  xabiibena  jesl. 

T»k^  jsnif  snibivili,  kdyibyrhum  my  nt'bo  nasi  üfednki  jed^n  k  drnh^mo  o  kli»rö 
pomoc  potilül  nebo  o{;  o  dobrö,  joÄlo  by  moblo  zjodnäno  bjli.  aby  küi  hnod  nie  nemeskoje 
k  (omu  poslnl  jakoi  nnjpcvneji  tnöi. 

Tnk<^  tolo  k  tomu  priciiiijem.  acby  nAs  cu  polkalo  o  ta  /.äduM  nebo  o  la  boldovnni^ 
zbo2t  buJ  Ig  cöz  bmf,  abyoliom  sobe  lobo  pomöbali  ^iMskym  i  duchoviUm  prÄvem  vyv<^sli 
du  tech  hrdel  o  do  tech  '/bn>.l  podie  svMm»  stalkn. 

Takö  tolo  pUtinijem.  acby  buoh  kterömn  z  nasej  sirany  zdahl.  iSeby  nepprtlely  zejmni 
n  priliodilo  s^,  ieby  drub*?mu  z  na^ej  sirany  jicb  Ireba  bylo.  ieby  lak^  ktor^bo  zejniAni 
od  neprrilel  byli,  aby  t^mi  nepfälelskjmi  sv^  v^-plalil,  coiby  jich  kter^mu  z  naSt  sirany 
mimo  svü  pot^ebu  m6l.  A  na  svedomJ  l^ch  veci.  aby  pevno  dpzeno  bylo,  svö  pefcU  s  naM 
dobrü  vuoli  jsmy  k  tomuto  hstii  pfivÖRili.  Jen2  jest  dän  n  psi^n  den  Hvatt^bo  Prokopa  dedice 
6esk6ho.  Iota  od  boÄibo  nnpozeni  ftlnirtslest^bo  prvöbo. 

(Ori^,   Porg,  mit   U   h.   wtt|ili.TlirtU*iiün   Sig.   irii   fflreterzli.   Ai-chive  in    KrumBiet.) 


I 


1:20. 

Fapat  BoHtfni  IX.   verleiht  der   Olmtlticr   Domkirrlie   einen  Ahlass  für  das   Fest  des 
h.   Wenzei  und  Christin.     Dt.   Rom.  5.  Jtili  iWL 

Donifacius  episcopus  servus  servonim  dci  univer^iis  Chrislifidelibus  presentes  iileros 
inspecluris  sajutem  et  apostolicam  benediccionfm.  Licet  is,  de  cuius  munere  venit,  ut  sibi 
a  suis  fidriibus  digne  et  Inudnbiliter  scrviatur,  de  abundnncin  sue  pietatis.  que  morita  suppli— 
cum  excedit  et  vola,  beiie  servienlibus  sibi  multo  maiora  retribuat  quam  vab^anl  prn- 
mertTi;  nicbilominiis  tarnen  desidcrunles  dcmiino  popiiliim  reddere  acceptahiirm  et  bonorum 
operum  ««ectntorem  lidelos  ipsos  ad  compinccndum  ei  quasi  qiiibusdam  colloctivis  muneribus 
indnl^enciis  videlicet  et  remisftionibns  invitamus,  ut  exinde  reddantur  divine  ^racie  apciores. 
Cupienles  igitur  ul  eccicsia  Obimucensis  congruis  honohbus  frcquentelur  et  eciam  conservetur 
et  ul  Chrislifideles  eo  libencius  causa  devocionis  conlluiml  ad  eandem  et  ad  eins  conser- 
Vftcionem  manus  prompcius  porrl^rnnt  adiutrict-s.  quo  ex  boc  ibidem  doun  celesUs  gracie 
uberius  conspcxerinl  so  refeclos,  de  omnipolonüs  dci  miscric<irdia  et  bealorum  Pelri  et  PaoU 
aposloloram  eius  auctoritale  connsi  omnibus  vere  penitenübus  et  confessis.  qni  in  feslo  sancti 
Wenceslai    a    primis    vesperis    usquf    ad  secundos    vesperos  ipsin?  fesli  necnon  per  seplem 
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it**t  restuni  ipsuiu  ioiraediitk*  si'qiivnles  dictum  LT^esiam  duvole  visitiiveriiU  miiiuulmi  et  od 
^OM-Tvacionem  huiusniudi  uumiiä  porrexiTint  adiulrices,  illnni  indulgmeiuni  et  roinisstonein 
[ttoruiii  auclorilüle  uposluüca  tünore  prcsenciiim  concediinits,  ifuitm  ecclosiam  ><ancti 
de  Vvneciis  Ca&tellanensis  diocrsis  a  primis  vespms  usique  ad  secundns  vespcros 
>n\9  domini  no^tri  Jesu  Ctiri.<itu  qiij  vero  in  sancli  Crisiini  simililer  n  priiiiis 
^11. ^  usqiio  ad  scoundos  vesperos  et  per  seplem  dies  feslum  ipsum  sequeiiles  diciam 
siatu  di'volc  visilaveriut  annuatiin  et  adiutrices  niiiniis  porrexeriDU  ut  prefertur.  lUam 
tldu}geuctuui  ei  renii8»iüiieiii  pecealoniui  aucturitalo  predicia  coneediiiius  per  preM-nti*ä,  quam 
eccIosiRm  saticle  Marie  de  Porciunoula,  alias  dictora  de  nngeÜs  extra  murus  Assisinales 
imo  et  secundo  diehus  niensis  Aii^usti  visitantes  anniialini  qnnmodoliUet  coiiseqiiunliir.  Et 
lilominiis  ut  Gdeles  ip.si  »d  diclain  ecolesiam  in  predirtin  sanctorum  Wenre^lai  et  Cristint 
lilntibuB  nc  Septem  dicbits  Hequeiitibuä  hiiiut<niodi  propicreu  contliientes  connciencie 
Bceui  rl  uniinariini  salutem  dco  propicio  consequanliir  heni^rnhii*  agere  vnleiiles.  diloclis 
&lu5  .  .  decano  qiii  nunc  e^t  Ol  pn>  lempon;  eril  av  capitulo  ipsias  i^cctosic,  ul  dtiodecim 
Jel  pinres  pn^byteros  idoneos  seciilares  aul  relifrio*jf>s  Hingniis  annis  depiilare  et  clignre 
[)3!:itnL  qui  (■onfessiones  omniiiin  et  sinüulnrtini  Chrislifideliuni  in  saneti  Wenreslai  ac  sanrti 
|Crislini  fe-itivtlalibiis  iiecnon  Septem  diebuy  sequentibiiy  predictis  ad  candeni  eeclosiam  causu 
tmusniodi  indidj^encie  consequende  conftuencinm  eadeni  auctorilate  nudire  et  ipsornm  con- 
Ifensinnlbus  dili^enler  andilis  pro  commissi?  debitam  ei3  absolucionem  imp^ndt^pi^  valeant  no 
I  m lungere  pn)  modo  culpe  penitenciaat  salut4irem,  nisi  forsan  lalia  ftierint^  propl^^r  que  sedes 
a|if>5tolica  Sit  nieriio  oonnulenda,  qundque  iideui  deenniis  et  cupiliiiuni.  si  forsan  civitas 
tMumiiccnsift  ouin  cius  suburbio  tempore  indul^onciarum  huiusiaodi  occb'smslirn  intt'rdicto 
^iippasita  fnerit.  in  dicta  crctpsia  indnlgencÜH  bniusmodi  dnrantihiis  divina  officia  apertis 
jaQuui  eciam  pulsatls  eampanis  et  alta  voce  excommnnicatis  et  interdiclis  exclusis  celebrore 
et  celebnirl  facere  posstnt,  dnmmodo  ipsi  eHiisani  noii  dederaul  inlerdioto  iiec  td  eis  con- 
eril  specialiter  intrrriiei  aiiclorilale  prodicta  tenore  prcsencium  de  speeiali  jrraeia  indiilffe- 
pn'senlibiis  perpelnis  fuliiris  leniporibus  duraturis.  Datum  Konie  aput]  saneluni  Petruin  III. 
Nanftti  Jiilii.   pontifictilutt  nostri  anno  dnudeeimo. 

(Orig.  Perg.  mit  Bleibullc  im  OIid.  Cnp.   Archiv«.) 


191. 

höÄij  Htiprccht  beroll müvktitfi  4  gett.   (Jenundte  zu   U»ierhfiNtilanfft^u    mit  Murk(jrtif  Joäok 
ro«  Mähren  und  den   Umdherren  a«   Böhnwtt.   Dt.   Heidetberg^  8,  Jtiii  1401. 

vv  ir  Ku[>r(M:lit  \mi  gois  gnaden  Ruuiisclier  kunig  etc.  bekennen  olfealich  mit  diesem 

Uncle:  das  wir  den  horhgeborncn  Wilhelm  niara^graven  zu  Missen  und  taulyraveu  in  Dorintron, 

I  FriL'dcpich  burgaraven    y,u  Nurenberj?    unsera    lieben    nheim    swager   und    fiirslen    Ludewig 

iilzifmven  bi  Uine  und  herzogen  in  Heyern    unserm   lieben  sui'ne  und  dem    edeln   unäcrui 

Sliebpn  gelruwon  grave  Günther    von  Swartzpurg  herren  /.«    Ranes   oder   dem  merem    teil 

iimln*  iD  unser  volle  gewalt  und  ganze  macht  geben   haben  und  gel>en  in  die  in  kraR  diss 
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briüfs.  mit  dem  hnchgehorntMi  Joslen  niai'gjfPflven  äii  Merhcrn  unsenn  liebon  swaiftT  iin 
fursteii  und  rien  edi^lii  iinsoni  tu'ben  hesundcrn  den  lanlheri't^n  v^u  Bebeini  zu  tedingen  nf 
von  bulfo  bistande?  und  onderer  buntnisso  und  friinlschnfi  weifen  /.tischen  uns  und  in  xi 
mncben:  und  was  sie  oder  der  merer  teil  under  in  in  diesen  voreeschrieben  Sachen  voi 
unsern  we^-iMi  hesliessen  und  ufneiiien  und  auch  verschrieben  und  mil  Iren  ingesie^^ehi  ver- 
sieireln,  das  wollen  wir  ^en/Jiche«  veslu  und  siele  huUen  dun  und  t'ollenfuren  und  auci 
unser  besiegeMen  briefe  darüber  ^eben  in  der  forme,  als  sie  dann  sich  fiir  uns  verschriebei 
ond  under  iren  injjesiegeln  versiegelt  haben,  ane  aUe  geverde.  Orkunt  diss  briefs  verslegcl 
mil  unserm  kuniglicben  majeslad-ingesiegel;  geben  zu  Ileydelborg  nf  snnt  KyÜnns  des  heiliget 
nierleler»  tag  nach  Crisll  geburl  dnsent  vierhundert  und  ein  jure  unsers  richs  in  dem  ersten  jnrp 

Ad   fiuindatum  domini  rei»is 

Johannes  Winheim. 

(WBtMlffkRr,  ReichsUßiacteu  IV.  p.  472.) 

König  Ruprecht  nimmt  Marhyraf  Prokop  ton  Mähren  stt  seinem   Diener  attf.  Dt,  Heiäel- 

bero,  15,  Mi  llOl. 

vV ir  Ruprecht  von  gots  gnaden  Romischer  kunijjf  %ue  allen  zilen  merer  des  rich| 
bekennen  und  dun  kunt  ofTinbnr  mit  disem  briefe:  das  wir  den  bochgeborn  Procopp  ronrg- 
graveu  zu  MenTn  unsern  lieben  pwiiger  und  fursten  zue  unserm  diener  haben  gnediclioben 
nfnennrnnien,  und  sollen  und  wollen  ni  gelruewelich  versprechen  und  vcrenlwerlen  ale  nndrr 
nnser  hirsten  nnd  dioner  ungeverlieh.  Urkunde  dis  briefes  versiegelt  mit  unserm  hunifflii-hen 
anhangenden  ingesietrel ;  geben  zue  Heidelberg  uf  den  frilaa  nach  sant  Murgrelhen  der 
heiligen  jungfrauwen  \ag  nach  Oriäli  geburle  dusent  vierhundert  und  ein  jare  unäcrs  ricti 
in  dem  engten  jare. 

AH   inandatiim  domini  regis 

Nicohius  ßueuiuu. 

(WeisBftükur,  RüicbsUgeaett-n  IV.   p.   471.) 

12:1. 

Pnpst  Ronifiii  fX.  hefiehlt   ilem   OimttUer  ßi^cftof  Johannes,    tfem    Wenu'i  nm   Hrnäitch\ 
Ci»h'rcivnsermoneh    it*    WeU'hr(ui,    der   im    frunkenm   Zustand   neincn    Mithruder     HVnar/^ 
P$-ofens    denselhen   Klosten.    ersehhtfft'u    hat.    die    Sehtiid    und  die  Folgen  derseiben  ffcr^A- 

z>Hsvhvu.   Dl.    Him,    19.  Juli   t^lfl. 

Bonilaciiis  episcopus,  iiervus  servorum  dei  venerabili  rrutri  episcopo  Olumucer 
salutem  et  npostniicam  benediccioneni.  Humilibu?  et  boneslis  i^upplicuni  votis  llbenler  nnnuimtu 
illaque  favoribus  proseeuntur  (sie)  oportuni«:.  Evhibita  nobis  siquidem  nuper  pro  pari«  dik«d 
fiÜi  Wenceslai  de  Redisch  monacbi  nionaslerii  in  Welcgrad  Cislerciensis  ordinis  Olonincens 
dioeeHis  pelicio  contiuebal.  quod  cum  olini  quondam  WcncesIaii.K  presbylor  «c  uionnehd 
pn»fessu9  ac  protunc  cuätus  dich  nionaslerii  ip*iuni  Wenceslaum  de  Redi>ch.  ut  äecuuk  dictiic 
monnsterium  exiret,  in  liintum  bliindis  verbis  indnxisset  et  instigasset  prominens  nicbtlominn 
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andern  »d  i|)suni  iitonnsUTiiim    absi|ue   omni    scandnlo.    dainpno  et  periculo  reducere  volle, 

pseque  Wenceslaus  de  tlediss    huiusmodi    verbis   acquiesceii»    prefatum   iiionaslerium    causa 

[>lacii  et  non  alias  unaciiiii  diclo  Wenceslao  presbytero  nuclurno  tempore  exivisset  ac  ipsi 

ninbo  doniuin  cujusdaai  conversi  ejusdein   iiionaslerii    acce^issenl.  Tandem  ipsi   ambo^  babitu 

rogulari  per  eos  in    eaderii    domo    dimissü.     quoddnm    hospicium   juxta    dictum  monaslerium 

^-dUuatunu  in  ([uo  vinuui  vcndcbatur,  causa  bihendi  cum  eodem   conversu  intrarunt  et  deinde 

^Bum  postquam  vino  buiusmodi  inmoderate  siimpto  per  eos  tolabler  inebhali  fuissenl  et  pre- 

^■alus  Wenceslaus  custus  ipsum  Wenceslaum  de  Hediscb  ad  quandam  villam.  ab  ipso  mona- 

^■terio  non  multuui  dislantem^  condticere  pretenderet,  idenique  Wenceslaus  de  Hediscb  nimia 

potaoione  ^ravatus  ab  eodem  Wenceslao    custode    quasi   ad    spaciuni   unlus  stadii  in  (errani 

prostrnlus  ibidem  quasi  per  lotani  noctem  durmivisset,  accidil.  quod  prefalus  Wenceslaus  custos 

in   canipo  casiiallter  iulerfeetus  exlitit  rrperlus  ipso  Wenceslao  lU*  Rediscb   id  penilus  i^nn- 

rnnte,  sed  quia  pnslmodum   per   dictum    conversuin.    qui    eos  umbos  prefatos  o  Innere  quasi 

Hper  duo  stadia  sequebatur,    ipsi  Wenceslao    de    Hediss    reiato^    quod    anibobiis    predictis    ad 

Hipeam  villam  eunlibus  insimul  dimicando  prefatus   Wenceslaus  de  Bediss  «uudem  Wenceslaum 

"custodem    vulnerassel.    de    quo    quidem    vulnere    postea    dicius   cuslos    exspirasset,  pretatns 

I Wenceslaus  de  KtHÜscb  de  hujusmodi  dimicacione  et  vulneraeione,  ul  asseriU  peniUis  iuscins 
bxtunc  in  anlea  ad  cautelam  b  divinis   abstinuil,   proiit    abslincl    de    presenli.     Cum   autem, 
^ut  eadem  pelieio   subjuugebal,   prefatus  Wenceslaus    de  Rediscb,   qui   de  premissis  dolnil 
el  dolet  ab  intimis  iu  morle  ipsius  Wenceslai  custodis  alias  culpabilis  non  fuerit,  pro  parte 
ipsius    nobis    fiiil    buniililcr    supplicatum,    u(    sibi    »c   slatui   suo   in   preaiissis  providerc  de 
L^brnignilale    tipustolica    dignarcmur.    No.s    igilur    voltMiIcs    Ipsum   Wi^nceslaiim  de  Rediss,   qui 
Intrdinem  ipi^um  expresse  professus   exislil,    aput   nos  alias  de  religionis  zelo  vile  et  morum 
boneslate  aliisque  probitalts  et  virlulis  meriüs  mullipliciler  comendatum  horum  inluilu  favoribns 
prosequi  graciosis,  buiusmodi  supplicaciunibus  inclinali  frateroilati   lue  per  aposlolica  scripta 
mandamus.  qualenus  super    priinissis   aucturilate  nostra,  iiiquisita  dili^encius  veritale,  si  ile 
esse    rcpereris,    super    quo    ipsius    Wenceslai    dt*    Hediscb    conscienciam    (uirramus.   injuncta 
sibi  prius  de  Inijiisniotli  ebrictate  penitencia  salutari,  ipsum  iiullam  ob  premissa  irregularilatis 
niatiilam    sive    noiani    incurrisse   auctorilate    predicia    declares.    Datum    Rome   aput  sanctuiu 
f*etnim   XlllI   kalendas  Augii^^ti   pontilicatus  nostri   anno  duodccimc 

(Inserirt  in    der  Urk.  df    dato   Krcmsiür   1.    S<>ptcmber  14ol    (Cod.  dipl.  Mor.  ton.  XHI. 
Nr.    130)   im    tn.    Laiidfi-ardiive,    Sig.    KI.    Wilflimd,    Fii*c.    G.  111.    ii.    191,    fol.    H6.) 


124. 

Hnpvcchtx    Encdhunng    in    seinem    Mfmorini   für    seinen    GesaHiitett    an    den    Papst 
ONtfaciuft   /A.   rttii    sch/em    Vrrhültnisse    ;«   A'.   Winzef    iitui    tfett    MarhgrafeH  Jodok  u/nl 

Pvokop.    (Hddeibery,  c.   2iL  Juli  l'iOL) 
Iflemoriale  pro  magisiro  Alberto  ad  domiaum  paparo. 

16.  Item  quuniodo  dominus  noster  rex  jam  de  (acio  misit  fdiuni  suuni  primogenilum 
lun  gentibus  copiosis  in  Boliemiam,    et  habet  aJlit-renciam  umnium  marcbiuuum  MissineiisiMni 
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et  miirohionis  Moravi«  Jndoci  et  illius  de  Hosenbere^  et  quasi  omniiim  Imronnm  notabitiiini 
de  Bohemin,  et  habrl  cum  eo  burgfgrovium  Nuri'nbet*£:ensem  gentes  duoum  Bavarie  ac 
episcoporum  Bamber^ensis  et  Ilepbipolensis  neciion  quamplurium  aliopum  miignolura  et  pro- 
certim.  Et  nisi  inoiit  compoaicionem  cum  riomino  rege,  forte  privabitur  eciam  regno  Bohctmle. 
El  Ttiit  illa  conw^retriicio  dominonim  prcscriptorum  in  Bohemia  in  campis  derima  nctava  Jiilii. 
tS.  Item  qnod  mnrchio  IVocoplus  Moravic  dedil  se  in  iarailiupem  domino  regi  el 
ad  sibl  servienduni  cum  40  Torlalicüif.  quem  dominus  re\  taliter  acceptavil. 
(W«lxsHck«r,  Reichstntfsacten  IV.  p.  2*J.) 


125. 

Lact'ti  ton    Hrnrar  rvrkauft  eilten  jährlirkcn   7An»   rott  z^ehn  Mark  tu  dem  Dürfe  Schönnu 
dem   Oimtitzer  CnnonicHx  From  rott   Gewiiacft.     Dt.  yeutiischein,  30.  Juli  140t, 

\iys  hacrMo  de  Crawnr  dominus  in  Tyczin  pro  nobis  beredibus  et  successnribius 
noslri?  legitimis  dominis  in  Ticzin  recognoscimus  (enore  presencinm  universis.  Quod  animo 
dolibernlo  snnoque  prebnbito  consilio  in  villn  uestra  Scboennw  dominii  Ticzinensis  annimm 
censum  decem  marcarum  grossorum  pragenslum  numeri  moravionlis.  o  cerlis  et  numinnlis 
buminibus  intbi  residentibus  et  anccessortbus  eorundem  sublevandum  et  perciplendum  VftDdi* 
cionis  et  empcionis  contractu  legitimo  vendidimus  et  vcndimus  per  presentes  quinque  laneos 
ibidem  siluatos  versus  occidenlem  cum  laicis  prenominatis  Petn)  Raynhart  nt  IVtro  Layssnar 
necnon  et  uliis  in  eadem  parlis  linee  (sie)  depulatos  ad  oosdem  Innoos,  bonorabili  viro 
mn^istro  Francisco  de  Gewicz  Wratislaviensis  et  OlomucLmsis  ecclesiarum  cnnonico  necuon 
hone»(o  viro  Martino  de  Gcwicz,  filio  sororis  sue.  ac  aÜis  conmi  legilimis  hcredibus  ti*mpo- 
ribu9  alTuturis  perpdue  possidendum.  Vendidimus  itaque  quamlibel  marcam  annui  census  pro 
decem  marcis  grossorum  nobis  jani  plenarie  persolutis.  Promittinius  i^^ilur  eisdem  pro  nobis 
el  succossoribus  nosiris  ieirilimis.  dominis  in  Tic/.in,  bona  fide  ipsos  in  diclo  censu  decem 
murcuruni,  aul  cui  vel  qnibns  dicii  mairister  Kranciscus  seu  Murtinus  aut  aliquis  uUus  vx 
suis  heredibns  hoc  commistrit.  noii  Impedire  sed  disponere  cum  cITtH'tn,  quoil  dicttis  cm^usos 
eis  seu  eorum  alteri  in  duobus  lerminis  anni,  videlicet  quinqne  marce  in  festo  saneti 
Michaelis  el  quinqur  marce  in  festo  saneti  Georgii.  absque  diminucione  persolvi  debeant  in 
pornto,  Unde  et  super  eo  specialilrr  cunimidimus  et  commiUimus  .  .  magistro  civium  .  . 
judici  .  .  scabinis  .  .  Juralis  el  communilnti  civitatis  partis  nosire  in  Ticzin,  quntinus  ipsi  se 
de  diclo  parte  vitlt:  conun  nomine  inlromitlanl  rt  predicium  ctuisum  di^cem  marcarum  io 
lerminis  prenolatis  eis  pre^ientenl  in  Olomucz.  Renimciantcs  igilur  pro  nobis  el  »uccesstmbtis 
nosiris  legttimis  jurt*  proprietati  et  doaiinio  annui  census  decem  marcarum  in  dleia  Villa 
per  nos  ut  premitlitur  vendili  et  in  diclos  Frauciscum  el  MHrtiuum  ac  beredes  eorum  aique 
in  eum  suu  in  eos.  in  quem  vel  quos  jus  suum  Iranst'udrhnt  aut  de  eorum  nul  alterias 
eorum  volunlnle  sietenl,  quod  jus  successiimis  in  dich  rmsus  percepcioni;  biibere  debeol 
Beu  debeanl  tmasfertmles.  Hoc  (amen  nolanter  exc<^-pimns,  quod  rrsiduum  censum,  quem 
altni  prenominatns  decem  marcas  in  prelacta  villa  Schoenaw  bahemus.  pro  nobis  el  siiccefBO- 
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pbiiä  noslris  legiHmis  sine  mipedimenlo  restTVOiiius  snlvu  et-nsu  X\  niorcaruni  duuiino 
LdelUeyde  vi  doniino  Francisco  ac  uiiis  suis  heredibiis  per  nos  üciam  in  dicln  villa  vi'iidilu, 
pritui  in  lileris  desupor  confectifi  plenius  coiiliiietur.  l:^.\presse  volenU's.  quod  prefatus  magisler 
^Vroociscus  et  HnrUnus  ac  hercdos  eoram  «nie  umnia  sine  qunvis  impedimento  noslro  et 
^Hiircessonim  iiosirnruiii  sepedtctHS  deceni  niarcas  reddilninn  Hingulis  aiini:«  in  terminis  pre- 
^■iicUä  hnbeunl  dt*  \illa  predict».  Volumiis  eciauk  et  promittinms  dictarn  viilani  iinaciirn 
^BLuminibuii  cen»<ibu!4  iiüiifriiclibns  juribus  cl  consuetudinibui^  a  cuiuseunque  vel  quorunKunque 
|Knnlestii('lonibiiä  impedimenlis  seu  violenciis  unicaciler  vi  lideiiter  lueri  et  dofensare  (amquam 
alia  quecuinque  bona  nostri  dominum  ocium  s\  quis  vel  qai  bona  nostra  nos  causa  vel 
Lurc-asione  prrbcnte  invaderent  niore  hostiti  vel  nos  cuicunqiic  vel  qnibuscunque  ifuerrani 
I  ftirlnsse  indebile  luoveremus  et  ex  hoc  dicla  villa  graviler  Icderetur.  qiiod  censijs  consudua 
[inibi  levari  el  porcipi  non  pussul,  decorniniUM^  quod  boc  non  in  euriini  84>d  in  noslnini 
dfimpnnm  debeul  redundare.  quin  eis  nicbilominuH  de  censu  deceni  marcaruni  in  terminis 
pn>n()tall)t  Dbsqno  diminiiciono  integre  responderi  dcbebil.  Si  aulem  boc.  quod  ab^fit,  non 
fiorel.  ilaqne  ipsl  in  percepcione  censns  indebile  fraudarenlur,  exlunc  licilnni  eril  eis  el 
genius,  quod  iosi  vel  aller  ipsorum  po3l  quindenam  lideiussores  nostros  infrascriplos 
iiere  püssini,  ut  qtiivis  ex  eis  per  se  vel  aliuni  cuui  uno  famulu  el  duobus  <>quis  intret 
IjOfpti'inoi  commune  in  Oloniucz.  inde  non  recessurus  nisi  prius  de  censu  non  solulo  et 
r-3|<i»lt>  MC  inipensis  nicionabilllrr  faclis  fuerit  sali:>factuni.  Consentiinns  eciani.  quod  retenta 
»eu  diunpnn  eorum  ex  huiiismodi  causa  jure  spiriluali  seu  seculari  recuperare  valeant,  ciiius 
Biuilid.  quo  ad  pri'missa,  eciam  coram  qiincuiiqMt*  judice  renuncianiun  i.>\prrf!se.  In^uper 
conflrmato  tmclaiii  enipcionis  el  vendicionis  prcnüs^o  annuil  nobiö  diclus  niagisler  rniiicisciis 
el  coiisi-n^il.  quod  quandociinque  oporlunitas  se  nobis  aut  successoribus  nosiris  legitimis 
offerat  dictum  censuni  drccm  marcHruni  in  viila  predida  pro  simili  pecuniarum  summa, 
|truut  rendidimiis,  licite  possimus  reemerc,  eciam  si  ei  aiit  heredibus  suis  necessilns  ingruerel, 
(lIctiiQi  censuni  vendendi^  exlunc  eundem  prinnlus  nobia  aut  successoribus  nosiris  leiritiniis 
«iliiV'rt*  debcltunt.  El  si  nos  ipsuni  reemere  non  vellemus.  inde  licilum  (»is  eril  alleri  idoneo 
vd  idoneis  venderi*  eo  modu  et  condicione,  prout  ipsi  eundirm  Icnuerunt.  l'roniiUimu!«  eciam 
iKinn  fide  eis  dicluni  censuni  intabnlnre  quam  prinium  ipse  Inbule  lerre  ap)>erientur  et  boc 
pfiliTimus  adimplere.  Et  nos  Wokko  de  Orawar  dominus  in  Siralberg  germunus.  Lac%ko  de 
CrBWnr  dominus  in  llelfenslPin  patruits  anledicti  domini  Laczkonis^  Nicolaus  de  Colticz  alias 
<1«  5lJml^Slcz»  Johannes  de  Przne  et  llenricus  de  ßislricz  ad  instancinm  dicli  domini  Lacikonis 
proDiisiuiiiä  cl  bona  no^tlra  üdt*  proniittlmus  anti'dictis  magislru  Francisco  el  Mnrtinn  »c  btTcdibus 
conim  pro  dicto  donnno  LacKcone  et  unucum  ipso  pro  omnibus  el  singulis  supradictis,  quod  dia 
deb(*»nl  inv)olHl>ililer  el  integre  observari  el  notalim  pro  censu  X  marcnrum  persolvendo  in 
Irrmiois  »nperius  expressatis  sub  nbligacionibus  el  penis  prenolalis.  Nos  quoque  Petrus  Distrbcld 
|i5ler  civitim,  Mathias  "WeNcburt  judex.  Michko  Boht-nius,  Johannes  Kg^'l*  Veller  cullellifaber. 
BS  Troyer.  IVlrus  lanifex.  prulunc  scabini  el  juriili  necnon  communitas  medie  civitatis  in 
pirzim  de  spt*cnili  voluntiile  et  niandalo  anledicti  domini  noslri  de  censu  decem  mnrcaruin 
pn'dicta  Villa  Scbot-naw  et    h<miinum    nomine    dicl(frum    inagisln  Francisci  el  Marirni  ac 
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iiiir>tnii«iHiD9  ei  koc  ad  ffsns  ■»e«lri  Francsscl  conpfaieeMiui  jtarqlarrfflj 
nosira  Gde  pro  Bobft  bfredib«?  et  ^ocressoribos  nostrts  ctvilNK  ei  civitnt^.' 
mmt^  pttHis  tn  Tirxin  di<-liim  rmw  X    i—iuiui  sm^ts  nnms  in  UTmns  preodtotis  H. 
«m  •!««  btM}  biihia'rint  in  mnndaiis.  pn-srnlarr  In  OkMNrx  sab  noMro  periculo  H  expensts. 
••ntps  invenirpuior.  ^^xtunc  ««  pleoan  fscnlUitefB  olnrjfimiir.  003  m  ptrsnnis 
»■null  junsdiccion«'  «piritoali  aot  scmbni  soü  olroqtic  modo  tum  dt«,  qmräuqiie. 
cffi^us  cum  singutt»  danpuü  nctOflubiUt^r  demonstmtis  fueril  pi>r»4>lutiis  tnlegra- 
ijnr  lii  <]uurtim  orunium  el  tia^^ormm  taaUnoMOi  et  robar  prefni!t!v>nim  si^iUa  nostni  de 
••Ha  »iMictt  et  volanUle  prrs<-«Uba#  nai  appese«.   Datum  in  civitate  Ticxin  anno  domini 
■ttle^imu  i|iMidnn](en(e9inio  pnroo  die  pefiaKima  menft»  Julii. 

t.'*ri|r.   P«nr<  ^^  7  ^-   ■^rtriwwi  in  Ola.  C«p.  Arcfa.) 
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MÜmtkitf  Johann  rti$t   LtUtsmw:ht  «/i/7W  f«   t/tr   Kio»terkii-chi'  der  Atitjuatitter  iit  Lcifnmiirh 

eine-  t'ruhmttu:.   Dt.    17.   Aaijust   tWi. 

Johanne«  dei  dei  apfMloMee  sedis  f^cia  episcopiis  Liilhomyslonsis  notuni  racioius  luii- 
Tvrsb  (eoore  prefoiciBni  inspecturis.  <.luod  ctsi  celestis  dispcnsacioniä  e\  prnvidencia  ad  hm 
icH  UBoflkilenUbai  »erili«  aoj»(h9  miflenconliter  samus  evocati.  iil  pontiücfliis  cnthed 
culmini  pre^Hlffllc»  anivrsnrvm  doMs  subieclonini  s»liit(  quodam  e\  debito  If^neamnr  vi^- 
lanler  tnU'nili*rp,  inter  cetersf  lamen  ftniiciliidiniim  curas  ilia  nobis  dsI  precipiio.  quaülei 
Tldellcel  ordinär*»  \ttmkmn§  M  dt<<poiiere.  iit  in  *^c<^lo!?iis  cum  n»slrc  subieclis  oulliis  dei  d 
die  in  di(*Di  val«*al  aberia»  aniplinri.  8ane  ijrjtar  df^libcrnntofl  lU  sopius  revoIventr9  aninuv 
(promodo  predurta  elTiTlui  nianripnre  el  nt  exinde  nosire,  nosirorumque  siiccessonim  Liilbri' 
mystmiitum  4*pt<Hy;p(jrMni  anluti  piHsirntiM  rotiMiiler*^  iitilitis.  dediirtn  crehriiis  menlts  acte  ai 
mnnrtfiUTitini  i^uc^k^^mtn^n^^.  i\wu\  nos(rc  Ltillioriiyslensi  ci'i'U'sie  pniprie  invisreratum  »\ 
nnitum.  ptf-nionqui*  ubedM^nciü  ttbHcquiosuni  esse  dinusciliir,  diliirentor  perpondinins.  qnni 
per  bi»norrtbib**t  »r  r«'ljjftnH(»!*  ibiilrm  viros  rt^giilnres  canonicos  divinns  cultns  mnllum  ordiiiuli 
devnleqiip  peraj^hir,  Innt  noeturnrs  lemporibus  quam  diiimis.  ita  nt  eoriim  contemplarlon( 
mullllodo  pcinni  lidelium  in  lolo  dislrictu  illo  |aud»hililer  excitata  in  »ervlüiiim  siii  crealorii 
avidiiM  loardeacit.  Vi  iiriliir  obrislifidclibus  in  doi  (nudutninv  persislendi  lurtriur«  mare  pre- 
bealiir  iK-casio,  nos  qiii  suprn  Johnnnes  episcopus  ciipitMiti'S  per  inspiraciontMii  relilus  nobi: 
facliiiii,  nosln*  noHlroniiiiqinr  siiccosoruni  sniiili,  dura  vivirnus.  valcnciiis,  iil  prelerlur,  consulepe. 
itatuimuii  el  ordlniivirnus  atque  ordinnmus  pru  aii^mcnlo  cnitiis  divini,  ul  in  codem  Lant 
knmensl  inona'slerlo,  Hub  titulo  et  bfmon*  boale  dei  f^enitricis  Marie  virg-inis  erecto  el  dedicalo 
ad  hunorcni  dei  omnipotonltM  ac  i^iiiüdeni  virginis  iMarie  sancliääiinc  niisr^a  ipdius  cullidii 
pcrpf.'tiiiH  li'inporiiiiifi  niiirit*  solIoinpnidT  per  rb?riros  decanteUir.  (Jiiam  vnhu  lol  ItiTiilis  vicilHi 
in  noslrnü  evocamn^  n('ro8?<iliidine<;,  cuins  ccinm  l»m  eflicnribiis.  qiinni  mnltiplicibu»  indr 
sineotcr  fulctmnr  pr«>sidiis,  jndtiim  el  pium  est,  Qt  ipsam  qnoque  imnin  in  ipsn  Chnstu 
dei  eiusqne   filiiim   pro    modiilo    nosiru    devotis    Inuduni    hnnorihii«:    venerentur.     Nullf    «nk 
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slinqnitur  ütibiurn.  qnod   lolniii  dci  mi   laiirfrm  perlinent.  qiiidqiiid  Imiili;«   ri    honoris    ijevole 

Süllenipnilpr  eins  tn^erulittir  »rüailriri.   Advt'rtt'iili's  ppeltTou,  quod  spinliialiii  c.vercicia  sino 

9U*ntaniine  temporuli   diu  slnre  non    p«rvaleiil.    et    (pii    altarin    serviunl.    de    altario    t*ciani 

livcre  dcheani,  quntiior  sexiigenas  grossorum  prnffcnshtni  pro  qiintiior  porcis.  quos  pn^dicln 

nnr7.kronpn9is  rivitns  nohis  e(  anlecf^ssoriliiis  noslris  circn  restiim  Christi  nntnlis  p»>r  siniruloü 

bnnos  darp  tenebHliir  et  solvere  pro  hononmcia,  roclori  scolf  in  l.anc/.liron«.  per  jatn  dirtns 

L>^uluri.'s  oanonicos,  qunudo  eis  vidrbitur  pro  scolo  rr<riniine  iisduiuptn  diimn^  cl  di'putnmiiä ; 

videliüül.   ui  predit^tt*  iirbis  cives  circa  quequc  quatuor  tcrnpora  rectori  scole  ibidem  jiigitor 

M'bunlur  uiiai«  grossoruni  solvere    sexa^^eriHHi.    U"f"^  s'   conlernpntTcnl   laccre,   lunc   pn» 

Hvis  non  sohicione    circa  quelibet  qiinluor  tempor»    ubti^iihtintur   ex    dohjto    nd    ranieram 

rioiiiiiti  rpiscup)   Lulhoniyslonsis^  qiii  ttinc  Irmporis  fiimU  itniim  solvere  rerlonem.   Nichiloniiiiiis 

Lbiiimn  dlis  domino  episcopo  solulis,  et  reclori  seinper  coi^eiihir  sc.\Bifenara  solvere  deputalani. 

Idtiin  antem  rector  providere  tenebitiir  et  debebil    niinime    de   sex   9ocii»,    per  quos  predita 

«te  virginis  mi^sa   dccanteliir   sollempniter  sicnt  dccet.    Et  nos  Jobannps  prior^  HcnsliDtis 

•tos,  Lihnft9itis  oantor«   Petrus  scolasticiis«  totnmque  capitulum  nostru  Luthomvälensts  ecctesie 

llBUtii'iauem  et   pnipnsitimi  laiidabileni  prehnbllis  (ractatibiiü  dilJHenlibiis  et  dclibcrarione  nintiira 

Imorv  äolito    iinti    in    i|Ui)(-uit(fiie    sed    in    generali    cnpitiilo    conirregaU,   de  ctirtu  sciencia  rt 

mpressn  omninm  nostriim  vohinlule  conseiisinitis.    consenlimiis    dncioni   seil    donaeioni    prc- 

Idicüinmi  quntiior  scxa^renarum  per  memoraltim  in  Christo  pttlrem  dominnm  episcopiim  nostrinn 

pro  decaninnda   in  jam    dicto    Lanczkronensi    monaslerio  beate  virginis  missa,  ac  in  ipsam 

itlm'ionein  sive  donacionem  inviulabilik-r  oiniiiiiiodo  comlioione  et  forma  qiiibiis  inehns  vnlea- 

Imm.   ralirtcainiis    et  presentibus  apprubainiis.   Xo»  eciaiii  predicti  Lnn(*7,kronerises  rives   luiii 

resentes  quam  [Histeri  nostri  ad   liiudem   et   honorem  dei  et  eins  beneihcte   matris   de  man- 

revcrendissimi    domini   nostri  prefali  et  claro  assensii  sui  Lnthomyslensis  capituli  pro- 

ImlUimns  et  jraiidenler  voinratis.    prefatas   qualnor   sexa^enas  grossornm   rectori    divisim   ut 

IprcriThtr  ad   quiiluor  tempora  innbmisae  solvere  sab  pena  siiperius  niemnnda.     In  cuiiis   rei 

eslimonium  et  robur  ürmius  presenles  üeri  et  sii^illnrum   noslrorum  vjdelioet  domini  episeopi 

capituli  alque  civiuui   prentfi«üiorurii   iipp4*nsit)ne  jussiiiius    comnniniri.     Acta    t<unt   Iht   umio 

ItoiiD  millesimo  OCCC.  primo  in  nostro  generali  capilulo  infra  octavns  ussiinipcionis  iMarie 

fvirrinis  itlibale  feria   IUI. 

(ftrig.  Ptfrg.   mit  8  nnh.  8(g.  tm  tn.  LnndeiKi-cliive,  Alt.  Oltntitmr  Augustlnf^r,  Ht  G,  u,  32,) 
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mm  Sy(imbvr*j^  fnipstlivher  AüäHot\  ladet  den  Obrutctlzer  Aht  Bentard  und  den  Prohat 
*)itiria   nm  Sf.   Pfttr  ht   Hninn   ror  den  päpsflicfien   Stuhl  im  Streitfälle  dex  Capitels  roit 
St.   /V/fT   m/7  tieni   h'htstcr   Oslaran  um  das  Patruttat  der   hapellv  St.    \irohti. 

Dt.  Rom,  24.   Auyugt  iWi. 

Jeronimiis    Sydmherf^    decretonim  doctor  domini    nosiri  pnpe  cappellanus   cl  ipsiiis 
?ri   pftlacii    eausariim    et    cause    ac   parlibiis   inlVascriplis  ab   eodem   domino  nostro  papa 
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uufiitor  äpcciuiiler  dt-pulutus,  universis  et  singtilis  duminis  ahbatihus  prioriliiis  prepositis' 
decfliiis  »rchidiacünis  cunlorlbus  scolaslicis  Ihesimrariis  sacristi»  catiüntcis  Inm  calbodralium 
quam  collegiutanim  pappochialium<iup  rectnrihiis  vi  eonini  locolenenlibiis  presbyleris  curalidj 
et  non  curatis  clerifis  nulariii^quc  ot  tabrilionibus  publicis  qtiibnscun<|uu  per  civilalem  et] 
diueeäiiu  Olomuceusem  ui*  uliis  nbtlibi't  couslilulis  et  oorum  cuibbel  insolidum.  ad  quem  velj 
ad  quod  presentes  nusire  literr  pervenerint.  sahitem  in  doniino  et  niandaiis  nostris  ima 
verius  apustolicib  lirniiler  obedire.  Nuper  sanctiäsimus  in  Cbrislo  pater  et  dointniis  coster 
dominus  Bonit'acius  divina  providonoia  papa  nonus  quuriduni  ronitssionis  sive  stipplicaciuuifl 
cedulam  nobis  per  rortum  suwni  cursorem  presenlari  fcoit.  quam  nos  cum  ea  qua  ilecuil 
reverencin  recepissr»  novorilis  biiiusniudi  Hub  lenore :  Dijfuelur  s.  v.  causam  et  caitsas 
apprilncionis  seu  appellacinnnni  pro  pniie  venerabilium  vi  religiosarum  dominanim  Oorolhee 
abbnlissp  et  nonrenlus  monaslvrii  vallis  sancte  Marie  de  Oslavia  ordinis  Cislercieuais  ac 
Nicolai  Pulnk  recloris  capelle  saneti  Nicoltii  Brunensis  Otomucensis  diocesis  ad  apostoUciia) 
sedf^m  inlerposite  seu  interpuäilarum  a  nonnulliti  pretensis  municiunilnis  requisirionihus  et 
processibus  aliisi  per  quemdnm  Bernardum  se  nbbntem  monasterii  Zawordivicensis  r»rdinis 
Premuiistrak-nsis  diete  dioiesis  nc  jununi  el  privilegioriiin  [■uidiitu  Dilwino  asserto  prcpofiln 
tTclesIc  sancli  Petn  Brtirinonsis.  ut  cappelbino  honoris  indullonini^  canäer\aloreni  pretendt'D-  , 
lern  ad  eiiisdem  Ditwini.  u(  dicilur.  instanciam  fulminalis,  necnon  causam  et  cuusiis  uulÜtatte  ■ 
iniquitalj^  el  iniuntioie  dictorum  prelensonim  monicionum  requisiuionuni  et  processuutu  ac 
nejjorii  prinripnllM  seu  netr<'ri<>ruui  priiiripalium  iM)ründeui  alicui  o\  vcnernbilibus  virrs  dotninis 
veMri  satTi  apostotici  ranstinini  palacii  iiuditoribus  comittore  audiendns  co^noscendns  decidoDdas 
et  liue  debiU)  lerniinnudns  ciini  oninibus  et  singuli»  suis  emor|i:enciiä  ineidenciis  dependenriis  et 
coiinexis,  cciam  cum  pi)te«itn(e  abbntissam  et  cunventum  ac  Mcolaum  predictos  commuoitcr 
t'ciam  divinim  a  qtiibuscumque  excunimuiircnoionis  sentenciis.  s\  quas  [ovaan  premissoniin 
oceasionr  incurrepint.  simpliciler  vel  ad  eaulelam  absolvendi  ncouon  BernharHuin  et  D'H- 
winuu)  predictos  et  qtioscunque  alioH.  sua  couimuniter  vel  divisim  iuloressu  pulanles.  tD 
lloinanam  ruriHui  el  e\lra  et  ad  partes  toeiens  i)uo<.-ien:«  opus  fueril  citandi;  non  obütanlo 
quod  torsan  canna  seu  cause  buiiisriiodi  nun  sint  ud  dictani  curiam  le^illime  devolule  nee 
in  eadem  de  juris  necessitate  Irautande  fteu  eciam  l'mieiide.  In  tine  vero  diet«  conimissiunts 
sive  supplicnciontH  ccdule  scripta  erunt  dp  alteriu^  manu  el  litera.  suporiori  litere  ip^ius 
cedule  penilus  et  omnino  dissimili  el  diversa.  hec  verba  videlicet :  De  mandnto  domini  nogtre 
pape  nndtnl  maxister  .leroMiiuns.  eilet,  ut  pelilur.  ahsnivat.  si  vi  proul  de  jure  et  iusticiam 
facial.  Post  cuius  quidem  crunuii:ji*ionis  sive  supplicaciunis  cedule  presentacioueni  et  recrp- 
cionem  ruimtis  p«.*r  dtscrelum  virum  majfii^lrum  Gerlacuni  Elscbe  in  Komana  curia  necnon 
vencrubilium  et  reti£rtos(irum  dominarum  Dorotbee  nbbalisse  et  c(>nventu><  monnslerii  \»\\]t 
sancte  Marie  de  Oslavia  ordinis  Cislercjeusis  et  domini  Nicolai  Poink,  pectoris  capelle  »aiictl 
Nicolai  Brinuiensis,  Oloniucen^is  diocesis.  principalium  m  dicia  comissiouis  sive  »upphcncinn» 
cedula  nobis  ut  premillilur  facta  et  preftentata  principaliter  uouünatoruui  prociiralorem,  de  cuius 
priHTurucioms  niaudato  uobis  lejritlima  oxUlil  facta  tides.  die  el  luco  inlrascnpli»  curani  Qubis 
confiiihitum  cum  in!<lancin  debitn    requisiti,    quatenus  >ibi  procuralorio  nomiuu  pn^diclo  nito- 
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^uncni    extra    Roniiiniiin    cnrmni  et    ail    pnrlrs    contra    H  jidversus  venerabiics  et  rplio;iosos 

iriros  dominos  ntrnnrduin  nhbateni    muuusk'rii    Zawurdtvicenüis   ordini^    Premonstrutruäii^  ac 

Htwtnum  preposilum  ccclesie  sancll  Heiri  Briinnensis,  diele  Oluinuconsis  diocesis,  ex  adverso 

rim'ipnli^  ecium    in    didn    nohis    raelii    cnnimiHsidni'  prinripiilitpr  noininiiUts  rminusiiut^  ulios 

H  singriiltis,  sua  conimuniter   vol    divisini    intcresse  pulantns,   juxlo  vim  r(>rmHm  et  tenorcin 

pmmisüionis  einsdem  in  forma  solita  el  consupta  decerner«  et  concedcre  diffnaremur.    Nos 

ligllur    Jeroiiimu5    auditur    prefiitus     tttlendenles    requisicioiiein     huiudmndi     fore    juälam    et 

roDsofiQin  rncioni  volenlesque   in    causa   et   cnusis   huiiismodi  rite  el  le^Utimo  procedere  oc 

pnrlibuH  ipsis  danir  domino  jusliuiHin  ministrare^  ut  tencniur,  vos  omnes  et  siiigulns  siipmdtetos, 

mrikjt  prest'nles   nosire  liiere  dipig-nnliir  et  veslrnm  qncmlibel  comniiinitpr  ei  divisim  nacto- 

apiistolica,  qua  fungimrir,  in  hac  parle,  prim«  t^eciindn  tercin  et  poremplorio  re([iiirimiis 

^müneiiiiiä    vobisqtit^    nibibxninu!«  el   vesirum    ciiilibtH    in  virlute  ^aricte  ubedieiicit^  ei  suh 

excoaiuuicaclonis   pena,   quam    in   vos   et  vestrum   qunnlibel   canonica    monicione    preinissa 

frrlmus  in  liiis  scriptis,  si  en«  que  vnbis  in  hnc  parle  coinmiltinius^  negtexerilis  seil    contein- 

p$crilr5  oonluniticilnr  adiinplere,    districtc  precjpiendo  mnndamus.   quntinus  infm   so.v  dienim 

spncium.  poslqiiam  per  dictas  domlnas  nbbntissam  et  conventum  el  Nicolai  Poliik  ppincipnb's 

sen  pro  parle  ipsopurn  fucrilis  requisiti  seu    aller  vestrum  fuerii  requisilus,  ita  quod  in  blis 

(■■xei[i)endi:4  iilter  veslruni  alium  non  expectel    nee    unus    per  ulium  se  e.vouset.  quorum  sex 

(licrom  duns  pro  primo  duoa  pro  seciindo  et  reliquos    duos   dies  vobts  universis  et  sin^ilis 

5UpriiiJicti5  pro  tercio   et    percmplorjo    lermino  ac  monicione   canonica    nsäignamus,    prefatns 

flftmjnf»s  Bernardum  abbatem  et  Ditwinnm  prepositura  monaslerii  el  ecciesie  predictonim  ex 

■dviTSO    priuripales    in    propriis    eonmi    prrsnnis,    si    ipsorum    presencias    rcimmode   habere 

potontiü,  alioquiti  ipsos  dominus  Bernardum    nbbalem  in  carta  necnon  DUwinum  prepositum 

in  domo  habilQciouum  suaruni,  si    ad    eus  lutus   pateat    ncoesHua,   sin    nulem    ipsos    dominos 

'bernardum   nbhntom    et  Dilwinum    prepositum    principaics    omncsqne    alios   et   sing:nlos.    sua 

l^ommunllep   vel   divisim  Interesse  pulantes,    in  cathedrnlt  Oloraucensi   aliisqui*  ecciesiii?,   sub 

ftiihus  dt'üunt  et  moruntur,  inl'ra  missanim  i^okMUptiia.  dum  ilüdem  tidetis  populus  convenenl 

pd    divinu,    necnon    aliis   locis    publicis    quibuseumque,    ubi    quando    et    quoolens    expedieus 

"eril  et    reqnisili    fuerilis    seu   aller  vestrum  fuerii  requisilus,   itn  quod  verisimÜe  sie  cita- 

^'onem    nostrnm    hniusmodi   ad   dictorum    citandoram    noticiam    veristmiliter   pervenisse.    ex 

irie  noätra  imo  verius  aposlolica  publice  aha  et  intelligibili  voce  peremptorie  cilare  curelis. 

j|Uos  nos  eciam    el  eorum    quemlibel    lenore    presenciiim   sie   citamus,   quntt'nus  sexaj^esinia 

die  [xist  dtactouem  nostram  liuiusmodl,    per  vus  seu  «Itcrum  vestrum  eis  factam  immediale 

laequenle,  si  die»  ipsa  sexagesima  juridica   fuerii   et  nos   vvt  alter  forsan  loro  noslri  surro- 

Igandiis  anditor,  si   quem    interim   surrogari    contif^eril,   pro  Iribnnnli  sederimus  vel  scderit, 

«li(xjuin  proxima  die  juridica  exlune  immediale  sequente.  qua  nos  vel  surrogandum  audilorem 

f^diclum  Ronie  npud  sanctum    Petrum    in    palacio    causarum    »postolico.    m  quo  juni  roddi 

Jso/e/ii    vel   alibi.    nbi    timc    fortan    idem    dominus    nosU^r  papa  cum  sua  curia  residchil.  pro 

[Nfunali    sedcre    conligerit.    comparcanl   in  judicio    legitime    cttram    nobis    vel    surrogundo 

pf^dicto  per   se  vel   procuratorem    sou   procuratores  siios   idoncum  seu  idoneos  ad  causam 
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soll  i*4iusas  hiiiu.smoHi  jiurfidünter  iustriictos  com  omnibiis  et  siii^iilis  hcUs  Hctitiitis  literia 
scriptuns  iiistrumenlis  privilegiis  aliisque  juribus  el  muninionlis.  rnusani  seu  cHusas  huius'« 
mo(ii  tungcnlibiis  nc  t.'om  vel  eas  quomodolihet  concernentibiis,  prefalis  dominabas  Dorottiei 
abbnlisse  cl  cunventui  munaslerii  predicti  ac  Nicoiao  Poink  principalibus  de  el  super  ainnibii 
tH  sitiirulis.  in  dirln  nohis  facln  romniissrone  conlfiitifi.  dv  justicia  responsiiri  ac  in  luto 
negocio  nee  nun  cuusa  äeti  causis  htiiusmodi  ad  omni's  et  äin^ulus  actus  gradatini  ßt  ^iic- 
co9äivc  el  usque  ad  diflinilivam  sontencinm  inclusive  dcbilis  ei  consiictis  lorminis  el  diln 
cionibus  precedentibus  processuri  ot  procedi  visuri,  nliasqiie  diciuri  facturi  aadituri  receplur 
et  allegaluri.  quod  iusticia  siiadrbil  d  ordo  diciaverit  racionis.  Certitlcantes  nichilomiiiuäC 
eosdeni  cilatos  cl  coriini  queinlihL't,  i|ii<td  sive  in  dido  cititcioiiis  tcrniinu.  ul  pn^mi^isuin  esl^ 
venirr  seil  compHn^re  ciinwiTini  sive  non.  nos  nichilomiiius  vel  surroijandus  audll<ir  predicliia 
ad  premi.ssa  omiiia  el  sin^nila  el  alias,  proul  de  jure  polerimus^  procedennis  Ben  procedi? 
jiisticia  inediante.  dictornm  cilnlormn  af)senciH  seu  conlumacin  in  aliquo  non  obntante;  dicm 
vero  citacionis  nostre  huiusniodi  nlqne  formam  et  quidqnid  in  premissis  dnxerilis  facienduat, 
seil  alter  veslrtmi  IVceril.  nobis  per  vestras  pateiilt's  literas  aal  inslruiiienta  public»  baruni 
nostrarum  lileraruin  :>eriein  sen  desi^nacioneni  In  se  cuntinenleni  seu  cunUnonles  remjssis 
presenlibuM.  quantocieius  poterilis.  firieliler  inliomre  curelis:  absolurionem  vero  omniuni  e 
sinßiilorum,  qui  preratas  nosiras  seiitoncins  äcu  in  earutn  nliquani  inrurrerint  sea  uicorreri 
qiiut|iiomiHlo.  nnbis  vel  superiori  nnslro  aul  surrojfando  audilori  predicto  tanlnmrnodo  reser- 
vamus.  In  quoriim  omniuui  et  sin^ulornm  lidcm  et  teslinionium  preiniäsoruni  presenles  nustra 
ritaeionis  lilerag  seu  presens  publinim  instruntenluuK  biiiusmodi  nostnim  citacioneni  in  su 
conlinrnteui  seu  continons,  r.xinilc  lien  ft  per  Nii-olaum  iinlarium  piiblituin  nnstninique  e 
btiiuänuidi  cause  coram  nobis  soribam  infrascriplum  subscribi  et  pubticari  mundavimus  nostroqni 
si^filli  jiissimns  apppnsione  niiiniri.  Datum  el  actum  Roine  in  domo  babilacionis  noslre  aiU 
in  regione  putitis  sub  anno  a  naiivilate  domini  millesimo  quadriuifenlesinio  primo.  indiccioni 
nona.  die  merciirii  vicosima  qiiurln  inensit«  Au^nsti.  puniificalus  doailni  iiosirt  Bonifacii  pape 
noni  predirli  anno  dnodecinio.  Prt*Hentibu.s  ibidem  di^icreti.s  viris  niaaistro  Johanne  Ne^ynch 
de  Wfsalia  nolario  publico  gcribaque  noslro  el  Lodowioo  Dinareben  de  Cnster  clehcia 
Ooloniendiä  dimtesis  testibus  ad   premissa   vocalis  specialitcr  el  rujfatis. 

Et  e^i^o  xNicoIaus   Luurencii    de  Fntkenberg   clericus  Wratislaviensis   diocesis  puhlrcns 
uposlolicn  el   imperiali  aucturilnte  notarius  ele. 

(Orii;,    iVrg.   iitit  liUug.  Sig.   im    Brüiiiujr  Studturehivi«.   N.   XII.    2.) 


Könifj    Wendel  truuscfit  seinem   Bruder  Hüniff  Sitjmumt  <Uuck  sit  tteher  Befreinny. 

Dt.   Autjud  —   Sepiemher   HOL 

W  enccslaus  etc.  ser™"   prinnpi  d.  Siirismundo  ele. 

MiSi^uiu  ad  noslrte  Majeslalis  prH*senlinm  J(diaunem   .    .       seslrie   Serenilali»  nonliui 

ifrulanler  !«uäcepimu$.    bilariler    vidimus  el  pi'op4>siUoni:$  Ipüiiuä  verbn  pleno  collr^iniu»  inict 
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Ipctu.  O^fl'^m  ^'**'o  visceribus  cordis  nostri  vestra  liboratio  focorit  lajtitiam,  qnantamqiie  nobis 
gaiutioruni  cuniulaverit  babiinttaiiUaiii^  nuvil  »crulalor  cordiuin  vi  secrelorum  cuiKlurum 
indi^tttor,  cui  omnia  cognila  sunt  secreta.  prssenlia^  prietcrila  pariter  et  futura.  Et  quia 
nobis  deo  propilio  siniiil  convenienlibiis,  ab  cxprrto  mntuo  cognoscemus,  qui  nosiri  rratemi 
amoris  föerinl  veri  asclatorcs.  Timcmus  enim  et  experienlia  docenie  cognoscimus,  quod  multi 
inter  nos  iilrinque  traclatores  Tueririt,  qui  intor  alios  homiiies  perdiderunt  anheiiliim  verilatis. 
\  elit  i^itiir  fraleriia  veslni  dileclio  LtTniiiiiiui  placitortim  in  melis^  vel  tibi  plnnirril,  statuere, 
nd  quem  por  dei  gratiam  laelu  mente  e\  jocundjs  uixnrsibus  aliis  obmissis  ncffolüs  omniiio 
veniemus,  factum  sacH  Romani  imperii  et  singula  alia  nogolia  nosira  prrtractando,  adver- 
pariisque  nosiris  de  vesiris  consiliis  el  auxiliis  altissimo  concedenle  virililer  et  potenter 
resislendo  etc. 

^m  (PhlHckfa  Formelbücher  If.   pig.   76.) 

■ /"V//;«/  Bouifacias  IX,  spricht  das  Polrouat  ron  Sl.  Jakob  iti  Hriinn  dem  hlosier  Oslatan  ?«. 

■  Di.    Htm.   1.  Septemtn-r   i40L 

V  Konifanus  episcopus  servus   servorum    dei    ad    fuluram   rei    mcmiiriani.     Provisionis 

nostre  debel  provenire  subsidio,    ut  coilibet   jus    suum    eonservelur.     Duduni    si  qnidem  pro 

■  parle  dileclorum  lilinrum  prepositi  el  capitiili  ecciesie  sancti  Petri  in  Brunna  Olomucensis 
diocesis  aubis  exposito,  quod  ouni  olim  ipsi  parrochialem  ecclesiam  sancli  Jacobi  in  Brunna 
diele  diocesis,  tune  rerlo  niodo  vacanlem.  vignn'  unionis  annexionis  et  iiieorporacionis  de 
illa  eideui  eeclesie  sanoli  Petri  auctorilale  aposlolica  faclarum  canonice  asseculi  cara  ali- 
quamdiu  lenuissent  el  possedissenl  ac  tenerent  et  possiderent  pacjfieo  et  quiete  et  dilecti?  in 
Christo  lilie    abbnlissa    et  conventus  monaslerii  valtis    sancle  Marie    de  Oslavin   Cislerciensis 

B  ordinis  diele  diocesis  pretendentes  diciam  ecclesiam  sancti  Jacobi  ipsis  et  earum  munaslerio 

nuctoritati'    predicta    uiiiltim    füre    et    incorporatam    nosiras    literas    sub    forma    monitorii    ad 

H  dileclum  filium  «bbalem  uiunasterii  Scotorum  in  Wyenna  Palaviensis   diocesis.    eius  proprio 

■  nomine  non  expresso.  et  duos  alios  eius  in  ea  parte  colle^^as  inipetrassent.  prefatus  ahbas 
sulus  ad  execucionem  literarum  procedens  earundeni.  prunt  ex  ipsarum  forma  se  posse 
dicebat^  nonniillos  prelensos  processus  fecerat,    per  quos  inter  cetera  eosdem  preposituni  ot 

H  capilulnm  ac  singulares  personas  ex  eodem  capilulo  ac   alios  eis  adherentes    monuit  et  siib 

"  exconimunicaciunts    el     privacionis    heneficiorum    suorum    ecciesiasticoruni,    que    olitinebant, 

necnoii  inbabilitacionis  ad  ilia  et  quecunque  alia  beneücia  ecclesiaslica  imposleruui  oblinenila 

Hnecnon    certis   aliis    penis    et   senlenciis   mandavit    eisdeai,    ut   infra   certum   l«rminum  tunc 

Hexpressum  corporalem  realem  et  nctualem  possessionem  dictc  ecclesie   sancti  Jacoln  eisdem 

abbatisse  et  cunvenlui  llbere  et  onmiiao  diniitlerenl.  alioquin  huiusmodi  penas   et   senlencias 

in  dictis  processibus  contenlas  incurrerent  eo  ipäo.  A  quibiis    quidam    processihus  monitorio 

el   mandato  pro  parle  diclorum  preposili  et  capilidi.  sencienciuni  ex  inde  indebite  se  gravari, 

infra  dictum  Icrminum  fueral  ad  sedem  apastolicam  appellalum.  Sed  prefatus  abbas  appelfa- 

18 
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cione  huiusmodi  infra  ciiitis  prosrt'iiciunis  tempus.  He  quo  non  inodicum  siipererat  ipsi  pre- 
püsJlu.s  et  capilulum  exislehanl  contempla  eosdem  preposituni  aX  capitultim  cononicos  persona? 
et  adherenles  penas  el  senlencias  ia  diclin  prucesBibiis  cunkMitas  pL>r  suaiu  seuU'nciaai  decla- 
ravcTal  incidiHsc.  ac  eos  ul  tales  mandoverat  publice  nnucinri  et  nicliiloininiis  sancti  Peiri  et 
sancli  Jacobi  ecctesias  pn^dictas  ecciosiastico  supposiierat  interdiclo^  prelntLniiio  »bbalissa  el 
convpnlus  eosdfm  prcpositiim  vi  C4ipiliiliim  dicia  appellacinne  sie  pondcnte  eadem  »rcclesia 
saiicli  Jacobi  et  eius  possessiont'  violenler  el  de  facto  spoliaveniril  in  nun  modiouni  ip^urutii 
preposili  et  oapituli  preindicinm  et  gravamen:  nos  abbat!  monasterü  Zawordewkensis  dic4e 
dioccsis  eins  proprio  nomine  non  cxprcsso,  et  duubus  aliis  ejus  in  hac  parte  collegis  per 
nosli^s  lileras  mandavimus.  ut  ipsi  vel  duo  aut  iinus  eonim  per  se  vcl  alium  seu  »lius 
super  pri'niisäis  siiiiiniiirie  sinipliriter  et  de  piano  ar  sine  sirepiln  et  fi^ura  Jndicii.  sola 
facti  verilate  inspectu.  aucluritale  iioslra  se  informarcnl  ol  si  per  informnciunen)  hniusniodi 
appelluclonem  huinsnioili  infra  euodem  (erminuni  inlirrpositiini  el  prernissa  po»t  appcUaeionem 
eandcni  per  prefalain  abbatcm  altemplala  Inisse  repperirent.  ut  prefertur.  prefatos  preposiluni 
canonicos  et  capiluhmi  ac  personas  eis  adherentes  haiusmodi  senlencias  el  penas  in  dicti« 
processibus  conlenlas  el  expressas  aul  eanini  aliqrian»  minime  incnrrisse  nee  eis  fiiisse  seu 
esse  quoquoniodo  tigoluä  auctoritiUe  predictü  dccernercnt  el  declararent  ac  eosdem  preposituro 
et  eapitulum.  necnon  persona*»  et  adberentes  huiusmodi  ad  cautelaiu  ab  buinsmodi  evconi- 
municacionis  el  suspensionis  et  aliis  penis  et  sentenciis.  si  qiins  forte  inonrrernnl.  ex  premb»sis 
ant  «tiquo  preniissonim.  si  boe  humititer  peterent.  eadem  auctoritnte  obsolverent.  inlerdiclum 
huiusmodi  penitus  retaxando  et  nichilominus  preposiluni  el  eapitulum  neenon  personas  et 
adhorenles  prefulos  in  pristinuui  et  in  enni  staluni.  in  qiiu  ernnt  tempore  uppellucionis  nnte- 
dicle^  necnon  ud  possessionem  eiusdeni  ecciesie  snncli  Jucubi  unetoritale  predicta,  ac  eciutu 
medlanle  presidio  dileoti  fdii  nobilis  viri  Jodoci  marcbionis  Moravie.  sub  cuius  dlciont^  et 
dominio  teniporali  eadem  ecciesia  sancli  Jacobi  extiterat,  et  qui  eciam  nobis  super  premifwis. 
ut  toUercnlur  scandaln  inter  partes  predictas.  per  suas  patentes  lileras  humiJiter  snpplicavemt, 
restiluere  et  reinlegrare  curorent  mandantes  eisdem  nbbalisse  el  convenlui,  ul  infra  cprlam 
temiinum  eis  ad  buc  prefiirendum  possossioneni  eiusdeni  ecclesie  suncti  Jucohi,  eciam  st 
super  06  inter  ipsos  preposiluni  et  capilulum  ex  unu  et  alibutissam  et  convenlum  parle  ex 
altera  seu  quoscunque  alios  Its,  euius  statum  nostriä  literis  voluimus  haben  pro  expresso. 
penderel  indecisa.  eisdem  prcposilo  el  capituto  liberam  el  expedilam  omnino  dimitterent  et 
ab  eins  oceuparione  penilus  desisterenl,  ac  eisdem  preposilo  el  capitulo  de  ipsids  eccieste 
suncü  Jacobi  fructibus  reddilibus  provenlibus  juribus  et  ubvencionibus  nuiversis  inlegre 
rcsponderi  facerent;  et  si  ahhalissa  et  oonveutus  prediete  mandalis  huiusmodi  infra  buinsmodi 
Ivrmiuum  non  parerent  cum  effectu.  predictas  et  qnnscunque  alias  lileras  ipsis  »bbalisse  et 
cüDventui  super  dicla  ecciesia  sancti  Jae^ibi  per  nos  concessas  et  quecunqiie  iode  secuta 
aiielortlate  predicta  cassarenl.  irrilarent  el  annullnrenl.  ae  eassas  irrilas  et  nulJas  nunciareut 
Et  nichilominus  eisdem  preposito  el  eapitnlo  eoncessimus.  quod  huinsmfidi  possessio  pur  t\isui 
laliter  adipiscenda  per  moHum  attemptalorum  nequirel  revocari.  prnul  in  ipsis  ultimkü  noslrb 
literis  pleniiis  continetnr.  Cum  autem,  äicul  veridica  relncione  didicimiis.  Jus  piilronnlus  ipsnns 
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ecciesie  sancti  Jacubi  dudum  a  multis  relroacüs  lemporibiis  prefoUs  ahbiitisse  et  convenlai 
per  dive  memorie  Primislaum  re;^etn  Bocniie,  ad  quem  tunc  legitime  spcctabaU  liboralilate 
re^ia  de  cnnseiisii  cpiscupi  DIomucensis.  (|ui  tunc  erat,  donatnm  fiierat  et  deinde  idem 
episcopus  ipsis  abbalissc  et  convcntuU  "t  eandem  ecclesiam  snncti  Jacohi  in  proprios  usus 
sub  cerla  forma  retinere  pnssent,  auclorilale  ordinaria  concesseril,  ac  successive  feücis 
recordacionis  Alexander  papa  IUI.  predecessor  nosler  huiasmodi  donacionem  et  concessionem 
auctorilate  apnstulica  confirmaveril.  nosque  eciam  etsdem  abbatisse  et  convenlui  super  ipsa 
ecdesia  sancli  .laeobi  cerlan  gracias  fecerimua,  ac  super  eadem  ecciesia  saucli  Jaeobi,  iis, 
cuius  statum  presentibus  baberi  vulumus  pro  expresso,  inter  abbatissam  et  convenlum  ex 
UDa  et  prepositum  et  capitulum  predicios  parte  ex  altera  tempore  dali  dictarum  ullimanun 
liierarum  pepeiiderit  et  eciam  ad  presens  |>endeat  in  palacio  npoMoUco  indecisa :  nos  propterea 
altendenles.  quod  ipse  abbalissa  rl  convcntus.  contra  quas  et  eis  adherentes  huiusmodi  ulü- 
marum  liierarum  prelextu  nonnulli  proctfssus  diversas  exrommunicacionis  suspensionis  et 
inlerdicti  sentencias  in  se  continentes  dicuntur  fulminnti  tarn  in  jure,  eis  in  dicta  ecciesia 
sancti  Jacobi  competente,  quam  eciam  in  possessione  eiusdem  ecciesie.  quam  Forsan  literarum 
noslrarum  seu  alias  preniissorum  vig:ure  adepte  sunt  per  easdem  ultimas  lileras  nostras  ac 
prucessus  et  üientencias  ranini  pretexUi  fulminatas  mullipliciter  impediuntur  et  eciam  in  fulunira 
magis  possenl  impediri:  nos  volentes  super  buc  motu  proprio  nou  ad  ipsarum  abbatisse  et 
conventus  aut  ultcrius  nobis  pro  eis  super  hoc  oblate  pelicionis  instanciam,  »ed  de  nostra 
niera  Überalilale  sahibriler  providere.  predictas  ullimas  nosiras  üteras  ac  processus  necnon 
excoiumunicacionis  et  quascunque  alias  sentencias  earum  prctcxlu  fulminalas  et  qiiecnnque 
inde  secuta  auclorüate  prediela  apnstolica  ex  cert«  sciencia  lenore  presencium  declnrnmus 
et  decernimus  fuisse  et  esse  nullius  roboris  vel  momenti.  ac  per  ea  ipsas  abhatissima  et 
convenlum  nullatenus  debuisse  aut  debcre  seu  poluisse  aul  posse  Utraru  seu  in  earum  jure 
vel  possessione  huiusmodi  quomodniibet  molostari.  seu  eciam  impediri  ipsasque  ultimas  literas 
ac  omnes  el  singulas  excommunicacionis.  suspensionis  et  interdicti  sentencias  et  alios  quos- 
cunque  Processus,  eanim  vigore  babitos  et  Tulminatos.  et  nmaia  el  singula  inde  secuta  eadem 
»iictorilate  slniili  sciencia  ad  cautelam  revocamus.  cassamus  e\  eciam  irrilamus.  ac  ipsas 
abbittissam  et  cunventum  et  adherentes  ab  huiusmodi  excommunicacionis.  suspensionis  ac 
aliis  quibuscunque  senlenciis.  in  eos  pretexlu  earundem  ullimarum  liierarum  quomodolibet 
prnmnl^ralis.  aucloritate  aposlolica  predicta  motu  simili  eciam  ad  cautelam  absolvimus  et 
tnterdicla  ipso  relaxamus  dislriccius  inhibentes  sub  excommunicacionis  pena,  quam  quemlibct 
contrafacientem  incurrere  volumus  ipso  facto,  ne  quis  cuinscunque  Status  gradus  ordinis  sen 
preeminencie  fucrit.  pretextu  earundem  ullimarum  liierarum  aut  procesHuum  earum  vigore 
hubitonim  contra  dictas  abbatissimam  et  convenlum  aut  quoscunqiie  alios  quidquam  »ttemptare 
presumanl.  decernentes  eciam.  prout  est,  irrilum  et  inane  quitquid  earundem  ullimarum 
Üternruni  pretexlu  n  quoquam  quavis  auclorilale  scienler  vel  ignorunter  allemplalum  forsan 
est  hactonus,  vel  jmposlerum  conligeril  quomodolibet  allemplari.  prediclis  et  quibuscunque 
aliis  lileris  ac  privilegiis,  indulgenciis  et  graciis  apostolicis  prefatis  preposito  et  capiluio  vel 
qtiibusvis  aliis  super  dicta   ecciesia   sancti   Jacobi   quoquo    modo   concessis   vel    in    futurum 
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concedendis.  pciam  si  de  ipsis  el  ipsorum  toUi  lenore  do  verbo  nd  verlmm  nostris  Hieris 
liabcnda  forel  meiioio  specialis  et  aliis  roiUrariis  nun  ubsUmtibus  quibuäciinque.  Niilli  ergo 
omoüio  üominuiii  liceal  haut:  puf;innni  nostre  dt^ciaracionis  revocavionis  cassacionis  inilactonis 
abäoluciünis  reinxacioui»  inhibicronis  volunlatis  et  consliluc-ionis  infranirere  vel  ex  aitsu 
temerttrio  contmire.  Si  qiiis  Hutem  hoc  atleiiiptnre  presunipseriU  indignacioneni  omnipolenüä 
dci  ot  beatonini  Petri  el  Pauli,  aposlolorutn  imiis  so  uuverif  iiicuräiiniin.  Datum  Rome  Hpurf 
Sfinolum  Pelnini  kakiidis  Si'pleuibris,  poiiLiÜcatus  nostri  aniiii  duudeciaiit. 

(OrifE.  Porg.  mit  nnli.  pilpBtL.   Bleisiegel   ioi  Brilnner  ätAdtiux'hiv*.  Sig.    N.  I.  tS.^ 
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Der   Olmutzer  Bischof  Joknunes  irlttärt^  dagg  den  Wclekrader  CUtercieusermdHch.  Wenwl 

ttm  Hradisfh^  treten  de«  Todnvhlnfft'H    des  Mönches    Wenzel^    Profess    desselben  Klosiera^ 

keine  Schuld  treffe.     Dt.   Kremsiar^   I.  Septemher  i4lt1. 

Jubannes  dei  ot  opostolice  sßdis  ^rncia  episcopus  Olnaiuccnsis  universis  et  singttlis. 
ad  quos  presentes  porvonerinl.  satnteni  in  dnmino  sempilernam.  Litern»  sanctissimi  in  Christo 
putris  el  dumini  doniini  Boriifacii,  diviiia  provldencia  pape  noni  ejus  vera  bulla  phimhen  more 
roniane  curie  pendenlis  (sie)  btilhitus  sanas  et  inte^ras.  nnn  rasas  non  viciatas  nun  can- 
ccUatas  ncc  in  alif|iut  siii  parle  siispectas.  sed  prorstis  omni  vicio  el  suspioiono  carenles. 
nobis  per  reli^iosum  vlrom  Wencpslaum,  iiionachum  mnnaslerii  Wele^radensis  professuiu 
oblalas^  nos  cum  ea  qua  dccuil  reveroncia  novehtis  recepisse,  quanmi  lenor  seqiiiliir  in 
hec  verbu.  „Bonifacins  episcopus  elc.  Dalum  Home  apnt  sanchim  Pelrum  XIIIF.  kniendn'? 
Aug^usti  ponlilicaliis  nostri  anno  diiodecimo  *  (Vide  Nr.  123  dieses  Bandes.)  Post  qiianim 
quideiii  lilerarum  apt»s(oiicarum  c\bibieionem  et  recepcionem  nobif;  Fuil  humlltnie  per  dictnui 
WenceHlaum  de  Rediss  monachiim  cum  debita  inälanciu  stipplicatum.  qualenas  ad  exrcu- 
cioneni  eariindem  Hlcramm  nposinlicanim  et  contenlomm  in  eisdein  procederi*  celorjns 
dignaremnr  k**"*^"***^-  ^^^  vehiti  obediencie  filius  ad  execiiclonem  ipsanim  lilerarnm  pro- 
cedenles  fnctaque  inqnisirionr  siderli  aliisque  circiimslanoiis  considerandis  considerati^  diti^en- 
cms  el  quia  omnia  el  siugiila  per  ipsum  Wenr^älauin  de  Hedisch  monachiim  aput  «edem 
apo9tolienm  expoüita  in  literis  aposloUcts  suprascriptis  conlciita  vera  omnino  comperiutus. 
ideo  nuctoritftte  aposlolica,  nobis  in  hac  parle  commissa,  juxta  formam  earumlem  lileranim 
apo3tolicarnm  declaravimus  el  preseiilibus  dedaramiis.  sepelatUMi  Wenceälnimi  de  morte  el 
homicidio  Wenceslai  monaehi  eiusd^ni  monaslerii  el  ordiiiis  prol'essi  in  ipsis  snpranolnlrs 
bteri.*!  apostoiieis  contenti.  nullam  irregulanlalis  mactilaui  seil  notam  incidisse:  iniunxiMU)9<|iie 
Bibi  ante  omnia  pro  ebrietale  penilenciam  snliilarem.  In  cujus  rei  testimoninm  si^itlum 
noslram  presenlibns  do  cerla  noslra  sciencin  est  appensa.  Datum  Cremsier  anno  domlnl 
MCCCC  primo,  die  prima  mensfä  Srptembris, 

(Aaa  ilnm  WclohniilcT  Cupinrbacli   Pvl.  Ö6   tm  lo.  LnnileenrchiT«.  8fg.  Wol>»tirni1i*r  KJ««irr, 
Fmc.   U.  III.   n,    HM.» 
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tftirkgraf  Proknp  euhcheidet  den  Streif  äirisrhen  den  Zrt»imi'r  chritdUcheu  und  judhcUvit 
^K  FicUckhauiTH.    Ol.   Pölteubergy  8,  Septemher  l-WL 

^B  Wir  Procop  vun    i^olcs    gnadon    mar||rtrmf  und    Korr  -^u  Mcrhitni  bekennen  ofTon- 

^vich  niil  dem  brive  vor  nllen  den,  die  in  selieiil  odiT  horent  lesen,  die  nu  lebenl  oder 
^Hiernach  künftig  werden,  dns  wir  mit  wolbedachlem  mu(e  und  mit  gutem  willen  die  zwaiung 
^pnd  Blosse,  die  etleicbe  weil  in  unserr  slnt  ku  Snaym  zwiscbeu  den  Reischbukkcrn  und 
den  Juden  sind  gewesen,  in  einen  solicbcn  sazs  und  nrdcnimge  gemacht  und  geschaffet 
^Bhnben  ewlklicheu  xu  tiehnlten  in  niler  der  masfte  als  hernach  in  dem  hrive  stet  begriffen. 
^^Zwm  iTsit^n    wellen    wir    und    st'zxerK    dns   all    UMSi*r  fleisehikar  y.u  Snaym  sehollfn  unscrn 

»Juden  Hiich  7,n  Snaym  alles  fleisch^  tlns  a'w  pflegen  /m  essen  und   mit  der  7,ening;e^  was  durauf 
^enl  ein   ie^leiches  vaderleil  umb  halbes  g^elt    ^üben  als    sie    es    kaufen    und  als  vÜ  sie  es 
Wdoerfen.  Wer  awer,  das  ein  Jud  ein  ganz  vuderteil  von  einem  rinde  nicht  wolde  nomen 
und  also  vi!  fleisch  nicht  bedoerft.  was  er  denn  nemen  und  kaufen  wil,  das  schul  er  nicht 
niinner  hinter  xehen    gross    kaufen    und    schol    im    es    dann    der  lleiscbikar  ifrben   und   dt-r 
►  Juden  scblaher  schol  e»  nider  schlaben  und  schol  im    es  pwejren  ('?)  und  schol  denn   dem 
schlahrr  dervon  sein   rechl  ifebeu  die  arwurzen  and  das  ratelleisch  und  den  raa^ren  und  das 
lierz  mit  dem  herzsmalze  und  den  hintern  dann    den    feisten.    Geschah  awer,  das  der  Jud 
[  nicht  nem  ein    ufnnz    vodt'Hcil,  so  schol   der  slaher  nur   also  Vit  nemen  als  im  j^ehUrt  von 
Idein.  das  der  Jud  gekauft  hat  und  das  übrig    von   seinem    rechten    schol    er   dann    heznieu 
[dem  flfischikar    noch    der    obrislen   nieister  9eha/.zungrt'.   Und    ab    dem   Juden  die  schazzunt»- 
|i3ic|]l  gL'Viel   vun  dem   midister,  da   er  das   fleisch    von   im   kaull'el,  so  schnl  er  i;een  zu   irm 
ihrislenn   mWster,  wie  es  die  geschnzzn  bei  irm  eide.  dabei  schol  es  bleiben.   Auch  gebilen 
^ir,  das  die  fleisehikar  schollen  den  Juden  genug  fleisch  geben  umb  halbs  gelt,  als  vor  in 
ieitt  brief  benanl  ist.  Auch   wellen  wir  und  sezzen    das    maehtigleichen,  das  die  fleisehikar 
k(*iri  viech.  das   sie  kaulfen   in  der  wochon.  nicht  schöllen  steen  Iu5i>en    luiz  auf  der  Juden 
feiertags  das  sie  es  uicht  wuchttMi  schluheu  und  auch  schollen  sie  kein  Heisch  nicht  schlaheu 

Iin  der  wocben  nimmer,  sie  schollen  es  dann  den  Judenschlahar  ee  wissen  lassen ;  wann 
er  HS  dann  nicht  wil  schiahen,  so  schollen  dann  es  die  fleisehikar  uiderschlahen.  Audi 
v^rpieien  wir  vesligleichen.  das  keiner  fleisehikar  dem  andern  lleiscbikar  das  viech  zu 
fürkaufeln  nicht  schol  geben,  das  den  Juden  das  fleisch  nicht  zu  tlieuer  würde,  es  sei  jung 
»der  all,  das  tlie  Juden  pflegen  zu  essen,  es  wer  denn,  das  ellleicber  fleisehikar  in  die 
Btal  pracht  liette  zwainzig  oder  dreissig  oder  ein  scbok  khüe  oder  okssen.  so  mögen  ander 
D^'tschikar  von  im  das  viech  wol  kautfen.  Auch  gebieten  wir  unsern  Juden  zu  Snaym 
''»Dwider  mit  aller  Uer  macht  und  bei  rechter  gebarsampme,  als  vor  in  dem  brief  siel 
((T^fScLribeu,  das  keiner  Jud  dns  viech  nichr  kaufen  schol  in  der  Futtrergnssen  es  sei  jung 
"der  «tl.  in  dcu  vir  ekken.  Auch  das  kein  Jud  nicht  schol  geen  vor  die  l(ire  vor  die  slat 
*iPch  zu  kaufen  am  mnrkltag  oder  sust  mag  er  uberai  junges  viech  kaufen,  was  er  selber 
^^i    cfsen  und  nicht  daran  gewinnen,  an  den  vier  ckken  in  der  Futlrargassen.  Auch  wellen 
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wir  und  verpk^ten  das  vpstigleich  zu  bi'bsllen,  das  ki'in  .Tud  nimmer  scliol  fleisch  hnkken  unc 
Heisch  vorkmifcn  in  der  Jiidengassen  noch  kein  viech  nider  schliihen.  es  sei  jung  oder  all  und 
woll   durHn  gewinnen  hu  die  voderU'il,  die  sie  ezxen  oder  die  hinlern  leil,  die  von  den  vodern^ 
leiten  koinen.  die  mögen  sie  wol  vorkaulen.  oder  in  der  vasten  mögen  sie  fleisch  wot  hakkenl 
und  vorkanfen  tillerlei  Ileisch,  Auch  g^bieie  wir  den  Juden  mer.  das  kein  Jud  noch  Jadinn  schol 
nicht  kaufen  junges  viech,  darüber  ein   deischikar  sieet  oder  sein  knecbt,  und  auch  wo  ein  Jud  J 
oder  Judiiin  über  jimees  viech  sieel,  so  schol  keiner  Heischikar  nichl  kauFon  noch  sein  kneohl. 
Auch   sexxe  wir  in  mer  und   wetten   i\ä$  also  gehabt  haben,   das  kein  Jud  schot  nicht  füren 
geäuilens  Heisch    von    andern   stelen    in    die    slat    gen  Snayni  und  wenn  das  war  oder  die 
zeit  kOntpt.  das  die  Juden  schollen  fleisch  nufhengen  zum  winter  und  die  Heischikar  m(>chteii 
hl  des   Heisch   nichl  gonnge  zu  dem    aufhengen    geben,    so  haben    die  Juden  vollen  g«wall,   4 
das  sie  wol   mögen   von  andern  sielen   fleisch   ftlren   in  die  slal  gen  Snnym  all  jar  von  sand 
Michels  lag  nnz  auf  die  wt*ini)chlen  und  ah  ein  Jud   wurd   haben  rinder  oder  schof.  die  er 
gcnonien  belle  an    seinem    gelt,    uder    unibsusl    wurden    im    gegeben,  so  schol  er  es  nicht 
in  der  Judcngassen    schtahen^  er   schol    es    den    flcischikarn   zn   kaufen   geben  und  dasselb 
viech  schollen  die  zween  uberislcn   meisten   schaszen    noch   irm  eide  also  lebendiges  viech   i 
und  schollen  dann  den  Juden  das  voderteil   gehen   nmb  halb  pfennlng.  als  vor  in  dem  brief 
Siel  geschriben.   Und  ab  das    Heisch    war  Ireufanl.  so    schol   der  fleischikar  dem  Juden  das    « 
gell  gar  geben,  als  es  die  r.wi*n   aicisler  geschnzi    h»l»rn  und   auch  was  sie  pueregen.  das  schol    " 
der  Juden  i^cbtubar  gi*ben  dem  kulelnieisler  dervon  zwen  wienar  pfenuing^  Und  üb  das  war,    „ 
das  inderl  mn  Heischikar^    die  jezzund    zu    Snaym    sind    oder   hernach  künftig  werden,  diel 
unser  sazzungc,  die  wir  gemacht  haben,  nicht  bietde.   da    got  fOr  sei  und   prilchllg  wurde,  ~ 
so  schol  derselb  fleischikar  ricm   stalrichler  sechs  gross  zu  wandet  gehen  und  dussi-lb  Heisch, 
damit  er  gftirocbt'n   hi>t.  selml   man  in  das  spilal    den  armen   leulen  gehen.   Und  ab  jemand 
under  den  Juden  prücblig  würde  in  den  vorgeschrihen  sacken,  der  schol  auch  dem  Jnden- 
richiar  zu  wandnl  sechs  gross   geben    und    dosselb    Heisch    in   der  Juden  spilal  schol  mans 
geben,  als  oft  das  gebrochen  wird.     Kesunder    wellen   wir  und    sexxen   das  vesligleich  zo  i 
beballen»  dan  die  öbrislen  meisler.  die  jr/./,und  sind  oder  hernach  gespxzel  wurden,  schfillen 
alle  jar   den  eide   vorneuen    für    den    schepfen    und    für  den    Juden,   ilas  sie  den   Juden   da? 
voderleil  gehen  schöllen  umb  halb  pfennig,  als  sie   es  kaufen   wellen.     Und    das  die  Sache 
also  9lat  und  unzebrm^hen  ewigleich  bleibe,  so    habe   wir    disen    brief   mit    der  stal  inflig«4 
heissen  vorsigeln.   wenn    der    edel    herr   Hink    von    der  Kuenslnt.  herre  zu  naheiisle>m  undj 
die  zeit    zu    Snayni    hauplman    und    die    erbern    und    weisen    3Ilcher  (?)    Ploeh    slalrichlw, 
Heyman  hiirgermeisler.  Jar^th  Mitbilnar.  Hanaus  Puchspaiim,  Jacob  <i«nlezer.  VVenczlah  Payer^j 
Nikusch   Heise bikar.   Kolkt  Kleisehikar.   IVlr   Ptuemel.   Pelr  Halfrian.  Fridel  Hedrnr.  Jessk  Veni 
Freen,  Pole    Czobl   der   ganze    rat    di*r  slat    Snaym    zn    Pullemperig  vor  uns    danimb  sein 
gewesen,  da  die  sazzung    ist    geschehen,  noch   Christi  geburd   tausent  jar   und  in  dem  «tr 
htmdertislem  erstem  jare,  an  miserr  lieben  frauen  lag  als  sie  geboren  ist  worden. 

^f>rtK.   Pfti-K.  h.  K||r.  itit  Knjiiin«r  Sl.   ArvItiVtf.) 
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fa$  0!miiii€r  Capihl  rerktht  (He  AUars^rahende  der  ft.   itlt^gdaiena    dem    MikolauM    ron 

Chartat.  Di.   Olmtih,  9.   Sepiember  1401. 

i\os  Andreas  nrchidhiconus  et  copittilum  ecclcsie  Olomucenais  notnmfacimus  tennre 

Srnoium    universis.     (Jiind    od    pres(mlfl(;ior»em    discroti   viri    doinini  Nicolui,  dicli  Borok, 

^iTpctui  vii'iirii  ticclesie  Olomucensis  prediute,   proluuc  rbduiiiHdarti  ^unuiie  iiiis^e.  diäcri^turn 

^iniin  dominum  Nicotniiin  dicUim    Mikuleoz  de  Chrwnth,  preshylornm  Olomucensis  dioceais, 

^rt'boiidRrium  prcfnte  Olumoci^sis  ecclesie  in  et  nd  nllnro  ännclc  Mnrit'  Miit^dnlontf  in  sinbllu 

Aide  Olomuconsts  ecclesie   sitnm,  per  mortem    pie  recordacionis   domini  ftlirhaolis  nlUmi  et 

l\miiiedi»li  ipsiii!«  ntt^ris  reotoris  et  niinistri   vneans.    in  quo  prernlns  doiiiinii!«   Xicolaus  Inm- 

Uimm  ebdtimudanns  snmnie  misse  jus  presentandi  iioscitur  ()btinert%  juxtn  fundacionem  iiisti- 

I  tuctooem  priYilo;ü;it)cionem  dicli  nllaris  necnon    seciindum  Jundubilem    consiiettidinem   ecclesie 

I  Doslre  Obmiicensis  cnnfirnuivirniis    el   in  rcclorem    le^itimuni  inslituimns   nc    minislnim.  sibi 

riirani  et  odministpacionem  ppiriliinlium  el  tomporaliiim  eiusdem  commrtlentes.  maiidavirnus(i«e 

sibi  de  fructibus  reddilibns  proventibiis  juribns  et  obvenrionibns  irniversis  proMi  «Itnris  inle- 

,  gnibter  rfsponderi  el  cnudi-m  in  püssi'ssionem  ipsias  induci  lorpnrulem.   In  quonini  Duininni 

el  äitu^ult>rum  Irslimoriiuiu    preinissürum  literus  noslras    sen  presens  publicum  iuslrumenlnm, 

cnaönnacioncm  insUlucioacm  et  investiluram  in  sü  conlinenles  sen  cnntinens.  per  Connidiim 

Juhnnnis    de   Tesschin    nostri    capituli    notarium   publicum   infrascriptum   scribi   el    puhticari 

rBini(tavimi)s  sigilllque  nosiri  capituli  appen^ione  jussimus  eommuniri.  Datum  et  actum  Olomuc/ 

io  ^Itibn    tinstra    capilitlan    sub    »nno    doniuii    millesimo    qundrin;^enlcsimi)   primn.   indiccione 

nuim,   die    nona    mensis    Septenibris^    hora    tercinrum    vel    quasi,    ponllflcatus   einnctissimi    in 

Climto  patriEi  et  domini  nostri    domini   Bonifacii   divinn  providencia  papo    noni    anno  ipsius 

duodecimo.   Pre^entibus  honorabilibus  et  discrelis  viris  dominis  Luca  de  Nova  Civilnte.  Jacobo 

du  Budwtcz  el  Jacobo  diclo  Nunler  perpetuis  vicariis  ecclesie  Olomucensis  predictc  (estibus 

Lpremissa   vocalis  sppcialiler  el   rojfalis. 

Et  eßo  Conradus  olim  Johnnnis  deTesschiu  etc.  publicus  auclorilnte  imperiali  nolarius  elr. 

(Orig,  Pcrg.   Ii.  Si;;.  Im  Olm,  Cnp.  Archivu.) 


133. 

iöÄiy   Wetizel    Hberuimmt    rom  Markgrafen   Jodok   das  Schlngs    Rohoip  um  8001)  Schock 

'''ttQer  (irtfschen^    ttnd  weist  ihm    deren    Jahrex^iuse/t    con  S(H)  Svhoek  Groschen  auf  den 

^idätea  Simhurg^  Öantau.  hufin^  Konrim  und  Aussig  an.   Di.  Prag^  14.  Sepiember  I4(fl, 

f»  cnceslaus  dei  ^racia  Komanorum  rex  semper  Auguslus  et  Boemie  rex.    Nolom- 
•ciiDiis  lenore  presencium  universis.  Nos  ab  illuslri  Jodocu,  marchione  Brandomburü^ense  el 
Hurnvie  principe   et    patruo    noslro    earissimo,   cnstnim  Ronavv  prope  SiUaviam    silum   tum 
*i?  perlmenciis  vlllis  consibns  silvi>;    piscinis    pralis  pascuis  et  aliis  simililer,   ([uibuscunque 
I  »pifmlibus  nominentur  vocahutis.   universis   cum   ceteris  bonis  recepissc  et  pro  dictis  bonis 
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eidcm  in  octu  riiillilnis  scxasenartim  srrossoruin  prn^onshim  rile  ot  rjicinnnhiliU'P  jiiHli  dchlt 
titiiln  oMitrari.  Et  quiü  incumbcntilius  nobis  iiiiiltis  tie|rociis  nos  ad  pn'Sf^ns  oportet  nec4.*s- 
HHrü)  providtre^  idco  in  eisdem  ocUi  millibus  sexaf^enarun)  <:rrossoruui  in  iiosirls  civitatibu:* 
inrrfiäcriptis  uctin^entas  sexagenas  grossoruro  pra^onsiuin  numeri  el  pu^amenli  cen^us  »nnui 
videlieel  in  Neuntburg*  ccnlam  el  qiindri)<rinlH  inarcai^,  in  Czaslavia  diicitntns  (*l  viginU 
marofls.  in  Coloiiiit  cmtum  »>(  sexaginia  niarcas,  in  Gnrym  cfntum  et  se\H{,Mntti  murc4)ü  el 
in  üsk  siipiT  Allicii  scplmiirinta  niurcns  ^ravos,  sexag-inia  qiialiiop  g^r^ssos  pro  qunlibpt 
marcH  prostripLa  ttmipulnndo,  prefatu  marchioni.  uoi<lro  palnio^  horedibiiä  et  äuccesüoribus 
suis^  Riarchionibiis  Mnravic  nhligaviuius  el  vt^ore  presenciiim  aninio  deliberalo,  votuntate 
libera  et  de  certa  nostra  .sciencin,  tidelium  nostrornm  consilio  accedenle,  obliganiii.s^  ul  dictos 
eensns  pro  terminu  sancti  GnlH  medietntcni,  et  pro  lorniino  sancti  Genr^ii  imniediatc  seqnenli 
fliiatn  mediolatem,  bis  in  anno  et  sie  deinreps  ^neoedenle  tempore  annis  sese  sequentibns 
vi  ^eculuriä  liberaliter.  absque  nusiro  el  oaiuitim  noslrunini  ufTiciaiinni  inpedinientu.  »  dictU 
civilatibus  lollal  recipial  el  requiral.  (amdiu.  quousque  sibi,,  heredibus  el  succctfäOribus  snis 
prenoniinala  oclo  niitlia  Hexagenanim  in  purata  pecunia  non  nuuierabimus  el  non  solverimus 
iategraliler  et  coraplele.  Si  dcniqiie  prefate  eivilates  una,  altera  vel  pliircs  ex  eis  sepediclos 
censns  in  parte  vel  in  Intn  «iepedictis  marchioni.  patruo  nnsirn.  heredibus  et  suocessoribus  eins  in 
prescripliä  terminis  non  solverint  et  non  dederint.  vel  dare  et  ^ilvere  negle.\erint,  lunc  dainus  eis 
et  coucedimtis  poleslntem  omnimodam  et  nnoioritatem  plenissimam,  dictOH  censns  retenlos  cum 
Omnibus  dainpnis^  que  ob  non  solucioncm  buiusmodi  quacuinque  racione  vel  causa  pcrcepcrinl 
el  cuntraxerinl,  in  eisdeni  civitalibu^,  ([ue  huins  negligencie  obnoxie  luerint.  modo  quocumque 
eis  expedire  vidchilur,  per  arroslacionem  el  invasionem  bonorum,  nbirnnniiie  locoriim  hahitomm 
vel  habendonim.  vel  eaptivitalem  pet-sonarum  repetendi  el  eas  ad  soliinoneni  plenanani  (am 
relentoruin  ceusuiiin  quam  oontracluruin  dampnorum  nostris  poloslule  et  auctoritale.  ut 
preniitlitui*.  compellendi.  inäuper  bona  üde  sincera  promillimtis  et  spondenius.  dum  et  quo- 
cies  opus  fiierit,  et  nos  super  co  requisiverinl  per  nos  et  noslros  oni<:iales  prefntnm  mnr- 
ehionem,  palniiiin  »usirum.  beredes  el  successores  suos  ad  hoc  jnvare  et  eis  cum  effectu 
adversus  i-ivitales  easdem  palrucinari.  qiiod  hü,  qui  fuerinl  eensus  relenli  ruiri  oinnibu» 
dampnis.  qne.  ul  preniissuni  est  superius.  ex  negtigeneia  tuli  cunlraxerinU  ip^is  plenurie  el 
intrgraliUT  persolvantiir:  boe  denique  nutabiliter  expressalo.  quud  sepe  dicluü  murchio 
palruiis  nosler  prineipaleni  sumniam  peeciitiie  unaeum  dii-tis  censibtis  in  vila  vel  in  extrem 
cniciimque  vel  eciam  quibusrumque,  sive  sini  seculares  vel  spirilnales,  seu  religiöse  persooe, 
dignilali-^  slolua  eminencie  vel  eondieionis  cnruscnmqne  sintui  vel  divisim  dare  donare  lej^n* 
vel  commillere  poteril.  Nos  itaque  legaeiont-s  himismodi  in  unam  vel  in  pliires  pirsuntts 
si}culares  vel  «ip'rriliinles  seu  religiosns  Jiixta  quod  deliberaciu  suu  disposuerll,  de  crrtu  ni»stnt 
scienoin  npprobavimns  ratilieavimus  conlirmavirnos  et  vigore  presencinm  laudamus  ratifiejimus 
el  niodi)  meliori,  quo  pusituniuä,  contirniamus.  Volentes  eciam  el  bona  fide  ul  snpr»  pn>- 
mitlenles  pariler  et  spondentes.  «i  opus  liieril.  nosquc  super  eo  requisivcrinl  pre*lu-l:iruni 
donucionum  diüpusicionem  eonfirmueiuncm  ot  ralifieneionem  nostris  sprcialibus  p^irilniä  luiu 
et  similibus  presrntibiis  lileris  imuivare  et  latidabiliter  npprnbare  presencinm  snb  reifie  nojär« 
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ivstalis  siu^illo  lestimütiiu  lilfmniin.  Dtiliim  Prn^e  annu  doniini  rnilU-simo  <]uiidringciilo:^imo 
prtmo«  die  qunrtHdecimB  S(.>ptcnibris,  regnoruni  noslrnriini  anno  Boemie  tricesimo  nono, 
RuRiHnnrutn  vero  vitrnsinio  .sexto. 

(Auf  der  Plicntur :  Ad  niitiidatiim  dum,  rciiis  \V.(ciirralHun)  jtntrijircha  Anthioceiiiui,  lUin- 
reUurius;  id  dniao :  K.  JucobiiB  de  Pngti.  Orig<  rt:r|{.  mit  unh.  ^ixiaseii  v<<r)ct/.i*'n 
Slg.  im  Ol.   Lflndestirehtve.   Big.  K.  V.   1.  a.  41.) 


i:i4. 

h^mg    }\'en^l   ron  Bohnen    uherldSKt   dem    Mar/igrafeu    Jotioh   die   Lauxits  etc.  mit  der 
Uetiinguny.  dann  dicuelhe  nach    dessen    Tode    trieder   an  die   Krmte  Böhmens  iuntckfaüe. 

Dt.   Prag,  14.  September  1401, 

W  ir    Wt'ncvJaw    von    goles   gnaden   romischer    kiinig   xu    allen    /.eilen    merer  des 

retohs  und  kunii;  xu  Belieim.     Bekennen    und   Utn   kunt    olfenlichen  mil  diesem  brive  allen 

den.    die   in    sehen  oder  boren  lesen.     Wie  wol  das  sei,   das  wir  uns  vor  Zeiten  mit  liem 

hochgebornen  Joslen  inua^raven  zu  Brandemburg    und    zu  Merhern,    unscrm    Üben    veltirn 

ond  furslen  vureinet  ballen  und  Im  vorsehriben  elliehe  unsere  lande  nnd  biTschafle  unsers 

kunigreichs  zu  ßeheim,    mit  uimien  das  her/oglume    zu    Gorlicz,   das   lande   zu  Uisicz  und 

die  marggrafiichaft  zu  ßiidissin  und  Ire  landelule   manschafl    und    zugeborun^en   zu  begizen 

seitif  k'lituae.  und  doengeiion  er  uns  die  ui»rgjrrnrseb»ri  f,n  Brandemburiir  und  das  hercoif- 

liiiiie    zn    Luc/.embiirg    oucb   v<»rsebriben    balle,    das  sie  noch  seinem    todt*  iiii  uns  und   die 

krönen  zu  Beheim  koinen  und  gefallen  sein  sollen,  idocb  sini  nn  solche  sacben  nnd  leydinge 

nicht    völligen   noch    volbrachl    worden   sein,    so    haben   wir  angesehen  solche  dinsle  und 

reiive,    als    uns  der^tlbe  unser  veller  marggrar  Joste  ofte  und  dike  williglichen  g-etan  bat, 

iiiicJ   fiirbiis  tun  so!  und  mag  in  knmrti^iMi  Zeilen,  imii  haben  donimb  mit  wolbedaolilen  mute 

2  U  lern   Tille   und   reehler  wissen   demselben  unserm   vell*?r  »Hein  dns   lande  zu  liUsicz  mil  der 

tine>cbari   hrrren  ritler  und   kneeblen  und  neniliehen  mil  den  sielin  Kurkaw,  Kaluw.  Lubyn« 

olssin,   (luhyn.   Spremberg   und   allen   andern   steten    merkten  und  dorfTem,  renten  Zinsen 

*%t\  nuzcii.    die   zu    dem   lande   zu  Lusiez  geboren  und  die  ouch  wir  und  der  bocbgeborn 

tA^cn  unser  bruder  herzog  Johannes  in  demselben  lande  zu  Lusicz   gehabt  bat.    mil    allen 

»^d  iüliehen  munnrn  mansrheflfu  lehen  lehenscheflen.  ofislllchen  und  werlliebeM,  und  dorzu 

•«^il  allen  slosscn  steten  veslrn  merklen  durffer»  renlen  Zinsen  belen  bussen  eckern  weiden 

isen  puschen  sl  reueben  geiegden  viscbereien  mulen  teichen  bergen  stichlen  leiern  wasseni 

«s»erleufteii  mil  ganzer  und  voller  berschafl  gegeben  und  geben  im  das  in  kraft  diz  brives 

'*  txd  kuniglieher  mechte  zu  Beheim  zu  haben  zu  halden  zu  gebrauchen  und  zu  geniessen  von 

^  Uermeniglichen    ungebindt-rt.    und  ab  im  dheine  manne,  die  zu  demselben  lande  zu   Lusicz 

ftcboren.  noeh  nicht  gebuldel  und  gesworen  betten,    das  im  die  noch  seine  lehluge  hulden 

*'tid  sweren  sollen,  gehorsame  und  undertenig   zu  sein.     Wenn   uueh  derselbe  unser  vetler 

ligeeU  so  8ol  dasselbe  lande  zu  Lusicz  genzlicben  an  allen  ullag  und  schaden  lediglicben  wider 

ti  uns  nnd  die  krönen  zu    Beheim   komen  und  irerallen.     Ouch    erlauben    und  ifunnen   wir 
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im  in  krafi  dis  brivos,  dns  er  nJle  und  i^liolio  ^uU'r.  die  in  demselben  lande  reclilfi  ud«1 
redtichen  vorpfendel  sein,  an  sich  wideriosen  und  diesfdberi  micti  der  loüung  seine  lebbtge 
haben  solle  in  oller  mnsscn  und  wrizt'.  als  anderer  guter,  die  in  dem  lande  nicht  voreexet 
und  vorpfendot  sein  und  mag  derselbe  unser  vetter  solches  gelle,  ditrunib  pr  stilehe  guter 
losen  und  an  sich  brengen  wirdel^  ftirbas  uf  denselben  gutern  vorgeben  vorschalTen,  oder 
hesohoiden.  wem  er  wil,  und  wem  er  dasselbe  gelle  also  vorschafTel.  dem  sol  es  volgen 
vor  allermeniclichcn  geisUichen  und  wertlichen  personen  ungehindiTl.  Wer  ouch  sacht*,  das 
er  dheine  slosse  slal  nierkle  oder  dorirer  in  demselben  lande  zu  Lusicz  kauITel,  oder  löset, 
dieselben  stosse  stete  merkte  oder  dorlTer  mag  er  noch  seinem  tode  vorschnlTen.  wem  er 
wil  in  solchem  rechten,  iils  er  die  an  sich  gebrachl  oder  gekauflet  hefte.  Mil  nrkunl 
dis  brives  vorsigell  mil  unser  knniglichen  maieslat  insigel.  Geben  zu  Präge  noch  Crisles 
geburl  vir/.enhundiTl  jare.  dornoch  in  dem  ersten  jaren  an  des  heihgen  krt-uzeslage  E\al- 
tacitmis,  unserer  reiche  des  Heheimischen  in  dem  neundunddreissigisten  und  des  Romischen 
in  dem  sechsuiiH/wcinzigislen  jaren. 

Auf  der  Plicatur:  Ad  mandotum  domini  rpgis: 

W.  patriarcha   Anthiocenus  cancellarius. 

In  dorso;  H.  Jacobus  de  Proga. 

(Orig.    f^erg.    mit    niili.    gn>RSPtt    Sig.    im    m.    L«udeBnrcliive.    Sig.   K.    \'.    l\.  n.   211. 
Vgl.  Riedel  Cod.  Brnnd.   R.   Ol.    Mi».) 


135. 

Barbara^    Wittre  nach  dem  Olmtitzer  Bürger    Staimiauit  Skoch^  fjntnäct    »nä    hextiftet  in 

der  St.  Moarilitixkirche  in   Ofmuti  eiuen  Aflar  5«   Ehre»  der   hh.   flieronifmit».  Sehtitlian 

und  der  //.   HcU-tm.     Dt,   Olmtttz,  i9.  Sepletnber  i40l. 

In  nomine  domini  nostri  Jhesu  Christi.  Eiusque  ac  intemerale  eiusdem  genitrieis 
Murie  presidio  impbiralo.  Q\m  heniffnitalo  allissimi  ad  ymaginem  eins  ereaii  preciusissimo 
sanguine  Jhesu  Cbrisli  redempli  ac  celesUs  regni  coheredes  effecli  sumus  non  ab  re  ianto 
amplius  ad  etcma  unicuifjUi'  uspirare  convenil  qunnlo  eorum  hereditas  res  traiisiloria« 
«RtecoUil,  scd  quia  peceatorum  sarcints  prepediti  ot  tvrrene  conversacionis  labe  infec4i  ait 
snpernam  illam  Jemsolimnm.  que  est  maier  noslra  pervenire  nequimus  lotis  viribus  innilendiini 
est.  ul  pii.s  adiuti  «mctornni  srifTragiis  salvatoris  nosiri  miserirurdiam  jogiler  iniplrtremus. 
qualinus  ex  nbemntt  sua  pietate  nos  ab  allo  miseratus  respicint  at^iue  delietorum  noslrorutn 
veniam  sua  inelTabili  pietate  propinet.  Proinde  ego  Barbara  reticta  olim  Slunislai  dtcti  Skoeh 
civis  civitatis  Olomucetisis  saniori  ducta  et  stabilita  eonsilio  condieioneijue  morlalitnlis  malure 
pensata^  cuptens  denique  districti  judicis  ineviUibilem  sevchlHlem  pionim  openim  exercieiu 
vita  micbi  comite  prevenire.,  predecessorum  quoque  ac  consanquineonim  meonim  consniere 
sniuli,  altare  quoddam  in  ecclesui  snncli  Mtiiiricii  in  OlomuncK  ad  cotumpnum  allnris  brate 
Marie  virginis  de  proximo  opposiUim  in  honorem  snnclorum  llieronynii  et  Sebustianl  ac 
sancte  Uelcuc  4^  novo  couälruciidam  erigcadain  fundanduui.  ^.  de.  Icuuioralibus  mii 
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Imbsmcorditer  collntis  dotandtiin  stnlui   nmdo  infrascriplo.   In   priniLs  e\  nn\o  orunin  volo  slatuo 

el  in  prcsf'Dli  decerno.  iil  profoli  Hltoris  rector  seii  ciipelliinus  qoilihct  prepctuis  tt^Diporibus 

\  sitifiulis  scpttfflfliiis  i)d  tres  niissos  per  sc  vol   alium   sacerdotem    in  prcdicto  atlari  lu^eüda» 

nt  oRinino  astrlclus.  t|imruiii  primniii  cum  passioiie  domini  sub  tilulo  oviingelislo  qiii'm  mnior 

tl^  m»Mu  sn^ffesseril.  seciindam  v»tü    d*'    hciilo    virgint'  k'nipon»    occiiprenlis  ei  tprciaiTi  pro 

d«fimclif)    qiiihusriinijiie    diehiis    qiianlo   scilicol    mrliiis    l'urrit   dtsposihi«;    Iohctp    polerit.     Pro 

ulaciüiH^  vorn  ipbtus  alltiris  (|Hinifeiilo9  Oüri^noy  aurt'ot«  lninyaric«U':*  dopuln    c\  asyigno  pro 

bos  trigintn  iDarce  monete  cximmunis  n  domino  Karulu  de  Wlussyni  in  prctorio  Oloiuuceusi 

de  reddiUbus  regiis  eidem  inipijQ:m)raUs  iuxtii  literarum  el  infruscripcioni»  ipMUs  conlinrncinm 

jam  adu  i^ub  lilulo  rcenipcionis  sunt  conipanile.   Quanrm  viginli  cupellunus  et  rector  »llariiü 

pro  salurio  suo  perpi'tuis  halteat  lemporihiis,  rpliipias  vero  derom  in  opera  pirlalis  distriliiiat 

mod»  in(rus4'riplo:   in  prirais  uuani  marcani   pro  «iinivt'psario  in  occU'sia  »ancti  Maurieii  suptT 

flitari    prediolo  peragendo    pro    nlliciis   circa    annivcrsariuni    liiiiuHinodi    taciendis    hoc    modo 

(iispensel^  videlicct  pro  vigilüH  novein  leccioniirn  i^t  laiidibiis  duodrcini  g-ros^Ofi.  pro  conductu 

el  shIvo  sex    grosses,    pro  pulsu  omnium  canipanariim    maiori    tarnen    excepta    viginti    octo 

tfrossos,    pro  d(rconi    missis    loj^endis    decein    yrossos.     Vicario  ecriesie  pri^Fatt'  pro  (piiituor 

liiminiliiJti  rlrcn    nd    adniiniätranduin    qualuor   g^roitso^.   landi'Ui  plobano   oiiisdoni  occlrsit!  pro 

olTorlorio  qnahior    grossns.     Insuper  et  predicalori  ipsins    ccciesie  pro  exhortncione  rideÜiim 

Ad   orandum  pro  mea  et  cognnlornm    nu*onim  medtnin  marcnni   nniinabus  moncte  conimuni9 

singuiU  anni«  dnrc  tcnobiiur.  O''^'»)  quidetn  annivcrsarium  dieni  quollbot  »nno  in  die  obiius 

mej   hoc  est  in   vijrjli«  Malhir  aposloli  vel  circa   pronl  convenicncitis  vidrbilur   pcrag-i  volo. 

Uk^n  «lUTiini  marcam   pro  miilioribiis  ioprosis  ad  bealnm  virjüinen»  rxlra  suburbia  fllonniccnsia 

ideiu  iilliirisla  uiinnaliin  porrigtTc    debeal  ol  Icnonhir.     Ih'in    pro  iniilicribos  paiiporibiij:  Irt's 

klomojt    domo.sinnles    propc    ecclesi&m    sancti    Micbaelis    incolentibus  similitor  nnnnalim  circa 

Kolvnl   censuiini    piTeepcioncni    (res    marcas    ad    qiiamlibet    domum    unain   ninrcam  pro  victu 

lupiTiini.   El  iliTiirn   Kallu-rini*  sanclimoniali  ad  sanctam   Clarain,  qimniain  apiid  me  edocaUi 

*st,    Vita   ippius  duninle,   p()sl    vcro   decrssuni    eins    convenhii    dich    mnnaslerii    diias    niarcas 

'■n^utis  amii^  memoratns  altarista  dare    loneatiir,    pro    quibus  idem    coiuientus,  poslqiiani   ad 

^tim   modo  supradicto  ftierini  rievoiuU%  annivcrsnriiini  omni  anno  cum  vigiliis  novem  leccio- 

^um    lutidibns    el    salve   necnon    quinque    missis    dofunctorum    pro    mi>    et   cu^nacione  mea 

^er«i;en9  eril  obligatus.    Item  ad  rraternitalrm  Corporis  Cbriäli  ad    sauclum  Mauriclum  dnas 

^»nrrftfl   cum   dimidia    pro  ci^ra   vel  abis  rebus  cuUui   divino   necrssariis  ipse  alliirisln   qnolibet 

i^nno  dare  sit  ohli^alus,  El  ul  hec  omnia   validiorem  et  indiibitatum  sorciaulur  efTectura.  volo 

H     expre^fio  per  presentcf!  decerno.    quod    nltarisla    quihbel    apud    ipsuni    allare  n^idenciam 

>c>dl3  oranibua  fnciat  personalem,   neque  illud   canibiendi  ant  commiitandi  üine   manifeslo    et 

^videnti  palronorum  sen  collatorum  c<msensu  »liquam  habeal  rncullatem.  Quodqne  ae  oeteris 

itis  ecciesie  allarialis  omnino  conforniel.  ac  in  leslivilrttibiis  Jhes»  Christi  eiusque  genilricis 

*tU^   solenipnioribiis    primis    et    seoundis    vesperis    siiperpeilicio    decenler   Indulns  inleresse 

*^<|in'  in  altari  seprdiolo  duos  rereos  bonesle  mairnitudinis  infra  iitrasque  vesperas  aecendcre 

[debeal,   Volo  prelerea  el  decemo  juspatronatos  sive  collacin  eiusdem  altaris  vila  micbi  comile 

19* 
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apuil  me  et  arbitritioi  meura  dependeat,  post  nbilum  nutem  iiieum  ad  Joannein  Grosmnn  fralris 
oiei  lilium.  eoque  defuncto  ad  ipsius  Joannis  Grosmnn  heredes.  necnon  eorundem  heredum 
sobolcm  ex  eis  huI  eonira  alk'ro  recla  linea  drsrendenlem  ad  seniorem  devolvaltir.  Qtiiquid 
Joannes  Grosman  hcredesqne  ipsius  et  sobnies  prelibata,  dum  el  postquum  nntedictum  «ttare 
modo  quocunque  vacare  contin^nt.  non  soliim  alJenum,  verum  eciam  urium  ex  eisdein  pre- 
falls  heredibus  ecciesiaslici  beneficii  cnpacem  et  si  heres  is  acceplnrfi  volueril,  ipsmn  exltmc 
heredem  et  nullum  allennm  ad  id  loci  ordinario  presenlare  confirmandum  poterunt  et  dobe- 
bunl.  (^uibns  landein  heredibus  niemorati  Joannis  Grosnian  ac  sobole  prenomiuata  ab  hac 
luce  sublatis  et  decedenlihus  nee  ullo  penilus  superslite  reinenenle  exlunc  apud  circiimspectos 
viros  dominos  tnagislruin  civiuni  i'l  consniatum  civitatis  Olomuceiisis  predicle  oiiismodi  altaris 
juspHtronalus  debet  perpetuis  manere  temporibus.  (Jims  onines  ad  hoc  prinoipaliter  volo  esse 
obli^atos,  ne  ipsum  altare  cuiquam  nisi  sub  condicionibus  suprrius  clarius  e\prcsäDtls  con- 
ferant.  Ne  eciani  peimnias  eidem  allari  in  doteni  assi^nalas  unquani  heretico  seu  infideli 
quovismodo  credant.  sed  dilig-onler  invi^rlcnt,  ul  census  huinämodi  a  fidelibus  9etn|»er  ematur 
christianis  inlra  Sfremiura  sancte  rnatris  ecciesie  existentibus.  Quod  si  aulero  quo  snccessu 
leniporis  valure  monete  in  melius  commulalo  Iriginla  marce  census  pro  quin^enlis  Horenis 
emi  non  possent,  e\tunc  doiiiini  palroiti  cum  scitu  et  consensu  altariste  pro  tempore  existenlis 
operam  dare  del)ebunt.  quud  emanhir  triginta  marce  nut  de  moneta  cümrauiti  tantnm,  quanliim 
tri^inta  marcis  in  valore  correspondeal.  extunc  altarista  duabu:«  terciis  pro  salario  soo 
reaervalis  lerciam  ad  nnera  seil  opera  pielatis  impemiat  suprnscripfa,  Quocienscunque  vero 
censite  huinsmodi  censnm  reemerint.  summa  capitalis  st-mper  in  prelorio  Olomucensi  ad 
mnnus  duminorunt  civium  reponnlar.  et  tum  diu  maneat,  quousque  similis  censns  comnde 
potent  comparari  observntis  omnibus  condicronihns  et  clausulis  ac  disposioioiiibus  suprataclis. 
Ad  prefalum  i<fitiir  altare  ut  premittitur  per  me  fundatum  et  dotntum  bonorabitem  virum 
dominum  Georirium  An^ret  de  Muirfic?.  presbilerum  Olomucensis  diocesis  Innquam  idoneum 
el  beneaierituni  rl  primum  illius  altaris  minislrnm  bös  ipiorum  interesi  du.xi  prcsentandnm. 
yuapropler  vobis  reverendissimo  in  Christo  pairi  et  dominn  domino  .  .  episcop(»  Olomncensi 
nnt  ipsius  ecclesie  Olomucensis  in  spirilualibns  et  lemporalibus  oniciallbns  et  admitiisiratorilms 
humililer  ac  debila  cum  reverencia  In  domioo  supplico,  qiiatinus  divine  retribucionis  ob 
respcctum  prefatum  alliire  novam  fundacioneDi  ereccionem  dotacionemque  ipsins  litlerasquu 
presenles  in  omnibus  suis  clausiilis  sentenciis  A  articiilis  ralani  hahenles  et  approbanles  in 
benolicnim  ecelesmslicum  erigere  doleniquc  eidem  allari  per  me  nssignalam  et  eensuni  sicut 
premittitur  emptum  et  in  futurum  emendum  el  incorporare  unire  et  inviscerare,  predicttim 
quoqne  dominum  Geor^ium  per  me^  ut  prelVrlur,  ad  id  presenlatum  cmu  omnibus  juribus 
el  perlinenciis  suis  in  primum  illius  altaris  rectorem  et  ministrum  iuvestire  et  auctorilale 
veslra  ordinaria  conflrmare  dignemini  graclose  adhibilis  solempnitalihus  et  cerimnniis  circa 
talifl  tieri  soÜtis  et  opporlunis,  suppteules  eclam  eadem  auclorllale  veslra  omnem  derechini, 
81  quiä  forte  et  verhoruui  aut  senlenclarum  ubscurllate  aut  quacunque  nei^ligencla  vel  errore 
in  presenlibus  foret  cummissus.  In  quorum  omnium  leslimonium  ac  perpelue  firmilatis  robiir 
sigillum  domlnorum  civium  supradict4>rum  ad  pelicionis  mee  instancinni  presentibus  est  appen- 


Datum   i-t   ttduin    in    OlomuncK   nnnp   Dtttivilatis  duminice  mÜU'siuio  i|uadrinffenlesuno 
l^rimo  decima  non»  die  mensis  Septembris. 

(Oriff.  Piir^.  b.  tiifr.  im  Olm.  StRdtAxchive.} 


i:io. 

IVcMw/  /ÄfiV/  dem  Herzog  ron  Mailamt.  Joha/t»ett  Gtiteali^  mit,  ilans  König  Sigmund 
Freiheit  befinde  und  datis    Konig    Wenset   mit  den   Mnrltgrafen  Jodok  itnd  Prokvp 
in  ßrrstau  iusammensuhommen  itenhxichlige  etc.  Dt,   September  —   Ociober  J4ül. 

1%  eiuTsluus  rex  Johiimii  Galentio  dp  ^'iceco^litiblIS,  diici  Mediolaiu'si. 
Illiislri^  princeps,  sincoro  düccle!  Kxiibomns'  et  prcfijrnndis  «»st  in  conspt'olu  noslro 
fidei  lue  conslnnci»,  qniim  vr^o  majcslnlem  iiostrnm  cinrn  seinper  openii»  exhibiciont'  pre- 
U'Odtsh.  et  prnmplH  fidclitnlis  alacritalo  froquenh^r  oslnidisti,  proul  hoc  providiis  Jubannes 
.  a  to  fld  nostri  culmiiiis  prt^enciam  nimccii)»  transmissiis.  itostrt?  ma^iiincencie  lucide  et 
Bpcrt«  declaravil.  quem  ^rataiiler  recopimus.  hilariler  vidimiis,  ac  propostrioiiis  ipsius  verba 
pleno  willeginiiJS  inlolleclu,  qtiihiis  cciain  lonore  presencinrn  rospondcmiis,  pro  sinffulari  con- 
wIbcioul*  yijfiiifK'aiidt's,  qnnd  sertüiisHimiiH  prinot'ps  et  düminiis,  dominus  Siijiswmiidus.  rex 
Dngiiri»  etc.  frster  no^ter  carissimus,  cum  omnibus  suis  baronibus  plene  concordatns  et 
IfllJilitcr  unilus,  pristina  gitudet  tibi^rtate:  qni  oliam  major  ot  poti^ncior  quam  luiquain  prius 
Ml  rex  potmilissimus  existilit  di!i>  (Jispoiienti%  prout  buc  idtMU  expericncin  nos  dnconte  et 
tilvns  ifuiä  luriditiH  cog^nnviniiis  ab  pxperlu ;  cum  quo  unncum  ilhtslribus  Jodocn  ei  Prrioopio 
Hnrnvii*  el  Bnuidenburgensi  marcbiouibus  et  quam  pluribus  al'iis  principibus,  patruis  <*!  oon- 
san^ameis  noslris  carissimis  in  civitale  Wralislaviensi  prelermiäi^iä  abis  nostris  agendiä  iH 
Dcifociis  statin!  convenire  proponinius,  et  abindo  ad  sanctissimum  in  Christo  piitrem  et  dominum 
teioum  Bonifactum  summum  pnnlificem  ac  ad  tuam  dileccionom  solemue»  nostrns  ambn- 
ialores  volumus  Heslinare.  Qua  propler  Äincerilatem  liiam  alFeeluost'  reqiiirimus  et  roffamus, 
x  auimu  desidenintes  sincere  fidei  tue  piiritiilem.  quam  ad  nus  conlinue  ot  cunslrinter 
^sijil).  nobis  pro  inimicorum  ot  rcbeljium  nostroriim  repulsione  fidebter  et.  incessantor  astnre 
'^ts  modis  «t  viis.  quibu»  tibi  Visum  fueril  opporlunis.  prout  de  sincoritate  et  amicicia  tua 
onam  confldi'nciam  jy^erimus  et  indubiam  tenemus  presumpcionem. 

(WfisflKcker,  Beit:llBtn^Bltcteu  V.   p.    177.) 


137. 

ron    Prosxnitz,    Pfarrer    in    Bohdatitz,    übertragt    dun    ihm    erfttirb    überkommene 
^t ronatsrecht  bei  der  Kapelle  ß.  M.   V.  im  Otmiitier  Leprosenhatsse  an  den  Archidiacon 

ton  Ohntit^.    Dt,   Otmüts,    /.    Oetober   t'lOi. 

[flirbnid  de  Prostano  rector  eeclesie  parrochiaiis  in  Buohdahcz  recotrnosco  tenore 
fe«%encium  universis.  Ouud  quia  venerabiles  virl  domini  tarn  capitubim  quam  dominus 
Andreas,  archidiaconus  ecciesie  Olomiicensis.    hospilale  in    honore  sancti  Spiritus  inibi  fun- 
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«lutuui,  cuius  curu  (Uäpoäioiu  d  regitncii  ad  diclum  cnpittiluni  .  .  seu  puctus  »d  ipstirii  J 
dtiniiniini  .  .  urcliidiuconinn  liuc(is(|no  p4?rtiriuH^  curi'  disposicinni  ol  ro^imini  buneälorum  I 
viroriim  .  .  niiigislri  civimii  .  .  coiisiihiin  .  .  judicis  cl  .  .  juriitoriun  civitalis  Otoniuccnsbf 
coramiseriinl  pnrpetiiis  UMiiporiluis  ^iihrrnimduni.  ciimqne  in  codetn  liospitati  qiioddani  allare 
in  honurt'  siukU  jVtilhnnii  fniidntiim  f.xistnl.  cuiiis  jus  coltDcionisi  seti  presonlacionis  ad  dictum 
dominum  .  .  arcliiditicuniim  piTliiuiissc  refertur.  vcimn  dicturum  dviinti  disposicicmi  commisil 
jure  sibi  oompettititi  in  ipsos  Irunärundcndo ;  idciroxi  ego  in  buiusunrdi  rcconipensutn  juä 
collocionis  äeii  presrnUcionis.  e.\  hvrediInriH  succpssitint*  miclii  conipdcns,  in  capella  visi* 
tacionis  brale  Marit*  npnd  loprosos  propi*  Olomuc/,  in  .  .  nrchidinconuni  prt^diclnm  Irons- 
fiindondci,  nichil  michi  juris  inibi  rcsiTVHndo  volens,  lit>ern  pI  sprjnlanea  volnntnte  dicto 
archidiacitno  in  collHcionr  dtsposiciony  s<mi  prest'nlncioni'  dicU?  capi'lk'  omno  iliud  jus  rom- 
pelere.  qtiud  ipsi  urchidiaoono  lincusqne  compcciil  aut  compclere  potuit  in  »hart  predicio. 
Supplico  Itaque  nJTerlu  buroili  et  devoto  reverendo  in  Crlstn  palri  domino  Joluinni  rpiscupu 
Obtmuccnsi,  quntenus  ipsi;  mcam  dnnacioni'm  de  dicln  capellii.  tn  rocompt'nsnm  dicti  alluris 
fflclBin,  rattmi  balKTo  dig^m*tiir  ac  urdinuria  anctoriUite  contirmare.  In  cuins  ri>i  testimoninni 
sigilliim  mt'uni  preitf*ntibns  esl  »pptrnsnni.  Datum  OInmur/  jinno  dnniini  milleitimo  quadrin- 
genlesinin  primo.  in  die  »ancli  Hcmi^ii  qut^  est  prima  mcnsis  Oclobris. 

(Orig.   Pflrg.   Ii.  Sig.   im   Olm,  Ktudüirchiv«.) 

ISS. 

Amirean^  Architliactm  ton  Oimüi%    übertragt    das  ihm    ron  Michael  rott  FrogsnUs  ahge- 
Iretette    I'atruHatsrrrAl    der    hufieJie  B.   J/.    V.   w*    LeproxerthaHse    au    den  Hnrgermvinter 

roii   Olrnnlt.  (i.   Octrther  IIOIJ 

/mndrens  de  Rrüda  ThiMiUmicali,  iircbidinconus  i^ccleslo  Ulonniri'nsis.  innulesco  publice 
per  prcsrnlrs.  Qnod  cum  juspalrcmalus  seii  ju;^  prrsrnlandi  ad  capclbim  heale  Marie  vir^iob 
loprosorum  rxlni  nmros  civilalis  OlnniucriiPis  porU*  medi«'  infrn  limitos  ercU^sir  parn>chinlis 
«andi  Mniiricii  constitulam.  dum  iMtm  rtu'tnro  deslilui  contiiroril,  ad  me  et  sui'cessore« 
mt'os,  »rchidini'onos  Olomnccnses  pru  tempore,  ex  benivnla  et  providn  ordmacione  di;i(creli 
viri  'dumini  Mii'bnetis  de  Pro^ituno.  reeluri»  ecciesie  parrochialig  in  BnobdalivK«  teintlime 
perlineal.  prout  hm*  in  Üleri«  desuper  confeclis  copiosius  einoeseil:  qnnproptor  matnra 
delitierncioni*  prcbubila  el  juris  patronaln.s  sen  juris  presenlandi  potestnte  rrt'lu?.  hoc  ipänsi 
jus  |ire<ientundi  do  et  Irunnreni  in  .  .  niat.n.slriim  riviiim  civitatis  1)b>mucensiti.  qui  nunc  e?! 
vel  pro  tempore  fueril,  dum  diclnm  oapellam  per  ohitnui  rcctorin  vel  nlio  qnncnnqne  modo 
vacare  contigeril;  IIa  expresse.  quod  cum,  qui  per  me  seu  »uccessopes  mens  archidiacon 
in  scripllä  sub  sigilto  aut  corlo  sigueto  nominatns  fuerit  et  nulhts  aliuä  per  dlcluni  .  ^ 
maifiätrum  clvium  ud  dictam  capetlam  inätituendum  infra  iinius  mensis  spacnmt.  ii  die  noml- 
nacioni.4  iiicle.  rite  ordiniinti  presenLnri  dehenl  el  possil.  (Jund  si  secus  farlum  fneril  au< 
fectTit  son  furerc  allemplnverit  et  alium,  qnam  sie  numinntum  vel  prestolari  nullet,  qnoim|ii 
9ibi  fliiqois    nominarctur,    ad    dictum    altare    presentare  ctmaretur.  i^xtunc   in    penani  tabonii 
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ro  lUa  vici*  careiil  jim*  prcsetiUtinli  censcaliir  qiioquf  l-l  dir  illo  pro  tuiit:   i[):^D  fmln  privar 
t*l   illiifi  pro  eaileiii  vice  babeat  rector  scotanim    in  (Momucz  (i.vlslcns  pro  (empöre,  qiii   »ic, 
Jü  preniiHitur,  uoininntuin   pro  illa    vice  ordinario   presenlare  debebil.  Id  quonim   U^slimonium 
robur  sii^illuiii  raeum  presentibus  esl  »ppensuni  (Intimi. 
''Oriar.  Perg.  h.  Sig.  ina  Olm.  Studtarebire.) 

13». 

Der  SituUrath  rott  Olttn/li  hfkvnuls  daas  ihm  der  Arckidittcon  der    Ofmulz-er  Kirche 
da9  Pait'onatsrt'cht  iiher  die  Kapelte  im   Leprosenhausn  ahyftreten  hälfe.   Dt.  Olmtt/z, 

1.  Ovtoher  HOL 

illos  .  .  lUHifislcr    clviiiiri  .  .  cmisiilcs  .  .  judex  el  .  .  junUi    civiUtUs   Olomiicensis  pro 

ibiü  heredibus  nt  sucecssoritiiis   üoslriä   pro  tempore  civibri:^   Olo(lUlcen^ibus    reco^noscimu» 

limore  presenciiim  universis.  Qriod  cum  venerubilis  vir  dominus  Andreas   de    Broda  Thea- 

inimti.  arcbidincomis  occiesie  Olomticonsia.  jus  pnlronntus  seil  jus  presentnndi  capelle  boate 

Virginia  leprosonim   exirn  portnrii  mediam  rivjtalis  Olomiicensis,  quod  nd  ipsum  legitime 

imierat.   pnnit   buc   ex  aliis   literis  desiiper  roriteclis  elnre  pnlel,  dedil   donavit  et    trans- 

IfodÜ  m  me  prediclmu   mngistriim  civium  et  suce^ssores  meos^  qui  pro   tempore    Tuerint,    ita 

uldein.,  quod  in  eum  casum,  quo  eadem  cupella  per  obilum  rectoris  scu   aliquncunque  alia 

in»   rectorc    destituorcinr    camque    vacare    rontini^rret,    quod    extuuo  .  .  maglstcr    civium 

*xisteDS  pro  tempore  ad  eßodem  ordinario  presentel  perrtonam  idonetim,  per  dictum  dominum 

.  nn'faniinconum  per  suas  literns  patente«  sub  suo  siijrillo  aut  si^neto  nominatum.  ad  regimen 

icte  capelle  in.stiLuenduni.   ijuapropter    iu>»    supradicii  .  .  magisler   civium  .  .  c(m:^ules  .  .judex 

..jurali  diele  civitatis  Olomucensis  pro  iiobis  heredibus  ei  successoribus  nosiris  bona  ßdc 

romltimiuSf  quod  quando  et  quoctcs  dictam  capellam,  u(  premittitur.  vaenre  contij^erit.  quod 

xlRnr  nullus  iid  dictam    capellam   per .  .  magistrum   civinm   presentari    delieliit,  nisi  qui,  ut 

'•»mlllitur,    per   dominum  .  .  archidiaconum    IubHI    nomiiinlus.    0"'**^    si    secus  altemplarrtur, 

Ü.V  pro  pena   ideni  .  .  mnjrisler  civium  pro  illa  vice  prest?nlacione  carere    debebtl    el    ad  .  . 

clorf'ra  scolnrum   in   Oloniuci^    derivari,    ut    sie.  sicuti  premittitur,   nominatum  pro  illa   vice 

rdjnario  presentet  insliluendum.  In  quorum  omnium  tcslimonium  et  robur   sigitlum  civitatis 

Mre  de  cerla  nostra  sciericia  et  uiandato  presentihus  est  appensum,  Datum  Oloinucz  anno 

1  millesimo  qiiadrinirentesimo  primo  in  die  snncli  Remiirii  prima  menstis  Octobri^. 

(Ori(^.   Perc.   Ii.  ?>Sg.  im   Olm.   Kap.   Archiv«.) 


140. 

Stadt    OffTtltl^    i't'rppichttt    airit,    die   tirnnhen    Cleriker    der    Ohuilher   Kirche    in  da» 
Ihrnpital  aufz-uuehmcn.  Dl.   OlmUh.   i.   Oclober   1^01. 

\(Hi .  .  uiagisler  civium  . .  consutes  . .  judex  et . .  jurati  civtlnli!<  Olomucensis  pro  nobis 
M(^dit»us   vi   succtt^soribus    nostris    recugnoscimus  lenore  presenclum   universis.    (^uud   cum 
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ventrrflbiles  viri  domini  Andreas  de  Broda  Theiilonicali  nrchidmconus  et .  .  capitDlum  ecclosie 
Olomucpnsis   e\    eoruni    luatura    et  provida  dcliberaciono  hospitale  egenorum  et  in6riunruni 
in  Oloniucz,  ciiius  regiinen   el   disposicio   ad    ipsimi    capiliihim  seu  veriiis  ad  ipsutn  archi- 
diaconum  a  loiigis  rciroaclis  tcmporibus    huciisqiie    pcrtinnil.    nubis   siiccessoribns  uoslris  elfl 
civitati   inaiitca  rctrendiim  coniinispninU  proul  hoc  in   eorum  patenlibus  lilf»pis  dpsnper    cod-™ 
feclis  suffick-ncins  esl  t'\piTssuni.  ^Juaproplcr  uciam  et  nos  vieevvrsa  in  Signum  jL^raliludinis 
et  memoriale  fuliirum  vis  bona  Tide  prumitLimus,  quod   in  eum  casum,  quo  aliquis    prel><?n-     . 
darius   bonifans    aut  alius    quicunque    clericus    ecciesio    nntodicto    in    paupert«le   constituluflfl 
inQrmilulo  corptiris  insuper  gravaroliir.  lalem  ad   ruram  dicii  bnspilalis  voluntarie   assumere 
et  inore  aliürum  inibi  de^cnciuni  beni^-no  faciTc*  ptTlracInri.  dum  prr  ros  aut  conim  nomine 
fiivriniuä    reqrjtsili.    Ili    cuius    efTicaciam    sigitluni    civilali.s    noslir    presenlibus    rsl   appunsiiin. 
Daliim  Obimucz  anno  domini  millesimo  qnadringenlesimo  primo,  in  die  sancti  Remigii  prima 
inensis  OOohris. 

(Oriff,   Perg.  h.  Sig.   In  Olro.   Knp.   Archive ) 
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Johann.  Hm'hof  ron  Olmütz^  beauftraffl  de»  Diovefaucleras  den  Gläubigen  bekannt  m  geben^ 
dasa   Papst  Banifas    IX.    dftu    A  tKjnstinerkhsii'r    in   HriniH    einen  SUttdenalßtass  gespendet 

habe.  Dt.  Mudritz,  8.   Octoher  1401.  _ 

Johannes  dei  et  apostolice  sedis  tfracia  episeopus  Olomocensfis)  (universis  et)  sinjrnliflf^ 
venernbiiibus   et  retigiosis  viris  dominis  munaslerioruni  abbatibus  preposilis  prioribus,  necnon^ 
honorabilibns   et  dlscretls   virts   dominiB   ecclesiarum    kalbedn  alinm   et   coIiegi)8tarum    pre 
positis    decanis   arcbidineonis    scolaslicis    ptebanis    vieeplebanis    et    allarislis  ae   universis 
sinaulis  chi'islilidelibus    per    el    int'ra    civilalem  el  diueesim  nosirnm  OlDm(uccn.sem)  salutem 
in  doniinn  ^rnipilernam.  Lileras  .sanclissimi  in  Cbrislo  patris  et  domini  nostri  domini  ßonifacit^ 
divina    providencia    pape    noni.    eins    vera    bulla    phinibea    nior(e    roraane    cnri;e    pt-ndenl«»™ 
bullaln?.  sanait  et  inle^ras,  non  rasas,  nun  viciatas.  non  cancellatas.  nee  in  aliqua  sui  parle 
sijspeclas,  sed  prorsus  omni  vicio  et  snspeccione  carentes  nobis  (per  discretu)m  et  reli^iosnni 
viruni    fralrem    Jobnnnem.    priorcm    novl    munasterii    sancti    Thume    extra    mnros  civitatis 
BruniMisis    situiu    (sie),    ordtnis    t'ralrum    beremitanini    sancti    Aiiärustini,   cum    ea  qua  decuitaH 
reverencia   noveritis  recepisse.  quarum   lenor  sequilnr  in    h«*c  verba :     „Bonifacius  episcopu^ 
etc.  Datum  Kouie  apud  sanctum  Petruni  W'I.  kaiendas  Maii  pontificatus  nosiri  anno  duodecitno.'' 
(vid.  n.  104  diesen  Bandes)        Post  quarum  quidem   tilerarum  aposlolicarum  exliibicionem  el 
recepciimem    fuil   nubis    humiliter   supplicntum.    quatenus    easdem    literas   et  contenta  in  ebfl 
cuffiiicioni  (?)  chrislifidclium   pubHcare   innotesoere    el  ad  sintrulorum   noticiam  litoris  nostris 
deducere  dignnremur.  Nos  iirilur  pelicione  biijusmodi  admissa  cupientes,  ut  tarn  celebres  (?) 
el    snncle    indulaencie    ac    peccalorum    remissiones    per   ebristtfidcles    ex    ignorancia    eorum 
obtineri  quouiodolibet  neeU)i>:antur,  quinpoeius  ad   lucem  et  patenciam  cnnclorum  deducte  cum 
fesliuancia  tanto  oelerius  querantur.  qnanto  ut  hoc  excitelur  (?)  quesicio  eanim,  vos  dominos 
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iiiiivi«r»iis  i'i  sin^utos  ri.'(|uirimns  fl  liortainiir.  prcsertrin  vobis  dominis  plchanis  vfcuplrbjuüs 
|«ccli*si»rum  et  capelinrum  rftcionbus  et  8ignanti}r  Torbi  dei  predicfllcribus.  por  el  Infrii  fivl- 
]  tnivm  ei  diucesim  nodIrHiii  Olomucenseni  conslilutis,  presenlibut«  ret{aisiti9  siib  oxcunimiini- 
CHcitinb  pi'iui  riuinduntr^,  qiinli'niis  stipranotntas  liter'fls  nposlolicas  cl  conU^tH  in  eis  sperifice 
iulellifiibiiiler  fl  clara  infoniiaorono  in  ccriesiis  vestris  t't  pn-dieacionibus.  i|ijhs  ad  pnpuluiii 
Jfi  fttdlis  el  faccre  fOnsiit'vistis,  aic  t«!  locica  publicelis  tt  nounrrlis,  iil  ad  inboöilalam 
cunctonini  possint  infallibilitcr  noliciam  pepvi'niri\  in  hüs  vos  lalilcr  exerct-nles.  ul  de 
uMiencia  Inadomini  et  de  innbedienciN  aouusacio  non  crescat  vobis,  quam  utique  currigere 
cogerfmiir.  Harnni  lilerariim  quil»»s  si^riHum  noslruni  de  cerln  noslra  s^^encia  presoutibus 
P5t  iippi'iisum.  Dulum  Modrifz  atinn  doniini  niillesimo  qiiadriüjßentcsiiiu»  prinio,  die  oclava 
ült'Oäiä  (>i:tubris. 

{Oriß.  Pt^rg.  (las  iiu  grün  icidrncn  FAdon  gehungnue  Siget  Alig«riMeD,  im  Archiv;  dot 
KUflne  St.  Thomn«  in  Althrflon.  Die  Crlcunde  itnt  durch  FVuchtifckeit  ««hr  KvliUea 
und  iat  au  vielcit  Stelle»  nchirer  lesorlieh.) 
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SaÄrtWff,    liiftchof   toH    Olmtits,   rerpfürtrht    dem     Brittiner    MihnmeisU'r    Antold    lias    Dorf 

Sc/tiapaiiifi.     Dt.   Hninit,    ITt.    Ocioher   t40l. 

Johannen  etc.  iKtlunifnoimus  uiiiversis.  QwkI  outisideratis  i>ruridi  et  ouerosa  ac 
rnovilabili  mdigenda  noslra.  qua  ex  falltrio^n  hc  diutiirna  disceplaeione  pro  defensn  nosirn 
•■cclrsie  noslre  et  bononini  noslrorum  »dvcrsus  nostroi*  et  eociesie  noslre  hostes  preminiiir, 
prnpier  boniim  conimodiini  ac  utile  noBlrum  et  4?cclesie  nostre  cogehaniur  et  rHcinnabiliter 
^oacti  fiiimu!<  »pud  famosiiin  nobis  grate  dileciiim  fautorem  et  aniicum  specialem  Arnnblum, 
^toi^istniin  monote  Bruneiiseiiu  sub  mutuo  el  in  eredencia  quingenlaruni  niarearum  grussoruin 
'CTii^fnsinm  uiomviei  nnnieri  et  pn^^amenli  recipere.  quas  nobiii  in  parotis  et  numeratis 
>*'ciiniis  uiüiwibililer  cnncessil,  quasqne  sub  debila  lidelilalo  in  iioslrum  et  i.Tclesie  nostre 
Irofeelunu  tum  in  noätros  iiecessarins  u.^us  quam  eciam   in  evadendum  slipeudiariis  et  eoruin 

kUüfaccionf  expnsuinius  boe  tempore  adverso.  Volentes  ergo,  ut  eidem  Arnolto  satislucciü 
|flecüvti  super  coiicessis  celenus  rependntur,  ad  quam  ex  contractu  mului  premissi  leneinur, 
Kbi^  Knlheriue  ronlbundi  sue  et  ad  mnniis  llernitinni  et  Jobnunis  dictorum  C/,willinj;.  con- 
fobrintirum  suorum  et  lirreduiri  ipHirutn  villani  nostram  et  ecciesie  noslre  Slapnnicz  vocalam 
^l>lkga\iniuK  et  presenlilms  ubli^iimus  bnbendam  tenendam  ulirruendaui  euin  onmibu^  et  sin^ulis 

■is  juribus  et  perlinenciis  ac  pleno  dorainio  in  Villa  et  in  campis,  cum  usibus  fructibus 
provenlibus  e^'nsibus  reditibus  deeimis  et  emolumentis)  quibuscunque.  exclusis  Teodalibus 
ibideni  et  ixrna  re^nli  excepta,  usque  ad  extenuaeionem  summe  quin^enlaruni  marcanim 
.untcdide.  flnc  vondicione  signanler  sorvula:  quidquid  de  usibus  Iructibus  proventibus  eensibug 
hedltlbuü  decimis  et  eniolumeiitis  vilJe  nuslre  Slapanir/.  singulis  unnis  usque  ad  extonuacionem 
[(lulneenlarnm  marcanim  rt'ceperinl.  quod  lestimonio  buno  fueril  monslrotum,  de  quo  eciam 
l^tijjulis   »nnis    racio    babenda    est,    hoc    iu    ipsa    summa    premissn    quin|j:enlaruni    marc^irum 
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decresccre  nobis  tencbitur  et  defaloRri  debebil.  Extenii»t»qi)e  suminu  promissn  integre  et  ad 
plennm,  mox  et  statim  nailis  compulalis  dampnis  aal  quibiiscunqiic  occiiäioriibiis  qucsitis  rps«i 
Villa  Slapanicz  cum  juribus  eius  frucMhiia  usibus  etc.  ad  nos  vice  versa  et  ad  propnetatom 
inenst'  noslrt*  et  successonim  noslroruni  pevcrieinr  et  tenebilur  reverli.  Cclenim  sincera 
fi<le  proniiltimus  ipsuni  Arnolduin,  Kathonnam  contboralcm  suain.  Johaiinem  et  Ilernianniim 
consobrinos  siios  cl  heredos  ipsoriim  in  possessione  eiusdein  ville  Slnpnnicz  et  juriuni  pre- 
tactornm  percepciont»  non  impedire  nijt  per  nosiros  permilkTo  inipediri  iisque  exlenuacionem 
suiiinK*  anledicte.  Harum  nostrartini  etc.  Nos  quoqoe  Andreas  decanns^  Jobannes  (de) 
Blnlossicz  preposilus  totumqiio  cnpilaliim  ecdesie  Olomucensis  ad  obligacionem  ville  predicte 
Slapnnicz  ordine  suprascripto  noätrurn  benivolum  prebiiimus  ol  presentibiis  prebemns  cnn- 
sensuni  et  assensiim.  Datum  Brunne  ÄU'CCCI  die  W.  Oi'lobhs. 
(Kremaißrer  (^licusquatoru  II,  p.  137.) 
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Johann.  Biüchof  ton  Oimitti^  bekennt^  tlnsti  er  nolhgedruntfen  rou  den  in  der  Ohutitier 
Kirche  zur  Kriegsbeil  auf/wtrahrfeii  Prirtttgefder»  150  dem  Priester  Jakob  ton  Bttdtrtti 
gehrir ende  Mark  yeuommen  habe  und  feiltet  roHen  Schadeaersafz.  Ol.  BriUttu  i5.  Oetober  ^40/. 

Johannes  episcopus  reco^nosrimii»  presenlibus  univei*sis.  Quod  cum  do  anno 
millpslUH)  In'centeaimo  nonaj^esimo  nono  leniport'  irurrmrum.  qtiibus  ociatn  noslra  bona  ac 
cHpituIi  erant  per  inimicos  invasa  dislracta  lesa  gravitcr  i-t  oppri'ssa,  pro  quornni  bonorum 
liberaciono  et  dt-ronsa  pro  g-unlibus  nrinorum.  prefalc  nosiro  L'cclesie  cgestate  et  peniina 
coacti,  aljbi  illa  vice  pecunias  pro  stipendiariis  reperire  non  valentes,  in  sacristia  ecclesie 
nostrc  certurum  personanim  luliinus  pecunias.  InU>r  quas  cenlum  quinqunirinla  niarcas  domini 
Jaoobl  Budwic/,,  noslri  in  erdesiii  prodictn  vit-arii.  recepiiruis  peouniis  in  paralis,  qiu?  inter 
alias  pecunias  pro  ülipendiariis  profatis  sunt  disiribute.  Pro  qunruin  peruniarum  prcscriptnnnn 
satistaccione,  reslttuciono  bona  fidi'  promillimus  ipsi  domino  Jncobo  Budwicz,  vel  qui  pre- 
senles  lileras  nostras  cum  ipsins  donijni  Jncobi  bona  volunUitr  habuL>ri(.  ipsas  centum  eum 
quinquasfinUi  marcas  in  Fc3to  suncti  Geurgii  proximi*  venluro  solvere  et  pagaro.  In  eventum 
vero.  quo  huiusmodi  ccntuni  et  qulnqun^inla  marcas  predicto  domino  Jacobo^  vel  qui  pre- 
scntes  lileras  de  sua  bona  volnnlale  haburrit.  in  prcdiclo  lermiiio  non  snivcrimus.  exlunc 
statim,  lapso  ipso  lermino,  prediolo  domino  Jacobo  de  villa  noslra  .Xiimyessci  cum  curia 
allodinli  ibidem  ab  oninibtis  usibus  censrbus  utilitatihus  et  rruotibiis  crdcmus  ipsamque  sibi 
assi^rniibimus  et  Irademus  cum  ell'ectu  vi  sibi  de  eisdem  cedimus  et  cam  tradimus  per  pre- 
sentes,  un»  cum  censu  pro  ipso  lermino  cadenle.  berna  regnii  excepla,  per  eum^  aut  qui 
presenles  litrras  de  bona  volimtale  ipsius  habiierit.  tenendam  possidendam  et  tTubtTnandam 
usque  ad  exlenuncionem  et  plenariam  soluclonem  pecuniarum  predictarum.  Iluc  condicionc 
signanter  »ervata,  quidquid  de  usibus  frucübus  proventibus  redditibus  derimis  et  emolumentis 
ennimdem  ville  Namyesscz  el  curie  allodinlis  ibidem  sinp^ulis  nnnis  usque  extenunoioneni 
centum    quinquaginta    marcarum   receperini,  quod    testimonii»  bono  fuerit  demonsiratum,  hoc 
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ip»!  summu  premisso  t-enUim  cum  quinqmiginla  ninrcis  Hecrescore  nobis  debi'bi»  i'l  idem 
»tkiiä  lerii'bitur  dffalcuri*.  KxU'iiualuijiic  giuiiiuiu  pi-t'dk'ta  inte^ire  el  ad  ph-nuni  mox  et 
itlm.  rqUis  computiilif)  dnnipnis  aut  (jiiiboseunque  ücr»aionihus  quesitis,  ipsa  villn  Nnmyesscx 
ID  curia  cum  otnnibiis  eins  jnribufi  fructibus  iisibus  provenlibus  ad  nos  vice  versa  et  ad 
«prirlnlem  ni«?ns<^  luislr*»  ac  siicct'SS*»rurn  nosirorum  rpverleliir  el  debebit  reverli.  C<'tt»rmii 
leer»  tidc  proiuiltiinus  ip»um  dominitm  Jucoburii.  itul  qui  lilenis  nostras  presentvs  cum 
ilunt&tt'  doiiiiiii  Jiic4jb>  hubuml.  in  pohspsüione  eiu^idem  villc  Namyefiäcy.  iic  curie  ibidem 
prelHChinim  jiirium  percepcione  iinn  impedire,  nul  per  nostros  pcrmitlere  impt-diri  usque 
U'nuacionem  mimriio  nntedicte:  sie  tarnen,  quod  ipsc  dominus  Jacobus  nee  per  se  nee  per 
lum  nott  %'el  alium  quemcunqne  pro  ipsu  summii  pecunie  vel  In  niaiori  umqiifim  potent 
«nere  vel  quocunque  jure  iuleslare.  Hurum  nosipurum  etr.  Oaliini  nrnnne  MCCCCI  die 
V.  Oclobris  in  vigilin  suncli  Galli, 

(Kreiiisiert^r  I^lioiiBquutflrn   II.  p,   136.) 
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tiek  Komtli  roH  Kvi^hnih  nml  sein  Sohn    W'ensef  xchenkeu  Her  Kirche  in  hrasoniti  den 
Wtitd  Mokh'pa  5«  einer  Messfnmiotiov .     Dt.  Hn^hnil^  16.  Octoher  1M)1. 

tlä  Jesek  tefcenj  Koni)>s  z  Knehnic  a  VAclav  syn  mrtj  ludÜ  my  oba  i  s  naninii 
by  vyzuÄvjiniy  limlo  listem  iibecne,  kto4  jej  u/,H  aneb  6läce  uslyöl,  ei  s  dobrjm  ro/,- 
vsleni  dobrovoln^  pro  biioh  n  mej  2eny  nebo2ky  KläHnu  dn.^i  i  za  nuSicb  väech  predki'jv 
iJe  I  7.H  iiuiie  polom  diise  dtUinny  a  «iddali  ?my  k  kostehi  svat^'ho  VavMnce  v  Krasonidch 
knezi  Mniejovi  i  l^ise,  fari^rovi  lobo  kostela  1  jobo  väem  nänieslköm,  fari^föm  budi^ctm 
loti  na;ii  chnistin»  neho  hAjek,  jesto  slove  MokHnn,  nad  Budejovickiinir  podle  tej  stränÖ, 
Dttu  stove  Knkln  i  s  It^  lukiK  je^lo  tejtl  u  (ej  MokHny,  lo  smy  dall  vecne  a  mocne 
istiipojem  tej  cbrrisliny  n  tej  liiky  loniu  k(>slehi  tfnilo  lislem  svjm,  se  vslm  plnyiii  pimstvlm 
prüveni  i  se  dnrm,  tak  jakoj^  smy  sami  meli  a  dr^eji,  aby  len  furüt  i  ku/.dy  po  nem 
düci  to  nieli  a  dr^,eli  a  z  tobo  Mnili,  e<i  chü  jako  7,  svi^ho  vlastniho,  Uk  tnki^  aby  Ion 
1^^  knez  iMalej  i  jIni  z  ftfSe  po  nem  budi^cl  farä^  (Mnili  a  mivali  \^tn^  slujbbu  u^dusnl 
lurj  iiny  nebo^.ky  Klfirinu  du^i  i  za  na^ich  vsech  predktW  duSe  i  za  naäe  lakö  polnm 
ie  jednü  v  rok,  nit^nem  leii  den  pfed  s^atjm  Väclavem,  anebo  inbod  po  svalt*ui  Vilclavi 
Re  %S4'b<i  (ibmeökdnt.  aby  niel  vi^ilie  (i  rievlli  lekcijich  a  na  zajitH  shy  mel  pel  knezL 
^*  prvA  m^e  byln  ud  s^alej  kralovny  mntky  hoi-i  n  jini^  elyri  iiise  y.ädnsni  /.a  ni'is  a  za 
^  pfedky,  aby  lern  peli  kneil  faröf  dal  po  jednora  grosi.  Pakliby  kdy  kterj'  TarÄr 
np^kal.  eiby  l<*j  ?loil>y  neucinil  v  len  tas,  tehdy  my  JeÄek  a  Vrtclav  napredpsaul  nebo 
ti  erbi  mämy  sc  za»e  uväzati  v  len  bi^jek  nebo  v  tu  cbr^tinu  a  v  tu  iüku  beze  väej 
"Atovy  itdpory  n  lo  drieti  tuk  dlübu^  a^by  ta  slu^ba  Ink  u^in^na  byla.  jako>.  niA 
oinn  b)li.  A  nn  veesi  svedonii  tnhu  nasebo  vcrnebd  nddani  tej  cbrüsliny  a  tej  li'iky  pri- 
iii  smc  svö  vlastnt  peiieti  s  naslm  dobrjm  vedenim  k  lomulo  listu  a  na  \öHi  sv<>doml 
lOlvrzent   l"hn   naäeho  oddtini  svrchupsam^bo  k  naäej  prosbe  pfivesili  5Ü  lak*'  dobrft  druiin« 
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kiiez  Pf-odbor.  probusl  klÄslera  ftiSsk^ho  n   Albrechl  z  Slarlinic  sve   vlaslni   peteli    9  svVm 
s  dobrjrn  vedenim  k  tomutu  listii,  jeii^.  jest  psitn   u  dAn  v  Knehnioich  I6ta  po  boiim  nnrozcnr 
pa  llsfci  po  £tyrech  stech  prv^ho,  den  svaU^ho  llavl«. 
(Orig.  im  Ncu-Rouechcr  Klosttirnrvbtve.) 
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Könitf  Wen:sfl  ikctit  dem  König  Karl  roti  Frankreich  utiL  dass  er  mit  den  Mnrfiffraffn 
poft  Mähren  und  dea  b^hniUchen  Baronen  in  Eintracht  tebe.  da^s  der  Konig  von  Vntjartt 
in  Freiheil  gesell  sei  und  ersncht    um  Beistand  mit  Bnth    und  Thaf  gegen  seine  Feinde. 

Dt.  circa  October  l'iOi 

iVenceslaus  etc.  serenissirno  phni-ipi  domino  Carolo  reffi  Fnuiconim  etc.  saiuleai 
etc.  Sereiiissiiiie  etc.  Oi>t>lil*^r  divina;  benignilalis  gratia  nos  ((unnivis  immerilos  snie  provi- 
denlia;  cura  irraliose  respexil,  Vestne  Dileclioni  pntseotibus  signilicamus.  11t  qiiia  alias  de 
frnterna  compassione  Vestrn  dolebiit  BxceDenlia.  nunc  de  lanta  nuslra  cunsolationc  ineHlo 
polest  sinceritas  vestra  c.xiiltare.  Eccf  enim  siib  iinius  iiistanlis  momento  muUiplicis  fortunie 
gaiidio  nos  perl'udit  omnipulenlis  di'i  rienumtia.  qua*  reg^na  regit,  ul  rejrilins  et  prineipibtis 
d«t  salutem,  ul  cinn  illiislrilms  njarchioiiibiis  Moraviie.  palniis  nostris  carissimis.  rt  nobilibus 
reijni  noalri  Boem'ue  baronilms  lutalem  pnmo  ooncordiam  tribuerct  et  stalim  postea  seronissinii 
principis  et  domini  retjis  H.  etc.  libepalionem  dispnneret  et  reg-ite  mentis  moestitiam  in 
magnam  Iffitiliam  et  exultalionem  molaret.  El  qnia  cum  prefatn  rei<^e  H.  ac  aliis  principihus 
et  consau^uineis  nostris  pro  unione  sanc-lie  Homanie  4'rcb^siie  fienda  rl  advcrsariis  noslris  in 
sacro  Uunuino  iinperio  Serenitati  Nostra?  se  opponenlibus  potcnüaliler  resistendo  lerniinoi) 
recepiiuus  placitorum:  idcirco  Serenitatem  Vestrani  roquinnius,  attente  roganles  el  a  Veslra 
Celsitudine  äpeciali  hort^imnr  studio  dcposcenles,  qiiatenus  ad  resistenduni  inimicis  nostris. 
tum  ppopler  jrenerosi  et  alli  nostri  sanguinis  conjunclionem,  tum  elian»  proptcr  lig-as  forlis- 
»imas,  inter  nos  iilrimque  Taclas  et  initas,  aobis  V<rstra  CelsÜudo  velit  assisler»'  consilits  el 
auxiliis  realibus  ar  nobiscuni  cuui  ell'ectu  permanere,  prout  idipsuni  nostra  faceret  Serenitas. 
si,  quüd  «bsil,  veslrie  Ma^aificentije  talis  casus  inforlunii  evt*nipet.  Di^netur  i^ilur  regia 
Exci'lientia  iltustri  Jobanni  G.,  Januensibus,  Florentinis  el  lis-n?  llaliie  el  Lombardiie  scribere 
flc  ppoprios  nuntios  dtetinare.  ne  adversariuui  nostrum  per  territoria,  civitates  et  passus 
ipsopum  quovis  modo  mittant  pertransire.  0"'>"i  ^^H"  f'"'"»  cum  pnefato  rege  fralre  nosiro 
nc  prinripibus  et  consiliariis  noslris  convenerimiis,  ex  tunc  ad  Serenitatem  V'«""  et  totam 
doniuin  Frimeiie  solempiiem  noslram  ambassialam  de  inlentionibus  omnium  nostrum  infor- 
matam  plenius  dirigcmus. 

(Pfllrtckjf'B  Kormelbflclier  n.  p.  90.   —   Vgl.  WciZBflckrr.  Reichsbigsacteu  V.  p.    180.} 
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I.  Biitcho/'  roit  Olmtih,   heitläligt    de»    Tamtrft,    irefchen  der   hnrlhäunfr-CtmtvHt  h/ 
Honi(j»ft'iti  heUiglich  seinen    Weinhenjvs  bei  Borftins  und  der  Ffnrrer  in   SimU   bf^ilglirh 
Arti  }lark  jdkriichen  Zitases  in  (^■entowih  eingieutjen.   Dt.   ßrrtww,  5,  Norpwber   t  ^Oi. 

^09  Juhiinnes  etc.  noiunirnriinus  tenoro  prosenciiim  «nivorsis.  0"'*''  '"  noslri  pre- 
seueiu  pcrsonnlitor  eonslitntt  horiornbilis  cl  roligiosus  vir  frater  Georgias,  prior  ninnnsU>rii 
Kiirliisii'Msis  siuicle  Irinilnlis  in  t-ainpo  reg-in  propo  Brnnam  noslrc  diocesis,  siio  et  conventiis 

»sur  riüDimr  o\  tinn  et  ilisoreUi:^  vir  (loiiiiiins  .Moolaiis  plebunns  <u*i-.losk'  in  SlrucK  iMUsdriu 
iliucesü)  parte  ex  allLTa,  aialtira  deliburacione  pI  ditfcsto  consiliu  prehatiilis  spimlo  ac  liberc 
rwn  tMwcU  cerla  bona,  vidolicet  ipse  fralrr  Gooririiifl  prior  qnamliim  viricum  dicll  sui 
mnnssteni  minus  (?)  ciiralam.  r|uoDdom  Meilini  projocutoris,  sitnm  in  monlibus  propp  vdliim 
Parfiw.  pro  Iribus  marcis  pcrpetui  censiis  in  Czirnowicz.  qiif  profali  dotnini  Nicolai  e( 
PcdvÄH»  suf  paroebiftlla  in  .Slrucz  fiioro.  ptT  ipsimi  fnilrcni  Gfnrgium  et  dictum  siruin 
mitnasli'rkuni  nc  snccessores  siius  abs  impedimentn  annis  singiilis  in  terminis  conäuelis  per- 
dpliüidis  tolleridts  et  lovandis.  ipscque  dominus  Ntcolnus  prelactns  Ircs  innrcns  siio  et  ecolosie 
iw  aaniini*  pro  siipnisnripln  vineii  per  eiiru  siniililor  hnbendu  nUrriienda  tcnenilii  teniporibiis 
(H'r|i('tuis,  vicoversa  hincindc  permularunl.  iln  iit  deinceps  idem  ccnsns  Irinm  mnrcnriini, 
i|ui  olim  prenarnile  ecclesie  sue  in  Slrucz  Ciieral.  jnin  noii  suis  aul  t'cciesie  suc  oinsd^^m  C-) 
vel  succt'ssonini  suorum  (|uin  pociiis  prolilmfi  monask'rii  ex  cominiiUicionc  presrriplii  per- 
[N^lurs  lempunbus  censuatur;  equu  racione  predicla  vinea,  (pie  olitn  mfinurnli  inoiiaslerii 
Ksrtiwtfosis  FiieraU  preloxtii  presentis  commniacionis  predicii  doniini  Nicitlai  et  sucoessoruui 
'utirum  »c  ipsiiis  ecciesie  in  Struck  sit  et  debeat  esse.  De  (|uilHi<i  bonis  videlicol  dominus 
'Nicnlaus  plebauiis  in  Sinic/.  sno  et  ciusdeui  ecciesie  sue  nomine  de  Iribus  marcis  prenolalis 
cl  ipse  i'niler  (toorj^ius  siiu  et  loeiiis  sui  cunvenlus  nomine  de  prennrraUi  vinen  ipsi  hincindo 
cesserunt  unus  allen  endem  simpliciler  et  de  piano,  aliqua  condicione  non  adiecta  resijrniuido, 
(fttani  cfimmulacionem  sie,  nl   preniillilur^  facüim  pelivernnl  ipso  partes   bincinde    anelorizori 

kct  npprobari.  Nos  igitur  considerato  boc.  qiiod  ipse  partes  eandem  commutacionem  pro  se 
«Irirniine  utilem  affirmanles  esse  laudavernnl.  volis  enriim  annnenles  in  bac  parle,  strpefalam 
-'>Uimutaoionein  sie.  nt  premitlitnr.  tadaio  anclorilate  ordinaria  aurloriztivirniis  rulificavitnuä 
^ff|;probavimus  et  prcsentibus  auelori'Aaraus  niliöcamus  approbamns  in  biis  scriptis.  Harum  noslra- 
^■mx  eic.  Dalum  Brune  anno  domini  M^^CCCC*  prinio  feria  V.  posl  feslum  omnium  sanclorura. 
^^  (Krf^uKiIürcr  LohpiiB(|imtorn  It    p.   Ifi4.) 

rkg.  Jodok  gcsfatfct  dvm   Georg   ron   Uehfenburg.   das  Heiratsgiil  rn»  iO(H>  Schock  Gr. 
t*#(fr  iiemnhlin  Elixabetb  auf  dem  (inte  utid  der  \  este  Svheüetan  zu  rersirfienr    Dt.  Hrtltniy 

ö.    yorentber   I^OL 

_         Jodocus    dei    graciii    raarchio    Brandemburg^ensis    sacri    Romnnorum  imperii  archi- 
^tÄierarins  marchio  et  dominns   Moravle   notuinfacimiis   tenore   presenciiitn   universis,   quod 


drlia  et  enim  äervicm  nobilis  Geor^ii  de  Licblenhiirg  aliasi  de  Vethovia 
nostii  ÄWfe  Älccü,  <;u^  nobt«  hucusque  pntoipti»  studio  exhibnit  et  odhoc  taoto  fervencms 
e.viiibere  lenehilar  In  folurQni.  ^ibi  bc^oi^ne  indulsinius  et  tenoro  proäenoiiiui  nnimo  deltberalo, 
sc  dt  ceri»  aostra  sciencia  indul^etira«.  ut  ip^e  nohiti  domine  EiiznbL-lh  coDtbnrali  .sue  le^i^ 
Urne  mllle  sexngenaa  grossonno  dHianorum  pmgensiijin  raeionr  veri  et  justi  dotalicii  jnxl 
Irrrc  m>atrr  Munivie  ronstietoduiem  pos^il  licil«^  el  valeal  in  munietune  st'u  bonis  ZeleUtw 
et  e\tia    univcr^ts  piTlinencii.s    que  u  iiubis    racione    sunrum    scrvictonim    oblinei,    depiilart.^ 

dare  el  pariUr  siijfiffDarr:  dprcnirnles,  ut  supradicti  dolalieii  dupulaein  pnr  eum  sie,  ul  pre 

mittitiir,  facta  täte  rohar  firmitati^  obtinenl,  ac  si  tahiilis  Irrre  nnstre  3IorH^ir  intabulat^gi 
Uimvi  el  inserla.  Prfsoneipm  sub  noslri  sigilÜ  appensione  testimonio  literiiruni.  DaluiKi^ 
Brunne  nnmi  duniini  niillt^iiiio  ([uadriugenlesinio  pHmo  sabbalo  die  proximn  pot^l  tpstm^^-i 
Oniniuni  Sani-torum, 


De  Riandato  diimini  miirchionis 
llinko  protlionolahus. 


(Oriß.  Im  prÄfl.   Archiv?  in    Keahatis.) 


14«. 

JUarktffnf  Jodolt  rer/tfatnift    dem    fifiorg    roti  Lichlenhury  den  Markt  und  \'e$ie  Sekeileta* 
samiut  Zitf/fhör  für  lOtX)  Schock  Gr.     Pf.   Drmn,  6.  Notember  iiOi, 

•lodiicus    dei    graciu  .  ninrchiü    Brondeniburjfensls    sacri    Roniiinoruiu   intperii  arcbi- 
cumenirius,   marcbio  et   dominus  Mnnivre.    Nolunirncimmi  lenorr    pn*^eucium   univorsis,  quoc 
atleudentefi  fidetia  obsequin  nobilis  Georg-ii  dr  Licblenliuri;.   nlias   de  Velbovia,  n<»stri  fidclii 
dilecti,   quibiis    in    noplns    nbseqtiiis.    omni    srniper    pn>mptitudine    ad    noMrum   l)enepl»cUui 
laboravil.   ut  t'on!H»laiiis  nontris  benfPicÜ!^  nobis  in    po   prompcius  cum  Hiiis  heredicus  serviat 
in    futuro,    !tibl    et    herodlbae    9ui8    mille   se\agenas    grossoruin   denariurum   prajreasium  in 
muiiicione  seu  fortatteio.  (^t  opido  Zeletawa  el  in  villis   seu  bonis,  ad   eandem   municioav 
pertim-ntibu^  universis.  nmmo  rieliberalo  voluntnte  libera  ac  de  cerla   nostrn  seiencin   depn 
Uivimus  et  dedimus  tA   viffore  pn'sencinm  damns  ddnamus  el  eciam    depulamns,  derernenles" 
i*\prL*sse,  uL  dictum   iniinictdMi'ni.  opiduni    et    Imiia    »liu,  ad    ipsas  pertinencia  lamdiu  teneaL 
t-l  possideat.  quou!M|ue  eis  per  nos  seu  heredes  el  successores   nosiro»  marchioues  Moravi» 
prediele    nilUt<    scxagene    grossnrum    soliUe   et    ossi^nate    fuerinl    inte^rnliter   el    ci'inipleli! 
Prt'Sfncium  Mib  noslri  si^nlli  appensione  testinioniü  litcrarum.     Datum    Rrunne   anno  domir 
iniUesiino  qnadrtngenleBimo  prinin  dnminiea  proxima  ante  festuni  snneli  Marlini. 

Of   niandatd  dnmini   niarchioin- 
llinko  prolonutarfuD. 

(Orl^,  Em  |^;rtlfllGli«D   Arvhiv«  In  Neuhiiu».) 
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I  l!K 

fcwfw»,  genannt   Dirroner  roit    Modritz*  errichtet  beim  Dominikanerkloxter   in  Britnn  eine 
Sefleftstipunff  *tnd  rersickert  s«  äieseni  Zweck  einen  Jahresäiita  ron  l  Mark  Gr.  anf  nei»er 
lieiiitiuuff  in  Müilrili.   Dl,  «.  A   /4.   Maretnber  i^ül. 

l!i£f4>  Paulus  dicliis  Üirronop  rHsidons  in  Modricz,  di^hiU^r  principulis,  et  ogo   Pnnlns 

rfictiis  SlaeKleyn  ibidem,  oompromissop  ipsiiis.  cum  uxopibus  heredibns  et  sncressoribus  nos(ri3 

rßcoj^Düsciniu^  imiversiä,  quod  racionabilitcr  vendidttnus  üI  cum  presentibuH  vendimus  mnnu 

coiitunctn    roiisr'mai^    in    Chriälo    fnilribus    priori   et   Lionventui    muDuslerii   t^ancti   Michaelis, 

ordiiii>  rrntnim  predicatonmi  in  Brnnna    pro  distribucrono    Fnitrum  ronvenhis  etusdem   nUHin 

iWBrcani   f^rossonim  deuiiritirnm  pni^pnsium   m(»ravici  niimcri  ol  piiifitrticnli  census  rtnnni  ppo 

I  deci'm  marcis  ij:rnss<»rum  denariorum  el  nnmeri   copunidem,  spectaniibiis  pro  lestamenMs  seil 

|reiDedü;$   Hnimnnmi.   siipnr   domo    bAbitHcloni?   mei    videÜcet    ppedicU  debitoris.  inter  domos 

lobMiinis  dioli  cum  Ursula  el  Jeklini  ciirnifici!«  ibidiMu  in  Slodricz  sita,  ot  siipor  inle^po  meo 

iniMi  in  nimpis  nd  ppudictnm  domnm   perliuenle    et    gmieraliler   super    omnibus    alits    bonis 

lOüths  tum   mei  comprniiijssoris.  tjuitm   mei  debitoris  prediotopum.  ubilibet  butitlis  et  biibendis. 

^•-•DsaHndam   predictis    rralribu;!,    videiicel  medium  marcam  ifpossorum   in   feslo  sancli   Jacobi 

ipdsloli  mainris,  nunc  ppoxime  venturo,  incipiendo  et   medium    rnnream    ^rossorum    in  fealu 

«ncii   )IartiDi    posl   hoc   tiooutaro   et   sie   pro   eisdem   terminis   nnnis   sin^ulis    in  futurum, 

loaniun  ilbere  cl  ui  toto  sine  omni  dilaeione  paritor  et  contrndiccionc.  Quod  si  non  fecerimu  s, 

rxlunc  judex   ibidem  in  Modrirz  ad  requisiciunem    predictoriim    frnirum    aul   ipsoram  nnncii 

Innfi   hiibebunl  (pntestatemi  stalim  ad  stifficiencium   inpi^nornre  el   huiusmodi   piifnora   eisdem 

Lfrsthbiis    vel    eonim    nuncio   ad    obbgnndum    ea    iiiler  judeos    vel    cbrislianos    pro    ppedielo 

ncffledo  ccnüu  potenlor  et  sine    mora   qualibct   asslgnnre.  auI  quod  predicti  fratreä  plennm 

p(T  omnia  habebunt  pnU>statem  pro  se   Vel    eorum    nuncium    huiusmodi    cenaum    neglcctnm. 

quncicnK  oporMmum  fuerit,  recipore  et  exquirerc  inier  jndoos  vel   chrisliaiios    super    noslrn 

|p*Tictila  et  etuper  pi^nora  snprndicta  sine  qualibet  in  contrarium  accione   juris    canonici  vet 

fcivilis.     Kl  qnundo  vobiertmus.  quod   predicdim  censuui  reemere  poterimus  cum  decem  marcis 

S^ossorum  deiiariorum  et  numeri  predictoruni,   unn  cum  ipso   censu  pn»  rata  temporis    con- 

l'ij^ente,  eciaai  integre  persolvendo.  impedimento  et  difücultale    quibunlibet    proculmotis.     in 

'7'J'>runi  omniiim  leslimonium  priidentüs  viri  Johannes    dictus    Pierner    et  Wenceslnus   diclus 

Turri.  protunc  jurnli   civcs   Brunne   stgfilla    eorum    ad    preces  uoslras  inslantivas  ip^is  et 

>9<}nnn  heredibus  siue  dampno  presenlibus    appenderunl.     Anno    domint  miltesimo  quadrin- 

-niesimo  priino.  I'oria  secimda  post  diem  sancti  Martini. 

(Orig.  Perg.   mit  2   null.  Öig.,  wovon    (Ina  erjitt»  JiTiir-truiiiif  ist  im  m,  Lttndf^anrcliive.   Art, 
Brflnner   DominlkaDer,  Ut,  L.  d.    1.) 


im) 


150. 

Dti$  Oimuhcr  Ctifiitt'i  rerteiht  dem   Oßcial  Hett  Leitomischier  Biathums  MkoioHJt 
iiakahuH   die    AlUirspräbende   de»    heil,    ßrictiatt    tu    dpr    OltuUtser    Domkirche. 

Dt.   Ohttitz,  26\   Sotcfnber   1401. 

]%os  Andreas  d(*  Broda  ThiMilimicali  archidiacontis  t;t  rapiluhim  eccli'sie  Olomucensitf 

notumrneimus  It'uoro  presencium  imiv«rsis.  Quod  od  prosenlaciont^m  i?I  |it'licionem  vwiembilig 

ac  roligiosi  viri  duiiiiai  llonrici   prt>pu!«ili  inniinstiTii  )n   Liintskrnnii   Lulhomysslerisis    dincf^is 

honornbilem  doniinuni   Vilntn  dr  Loiitpiiicz.   ptTpeliiiiai   iioslre  ectlesie  Olonniconsis  vicarium, 

proeiiralnrt'ni  f(  noiiiiitf  proctiratoriu  tionornbilis  viri  doiiiirii  Nicolai  dicii  Kiikuhiiä,  ot'llcialis  cnne 

(!pis('opa)is  LiJlhoniysslensis,  de  ciiiiis  prt'Srntacionis  mandalo  nobis  pleiia  fuit  (acta  fides^  in  elad 

fllUre  äuiicli  Rriccii  in  diclo  Dustrc  Oloniiucnsi  er^^lesia  riindatum  v\  orectiin].  vac4)ns  per  morletn 

bono  riiüinuriu  lutriorahitis  viri  doniini  Johnnni?  de  Gliulen,  di'cani  ecclesii*   Matidebur^eriNiH, 

t'ccU'^if    nostre    (Hoamcensis    cjiiiouici.    in    quo    prrfnius    dominus    llcnrit-iis    preposilus    jus 

pulronalris  seil  ju^  preseiitandi   nuscilur  nblinen^  Ju\la  cl  secuiiüani  taudnbilom  et  pn^i^cripUtin 

coiisuetudiiieiN  ecciesie  nonlre  Oloniucensis  nomine  dicIi   doniini   Nicolai  et  in  ipsins  personam 

confirrnnviunis  el   in  rectoreni   IfiiiUMiiifn  dioti  alUiris  instiluimus  et  ministrum,  sibi  curani  et 

ndminislracionrni  äpiritiialiuni  et  temporalium  eiusdein  in  dei  nomine    conimiltente».    Manda- 

musqiic  sibi  de  Iruclibus  redditibns   proventibus  jiiribus  et   nbvencionibns   utiiversis    el    inte- 

gralitur  prefati  allaris  re:^poi>d<-ri  e(  eiindt  in   ilominimi   Vilnni  prociiratorem  ^uuni   nimiine  et 

vic«  ipstus  in  possessioneni  ipäitis  allaris  t'ecimiis  indiici  corpnralem.    In  (|uoriini  onininm  et 

stn^iilornm  tesliniontiini  premissornm  literas  noslra»  seu  presens  publicum  instrumentnm  per 

Conradnm  Johannis  de  Tessrhin.  nosiri  oapituli  notanuui  pnbUrum  infrascriplum,    conGrma- 

cionem    inslitucioneni    et    invesMturani    in    se    coiiliniMileni    seu   cnntiiipus.  scribi  vi  publicah 

mnndnvimns.    si^itliqui*    nosln    eapilult    appensionc    jusHimuH    commnniri.     Dalnm    t*t  nrtnm 

Oluniiiex    in    stiiba    nosira    oapilulari    sub    anno    doniini     millesimo  qnadringcntesimo  primo, 

indiccione  uonu,  die  vioeaini»  »exta  mensis  Novenibris,  hora  terciarum  vel  qunfii,  ponlificaluü 

sancli!4}!inii  in  Chrislo  patriü  el  doniini  nosiri  domini  Üonifucii  divinn  pruvidenoia   p«po  noni 

anno  ipsius  duodecinio.  Presentibus  htniornbilibus  et  discretis  viris  dominis  Jueobo  de  RndivicXf 

Nicolai)   llorek  perpelui<!  vicariis  ecciesie  Olomucensis  et  Murlino    snccenlore   scole   Olotna- 

cfusis  testibu:^  ad   prcniissa  speciulitfr  rogatis  et  vocalis. 

El     ego    Conradns    nlim    Jobanni?    de     Teüscbin    etc.  publicus   auclorilüte  imperiall 

noiarius  elc. 

(^Ong.    IVrji-   h.   >i){.   im   i'lin.    K.ip.   Areliive.) 


151. 

i)fnrkgr<tf  Jodok  befreit  die  Stadf   Vity.   Hrodisch  auf  3  .hftrr  rou  allen  AbgabcH. 
_-^  Di.    Hrattisik.    13.   Dectmtber   HOi . 

Joducu^  dei  gracia  marchio  Rrandemhnrgt'nsis.   uiarcblo  el    doniinu!«    Moravie,    pru- 
deniibnsi    viriH     rangislro    civium    consulibiis    et    jurati»    civibus    oc    toli    cuinmiiniinti    ir 
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s^rB    nosTn»    fidrlibus    vi    diloclis    jtrMjciam    noslrnm    el    omiie    briiiiim.      Fiili'k's    dtU'Cli. 

Ad  illius  VPSlre  pminplr  bcnivoloncii-  rndrft'ssniii  sollicitndincm    ao  probate  firielilfllip  indiriit, 

quibos  fld   nos    Hnleiilcr   hHi'cU  nohis   «d   precum   nosirurum    tni*l«nciani  cerloin   peccuntHriini 

isumniara    expedire    ^ratnite    et    assignnre    curastis,  ad    vos   specialis  ooslre  consideracionis 

«Urigentes  iiituituiu^  vos  et  vestram  civilnti'm  predictnm    in  Rcdissch   uh   omnibuK   eonsibus, 

tribolis.    flobictonibus    et    losungis,    camerr    nostre    (aiu    de    Jure    quam    t.*dain    de    cnnsia*- 

tndlne  HtiUquii  dcbllls.  animo  dcüborato   voliintnlc  libcra   i\c    de   certa   nusirn   sciencin  n  data 

preiicni'iiini   iisqut>  ad   Irionniuni  inniediatc  coinputandinn,    libcrtnvimiis   exrmimiis   absolvimiis 

el  lenope  presondum  absoivimus  benigne  exiininnis  el  parlier  lil)erlamus.  Mandantes  universis 

d  sinffoliiF  capitaneis  et  ufGoialibu!«^  nostrin  fidelibus  dilertii),  qui  nunc  sant  vpI  pro  Icmpore 

fnrrint,    presentibus   seriöse,    quiileous    prefatos    cives    et    cnniinunilalrni    adversus  prrsenlis 

tiostrr  liberlucionis  el  excmpeioiiis  lenorcin  noii  iniprdiant  in  aliqiiu  nee  ptTlurbenl.  sed  nee 

st)  riH  infra   dictum   Irieimitim  aiiquos  cetisus  eoniribuciones  soluciones  vel  lostingas  exi^anl 

qniivi?  racione    aul    requirani,    proiil   Indi^naciontmi    nostram    (rravinsiniam   voluerinl  evilare. 

Prcseuciurn  sub  noslri  isigilli  appensione  lestimonio  lilerartim.    Datnni  Redissch  anno  doniini 

niliesimo  quadrinj^eulesinm  primo,  die  sancte  Lueie  virginis. 

De  niandalo  doniitii  ninrcbionis 
llinko  prolonoturius. 

(Ortg.    Ptfrt:.   h.   Sig.   im   Atndtureliive   zu    Cng.    Untdisch.) 


152. 

JohrtOH,  Bischof  rou  Olmitt^.  ertheili  dem  hintik  ron  Zampac/i  und  der  Eihabvth  ctm  Bukowiti. 
fflche  im    tierten    Grade    retirandt   die    Ehe   Kchtosaen^    die    Dispensation.     Dt.    Brunn, 

i4.   Decembcr   noi. 

Jobunncs  dei  graciu  clc.  iiniversi»,  ad  qiios  prescntes  perveneriul,  saluteni  in  doiuino 
^E^mptteniani.  Literas  reverendissimi  in  Christu  pnlris  el  doinini,  domini  Franrisci  miseraeione 
(livinH  titiiti  sancte  Susanne  presblleri  eardinaüs  in  perirnmenn  scriplas  Sanas  el  inte<rrfts 
fiun  canceüatas  iion  vicialas  nee  in  uliqiia  sui  parto  susp(^ctas  sed  omni  prorsus  vicio  carentt^s^ 
•igiliis  eins  oonsuelis  oblongis  de  cera  nibea  in  filis  albi  el  rubei  eoloris  pendentibns  sigil- 
Ualas  nobis  per  diserelimi  viruni  doniinum  Miebabelem  de  Ole^nicz,  presbiteruni  nostre 
|<iinc4>si!;,  procnraloreni  et  procunilorio  nomine  faniosi  Kunikonis  dicii  Kolda  de  Znmpach 
■^Jös  de  Zelicz  «rmijferi  el  Elizabetb  Johannis  de  Bukowicx  mnlteris,  eonjugiun  noslre 
"'Ocesis  nblatas  ciiin  ea  qua  deruil  reverencia  noverilis  reccpisse.  qiiarum  Icnor  sequitur 
-"*  hec  verba:  „Venerabili  in  Cbrislu  palri  dei  gracia  episcopo  Olomurensi  ele.  Franciscns 
r<^>  DatniD  Ronie  npud  sancluin  Petruin  XVI.  kal.  Mali  ponlif.  dorn.  BoniTacii  pape  nnni 
fIho  decirao."  —  ^Venerabili  etc.  Dnluni  Korne  elc.  XII.  kal.  Maii  pontif.  domini  Bonifacii  pnpe 
r^tii  aiinu  deeinm.**  (vid.  n.  533  des  Cod.  dipl  Bd.  XII.)  —  Posl  qiianim  qnidem  lileranim 
f1*osliiliciiruni  txbibicionem  el  recepcionem  nobis  fnil  hiimililer  per  enndeai  dominum  Micha- 
'*^ltMn   nnmiiif  procnralnrin  quo  suprn    supplicalnm.    qunlenus   juxln    Irndilnm    nobis  formam 
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I50. 


Das  Oimutztr  CuptUi  rerleihl  dem   Ofpciiü  des  LeUomisckler   Bislhums  .Mkolatts 
hahtthtis   die    Allarnpraheuäe    den    heil.    Briclitts    in    der    OlmUtser    Domkirche. 

DL   Olmm,  26.  ^ocemher   i40i. 

Äos  Andreas  rio  Broda  ThtMilunicflli  «rchtdinconus  et  cnpilulnin  ecciesie  Olomiicensir 

uoUimfnciiniis  It'iion'  prt'si'nciiiin  iinivi-rsis.  Qiu>(\  :nl  pri'sonti*cion*'m  et  peticioneui  veniTabirra 

ac  reliyiosi  vin  doniini  llonrici  prcposili  inonasterii  in   Lanlskroua  KuUmmyssIensis    dincfsis 

hoiiornliiloni  doiiiiniiin  Viliini  (U*  Loinpnicz,  perpolmim  iiosiro  euclosie  Oloinucensls  vicarium, 

pruotiralon;m  et  iiornint*  procuruloriu  linnorabilis  viri  domini  Nicolai  dicil  Kaksibiis,  olTieialiA  curie 

episcopalis  Lulliomyssienäis,  de  ciiius  prcsentncionis  mandalo  nobis  picna  fuiUiid«  tides,  in  el  ad 

«llare  sjuicli  Uriccii  in  diola  noslre  Olomiuensi  fcolt'sia  fundalum  el  iTcchim,  vacans  per  raorlem 

bonc  üieniorit'  luuKtrabilis  vih  duniiiii  Johanriis  de  (ihulen.  rlrcjini  ecciesie  Ma^deburgeusis, 

ecclesie    noslre    Oloniticensis    cariunici.    in    quo    prefalus    dominus    Henricus   prepositus   jus 

patrunnlus  Ben  jus  presenlandi   nosciliir  oblinere^  juxla  et  secundnni  laiidiiblleii)  ft  prescriplam 

consiieludinein  ecciesie  iiof^lrc  Olomuoensis  nomine  dtcli  domini  Mcolai  cl  in  ipsius  personam 

confirmavinius  et  in  rectorem  lefjfitiniiim  dirll  altaris  insUliiimiis  et  minislrnm.  sibi  ciiram  et 

adniinislracionem  äpiritiiatiiim  et  tempHi-alluni  eiusdrin  in  dcl  noniine    conimillonleä.    Mniida- 

ttiusque  sibi  de  fructibus  reddilibus  proveiitihiis  jiiribiis  cl  olivcncionibus   universis    el    inte- 

graliter  prefati  altaris  respoiiiifri  vi  eiindi-m  dominum  Vitum  procnralnrem  suum  nomine  et 

vice  ipsius  in  pussessiunem  ipsins  altaris  t'ecimns  indiici  corporalem.    In  quorum  omnium  et 

slnjrulorum  testimoniuni  preniissornm  litoras  nostras  seu  presens  publieum  instnimentum  per 

Conradiim  Jobannis  de  Tessrhin.  noslri  capilidi  nolarium  publicum  iiirrflscripluai.    confirma- 

cionein    inslitucioneni    et   inve.slilnrum    in    se    continentem    seu   continens.  scrlbi  ol  publicari 

niariduvinius.    sigillique    nostri    capitiili    iippeusione    jusslnius    communiri.     Datum    et  actum 

Olomucz    in    stuba    nostra    capitulari    sub   anno   domini    millesimo  tjuadringentesimo  prinio, 

indicclime  uona,  die  vicesima  sexla  mensis  Novembris.  hora  terciarum  vel  quasi,  ponlificatus 

sanclissimi  in  Christo  patris  et  domini  nostri  d(miiai  Honifacii  diviua  providcncia   pjqjc  noni 

auno  ipslus  duodecinio.  IVesenlibus  bonoraliilibus  et  discreds  viris  dominis  Jacobo  de  IJudwicz, 

Nicola«!  Borek  perpeluis  vicariis  ecciesie  Oloniucensis  et  Martin»   succenlore   scole   Olomu- 

censi?  testibus  ad  premissn  specialiler  rogalis  et  vocatis. 

Et     ego    t'onradus    olim    Johannis    de    Tesschin    etc,  publicus   aiicloritale  imperiaÜ 

notarius  elc. 

(Orig.  PerR.  h.  SIr.  im  Otni.  Kap.  Archive.) 


151. 

Markgraf  Judok  befreit  die  Stadt  Uttt/.  Ilrudisc/i  auf  3  Jahre  coh  allen  Abgaben. 
_-^  />/.    Hrndisrh.    13.   Dt'vemfwr   i'iOL 

tloducus  dei  gracio  morcbio  (Irandembur^ensis,  niarchio  et    dominus   Moravie.    pru- 
denlibus     viris     magislro     civium     consulibn»    et    juratis    civibus    ac    loli     couununilnli    in 
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l^pS^ileris  nd  execucionem  t*ariim  prncedere  dignaremur.  Nus  iffilur  ipsis  nienS  visis 
et  sane  intellcclis  oonsiderotisque  circiimst^inciis  imivopsis  circa  lalta  üplimc  considernndis 
et  qiiia  clant  docuiiifnlo  conlrnla  in  literis  suprascriplis  vern  <•!  sie  esst»,  prelalos  Kutiykuni'Ui 
Koida  el  eius  conlhoralem  Eli7,ahM  idonoos  nd  dispeiisacionis  ^racium  obMnündain.  ideo 
auctorilatc  nobis  in  hac  parl<;  rommissa  cum  momomtis  Kunykone  t*t  Etizabelh  in  personn 
et  ehisdem  domini  Michahelis  prociirator*'  t.M>rmn  dispensnvimus  el  prestMitibua  dispt^nsamiig, 
nt  in  conlraclo  p<T  eos  malrimonio  pprraaneanl  et  permanpre  pnssinl.  nnn  obslrtnlo  consaa- 
quinilale.  do  qua  siipra,  proieui  tnsuper  e.\  eis  suscepliiin  el  susnpitMidam  li-giliniHiu  decer- 
nimiis  per  pr^^sentes.  Horum  nostranitn  quibus  j^igilluni  nostntni  e^L  nppensnin  teslimonni 
liteninini.  Daliini  Bruno  anno  douiini  M"  CCCC  I**  die  XIV.  mcnsis  Dfrcmbris. 

(Kromairror  Lclioiiiquntprii   D.  p.  1S6.) 


I5:i. 

Bnmn,  23.  December   i^Oi. 

Jost,  niarkrubi  brainburskV.  inorkrabf   a  pi^n  Mornvsky  i^apisujo  Pelrovi  z  Kravnf7 
%  Phimlovu  7.H  jeho  shi^.bn  jonni.  erböni   i   budtU'fm  joho  i  tomu^   kto2  (tentu  jehol  lisl  jmieti 
budff  9  jii'b   dobni   vuoli.  v<>  \\y\\  lislci  kopücb  qv.  prnjtskycb  vos  Kunovice  se  dverna    Ivr- 
«emi  s  koslolnhn  podacim   liidli,    an   dvory   a    vinohrady,  ilt-m  novü  vos  3Iemkovicc  {^\c)^ 
dve  v^ce  s  mljiiy  a  s   jinjm    so  vsfm    pHsbiäenstvim    pod  jniönom  vVpluly,  kterüJS  n^irnli' 
nuihü   uiarkrabf  nioravsit,  crbov^  jich   i  biidiicf.   Lit^t  dän   ii  Hrne  UM  boj^fch   lisfcibo  (trst^ho  < 
prvt^hü,  V  päiek  prod  narozcnf  pAna   naSebo  JbcKu  Chrisla  (*^3.  pro!<ince  1401).   Die  ztomkn 
realster  zäpisA  niarkrabstvi  MoravskiMio   v   (eskdm  museu. 

(Arcli.   109.   rv.    7    piip.   r)J*H.l 


154. 

SolitriatsimiirumcH/,    in    tretrhcm    itcei    Urkunden    Papst    Htjuifnz-    /X,  für  tUis   Kttmti'r  h 
FtistimH  fratisSHmirt  trertlett.    Üt.    Puntmtf;  30.   December  lAOi. 

In     nmninc    domini    amen.     Aunn   naliviUiUä    eiusdem    millosimo    quadrin^entcr«!!!! 
primo«  indrocionc  nona  die  vero  .\XX  mensi.«  dccenibris,  hora  nona  vpI  quasi  tn  raonsslcrii 
Piissmir  in  slnbelta  minori,  ubi  reliffiosa  ac  deo  devola  domtnn  nbbalis^a  ein!idt*m  inona^tcn 
cum    aliqnibus    virj^inibiis    sfu    «nnventualibus   nd    comedendum    solel  convenire,  pnnlinralu 
Hanclissimi  in  Chhäto  pntris  ol  doiniui  uostn  domini  Uüntfucii  divina   providenoia   pape  nna 
anno  duodeeiuio*  in  aici  notarii  publici  infruscripti  IcsUuiuque  presencia  subdcripluruni  ad  her 
Yocntoruni    sprrinlilrr    t-l    rogalonim.    consUtule    pepsonidilcr    vont-rnbilos    religiöse   na   i 
devotu  »bbniissa  tolusqnc  conventos   sanctinionialiuni    mimafitcrii   prc^fati    in   Fnstrotr   ordi 
sancll   I5fn*'dicti  Oloninconsis  dioci'sis,  quasdam   ühTus  uposlnlicas  sigillii  plumbivi  san«  ' 
bt  Cbristo  palria  «;t  domini   Honirucii   pape  prenoniinati  siiiillitfl:».  sitfilla  vero  filis  m^th^^ 
to     Küm'Tinin  iiifiBfii^  -^^MMWIBt'UMMiMU-llUtfUttL   MMMiMllr.-itilirtritiltni  ■  HUJir^M^Mi 
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hbslissa  in  suis  U-nt-bnl  iiianibus  niirliique  i'«s  Inididil  ad  k^cudmiK  cupieiis  hc 
len?  «tsdeni  de  vorbo  nd  verbiiin  siib  manu  public«  Iranssumi  copiuri  el  in  fonnum 
pblicam  rrdijri.  ^Irins  lunc  siisropi  perlt'gi  ac  legere  «udivi.  riiius  l«*nur  primr  liiert»  sive  bufie 
Ir  otnnla  sequitiir  in  hec  verba:  „ßonifacius  episcopus  etc.  Datum  Rome  apud  sanctnm 
Mruni  IV.  knlciuJas  Aprilis.  poiitificatns  noslri  annn  sejtln"  fvid.  Cod.  dipl.  XII.  p.  2*,]\). 
TfDiir  vero  yecuude  bulU*  crul  lalis ;  „Bonifarius  fpisoopu.s  elc.  Dalum  Rotne  »pud 
pnclirm  PL'lruni   Xlll.  kulcndus  Muii  ponlificulns  nostri  anno  »pptiimi'^   |vid.  Ood.    dipl.  XII. 

2S9).  —  Dr  <]ua  quideni  leccione  presenlacione  oslenslunc  publicncionc  dictarum  litera- 
um  prefale  venerabiles  virgines  ac  deo  devole  abbalissa  el  convenlus  pecierunt,  sibi  per 
Df  notariuni  inlrnscriptuni  umin)  vel  plura  lieri  publicum  vel    (publica)    inslrumenla.     Ada 

Ol  bt*r  »nno.  indicriuiir.  die,  bora^  meuäi\  puntilicalus  el  Iucü  <|U)bus  supru.  Presrnlibus 
lllscfelis  viris  vi  douiiuis  Berlbrnndo  vicario  curwio  rcfltnii*  parocbinlis  sivf  vicarie  in 
Puslnür,  Johannt'  vicario  ecciesie  prefate  el  Thnma  rticUtre  scolarum  in  Pustniir  ifl  ntüs 
pribu!)   fidedi^tiis   teslibus   vocatis   nd  hoc    specialitor  ei  rogatis. 

Et  ego  Andreas   llyrxonis    de   Osla    presbiler   Oloni.  diocesis    nolarius  piiblicus  etc. 

(Orig.   Pcrg,    im    f(ir»ter/.h.    Archive  iu    Krcmator.  —   IHc    Urkunde    iiiit    durch  Feuchtig- 
keit i;t!litU.'u.) 

155. 

Jtikann^  Rixcftof  von  Ohmih,  t/rafnitet^  daxs   Hvock  nm    Orerhoirili  da»   l.eihgeding  stHner 
Frau  auf  dem  Dorfe  hfuralotrits  rrrsichere.   Dt.   Hrrmsier  circa   t40i.  s    ä. 

Uly  Jan  elc.  vyxnAvÄme  elc.  ie   jesi   pfiäel  pred  nAs   slovulnj  niuÄ  Hroch  /,  (^h^- 

iovic  nAä  ft  nusobo  koslela  Olomikk<^ho    vcrnj'    inon^    s  nasi   dubrü   vuull   a   s  povolcnfm 

Nä  paiü  Katehn^  sv^    nian^elce    lebding    podle  oby^eje  mnnsk^ho  u^inil  a  uki^7>al  na  cold 

11  V  Kifvalovicich  krome  dvora  na   dobytce  nebo  nn  obilf  a   prosil  Jest  näs,  abychom  my 

'  iip  Üloniik'kJ  tt  pön  inanstvf  dh'^vepsani'ho   vsi  v    Kovalovicleh  röOili  tnbo  ledinku 

lii  a  pntvrditi  dKWcpsiine  pani  Kateriue  jebn   uian^.elce.    Tu  my  /.nauienuvse  vlni  a 

llüWiii  dWve^e(Tn^ho  llrucba.    klerü  jeal  njini    finÜ  nebo  jeste  na  hiidiicl  rasy  bude  ölnili, 

pbu  lebdknku  na  l^  dftH-epsanÖ   vsi,  jaki   se   svrchu    pfäe,   dh^vepsBnö   panI  Kalcfine  jsme 

Ui  a  jf  jehi)    potvrdili   i  polvr/.ujem   Umlo   liatem.     A  dävAnie  jl  firmundy   ctn^ho   knezc 

(ncks  %  Kakodav   kaiiovnfka  kut-tebi  Kromeri^.sköho  a  Jaki^bka  jebo  vlastniho  bralra  a  Fter^e 

Siiitlunu  7.  Modric.  A  pri  lom  si'i  byÜ  Kunlk   z  Rilovic.    Markvarl  Cru|  i  Modhc  sedenim 

Miuovic  a  lU^ny.llk   i   Kovnlovic    nast   a    naäuho   kostela    veml    munüvä   a    mnohu  Jin^cb 

pofirjch.  A  na  svedectvl  loho  vseho  peCcf  uasi  sme  privesili  k  lumuto  lislu.  Jen*  jesl  dAd 

KrnmeHii  lela  od  narozenl  Bo/lho  po  tisic  ielech  etc. 

I  \mb  dum    Krnmninrer  Ijeltmiiquatoni  U.  f.  fi4.) 
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156. 


JfikftHu.   BiMckof  eoB  Otmuls^  bekennt^  den  BrHäent  Herei  und  Smilo  ton  Latein  50  Mark 

»chuldig  3«  sein.   Dt.    BrtiHH^  i,  Jänner  1402. 

\os  Jobnnne;«  etc.  dcbitor  principalb  et  nos  Petrus  de   Crawarn    dominus    in  Pin- 
menaw.    fidtrin^sor   ipsiiis   et    cum    ipso,    anibo    in    soliduni    notumfacimns    etc.    nos  de   vero 
pectraiali  debito  Juslc  obligari  in  qiiinqua^inta  niui-ci.<  grüssorum  praircnsium  donariorum  etc. 
famusis  Hf.*rH»uni  H  Smiloni  fralribus  de  Slalyna.  ipsorum  beredibus,  Ewe  raalri  ipsorum  otc.  1 
Promittttittf»    amho    in    soltdiini    indivisim    noslrn    bona    ol    sincera    fidv  absque  dolo,  pre-' 
fataü  qainquBirinta  marcas  jp-ossorum  ipsis  ereditoribus  nosiris  dare  et  persotvere  hinc  a  data 
prf^sfnciiim  per  dnns  anno?  conlimie  revolutiipos.   Qiiod  si  non  fecerimns.  quod  absil,  t»xlanc 
püst    f0^deut    tUui»    iinnos    prelatiä    Ilersciioni    et    Smitoni    rrnlribus    de    Slat)iin    eli'.   damas 
presenlibuB  pleimm  pnlt^slateni  hominen  nostros  et   bona    nostra    mobilia    et    imiiiobilia,    ubi- 
cNni|ui-  in  civitntibus  viUis  vel  in  campis  prensos  ot  receptos  arresliindi  impitruiirandi  occu-j 
pandi    \i9t\w^   ad    pknariam   solucioncm    quinquaginia    marcnrum    grossorum    predictarnni.  ac] 
dimipnonjni  occasione  quinquafirjnta   marcanim   ^rossorum    predictarum    qualilercunqiie    rece-l 
ptorum    racionabilittT   Ijtmcn  et  cum  bono    testimoniu    absqut'   juraraentiä    et  verificaciontbas 
denionslruturum    integrnm    salisfacciunem    etc.    Dalum    Urune    ipso  die  circumcisionis.   Anno, 
CCCC  HO. 

(Krenuierer  Leiieusi) untern  II  p.    138.) 


151. 

Markfjraf  Prohop  hewilUtjl  dem   Orte   Wotlehi  einen    Wochenmarkt.     Dt.   Brunn, 

i.    Jänner  lt02. 
I^os  Procopins  dei  ifpiicin  marcbio  Moravie  recog-noscimus  Icnore  presencium  pubhrc 
univerHis,    quod    vidento*«   destruccionem    et    dofectus   opidi    Mirzin,  quod    ibidem    special  ad^ 
propo^iituram,   quos   hiis   tcmporibus    et   dissensionibus   seu  gwerris  bic  in  terra  Moravie  a| 
toMjuris    lemporibns    diiriintibus    passi    sunt    innumerabilia    dampna    elsitem    modiantibus    incole 
dicti   opidi    percoporunt :    nos   ergo   intondcntcs   mclioracioncm   dicli   opidi    Mirzin,  quod  deA 
jurr    fiiriTe    l*'n('mur    et    di-bernns.    nl    per    hoc    possenl    recreari    et    in    melius    cresoere,    ' 
cum    pnTnIo    moniislorio    prepositiire    in    Mir/.in    siuiililer   judice    et    jurntis    lolaque     com- 
miinitate    predicti    opidi    Mirxin,  qui    pronunc    sunt  vel   in  futurum  erunt^  ex  nostra    moniti- 
cencia  graciiim   Tacimus    specialem,    ut    singulis    Teriis   terciis    in    dtcto    opido    forum   possiiit 
habere  el  tibere  seu  ticite  tiunqnani    ulie    noslro   civitates    ip±;o    die    Iraclarc    et    obscr>'areJ 
et    preconi»    voce    ibidem    et    ulibi    publice     faciant    prociamnre.    perpetuisque    temporibus 
ipsis    dictum    forum    dunin'.     Indulgenles    et    virtule    presencium    bor    diiraturum    in    ptT-a 
petnum    contiruuintes.  quos    voltunus    circa   jura    forensia.   ul    moris   est,  aliiiruni    civitatunifl 
et    llberlates    observare,    et    nuitidanius    univcrsis    nostre    dicioni    subiectis    fidelibus    nostris 
dUectis,   cuiuscunque  eminenoie    condicionis   vel    Status  existant,  ut    prenominatos  preposilum 
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bdicmn  c(  jiirntos  (otatnqiie  coriimunitotem  in  Merzin  in  Hnnrtciutit;  fori,  qtiud  ipsis  fecinuis, 
supenQs  est  e.xpreBsnm,  in  niillo  penilus  imperfiretis,  prout  nnstram  (fraciam  capitis  con- 
ervare.  Presendum  nostro  äub  appenso  sigiilo  Hedrmii»  le^timonio  literaruin,  Datum  Znuynie 
"die  et  fcsto  cirGumcisioniä  doniini.  anno  doiiiioi  niillosinio  quadrini^entesirao  9<;cuudo. 

(Ori*i.   Im   rteioviiidcArchive  v^u   Wnlleii».) 

tfoÄflfln.   Bischof  ron   fifmtih,  bekennt^    dem   Peier    con  MrziUz   und  dem  Pfarrer  Ueinrick 
in  Letoiriti  So   Morh  Hvhuhiiff  3«  seht.    Dt    Hrünn^   i.  Jänner   1402. 

\iis  Joliiinnes  etc.  notnmfacinius  Hc.  nos  de  vero  peciiniali  dehito  jnste  obliifari  in 
ctnajrinUi  quinqufl  marcis  grossonim  bonornni  pra^ensium  denarionim  iiioravici  niimeri  et 
Bifamonti  etc.  fanioso  Petro  de  MrÄlic/,,  tnnc  par^rnvio  in  Plunifnow  el  hi*norabili  doniino 
Ktiirico  pli'bano  in  Lcltowic;^  etc.  Promittiniuä  noslrn  btma  et  sincera  fidc  nbsque  dülo 
in^fatns  octuaginta  quinqia-  marcns  ^rossorum  ipsis  credlUiribus  noRlris  dnre  vt  piTSolverc 
DL*  u  dota  prrsLinciuni  per  duos  annos  cdntinnc.  {}iuu\  si  nun  fecoriinns,  quod  .ibsil.  rvtunc 
üst  eosdem  duos  annos  prefntis  Petro  et  domino  Henrico  etc.  damus  presenlibus  plennm 
|i)le5tatem,  homines  noslros  et  bona  nnstra  mobilia  et  immobili»,  nbicunque  in  civitnlibns 
ITts  %'el  in  campis  prensos  et  rcpertos,  arrestandi  et  impignorandi  iisque  ad  plenariam 
klucionem  octiiai^inln  quinqne  ninroiirum  irrussornni  prediciorum.  hc  danipnorum  oi'casione 
ctiiutfinla  qiiinqiie  mnrcaruin  prrdirliirnm  qualileroanqiie  receplornin  racionnbiltlcr  tarnen 
um  boni>  lestimonio  absque  juramentis  et  vepifioacionÜMis  denionstrnlonim  intcgrnm  salis- 
BMioneni.  Hamm  etc.  Datum  Bpune  ipso  die  nrcumcisionis  domini,  anno  eisdnm  M^CCCC 

ndo. 

(Kreinsierer  Lebcutriantcrn  n.  p.  188.)' 


150. 

nffraf  Jodok  atelU  dem   Klonier  Brück  dnn  dcmselhen  etttrixuene  Dorf  Litohorn  surtick. 

Dt.  brtiun,  3.  Jänner  i402. 

Jodncus  ilei  üriiriii  nuircbio  Brandenbur^ensis  sacri  Romnni  imperii  nrchicamerniiiis, 
Iwrchio  et  dominus  Moravie.  Nolumfacimus  lenore  prcsencium  universis,  ijuod  pensulii  irrandi 
^(ice^stitate  nionostiTÜ  nostri  Lucensis.  quod  presentis  temporis  iniquitate  opprcssum  inhumaniK 
Bploruni  morsibus  absque  omni  prorsus  misericordia  dinoscitur  laceralum  et  presertim  od 
4«m  venerabilis  Sdenkonis  abbalis  ipstus  ot  conventus  pariter  oculos  deliberncionis  nostre 
üti$sinie  cnnverti'uli^s  pensaniiis  in  mente  <;oIiioitudinem  eorum  et  constnncinm.  qurbiis  non 
pbslRnle  huiU5  lempcstnlis  sevicio  pcrscvernnhs  virluliä  gluria  ruvoris  nostri  immo  muniüce 
Wralilntts  prrmia  nieruerunl,  villam  Lilohorn  cum  curia  allodinli  deciniis  nnnonarum  et 
PQsu  cum  oninibu?  suis  altinenciis  juribns  el  ÜliertatilHis  usihuH  usurrudibns  et  aliis  per- 
Q^ncii»,  qtiibuäcunique  nomiuibus  eonseanliir  specialibns.  universis  cum  omni  juro  et  plcn<i 


durainio.  quemadmoduni  ii  rundflturo  ipsius  Lncensis  monasterii  Hbbati  ibidem  et  convenlol 
donatQ  fui^rat  vi  ip^orum  usibus  applicata.  et  tnlerieclo  tempore  fx  cau>'is  el  occasionibus 
•liquibus  alicnala  parlier  el  abstracla.  eidem  monasterio  abbnli  et  coiiventui  restiluiinus  el 
rrddimii^  nc  virditi*  presenriuin  animo  delibcrato  vdluritflti-  libt'ra  et  de  cerla  nostr«  sciencia 
de  ptenilndine  potestatis  nostre.  taiiiqiiutn  luarebio  et  superior  dominus  Moravie  damns  ex 
novo,  lar^lmiir  conccdimiis  pnritcr  et  doriamus.  Nnm  mcntom  nostram  movet  hoc  precipue. 
qnod  unavice  per  queinpiam  ad  honorem  et  gloriam  dci  donotom  el  aäsignntiim  fuerit. 
nmplius  iioii  dobel  usibiLs  seciilaribiis  propler  puritnlem  sincere  consciencie  veiidicari.  Pr©- 
senciiiiii  siib  iio?*lri  »pperisione  siuilli  lestinuinio  lileranim.  Datum  Brunne  anno  domini  niille- 
smio  qundnngeiite?imü  seeundo.   foria  lercia  pru\ima  post  feslum  eircumcisionis  ipsins  domini. 

Ad  niandatum  domini  Marchiunis. 

(Aus  dem  t^rirUcgitfnbncli«  dos  Kl.  Brück  im  infthr.  LAadesarcliivc  slg,  XU  n.  7.) 

lOO. 

Joflok.  Marhjraf  ron  Mährt'it.  bentätiget  auf  liitle»  sehirr  Kümmtrt'r  Mariik  und  Mijaiihor 
ton  /Vw»  r/iV  ntu  tlew  Olwüi^^r  Hürger  Johanu  Potz  geacbeheuv  Gnttidunfj  des  AUare»  «r. 
Mufjdninine.  Hnrlmrtiv.  fhtrofJtcaf  und  X  miU.  Mitihnu  und  dir  Besti/hti/y  dessethett  mÜ 
(i  Mark  jahrl.  ZiuHv»  an»  dt-m  Dorfv  Hindun  and  erklart  den  MarSik  con  frtts^  seine  Frau 
iunt  Erbrn  zu   Patronen  dieses   Aliares,     Dt,   OtwUts.   i.    Fvtfvuar   iW2. 

Jodoeiis  dei  i>:racia  marchio  Brandembiirjrensis  sacri  Romani  imperii  arcbieamerarius 
marchio  el  dominus  Moravie  elc.  Nolnmfaeimus  lenore  presencinm  universis.  qnod  pensata 
fragililale  cundicionis  humane  et  od  examen  inlerne  meditacionis  nostre  eaduco  hominis  statu 
addnc'to.  qui  quasi  flos  iid  huM-ni  huiiis  mundi  egredilur  el  ruß:it  subito  velud  umbra.  posl 
suum  quidem  occasinn  nicbil  aliud  pro  salute  nnime  relinquens.  nisi  bona  openi.  quo  in 
»utjmento  ruilus  diviui  habent  memoriam  precipue  et  gplendorem.  Ad  supplicum  iirilur  prectim 
instancism  Marssykonis  el  MiälÜHirii  de  IVu^s  L-ameruriorum  nuslrorum  tidejinm  dilectortim 
ad  doLaeionem  allaris  sab  Ululo  saneturum  Marie  Majt^dalene  Dorolhee  et  Barbare  vir^inum 
necnon  dei-em  milia  rsicl  murtiruni.  quorum  memonnm  devoti  cordis  ardore  sinfiulariler 
veneramur.  in  ecelesia  parrorliiali  saneti  Manririi  in  Olomuex,  quod  olim  providus  el  circum- 
spectiis  vir  Johannes  dutus  Pole/.,  eivis  ibidem  in  Olnuiuex  de  novo  ere.\isse  dinoseitnr 
et  rundH3se.  benigne  contiensimns  et  vigore  preaencium  animo  deliberato  volnntale  liberw 
ac  de  cerla  mtslra  seiencia  favopp  propieio  lÜMTaliler  congeuUmus,  ila  nl  juxta  disposicionem 
i>l  ordinacionum  boue  memorie  prefuli  Polozonis  ajlari?!»,  qui  pro  tempore  fueril.  sex  marcns 
(irossonini  eensus  in  i-l  de  villa  ad  dielam  rivitJitcm  (Mouuieensem  perlinenlem  Nynilaus 
se»  iNemyiany  vulifHriler  rimuupata.  de  mauibiis  tarnen  ipsius  Blarss) lionis,  uxoris  ipsius. 
quam  nunc  habet,  doinine  Marjrarelhe,  heredum  et  Huceeüsorum  suorum,  quos  pro  patroiiis 
prefati  aitaris  debere  riecernimws  reputari,  in  festi»  sanclorum  Jegoraii  (sie)  proxime  nnnc 
venluri  Ires,  el  Galli  imniediale  sequenlis  Ire»  mareas  vnwsorum  ol  sie  procederile  tempore 
«miis  Singulis  Trequi'nler  reeiptal.    O"oniani   pro  prefaliji   palronis  Marssiltone  vidrücel  SInr- 
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nruthn  conllutnili  sun  bert^dibiis  et  successorfbus  eurum  uiiu  cum  jarepolruuulus  eiuadcm 
iWnolicil  (Ir  iiostrt-  poloslalis  pleiiiliidiue  doiiiinium  res<*rvainus.  voliimtH  lioiiiiiui*.  4|uoti  cotrra 
ümnia,  prpul  se\n'  dichis  Jnhimiies  I'iiIlx  in  suis  s|iecuilibus  llU-ris  circti  tdriii  tillure  ruriivU 
(lisponere,  rite  et  inviolabiliter  perpetuis  tcmporibiis  in  dicia  sancli  Miiuricii  pccli'sia  obser- 
ventiir.  El  nod  C'iessoii  mu^isliT  civiuiu,  Michael  BoU-z.  Kyntlloyscb  et  Spnner  consutos, 
Endorl  Ilora^mtd  Raroziok  Fhiltppus  pannircx,  Nyderl  RalVitiuiir  Cunoz  peilit'ex  et  LofTlrr 
jurtiti  i'ivf!t  IM  OIdiiiiicy.  illu8tri.<)  no  um^iufuM  principis  domini  marchionis  superins  nnmirinti« 
ditmuii  iiostri  L^rniMOsissinii  liimqiiiim  reliü^msi  v\  chnslianissimi  dovocioniä  frrvon*  M^ili 
Htiinio  coiitenipfHUK  boc  (|uod  prefHlo  nlUtri  du  beni^nn  suu  j^nioia  lieri  ronsf^ncicndo  per 
5U[ieriiira  scripta  älaliiit,  vidud  siit  subdili  devoli  pariter  t*t  fiddes  stib  debita  iibedif^nria 
irmtanUtr  siis^Tipimii«)  notcnlos  nunc  et  inanic»  nrdinncionu  consensni  et  di.<posicion)  niillo 
imiqnQtn  tempore  facto,  verbo  vel  opero  conlraire,  Süd  porius  umnta  et  slnjiridn.  qiie  siipra 
teneri  mnndnvit,  intetrra  nltsque  diminuoione  qnalibet  perpolue  obstTvaro.  In  (ftionini  omniiim 
rliriurcm  rvidencrain  nostruni  si^illuni  tuia  cum  si^illu  prrdicli  dnmini  nnsln  niHrrliionis 
prescntem  lilerum  providimus  cummuniri.  Datum  et  actum  Olumuex  anno  domini  millesimo 
((uiiiirin^entesimo  seeundo,  Teria  quarta  priixinia  ante  festum  piirifiracioni»  beato  Marie  vir- 
gini»  gloriose. 

\}>rig.  I*«r(r.   U   h.  Wig.   im   ifim.  ii^indtiircbive.) 


K.  Siipiiuttti  rt/ft  Utujant  an  Jahnim  Gate'asz-n  ron  Mailnmi,  hen'fhtct  roti  lifn  .{hitHtihutiijen 
iftUchen  ihm  und  st-inem  lirntier  Wcnsei  zu  Kofiiiffjrnti,  rou  ihren  ytirUereitumjvit  zu 
Hntm  RoMiutjn  beght/higt  einen   Hole»  und  bittet  »m  Antworf  auf  mte  frühere  Botschaft. 

Dt.   KömQfjräii,  8.   Fehniar   t102. 

Äigismiindus  dei  grucia  rex  Untrarie  etc.  socri  romani  imperü  viearius  g-eneralia. 
Uaslris  et  excelse  prinreps  consnnguinee  et  amice  carissimo.  Cupienles  nova  vestris  grata 
•ftvordiis  nd  veslro  siiblimilalis,  noliotam  devenire.  ecce  presencium  serie  resrramus.  rpmd 
festo  purilicactonis  vir^inis  jrluriose  ad  ^erefiissimum  suppremnmtpie   prinoiprm   dominum 

rmesluum  Kümaiiurum  et  Buemie  re^eui  frulrem  nostnini  carissiniuiii  in  banc  attii>iiniis 
P*\ilalem.  ubi  per  (riduuni  cum  majeslale  sua  illnslrique  marchione  Procopio  vnriis  Iractalibiiä 
irniil  hnbitis  tondem  auclore  deo,  a  quo  omne  datum  optimuni  el  omue  donum  piTfeclum, 
Um  frnlernilate  sna  stabilem  concordinm  inivirnii?  et  indisolubilem  Tecirnns  uninnem,  »deo 
|««od  de  cetero  In  ciinctis  neirociis  suis  nostris  vult  uli  eonscdiis  et  a  nostru  volimtale 
kiillittfnu^  discrepare.  tulellum  et  ndnUiiii^trucioaem  re;irni  ßoemie    m    manibu.t  noslris  libcre 

>iimi!iäit  et  consciliahi  »ui  umncs  necnon  prelali  et  barone?  hie  existentes  lidelitatis  jnrn- 
itU'atuni  in  noslrin  mnnibus  prestiliTunl.  Iileni  quuque  faclnri  sunt  ceteri  pnciores  res:ni  in 
l^i»  proxiniis    qnaluor    lemporibus,   in   quibus    debenl    IVnghe    nnbiscum    simul    convenire. 

Uu«re  veru  eonvencionales  eciam  hinc  inde  Iradite  sunt  cum  obliuacionibiis  opprirlnnis,  nee 

Su^mudi    dispustciuneni    licet    unipltus    iuniutare.     Porro    de   impmi)    taliter    dispusitum    et 
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Grmiter  conclusum  esst*  scitote.  videlicet  qnod  nninino  ipse  fratcr  nosler  cnm  valldiseim 
excrcilii  in  Ilttlinm  fntiirn  i^slalf  doscendt'l  pro  coronis  debitis  conse<]ui'ndis  ('uin  quo  iioi 
qiioqiif  fiiviniU*  dfo  ptiraonaliler  vfiiiemus.  iiam  officium  vicarialiis  inipohi  alias  nobis  a  su 
maji'Slnte  concossum  nunc  eciam  nobis  per  omnia  rotiürmnvil.  si^illuin  qimque  nobis  trndidi 
quo  in  negocüH  ad  biijnsmodi  oftiriiim  Hpectantibu?  til  dehcoius.  Dcniquc  oriinia  jam  conclui 
üiml.  iniponsi'  modus  inveiiUis,  cxercilibus  ordo  dalus,  logaciotitis  tarn  ud  llalUam  quam  at 
Fnuixiiim  soloraniter  miltcnde  decrt'tf:  nichil  rrslal  nisi  ul  ad  exocucionis  dcbiluin  inlen- 
danitis  et  do  modo  hnbilioris  uliliorisquc  desensus  consultorie  disponarnus.  Vfülrnui  i^1la 
sublimr'm  nia<rniiici*iK'i9iin.  qua  niiThil  tididlius:  bis  impacalis  tomporibiis  Itnnianuni  habtit 
inipt-Tium,  exbortumur  quat<*nus  in  tidi'  solita  intrepide  porsistat  atque  in  suo  laudabilissini 
proposilo  piTSuvrret;  ventt  onim  jam  rxopLaluni  tciiipus,  quo  vota  veslra  sorllri  deboan 
i'ifci'liim  lanlo  ttMiipore  tanli?  dfscidoriis  rxpclilnni ;  queniadmodnni  boc  et  alia  nobilis  Conradu 
Ernfcsrr  fnmiliaris  nnslor  dilcctus,  qu»»m  de  presenli  VVnccias  el  dpinde  ad  excoUondi 
veftlre  prestmciaiit  runi  blteris  credencialibiis  dirigimiis,  tacius  vivis  relarionibus  explicabil 
Demiim  supor  bis.  que  per  vt'nrrabilem  abbnlem  dominum  Fedrichum  de  Gronovlcb  oralorvn 
veälnim  veslre  sublimitati  r«!ccnsenda  cunmigsimus^  responsionem  celerlmnm  opiainus  habcTi^ 
Vellilis  ijfitur^  ro^amus,  d«  ipsa  responsione  mos  quantocius  conscios  n^ddi^rc.  ut  mcliot 
modo  noslra  dlpig-cpc  negocia  valeamus.  Dalum  in  Gro/.-ReginaIi  dit'  8.  lebruarii  ann 
doniini   de.   qiiadrin;^t*ntcsimo  sccundo. 

Illustri  H  excelsi»  principi  i:<msanguineo  et  amion  carissimo  doraino   Jobanni   Galea 
duri  Mi'dioluni  (Hc.  Papio  Virtulumqur  comili  ar  Pissarinn  Senaruiii  el  Perusii  domiuo. 

(WelzsÄcker.  Rcicliatugsiiotcn  V.  p.    1H8.) 

16*2. 

J(nlok,    Mtirlujraf   roH    Mfiftre/ty    Itestäliffci    die    Vhergabc   der    unter    der    Olmülwr    Btfr$ 
heßndHchen    Mnrrhhrttckv    nn    Michael    Dffbifn\    Stadt sckreibvr    hi    OhtitiU.      Vt.    OimMti, 

W.  Februar  U02. 

1^08    Jodorus   dei    srana    sacri    Romnni   imperii    arrhu-ameranus    marchlo    Brandt- 
burj^a-nsis  inarobio  el  dominus  Moravie,   Noluni   racimue   lonore  prrsenciuni    imivcrsifi.   qiM 
sicut  lUuftlris  princvps  ulim  dominus   Jobannes   dare  recnrdacioni.s  marchio  Mornvie  ^enih>r 
nosler  dilcelu»  de  specinb  sim  liberaiilatis  munilicencia  regimen  ponclum  siib  caslro  Olooiucft 
ullrn   flumen   Mornvam   ducenciiini  cum  singiilis  ccnsibus  jnribus  perlirienciis    el  provenUlins* 
ppout    Bijsko   quondam    notarms.    familiaris    et    domeslicns    ipsius  muilis  lemporibtis  Innuil  ^ 
possi'dit.  civitnti  Olomiicensi   re^n'iiduni  cl  de  ipso   pro  commani  iililitale  disponendiim  '•••">- 
mi5iäSü  dinosi'ilur.  ipsaque  civi(a.*i  diclos  pontes  per  nt'^tiireuciam  priorum  reclorum  am 
el  ruim»se  de^tructos  propler  eonim  salnbrem  el  dili^eniem  reslauraciunem  et  reparaciüDCi 
diflcrelo    Mirbaeli    Dybini.   dicte    civitatis    nolarii.    qui,   ut    clare    palel.    prefalos    ponln 
propriis  et  rertls  peruniis  emplos    ninlirr»  diHffencie   conatibus    el  studlusis    laboribirn  fidi*ti(c 
reälnuruvil.    depulassc    et    appnipmt^tse    videlur^    proul    iipertis    lileris  coram  mtbis  est  Iucl4< 
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lemQDSlrntiitn.  Sic  eriHin  atlondf^nlrs  consUintiH  ftiltM  studia  el  Inboris  indcfessi  soterciatn. 
ilbas  idem  Michael  Dybini  nobis  ot  dictc  civilati  noslrc  Olomuconsi  fideliter  complacuit,  aihi  et 

feredibus  ac   successoribus    suis   lo^itimis   dictos   potites   cl   ipsorum   regiincn  cum  BinguÜs 

K'nsibiis  jurlbus  proventibus  et  perlinenciis^  ad  eos  poutus  ab  antiqiio  speclanlibus,  proiit 
lileris  el  rog:istris  desiipop  coiifectis  plenius  coiUinotur,  rnlificamiis  ronfirmiimus  ei  nppro- 
inmus  (affective  el  finaütor  juvuniitio  judicinrii  cl  clviiim  Oloniuccnsium  cl  aliorum  ofGcinlium 
>strorutn  fidelium  subsidio  conquirendi  vignro  et  auctoritate  prcsonciuin  nostrarum  liternnim, 
libus  de  meni  et  benivota  nostrn  voliintate  nostnini  sigilluin  est  nppensuni  in  robnr  ei 
ndenciam  premiüsoruni.  Diilnni  Olomucz  die  snnclc  Sculoslice  virginis  unno  domini  millcsiino 

luadrtngcntcBinio  sccundo. 

(Aus  uJDt'm  TniuaumpU^   des  Olia.  Chuoii,  Joh&ou  von    Zliibinga    d<Io.    13.   Mfir«    1111    im 
Olm,  SUdtarvliive.) 

163. 

I  Üi»  Stadt  LtinMroH  quUtirt  dem  ÄHfjtistiuerkloHter  in  Landskron  den  Empfang  ron 
I V)  Sckock  Groschen    als  EntsrhädiyuHg   fUr    niedergerissene    Hauschen    bei    dem  Kloster. 

Dt,  Landskron,  24.  Februar  1402. 

\os  Honlinufä  Senftcnberger,  lunc  magister  civiuin  cunctiquo  civitatis  Lanc/krone 
I  jUMti  vldeliccl  Mathias  Korcnzaler,  Nycolaus  Seczenssrag^  Hertel  snlor,  Nicdlaiis  Trcwlwen, 

Dpuzel  Lubicher,  i\yc7.  salor,  Nicolaus  Ncwmeysler,  Crislcnhoyinan.  Hcrman  Dawcr,  Michael 
'Sfriplur,  Johannes   Dreuzel,    recognoscimns  tenore    preseneium    iiniversis,    qiiod    honorabiles 

Tiri  domini  llenricns  preposilus  et  totus  conventus  monasterii  prefati  iirl)is  Lancxkrone  decem 

wxa^cnas  grossorum  bonorum  nobis  persolverunt,  paratn  cum  pecunia  pro  preiudicio  per 
[deposicionem  quanmdam  circa  monastcrium  domuneularum  civitati  predicte  per  e05  illnto, 
[ji/xla  qiiod  reverendisäimuä  in  Christo  pater  et  dominus,  dominus  Johannes^  tunc  epincopus 

UUiomyslensis.  penj^nto  noslro  preiuduoio.  nobis  per  ipsos  decreveral  et  stntuorat  persolvendas. 
.df  qiiibu.^  X  sexaifenis  nos  prefali  magisttir  civium  et  jurali  jam  dictos  dominos  tarn  ex 
Ipnri^  nostri,  quam  ex  parle  omnium  successorum  nustrorum  ulque  tooius  nostre  civitatis  predicle 
Lctiminunitatis  protest^mur  quittos  et  reddimus  sointos.  [n  cutus  rei  teslimonium  et  robur 
llirmius  .sigillum  civitatis  noslrc  prefate  presenlibus  est  apponsum.  Acta  sunt  hec  anno  domini 
|oiill<>simo  quadringentesima  secundo,  feria  scxtii  in  die  sancti  Matbie  apostoii. 

(^rtg.   P***".  "i'*^  ä^nl'.  Sig.   im   m.   Lnndosarchive,   Art.   01oiiiU«r   AuKUfltiiicr  Ut,  G.  u,   23.) 


164. 

Sürii'k  rtm    Prus    erklärt,  das  Patronatsrecht    des  tarn   Ohnuf^er   Hnrger  Poh  bestifteten 
Altars  in  der  Pfarrkirche  ?«  St.   Maurit^    nmunehmen.      Dt.    OlmUtä^ 

28.  Februar  1402, 

Tlnnsstco  de  Prus  et   Margaretha    conjux    ejus    legilima  recoj^nuscimus  publice  per 
i-'ntes.    quod    cum    dudum    bnnestus    vir   quondam    Johannes    Polcz,   civifl    Olomncensia 
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quoddum  allare  in  ccclesiu  purrocbinli  snncU  Manricii  Ulomiicensis  pro  remc^dio  aniine  sue 
funHaveral  et  dotuverat  ud  bonoreni  omnipotenlis  et  sui  ciillus  uu^mciiliim,  prout  beo  io 
litorn  fundatoris  cünft^cte  (sie)  desuper  plcniiis  contineiitur ;  sed  cum  ad  dotacionem  diclo 
iihari  sou  altarisle  faclam  conseiisus  principis  puln  doniini  .  .  marchionis,  qui  secundum 
observaiiciani  lerr«  lu-cpssario  requirilur.  eosqiie  ad  proxima  tcmpora  non  polueril  obtioeri, 
tiiis  aulem  diebiis  ad  insUinciani  niei  Marchiconis  et  fralris  niei  Misliborii  dotacionem  dicti 
altaris  in  villa  Mymians  lactam.  raUficavit  et  suis  palentibus  lileris  coiifirmavil,  volens,  at 
collacio  seu  juspatronatus  dicti  allaris  ad  nos  et  beredes  iiostros  in  Tulurum  deboat  per- 
linere,  qua  auclorilale  freti  juspatroualus  dicti  altaris  pro  oobis  et  noslris  le«^ilimis  Iieredibus 
reservamus.  (Juiquidnu  altarista  Ifiiebilur  pro  uobis  et  heredibus  noslris  drum  devocius 
exorare,  vidcliccl  singulis  ebdomadis  Ires  raissas  celebrando.  unam  de  domina,  aliam  pn» 
pretactis  et  terciam  pro  defunctis  cum  vigiliis  novem  leccionum.  QuoA  s\  forte  in  hoc 
nejrlitrens  fuerit,  tunc  pro  qualibct  ne^ligencia  unum  grossum  pro  pauperibus  ad  bospitalcfl 
daUirus  cumpellalur.  riccnon  in  sinjrulis  solempnilatibus  domini  et  domine  et  palronorum  ^ 
vesperis,  summe  misse  tenebitur  interesse.  In  quorum  robur  et  fidt'm  si^illum  niei  Marssi- 
conis  presenübus  est  «ppensum.  insuper  bonorabiJem  virum  dominum  Wilhelmum  plebunum 
saucli  Mauricii  aifectuose  pelo,  quatenus  et  ipse  eciam  si^illum  suam  presentibus  appendat 
in  majorem  evidenciam  rirniitalis.  El  ego  Wilbelnius  Kortelangen,  cannnicns  et  plebanus 
ccclcsie  sancli  Mauricü  Olomucensis  ad  rogatum  honesli  ctientis  Marssiconis  de  Pnis,  com- 
patris  niei  dilfcli,  sigillum  nieura  majus  appendi  jussi  presentibus  in  uiemoriam  et  efficacinm 
premisäonuu.  Datum  Olouiticii  anno  domini  millesimo  quadringentesinio  secundo  di«*  ultima 
uiensis  Februarii. 

iDserirt  In    der    ConfirmatioDaurkundo    des  AdiaLnistratora   des  Olmützer  Bistbams  de  dato 

(»mfitz,   25.   Octüb«r   1402,    il   225  difsCH  Bandes. 
(Orig.   Perg.  h.  8ig.  im  Olmatcr  StadtHKthiTn.  S.  I.   60.) 
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Ä".   Sitjmnnä    ah    Heichsricar    an    Herzog   Johann    Gafea^ifK    thetlf  ihm    mit,    doss   er  at? 

Streiihjkeiteu  in   Uöhmen  uud  Mahren  durch  Ahpndung  des  Markgrafen  Prokop  geschlichtet 

habe    und   nun    mit    Wenz^el   nach    Italien    ziehen  tverdr^  indes  Prokop  die  Grenze  gegen 

Baiern  Hichern  solle.  DL  Prag,  28.  Februar  /402. 

^igismnndtis  dei  gracia  rex  Ungarie  etc.  sacri  Romant  iniperli  vicarius  generalis. 
Itlustris  et  niagnifice  prineep«;  consanguinee  et  amice  carissime.  Pridie  de  Grez-Reginali 
civilate  per  Crislalinum  (»quitalorem  vestrum  excelencie  vestre  scripsimus  de  applicuilu  nostro 
ad  sercnissinium  suppremumqur  prinoipem  dominum  Vcnceslaum  Ronianorum  et  Bohemie 
re^4-m  dominum  et  fralrem  nostrum  earissituum,  qui  in  die  purificaeionis  {gloriose  vir;trinis 
fuit.  de  stabili  ßrmaque  concordia  inier  nos  fratres  reliciler  celebrata.  que  auclure  deo 
cresctl  et  multipiicatur  in  dies,  de  t^uhrrnacione  re^i  Bohemie  nobis  libere  et  sponte 
conmissa,  de  juramenlis  fidelilatis  et  obedicncie  per  Illustrem  marchionom  Procbopium  rogios 
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»liarios  et  pliirimos  bnrones  nohis  prcslilis,  de  vicnriata  sncri  Romani  inipcrii  Hlia«;  nohis 
dsso  novissüiie  conlinnalo,  de  disposicione  rplineiidi    conservanditjue   imperii    opportune 

ifiDclusa.   deque    legacionibus   ad    Itnliani    et    Franciam    decretis    de    proxinio    transmitendis. 

(föne  vero,  que  e.vinde  feliciter  sequuta  sunt,  veslre  duxinius  amicicic  sicuti  dehemus  tenore 

br^ücncium  oxaranda.  Siine  postquam  in  hanc  reg-inm  nrbeni  incoiumUer  attij^imiis  au  diobtis 
Dt  querelanciatn  casus  cum  barunibus  retrni  simul  in  judicio  sedimtes  aiidivimiis  jura- 
^ue  resLancia  a  barombus  el  civilalibus  accepimus,  oinni  jure  plene  firubernacionis  in 
Qiin  potestalt!  redacto,  Visum  esl  nobis  non  tanlum  expodiens  sed  necessarium  eciam  e( 
aluberimuni    fore,    si    nogociis    iniperii    vacnr«^    debito    modo    velemus,  anto  omnia  oinnem 

ibscoriliani.  quo  aiil  in  Bobcniia  aul  in  Moravia  foreU  de  modio  tollere  et  deinde  cum 
nitimis  onslHs  quibuHcumquo  (Bavaris  diimlaxat  exccptis  cum  quibus  neqne  pnccm  nuque 
Uam  concordiam  unquam  habere  prnpoauinius  nisi  prius  Irrogalari  nnbis  infideliler  olFensiones 

it  iDjuriiiH  armis  n)a(,'i)ilico  vindiceniiisj  amiciciatn  et  confederacionem  inire.  Tracfato  igitur 

ilure  supitr  bis  cum  ipso  dooiino  et  fratre  nostro,  qui  se  totum  in  noslHs  posuit  raanibiis 

luistris  prorsiis  sata£fil  inberere  consiliis,    docrevimus   a   discordia    inter   illustres  pnlruos 

iiwtnw  marchiones  Moravie  vijyrcnle,  que  hHclenus  niullorum  causa   muloniin  el   nrrigo   fiiil. 

nicmm  ['ac(>re  et  illaui  radicitus  extirpare,  quoniam  illa  propler  invelenitam  malignandi 
oBiiietudinem  periculosa  et  pesUfera  nimis  esl  et  bono  operi  cuilibet  adverHO.  Fecimus 
aqutr  quod  marobio  Prochopius  quascunque  rivitates  municiones  terras  et  castra  habet  et 
omici  Uun  in  reu:no  ßoheniic  quam  in  mnrchionatu  Moravie  ad  manus  ipsius  domlni  et 
»Iris  nnstri  debel  inle^:ralilcr  et  jibere  resia-nare,  que  postea  subscquenler  ad  nmnus  ntjslras 
nc    nmctarione    perveniml;    renunciando    quoque    juribiis    omnibus^    que     liebet    in    ipso 

purchionatu  Moravie,  ita  quod  de  illo  nullo  tempore  se  de  cetcro  babeal  iuipedire.  Pro 
OS  rosignacionu  seu  renunciacione  ipse  Prochopius    habere    debcl    pro    concambio   ducalum 

^Didiiccntnm    cum  jurrbus   Omnibus   et  perlineneiis   suis  sibi   pro  cerlis  pecuniarum  summin 

pelnlorie  obligatum;  in  quo  libere  dominari  et  reguare  debel  quamdiu  sihi  de  hujusmodi 
Muniis  non  fueril  salisfaelum.   Ilci*  siqiiidem  permutacio  ipso  Prorhopii»  iushinter  posliilauti; 

iicia  est.  Ob  hanc  causnm  Komanorum  re\  nosque  simut  cum  eo  infra  pauco.«^  dies  ud 
snni  dueatuui  causa  Intromitendi  Prochopium  in  possessionem  el  dominium  illius  infalibililer 
r»cedemus,  quo  facto  neijuaquam  ipse  Komanorum  rex  in  Boheminm  reverti  debet.  sed  pncins 

bid(*m  conj^rrcirato  exercitu  (nam  provincia  illa  mililarihus  vihs  maxime  bahuiidnt  et  polet) 

><l  regnnm  noslrum  Un^arie.  qu(»d  illi  ducalui   adniodnm  propinquum  est,  se  nobiscum  pt^r- 

MHiallter  Irausferre.   versus  partes  Ausonie  irressus   suos  illo  ilinere  feliciler  direclu^l^.  Sed 

kulo  omnia    disposuimus,    quod    in    brevi    marcbio    Prochopius    cum    sufficientibus   copiis   ad 
viirie  metas  depulelur,  ut,  quamdiu  nos  reges  erimus  absenles,  Bavaros  crebris  cxcursio- 

fiboa    infestet    et    mairis    de    sua    delTensione   quam    alienn    invnsione    sobcitos    esse    engest. 

astra  quoque    in    nielis    huius   rcgrni    ubilibet    exislencia  nobis  a  fratre  nostro  Lradita   sunt^ 

st  opus    erit   «dversus    finitimos    apcius    bellum    gerere    valeHrnui*.    Ceterum  marchiones 

iissintmses  ad  nos  fratres  oraloreru  suum  noviter  direxere,  oslendenles  sese  alfeclare 
obijjtutu    hubere  concordiam,   ad   quam   decrevimus,  si   equa    voluerint    prorsus  inlendere, 
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üpenintes  utiquo  quo<]  locum  h«l)ebit.  SiniiUter  (Iiic«s  Aiislrie  nobisciim  colloquium  inire  velle 
pflierunt,    quod    iiobiä   j^raluin   est ;    respunüimus,  sperantt**«  qnuquc  cuiu  eis  ad  concurdinii 
dvvenire.   Hec  liquidem,  dillcclissimo  nusl«r,  vera  esse  vestra  dileccio  nichil  dubitet,  quem<^ 
admodum  per  soletiipiicin  tegacionem  infra  breve  clarius  et  apercias  cerlifficBbiaius   mrnli*iii1 
veistrarri.  Non  eiiim  credinius  hnc  teiupesliite  operiere,    nec    ad    utilitatoni  no^tram  uUalcnii 
cedere  posse  co^ilamiis,  nl  vobis  licUi  et  fabuhisa  nunciemus.  el  preserlini  cum  pars  magi 
s(at(is    el    büuoris    utriusque    iiostrum    in    vestra    fidelitate   coiisistat,    nuslraque  ne^^octa  fa( 
tomporo  ma^is  veslris  consciliii»  el  auxiliis  quam  nostri»  operibus  dirigaiUur.  Quam  ob  rem« 
bono  et  canstanti  animo  esse  vos  bortamiir^  rogantes  afTeeli]  visceroso,  quatenus  nec  duspe<^ 
racio    nec    mctuti    nec    lassiludo    nninium    vcstruin   iiivadat,   vosqae   a  tot  annis  incepto  et 
lauitnbililer  conlinitalo  propoäilo  pedein  mininie    rclnihatis.    Nam    si    votin    noettris  divinilatij^ 
favor  öspiraverit.  prooul  dubio  ante  presenlia  veris   exituin  nos  auibo»  reges  gralos  habebiti^ 
hospUes  el   validos  detfensores.  qucmadniudum  tanto  Jaiu  Lempure  Uinto  cum  desiderto  arden- 
tissime    peroplnslis.    Porro    quicquid    nosira    serenilas   valel.    toluin  vestris  est  presto  bene- 
plaoitis.     Prupterca    in    oninibiis    menlis    veslre    desiderlis   nos   tnmquani    integrum   amicuni 
'vesirum   conÜdeiiUssirae  requiratis.   Datum  Präge  die  ulliino  Februarii  anno  domini   1402. 

Ad   mandalum  domini  regia 
Paulus  secretarius. 
Illustri  et  magnanimo  principt  domino  Johaniii  Galenz  duci  Mediolani  etc.  consanguinuo 
el  amico  nostro  carissiino. 

(WeiK^cker,  KeichstitgSflcteD  V.  p,   IHO.) 


106. 

Der  Igtauer  ft)  Bürger  Jeronim  I^tm  con    Kttftenbert/  bestalitji  den  Empfang  seines 
täterlichen  ErblheiU.  Di,    Wien^  2,  März  i402. 

•leronymn.'«  Na/7,  de  Mnntibns  Kntnis   profitetur  se  e\  patema  beroditate  pt-rcfpis 
centuni  lloreoüs  uxuiuricates.  unum  equum.  unam  lunicam  grisoi  eoluris  cum  pellibus  murdoriiüs 
siibduclanu    unum  eiuguluiu    argeuteum.    unam    loricaui*   uuum   cultellum   cum    manubrin  (td  i 
elephanle  fulciti)  argento  et  deaurato  Valens  pro  tabula   principum  cum  parvo  culteüo  eiD3>- 
dem  matoriae   etiam  deauralo,    unum    pilcum    subductmn  pellibus    mardorinis.  jupulam  ßsvtii 
coliiris,  unnm  pare  catigarum  nigri  coloris.  Dt.  Viennae.  2.  Martii   14U2. 

(Igluuer  Stadtarchiv.) 

167. 

Johann,  Bischof  com    OlmiiU^  hetUttigt  die  ünindung  einer  hapeUatiei  in  Me^iHA, 

DL   Prag,  7.   ifrtrs   /J(>2. 

Jobann<'s  dei  gpaoiu  etc.  univcrsis  Christi  fidelibus  presentibus  et  fulurts  presenW»' 
literas  inspecluris  salulem  in  domino  sempitcrmim.  Decens  et  debituni  esse  prr[>endiniuf«  1 
ut  ad  ea,   que  divini  cultus  augmenlum  el  sulutem  respiciuut  animurum,  diltgcnli  studio 
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rmmi5!^mi??nciii  ftTvcririns  inU'niInmiis  et  Üloruai  anJnios,  qui  ad  hoc  zelo  devociunis  pro 

rcjnirt'ndo  elerne  boalitudinis   promio   sv   promptos   el    voliinlorios   exhibiMit,    non  soliim  rn 

^sormii  Süluhri  coiifiniU'inus  proposilo,  sod  ccüiin  pcrvigili  cura  toopercniur  ol  devocionem 

)rum    prompcius  augeaiuus.  Sane  ad  nontri    nuliciom  non  rallento  aul  alia.q  dubiosn    dncii- 

mculo  sed  rlara  veritale   noverlUs    deducium   esse,   qtialilcr   providus  vir  Manyko  opidnnus 

OpiiJi   Mtzimec:^.  no^^tre  diocesis   quondani  in    lerticulo    egritudinis   decambcns,  niontc  Uhdimi 

nicione   saniis,    testamontnm   sive    ultiniani    siiam    voltintntoin    inlor  vivos   itrevocnhilcin 

»ciens  consliluerit   fect'hl   ordinaveril,   quaudo   hinc  decedere   contin^^eriH   el   de  hnc   luce 

itgrart*.    qualenus  pro    reniedio    aiiiuic   sue    ao    amicorum    suoruni    in    laiidem    et    linuoreai 

DDiDipolenlis   dei    el   intacte   virginis   Marie   genilricis   dei    el   oiiininm  danctorum  eius,  pro 

lifiiiidraginl»  !<ex»geni8  de  bonis  suis  sibi  a  deo  collatis*  per  cum  relinquendis.    certi  census 

yrn  prrpeluo  capt'llano  vi  capollania  nova  in  eeclesia  parochiali   ibidem   inittituonda  coinpa- 

,  rptur  et  debeat  emi,    hiinisinodi   sue   ultime   voluntnlis   exectitoreni    fratrein   siium   iiteriniiin 

Wt-likoneiOt  siniililer  üpidanuni  in  MeKirziec/^  stnhiendo  et  nnminando.   Verum  eodimi  Muny- 

lone    dicia    snn    voinnlnle  non    mulala    dccedente    idcm   Weliko    ad    execneionem    ultime 

Tolqplalis  fralris  sul  prelncli  Manykonis,  ul  coDgniebnl,  procedere  volens  cerlos  census  pro 

fisdrm  \L  sexagenis    per    memoratum    Manykoneni,    nt    prrmissum  esl.  deputnlis  leirnlis  et 

I  pte  üftri    deptiluti«!.    eniere    disposuil    et    rumpnrure    ottemptavit.    Kt    quin  prclibälii:^  Weliko 

I  ii>(loslrio5o  pensavil  nirnle,  qmilllor  census  pro  diciis  XL  sexngenis  comparandi  pro  suslcn- 

'laciunc  capellani  suffieere  penilus  non  possenl,  ne  tarnen  intencio  celebris  Ipsius  Manykonis 

l(rr»lruri  vaieal,   ideni  Weliku  »rdore  devocioiiis  celitus  suecensus  pro  remediu  suu  runthu- 

Iralis  «tue  Hherorum  ac  progenitonim   suorim)    nonagitUn  üuiis  marcas  cum  media  grossorum 

de  bonis  suis  ipsis  diclis  XL  se.\as:eniä    cuniulovil    el    udjunxit    el    pro    ipsa   lotn  summa   X 

l^etagpuns  grossoroni  prugensium  ceni>us  in  viliu  Roliy  a  nobili  domino  Uenricn  de  Mezerziecz 

fctiniparavil    in    doteni    capellanie    prenolale   ac   pro   capeltanis   ipsius   teniporibus   perpeluis 

haWnda»  et  tenendas   sub   condicione  subniiss«:   quod    eapeltanus   insliluendiis  et  tnstituendi 

•d  capetlaniani  antedictom  singuli»  septimanis  annis  perpetuis  lenebuulur  el  debebunt  in  dicta 

parocbiali  ecolesi»  tu  Mi"/ir/iecz  in  allnribus  in  eadem   cun^litutis  el    ereclis  quinque  missas 

Iru  ri'medium  animaniiii  eonindeni  Manykonis  et  Welikuniä  uc  heredum  et  amicorum  ipsorum 

[Wnirersorum  sine  obmissione   perlegere  devote.  Demnni    pro    parte  pretaeti  Welikonis  nobis 

KXtüit   humilUor    supplicatum    el    altenle.    quatenus   dictas   X   soxageoas   census    huiusmodi 

<^t»dlanle  annectere  inviscerare  incorporare  ac  capeilaniam  enndcm  in  benefioium  ecclesiaali- 

jciim  erigere  cl  instilucre  iJij;naremur.  Nos  ergo  pelicionibus  suis  inclinali  ulpole  racionabi- 

llibns,    et    justis    in    ilen    anuuenles    habentesque    ratam    el    gratam    instilucionem   c^ipellnnie 

*U[irauolate  et  omniuni   prenii^sorum  censum  X  sexagenarum  sibi,    ul  prescriiulur.  in  dolem 

j  ^Bignalum  eidem  capellauie  ac  singulis  capellanis  ad   eam    inslitutis  vel   iiifililuendis  incor- 

P^THvirnus  apprubavinius    auctorisavimus   et  conlinnavirnus    el  prcscntibus  in  Christi  nomine 

innirpunimua  etc.  capellnniam  ipsam  in  eccIesiasUcuni  beniticium  erigendo.  Hamm  noslrarum 

e'f.  hiilum  Präge  annn  domini  M^CCCCII"  die  VFI.  Marcii. 

(Kronuien^r  Lulieiiäquafccni  11.  p.   156.) 


Jodok,  Markgraf  ron  Mähren^  rerontnet.  dass  die  Vögte  von  Olmiih  mit  dem  Wergetde 
nichts  zu  schaffen  haben,  was  ihnen  aber  com  Wergeide  gebiirt^  das  sollen  tiie  nachi 
dem  Ausspruche  des  Rechtes  im  Einrernekmen  mit  den  Geschtoonten  und  Ältesten  n€hmen.\ 

Dt,   Olmiils.  8.  Man  iW2, 

vv  ir    Jost  von   gotes   g-naden   niarjrjrrar  zu   Brnndemburg   des  heiligen  Komischen 
reichs  tTzktinuTcr  nuirj^r^rraf  und  herrc-  %ii  Merhern.  Bekennen  und  tun  kunt  ufTenlichen  mit 
disem  brive  ailim  den,  die  in  sehen  oder  hören    lesen,  das  wir  mit    gutem  willen  und  mil 
wolbedachtem  mute  durch  besunderlicbcr  troslunge  willen  unser  üben  getreuen  der  ganzen 
gemeine  unser  slale  Olomucx  das  wergell,  das  vormals  die  foite  daselbesl  zu  Olomurz  von 
unzimlicher    und    umhillicher   gewonheit   genomen    haben,   ganz   und  gar  haben  abgelassen] 
gehen,    und    wollen    ernstlichen,   das   filrbasmer   die  foite  zu   Olomucz  mil  dem  wergelde' 
nichtes  zu  schicken   haben,   sunder   was    sie    nach    dem  ausspruche  des  rechten  angeboren 
niiige.  das  sollen  sie  gewall  haben  /u  nemen ;  also  doch^  das  umh  das  wergelt  und  anderel 
unzimeliche  gewonheit  die  foile  mitsimipt  uns)»rn  gesworen  zu    Olomucz  nach    der    eldialei 
rate  und  der  ganzen  gemeine  beste  getreulich  mögen  schicken.  31it  urkunt  diz  brivcs  vor-J 
sigelt  mit  nnserm  anhangenden  insigel.  Geben  zu  Olomuncz   nach  Crists  geburt  vierzehen- 
hundert  jare  und  darnach  in  dem  andern  jnren  des  nehslen   milwuches   nach  dem  sunlAge' 
als  man  singet  in  der  heiligen  kirchen  Letiire  Jerusalem. 

De  mandato   domini  marcbionis  Ilinko  protbonotarius. 
(Orig,  Perg,  b.  Big,  im  OlinüUer  ätadUrcliive.) 


169. 

Die  päpstliche  Curie  spricht  das    Patromit  der   St,    Jakobshirche    tu    ßriinn    dem    Ktost 

Oslarau  zu.   Dt.  liom,  10.  März  1402. 

In  nomine  domini    amen.     Pride m    sanclissimns  in  Christo  pator  et  dominus  noslerT 
dominus  Bonifacius  divina  providencia  papa  nonus  causam  et  cansas  appellacionis  et  iippel- 
lacionum  in  pnrtibus  inlerposite  et  inlerpositariim    ac   negocii    principalis.  ac    quam  et  cjuas    „ 
honorabiles  virt  preposttus  et  capilulurn  ecciesie  sancti  Petri  in  Brunnti^  Olomucensis  diocesis^ 
ac  Conradus  Smeerbeck.  cnnonicus  dicte    ecclesie  movebant    aui  movere  inlendebani  contra 
et  adversus  rellgiosas  dominas  abbatissam    et   conventum    nKmasterii   vallis  sancle  Marie  de 
Oalavin,  Cisterciensis    ordinis    diele    Olomucensis    diocesis,    de  et   super  quadam   unione  seu 
ineorporacione    parrocblalis    ecclesie    sancti    Jacohi    in    burgo   ßrunnensi    et    eius  oecasione 
roverendo  patri  domino  Jacobo  de  Aquita,  lune   sacri    palncii   apostoüci    causarum  audilori, 
nunc  vero  episcopo  Aquillanensi  commisit    andiendas   decidendas  et  fine  debito  terminandns 
cum  singniis  suis  emergenciis,  incidenciis,   depondenciis  el  connexis  et  cum  potestate  citandi 
abbatissam  et  conventum  predictos  et  alios  quoscunquc  sua  interesse  credentes,  communiler 


175 


divisim  in  Humana  ciiriu  extra  et  in  parlihus  tocieiis^  quocienft  opus  esseU  non  obstanti^. 
uod  oiusa  i!t  cause  buiiisninrii  nd  Uomnnani  curiani  non  essent  logitimt;  devoluto,  seu  ii 
T«  dr  juris  nccessitalc  trnclande  seii  eciani  flniende.  Cuiiisquidt'in  coniroissionis  vigoro  ppp- 
^^(us  üoDiinus  episcopus  et  aitdilor  ad  providi  viri  tiiagislri  Nicolai  de  Falkenherg^  dictoriiia 
^■rup«)siti  <>t  CHpitnli  fic  Conriidi  SmrTt)ect(  proctiruloris  instanciani  et  requisicionom.  cita- 
^Bionem  t<^gitiltli)nl  exlra  Roniaiiain  ouriatn  et  ad  partes  contra  et  adver^tus  abbatissam  el 
^nnvenlum  predicias  in  torma  sollla  vi  consiieta  decrevil  el  conc^ssil;  el  antequam  dicUi 
^Slncio  de  oisdrm  parlibus  roporlal«  fuisset,  cfimporuerunl  in  judicio  corani  endoin  duniino 
Jiicobo  auditnrc  providi  viri  magislri  Johannes  de  Scrivanis,  dictonira  prepositi  et  capituli 
|c  Conraiti  Smcrbeck  principalium  per  di^creluni  virnni  mtiiri^iinini  Nicidauii)  Fiili^etiber^ 
Irepusiti  et  eupttuli  «tc  Conrndi  Smerbeck  ex  ana.  el  Wilhelmus  Leo  in  Romano  curia 
brocurstores  et  ablialisse  el  conventus  principahum  per  providiim  viruiii  magislruin  Gerlacum 
leriberli  de  Esch,  abbalisse  et  conventus  predictoruni  procuralores  principales  sul)slitnlo9, 
iii  de  ipsonim  Nicolai  et  Gerinci  procuraciomim  ac  Johannis  el  Willu-Inii  Hubstilucionum 
■dalis  legilimis  con.sldbal  ac  constat  docunienlis:  et  prefalus  dominus  Jaoobus  aiiditur 
uuglslris  Jobanne  de  Scrivanis  petente  el  Wilhelmo  Leo  procuratoribus  gulislilulis  prediclis 
Rudienle  et  consencienle  ad  dici^nduni  et  opponendnm,  quicquid  verbo  aut  in  scriptis  dicere 
«eu  opponere  vellcl  contra  conimissionem,  ipsi  dominu  anditori  factam.  certum  terminum  ad 
hoc  conipetentem  slaluil  et  assignavit.  In  qnoqiiidem  lerminn  per  ma^islrum  Wilbelmum  Leo 
procuruinrem  corani  pret'alo  doninio  Jacoho  et  auditore  judicialiter  comparenteni  nonmiliis 
leiccpcionibus  contra  predictani  commissionem  facto  et  in  scriptis  datis  el  produclis  idem  dominus 
j  Jncolias  episcopus  et  auditop  niairislruni  Jobannem  de  Scrivanis  procuralorem,  quo  supra  nomine, 
Ati  dundum  et  recipiendum  darlque  et  recipi  videndum  libellum  sive  peticionem  summiiriam  in 
|aiiisa  preaenti  citftre  fecit  el  mandavil  ad  certum  lemiinnm  ad  hoc  conipetentem. eundem  lerminiim 
Itt  ad  consinidem  nctum  facienduni  magistro  Wilhebno  procurntori  ex  adverso  predicio  id  debito 
fiundu  petentis  perentplorie  slatuendo.  Quo  adveniente  termino  coniparenle  judicialiter  coram 
prcfuto  dnniino  Jacobo  epiecopo  et  auditore  inagistro  Wilbetmo  Leo^  procural(^re  predicto  et 
ino^slri  Johannis  de  Scrivanis  procuratoris  (sie)  non  comparentis,  neque  aliquem  libellum  sivo 
[jK-liciuneni  summariani  dare  aut  dari  videre  curantis.  contumaciam  nccusnnte  ipsumqae  per 
hom  contuniaceni  repulari  petente  et  in  eius  contumaciam  huiusmodi  diei  lermino  salislacienle, 
[liieiitjam  libellum  sive  peticionem  summariani  parlis  sue  factti  realiter  el  in  scnplis  olTerenle, 
jCViu^lenorsequitur  et  est  lalis:  Coram  voliis  revereudo  in  Christo  palre  domino  Jacobo  episeopu 
I  Ai|iiilHnensi,  sacri  apostolici  causarum  palacii  ac  cause  et  partibus  infra  scriptis  a  sanclissimo  in 
[Cbmto  palre  et  domino  noslro  domino  Bonifacio  papn  Diodemo  auditore  specialiter  depntato, 
I  pfiponit  procurntor  et  procnralorio  nomine  venerabilium  et  religiosarum  dominnrum  abbatisse 
[et  conventus  monasterii  vallis  sancte  Marie  de  Dslavia,  ordinis  Cistercieusis.  (Homucensis 
[dtocosi^  contra  et  adversus  dominos  prepositum  et  c&pitnlum  ac  Conradum  Smerbeck 
(«Diinicum  ecelesie  snnclt  Fetri  Brunnensts  diele  dioce^is,  bc  quamcunque  aÜam  personam 
Ipro  eisdem  dominis  prepo«ito.  capitulo  el  canonicis  el  Conradu  canonico  communiler  vcl 
^iftsim  in  judicio  leßitime  intepveniente  et  dicil,  quod  licet   dudum  ante  cenliim  nnnos  pro- 


ximc  preleritos  parrocliialts  ecciesia  sancti  Jacobi  de  fiargo  Druniiensi  diele  diocesis  caaom 
fnerlt  iinita  annexa  et  incorporata  abbntissc   ol  convcntui  dicli  monasterii,  ipseque  nbimlis! 
el   convonlus,  que  pro  leiripore  fuiTunl.  vxhinc  innnlen  conlinne  et  preserlim  o    (U'cem,  vi^in 
triijfinta,  qimdri^inla,  ({uinquaa^inta  scxaginta  et  ccntum  annis  proxime  preteritis  conlinne  cit 
et  suprn  necnon  a  lanto  Icmpore,   cimis    inicti   seu  contrarit  memoria  homtnuni  non  existil. 
ac  abbalissa  et  convenliis  moderne  dicti  roonastcril  pro  earum  tempore  dictam  pnrroehialeni 
ccclesinm  tamqimm  eis  et  diclo  earum  mnnaslerio  canonice  incorporntam  nnilam  ol  anntvxa 
posi'derinl,  habuerint  et  leniierinl  rriicliis<|ut',    reddilus   et  proventus  ex  endem  provenientc 
nnionls  incorporncionis  et  anriexionis  prcdictorum   occasione  percepennt,  exegerint  et  leva 
verint  de  tnsdemqiie  seoundum  eanim  libitum  voluntatis  disposiieriiit  scientibus,  tolleranübi 
et  iion  contradicentibas  preposilis    caiionicis  el  capilulo  dict«  ecclesie  sancli  Pelri  pro  lem 
pore  existenliliiis  ol  prceipiie  proposilo^  capitulo,  el  Conrado  Smeerbeck  canonieo  pre)ibatt<¥,' 
El  licet  iliütiis  dominus  nost*^  Bonifaciiis  papii  nonus,  premissis  per  eum  acceplis.  predictam 
parrochialem  ecciesiam  prelibatis   dominabus  abbatisse    et  conventiii    ex   superhabtindntili  de 
novo  imivcrit,  incorporaverit  et  annexeril,  dicteqae  abbalissa  et  conventus  hiiiiisiiioili  ultmifinim 
incorporacionis  el  annexionis  vigore  possessioncm  dicte  parrochialis  ecclesie  cunlinuaverinl  ac 
ipäum  parrochialem  ecctesiam  leneant  et  possidennt^  salva  conlroversia  prcsenti.  pacifice  et  quiele;  j 
qiiamqiinm   eciam  diolis  preposito  rapiliilo  el  Conrndo  canonico  ecclesie  sancti  Pelri   mi II um  jus 
competnt  in  ecciesia  mcniorata  seu  ad  eam,  nichilominns  lamen  se  possesisoni.  friictuum  per- 
cepcioni,  unioni  incorparacioni  annexioni  elaliis  prediclis,  necnon  jiiri.  eisdem  dominabus  abba- 
lisse  et  convcntui  in  dicta  parrocbiali  ecciesia  el  ad  eamcompolenti,  tcmerc  et  de  facto,  cum  de  jnre 
non  polueriintneque  possunt,  npposuerunt  ot  opponunl  impediveruntque  et  Impediiint  ac  fecerunl 
et    raciunt,    qtiominus    ecdom   domine   abbntissa    et    convcntas    possint   dtctnm    parrochialem  i 
pcciesiam  pacifice  tenere  el  possidere  nc  fructus.  reddilus  el  proventus  ex  eadem  perciperr. 
ipsBsque  super  eadom    el   eius    occasione    muitipliciler   vexarunt  moleslnrunl  et  perlurbanml 
ac  vexant  molestanl  et  perturbant    in    animarum    suarum    periculum  el  dictanim  dominanim 
abbdlisse  et  conventns  non  modicnm  preiudicium.  danipnum  et  gravamen.  Quare  petil  dlctu 
pracurat(»r,  nomine  quo  supra^  per  vos  roverendnm   patrem   vcstramque  scnlenciam  diffini- 
livam  pronunctari    decerni    el    dcclarari,   unionem    annexionem   et  incnrporacioHom   predida; 
et  omni»  indo  secuta    fuisse    el   esse   caftonicas    et   canonica   suumque    drbitum  di-btiis^'  r 
debere  sorliri  elTecInn^  diclamque  parrochialem  ecciesiam   ad  prrlibatas  dominas  »bbatissam 
et  convenlum  el  dictum  earum  monnslerium  spectasse  et  pertinuisse,  ac  speclare  el  pertinere 
de  jure,  sibiqut»  eandem  adiudicandam  fore  et  per  vos  adiudicari,   necnon  preposito  et  capilulo  ac 
Conrado  canonico  prelibatis  in  dicta  parrocbiali  ecciesia  seu  ad  eam  nultum  jus  compecüsse  sm 
competere,  opposicionesque  rnntestaciones  vexaciones  pertnrbflciones  et  impedimenla  predicta?  et 
prrdirtn  fnisse  et  esse  t^mernrias  illicilas  et  iniustas,  lemeraria    illicila  et  iniusla  ac  de  facto 
presumptas  el  presumptu  diclisqne  dominis  preposito,  capilulo  el  Conrndo  canonico  tn  de 
tuper  opposlciouibns  moleslncionibus  vexncionibusperturbacionibuselimpodimenlisflc  pamichiatl 
ecctcsia  predicüs  perpetniim  silencium  imponendum  fore  el  per  vos  imponi,  necnnn  preposilui 
et  capilulum  uc  Conrudum  canonicum  prelibatos  in  expensis  in  buiusmodi  causa  le^ilimc  facU 
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nndi^mpnnndoB  fnre  ot  per  von   condempnnri  de  rxpensis  fiendis  proteslando.      El  ppi'inis?« 

nniu  et  «ingulii  dtcit  pctit  iiarral  et  requiril  dicUis  procurntur,  nomine  quo  <upnt.  uiunibus 

^djuribus    modo  el    formn,    quibiis    peti    nnrrari    possunl    et    debent    et    oliafl    in    de    (*t 

nprti  prtfnii.Hsts  omnibiis  et  singulis  coniimctim  et  divisiai  nomine  quo  suprn  sibi  fifTi  jii^ticie 

Bt)raptcmrnU]m«   veslnim    inS)ip<*r    benignum   ofliciiim    bumiliter    impbrrnndo.    snivo   sihi  jure 

Iddendi    miniionHi    mulunnHi    corri^endi   df^clnrnndi   etc.    ut    fuit    et   est   moris.    Tiinc   idem 

lomlnus  Jucnhiis  eptscopos  tH  auditor    dictum    magistruni  Johunnem  de  Srrivnnis  nun  com- 

nrfnteoi    necque    predicln   lormino   in    aliquo    salisfacientoni,   licet   stifticienter   expccLuluni. 

polavH   merjlo    quo   ad    actum   huiiismudi   contumnces   et   in   etus   conlumncium    ud  ipsins 

^slri  Wilhelrni  Leo.  procnnttoris  prediclr.    instantem  pelioionem  niagistrum  Johannem  de 

crrranis   procnratorem    sibi    ex    adverso  prcdicttim  ad  respondcndum  diclo  libelln  liiomquft 

»per  eodem    enntestandain    necnon   de   ralumpnin    vitandi    el   verilate  dicendi  eum  sinjfolis 

apltubs  in  el  sub  ctiliiuipnic  jiirnmento  conlenlis,    iJini  super  dielo  oblolo  libeUo  quam  tot^i 

$\\sn  presenit   primo    sinipliciter   et   secundo   sub   penn   exoonimunicneionis   citari   focit  et 

[noodavit  ad  certos  terminos  rompetentes.   In  quonmi  quidem    sin;^ulis   lerniinorum    terminia 

VT  maeislpnm  Wilhelmum  Leo  procuratorem  quo  supra  nomine  non  cnrnparnnlem  nee  aÜquo 

plriorum  lenninorum  lermino  in  iiliqno  salisfacere  curantem  rontuniariani  aenisante,   vi  prr 

f?nm   dommuDi    episoopum    et    auditorem   pro   contumaee    repulalo,    idem    dominus   auditor 

blindem  mai^istniui  Johannem  de  Serivanis  nd  idem  lercio  el  per(>mptorie  vet  ad  dicendum 

insam.  qunre  non  debcrel  excitari,  citari  mandavil  ad  oerlum  terminum  competenlem^  quem 

^ilo  mng'islro  Wilhelmo  Leo  ppocuratori    id  pelenli  statuil  ad  idem.    Quo   sie   occurente 

rrmino   rompiiruerunl    in   jndicio    eoniru    mernoratti    doniino    Jae<»bo    episeopo    el    audilore 

tiB^islri    Wilbt  Inii  Leo    e\    unn    et  Johannes    de    Scrivanis  procurntores  predieti  nominihus 

ffiHüipnlüriis  qnibus  supra  e\  altera,  magisler  Wilheluius  Leo  dixil,  narrat;»  prout  narranlur 

hello   sua   Vera   esse,    et   petita,    ul    polunlur,    in    eodem    fieri   debere;    mogister   vero 

nhnnneä  de  Scrivanis,  procnralotes  predieti,  nominibus  quibns  supra  dixernni,  narrata.  proul 

bmintnr  in  diclo  libello,  vern  non  esse,  nee  petita  fieri  debere,  onmino  litem  cunteglando 

ipsnni   liteui    rontestando.     (Jua    sie   lile    contestuta    dicli  lüncinde  procuratores  per  eum 

^rimitus  ad  hec  admissl  slatim  et  in  continenli  ad    jurandum    ipsins  domini    Jaeobi    episcopi 

i_rt  nuditori»  et  in  eins  manihns  taclis  per  oos   el   qnemlibet    eoriim    succcssive   sacrosanciis 

triptnri*  ad  saneta  dei  evang:elin  de  cainmpnin   vilanda   et   veritnle   dicenda   cum    omnlbus 

1^  capitulis  in  et  sub  C4ilumpnie  juramento  contentis.  lam  super  dielo  oblato  libello. 

ia  causa  presenti  solila  preslitcninl  et  quilibel  ipsorum  prcsUlil  calumpnie  juramentum. 

Stinte  idem  dominus  Jacobus  episcopus  el  audilor  dietis  hineinde  procurnloribus  presenUbus 

pdenlibus,    ad   ponendnm    pt   articulnndiim    ponique   et  arliculnri  videndum  in  hac  causa 

tum  terminum  pcremptorium  dnxit  statuendum.    Quo  sie   pendento  lermino  idem  dominns 

olmü  epi^copus  et  auditor  a  Romann  curia  sc  absenlavit;  quarc  prcfatus  dominus  noster 

Dobis  Antonio  Concordiensi,  lunc  vero  Sibinicensi  episeopo.  quandam  aliam  commissio- 

bive    snpplicacionis  redulam  presenlari  feeil,  quam  reverenter  recepimiis  hulnsmndi  sub 

lore :  di^nelur  s.  v.  onines  el  singuhis  cansan  benellciale^t  profanas   civiles  et  crimlnalos, 
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quas  revercndus  paler  dominus  Jacobus  episcopus  Aquilunensis  sitcri  pulacii  aposloHct  oa 
Barum  aiiditur  audiebal  el  aiidire  debebal  lani  per  spreiates  qiiHm  cciani  ^onrralcs  commi 
siones  propter  absenciam  aliquonim  doniinoriim  sibi  comniissns  propter  eiiisdeni  doruini  Jacob) 
(.•piäcopi  et  auditorJB  absenciam  usque  ad  eius  reversioneni  uni  ex  venerabilibus  viris  doniüiiH 
*acri  palacii  aposinlici  causaruni  aiidilori  öommiKere  resami^ndas  in  eo  slaln,  in  quo  ultimo" 
coram  eodem  dumino  episcopo  et  »iidilore  reman^eranl,  necnon  iillerlus  audiendas,   cog-no- 
scendas  el  fine  debilo  terininandns  cum  oninihus  el  sin^ulis  enier^enciis  incidenciis  dependenciis 
et  cünnexis.  cum  potestate  expeiisas  taxandi  in  causis,  in  quibus  per  dictum  doriiinuni  episcopun 
el  auditorem  sunt  late  sentencie  et  huiusntodi  senlencias  ex  actis  causaniin  hiiiusmodi  oxtra- 
bendi  et  exirahi  ninndandi,  lileras  senlencias  el  instrumenta,  per  ipsum  dominum  Jacobum  lala: 
et  decrela^.  aiirillandi  ac  oninia  el  sin^ula  faciendi,  que  idem  dominus  Jacobus  episcupns  el 
Auditor  in  buiusmodi  rausa  i"ncerel  el  facere  posset,  si  persomililer  interessel  el  quod   iidem 
notarii,   qui    in    dictis   causis   coram   eodero  domino  Jacnbo  episcopo  el  anditore  scripseruni 
el    ad    tjcribenduni    deputati    fueruni,    ullerius   scribanl    el  conlinuent  in  eisdem  slilo  palacii. 
constilucionibuH    apitslolicis    et    atiis    in    contrariuni    editis  non   ubslanlibns  qulbiiscnnque     In 
fine    vero    diele   commissionis   sive    suppHcacionis    cedule   scripta    erant    de   alterius    manu» 
lilera    superiori    liiere    ipsius    cedule    penilus   el    omnino   dissimdi    el  divers«,  videlicel  hec 
verba:    De    mandalo    domini    nostri  pape  andiat   supradidas    causasi   osquc  ad  eins  rediluin 
dominus  Antonius  Sibinicensis,  eilet,  expeiisas  laxet,  lileras  decernat  el  decernendas  sigillet 
et  äigillari  mandet«  senlencias  el  inslrnmenla  extrabi  et  in  publicum    formam  redigi   mandel 
et  omni»  et  yinguln  facial.  que  fut'hiil  necessaria  el  eciam  opporlunn   el  procedat,  ut  petitur 
el  juslieiam    Tacial.    Cuiusquidrm    comniissionis    vig^ore   causa   el    causis    buiusmodi    per  nos  J 
debilo  modo  resumplis  el  proxime  diclo  lermino  advenienle  comparuit  in  judicio  coram  nobisV 
ma<risler  Wilhelmus    Leo,    procunilor   prcfatus    nomine    procuratorio   quo   supra    el  mag^islri 
Jobannis  de  Scrivanis  ex  adverso  procuratorio  non  comparenlis,  neque  aliquos  posiciunes  e« 
arliculos  in  buiusmodi    causa    dare   uiit    dnri    videre  curantis.  contumaciam  accusavil,  ipsiim^ 
conlumacem  repulari  petendo  et  in  eius  contumaciam  nonnullos  posiciones  et  nrticulos  parti« 
sue  faclo  el  realiter  exhibuil  alque  dedii.    Nos   dictum    magistrum    Johannem  de  Scrivanis, 
quo  supra  nomine,  non  wmiparenlem  neque  presenti  lermino  in  aliquo  salisfacere  curantero 
reputavimus,  proul  erat,  quo  ad  actum  buiusmodi  conttunacera  el  in  eius  conlumnciam  eodem 
maffistro  Wilhetmo  Le^)  procurntori  (sie)  instante  el  pelenle.  maffisirum  Johannem  de  Scrivanis 
preiliiium  ad  dicendiini  et  rtpponeudum,  quicquid  dicere  seu  opponere  voluerit  conlra    pre- 
tiiclos  arücuiüs,    in    quanlum    arliculi    el   ad    respondendiim    eisdem    singulariler   singulis  in 
qmuilum    posiciones    exislebant    el    censebantur,    cilari    feciraiis    el    niandavimus    ad  certnin    . 
temiinum  competenlem-  Qao  advenienle  lermino  el  in  eadem   per   magistrum    Jobannem  dofl 
Scrivanis  procuratorem  prefalum.  qnn  snpra  nomine,  nonniillis  excepcionibus  contra  prctaclos    ' 
arliculos  dalis  et  produclis.  nos  ipsum  ad  producendum  et  produci  videndum  omnia  et  singula 
Jura  instrumenta  et  munimenla,  quibus  se  in  huiasmodi  ciuisa  juvare    volebat    aul  lueri.  adj 
cerlum   terminum  peremplorinm  et  enn^runm  cilari   fecimus  et  mandavimus  eundemquc  \er^ 
minum  et  ad  idem  pn»   mQ«:islro    Wilbelmo   Leo   procuratori,  quo  supra   nomine,   id  debito 
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modo  pelente  nichilominus  slatnendo:  huic  (sie)  narnqiie  occurente  termino  et  in  cadem  (sie)  per 
prenominnlum  maj^LsIrura  WiLhelmum  procura torem.  nomine  quo  supra^  in  judicio  corani  nobis 
comparenle  et  magistri  Johannis  de  Scrivanis  ex  adverso  prnc.iiraloris  non  comparcntis  (sie) 
I  neque  aÜqua  jura  seu  nmniinenlH  prodiieerc  aul  produci  videre  curanüs,  conturaacia  acciisaU 
I  ipsum  contumaeem  reputari  et  per  nos  pclito  et  in  eius  contumaciam  nonnullis  Juribus  et 
I  inunimentiä  pnrtis  sue  primo  verlK)  et  deinde  in  quodam  nlio  termino  ad  hoc  competenti  facto 
^fct  ia  scriptis  exhibitis  et  productis.  Nos  ad  sepefati  inagistri  Wilhelm)  procuratoris,  quo 
^sMpra  nomine,  eundem  maüistrum  Johannem  de  Scrivanis  rx  adverso  pmcuraUirem  primitus. 
quo  ad  actum  et  terminuiu  huiusniodi,  pro  cüntumace  reputniu,  ad  dicendum  et  oppnnendum 
qaitquid  verbu  aut  in  scriplis  dicere  seu  opponere  vellet  contra  bulusmodi  jura  et  muni- 
menta.  cilari  Tecimus  et  mandavinius  ad  terniinum  ad .  hoc  cumpetentem ;  in  quoquidcm 
termino  nonnullis  excepcionibus  contra  pretncta  jura  et  munimenta,  per  magisirum  Johannem 

Ke  Scrivanis  procuralorem  quo  suprn  nomine  coram  nohis  judicialller  datis  et  productis.  nos 
undem  mogisinnn  Johannem  ad  ^epedicli   ning-istri    Wilhelmi    Leo    procuraloris.    quo  supra 
^Domine,  ad  deciarandum  et  declarari  videndum  in  hac  causa  ad  certum  terminum  peremp- 
^forium    citari    fecimus    el    mandavimus    competentem,    eundem    terminum    prefalo    magistro 
r    ^Mlbehno  statuimus   ad    idem.    QuoA   termino   adveniente   comparuit  in  judicio  coram  nobis 
I     maxister  Johannes  de  Scrivanis  et    nonnultos    posiciones   et   arliculos   partis   sue   laco  (sie) 
1     declaraciunum    facto    et    realiter    dedit    el    produxtt.     Deinde    prefatis   articulis  in  huismodi 
^^ausa   hincinde    producits  el  partes  predielas  ad  probandum  eosdeni    in    Roman»    curia    per 
^pios    admissis    et     nonnullis    testibus     supra    earundeni     probacionem     hinrinde    Judicialiter 
productis    receplis  per  nos    admissis.    juratis    el    examinutis    eorumque    diclis    in    scriptis 
1     redactis.  prefatus    dominus    noster    papa    nobis    Antonio    episcopo    et   auditori    prefato    per 
quandam    nliam    commissionem    nobis    factam    commisit   et    mnndavit.    quatenus    causam    rt 
causas  huiiismodi  et  m  presencia  dieti  domini  Jacobi  episeupi  et  audiloris  audiremus  el  Üne 
debilo    trrminaremu».     Deinde   vero   nos    ad  sepedicli    ma«»:islri  Wilhrlmi    Leo    proruraloris 
istaneinm  et  requisicionora,  ma^istrum  Johannem  de  Scrivanis.  ex  adverso  procuralorem  ad 
ncliidendum    et    condndi    videndum    ad    certum   terminum   peremptorium  competentem  et 
iium    citari    mandavimus    et    fecimus    eundemque    termiuuui    el    ad    consimilem  actum 
mTerislro  Wilhelmo  Leo,  procuratori    quo    supra    nomine,  id    petente  peremptorie  slaluendo. 
In  quoquideni  termino  comparentibus  in  judicio  coram  nobis  magislris  Wilhelmo  Leo  ex  una 
'     el  Johanne  de  Scrivanis  procura toribas  prcdictis  nominibus  procursloriis,  quibus  supra.  partibus 
^Kft  altera,  nos  unacum  diclo  magistro  Wilhelmo  Leo  procuratore  concludendum  et  una  sccum 
^conclndi  pelente  in  causa  et  causis  huiusmodi,  magislro  Johanne  de  Scrivanis  ex  adverso  pro- 
curatore ibidem  presente  audiente  et  intelligente  duximus  concludendum  et  conclusimus  et  pro 
,     concluso   hahuinuis  iH  haberi  volunms  in  eadem,  retenla  nobis  potestalu  omnimoda   huiusmodi 
Qostram  conclusioncm  revoeandl,  dum  et  quando  nobis  viderelur  expedire.  Tandem  vero  nos 
Anlonios  episcopus  et  auditor  memoratus  ad  prefatum  magislri  Wilhelmi  Leo  procuratoris  quo 
supra    nomine    inslantem  peticionem  magistrum    Johannem    de    Scrivanis   ex   adverso   pro- 
cnratorem  ad  audiendum  diffinitivam    per   nos    in    huiusmodi   causa  ferri  el  in  scriptis  pro- 
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qiius  revercndus  pater  dominus  Jucobus  episcopus  Aquilaiionsis  sacri  palncii  oposlolid 
sanim  ntiditor  audiebat  e(  audirp  dcbebat  tarn  ppr  specinles  qiiom  ecinm  generales  conn 
sioneg  prupter  absenciam  aliqnoriim  dominoriim  sihi  cominissas  propl^r  eiosdcm  domini  hc 
cptscopi  et  aiidiloris  absonciam  usque  ad  eius  reversioiivm  iini  e\  vt^nerubiÜbus  virtü  dnoii 
sacri  pulacii  aposlolici  causnrnni  aiidilori  öommittiTe  resiiiiifndits  in  ro  statu,  in  qun  dIIi 
cornin  i*udum  domino  episcopo  et  audilure  rcinanseruiU.  necnon  ullerius  audit^udas,  coj^a 
scendns  H  tint^  dt^bitn  leriiiinandas  cum  oninibus  et  ftingulis  cmer^onriis  incidmciis  dependeoi 
et  connoxis,  cum  potestatp  expensos  tüxandi  in  causis.  in  quibus  per  dictum  dominnm  epucopi 
ai  auditoreiD  Hunt  late  siMitoncie  et  huiiistnodi  st^ntencias  ex  actis  cauäanim  buiusinndi  extr 
bendi  el  e.xlrahi  utaudandi.  literas  sciilt'ncins;  v\  instrumenta,  por  ip^uui  dominum  Jaeobum  Ist 
cl  drcrotaä.  si^illaudi  nc  umiiiu  et  sin^tn  facieiidi^  que  idom  doiutuus  Jacobus  cpiscopus 
auditur  in  buiusmodi  rausn  fac(.'ri't  el  f'acere  possel^  si  personaliler  inli'resärt  et  quod  ü(i< 
iiotflhi,  qui  in  dictis  enusis  corani  endem  domino  Jaeobo  cpiscopo  et  anditnre  Bcripsero 
et  ad  scribenduai  drputati  fuerunt,  iillerius  scribanl  el  conlinuent  in  eisdem  stilo  pabr 
constilucionibuH  ajHtstolicis  et  hIüü  in  contrarium  editis  non  obslantibos  quibuscunqne 
Cmv  vero  diclo  commissionis  sivt«  supplionciouis  oedule  scripta  erunt  do  «lleriu«  rnnti 
litcra  äuperiori  litore  ipsiu^  cednie  penitus  et  omnino  dissimili  et  divers«..  videllt-H  h\ 
vcrbn:  De  inundnlo  domini  nostri  pape  audiat  snpradictas  causas  nsque  ad  eius  reditu 
dominus  Antonius  Sibininensis,  eilet,  expensas  taxet,  lilern.s  decernat  et  decemendas  sigill 
el  ^igillari  mandet.  nenU-ncius  el  iaslrumenta  extrabi  et  in  publicam  formam  redrgi  mumi 
Ol  omni»  <M  ninj^uiii  fnciai.  que  lijennL  necessaria  et  ociam  opportun«  et  procedat,  ut  pcliti 
el  justieiani  fadut.  Cuiusquidom  commissionis  vigore  causa  et  causis  hutusmodi  ptT  Qi 
debito  modo  resumplis  et  proxime  diclo  termino  advenicnto  compnniil  in  judicio  coratii  noti 
maäister  Wilbelmus  Leo,  pmcnralor  profalus  nomine  procuratorio  quo  supra  el  nwgift 
Johannis  de  Scrivanis  ex  adverso  procuratorio  non  eomparenlis,  iieque  »liquos  potdcioDc« 
artieuto^i  in  huiiii^modi  causa  darr  aul  dar!  videre  curnnlis,  contumaciam  arcusuvit,  ip5i 
ccmtumacem  repulari  petendo  et  in  cius  cuntumaciam  nonnullos  posicioni's  et  nrticulo:«  porii 
sne  fuelo  et  realiter  exhibuil  atque  dedit.  \os  dictum  majgrisirum  Jotianuem  dr  Scrivnae 
quo  supm  nomine,  non  comparenlem  neque  presenti  lermino  in  aliquo  tuitisracere  cnmatfi 
repulnvirnus.  proni  erat^  quo  ad  actum  buiusmodi  c<Mituniacem  el  in  eius  contunmriam  coA'i 
maüistro  Wilhelm«»  Leo  procurulori  (sie)  instante  et  pelontc.  mairislrnm  Jnbannem  de  Scrivi 
predu-lum  ad  dicendnm  el  oppnueiulum.  quicquid  dicere  scu  opponere  volueri!  contra  fff- 
t4iolos  articulos,  in  quantnm  arliculi  el  ad  respcmdendum  eisdem  Bin^ulariter  singuttf 
quanUim  posieionrs  exislet)aht  et  censebanlur,  citari  fecimus  et  mandavimns  ad  r«ltw 
terntinuni  compelonteni.  Uuo  advenieule  lermino  et  in  eadem  per  mairislrum  Jobanneio 
Scrivuui^  procuralorem  prerulum,  quo  supra  nomine,  nonnullis  excepcionibus  contra  prelac 
nrliculos  duli:<  et  prodiuMis.  nos  ip^tani  m\  producendum  et  produci  vidcndnm  oinuia  et  ^a^ 
jura  ioEiirumeutu  «-t  muninienla,  quibus  se  in  buiusmodi  causa  jnvare  volebat  uiit  tuen, 
certqm  lermlnnm  peremptoriuni  et  eongruum  cilari  fecimus  et  nmndnvmius  ountleroqQv  l< 
miDum  et  ad  idem  pro    mogi^lro    VVilhebno    Lh.'o    procuratori,  quo  üupra    nomine,    td  ded 
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pcfleiilc  niebilomlniis  älnlnr>niii>:  hiiic  (sie)  nmnquo  (irciircnU*  lt*rmino  et  in  endem  fsic)  per 

innUiin  mniriälnini  Wilholmum  prociiratorom.  noraino  (fuo  siipra,  in  judicio  coram  nobts 

irenle  et  mngisiri  Johnnnis  de  Scrivanist  «x  advorso  procaroloris  non  comparentis  («iicj 

I  HÜqiiH  jtira  seil  miinimenUi  proHiicero  HUt  prodiici  vidort!  curaiitis,  contumucia  aceiisata 

1  conlumaconi    n-putari    d    pi.>r    non  petilo  et  in  eius  conlumacium  uonnullis  juribus  f!>t 

niftiti*t  parliä  siu*  priiito  verbo  et  deiiide  in  quodam  alio   turmiiiu  ad  huc  comprirnli  facto 

Iscriptts  cxbibili^  et  productis.     Nos    ad    arpefali    mngistri    Wilhelmi  procuratoris^  quo 

l  nomine,  eimdem  majrislrum  Johannem  de  Scrivanis  ex  adverso  procuralnrem  primitus. 

|d  aclnin  el  lerininnni  huinsniodi.  pro  ronlninacti  repulalo,  ad  dicendiim  el  opponendum 

nid  verbo  nnl  in  scriplis  dicere  seu    opponore    vcllct    contra    buiiisniodi  jura  et  muni- 

I,    citeh    feciinus    et    mauduviiuus    »d    iLTunümii    ad    hoc   cunipL'IciilL-m ;    in     quoquidrni 

HO  uonnullis  »xcepciünibiis  contra  pretacta  jura  et  miinimenta,  per  mag^istniin  Johannem 

Ehvanii;  procuralorem  quo  supra  nomine  coram  nobis  judiciallter  datis  et  productis.  nos 

im   ma^islnim  Johannem   ad  sepedieti    mairisiri    Wilhelmi    Ll*o    procuraloris^    ijuo  supra 

<e.  ad   declartmduin  et  declariiri  vidcndum   in  hac  causa  nd  oorliini  terminuni   peremp- 

cilnri    lecinius    et    maudavimus    oompeteutcui^    eundem    terminum    prefalo    mutfistro 

\\mo  .statnimu<»   ad    idem.    Quod    lennino   adveniente    comparuil  in  judicio  coram  nobis 

r  Johannes  de  Scrivanis  el    nonnullos    posiciones    et    arlicnlos    partts    sue    luco  (sie) 

acionum    facto    el    realiter    dedit    el    produxit.     Deinde    prefatis    articiilis  in  huismodi 

hiuciudc    productis  et  partes  prediclas  ad  probandnm  eosdeni    in    Romana    curia    per 

ndmissiü     el     nonnullis    testitms      supra    eanindem     probacionem     hincinde    Judtcialiler 

tis    receptis  per  nos    admissis.    jiiratis    et    c.vaminutiä    eonimque    dictis    in    scriptts 

is,  prefatus    dominu;?    noster    papa    nubiB    Antonio    episcopo    et   anditori   profalo    per 

m    nliam    comrnissioneni    nobis    factani    commisit   et    mandavit,    quntenns    causam    et 

huiusmodi  et  in  presenciu  dicti  domini  Jacobi  cpi«»cüpi  et  audiloris  andiremus  et  fine 

lerniinan^mus,     Deinde    vero   nos    ad  sepedicli    maifislri  Wilhelmi    Leo    procuraloris 

iam  et  requiHicionem,  mat^islrum  Johannen)  de  Scrivanis«  qx  adverso  procuratureni  ad 

ludendum    el    conciudi    videndum    ad    certum    lerminnm    peremptorinm  compelentem   et 

Dam    cilari    mandavimus    et    ferimua    eundemque    lerniiniim    et    ad    consimilem  actum 

ro  Wilhebno  Leo,  procurntori   quo   supra   nomine,  id    petenle  percmptorie  statuendo. 

)qnideui  (crniino  coaiparentihus  in  Judicio  coram  nobis  ma^islris  Wilhelmo  Leo  ex  nun 

lanne  de  Scrivanis  procuratorilms  prediciis  nominibus  procuratoriis.  qiiihus  supra.  partibus 

era,  no9  unacuni  diclo  magisirf)  Wilhelmo  Leo  proeuralore  concludendum  et  una  secnm 

dl  pfiente  in  causa  et  causis  huiiiümodi.  magislro  Johanne  de  Scrivanis  c.\  adverso  pru- 

m  ibidem  presente  andiente  et  intollijrente  duximus  concludendum  et  conclusimus  et  pro 

0  hahuiniiis  et  babcri  volumus  in  eadem.  retenia  nobis  poteslale  omnimoda  huiiismodi 

conclnsionem  revocandi,  dum  et  qunndo  nobis  viderelur  expedire.  Tandem  vero  nos 

iDS>  episcopiis  et  auditor  niemonitus  ad  prefatum  ma^istri  Wilhelmi  Leo  procuraloris  quo 

nomine    instantem  peticionem  magisirum   Johannem    de    Scrivanis   ex   adverso   pro- 

rem  ad  uudiendum  diflinilivam    per   nos    in    huiusmodi   causa  ferri  et  in  scriplis  pro- 
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mtilirah  senlencinn).  per  certuni  domini  nustri  pape  ciirsoreni  oiUri  reciniiis  ad  ccrtuiii  terminiim 
competeDtcin,  vutclicel  »d  dicm  el  huruin  infniscripUii:,    etindi^m  Lerminum  et  ad  consimilem 
acliiin  niagislrn  Wilhclmo  Leo  proctiratori,  (|iio  siipra  nomine^  id  debiU»  modo  petenli  steinen- 
dum  ud  idcin.     Oui^dsini'l^")  dio  ol  liora  advi'iiienU'  coniparueriint    in  ei^^dem  Gorani   nobis 
Aiitunio    opiscopo    el    auditore    ma^istri  WilbeJmus    Leo   ex    uiia    el  Johiiniiüs  de  Scrivanis 
pnidicUs  prücuraloriis  iioiniiiihus  *]uibus  supra   ex  allem,  prefalus  vero  magisler  Wilhelmus 
Leo,  procuralor  prefalus  nomine  quo  supra,  diffinilivam  pro  parte  sun  et  conlra  parlem  Bibi 
in  hiiiiiäiiiodi  caiisa  adversatn  ferri  juxla  et  secundum  serieni  el  lenorem  pretacU  libeili  sivei 
peticionis   sue   ^tiperlus    iit    prefertur    inserli  sentenciam.  niagisiro  Johuiine  de  Scrivanis  ex 
adverso  pruouratore  preseiiti  el  audienli(sjc)  et  in  seriptis  promuljLruri  sentenciam  per  nos  iiislanter 
postulavit.     Kl    Inno    nos    Anloniu^    episcopus    et   auditor  prefalus  visis  primitus  per  nos  et. 
diligeiiter  inspectis  onmjbiis  el  singulis   actis    nclicatis    lilcris   scripUiris    processibus   instru-j 
menlis  el  miinimenUs  tesliumque  depo^iicionibus,  in    huiusniodi    causa    faclis  habilis  hincindej 
et  productis^  eisque  cum  debita    niaturilate    et    diligencia   recensilis   de    dictorum    auditorum 
nosironim    consriio    et    iissensii,  qnibiis    de    huin^modi    cause    mcrili?    rehicionem  plennriam 
fecimus  el  lideleni,  habitaque  intor  nos    una    cum    ei^dem    deliberacione  malura  ad  nostram   „ 
in    presenti    causa    diffmitivani    in    scriptis    ferendam    sentenciam    duxinius  procedendum  el  % 
processimus    eamque    per    eu,    que    vidimus    el  cugnuvimus    el  de  presenti  cognuscimus  et 
videmus.  in  scriptis  lulimus  et  presentibus  ferimus  in  buiu*  mndnm.  Christi  nomine  invocalo 
pro    Iriburiali    sedentes    el    »nluni    deiini    pre    nculis    babeiiles   de    doniinorum    coauditorum 
niLsIrorum  consilio   et   assensu    per    hanc    noslram    diflinilivani  sentenciam,  quam  ferimus  in^ 
biis    scriptis,   prununciamus    decerninius    et   declarnnius    unionem.  annexionem  el  incorpora-"! 
cionem  per  dominum  nostrum  Bonifacium  papam  nonum  de  dicta  purrocbiali  ecctesia  sancti 
Jacobi  in  Brunna.  Olomucensii»  diocesis.  predictis  abbattsse.  monialibus   el  monasterio  vaQi» 
eaucle  Marie  de  Oalavia  factas  et  omni«  inde  secuta  fuisse    et    esse  canonicas  et  canonic», 
suumquo  debilum  debuisse  et  debere  sortiri  elTectum.  dirtamqiie   parrochialem   ccclesiam  ad 
prelibatas  domiua^  ubbali^sam  el  convenlum  et  dictum  earum  uiomisterium  speclasse  el  pertiouisse 
ac  speclare  et  pertinere  de  jure,  sibique  eandem  ecciesiaro  adjudicandani  fore  el  adjndicamus, 
diciisque   domino   preposilo   et    capilulo    ac    Conrado  canonico  prelibatis  in  dicta  parrochiali 
ecciesla  seu  ad  eam  nullum  jus  competiisse  seu  compelere.  oppusicionesque,  molestaciones, 
vexnciones.  perlurbaciones  et  impedimenl»  predicins    et    predicla    fuisse  et  esse  teraerarias, 
iliic)(as  et  injut^las,  temeraria,  illicita  et  injusln,  av  de  facto  presumplas  et  presumpla,  diciisque 
dominis  preposito  et  capilulo  nc  Conrado  canonico  in.  de  et  super  opposicionibus.  niolesta-« 
clonibus  vexacionibus,  perturbacionibus  et  impedimenlis  ac  parrochiali  ecctesia  predictis  per- 
pelnum    silcncium    impouendum    fore   et   imponimus;    eos    dcnique   dominos   preposilum    el 
capituium  nr  Cnnradum  canonicum  prelibatos  in   cxpensis  in  buiusmodi  causa  leiritimc  faclifl 
condempnandos  fore  et  condempnamus,   ([iiftrum    expensarum   taxacionem    nobis    iniposterum 
re^ervamus.  In  quorum  nmuiuui  et  singutoruni    Üdem  el   leslimouium   premissoruni  presenlcs 
nosirus  literus  seu  presens  publicum  inslrumenlum.  buiusmodi  noslrnni  diflinilivani  sentenciam 
in    se    contineotes    seu    conlinens^    exinde    lieh    et   per    ßartbolomeuni    notarium   publieiii 
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inUnnfrnU'  virg-inis    sancio    Marie   gloriam.  ciii    nos   singtilaris    diivocionist  juffiler  precMlibus 
comuu'jhlnmus.  qiit    caslis   quidem    visceribus    illibaUi    piidicici»    inlegeppirne    conspnrala    pro 
redempcione  luimani  gcueris  mundo   cdidU   solvatorem,    canonifattim  et  prebondum  de  novo 
in  cociesiu  Olomiicüiisi  sub  Utnlo  sancli  Wenceslai  mnrtiris.  de  tuins  altissimo  sanqaine  nos 
bcet  indig-ni  orijffiiiem  Iraximus    fahricala.   que   maler    nosiru    ot    locins    principnlus  Momvie 
forp    domina    dinoscilur    «'t    inajristra,    aiirlorilaU'    ordinär!»    tamqiiam    marrhio    vi    dominus 
Moravie  *'\ii^iraus  creamus  luoimus  t*t  fundaniiit».  «d  corpus  corundeni  canonicolus  el  prt'bcnde 
quadruginia    marcas    g:rossoruni     prag-ensium    moravici    numeri,    puri    census,    bis    in    «nno 
ranonico,  ipii  pro  Icmporc  rucril,  in  feslo  sanc(i  Jeopgii  nunc  proxinie  incipiendo  vig^inli  rl 
ID  f<*sto  sanctt  Micbaelis  viginli  mtircas  et  sie  deincepst  perpctue  fiituris  tomporibus  solvendnm 
in  civitale    rioslra    ßnmensi    in    censilius   dumtaxal    noslris,    quos   civt's   ibidem    nobis    lumis 
flüigulis    Süivert*    obJigantur,    drpulnvimus    ot    vi^ore    presenlis    privilegii   aniimi    dellberato, 
volunUite  libera  ac  de  certa  nostra  sciencin  maturo  babito   et  nostroruni  fideliuni  communt* 
calo  cousilio  rite  et   raeionnbililer  doputamus,   de   eodem   censu  prefato  canonico,  qai  nunc 
est  et  suis  in  anten  fuluris   succeäsoribus    rondescendcntcs   ipsum    et    successores   ipsius   ad 
prefalum  censum  servalo  morc  palric  juxta  consiiHudinem  inducenles.  Porro  ul  fundacionis 
hniusniodi  nove  nosiri  lamqiiam  patroni    et    doniini  perpetun  memoria  habeatur,  cnllnt-toni'Ui 
seu  presentacionem  predictorum  eannnicatus  et  preltendo  pro  nobis  hercdihus  et  successoribus 
noslris  mnrchionibus   Moravie   reservavimus  et   virtule   presencinm  rescrvamns,  disponenlcs 
hoc  modo,   ut   canonicus   qni   nunc    est   vel  pro    tempore  fiierit,  pro  sc  seu  corpore  bnins 
beneficii  quiiidecini  miircas  reservet.  quatuor  mnreiis  pro  nostra  salute  in  testo  annunciarionis 
gloriose  malris  domini,  quo  die  eeleslis  aule  introilum  humano  ^eneri  pntefecit  salvalor  de 
viririne  incaniHliis  et  die  gloriosi  Jeronimi    docioris    eximii,   cuius  cluro  eloquio  mnnavemnt 
largissime  et  in  ecclesia  sancla  dei  manant  conliiiue  duicissime  doctrine  in  odorem  suavilalis 
stilliridia  scripturarum,  tres  marcas  inier  canonicos  et  vicarios  presentes,  qui  dumlaxal  missis 
earundem  feslivitatum  pentonaliter    interenint,   distribunt   niorc   cceteste  bartenus  laudnbtltter 
observulo.  Ilt^ni  qualuor  maroas  in  annivorsario  domini  Pelri  felicis  memorie  ulim  de  Slrrn- 
berg  el  in  nnnivrrsarit)  uobilis  domine   Anne   ipsius  domini  Pelri  cunihurulis   quatuor   murcas 
ad  dislribucnduni  juxta  consuetudinera   ecciesie  distrihulori,  tjni  pro  tempore  fneril,  porrigat: 
residuas   vero   decem    marctis   scptem    pro   distrihiicionibas   et   tres   pro    panibns   decano  el 
capilub»  Iribuat  pariler  el  assignel.  El  quia  hee  nostra  fundacio   sive  eorum  eanotiicntas  ei 
probende  nova  erercio  debet  robur  firmitatis  noslre  provisionts  sollercia  perpetuis  leaiporUins 
obtinere.  ideo  uos  heredes    el  successores    nostros    marchioiirs  Moravie  sinceri  cor4i:t  pro- 
Dilsso  meliori  modo  et  forma,  quibus  pussumus.  ad  tenendu  omnia  et  sin^ruln  rite  et  racio- 
nnbiliter  observanda  presenlis  lenore  privilefrü  obliiramus.  Nnlli  ergo  principum   hanc  nostnim 
fundaoionem    ereccionem   et    reddiluum   donacionem   snb    pen«    malediecionis   perpelui*  ticeal 
Violare.  Presenrium  sub  uostri  appensione  siailli  teslimonio  Utenirum.  Datum  OlomucK  nnni» 
domini  millesimo  quadringeutesimo  secundo,  dociina  qumta  die  Marcii. 

(Orig.  Pvrg.  li.  Sig.  Ali(j:eriMeu,  Im  Olm.  C»p.  Awliivc.  —  Auf  d^r  Pi;<«t<i»  :   l^.    -»..n.iari. 
domini   mnrelUuoi»  docftm»  nccirato  OlüinaeonitU  Andren«.} 
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färkgraf  Judok   heanpragt   die    Sladl    Vug.    Hrad/sch,   dem    Zieh    ron  Nedacklehic 
WO  Schock  Gr.  s»  bezahlen.  Di.  OimiiU,  iS.  Man  1402. 

In'w  Josl  von    gotes    gnaden    niar;ffgraf  zu    Brandemburg,  inarggraf  und   hcrre  zu 
Merheni,  bekennen  und  tun  kuut  ofl'eulichen  mil  disem  brive  allen  den.  die  in  seben  oder  boren 

I  lesen,  das    wir  durch  getreuer  und  beheglicher  dinsle  willen,  die  uns  der  vesle  Sych  von 

|?k*ed»chlebicz  getan  hat  und  in  zukiimpftigen  Zeiten  desler  bas  tun  mage*  so  haben  wir  im  und 
seinen  erben  hundert  schuk  grosschen  vorweiuet  und  vorweisen  mit  wolbedaehtem  mute 
und  von  rechten  nnsern  wisj^en  uf  der  losunge  unser  slate  zuin  Hedisscb  mit  solicher 
miderschcidunge,  wenn  die  Treiunge  und  die  gnade,  die  wir  derselben  State  gcton  hnben, 
usgeel,  so  sollen  die  schimpfen,  die  izund  sein  zum  Redissch  oder  hernach  werden,  die 
hundert  scbuk  grosschen  von  unserer  losunge,  die  sie  uns  sollen  geben,  dem  obgcnanten 
Sychen  oder  seinen  erben  gütlichen  richten  und  ganz  bezalen  und  wenne  sie  das  also  getan 
haben  als  obengeschriben  steel,  so  sagen  wir  sie  derselben  hundert  schok  grossehen  quil^ 
ledig  und  los  niil  kraft  diz  brives.  Ouch  so  sollen  die  ubgenanten  schöpfen  dem  Zych  oder 
seinen  erben  alle  Jare  zehen  schok  Zinsen  tuid  richten  als  lange,  bis  das  sie  im  die  hundert 

I  schok  ganz  und  gar  gericht  hellen  und  dasselbe  gelde,  das  sie  im  geben  werden  zu  zinse, 
das  sal  uns  ouch  abgeen  an  unserer  losunge  und  sagen  sie  des  quit  ledig  und  los.  Mil 
iirkunt  diz  hrives  vorsigelt  mit  unserm  anhangenden  insigel.  Geben  zu  Olomucz  nach  Crisls 
geburt  vierzehenhundert  jnre  und  darnach  in  dem  andern  jare  des  nehsten  Sunabendes  vor 

idem  Palme  tage. 

(Orig.  Perg.  h.  Sig.  im  Stadtarchive  zu  üng.  Hradiach.) 


113. 

Die   Gebrüder  cou  Trojecic  bekenne»^    der   Stadf  Iglau  200  Seh.  Or.  schuldig  zu  seift. 

DL  19.  Man  tW2  s.  i 

JÄos  Frenczhnus  de  Truyewicz  Borsso  de  Troyewicz   residens   in  Bussiez  et  Jano 

le  Troyewicz  fralres  debitores  principales.  et  nos  Jaroslaus  de  Dobruska,  Petrus  Plyna  de 

Zemelyeseh.  Pnrdus  de  Lipowccz,  Hertwicus  de  Spaczicz  et  Ropertus  de  Wodans  fideiussores 

Idiciorum  fratrum  de  Troyewicz  recognoscimus  pro  nobis  et  heredibus  nostris  tenore  pre- 
Senciuni  publice  universi;*,  qnod  ex  vero  et  justo  debito  tenemur  et  solvere  debemus  honesli» 
viris  .  .  magistro  civium  .  .  Jurntis  consulibus  ac  communitali  civitatis  Iglavie  ducentas 
BeAsgenas  grossorum  denariorum  pragensium.  Quam  quidem  pecuniani  promittimus  pro  nobis 
et  heredibus  nostris  in  duobus  terminis,  videlicet  cenlum  sexagenas  dictorum  grossorum  in 
Feslo  sancli  Georii  venturo  proxime,  et  deinde  in  festo  sancti  Galli  proxime  sequenti  simi- 
liler  centum  sexagtnas  eorundem  grossorum  in  predicta  civitale  Iglaviensi  prefatis  .  .  ma- 
gistro civium  .  .  juratis  consulibus  ac  communituti  diclo  civitatis  Iglavie  dare  et  persolvere 
parala   pecunia   dilacione   et   negligencia    qualibet   procul    motis.    Quod    si  in  quocunque 
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dictonim  termtDorimi  nun  fccerimus,  extunc  itcrum  promittiiuiis  bona  fide.  quod  slatim  qni- 
libet   nostrum    etc.    (Forme)    des   Einlagers.)    Elapsis   aiitem   a   quolibet  dictorum  fesloniai  . 
qiiatiiordecim    dicbus   conttnuis   preslitn   obslagio   vel  non   prestilo  vcl  parte  pecunic  solotH 
vel  non  solaUi,  oxtunc  mox  dicU  cives  I^lavienses  possunt  el  debeiit  »iiclorilale  proprio  vfl" 
cum  adirilorio  cuiitsi-nnqne  jiidicis  vel  domini  nos  in  personis    propriis    cum    nmnibtis    honiai 
nostris  necnon  hominis  consunU's  ol  suhdilos  nnsipos  (fuoscnnquc  cum  nmnibus  hunis  corutnf 
el    peba3    raobilihns    el    immobilibus    in    lerris   Moravie  et  Boemie  vel  exira,  nbiciinq^ae  sen 
ubiqiie  loconim  et  in  quocnmquc  dominio  eciam  in  via  vel  in  campis   arrestare.   occupare, 
impi^nornre    et    impedire    tO€ies,    quocies    uporttinnm    fiieriU  tain  diu  donec  prefnUi   pocuniel 
summa  vidclicet  ducente  sexa^enc  dictorum  j^^rossomra  ac  omnia  dampna  el  omnes  impense 
seu    expensp.    que    el    qaas   simplici    verbo  dicli  cives  Ifflnvienscs  se  dixerinl  pepcepiss<!   el 
ferisse,  fuerinl  per  nos  vel  bcredes  nosiros  tolHliler  porsolutn  seu  persolutej  conlrndrcciooe  j 
nostrn  qualibet  vel  eciam  defensione  cuiuslibet  hominis  in  cnnlmriiim  non  obslante  snb  bonortsi 
et  fidei   pupilale.    El   qui  presentes  lileras  de  bona  volunlate  dictonim  civium  Iglaviensium 
hahiieril.  iUe  potesi  monere.  inpiKnomre  ac  debiln  ot  dampna  prescripUi  exlorquere,  oecnon 
eidem  competit  plenum  Jus  omnium  premis9orum  sicut  civibus  Ifirlaviensibus   stipradiolis.     In 
cnius    rei    evidenciani    el   robur    firmum    sigilla    nostra    propria  videliret  oniniiim   nustroriim 
prescriplorum    de    cerla    noslra    scicncia    et  jussu    presentibus   sunt    appensa.     Datum    annoi 
domini  millesimo  quadrin£ronlesimo  secundo  dominica   pHlniHrum,  qna  canitur  in  ecciesia   de! 
„Domine  ne  longe". 

(Orig.   Pürg.   n   bang.   Siie.   im   Iglftur-r   Stiidurchivc.) 
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Marftf/raf  Jodok,  SH/ik  ran   KoiiH^  und  Muriih   ron    Hadowieschit^    rerspreckpH,    die 
20  Mark  Jnhrvszhtxrx  Itiittcifde   Urkunde  der  Stadi   Iglnu  dem  ßinchof  Johann  ton  Saiaraik^ 
welcher  die»eu  Jafiresiius  gekauft  hal^  ans^tifobjen.   Dl,    Olmfiii^  2/.    I^ärs   i4t)2, 

i\os  Jodocus  dci  gracia  niarchio  Brandeiuburjr(?nsis  marchio  et  dominus  Moravie 
etc.  el  nos  Saliko  de  Konicr.  et  Marssyko  de  Radowiessicz.  omnes  principales  debilurea, 
omnes  in  insolidum,  nna  manu  coniunclim  el  indivislm,  bona  fide  sincera^  absqne  dolo,  6t 
cerla  nostra  scicncia  promittimns  reverendo  palri.  domino  Johnnnt  episcnpo  \A»ircte»5), 
liternm  civitatis  |n;|Hvie  super  viginti  marcis  census  annni.  quüs  pro  cupi-tlanu  sur^  Johanne 
et  Iribus  nepotibus,  videUcfl  Thoma,  Wonccslao  et  CiriJlo,  super  eadcm  civitulv  promptis 
pecuniis  coropuravit,  ante  festnm  sancti  Jeorg'ii  proxime  nimc  venturi,  et  medietatem  census 
eiusdem  scilicet  decem  Mnrcas  in  ipst»  feslo  sancti  Jeorgii  in  suas  manus  donare,  dare  H 
cum  KlTectu  pariler  assignare.  In  casu  vero,  ubi  hoc  implert*  in  tolo  vel  in  pnrte^  m*: 
rimns.  quod  abäit.  tunc  no?  duo  videlicct  Suliko  et  Murssiko  superiiis  nomiiinli  proinUUuiti? 
bona  Ode  sincera,  in  civilnle  Olomncensi  in  bospicio  honesto,  quod  nolirs  prefatu.«  doniiiiu$> 
epiücopus  ad  hoc  specralitor  di'putareU  per  inlerposilns  personas  idoneus  militare^,  quitibet  cum 
Iribns  eqnis  el  dnobus  famulis  Juxla  morem  putrie  s<»lilum  presMre  obsla^-ium  et  consuetum, 
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)ue  de  diclo  ohsLagii»  suh  Rliqiin  oi-cnäionu  cxirc  dehelümiis,  seA  nbsqae   omni   intermis- 
bnc  Uimdio  proslare  iiroiniltiniiis,  qiiousque  Ribi  et   ipsam    literam    civitatU.  cuius  nota  est 
"^er  der.iniim  Olumiicensem  Jam  ^cripln,  et  ipsum  censiini  sancti   .iL^irgii   nna  cum  dampnis, 
!fl  quo  ex  nc^Higencin  nostrii  oontraxfrint.  iiitrirrniiler  dederimus  el   complcte.     Preseiicium 
nosiris  uppeiisis  di;ir[|)ig    U'slimonio    lit4*rarunt.     Daluni    Olomiicz   nnno    domini    niillnsiino 
adrmgcnli'sinio  suoiindo,  Irria   Icrria   post   doniinicain   pulmanini.  , 

(Orig.  Perg.  mit  8  a»h.  Si^.  im  m.  LaudeciircliiTo,  Sig.  K.  V.  IV.  Q,  312.) 


I?5. 

'fr  •««/  Attttreas,  Brütltr  rot*   Hutisladf.  grilndcH    und  heslißen  den   Dreifaltigkeitsaltar 
in  der  Frnmiatkanerkirche  3«  Znaim.   Ol.   Z»nim^  21.  März   f^02. 

ifly  Pelr  a    Otld^ej    bratri  k  Kiinina  mesta  re(onf  z  JüviSovlc,  jisici  i  naSi  crbovö 

jmAvAmy  Umto  listen)  pMo  vsemi,  kioi  jej  slySl  nebo  budü  C'fsti,  ic  snie  tak^lu    s^diiM 

dnoli   u    u('Ai\\\i    k    liliiSteru  Mattvv  RnÄI  v  Znojmd  v  tu  chvfii,  jeslo  sme  to  mnlili  dobre 

itüi'u  9  ^ttMvhki'i  TiuU'i  a  »  dnhrjm   ruziiiyslLMii   h   zdrävi   jsi^ct*  a  ustnvili  smc   znova    n\[M 

ko^e  na  Icve  sirane  dn  zakrv'stie  jdrico  ve  jmc   svatö  Trojice  n  ve  jrac  svnlö  Katefiny, 

;icb  p^od^(ch  dnSf  a  za  naächo   bratra    nebo^M   pf^ne   Sigmimdovii  dii^i  %  .lnvj$ovic  i 

UDSi  düii  i  la  nn^icli    detl   dtiSi.   k.dyj^<   nds  böh  neuchovä.  tc  scjdeiu  s  toboto  sv^la  na 

iRfD  svöl  i  y.a  ly  vöecky  duse.   kltTöÄ  sendü   pn  nds  z  naäebo  mdu   svrchupsanöho.     Naj- 

V  jri  Pelr  K  JoviSovic  svrcbupsany  ndkazuji    pdclivVni    a    v    bnze  nrtlioin^in  ducbovnj'ta 

Inilh  ku^ii  ardidnovi  (sie)  i  väcmu  konvenlu  klj'iälrra  malkv  l^ozi  v  Znojnie  s  mi  slrnny  a 

9  m^o  rozdflu  na  Stribrnöm  lAne  vc  vsi  L^nanovd,  jedto  na  nein  Scbr»ppel  nynf  svM  nebo 

fi  aa  n^m  potom  Redeti  bude,  pi^l  h^fvny  grosf^v  pravt^ho  a  spravedliväbu  üroka  a  platii 

i4ho   n   n«   poluitWiJ    tiidt^   v    Unanove.    na    ncmt   Jan  Stndcuoc  scdf,  tiyti  a  iMyriilroti 

Mr  0  op^t  na  potniAnI,  jcäto  Fdip  TefariU*  syn  scdi,   flyfi  «rrosl;  Inf  biidc  s  in^  sirany 

(IcsAl  grosev  dpine.    A  jö  Ondrej  svrcbupsany  y-  JeviSovic  lakö  odkazuji  i  odkiW.al  som 

FT«  äinmy  na  SlHbrni^m  läu^  tu  UM  v  l^nanov^  pöt  bNvny  gto^tSv  a  na  podäodku,  jeälo 

Nykl  8pyl   na    poli    i    ve   vst   aedm    gro^öv    a    opct    na  podsedku.  jeMo  na  ncni  VVelfl 

jeden    gros.      A    ten    vcäkon    ilrok    ponU-fnie    ni<icn^    a    liplne    naSimm   rycblAfnvi   tu 

rnnnovi.    kloi   jest   nynf    ancbo    po    neni    bude    pycbtAhmi   v    Tnanovö  a  na  jfhn  mhU\ 

y  ndÄval  icm  bnitrlim)  «vrcbupsanym  ardiänovi  i  vöemii  konvenlu  na  vöakV  rok  na  svatöho 

ItH  bipn  grnsöv  üplne  a  drubü  kopu  ^ro§6v   na    sv.    VAcIava.  je^.to  po   nem  pl-ijde  a  ten 

i  aby  jim  byl  vydävän  i  pM  tum  kläsleru  Malky  Roii  v  Zriojm^  nstal    veini  xn  naäe  I 

M  p^ed^l  duSi6ky.  A  to  vi^ecko,  coi  jest  v  lorolo  liste  svrcliiipsAno.  lo  my  svTchupsan^ 

z    Jeviäovic    a    Ondrej   jobn    bralr    slibujeiiiü    svii    dobrü    verü    bezi?  vs!  zl^  Isti  i-lne 

j  (oniii  ßnzfniu  domu    klästeru    31ntkv    Uo^l  t  nrdiAnovi  i  vdemn  konvi^ntu  beze  v^cho 

I.  Pakliby  nAs  rycbti^j'  nebo  ti  naäi    tldä   z    Ünanova   obmegkali  Jim  i)rnk  vydävati 

\tj  uloien^  dny  a  ustavenä  roky,  jebuj^i    bo^e   nednj«    lebdy   ddväme   plnü    moc  svrohu- 

Vui    ardiAnuvi    i    väetnu    konvenlu,    aby    ninbli    luho    naäcbo    n-chtAK>    i    ty   nadc*   lidi 
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E  CnHilüva  slavüvflti.  jImati  i  jejicli  zliozf  zapovedelu  kdeit  je  koliv^k  budü    innci   oadjlli  a 
sv^üu  na  nich  dobyyali    sv^ckym    i    duehovn^m    pröveni,   jak^  najiäpü  budü  moci.     A  pro 
lep§(    jisloln    i    velöi   bezpetcnsivt    svö    vlastn*   pe(eU  pfivesili   snie  k  tomiilo  listu  a  prosÜi 
smif  uroxenVch  pi^növ  pana  Hynk«  x  Kiinina  mesla  slrj'i-e  naäeho  a  pana  Liidvfka  z  ßuko-^ 
viny  n  Zdieha  z    Ratisovic,    aby   sv6    peceli   na  sv^declvf    privesili  k  lomulo  lislu  bt?z  svät 
äkody.   klerji  däu  v  Znojtiii  den  sv.  Benedikla  po  Bo£fm  narozeni  Ksic^  clyHst^  drub*^  leto.^ 

(Orig.  Perg.  4  h.  Sig.  im  Zuoimor  ßt.  Arclüve.) 


110. 

Slarkfjraf  Jtuhff   irriset   der  Obnüizer    Bi/r(/ersiritwe    Dorothea    Hokott  für    entlehnte 
Mark    Gr.    einen    Jahn'szin»    ron  ö  Mark    aus  der  tandenffirsflicften  Steuer  (Losung) 

Stadt   ürimn  an.   Dt.  Brunn,  9,  April  1402. 

IlJos   Jodocui*    d('i    grncia    niarcbio    BrandembiiriLrcnsis.   sacri   romani   imp4>rii  archi- 
camerarius.  marcbio  el  dominus  Opavic   (sie).    Noliim  Facimus  lenore  presencium  universis, 
qnud    bonesU*    (bimiiie    Dorothee    relicte   olira    KokkoU,    civis   in    Olomuncz   quinque  marcai 
census    anntii    pro   tiuiiiqua^inta    marvis    grossorum  denariorum  prag:ensium,  quas  dudum  r1 
ea  in   paralis  ppciiniis  perceptmus.  rite    vendidimiis    el    omninu  deliberate  ac  de  Iota  nostraj 
sciencia    vigope   presencium    vendimus    dielasque    quinque  marcas  census  sibi  super  Josunga 
nuHtra   apul  mn^^istrum  civiunu  eonsnles  et  juralos  cives  in  Brunna,  noslros  fideles  dilfctns 
qui    sunt    ad    presens,    vel    pro  lempope  fuerinl,  lenore  prcsencinin  di'pulnmus  divisiui  anno  j 
quülibel  incipiendo,  in  feslo  sancli  Michaelis  proxime  nunc  venluro  dimidiam  terciam  niarcnn« 
el  in  fesio  sancli  Jeorgii  post  hoc  immediate  seqiiente  tolidem  el  sie  deinccps  annis  singulis 
in    dlctis   duobus    ternimis   dictas    qninque    marcas   census    per   ipsam   dominnm    DorotheanM 
pacifice  percipiendas.  lollendas,  levnndas  et  in  usus  proprios  converlendas,  lain  diu.  qnousque™ 
sibi  dictas  quinquaginln  marcas  jrrossorum  una  cum  censn  pro  rala  Icmporis  cimtiny^enle  uns. 
succesaores  nostri,  marchiones  Moravie  aut  cives  predicli   in  Brunna  inlegralilcr  sulverimas 
el    ad    plenuni.     Mandamus    igilur    vobis   presentibus   niau:islro    civiuni.    consutibus  et  jurali: 
civibus  in  Brunnn.  noslris  fidelibus  et  dilectis.  qui  nunc  estis  vet  pro  tempore  fueritis,  pre 
senlihus  seriöse,  qualenus  ad  soliicionem  predicli  census  modo  el  forniii  superius  expressatis, 
lilleris  vestris  patenlibus  et  sigillo  civitjUis  vos  eiden»  domine    Domthee   obligelis    dictasque 
quinque    marcas   census   de   losunga    noslra    suh    terminis    superius  nominalis  annis  sin"iilia 
prefate  domine  Dorolhee  delis  el  siue  conlrndiccione  qualibet  assij^netis,    diciam  solucionera 
continuantes   tarn   diu.   quousque    sibi    dicte    quinquatrinta    marce  grossorum  una  cum  cens^l 
pni   rala  lemporis  conlinirenle  per  nos,  successores  noslros  aut    per  vos  iuleiiTaliler  fuerinl 
persulute.     iNum    quociesque   in    superius    nominiilis    termmis    dictum    sibi  ciusum  solveritis 
tocies   vos   de   dictis  pecuniis   lenore  presencium   quittamus,   lilieranius,  absolvimus,  tpsasque 
vobis  de  losunffs  noslra  predicta  defalcamus.   Ceteruni  quicunque  presenlem  liUeram  de  bona 
voluntale   prefate    domine   Dorotbee    bubuerlL    sil    persona    spirituolis   vel   secutaris     illi   iu 


]S      I 

1 


187 

conipflit  omniiim  el  sin^riilorum  in  predicl»  lillfra  cotittMilonini  et  iion  »inplius  nrque  ullni. 
Prrseiieium  sah  uoälrl  stj^iili  »pptMisionu  testinionio  ÜUcrfiruiu,  Datuui  Brimuf  iinnu  dnmini 
BJllesiinu    qiiu'irin^L'tileHimn    Hi'cundo,    ilomiuica  qua  canilur  in  occlesiu  Misericorüin  ilomini. 

^Entnommeu  dorn  Codex  Kr.  34  Fol,  28/a  im  BrOnncr  Stadturuliiv  mittler  Aiifaehnft:  tJtieru 
domini  nnftri  roarclnanit  «apt*r  qninquu  muruM  ovnitiu  nnaui  pro  antiqon  Peecfteria.) 


131. 

')ie  Slndt  BrHnit  rer»pnrht  ftrr  WUiüe  Dorothea  Koltotin^  den  ihr  rom  Markgrafen  JoHo  k 
eerkaußeu  Jnhresz-ins  eon  5  Mark  Gr.  aus  den  SlaäiretUen  zu  sahhn. 

Dt.  s.  i.  9.  April  i402. 

1%  ir  Jacob  OlL   die  weil  biirgeriuLMslep,   llannu»  von  Chremsier,  die  woil  richler. 

nii  nnder4^  gesworne  schepfeti.  ald  und  neu  mil  unsern  nuchkomen.   und  die  gonx  gemein 

stat  zu  Brunne,  hmt'livn  und  tun  kunt  ottenbar  mit  disem  brife  ullen  leuten :    Als  der 

'  trn»;  lursle,  nmrütjrar  Jost,  unsj^r  irentMiig^er  herrn  redleich  vorkaufl  hal  der  erbiM-n 

vi.    Uüroliiunu,    dor   wilibun   gcnnul   Kokoliu   von  Oloinuncz  funif  mark  grosser  plVnni^ 

ttfffr  munie  und  merberischer  znl  jarleichs   yjnss  uinb  furarzijf  mark  jtrrosser  pfennig  der 

)l>ct!»anlen  münze  und  xal.   ir  alle  jar  zu  raibcn  drilbnlb  mark  zu  sond  Michvls  tage,  den 

schirest.  kuinpl  anzuheben  und  drilhnlb  mark  zu  snnd  Jor^entage,    der  durnoch  schirest 

impt,    und    also    setbste   furlias   alle  Jar  zu  den  selben  tägiui  von  den  renten  und  Zinsen. 

Wir  seinen  ii^cnadcn  von  der  nbgenanten  stal  alle  jar  zu  den  ob^enanten  taj^en  pHicbtig^ 

M'huldij^    sein    zu    reiben    zu   gelden  und  zu  geben  von  den  lusungcn,  aU  er  de^i  von 

pn  genaden  der  obi^enanlen  Tranen  doruber  9c\ne  brifc  und  indigcl    gegobon  hal.     Also 

^ob&u  wir,  der  selben  franen  Dorolhean  mit  unsern  guten  treuen  an   argeliat  noch  ernst- 

chtm  gehcisse  imd  gepot  desi  obgenanten  unsern  genedigen  herrn,  da.s  wir  ir  den  obge- 

utcn  ziits  zu  den  obgenanten  tagen,  von  den  obgenanten  renlen  und  Zinsen  an  seiner  slal  reihen 

ilun    und    gebn   sollen    und    wellen    an   altes    widersprechen,  und  an  alles  vorzihen ;  ob 

des  nicht  teten^  so  hat  die  obgenanle  frnu  Dorothea  volle  niacht  und  gewalt  mit  krnfl 

briTes,  denselben  voi^esscn  zinss,   als  oftsöim    dos  not   gesohiht,  zu    nemen  und  aus  zu 

langen  zu  juilen  oder  zu  erislen  uf  unser  und  der  ganzen  stat  schaden  und  mag  dorumb 

lien  uns,  unser  gut,  unsere  stallcule.   und  ir  gut  varunde    und    unvarnnde    uheral,  und 

Her    slnl  inner   lundes   und  ausser   landet,  an  alle  widerstrebung  und   huITo  geislleichs 

kd   werltleichs   geriebtes.     Und    wann   unser    ohgenanl  lursle.  üder  sein  nochkomen,  oder 

^r,  oder  unsere  nochkumen  an  ir  stat,  den  obgenanten  zins  vorder   abkaufen  wellen,  das 

ila*;  tun  mögen  mil  fumfzig  marken  grosser  pfennig  der  obgenanten  münze  und  zai  an 

1«^   widersprechen,  und  au  alle  hinilernusse.     Und    wer    disen    brif  wirdet    innehabeiL  es 

frnu    oder   man.  geistletch  oder  werllleich  mit  der  oliüenanten   Dorolhean  guten  willen, 

»DJ  haben  als  gut  recht  zu  all  den  obgenanten  geschriben  suchen  recht  als  sie  selber. 

alles  KU  einer  ganzen  Sicherheit  geben  wir  ier  disen  unsern  brif  vorsigclten  mit  unsern 
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ontiangtinden  insipel,  norü  Urisl  gepurt  vlerzen  hundert  jnr  und  dornoch  in  dem  »weil 
jart%  Avs  Suiitages,  nis  omn  singol  in  der   heiligen   Kirchen  Miserieordias  düinini. 

(E.   cod.  34   fol.  8:iii  im   BrOnner  Stadt«rcliWe.) 


i7H. 

Die    Sladl    Brtinn    ireist    item   tu    den    Diftist  Her   Stadl    ouftjeiwmmeneti  BtickscHmeUler 
Johanne»  Beyal  eine   Jahreshhnung   rott   8  Murk  Gr.  an. 
OL   lh-üi,n,   10.  April  1402. 

1%'  ir  Jacob  Oll,  die  weil  burgürnieister.  Hnnnus  genannt  von  Chremsier,  die  weil 
ricbler  und  die  undern  ge^worn  tfchepren,  uJd  und  neu  der  stat  zu  ßriimie.  tnn  kuni 
offenbar  mit  discrn  hrifi'  nllen  Ipiilen,  das  wir  rail  Wdlbi-dnchleni  rate  uns  und  der  ganzen 
gemein  i^nm  pcsslcn  vorschreihen  und  vermachen  dem  erbern  nieister  llunnus  genniil  Beyol, 
anserm  pixenmeisler,  die  weil  er  lebt^  und  in  iinserm  dinsle  beleihet^  acht  mark  grosser  ^ 
pfenig  prager  nuinxe  und  merherissch  «»I  jarleiche  gyld.  umb  ^ein  meisterschaft  und  nmb 
sein  dingte,  die  er  uns  nierkleicb  beweiset  hat  und  fürbaii  pas  beweisen  mag.  Und  die 
geloben  wir  und  wollen  im  die  geben  und  riiihcn.  im  saunuuis  allr  jar  jiirleioh  vier  marfc 
uf  ^^nnd  Jorgt-n  tage  und  vier  mark  ul'  sand  Michel  tuge  vun  den  losungen,  die  wir  lu 
den  selben  lagen  gemeingleich  abnenien  zu  uns  in  der  slal  zu  Bnlnne,  und  süI  donr.a  mit 
seim  hause  von  sand  Michel  Über  frei  siKKen  von  den  losungen  und  vun  aller  gab.  Und 
dorumb  sol  er  uns  und  der  stat  getreuleicb  und  fleissigleich  dienen,  also  das  er  sol  unser 
obrister  pixraiMslrr  scint  und  sol  alle  unsere  pixun  hfsehen.  lubereiteu  und  ausrichten  mit 
unscrr  gereilschaft,  und  S(d  uns  zu  nllerzeil  bereit  sein,  so  wnnn  uns  des  not  geschihl,  e» 
sei  bei  lag.  oder  hei  nacht  und  wann  wir  heissen,  und  sol  alle  ding  tun,  als  eim  pixeo- 
meister  an  geboret.  Und  wür  sache,  das  er  nns  die  selben  unsere  pi\en  pessem  und  d» 
KU  nennt-n  wflr,  odir  von  neuen  dingen  pi\'en  machen  wilrd,  udir  von  unseru  twegen  an 
uns  tu  felde  zihfn  würde,  das  wellen  wir  gen  im  bedenken,  das  Im  uns  geleich  mul 
pilleieh  ireschehrn  sot.  Er  sol  auch  unser  horalogium.  das  ist  den  seiger  alle  xeil  ordenn, 
an  richten  und  aus  rtrhlen.  und  sol  den  pessem  in  allen  dingen,  als  oft  sam  des  doI 
geschiht  und  was  er  darzn  ditrfcn  wirdft,  es  sei  von  strengen  oder  von  eisen,  das  sollM 
wir  im  schikeu  und  geben.  Auch  ^ol  er  sich  von  uns  und  von  unserm  dinsle  mnder 
anderswo  hin  rucken,  es  en  sei  dünn  mit  nnsern  wissen  und  derlaubung.  Des  uiles 
einrr  gan/.en  sicherheil  geben  wir  im  disen  nnsern  brief,  vorsigelten  mit  unserm  anhan- 
gunden  insijjel,  nach  Oisl  gepurt  vierzenhundert  jar  und  dornoch  in  dem  andern  jare 
des  niunlages  nucb  dem  suntage.  als  man  singet  in  der  heiligen  kirchen  Mi»ericordi 
doniini. 

(Itu  Brünuur  StiidtHruhlve.  Cod.  Nr.  S4  fol.  S4,^,) 


*)  Im  Cod.  st/iUt  uffoubar  trrthdmlich   „ursttni*  jure. 
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119.  

^ieSiadt  Brunn   rerpftichiet  sieh,  fUr  am  rotn  Markgrafen  Joäoh  neu  getlißeie  CanonictU 
n  der  OlmiUzt'r   Domkirche   jährlich  40  Mark  5«  iahlen.     Dt.   Brunn,  SO.  Aprii  /402. 

Aus    Jiicobiis    Ottnnis     magister    civium,    Joliuniu^   de    Cbremsir  judex,    Juhaunos 

"(liclii!»  Sindrl  cftriiifeA.    VVenceslaus    Olcr,    Polnis  Sclieyheben,    Fryczo  Sorbck,  Wenceslnus 

U?^  Nicolaus  Herll    insUlor.  Wenceslaus    Feyerbotrel,   Pelnis  Eb»^rliiii,    Johannes  Kelmsmui, 

jri'uwriijs    Cerrio,    llenriciis    nrcufex,    Bohiissins    de  WyscbHW,    Jneubus   Toschuer    senior, 

JoliBiincs  Pyruer.   Pessko  Tendier.  Wenceslaus  de  Tiirri,   Dodyslous  Koziehlawa.  Johannes 

Bchunfeld    aunrnber.    Cunczo    arcufex,    Johannes    Leecbuer.    Doiuinicus    pellifex,    Albertus 

hntsonlor.  Martinus  Piatrier.  Vincencius  Rynier,  Pelrus  Czypser,  ülricns  nirppenbach(?)  poUifex, 

Jrthaiin*^s  (lach    pislor,    Wencesliitis    de    Bozkowicz.    Johannes   Ürenzel,    Pelrtis  Vogelbaus, 

|rbili|rpiis  lliilfreych,    Nicolaus  WeghaiipcK    Johannes    KnOdel,    Johannes   Krapfner.    Xicolaus 

PiTWoin.  3tarliniJs  de  ßo7.kowic7>  el  Johunnes  Feyel  pellifex,  juroti  cives  Brunncnsos  nolura- 

iTocinius  toDore  presenciuiu    universis.     Quud    prldem    acceplo    mandatu   serenissiini  principis 

lilüiiliRi   Jodoei    uiarchionis    ßnindemhiirgen^is.    marchiunts    el    dumini  Moravic    elc.  ordinnrü 

iitnuni  nos(ri  generosist'inii    hoe,   (jaud  nobis  inferins  speeiöoe  expressaturo.  exeqoi  imperabal 

Iniore  civilatis  nosire  jnxln  approbalani   el  laiidabileni   baelenus  per  nnslros  snperiores  obser- 

^alom    consueludinein    congregali    adinvicem    ad    habendiiin    debile    delibemcionis   consiliuin 

Ktsunnus  ad  exameii.   E(  quia  in  ipso    nostro    cunsilio    precepta    ipsius    saliiUtria  videbnnins, 

pffütTtim  cnni  ad  biudein  et  gloriani  omnipolentis  dei  el  eins  intenierule  virginls  dei  geni- 

ricis  Marie    sacrosnncto    proposito  nilebnntur    ac   nos   el   cornrnntiitalem    nostram    in   nuHo 

?n\\ui  imerahanU  tanto  talibus  eins  imperiis  Hincoriori  ohediencia  purere  decreviinu«^,  fpiunto 

ßa)i»rancioris  devocionis  ardore  laudisonois  cuUudici  prineipis  lilulos  ilbislrabanl.  ^)uocirca  nos 

la^ister  civtum  et  juruli    äpeetfice   superius    nominali    taai    presenles    quam    posiert    raalura 

lelibefHcione  previa.  senioruin  oninium  civilati»  noirlre  ßrunuensis  ac  communilatis  consensu 

cansilio  Rccpdenle,  animn  deliberalo  voinnlate  libera  ac  de  cerla  nostra  jueiencia  pro  nobis, 

|ui  nunc  samns  in  hoc    oonsilit   inm  juralus   orfleio   et    omnibiis  noslris   posicris.  qiii  eninl 

pro  Icinpore  vet  quos  fieri   conlingel,    bona    fide  sincera  absque  fraude  el  dolo  pruniisimus 

vigore  presencium   promiltimus  el  spondenius^    ad  cunonieatuni    el  prebendani,  quos  pro- 

■tu  9ereni^siniii<i  prineeps  dominus  nnsler  graciosissimiis  in  ecciesia    Olomucensi  calbedrali 

il^  novo  fnndavil  et  dotavil,  bonorubili  domino  Stephano,  qui  nunc  esl  canoniciis  et  omnihus 

ms  sucoessoribus  nnnis  singulis  quadraginla  marcas  grossonim  mnravici  paganienti  de  censii 

0^  quem  sibi  äeu  camore  sue  umni  anno  in  parotis  peeuniis  obligati  sumus  prisci  temporis 

jQBUeluduie    erogure    divisim.    ineipiendo    nunc    in    feslo    sancti  Jeorgii    viginli  et  iu  Tcsto 

RnoU  Galli  imniediale  sequenli  viginti  marcas  grossomm  et  sie  dcinceps  nnnis  singnlis  per- 

lois    leroporibus    revolvendis    sine    omni   dilacione,    occasione   qualibet   postterguta,    dnre 

nf  vi  solvere  per  ipsum  dominum  Stephanum  el  suecessores  eins  jnxta  ordinacioneni 

H:-(F./sici(jneni    prenominali    principis    domiui    noslri    el    ipsius   lUerarum.    quas    super   eo 

H'oialtter  ceclesie  Olnniucen^i  domtvil   lenorem  ullerius  porrigendas.   Porru  cum   laHs  nostra 
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obligaciü  in  eternum  Hierii  ituratura,  lU  tuciores  in  solvendo  ipsum  dominum  Stephnniim 
snccessores  ipsius  hc  prediclnm  Olomucensera  ecclesiam  vigore  presenlis  privilogii  fncitimus« 
in    cssu    ubi    in    solvendo    seu    porrigcnd»    crnsiim   prodiclum   in  prosoriptis  terminis^  qiiod 
absit,   omnino    nos   seu   successores   nostros   fieri   contig:erel    nefrligenles,  lunc  prenominalo 
düinino   Slcphunu   et   ipsius   successuribus    profnti   beneQcii  canontcis   damus   et  concedrrous  ■ 
puteslatom  oninimodaai  tocies,  quocies  in  dandis  (atibus    censibus  nos  sen  successores  nostrt  " 
desides  fuerimus  seu  fucriiil^  ipsuiii  censum   a  nobis  et  nostris  successorlbiift  censura  eccle- 
siastica  repetendi.  nequc  no^  eis  vcrbu  vcl  faoto  jure  civili  vel  canonico  uppunere  debebimas^ 
quoniinus  dictus  census  relenlns  seu  eciam  non  solutus  ßerei  ei  vel  eis  plenahe  persolutus. 
Hoc  notanter  et  specifiou  expressalo.  quod  prefutus  dominus  noster  marohio  sibi  et  heredibas 
seu  succPSSoribuK  suis   et  nobis  bc  successoribus    nostris    polestatem  reservat  prenominntas 
qundra^iiila  mnrca^  cnistis    in    aliis    redilibus    horeditatibus   in  villis  s\yv  villanis  ei  rusticis 
pro  ipso  doniino  Slopbano  et  successorilius    suis    ac    pro  Olomucensi  ccclesia  ut  premitlitur 
depulandi.  Cum  aulem  predictus  census   quadran-inta    raarcarum    deputalus   in  cerlis  bonis  ut 
est  dirluui  fuehl.  mo.\  nos  et  successores  nostri  ac  ipsa  civitas  ßrunnen^iis  ab  ista  obligacione 
in  tolo  absolvi    debcbinius  et   pcnitus   liberari.     In   cuius   rei  leslinionium  presenles  literas 
civitatis  nostre  si;^illo  de  consensu  anteccssonim    nosLrorum    et  tocius  communitatis  et  uni- 
versitatis  nostre  civilatis  predicie    de    nostra  omniuni  sciencia   jussimus    conimuniri.     Datum 
Brune  anno  domini  millesimo  quadrin^entesimo  secuudo.  decima    die  Aprilis. 
(Orig.  Perg,  li.  SIg.  im  Olni.  Cap.  Archive.) 


180. 


Pafisi  Bonifaviug  IX.  geslaitet  dem  Kloster  zn  s.  hiitharina  in  OlmüU^  das»  in  tcirUchnß- 
liehen  Anffefeffenheitfit  die  Priorin  in  Hegleitmitj  von  2  oder  mehreren  SrhwesterH  ihre 
Bettit-zungen    besuchen    dtirfrn,    ohne    htczu    die    Erlauhnia    coh    Seite    ihres    ProriuziaU 

ehizuhulen.    Dt.   Hom.   i2.  April  1402. 

Bonifacius  episcopus  servus  sorvoruni  dei.  Dilectis  in  Christo  filiabus  .  .  priorisse  et 
convcntui  monasterii  sancU'  Catherine  Ulnmucensis  per  priorissam  solili  »ubemari.  ordinis 
sancli  AuguHtini  sub  cur»  et  secuinluin  iiislitutu  ordinis  friilrum  predicatorum  viventibiis 
salutem  et  aposlolicam  bencdiccionem.  Ordinis  vcslri  sacra  religio  fecunditale  referla  virtnlum 
et  meritoruui  conspicua  sanctitale  non  indigne  meretnr.  ut  vos  et  vestruro  monnslehuni 
favoris  apostolici  plenitudine  prosequentes  peticionibus  vestris  illis  prescrlim,  que  comnioduai 
et  ulililalem  eiusdem  veslri  monasterii  concernunt.  quanliim  cum  deo  possumus,  favornbititer 
annuamus.  Kxibibita  siquidem  ncibis  nuper  pro  parle  vestra  peticio  continobat.  quod  per 
ingentA^^s  j^ucrpHS,  que  in  Morchia  et  partibus  Mora\ie  biis  temporibus  vi^uerunl,  proul  vjgent, 
ville,  grau^ie  et  nlie  possessiones  ad  veslrum  monaslerium  porlinenles  niulllpliciter  per 
nipinas  et  ignis  incendia  destructe  et  partim  per  inimicos  occupote  e.xistunt,  ac  ofHoinles  et 
provisores  eiusdom  monasterii  eciam  pro  parle  ad  inimicos  confnL'erunl.  fruclns  et  pro- 
ventus,  quos  vobis  minislrare  duberent.  inimicis  et  occupatoribus  seu  saltem  nlienis  minlstranl'' 
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el  loln  coranjnnilule  Dosfra  recognoscimus  cum  prcsentüius  uiiiversis,  quod  sicutsefJnissmiaa 

princcps  dumiuus  Jodocus,  marchio  Brandcmbur^i*nsis.  inarchio  et  dominuä  Mornvlo  etc.  Hd- 

minus  »osler  gencrosissiiniis  racionabilitor  vinididit  famosis  Mixikoni  diclo    Lyssliii  do  Chru- 

duMilirüm    cl    Petro   ipsius    Qlio    ecmiii    diclo  Lysskii  de  Cliriidit'chroin   vi  ipsonim   bcredibns 

viginli  sexagenas  grossorum  denarionim  prn^i^nsiuni  rnornvict    iiuineri    et    pa^HiiienLi  ctsmnn 

annui  pro  diiceiitis  sexat^euis   ^rossorum  dcnariorum  et   oameri  eonindeni  cen.stiatidas  ipsi?^ 

videljcet  deccm  sexagenas  grossunim  in  feslo  sancti  Wenceslai  nunc  proximo  vcnluro  ioci- 

piendo  ot  docDtn  sexagenas  grossonim   in   feslo  snndi  Jeorgii    pnst   hoc  iiimedialo  secuturo, 

et  sie  pro  fisdeni   torminis  annis  singulis  in  futurum  et  quamdiu   prodiclus   noslvr  princops  et 

dominus,  sui  successures  aut  nos.  vcl  noätri  succossores,  huiusmodi  censnm  non  reemerimiis 

pro  pecunia  capitali  supradictn  una  cum  cenäu  pro  rala  temporis   contingenle,   de    losungis, 

qua:»   suc   camcre  de   civilole   prodicla   singniid   annis  pro  predictis  terminis   comportare  el 

persolverc  debucrimus  ol  t,(»npmnp.     Sic  promitlimu.s    fide  nostra   bona   sint'  dolo  volutuus  el 

dehcmns    prediclo    Mixikoui    Lvtiska    et    Petro    filio    ipsius    et    ipsoruni    hcredibus   prcdiclum 

censum  pro  predictis  lerminrs  de  predictis  losun^is   annis    sinK^ulis   vice    el    nomine    pnMlicU 

nostri  principis  et  domini  dare.   porrigere  cl  pcrsolvere  in   paralis  pecuniis  integre  et  in  lolo 

usqup    ad    ipsius    census    una   cum    ipso  eensu    pro  ratn  temporis  contingonto  nl  preinittitiir 

reempcionera,  sine  omni    contrailiccione    parilcr  et  dilacione.    Qnod   si  non   fccerimus.   quud 

ahsil,    exlanc    Mixiko    et    Petrus  ip-iiris   filiiis  predicti  et  ipsorum   bereden   plenaro   per  omntn 

hahebnnt  poleslatem.   buiusmodi  censum  negleclum,  quocrens  oporlunum  fueril^  pro  qiiocuniqne 

eciam  predictorum  lorminorum  reciperc  et  exquirere  intor  cbrislinnits  vel  Judeos  super  nostra 

civlUitis  el  communitalis  prediclorum  pericula  atque  dampna^  sine  qunlibct  inconlrarium  nccione 

juris    canonici    vel    civilis.     El    qni   prt'senlem    litlfntm   do  eorundem   Mi\it(onis   el   Petri   filJi 

ipsius  bona  lenuerit  voinntate.  Sit  spirilualis  sive  seeiilaris  p(^rsona.  quod    eidem  siciit   IpsU- 

niel  jus  debeal  competere  omnium   preinissoruni.  Hamm   nnjlrurum.   quibiis   sigillum  mislnim 

do  cerla  nostra  sciencia  snbappendimns,  testimonio  lilerarum.  Datum   anno  domini  miltfsimit 

quudringent4.'äimo   secundo.    feri«   quinto  posl  dominicam,  qufl  in  occiesla  dei  canilnr  Mise- 

ricordias  domtni. 

(Au«  dem  Cudöx  Nr,   34    Kul.   24/b  tro  Ilränner  Stfldtarchtve.) 


1^2* 

Buif/r^rmt  ixtrr  ttiul  iititft  dfr  Slndl  hrilun  rerpfichU'»  sich  z-tir  ZafthtHtj  dt-r  rom  Mtukt/rttf 
Jodolt    an    Jo/mmt    ton    Rvitu*/i    ami    Ph'hik    nni    KruU'ttih    scIiuUUgen     i4    Schorf'    f*r 

Dl.  t.  l.  13.  April  1402. 

i%os  Jffcobus  dictus  Oltunis  pro  tunc  magister  clvlum.  Jobannes  diclus  de  Chrrmsierl 
pro  tunc  judex  celerique  jurnU  clves  civitatis  Brunnensis  presentes  cum  successoribns  nttsln»! 
«i  contmunitnte  noslra  n^ogimscimus  cum  presenlibus  universis,  qnod  ad  ruandHlum  speciale] 
Serenissimi  principis  domini  Jodnci  niarchionis  et  domini  Moruvie  etc.  nostri  domini  genentsiJ 
promisimus  et  vigure  presrnctum  bona    Tide    nostra   sine   dnlo    promittimus  honeslis  rnmr>s1s| 


193 

ns  Joluitiui  (Ju  Keusseh  ot  Przibikoni  de  Cru(ienic%  el  ad  manus  fideles  llinkuni  protbo- 
ülflrio  prtMiioti  domiot  iioslri  mnrchionis  pro  quadraginln  quatuor  sexugenis  grossoniTn 
i;iiflri»nim  pragcnsiuni  mnravici  numeri  et  pagamonli  in  coiisa  et  foclis  predicti  domini 
principiä,  videlicol  ex  parte   rfebilonim    pro   eqiiis   ab   ipsis   pro   necessilate  el  caria 

iihi  rfaliler  oompanilis,  f|iinÄr]iiidt'ni  qiiHdrigenla  qiitiliior  stexjiirenns  f^rossortim  ipsis  super 
r^älo  saacli  Micbuclis  u  leslo  simcli  3lichaelis  nunc  proxirai^  venluro  posl  rnium  integrum 
nniim  dnre  el  persolvere  sine  üinni  dilacione  vulumus  el  debemus.  Qiiod  si  non  fecerimus. 
Dod  abfiit,  ox  Innc  predicti  creditores  aut  is,  ad  cujus  rnanus  fideles  pnmiittinius,  plenuin 
omnia  habebunt  potestatem,  predictam  pecuniam  recipere  el  exquirere  intor   christianos 

Jel  judeos    super    noslra    et    civitatis    alque  eomuiiitiOis  prediclorum  pericula  atque  dampn». 

ijiiibuB  quideoi  ditmpnis  saltini  rHCionabiiil>Ud  el  usuris  ac  iiipensiä  ipsos   una  cum  capilali 

t'cuüi«    liberos    et    solulos    reddere    et   fncere    proiniUimus  el  del)erau3.     El  qui  presenlem 

lli'nim  de  prcdictorum  credilonim  bona   tenuerit  volunlato,  sive  Sit  spiritmiliä    aul   secularis 

brsnmi,  qaod  eideni    sicut    ipsiäniet    jus    babeal   competerc   omniutii    premissoruni.     Ifarum 

IdstrHruni  quibus  sigillnm  noslrum  de  certa  nostra  sciencia  subappendimua  teHlininniu   tilerarum. 

Dstum  anno  millesimo  quadringentcsimo  sccuudo  feria  quinta  post  dominicam.  qua  in  ecciesi« 

Iri  canilur  Misericordios  dumiui. 

(AtiB  dum  Co<lex  Kr.   34  foh  25/a  im  Brfluuer  Sudbirclilve] 


IS3. 

mkgrof  Jodoft  rrrppit'Ittet  »ich.  der  Stadt  Brunn  die  an  die  Otm/Jtzer  Bürgerin  Dorothea 
Mni  awt  der  landesfUrstfichen  Steuer  an  zahtendvii  Darleheussinsen  jedesmal  s«  quittiren. 

Dt.  BrüMu  14.  Aftrit  iW2. 

Jodncns    dei    gracia    marchio    Branderaburijensis  marchio  ot  dominus  Moravie  etc. 

Prudentibus  magislro  civium   el  jupatiiJ  civibus  in   Brunna.  noslris  fidelibus  et  dileclis,  gracie 

pnMre  plenitndinem  cum  favore.  Fideles  dilecti.  Quin  alins   de  volunlste  et  mandalo  nostris 

Ödeste    mulrone    Dorolbec    Kokot^'n,    ci\is    Olomucensis.    literis    veslris    palentibiis    sii^nllo 

vilalis  vesire  munilis  ad  dnndum  ot  solvendum   quinque  marcas  census,  quas  sibi  sub  eerla 

iorma  prn  quinquaß^inta  marcis  tfrossorum    vendidimus  el  apul  vos   perripienrias  in  Insuniris 

Rstris   deputavimus,    vos    obli^aslis    el   sibi    promisistis   pro    eisdem.   ideo  quociescunque  in 

ninis  sanctorum  Michaelis  et  Jeor<>-ii  dictum  censuni  divisim  annis  sing^uhs  juxla  tenorom 

laruin  lilerarum  el  vestrarum  pariter  desuper  conrectarum  snpradicte  domine  Dorothee  anl 

qui  easdem  tileras  de  bona   el  libera   vohmlute   ipsius  habueril,  expcdiveritis  el  solveritis, 

iU's  Vobis  dictum  censum  de  losunira   noslra  predict«  deducimus,  vnsque  de  emlem  virlule 

sncinm  quitlamus.  nbsolvimus  et  pariter  bberamus.     Prosencium  sul>  nosiri  ^gilli  nppcn- 

ne   tesümonio   tilcrnrum.    Datum    ßriinnc    anno  domini  millesimo    CCCC'"^'  secundo  feria 

Ein  proxima  anlc  dominicam  Jubilnle. 

(AU8  dem   Cod.  Nr.  34   Fol,  SS/b  im  Briinner  8Udt»rcIiive.) 
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Marhjraf  Jodoh  versprichi,  der  Stadt  Brunn  die  jede^maiiye  ZittseHUihlung  an  S/lik^li  roo 

Chrudichrom  und  »einen  Sohn  Peter  s«  quittiren  und  diesen  Betray  ton  den  tandetfUr$t~ 

iivhen  Losungen  in   Abzug  5«  bringen.    Brßnu,  am  14.  April  1402. 

Jridocus  dei  gracia  marchio  Broiidembiirfrensis  et  dominus  Moravic  prudentibus  viris 
roagistro  civiunu  consiilibus  ot  jurati?  civilms  in  Brunna  nustris  fidelituis  et  dilccUs,  graciai 
noslrum  et  onuie  boiinni.  Fideles  dilocii.   Quin  ntia»  de  vohmUite  et  mnndnto  nostro   speci 
strcniio  Mixikoni  do  Cbrudieclirom  et  Pt^tro  filio  ipsius,  nc  ipsorum  hcredihiis  literis   vcsti 
pfltentibus,  sigitto  veslre  civitatis  inuiiilis  ad    äolucionein    vifi:inti    sexii^crianioi    cnnsus,  q 
ipsis  sub  certa  fnt*iiia  pro  ducentis  sexa^enis  grussoruni  dennriorum  pragonsium  rite  vend 
dimus  et  percipiendas   aput    vos   in    losuugis    nostris   dcpnlavimus,  vo9    obÜi^astist,  ipsisq 
promisistis   pro   eisdem :   ideo    quociescuuque   sub    lerminis   saiictorum   Michaelis   et  Jüorg 
diclum    consiim    viginli    ^exagmarum    annis    sing:tilis    Juxta    lenorciii    aliaraiii    liforarnm 
vcslranini   piiriltr  desuper  conlenlariiiii   lileniruni  prefutis  Mixiknni  de  Chrudiocbrom  et  Pell 
filio  ipsius  aul  ei,  qui  easdem  lilLeras  de  bona  et  lihera  ipsorum  voiuntate  habuerit^  exped 
veriüs    ot    solverilis,    locics    vobis    diclum    censum   de    losunga  nostra  predicla  de^tucioi 
vosqne  de  eodein  virtnle  presencium  quitlamus.  nbsotvimus  et  pariter  liberaiuus  presencioi 
sub  nostri  ai^illl  appensione  lestimoitio  litt^rarnm.    Datum  Ilninne  anno    domini  M.  quadrln 
gCDtesimo  secundo  l'erin  bcxla  proxinia  ante  Honiinicaui.  qua  canitur  Jubilate. 

(Aiw  dein  Cod.  Nr.    34   fol.  S4/tt  im    Brtlnner  SiadtnrchiTe.) 

Markgraf  Jodoh  verschreibt  der  Sophia  von  tigsperk  einen  jährlichen  Zins  ton  fünf  Mc 
auf  den  Dörfern  Hlinka  und  Hosdrojowilz,   Dl.   Brunn,  17,  April  1402. 

Iflarkrabi  JoSl  xapisuje  Zoliji  z  Kysperku  nn  p^t  hr.  gr.  plalo  rocnfho   k  ven 
prAvu   i   loinu.  kloi  by  ten  tist  jmel  s  jeji  dobrrt  vuoli,  na  vsech   IMinre  a    RoKdrojovic 
klerAilo  k  hradu  VcveH  pHsluSf  pod  jrndnem  vS*plnty^  kterüi  mnrgrabi  moravsdl  v  pa 
hK  gr.   mobii  afciniti  a  vypiatili.  Lisi  (lalinsk*')  ddu   v   Brn^  let  boÄich  lisidfao    Myfisl^tliO 
druh<^hn  Iota,  ten  pondcH  nnjbKie  pM  svni^m  JiH  (17.  dnbna  1402). 
Die  7.toiuku  regislep  wipisü  markr.  Mor.  v  öesk6m  inuseu. 
(Arch.  fes.  H.  7   piäf;.  601.) 

Johann^    Bischof  rnn   Olmütz.   ridimirt  die    Urkunde,  mitteist  welrher  ein  negier  Ailar  iit^ 
Pfarrkirche    zu    Me^iric    errichtet    wird    und  henfatigt  die   Üotalion  det^eUten.     Dt. 

17.   April  1402. 

tlolianncs   otc.    universts   etc.   literaa    in    pergnmeno  scriptae  sigilJis  duobas  dr 
alb»    rolnndis,    uno   videlic^H   honorabilis  et  reli^iosi    viri  domini  Nicolai  plebani  eoclesie 
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livci  nostre  diocosis,  professi  monflsterii  Zderasicnsi»  nove  civilatia  Pratensis  sacro^ 
üepulcri  ilomiiiici  Jeroäolünitatii  ordinis  sanvXt  Auguslini,  alto  nuliilis  Bu!!*konit>  de 
floäscucz  etc.  siipor  dnnHcinne  el  ftindaciune  novi  tillnris  in  dicta  cccicsia  parrochialj  in 
litmieoK  in  honorem  et  glorlam  salvatoris  nostri  Jesu  Christi  el  gloriose  virginis  matris 
«ric  el  sijjnaiilt'r  ad  horinrt'n»  sanctorum  Johaimis  hapliste  et  Jnhannijs  rvani^t'liste  ac  dccem 
illia  (sie)  inarliruni  crigeiiili.,  nobis  e.xhibilits  el  prcsentalas,  iion  canctrUutas  non  vicialas 
omni  prorsuK  vicio  el  suspiciono  careates  nos  cum  ea,  qua  decuil  reverenciu.  iiuvoritis 
ecepi^se,  qaarum  lenor  per  omnia  seqnihir  in  hoc  vorba:  „In  nomine  sancte  et  individno 
titatis  patris  et  tihi  et  Spiritus  sancti  Amen  etc.  anno  domini  M^CCCC^  primo  die  sancte 
nirudis  virjjinis  gloriose."  (vid.  n.  90  dieses  Bandes  |.  ~  Post  quarum  quidem  Ülerurum  recep- 
nnbis  pro  parte  eoruiidem  iXicoJui  flBriccii  huniiliter  fuit  supplicaliim  el  devole,  qualenns 
ionem  et  ereccionein  altaris,  de  quo  äupru,  dolemque  stbi,  ul  premiltiliir,  in  viila  Rohy 
^üicnatam  cum  omnibus  et  singnbs  supra  contentis  ratam  babentes  et  ^ratam  anctoritate 
oslra  ordjnaria  npprobare  Hiiclorisare  ratiftcare  el  confirmare  nc  predictuin  altare  in  bene- 
cmm  perpetnuni  ecolesiaslicum  erri^ere  diirneremnr.  Nos  votis  et  sanclo  eorum  proposilu 
(lomino  pro  ilivini  cotliis  auijmotito  iibenler  nnnuenles,  fnnducionem  et  ereccionem  altaris 
nprflscripli  ae  dolom  sibi  annt-xam  pro  susLonliicionc  capellani  pro  tempore  existenlis  con- 
SL'Ati  cum  omnibus  et  sjngulis  clansulis  cl  puncU^i  supro  oxpressis  ralam  babentes  el  gmtam 
um  approbavimus  incorporavimus  anctorisavimiis  et  conßrmavimus  ac  presenlibus  approbamus 
iiclorisamus  incorporamus  et  conÜmiamus  supranominatrim  altare  in  beneficium  ccclesinslicum 
nsiiiiiendo  el  irrigendo.  IJarum  nostrarum  etc.  Dnlum  Präge  nnno  domini  M°CCCC**U**  die 
iVll.  Aprilis. 

(}ür«tnstereT   Li>hcit8qnat«rn   II,  p.    157.) 


181. 

mar  A'risto«,  Sohn  Ph'hiks  ton   Crnin^    ridhmrl   dem    Khster   Wetehrad  die  PritUegieti 
wt  Slürkgrafvn   Karl  t*>m  J,  133S  und  1337  und  Hersogn  \tkoiaas    roit    Troppau    rom 

J.  i334.  Di.  (HmüU,  17.   April  i402. 

In  nomine  domini  amen.  Anno  nativifalis  eiusdem  millesimo  quadrin^rentesimn  secnndo, 

nne    decima.    die    deciinti    Hcplitiia    mciisis    Aprilis.    hora    soxta   sei  quasi.  jmnfrficHlus 

simi  in  Christo  patris  et  domini  domini  nostri  Buniraeii,  digna  dei  providencia  pnpe  noiii 

nw  ipsius  tredccimo.  in  monaslerio  Welograd,  Olomucensis  diocesis.  in  pnlucio  magno  domini 

Rtisjaxta  ciipellam  sunctiWencxeslai  sito  innieinotnrii  public!  intrascripli  lesliuniqneprescncia 

ibRnplonim,  ad  hoc  speciaÜter  vocatorum  et  ro^ratorum,  constitnti  personaliler  venerabijes  et 

^iosi  viri  domini :  Mnrlinus  abbas,  Nicolaus  prior,  Andreas  snbprior.  Nicolaug  relerarius  tolus- 

BDVculus  nionaslerii  Web'gradensissnpradicli  ordinis  Cysterciensis  prefnto  Olomucensis  dio- 

[»Dvenliialiler  congregali,  cum  propter  diversos  varios  et  inopimilos  eventus,  specialiter 

Pf  oointgena  vinrum  ac  locorum  periculos«  vigencia  ubilibet  discriniina   calidtssimnsque 
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hoiiiinUMi  udlnvencioiH's,  mniiinH'nlH   |invilfgin  ac  liloras  eornm  ad   liiHmla  et  derendeadu  jur 
ip^Mi'ijin  lMotllll!lU^r)i  cunlr»  qiioslibet  inhiriiiloros  dePcrre  hinciodc  »il  inctititiim  el  pfhculusuiu.  vii 
ptflnll    doniint    ruiifditiill    (|i)cdnn)    trio    privltcgtn    originalia    in    pargnineno   scripta,   sana 
iiilcirrn,  iion  viclnU  nun  cnncoUul»  non  rasn  n<m  Bbolil»,  aed  omni  prorsus  vieio  el  suspi^ 
cUini*  eHrt'iii-id.  qiiu  lunc  in  ninnihii;)  «'onim   Icnrlrnnt.   oxliibueriiul  4*t  priidiixuriint    bamililed 
pdvnlt*».    dictn    tri»    priviU'^ill    ipsis    rxt'iiiptHri    de    mtIio    »d    verl)iiin  el  sin«*  diminucionfl 
omni   rl   nuKUienlo    Intnscrilti«    copitiri    i't    in    publicum    furmiuii    redigi,    iit    deinreps   (o^ 
IrnaBcriplii  hc  L*\i>mpln   in  omnibus  «<.*  per  omniti   plcnti  Gdes  tidbibealur  tarn  in  jiidicio  quai: 
rxlrn    Judicium    jiicut    (*t   »rig-iimlibiis   litoris    aitlcdiclis.    Quorum  quidero  privilogtorom  prir 
duii  vtdcdlct*t  illustriifsiml   prinoipis  Kuroll  marohioni^   Mornvie  sigillin  magTiis  circularibu5  d< 
t'fi'ii  totalittT  alliu   in  /(»niili.s    st'rioris   i\o  nirdio  utrobiquf  ^lauci  coloris  el  dr  mcdio 
viridi.H  nllrruin   vom  blHiu'i  cob»n^  uppon^is  orant  sigilluln.   In  quibus  quidi^m  si^illis  ml^n 
ütrubiqiio  vir  nrmntu»  prima  fncio    fallvmlo    admodum    i-urrcnli    equo    insidens   npiiart^bal 
c«pUv   ffulcam    tiln   dpHupor   proleusa    H  pxicnsa«   gestaos   in    manu  dcxtra  indnrahim  a 
proirnsa  ^Indium  sur^uni  crrtH^tum  Icnens  oxpresse  vidcbatur;  m  manu  vero  sint^tra  cUpprinj 
»cu  soulum   in  brnchio    lrm>ns    iipparfbal.    in    i|iin    quidt^n  «iculo  in  quatuor  partes  equaÜtc 
üiviM)  ui   Inbii:«  HU^ndts  trt's  )iMint«t,   ni  quarto  vcro    infcriori    una    nquiln  vidrbalur.     Lüervl 
vcrt    ciroiimlrrcnrinlrs    ^Knrnhis   prirnnwonitu^i    rc^is   Boemie    marchio    Moravie**    ainliBewl 
milvm   H   liTSo    primiun    sijt;illum    circulnr«'   mprossnm   ulrotnquo.    in    quo  qiiidem  io  nnli»] 
vldt^liciM  cUpptsis  in  quatunr  partes  divlsus  apparcbaU  m  quarum   triuni  in^  l««nes  m 
vrro  pnrir  aqiiiln  vldt'balur.  littTc  vm>  circumrm'noialcü :   „st'crulum  Kitroli  priuio;foniU  Tttt\ 
Hticmu'  mar«'hl(mi^  Monivio**  appari4iAnl.  Terchim  V(*ro  priviU'gium  illustrisstmi  NicoUi  i 
Oppavio  «mpTf  rcfttrinaciono  cuiu»dnm  piscine  *>igillo  oirculnri  mai^no   in  pendula    par 
apponüo  dl*  ivru  srmiminUrr  (?)  »i|rina(uffl.  In  cutns  medio  interius  vir  annatos  «|iia  fiiIlrffM| 
in  mi>ilum  oum'uti  tiu^idriis  nppnr«>bat  in  rapitr  vrnt  ifalram  sub   duabus  comnims  ^ijIh.'| 
In  manu  tirxim  mdumlum  a  s«'  pn>t(*Qsa  iiladnini    Irnons    vidt'Hnliir.    in  manu    vero 
clIppiMini  in  bmrbio  p^irtan^   in    dmi?   partes    m    lon^am    equabler   divi^om.    pro  una 
pnrlt'   jwrM»  lini-it^    lul    modum    rnici^   cancollalum    appar^baU    litrrr   ven»  rirrumfe 
ySqcilluoi  ^icolai  dri  »Tacta  ducts  Oppavie**   lej^t^bantor.  V?o<)runt  quideoi  pri^ ile^;f«>na 
pnnii  pi'i'  timnia  !si>qmlur  In  hec  verba  .*  ^So$  Kart^lus:  di^mini  .  .  n^ifts  Boemie 
marcbio  Muraviv  «ic.    Daluni    Bnmm*  anno  donini   miUesimo  lrcT<'n1e£ilmo  (nc«9i»o 
(rrirt  ^\U  unU*  duminirant,  qua  cantatur  Judir«  me  di-vs  proxinu.^  iCod.  dipL  Mor.  U 
pai*.   14;)/)  Tonor  vcro  allvrins  priviU'^Li  eiittdm   KaroU  awrrhitinis  seqnilv  4» 
x«Tl)un>  tn  Hunc  BMidwB:   ^H  noatoe  doMtni   anen.  >a»  karolo^  dnmmi  .  .  n^t» 
pnmdfvnkttt»  awrrhm   Momvu^  Hc     D*tui  Braase  u   die   bcnip   Clv-^ahcih  an» 
»U(««ü«M   lrv<c*  incrsimti   ^cptioKi.*      Cod.   dipt.  Mor.    Bd.  MI.  paf:.  122.» 

WD)   Icrrif  pnvU<;iGU   ,\ir\*bu  docts  Oppanr  dr    vc'rbit    ad  vcrfcuM   ftcqnitur   !■   hae 
. A->-   \iciklM9  dpi  üracm  dax  Oppavicosi»  etc.  .  .    Oatun  in  Grrfx   anio   doMftp* 

Tiim»  iriccaiBU»  ftati»   nomt»  Mali.*    (Cod.  dipL   Ifor.    Bd.   VII    pa;r 
%m,hit»  tmmhm  H  «aigvitt   mtmonu    vracnhiW    inmäta  .  .  ahfaw   ti    pop»1 
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^rniU  eis  conlki  prr  tue  noUinuni  |iuiilictim  infrascripluiu  hoc  instrutiiuntuni,  dtcta  quoqiio 
ivilegia  kn  piibticnrn  du  verbo  n<I  verhum  redigi  ForniBm,  qiiüd  et  fcci  ipsi»  privilogiis 
^Jjgenter  irtspecli»  ipsis  qiioqnp  in  primn  sana  et  integ-ra  ßgiira  invenliB  per  prefalos  dominos 
baoiiliUT  requisilus.  Acta  aulein  sunt  hec  anno,  inüiccione,  dic^  niense,  horis.  loco,  pon- 
Scnlu.  qnibus  supra.  Proseulilius  ibidem  fniurt^is  et  discretis  viris  Geurt^to  de  Nenipc/.ycz 
läleltauu  monaäterii  ^uprudicti^  Marlino  dicU)  Haltro^  unliquu  judit^e  ac  raiiiiliari  rnonaslerii 
ii.<dem.  uliiisquc  pluribiis  leslibiis  OlnnjiicensiH  diocesis  ad  premissa. 

Et  ei;o  Criütanns^  naiiis  Pr^ybiconis  de  Czrnyn  clericus  Olomucensis  diocesis  pnblicus 
ictoritate  imperiali  noiariiis  .   . 

(Orig,   Pcrg,  mit  anh.   2  Sig.  im  m.   MndesAivliive.  Art.   WHciirad  Ut.   A.  n,   12.) 


)(>  Stallt    Brihin   rei-ppirfitet    iivti   5«r   Hiivk^tittluuff  ciuev   (Jetdifchutd  von  200   Mark  (Sr, 
des  Mariig.  Jotiok  an  Bodek  rou  huustaät.  Dl.   HrUntu  25.   April  iW2. 

W  ir  Jakob  Ou.  die  weil  bupg-ermeisler.  Hanntis  ^enanl  von  Cbreiusir  die  weil 
Ichter  und  andere  ge^worne  schepfen  all  und  neu,  die  izund  sein  und  hernaoii  werdent 
nd  die  ganze  gmuin  der  slal  zu  Brünne,  vuricben  und  tun  kunt  olTembar  mit  disein  brife 
Ktlen  leulen.  das  wir  nacb  gepol  und  gebaisse  des  bücbgebomen  firisten,  margraf  Justeii, 
Rnsers  ßenediiien  herren  und  von  sein  twegen  und  in  sein  Sachen  schuldig;  beleiben  dem 
Irbern  Boczken  von  der  Cunstul,  iinders  «enanl  \on  Lescbnicz  und  sein  erben  zwei  hundert 
•ffiarh  grosser  pfenniir  prti^er  niunv.e  und  merherisehen  zal  rechter  geldschuld  und  die 
velohen  wir  in  mit  unsern  nochkomcn  mit  gesaroptor  hant  bei  uosern  guten  treuen  an 
^rgelist  zu  richten,  /u  geben  und  zu  gelden  inner  vier  jaren,  die  nach  enandem  kument 
vnu  dem  läge,  als  diser  brif  geben  ist,  zu  raiten  zu  icicicben  sand  Jörgen  tage,  in  den 
bttuenantei)  vier  jaren  und  vier  wochen  darnach,  und  no  uf  den  necbiflkunnigen  sund  Jörgen 
[liiyr  an  xubelun  fünfv-ig  mark  grosser  der  idigeiuinlen  niuu/.e  «nd  zai  im  alles  vorziben 
|ind  un  alles  widersprechen,  von  den  losungen,  die  wir  dem  ohgenanten  türsten  zu  den 
obf^enanlen  isgen  JHrleich  pHicblig  sein  zu  geben.  Als  wir  des  nicht  lelen,  des  nicht  geschehe 
hat  der  abgenanle  herre  Boczk  und  sein  erben,  so  zu  welchen  tage  der  ohgenanten  wir 
nicht  hddi'iu  als  nhcn  üeschribtn  sleel.  volle  maehl  und  gewall  niil  kraft  diz  brifes, 
ilits^dbe  geld  /u  nemen  und  aus  zu  brengen  zu  erisien  oder  zu  Juden  uf  unsere  und  der 
anzun  slal  schaden  und  mögen  darunib  l>ekunipnern  und  uf  halden  uns.  unser  gut,  unser 
ilallente  und  ir  {jul  vanind  und  unvarund  obcral  und  an  aller  stal  inne  landes  und  unser 
lindes,  an  alle  widersirebimg  und  hülfe  geistleichen  und  werldleichen  gerichte.  Und  von 
ulchi'n  schaden,  es  sei  £;Huch,  potenlon  oder  zennig,  oder  wie  die  genant  sein,  die  du 
btfwctsen  sein,  an  eide,  die  daruf  gegangen  sein,  geloben  wir  in  auch  mil  sanipl  dem  oboe- 
|D»ot(-ii  hauptgul  zu  richten  und  ^anz  und  gar  zu  tedigen  um!  ;ils  oft,  als  wir  dem  obgennntcn 
herrrn  Boczken  oder  sein  erben  zn  den  ohgenanten  tagen  ilas  obgenanle  geld  richten  und 
[AflH'ii,  als  nfl  sollen  se    uns  ul>er    das    seihe  geld  ire  ijwit  brife  geben  an  alle  Widerrede. 
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Und  wer  disen  brif  vrirdol  iime  halien  mit    des  obgenuiile»  Boc^ken  gateo  willen,  der  »ol] 
haben  als  ^ul  recht  zu  hIIc  den  obg:escliribnen  soeben,   rechte  als  er  selber.     Des  alles  «a 
einer  ganzen  Sicherheit  geben  wir  in  aus  unser  sichern  wissen  disen  uiisern  briof  V(»rstgellett 
mll   nnser    »tat   nnlinnirunden    insi^el,    nach   Crisl  gepiirE  vientehenhunderl  jar  und  dar  nadi 
in  dem  andern  jare.  des  andern  laires  nach   sand  Jörgen  tage  des  heiligeji   inerterer. 

(Aus  dem  Cod.   Nro.  34    Fol.   26/>  ün   Rrünner  BtaüUrchive.) 


189. 

Markgraf  Jodok  tctnaei   für  das    nvuerrichtete  Canonicat   in   Olmüts   einen  Jahres^as  rem 
10  Mark  Gr.  ans  der  lande« für«ttirkeH  Steuer  der  SiadI  Bri/nn  an.   Dt.  Brüna^ 

26.  April  1402.  ^M 

«lodocus  dei  gracia  niarchio  Brandemburgensis,  sacri  romani  impcrii  arcbiciimenirius, 
mtircbio  et  dominus  Moravie  etc.  providis  et  circunispeclis  viris  Jacubo  Ottonis  mas'i*itro 
civiuui.  Johanni  de  Chremsir  judici.  Johanni  dicto  Smidel  cnmilici,  Wenceslao  Oler.  Petr« 
Scheibeben,  Fricxoni  Sarbirk,  VVenceslao  Hax,  Nicoiao  Hell  inslilori,  Wenceslao  Peycrbogcl, 
Petro  Ewerlini,  Johanni  Helmsraid.  Gregorio  Cerdoni,  Henrico  arcnfioi,  Bohnssio  de  Wischaw,  ^ 
Jacoho  Taschner  seniori.  Johtinni  Pirner,  Pessconi  Tendier,  Wenceslao  de  Turri,  Hodislao 
KoziehUtwu,  Johanni  Schonfeld  uurifabro^  Cunczoni  arcufici,  Johanni  Lesebier,  Domiuico 
pelhfici,  Alberto  braseatori,  Mnrlimj  Platner,  Vincencio  Rvmer.  Petro  C/ipser,  lllric<>  Huppen- 
bnch  pellifici.  Johanni  Gach  pistori.  Wenceslao  de  Kozkowic/,.  Johanni  ßremcxel.  Peiro 
Fogelhawss,  Philippo  llulfl'reich.  Nicotao  Weghnwpel.  Johanni  Knödel,  Johanni  CniplTner, 
Nicolao  Perweyn,  Martino  de  Bozkowicz  et  Johanni  Feyell,  juratis  civibus  in  Rriiiia,  qm 
Dunc  sunt,  fuerunt.  vel  inanlen  fuLuris  Icmporibus  semper  ennil.  Sinceri  favoris  nosiri 
Biunificencia  et  gralnite  liberalilatis  frequenler  recipere  honoris  et  comodi  felicia  incremenla. 
providi  fideles  nosiri  et  sinccre  dilecti  I  Cnnsiderala  vestre  fidelitatis  et  indellcieiriis  fidet  inj 
Bostris  votis  proniptilndine  operosa  tanto  maiori  henivole*icia  erga  vos,  vcstros  heredes  rl  I 
gncccssores  profectus  afTiciinur.  qnanto  nostra  nuuidala.  inio  votiva  desideria  animo  suscipilts 
puriori,  nenipe  cunjectis  deliberacionis  nostrc  ad  veslram  benivoloncium  oculis,  qnibus  pridem 
obligando  vos  et  vestros  successores  in  quatlraginta  marcis  grossortim  pregensinm  canoni- 
catni  et  prebende,  qnns  de  novo  »d  honorem  omnipolenlis  dei.  mntris  ejus  inlemerale 
virginis  Marie  et  gloriosi  Jeroninn.  qnos  devoti  rordis  ardore  ob  spem  salulis  rierne  devo- 
tissime  vcaeramur,  tn  ecctesla  Olomucensi  cathedrali  de  novo  erexioius,  fundavirnns  et 
dotaviuius.  singulis  annis  solvendis,  noslris  affeclibus  et  ut  mens  nostra  apul  vo.<;  ex  ea 
Üquescal  aperoius,  nngranlibus  n)gatibus  paruislis.  omnioo  decre>1muB  et  In  mente  nostra 
finnili^r  statuimus,  in  tali  obligacione  facere  et  reddere  vos  indempnes.  Quoeirca  aoimo 
detiherato.  voluntale  libera  et  de  ccrta  nostra  sciencia  prenominatas  qnadra^inta  marcas 
grossorum  per  vos  canoiiico  ejusdeni  beneficii.  qui  nunc  est.  vel  pro  tempore  fneril,  ann» 
iingulis^  Ol  premittlliir.  divisim  in  duobaa  lerminis  assigroandis  de  suninm  iJla,  quam  nobht 
WB  nostre  camere  nnnualim  consas  »omiuc  solverc  oonsuevistis.  dcdu.vimus  et  vigore  prr- 
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Jfi'flciiim  dcducimus.  vos  et  vosiros  successores  «b  ipso  quadpH^inUi  marcaruiii  peccunia  rile 

ßl  lUtfidTiabilUer  »bsolvenles;  nam   vob  ol  veslros  succcssores  tutos  in  co  el  securos  prorsus 

üddi^rc  cnpicnlcs  virttilp  presenti?  privilegii  a  memorHln  (|UHdraginttiri)m  nrnrcarum  peccunia, 

\n  qua    phncipnlis   snmma  peccunie  nobis,    ut    prcmisimiis«    annuafini    persolvenda  Httenimri 

[Md)il    et    ocimii    ininopah.    (IlIHtamui»^  absolvimus,    quitlos  in  (olo    facimus  »c  reddimus  et 

pariUT  ab«o!utos.  5ic  ul  non  retiiiquatur  nobis.   heredibus  et  successoribus  nosiris  locus  sou 

^iccasio  vos,  vesiros  successorcs  in  perpvtuum  pro  lolibus  pecuniis  deceU-ro  nrnraom-ndi,  sen 

quibiKtciinrfiip  qiirsilifl  rnloribus,  difÜciiltntis  inslanciam  faciendi,  presencium  »üb  nostri  appen- 

oe  sigilti  Icstimonio    littrrnriiin.     Datum   Brunne  anno  domini  millesimo  qundringenle^imo 

cuiido  feria   qiiarta  proxiina  posl  fpstum  sancli  Jeurgii. 

Ad  mandatum  domini  niarchionia 
Hinko. 

(Orif$.  P«rg.  luit  onlu  Sig.  im   Brünner  BOidtarcbive.  SIg.  B.  11.  6.) 

190. 

fHyHek  ton  HunstatU  gibt  den  Wi^l^€rn  und  ihren  Arheilem  in  den  Weinbergen  bei  TasswiU 
einen   Geleilnchein.   Dt.  Znaitru  29.   April  1102. 

«Ja    iI>nok   z    Kunina    mesta,    päu   m    Kabätaiue  a    hauplmnn  v  Znojmi;  vyznAvdm 

nio  listem  obecne  p^ede  vSemi,   kloÄ  jej  slySI  neb  budii  disti,  te  sem  dal    a    dävöm    svöj 

'pravi  kfesfiinsk;f  gleit   i  svö  veni^  bezpeßenslvf  lein  \inobradöm,  jefcio  rln(  a  slovulnl  panoÖe 

■iindhcb    /.    Lulovi^   h    .le^ek    /  Kunzoka    v    Tai^üvicich   tnajf   i  jojfch   vincij^öm  i  d^lnlk<>in  a 

[slihtiji  Jim  svii  dobrü  verd   beze  Isli  jÄ  sAm  za  se,  za    sv^  vsecky  slu^>obnfky  i  pomotntky 

»  ty  za  vAecky,    k\oi   pro    me   chlf  uNnili   nebn    oechali^   aby   mohli  svobodne  na  terh 

[vinohradorh  d^lati,  lo  vino  scbrali  a  vi^ti,  kami  chll  k  s\6  polfebe  a  nemajf  na    m*,   ani 

na  murkrabiny    posi^dky.    ani    na    m^    üAdn»^    p*^e    mtti.   Dl.  v  Znojmi  sabbalo  posl  feslnm 

6.  Georgti  anno  ilommi  MCCCCIP. 

{Au-h    ,V8,  B.   3   p*g.  971,  n.  9.) 


191. 

i^Morkgrof   Jodok    erinubt    dftu    Sulik  ron  Hodkor-,    de»    Augvttittem  in    (iewitsch    einen 
JakrtM^na    ton    2    Schuck  Groschen    auf  den    Dörfern    Zätofic   und   Lhota    aniuv>eiiien. 

Dl,  Brunn,  am  SO.  April  1402, 

Jodocos  dei  gratin  marchio  ßrandenburgensis,  marehio  et  dnminup  Moraviip,  sacri 
tomant  iniperii  archicamerarine,  pruvido  et  circiinispecio  Snikoni  de  Radkow.  nostro  &deli 
llrcto^  noslri  pronitrlivi  favoris  pronam  ad  cuncla  boncplacilu  voliinlalinn.  Fidelis  et  sincere 
lllcole!  Hflbito  rrspcciu  ad  Ins  intenOonis  SiiUiture  proposllum,  quo  posl  mnltorum  dierum 
itts  tongevu  Itinpora  eliam  de  sajute  animiP  tim*  9»i»Bci  consilio  inleger  mente  et  corpore 
ipientissime  cogitasli,  preces  luas  benigne  suscepimus  el  pis  gratiose  consensimus,  praeserlim 
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rum  temporoli  incolalus  hujus  seciili,  te  fidutii  nubis  ci  idoiieum  opernsis  olLseqm»  pro-' 
buvimiis;  iil  cr^o  ralionnhilihns  tiiis  oL  snInUiribus  desidcriis  satisfial.  tibi  de  spociali  nostrn 
grutJD  cunsonsimiis  vi  föcimiis  c(  vitrore  pruesenliiim  nnimu  delibcriitn  rc  de  certa  noslra 
scientia  consentimus  omnimode  et  faveinus,  ut  duas  sexa^enas  grossornm  census  annni 
viltn  Zaworzicz  et  In  villa  Lhota  ntiHiii  sexa^euani  census  annui  in  bonis  Ulis  hierf^diUiriis 
cum  pleno  et  mero  dominio  nibil  tibi  in  eisdeui  prieter  bcrnam  ß-encralern  pcnilus  rtiservaiido 
pro  convenlu  et  fralribus  monaslKni  in  Gewiczku  dare  el  leirare  po3.«is  ac  valt^as  düputari' 
pariter  el  donare,  priesentium  suh  nostri  Mg'iWl  appensioiie  tostiinoniu  Ülerarutn.  Datum 
Brunn:e  annn  domiüi  mUlesimu  quadrini^ontcsiino  secundo,  dominica  proxitna  ante  festum 
stanctornm   Philippi  et  Jacobi  apostolnnini. 

De  mnndiilo  domini  marcblonis 
ilinko  protboiiotarins. 

(Copie   simpt,  iro  ro,  LandeflurtihiTe.   Cerr,  S.   H,   n.    130,   p.   4.1 


urz. 

Markgraf  Joäok   belobt   die  StamlftnßiykoU   der  Stadt   Igten   gegenitber    den  Feinden  nnd 
ertaubt  ihr  zwei  Altäre  su  besliften.   Dt.   Iglatt,  6.   Mai  1402. 

«lodocus  dci  greoia  marcbio  ßrandcnburgensis  sacri  Komani  imperii  ardiicamenirius, 
marchio  et  doniiniis  Moravie  .  .  jndici  ma^tstro  civitan  consulibuä  ac  juraUs  toüqui*  4 
corumunilati  oivibas  in  Ifrtavia,  no«;tris  fidt^libus  dilcctis  sincero  dileclionis  ufft'ctum  cl  pronani 
ad  Cimet«  beneplacila  voluntali'm.  Fidcles  dilecti,  pensnl«  veslre  indoffslt!  fidpi  in  rnnclis 
nostris  desideriis  purilalL*  et  polissime  artveplenlcs,  quanlu  constancia  pro  nostri  rxaltarione 
honoris,  vos,  veslra  bona^  iiberos  et  heredes  periculis  exposnislis  virililor  tunc  cum  itntni- 
noiitibü?  ininhcorum  nos^lrorum  insidiis  vestra  presidia  iaevilabilis  necessllas  poslnlabat,  lanln 
quidem  voutris  precalibus  consunlire  decrcvimus.  quanto  atlencius  vota  vcstra  do  devoanois 
ardore  procf^drrc  piTpendimus  in  animnrum  veslrariim  coinpendi.'i  ai)  otnnipfiti^>nlis  dei  jy^raclam 
et  honorem.  Onucircn  ut  eiusdcm  veslre  devocionis  drsiderin  jnxtii  petieionis  ros^amm* 
impleamus.  vobis  benigne  conscnsimus  et  favimus,  consensura  nostrum  el  favorcm  prebniniiiÄ, 
prent  vigore  presenciuni  animo  dcliberalo  voluntate  libera  et  de  certa  noslra  sciencia  noülrum 
consonsum  el  favorem  prebemus,  consentimus  liberaliler  et  ravemus.  nl  pn»  allarl,  quod  in 
bnspilnli  vestrn  funüastis  äeptem.  et  nlUire.  quod  ad  honorein  FiUissirni  suh  liUitu  sanetnrun 
Anne  et  Kalhnrinc  el  alinrnm  sanclanim  virginnm  el  marlynmi  in  erclesin  parocbiali  ir^lni 
Siiniliter  erexisUs,  octo  sexagenus  grotjsonmi  dennnonim  pragensiuni  capellanis,  qui  pn>  tem)H)re 
Tuerint,  in  cjvitate  Iglavia  possetis  in  certis  domibus  vel  reddilibiis^  seu  dum  sv  facultas 
olTerreL.  in  vitturum  coosibus  depuUire,  IIa  ul  dum  prinnum  in  villis  seu  vilUrum  censibns 
vos  prenolalu»  quindecim  flexngenas  pro  profniis  duobus  benefirils  drputare  ctintigeril,  tau: 
eensnm  huiiisniodi  depiitaUim  labulis  terre  inponi  decrevimus  el  inscribi ;  porro  ju8  paim 
natu-;  s**!!  presenlandi    predictnrnm    beneliciorum    pro  vobis  el   snccessoribiis  vestrU   tu    yi^r- 
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Btiiuiu    volumuä   reservari.     Presenciuro    sub    noslri  sigilli  appensione  tcstimonio  titernrum. 
Blatn  Iglavie  anno  ilninini  M"CCCC"II"  sabbalo  die  proxima  po9t  festuin  Ascensionis  domiaL 

(Orig.   im   Igltmer  StadtarchiTe.) 


193. 

fiiklas  Kroül  etc,  rerbUrtjen  sich  für  Ditrich  den  Burggrafen  iH  Pirkethstem,   daits  dieser, 
$ü  lange  er  tebl,  gegen  die  Iglauer  und  den  Markgrafen  Jodok  keine  Feindseligkeiten  mehr 

UHternehmeH  werde.   Dl.  8.   Mai   1W2  s.  l. 

\%  ir  Frirluscb    Kundl.    Wcnczliiw    Partuscli    zu    drii    zeiton    gesworno  scheppen  auf 
piim  Bepj^  KURi  Kullon  lun  kunt  oireiilich  niil  disem  brif  allen  den.  die  in  sehen  oder  boren 

fn,  das  die    erberen    und    weisen   Niclas  Croenl    zu    den    Zeiten    ohrister    sleiger,  Johann 

topler  unser  mitpurger,  Jaxo  von  Pfoffcndorf   und  Sigmund   vom  Kotigendorf  brueder  sint 

für  uns  kunien  olfenbar  und  haben  uns  furgelegt^  wie  das  Dytrich  vom  Schonwald  etlwen 

pir^irriif  zu  Pirkeuste^-n  mit  wol  bedachtem  rout  bei  gueten  treuen  sich  vorbilkurt  hat  und 

Bl  gelobt  bei  der  vorlisungo    seines  halses  und  seines  bauptes,  das  er  von  der  zeit  iezuiil 

zu  beben  fiirpas  niinmennere,  die  weil  diis  er  lebl,  mit  worlen  noch  mit  werken,  noch 
fiit  keinerlei  sacken,  noch  mit  rat  noch  arat  tat,  selber  noch  durch  andere  seine  freunt 
woelle  wider  die  erbern  und  weisen  .  .  ricbter,  purgermeisler  gesworne  scheppen  und 
^ie  ganze  gemein  der  slat  zu  der  Igiaw,  die  izunt  sint  oder  hernach  in  Zeilen  künftig 
irerden,  noch  auch  wider  alie,  die  do  sint  under  der  beschirmung  und  herschaft  der 
pbgfnunten  slat  zu  der  Iglaw,  es  sei  in  der  slat  oder  auswendig,  also  das  er  kein  der- 
plbin  menschen  leidigen  beschedigen  noch  belrut>en  wolle  in  kcinerweis  in  xnkuntligeD 
»j  sunder  er  wil  in  getreun  sein  und  wil  ire  scheden  wenden  beide  lag  unde  nach, 
Dit  allem  seinem  vermugen.  Auch  gelobt  der  obgenant  Dytrich  nicht  zu  tun  wider  den 
fehlaucbligislen  fursleu  uud  herren  herren  Jost  zu  Brundeburk  und  zu  Merhern 
iwrkrafen  von  dem  dalum  diz  brifes  in  einem  ganzen  jare.  Darüber  zu  einer  vestern 
Hfhrrlieit  haben  die  nbgenanlen  Niclas  Kroul,  Jobann  Pognor.  Jaxo  von  Pfaffendorf  und 
pigmund  vom  Koligendorf  mit  gesamter   band   alle   für   uns  gelobt   bei  guten   trcun  under 

etssig  schok  grosser  pus  prager  phenninge,  das  der  obgenant  Dytrich  die  obgeschriben 
iPine  gebibde  ganz,  vest  und  stet  Halden  wirt  unde  sol  alle  seine  leblog  in  zukuufligcn 
Hlcn.  Wer  aber  sach,  das  der  obgenant  Dytrich  seine  gelubd  prech  und  nicht  enbilde, 
Dde  wurdt^  des  uberwiiinlen,  so  haben  gegeben  für  uns  die  obgenanten  Niclns,  Joban, 
^\o  und  Sigmimd  den  cgenanten  purgcrn  zu  der  Iglaw  vollen  gewall  unde  macht«  also 
si  mugen  und  sullen  mit  eigner  kraft  oder   mit  hilf  eins  izlicben  ricbteres  oder  herren 

lUcr  stat  in  Behem  oder  in  Merhern  an  den  wegen  und  auf  dem  felde  si  aufholden, 
Bdorn  unde  phenden.  sie  selber  oder  alle  ire  guter  also  oft  und  also  lange,  die  weil  die 
genanten  dreissig  schok  grossen    und    alle    scheden  und  alle  nuslegung  unde  zerung,  die 

obgenanten  purger  zu  der  Iglaw   mit   einfeldigen   Worten  rechenten  und  darauf  zelten, 
den  ollgenanten  Nicias.   Johan,   Jaxo   und  Sigmund    und  Iren    erben  wurden  ganz  und 
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purgern  zu  der  Iglaw  vorrelcliel  und  bezalt  an  widerred  aller  menschen 
alles  rechten.  Und  wenn  der  obgonant  Ditrich  abging  und  starb,  das 
Nkbs,  Joban,  Jaxo  nnd  Sitrmund  oder  ire  erben  mochten  und  mugen  beweisen, 
Ae  egeschriben  pürier  zu  der  Iglaw  disen  brif  iinlwurten  den  oftgenanten  Nicias, 
Jax  oder  8i^und  oder  iren  erben  an  alles  widersprechen,  das  si  furpas  sein  frei 
w4  M^r  Tor  «Ilemienklicben.  Und  wer  disen  kegenwurligen  brif  hat,  dem  gepuren  all 
iib^if  fcrilBfi  recht.  Zu  gezeuknuss  diser  Sachen  haben  uns  die  obgenanlen  Nicias,  Johan, 
in  tmi  8lgM«ad  gebeten,  das  wir  unser  insigel  an  disen  brir  hoben  gehenget  und  doch 
M  aflca  wmetn  schaden  und  zu  grosser  sieherheil  und  veslikeit  haben  di  obgeschriben 
HklM.  Johan.  Jax  und  Sigmund  ire  Insigel  iin  disen  brif  gehenget.  Der  gegeben  ist  nach 
Crirti  ^epQft  Tauseot  firbmidert  Jar  und  dornuch  in  dem  andern  jar  an  sant  Slanislail  lag 
itB  heibfea  tBerierts. 

(Orift.  Pe*g,  6   b.  Big.  im  Igi.  St.   Äroliive.) 
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104. 

König   RuprevhU  Antceuung  für  zwei  Gesandte,   3«   rerhtiudeln  mit  Markgraf  WWietm  von 

Meisten  nher  einen    Vertrag   zitischen  Ruprecht  uwt  Prukop  hetrejfeud  Hüniy  Sigmund  nnd 

Htfnig    Wemei^  welcher  abdanken  sott.   Dt.  ».  L  sttiacken  2.   und  tö.  Mai  iH)2. 

ÜVerbunge  als  grave  Günther  von    Swarizpurg    und  berr  Härtung  vom   Egloffslein 
der  eher  an   niurifgravi*  Wilhelm   von  Missen  sollen  werben. 

1.  Zum  ersten  sollen!  ir  imme  unsern  glaubsbrief  uf  ucb  stende  anlwerlen. 

2.  Item    darnach    sollenl   ir  imme   von  niins  herren  wegen  vasl  danken  der  frunt- 
lichen    crbietun;?,   als   er   Sich    mim    herren    itzunt    in    sinem    briefe,    als  er  im  den  dag 
WaliliMtk   wirdrrbotc.   enlbotden   hat. 

;t.  Item  darnach  sollent  ir  imme  eigentlichen  erzelen  und  sagen  von  des  lages  wegen  __ 
Mcncze,  den  min  herre  sinen  Kurfürsten  dahin  gesalzt  und  gemacht  halle  umbe  grosse  IrcfFIich 
Sachen  in  imd  das  riebe  antreffende,  und  wie  er  denselben  tag  nfgeslagen  habe  von  solicher 
bolschafl  wegen,  als  er  imme  bi  herrn  Johann  Rabann  als  von  des  tags  wegen  zu  Waldecke 
getan  habe,  und  wiewol  imme  vast  unfben  were  den  tag  zu  Mencze  also  iifzuslnhon,  so 
habe  t-r  es  doch  gi'tann.  nil  als  vasl  von  marggrave  Procops  wegen,  siinder  dnrumbe  das 
min  hrrrL-  gerne  bi  imme  were  gewesen  sinen  rat  zu  haben,  wie  er  sin  sachen  rin  fur- 
bassir  handeln  und  bestellen  mochte  zum  beslen,  als  min  herre  auch  gehoflt  hatte  das  of 
dem   läge  zu  Wnideck  solle  beschehen  sin. 

4.  Ilem  als  derselbe  lag  nue  auch  wiederholten  ist  (dazu  sich  doch  min  herre  aller 
dinge  gerichl  halle  zu  konien,  und  was  auch  nf  den  weg  kommen),  so  habe  uch  min  herre 
zu  imme  gesant.  imd  due  in  fruntiichen  bild(!n,  das  er  imme  sinen  gclruwen  rat  gel 
wolle  in  sinen  und  des  richs  sachen,  wie  er  die  nu  furbaszer  angriffen  nnd  handeln 
als  im  min   herre  des  auch  genzlich   als  sime  liebsten  fninde   gulruwe. 
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5.  Item  ob  mnrgrave  Wilhelm  dazu  spreche:  er  wuate  nit  wol  was  er  ralen  solle, 
^Bhn  marggrave  Procops  Sachen  weren  wilde  etc.:  item  darzu  soUent  ir  antworten:  wie 
das  margrave  Procop  dem  lantgraven  zum  Liichtenberge  «^eschriben  habe,  er  wolle  ^erne 
lu  mime  herren  und  sinen  vellern  komen  und  hofifte  sie  wollen  weg-e  trcITcn,  die  in  zu 
beiden  siten  nutzlich  und  crlich  sin  sollen,  und  habe  auch  in  demselben  briero  geschriben, 
wie  das  er  uf  den  pfingstmanda^  einen  tag  mit  den  von  Miszcn  leisten  solle,  und,  ob  er 
nil  selbs  zu  demselben  \»^e  kommen  mochte^  so  wolle  er  margrave  Wilhelm  macht 
geben  zu  ledingen  etc.,  und  desselben  briefs  habe  Her  lantgrave  egenant  mim  herren  ein 
abeschrifl  gesanl. 

P  6.  Ilem  ob  raarggrave  Wilhelm  daruf  spreche^  marggrave  Procop  helle  imme  gewall 

gebe  etc. :  ilem  daruf  soltenl  ir  entwerten,  min  herre  der  kunig  werde  imme  und  andern 
»inen  frunden,  die  er  dazu  schicken  werde,  auch  sinen  gewalt  mit  sime  offen  gewaltsbrief 
geben,  so  es  darzu  komme  zu  tf^dingen  und  zu  uherkomen   elc. 

7.  Item  und  ob  man  etwas  underslen  würde  zu  Icdingcn  und  zu  überkommen  von 
hälfe  wegen,  die  min  berre  margrave  Procop  wieder  den  kunig  von  Ungern  lun  solle  elc. 

■das  man  dann  auch  versorgen  miisle  und  versichern,  das  min  herre  von  dem  kunige  von 
Beheim,  so  der  ledig  were,  kein  hindernisze  noch  widersland  helle  elc. 

^8.  Ilem  und  das  auch  marggrave  Procop,  und  die  mil  im  daran  sin,  keine  sfine 
it  dem  kunige  von  Unijern  ane  mins  herren  willen  und  wissen  ufncmc  elc. 
9.  Ilem  und  ob  der  kunig  von  Beheim.  so  er  also  ledig  würde,  mime  herren  die 
ledinge  nit  meinte  laszen  gen  das  er  ablrete  elc,  das  dann  marggrave  Procop  und  die 
herren  und  siele,  die  mil  imme  daran  sin,  sich  zu  mime  herren  verbunden  und  Imme  wieder 
den  kunig  von  Beheim  beholfen  wertm,  alse  lange  bis  mimme  hern-n  die  trdinge  ginge  etc. 
10.  Item  und  ob  sie  mim  herren  darzu  nit  helfen  wollen,  das  sie  sich  dann  ver- 
schriben  und  versichern,  das  sie  diMU  kuni<ro  von  Beheim  auch  nit  beltolfen  noch  zuleo-end 
sin,  sie  oder  die  Iren,  weder  mit  koste  oder  anders,  noch  sich  auch  in  keinen  weg  lassen 
behelfen  mit  iren  landen  und  tuten,  atse  lange  bis  mime  herren  die  ledinge  gein  immo  ^ee  etc. 
■  11.  Ilem  ob  marggrave  Wilhelat  auch  wurde  reden  uf  den  sin,  das  sich  min  herre 

^^enger  hie  oben  zu  Beyern  enthallen  solle:  das  man  imme  das  von  mins  herren  wegen 
nf  dis  zit  glimphhch  ubesage,  das  es  mime  herren  ie  nit  doge  gein  sinen  kurfursten  zwene 
läge  nah  einander  ufzuslahen,  besonder   in  sinen  und   des   richs   trelflichen    Sachen,  darzue 

rirs  rats  und  hülfe  nil  enbern  möge. 
12.  Item  und  ob  margrave  Wilhelm  von  imme  seihs  von  keime  zuge  reden  würde, 
nnd    fragen    wurde,    was    mins    herren   meinunge    were  nu  furbasz  in  sinen  und  des  richs 
Sachen  zu  tuende,  so  sal  man  ime  sagen,    das    sich  min  herre  meine  zu  stellen  mil  macht 
hinin  gein  Beheim  zu  ziehen  und  der  sacheu  underslen   ein  ende  zue    machen   nach   allem 
oe  vermögen  etc. 

(WoizsXekcr,  Rnichatagsacten  V.  p.   330.) 
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195. 

Johann^    Bischof   von    Olmiltz,    bestätifft    das    nom    Markgrafen    Jodoh    hei   der    OlmHt^er 
Domkirche  gestißete  Canomvnt.   Dt.   Prag,   18.  Mai  1402. 

Johannes  doi  gracia  episcopus  Olomuceosis  universis  cl  sing-nlis  Christi  tidclibiis 
ad  quDs  presenles  pcrvenerint  sahileni  in  eu,  qui  suis  tidelibus  prcmia  lar^itur  sempitenia. 
Elsi  cuncUs  qnnnlum  cnm  deo  possumus  nos  Uheralos  et  benivolos  exhibere  teneamiir  et 
dehcanms,  ibt  preserliin  tarnen  Imc  debenius  ac  lencmur  totl  conlis  desideriis  iniendere  el 
iu.siidare,  tibi  cuttns  divinns  auj^eliir  ecclesiarum  quoque  et  personarnm  in  ipsis  ministraucium 
et  comniodiim  ac  «nimarum  sahis  sahitaria  suscipil  incremenla.  Saiie  noveritis,  nos  dnu 
inslrunienla  publica  Iransumpla  per  discrelos  viros  Jacobum  quondam  Malbic  de  Kuczerow 
el  Vilun)  naUiin  quondam  Pelri  de  Lompnic/.  ac  Wcnccslaum  Maczkonis  de  Alla  rivilate, 
Praffcnsis  Lulbomislcnsis  et  Olomucensis  diocesis  notarios  pnblicos  confecta  signis  el  nominibus 
psorum  solitis  et  consiielis  consignala,  unum  videücet  Iransumpli  literarum  serenissimi  prin- 
cipis  domini  Jodoci.  dei  gracia  inarchionis  Brandeinburgensis  sacri  Roniani  imperii  archi- 
camerarii.  inarchionis  el  domini  Moravie,  super  donacione  et  dotaciono  quadraginlji  marcarum 
grossorum  denariorum  prugeiisium  census  annui  et  perpetui.  sexaginia  quatuor  grossos  pro 
qualibel  mnrca  compulnndo,  per  serenissiniuni  principem  dominum  Jodocum  suprndiutum  pro 
canonicatu  cl  prebenda  in  ipsa  ecclesia  nostra  Olomucensi  per  nos  in  perpetuuin  beneficium 
ecciesiasticunt  erigendis  el  ahud  similiter  transumpti  sive  transcripti  honcstoruni  ac  circnm- 
spectorum  virorum  magislri  civium  judrcis  el  Juratonim  scabinorum  civitatis  Bruncnsis  de 
dictis  quadraginta  uiarcis  grossonim  census  pro  eisdem  canonicatu  et  prebenda  rl  signanlei 
doniino  Slephano  de  Ilnoycic  plebano  ad  dicios  canonicatum  et  prebendam  de  novo  insti- 
luendo  investiendo  et  confirmando  ac  ipsius  successoribus  eorundem  canonicatus  et  prebende 
canonici^  in  terminis  in  eodem  inslrumento  expressis  dandis  et  persolvendis,  sana  et  Integra 
omni  vicio  el  suspicione  corencia.  nohis  per  venerabileni  virnm  dontimim  Wenceslaum 
Radecz  decanum  ecclesie  saneti  ApolÜniiris  in  Praga  exbibila  recepisse.  qunnim  tennres 
prtrsentibus  inserere  de  verbo  ad  verbum  ommiltenics,  ne  prolixitas  in  faslidium  venial 
Ifgenti.  Literas  supratnclas  et  eomm  lenores  el  principalitf^r  superius  meniorati  serenissimi 
principis  domini  Joduci  niarchionis,  demum  memoralonim  magislri  civium  judicis  et  juratorum  dei 
Bruna  cum  inlegra  plena  el  (oUili  continencia  verborum.  prout  ex  Iransuniplis  et  instrumentis 
publicis  premissifi  i^üprunotalorum  nolariorum  publicorum  cluruerunl.  tileris  nosiris  presenlibus 
inne\itniis  et  per  notarinm  nostrum  innccli  et  inseri  jussimus.  quaruni  lenores  sequuntur  sab 
bis  verbis :  „Jodocus  dei  gracia  marcbio  Brandemburgensis  etc.  Dalum  Olumucz  anno  doraifli 
millesinio  quadringentesinio  secnndo.  decima  quinia  die  Marcii."  (Vid.n.  17t  dieses  Bundes.)  — 
Tenor  vcro  secunde  liiere  mngistri  civium  judicis  el  juratorum  de  Cruna  est  lalis:  ],No:>  Jacob 
Otlonis  magister  civium  etc.  Datum  Urune  anno  domini  miltesimo  quadringenlesirao  seeundi)  sul 
deciina  die  Apnlis."  (A'^id.  n.  171(  dieses  Bandes.)  —  Post  quorum  inslrumcnlorum  presenl 
cionem  et  reoepcionem  fuit  nobis  per  prefiilum  dominum  Wencestanm  decanum  pro  parte 
pn*dictj  domini  Slephani  humiÜler  et  cum  dehila  instancia  suppticalum,  qualeniis  prescripla' 
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firm  ei  riotacionrm  omninqiie  et  singuhi  superius  in  prescriplis  inslpumenlis  descripla 

suis  punctis  Clausulis  condicionibtis  vi  articulis  apprubarf  ratificare  auclorii^aro  et  aucturilale 

prdinurLa  nmürmare.  prescriptosque  canonicaliim  el  prebendam  in  predicta  nuslra  Olomuccnsi 

cctesia  in    pt'rpeluum    bcneficium   ecclesiasticum    erigere  el   creare.   censosque    prescriplos 

ksdem  canonicatni  et  probende  et  rectoribus  eorundem  anneclere  uolre  npplicare  et  incor- 

[)r«re  dignaroniui*.  Nos  considerantes   prefati   domini    Jodoci   inarchionis   piuoi   el   sanctum 

ledidiThim  vi  »ffi-cluni  nc  prcücriplas  donacionem  el  dolacionem  e\  sintrulari  xelo  devocionis 

rodtre  el  non  inndicum  divini  cultus  au^menlum  ac  ecclesie  noBlre  Olnmucensis  commodum 

decorcm  evenire.  porpendentesque  quod  jusla  el  racionabilia  pelentibus  non  sii  denegandus 

fnivolns  consensns,  ideo  servalis  servandis,  quo  in  talibus  erant  merito   servanda,  venern- 

[liliiini  vrrorum  dcmiinnrum  Andrcc  decani,  Jnhannii«  prepositi   et  locius  capiUili  bemvulo  et 

expresso   accedente    consensu    premissa    omnia    et    singula    rata   el   grala    linbentes,  ipsn  in 

[fjimibuä  ipsoruni  punelis  clausulis  cundicionibu?  arliculis  alque  mcmbris  approbavimus  ratlü- 

aviriius  anclonsavinius  el  in  dei  nomine  confinnamud  prescriptosqiie  canonicatiim  ot  prebendam 

memornta  ecclesiu  nostra    Olomucensi   in    perpctuum   hencficiuni    ecclesiasticum  oreximus 

kt  creavimuB    ac    presenlibus   erigimus   et    creamus,    ceniüus   qtioqiie   quadraginta    marcarum 

^rediotanim  de  el  super  oivilatc  ßntnnensi  el  lola    conimunilale  civilalis   eiusdem   prediciis 

Canomcului    et    prebende    et    ipsoruni    canonicis     annectimus    perpetue    unimus    applicainus 

^invlscerauius  et  ineorporamus  de  celero  quoque  et  inaulea  juris  ecciesiaslici  el  non  mundaui 

dL'crevimus  reputanrios,  volentes  ut  dictonim  c«nonicatus  et  prebende  canonicas  pro  tempore 

bflstcDS  Dobis  ei  successoribus  noslris  ac  prelatis  ecciesie  noslrc  Olomuccnsis  sepcnominale 

[obedienciani  et  reverenciam  exhibeal  condignas  ac  statuta  et  consuetndines  taudabiles    ipsius 

I  crclesie  riivioJabililcr  teneal  el  obscrvet  cum  elTcctu.  In  cuius  rei  teslinionium  sigilinm  noslrurn 

^ius  presentibua  de  cerla  nostra  sciencia  est  appensum.    Datum  Frage  anno  domini  millesimo 

dringenleaiinio  secnndo,  die  docima  oclava  monsis  Maii. 

(Orig.  Perg.  h,  Sig.  verlutst,  im  Olm.  Cap.  Arcb.  Auch  im  Kremaierar  LeheDsquatf^in  II.  p.  158.) 

l«6, 

iSarkgraf  Jodoh  priisrntirl  den  Stephan^  Ffarrer  in  Hitojilz^  svm  Canonicum  äeg  Oimitt^er 

Capileh.   DL  Prag,  2/.  Mai  1^02. 

«Jodocus  dei  gracia  marchio  Brandemburgcnsis  sacri  Romani  imperii  archicamerariiis, 
niur^thiu  el  doniinns  Moravie  etc.  bonorabrlibns  viris    ecciesie   Olomucensis    capilulo    devotis 
öflbis   sincere    dilectis    frequenter   spiritualibus    donis    l'elicia   incrcmenta    recipere    el  nostris 
talervcnienlibus  palrociniis  bonis  icniporalibus  prosperari.  Honorabiles  devoli  el  nobis  sincere 
:   Ad  canonicalum    el  prebendam  per  nos  pridem  in  ecclesia  vestra  Olomucensi  Tun- 
IdaUis   pariter   el    dotatos    el   nunc   per   revercndnm  dominum  Johannem  ipsins  (Momucensis 
rvlesie  episcopurn   ol)servntis  qiioad   hoc   omnibus  ccrinioniis  institulos,  quonini   nobis   here- 
ihus  el  successoribus  nostris  marchionibus  Moravie  jus  patronalus  sive  preseninndi  cetisuiniua 
duxinius  rcscrvandum.  sub  felici  deo  nobis  propicio  huius  rei  exordio  honurandum  dominum 
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Siepbanum  plebanum  in  Hno^ici  vobis  in  nomine  domini  presentnmus,  desideranles  alU-nle 
et  eciam  afft-cluosis  desiderüs  obsecranles,  qutilcniis  prcfalum  dominum  Sieplianum  ad  pre- 
diclos  canonicalum  et  prebendam  ad  hanc  noslrani  primam  proseninrionem  in  canonicum 
et  confralrem  velilis  benigne  recipere  et  slallum  sibi  in  choro  cl  voccm  in  capilulo  juxta 
veslram  rilt;  haclenus  observatam  consuctudinein  assignart%  providenles  eidem  de  censibus 
ac  fructibus  et  aliis  usibus  inleg^raliter  responderi,  obscrvalis  siquidem  circa  premissa  debilis 
cerimoniis  et  consuelis.  Ppesenciiim  sab  nosiri  appensionc  sigilli  Icstimonio  lilerarura.  Dalum 
Präge    anno   domiiii    miUesimo    quadringenteüüuu    secundo,    vicesima  prinia  die  mensis  Mail. 

(Orig.  P&g.  Ii.  8fg.  im  Olm.  Cap.  Archiv«.  —    Auf  der  Plicutur:    Ad  mandntlun    domini 
marcliionis  decanos  OlotnucensiB  Androas.) 


101. 


I 


Die  Hriider  Hantis/tft  ttitd  Herhorä  in  Bladen  errichten  zu  Ehren  des  heil.  Nikolaus  eineti 
Altar  im  Ciarisiiinenkloster   in   Troffpnu   und   bestifteu  ihn  mit  einem  Jahreszins  ron  fünf 

Mark  Gr.  DL   Troppati,  21.  Mai  i4Ö2. 

I^os  Hanuscbco  et  Herbordus,  fratres  germani  et  heredes  in  Bladen,  nd  perpeluam 
rt'i  memoriam  notximfacimus  univcrsis  presenles  lileras  inspecfnris.  Quod  mcmorittT  in  anliiiit 
altcndenles,  qnod  quisque  seminat  in  prcsenti.  ea  melet  in  fuliipo.  volenles  igitur  Onalis  dicm 
judicii  bonis  operibus  prevenire^  pro  salute  nostra.  omniumquc  progonitonim  noslronim 
salutari  remedio  matura  deliberacione,  sano  amicorum  nosirorum  accedente  consitio.  nee 
non  de  consensu  et  plena  voluntate  iHuslris  principis  domini  Przemkonis,  dei  gracia  ducis 
Oppavir.  domini  nostri  generosi,  ereximus  et  fundavirnus  qiioddiifn  allarc  in  honore  sancti 
Nicolai  confcssoris  consecratum,  in  monaslerio  monialium  sancle  Cläre  civitatis  Oppaviensis 
predicle,  el  pro  congrua  sustenlacione  ac  usu  sacerdolis  allaris  prefati  quinque  marca? 
«onui  census  grossoruni  pragensium  moravici  numeri  ot  pagamenli.  quortim  sexaginta  qnnttnir 
pro  qualibet  marca  computanlur.  singulis  annis  perpetue  assignavimus  contulimus  et  dona- 
vimus,  necnnn  virtute  presencium  asslgnanius  conferimus  el  donamus  in  el  super  villa  nostra 
Binden,  immo  super  omnibus  ejusdcm  ville  noslre  lioniinil)us  villanis  rusticis  et  censualibus 
ac  super  omnibus  el  singulis  usufructibus  evencionibus  cl  perlinenciis  super  feslo  sancli 
Micbaelis  recipiendas  lenendas  el  possidendas  perpetao  libere  et  qnietum  (sie)  sine  quavls 
nosiro  heredumque  el  successorum  nostrorum  legitimorum  gravnmine  et  impedimento;  nobis 
tarnen,  heredibns  et  successoribus  nostris  legiUmis  in  ppenominalo  allah  jus  patnmalus  ac 
presentandi  reservaraus;  voloiiles  insuper.  qnoeiens  homines  viile  noslre  HIaden  prefale  in 
solucione  dicti  census  ad  lerminum  mcmoralum  ncgiigenles  Fuerint,  seu  ipsum  censum 
dare  et  assignare  rocusaverinl  aut  conlradixerinL,  loctens  poleril  sacerdos  allaris  predicU 
per  monicionem  vcl  sentenctam  episcopi  Ülomucensis  aut  sui  ofFicialis.  proul  moris  est  alioriim 
beneficiorum  ecclesiastioonim,  prefalum  censum  exigere  et  exlorquere  a  prefale  ville  rae© 
hominibus,  quando  fueril  opporlunum.  In  quorum  omninra  evidens  leslimonium  et  robur 
perpetuiim  buiusmodi  fundacionis  mee  et  ereccionis  sigillum  prefali  domini  ducis  ad  instantem 
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pi'Ircioneni   nos^trum  iinncnoi  sigiilis  nüsiris  de  certa  nosira  scicncin  presenlibus  suol  appensa. 
Datum  ci  aclnm  Oppitvie  die   sancte   et  individue   Irinilslis  anno  domini  rnillesimo  quadrin- 
enlesiiQo  securido. 

(fiiserirt  lu  der  Orig.   (Trk.  de  dato  2.   Sept.    1-102,  u.  218  dieaua  Bandee.) 

198. 

Prag,  24.  i/n»  i4ü2. 

^flarkgriir  Jodok  vorschreil»!  dem  Dilrich  Mupow  und  dorn  Hanns  Tompel,  Bürgern 
KU  Frankfurt,  Hebungen  aus  dem  Zolle  duselbsl. 

(Riedel  Cod.   Brand.   A.,  XVII.    140.) 


109. 

Johann.    Bischof  ron  Olmüis.    überläast    das    Palronatsrechl    rnchsichtUch   des  Altars  der 
\htU,  Maria  Maffdatcna  in  eter  Jakobskirche  dem  Brünner  Siadlrathe.  Di,  Prag.  26".  Mai  1402, 

Johannes  dei  gracia  episcopus  Olomiicensis  universis  et  singulis  Christi  tldeUbiis 
presentes  Uleras  inspecluris  üfllutem  et  sinceram  in  domino  caritatem.  Pridem  aliis  literis 
Bostris.  sigillis  nosLris  pendetitibiis  sigillalts,  fundacioneni  novi  altaris  sub  litulo  sancle  Magda- 
[kne  in  ecclesia  parrochiali  sancli  Jacobi  in  Brunna  nostre  diocesis  per  dictum  Johannem 
ejusdem  ecclesie  otini  plebanum  ererli  et  dotati  auctorisasse  ralificasise  demumque  dominum 
SigiMmundnm,  dicii  altaris  rectorem  modernum,  ser\alis  servandis  canonice  ad  illud  instiluisse 
Bl  conlirmasse  cora  et  regimine  ejusdem  in  spiritualibus  et  temporalibos  sibi  concessa  re- 
Detnoravimus  prout  in  literis  noslris  et  libro  civilittis  Brunnensis  tenorem  premissorum  con- 
liaentibiiä  lacius  videtur  cuntentum.  Sed  qnia  nondum  disposilum  fuisse  (orminum.  cum  et 
'quucies  dictum  altare  ex  resignacione  nut  raorte  memorali  domini  Siuismundi  recloris 
—^modenii  aut  recloruin  prolunc  exiistencium  »ine  alia  quacunque  causa  vacare  contigerit,  ad 
K^Haem  collacio  presentacio  provisio  et  alia  quevis  disposicio  prefati  altaris  saocte  Marie 
^■Magdnlene  debeat  perlinere  et  speclare:  ne  ergo  quocies  iltud  vacoire  contigerit,  itubielas 
^nut  aiia»  in  presentando  liles  aut  conlroversie  dampnose  oriantur,  statuimus  et  prcäentibus 
^■dtspouimns.  quntenus  collacio  provisio  presentacio  et  alia  quevis  disposicio  ac  plenum  jus- 
^■{idtronulus  pretacU  nllaris  sancte  Marie  Magdaletie  ud  ctrcumspeclos  viros  cunsules  juratos 
llmlem  in  ßrinina  pro  tempore  existentes  non  disjunctim  sed  in  solidum  spectare  debeat  et 
I  jwrlinere  teniporibus  eviternis,  qui  amicicia  aut  Favore  forte  indiscretos  aut  alias  insunicientes 
I  {iresentare  nun  debchuni,  sed  ipsi  allari  de  idunco  tenebunlur  providere  rectore.  in  quo 
cnnscienciani  conim  oneramus  barum  noslrarum  testimonio  literarum.  Datum  Präge  anuo 
domini  rnillesimo  quadringentesimu  secundo.,  die  vicesima  sexta  mensis  Maji. 

(Orig,  Pcrg.   mit  «ah,  Sig.  im  BrÜnnor  BtadtarchiTO.  äig.  N.  I   17.) 
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200. 

Dng  OlmUtzer  Domcapitei  gibt  seine  Zustimmung  iu  der  durch  Markgraf  Joäoh  gemachten 
Stißung  einen  Canonicaies.   Dt.   Olmüts^  26.  Mai  140*2. 

Andreas  decanus,  Johannes  prepositus,  Andreas  archidiacouus  ot.  .  capilulum  eccteste 
Olornucensis  ad  futuram  rei  menioriam.  Cum  divini  cullus  incrementiim  eciam  iibicanqae 
nobis  gratum  exislat,  prccipue  Uimen  in  venerubili  matre  nostra  ecciesia  Olornucensi  eundem 
atigeri  gralulamur.  Pridem  itaqiic  illiisiris  ac  luag-nificus  princeps  et  dominus  Joducus  tnarcliio 
et  dominus  Moravic  divina  ei  gracia  suffraganle  prebendam  canonicaiem  in  riicla  occiesia 
Olomucensi  de  novo  creavit  funduvil  et  crexjt  «c  eandem  quadraginta  marcarnm  annui 
census  dotavit,  easdem  super  cives  et  civitate  (sie)  ßrunnenses  annualim  in  duobns  terminis 
per  hnnorahilem  virum  dominum  Stepbanum  pli'banum  in  Hnoycz,  in  cuius  personam  primum 
jus  huiusmodi  collacionis  esl  factum  et  denium  succcssores  suos  percipiendiim  deputando. 
Quas  qiiideni  creacionom  fundaeionem  ereccionem  et  dolacionem  sie  ut  premitlitur  factas 
consequenter  reverendus  in  Christo  paler  dominus  noster  Johannes  cpiscopus  Olornucensis 
modernus  »uetoritate  ordinuria  approbavit  et  contirmavil^  prout  hec  omnia  in  litcris  desuper 
confcctis  clarius  et  pteiüus  conlinetur,  quarum  omnium  tenores  hie  habere  voliimus  pro 
insorlis.  Quapropter  animo  dcliburato  sano  accedenle  consiliu  creacioni  fundacioni  ereccioni 
dolacioni  el  confirmarioni  dictonim  canonicalus  et  prt^hende  ac  omnium  aliorum.  quo  circa 
premissa  sunt  facta^  ratas  habentcs  et  gratas  nostrum  probuiinus  et  tenore  presencium  prchomus 
assensum.  In  qnorum  testimonium  et  robnr  sigiltnm  capituli  nostri  maius  presentibus  esl 
appensum.  Datum  Olomuc^  anno  domini  millesimo  quadringenlesimo  secundo,  die  vicesima 
sexta  mensis  Maii. 

(Orig.  Perg.  Sig.  fehlt,  im  Olm.  Cap.   Arehivfi.) 

201. 

Da«  Nonnenkloster  in   Pustimlrf-  schticsiit  mit  dem  ÄHtjustinerkhiiler  in  Sternherg  eine  Co»- 
fraternitai  hestiglich  des  Gebetes  für  die  verstorbenen  Mitglieder.    Dt.  30.  Mai  iW2  «.  /. 

In  dcj  nomine  amen  Qnoniam  secundum  apostolum  omnes  unum  corpus  sumus  in 
Christo,  debemus  carilatis  opcribus  intendere  ferventer.  iie  sciinlainur  ab  huiu^  corporis 
unilate^  que  eciam  magis  pro  Ulis  suut  nccessaria,  qui  jum  exlra  stntum  merendi  posili 
Iranseuncium  pouarum  subdunUir  rigfori.  Proinde  ergo  nobis  fratri  Floriano  preposito  mona- 
slerii  sancte  Marie  in  Sternberg  canoniconim  regularium  ordinis  sancli  Atiguslini  et  Frulri- 
bus  nostris  utile  et  satuhre  visuni  fuit.  quod  pro  nostri  necnon  monasterii  in  Pustymir 
prelerilorum  presencium  el  t'ulurorum  l'ratribus  ac  sororibus  defunclis  suffragia  in  missis 
psalmis  oracionibus  snnelis  ficrenl,  quatenus  iidem  Tratres  ac  sorores  gracia  dei  opitulante 
ad  curie  colcstis  gnudia  celerius  pervenirent.  De  fratrum  itaque  nostrorum  necnon  prcpositi 
prenominati  et  convenlus  ipsius  connivencia  el  consensu  in  duminu  inier  nos  rralernitate 
contracta    decrevimus.   ul   sororis   unius  vel  plurium  predicli  man»sterii  die  obilus  intinialo, 
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sius  seu  ipsflnim   in    kalendario   nnminibiis   descriplis^   psalmis  consuetis   sciliccl    ^verhn 

tea*'  etc.  in  capilulo  et  vigiliis  maioribus   Icctis  in  choro,  missa  derunctoruin  conäcqacnte 

^ro  ipsius  seu  ipüartini  animabus  canletur.  quam  seqmHur  commenriacio.  cui  rralroft  inlcresse 

ilrbrnt  rnrionabili  causa  cessanle.  Qiiiiibot  ecinra  presbiteronim  Ic^fel  unani  missnni,  in  cnm- 

Dunl  pciam  trij^-inta  misse  pro  defuncln  seil  defunctis  lenebuntur,  dyaoont-s  vcro,  siibdyacones 

live   acoliti   quilibet   eorum    ununi   psalterium    dicet   et   fratres   conversi   ccntum    oraciones 

Dminicas  com  lolidem  ave  Maria  e\pk>buiit.  In  die  vero  anniversario  psalml  predicti.  vigilie 

nUires  et  tuissa  sub  iiola  sine  cummeiulacione  lenebuntur,   ni^i  quis  et  tunc  vellel  missam 

[>('ciaU*m    IcH'ere.    quod     nori    inprobamus    sf>d    Inudanius.     Pro     huinsiiiodi    aiiU'm    nostrum 

L'crctum  serviciis  umpiioribus,  que  fratres  pro  sororibtis  in  raonnsterio  faccro  consucvcrunt, 

in   nnlln    vnlumus    dcrogare.    In    premissorum    omninm   testimonium    nostrnm   et   conventus 

Dostri  sijfUla  preäcntibus  sunt  appensa.  Datum  anno  incarnacioniä  domini  millesimo  quadrin- 

tfutesimo  seeundo,  Iricesima  die  Maii,  feria  tercia  infra  octavas  corporis  Christi. 

(Orig.  Perg.  Äwei  an  Pei^.  Streifeu   li.  Sig.  im   fiUr»ter7,b.  Archive  in  Kremsier.) 


202. 

krkf/rnf  Prohop  cerpfändel    dem  Uarel  ton  Zr^h'iiv.    die   Hunj  Bönig  für  ein  Darlt'hrn 
rOH    WOO  Srhork  Gr.  Dl,   Bönig,  6,  Juni  1402, 

Ifly  Proküp  z  bo£f  milusti  markrabe  Muravsky  vyzniiviluiu  timtü  tisleoi  obecne  p^cde- 

Semi,    £e    zu    vörnü   slu/.bu   urozeti^ho    pana  Havia  z   Zv^fetic,  je>,to  nftm  Ji  (inil  i  jc§6e 

tniti  m^  i  mdie,  jenui  panu  Havlovi  nasim  dobrj'm   rozmyslein  zapisujom  hrad  nä§  Bez- 

1  s  bo?,mi.  CO?,  k  toniii  prislu§(,  v  tisici  kop^ich  grosilv  Prazskych   pi'wh.  na  takO  niifru, 

näm  tun  brad  ßezdezi    otovfcn   byl    k   naslm    ke    vSiiu   putrobdm   lulikrAl  kolikral  näm 

0  polfebf  bude  a  nu'i  takö  naäe    otevfena    tVTz    byti.  Taki^  z  toho  hradu  nemA  iJ.ädnS'cb 

teil  v^U  bez  nuM  vüle,  alc  jmä  rad^ji  z  tuho  hradu  ßezd^zf    näm  poiniihati  proli  na^im 

icpMU'löm,  coi  mö*e  najiepäfbo.  A  leho  hradu  Bezdczl  joniu  panu  Havlovi  ncjmöme  vzlli, 

ani  jeho  z  toho  ürailu  ssaditi.    \et   bychoin  jemu    za  tisic  k(»p  groSuov  oddali  neb  zaplatili. 

A  kdvi  jemu    ten    tisk-    kop   urroäuov   oddAme    ucb  zaplatfmt'.    tcbdy  ton  u^»  hrad  Bc-zdezt 

len  U^ad  prost  a  prüzden.   A  tubu  Jmit  nüm  inhed   bez  tei^'i  sslüpili  i  bez  meäkänf.     Tuk^ 

ijidej  purkrabi  ndc  pann  HavIa  dr^vre^en^bo.  klerj'i  bude,  niA  näm  \^t  slibili  jnko  na  vrchu 

ino>  A  na  vecf  jistost  i  svedonif  svä  sme  pocet  privesili  k  toniuto  tistu.  Jen£  just  dAn  a  psAn 

an  ßezd^zf  letha  od  bo-^^tho  narozcnf  tisfc  £tyrysla  drub^bo  k'la  ten  üter^  po  svatöm  Erasimu. 

(Orjg.  im  k.  u.   k.   Ilofiircliive   in   Wien.) 
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K.   Rnprecht  an  K.    EUaahfilh   ron  Frankreich:  warum  er  nirhi  fänger  in  ftatien  gebliehe» , 
und  dti$9  er  des  Haths  der  Reichs ftir st en  bedürfe.  Heidelberg,   16.  Juni  1402. 

Hiiprocbt  etc.  der  durchluchtigsten  furstinne  frnuwen  Elizabet  von  denselben  ffuaden 
xiginne   zu  Franckrichc    unser  lieben    mumen    unser    frunlsrbalt    und    was  wir  l'mhs  und 
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gute  vermögen.  Liebe  miime  I  Als  uns  uwer  Hebe  geechriebon  hat,  das  ir  und  alle  uwert 
kindo  gosunt  sint  und  wulmogend,  des  sin  wir  von  ganzem  herzen  fro,  und  hun  es  gem< 
veniüDieu,  und  heueren,  dos  ir  uns  dicke  davon  verscbriben  und  enbielen  woUenl.  Auci 
lassen  wir  dieselbe  uwere  liebe  wissen,  das  von  gnaden  des  «Imrchtigen  gols  uf  dnlun 
diäs  briers  wir  unser  liehe  huszfrauwe  und  gemnhel  und  »He  unser  lieben  kinde  gesunt  un< 
wolinogende  sin.  Auch  als  uns  uwere  liebe  geschrieben  hal.  das  der  von  Meilan  sleligei 
sin  botschafl  und  rele  zu  Franckrich  ligen  habe,  und  das  ir  besorgent  nach  solicher  huUl 
und  nachschube  als  er  da  habe  das  er  solich  tedinge  überkommen  möge,  die  uns  ni 
nützlich  werden,  das  uch  zuemale  leil  were,  und  das  ir  doch  forchtenl  das  ir  des  ni 
uuderkommen  mogenl.  wann  elwas  uuLrostes  dumnder  kommen  si.  uuibe  diis  wir  nil  lenge 
zu  I^amparthen  sin  verlieben  elc:  liehe  mume,  daruf  laszen  wir  uwere  liebe  wissen^  dat 
zu  der  Kit.  als  wir  noch  in  Lauipurtben  waren,  uns  soiicbe  Ireilliche  sacho  von  dos  heihgci 
richs  wegen  furkanien.  darzue  wir  unser  kurfurslen  und  anderer  unser  und  des  heili^ei 
richs  furslen  ralf  bidorlen.  So  quame  uns  auch  solich  gewisse  holschafl  für  von  leufi 
wegen  der  kuntge  v<ui  Beheini  und  von  Uugt'rn  und  auch  der  lanlherren  und  dem  land( 
zu  Beheim,  also  das  uns  und  unser  rele^  die  wir  zu  der  zit  bi  uns  haUlen.  düchte^  das  e 
uns  und  dem  riebe  das  nützlichst  und  beste  were,  das  wir  von  der  obgeuaulen  zweie 
Sache  wegen  zu  dieser  zit  wieder  herusz  in  Dulsche  Innde  Zügen,  wann  wir  auch  in  de) 
leufen  der  Kiiuigi*  von  Beheim  uude  von  Tugern  obgeuant  unsern  imd  des  heiligen  rieh 
nutze  und  fnmunen  zu  dieser  zit  hie  us  in  Dutschen  landen  bus  geschicken  niochlon.  al 
wir  auch  mit  der  gots  hülfe  meinen  zu  tuen,  dann  oh  wir  in  Lamparthen  verblieben  wered 
Liebe  munie.  und  also  sin  wir  umbe  der  obgenanten  sachen  willen  herusz  gein  Dulschei 
landen  gezogen ;  und  were  es«  das  darwieder  ienians  redte,  des  wollent  nit  glauben,  wan: 
es  auch  in  der  warheid  also  ist,  als  auch  der  hiicligebnrne  unser  lieber  veller  und  fursl 
herzog  Ludewig  uwer  brudcr,  den  wir  mit  der  gnts  hilfe  kurzlich  zu  uwer  liebe  meinei 
zu  schicken,  uch  von  den  und  andern  Sachen  wol  eigentlichen  erzelen  wirdet.  Datui 
lleidelberg^  mensis  junii  die  sextadecinia  anno  domini  1400  secundo  rcgni  vero  nosti 
anno  secundo. 

(reduln  inclusa.)  Auch  liebe  mume  wissenl,  das  das  lant  zu  Beheim  itzunt  in  groszei 
irrsal  stet,  wan  der  kunijr  von  rngern  den  Behemischen  kuni»  sinen  bruder  gefnngen  ha 
und  in  mit  grosser  hlile  uf  einem  lurne  beslossen  heltet.  So  sint  auch  marggrave  Proro 
von  Merhern  und  ein  gut  leil  der  luudsshcrren  in  Beheim  heimlich  wieder  den  kunig  vo 
Ungern,  und  ist  alsolicb  zweitrachl  und  irrunge  in  dem  lande,  dus  wir  hoffen  unser  s«cli 
HU  dem  ende  mit  der  gots  hulf  kurzlich  zu  einem  guten  ende  zu  komen. 

(rherscbrifl.)  Der  durcbluchtigslen  furstinne  frnuwen  Elizabeth  kimiginne  zu  Franckeuric 
unser  liehen  mumen. 

(Wtfixilickur.  ReicIiHtngsiictea   V.   p.   337.) 
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Bcrnard  ton  Tiokor  und  Mikes  von  Lidefotic  terbUrtjen  sich  für  UupUk^  dass  dieser  mit 
den  Btiryern  von  Iffian   Frieden  halten  iroUe,   10.  Juni  i-102  s.  l. 

Kdgo  Bernhurdus  de  Thiokocz  ot  cgo  Mikess  de  CruziCK  alias  de  Ludhcrowics 
)gnosciniiiä  [Xiblice,  quod  ^is^illn  noslra  proprin    prescntibiis   nppresaa    de  bona  voluntato 

[rwlra  rccirnus  el  jiissimus  appenderc  ad  lileram  Hupliconis,  in  qua  pronnltil  siih  pcim  capilnli 

Bcera  tetiere  cum  civibiis  I^hivicnäibus  et  nus  sub  pcna  cenlum  sexagenarurn  prümiltimus 
eadem  litora  pro  ipso  Ilnplicone,  quod  eandein  pacem  observabiU  et  de  hoc  recognoacere 

Dlunius  in  omni  loco  in  judicio  vel  extra  ubicumque  fuerit.  Dalura  nnno  doaiirii  AFCCCCTP 

i»ria  sccunda  proxinia  post  Vili. 

(Orig,  im  Igluuer  StadCarcbivo.) 
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^einrich  ton   Bratideis    rerkouft    dem   AmjmtHufrhloster  in  Landsftrott   :^wei  kleine  Dorfer 

tTrpik  fTiirffcit)  und  ZiegenfusK.  Dt.  s.  l.  ii.  Mi  1W2. 
Kigo  llenrieus  de  Brandis  alias  de  Libchawa  recognosco  lenore  ppesencium  iiniversis, 
M  bona  et  uiulura  deÜberacione  prehabita,  sano  eciam  de  consilio  atnicoruni  meorum  propter 
onum  et  cominndosius  ineum  alque  lu-redum  inconmi  bona  mea.  videlicet  duas  vilhdas  Trpyk  et 
sy^enfus,  cum  omnibus  perlinenciis  illarum,  hoc  est  judicibus  el  ceteris  ibidem  incolis  cum  agris 
pinm  cullis  et  incultis.  campis  pratis  pascuis  aquis  et  precipue  cum  piscina  siibtus  CÄig:enfus 
illulam  Sita  et  generaliter  L*tmi  ouinil)UR  et  singiilis  ulilitatibnp  ac  proventibus  universis,  qnocnnque 
nomine  eenseanlur,  cum  omni  jure  el  ppoprielale  doniinii,  alque  cum  .steura  Sfu  herna  regali,  ciiius 
mma  duas  continet  soxagcnas,  pruut  eg-o  ipsa  bona  huctcnus  paciGoc  tenui  et  possedi,  niehit 
icaitn5  michi  aut  liberis  seu  quibuscunque  posteris  raeis  propnetatis  auL  juris  in  eisdem  vülnlis 
'-sf.Tvando,  faonorabilibus  ac  religiosis  viris  dominis  preposilo  et  conventai  eanonicoraai 
i'^uUriiini  moiiiisUTÜ  Lanczkronen^is  ordinis  beali  Au^ustini  et  eorum  predicto  monasterio, 
lumine  moo  el  lieredum  meorum  veudidi  el  vendo  in  hüs  seriptis  pro  cenlniu  et  septuairinta 
ugenis  gros±>ürum  prngensium.  quas  ab  ipsis  inl-egraliler  solulas  jam  percepi,  ad  babenilum 
neodum  regendumque  jnre  beredilario  et  pleno  dominio  perpetue  possidendum.  El  loco 
iisbhgacionis.  quam  ipsis  facere  dcbcrem  juxta  morcm  terre  Iradidi  eis  lileram  dis- 
itoriam  sanus  mente  et  corpore  alque  oninino  llbera  voluntale,  quam  et  ipse  habui  a 
slerio  Aule  regie,  quod  micbi  el  cuilibet  lenehatnr  el  tenetiir,  predicia  bcma  a  qiiovis 
luniiine  jure  impelente  disbrigare,  proul  in  eadem  litcra  plenius  el  expressius  declaratnr. 
^  El  ul  maiop  super  hüs  prediciis  dominis  ac  eorum  monasterio  certitudo  fierel,  rognvi  famosos 
^hros  scilicet  Jobannem  de  Bistr/ecs.,  germanum  mcum,  Krupam  advocalum  in  Lancy.krona, 
^Btovikonem  Perdam  de  WiprechtycK,  el  Fadliim  judicem  in  Zichlink^  ul  cum  sigillo  meo 
^^Becoenicionem  premissornni  siih  sigilla  appenderenl  meam  ad  complacenciam  specialem, 
»mnes    meis   rognciunibus   inducli   sua  sigitla  cum  sigillu  meo  pre^eiilibus  appenderunt. 
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El  nos  prefati  Johannes  Krupa,  Mikssiko  et  Paulus,  qui  predide  pccuniaruin  solucioni  el 
liiere  presenlacioni  od  hoc  specialiter  pro  lestimonio  rogati  prcsentos  inlerfuinius.  falemur 
el  rccügnoscimus  nostropum  vigore  sigiUoruin.  hec  ornnia  sie  esse  facta  cl  peract«,  prunl 
suporiiis  est  expressum.  Datum  et  actum  anno  doinini  MCCCC.  secundo  feria  tercia  ante 
feslum  ä«Dcte  virginis  Mar^arethe. 

(Orif;.  Pci^.  mit  &   snh.  Sig.  im   ro.  Landeaarcliive.  Art.  Otmatz(>r  Angustiuer  Itt,  6,  n,  94.) 


206. 

Jan  Sokol  von  Lamberk  erhlärt  der  Frager  SeuatatU  die  Fehde.   Dt,  *2ü.  Juli  iW2  s.  I. 

Udo  mne  Jana  Sokoln  z  Lamber^o  väin,  päni  konSelä,  rychtäri  i  vSö  obci  Nov^ho 
mesla  Fra^.sk^ho  dävdm  vedeli,  ie  llmlo  listem  s^  vyslrfhAm  proli  vÄm  i  vSem  vasim  slu- 
4ebn(k6m  i  poniocnlköm  se  väemi  ni^mi  siniebniky,  pomocniky  i  lemi,  kteMi  pro  me  chli 
uiinili  nebo  nechati  i  s  temi  vsemr,  jeiio  nynf  jsd  v  iiiej  slii?.be  nebo  jeäte  budii,  prolo. 
nebo  mevse  pdna  milostiväho  knUe  Ccskebo  a  Klniskt^hu«  an  proti  vam  nie  neu6inil  nepo- 
ieslnöho,  vidüce  ano  jej  p^sluji  a  vÄxent  v  vaäem  m6ste  a  v  jeho  pHrozenöm  niajl,  p^stuji, 
vodf  karoi  rd6f^  mohüc  J.  M'^  dobre  se  väf  elf  tobo  itprosliti.  i  nechteli  sie,  zaponienuväi 
s6  nad  J.  M"^  za  jeho  mnoh6  dobr6  denf,  jako  nad  sirolkem;  a  lak^  proto,  te  sin  me 
hubili  a  neniajfr  ko  nin^  2i)dni^  viny  a  ja  v^.dy  vfim  rdd  siüiil.  Psdn  ve  ctvrtek  pfcd  svatil 
MaH  Ma^dateiiü.  unno  domini  1402. 

(Archiv   Cea.   B.   IV,  piig.   344.) 


201. 

Atnreisung  König  Ruprechts  au  Hadmnr  ron   Laber.  Erzbischof  Gregor  von  Satsburg 
bitten,    dass  er  Honig    Wenzel^    dessert   fiomZ'Ug   Konig    Sigmund  reransinlten  irolU\    nicht 
durchziehen  lasse.    (Dt,   Bacherach  e.  25.  Juli  1402.) 

W  erbung  an  den  bischof  von  Salc/purg. 

i.  Item  sollent  ir  im  zum  ersten  mins  herren  des  kunigs  gelaubsbricr  antwertcn, 
und  daruT  werben:  min  herre  der  kunig  habe  ueh  tag  und  nacbl  bolschaft  von  dem  Rine 
bianf  gcin  Beyern  getan,  und  uch  geschriben  und  geheissen  ku  mime  herren  von  Salczpurg 
und  mimo  herren  herxog  Lupoll  von  Osterriche  zu  rilen.  und  in  xu  sagen,  das  mime 
herren  dem  kunige  botschafl  kommen  si,  das  der  kunig  von  Ungern  zu  dem  graven  von 
Cziele  kommen  solle  gein  Schauwenberg,  und  er  bringe  den  kunig  von  Beheim  und  mar- 
grave  Procop  von  Merbern  mit  ime  dahin,  und  er  wolle  den  kunig  von  Beheim  den 
graven  von  Czicle  von  Orlenburg  und  von  Gorcze  daselbst  zu  Schauwenherg  anlwerten, 
die  sollen  in  dann  furbas  bringen  in  des  von  Meilan  tand.  und  der  von  Meilan  solle  in 
dann  vorbas  bringen  bis  gein  Rome,  und  margrave  Procop  solle  mit  im  ziehen,  so  wolle 
der  kunig  von  Ungern  zu  Beheim  verüben. 
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2.  item  Hanif  habe  im  min  herre  der  knni^  heissen  sagen:  ob  das  also  were  oder 

trniich  geschren  wurde,  so  beger  er  und  bilde  in  fruiUlich  mit  ganzem  ernsl,  und  gelruwe 

auch  geuzticb  vvol.  nachdem  er  ime  gewanl  si,  dos  er  den  kuiiig  von  Beheim  sine  Folke 

nd  dit*  sinen  duroh  sin  land  und  gepiote  nil  ziehen  Jnsse^  und  das  er  auch  mit  allen  sinen 

ampiluten  graven  herren  rillern  und  knechten,  der  er  mechtig  isU  umben  und  umbcn  bestelle, 

Kfis  sie  darwieder  sin,  und  nach  allem  irera  vermögen  um]  mil   »anzer   macht  dem  kunige 
im  Bebeim  und  den,  die  mit  iuw  ziehen  wollen.    s(didK'n  zog  wtiren,    und    nit  gi*stadlen, 
BS  er  den  vollnbringen  möge,  als  min  herre   der  kunig  aucb  geuzlich  meineU  das  er  das 
wol  geweren  und  davor  gesin  möge. 

t3.  Item  nnd  min  herre  der  knnig  habe  ucb  auch  cnpholhen  sinen  rate  zu  han,  ob 
meo  herren  von  Salczpurg  noit  dunke  sin  an  etliche  graven  und  herren  in  den  landen 
in  sinen  wegin  zu  werben  iimbe  hiilfe  in  den  Sachen  und  dem  zne  wiedersten.  das  ir  das 
Jes  nach  sinem  rate  handeln  und  tun  sollent,  wie  in  dann  das  beste  und  geraden  dunke 
n.  Und  min  herre  der  kunig  habe  uch  auch  sinen  ofTen  besigell<m  macbtbrief  an  alle  und 
:iiche  graven  und  herren  in  den  landen  gegeben,  das  ir  ganz  mncht  habent  in  sulicber 
niass<'n  und  nach  sinem  rate  mit  in  von  sinen  wogin  zu  reden  und  zu  überkommen. 
^m  4.  Item   und  er/.elcnt  die  obgeschriben  stocke  alle,  als  ucb   dann    das  alterbequem- 

^Rlchsl  UJld  nuzlichst  dunket  sin,  und  das  im  min  herre  der  kunig  sunderUch  wol  getruewe, 
^nBch  dem  als  er  Im  gewanl  si,  er  si  im  in  diesen  Sachen  getrulich  bigestendlg  und 
^■Miolfen.  wann  er  auch  allerbeste  davor  gesin  möge  in  den  landen,  da  sie  dann  durch- 
^iifhen   worden. 

(WpiKiBcker,  lieiehetJigsncten  V.  p.   334.) 


20§. 

AiAro/fl//»,    HUchof  nm   Fereiifitto,  päp&tlivher  Auditor^  eovßrvtirt  den    Vrtheilssprueh. 

betrt'IJ'enH  die   Zuerktuitn/tg  des  Patronates  der  St.  Jakubskirc/te    in   Hrunn   für 

das  Kloster  OslatCfin.   Dt.  Rom,  28.  Juii  1402. 

In  nomine  domini  anirn.  Pridem  sanctissimus  in  Christo  pater  et  dominus  nosler 
Iritmiinns  ßonifnciiis  divina  providenciu  papa  nonus,  causam  appellacionis  pro  parte  honora- 
liilium  virnnim  dominorum  preposili  et  capilnli  ac  Conradi  Smerbek  canonici  ecclesic  sancti 
Pein  Brunnensis^  Otomucensis  diocesis  interposite  a  quadam  difmitiva  sentencin  pro  religiosis 
ii  veiierabilibus  dominabus  abhalissa  et  ronventu  nionaslerii  sanctimonialium  in  Osluvia 
Drdinis  Cts(ercien^;is  diele  diocesis  per  reverendum  palrem  et  dominum  Anlonnim  episcopum 
LoDcQrdiensem  sacri  paincii  uposlnlici  cuusarum  audilorem  lata  in  causa,  que  coram  eo 
vertebalur  inter  dictus  dominas  abbatissimum  et  conventum  ex    una   et  dominos   prepositum 

kcapilulum  ac  Conradnm  prefatos  de  et  super  parrochiali  ccciesia  sancti   Jacobi  in  burgo 
runnensi  diele  diocesis  et   eins   occasione   parlibus   ex    alteris   reverendo    in    Christo  patri 
immu  Nicoiao  episcopo  Ferenliualo  et  dicii  palacli   aposlolici    causarum   audilori    comuiisit 
audiendam    decidendani    et    sine    debito    terminandam    cum    omnihus   emergeuciis   incidencüs 
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depcmionciis  ol  connexis.  Cuiusqiiidem  commissionis  vijjure  ideni  dominus  Nicidaiis  rpiscopus 
et  nriditor  in  causa  haiusmudi  el  inier  partes  prediclHS  debile  prncrdrns,  ad  discreli  viri 
inagistri  Johaniiis  de  Scribanis.  in  Rumana  curia  procuralaris  substituU  per  Nicolnum  Falken- 
liorja:  prorumlopem  constilulum  dictorum  dominorum  preposili  el  capiluli  ftc  Conradi  princi- 
paliuiu  inslonoiara  ppovidum  viriiiu  magistrum  Wilhelmum  Leo,  in  eadem  curia  eciara 
prüciiratorein  subsliluliini  per  majLrislrum  Gerlacura  Heriberli  de  Esch  procuraUirem  consli- 
tiiluin  dii'laruni  dnminarum  abbiitisse  et  conventus  principnlium.  de  quoriim  procuratorum 
constilucionum  el  snbstitucionum  mandatis  hincinde  in  actis  cause  hujusmodi  iegilime  (iociimentunt 
exlitil  ad  dicendum  et  npponenduin,  qiiitqnid  verbo  vcl  in  scripUs  djcere  vel  oppunere 
volebnt  contra  cornmissionem  prenarraUun,  per  certum  domini  noslri  pape  predicU  cursorera 
peremplorie  cilari  mandwvil  el  feeit  ad  certum  percmplorium  tenniniini  compelentem.  In 
quoquidem  termino  eimiparentibus  in  judicio  äuccessive  coram  diclo  doniino  Nicolao  epi<;cupo 
el  nndilure  niat^istris  Withelmo  Leu  ex  una  et  Jobanne  de  Scribanis  procuratoribus  pre- 
diclis  procuraloriis  quibus  supra  noininibus  parte  ex  altern,  et  per  dictum  nitigislrum  Wil- 
helmum procuratorero  contra  sepedictam  commissinnem  nnnnulli9  exoepcionibus  verbaUbiis 
et  ^enepHÜbus  ppopositis  alqne  faclis,  ac  per  dicluni  mapslrum  Johannem  proeurRlorera 
supradicti  nia^ristri  VVillielnii  ex  adverso  proouratoris,  quitquam  verhu  vet  in  scriptis  eonira 
prefaiam  eommissionem  dicere  seii  excipere.  iit  usseruit  non  euranlis  coiitumueiH  uecusata 
ipsumquc  contiiniacem  repulari  per  eiindem  dominum  Nicolaum  episcopum  et  auditnrem 
petilo.  Idem  dominus  episcoptis  et  auditor  ad  eonindem  ma^istrorum  Wilhelmi  et  Jobannis 
procurHlonim  hincinde  pelicionem  el  inslanciam  eisdem  ibidem  presentibus  audtentibu«  et 
inlelligcntibus  ad  dnndum  et  recipienilum  darique  et  recipi  videndum  libellum  sive  petieionem 
siimmariam  in  Itac  causa  cerluui  peremptnrium  terminum  cornpetentem  staluit  ulque  pre- 
fixil;  in  qiioquidem  termino  per  predicium  magisirum  Wilhelmum  Leo  procurnlorem  coram 
diclo  domino  Nicolao  episcopo  et  auditure  judicialiLer  compnrentem  dtcti  mn^islri  Jubanitis 
ex  adversu  procumloris  non  comparenüs  conlumacia  accusata  ipsumqiie  contumacem  reptttarl 
per  eundem  dominum  episcopum  et  Ruditurem  petiln  et  in  ipsiu»  conlumaciinn  r|uiidnm  IibeUu 
pro  pnrdbus  suis  facio  et  in  scriplis  dato  len<ipis  infrascripli :  Petit  procuralor  el  procura— 
torin  nomine  venerabilium  et  religiosarura  persnnarum  dominarum  abbalisse  el  conventu: 
monaslerii  vallis  sancle  Marie  de  Ostavia  Cislerciensis  ordinis  Olumucensis  dioce^is  per  vod 
reverendum  patrem  dominum  Mcidaum  episcopum  Ferenlinalum  veslramque  senlencinm 
diffinilivam  pronuncinri  el  declaruri  per  revtrrendum  palreni  dtimiuiim  Anlonium  episcopum 
Concordiensem  coaudilorem  vestnim  in  causa,  qui-  vcrlebatur  corum  eo  el  nunc  verlitur 
coram  vohis,  inier  prefatas  dominas  abbatissam  et  convcntnm  ex  una  ac  domino?  preposiluni 
et  capilulum  ac  Conradum  Snierbek  canonicum  eccicsie  sancti  IVtri  lirimnenjtis  diele  dioceiib 
do  et  super  pnrrochiati  ecciesia  sancli  Jacobi  d«  bur^fo  Brurmensi  ejusdem  diocesis  et  ipsii» 
occasione  partibus  ex  aller»  bene  fuisse  et  esse  processum,  senlenoiMlum  et  diffinitoml 
ipsiusque  senlenciam  confirmandam  forc  el  per  vos  confimiari  el  pro  parle  diciornm  pn-- 
piisili,  capiluli  el  C-^inradi  canonici  ecciesie  sancti  l*etri  Brunnensis  ab  eodem  reverendo  pai 
domino    Antonio  episcnpo  Conconiionse    aaditore    et   dlcta    eJDs   scntencia    male    foisse 
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lex 


apprllaiiiin.    sie    ip>^05  prcposilum  et    cnpiluluni    ei    Cnnradiim   Smerbcck  cnnonkum  in 

rxpeii^ts  cornm   vobis  faclis    condemnari,    de   expensis    liendis    prottislando,    el  alias  inde  et 

^iiper   prrniissis   ouinibiis   ol  siogulis    conjunctim    et   diviäim    nomine,   quo   sapra,  sibi  fieri 

ja^licip  compirmrntiiin,  veslrum  insuper  beni^nuiu  oflieium    huniiliter    iniplornndo    salvo   sibi 

^^riü    isici    uddcndi,    niiniiendi.    muluiidi.    currigemÜ.    dcL-lanindi    <^tt'.,    iil    l'uil    et   est  moris. 

^Vrofatu?  tuno  dominus  episcopus  et  audilor  dictum  niagistruin  Jobannem  prncnralorem  non  com- 

^ftiirenteriu  lerminnque  predicio  mininie  salisfacere  curanleni,  debile  (amen  expeclalum.  repiilnvit 

nirrito  proiil  erat  exigenle  juällciu  conlumaeem.  Deiade  ad  prL'fali  raagistri  Wiihelmi  prucuratoris 

nstnnciiun  ma^istro  Johamii.  ex  adverstt  prociiralori  predicio  ibidem  preseiili.  aiidienli  et  inlelli- 

cnli   ad    re^pondendnm  dirto  librlln  lilemtpie   super  eitdem  conlesliindiim  et  contestiiri  vidondum 

ad  jiirandum  el  delil>erandnm  Jiinirique  et  deliberari  videndum  in  bac  causa  de  caliimpnia  vilanda 

veritule  dit-cnda  taiii  super  diclo  ut  premitlitur  obltilo  libeÜo,  quam  tola  presenli  causa  cerlos 

beremptorios  (crminos  succesivos  cünpelenter  duxil  assiunandum.   In  quo  ultimo  termiuuruui 

c'diciorum   lerniino  cnmpetenles  jndiciuliler  corani  diclo  dnmino  Nicoiao  rpiscopo  ei  atidilore 

nagisler  Wilheimus  ex   unn  el    Johannes  procuralores  predicM.  quibns  siipra  nominibiis,  parle 

alia  el  per  eosdem   et  eonim  qnemlibel  de    el   super    diclo   iibello  supra.  nt  proinitlilnr, 

tilato,  Ute  lei^ilime  conlestala  el  niohilominus  ad  niandiiliini  ipsius  doniiiii  episcopi  et  andiloris 

el  iu  ejus  manibus  laclis  per  cos  et  eorum  quemlibet  eorporaliter  scripluris  sacrosanclis  ad 

svncia  dei  enangejiu  de  caliimpnia   vilanda  el  verilate  dicenda  tarn  super  diclo   ut  prefertur 

iiblnlii  Iibello,  quam  tot»   biijusinoui  cHiisa  binrinde  ^dilis  raltimpnle  preslilis  jurnndis  jiira- 

mrnli?:  qiiibiis  sie  prcstilills  prcfalus  dominus  episcopus  el  audilor  eisdem  magistris  Wilbelmo 

H  Manni  procnratoribiis  bincinde  inslanlibiis  et  pelenlibus^  et  eonim  enilibel  ad  ponendum 

H  Rrticulundiini   pouique  et  arllculari  videndum  in  bac  causa,  eertum  peremptorium  termiiium 

competenlem   duxil  bincinde  prefigendum  et  prefixil.  In  quo  per  prefalos  magislros  Wilbel- 

BBID    ex    Ulla    el    Jobannem    prociiralores.    quibus    supra    nomiiiibus.    eoram  diclo  domino 

Xicdlao  episcopo  el   audilore  in  judicio  successive  comparenles  parle  ex  alia,  et  per  prefaliim 

Qfliriülnim   Withelmum   procuralorem  ommbus  et  singulis  pusiciunibus  el  arliculis.  in   bujus- 

niKJi    cause    prima    instancia    datis,    repelilis    et    bic    de    novo    reproductis    et    per   dictum 

UBgisIrum    Jobannem    procuralorem    nonnullis    posicionibus    et    orlicuüs    facto    realiter    et  in 

KTipKs  pro  parllbus  suis  bincinde   in  hiijusmodi    causa    pro    satisfaccione    lermini  hujusmodi 

*'Xlnbitis  el  prodiiclis,  prefolus  tunc  dominus  episcopus    el    auditor   ad  ipsorum   mitgisironim 

Wilhelnii  et  Jobannis  prncnralorum   bincinde  inslanlem  pelicionem   eisdem  el  eorum   ciiilibel 

Iftd    dicendiim     el    opponeudum ,     quilquid    ipsi    verlto    vel    in    scriptis    contra    alterulrius 

|iflrli8    poi'iciones   et    arliculti»    prcdiclos   dicere    vel    opponere  volebanl.  in  quanlum  articub 

iHfcnon    ad    rcspondendum    eisdem,    in    quantum   posiciones  cxistehanL  eertum  peremptorium 

li^rminum    conipetenlem   assignavit  bincinde  et  prefixil.     In  qunquidem  lermino  companiil  in 

[iicio  coram  diclo    domino    Nicoiao    episcopo   et  audilore  magisler  Wilheimus  Leo  procu- 

4or   predictus,    quo   e'iipra    nomine,    el    prefuli    magistri  Jobannis  de  Scribanis  ex  adverso 

proeuraloris    non  coinpurenlis^   conlumaciam  aceusavil    ipsumque    contuuuicem    repulari    per 

rundem   dominum    episcopum    el   audilorcm    inslanler   poslulavit,   et   in   ipsius    conlumaciam 
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huiiismodi  lermino  pro  parlibus  suis  salisfacit^ndo  nonnullas  excepciones   facto  et  in  scriptii 

contra  ei  adversus  alterius   ptirtis  posiciones  et  artictilos  exhibiiit  ntque  dedit,  pretatas  lunc 

dominus  Nicolnus  episcopus  et  auditor  dictum  ma^istrum  Johannen!  procurutoreni  aoa  com 

piirrnlpm.  debile  tarnen  expectatum,  repulavit  merlto,  proul  erat,  exijjrente  juslicia  contutnacem 

Drnique  instante  et  pt^tenle  diclo  magislro  Wilhclmo  procuratore  idem  dominus  episcopus  ej 

auditor  prefntis  magistris   Wilhetmo  cl  Johanni  procuraloribus  ibidem  presentihus  et  inlelH- 

gentibus  ad  producendum  et  produci  videndum  umnia  cl  singula  juru.  acta,  acticataf  Üteras 

srriptiiras,    processtis   et   cetera    munimenia,    qiiibus   uti   et   se  jovari  vellenl,  in  hac  causa 

certum  peremplorium  terminum  competentem  duxit  hincinde  prefigendura  el  prelixil.   In  «fufl 

couiprtrueruni  in  judicio  successive  coram  diclo  domino  episcopo    et  audilore  magistri  Wil- 

helnius  ex  nna  et  Joluinnes^  procuralores  prcdieli  nominibus  quil>us  supra  procuratoriis  pari« 

ex    altera,    et    iidem   procunitores    buiusniodi    termino    pro  parlibus  suis  sutisfacientcs  juxta 

ipsius  termini    assignacioneni  omnia  et  singula  jura  et  munimonta,  in  prima  presentis  caus« 

instancia  producta  repetierunl,  et  hie  de  novo  hincinde  reproduxerunt,  prefatus  lunc  dominus 

Nicotaus    episcopus   auditor   od    dicti    magistri    Johannis   procuratoris    instancinm    magislrum 

\MHielmum,    ex    adverso    procuralorem    predicluni.    ad    dicendum    et   opponendum,   quitquiii 

verbo   vel   In   scrtptis    contra   dicla  jura   el    muriinienta    pro  parte  ipsius  mugistri  Johannis 

procuratoris   in    hujustnodi    r^usa    nt    prefertur   rcproducta    dicere  et  nppnnere  vnlebal,  pe! 

certum  dicti   domini   noslri   pape   cursoreni   peremptorie   citari  mandavit  el  fecil  ad  certum 

peremplorium    terminum    mmpelenlem.      In    quoquidem    termino    comparenllbus    in    judicio 

successive  coram  diclo  dommo  episcopo  et  auditore  uiagislris  Wilhetmo  e\  un«  et  Johann* 

procnraturibns  predictis  procuratoriis  nominibus,  quibus  supra^  parte  ex  altera  et  hujusmod 

termino  hincinde  pro  parlibus  suis  satisfaclenlibus.  omnes  et  singulas  excepciones  suas  conl 

et  adversus  alterutrius  partis  jura   et  munimcnta,  in  hujusmodi  cause  prima  instancia  data 

et  producins,  repetenlibus  el  hie  de  novo  hincinde  repetenlibus.  prefalus  dominus  episeopu 

et  auditor  ad  eonindem  magislrorum   Wilhelmi  et  Johannis  procuralorum  instantes  peticione; 

eisdem  pruouratoribus  ibidem  presenllbus  et  intelllgenlibus  el  eorum  ouiMbet  ad  dectarandu 

et  declarari  videndum,  quilquid  verlio  vel  in  scriplls  in  hitiusmodi  causa  hincinde  declararti 

volc-banU   ciTtum   peremplorium    terminum    competentem    preljxit  et  assignavil.    In  quo  per 

eosdem  procuratores  eoram  eodem  domino  Nicoiao  episcopo  et  auditore  successive  in  judicio 

comparenles   el   pro    satisraccione    terminum    hului^modi    pro    parlibus   suis    de    non    voleudo 

quilquid  in  presenli  e^iusa  declarare  expresse  hincinde  prolestatls   productisque,  eciam  aon- 

Dullis    declarucionibus    ac   aliis  juribus    et    munimentis    per   dictum  magislrum  Johunnem  de 

Scribanis    procuralorem    in    hac    causa   facto    et   in   scriptis    et    contra    eadem    per    dictnn 

nagistrum  Wilhelmum   Leo  procuralorem   in    cerlls  lerminis  ad  hoc  compelenllbi»  nonnuUis 

excepcionibus.  eciani  fnclo  exhibilis   «tque   datis.    habilisque  inier  diclos   procuratores    nnti- 

nullis    aliis    alleracionibus    el    dillucionibus   In  huiusmodi    causa   cum    dlerum    competi-ntibos 

intervalhs:  tandem   prefalus   dominus    episcdpus    el  Auditor   ad    dicti  magistri   Wilhelmi  V 

procuratorJ!«    inslanciam    magislrum   Johannera    de   Scrivanis  procuralorem  ex  adverso  p 

dictum  od  conrludenduui   et  concludi  videndum  vel  ad  dicendum  el  causam  racionabilem.  » 
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'hfflbebat  allegandum,    qnnre    in    pres^nti  caitsa   oondodi  «m  4el»efaat,   per  unum  cz 
li  doinini  nosln  papi*  ciir^oribus  cilari  mandavH  H  feat  ad  ivHaai  pemnptoHum  Irnninun 
npetenlPin,  quem  eciam  dicto    mo^Hlro  Wilhelmo  procurslori   petfoü  duxil  tunc  »4  idem 
iindDin.  In  qaoquidem    termino   magisler  Wilhelnns    proriinitor  ^MkltB^  pneanioho 
nine  qno  sapra,    coratn    dicto    domiao    episcopo   ti    auditore  jadiciftJHcT   conparim*   dtHl 
slh    I  '  e\  adverso  proniratoris    non  ronptmti*,  ne^sc  m  presmU  csom  eos- 

dcre  HL.  .  ■,<.  .udi  videre.  uec  cau£»ni  ractonabilrm.  «4  qoMi  luikebat,  ^varr  !■  faalMawdi 
|.sa  roDcluili  non  dcbtrbaU  aUcfare  curanüs.  ctmtumaciaa  ■rrwi  ipsm^ae  eoatannccai 
koUri  el  in  ejos  coDlmnaciam  una  secam  in  presctili  cmm  coacMi  «C  pr*  cwifhafl 
rri,  per  didom  dnoiinoRi  epütropon  el  aaiüomi  cna  isttueii  portalsviL  Idna  laac 
Rtflus  Mrolaos  epBcopoB  et  aaditor  dictum  na^Mraa  f nhtnai  ■  procvatornB  »am  eam~ 
pRrenUMB  lermincMfoe  prcMCato  maime  taHsbtatstUm^  Mut  iBsea  i  ■piirUla»,  repiribnrM, 
proul  üraL.  exi^rat^  jisikia  nerito  rniüaiiiarfw  ia  etaa  coabpaaciMi  asacas  dklo  »aflilra 
Wilhelmn  procandorv  conclodpodum  el  »ecirm  OMdadl  pcicati  fMiBfla«!  ac  hafcaÜ  cC  hafceri 
Tolnit  ia  kuramodi  cassa  pr»    cjinrlaso.     Poflfreao  T«ro 

Baoditor  randem  aM^isIraai  Johaaa««!  de  Scribaa»  procaratoma,  ad  Acfi  M^ialh 
Vfc  pHK-uralorb  iaiitaaciliB  ad  Tideadaai  et  aodiradaai  per  tpMV  cptacapaa  et  i 

Pm  bor  caasa  ferri  seateiidaB^  per  anna  ex  Se6  d««iai  aislre  pafi 
^1  ad  dieiB  H  bonun  tiifraaci1pla«f  ^«aa  eciaa  dklo  wm0ttn  Wl 
d  prleati  daxit'tBDC  ad  idra  aaRfiuada».  OaftaaaaideBdie  et  kava  i 

Edi>aäo  episcopo  et  aadiftore  ia  jaActo 
orio  aoaiae  ^ao  aapra,  et   dicti  Ba^sl 
Biff.  aec  dMattvaa  ia  I    i    mt  caan  fierri 
daai  actiajavS  i| 
^gi  parUba»  sab    H   eoatra   partes  Ak  Ia 

^w^f"  «*■•**»  da 
fieaotala  aniBe 

iKpectb  aaaftaa  d  äasid»  acfii 
fedt   el  tdfjp»,    ac  iafra    se    H   co» 
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Anloriiuiu  episcopum  Concordtensem.  coauditorem  nostnim  iu  causu.  quo  alias  vertebalui 
coruin  eodeni  el  nunc  verlilur  coniin  nubis  inier  prefnias  dominas  nbbatissam  el  cODvenlun 
ex  una  el  prePatos  dominos  preposiUini  et  rnpitulnm  .ic  Conradum  Smerbeck  cHnonicuo 
diclo  ecclesie  sancli  Pelri  Brunnensis^  de  et  super  parrocbiali  ecclesia  sancli  Jacobi  de  burgi 
Brunnensi  el  ejus  occasione  parlibus  ex  aliis,  bene  fuisse  el  esse  processum,  senlencialwn 
et  ditTinitum  ip^iusquc  senlencinm  conGrmandaDi  fore  el  coDfirrnnmus  el  pro  parte  diclorun 
prepositi  el  capiluli  ac  Conrndi  ab  eodem  domino  episcopo  cl  audilore  et  ejus  sentencti 
male  fuisse  el  esse  appelialuin^  ipsosque  preposilum  et  capilnlum  ac  Conradum  in  expensii 
coram  nobis  in  liujusmodi  causa  legitime  faclis  condempnnndos  fore  et  condenipnamus 
qnarum  expensaruni  tnxacioneni  nobis  imposlepum  reservamus.  Lecla,  lala  el  in  scriplii 
promulgata  fuil  hec  presens  diffinitiva  senlencia  per  dicluui  dominum  Nicolanm  episcopun 
el  uudilorem  prefalum  Rome  ;)pud  saucluui  Pelrum  iu  palaeio  eausarum  apostolico^  in  qui 
jura  reddi  solent  ipso  inibi  mane  bora  causamin  sive  terciarum  pro  senlencüis  ferendis  sei 
alias  ad  jura  reddenduni  in  toco  suo  solilo  pro  tribunali  sedenti,  sub  ajino  «  nntivitat 
domini  niilleHiuio  quadrin^enlesitno  secundo.  indiccione  decima^  die  veneris  viccsima  ocUivi 
mensis  Julii,  pontifKalus  sanclissimi  in  Christo  patris  rl  domini  nostri  d(»mlni  ßoniracÜ  divina 
proviilencia  pape  noni  predicti  anno  terriodecimo.  Presenlibus  ibidem  discretis  viris  maüislris 
HenricQ  Bikrnber^k  et  Theoderico  de  Altoamore,  noiariis  publieis  dictisquo  dumini  rpiscopl 
et  audiloris  scribis*  derlei»  Colonionsis  el  Treverensis  dincesum  testibus  ad  premissa  vocalii 
specialiter  el  rugalis.  Et  anlequuni  aliqua  instrumenta  sive  liiere  super  hujusmodi  diffinitiva 
scnlencia  fuissenl  confecla  et  si^ilfo  dicti  domini  Nicolai  episcopi  el  audiloris  sivitlata,  ip^ 
a  data  Roniana  curia  recessit.  Oiinp^opter  memonilus  dominus  nusler  papa  nobis  Jeronimu 
de  Sydenberg  decrctorum  doetori  dicli  palacii  causnrum  aiidilori  eommisil  el  per  quandam 
sunm  gcncralcm  comniissionem  inier  alia,  ut  hujusmodi  lileras  sive  instrumentnni  diffinilivp 
sentencie  sigillo  nostro  si^illaremus,  dedil  speciatiler  in  mandalis,  hujusmodi  siqnidem  coin- 
missionis  vigrore  nos  Jeroninnes  audilor  prefalus  presentes  diffinilive  senlencie  literns  seo 
presens  publicum  inslrumcnlum  hujusmodi  diffinitivam  sentencinm  per  Conrndum  nolarmra 
et  dicli  domini  Nicolai  episcopi  el  audiloris  scribam  itifrascriplum  subscriptas  sive  subscriptun 
in  se  continentes  seu  continens  propler  ipsius  domini  episcopi  el  audiloris,  ut  promitütar, 
reccssum  nostri  si>^illi  jussimus  appensione  communiri  in  robur,  fidem  et  testimonium  omniun 
el  singulurum  premissorum. 

Kl  et;o  Conradus  Coper  di*  Norlwiic,  ciericus  Trajoclensis  diocesis  apostolicu  rl  iropc 
riali   aiirtorilntp  notarius  ele. 

(Orig.  Perg.  mit  niih.  Sifr.  im  Brflniier  Stadtnrcliive  Big.  N.  I.  IS.) 

2O0. 

MiihaeJ  ron  Protstnti  bestiflet   den    im   Uospifalv    ad    s.  Spiritutn  iu   Olmiiti  betiekendok 
tjinc.hnamiijen  AUur  mit  6   Mark  jährl.    Zimes.    Dt.  2S.  Mi  1402  f.   /. 

Iflicbael  de  Prostano  reclor  ecclesie  parrochialis  in   Bohdulicz   OlomucensiK  dioceä 
ad  memoriam  fuluronim  notumfacio   lenore  presencinm   universis,   quod  ego  in  mrntii»  mi 


519 


archano    presvnUs   vile  caducis  fnllacem  inconsloncinm  rile  pensHntJo,  proinde  cogilavi  ihe- 

zuurizare  in  illa  que  est  sine  fine  mansiira^  ubi  dies  una  excedit  multa  miUia^  nd  honorem 

li^ilur   omiiipolentis   dei   et   eius    intcmorale    <>:enilricis    omniiimqiie  siinctorum  et  divini  ruUuä 

flugmenlum  nccnon  pro  mee,  parenlum  ac   propinquoruin  et  ItenetflcLorum  meorura  remedio 

nnimaruni    altnrc   in   honorem    snncti    spirilus    in    hnspitali    Olomncensi   diidimi    ftinduliim    et 

LTfCium  infrascpiplü  uiodo  et  de  couseosu  et  expressu  voliinlule  liotieslorum  virorura  magi- 

fslri  civium«  consniiim  el  jriralonim  civium  civitstis  Olotnucensis  dotare  deerevi ;  prtmo  ad  dictum 

flltare    do   deputo   et   assigno   se\  marcus  annni  censns  per  altaristam  dicli  alluris,  qiii  pro 

tempore  fueril,  singuüs  annis  in  duobus   lerminis.  videlicet  Weneeslai  et  Georgii  sancloriini 

pro    suo    iisu    nominalini    de    diiahus   parlibii?    molendini    vulgahler    SteynniOl   dicti,  ac  de 

quinqtie  slampis  staciuiuiriis  panui.  iiecnoii  pralis  ad  dicias  duaij  partes  uioleiidini  spectJintibus, 

ipiatuor    marens   grossoruni    praj^ensitim    moravicalis   numeri  siiblevandas;  super  domo  vero 

f^icotai  LufUencKiihcl  civis  Olomucensis,  inter  doraos  Bertoldi  et  Nicolai  Seyfinacher  sila  duas 

marcas  dicte    monete    et    numeri  in  diciis  terminis  cqualiter  parlitis  persolvendas  depiilo  et 

I  a^siirno.    Insiiper   antedicto   altarisle    adhue  unam  marcam  annui  eensus  super  uno  oiaccello 

,  caruiuui.  inter    niaccella    Michaflis   Fullen^roben   ex    uno   et   Styjrcliczerynne  ex  alio  latere 

Sita«  quud  pronunr  Nieolaus  dictiis  Irreganit  tenet,  assigno  el  deptilo  in  dictis  terniinis  inte* 

^liter  persfdvendani.  quam  tarnen  idem  altarista   in  vigilia  sancti  L:iurencii   singulis  annis 

»)  ecctesiam  cathedralera  saeristano   pro  anniversario    borie  memorie  quundam  Peskonis    de 

Froslans,  civis  Olotnucensis  palrui  mei  dilecti  peragimdo,  dare  el  erogare  debebit;  alias  vero  sex 

miro!!    pro   suo   usu    ut    premissum    est  reservabit.  Collacioncm  eciatu  dioli  altaris  seu  jus 

prest-nlimdi  ad  illud  per  lue  libere  quamdiu   vivo  reservo.     Post  obilum  auteni  uieum  volo, 

^od  ipsum  ad  magistrum  civium,   qui  pro  tempore  fuerit  devolvatur,    ita   quod   idcm  dicto 

iHari  rectore  privato  alium  ex  novem  senioribus  prebendariis  ecclesie  antedicle  et  non  alium 

nib  pena  privncionis  pro  illa  vico  juris  presentandi  ad  attare  prcdictum,  quod  jus  pro  tunc 

«i  rectorem  scobirnm  qili  fuerit  transferri  debebil,  ordinario  loci  seil  eius  vii-ario  presenlet, 

qui  ei  prestt  ac  t'ructus  et  emolumenta  percipiat.    Obligabilur  quoque  dictus  allarlsta  in  dietu 

iltari    Ires    niissas   de   necessitate    unam    feria    secundu    pro  defunclis,  unam  l'eria  sexta  de 

j  Mocta  eruce  et  unam  sabbato  de  beala  virgine  singulis  ebdomadis  celebrare  sub  pena  nnius 

N^ossi  pm  qualibr>l  negligencia  dandi  seu  dislribuendi  egenis  in  hospitah.  In  eventnm  eciam, 

^w*   illi,   quibuä    hoc    de  jure   competere    possit,   dictum   molendinuni  cum  pertinenciis  suis 

^QfCDon  domum  et  maccelluui   solutis    paratis   pccuniis  pro  una  marca  census  decem  marcis 

üssorum  ab  oneribus  diclorum  censuum  iil>erarent,  extunc  slutim  eedcm  pecunie  in  eerlis 

bonis  debebunt  impendi.  Si  vero  tarn  subito  talia  bona,  in  quibus  census  huiusmodi  emeretur, 

eperiri  non  possent,  tunc  ipsa  pecunia  in  sacristia  ecclesie  cathedralis  deponalur,  ut  quam- 

^rimum  pro  endem  census  alius  comparetur.  In  quorum  evidenciam  el  robur  meo  preappenso 

ligiilo  honorabiles  viri  consules  et  jurati    civitatis  Olomucensis  ad    supplicis    mee    peticionis 

sisnciam  eoruni  eciam  sigillum  in  tostimoninm  perpetuum  presenlibus  nppenderunt.   Datum 

fxUi   feria  post  festum  sancti  Jacobi  apostoli  anno  domini  millesimo  quadringentesimo  secundo. 

(Aas  einem  Tmuflsampte  des  Olm,  liuoh.    AdniinistratorA  Uartl«b  de  Tarn    ddo.    14.  No- 
vember 1402  im  Otm.  Stadtarchive.) 
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Der  (itmüt%er  SttitUralh  rerppichtet  sivh^   nach   tlem    Tode    des    Miehael    ron   ProssniH  i» 

dem  ron  dienern  hettUflelen  A.    Geixtaltare  im    Olmufzer  Spitale  mir  einen  ro»  de»  tiUere» 

Frettendüren  der  Olmutser  Kirche  zu  prdsenliren.  Df.  28.  Juli  1402  s.  l. 

i%os  Nicolaus  Czessolrl  maj^isler  civium,  Jeklinus  Sneidcr,  Michael  Polcz  et  HaDco 
Sp«Der  consoles  celerique  jariUi  pro  hac  vice  civilnlis  Olomucensis  pro  nobis  heredibus  et 
snc<*e85oribu9  Dostm,  civihus  civitalis  ciusdem,  recognoscimus  (enorc  prescncium  universts. 
Quin  pridrni  discretus  et  honeslus  vir  dominus  Michael  de  Proslano  revtor  ecclesie  parro-  ■ 
chialb  in  ßohdalicz  Olumucensis  diocesis  de  sua  libera  et  spontanea  vninntate,  de  nostro  i 
taniL'u  consi  n»ii  ad  honorem  dei  omnipoLenlis  eiusque  intemeralc  gmiilricis  et  sanciornm 
omnium  altarn  sancti  spirituH  in  hospitali  Ohmiiicensi,  dudum  ante  riindalum,  de  bonis  a  deo 
sibi  collalis  de  novo  dolavit,  deptiinns  allartsle  eiusdem  altaris  pro  sua  sustentacione  annualim 
sex  marcas  grossorum  pragensium  et  moravici  numeri  in  slatutis  terminis,  ac  iinam  marcam 
siogulis  unniB  in  vigilia  saticli  Laurencii  pro  anniversario  quonduni  honesti  viri  Peskonis  de 
ProBla^Tis  concivis  noslri.  pulrui  siii.  ad  ecriesiam  cjilhedralem  presentandam  super  duabus 
piirlihub  niolcndini  vidgariler  Stt'vnmoele  niiiicupati.  quirique  slampnis  slaeionuriis  panni  alqiie 
pratis  pertinenlibus  ad  molendinum  predictiini  quutuor  marcas  grossorum,  ac  super  domo 
Nicolai  Luffteiiczagel  duas  marcas  necnon  banco  seu  maccello  carnium,  quod  modo  Irregank 
tenet,  dandas  et  levandas  ac  reempeionc  eensunm.  proul  hec  in  literis  dolacionis  desuper 
eoiifcclis  e.vpressius  conlinetur  Qnapropter  sie  provide  ordinala  rohoris  firmilatem  oblinore 
decrcviaius:  eciam  quiu  idem  dominus  sponlanee  et  liberalilt^r  annuiU  ut  post  ipsius  obitum  _ 
juspatronatus  seu  jnspresenlandi  ad  dictum  allare.  dum  casus  emerserit,  habeal  magister  | 
civiniu  eivitalis  nostre  existens  pro  tempore,  ideo  diclo  domino  Michaeli  et  ad  eins  manas 
venerubiü  capilulo  Olomucensi  pro  mibis  heredibus  et  successoribus  civibus  et  diclo  magistro  M 
civium  sincera  üde  promitlimus,  quod  in  oventum,  quo  post  obilum  dich  domini  Miehaoiis 
dirlum  allare  reclore  privari  conligeril.  per  eundem  ad  illnd  nulluni  uliuni  prelerquam 
unnm  ex  senioribus  prebendariis  ecclesie  prescntandum.  sub  penii  privacionis  ea  vice,  que 
lunc  «d  rectorem  scole  devolvetur.  In  quorum  robur  et  evidens  lestimonium  sigillura  civitalis 
nostre  presenlibus  est  appensum.  Dalum  sexla  feria  post  diem  sancli  Jacobi  anno  domini 
nüllesimo  quadringentisimo  secundo.  J 

(All»  uiuoui  Truissmnpt«  dv»  Oliu.    hi8i:li.    AümiiiiBtrntors   Hntth'b  Aq  Turri  ddo.    14.   Not,   ^ 
14U'J   im  Dlm.   StiidtarcliIvB.) 
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FruM  eoH  Cttrrara   im   seine    Gesandten    in     Venedig^    von   Vorbereitungen    zum    Honnuy 

Königs    Wenzels.   Dt.   Padna,  4.  August  1402.  M 

Egregie  dilecli  mei.  Jo  ho  habuto  da  uno    mio  amigo,  el  quäle  ha  habulo  da  un^ 
el  quäle  vone  da  Viena,  chel  re  de  Boemia  el  re  de  Hungariu  e  loro  preson  io  raarches^  " 
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rocopio  sono  pers<>nalm«*nte  vegmidi   et    eno   in  Sanlberch,  la  quäle  terra  si  recia  per  lo 
coute  da  CiL  per  li  quali    li  sono  menadi  al  diclo  logo.    In  lo  quäle  luogo  e  terra  secre- 
^^menlre    andu   a    dl   xobie    20   de    luyo  a   li   dicli    re   de  Boemia  e  de  Hungaria  lo  dtixe 
^^Iberto  sencn  consentimenlo  del  so  conseyo^    e    a    di  24  del    dicto  mcse  nndo  etiunidio  el 
^■n.xe  Guilieliho  a  ti  dicli  re  in  lu  diclo  logo.  a  parlare  cum  iuro,  e  fono  insenibre.  E  conic 
^p  publicainente  se  dise.  li  debeno  convegnire  insembre  e  acordare  del  passo  e  de  lo  inirare 
so.    Li   quali   eono    per   vegnire   de   prosimo   n  Roma   e  chel  se  dicc  esser  cum  lo  re  de 
Hungnria  4000  cnvati,    de    li    quäle   la    niitn    ha  <;a  passa   lu  Danoya.     £  cum  U  duxe  de 
L^Ioricha  sono  beu  3000  cavali    e  in  la  conpiijrnia  soa.     La  quäl  rossa  voyo  cbe  digali  a 
ät'gnütia.  percbe  V  tibia  quellu  cbio  sento.  Diituin  Padue  4.  augusti  1402. 
Oraturibus  magnifici  domini  nostri  in  Venelils. 
(WeizHltcker,  RetclisUgsiicteD  V.  p.  38<j.) 


2tZ, 

Ivftdesarlikel,  an  dettett  »ich  König  Sigmund  und  die  Herzoge  rott  Österreich  geeint  holten. 

Dt.    Wien.   iti.  August  1402. 

ilie  sint   vormerket    die    »riikel    und   ^lukke.  der    wir  kuni^  Sigmund  zu  Uughern 

wir  berzog  Willinlni  herzog  Albrecht    und   herzog  Ertisl,    herzugeu  zu  Österreich  etc. 

mit  einander  uhrrein  wurden  sein,  und    uns  vurrungen  haben.     Des  ersten.,  das  wir  kunig 

Sigmund  duü  kunigreicb  zu  Unghern  unser  egenanten  swtiger  von  Oeslerreieb  einem  machen 

rollen,  ob   wir   an   leib   erben   abgingen,   das  s6ne   weren,   also    daü  wu*  mit  den  herren 

irellen  reden,  die  mnrg^raf  Josten   nicht  gesworen    haben,   wann   die   herren  und  stete  in 

;nghern  jetK  geen  Frrspurg  zu  uns   körnend,  das  wir  darnach  tu  stell  senden  sollen  nach 

»nser   egenanten    swügtr   einem    von  ()sterreich.    der  do    von  denselhen  herren  und  steten 

die  do  nicht    gelobi    habend,   gelubde    und    eide   aufneme.    der   gemachtnüfise    an  seinselbs, 

ekoer  vetlern  und  brüder  stal   und   wollen   das    bevesten   an  geverde  mit   etleicher  herren 

Lngbcrn  kindern,  die  wir  in  iren  hof  her  geen  Wienn  wollen  schikki-n.  Ilem  umb  die 

Igeoiacbluüsse    der  lande^    des    kunigreichs   zu  Beheim,   des    marggraftums  zu  Merbeni,  des 

(mar^graftiims   zu    Bnindeniburg    und   ander    lande,    die   zwisschen    unsers   kunig    Sigmunds 

■vordem,  uns  und  uuser   egenanten    swüger   vodern    und    in  sint  geschehen,  als  die  in  den 

lllen   hrifen  sinl  begrilTen,  die    wolleu    wir,    der    kunig   zu  Unghern,  vorneun  und  hessern, 

Yonn  wir  il^und  geen  Bcheim  körnend  und  als  wir  allerscbiriste  mügen,  an  geverde.  Item 

[wir  der  kunig  wellen  ouch  besehen  und  trachten,  so  wir  ollerscbirist  mtlgen.  das  die  mark 

IQ   Brandcnihurg  in  unser  gewall  kome  an   geverde,  und  wann  die  in  unser  gewnit  kömpt, 

Wellen  wir  die  unser  swflger  von    Österreich  einem  einantworten   also,    das  er  die  mit 

DUzzen  und  geweiten  innebah  und  vorwese  von  unseru  wegen.  Dann  umb  die  geniachtnüssc 

der  lande  Österreich,  Sleyer,  Kernden,  Kraiu,  Tyral  und  ander  lande  unser  der  von  Öster- 

vlcb,  die  zwischen  UDsern  vodern   und   unsers   swagers  von  Unghem  vodern  und  im  sint 

trscbehen.    als    die  in    den    allen    hrifen   sint    begrilTen,  wellen  wir  die    von  Osterreich  zu 
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gleicher  weise  ouch  hinwider  vortionen  und  pcsscrn,  das  die  auf  unsern  ogenanlen  swager 
von  l^n^hern  und  seine  erben,  das   söne  siot.  gevallen,  ob  wir  des  hauses  von  Oslerreicli 
alte,  d«s  söne  weren.   abgingen    und   nicht   mer   wären.  Ouch  ist  bercdl   von  der  geslosse 
weifen,  die  inarggrof  Prokop   in   sein    gewftll   brochl   h«U  das   wir  der   kOni^:  uns  darnach 
richlen  soMen  und  wellen  von  Unghern  und  von  Beheiuv  das  wir  die  gewinnen,  so  sollen 
wir    egenanlen    heraogen    von    Österreich    uns    ouch    dornach    richten    und   was   man  der 
gewinnet,  auf  beiden  teilen  mit  laidingen  oder  mit  nölungen.  die  sollen  wir  egenanlen  von 
Österreich  innehaben  für   ein   genante   summe   geldes  als  long,  bis  man  die  lose;  kerne  es 
aber  zu  löden,  so  sollen  die  sloss  voraus  unser   der  herzogen    von  Österreich  sein.     Ilem 
wir  kunig   Sigmund    wollen   uns  ouch  mit    marggraf  Joslen    von  Mttrht'rn   nicht  richten  un 
unser  egenanten  swftjjer   von  Österreich    rat,    willen    und    wissen.    Dann  umb  unser  kunig 
Sigmunds   herren    unii    bruder   horren    Wenilaws   römischen     und    behemischen    kunigs    isl 
unser  kunigs  von  Unghern  willen  und  mainung.    das   alle    händel   umb    das    reich  und  olle 
gewall  nach  unserm  und    unser    egenanlen    swöger    von  Österreich   rat,  willen  und  wissen 
genzleich  werden  gehandelt  und  das  derselb  unser  bruder  künig  Wenzlaw  werde  besezzet, 
mit  ampleuten  und  mit  raten,  die   zu  solchen   Sachen   gehören  und  ouch   umb  sein  geverte 
geeo  Ronie.  Ouch  gUnnen  wir  Ivunig  Sigmund    unsern   egenanten   swtigem    von  Osterreich 
vor  mäniglich    zu    laidingen    zwischen    unserm    egenanlen    herren    und  bruder  und  herzog 
Ruprechten  von  Bayern.  Ilem  wir  kunig  Sigmund  tu  ITngher  und  wir  die  obgonanten  von 
Österreich  wellen  und  srdlen    ouch   krofligleich    dorauf  sein,    sleen  und  bleiben  nach   allem 
unserm    vcrmugen    umb    ein    «inigunge    der    hcihren  crislenheil  zu    mnrheit.    also   das  das 
gegcnwürtige   scisma   werde    gewendet.    Item    umb  den   fride  aller  lande  und  gemerke  anf 
beiden  teilen  ist    beredt^   das    die  land    zu    beider  seile    fridloich   gegeneinander   sleen    und 
bleiben  sollen,  und  das  wir  der  kunig  und  wir    die  von  Osterreich  guten  frid  und  scherra 
machen  und  schaffen  wellen,  das  die  land  menigteich  freilich  mug  gewandern  und  gebaun. 
und  das  ouch  unsere  land  gegen  einander  bleiben  sollen  bei  allen  den  rechte  n  und  gewon- 
heilen,  als  sie  von  aller  her  komen  sint.    Und  dorauf  Iiaben  wir  egenanter  kunig  Sigmund 
unsern  vorgenanlen  swägern  von  Österreich  globl  und  versprochen  mit  allen  unsern  landen 
und  leuten  bei  in  lu  bleiben  und  in  zu  helfen  getreuleich  in  allen  suchen  nach  unserm  vor- 
raligen  und  in  auch  die  egenanlen  slukk  und  artikel  stel  zu  halden  und  zu   volftiren.   De«- 
gleichen  zu  volfürung  der  obgenanlen  artikel  aller  haben  wir   die  egenanten   herzogen   von 
Österreich  unserm  vorgenanten  swager  dem  kunig  von  Unghern  ouch  gelobt  und  versprochen, 
mit  allen  unsern  landen  und  leuten  bei  im  zu  bleiben  und  im  eu  helfen  getreulich  in  allen 
Sachen  nach  unserm  verraügen  und  ouch  die  egenanten  slükke  und  artikel,  die  uns  antreffen, 
siele  zu  halden  und  vojfüren  an  geverde.     Dies  ist  geschehen  zu  Wienn  an   milichen  nach 
unser   fraun    lag   Assumpcionis.   anno  domini  millesimo  quiidringentesimo  secundo.  Vorsigell 
mit  unser  der  künigs   von   Ungern,   herzog  Wilhahns    und    herzog  Albrechls  ingsigeln  and 
herzog  Ernsts  petschaft. 

(Pct»>l,  K.   Wcuzcl  II.  p.  tii,  ex  original!  nrchiri  catu.  Vindoboiiensi«,}, 
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iRch  €on  Hrltrm  ittid  seine  Ehefrau  IVetUta  rerknufen  dem  Kloster  Schwerer  Herburg  einen 
JnhremhtH  ton   12  (ir.  ton  ihrem    Wohnhau»  in  ßriinn.   Dt.  s.  l.  S9.  Aufjust  M02. 

WJgo  Ulricus  rabpr.  extrn  civilateni  llnmnensein  residens  et  cgn  AYrntl».  iixür  ipsitis 
bi^ititna.  cum    hcredibus    et  siiccc^soribns  nosiris,  rccognoscimus  cum  presonlibus  nniversis, 
und    munu    coniiinrla    racionabiliter   vendidimus    et   cnm  presenlibus  vendimns  peligioais  in 
[^Iirislo    virginibus    priorissc    et   convenliii    mniiasterii    pancle    Marie    virginis    «d  Ilerbiirgas 
ihideni  in  Ttrunnti  duodi'oim   j^roBsos  denarionim  pragensium,  moravici  nuniori  et  pafrnmcnti 
tnsus  uiiiiiii,  pro  quinque  rcTtonibus  ^rrosBorum  denarionim  et  niiniort  eoniiidom.  spectaiitibiis 
luminarifl  seu   Inaipudes  in  eodem  monaslerio.  «:uper  domo  habilncionis  nosire  ante  porlnm 
Icnens^m  predicie  civitatis  Bruncnsis  inier  currificcs,  inter  domos  Stcphani  Gerichlmaclier  et 
jllaloris  dicli  PogI  sila,  que  obm  Nicolai  Kyng  cariiificis  liinosciliir  e.xtilisse.  et  generaliter  super 
Dmnibtis  nliis  honis  nosiris.  mobibbns  et  immobilibus.  ubiHbel  habilis  et  hobendis^  censuandos 
predicli8  virgii)il»us    ad   predictum    mnnaslerium   ad  luminaria,  ul  premittilur,  in  festo  beate 
Urie  virginis  nssumpcionis,  nunc  proximc   venturo   incipicndu,   et   sie  pro   eodeni  tcrminn 
^HMx\s  sinitruhn  in   fulurum   omnino  bbore  ol  in  lolo  sine  omni  losunga  et  sine  qualibel  dila- 
tione.    Qiiod  ^'i    non    r».*cerjnins.    extunr    predicte    virgines  et  enrum  proruralor  plenani  per 
pnia    babebiinl    poleslalem    hiiiusnindi    censiim   sie    neglecliiin.  quociens  opportunnin  fuerit, 
mpere    et    txqiiirere    inter  judeos   vel    ehrislianos    snper   nostra    dampna  et  super  domo 
nuslra  ac  bonis  nosiris  singulis  supradictis,  fiinc  qualibel  in  conlrnrium  accione  juris  cano- 
nici  vel    civilis.    El    quando   voluerimus    qnnd    predictum    censum    cum   quinque  ferlonibus 
[grossorum    denarioruni   el   niimeri   prediclorum  reemere  polerimus  una  cun»  ipso  censii  pro 
irata  lemporis  conlingeute  ecinra  inlegre  persolvendo.   impedinienio  qnobbel    proculmoto.    In 
[qnonim  onniium  teslinionium  pnidentes  viri  Friczo  Sarliirk  et  VVenceslaus  dictus  Veyerpogej 
prninnc  jnruU  cives  Brunne,  sigillii  eorum    ad    preces    nostrns   inslanüvas,    ipsis  et  ipsorum 
lieredihu?  »ine  dampnis,  presentibus  appenderunt.    Anno   domini    millesimo  quadringentesimo 
ümindu,  ütabbalo  pust  diem  beat«*  Marie  virginis  assunipcidnis. 

(Orig.   Porg.   mit  2   «nli.    Sig,  im   m.   Landcsarcbivc.   Art.   Brilnupr  .Tesnitor»   ii.   41    D.) 


214. 

Bitchof  Johann    ron    Obnttiz   spendet   dem    Kloster  Sekteester   Herburg   in  HrUnn  einen 
Ablnss  ron  40  Tagen.   Dt.   Brunn,  20.  August  1402. 

Johannes,  dei  el  aposlolice  sedis  grucia  Olonuicensis  episcopus,  universis  et  singulis 
Irhrislilidelibus  presenlibus  et  fuluris  presencia  inspecluris  saintem  in  eo.  qui  est  omnium 
KliriBlifidelinm  vera  salus.  Püs  bumiliiim  volls  juxla  debilum  nosiri  pasloralis  orficii  libenter 
l'iinuimns.  eaque  favoribus,  quibus  possumus.  prosequimnr.  presertim  ea,  qae  ad  divini 
j  fi"B»nis  cnllimi  et  excellencian»  animanimque  christifideliiim  salutem  conspicimus  perlinere. 
|8ani'  pro  parle  dcvolurum  in  Christo  deo  dedilurum  virgiuum  priurisse  videlicct  el  convenLu» 
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domus  sive  monnsterii  intemeralc  virginis  deique  genitricis  Marie  inlra  muros  ßninnensis 
uppidi,  ordinis  saacti  Dominici,  nobis  expusitum  exstUit,  quod  ipse  virgines  uaacutn  ipsarum 
cnpellanis  piis  ac  salubribiis  moailis  predtte  singulis  quintis  ferüs  ehdomadalim  per  anni 
cirL-ulum  misse  orfioiiini  de  corpore  Christi  domini  nostri  snlvatoris  in  alltire  ad  hoc  depti- 
tato  specialiler  consueverunt  sollempniler  decantare,  et  quia  pro  soltempntlate  ofGcii  huius-  j 
modi  pro  comparandis  jnrninarihus  el  aliis  cerimoniis,  ad  hoc  debilis.  propler  inopiani  ■ 
eiusdem  monasterii  prefatis  vir^inibiis  facultas  non  snppetit.  oobis  fuil  cum  instancia  debils 
humililer  supplicatnm,  quatenns«  nl  christifideles  pro  pera^eiuto  prefato  divino  ofncio  ac 
compurandis  Inminaribus  el  aliis  ad  hoc  necessariis  devocius  incilarcnlup,  de  thesanris 
spirilunlilm«;  nobis  de  eiusdem  domini  nostri  .Thesu  Christi  gracin  accommodatis,  ipsis  et  eeteris 
cbristiGdelibus  dignaremur  misericordiler  erogare.  Nos  igitur  considerantes  peliciODem 
huiusmodi  justam  esse  et  racioni  consonam.,  ac  premiäsa  nobis  exposita  verilali  consonare, 
qooque  petentibus  jiisla  non  est  denegandus  asscnsus^  volentes  nichiloniinus  e\  hiis  retribu- 
cioneni  ronsequi  ab  eodem  domino  nostro  Jhesu  Christo,  quoqnc  fidelium  menles  ad  officinni 
huiusmodi  fervencins  conlliiant.  ac  pro  Inminaribus  et  aliis  ad  boc  necessariis  pias  eorum 
elimosimas  largiantur,  omnibus  vere  penilcntibus  confessis  el  contrilis,  qui  prefato  divino 
officio  cum  devocione  ac  desiderio  inlerfuerint,  aut  qui  pro  comparandis  luminaribus  ac 
ceteris  ornnmenlis  sive  necessariis  pro  eodem  officio  manus  adiutrices  porrexerint,  quociens- 
cunqne  hoc  fecerini,  de  omnipotentis  dei  gracia  et  beatnpum  Petri  et  Pauli  aposlolnrnm  eiu5 
auctoritate  confisi,  quadraginta  dies  indutgenciarum  de  iniunctis  eis  penitenciis  in  d(mnno 
miserieordiler  retaxamus  presenlibus  perpetuo  valiluris.  Harum  quibus  siifillnm  nostnim  pre- 
senlibus  est  nppensum  lestimonio  literarum,  sub  anno  n  nativilale  domini  millesimo  quadrn- 
gentesimo  secondo  dominica  die  infra  oclavas  assumpcionis  eiusdem  gloriose  el  intemerale 
dei  genilricis  virginis  benedicte  nobis  tunc  in  diclo  oppido  Brunnensi  percunctanti  (sie). 

Et  nos  Johannes  dei  gracia  Nazaretensis  episcopus,  tiinc  prefali  reverendi  palris 
Olomucensis  cpiscopi  suffraganeirs  premissis  omnibus  et  singniis  moli,  de  seil«  el  volunlale 
einsdem  domini  Johannis  Olomucensis  episcopi  omnibus  et  singulis  christifidelibus  vere 
pcnitentibus  confessis  et  conlrilis,  qui  ul  premitlilur,  prefato  divino  officio  Interfuerinl,  vel 
manus  adiulrices  püs  desideriis  pro  luminaribus  et  rebus  aliis  porrexerinl,  eisdem  nucloritale 
et  gracia  simititer  quadragini«  dies  indulgenciarum  de  iniunctis  eis  penitenciis  in  donünn 
misericordiler  relaxamus  sigillo  nostro  presenlibus  in  lestinKniium  subappünso. 

(Orig.  Pcrg.    nur   mit   eioero   anhäng.    8ig.    (dea    BUcliofs    von    Olmat»)  im  m.   Lftod««- 
arcliivc  Art,   Brünncr  Jesuiten  n,  40  U.) 
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Johtum.  Hisi'hof  von  OimUh,   ffibt  (lern   Sit/mnud  ron  Miran  die  Dorfer  Heintntdorf  und 
Pilfjrnmsdorf  sa  Leheth   Dt.   Brunn,  20.  Augml  1402. 

My   Jan  z  Boii    milosli   biskup    OlomiickJ    vyznövÄme    Ifmlo  listem  vSem.  ktoi  jej 
mti  a  aJsU  biidii  nebo   uslySi  aiice.    Ze  znamenaväe  veru  a  vernii  sluxbu    vern^ho  na^eho 


Ziffmunds  päne  Gerharlova  syna  z  Mlrova.    kl(?ni  nüm  po  dirihö  tasy  vxAcne  <Sinil  tikrt/al  a 

ukaKHJe  n  jeäle  liuhda  iikaznvati  Iiud*»,  chUr  jeinu  jeho  very   »    sluiliy   odpintili  i  dali  sme 

a   dAvAmc   jeoiu    Umlo    Hstem    i  jeho    erböm   vsi   Ueineradorf   a  Pilgreinsdorf,   jctlo    pod 

nimi  a  pud  naäfrn  Olomückj'ni  kostelem  leü  a  slu^ejt  k  maiislvf  a  je^to  po  smrti  UanuSove 

?£cii^ho  Kapusüi,  n^kdy  sed^nfni  na  Medlicirb,  na  näs  jnkli  na  svrchniho  päna  loho  nianstvf 

pravodlive  spadio,  k  menf  k  drioni  a  po?,h'Äni  niansk^ra  prÄvera  s  lidmi  s  rolj  9  didinami, 

Jesy  3  Yodami  s  iukanii  s  mezemi  s  pln;^'in  pn^Jväiifm  a  se  vsfm  üplri^,    cot  k  lomu  sluSf, 

budte    dvoH   nebo   kter^koli   jin^  zhoiU  jehot   bychom  jmcnovati  neumeli  tak.  coiby  jcho 

oebo^fk  IlaDüä  Knpasla    svrchiimpnovanS'   k  dfövepsanjin  vseni  k  Roinorsdorrii  a  k  Pilgreins- 

lorfo  za  s^'^ho  ^ivota  byl  drjtat  k  manstvf.  Ne2  v  to  nephni^nujt>ni,  coi  sludt  k  Medlicfm. 

'Tak6    sobe    tenlo  kus    zvl/isle   zti(*hüVJ^vAinp.    ahy    n(tm    slti^ba    oby^ejnii  /  toho  '/.boti  byla 

plii^mi,  jakoi    in    lAioii    tMaiA.    A    pH    Loin    naäeni    dänf   bylt  sii  slovutni  lidö  naäi  manovö 

BdepöD  K'cenV  Ilolub  z  Dübravnlka,    JaroS  fe6*'nj  Knicl    z  Belkovic   a  Herborl   z  ModHc. 

Drin  u  psäD  V  ßrn(^  leta  od  uarozenl  syno  butfho  po  dtrof^cli  slecb  druköho  lela  v  tu  ned^li 

prcd  SYatfni  Bartolomejom. 

(Rremaicror  Lohooaqnatern  II.  p.   128.) 


216. 

ibftfg   Ruprecht   betoUmächtigl    2    gen.   Gesandte  5«   Unterhandlungen  mit  Markgraf  Joat 

trott  Mähren.  Ntimlterg,  30,  August  1402. 
Wir  Ruprtxht  (u.  s.  \v.  gibt  Vollmoobl)  RudolfT  von  Zoiszinkeiin  ritlcr  und  Johannes 
on  Winheim  unserm  ppolhonolarien  unsern  relou  und  lieben  getruwon  (wörtlich  wie  in  der 
Vollmacht  vom  8.  Juli  1401  n.  121  dieses  Banden  mul.  mul.)  Geben  »u  Nurcmbepgufden  nebst*?n 
mitwocben  nach  sant  Johans  baplisten  tag  ab  er  entheubt  wart  in  dem  jare  als  man  zalla 
nach  CbrisU  geburto  1400  und  zwei  jare  unsers  richs  in  dem  dritten  jare. 

Ad  mandatum  domini  rvgis 
Nicolaus  Buman. 

(WcizaScker,  ReichtugBictcu  V  p,  414.  —  Vgl.  Pelju^l  K.   Wen£«l  p,   U.    470  u.  Climel 
Rog.   Rupert!  n.    1S91.) 


219. 

Honig   Ruprechts  Ampnisung   für   Verhandlungen  mit  Markgraf  Jost  von  Mähren^  dem  er 
9teitUteU  bei  der  Besitzergreifung  des   Königreictts  BOlt^men  bekilßich  sein  toHL  [Nürnberg^ 

c.  30,  August  1402.) 

^.■edechtniss  an  mar^^rave  Joslen  von  Merhern. 

1.  Item  das  der  kunig  von  Bebcim  mime  herrcn  kunig  Ruprecht  von  dem  riebe 
gcnzücb  abtrctti,  und  ouch  allen  Tursten  herron  und  stclden,  dlL-  zu  dem  riebe  geborent 
UTKJ  YfQT  es  dann  noit  ist  scliribc,  das  er  also  abegetreten  habe. 
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2.  Item  and  das  tn&rggrave  Joslc  mime  herren  dem  Romischen  kuni^e  Ruprcchl 
da<i  hctiigtiim  in  oller  der  maszen,  als  es  zue  dem  riebe  gehöret  und  unberuubet,  und  dar- 
zup  alle  register  imd  hrieve,  und  mil  namen  die  brieve  uhep  Brnvant  und  alJea.  das  iti 
dem  riebe  geboret,  »nverzogenlich  nnd  genzlicb  wiedergebe. 

3.  Item  und  das  der  kunig  von  Beheim  auch  sin  leben  von  mime  herren  doni 
Römischen  knnige  solle  enphaen.  Und  werc  es,  das  er  nit  mit  sin  selbs  libe  zu  mime 
berren  dem  kunigc  kommen  moehte,  die  zu  enphahen,  so  wolle  immo  min  herrc  der  kunig 
die  in  sinen  brieven  Üben,  also  das  er  jmcb  mime  herren  dem  kunige  brieve  wiederumbe 
gebe  von  siner  leben  wegen,  als  sich  das  heiscbel. 

4.  Item  das  margrave  Josle  von  Merbern  mincn  herren  kunig  Ruprechl  auch  vor 
einen  Romischen  kunig  halte  und  sin  leben  von  imme  enpbahe,  und  imnio  auch  cfetruwIicK 
bigestendig  und  bebolfen  si  wieder  alle  die,  die  in  an  dem  riebe  underslen  zu  irren. 

5.  Item  were  es  dann,  das  der  kunig  von  Ungern  oder  jemand  anders.,  wer  der 
were,  dem  kunige  von  Beheim  wolle  sten  nach  dem  kunigriche  zu  Beheini  und  in  unter- 
stünde davon  zu  dringen,  so  sal  imme  mine  herre  der  kunig  wieder  dieselben  getreulictk 
bigestendig  und  beholfen  sin  nach  allem  sinem   beslen  vermögen  ane  geverde. 

6.  Item  und  ob  marggrave  Josle,  so  der  weg  ginge,  fordern  worde  die  lantvoglie 
in  Elsasz.  da  sal  man  reden  umb  die  dru  slosse  Keyscrsperg  Munster  Dorenkeim.  die  nutze 
davon  ime  zu  lassen.  Ob  er  des  nit  ufnemen  wolle,  so  sal  man  reden  uf  ein  surnme  gells 
davon  lassen  zue  fallen. 

7.  Item  und  ob  der  weg  gen  worde,  so  ist  mins  herren  des  kunigs  nieinunße,  das 
sich  marggrave  Jost  von  Merbern  gein  mime  herren  dem  kunige  verschribe  und  verbind^ 
mit  den  stossen,  die  er  ietzund  in  Bebeim  innehat  oder  furbas  innegewinnet,  das  er  den^ 
knnige  von  Beheim  dieselben  slosse  nit  ingeben  solle,  mime  herren  kunig  Ruprechl  si  Hani^ 
ffcscheen  und  follenfurt  als  vor  geschril»en  siel. 

H.  Item   wollte   margrave    Josle  den  weg  nit  angen,  und  wolle  das  kunigrelche 
Beheim  für  sich  selber  behalten,  und  begerle  das  sich  mine  herre  kunig  Ruprecht  zu  iroi 
solle    verbinden  und  imme  beholfen  sin,  das  er  das  kunigriche  zu  Beheim  mochte  behalt 
und  dabi  verüben  elc. :  item  daruf  ist  zue  reden ;   wil   marggrave  Josle  minen  berren  kun 
Ruprecht  vor  einen   römischen  kunig  hniten.   imd  sin   leben   von  im  enphncn,  und  imme  an 
das  beiliglura.    das    zu    dem    riebe    geboret,  unberaubet  und  die  registere  und   brieve   mn 
geben  als  vor  geschriben  stet,  und  sich  auch  mit  den  slossen  und  lande,  die  er  in  BebcÄ 
jetzunt  innehat  oder  furbas  innegewinnet,  zu  mime  berren  dem  kunige  verbinden    und  d 
ancb  wnl  versichern,  so  wil    sich  min  herre  der  kunig  wiederumbe  zu  im  verbinden,  und 
im  7.U  dem   kunigriche  zn  Bebeim  gotrulich   beholfen  sin;    doch  also,  das  er  ime  ambe  dii 
hülfe  auch   due  das  zillich  si.  und   das  man  dann  auch  davon  rede,  nach  dem  als  er  begert**, 
das  im  mine  herre  der  kunig  solle  helfen,  das  fr  imme  darnach  due.  und  das  mine  berfp 
der  kunig  des  ancb  versichert   werde. 

(W^lMflekf'r,  RpicItiUginctAii.   V.   p.   415.) 


I 


2iH. 

Die  Admi9ti$irator€tt  des  Olmutzer   Histhtims  cvnfirmireH    die    rom    Hanuiko  und  Herbord 
ron   Btaden  fUr  das   ClarustHaenkhuter  m  Truppan  errichtete  Attarsstiftung  rom  2/.  3fai 

1/402.    DL   Oimäis,  2.   September  i4ö2. 

Artleltus  de  Tum  et  Withetmus  Korlelangen,  canonici  OlomucoDses,  »dmini.stratores 

in  spiiitualibus  sede  vncimte,  nniversis  et  singiills,  nd  quos    presenlcs    perveneritil.    galutcm 

in  domino  perpntnam.  Litoraa  in  pargaoieno  soriptas,  sigillis  (ribus  rolunüis^  duobus  de  oera 

igra    el    quo    viride   ulbe   cl   simplici   cere    imprcssis,   in   pressutis  per^nmoni  pendonlibus 

iigillatas.  firmas  et  inlegras  nobis  pn^sentntas,  pro  parle  illuHtrissinii  principis  domini  Przem- 

ikonis,  ducis  Oppnvic  ac  famosorum  viroruni  Hanussconis   vi   Ilerbordi    frainini  et  heredimi 

In  Binden,  novcrilis  nos  pccepisse  per  omni«  snb  biis  vcrbis:   ^Nos  Hnnnschco  et  Herbordiis, 

fratres  germani  cl  beredes  in    Hladen  .  .    Dalum    et   aclunn  Oppavio  die  !^ncte  el  individuc* 

trinitnlis  anno  domini  millesimo  quadrin^rontcsimo  sccundo.^     (Vidß  n.  197  dirses  Bandes.) 

jPos(    quarnm     qiiidoni     literornm    presentacionem    et     roccpcionem     Tuit     nohis    pro    parte 

llcU  domini    ducis  et   cliontum   predictorum    hnmiliter   cum    instnncin   supplicatum,    qiiatinus 

tlielum  nltare  in  beneflciura    ecclesiasticuni    orij^eremiis.    ac    census   et  rcdditns  supra  dictos 

nllari    prt'falo    et   ipsiiis   rcciori,    qui    pro    tempore    fueril,    incorporarc,    unire,    applicare  el 

omniH    t*t    ^in^ula    suprascripta    auctomare,    raliticare,  approbare  et  confirmnre  dignaremur. 

OS  ipsorum  instnntibus  et  rucionalibus  pclicionibus  inclinnti,  attendenles  eciam,  quod  propter 

reniissa  divinus  ciillus  augealup,  allare  prediclura  in  beneficinm  ecclesiaslicam  epeximus  et 

rißimtJS    per    presentes   nee    non    census    et    redditns    memoratos  pro  dicto  altari  et  ipsitis 

ctori.    qui    Tueril    pro    tempore,    applicamus,    annectinios   et   unimus.    ac  omnia  et  singiila 

pradicia   aucloritate,    qua  fungimur,    ex  ccpla    noslra  sciencia  ratilicRmus,  auotori/.amns  et 

resenlis  scripti  palrocinio  conflrmamns,   volentes   ac    tenorc  prescncium  decementes,   quod 

icnsue  et  redditus   prcdicti   ad   prefatum    allare  sancti   Nicolai    et  ipsius  rectorcm,  qui  pro 

mpore  fuerit  et  est,  pcrpetue  dcbeant  permanere.  ipsosque  inier  census  et  redditus  eccie- 

iasticos  de  celcro  volumus  reputari.  In  cuius  rei  teslimonio  pppsenles  noslras  lilepas  sigilli 

icariatus  Olomucensis  ocelesie  apponsione  iiü^simiis  communiri.     Dalum    et   nclum    Olomucz 

nb  anno  domini  miltesimo  quadringentesimo  secundo,  die  secunda  mensis  Seplembris. 

(Orig    Perg,   scIiHdlmft,  liHng.  Stg.   abgelrtst  im  tn.   LaudcsHixiiivo.  Art  Troppaiier    Clari»- 
sitiueu,  Fase.  B.  o.  3.) 


sei9. 

Adam    llsb-,  päpxtiicher  Auditor^  tndet  die  Briinner  Srhüffeft  und  die   Theilnf.hmf.r  an  der 
S^walttamen     Vertreibung    der    h'apläne    pori    St,    Jakob    iur     Verantwortutnj  mich  Rom 

Dl.  Hont,  2.  September  1402. 

Universis  et  singulis  Cbrisli  fldelibus  et  presertim  Bohemie  nacionis.  Adam  Usk 
^gum  doctor,  domini  no^tri  pape  cappellunus  et  ipsius  sacri  palacii  apostolioi  causarum  et 
i^use  ac  parlibus  infrascriptis  ab   eodem    domino    nostro  papa  auditor  spccialiler  dcpulatos^ 
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salulem  in  riomino  sempiternam.  Novoritts,  quod  nupcr  sanctissimus  in  Christo  paler  et 
jlominus  noslt^r,  iloniiiiiis  ßonifncius  divina  providoncia  papa  noniis  qnondarn  coinmissionis 
sive  stipplicacionis  cedulnm  nohis  per  cerlum  suum  cursorem  prescnluri  fecit,  quam  nos  cum 
ea  quo  decuil  revercncia  recepimus,  hiiiuamodi  snb  lenore: 

Bonlissime  pater,  quamvis  vcncrabiles  et  religiöse  dotninc  abbalissa  et  conventus 
Dionnsterii  bealc  Mario  de  Oslavia  ordinis  Cisterciensis  Olomucensis  diocesis,  parrochinlem 
ecciesiam  sancti  Jacobi  do  biirgo  ßruniiensi  ejusdem  diocesls,  taniquam  eis  ordinaria  et 
eciani  aposlolica  anctoritatibus  incorporntam,  per  nonnolla  temporn  possiderini  atqiie  eandeni 
per  certos  suos  capcllanos,  videlicet  Nicolnuin  Polach,  Nicolauni  Wayfrhni  ac  EjU'idium  et 
Cnstianuin  du  ßruiina  in  divinis  laudabiliLer  reg-j  Feccrinl ;  nicbilominns  Innien  Sulko  de 
Radkow,  Jeska  (sie)  Hruska.  \Vencesiau3  Has,  quidam  diclus  Hinko  et  Fricz  Judex  ac  prccones 
dicU  opidi  in  Brunna  cum  nnnnuHis  nliis  suis  in  hac  parle  complicibus  de  mense  Octobris 
annt  domini  mitiesimi  quadringenlesimi  primi  dolem  dicte  ccciesic,  in  qna  pro  tnnc  Dorothea 
abbatissa,  Elizabeth  priorissa  et  Elizabeth  iufirmaria  eiusdem  nionasterii  pro  hitjusniodi  sua 
possessione  conlinuandn  rcsiderunt,  armata  rannu  acccssenint  et  ipsius  porlis  veclibos  et 
seris  aüis  elTractis  subintrarunt  et  easdem  dominas  abbatissimam  priorissam  et  subpriorissam 
de  dote  eadem  vi  et  violenter  eiecerani,  necnon  In  dictos  suos  cappellanos  inhumuntter 
irruerunl  ipsosque  captiveninl  et  captivos  iiecum  publice  abduxerunt  in  non  modicuni  eccle— 
siustice  Überlalis  prejudicium  el  dominarum  abbiitisse  et  conventus  et  cappollanorum  prediclorura 
vcrecundiain  et  jacturani;  el  hiis  nnn  conteuti  easdem  dominas  ubbalis§am  et  conventum 
commodo  possessionis  porrochialis  ecciesie  ac  dotis  predictarum  spoliarunt  et  quosdam 
Jobannem  et  nenilinuni  Brnsiatoris  de  Brunna,  gerenles  sc  pro  presbyteris  dicte  dioccsis» 
premissorom,  ut  creditur^  conscios  in  easdem  intruserunt,  qui  intnisioni  huiusmodi  nannenle» 
eam  exlnnc  continue  ciira  continuurunt,  prout  eciam  conlinuant  de  presenti,  No  i^ilu 
beatissime  pater  premissa«  que  sunt  res  mali  exempli,  perlranseaul  iuipunita,  supplicalur  e 
8.  V.  pro  parte  abbatisse  el  conventus  ac  capellanorum  prediclorum,  quatenus  omnes  el 
singulas  causam  et  causas  tum  civiles  quam  criurinales,  quam  seu  quus  conjunclim  eciain 
divisrm  monenl  seu  monere  intendunt,  contra  et  adversus  Johannem  et  Henlinum  intrtisoa 
necnon  Sulkonem,  Jeskonem,  Wenceslaum,  Hinconem  Fricz  Judicem  et  precones  nu-moratos 
et  quoiicunque  alios  sua  communiler  vel  divisim  intercsse  putantes,  de  et  super  pretnisslfl 
et  ipsorum  occnatone  alicui  ex  venernbilibus  viris  dominis  veslri  sacri  apostolici  cnusnrum 
palacii  auditoribus  committere  dig^ncmini  audiendum,  cognoscenduui.  decidendnm  et  fine  dcbito 
terminandnm  cum  omnibus  et  sin^uhs  suis  emergencüs^  incidencüs,  dependencits  cl  conoexis 
et  cum  potestato  citandi  sex  principaliures  personalster  et  alios  legitime  el  omnes  per  edictnm^ 
cum  ad  huiusmodi  citandos  non  patent  dictis  exponentibus  tutus  accessus  pro  citacione  exe* 
quendn:  slatuendum  quoque  Jobnnni  et  Henlino  iiilnisis  niemoratis  ccrium  compiHcdlcTn 
tenntnnm,  infra  quem  sub  excommnnicucionis  (sic)  et  privnciono  beneficiorum.  quo  tibtinent, 
ac  inhabililacione  ad  oblinenda  et  mille  marcarum  argenti  puri,  partim  camere  apostolice  e 
partim  dictis  exponentibus  applicnndnrum,  possessionem  dicte  pnrrocbinlis  ecclegie  vacuam 
et   expedilam    dimittanl   et   exponcntes   ipsis   fructua   et   cmolumenta    u    tempore  iulrusionU 


(>«na  iDÜIe  m«rcarum  argenli.  pro  medietate  camcre  upoätotice  et  pro  aßtt  inctncUile  dictis 
pcrsonfliitcr  citfindis  applicondorum  se  effeclualiler  obligavil^  prout  in  inslruoieiUo  pubüci: 
per  notnrium  publicum  nostruinque  et  huinsniitdj  cuuse  cornin  nobis  scribnm  infrnscriplurrt 
in  noltini  recoptu  plonius  conlinetur:  idcirco  auclnritate  apostolica  nnbis  in  Hrc  pnrtc  com— 
missR  per  hoc  presens  publicum  edictum  in  audioncin  pablica  literariim  conlradiclaruni  dicii 
domini  noslrj  pape  legendum  ac  valvis  seu  porlis  nntediclc  causiirum  apustolice  necnon  ba^ilice- 
sancti  Pdri  principis  apustolüruin  de  urbe  ac  calhedralis  Olomucensis  et  piirochialiü  in 
(Vuninaw  diele  Olomucensis  diocosis  ecdesianim  afiijrendum,  prenominalos  Sulknnem,  Wrucxes— 
laum,  Hinkonem  el  Frioz  Judiccm  necnon  Jcskonem  llriiskn  nc  prccones  dicti  opidi  in  Brunn 
ex  adverso  principales  tenore  presoncium  citamus^  quatenns  sexagesima  die,  post  public«— 
cionem  seu  afCxionem  predicttini  in  valvis  seu  portis  unledictis  immcdialD  scqaente,  st  die» 
ipS8  sexafresimn  Juridicii  finilur  et  hob  vel  aüus  tuco  noBtri  inlerim  forsan  surrogandus 
Auditor  nd  jum  reddendum  pro  Iribunali  sederimns  vel  sederit:  »Itoquin  proxiina  die  juridica 
exluno  immediale  sequente.  qua  nos  vel  loco  noslri  surrotfondum  auditorem  prefalum  Rnme 
vel  alilii,  ubi  tunc  forsan  dominus  nosler  papa  cum  sua  euria  residebil,  mane  hora  cnnsnriim 
ad  jura  reddcndi  pro  tribunab  sedentes  contigorit.  compareant  in  judicio  corara  nobis  vel 
surrogando  auditorc  predicto.  videlicet  prefati  Sulko  de  Badkow.  Wenozeslaus,  IJinko  e 
Fricü  Judex  per  se  personaÜler  et  in  eonim  propriis  personis.  «lii  vero  vid*'bc4'l  Jpskrv 
Hruska  ac  precones  dicli  opidi  in  Bpunna  ex  udverso  principales  per  se  vel  procuratore 
seu  prucuratores  suos  idoneum  seu  idoneos  ad  causnni  seu  c^usas  hujusmodi  sufTicienle 
instraclos  in  omnibus  el  sin^lis  actis,  acticatis,  lileris,  scripluris,  instrumenlis  et  cclen*^ 
nninimcnlis  ad  causam  seu  causas  huiusmodi  facienlcs  prefnlis  dominabus  uhbaljsse  et  oon- 
vontui  el  dominis  \icolao  Polacb,  Nicoiao  Waygiini  ac  Egidio  et  Crisluno  de  ßninni 
principalibus  vel  curum  aul  enrum  le^ilimo  sindico  et  procuralori.  de  et  super  omnibiis  *" 
singutis  in  prescripta  nobis  facta  commissione  contentis.  de  justicia  responsuri,  ac  alias  in 
causa  et  causis  huiusmodi  ad  ouines  et  singulos  actus  gradatim  et  succesive  et  usque  ad 
difhnitivam  sontenciam  inclusive  debitis  et  consuetis  tcrminis  et  dilacionibus  precedeolibu«. 
ul  moris  esl^  processuri  el  procedi  visuri  nliasque  dicturi  facturi  aiidituri  alle^iluri  ei 
recepturi,  quod  juslum  fuerit  el  ordo  dictnveril  racionis;  cerlificnnles  nichilominus  eosdeni 
tarn  personaliter  quam  legitime  et  per  edirtiim  sie  citalos,  quod  sive  in  diclo  cilacioni? 
termino,  ul  premiKsum  est,  comparere  curaverint  sive  non,  in  causa  et  causis  huiusmodi 
ulterius.  prout  juris  fuerit,  procedetur  diclorum  cilalorum  absoncia  seu  contumacia  noi 
obslarUe.  Loca  vero  audiencie  publice  ac  valvarum  et  porlarum  prediclarum  lamqunm  publica 
el  idonrn  ad  ciincioni'm  nostrnm  bniusmodi  publirandani  ad  instar  ediclorum  publicomm 
que  olim  in  albo  protorio  scribebanlnr  duximus  eli^enda.  que  presenleni  nostram  cilacionero 
suo  qun^ii  sonotfi  prcconio  et  piiluio  indicio  publicabunt^  in  quitius  ipsitui  citacioiiem  mtn^u 
premlsso  dccemimus  publicandum,  ne  prenaminatl  sic^  ut  promitülur,  cilati  de  premifisifi 
aliquani  iguoronciiim  pretcndere  valeanl  seu  eeiam  allegare;  cum  non  sit  verUiniile  apud 
ipHu»  sie  üitetos  remancrc  iuc-u^Dituro,  quod  Ism  patenter  et  uolorie  exlltit  omnibus  pubb- 
c«tum;  voleoles  nichilominus  et  dicta    apostolica  uurtorilate  decementes,   quod   bec  preatens 
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lo«[ro  citacio  tenuino  premisso   cxecutn   prrdicios   cilatos   talUer   arceat  vi  uslriti^ral,  ac  9t 

aicta   cilucio    eis   et   eorum    cnilibel   fuisset   et   esset  personaliler  et  prcsenciatiter  inlimata, 

In  qunnitn  omnhim  et  sin^^ulorum  Gdcm  et  tcslimonium  prcmissonim  prcfienlos  nostras  lilerss 

sea  presens    publicum    instrumenlum.    huiusmodi    nosiram    eitacionem    in   se  conti neiites  seu 

DDtioens,  exinde  fieri  et  per  Joltannem    noUiriuiu  publicum  iinslruiiiqiie  el  huiusmudi  cause 

ornm  oübis  scribnm  inf^a^criplutu  subscribi  et  publicari  mandavirnus  nostriqiie  si^illi  fecimus 

ppensione  commutiiri.     Datum  et  aclum  Rnme  in  domo  habitaoionis  noHtre  bora  ve.sperorum 

qiinsi,   sub    anno   n    nativilnte    domini    millosinio    quadrin^rcnlesimo    secundo,    indiccinne 

cima,   die    vero   sabbali   secunda    meiisis    Septembris,    ponlißcalus    sanctissimi    in    Christo 

»Iris  et    domini    nostri    domini    Bonifacii  divina  providencia  pape  noni  predicti  nnno  tcrcio 

L'clmo  presentibuä  ibidem  bonorabilibus  viris  WÜhelrao  Haysarin  toico  el  Henrico   Sterne- 

clerico    Lichlfeldensis    et    Padeburnensis  diucesis    testibus   ad  premissa  vncRiis  sp4?ciu- 

ptfüf  el  rogalis. 

Et  ego  Johannes  Wijs  de  Alfter    Coloniensis    diocesis   poblicuH    apostolica  et  imperiaii 
iQctoritate  notarius  etc. 

(Ori^.  Perg.   mit  anh.  Sig.  im   BcOnaer  StAdfairollivi:.   Slg.  O.   I    49.) 

Adam   Utk.   pdpaUicher  Andilor,    cüirt    den   Joh^nmes    und  Henlinus    coh    BrUnn^    welche 

Ij»«cA    geicaUsamer   Vertreibuntf    der    Kapläne    ton    St.    Jakob    deren    Beneflcien    an    nieh 

gerixsen  haben,  mr   Vfranlirorfung  ror  den  päpstlichen  Richterstuhl.   Dt.  Rnm^ 

2.  September  1402. 

ivdoro  Usk  legum  doclor.  domini  nostri  pape  cappellanus  et  ipsius  sncri  palacii 
■postolici  causarum  el  cause  ac  parlibus  infrascriptis  üb  eodeni  dontino  nostro  papa  audilor 
sppcinlitcr  dcpnlalus  universis  el  sinjfulis  doininis  abbatibus  prioribus  preposilis  deciinis  arcbi- 
iljacnnis  scolaslicis  Ibesuiirarits  custodibiis  cantoribus  canonicis  tarn  calbedralium  quam  colle- 
Uinlariim  parrocbialiurnque  ecclesiarum  recloribus,  sen  locatenentibus  eorundem,  plebanis 
I vjcepb'banis  notarii«;  publicis.  vicariis  pcrpetuis.  allurislis  presbyteris  curatis  et  non  curatis 
l*t^  clericis  quibuscunque  per  civilalem  el  diocesem  Oloraucensem  ac  alias  ubÜibel  conslKulis 
[ff  pornm  cuilibet  insolidnm,  ad  quem  vel  ad  quos  presenles  nostre  liiere  pervenerinl, 
alulem  in  domino  et  mandnlis  nostris  buiusmodi.  nno  veriiis  apostolicis  firmitor  obedire. 
parle  sanclissimi  in  Cbristo  palris  et  domini  nostri  domini  ßoniracii,  divina  providencia 
pape  iioni  qunndam  commissionis  sive  supplicaoionis  ccdulam  nobis  per  cortum  suum  cursorom 
pnrsenlalam  nos  reverenler  nt  decuit  recepiase  noverilis  buiusmodi  sub  tenore :  Beatissiraf 
pftter  qnamvis  venerabiles  elc.  (Derselbe  Worllaul  wie  auf  pa»^.  228  dieses  Bandes  bis  7<u  den 
UA^orten  „el  jiisticinm  facint^  auf  pa^r-  220.)  Post  eujusqiiidem  commissionis  sive  supplicncionis 
^■pdale  presenl»cionem  et  recepcionem  nobis  et  per  nns  nl  premillilur  factes,  productis  coram  nobis 
^■pnnollis  testibus  fidcdignis  ad  informnndum  unimum  noslrum  de  et  super  in  diola  nobis  facta 
^p  presentatu  commisslone  coutenlis  ipsisque  rite  receptis.  admissis  et  in  forma  juris  juralis  ac 
Tiligenler  examinalis;  landem  fuinius  per  discrelum  virum  ina^istrum  VVilhelmum  Leo.  in  Romana 
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curia  ac  vencnibilium  domiiiarum  iibhalisse  et  convenliis  mooasU^rü  beate  Marie  de  Oslavia 
Olomuccnsis  diocesis  necnon  doininorum  Nicolai  Polactu  Nicolai  Wayglini  nc  Eg^idii  et 
Cristoiii  de  Brimna  principolium  in  prescripta  nobis  facta  et  presüiitata  commissione  prin- 
cipaltter  nominnturum  et  nominatoruiu  sindicum  ei  procunitoretn,  pruut  de  ipsiiis  procura- 
cionis  et  sindicalus  mandato  nobis  legilima  exlitiL  facta  fides,  corain  nobis  constilulum  debita 
cum  iustanciH  requisili,  quateuus  sibi  lilcras  monilorias  et  in  eventtim  cilacionem  extra 
Romanam  curiam  et  ad  partes  contra  et  adversus  Jobonuein  et  Ilenlinuni  Brassatoris  (sie) 
ex  adverso  principales  in  prescripta  nobis  facta  et  presentatu  comniissiooe  ex  udverso 
principaliti»r  nominatos  jiixla  vim  el  fornunn  et  tenoreni  coininissionis  siipradicle  decernere 
et  conccdere  dign»remur.  \os  igitur  Adam  uuditur  prefatus  uttendeules  requisieionom  hnius- 
modi  fore  justam  el  consonnm  racioni,  volentesqne  in  causa  el  causis  buiufitnodi  rite  et 
legitime  procedere  ae  parlibus  ipsis  dante  deo  jusliciam  iniuistrare,  ut  tenemur:  Idcirro 
auctoritute  iipustolica  nobis  iu  hac  part^'  conimissa  vos  ooines  el  singulus  supradictos  et 
vestrum  quemlibet  insoliiliini  teaore  presencium  rcquirinuis  et  monemus  primo^  secundo  et 
tercio  et  peremplorie,  cum  oninia  el  singuln  in  dicUi  nobis  facla  commissione  contenla  ex 
dictis  lesliuni  prodictornm  reperimus  fore  vera.  vobis  in  virtute  sancte  obediencie  el  sab 
excummunicacionis  peno,  quam  in  vos  el  vestrum  quemlibet  ferimus  in  hiis  scripUs  canonica 
monicione  premissa,  nisi  feceritis  ea,  quc  mandamus  districle  precipiendo  niandanles.  quatenuä 
infra  Sex  dierum  spacium  post  presentacionem  seu  notißcacionem  prcsi-ncium,  vobis  nut 
niteri  vestrum  factus^  immt^diate  seqiiencium,  qiiorum  sex  dierum  duos  pro  primo^  doos  pro 
seeundo  el  roliqiios  duos  dies  vobis  universis  et  siugulis  pro  tercio  et  pereniptorio  terminu 
ac  moniciüne  canonica  nssignomus,  prefalos  Jobnnnem  el  llenlinum  intrusos  ex  adverso 
principales  iu  eorum  propriis  personis,  si  ipsorum  preseucias  commode  habere  poterilid,  sin 
aulem  in  hospiciis  hnbitacionum  suarum,  si  ad  ea  tnlus  patent  accossus  et  in  parrocbiaii 
ecelesia  saneti  Jacobi  de  burgo  ßrunncnsi  Olumucensis  diocesis,  alioqiiin  in  dicto  parrochiali 
el  calhedruli  Olomucensi  ecciesiis  aliisque  Incis  publicis,  de  quibus  Visum  fiierit  expedire, 
dum  ibidem  pupuli  mullitudo  ad  divina  audienduni  vel  alias  congregata  fueril,  ex  partt! 
noetra  immo  verius  apostolica  publice  alta  et  iuleUigibili  voce  requiratls  et  moveatis  primo. 
secundo,  tercio  el  peremplorie,  quos  nos  eciam  sie  requiriaius  l-1  monemus,  eisque  et  eorum 
cuilibet  in  virtute  sancte  obediencie  el  sub  excommunicacionis  ac  privacionis  omnium  bene- 
ficiorum  eccIesiasMcorum  oblenlorum/  necnon  inhiibiütucionis  ad  eadem,  et  quecunque  alia 
inposterum  oblinend»,  necnon  niille  niarcarura  argenti  puri,  pro  niedietate  camere  uposlolic«! 
et  pro  allera  medietalo  dictis  duabus  abbatissc  et  convenlui  ac  domino  Nicoiao  Polucb  a 
Nicülno  Wayglini,  Cgidio  et  Cristnno,  principalibus  applicandarura  penis,  quas  ipsos  et  eurui 
quemlibet  incurrere  volunius  ipso  facto,  nisi  fecerint  ea,  quc  eis  mandaveritis  districle 
precipiendo  mandetis  quibus  nos  eciam  sie  mandamus,  qnatenus  infra  qaindecim  dlem 
spacium  poat  preseutacion4>m  seu  notitk'acionem  presencium  ac  requisicionem  et  monicioae 
veslras  buiusniodi  eis  per  vos  ul  premittitur  faclas  immediate  sequencium,  quorum  qnidc; 
dierum  quinquo  pro  primo.  quinque  pro  secundo  ol  roüqoos  quiuque  dies  eis  pro  tercio 
peremplorio  lenuino  ac  omni  dilacione  «ssignetis,   quos  nos   eciam  ussignamus,  tue  ebdci 
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^orpomlein  pnssespioiipm  pnrrochifllis  f*cclegie  snncli  Jacobi  do  hnrsin  Bninncnsi  juriurnque 
pi^rUiioncinnim  cjnsdem  liberam  vartiam  et  expiMÜlain  dictis  doniiimhns  nblmlisse  el  cnn- 
brntoi  vel  eoriim  Jog-iliroo  siiidico  seii  procuralori  rarum  nomine  (ÜmiltanU  diciisque  domi- 
Uihus  nhbuliBSi»  ol  convrnlui  friichis,  reddilns,  provenlns  H  oinoliimfnla  pv  dic(a  iTclesia 
»rrocbiuli,  u  Icnipnro  inlnisionis  huiusniodi  ciira  perrcptis,  cum  nilr;>rilaU'  restituant  cum 
^ITecln  oisqne  respondean!  integre  de  eisdem.  Alioqnin  lapso  dicin  quindecim  dienim  termino 
»sdeiTi  Jobannem  et  Henlinum  inirusos  modo  rt  forma  ppemissis  peremptorie  cilare  curetis, 
|tii>s  nos  t'Ciom  tonore  prosenctum  sie  citamuR^  qualenns  qninquugesima  die  posl  Inpsum 
lirtoruiii  qtiindecini  dicrutn  immediiile  sequenit?,  si  dies  ipsa  quinqnag^fsimR  juridica  fiierit 
nos  vel  fliins  loc(t  noslri  forsiin  inicrim  surrngiindus  auditor  ad  jiira  rrridendi  pro  Iribiinnli 
cderimus  vel  sederil,  alioqnin  proxima  die  juridica  ex  lunc  immediale  sequenle,  qua  noB 
^d  loco  noslri  for^tan  siirntgandum  auditoreni  Rome  vel  nlibi.  ubi  tiinc  forsan  dominun 
DSicr  popu  cum  sua  curia  residebil.  in  palucio  causarum  uposlolico.  in  quo  Jura  reddunlur, 
"mano  hora  carisaruni  ad  ivddendum  pro  Iribunali  sedere  conlifreril.  compapeanl  in  jiidirio 
^^^limr  coram  nobis  vel  looo  noslri  forsan  surro|fandn  nudilore  predicio  cum  omnibus  ri 
^■Ingnlis  juribns  et  miinimentis  suis,  causam  seil  cnusas  huiusniodi  concenienlibiis^  vel  eam 
^■eo  Oll»  quomodolihet  lang-enlibiis.  siipradicfas  excommiinicacionis  snntencius  ac  inhnbilila- 
^■(mlfi  et  privacionis  nc  mitle  inurcarum  arg^enti  puri  pena.s  incidisse  declarari  visuri.  vel 
^rnii^sm  rnclonabilein,  quure  id  lieri  ininime  debeal,  dicluri  aliasque  in  causa  et  causis  huius- 
niodi ad  omnia  el  sintrul».  in  diel«  noitis  fncla  commissione  conli^nta,  procedi  visuri,  dicluri, 
fnctiiri.  aiiditiiri  el  alleealuri,  quod  juslum  fuerit  et  ordo  dicinverti  racionis.  Certilicnnles 
Dicliilominus  eosdem  monilos  et  citatos,  quod  nisi  in  diclo  cilacionis  termino  coram  nobis 
uimpuruennl  et  se  bujusniodi  iioslris  monieinnibus  et  iiinndalis  paruisse  dncuerint,  od  decla- 
acinnem  »enteiiciarum  el  penarum  prediclarum  cl  alias,  proul  juris  fueril,  procedemus  seu 
plius  ioc^.»  noslri  siirrojLianduf*  audilor  pmcedel  juslicia  medianle;  (Üeiu  vero  monicionis  nc 
[ritocinnis  nosirnrum  huiusmndi  atqur  forninni  et  quidquid  in  preniissis  duxerini  riirifndunv 
Dßbls  per  veslras  pnleiiles  lileras  seu  inslrumentiim  publicum,  hanc  seriem  vel  desifrnacionem 
sc  c<mtinente!4  seu  continens.  remissis  presenlibus  fideliter  inlimare  cnrelis.  Absolucionem 
i^eni  omniiim  ol  singulornm.  qui  prefalns  noslras  senleneias  vel  earum  aliquam  incnrrcrint 
fliioquo  modo,  nobis  vel  superiori  noslro  tonlummodo  reservnmns.  In  quoruni  onmium  el 
Sing^uliirnm  lidem  et  leslimoniiini  premissonim  prescnles  nosirus  lileras  seu  presens  publicum 
tltslromcnlum.  huiusniodi  nosiram  cilacionem  et  monicionem  in  se  conlinenles  neu  conlinens. 
^xindn  fieri  et  per  .lobannem  notariuin  pubÜcnm  noslrumque  et  huiusmodi  cause  coram 
lobis  scribam  infrascriptum  subscribi  el  publicari  manduvimus  noslrique  sijirilli  fecimus  appen- 
pone  oomniuniri.  Datum  et  actum  Home  in  domo  hahitacionis  nostre  hnm  vesperarunx  vel 
»si,  snh  anno  a  nalivitate  domini  millesimo  quadnn^<'ntesimn  secundo.  indiccione  decima.  die 
frro  fiabbali  secunda  mensis  Seplembris,  ponlilicalus  sanctissimi  in  Christo  palris  et  domini  n<»slri. 
nini  Bonifacii  divina  providencia  papp  noni  anno  lerciodecimo,  presenlibus  ibidem  nobilibu*i 
iris  Witbelroo  Haysarin  Inico.el  UeDrico  Slernebrrg  clerico  Lichefeldensis  cl  Padeburnenis 
^oc«ms,    leslibos    ad  premissa   vocatis  gpecialiler  el  ro^atis. 

30 


Et  ego  Johannes  Wijs  de  Alfter  clericus  CotonieoBis  diocesis  publicus  apostohc 
imperiali  fluclorilatibu^  nntarius  etc. 

(Ori|^.  Verg,  mit  »nh.  Sig.  im  Brflnner  Stjldtnrcbive  Bifj^.  N.  T.   19.) 
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K.  Sigmund    henleUt   für    den    Fall,    äaas    er    ohne  männlichen  Erben  sterben  tcUrdey 
Herzog  Albreckt  tu  seinem    Thronfolger   und  cassirl  die  früher  geschlossene   Erbeinii 
mit  Markyr.  Jodok.  Dt.   Pressburg^  14.  September  1402. 

I%os  Sigismiindas  dei  ^rHcin  rvx  Hungnrie,  Dnlmacie,  Croacie  cic.  üuori  romani 
Imperii  vicarius  generalis  et  regni  Buhernie  ^ubernalor.  Nuluro  facimus  tenore  presencium 
si^ificanles  quibus  expedit  universis.  Quod  nos  diligenti  premeditacione  considentntes  fidei 
sinceritalcm  et  omicabileni  ditcccionenL,  quam  illustris  priuceps  sororius  noster  carissimua 
dominus  Albertus  riwx  Auslrie  etc.  erga  nos  inlerne  gessit  et  jferil,  nee  non  consaniruineilaüa 
af^nitatem,  qua  sibi  cognata  virinitnli*  conjuncti  din4)äcimur.  eideai  Jnmino  duci  Alborto  dir 
certa  sciencia,  deliberacione,  cnnsilio  et  voluntale  universornm  prelatnrum.  baronum,  nobilinm 
et  reg'nicolaruni  regni  no^fri  flungarie,  omni  forma  modo  ordinacione  el  disposicrone,  quibo« 
id  melius  et  efGcacins  fieri  potuit.  nppropriavimus  et  dediraus  immo  appropriamus  et  douomus 
vigore  pff^sencium  prelibatnm  resTinm  noälruin  llungarte  cum  omnibus  princtpiitibus  comi- 
tatibns  dominus  provinciis  cat^lris  civitatibus  omngiis  bonis  nocnon  juribus  ulllitalibus  digiii— 
tatibns  honoribus  liborlutibns  consuetudinibus  ad  idem  spectanlibns.  atiisque  perlincnciis  suis 
oniversts,  quibiiscunque  nominibus  vocitatis,  eciam  si  qua  slnt  de  qaibns  niencio  fieri  doberel 
specialis,  prout  ipsum  regnum  per  divos  predcceäsores  oostros  reges  Uungari«  fcticiä 
reminisconcie  ac  per  nos  babitum  tenlum  exislil  et  possessnro  et  sicnti  nos  dorn)  slitsnimi 
idem  regnum  bahuiinus  tcnuimns  et  pusardimuH,  imuio  habi'mus  tenemua  et  pnssidrnius; 
taO  dnmptoAüt  modo  et  form«  et  condicione.  quod  in  casu,  quo  nos  absque  heredibiis  legi- 
timis  mnsculinis.  quod  absil,  decedere  contigerii.  extanc  predictum  regnum  nostrum  Hungarlc. 
cum  premissis  principntibus  honoribus  libertatibus  et  consuetudinibus  ad  idom  sptrctanlibia 
aliisque  pertinenciis  suis  universis  ad  prefatam  dominum  Albertuni  ducem,  sororium  noslnim 
precnrum,  vfluli  letMliniiim  heredem  ac  successcirem  devidvi  debeat  el  redimdare,  per  ipsun 
habendnni  et  popfiidendum  plena  poteslate  et  omni  jnre  conservandum  et  utifrueadum«  pnml 
per  nostros  predecesüores  reges  Hungarie  et  per  nos  habitum  lentum  extitit  ut  powessmm 
e\  sicnti  nos  hnctenas  ipsum  rognum  habuimus  tenuiraus  et  possedimus  el  de  preaenti 
bnbcmutii  lenemus  et  possidemus.  (jurmadmodum  ecinra  universi  prelali  baroncs  nobitcH  et 
civit^tes  predicti  n<gnl  nnstri  ad  Id  obsrrvanduni  oira  ipsorum  specialibus  literis  eidem 
domino  duci  Alberto  se  objignrunt  qnolibel  sine  dolo.  In  casu  vero,  quo  nos  Gliom  vd 
filias  generare  procreare  vel  habere  et  eandem  seu  eosdeni  posl  mortem  nostram  relinqiiere 
contingerot«  lunc  prefalus  dominus  dux  sororius  nostor^  debebit  eandem  aul  easdem  uialrt— ^ 
nionio  iradere  et  honorifice  desp<»nHan\  proul  nos  de  sue  fidei  sincerilate  ßdacinm  gcrtrai 
sirigulnrem  et  debebit  ac  leoebitar  eldeui   vel  cuilibel  eanimdem  filianim.   pro   doinlloki    sei 
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ile«pon^ctonis   dote  dare  et  tribiiere  cenlum  niillia  bonorum  aurooriim    ungaricalium    flore- 

Drum.  Freien'»  nos  cum  prcsenli  disposicione  aniillamus  et  penilus  revocHmus  ordinacionem 

H'U  dispOAicinnein,  quam  patruo  noslro  Jodoco  marcbioni  Moravle  de   eodera    regno   nostro 

Iuii£rario  priiis  teceramus.  ■'»iidf^mqiio  mortificamus  et  cassamiis  proplor  notabilc^«!  oausas  et 

^^:icces&u$,  quibus  ipsn  pntruus  noster  coDtra   nos  excessit    et    deliquit,  immo   cum  huiiismodi 

^Bxce«sibu8   ipse    »emt-t   ipsum    ab    eadeui    disposicioue  dinoseilur  amovisse.    Et    ut  presens 

^■itölra    diäposioiü    vi   cijHaciu    prelibalo    domino   Alberto   duci    facta,    rata    firma  persiBtat  et 

pi^rmaneaL  ideo  nos  prescntem  nuHtram  literam  dnximns  concedendam.     Dalum   Posonii  sub 

fLiiWo  noMri  vtcariatiis  romaiii  importi  cum   iiiecreto  uostro  a'iglWo  a  torgfo  appresäo   propU*r 

»renciam     nostre    si^lWt     inajesiutis.     in    feslu    exallaciouis    sancte    Crucis    unuo    domini 

niUesimo  CCCCII. 

Dr    mandülo    domini    mgis    Johannes     preposituH     QuinqueeccleBiensis     etc.     roguis 
ifcretarius  canccllarius. 

(Nuch  dem  Orig,   tm  geb.  llofarchiv  nhgcdruckt  bei  Ffij^.   X.  IV.   p,    133.) 
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■iV  Hngarisckd*    Statute    nehmen    die  Erhehiignn^    ztrhchen    König  Sigmund  und  Hersoff 

I Utrecht  row  (hterreich  mit  Amschhtss  des  Mnrktjrnfeti  Jodok  an.  Di.  Presshurij, 
2/.  September  i402. 
_  Illos  ppolnli.  barones,  nobiles^  proceres  ac  civitales  re^i  Hungarie  universi  reco- 
Bcimas  et  nolum  facimus  publice  per  presenles,  quibus  expedit  universi?,  nunc  et  in 
ruliiruni  pro  nobiHmet  ipsis,  nostrisque  beredibus  et  successuribus,  qiiemadniudiun  iHiistrissinius 
^rinceps,  dominus  Jiosler  graciosus^  d.  Sigismundus,  dei  gracia  rex  Hungaric  etc.  de  nostris 
citu  et  consen^u,  consilio  et  voliintate  jam  dicluin  suum  regnum  Hunt^arie^  cum  omnibuit 
aingulis  regnis.  principattbus,  dncatibus.  provinciis.  comitatibus,  dominus,  castri^,  civitatibus, 
homn^iis.  bominibuä  et  boni?«  nee  non  cum  omnibuf«  subt  juribus,  provenlibus.  bunoribus, 
Qbertatibus.  di<(nilatihus  et  consiieludinibus.  nullu  penilus  excepto,  donaciono  pura.  libera  «l 
rcvorabiU  donavit  appropriavit  ac  dcdit  illnslri  principi  domino  duci  Alberto,  duci  Austrie 
1c.  Inli  condicitme  adjectn,  quod,  si  dominum  nostrum  Sig:lsmnndum  ante  prefatum  dominum 
lucetn  Albi'rtum  decedere  conlingoret  obsque  filiis  legilimis  masculini  scxus,  quod  deus 
^vertat !  extunc  illud  ideni  re^^num  üungarie  cum  umnibus  äuis  perlinenciis,  prout  prius  est 
cpressum.  ad  eundem  dominum  ducem  Albertum  jure  heredilario  libere  devolvalur,  prout 
quadam  liteni^  per  dominum  noslrum  desuper  eonfecta  et  eidem  domino  duci  data  et 
»ncessa,  clarius  contineretur,  quodque  eidem  domino  duci  Alberto  promisimue  et  prumiLlimus, 
cienler  ac  spontanee,  presencium  per  lenurem  bona  fide,  non  vi,  neqno  metu  ac  juramenlo 
reslito,  laclis  manibus  nostris  corporaliter  sacrosnnclis  evangelii  scripluris,  quod  si  in 
itiirum  conlingeret  preralum  dominum  noatrum  regem  Hungarie  ante  nominatum  dominum 
;icem  iVIberlum  absqne  legjlimis  ftliis  masculini  se.xus  decedere,  quod  tunc  eundem  dominum 
Albertum  ducem   et   non   aliura  in  nostrum   regem  Hungarie  recipere  ac  coronare  volumus 

so* 
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rt  di^bemus  conlrtidiccione  dolo  el  fraude  quibuslibcl  posttergatis.  non  obslantibus  litem. 
promissioiiibus  et  obligacionibus,  quas  aliqui  ex  nobis  domino  Jodocbo,  murchioiit  Mortivie. 
super  donnoione  predicti  rejrni  Hungarie  de  mandalo  ejusdem  domini  nostH  regis  phdetn 
di'deninl  «c  fecerunl.  Nnm  idem  dominus  noster  rex  nos  ab  iisdem  lilcris  et  promissionibus 
Inni  vivn  voce,  quam  litcris  suis  absolvil  el  pnmunciavil  »bsointos;  inimo  ipsum  doriacionem 
idt'm  ninrchio  ox  cerlis  et  racionalibus  cnusis  et  cxcessibus.  quibus  contra  etindem  düminuin 
noslnim  regem  deliquit.  que  cause  et  excessus  In  aliis  literis  ejusdem  domini  noslri  regis 
nuiHMftce  et  clurins  denotaniur  et  exprimnnlur,  a  se  abdicavit  et  se  ipsum  ad  idem  regnum 
tlungnrie  possidendum  inhabilem  reddidit  el  exsorteni.  In  cuius  rei  lestimoniiim  presente» 
lilrriiH  lU'Pi  jusslmus.  sig^illoruni  nostrorum  appensione  roboralas.  Datum  Posonie  in  feslo  b. 
Miillui  »püsliili  et  evHM^elisle  anno  domini  millesinio  quadringentesimo  secundo.  (Folgen  dW 
Untorschrifli'ti.) 

(Niieh  (lein   Ong.   un  geh,   Hof«rB>iiv  nbgednickt  hei   Koj^r  X.   IV.  pflg-.   134.) 


Pttf  Olmüizer   Domrupitel  erklärt,  es  (gestalte,  linss  dem  Olmütier  Bürger  Johann   Saher 

durch  rin  Jahr  ttrhi   Brode    wöchenUich    rerkniiß    werden,   für  welche  derselbe  tO  Mark 

Hr.  hereilv  geztthU  hat.  Dt.  30.  September  ///02. 

Anilreufl  decanns  et  capitulum  ecciesie  Olomucensis  recog:noscimus  lenure  presenciuni 
iinlviM'^i.'«.  ünod  coram  nobis  in  lot-o  capilulari  nobis  capUuIariter  congregalis  boncstus  vir 
Joltiinnes  ZiiUinr  oivis  Olomucensis  personaliler  conslitutus  atlcnla  peticione  postniavil, 
qunlenuH  sibi  octo  panes  canonicales,  duos  «Ibos  furine  simule,  duos  vero  subalbos  feriis 
quurUs  el  totidem  diebus  sabatinis  singtilis  seplimanis  ad  vite  sue  lempora  el  uxori  sni' 
miperslile  post  obilum  ipsiiis  per  nnius  anni  spacium  dandos  et  presentandos  vendereraus. 
Nos  ijiilnp  animadverlenles  dicii  Johannis  specialem  /.eliim,  qucni  ad  diclam  venernbileni 
nosirau)  matrem  ecciesiam  Olomucenscm  laudabiliter  gcril,  eidem  octo  panes  ut  preniitlitur 
Boplimnnatim  et  post  obilum  suum  Cläre  uxori  sue  superstile  per  unnm  annuro  dandos  pro 
iJecem  marcis  grossorum  nobis  jam  prescntnlis  vendidimus  et  vcndimus  per  presentes, 
volentes  el  decernenles  ipst  Jobanni  aul  diele  sue  coniugi,  aut  cni  vel  quibus  in  ubsencio 
sui  depulavcrinl.  singulis  ebdoniadis,  prout  apud  ecciesiam  exislil  consuetum.  absqiie  con- 
Iradiccione  presentandos.  In  cuius  rei  lestimonium  el  robur  sigilluin  nostri  capituli  dr 
exprcaso  nostro  mandato  presentibus  est  appensum  Anno  domini  millesimo  quadringcnlesimo 
secundo,  die  ullima  mensis  Seplembris  in  nosiro  capilulo  generali,  quod  secundum  anliquuoi 
innrem  ecciesie  cum  eciara  diebus  sequenlibus  pro  beneplacito  cnpiluli  celebrari  seu  con- 
servari  est  consuetum. 

(Alis  dem  Codex    E.   I.    40   |i.   6   im  Olm.   Cap.    ArcMve.l 
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224. 

Arkleb  po/i  /tidaa  cerkaitft  das   Dorf  Manii:»  dem  Stefan  Holub  coh   Möärily 

Dt.  5.   October  /402  «.  /. 

Ja  Arkieb  z  kitan  i  s  m^nii  dddici  dAvdm  vedeli  vhem  tiinto  listcm.  ktoi  jej  6f8M 
Inidd  an(!bo  uslySf  6tüce,  i^e  s  dobrj'ni  rozmyslem  n  volf  dobrovolnü  a  s  pNtolskä  radü 
tvlääU  ves  mü  Miinice  lak  ^o6pn^i  tiidyi  i  s  dvorem  a  priiveni  hornfm  i  s  desiUky  ä  viiio- 

Iliradöv  s  roll  ortttu'i  i  neorunü  s  lidmi  s  i^roky  s  pa:^tvami  s  bajnii  s  puplntky  s  ujtitky 
||  a  potilky^  im  klcrjxhi  kolivek  vecech  /.Meil,  aneb  kkT^ini^  kolivek  im^ny  menoviiiiy  Jsü 
|i  96  vdfoi,  CO?,  k  loniii  stuäE,  nie  mn6  dedicöm  i  budüdm  m^ni  nezacbovdvaji*  präv»  vlast- 
InosU  i  psnstvf  nnd  AH\e  feionöm  zboiL  jnkä^  to  zbo£i  od  jin^ho  %bo2f  okotnfbo  okrslne 
hesl  roidilno,  s  plntm  prävem  a  panslvtm,  jakt  jsciii  sAm  (o  zbozi  driel  a  poilval,  povesl- 
n^mu  SlepAnnvi  foöi^n^mii  Holub  z  ModHc,  d6dic6m  i  buduclni  jebo  zu  dve  sie  briven  g^roSl 
.praiskebü  nViu^  monivsköho  ctsla  a  placoni,  zu  ka-2du  bMvnu  (lyH  a  äedesät  groä(  po6itajtce. 
kter<^i&(o  poiifzp  vzal  jsem  od  neho  skuledne  cele  i  plne,  prodal  sem,  vadal  scm,  slüpil  sem 
I  dal  st!in  i  muci  loboto  lista  prodAväm  \7.6A\Am  stupuji  dhSve  fe^nä  zboif  Stepänovi 
fe^n^mu  Holub,  dödict^m  i  budüdm  jebo,  aby  to  zbo^f  meli  dr2cti  po^fvali  i  zpravovali  a 
prävem  d^dickym  v  iiiilky  svö  vhislni  vctne  obrÄlili.  A  niy  MikuiriS  fetenj  Opat  z  Rohofe. 
^i*elr  z  Popic,  V'auek  f-cicnj  Prase  z  Trcku,  Bobun^k  z  Majelfna,  Bedrich  z  fliian  rukojml 
Hpi  xprAvce  s  n(ni  i  zafi  noSl  dobri)  v^rü,  spole^nf  riikü  vSechni  spobi^ne  a  nerozdflne  sli- 
bujem  dH\e  tncnovanämu  Stepi^novi  fe£on(''mu  Floliib,  dcdicöm  i  budücün  jebo,  d^öve  Meoö 

PKtkoil  od  kaid^ho  t^tov^ka  ducbovnüio  i  sv6täkäbo,  od  2iduov  a  kreälanüv,  kltT^m^  kulv^k 
prAvem  lo  zboÄl  bylo  by  nar6eno  aneb  jemu  pfeköiino,  tri  leta,  jakoÄ  zeme  moravskfl  mö 
^^ta  pnivo,  mäniy  zpravovatl  a  vysvobodili.  toli^jedii^  v  süde,  lulikr^t  kolikrät  potrebi  bilde. 
^BA  lo  zbozf  slibujem  beze  IsU  a  bez  false  vlo^iti  a  vi'psaU  yl'  dsky  zvme  moravskuj.  kdyi 
^^tevreny  btidü  v  ßrne  na  prvnini  :<iiieme  pdnöv  zeinskicb;  üt  bydiom  tobo  neuC-inili  na 
prvntin  angine,  ie  bycbora  jitn  tobo  zbo^t  ve  dsky  neniobli  beze  Isli  vlo^ili.  lebdy  inbed 
la  druböm  sneme  pansk^m,  kdyi  dsky  olevNty  v  "Brne  budü,  slibujem  lo  zboü  vioiili  a 
[vcpsali  na  nasi  slravii  a  ndklad.  Ac  bychom  loho  neucinili,  lt*bdy  inhed  dva  z  nris  rukojmi 
la  zprävci  skrz  ät^pilna  rccvnC>bo  Hulub.  dedico  h  budüd  jch<»  nupomenuli  biideui,  jeden 
skrz  drubeho  sc  nevymliivaje  ani  jeden  na  druii^bo  ukazuje,  kaidy  s  jednim  puchulkeni  a 
jse  dvema  kofioma  anebo  miüio  sebe  ka^d^  punoSi  rylfrsk^bo  rädu  s  jednim  pucbolkem  a 
'  se  dvema  kot'ioma  do  niesta  Brna  do  poCestn^  bospody,  jesto  näro  skrz  ne  ukäzäna  bude, 
puslali  mrime  a  (v)  obyiejni^  leienl  slibujem  vjili.  At  bycbom  v  lom  lezenl  clrndste  dni 
leieli  a  lo  zboil  zpraveno  vysvobozeno  a  vc  dsky  vlozenu  nebylo  elc.*J  A  kdyi  by  z  nös 
nektcr^bo  rukojmf  n  zprävci  Bunh  nencboval,  lebdy  my  Arkleb  i  s  rukojniemi  i  zprävci 
napfed  nienovan^mi,  jesto  ostanem  zdrÄvi^  misto  lolio  umrli^ho  jin^bu  rukojmf  a  zprAvci 
t<k  dobröho  naät  dobrri  verü  v  jednom  mesfci  ode  dne  napomenutf.  kdyi  se  näm  slane 
äkrx  St^pdna,  dedice  neb  budüd  jebo.  slibujem  poslaviti   a  list  tenlo  ve  väecb  jebo  kusfch 


*)   Kirtgt  die  ^wi'iholiehe   ßinUgerforme). 


-/.i^mcfch  a  pnlojF.en(  slovo  od  slova  mdmc  ohnoviti   pod  pokulü  le^x'ni  svrcbupsan^hn.  A  nit 

svedomf  li^to  vcci  peceti  noSe  vlasliii  s  n»§fm  vodomlm  k  tomiilo  listu  jsil  priveseny.    Dan 

l^ta  od  boifho  nnrozenl  tisic  ^lyH  sla  druh^ho  ve  dlvrlek  v  ochtob  sval^bo  Vöclava. 

(Orig.   Perg.  b.   Sigel   abgeriaeeii   im  Archive  des  Stiftes  Bnigern.) 


225. 

Der  Administrator  des   Olmßtzer   Bisihumes    bestätiget   auf  Bitten   des    MarHk    ton  /V«# 

zwei  die  (iriindung   vud    Besliflttng    des    Altares   ss.    Magdalenas    Dorotheae   etc.    in  der 

OtmUiier  Mavritiuskirche  betreffende  Urkunden.  Dt.   OlrntUi,  25.   October  1402. 

In  nomine  domini  felicitfir  Amen.  Nos  Harllehiis  de  Turri  canonicus  Olomucense 
administrator  in  spiriliitilibus  sede  vacanlc  episcopnlus  Olomnconsis  per  capitulum  Olomucense 
elec(us  ad  perpetunm  rci  niemoriam.  Noium  facimus  tenore  presencium  nniversis,  qnod 
consUlulus  coram  nobis  in  figura  jodicii  famosus  vir  Marssiro  de  Pnis  armiger  Olomuceosis 
dincesis,  nunc  concivis  Olomucensis  sue  et  honeste  matrone  domine  Margarelhe,  relicte  obni 
Johannis  PüIcz  lunc  civts  Olomucensis  nonc  sue  conlhoralis  legitime  (nomine),  qnasdam 
dua^  pulenles  literas  in  pargameno  seriptas,  quarum  litcraruro  prima  erat  sigtllis  dunbus 
magnis  rolandis  de  cera  rnbea,  albe  cere  impressis  sigillala  pendentibus  in  pressiilis  parga- 
meni.  In  quoriim  sigillorum  primo  effigies  aquile  magne  tilis  protensis  pcHibus  et  candn 
quasi  ad  volandum,  litcrc  vero  circuraforenciales  eiusdem  sigilÜ  texluales,  nt  prima  facie 
apparebal,  per  nmiiia  lales  eranl :  S.  Jodoci  dei  gracia  Marchionis  Brandembnrgensis  Mar- 
cbionis  et  domini  Morovie.  In  secundo  vero  sigillo  erat  similil^^r  efligies  aquile  scacate  alis 
et  pcdibus  protensis  coronam  habens  in  capile.  quasi  ad  voliuidum  disposHa,  euius  litere 
circuroferenciaU's  cnpitales  tales  erant  f  Set-reluin  civUalis  Olomucensis.  Secunda  vero  lilera 
erat  similitor  dnobus  sigillis  pendentibus  in  pressulis  pergameni  sigillata.  (luorum  sigillnrum 
primum  erat  de  cera  alba  sive  glanca  communi  rolundn,  in  cuius  medio  quasi  galea  el 
supm  galeam  quasi  speculum  Crinale  sive  serlum,  in  circumferencia  lociusque  el  suMns 
eandem  galeam  clippeus  in  medio  qaasi  lineam  habens  siipereminentem.  cuius  liiere  bona 
modo  describi  non  poteranl;  sccundum  aulem  sigillum  eiusdem  secunde  liiere  erat  oblongum 
dp  cera  viridi,  albr  cere  impressum.  in  cuius  sigilli  medio  «ral  irnngo  sancli  Mauricii  stens 
sub  ciboriis,  manu  dexlra  hastam  cum  vexillo  et  in  sinistpa  circa  et  ante  pedcs  clipeum 
tenens  apparcbat,  in  quo  quidem  clipeo  quasi  due  ale  volucris  apparebant*  cuius  liiere 
circumferenciales  texluales  per  omnia  eranl  tales  t  S.  Wilhelmi  canonici  el  plebani  S.  Mau- 
ricii in  Olomucz.  Tenor  vero  literanim  et  prim^  prime  liiere  duobus  rotundis  sigillis 
sigillale  sequilur  in  bec  verba:  „Jodocus  dei  gracia  marchio  Brandeniburjrensis  elc.  Dalnm 
et  actum  Olomucz  anno  domini  1402  feria  quarta  ppoxima  ante  fcstum  purificacionis 
beale  vipginis  gloriose.**  (Vid.  n.  160  dieses  Bandes.)  Ilem  tenor  secunde  litere  seqnilur  per 
omnia  in  hec  verba:  „Marssico  de  Prus  et  Margarelha  coniax  eins  ligilima  etc.  Dt.  Olomucn 
anno  domini  1-402  die  ultima  mensis  rebruarii."  (Vid.  n.  164  dieses  Bandes.)  Quibus  quidem 
literis    sie   nobis   exhibilis   el  presenlalis   etc.    nos    igilur   llartlebus    de  Turri  administrator 
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^falus  Rntudictorum  MnrsHiconis  et  Mar^aretfae   coniugum    ractonnbilc   propoäiLurD   et  piam 

leccionem  tn  domino  propemiiis  intuontes  etc.  Buctorilatc  ordinoria^  qua    fungiuiur.  dictum 

sunclarum    Mnric   Mogdalene^    Dorothee    et   Rarborc    virginum    nccnon    decem    milia 

martirunt.  silum  in  ecclesia  sancli  Mauricii  in  Oiornucx,    in    beneficitim    ptTpctuum  eri^iinu» 

(4  iTroutnus,  crnsus  quoque  sex  mnrcaruni  et  rcddilus  ac  provcntus  .  ,  eideni  allari  ad  supra- 

wriplorucD    Marssiconie    et    Mnr^arcllie    coniugaro    inslnnciam    ipsis    coniugibos   et  hcrcdibus 

ipsorani  Juspatronatus  et  jns  presentandi  rectoreni,  quocies  ipsuni   altare   vacare   contij^erit, 

^kervaodo,  incorporamus  etc.  In  qnoram  omnium  et  singiiloruni  testimoniuni  presenles  literas 

^ftr    Vitum    de    Lompnicz    nütarium    nostruin    publicum   infrascripluin    publicari    maniiavimns 

^fcillique  vicariiitus  ecclesie  Olouiucensis  appensione  jussiinus  conirriuniri.     Datum    et  actum 

^ft  preurbiü  Olr)mricensi    in    domu  noslre  habitacionis  in  sLubella  prope  fontem,  anno  dornini 

^pillesimo  CCCCIF  indiccionc  X,  die  XXV  meusis  Octobris  hora  terciarum  vel  quasi    pon- 

ÜTicatus  sanctissimo  in  Christo  patris  et  domini  nostri  dornini  ßonifacii  papc  noni  anno  XIC 

pnsentibits    honorabili    domino    et    discrclis    viris    dominis   Johanne    di?    Straznicz   ofGciuli 

Oliimucensi,  Adam  diclo  Socbor,  Johanne  c^ippcllano  prefuti  Marssiconis  presfaiteris  Oluniu- 

ensis  diocesis  tcstibus  circa  premissa  tidedignis. 

Et  E^o  V^itus  natus  quondam  Petri  de  Lompnicz  clericus  Prag^ensis  diocesis  publicuB 
Inperiali  auctohlale  notarius  .  .  .  .  bic  me  manu  propria  subschpsi  .... 
rOrlg.  Ptsr«.  ti.  Big.  im  Olm.  StndtarchiT«.) 


226. 

fBvrtjgraf  Friderich  VI.  von  s\ürnberg  an  einen  Fünten,  (heilt  mit,  das8  König  Sigmunde 
iifrwg   Afbrerfil   iV.   ton   Österreich   zfim    Vicar  in    Vutjnrtt  einsetzen  und  mit  dessen  Hilfe 

^Hokmen  an  »ich  reissen  trolle:  hofft  unter  dessen  Vermittlung  ztcischen  König  Ruprecht 
Mrf  Sigmund  Eintracht  anf  einem  berorstehenden  Tage  nm  28.  Oetober^  wozu  er  con 
Honig  HuprcM  beauftragt  ist,  herzustellen,   (s.  L  %wischen  19.  und  2S.   Ocloher  14t)2j 

V  otive   prosperilatis    continaum    increnienlum.     Ma£rnifice   ac   polens   spcetabilis   ac 

predaicis   ainice   conriiirntissiine.    Generosilati   veslre   declaramus  per  presenles,  Serenissimi 

%jmi   nostri   Romanoruni   regis   ac    nostrum    stalum   validum  existere  atque  bonum;  quod 

Ifciaai  dl*  vobis  quainpluriinuni  cordialiter  alfectamus.   Saue  vero  de  novellis  bic  in  pnrtibus 

rikl  presens  volnnlibus  vos  cupinms  non   lalorf,    vidciicei    regem    Ungarie   cura   nobilibus   H 

luronibns  ejusdem  regni  quodamodo  discordare  necnon  ad  predicloruni  nobilium  Ungarorum 

iluciam  illustrem  principem  Albertnm  ducem  Auslrte  in  prefati  regni  perpetuum  vicarium 

ruDeorditer    elecium    fore   et   sabrogatum    ud   defendendum    ipsum    regnum.     Promenioralus 

ninquc  rex  Ungarie  per  snbsidium  dicü  ducis  Auslric  regnum  Bohemie.    quod    Trater  suus 

Donduni   rex  Homanürum  hticU-nus  pnssedit,  habere  pretendit  et  ipsum  sibt  nilitur  u.sur- 

Pm    cujus   rei   evidunciu  euiidem  fralrem  suum  umicum  marcbione  Moravie  Procopio 

it   dido   regno    Bohemie  corporaliter  velut  caplum  in  regnum  Ungarie  Iransduxit,  ita  quud 

tum  de  ipäius  regressu  et  reversione  dubitutur    Denium  sciondum,  quod  firmiler  speramus 
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de  aaücnbüi  concordin  inier  diclos  dominum  regem  Rorminoruni  et  regem  üngarie  facienda 
per  dacem  Austrie  avuncnlum  noslnim  prescriplunn.  Nam  e\  commisso  pretacti  domini 
noslri  Romanoram  regis  Huri  sumus  ad  ipsiim  diicem  Austrie  ad  trHctnndum  (tecum  super 
*iS  die  monsis  oclobris  de  unione  et  pace  qiierenda  inier  reges  predicios.  Revera  namqae 
confidimus,  qnod  slatus  dicli  domini  noslri  Romanorum  regis  fnventr  alMssimo  de  die  in 
dient  siiblirnelur  el  crescal  saluUs  cum  augmentu  «tque  felicitcr  ab  cu  qui  regibus  dal  snJulcm , 
gubemetur.    Scriptum  etc. 

Fridericus  dci  gracia  burggravius  Nuronbergensis. 
(Wci26ficker,  Beiolistaguoten  V  p.  421.) 

3i.  Octoher  1402. 

Iflarkgraf  Jost  von  Brandenburg  und  Mähren  nebst  Conrad  Erwähltem  zu  Verden 
und  Jan  Knischina  genannt  von  Luchtembrrg  forderl  den  Landgrafen  Ballhasor  tm  Thüringen 
auf,  er  soll  mit  ihnen  dem  böhmischen  Krinig  Wenzel  aus  seinem  (leföngnis  helfen,  wofür 
ihnen  dann  durch  den  Kouig  oder,  wenn  dieser  binnen  der  Zeil  slürlie,  durch  Markgrafen 
Jost,  falls  dieser  zum  Königreich  Böhmen  gelangle,  Ausrichtung  nach  der  Briefe  Ausweisung 
werden  solle.  Dl.  Riesenhurg  omnium  sanclorum  abend  1402.  —  lOrig.  Dresdner  Arch. 
n.   5232.) 

(Wei»pi«cker,  Kcicbstfigsnctcu   V.  p.  416.) 


228. 

Johann    und    Wenzel    ton    Öihotrttz    rerftprechen    dem    PelHh    ron   Petertatnld  und  fteine» 
Söhnen  den  Hof  in   Tupce  in  die  Landtafel  einzulegen.   Dt.  Tobitachau^  i).  November  IW2. 

Ja  Jan  a  Vaclav  bralff  z  Cihovic  vjznäväme  Kmlo  lislem  vfiem.  kdoÄ  jej  uzH 
neb  filouc  (u)slysf,  Äe  sme  smiuvili  liplne  s  na^fm  dobrjni  rozmyslem  a  s  pfdielskon  radou 
8  Petrlkem  z  Pelfvaldu,  s  Jindfichem  a  s  Jirikem  jeho  syny.  (s)  urozenVm  panem  Alhrechlera 
•i.  Rysmburka.  Jakoi  sme  lobo  naA  hyli  priSii,  ie  m  nej  dali  penez  Jindrieb  u  JiHk.  dHve 
reficn^ho  PciHka  z  Peifvnidu  synov<5.  puol  osmi  a  dvacal*^  hfivny  praÄsköho  räzu  fcisla 
moravsköho,  za  kaidou  hfivnu  po6(lajfc  Slyry  a  Sedesöl  groööv,  za  ten  dvür  v  Tupci  i  »i 
väechno,  coÄ  k  lomu  sliisi^  ninnhd  neb  m(ilo,  nie  sobe  nezachovAvnjIc,  k  demuÄ  smy  my 
prAva  meli  a  listy,  jeälo  sme  mcli  mezi  sebou  z  obou  slran,  ly  smy  sobe  vrÄlili  a  proklali, 
tak  2e  'Xädnej  ipoci  vfceji  nemaji  nifti.  Proloz  ja  Jan  a  Vaclav  dHvefeÖenf  hrnlH  z  Cihovic 
slibnjcm  svou  dobrou  vfrou  pud  cU  a  pod  virou  nikam  po  lom  dvoru  nesU^li,  ani  z  kler^ch 
äkod  upomfnati.  ani  klerö  narcenf  mUi,  ani  kternu  fee  s  drlvefeßenVm  Petrikem  z  Pelrvnldii 
a  s  jeho  syny  dHvejmenovanjnii.  Takt!*  slibiijem  podc  cU  a  pod  vlruii.  jeslli^e  hycbmy 
kterö  listy  jeäl^  nalezÜ  o  löi  veci,  jim  slibujem  vrÄliti  a  jesllite  by  näni  len  dvflr  ve  dsky 
hyl  psAn  nneb  co2  k  lomu  slusf  dvoru.  slibujem  na  prvnim  sitdu   sob£  vyp.sati  a  jim  vepsati. 
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A  pro  vetSt  svödomt  a  lepäi  potvntenl  lechto  Vdc(  svi'chupsanjch  sv6  sme  peceU  pMv^sili 
k  tomuto  lislu  a  pHprosili  smc  uroi^cn^ho  pann  Albrechla  z  Cimborku  a  bralra  naäoho 
Ondreje  %  Pavlovic  a  Jana  %  Popövek,  aby  svö  pefieli  na  svedomi  podle  nds  privesili 
k  lomnlo  lialu.  DAn  na  Tovaßovp  (en  divriek  pfed  sv.  Marlinein  k'la  od  narozenl  syna 
^^tibo  pocUajic  tisjc  ^t)Ty  sta  drubi^bo. 


:e20. 


,    Haräeb  de   Tnrri^  Admwistrotor  in  HpirituaHbux  des   Oimiit^er  Bisihums  franssumirt  srrei 
^t    den  A.   Geistallar  in  dem  Hospitale   ad  k.  Spiritum  in   OlmüU  betreifende   Urkunden. 
H  Dt,  OtmHti,  14.  November  iW2. 

^B  In   nomine   sancte   et   individue   Irinilalis   fcliciter   amen.    Nos    Hartlebus    de  Tnrri 

^canonicas  pcciesie  Olomucensis  adminisirator  in  spirituiilibus  svt}v  vacanlo  episcopatiiü;  Oloroti- 

censis  ad  pcrpcUiam  rei  memoriam.  Nolumfacimas  tenore  prcscncium  univereis,  quod  constitnlus 

eoraro  nobis  in  figura  jndicii  bonorabilis  vir  dominus  Michael  de  Prodtano,  rector  parochiaÜa 

^Icclesie  in  Bohdalicz  Olomnconsis  diocesis.  qnasdnm  patentes  duns  tileras  in  pargameno  scriptas, 

quarum    pritna    erat    fundacio    et  dotacio  aitaris  sub  honore  sancti  spirilus  in  bospÜali  Olo- 

mticensi,  sigilliä  duobus  uno  primo  rolundo  de  cera   nigra   albe  cere  inpresso.  in  cuins  sigilli 

medio  erat  iraairo  beale  vir^inis  Marie  media  parle  superiori  sub  corona  manu  dexlra  vir- 

gultum  et  in  sinistra  puerum  Jesum  baiulans  videbatur,  cuius  literc  circumrerenclales  textaales 

per  omni»  lales  erant:   Michael  plebanus  de  Wysseborz;    aliud  vero  sigillum  erat  mag:num 

^votundum  de  cera    alba    communi,   in   cuius   medio  effigies  aquile  magne  scacate^i  alis  pro- 

tensis,   cauHa    et  gutture    sursnm   erecto.   cnronnm    in  capite  habcns  apparobat,  cuius  litere 

circumferenciale:!  per  omnin  capitales  erant  -[•  Sigillura  •{•  Civium  de  Olomucz.  Secunda  vero 

lilera  erat    siniiliter   sigiHo  magno  rolundo  de  cera  alba  sive  glauca  communi,  omnia  prout 

precedens   sigillum    in    se  continens,    civium  Olomucensium  pendenti  in  pressulis  pnrgameni 

sigillata^  exhibuit    presentavit   per  omnia  in  bec  verbs:    ^Michael  de  Prosteno  etc.    Datum 

^hexta  feria  post  fesLum  s.  Jacobi  apostoli  anno  dorn.  1402.'^  fVid.  n.  209  dieses  Bandes.)  —  Item 

^Tenor    secunde   liiere   civium    Olom.,    de    qua    supcrius    fit    mencio.    sequilur    in  hec  verba  t 

,Nos  Nicolaus  Czessold  elc.  Datum  feria  sexta  post  diem  sancti  Jacobi  Anno  dorn.  1402." 

(Vid.  n.  210  dieses  Bandes.)  —  Quibus  quidem  lileris  sie  nobis  presenlatis  et  ostensis  pre- 

fatiis  dominus  Michael  nobis  cum  inslancia  et  ex  inlimo  cordis  alTectu  supplicavil,   quatenus 

^bensum  septem  marcarum  in  dictis  lileris  Fundacionis  et  dotacionis  expressatum  videlicel  sex 

marcas    grossorum    pro    altarisla    pro    tempore    existente   et    »epiiniam    marcam    sacristano 

ecciesie    Olomucensis    in    anniversario    pie    memorie    Pesknnis    de    Prosleyyow    patrui  dicti 

(Jomini  Michaelis,  pront  in  eisdem  literis  cxpressatur.  allari  sancti    spirilus,  sito  in  hospitali 

Oloraucensi,    unire  ei  incorporare,    dictum    altare   sancti  Spiritus  super  prediclis  censibns  in 

^ftteris  expressatis,  quod  nondum  in  beneGciam  est  erectum,  in  beneficium  erigere  ac  prelados 

^census  juri  ecciesiasticn  et  eeclesiastice  libertali  stibicere  dignaremur,  ita  ul  eciam  inier  cetera, 
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que  Juris  et  libertalis  ucclesiusUce  existunt,  anlcdicti  ceosus  per  censiiram  ecclesiaslicam,  dam 
et  quociens  opporlunitaa  id  exegeril,  exigi  valeanl  et  rcquiri.  Jus  vero  palrunatua  dicti 
altaris  sancti  Spiritus  et  proseiitandi  reclorem  ad  illud,  quocies  ipsum  vacare  contigeril,  pro 
ipso  doniino  Michaele,  qaamdiu  vivit  et  posl  niorlem  ipsius  pro  magislro  crvium  seniorc 
protunc  exislciili,  ita  quod  idem  niagisler  civium  rectore  altaris  defuncto  cedente  vel 
dect'dente  ununi  ex  novem  senioribus  prebendatis  ecctesie  Oloinucensis  antedicle  et  non 
alium  presentare  debebit,  si  vero  alium  prcscnlaret,  extunc  jure  prcscntandi  pro  illa  vic« 
privabitur,  quod  luiic  ad  reclorem  scole  pro  tempore  existentem  pro  endem  vice  devol- 
vatur,  iüstituendum  et  confirmandam  ad  altare  prediclum,  prout  in  prcfatis  litcris  expressatur. 
reservure.  Nos  igitm*  Harllebus  de  Ttirri  adoiinistralor  prefatus  antcdicii  domini  Michaelis 
racionabile  prupusitum  el  pium  affeccionem  in  domino  propensius  inluenles  ac  volentcs,  itt 
de  hiis,  que  divini  cultiis  augmenlum  el  ecciesiaslicarum  personarum  prorectum  respiciunt. 
favorem  quoque  possemus  impcndcre,  prout  commissi  nobis  ofTicii  debitum  cxigil  et  iniuncla 
sollicitudo  deposcit,  auctoritate  ordinnrin,  qua  fungimur,  dictum  altare  snacti  Spiritus  silaro 
et  fundatum  in  hospitati  Olomucensi  in  bcneficium  perpetuum  erigimus  et  creanius  ccnsus 
quoque  et  proventus,  videlicel  sex  marcas  altariste  et  sepliniam  marcam  pro  anniversario 
pic  memorie  Feskonis,  prout  superius  expressantur,  eideni  allari  sancti  Spiritus  ad  prefati 
dumini  Michaelis  iustancium  ac  ipsi  domino  Michaeli,  quamdiu  vivit  et  post  mortem  ipsius  M 
magistro  civium  seniori  protunc  existenti  more  el  foroin.  prout  superius  expressatur,  jus 
patronatus  el  jus  presentandi  reclorem  ad  dictum  altare,  quocies  el  quando  vacare  conli- 
gerit,  reservantes,  incurpurumus  etc.  perpeluo  slatueutes  edicto,  quod  antedicti  census 
secundum  eum  omnem  modum,  qui  superius  expressatur.  ammodo  et  iuautea  ecciesiastic« 
libertati  subiaceanl,  quodque  per  omnes  reclores  dicli  altaris,  dum  et  quando  Opportunität 
id  exigerit.  per  censuram  ecciesiasticam  exigi  valcant  el  requiri.  In  quorum  omnium  et 
singulurum  lostimonium  presentcs  lileras  fieri  et  per  Vilum  de  Lompnicz  nolorium  infra- 
scriptum  publicari  sigiliique  vicariatus  ecclesie  Olomucensis  appensione  jussimus  communiri. 
Datum  et  actum  in  domo  babilacionis  nosire  in  preurbio  Olomucensi  anno  domini  niillesioio 
quadringentesimo  secundo,  indiccione  decima,  die  martis  XIIU  mensis  Novembris,  hura  nona 
vel  quasi,  poulificalus  sanctissimi  in  Christo  patris  ue  domini  noslri  domini  Bonifncii  pape 
noni  nnuo  qualuordecimo.  Presentibus  honurabilibus  et  discretis  viris  dominis  Stcphano 
cunonico  ecclesie  Olomucensis,  Pelro  allarista  in  ecclesia  sancle  Marie  in  preurbio  Olomu- 
censi, Jacobo  de  Koczerow  el  Johanne  de  Slernberg  clericis  Olomucensis  diocesis  publicis 
imperiali  uuclortlute  noturiis  testibus  ad  premissa  vocalis  specialiter  el  rogatis. 

Ei  ego  Vitus  quondam  Petri  de  Lompnicit   clericus   pragensis   diocesis  publicas  etc. 
notarius  suprascriptarum  lilerarum  exhibicioni  etc.  interfui  etc. 

(Orig.   Pi-rg.  h.  Sig.   im  olm.  StHtltarcliive.) 
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IBe^chiugg  de«  Raihs  »«  Venedig :  Antwort  auf  die  GejsandUchaft  des  K.  Wenzel  betreffs 
\  seines  beabsichtigten  Romzuges.    Di,    Venedig,  24,  November  1402. 

I  Uie  24.  Novembris. 

I  C»pta.    Quod    fial   responsio    istis   amhaxiatoribus   doinini  Vencislai    Bocmic  regis  ad 

iirtes  sue  amkasiat^.  quibus  non  est  data  responsio.  (i)  et  primo  ad  primam  parlem  signi- 
Icacionis  quam  nobis  facit,  deliberasse  cum  serenissimo  domino  rege  Hungarie  ejus  frulre 
ribus  e\  ducibus  Auslrio  et  marchionc  Jodaco  Moravie  venire  in  Italiam  ad  accipiendum 
coronam   suam    et  ceiera :    quod    nos   regraciamur   excellencie  regie,  cui  placuil  predictam 

Isoam  deliberacionem  nobis  facere  manircstam,  qiiia  islud  procedere  cognoscinms  a  clemencia 
bn  et  ab  amorc  quem  gerit  nostro  dominio.  (2)  ad  aliam  paHem,  per  quam  dicant  et 
pquirunt  pro  parte  ipsius  domini  regis,  quod  debeamus  ipsum  dirigere  in  islo  suo  descensu : 
Tcspnndealur,  quod  nos  scimns  ipsuni  dominum  regem  esse  sapientissimum,  et  hnbere  solemnc 
^^nsilium  penes  se,  cum  quo  habebit  tantam  informacionem  rerum  sibi  pro  dicta  sua  inten- 
Hhoiic  adimplenda  nccessarianim,  quod  ipsa  nosira  direccio  non  est  nee  erit  sibi  necessaria. 
Nichilominus^  si  casus  daret  quod  siia  sereoilas  deliberarel  in  diclo  suo  descensu  Iransire 
«r  partes  et  territoria  nostra,  nosira  dominacio  videbil  enm  et  gentes  suas  illari  vuUu  et 
bonu  corde,  bonorando  personam  suam  secunduni  deeencia  sue  screnitatis  et  honorem 
.nostri  dominÜ. 

(WoizaAcker,   ReichstHgeacteii    V.   p,   422.) 

231. 

Berlin,  25.  Nor>cmber   1402. 
Ularkgraf  Judok  bestellt  die  Herzoge  von  Mecklenburg  ibu  Vervresern  der  PrignitK. 

(Riedel  Cod.   Brand.  B.,  III.   167.} 


232. 

hitltrecfU  roH  Sternberg  verpflichtet  sich,  die  in  seine  Dienste  aufgenommenen  Panoien  für 
cttca  erlittenen    Schaden    iu   entschädigen    und  sie    mit    Lebensmitteln    sii   cersorgen. 

Dt.  üwj.  Brod^  4.  December  1402. 

Jö  Albrechl  le  Slernberka»  odjinad  z  Lukova,  syn  urozenöho  päna  JeSkucv  löhoi 
Icsla^  vyuKtväm  tfmio  lislem  väem.  ktoi  jej  (fsli  budü  anebo  6lüce  nslyäl,  ^.e  cln^^m  a 
ulp^nS'm  panosiem:  Janovi  Ujcovi  z  Nosi^lova,  Petrovi  z  Belotina,  Hynkovi  z  Racovic, 
Janovi  Kacerovi  ze  llnevic  a  Folrovi  z  Krumsina.  jeilo  jsö  ke  mne  pHjeii  a  v  raü  sluibii 
•  k  Biej  polfebe,  slibuji  jim  za  vSechny  spravedlivö  skody  z  domn  aft  do  domu  i  I6m 
*4«m.  koboiby  k  sobe  pfijali  v  ten  lisl  s  m\\  dobni  voli,  slibuji  jim  beze  vöej  ziej  Isli, 
jesüi  Äeby  klerö  äkody  vzali  spravedlive  uközan«^  ii  mej  sluibe,  nebo    po   mjch    poti-ebAch, 
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to  vdechno  svrchupsani^  slibuji  jini  svü  dobrü  verü  beze  vsf  zlej  Isti  zaplalill,  \y  väichn^ 
Skody,  jako  dobr^';  lakä  vSichnu  spravedlivü  zlravii  mäm  i  slibnji  jim  zaplattli  beze  Istl 
juko  dobr^.  A  kdyibycb  jich  odbyl.  tebdy  mäni  je  odprovoditi  oa  Ivrz  na  H^rku.  je2tc 
bifjt  Oloniüce  pMleif,  na  svd  äkodu.  A  kdyi  bych  jich  lu  odprovodil  bt»z  jicb  ^kody,  lehd; 
m^  netnajf  z  ni^ebo  upomlnati.  A  tomu  na  sv^domf  svd  vhisln[  pedel  pHvesü  jseni  k  luaiult^j 
Ii5tu.  Datum  in  Un^aricaltbroda,  feria  spcunda  in  die  sanclie  Barbara;  anno  doniini  millesimc 
qiiadringpnlesimo  sectindo. 

(Arcliiv   J^H.   I.   pDfC-    U3   a.   Q) 


233. 

Ufarkfßraf  Jodok  heieugi  den  alt^a  Freikerremiiand  der  Familie   Tettaar   ron   Teilau. 

Dt.  BrUnu.  20.   December  U(t2. 

Jodocus  dei  gralia  marchio  Brandenburgensis,  marcbio  et  dominus  Moravi® :  Noi 
facimus,  quatenus  coram  nobis  et  consiliariis  nostris  compiiruit  in  memorinm  revncatnv 
niulta  suorum  prcdecessuruni  ofGcia  in  banc  pntriam,  nihilominus  et  sna  persona  utililer 
declarata  generosus  dominus  Albertus  Tetlaur  a  Tettova  pater  cum  Hliis  suis,  gcoerosi^ 
düoiiniä  Pelro,  Joanne  el  Duxa  naiivis  procreatis  et  matre  et  uxorc  domint  Alberti  TeUnuh 
nomine  Maria  ^enerosa  doniina  de  Boskouicz,  uruns  ut  ei  concedamus  coram  nobis  et  con- 
siliarü!!  nostris  velustatem  sute  .stirpis  et  siniililer  baronatus  sui  orijLrinem  nb  anter.essoribo5 
suis  probare  consueludine  juris,  prout  ei  a  nobis  el  consiliarils  nostris  pricscriptum  fueril. 
causam  rei  hujus  coram  nobis  hanc  indicavit,  quod  filium  suum  nomine  Duxani  sua  voinn- 
lata  domino  deo  pro  officio  sacerdolali  ad  sauclissimum  patrem  papam  ablegato  eo  Romam 
in  ablegfacionem  dare  pullicitus  sit,  ac  admonitus  ea  de  ro  a  sao  filio  Duxa  de  volo  mo 
iniplendo  illud  faceri'  in  animo  'proposuil.  similiter  niaioris  natu  siii  filii  Joannis.  cum  nou 
posset  petilioni  resislere,  quod  ipsi  sna  paterna  volunlate  conccsserit.  ad  pere^rinns  pni- 
vincias  proficisci,  ut  gladio  victum  qoerens  honestam  famam  excmpln  luajorum  auonim 
srquendo  sibi  cuiupararot.  sepulcbnim  salvatoris  domini  et  loca  sanclorum  ut  visilet  ai; 
ordinem  sancti  Joannis  mililarem  et  societatem  fratruro  ut  ingrediatur:  Eam  pelitioncm 
bonostam  et  piam  nobis  communicatam  nos  deliberantei«^  cum  non  reperiremus  ullani  causam, 
qunre  id  fiori  non  debeat,  cumque  ipsa  conditio  noslra,  ad  eam  rem  nos  inclinarel,  con- 
scenso  solio  noslro  cum  consitiariis  petitioni  illius  annuimus,  quodcunquo  cerlum  probalio- 
nibus  dominus  Albertus  Tetlaur  conGrmare  et  coram  nobis  atque  consiJiarits  nostris  declanrr 
volnerit,  ea  videce,  examinare  et  discernere  iuste  veUmus.  Deposuil  autem  coram  nobis  et 
consiliariis  nostris  dipjum«  Ji>anni9  regis  Bohemiae  datum  pro  bnronatu  fsmilis  Tellaurora» 
a  Tctiovn  cum  nonnullis  lesttmoniis  principum  imperit  qui  dant  testtmonium  de  sttrpe  a 
Tettova,  quomodo  in  palria  illorum  qunrlnngentos  annos  iproul  memoriie  tn  tcrris  patria« 
ipMorum  reperiuntun  senipiT  pro  strenuis  equitibus  auratis  imperiiilibus  habiti  et  eXisUmali 
fueriiit,  in  usu  habenies  seu  in  clypeo  gestanles  tres  mordenl«s  candidos,  boc  est  den' 
lupinos  in  Itovam  portem  indinuUia,    galeam  (uironiitam^  in  euque   duas  abis  aqailn:  et  quo 
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idem  dominns  Alhi'rtuH  Tettaiir  ab  illis  antccesHorihus  leslimooio  firmnlus  fuerit  prugenitus. 
Ad  hffic  cum  haberet  ea,  qate  jus  et  justitiam  demonstrant.  nominavil  pnlrem  suum  Volf- 
gangam  Tettaurum  et  malrem  Marg^aretam  de  Zierotin^  avnm  siiunt  Georgiom  TettHuriiin, 
aviam  suum  Elysabetbam  de  ZasIrziKl,  qufe  persona'  sicut  musculini  sexus  ita  et  feminini 
erant  mariti  legilirai,  honesli  et  religiosi  et  predecessoree  Alberli  Tettauri  ordinarie  succe^ 
dentes,  hunestxque  Tuniie,  null»  uota  ac  reprehensione  bonestatis  deformuli,  cum  fuerint 
homines  ex  magnis  familiis  baronam  et  equestrium  ac  nobis  et  nostris  familiis  cognitorum. 
Postquam  vero  hsec  omnia  ostensa  et  demonslrata  sunt,  prout  scribitur,  pronuntiavimus  cum 
consiliariis  nostris,  quandoquidem  bic  menlio  fit  annorum  et  familiarum  plurium  pro  invenienda 
veritate,  ut  ipsc  Albertus  Tettaur  ea  allcgata  lestibus  vivis  cum  juramento  allevatis  digitis 
atlestanlibus  probarel^  qui  in  istis  allegalis  fideliter  el  sincere  se  gessit  nulla  frnude  usus, 
simiiiter  ostendit.  quod  successive  quemadmodum  asseruit  ex  istis  pcrsonis,  masculini  et 
feminini  sexus  et  ex  sanguine  iltorum  sit  ortus  ac  constituit  pro  se  ad  attestandam  veritatera 
bas  persuiias  sibi  adjunctas,  Henricum«  Fridericum,  Venceslaum.  Vilbelmum.  Jounnem. 
Tettauros  a  Tettova  patruos  suos  item  avunculos  suos  Joannem  Henricum  de  Zicrotin, 
Viltielmum  Adalbertum  de  Lomnicze,  Joannem  Aloisiuro  de  Lippa,  Casparum  ci  Pctrum  de 
Zastrzizl.  qui  volunlarie  coram  nobis  et  consiliariis  nostris  elcvatis  sorsum  digitis  juramenlu 
protcstati  sunt,  quod  Albertus  Tettaur,  Petrus,  Joannes,  Duxa^  filii  ejus  de  familiis  suis 
paterna  et  materna  progenie  successivc  nriginem  trahunt,  patrui  genuini  et  avunculi  ipsorum 
existentes.  Ipse  vero  Albertus  Tettaur  pro  se  ipso  juramcnlum  fecit,  quod  in  hac  probatione 
et  purgatione  se  juste  gcsserit.  Quare  nos  pronunciamus,  quod  approbemus  asscverationem  et 
stirpem  familife,  honcstam  conversationem,  progcnerationem  in  munduni  Albcrti  Tettauri, 
simiiiter  et  Petri,  Joannis  et  Ouxs  et  predeccssorum  ipsorum,  qui  annotati  sunt  et  profitemur 
eos  secundum  aliegata  veros  et  liberos  barones.  El  quod  biec  omnia  ita  coram  nobis  et 
consiliariis  nostris  acta  fucrint,  ad  ipsorum  necessitateni  et  futuram  memoriam  in  banc 
paginam  illa  omnia,  prout  gesta  sunt,  inscribi  et  sigillo  nostro  conGrmuri  eisque  reddi 
-Curavimus.   Datum  Bruno.'  anno  domini  1402  in  vigilia  sancti  Tboms  aposloli. 

(Paprocky,   Dindoctioa  p.  379.   Woher  Paprock^  dtüse  uffeiibar  fehlerhaft  oopirte  ijrkuade 
entlehnte^  Ist  nicht  angegeben.) 

234. 

NikoiauH  3träi  rerpflichtct  «cÄ,  die  Burg  Mirau  im  Samen  der  Bürgen  für  deit  Bischof 
lange  sti  ftallen,  bis  ihre  Forderungen  ganz  befriedigt  sein  werden,  h.  a.  l,  d.  circa  1402. 

Ja  Mikes  recen^'  Mräz  purkrubl  na  Mirove  vyznäväm  llmto  lislem  vsem  elc.  ie 
prikäzanfm  di'istojn^ho  kne/.e  Jana  biskupa  Olomück^bo  päna  a  bratra  m^hn  milosliv^ho 
sUbil  jseiu  i  slibHJi  pod  veni  i  pode  cti  vsem  lern  rukojmim,  jeilo  sd  podle  mne  7.a  dröve- 
re£en^bo  pi^na  mt-lui  prrr  kostelni  dubrö  sv6  peöcii  dtujtnfk<>m  k  jicb  \\9i6m  zavcsiil.  A 
zvläsce  Markvarlovi  z  Siapanio.  Kunfkovi  i  Bielovic,  PeSlovi  z  Cecbovic,  jestliie  by  buoh 
na  nadebü  prvtJ  nezacboval  nei  ti  dluzi  byli  zaplaceni,   kdejt  sem  ja    svü   pe£e(   s  jejich 
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pe6etroi  zavesit  r  znvudil.  abych  loho  hradn  2ädnämu  iiv^niu  a  zbo^,  cot  k  n^mu  sludl^ 
neposlupuvel,  aet  k  jicb  roküujnifm,  jcj  üpln£  drj^el  tak  dlüho,  dokadz  rukojmtm  by  li  vdickni 
dliibov^,  7.8  ne2(o  md  a  jfch  peceti  vezf,  byli  odpraveni  docvlu  i  vsecky  skody  s  näkludy 
Jtin  byly  odloicny  üplne.  A  lern  vsem  vecem  svTchupsanVrn  na  potvrzeni  k  lomuto  listo  sv6 
pedel  z  8v6  dobrä  völc  sein  privesil.  Jeni  jesl  dÄn  elc. 
(Krometorer  LuheDsquatem  11.   135.) 

235. 

M,  Joäok  verschreibt  dem  Mariih  ton  Radordftc  einen  Jahreszim  eon  20  Mark  Groseken , 
COH  den  Losungen  der  Stadt  Olmiitz.   Circa  1402. 

Iflarkrabf  JoSt  zapisujt*  MarSlkovi  z  Radovesic.  komornfku  sv(3mu  u  MHrgrete» 
manMce  jefao  i  jicb  dedicAni  dvadccli  \\t.  gr.  plata  ro6nfbo  na  meste  Olomiici,  na  kont^eleclL 
n  pHse^n^cb  vc  dvü  siech  bh  gr.  pcnez  pr.  k  jro^nf,  dr^eni  i  pojtlvAnl  pud  jtnönem  . 

Die  zlomku  register  zäpisö  murkr.  Mor.   v  £esk^ni  museu. 

(Arcb.   ieiky   B.    7   pug.   604.) 

236. 

Der  Otmützer  Stadtrath  verpflichtet  sich,  das  Pntrouat  über  den  neu  errichteten  AUnr 
8.  Annam  in  der  OlmiUz-er  Mauritiuskirche  nach  dem  Aussterben  der  Erben  des  Nikolaus 
Sternherg  5«  übernehmen.  Di.  2.  Jünner  S403. 

i\o3  Erbardus  advocalus,  Nicolaus  Czessold  magister  civiutn,  Jeklinus  Sneydcr 
Michael  Polcz  et  Haiiko  Sponer  consules,  Enderlinus  Homsmyt,  Johannes  LulRer  Vederlinim 
carnifex,  Michael  Rarosska,  Cuncxc  kursner  Philippus  Longus  et  Nicolaus  RassaufT  juratiqae 
cives  civilalis  Oloinucensis  recognoscimus  leiiopß  presenciuiii  universis  ad  perpeiuam  rei 
mcmoriam  publice  per  presenles,  quod  buuestus  vir  Niculaus  olini  advocotus  in  Sternberg, 
nunc  noster  concivis  dileclus  pie  recordacionis,  bona  deliberacione  Ubera  voluntat«  »c  con- 
Ihoralis  sue  fiUique  sni  Augustini  consensu,  ac  omDhmi  alionim  amicorum  snorum.  <|uorum 
Interesse  poterat,  coinmunicato  consilio  paritcr  et  assensu.  in  singulare  remedium  poccalonim 
suonim  ipsius  quoque  et  omniiim  progenitorum  predecessorurn  et  allorum  amiconim.  suc- 
cessorum  suorura  et  precipue  Nyczmanni  palris  sui  et  Crisline  malris  suc,  domini  Tilmanni 
presbiteri  fratris  sni,  Elyzabelh  Margarethe  et  Magdalene  soronim  eius  animnnim  salatem 
sempiteniam  riedit  legavil  et  assignavit  vigorequc  presencium  dat  legal  leslamenlaliter  et 
assignaC  invtolabllitcr  conGrtnando  sex  uiarcas  vcH  et  cerü  census  annui  perpetui  gross4iram 
pnigcnsium  et  niurnvici  iiumi'ri  ad  allare  de  novo  riindaluui  et  erigendutn  ac  in  hunore 
sancte  Annr,  malris  virginis  Marie  et  sancti  Auguslini  consecrenduui  in  nova  capeUn^  in 
cimiterio  cum  corpore  ccclesie  sancti  Mauricii  prope  lurrim  novam  incboato  et  det  «diuiorio 
»alobriter  et  honurific^  constnienda^  principolilerque  discreto  viro  domino  Johann!  d«  Crumstr 
SUQ   copelluno   üevotü    dileeto    conservandum    pro  perpetun  testamento  sue  el  prescriptamm 
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anitnarum  attencius  depulavil  slalucnsque,  census  eiusdem  allnris  per  nos  prefalos  consules 
et  juratos  ac  Dostros  successores  singulis  annis  distinctisque  temporibus,  videlicet  tres  marce 
grossorum  et  nunieri  predictonim  infra  qiiatuordeciro  dies  post  festum  s.  Georgii  et  tres 
marce  eiusdem  moneto  et  numeri  circa  festum  s.  Michaelis  similitep  de  prelorio  et  losungis 
seu  eoniribucionibus  more  solito  colligendum,  ipsi  domino  Johanni  et  suis  siicccssorlbus 
capellanis  sine  difficultale  et  absque  cuinslibcl  occasionis  seii  excusacionis  negligencia  porri- 
gatur;  ad  quüd  eciam  nos  et  DOStros  successores  obtigavitnus,  prout  in  literis  empcionis 
seu  vendicionis  ipsius  census  originalibus  plonius  continetur.  Yoluit  tarnen  dictus  Nicolaus 
de  Siernberg  speciaUter  et  iniunxit,  quod  idem  dominus  Johannes  et  sui  successores  c^pcllanl 
pro  ipsius  Nicolai  specialiter  et  demum  pro  omnium  prescriptorum  genilorum  et  amiconim 
suorum  animarutn  salule  deum  omnipotentem  devolissime  horis  canonicis  vigiliis  et  missarum 

I    ^officiis   per    eos   celebrandis   cottidie   deprecentur,    dumtaxal   humane   fragilitatis  obstaculum 

■Ipsos  DOn  impediverit  et  quod  ipsarum  missarum  et  horarum  orßcia  debilo  tempore  et  sine 
quovis  preiudicio  ecclesie  et  plebani  ibidem  existenlis,  prout  moris  est,  teneanlur  lotumqne 
prefati  allaris  oßertorium  plebano  cedere  debeat  et  non  capellanis.  Adiniunxit  quoque 
specialem  hanc  condicinnem,  quod  idem  capellanus  et  sui  successores  caprllnni  omnibus  «t 
singulis  sepUmanis  ad  officiandum  tres  missas  perpctuo  tempore  conslringantur,  videlicet 
nnam  pro    defunctis,  in    qua    dictarnm    antmarum  devotis  precatibus  memorentur:  secundam 

B^  sancto  spiritu,  lerciam  de  gloriosissima  virgine  dei  malre,  lamen  dum  sc  lempus  con- 
gruum  obtulerit,  et  quum  festum  solempne  diclis  officiis  non  repungnat.  Dictus  tamen  capel- 
lanus et  sui  successores  eciam  qiiibuseunque  feslis  inlervenientibus  uno  die  in  septimana 
niagis  congruenti  dictarum  animarum  memoriam  cum  vigiliis  novem  leccionum  et  officio 
missarum    pro   defunctis   devocius  celcbrabunt.    Debet  eciam  idem  capellanus  et  sui  posteri 

Hpo  speciah  fnmulaln  ecclesie  el  plebano  ibidem  fnciendo  singulis  diebus  fcstivis  et  magnis 
festivitatibus  prout  aUi  altariste  superpeliciatus  officiis  et  processionibus  interesse  et  quod 
ipsi    plebano   prutunc    ecclesie    s.    Miiuricli   et  suis  vicariis  aliqnalis  eciam  &et  consolncionis 

IiüStauracio,  sibi  plebano  singulis  annis  in  anniversario  et  octava  annivcrsarii  dicto  Nicoiao 
bt  «minabus  prescriptis  peragendo  octo  grossi  pro  ofTortorio  et  suis  vicariis  de  vigiliis  sex 
kccionum  sex  grossi  et  de  pulsu  duplici  in  anniversario  el  octava  campanalor!  quatuor 
grossi  ac  Iriginla  sacerdolibus^  Iriginta  missas  in  ipsis  exequiis  anniversarii  peragendis 
celebranlibus,  Iriginla  grossi  el  in  octava  de  tot  missis  iterum  triginla  ac  de  vigiliis  sex 
leccionum  vicariis  sex  grossi  et  pro  candelis  seu  luminibns  ad  exequias  seu  ad  missas 
necessariis    duodecim   grossi   pcrpeluo   tribuantur,   quas   quidem  pecunias  premissis  exequiis 

*rt  aiiis  prediclis  observanciis  el  dncionibus  nt  prescribitur  distribuendas  Augustinus  dicti 
licolai  de  Sternberg  filins.  Johannes  Stahler  aut  vilricus  ecclesie  s.  Mauricii,  quibus  hoc 
psum  exequendum  commilletur  a  nobis  el  nosiris  successoribus  aut  aliis  cerlis  heredibus 
super  quibus  manifestis  consifii  lileris  dcputentur,  recipiant  fideliterquc  distribucre  tenebunlur 
sub  prolapsu  corporalis  pene  ad  hoc  per  consilium  vallate,  ac  sub  perdicione  sue  provisionis 
ultcrioris  nullam  in  predictis  negligencinm  commissuri,  salvo  eciam  jure  patronatus  seu 
re    presenlandi    ad    dictum    altare  et  collacionis  eiusdem.    Et  post  mortem  dicti  Auguslini 
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ei  Johannis  ßntoner  Tralris  prefati  Nicolai  de  Slornberg  et  ipsoruro  omnium  hiTiMluiu  nobia 
«t  nostrjs  succossorihus  consulibus  et  jnratis  proLunc  civilalis  Olomuconsis  dcbet  et  volutnus 
Imperpetuuni  rpservari;  tali  lamcn  specificn  condicione  adiecln.  qnod  dum  nos  et  nostri 
siiceossores  prenolatum  censum  annuum  reemere  poterimus,  tunc  hoc  ipsi  capellano  et  dis- 
pensnloribus  quarlali  unius  anni  debeinns  ante«  significare  et  dum  ipsas  ccntiim  marcas 
grossorum  ad  sacristam  castri  Olomuconsis  reposnerimiis  cuai  scitu  et  voluntale  capellanV 
dispensatoris  hc  plebani  s.  Mauricii  exislencium  tunc  ad  boc,  in  quantum  valcmus,  libenter 
volumus  suffnigari  seu  cnnsulore,  quod  pro  eisdom  pccnniis  alius  cen.sus  nnnuus  compnretur. 
Et  si  ipsi  capoilanus  seu  posier)  sui  in  aliquo  prL»dictorum  suorum  officio  negtigrnto«  vcl 
inobedifutes  prolutrentur,  tunc  pro  qiiolibel  ofTioio  sie  inobdientcr  neglecto  vic-ariis  sca 
ministris  diclo  ecclesie  s.  Mauricii  pro  supplendo  ipso  medium  grossum  tenebilur  erogare 
vol  cum  ipsis  pro  complendo  oHicio  negleclo  concordare  finaliter  el  amice.  Ut  igiliir  pre- 
scripta  tnviolata  H  perpeliio  tempore  durolura  pernianeanl,  bonornbilem  dominum  Wilholrouni 
Kartelange  canonicum  Diomucensem  el  ipsius  ecclesie  s.  Mauricii  plehanum  ant  ipsius  vicfi 
jL(erentem  prefatus  Au^uslinut:.  filins  dicti  Nicolai  de  Sternberg  unucuni  suis  aniicis  btnnililer 
rogaront,  ul  suum  ectam  benignum  consensum  diele  donacioni  seu  fundacioni  ravorahililer 
adbiberet,  nostroque  preappenso  siglllo  suum  eciam  appendere  dignarotur  sigillum  in  robur 
perpeluum  et  evidens  testimonium  premissonim.  El  ego  Wilhelmus  Karteinnge  canonicos 
ecclesie  Olomucensis  el  reclor  ecclesie  s.  Mauricii  ibidem  ad  suppliccm  dicii  AugusUni  vi 
suorum  amicoruui  pclencium  instanciam,  dicLorumque  sanctoruni  videlicet  s.  Anue  matrin 
gloriosissime  Marie  genilricis  dci  nc  beati  Augustini  honorem  amplinndum  prefate  donacioni 
seu  fundacioni  favorBbililer  annuens  meum  eciam  sigillum  bona  deliberacione  sutiappendi 
presentibus  procuruvi  in  testimonium  et  sempiternum  robur  omnium  premissorum.  Datum  in 
crastino   circnmcisionis   domini    anno   nativilalis   eiusdcm  millesimo  quadringcntesimo  tercio. 

(Aiit.  oinem  TrousBumptc  due  Johanuea  vnn  Zlntiings   Ciinoniciia   >□  OltnÜtK  ddo.    19.  Aprit 
MOH   im   Ulm.  Süidtiirctiive.) 


233. 

Der   ülmtttier  SlatUrath    rerpflivlttet    ftich,    einen  Ziiix    ron  jührl.  9  Mark  dem   AUarUltn 
8.  Anna:  bei  der  Manrifinttkirche  attszuzaklen.   Dt.  2.  Jänner  1403, 

JÄos  Erbardus  Colros  advocatus,  Nicolaus  Czessold  magisler  civium,  Jeklintis  Sneyder 
Michael  Polcz  et  Manko  Sponer  rcmsules,  Jnlianues  LulFler  Niderlinus  carnirex  ElndtTlianus 
Homsmyt  Michael  Riirosska  Philippiis  Lonifus  Cunc/.o  kürsner  et  Nicolaus  RassnufT  scabini 
jnralique  rives  e(  tota  commnnilas  civllnlis  Ojomncensis  recognoscinins  tenore  presenciam 
universis.  quod  pro  evadendi^  magnis  debilis  el  arduis  defeclibus  nosire  civitniis  rcpeUondi!? 
bona  et  libern  volunlate  atque  seniorum  nostrorum  ad  hoc  consilio  prebabilo  ot  nssensu  vendidimnji 
vigoreque  presencium  vendimus  tradimns  et  assignamus  novem  marcas  veri  et  rcrii  aonui 
census  annui  iitic)  pcrpclui  grossontm  pragensium  et  moruvici  numeri.  dnndi  el  |Hinigeiidi 
pr    medinm    in    (icor^ii     r!     nirdriim     in    MirlKU'lis  siinrlnrurn    IV'^Ijh    ronlinue 


240 


i»siinf;J9  sen  contribui-ionibtis  more  solito  cüllig:endis  pro  contum  luarcis  vrossnrum  et  miiiieri 

iredictoruni,  per  Nicolauni  ile  Slernberg  oüin  advocatum  conoivem  nnslniin  clart*  rntMiioru% 

nd  allare  novum  in  nnvH  capeüit  in  cymitcrio  s,  MHuricii  propc  Itirrim  fnndn[iini  et  eriirendnn)« 

pro  nrnaiihiiH  «U  indifrencÜB  ipsiiis  allaris  specialiler    perpetiie  depiilatif}.     In  quo  rpiidem 

nsii  anniio  <H  perpettu»  novt'rn  inarc»nnn  sev  tiiHrcüs  groMSoriini  iloiiiinn  .lolmnni  do  Cremsir 

jus    alLaris   ciipt'tlonu    et    suis    suc-cessuribus.    videÜcol    Iren    iiinrcus    circn    testum  «ancli 

L'org^ii  t*[  lolidein  circa  lestuin  sancti  Michaelis,  et  uriuiii  rnarcani  (?ensiis  prodicti  capellHiio 

vtcario  eccicsle,  vel    cui    per    Aug-itHtiniim    liliiim    dicli    Nicnlni    do    Stcrnbcr^  aiit  saos 

\CAKi  commitletur,  pro  reslnuraciune   pallorum   ornaliinm    biminiim    et    alionini    omniuiii  et 

ttniiiiühel  defecliiiini  ipsins  allaris  reparacione  seii  nu'linracione  fideliler  el  utiliter  dispen- 

ndnni.  ac  diniidinni  innrcam  in  nnniversnrio  dicli  Nirohii  pauperibiis  per  duos  nuuinios.  in 

lanluni  se  extendere  poteril,  dislribuendam  ipsi    capellam»,  vet  qnihus    commissuin  e«;l  p4>r 

edicios.  porri^en»    Yolamus    el    tencmur :    deniiini    aileram    dimidlani    rnarrnm    {rrossonim 

videlicet  triginia  miasas  dofunctonim  in  annivcrsario  et  trigint»  missas  in  oclava  ipsins  nnni- 

versarii  saeerdiHibiis  crlebninlibns    iinam    sexasrenam    grossoruni    el   pro  diiabus  vij^iliis  sex 

ccioniitn.   in  aruiiversari<i  et  oitavii  canlnndi3„  vicariis    dicte    ecclesir  diiodecim  urossos  et 

0  pulsu    duplici    in    anniversario    el   nctava  eampnnalori  ((ualuor  ^rnssos    nc    plebano    pro 

'ertorio  Hiiniversarii  el  oclavc   oclo   grossos  et  pro  candelis  seti  luminihus  in  ipsis  exeqiiiis 

>ecessariis  distribiiendis  duodecim  ^rossos  dare  prnmittimus  bona  fide.  Si  vero,  quod  absit, 

sohidone    predieti    census    nos    vel   nostri    successores    aliqua   contradiecione  vel  causa 

iPliÜirentes  reperiemnr  vel  difficiles  probaremur.    Innc    ipse    capelinnus    vel  illi.  quibus  talis 

ainsus  tempope  distribnendii«  peu  drspensnndiis  commilteliir.  plennni  habebnnl  vi^rore  prescn- 

otnm  fflcnltnlcm.  elapsis  qualuordecim  diebus  post  quenicumqiie  lerminortim  soliicionis  snper 

<lftmpnn    civitatis    rensum    rcl^Miliini    ncquirere,    vel    coram   ofTtcinli    Olomncensi  jitdicialiler 

ErepKere  cum  olTeclu;  Inli  tarnen  ndiecta  condictone,  quod  dum  nos  vel  nostri  snccessores 
ipstim  censnni  anninini  reenien*  votnerimu?,  Inno  anlea  qnartali  uniiis  anni  liicto  oapellano 
it  dispensnlorjbuä  boe  »ijjnificare  debemus;  et  cnni  diclas  cenlnm  marens  ad  sueristiani  in 
Castro  Oltuiiuceiisi  cum  scilu  capellani  seu  dispensatoris  ac  plebnni  suncti  Mauricii^  pro  tunc 
I      ^xislcnciuni.  reposuerinius,  tiine,  in  quantum  valcmus,  libenter   volumuB  r^ull'raigari  sen  oon- 

Ii^kxv,  quod  pro  eindem  pecunüs  alius  census  annuus  comparetur.  Sub  haruui  (piibus  nostruin 
ji^lllum    est    appeneium    testintonio    lileranim.     Datum    craslino   circunicisionis   domini  anno 
iwlivilfltis  eiuadem  miÜesimo  quadrintjentesimo  tercio. 
(Ana   einr-m   Tnuiamimpte   des   Olm.  Cün-mü-na   .Inhimm-B  «If    Zljtliintrs   <Mfi,   1!*,    April    1-103 
im   Olm,  Stiirltarohive.) 

ort»  Hlogttr    Weteftrati   giht    tiem    Matt    umi    t'hra    in    Borscftitz    iirei    Lehen    und  swei 
ttnfKUiitev    in    Hnrschitz    3«m    lebenslnitfflicheit    NnUffeuHss.      Dt.    s.   t.    2i.  Jüuner    t40S. 

W  ir  iMarlin  von  gotes  nnnden  abt,  Xicolaus  prior.  Andreas  subprior,  Nicolaus  der 
Mner  und    der   ijanx   konvent  des    Klosters   zu  Weleg^rad,  Cisterztenser  ordens,  bekennen 
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oflenlicli  an  ilisem  hrief  ülkn,  die  disuu  brief  hören,  sehen  oder  lesen  werden,  dns  wir  mit 
vordaclitom  genuit  dorn  Mullein  tind  KInram  zu  ßorssicz  verschrieben  und  j^ebon  buhen  KWoi 
leben,  eins  ein  ^eslywcz,*)  das  gewesen  ist  ctwan  des  Jocluys  Mitmaysters.  und  das  andere 
diis  ede,  dos  irewesen  ist  vor  JHren  des  Sneken,  uiid  zwo  hofslet  mit  nJlen  iren  zuge- 
horuiidfii  dinguN  iii  iinsrnn  dorf  /u  üursäic/.  zu  iren  [leidL'ii  tebtaj^en.  weliclie  leben  und 
hufBlete  sullen  si  besizen  und  nüzcn  und  freihnben  vor  zinse  zebende  rul»ul  und  vor  allerlt- 
gab,  was  nnserm  kloster  an|^eb()rt;  allein,  was  die  gemein  angeL,  do  sollen  sie  mitleiden 
zu  prik  und  zu  prun  in  dem  vorgesrhriben  durf  Horssicz.  Wenn  sie  ober  von  dem  gewnld 
goles  die  egenanten  Mall  und  Klara  sterben  und  gen  ob  von  diser  werlt.  so  sollen  dii 
egenanten  leben  und  hofstete  mit  allen  iren  zugehörunden  dingen  an  uns  und  unse 
kt<»sler  gevallen,  allein  die  varund  haben  und  varund  habe  die  mögen  sie  gehen  und 
schalTen  und  verkaufen,  die  uns  auch  darzu  gevatlen  nucb  irem  t(»d,  mit  unserm  willen  zu 
iren  peiden  lebtagen,  wem  si  wellen ;  und  noch  irem  peiden  lebiagen  Mall  und  Clara  ist 
diser  brief  tod  und  niemani  nuz.  Und  zu  einem  Urkunde  diser  dingen  hab  wir  unser  ingesijrcl 
und  das  euuvent  lui  diaen  brief  ongebangea.  Der  do  geben  ist  nueh  CrisÜ  gepurd  Inuse/il 
jar  und   vierhundert  jar  und   drei  au  dem   tage  der  heiligen  Jungfrauen  sand   Agnotis. 

(Aas  dum  Wi«lobrftdor  CoptaH>uch  Fol.  123/b  im  m.  Laudesarefaive.  Sig.  Kloster  Welehnd, 
Fmc.  G.  in.  n.  191.) 

239. 

Fulnek.  21.  Jänner  i403. 

Liacek  z  Kravar  a  na  llelfensteine  potvrzuje  list  Alhrechta  z  Sleriiberka  na  odnirt 
meStanilm  n  predmeslanüni  v  Dvorcfch  dan;j  iddto.  Wcssel  1363  fcr.  IV.  post  festum 
pasche  —  vid.  Cod.  dipl.  I\  p.  229).  —  Dt.  na  zämku  Fulnece  1403  v  nedeii  Ji'D 
SV,  Aneiky, 

((Irwftliut    iu     dur    BeatAtiguugiiurkundr    dm   WcdxcI    Bcrka    von    Tlub»    vom    J.    ]5t>l  in 
Codex  dl!»  rnfthr,  IjandessrchiTcs  Stg.   XII,   g.  SI  p,    115.) 

Brunne.  34.  Jdnncr   i^OS. 
Iflarkgraf  Jodok  erklärt  den  Rinwuhnern    der  Mark,  dass   er   nach  Licbtniesse  b^ 
ihnen  sein  werde,  um  mit  ihrem  Rntbe  die  Sachen  des  Landes  zu  Ende  zu  bringen. 

^Riedel   Cod.   llrand.   H.,  III.    160.) 

241. 

^turhtjrdf  Joäok  stellt    dem   h'hster  Schiresler  ilerhurf/  in  Brunn  den  von  dcmstlben  tut- 
Noth  rerliottpen  Hof  in   h'önt'i/sfelfi  meder  zurück,    BrtiHHy  26".   Jänner  1403. 

•Jodocus  del    gnitia    marchifv  Brandemburgensis    marcbio    et    dominus  Moravia^  el< 
Universis  pnesentiu  visuris  grntiam  et  omne  tionum.     Inter  ea<tcra   sollicilndinia  opera.  ({v 

*)  d,   i.  ^aUrta  =3  i;v«tiftcli:8.  d.  i.  bobiiutM. 
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noslrie  ceisiludirii  sldlim  cmergepe  verlenlnr,  ad  Uisc  stuilioso  dirigimus  conatu  mentem 
nostrain.  qualenus  sub  rpgulari  disciptinn  dementes  viclus  ncccssilfllt^  coacli  non  deficere,  sed 
inagis  proficere  queanl  in  oltissimi  famulatu  ac  eorundem  til  possimus  ex  merilis  Ifetari 
relribaliono  ielerna.  Sane  ad  noslpain  noiiciam  ptrvenerit  deductam,  quoinodo  olim  deo 
devolffi  virgines  priorissa  nc  loliis  cunvenlus  monaslerii  sanclira<inialuim  in  ßruna  de  Svesler 
Herburs  vocati  urdinis  pncdicatonim  nonniillis  patcntihiis  allritip  pemihis  ciiriam  dicti  eornm 
raonasterii  in  Nova  villa  alias  Kenifrsfeblt  propo  Brunani.  in  fuiido  noslri  marchionalus 
silam,  provido  Boussio  de  Wissaw  olinique  ibidem  in  Bruna,  pro  ccrla  pccuiii»'  summa 
vendere  nlienare  notorie  cogebanlur  el  fuerunt  coacla'.  proul  lilerie  dictarum  priohss«  et 
conventus  desuper  confeclR»  clarius  cernnnlur  et  continere  videnlur,  qute  quidem  curia  cerlo 
iure  posi  ipsam  vendilionem  et  alienatinnem  et  eoniiii  occasione  ad  nos  iil  dominum  et 
inarchinnem  Moravia"  fuit  rite  devoluta,  adeo  quidem  de  ipsa  disponero  el  3^erv  de  ipsa 
volutione  valeremus  ad  libitum  nostrum.  Tarnen  considerala  priore  contemplationis  assi- 
duitalc,  quibus  diclie  priorissa  et  conventus  multipliei  fania  laudantur.  diviiiu*  retrihntionis 
intuHu  eisdem  priorissa  et  cunventui  ac  eorum  monaslerio  prielibalam  curiam  cum  suis 
perlinentiis  sin^ulis  duximus  restituendam  et  restiluimus  per  pr:esenle.s  volentes,  ut  prxmissa 
alienalio  et  vcnditio  ipsius  curi»  pnuiudicare  non  debcal  aut  ipsis  quoniodolibet  esse  notiva, 
ec  deinceps  temporibus  seculuris  e\  huiusmodi  devolutione  nostpa  sa;pe  memoralarum  prio- 
issffi  et  conventus  et  monasteni  eorum  pr^edicti  censeantur  et  debeat  appellari.  Prajscntium 
b  noslri  si^illi  appensione  testimonio  lilerarum.  Datum  Brunte  anno  domini  1403  feria 
sc'xla  proxima  posI  s.  diem  conversionis  s.  Pauli. 

De  mnndato  dumini  marehionis 
Hinko  prothonolarius. 
(Cop.   Biropl.  im  m.   LnadcBarcbivc,  UoOek'ache  S.  n,   4953.) 


242. 

I Markgraf  Jodok    cediert    Hern  Micoiaus    ton  Hokozor    alle  seine  Heckte  auf  jenen   Theil 
)       von  Einstau,  den  einst  Boäek  ton  Zetic  schuldenhalber  den  Juden  rerpfändet  hat. 
I  Dt.   AutiterlitZ'.   10.  Februar  itO'S 

L  ifly    Jos!    z    hoätt    railosli    markrabe    BramburskJ,     markrabe    a    pAn    MftravskJ  etc. 

"Vyzndväme  limto   listem  obecne  pfede  vscmi-    ktox  jej  iisli  auebo  slyseli  budii.  i;e  zuame- 
movse  vcrnü  a    uslnvlönii    sluibu   slatei^npho  Mikulääe  z  Bohozova.  verneho  naöeho  niilebo, 
^jeito    riiüm  v    nnsicb    polrebäch    uka/.ovHl    a   jeslc    lim    snaÄneji   jmä  ukazovali  v  hudücich 
Hnisich,    protoz   s    dobrym    nasini    ro/.myslem   a    svedomim    dali   sme  jema   a  jeho  erböm  a 
^Kiocf  loholo  iista  d^väme    nase   vSickno   prävo,   jeslo   na    näs   spadio  jest  od  iidöv  na§icb 
^pro  dluhy  a  pro  rukojemslvi  nekdy  Bocka  i  Zelic    na   lom  dile.   jeslo  jmel  ve  vsi  v  Nii- 
sislnvi  i  na  loni.    coz  k  lomu    pHslusf,    bucf    mnoho    anebo  mälo.    aby  on  Mikuläs  svrebu- 
|)sanV  i  jeho   erbovi^  ten  jisl|  jeho  dil   ve   vsi   Niisislavi  jmeli,   dr?.eli   a   tobt»   pdzivaü   k  sv6 
\öli  lfm  prÄvcm.  jakoz  jest  na  niSs  od  iidöv  prisio.  Takö  dävöme  jemu  ly  vsichny  penf/.e, 
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dtubv,  jistiny  i  lichvy.  je^to  nasi  iid6  niaji  na  lom  svrctnipsaiitym  dfle,  zvläste  vSicky  lisly. 
jeSlo  iidi  jinuji  n«  ton  jisl^' Bockov  dil  a  na  jeh»  dluxe,  biiifte  v  zemi,  nad  zeml.  ven  «  zemi 
kdc/.krtli,  KkaÄUJfin,  umohijeni.  ahy  ve^ne  k  upnminani  jislin  i  lichev  nejmely  iiidn^  moci 
a  nöktere  pevnusli.  A  klotby  kolivek  lento  lisl  s  df^verecen^^ho  Mikutäse  dobrü  voK  jmel« 
len  jni»  plne  prave  (sie)  k  lomii  kc  vSemu,  ati  svrchu  psnn<5  sloji.  A  lohn  na  svedomf  a 
pru  jit^lost  naäi  pec-iM  ka7.ali  snit>  privesili.  Jenz  dän  v  Slavkove  Iota  po  ho'iim  iinruzenl 
iisic  clyH  sla  IreKlio  In  sokohi  po  svale  Dorolhy  (siel. 
De  mandnlo  dorn,  march.  Hinko  prothonotarius. 

(Orig.   Perg.  im  kHni^.  böhm,  Museam.) 
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Biirgervu'inter  tind  llalh  der  Stadt  Briütn    terpjtichten  sieh,  den    tom   Marhr/rafen  Jodok 

dem  Stäi'k  von  Hadkott  finr/ewiesenen   teheiisluu(fti('ben  Jahres^ina  ro»  20  Mark  Gr,^  am 

den  Stadt -Losuuyen  zw  zahlen.    Dt.  s.  l.   12.  Fehninr  1403. 

»*'  ir  Jncoli  Ott,  die  weil  burtrermeisler,  Hannus  von  Clircmsir,  die  weil  richter 
und  die  andern  «resworn  schöpfen  des  rales  der  slal  zu  Brunne  tun  kunl  offenbar  mit  disem 
brile  allen  leuten.  Als  der  hochg-eborne  fiirstc  niargraf  Josl  unser  «jenedij^er  herre  dem 
erbern  herru  Sulken  von  Kadkow  zu  sein  lebtagen  und  ein  ^rnnzes  j«r  nach  seim  lode  alli- 
Jar  beseheiden  und  g^eiy^eben  bat  zwenzig  mark  <rr.  pfennig  pragor  münze  und  morheriscb 
zal  von  den  Zinsen,  die  wir  sein  ^enadcn  pblichli^r  sein  zu  groben  von  der  sUil  losunge 
alle  jar  zu  sand  Jörgen  läge  und  zu  sand  Micbels  tage:  also  geloben  wir  von  der  obge- 
nanten  stat  und  von  der  ganzen  gemein  l wegen  mit  wolbedachleni  mute  und  mit  aus- 
gelriigeni  rate  unser  eidern  unsers  rates,  dem  obgenanlen  berren  Sulken  die  selben  zwenxig 
mark  grosser  pfennig  zu  reichen  und  zu  geben,  mit  namen  das  ist  zehen  mark  grosser 
pfennig  uf  sand  iMicbels  tage,  der  nu  schirest  kumpt^  anzuheben  und  zehen  mark  gr. 
pfennig  uf  sand  Jörgen  tage,  der  darnach  schirest  kutnpt.  und  also  selbsle  furbas  zu  den 
obgenonten  zweien  lagen  alle  jar  zu  sein  lebliigen  und  ein  ganzes  jar  nach  seim  lode  dem. 
der  disen  brief  wirdet  inne  haben  mit  des  nhnenanlen  herren  Sulken  redlicher  vorschaflung 
mit  unsern  guten  treuen  an  argelisl  und  an  alles  vorzihen.  Ob  wir  des  nicht  lelen.  so  hat 
der  obgenunle  herre  Sulk  und  wer  den  brief  wirdet  inne  haben  das  jar  nach  seim  lode, 
als  oben  geschriben  stet,  volle  macht  mit  krafi  dis  brifes,  das  obgenante  gelde  zu  den  ob- 
genanlen la^e  als  ottsiim  des  nol  geschiht.  zu  gewinnen  und  zu  nemen.  zu  Cristen  und 
zu  Juden  uf  der  ohgetianten  stat  schaden  an  alle  Widerreden.  Mit  urknnl  dis  brifes  vor- 
stgelt  n)it  unser  obgenunten  sUil  aubangundem  insigel,  der  da  geben  ist  nach  Crist  gepurt 
tnusenl  Jar  vierhnnderl  jar  und  darnach  in  dem  dritten  jare  des  montages  nach  sand  Doruthue 
tage,   der  heiligen  Jungfrauen. 

(Aus  dem  Cod.  Nro.  34   Fol,  28/»  im   Brflimer  Stadt» rcbive.) 
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\Mehrere    mgarücfi^    Kirchenfursleu   und   Mnyuaten    achUeniten    mit  Markgraf  Joitoft  ei» 
Buntinis  ijcgi'n   honig  Sitjnnind.    (iritn.    i9.   Februar   1403. 

i%os  miseraciono  divinn  el  apostolice  scdis  ijracia  Johannes  Striguniensis.  Jolmnnps 
Dolloct-iirsis  arrhiepiscopus,  Thomas  Airrierisis.  Liicns  Waradiensis.  Siephanus  Transilvnni«' 
Ppiscopi.  nt^cnon  Delricus  BuheK  palatinus,  Nicolaiis  de  (-hak,  Nicolnus  de  Mnrc7.al,  wayvode 
rrnDsilvaniensos,  Johannes  de  Kaplya,  et  Stephanus  de  Debrew  cum  celeris  fralrilms  nostris 
proxiuiis  coadiulorihns  el  uniiris,  ad  fiiluram  rei  menioriam  notumfucimus  tenore  prcsen- 
^feum  iinivcräis.  quod  qnia  Serenissimus  prinoeps  et  dominus,  dominus  Jodocus  dei  j^'^cin 
^■narchio  ßrandemhur^ensis  ac  marohio  et  dominus  Moravie.  unnctim  coadiulorihns.  Tauloribus. 
^Bkaronihn?  ac  sequacihiis  suis  et  sibi  adheriMilibus  imivrrsis.  nobis  spopondit  bona  lide  sine 
HDoIo  et  l'raudo  modiantibus  suis  lilei'is  ad  bec  st-  aslrin^endu.  ul  undeounu|ue  nohis  perse- 

Icucio  et  periculuni  inminere  contingeret,  ncqua^uam  nos  desererel,  sed  nobis  inminenlc 
f|uucumque  persecucione  el  cnsu  exposcente  contra  omnes  et  sin^ulos  cniusvis  prehetninencie. 
IJiirnitMlis,  honoris,  gradus  et  condicionis  existentes,  intis  viribus  iissisleret,  tmo  dum  sibi 
intimaretur.  ipiod  secundum  uostnim  consiliuni  ad  lilieracionem  ilbistris  priucipis  domini 
^Procopii  marchioms.  fralris  sui  ^ermuni,  jijtmcium  smirum  armi^'erarum  subsidium  foret 
^Bupportunuui  aub  no»tra  assecuracione,  de  genlibus  suis  posselenus  pruvidendo  nohis  denti- 
^HuoreU  et  impuüimenta.  iniurias  ac  instaucius.  quas  posset  forciorcs  domino  Sigismnndo.  regi 
^  llnngfirie  in  parlibus  Boheniie  et  aiibi,    ubicumque  possct  inforre,    non   cessarel,    nuilamque 

(cotivencionent.  piU'iMn  aut  concordiaiii  uhsqiie  scilu  et  volunlate  nnstris  cum  diclo  douhno 
Sii^ismundo  lact-rel.  Ijuod  quando  in  casu.  quo  prt>fatuni  dominum  Frocopium  marchioncni 
tfciain  per  uundoni  dominum  Si^rismundum  reg'em  uul  alias  quoqiio  modo  hberare  seu  evndere 
vcl  ipsum.  quod  absil.  in  buiusmodi  captivitate  decedere  contin^foret,  quod  extnnc  penes 
<?iindeai  dominum  Si^nsmundum  regem  et  ad  eius  ac  aliorum  quorumcunque  insliinciam  et 
anxiiiuni  advcrsus  el  contra  nos  ac  fratres  amicos,  faniihares  et  sequaces  nosiros  ac  nobis 
afltiLTHules  ntMpiaquam  e\  adverso  insurirendo  hostiliter  proccderel.  iiuo  quod  nee  per  se 
Ipsum,  nee  per  proprias,  iicque  per  eiusiloni  domini  Procopii  genles  nobis  el  sequacibus 
iHnttris  propter  quascunque  prouilssiones,  bladimenta  et  dono  duNo  umqunm  tempore  fieret 
adversarius,  sed  pocius  t'aulor.  coadiulor  et  amicus.  El  quocienscunque  ntique  ;^entes  de 
purlibufi  Bohemie  aut  Moravie  m  subsidium  et  coadiutorium  prelihnti  domini  Sii(ismundi 
rcEjis  insurtfert!  el  adversus  Himirariam  procedere  conarentur.  talibus  lolo  posse  resislencias 
faciendo  so  viriiiter  opponerel.  Ideo  nos  debbcracione  mler  nos  prehabitn  et  consiho  digcslo 
<i<)  rpquisicionem  eiusdem  domini  Jodoci  mnrcUionis  vice  reciproco  et  bona  fide  et  sine 
fratide  et  dolo  quolihet  poIHt-emiir  jugritcr  el  exprese  assumpmendo.  quod  nos  inlendemiis 
purti-s  nostras  efftcacilcr  el  possetcnus  inlerponere  volumus,  ut  prefatus  dominus  Procopms 
i^rrliio  priscine  re&lilualur  bberlnli.  Eciam  spcmdemns.  quod  nullam  convencioneni.  paeeni 
'Xit  runcordiaui  aiiquam  ahsque  scitu  et  voluntale  prefati  marchionis  Jodoci  et  iuironuui 
swonim  et   sibi    adhereacium    cum    eodem    domino  Sigismuudo    rege    focienius   uec   propler 
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<)iinsctinr|ut*  promissionrs,  blatlimenti)   et  dona  ipsimi  dominum  marchionem  Jodocum   in  ctisit* 
premisso  di*siTemus,  nee  iiiM(|iit)ni  ali(juo  teiitpon'  ipsius  «dversarii  qiioumdolibet  v<'I  iiiiiiiici, 
sed  pocius  fauUires  in  omnibus,  condiutores  et  umici.    Et  quoeienscumque    nltque  ^enlcs  de 
pnriibus  Hnngnrie  in  suhsidinm.  f-oiuliutoritim  antefati   domini  Sij^ismimdi  regis  insurgert*  vi 
adversMS  Moravinni  proccdcre  conurentur,   lalibus  lolo  posse  resistencias  fftcieiido  nos  viri- 
litrr  oppuncmtis.     In  cuius    teslimnninm    presentibiis  si^Üla   nostrH    fecinins   »ppendi.     Datnr 
Strigonii  toria  secunda  proxima  posi  dominicam  Elx(s)ur!|;e  anno  domint    initlesimo  quadrin- 
gentesimo  torcio, 

(Orig.  Perg,   mit  10  anh.  gutvrii&lc.  Sig.  im  n.  Lnitileanrehiv.  Stf>.  K.  V.  L.  fV.  n.   21  i^ 
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Johann    von    Ziahtnytt^     Vican'njt    des    Ohniit^er   Bischofex.    transsnmiert    siret    Urkunden, 
welche  die  Brücken  ilher  die  March  bei  OlmHis  helreffen.     Dt.   Olmütz,   /2.   tMärs   I403< 

In  nomine  doniini  Amrn.  Nos  Joltannes  de  Czlawinirs  OU)mucenBis  canonicum  vicn- 
rius  in  spiritualibus  ei  nfticiahs  ecciesie  Otümaccnsisi  notum  facimns  universis  presenciure 
inspecloribns.  Quod  conslilulns  corani  nobis  honorabilis  vir  MichaH  diclns  Dybini  notarius  civilatis 
Oloniucensisquasdamiilerasprivilt'^iorum  seu  cyroj»rHphosinpargamenüScriplas,sanMselinlegpa4 
non  vastas  neque  canceltaliis  sed  omni  prorsus  vicio  et  suspeccione  carentes,  qua:»  lunc  in 
suis  tenobat  manibus^  t*\bibuit  iistendil  et  produxiU  pronl  seqnilur  per  omni«  in  hec  verbit: 
„Labilis  est  sciencia  etc.  DHlum  Obtniucz  sexta  ferio  post  diem  sancte  A^netis  rirginid  flnnn 
domini  millesimo  ireconlesinK»  sexagesimo  qnarlo."  —  (Vid.  Cod.  dipt.  M.  IX.  n.  336.)  Que 
quidem  lilera  sigillo  rutiindo  de  cern  alba  conimuni  in  pressnia  par^ameni  pcndenli  erat 
ntnnila  •  •  .  liiere  vero  circumferenciales  eiusdeni  »igiMi  lales  clarissime  apparebant  videlicel: 
•[•  Sijrillum  Ciuinm  de  Ob)miicz  ...  Et  sequilor  tennr  secunde  litere  in  hec  verba :  g^Nos 
Judocus  gIc.  Datum  Olomuc/.  die  s.  Scobisticc  virginis  anno  dorn.  1402.''  (Vid.  Cod.  dipl.  M. 
Xlil.  n.  t62)  —  Quibus  quidem  tileris  sie  ul  premitlitur  per  prefalum  Michaelem  notarium 
exhibilts  et  prodnclis  idem  Micbnel  nülnhus  proposuil  dedu\i(  el  alleirnvit,  qualiter  dietis 
literis  sepius  in  diversih  loei.s  conlra  diversas  personas  pro  juslilieacione  juris  sul  occii^ionu 
pontntium  dcnariorum,  quos  de  pontibiis  civitns  Otomucensis^  quo.s  lenet  et  rcformal,  percipen^ 
constieviU  proul  eciam  actenus  percepil  el  in  anlea  antecessores  sui  porceperunl.  neceflSHrie 
ali  debeut  et  ipsns  sepiu.s  producero  et  exhibere,  ne  casu  inforluitu  deperdantur.  pelivit  cum 
in^taneia.  qua  polerat  iinipliori.  ipsns  eopianim  exemplari  einiscribi  et  in  fnrmani  publlci 
reddi^i  instrumenti  ac  noslru  iiiictoritale  ordinaria  et  di'c-reto  super  hoc  interponi  cufu  appen- 
slone  di^tilJi  nosiri  oflicii  et  auctorixari.  Nos  iiaque  Johannes  de  Czlawings  .  .  oonside- 
runter  pcticioneoi  dicti  Miebnelis  .  .  visis  et  diligenter  conspectin  literis  snpradicti! 
ensqne  nnle  omnia  veras  et  absque  aNqua  suspicione  reputali?  ipsas  literas  privilegioniin 
frftnsoribl  eopianmi  trans!*umi  et  exeniptnri  decrevimiis  m-  piT  Jacdbuui  seribam  iiusirun 
lut'ni^criplum  mandavinms  publicari.  volenles  nc  tenore  preäenonm  deoornentef*,  quod  buiu^ 
modi  Iransduntpto    per   omnia    el  in    oranibutt   tarn    in  judlcio   quam  extru  hc  si  Ipsis  IHeri« 


«t  Sic  »nuis  posten  censuaiidiin)  sin^ulis  in  fntnrnni.  ei  quod  ecdcm  trcs  sexagCDf  ^ossorum 
in  lerminiä,  til  premittilur.  nd  umnes  frnlres.  «jtii  pru  tempure  riieriiil^  pro  earum  (sicj  pitancia 
conlinuo  porrigüntur;  tali  auLcni  interiecla  condicione,  quod  slatim  posl  obilutn  meiim  fratres 
dicii  motiAslerii«  qiii  pro  lunc  friinl.  et  domiim  sin|^ulj<t  biidis  pi'rpetuis  in  quetttiot  qualuor 
temporn  pro  inea  el  omniiim  untecessorum  meunim  nnimabus.  qui  obdoniiivcruiil  in  dumina, 
in  sero  vi;ü:ilias  novom  leccioniini  et  in  crastino  missam  pro  defunclis  cum  candelis  et  ceteris 
requisitis.  muro  ecclesiaslico  pora^ere  el  decaulare  sülumpniler  loneanlur,  qaalibet  nefl^Ii^encia 
non  obstanto.  Ijuod  propt«r  solliciludinoni  ot  preces  eorutndetn  fratriim  deus  uiiiiiipulens 
me4irn  ot  omnitim  predec-essonini  mooruni  nniinns  Jubeal  sempiternum  in<^redi  locuni,  u(  cum 
ipso  el  suis  oleclis  ac  nnffelorum  suoruin  consorcin  valeanl  elerna  guuriia  ft?licitei-  possidere. 
In  quoruni  ürmuni  U'Stinionium  et  uiiiioris  roburis  firmilalem  proprium  moum  sigitlum  et  in 
lucidius  testimonium  t'nmosorum  viroriim  Ileiirici  ülii  mei  de  Badkaw,  Worzitnnis  de  Radkaw 
ut  Wenczesslai  de  Trska,  dilectoruni  meurum  fralrum  sigilla  solum  ad  preces  mens,  ipsis 
et  eoriim  heredibus  sine  dampno,  preseniibu:^  lileris  sunt  appensit.  Datum  Brunne  anno  domioi 
Diillesimo  quadrinKcntt^simo  lercio,  in  feslo  Hnnuncciacionis  beate  Marie  Virginia  gloriose. 

(Orig.   Perg.   loU  4   Hnh.  Sig.,  vovou    dos  erste    Sig.    abgetrount  Ut,  im  id.  Liindesarubiv, 
Art.  G«wit«cber  AD^atiner,  Ut,   D  d.  4.) 


241. 

Sulik  ton  Hutikor   rermticfit  drnt  Aiirjustinerkloster  in   Hniuv  einen  Jahreszehenl  eoH   ilrei 
Schock  (iroschen  in  ilcm  Dorfe  Zdworifz-  3w  einem  Anmrersaiium.  Dt.  Brünn^  25.  Man  140S. 

t!jgo  Siilko  de  Badkaw  ad  noticiam  universurum  devenire  vulo  hanc  lileram  inspecluns 
et  legentibus,  tarn  presenlihiis  quam  futuris.  Quod  dietenus  atlendens  humane  rragilllnteni 
essencie.  qualiter  nun  soluiu  honiines  sed  omnis  creutura  sub  nube  terrestris  ad  exeidiüm 
propiTflt  ul  declinat;  prol'eclo  secundum  posse  meuni  prevenire  cupio.  quantum  mihi  ab 
nito  pormittitur.  dies  mortis^  quando  de  sua  pteniludine  ^racia  et  inaxime  propter  dcvulamni 
uractonum  suirra^ia  ;  que  inter  atia  pietatis  npera  multum  prosunt  ad  inipelrtindam  miseri- 
cordiam,  studeat  niisereri.  Propter  quod  sano  menltN  non  pur  errorem  ncc  iniprovide,  sed 
nialura  ac  l>nna  mea  delibenieione  prehabit»  do  conferro  assigno  et  presentibus  du.vi  con- 
ferendum  ac  donnndum  religiosis  el  devtilis  fralribus  .  .  priori  totique  conventni  heremitarum 
ordinis  sancti  Aii)rüslini  monaslerli  nove  fundacionis  sancti  Thomc  in  preurbiu  civitatis 
Brunne  Olomucensis  dioceisis  (res  sexai^enas  grossorum  pnigensium  pagumenti  (moravtci?) 
niuiui  censua  nudi  ut  cerli  reddilus  in  et  super  media  vüln  mea  Zaboriez  nunccupala  pro 
anniversario  perpetno  in  remedium  oiiime  mee^  per  ipsos  fratres  aut  successores  oortim 
^inifulis  et  perpel4iis  annis  ad  rccipiendum  C4ipiendum  et  totlendum,  ab(sque)  omnibu9  impe- 
licinnibus  litibu.^  controversiis  et  impedimentis  aliis  quibuscumqui-,  nnam  videhcet  sexajfcaam 
cum  dimtdia  grossorum  in  festo  sancti  Georgii.  martyris  et  aiiam  sexagenam  cum  dimidia 
grussuruin  isUus  census  unnui  in  feslo  sancti  Micbahelis  archangeli,  terminis  continulfl  «uc- 
eedentibus  et  sie  annis  censuiuiduni   poslea  singuli^  in  fntnnini   et  quod  eedem  Ires  scxagcoe 
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irossorwm  in  lerminis  ut  premitlitur  hiI  omncs  t'ralres,  qui  pni  tumpure  fuerinl.  pru  cnnim 

Sic)  pilancla  i-oiilinuu  porrijrnnlur.  Tttli  au(em   interiecia  ronHicinne.  quod  slAliin   posi  obilum 

mt'um  frulres  dicti   monastt^hi,   qtii  prolunc    criinU    el    demum    sin^ulis    onnis    perpotui;».    tri 

qiH'librl  qiiuliior  lompt)rn  pro   moü  et    nmniiini   Jinlecossonim    mfopum   aniraobiis.   qm  übijnr- 

^jniverunl   in   iloniiiio,   in  soro    viribus    novcm   locoionuiii  et   in  crastino  misä.tm   pro  clcfunclii» 

^■um  candt'bs    ot    ooUtjs    nM|nisitis    more    oocloi^iaslico    decanlarti    e\    porafrere    solenipniler 

^prtni^nlur.  quubbel  neirligonciu  nori  obslanto,  quod  propler  soliciludinnm  et  preces  euriimdem 

Tnitrum  detis  omnipolens  menni  et  omninrn  predecessorum  noslrorum   anioins   jubeat  sempi- 

^■prniini  in<rr<.Mli  lociim,  ui  cum  ipso  et  suis  Hectis  uc  ungelurum  suorum  consorcia  vnJeant  etcrna 

H^audia    fclicitor    possidere.     In    quorum    firmiim    testininnium    et    rnnioris    roboris    iirmilntt'iii 

Vprupriiini   mi'tim  si^ilhmif  et  in  testimoniuin   r*iruosorum   viroruni  lli'nricr   lllii   mei  de  Hadkaw 

WnrxJtonis  de  Radkavv  et  Wenczeslai   de  Trska  dilectorum  menrum    rratniin    sitrill»    soliim 

ad  preceft  meas,  ipsis  el  corum   hcredibus   sine   dampno,   prcsentibus   lileris   sunt   appensa. 

Datum   ßnmne  annu  Doniini  millesimo  quadringentesimo  tercio,  in  festo  aiinunciacjonis  bt^ate 

Jarie  virginis  gloriose, 

(Orip.   mit   4    h,  81«.   im   Archive  dos  K^^nigtnkl osters  in   Althrdnn.) 


24§. 

Jeronimvs  Syiienberg^  [mpstfHwr  Auditor,  spricht  die  Äbtissin  Dorothea  und  den  Conrent 
jies  Kloülera  Oslaran  eon  dem  über  sie  hn  Stritte  am  dun  Palronnt  der  St.  Micolai-hnpetle 
in   Hri/un  rerhüntjten  Kirchenbanue  los.   Dt.   Rom.  ■%.   April  1403. 

tleronimus  Sydenberg   decrctorum    doclor,    doniini  noatri  pape    capeDanus  et  ipsiuä 

Ärfi  polacii  aposloltci   cHiisartim  et  cause  ao  partibus  infrascriptis  ab  eodt'ni  doniiuo  iioslra 

Opa  andilor  speeialiti-r  depulalus,  universis  et  sinirulis  dominis  abbniibiis  prioribiis  prepo<>itJä 

Öecanis  schola.sticis;  cnnloribus  thesaurariis  cuslodibus  iipcliidiaconis  arehippesbyteris   sachslis 

nm  catbedrabiirn   quaui  collegialarum  ao  parrocliialiutn   ecciesiarum  rectoribus  seu  locaienen- 

Rbifi  eorundcni,    presbyleris  curatis   et  non  curatts,  celcrisque  clcricis.  notariis  tM   tabellio- 

'nihiis    publicift    qurbusfruuque    per    rivilaleni    et    diocesim    Obiniucensem     ac    alias    ubilibel 

Itonstitniis  et  eorum  cnilihel  insolidum,  ad  quem  vel  ad  quos  presentes  iiostre  litere  per- 
^vnennt,  salnteni  in  doniino  et  presenlilms  indubiani  darr  iideni.  Noverilis.  quod  uuper 
lanctissiinus  in  Cliristo  paler  et  dominus  noster.  dominus  Honifacius.  divimi  providencia  pupa 
tiiinus  qunndam  coromissionis,  sive  suppücacionis  ceduUun  nobis  per  ceiiiim  suum  cursorem 
firesentari  fecil  hiiiusmodi  sub  tenore  verborum :  Dignclur  9.  v.  causam  el  causas  appella- 
rioow  seu  iippellacionum  pro  parle  venerabilium  et  reliffiosarum  dominapum  Dorothoe 
«bbaitsse  e(  convenlus  mnnaslerii  vallis  snucle  Marie  de  Osslavui  ordiniy  Cislerciensis  ac 
^lC(llai  Potak,  Pectoris  capette  sauoti  Nicolai  ßrunnensis,  Olomucensis  dincesis  ad  aposlolieum 
Iscdem  interposite  seu  tnlorposilariim  a  nonnultrs  prelensis.  monicionibus.  requisicionibus  cl 
llirücessibus    aliis    per   queudam   Bepnapdum    ae    abhalem    monaslepü  Zaworduncensis    ordinis 
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Premonstratensis  diele  diocesis  ac  juriuni  et  {irivilegiüruiii  cuidain  Ditwino  asserto.  preposito 
ccclcsif  sancti  Pctri  BruDnensis«  iit  capcttano  honoris  indultoruni  conäcTvatoreai  prelendcnluin 
ad  eiusdcm  Dilwini,  tit  dicilur.  instanciam  fulininalid  nt'cnon  causam  et  causas  nullilatii^  el 
iniqiiitatis  v\  injusüctc  dictoruiu  protensorunif  tnonic'ionum.  requisicionum  et  proressuum  ac 
n**gocii  principniis,  aeu  ncgociorum  priuoipalium  eorunriem.  alicui  e\  venerahillbus  viris 
doniitiis  vcstri  sach  apostolici  catisarum  palacii  auditoribus  comiiiiltere  Hndiendiim,  cogno- 
scfnduni^  dei-ideiiduiu  cl  tine  debito  terminandum  cum  ooinibus  et  äia^iilis  suis  emergenciis^ 
incidenciis,  depcndenciis  et  connexis,  eciam  cum  polestute  ahlialissani  el  cünvenluoi  ac 
Nirolauni  prcdiclos  cnmtniiiiiler  i*t  divisim  a  qTiihuscunqiiu  exrimiinuiiicacionis  sentenciis^  si 
qiifis  lorsan  prcniissoruni  occasione  inciirrorint,  sinipliciler  vel  ad  caiilHain  absolvendi, 
necnon  Bernardum  et  Ditvinum  predictos  et  quoscunque  alios,  sua  comniiiniter  vel  divisim 
inioresse  putantcs  in  Roman»  curia  el  extra  et  ad  partes  loclens^  quociens  opus  Tuerit, 
citandi,  non  obslanle,  quod  forsaii  causa  seu  cause  buiusmodi  non  sint  ad  dictani  curiam 
le^Minie  devolule,  iiec  in  eadem  de  juris  necessilate  Iracltinde  seu  eciam  finiende.  lu  finr 
viTo  diele  commisslonis  :^ive  supplicaoionis  ceduie  scripta  eranl  de  alterius  nianus  liter». 
fiuperiori  litere  ipsius  cednie  penilus  et  omnino  dissimiti  el  diversa,  hec  verba  videjicet: 
De  marulato  dnmini  nustri  pape  audiat  ma^nster  Jeronimus,  eitel,  ut  petilur,  absolvat^  si  el 
prout  de  jure  el  justiciain  raciat.  Cujusquidem  cemmissionis  vijrore  nos  Jeronimus  auditor 
preralus  in  i.'nusft  et  eaiisis  buinsmodi  rite  et  legitime  pniOfdere  voli-nles,  ad  providi  viri 
magistri  Gerlaci  de  Esch,  in  Uomann  curia  et  relitriosariini  dominarum  Dorolbee  abbatisse, 
Olare  custricis.  Braxedis  convenlualis  monaslerii  vallis  sancle  Marie  de  Osslavia  ordinis 
Cisterciensts  nc  Nicolai  Polak.  rectoris  capelle  sancti  Nicolai  Bninnensis,  Otomucensis 
diucesis,  principnliuni  in  snprasoripln  commissionis  sive  siipplicaciouis  cediila  principalitcr 
nnminaltirum  pmcnratoriit  instanciam,  de  cujus  procuracionis  niandato  iiobls  plenius  exliUI 
facta  lides.  dominos  Bernardum  abhatcm  monaslerii  Zawordnucensis  ordinis  Premonstratensis 
et  Dilwiniim  preposilum  ecelesie  sancti  Petri  Hrunnensis  ex  adverso  principales,  in  eadem 
commissione  eciam  prlncipatiter  nominatos.  exlra  Bomanam  curiam  et  ad  partes  per  nostras 
cerli  lenoris  literas  cilavimus  ac  citari  mandavimus  et  lecimus.  qiialenus  certo  et  peremptorio 
lermino,  in  eisdem  noslris  citatoriis  lileria  expressalo^  Kume  vel  alibi,  ubi  Interim  forä«n 
dirtus  duniiniis  nuster  cum  sua  Romana  curia  residerel.  in  palaciri  caiisarum  nposlolico 
mane  hora  causariim  comparerent  coram  nobis«  vei  aliü  forsan  loco  nosiri  surrogando 
Hudilore.  pretalis  dommabus  Dorothce  abbatisse  et  conveotui  ac  dumino  Nicoiao  Pollnk,  vel 
ipsorum  legitimo  procuralori  de  justicia  responsuri  et  alias  in  loto  ne^ocio.  causa  el  cnnsis 
huiuäiuüdi  processurt  et  procedi  visurt.  atiasque  dicturi,  fucttiri^  audiliiri  et  receplun^  quod 
suaderel  juslicia  et  ordo  diclarel  racinnis.  cum  cerlificacione.  quod  sive  in  diclo  cilfirioniji 
lerniino  compari-rent  sive  non,  nos  nichilominus  vel  anditor  surro^andus  prcdieius  ad 
instanciam  parlis  cumparenlis  el  causam  iiuiu^niodi  prosequi  curaulis  procederemus  sc« 
procederet  justicia  niedianle.  dictoruni  citatorum  abseneia  aeu  cuDlNniacia  non  o1i»t«nte. 
Ouo  eiluciunis  termiuo  adveniente  eomparuil  coraui  nobis  in  judiciu  discretuB  (IT' 
ningisler  Wilhvlnnis    Leo  procuralnr  per   dictum    mngislrum  Geriacum   de  Escb    prinequilei 


859 


niralorem  üiibstiUihis.  de  cujus  siibstitiicionis  iiinn()»tn  nobifi  leiritimis  conslnbnt, 
roul  constal.  «Jocuuieutiä  et  nomioe  procuratorio  partis  sue  cilacionem  per  do?  »d 
I  .  partes  dccretnni  el  ipsius  execucionem  verbo  reproriuxil,  de  qua  nobis  poslmodum 
^Hegilimis  ilmrunicnlis  <;\titi  faclii  fides,  citHlorumque  in  HtiiliMti  ronh-ntomm  contumaciam 
^■ccu^uvil  ipsosqiie  oonlumaccs  roputnri  peciit.  Nos  tunc  eosdem  cilatos,  li(^(  diucius  expeclalos. 
fftepnlavimns  t^xiüontp  jiistioin  contumaces.  et  in  ipsorum  conlnaiaciam  sd  Hicii  magislri 
Wilbelmi    Leo    prucuniloris   substitull    inslaiiciain    supradictos    dominos    fkrnurduni    lihbatem 

IniODuslerü    Zawnrduncensis    et    Dilwinum    preposilum    ex    adverso    principales    ipsorumquo 
broruralorvs,  si  qui  eranl  in  Komana  curia  pro  eisdem  ad  dicendtim  e\  opponendum,  quid- 
botd   verbo  vel   in  scriptis  diccre  seil    opponere  volebant    conlrn  diclam  nobis  faclam  com- 
Inissiononi  necnon  rilacionem  et  ipsius  execucioncm  de  parlibus    rcporliills  el  cornni   ntrbis. 
bt  prt^mittitur.   repetiLis  piT  oudienciam  publicam  literarum  contradictanim  doinini  nosln  pnpe 
cilari  mandaviinus  et  fecimus  ad  ct'rluni  pereniplorium  tcrmhium  compol<;nU»m.  Quo  nnmqut* 
lermino  occurenle  et  comparente  coram   nobis  in  judicio  magislro  Wilholmo  Leo  procnrnlore 
K'Subslitulo  el  nomine  quo  supra  procuratorio  quandum   proximam  diclo  cilacionis  codulam  in 
Hritcia  nudiencia   pnbbcH  posilani,   lileram  siiniatam  sigillatam  el  debile  execiilam  representanle 
^^itülorumiiue  in   «adem  contenlornni  contumaciam    accusante,   ipsosque    contumaces    per    nos 

Irepntari  pelenle.  nos  eosdeni  cilatos    non  compareutes  noqiie   lermino  buiusmodi    salisfnci.'re 
Burnnles.   licet  diucius  et  nsque  ad  horam   debitam  expectatos.  reputavimus«  quoad  actum  et 
lerminuni  hujusmodi,  exi^ente  juslicin  merilo^    prout   erant.    contumaces.    Deinde  compartnl 
ptiram   nottis  jndicialiter    maxister  Wilhelmus    Leo    prurtirator  snbslilutus    nomine    quo  snpr» 
procuratorio   predicins  el   nonnullas   pnsiciones  el  articulris  in  sui   fme  concludenles  et  quod- 
|iam    appellacionis    inslrumenluni    in    Ünem   et   eQ'ectum,    dictam    absolacionem    ad    cautelam 
Itblinendi   facto«  realiter  et  In  scriptis  succcssive  obtulil  atquc  dcdit.   Quorum  quidem  articii- 
Inrum  tenor  sequilur  in    hec  verba :    Coram  vobis  venerabili    et   circumspeclo   virn  domino 
Jeronimo  Sydenberf;.  sacri  apostolici  caiisarum   palacii  et  cause  presentis  nnditore.   propoitit 
Wjprocuralor  el   procuratorio  nomine  vencrabiUum  et  religinsarum  dominarum  Dorolhee  abl)alisse 
PP^-L    cunvenlus    nionaslerii    vallis    sancte    Marie    de  Osslavia    ordinis    Cisterclensis    ac  Nicolai 
Putak,  recloris  capelle  sancli  Nicolai  Bninnensis,    Oloinucensis  diocesis.    contra  el  adversns 
«jtiosdam  Bernardiim    «bhntem   monasterii   Zawrdowicensis,   ordinis  Premonstralonsis   el  Dit- 
'Winnni,  prepositum  ecciesie  sancli   Petri  Bninnensis  diele  diocesis  se  prelendentes  el  quam- 
cunqu»*  atiam   personam   pm  eisdem  Bernhardo    el  Ditwino,  seu    eorum    atlero  coram   vobis 
^^(imino  Hudilore  in   judicio  lejtrilime   comparente  et  dicit  ac  dat.    facit    el   evbibet  posiciones 
^■cl  orliculos  infrascriplos  ac  conlenla    el  descriptji   in  eis  conjunclim   et  divisim   et  narmtive 
^fel  dispositive    de    quotibel    et   sie   petit,    ipsis    sin^ulariter    singulis    per    dictam  partem  sibi 
^kiivcrsuRi  medio  suo  juramento  per  verbum  credit  vel  non  credit  responderi.     Et  si  net^ati 
^^rnerint,   pri»bare  inlendil,  ac  se  et   partem    suam   ad    probandum    eosdeni    in    curia    el   extra 
admilti  ad   proimcioneni    intencionis    sue    neccssariam  dumtaxal  se  asstrim^rens.  de  quo  pro- 
teslfttiir.     In  pnmis  igilur    ponit  et  probniv  intendit,    quod  licet  pretatus    dominus   et  Bern- 
li«rdu>;  niillam  habest  in  doniinas  Dorolheam   abbatissam    et   conventum    ac  iNicolaum  Polak 

8»» 
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predictos  jurisdiccionfni  ordinnrinm  vel  eciam  dclo^alam.  n\vm  tnnicn  BiTfiliurdus  ile  annn 
milk'äimn  quadringontpsinio  prinio  e(  de  munse  Maji  ejusdeni  »nni  die  ^eptiina  dominas 
Dorotheiim  nlibatissam  et  convcnlimi  ac  A^icolaiim  predictos,  ne  sab  cxcnniniunicacionis 
senltMicia  ar  pouis  et  censuris  aliis  ecclcsiasticis  dictum  Ditwiniiiii  pro  ot  ex  eo.  quod 
prucessibus  veiicrahilis  ot  reliiriosi  viri«  dümini  Palricü,  abbalis  munastprii  Walr  ASartc 
Scotoruiii  de  Wyenna.  ordinis  sancti  Hrncdicii.  Palaviensis  diocesis.  contra  ipsum  nc  Cun- 
radtim  Snierbock.  cnnoniruiii  et  capiliilum  diele  cccicsie  sancti  Pelri  Brunnensis,  ad  eariindcm 
dominnriiin  Uorolbee  nhbulisse  et  conventus  inslancinm  fnlminatLs.  parcrc  licet  dobite  requtsitus 
non  L'Dravit  excommunicalum  deniinciari  facerent,  requiri  f'DCil  et  moaeri  et  sie  fait  et  est 
veriiiii.  IIlmii  quod  doniine  Dorothea  abbalissa  et  c<jnvenlus  uc  iXieoIaus  predicti  infra 
deeondiuin  uc  alias  (empiis  debiluin  a  requisicione  et  nionicione  huinsmodi  ad  sanctnm  sedem 
npo:4Udicani  appellarunl  et  causam  appellacionis  huiusinodi  et  eciam  negocii  priticipatts 
ejusdem  vobis  domino  audilori  conimilti  fecerunt,  et  sie  fuit  et  est  verum.  Item  quod  idem 
ßernhardus  post  et  contra  appeljacionent  buiusmadi  nonnullas  censuras  ecelcsiaslicss,  iii 
dicitur,  ruiniinavit.  ulque  duniinas  Dorolheani  abhutissam  el  conventinii  ao  Nicolaum  niemoralos, 
nt  dicitur.  cxeumniunicnvit  et  ut  lak's  publiee  deiiunciari  Tecit:  et  sie  fuit  el  est  verum. 
Iloni  quod  de  premissls  onmibus  et  sin^ubs  l'uiL  erat  et  est  publica  vux  et  fama,  quare 
cum  bonarum  menciuni  sil  culpam  limere,  ubi  Lauten  culpa  non  esl.  pctit  dominus  procurator 
nomine  quo  supra.  buiusmadi  pretensas  censuras  relaxari  et  dictas  domnias  abbalissam  et 
eonvetitum  ac  Nicolaum  in  personani  dicli  procuratoris  ac  procuratoreui  ipsum  in  per^^nam 
partis  sue  ad  cauletam  absolvi.  olTerens  se  paratum  de  stando  juri  ac  mandatis  sanetc  matns 
ecciesie  el  vestris  ac  cauctoiiem  aliam  quamcunque  periade  debitam  prestare.  El  premis^a 
omnia  et  singula  dicit,  petit.  narrat  et  requirit  dictus  procurator  nomine  quo  supra  conjunctim 
erium  divisim  et  alias  omnibus  melioribiis  modo  el  forma,  quibus  peli.  dici  et  rcqntri  et 
narrari  possunt  et  debenl.  vesirum  insuuer  benignum  olTieium  super  premissis  onmilms  et 
sin;riitiv«  hnmiliter  implorando.  salvo  sibi  jure  addendi.  mulandi.  minuendi.  corrigendi^ 
declarandi  etc.  ul  fuit  et  est  moris  alqiie  stili  sacri  apostolici  causaruni  palacii.  1,)uihusquidcm 
posicionibus  et  articnlis  sie  nt  premitlitiir  datis  et  productis,  nos  ad  prefatt  magistri  Wilbebui 
LtiO  procuratoris  substituli  inslaneiam  supradictos  dominoR  ßeruardum  abhatem  el  Dilwinum 
prepositnm  ex  adverso  principaies  ipsurumque  procurutores.  si  qui  eraut  in  Rfiuiana  cur» 
pro  ei^dem  ad  dicendum  el  excipiendum.  quidquid  ilicere  sive  excipere  velleu!  roatro 
hiiiusmodi  pusiciones  el  arliculos  ne  appellacionis  instrumenluni  per  eundem  nin^istrum 
Wtibelmum  Leo  procuratoreui  subslilulum  producta  cilari  mandavimus  et  reeimiis  ad  eerlos 
snceesHivns  peremptorios  terminos  competentes.  In  quorum  iiuolibet  lerminorum  lermino  per 
dirtuni  magistrum  VVilbelmum  Leo  procuratoreui  substituliim  (juo  supra  nomine  procnnitorio 
partis  sibi  adverse  contuniaeia  accusata  et  subsequenter  quibusdam  posicionibus  el  arlirulis^ 
declararionibtjs,  instrumeniis  el  niunimeiitis  ad  diclam  absolueioiteai  nd  i-anlelam  impediendani 
per  diücreUim  viruni  magislruiii  Conradum  de  Lupide  procunitoriiui  per  providuin  \iruui 
ma^tätrum  Georg^ium  de  (lewiczka,  in  Komnna  curia  el  diotorum  dominorum  Hemardi 
nhbatis  el  Ditwini  preposili,  ex  »dverso  principalium.  proeurnloreni  prineipHlem  substilntnn), 
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(|iioruni  [irociiracionrs  et  subsUtucionis  mnndulis  apud  aeln  cauSHnim  hutusmodi  Icffilimis 
»ujttobjil  et  consü»!  docum*;nÜs  t/xliibilis  tH  productis,  et  conira  alteriits  eosdeni  posicioncs 
arlicolos  dcclaraciones  et  nliu  munimcnta,  ut  prümillitiir.  bincinde  producta«  cerlis  adhoc 
per  nos  terminis  successive  preüxis^  per  atleram  parlein  verbo  et  eciom  in  scHptis  cxcepln 
Hc  poslea  in  aliis  adhuc  statutis  terminis,  pusieiunibus  el  arliciilis  ulriusque  parlis  supradictis 
^Hncindt?  succosslve  per  nos  odmissis.  Tandem  videlii-^et  die  et  hora  inFrascriptis  dos  ad 
^kofati  niag:i9tri  Wilhvlmi  Leo  procuratoris  substitutiv  quo  supra  nomine,  inslanciam  supra 
^ftcluiD  ma^istnwn  Conraduni  de  Lapide«  ex  adverso  sibi  procurntorem  subslilulum.  ad 
^■idendum  eundem  niagistrum  Willielmum  Leo  proeuratorem  in  personam  doniinarnm  Dorothee 
ahbaliäse   el    conventiis   oc   Nicolai    Pnlak    principalinm    predidonini    ipsnsque    et    ipsura    in 

(•rsonHm  suam  ad  caiitelam  ahsnlvi.  vel  ad  dicendum  et  aliquam  sufticientem  racinnabileni 
itisani  allegandum.  iiunre  id  noD  deberet  fuTi.  per  uniim  ex  domini  nostri  pape  rursonbus 
lari  mnndavinius  ad  diem  et  horam  preuominatos.  Qiiibusqiiidcm  die  el  hora  ndvenienlibus 
comparuit  cnram  nobis  in  jiidicio  idem  magiHtcr  Wilbeluius  Leo  procurator  substitiilus  nomine 

uo  suprii  procuratorin  et  mniristri  Conradi  de  Lapide  ex  odverso  procurotoris  suprncitati 
lim     eumparentis,    neque    se    in    partem     dicti     ma^istri     Wilhelmi    Leo    procuratoris    ad 

aixtelam  absolvi  videre,    aut    aliqiiarii    sulTicientem    cauäam    racionabiJem    allegare    curanlis. 

uare  id  fieri  miniuie  deberet.  cunlumaeiam  uccusavit  et  in  ipslus  contumaciuni,  asserens 
lonanim  mencitim   esse  timore   culpani.     nbi    tarnen     culpa     non    exislil,     se    huihiliter    in 

ersonam     parlis    sae^  ipsauiqiie    parlem   suam    in    personam    ipsius    a    sentencia    excom- 

Qunieacioniä    in    quodiini    processu    facta    monicione    et    requisicione    publico    instrunienlo 

n  dictum  dominum  Bernbardum  abbatem  monasterii  Zawordicrnsis.  ordinis  Premon- 
blratenis,  unuai  ex  adverso  principalium  lata,  si  quam  forte  incurril^  ifecundum  vim 
lormam  et  tenorem  posicionum  el  arliculoruni  per  eundem  magistrum  VVilbelmum  Leo  sub- 
llilum  procuratorem  productorum  supra  insertorum  ad  cautelam  absolvi  et  beneGcium  abso- 
Monis  ad  cautelam  impendi  instanter  peciit,  ofTerens  se  paratum  de  stände  jurI  ac  mandatis 
rwncte  matris  ecelesie  alqiie  nostris  ac  quauu-unque  cancionem  aliam  perinde  deldtam  pre- 
^»tare.  Nos  tunc  Jeronimus  nudilop  prefalus  dictum  ciliUum.  diucius  expcctalum  nun  com- 
Atentem  reputavimus  merilo  conluniacem  el  in  ipsius  conlumaciam.  visis  primitus  el  dili^enter 
riDäpeclis  Omnibus  el  singulis  actis,  acticatis,  titeris.  instrumentis  et  munimenlis  lestiumque 
[ilfposicionibus  in  huiusniodi  cau^a  bincinde  habilis  factis  productis  et  dili^enler  inspectis 
lel  pxamiiialis  ac  oam  matnrilate  debiln  pecensilis.  prediclnni  magistnim  VVilh*dnium  Lw) 
Ipriicuratorem  suMitulum  in  personas  diciapum  doniinarnm   Dorolhee  abbatisse  Cläre  custricis 

et  Bruxedis  convenlunlis  ac  Nicolai  Polak  principulium  ipsnsque  et  ipsuni  in  personam  ipsius 

procuratoris  n  dicta  excommunicacionis  sentencin.  si  quam  incurrerint.  ad  cautelam  duximus 
[abolvendum  et  absolvimus  per  prcsentes.  Recepto  tum  primitus  a  diclo  magisiro  Wilhelmo 
lleu  procuratore  subslituto  nomine  quo  supra  procuralorio  ad  mandatum  nostrum  el  in  noslris 

Dianilius  laotis  per  cum  dexlera  sua  manu  soripluris  sacrosanctis  ad  sancta  dei  evvantrelia 
Kiirpornliler  prestiln  juramonto  de  slando  jupi  ac  saucle  motris  ecciesie  ntque  nostris  parendo 

imindutis.    qve    omnia    et    singula    vobis    nninibus   et    singulis   supradictis   el    aliis.  quorum 
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interesi,  inümamusi.  insinnnmus  et  iiütificaDius  sc  ad  vestram  t.'t  ouiiistibel  vestruin  noüciam 
deducitnus  et  deduci  volumus  per  preaentes,  vobisque  nichilominus  et  veslrum  cuilibet, 
quibus  presenit's  noslre  liiere  dingunlur.  in  virtiito  sancto  obediencie  et  sub  excommunicacinnis 
pena  district«  precipieado  oiandamus^  qualemis  vos  easdem  dominas  Dorotheam  nbhiitissaoi 
Clarain  cnslricem  et  Braxedem  convenlualem  sanclimoninles  monasterii  vallis  sancle  Marie 
de  Osslavia  ac  Nicolauiu  Polak,  reclorem  cnpelle  sancti  Nicolai  Brimnensis  supmdiclos  ad 
cautelam.  ut  prefertur.  per  nos  absolutas  et  absolulum  ac  coinmunioni  fideÜum  et  sacra- 
iiienlis  ecclesie  rcstilulas  el  restiliilmn  in  veslris  eccicsils  H  monnslcriis  nüisqne  locis  publicis 
quibuscunque,  de  quibus  qiiando  el  quociens  pro  parle  dictarum  dominarum  Dorolfae« 
abhalisse  el  convenlns  ac  Nicolai  (ueriUs  requinili  ?en  alU^r  vestrum  fnerit  requisilus,  publice 
ouncictis.  seii  per  alium  vel  alios  publice  nunciari  facialis  et  permiltalis.  In  quorum  omniuiii 
el  singuloruni  lidem  et  testimnnium  prescntes  nosire  absolucionis  ad  cautelam  tilcras  sive 
presens  publicum  insirumentuin  huiusniodi  nostram  absoiucionem  ad  caulelam  in  se  coDti- 
nentes  sive  conliuens  exlnde  fieri  el  per  Nicolnuni.  nolarium  publicum  nnstruinque  et  in 
hujusmudi  causa  coram  nobis  scribam  infrascriplum  subscribi  et  puhlic^ri  mandavimus  nuslri- 
que  si^illi  appensione  fecirnns  cnrnmuniri.  Datum  et  nchim  Rnme  apud  sanctuni  Putrum  in 
palacio  causarum  apostniicn  nobis  inibi  mane  bnra  causnnim  ad  jura  reddendum  in  loeo 
nostro  soliUi  et  consucto  pro  Irihiinali  sedentes.  Sub  anno  n  nativitate  domini  mÜlesinio 
quadrin^entesimo  tercio«  indicciune  undecima.  die  Mercurii.  quarla  mensis  Aprilis^  ponliücatns 
sanctissimi  domini  nosiri  Boniracii.  pape  noni  prcdicti  anno  quarlodecimo.  Presenlibus  ibidem 
disorelis  virls  matfislris  Bernardn  Ilenrici  de  Dülmen.  Johamie  Nearynck  de  Wesalia  el 
Gerurdo  Cremer  de  Embrica  notariis  publicis  nostrisque  scribis  clericis  Monaslenensis^ 
Coloniensis  et  Traiectensis  diocesis  testibus  ad  premissa  vucatis  pariter  cl  rogtitis. 

Et  cgo  Nicolaus  Laurencii  de  Fnlkniberg    clericus    Wratislaviensis   diocesis  publit 
apostoüca  et  imperiali  auctorilale  notarius  elc. 

(OrJK.   Porf;.  mit  hdIi.   Sir.  im    Brtiimer  BtadUrchive.   Stg.  N.  I.   30.) 


* 
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Markg.  Jodok  schenkt  seinem   Getreuen  Jeiik  ton  Sttdic  das  Dorf  Chabischau. 

Dt.  J(ifjermlorl\  5.   April  IW3. 

Wir  JosI  von  goles  gnaden  marggraf  zu  Brandemburg,  marggraf  und  herre  lu 
Merbern  etc.  bekennen  und  lun  kunt  oitenlichen  mit  disem  brive  allen  den,  die  in  sehen 
oder  hören  lesen,  das  wir  angesehen  haben  getreuen  dinsle.  den  uns  der  erber  Jessik  von 
Sudicz  unserer  Über  getreuer,  ofl  und  dicke  getan  hat.  und  noch  Fürbas  dosterbns  inl 
zukomprtigen  Zeiten  tun  mage,  su  haben  wir  im  und  seinen  erben  unser  oberstes  rccbl, 
das  wir  iil*  dem  dorir**  ("babischow  haben  oder  gehaben  mochten,  gnediglicben  gegeben 
haben  und  geben  in  das  mit  cralTl  d\z  brives  zu  haben,  zu  bulden,  zu  gcnissen.  und  das 
in  seinen  nuz.  und  l'romen  zu  kereo,  als  in  das  allerbeste  duncken  wirdet,  ungehindert. 
Mit  urkunt  dis  brives  vorsigelt  mit  unserm  anbangenden  insigel.  geben  zu   Jegerdorf  nach 
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OisU  güburl   vit-raelien  hiimierl  jap  and  (iHruacli  in  dein  driUen  jare  d4*s  nehslen  doncrslagcs 
|For  dem  pBluilag. 

Auf  der  PlicHlur:  De  niandato  domini  ninrchionis  Andrejs  de  Modricz, 

(Orig.  Ferg.  AnhSngd,  SIg.  im  m.  LAiidcaarctiiv,   Art.  Truppnuer  KUristineo  lit,  A.  n.  H.) 


250. 

1er    Ltikas^    Verweser    der  Kaptdle    unter  dem  ZormteOu  eermacfä  nU  seht  Hab  Httd 
Gut  seinem  Bruder  Johann.   Dt.    Wüenz^  8.   April  1403. 

Ich  mcisler  Lucas  peken  mil  disern  ^egenburlii»»?n  prif.  dos  ich  enlphilch  mein 
feu(M  uud  »Is,  dus  Ich  hob,  nutineni  prüder  her  Johannes  dem  vurweser  der  capelleu  unter 
fem  Czorusleyn,  dos  er  dormil  zu  tun  und  zu  lossen  hol,  so  wie  ich  selber,  wenn  gol 
biitT  mich  eiipnul.    Uud  dos  hob  ich  im  enphollen  für  zwein  scpliepphen  für  dem  Smollen 

od    dem  llensl  Behinger    «n    dem    polmtog    und  auch    für   pider   leulcn   zu    dem  Sohers. 

[)iinuu  zn  einer  pesser  dechtnus  und  zu  einer  zeugnns  liob  ich  angeditigl  mein  Jngsidl. 
[Datum  in  Wyluncz  anno  domini  MCCCCIll.  in  die  Pnimarum, 

(ürig.   Pap.   mit  hei  (gedrucktem,  jodoch    ubgeKiatAui   Sig.  im   m.  t>ftudeBMruhive,   8i(£.    K.   V., 
IV.  11.   215.} 

251. 

[J(j/(ann.  genannt  Sokot  ton  Lamberg,  fjer spricht.,  um  co»  der  Excommitmcntion  liefreit  3« 
tirertien,  die  Güter  des  (Hmiiizer,  liriinner  und  Hremsierer  Capitets  nie  wieder  ansugreifen. 

Dl.   Olmtitz,  iO.  April  im3, 

Johannes  dictns  Sokol  de  Lamberg  nolum  facio  tenore  presenciuin  nniversis.  quod 
[catD  pro  excessibus  meis,  quoruni  uccasione  fui  merilu  gravibus  sentenciis  per  processus 
i&bbatis  Scolorum  in  Wienn»  ad  insUinciam  decuni  et  cnpitnli  Olomucensis  ecciesie,  quam 
lolTi'ndi  innocuam.  irretitus  veniam  ab  ipso  cnpilulo  precibus  et  rogalibus  supple\  impetravi, 

Hli?fnccione  luü  quali  penitencia,  que  tamen  nulla  est  respectn  dampnorum,  que  per  me 
Blats  eidem  capitulo  dinosemilur.  l!t  denique  lali»  mca  vicia  virlnlum  remedio  in  evidens 
nuro  penitencie  cordis  ardenli  dcsideriu  compenscm,  bona  fidc  sincera,  animo  deUberato* 
^jlunlate  über»  nc  de  curla  mea  sciencia^  plurimorum  diernm  immo  maximt»  (empöre 
Ifcurrentc  deliberaciono  super  eo  bnbila,  prefato  capitulo  prumisi  et  spopundi  (*l  vigore 
Iresenciam  promitto  et  spondeo,  primn  et  principaliter  ab  omni  uccupaciuoe  bonorum  pre- 
licü  capituli  el  mioistrorum  eiusdeni  manus  retrahere  et  cessare  et  libera  eis  dimittere ; 
le  quamdiu  in  humimis  ogero,  numqunm  bona  eiusdem  eapituli,  vicariorum  et  ministro- 

QDi  eorundem.  simiU  mudo  Brunensis  el  Crcmsiriensis  eoclesiarum  coUegialarum.  insuper 
brnntum  religiosorum  el  spiritunlium  personanun  bona  homines  el  subdilos,  rcdditus,  census 
f\  curtas  njlodiales  nee  non  eculesias  parocbiales  oll'endere.   invndere.  populari,  recipere  seu 

uijcnmque  quesito  cotore  qunllbet  moleslare.  El  ul  de  hoc  meo  promisso.  quud  cum  matura 
lÄcIllieracione    feci    et   facio,   fide«   certior   babealur,    per   me  ipsuni  juravi    et   jnro,    omnia 
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supcrius  cxpressatB  rata  et  grata  tencrc  et  inviolnbiliter  observorc.  El  onleqiiam  miinii 
absolucioiiis  recepero,  me  obligavi  et  obli^n,  quod  in  casii,  ubi  contm  preniissa  mea  specra- 
liler  superius  expressula,  per  se  vcl  rauiiliares  meos  iniero  et  eoruiii  bon»^  n^ditus,  curia^ 
vel  subdito.s  ofTt^ndero  vel  nioU'stavero.  tunc  sliitim  sinu  niünicione  alia  in  ipsas,  quibiis  Tu 
li^altis.  ^nloncins  rito  rolapsus  debeo  excotninunicfllns  (Jonnnccinri  publice  siciit  nuxlo.  E 
iit  hei.'  oninio  et  singiila  robnr  oblinennt  firniilotis  jiinimentnm  meum  et  promissum  hiiiii.«- 
modi.  ad  acta  jiidicis,  a  quo  adversus  nie  prooessus  sunt  hji^idi  fiilminall,  per  me  sigDarf 
et  inscribi  mnndavi^  et  in  propria  persona  Juravi,  me  debere  sub  penn  relapsus  in  scnlen- 
das,  ul  premiltitur,  rite  et  inviolobiliter  observare.  Eciam  bona  Tide  sinccra  ut  supru 
promittn  siib  pena  <;npertiis  nominata,  illum  vel  illos,  qiilciimque  de  mea  familia  fuerit  vel 
fiierint,  qui  bona  eornm,  ut  expressatur  superiiis,  invaseril  vel  oIFcnderit,  apud  me  In  meiH 
caslris,  municionibns  vel  domibus.  ultertus  post  facti  noticiam  non  tenere,  neqae  ei  vel  eis 
consilio  vel  aiixUio  subvenire.  In  quorura  otnnium  clarioreni  evidenciain  presens  Privilegium 
sigitto  meo  proprio  de  certn  mea  sciencia  jussi  sigillari.  Nos  denique  Johannes  dei  gracia^ 
episcopus  NazaretenuB  et  Wickerius  miseracione  divina  abbas  Gradicensis  Olomucensis 
dinri-sis  qtii  pnml  ftiimus,  nd  instanciam  predictomni  dominorimi  rngali  spccialilfr  pt  petiti 
noslra  sigillo  presentibus  de  ccrla  nostrn  sciencia  appendidimus  in  tcsUmonium  clarius  omnium. 
preroissnruni.  Datum  Olomucz  feria  tercia  post  dominicam  Falmanim  annn  domini  M'^CCCClli 

(Orig.  mit  aiih.  f)ig'.  Im  OUn,  CapitcUirchlvo.) 


252. 

Markg.  Joäok  erlaubt  der  Frau  Anna.    Witwe  nach  Pfech   ton  Haki'isek,  ihren  Erbbesih 
helicbiy  ^u  rermackett.   Dt.   Ointtitö,   11    April  i^OS. 

Uly  JosI  z  boÄi  milosti  markrabe  BraniburskV.  niarkrabe  a  pän  MoravskS'  vyznÄ- 
väme  obecne  tfnilo  listf^m,  /.e  ku  pr4isbe  uroxriieho  pnnn  Petra  z  Plunilova  povolili  sme  a 
moci  lohoto  lista  sv(^  povolcni  dövöme  pant  Anne  vdove  nekdy  Pfechove  t,  Haküsek,  aby 
vSickno  sv^  dddictvl,  kler^jt  jmä.  mohia  svohodne  dAti  i  odkäzali,  knniu-2  kolivdk  chce.  ss 
sv^ho  zdraviiho  -2ivola  anebo  na  smrledln^  posteli  a^  do  desk.  A  loho  na  svedornf  naji 
pe^el  käzali  smo  phvesiti  k  toinulo  tistu.  Jen^  dän  v  Olomüci  tu  s(K>du  prvnf  pfed  veüko- 
nocf  lela  po  bnzini   naro/.enf  tisfi-  (^Ivrista   trelfbo. 

De  mandato  dorn,   marcb.   Andruas  de  JUedhcx. 
(Orij;,   P«rg,  im   k.  bnhm.   MuBeum.) 


25:i. 

Markgraf  Jodok  erklärt,    mit  K.   Siginmund  uml  den  oalerreieJiisr/ten  Hersogen    WilkeUf^ 
und  Albrecht  einen    Wafj'ensUUstumt  sm  halten.    Dl.  (ilmäU^  14.   April  ii03. 

\»  ir    Josl    von    (rotes   gnaden    muri^Krar   äu    Brandenibure,   marggraf  und  herre 
Merbern  etc.  bekennen  und  tun  kiinl  rifFenlicben  mit    disem    brive   allen  den,  die    in  44*bei 
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3er  hören  lesen,  das  wir  für  uns  selber,  all  unser  freunde^   Uelfer.  diener  und  iinderlflnen. 
nimnnt    iisirenornen.    ein    getreuen,    siechlen    and    krislcnlicben    frid    ufixenomen    haben    und 

(emen,  oiith  iif  wissentlichen  mit  kr:ift  die/,  ^'etjenwerligen  brives  mil  den  durehlücbtigen 
nd  bochijeboren  fUrsten.  unsern  veitern  und  ohmen,  berrn  Sigmunden  kunigfe  z«  Ungern 
Ic.  und  herrn  Wilhelnieu  und  hern  Albrechten  vultcrn^  herzogen  Jiu  Üslerreich  etc.  und 
allen  iren  trUnden,  heifern,  dienern  und  undertanen^  ouch  nimand  unsge/ügen.  von  dorn 
heiligen  Oslonibent  un;t  iif  den  nehsten  sunlair  vor  dem  AnfTarlage  scbirisl  kumflig.  den- 
selben lag  und  die  iiachl  über,  an  ireverd  in  solicher  mnssen.  das  wir,  nocb  alle  unser 
^eunde.  belft;r.  diner  und  underlan  mit  denselben  unsern  vettern  ,  .  dem  kuniir  und 
nsern  jezgenanlen  obmen  .  .  den  von  Österreich,  iren  freunden,  belfern,  dienern  und 
idertanen  und  Iren  landen  und  leuten  in  der  zeit  in  unguten  nicbtes  zu  schnfTen  haben, 
Dcb  in  dheinerlei  angriff  nocb  bescbedigunire  tun  sollen,  noch  wollen,  nocb  imand  der 
Bsem  gestalten  ze  tun  in  dheineweis.  Das  globen  wir  also  siel  xe  haben  und  dowider 
Acht  zu  tun,  bei  unsern  Fürslenlichen  wirden  und  Irenen  uniteverlicb.  Uuch  ist  beredt 
das  .  .  alle  burirgraven  und  pfleger,  die  des  durcblüchligislen  fUrslcn.  hern  Wenczlawen, 
römischen    und    behemischen    kunig.    unsers   Üben,   gnädigen    beni   und   vellern  geslos  und 

testen  von  seinen  wrgen  innehabenl  und,  für  die  er  sich  angenomen  hat  und  alle  siel 
I  dem  kunigreicb  zu  Bebem  gelegen  in  dem  frid  die  egenante  zeit  auch  sein  süllen  also, 
tts  die  zeite  von  in  und  dt-n  iren  nocb  in  binwider  kein  angrilf  grscbeeu  soll  an  gever. 
Und  des  lu  urkunl  so  haben  wir  den  brive  vorsigell  mil  iinserm  anhangenden  insiget; 
^eht?n  zu  Olomucz  nach  Crists  gebürl  vierzehenhunderl  jare  und  darnach  in  dem  dritten 
nre  an  dem   heiligen  Osterabende. 

De  mandalo  domini   marehionis  Andreas  de  Medricz. 

(Oric   IVrg.  itn   k.   k.   StMutnarultivt.'.   Gudmckt  iii  Kejer   Cod.   Dipl.    llung.  XIV.    p.   :J2S.) 


254. 

K.  Huprerht  beroiltnärhtü/f   AhtjexfiiuUe  s«    Utiterhumllumjen  mil   Mlarktjraf  Josl  ron 
MaiiTen  eic.  (Heitieiherg)   iü.  April   1403. 

Ilem  ist  Allmann  Keinnaler  und  Conrad  Kastner  lanlschriber  zu  Amberg  ein  gewalts- 
ifahef  geben,  mit  marggraven  Joslen  von  31erhern,  oder  mil  marggrave  Wilhelm  von  Myssen 
pan  sinen  wegen,  zu  ledingen  als  von  hülfe  bistands  buntnisze  und  friintschaft  wegen  etc. 
in  der  forme  als  RiidoKT  von  Zeiszinkeim  rllter  und  Johannes  von  Winhcim  an  diesellien 
Lberreo  einen  gehabt  hanl  (vid.  n.  216  dieses  Bandes),  der  da  vor  gescbriben  siel,  sub 
mU\  feria  seeiinda  pnst  feslum  pasche  nnno  domini  miltesimo  qnadringentesimo  lercio  regni 
[^trii  nosln  unnu   lercio. 

Item  in  der    forme    ist  auch    ein  machlbricf  of  Wilhelm   Reydenhucher  und  Cunrad 
fKüMiier  etc.  suh  eodeni  dnio  etc.  Ad  mandatum  domini  regis 

Johanni's   Winheim. 
(Wtiizsftcker.  ReicbstagsHcten  V.  p.  i^b.) 
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Ohuiii,   /7.  Aprii   iUiS. 

.flarkgraf  Jodok    hvlehnt  BrechtvHnz  von  Breduw   mit  Üesilzungen  in  Brandenburg. 

(Riedel   Cod.  Brand.  A..   VII.    137.) 


Vok    der    ältere    und     Vots    der  jüngere    ron    ISolshhi    verpjUcht^n    sich,    am    roa    <ier 

ExcowmitttiratioH     loKtjtsprochen     zu    werden,    die     O'ufcr    des    Olmtilz^er.     Hninner    und 

Krewsierer    Capileh  nie  wieder  un^uyreifen.    Di.   OlmUti^  17.   April  1403 

i\os  Wocko  senior  el  Wocko  junior  de  Holstein  nolumraciniiis  tenore  proscnciuin 
iiniversis.  Quod  rnrn  |>r(i  i'xtu^ssiltiis  riustris.  quuruni  uccasionc  siimus  nuTitu  exconiniuni- 
cacionum  grnvibus  äenlenciis  per  prucessns  abbatis  Scolüruoi  in  Wyenna  ad  instanciam 
decani  el  capituli  Olumuccnsis  ecciesie.  quam  ofTonderamus  innucuani^  irrelili  vcniam  ab 
ipso  capitulo  precihus  cl  rogalibus  suppliccs  impelravcriinus,  salisfaccione  lali  quali  prcvia, 
qne  tarnen  nnlla  est  respecLu  dampnorum,  que  per  nus  illala  eidem  capitulo  dinoscuntur.  Ul 
deniqne  lalii)  nostra  vieia  virintum  remedio  in  evidens  sij|;:nnm  pitim  oorüis  ardentis  desiderio 
componsemits,  bona  fide  sinctra.  aniniu  deliberulo.  vohmtate  libera  ac  de  cerUt  nostra  sciencia 
plurimorura  dierum  imo  ina.viino  tempore  decurrenle  deliberacione  super  eo  babit«,  prefalo 
cupiliilr»  promiHimus  el  spopondimus  et  vigore  presencium  promiltimus  el  spondemuä^  primo 
et  principaliter  ab  omni  occupacione  bonorum  dicli  capituli  et  ministrorum  ipsius  maous 
relrabere  et  cessare  et  tibera  vis  dimittere,  deinde,  quamdtu  in  humanis  egerimus,  numquaro 
bona  einsdeiN  capituli  vioariurum  et  minislrorum  eorundem,  simili  modo  ßrunnensis  et 
Chremsirensis  ecclesiarum  coltegiatarum.  insuper  omnium  religiosorum  et  spiritualium  per- 
sonarum  Itona.  bomines  et  subditos.  reddilus  census  et  eurias  atlodiales  necnon  ecclesias 
parocbiales  offendere  invadere  populari  recipere  seu  quocnnque  quesito  colore  qunmodolibet 
molestare.  Kt  ul  de  hoc  noslru  promisso.  qiiod  cum  malura  deliberacione  fecimus  el  l'arimus, 
üdes  cercior  babeatur,  per  Pelnim  nolarium  de  Lelbowicz.  procuralorcni  nostrum,  quem  ad 
hoc  noslro  nomine  peragendiim  Iransmisimus,  juravimus  et  juramus,  omnla  superius  expressata 
rata  et  grata  tenere  et  inviolabiliter  observare.  Et  antequam  munus  absolucionis  recepimus, 
nos  obligavimus  et  obtigniuus.  quod  in  casu,  ubi  contra  promissa  nustrn  specialiter  superius 
expressata  per  se  vel  Inmillares  aostros  iverimus  el  eorum  bfina  reddilus  curias  vel  subdilos 
olTenderimus  vel  molestnveriinus.  tunc  slnlim  sine  municione  aJia  in  ipsas«  quibus  fuimus 
ligati,  sentencias  rite  relapsi  debemus  exeommunicnti  denunciarl  publice  sicut  modo.  Et  ul 
bec  omnia  robur  obtineant  Hrmitalis.  juramenta  noslra  el  promissa  hiiiusaiodi  ad  acta  judici5, 
u  quo  adversns  nos  sunt  processus  rigidi  fulminati,  per  dictum  procurutorem  signari  et 
niscribi  uiandavimus  el  per  ipsuni  procuralorem  in  nuimas  nostras  jurari  jussimus  nos  debere 
sub  pena  relapsus  in  sentencias.  ul  premitlitur,  rite  el  racionabililer  observare.  Eciam  bona 
Tide  siricera  ul  supra  proniittimus  sub  penu  superius  uominuta,  illum  vel  ilios,  quicunque  de 
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bostrn    famitia    vel    coiuscnmque  »Itorius  tuorit   ainioiis  vel  ndiiilor  noster.   qxi   honn  coruin, 
ul   cipressalur   sup^^ius,    invnsrrit   spoliaveril   vol   oflVndcrit.    »pud    dos   in    nostris    casiris 

tmnicionibns  vvl  domibus  uKerius  posL  facti  noUclam  non  Lcncre.   nnque  L*is  vd  ei  consilio 
el  auxilio  suhvroire.    In  ipioruiii  nmniimi  olnrinrem  ovidonciam  presens  ppivileiiinni  nnslris 
lUillis    de    cerla    nosirii    sciiinciii    niandaviinus    si^illiiri.      Nns    HoniqiK'    Juhannt's  dri   ^racia 
biscoptis  NB7.araU'nais  et  Wickoriiis  miseraoionc  divinn  abbas  (iradiconsis  Obrnincensis  diocesis 
ad  inslanciarn  prpdictomm  dominoruni  rogali  specinliler   et   pctiti    Qostrn    sigilla    prf>5entibu3 
^fele   oerln   nnslra   sciencia   appetididiiniis  (sie)  in  Icslimoniiim   darius   omnium    premi9sonini. 
^■>alum  Olniniicz  annn  domint  aiillesimo  qiiadrin^entcsimo  lercio,  fcria  tercia  infra  octavas  pascbc. 

^H  (Orig.   I'orjL^.   4    U.   Stg.  HbgcrisBuii  im   OInt.   C>ip,   Arrhive.) 


357. 


^üftafin,   Bischof  ton  Lübek,  ertheilt  dfiieti.  welche  zum  Ausbaue  des  Aut/uMierklostent  in 
Brunn  beifrngen^  einen  Abiass.   Dt.   HriimK  "2.  Mai  i^ifS. 

Jcihannes  dei  et  aposlolice  sedis  gracia  Lubicensis  ecclesie  episcopus  universis  et 
singTjlis  in  unitate  Üdei  deo  famniantibiis  umnipotenli  saliitem  in  eo,  qiii  est  otnninm  pie 
^«redencium  veni  s«!ns.  V\  iho'/niiriis  sanctr  inalris  ecclesie,  quem  omnipolens  filius  ell'iisione 
^Kui  preciosissiini  sangninis  pro  redenipeinne  buinana  in  cnicis  pntibiilo  comparavil.  itu  sainti 
V'O'nnium  in  domniiini  Jesum  credenciuni  proficiaU  quod  aniniaruni  tidelium  incremcnlo  prti- 
spcro  chonis  autroatur  angeliciis.  nd  honorem  dei  eiiisdemque  imaculale  virginis  genilricis 
Brie  Omnibus  vere  penilenlibiis,  confessis  et  contrilis.  qni  ardenlis  n>rdis  afTecIn  septem 
palnlaclones  angelicas  beale  vlrgini  in  vesperis,  completorio.  matutinis.  in  prima,  tercia, 
iixla.  nnna  horis.  quas  bonorabiles  frntres  beremitaruiii  sancli  Auffuslini  prop**  miiros  civi- 
llftlis  Brunensis  alia  voce  in  ipso  cenobio  soJenl  decanlare  ootlidir.  eirunderinl  (Sic),  vel 
qui  devocionis  causa  islud  oralorium  devote  visitaverint  mannsque  adjutrices  pro  edificacione 
[ri  consumacione  monasti'rii  porrexerinL  pro  qualibet  boraruni  predictanim  ac  sanctoriim 
lliorum  qiiadraeinla  dies  indülgenciarum  misiTicorditer  cnncedimus  alque  birjrimur;  nichilo- 
"biimis  quicunquo  «•ndem  devocione  suprannlala  ante  imaginem  eiiisdem  virffinis  Marie,  quam, 
H  asaerilur,  sanctus  depinxertl  Lucas  in  qua  eciam  de  peplo  eiusdem  virginis  cum  san- 
line  (?)  oontinelur.  septem  dixeril  Ave  Maria,  iterum  quadraginta  dies  indiitgenclarum 
^raciosc  concedimus  obtinendas.  Preseneiiim  siib  nustn  appensione  sigilli  teslimonio  tilerariini. 
>alum  el  actum  Bnine  anno  domini  millcsimo  quadrinirenlesimo  tercio,  die  secnnda  mcnsis  Maii. 

(Orip.   Perg.   h.   Sijj.   im    Arcliiv**  d»*f<   Stiftes  s.  'I'honia»  in   Althrflnn) 


25H. 

ycrgieich  itcischen   den  Ziechen-    und  Barchentmaciwnt    und  den   Leinwebern  in  OlmuU. 

Dt.  (OlmUiz),  7.   Mai  i103. 
L%09  l'ltdippus    Longus   advocatus,   Nicolans   Czessoldus   maxister    civiuin,    Jeklinus 
StiRyder.    Michl    Polz.    Ilanco  Sponer.  consules  ceterique  jurnti  civitatis  Olomiicensis.   reco- 
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gnosi-imus  prest-nlibus  üI  fuluris,  quod  propler  inulliplices  quorelas,  conlrovorsias  et  vnrias 
disseiiäiones  inter  somontarios  et  parchiiDisluä  pliiries  orlas  el  diu  vers»s  remuvenda 
süpifiidus  el  finiililiT  exstirpandns,  de  consilio  et  volunlate  soniorum  noslroriim  tuleni  inle 
ipsaü  partes  fecmius  itiiinnem  et  coneiirdiam  siib  prolapsu  peni*  inrrascripte  invjohitiilile 
perpeliie  durattiram :  vidclicet,  «|uod  per  amplius  purchtmisle  cum  soraenlariis  in  una  Irnler- 
nilale,  in  una  czecha  et  nnione  et  una  et  eadem  ertjficii^  laboris  el  scieDCie  nperactone 
simut  esse  debcant  el  manere,  sie  quod  quilibet  ipsurum  soaiento^  parchanos  et  duplum  i 
tribus  srdiliuä  ad  majus  vel  minus,  prout  se  eorum  facultas  extendlU  pot^sunl  licile  facere 
t>l  cirrclualiter  operari :  sed  tinteum  simi  tetam  non  debenl  per  anipÜiis  lalxtnire^  linificibos 
in  contrurium  vel  aliquod  detrinieiiLtim.  Tunc  Imilices  Ibidem  eclam  in  pleno  consilio  com- 
muniler  et  de  unanimi  voluntate  parlier  el  consensu  per  nus  suh  pena  vallata  el  infra- 
scripta  sie  fuerunt  cum  prelaclis  somenlariis  et  parohanislls  concurditer  uniti  et  ßnatitei 
concordalu  quod  ipsi  Uuifices  linleum  seu  tetam  albam  vcl  crudam  super  vendicione  vel 
Torum  fuctTc  possunl.  si*d  duplum  non  debeanl  luborare.  nisl  pro  precio  ipsi$)  in  urlobulis 
npporlalum,  ncc  cum  tili»  colorulis  aliquid  debcant  operari  ncc  pcrampüns  lorculnria  ve| 
Inrnaluram,  vulgariter  Mannen,  ipsi  linifices  audeanl  babere  vel  aliqualiter  snb  ipsoruni 
pittencia  conservnre.  Sed  de  singulari  noslro  favore  ipsis  liniftcihus  indulsimus,  quod  fit; 
cruda  vel  alba  ubiiibcl  in  foro  vel  civitate  pro  ipsorum  labore  comparart-  beiic  possuut, 
srd  sub  domii  s<^u  i'dlficio  somentariorum  flla  emere  nou  presumant,  nee  pcraniplius  lini- 
lices  czt!cbc  somonlarioruni  vel  eopum  arlificio  inmlscere  se  debent.  nee  somcnlnrii  vcl 
parchantste  ad  opus  tinilicum  vel  curum  Inborcm  audeanl  divaifari;  sed  quod  arlifii-iun? 
elejferil  vel  operalur,  in  eo  debeat  ulterius  permnnepe.  Si  quis  aulem  somenlarius,  parcho- 
nisla  vet  linifcx  prescriple  conslilucitni  et  ordinacioni  nosire  conlraire  vel  opponere  pre- 
sunipseril.  ille,  quociens  inobcdlens  vel  contrarius  reperilur  el  culpubilis  probabitur,  locieoi 
unam  marcam  er.  consilio  dcponere  lencbilur  et  a  labore  artilicii  sui  cessare  per  medium 
annuni  vel  ud  Icmpus  nibl  per  consilium  ju.xta  u-mciam  depiilalum.  Acl.-t  sunt  )wc  crastiaa 
.sancli  J(»bannis  ante  porlam  lalinam  anno  dorn.  MCCGCIII. 

(Cop,  simpl.    im  m,   Lniidesurcliive    und    abgedruckt  \m    Sallger,    Oliutltanr    StAiltbucb  do 
Weiixul  vou   tf^Uu  pBg.   82.) 


250. 

WenceslauM,   Patriarch  ron   Antiorftut,   rerlciUt  der  Klnrissinenkirche  in  Znnim   einen 
40-taffiffen  Abtius.   Dl.   Ofnuttz-,   IL  vtfai   i^OS. 

1%  encesjiuis  del    el  «poslolice    eodis  ffrncin  patrinrcba   Anliocenus,  aulc   Komanomnl 
et   Boemie   regis  cancellarius  unlvepsi^   chnslifidelibu?  >aluleu»  in  domino  sempitrrnnm.      A« 
divine  laudis  obsequium   sanctorum  busilice  exslruuntur.   ut  in  eisque  domus  oracuuüs  exislutil 
sull'ragiu    beatorum    a^minum    Inplorenlur.    quorum    presidiis    chrislilideles    premia    con»eqi 
merranlur  rterna.   lline  esl.  quod  ex  special!  i;racia  et   favore  ad  proces  et  devolnm  inslan- 
ciam  n-ligiosarum  vir^inum  abbalisse  et  conventns  monaslerii  sancle  Cläre  in  Znnyma  ordini 
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»ncli  Franciscl.  inclinnti  ad  ecclcsinni  eiusdem  munasterii,  que  in  honorem  sancte  Claro 
dedical»  et  fundata  existit.  volentes  ut  eadem  ecciesia  predicta.  ad  quam  specialem  habemiisi 
AeYOciunis   afTecciünem«    tanto   per   chrisliGdeles    frequenletur    uberius.    quanio    magis   donis 

'spiriltialibus  el  munere  celeslis  gracie  in  eadem  noverinl  se  refeclos :  omnibiis  igilur  chrisli- 
fidtMibus  vero  penilenlibus^  conlrilis  el  confessis,  qiii  in  rt^stivilalibus  infraacriplis  ad  eandnm 
flcccsserinl  et  primo  in  feslivitntibus  Christi,  vidclicet  nstivitntis,  circunicisionis,  epiphanie, 
cene  domini,   parasceve^  vis^itie    pasche,    resurreccionis  dominice.    nscensionis,    penlecostes. 

brrnitalis.  corporis  Christi,  gloriose  invencionis  sancte  crucis.  exaltacionis  el  oninium  sancto- 
mm;  in  feslivilatibns  sancte  Marie  videlicet  concepcionis.  purificacionis.  annuncciacionis. 
visilacionis,  assumpcionis^  nativitatis,  sancti  Micbaelis  archangelt.  sancti  Johannis  bnptistc 
et  sancti  Johannis  evangelisle  el  in  festis  apustolorum  IVtri  et  Pauli  el  nliorum  apostolorum 
ewangelistarnm.  in  festis  sanctorum  Martini.  Stephan!,  Lanrencü,  Wenceslai.  Viti,  Adal- 
berti,  in  festis  confessorum  sancti  Francisci.  Ludowid,  Anlonii,  Procopii,  Martini,  Nicolai^ 
Quatuor  doctorum,  Bernardi,  Leonardi,  et  in  festis  snnctarum  virginum  el  viduarum  Marie 
MagdaU*ne.  Anne,  sancte  Cläre,  patrone  prefate  ecclesit?,  et  dedicacionis  ipsius,  Kalhnrine, 
Marthe.  Marijarethe,  Agnetis,  Lucic.  Cecilie,  Dorothee,  Ludmille,  lledwigis,  Elyzabelh  pre- 
dictam  ecciesiam  accesserint  et  in  ea  predictis  feslivilatibus  et  signanler  diebus  dominicis 
ante  ailare  sancte  Katherine,  Cläre.  Ludowici,  corporis  Christi  flexis  genibus  quocienscunque 
qiiinque  pnter  noster  cum  ave  Maria  totidem  devote  oraverinl  sive  ad  eandem  manus  por- 
rexerint  adiutrices.  de  omnipolentis  dei  misericordia  et  beatorum  Petri  et  Pauli  apostolorum 
auctoritatü  et  intercessione  confisi  de  quoÜbet  allari  in  predicta  sito  ecciesia.  quadringenta 
dies  indulgenciarum  de  iniungtis  (sie)  eis  pcnitenciis  in  domino  misericorditer  relaxamus. 
Et  quia  nüs  specialem  devocionem  ad  sacrosanctam  festivitatem  resurreccionis  dominice 
gcrimus.  ipso  die  omnibus  vere  penilentibus  conlrilis  et  confessis  auctoritate  predicta  centum 
dies  indulgenciarum  donamus  et  largiraiir.  In  cuius  rei  teslimonium  presenles  literas  fier 
et  sigilti  nosiri  appcnsione  jussimus  commiiniri.  Datum  in  OlomucK  anno  millesimo.  quadrin- 
£enlesimo  III.,  undecima  die  mensis  Maii. 

(Orig.    Perg.,    hSng.  Sig.  abgelöst,    im    m.  LRodeaarchiv.    Art.  St.  KUra  in  Zuaim,  Faac, 
lit.   V.  n.   15.) 


2G0. 

f-ech    ran    Kojeiic   verspricht,    die   ihm    vom    Markg.  Jodok  geschenkte   Veste  Neuhättsel 
für  ihn  immer  offen  zu  hnltett.    Dt.  s.  l.   19.  Mai  1403, 

Ja  Phech  z  Kojetic  i  raoji  erbovö  vyznäviimy  timto  listem  vsem,  kloi  jej  uxH 
Bebo  nsiysi  ^lüce.  ?,e  slibiijem  svii  dobrrt  verrt  a  t\s\ü  beze  Isti.  osv(cen<^mu  knfieti  a  pÄnu, 
panu  Joslovi  markrabi  Brambursk^iDu,  markrabi  a  pänu  Moravsk^niu,  pänu  nasemn  milosli- 
_vdmn,  s  lii  tvrzl,  je^lo  slüve  Nov|  Hrädek,  jeslo  leil  mÜi  nad  Snojmeni  na  Dyji  na  tej 
Irodi,  je§lo  jebo  railost  mne  a  mjm  erböm  dala  ku  pravömu  dedicslvt,  prolrv  jeho  milosti 
nebVvati,  doniÄ  jeho  milost  Üva  jest  a  jeho  milosli  jnifl    ode    mne  a  mycb  erbuov  svrchu 
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psiinych  \"if\y  olcvHna  tu  Ivrze  bj^li  k  jeho  polrebe  protiv  ka^.döinu  iivt^mu  ^liiveku.  nebo 
toinu  ka£(lf^uiiK  koho2  by  juho  inilosi  sv^ho  ke  mne  a  k  mym  erh6iii  posloln;  a  to  bez 
niej  skody  jmÄ  bj'li  «  mVch  erbiiov.  A  lo  v^ecko.  coi.  josi  svrchu  psAno,  jö  Pfech  svrcbu 
psanj  i  moji  orbov^,  slibiijeni  svii  dobrü  cislii  verü  cne  bp/,e  Isti  y.drxeti.  Tomu  v^mu  na 
svedonif  svii  pe£el  sem  privesil.  Jeni  jest  dän  I6(a  ud  Bü^iho  nttrozenl  lisfc  clyrisl«  l^etiho, 
tu  soboUi  p^ed  nedelf,  jeMo  spivaji  Vocem  jocnnditatis. 

(OriK.    Per;;-   mit  aiilifltif;.  Big.  im  tn.   Landosarclüv   Sif;.  K,   V.   IV.   u.   31(i,) 


201. 

Bürgermeister  und  Rath  der  Stadt  ßritnn  hekennl^  dem  Jan  Puika  ton  Kunstadt 
325  Mark  Gr.  schuldig  zu  sein.  Di.  BrUnti,  30.   Mai  1403. 

tfly  purirmeisler,  konsel^  n  meScenö  Brnensky  (sie)  rada  i  vsecka  obec  vSecky  (rfc) 
spolet^n^  vyxnävj'uny  Uinio  lislein  obecne  vseni,  kloi  jej  wiH  aneho  clüc  uslysl,  te  smy 
dlu?.ni  spravcdlivObo  dluhii  irrozenömii  pnnu  Jnnovi  reccnt'mu  Puökn  /.  Kuninamcsta  n  jeho 
erb6m  a  tomu,  kloiby  teiito  list  niel  ä  Jebo  dubrü  völf  tM  sla  zhHven  ^roäöv  a  pet  a  dva- 
ceti  zhHven  ffrodöv  pra^sk^ho  razu  a  moravsk^ho  cisla  a  zaplaliti  za  kaidü  hMvnu  6lyH 
a  äedesAt  grosöv  po^itaj^o,  ktiT^^.to  penize  svrohupsan^  my  medi^en^  napred  menovanl  i 
z  obce  vsichni  spoleine  a  nerozdilne  slibujfm  svt'i  dobrü  virü  n  cistii  beze  Isli  spilnili 
a  zaplatili  di'ili  a  poio^jli  na  hrade  iia  Othaslavicfch  m^ncm  iia  svat^  Väclab  jakoz  po  d^nl 
loboto  lislH  niijprvo  pHjdr.  Pitkli  bycboiii  toho  nouciniti.  jako^  \t^l  svrchn  psi'ino^  jeho£  to 
biioh  nedaj,  tebda  dävänie  pinü  nioc  svrchupsanömn  paiui  Janovi  i  jeho  erböm  i  tomu, 
kto^.by  U*nto  lisl  möl  s  jeho  dobrü  v6lf.  aby  näni  brali.  n()s  jimali,  stavovali,  v  iidecb  i 
V  k^esfanecb  vzali  na  nasi  nA(s)  vSech  spoiek  skodu  a  luy  proli  loinu  neinämy  nie  Hc\ 
»ni  einiti  ni  radit.  ni  skntketn.  uih  mocl  an!  s  zadny  (sio  pomod  tak  didho,  doniz  bychom 
lech  penez  svrchupsjniych  jisliny  is)  ökodaini  i  s  nöklady,  kterakk^ilivek  skrze  lo  vsaljmi 
(sie),  co*by  dobrjm  sv^doinim  nkAzäno  bylo  bea  pi^sach  (sie)  a  bez  vepovAnl,  üplne 
iieÄapIalili.  A  loho  na  svedoml  k  tomuto  iistu  naäi  peC-el  nieslskü  s  na^iin  dobrvm  svedomlm 
pf-iveöujemy ;  jenz  dAn  jest  v  Brn6  I61a  po  boÄim  nnrozenl  tisfc  ilyrista  tfeUho  l^la.  lu 
3tj*edu  prvnl  pfed  lelnicenii. 

(Alt»  deia  Cod.   Nr.   34,   fnl.   2H/a  im   Krilnner  SudUrcbiv«.) 

362. 

Tangertnüttde,   it.   Juni  1403. 

Markgraf  Jodok  fordert  die  Ralhsmannen  von  Berlin  auf,   die  iMark  gegen  H.   von 
Wolgart  zu  schützen. 

(Riedel  Cod.  Brnnd.   A.,   IV.   H5.} 
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)ö«  httriftämerktofter  tu  Dolein  iteUt  dem  OlmHtzer  Canonicus  und  Pfarrer  Johmm 
)nu  Dotein  und  der  dortigen  Pfarrkirche  für  einen  Acker^  der  durch  den  neuerrtchteten 
Xeich  inundirt  trurde,  ein  anderes  Ackerfeld  ersalstreifte  an.   Dl.   Olmut^  25.  Juni  t403. 

In  nomine  doinini  nmen.   Amiu  naUvitalis  eiusdum  miltesimo,  qua d ringen tesimo  lercio, 

Ddicciijiic  iindecimii.  die  viccsinia  ({iiinta  nifnsis  Junii   horu    nicridiei    vel  i\i\as\^  puntilicalus 

Bncliüsiini  in  Clirisl4>  patrjs  et  domini  noslri,  domini  ßonifacii  djvina  providcncia  pape  noni, 

ani)  ipsiris  quarln  decinio.  Otoiiiur/.    in  pretirhio  in    dumo    liiibitaoiunis    lionornbilis    et  cir- 

iimspecti  viri  douiini  et  niagistri    Juhnnnis   de  Czlawiii^s,    cnnünici  Oluuuicensis.  vicurti  in 

iipirilunlibus  et  ofOciulis  curie    episcopalis  OlomiicensiK^    eo    tiinc    in    consislurio  suo  pnblico 

»d  CHIISII8  Hudiendum  el  jtira  reddendum  loco    solilo    sedcnte  pro    Iribunjili.   in    mei  .Incobi, 

Bolarii  infrascripli  tesliumque  presencia    suhscriptoruni    eonstiluti   persnnaliter    lionurabiles  et 

fliginsi  viri.  domini  Stephanuet  prior  monaslerii  Ciirthu^iensis  in  Dotan  e\  una  el  Johannes 

Slraznicz.  canonicus  Oluraucensis  et    plebunus  occlesie    parochinüs    m  Dolan  partibiis  ex 

Jlcra.  ulti  prefalus  dominus  Johannes,  eanonicus  c(  plebanus  ad  requisicionem  dicti  dumini 

Siephani  prioris  non  compulsus.  neque   coactus.    collu8US  aul  suhornatns.  sed  sponle.  libere 

bl  voltinlaric  eontossus  est  et  reeoffnovil,   quaÜler  diclus  Stephanus  prior  suo  et  conventus 

bii  noniinibus  quandam  particulam  agrorum,  ad  ccciesiam   parocbialem  spectanteni,  quos  per 

txslruccionem  nove  piscine  suffoeaveral  ei   sulfocavil.    eidem    dnnüiio   Johanni   canonico   el 

plehano  uc  ecclosie  sue  in  aüo  luco  meliüri  uberius  et  sufficencius  per  trudiciunem  nliorum 

Ijgrurum  realiter  conipensaaset  et  compensavit,  ita  qiiod  condicio  plebanonini  el  ecciesie  in 

)olan  mullü    mrlior    iniperpeluiim    liaberolur    et    ipse    dominus    Jobuones   nomine   dictc  snc 

ptTlesie  et  snoruni  successorum    de  eadein  recompensacione  starel  el  stat  optime  conlenUis 

Iroperpetuum,     Quam    quidom    refusioneni    et    recompensacionem    agrornm    diclus    dominus 

Johannen  ratam.  gratam   alque  Qrniam  tenens  et    obtinens  preftUum  dominum  Stopüanum  et 

iDDnasleriuni  ipsius  et  suos  successores   ab  omni  impelicione   suo   el   soccessorum    suorum, 

^^«c  sue  ecelesie  quitlos    proniinccians   et  approbans,  promisit  imperpeluum  eidem  ordinacioni 

^'«•fiisioni  et  compensacioni  nullo  jure  civili  vel  spiritiiali  conlravenire  aiiqua  racione.  Quam- 

quidem  ordinacionis  refusionis  et  compeusacionis  recongnicioncm  (sie)  vohinlariam  et  expressam 

prrfetus  dominus  Siepbnnus   prior  suo  ac    monasterii    et   couventus   suorum   norainibus  pro 

iperpotua  rci  memoria   sihi   peciit   ad    acta  judiciaria   consistorii  Oiomucensis   prcdicti   poni, 

jinüiTi  et   inscribi.  ac  alias  sub  manu  public»  el  »iiglllo  pendente  per  inlerposicioneni  auctoritalis 

[et  decreti   ordiniirii   per  pret'atum   dominum   Johannem   ofÜcialem   darl  et  decerni   taliler  el  ro 

fttodd.  quod  eidem  decreto  seu  lileris  autenticis  ubique  locorum  lam  in  judicio.  quam  exlra 

iniperpeluum  ndes  indubia  possil  adbiberi.    Quiquidem  dominus  Jobnnnes  vicarius  et  ofücialis 

Ip^licioiiibus    prefali    domini    Sicphani    prioris    racionabilibus    utpole    et    justis    favorabililer 

[hiclinalui*  attendensquo  rem  pii  operis  fervencius  fore  promovendam,  auctoritale  el  decrelis 

{u\s  iinle  omnia  solempniler  interposilis  mandavil    micbi  noiario    subscriplo.    quntenus  dicla^ 

U'tiQfciiifionem    ordinacionis^    refusiontnn    el    compensacionem    agrorum,    per  dictum  dominum 
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Wftnnem  expressc  faclnni,  nil  iidtlilo  vel  diminulo,  (|uijd  senstim  mutet  niil  vnriel  inirliccfii 
itd  lu'tu  judicmria  consistorii  Olumuconsts  inscrihprem  et  imponerom  et  alias  stib  niHnii  public 
«t  sigillü  officii  siii  pendentc  consignalas  conscribeiulo  eidem  dumiuo  Slcphario  darem,  Iradi^renE 
et  a^signarem.  Vulens  et  aucluritate  sua  urdinuria  deceroens,  quod  eisdetn  literU  nult^nltcU 
ubicunquu  loconim  tum  in  judtcio.  quam  exlrn   exhibile    ei  producta  ruerinl^    Gdes    plennhi 
imperpolnum  adhibeatur  et  uis  Sil  itUiidum,    ac    si  exlimc    sun  et  esse  priinitivu    sgeruntii 
et  fonnarenliir.   Acta  sunt  hcc  nnno  iudiccioiie  die  mense   bora    pontifirntii   et  loco.   qaihu 
supra.     Presentibus    honorabililms    et    discrclis    viris   domino  Conrado   de  Tcssyn.    plehano 
ecciesie  parocbialis  iu  Grcticz,  tunc  assessore   domini  ofGcialis  predicti,  Jacobo  de  Melriico. 
Pclro  de  MnrkovicÄ  vi  Andrea  dicto   Treraz,  procuratorc  causarum   consistorii  Oiomucensi 
et  noiario  publiwi  ac  Wenceslao  de  Kosyschan  siniiliter  nol^rio  pnblico  Pratensis  et  Oloniu- 
censis  diocesis  et  aliis  mullrs  teslihtis  fidedignis  circa  preinissa  cünstitutis. 

El  ego  Jacobus,  quondam  Jnhannis  de  Pyeska.  Pratensis  diocesis  auclorilate  imporiali 
pubUcus  nolarius,  scribaque  causarum  consistorii  Olomucensis  .  .  . 

(Ortg.  Pttrg.  mit  anh.  Big.  im  ui.  Lnndflsnrchive.  Art,  Olrnatxer  Karthftiiscr  lit.  D.  u.  lO.J 


Ä64. 

Wencea/aus^  Patriarch    von  Äutiochia,  spendet  für  das  Auyustinerldoster  in  Brunn   einen 

Abtans.  Dl.  Brunn,  30.  Juni  IW3, 

Wenceslaus  dei  et  apostniice  sedis  gracia  palriarcba  Anthiocenits,  aule  Komnnuruni 
et  ßoemie  regis  cancellaritis.  nniversis  cbrislÜideltbus  salutem  in  domino  sempiternam.  Ad 
divine  laiidis  ohseqiiiiim  snnclorum  basitice  constniiintur.  ut  in  ei.s,  que  duniiis  uraciunis 
cxi^tunt.  äulTragia  bcnlurum  agminnm  implorentnr,  quorum  pn^sidiis  christifideles  premiü 
coiuequi  mereantur  eterna.  Hinc  est.  quod  ex  speciali  gracia  et  Tavore  ad  preces  et  dcvnlam 
instanriam  reli^ioäorani  ac  lionorabilinm  fnitrum  domini  Jubannis  prioris  et  locius  conventus 
nionastorii  novo  fundacionis  in  suhurbio  civitatis  Bninensis.  Olomucensis  diocesis,  ordiais 
fratrum  beremilarum  sancli  Aiij^usttni^  inclinali.  quod  quideni  monaälerinin  ad  honorem 
sacratissime  annuncciacionis  gloriose  virginis  Marie  ac  sancli  Tliome  aposloli  per  dominum 
murchionem  pie  memorie  Jobannem  fundatum  extilit  et  dolatum.  VoJeotes  igitur  ul  predictuni 
monasterium,  ad  quod  specialem  habemus  devocionif^  afTectum,  taolo  per  chrislilideles  fVe- 
quentetur  uberius.  qunnto  ma^is  donis  spiritunlibus  et  munore  celoslis  gracie  in  eodem  sc 
noverinl  releclos,  omnibiis  cbrislifidelibus  ven-  pcnitcnlibus.  conlrilis  et  cnnfessis.  qul  In 
festivitalihus  infruscriplis  et  prtmo  rhn.stt  videlicet  ipsiiis  nativitalis,  circunicisionis.  cpiphanic. 
cene»  pornsceven,  in  vigilin  pasche,  ascensirmis.  penlecostes,  Irinitatis,  corporis  Cbrisli. 
sancte  crucis  invencionis,  exaltacionis.  in  feslivitatibus  sancte  Marie  videlicet  cooeepcinais« 
nalivitnliü.  annuncciacionis.  visilarionis,  purificacionis,  assumpcionis  et  sancli  31ichaelis 
nrchan^eh.  Johannis  Baptisle.  et  in  feslis  aposlolorum  Peirt  et  Pauli  et  ullorum  apij>loluruai 
et  evunuelislarum :  in  festu  sanctorum  mnrtyrum  Slepbuni,  Laurencii.  Vili.  Wence^lil, 
Juialbcrti^   3Mi;i3ü*"fl'ii>  Slanislai.  (leorii.  Progopu;   4u  feslis   conressorum    Murliuü 
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lualunr  ilocloniin  :  Auguslini,  Jeronymi,  Ambrosii.  Groj^arii :  Liunhitrcli :  in  fesli«  snnrlHrum 
^rginitm  «l  vidiinniin  vkleltcel  Mari**  MHgrtalene,  sanct«-  Anno,  virginis  Mnrir  ninlris. 
ithmne,  MarüBrelhe,  AgnoÜB.  Dorolhe«,  ürsule  el  sodalium  eins,  Ifi^dwigis.  Ludniile, 
lluAhcth.  Monice ;  in  Tcsto  omnium  sunclornm  el  in  die  dedicncionis  prodictum  mnnasteriurn 
»itaverinl  et  in  eo  prodiciis  fpsliviliitibus  nnte  allare  quodlihcl  llexis  genibus  qiiocii'Scunqn« 
jinrjuc  pater  nosliT  ob  niomnriiim  passionis  Christi  cum  totidrni  »vi*  Marin  drvolf  «im— 
jrcrinl,  sivp  ad  ipsiim  nianus  porrexcrint  adjutpu-es,  aut  rciani  die  doniinica  serniuni  ibidem 
^■krfuerlnt.  de  oninipotentis  dei  misericordia  et  hentonun  Pciri  et  Pauli  apostoloruni  niictnri- 
^■te  el  lnterc«88ione  oonlisi  de  quolibet  altori.  in  prefntn  nionnsterio  sive  cnpcltis  ipsins 
^■lo.  quadrng-inta  dies  indul;|ri'nciarum  de  injnnctis  eis  penilenciis  in  doniino  inisericorditer 
^plaxiimiis.  Et  quin  nos  specialem  dt'vocionrm  iid  snerosnneam  feslivilnfi'tn  rcsitrnrridnis 
PWunnnici'  ^erimns,  ipso  die  ot  pcnlerosles,  nalivilatisqiie  domini  nostri  Jesu  Cbristi  el 
nssuropcionis  viri^inis  Marie  eenliim  dies  indalirencinrum  aiiclorilnle  dicta  donarniis.  In<;np(>r 
vckum  nobis  a  profatis  fnitribus  humilitcr  sit  et  devote  siipplicalnm.  nt  nd  iinaginem 
Dale  virginis  Marie,  qiie  ibidem  bnhetnr.  ad  qnam  popnlns  magnam  geht  devncionem, 
■m  soncliis  Lweas  depinxit.  assiirnflremiis  indtrlo-encins;  (piapropttT  enpientes.  iil  pn*difta 
nago  ob  revereneiom  beule  Marie  a  cunctis  chrislitidelilius  eo  devucius  bonoretur,  ul  ipsu 
tiri^n  »Inriosfl  pro  nolns  miseris  percatoribus  apiil  smim  fdiuni  intercedcre  non  desiuni, 
Omnibus  ohristindelibns  conlritis  el  confessis^  qui  ante  prediciam  imngineni  septero  nve  Maria 
lievote  dixerint.  quadraginta  dies  tribnimus  inditljrenciarum  el  hoc  tnciens,  quocienseiinquo 
Ipmltcta  Septem  ave  Marin  virgini  gloriose  ibidem  fuerint  obtal».  In  eniiis  rei  lestimonium 
jprestmtes  lileras  fieri  et  sigiMi  nostri  appensione  jussinius  communiri.  Datum  Krune  anno 
[iliimlni  M  quadringentesimo  tercio,  ultima  die  mensts  Junii. 

(Orlg.   PcTg.   Ii.   SifC,  im  ArchWc  des  SÜfles  a.   ThouiMB  in   Altbrflnn.) 


205. 

Tetlametit  der  Frau  Bcruie  (Bnrhavd)  co»   Lessuili.  Dt.  fOlmiihJ,  f!.  Juti  !4o:i. 

Anno  domini  ntilb^imo  quadringenlesinn»  tercio^  l'eria  sexla  infra  octavas  visilacionis 
[Harte  virginis  gloriose  constilnt»  in  pleno  consilio  nobilis  dominn  ßerusse  de  Lessnyoz 
[nuiD  loeole  et  corpore  legavil  et  resi<;nnvit  donium  ejns,  in  plateii  Judrnrum  nostre  civitatis 
silunloni.  retigiosiH  ac  deodictilis  fratribns  priori  ac  conventui  luttnasterii  de  Dolan  ifrdinis 
p^rthuisiensis  et  ecciesic  in  Wissehorxie  tali  condtcione.  quod  ea  defuncta  dicta  domus  per 
riorvm  de  Dtdan  de  scitn  plebani  in  VVissehorcx  vendalur  pro  pecunüs.  El  ille  distribnantur 
':  primo  prebendariis  et  lionlfantibus  in  caslro  Olomuci^nsi  unam  maream.  Item  ad 
nni  Ciaram  unum  marcnni.  Itrm  ad  bospitale  unam  marciiin.  Itoni  iid  snnrtnm  Miehaelem 
[Unin  niare4)m.  Ilem  ad  sanctam  Katbarinam  unam  marcam.  Item  nd  sanclnm  Jacolinm  unam  mar- 
|Mm.  Reäldna  pars  pecuniarnm  dividatur  et  media  pars  priori  el  conventui  delnr  in  Dolan  et  aha 
I  Mia  jMirs  ccelesie  in   Wissehora,  sie  quod  de    scilu  prions  in  Dolan    emnlur    unus  certus 
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ci'nsus  pro  occiesia  in  Wissehorx   pro  ttniniHhus    dick'    (loiniiio   ßcrussu    el  domini  Smilunifl 
vir!  ejus.  Actum  copnin  Jeklino  Siioyder,  magistro  civium.  MichneU'  Pol«  consulihus  celoriaquc^ 
jiirniis  civitfllis. 

(SnHgert  Olmfitzer  Stndtb.  do«   VVrn»«!  v.   IgUu  [',    113.) 


Wen^eKtfinx.  Palriarch  rott  Aniiochia  umi  k.  böhm.  fianzler.  f/einiftrt  dem  Khnfer  SckweäsSr 
Herhurtj  in   Brunn  tincrt  hufidertfägigen  Abhiss     Dt.    Hninn^    10.   Juli   i403. 

vVenreslauä  dei  et  apustuiice  sedis  gracia    pulriiircha  Antliiocenus.   aule  Rmnnuorum 
et   Bormir  re^i?  cancolliiriii?.  Universis  chrtsliGdelihus  saliUeiii  in  doruinn  sumpilornam.    Ad 
divinc   Iniidis  ulKSf'i|iiitiin   sancturum   hRSilice  rxslniiinlur.  ul  in  eisque  dornus  oracioni?<  e.vislunl^    i 
siilFragin    bealornm    a^Miiiniiin    intploiriihtr.    (jiKinim    presidiis    christilideles    premia    consequifl 
tnereantiir    Herna.    Hinc    es^    quod    ex   spociali   gracia   et   favore   ad    preces   et  devntam 
insUuciaiii  dcvolarum   in  Christo  deodicatnrum    virginiim    ppinrisse    et    convenlus    monnstuni 
gloriose    vir^^niis    deique    gonitricis    Marie    inlra    niiiros    ßninensis    civitatis    ordinis    ^ancti 
Dominici  iuclinali  nipicnlus^  til   prcHirhim   monasturiuin«  quod  in  honori?  assumpcionis  vir^inis 
el   matris  Marie  tiindatiim  et  dedicatum    exislil.  tanto  per    clirislitidi^les  rn-quentctur  iiberius 
qimnln  n\n^\s    donis  spiriliialibiiä  et   muni>re    celestis  gracie   in  eodem  novmnt  se  refectos: 
ouinibtis  igitur  chhstitidelibus  vcre  penilentibns.    contritis   ei   confessis.    qui    in  reslivitalibus 
infrnsrripli?  <•!   primo    in    ffSlivilHtibus    Christi  videlictM   nnlivilalis,  circuincisionis,   t'pipbanic, 
cttnt'  iloniuu.  parastfvc.   vigilic   paschi*,    rcsurrercionis    duminici*.    asccnäionis.    prnlhfcuslcs, 
trinitalis.  corporis  Christi,  sanclc   crucis  invencionis   el  cxallaciunis;    in  restiviliilibiis  sancte 
Marie:    concepcionis.    piiriQcacionis.    annuncciacionis,    visitacionis.    assumpcionis^    nativilatis; 
sancti  Michaelis  archangeli.  sancti  Juhannis  bnptiste;  in  festis  apoätolorum  PetrI  et  Pauli  et 
alioruni  apostolorum   et  ewnn^ehslarirni :    in    feslis    sancloriim   Martini.  Stephannl.    Lnurencii, 
Wenceslai,  Viti,   Adalberti.  Sigismundi.  Stanislai,   Georgii :    in    IVstis  r^anctoruni   ennlrssifnit» 
Martini,    Nicolai.    Dominicu    Procopii.    Lconardi;    in  lesli^  sanclarum  virginum    et    viiinarum 
Marie  Ma^dalene.   Kalharine,  Maruarethe,   Agnetis,  Dorolhee,  Elyzabcth,  Lndmije  et   in  feslo 
riedicacionis  predictuni   nionasteriuat   visitnverint  el  in  eo  ante  allare  qnodlibet  flexis  genibu 
quocionscunqiie  qiiinqiio  pater  noster  ob  memoriam  passionis  Christi  cain   lolidein  ave  Man 
devote  ornverini  sive  nd   ipsnm  nianus  porrexerinl  adiutricos,  de  omuipoleulis  det  miserit-ordi 
el  benloruni  Petri  el    Pauli    npnsltilorum    aueloritale  et  inlereessione  relaxumus  et  quia  n 
specialem  devocionem    ail    suerosanctani    reslivitateni    resurreccionis    dominice   i^erimns,  ij 
die  oumtbus  vere  penilenlibus.  contritis  et  confesRis   auclorilale  predicta  cenlum  dies  indul 
gi-ncianim  doiinnius.    Preterea  cum    eciam    nobis    exlilM    expositnm.  qnominuü    ipse  virtjine 
unucuni  ipsnrum  capellnnis  sjnirnlis  feriis  quintis  edomadniim   per  anni  eirculum  in  pri-dt-nci 
venerahili?  sacraatcnti  mi^se  (inicnim    de    corpore  Christi  domini    nostri    salvalons    in  alur 
ad   hoc  spenaliter    deptilato    consuevorint    Hilempniter    deuuilare,    et    qina    pro    solempnila' 
ofücii    huuüfmodi    pro    comparandis    luminaribus    et    allis   cerimonlls    nd   hoc  debilis  prople< 
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inopisiii  eiusdeni  monnsterii  prefalarum  virj^inum  facullns  nun  suppelit.  nobis  fuit  cum 
inslanoiii  debila  liuniilittT  stippiicatuni,  quatenus,  tit  christiüdeles  pro  pcrauendn  prefato  divino 
olTtvut  flc  compariindis  Iiiniinaribus  et  aliis  ad  hoc  necessariis  devocius  incilarcntur,  ad 
prodiclum  misse  officium  indulgencras  slg^nnnler  speciales  di^arenmr  misericordiler  erogare ; 
nos  igilur  volenles  nichUoininus  ex  hlis  relrihiicionPin  ext^cpii  ab  eodem  doniino  nostro 
Jbsu  Christo,  quodqtie  fidfliiim  mcntei?  ad  ofHcium  huiiismodi  l'rrvencius  contluaril  ac  cum 
devocione  ac  desiderin  inlerfiifhnl.  au(  qiii  pro  comparniidis  iuniinaribns  ac  celeris  orna- 
mentis  sivc  necessariis  pro  eodem  officio  manus  ariiutrices  porrexeritil.  quociensciirique  hoc 
fecerinU  auc(orilato  predicta  quadrai^inta  dies  indiilg(>nciarutn  de  iniunclis  eis  penilenciis  in 
doniino  misericordi(er  rclaxanius.  In  cuiiis  rei  testiirMtniiim  presenles  literns  lieri  et  siffilli 
nosiri  appensione  jussimus  coniniuniri.  Datum  in  Brunna  anno  domiiii  millesiniu  quadrin^ente- 
_simo  lerciü^  decima  die  mensis  Jnlii. 

(Orig.  Perg.  mit  atibang.  8ig.  im  in.  LundcsMTcbiv,  Art.  llrünner  .Icsaiton  Nr,  40  J.) 

Bünjennehtcr    und    Ruth  der  Stadt  Briwn   rerp/licftterf  sirh   zur  Ztihhutg  der  Schuld  des 
Markg,  Jodok  an  Mikxik  ton   i'Jez-d,  Jait  btßocec  etc.   Di.  ä.  /.   /-i.  Juli  1403, 

Aos  Zehors  Cerdo  prntunc  magister  civium^  Johannes  dictus  de  Chremsir,  prolnno 
jndex,  ceterique  jurati  civitatis  Brunnensis  rocognoscimus  cum  presentibu:;!  nniversis«  qitod 
ad  mandalum  Serenissimi  principis  domlni  Jodoci.  marchionis  et  doniinr  Moravif^,  domini 
nostri  ^enerosi.  in  faclis  suis  promisimiis  et  cum  presenlihiis  promitlimus  famosis  viris 
Mixsikoni  diclo  de  Ugiezda,  Janoni  diclo  Byssovecx,  Janoni  dicto  Kossa  de  Okrassovicz, 
capilaneo  In  Luczka  pro  Iriginta  marcis  gpossornm  denarioruiii  praircnsiuni  mornvici 
(numeri)  el  pa^anienli.  qnas  ipsis  dare  et  persolvere  volumiis  et  debemus  super  festo 
nativitatis  Christi  nunc  proxtme  venluro  sine  dilacione.  (Juod  si  non  Fecerimus,  extunc 
predicti  credilnres  pienam  hal>ebunt  poleslalem,  predictas  tri^inta  marcas  f^rnssorum  recipere 
let  exquirere  inter  chhslianns  vel  judeos  super  nostro  el  civitatis  noslre  predicte  periculn 
atqae  dampna.  de  quibus  dampnis  racionabililer  derivalis  ipsos  nna  cum  capitali  pecimia 
liberos  facere  promittiniiis  et  tenemur.  Sub  hanim.  i]uibus  si^ilhim  nr>stnin)  civitatis  pre— 
dicte  appondimus,  tesliniunio  literarum.  8abbalo  aJtero  die  posi  diem  sancle  Mar^haretbe 
inis  armii  domini  MCCCCIIP. 

(Aus   dem  C>M.   Nr.   34  fol.   27/T>  im   Bräniier  StJidtHrchiv.) 


1        ""': 
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»virgir 


Incek,  Bischof  von  Olmüh  verkauft  /2  Mark  Jährlichen  Zinses  in    Wischau  detn  Andreas 
ton   Gewiisch  auf  dessen   Lehenszeit.   Dl.   OimiUi^  25.  Juli   1403, 

J^os  Laczko  dci  el  apostollce  sedis  gracia  episcopus  (Momiicensis  notumfaclmu^  tenore 
presencium  universis.     Quod   cum    primuni    ad    ecclesiain    nosiram  Olomncensem    predictam 
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coDÜrmali  ftiissennis  ei  muntiä  ooiiäecrscionis  uc  püssesüionem  realuai  ol  acluolem  eiusd 
ecciL'äic  acct'pisäemuä  ipsitiiique  diversis  dfbiturum  üncriiiuä  pur  untecL*s:iorem  tios(ru 
imnu'dmtiiin  rcvcrendiim  pntrcin  diiriiiniim  Juluiniu'm  rpiscüpuni  Olomuccnsern  invenicnU- 
aggriivHiHm  el  :ili8s  ccnsus  fruclus  reddituf;  oi  proventus  ipsius  et  bona  qiifliliet  in  (antii; 
distraolH  iicciipHhi  .inriiliilal»  cl  olili^iila.  (|uod  »rdiii^  inciiiiihrnciis  el  IraclHlDiiis  sivt>  uUli 
Inlihiis  noälris  propler  i*.\pL*»äurum  ciirenciRm  iieqtiuquum  uliuiido  couiudüst*  pruvidere  valentes 
nisi  dt*  fiumst)  oüSli*a  epiäcopoli  cerUi  bona  sive  consus  pro  aliqua  summa  parataruin  pecunia- 
rum  alitinnrnnus  vel  vendi*remiis.  Ideo  fideli  noslro  diteclo  Andree  StoysJai  de  Gewrict 
diiodt>cini  marcas  jj^rossorum  pra^rensium  moriivici  numeri  anniii  ccdsus  pro  sexai^^inta  marcis 
grossoruni  prat;t'n.siuni  i't  iiunicri  nioravici.  nobis  in  pecuniis  paratis  datis  fiiiineralis  el  soliilis. 
In  1*1  super  civilulo  noslro  Wytiicbaw  du  spocialibus  el  cxprcssis  honorabilruni  virortim  domioorum 
el  rrniriiin  iioslrorum  .  .  decaiii .  .  nrchidiaconi  et  .  .  capituli  eccie&ie  Olomucensis  votunlale  cun- 
ttrndu  L'l  Qt^scndii  rite  et  racionnbililrr  vcridldimus  et  tenore  presenclum  vondimus.  sin^uhs  unnia 
H()  vilesuetemponi  dunilnxat  bnbctidas  lenendus  pcrcipiendas  lovandns  el  in  usus,  proul  sibi  pluca- 
erit,  eonviTtendas.  niebil  notiis  juris  auf  succcssorihus  nostris  in  dictis  diiodecini  marcis  reser- 
vnnle9.  de  qiilbus  diiodecini  marcis  singulis  quatuor  Icniporibus  succcssu  Icmporis  tres 
marcos  ipse  Andreas  peroipere  el  levnre  debel  de  civilale  noslr«  Wyschaw  per  .  Judiccni 
cnnsules  jurutos  et  cives  ibidem,  qui  pro  tempore  fuerinl,  sibi«  aut  cui  hoc  commtseriV 
dnndfls  el  pre^ontanda».  contradiecione,  diiacione  et  difficultate  quibuslibel  procul  muUs. 
Decedenlv  vero  diclo  Andrea,  proul  domintt  deo  placueril.  dtcte  duodecini  marce  ad  dos^ 
fiiccessoref)  noHlros  episeopos  el  mensam  episcopalciu  devoivi  rediro  debenl  liberc  el  reverti, 
Ista  tarnen  ooudielone  adiecia:  si  nos  aut  successores  nostri,  qui  pro  tempore  episeopi 
(IJoniuL-enseii  hierint.  diclo  Andree  bona  feodalia  ad  nos  dcvolula  usque  ad  summam  daodecim 
marcaruni  urossortim  pragensium  moravici  numori  annui  census  dederimus  assijrnaverirous 
el  In  feüdum  contulerlmud,  Ipsumque  in  uorundem  bonorum  censuum.  juhum  et  perlinen- 
ciarniri  Muoruin  fniue  qualibel  inipetieioue  paciticam  et  quielnni  possessionem  immiseriniu?  el 
pitsueriiiuiü  reJililer  euni  eireclu.  proul  hoc  bunonibilibus  viris  dominis  .  ,  decano 
iirehidiacono  .  .  et  capilulo  diele  ecelesie  noslre  Olomucensis  iralribus  nostris  carissiinis  vtva 
voce  promisimns  et  ipsis  patentes  nostras  literas  super  eo  dedimus  et  confeclas,  extuoc 
duodeeim  marre  predide  sibi  in  el  super  dicta  civilate^  ut  premiltitnr,  vendUe  el  depuUili! 
ad  MOS.  «tucceäsores  uostrus  episcopos  et  mensam  episcopnlem  stalim  sine  impodiment 
qufdibi-l  devolvautur  el  libere  reverlunlur.  Polerit  eciam  dicius  Andreas  tule  l'eudum.  dui 
iil  preniillilnr  pacifice  et  qtiiele  asseculus  fueril,  teuere  nlienare  venderc  et  exponere.  prwj 
sibi  placuerilf  el  hoc  sibi  presenlibus  favemns  et  de  speciali  gracia  indulgemus.  Maudaiattä 
l^itur  .  .  judici  .  .  jurali?  civihus  el  cousulibus  dicte  D(»slre  civitatis  in  Wy»ctiaw,  qui  pi 
(empöre  fuerinl.  tarn  presentibus  quam  futuris  sub  obleniu  frrncie  uoslre  presentibus  seriosif 
firwiiter  el  uxpresse.  qimtenus  dieln  Audrc-c  vel  cui  hoc  commiserll  i'xaunc  inanleii  ?ia 
qualiior  teinporibn;»  Ire?  marciis  gri>ssorum  praj,^en3ium  moravici  numeri  de  civjlnle  n 
Wyschnw  sioe  quncunque  ulia  requisicione  tilerarum  vel  mandatorum  nostrornm  denl  assig 
et    cum    efTeclu    per^olvant ;    natu    qtiociens  dicti  .   .  judex  .   .  jurali    ctiiisules  el  cive§ 
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^cerint.  (>S5e    debunl  a  nobis   et  nosiris   successuribus    ileittiper    ijiiiUi    libiTJ  A  soliili.  qiios 
DiiUQ   .   .  jodices  ,  .  jiirnlos  et  cives    pro    tempore    exislenles    pro    nobis    el   succcssoribus 
Dstris  lioc  CDSU.  ut  premiUiLur,  dioimus  ratemnr  redditnus  el  raciniiis  omniiio  quittos.  liberos 
pfiutus  vi  solotos.     Si  vero.  quoil    nbsil,    dicii  judex  consulcs  jnrali  el  cives  in  Wyschnw 
ro  tempore  diclas  duodecim  niarcas  annui  ceiistis  terminis  siiprascrtplis   aiit  aliqiin  ipsorum 
ppfmillitiir  non  solverint  anl  solvere  ncgU^xeriiil    vcl  n-ou^avtriiil  diclo  Aiidree  aiit  suis 
rocuraltiribus  sive  cuniniissanis.  cxlunc  quocicns  el   quuiido    boc    üuntingei,    ipäe    Andreus 
iil  s>ai  proouratorcs  sive  commissarij  babeburit  ot  habere  debenl  a  nohis  et  uostris  succes- 
Dribus    liberam   polestatcni    et   auctoritatem^    ipsos   judiceiii    consules   juralos    et    cives    pro 
tmpore  existentes,  ad  biiiosmodi   solucionem    arcendi    compellendi  iibillbet  locoruin  quolibel 
adicui  i*cclesioslieo  vel  secnlnri.     In   qiioriiiii    oiiiiiiiim    et    siitgiiloruni    lestimoniuin    sigitintn 
K»slruni  de  cert«  noslra  scicneia   et   mnndato    prcsciitibus    est    nppensuin.     Dalutii    OInmucz 
li  die  sunrti  Jarobi  aposloli  nnno  domiiii  tiiillesimo  quadringenlesiinu  torcio. 

Et  nos  Andreas  decanus.  Andreas  archidiaconiis  et  capituluni  ecciesie  Olomucensis 
prcdiciis  videlicel  vendicioni  deputacioni  assignacioni  duodecim  marcarum  annui  ceosus, 
dicto  Andree  factis,  ut  preferlur.  unanimiler  concorditcr  el  capilolariler  cong:regali  consensinius 
Bt  presenlibus  conseulinius.  In  quorum  leslimonium  uun  cum  sjgillo  re\erondi  in  Cristo 
patri?  et  doniini  nostri  domini  Lacz.konis  episcopi  Olomucensis  de  certa  nostra  sciencia  et 
nandatu  sigillum  capiluli  nostri  ecium  presenlibus  est  appensum. 

Nos  qaoque  judex  consules  jurati  et  cives  in  Wyscbaw  racionabilibus  petictonibus 
inandatis  domini  nostri  graciosi  domini  Lac/konis  episcopi  Olomucensis^  (|ue  ul  preiniltilur, 
fex  necessiUile  et  de  consensu  voluntate  el  assensu  venerabilium  virorum  dominorum  nostrorum 
tili'cani  Jirchidiacoui  el  capiluli  ecciesie  Olomucensis  supradicle  processerunt,  obedienles  et 
{nnauentf^s  pronkillimus  presenlibus  bona  nostra  Tide  absqiie  dolo,  discreto  viro  Andree  Sloyslai 
Ide  Gewicz  supradicto  aul  suis  procuraloribus  sive  commissariis  supradictas  duodecim  marcas 
|f;n>s«orum  annui  census  et  numeri  supradiclorum  in  terminis  suprascriplis  dare  persolvere 
I  el  sine  difticultalc  qualibct  iissignure.  In  casu  vero^  si  diclas  duodecim  niarcos  in  terminis 
svprascriptis^  vel  aliquo  Ipsurum.  diclo  Andree  aut  suis  procuraloribus  sive  commissariis 
noD  solverimus  aut  solvere  neglexerimus  vel  recusaverimus^  quod  absil,  tunc  ipse  Andreas 
AQl  SU)  procuratores  sive  commissarii  polerunl  et  dcbebunt  nos  el  nostros  ubihbel  locorum 
üd  buiusmodi  stducionem  duodecim  marcarum^  ut  prefertur.  compellere  ecclesiastico  judicio 
v«I  ^eculari.  In  quonim  onmiuni  el  siniruloruui  leslitnonium  suprascriptorum  una  cum  siyfillo 
reverendi  in  Christo  palris  et  doniini  nostri  graciosi  domini  Lac;&konis  epl:>copi  Olomucensis 
«I  hunitnibilium  virorum  dominorum  nostrorum  .  .  decani  .  .  arcbidiaconi  el  capiluli  ecciesie 
Olomucensis  sigillum  civitatis  nostre  de  certa  nostra  sciencia  el  volunlate  eciam  presenlibus 
^  »ppensum. 

(Oi-i^'.   Peri;.  iwti  au   Perg.  ätreifeu  b.  Sig.,  du  Sig.  de»  Bischofea  ahgeriflien,  im  fürst- 
Briili     Arcliivc  iii   KremBipr.l 
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Hüryermtister  und  Ralh  der  Stadt  Brüun  rerppichten  sirft,  den  dem  Vok  üoh  Holttsteii 
rom  Markgrafen  Jodok  als  Entlohming  für  gelehlete  Dienste  angeitiesenen  Jakres^ins  roi 
tOO  Schock  Gr.  aus  der  taHdesfurstiicheu  Steuer  3m  zahlen.    Dl.   BrHnn,  30.  Jnli  ii03. 

i%os  mflgister  civium^  consuli's  et  jurali  civitatis  Brunnensis  nunc  existentes  au: 
qtti  pro  tempore  fuerimiis,  ri;cognoscimus  cum  presentibiis  iiniversis^  qmid  quom  ad  modam 
Serenissimus  princeps  et  dominus  dominus  Jodocus  dei  grncin,  mnrchio  Brandembiireensis^ 
miirchu)  et  dominus  Moravio  conspeclis  ac  diligenter  pensalis  ulilibus  sorviciis.  quihus  nobilis 
Wtikkn  junior  de  Holnstein  sue  ohsequi  voltiit  majestnli.  iic  ut  deinceps  ullerius  serviri* 
posiilt.  in  ejusdcm  scniciorum  et  dnmpnorum  perceplorum  rerompensam  sibi  centum  sexa- ^ 
j^enns  j^rossoruni  pragonsiuni  in  t'ivUule  n<istra  Brunnens!  de  censibus  pro  serenitale  sun  caden- 
libiis  annualim  dare  diunalus  t?st  de  sua  munificencia  specialis  prout  liiere  serenitntis  sue 
desupor  coulVele  sibi  Iradite  canuni,  clarius  conlinere  videntur:  Ila  nos  de  mandalo  expresso 
et  jussu  ejusdem  domini  nostri  promisimus  et  vigore  presencium  promiUimus  menioralo 
domino  Wokkoui  de  Holnstein  bujusmudi  cenluni  scxugenas  grussorum  de  ipsius  censtbus 
pro  ipso  domino  nostro  ;^eneroso  a  nobis  et  ipsa  civitate  nostra  Brunnensi  eadentibus, 
videlicel  In  feslo  sancli  Gulli  nunc  prnximr  VL-nturo  incipiendo  ijuinquaginhi  sexagenaa 
irrossorum  et  iotideni  in  festo  sancti  Georgii  proxime  secuturo  et  sie  deinceps  terminis 
sin^ulis  in  terminis  predictis  dare  persolverr  rt  numerare  pecuniis  in  paralls  lamdiu,  dunec 
eidem  domino  Wokkoni  per  prelibatum  dominum  Dostmm  mnrcbioncm«  beredes  vel  succcs- 
sores  suos  sexin^ento  mart-e  grossorum  fuerint  dale  et  persolule  cum  elTectu.  St  vero,  quod 
absit.  in  aliquo  (ermino  premissorum  eidem  Wokkoni  prefalas  quinqua^iinta  sexagenas  gr, 
modo  quocunque  dare  el  solvere  nei^lijreremus,  exiunc  dampna  ^  singula  leslimonio  vero 
racionablliter  probata,  quo  nos  monendo  aut  mittendo  perciperet,  sibi  cum  retenta  c^piiali 
pecunia  solvere  lenebimur  in  elTt^ctu,  boc  siirnanter  adjecN>,  quod  sexin^enlis  amrcis  per 
eundoui  dominum  nostrum  marcbionem,  beredes  aul  successorcs  ejusdem  pretacio  Wokkoa 
persotulis,  her  noslra  presens  litera  nullius  penitus  tirit  lirmitalis.  nee  nos  ad  ujicujus  solu- 
cionis  ducionem  ipsi  Wokkoni  iimptius  astrin^et,  quam  pucius  a  solucione  hujusmodi  centum 
sexngenarum  erimus  liberi  lM  supporlali.  Presencium  sub  nosire  civitalis  appenso  $i|(illo 
teslimonio  litenirum.  Datum  Teria  II.  proxima  posl  diem  sancti  Jacobi  apostoli  maiori>  anno 
domini  MCCCC  U^cio. 

(AuB  dem  Cod.  Nr.  M,  lit.  98/b  im  Branner  SUdturchive.) 


Der  Olmütser  Bischof  l.aceh  se^fuestrirf  auf  Befehl  der  römischen  Curie  (ddo.  Born  6.  Mi 
i^03)  die  Einkünfte    des   Ofmutzer   Domherrn  Johann    ron    MaleÜiti  und  einiger    4uärrr 
iregen  einer  Schuld  r>on   '2800   Ducatett.    Dt.    Kremsier  Hoch  dem  Mvnatr  Jmit. 

Ljaczko  dei  gracia  episcopus  Olomucensis  execulor  seu   comissarius  ac  seqnesIratoK 
cuiusdnm  sequostri  Inter  partes  infrascriptas  unacimi  cerlis  nosiris  in  bac  parte  colje^i« 
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»rsebouiteusis).    decreloruni    ducloro,    damini    nostri    pnpt>    cnpelinnü    eiu^qiie    nc  cmncrurii 

BIOS  ai  causariini  curie  aposlütice  auditoro  generali  spceialiter  deputaliä  vetiornhili  cap(itulo).. 

^C4ino,    archidiacnno,    custodi,   scolustico,    canonicts,    vicariis.    nltarisUs  sin^ulisque  pnrsoiiis 

cicsie  Oloniiicensis  aliis<|iio  uiiiversi»  prücuraloribus,  diroctoribus,  colonis.    reddihiariis  .  .  . 

['U  canonictitum  et  prebendnm.  quos  honnrabilis  dominus  Johannes  Malesäicz  in  dicta  i>rcle.sia 
homuct-'näi  obtinel  quomodolibet  porlineii  .  ,  .  »vv  nbL'diencrani  prepusilo  eiuütdeni  danlibus 
.  .  .  el  mandalis   nosiris  imo  verius  aposloiocts   firmiler  obcdire,  iiterns    si^queslri  prefali 

pverendissimi  pntris  domini  Nicolai  audtloris  caniere  eius  vero  sigillo  oblongo  de  cera 
...  et  cerlis  signaturis  more  cainere  apostolice  consiynoüs  nobis  corum  noiario  publico 
IfStibuit    fidedi^nic    presentalis   nos    cum    ea,    qua    dccuit.    reveroncia  recepisse    noverilis 

LTO  .  .  dümino  dei  graeia  episcopo  Oloiniicensi  ac  vfinerabilibus  viris  dominis  nWmti  inonn- 
ItTÜ  BrewnDwiensi  prupe  Pra^am  et  Jaroslao  de  Pomeosyn,  decretonini  dociori.  eononico 
rrfttrensi.  Nico  . ..  capeltanus  eiusque  ac  camerarius  ipsius  et  eausnnim  curie  camere  aposlotice 

enerali^  anditor  satntem  in  domino.  Olim  ex  confessione  propria  dominoruni  Johannis  de 
.  .  parrochialis  ecciesie  in  Znoynia  Olomuccnsis  diocesis  ao  eciam  ex  coulessione 
hscrcti  viri  nuigistri  Johannis  de  Loen  curie  camere  aposlulice  nolani  procurnloris  el  nomine 
brocuratnrio  ....  officialis  IVagensis,  Zawissii  de  Zap.  reclons  parrochialis  ecciesie  in 
frachlicz  Pragcnsis  diocesis,  Nicolai  Zisska  recloris  parrochialis  ecciesie  in  Klokol 
iicte   Pragensis   diocesis  J  .  .  .  Pragensis   et  Maaricii   Cnsel   archidiaconi   Zachmariensis   in 

cctesia  Transilvanensi  factis  in  judicio  coram  nobis  condeumavimus  eosdcm  dominos  Johannen) 
ii'  Malessicz.  Com  .  .  .,  Johannem  de  Duba  el  Mauriciuni  in  duubus  milibus  oclingenlis 
iiicatis  nur)  daiidis  cL  solvendis  honorabili  viru  Pigello  de  Porliimriis  mercalori  de  Florencia 
Korne  .  .  .  Bum«  in  quibus  sc  olim  prcfati  domini  unncum  venerabilihus  virif:  dominis  Symone 
He  Peruäio  ndvocato  consistoriaii.  Johanne  Sophisla  canooico  Prageiisi.  Wenceslan  .  .  . 
Johanne  Tremosiiicz  littcrnrum  aposlolicariim  scriptore  et  Nicoiao  Henslini  reclore  parro- 
[fhialis  ecciesie  in  Budecx  Pragensis  diocesis  fideiussorio  nomine  hone  meinorie  .  .  .  eciam 
[ut  principales  debilores  honorabili  viro  Gabiono  de  Ooy.admis  mercalori  de  ßononin  e\  causa 
[loflttimn  obligarunt  et  nunc  sunt  prediclo  Pigcllo  ex  causa  co  .  .  .  otTicaciter  obligati.  Et 
[i[Knrum  dominoruni  Johannis  Malessicz  ac  Conradi  et  magisiri  Johannis  de  Loen  procura- 
Ituris  acfutdente  consensu  stihmiltencium  se  rpsos  et  dehit  .  .  .  propterea  lolaliler  in  debitores 
ipDominaUts   exltmc    in    scriplis    excomniunicacionis   sentenciam   prumulgavimiis.  si    in  dicii 

ilrbiti  duoriun  milium  oclingenlorum  ducatorum  auri  .  .  ■  fii-erent  facienda  inlegre  in  termino 
'  roastitHlo.     El  quin  debilores  predioli  in  solucione  debiti  predicti,  ul  a^serebalnr.  cessarunt, 

Ulis  auditor  prel'alus  ad  predic  .  .  ,  per  nostras  certi  tenoris  Hieran  speciales  in  audien(cia) 
iputilica  lileranim  contradiciarum  domini  noslri  pape,  ul  moris  esU  citari  fecimus  pereniplorie 

el  rcquiri,  ul  infra  cerlum  lerm(inum)  ,  .  .  rent,  quidquid  vellenl.  coram  nobis.  quaro  non 
Ncbehaul  oh  causam  prediclam  excommunicati  publice  denuncciari.    Et  cum  hoc  focere  non 

ciimä!«enl  debilores  prelalos  per  ali  .  .  .  et  mandavimus  in  parlibus  exconimnnicalos  publice 

^enaocciari.     Qo^ii'^-    cum    excommunicatis    stnt    provenlus   ecclesinstici    subtmhendi,    vobis 

domino  episcopo  Olonnicensi  et  vobis  .  .  .  litlere  diri^untur.  presenlibus  Icnore  comniittimus 
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cl  siib  ponis  inrrnscrjplis.  (|iHitn  vidplircl  in  vds  dominuiii  epis(!opiim  Olomuceiiseai  cui 
rftvcrcncinm  veslre  pontificolis  dis^nitatis  dcfon  ...  in  vos  alios  dominos  snpradtctos  excom- 
munioacionis  ft^imur  in  hiis  scriplis,  ntsi  feceritis,  qaod  m»ndamus.  dislriclc  prrcipimii«, 
qualrmis  receptis  prescnlibiis  vos  vel  quieunque  .  .  ,  fruclus  n-ddilus  et  ppovenliis  quoriim 
cunique  beneüciorum  i'cclpsiaslicnnim  prefalorum  dominorum  Johnnnis  do  Mid«'s.sic7,.  Connidi 
ck-  Ztdenicz,  Johannis  Khel,  Zitwissü  .  .  .  el  Mauricii  Cusel  doliitnnmi  excornmiinicaloruni  v 
ad  ipsos  spectantes  et  pertinentes  pt  in  civitate  Pragcnsi,  Olomuccnsi  et  Tran^illvanensi  ae 
earum  diocesi  existentes  nomine  .  .  .  arrestetis^  sequestret^s.  recolligatis  el  conservetls  aiil 
arrestari,  seqneslrari,  recolligi  el  ronservari  cum  diligencia  frtcialis  per  »liquns  persona» 
idonens  et  .  .  .  quousquc  per  nos  ordiniiluni  fiierit,  quid  de  ipsis  liori  doheat  et  vobis  supt^r 
hoc  aiiuii  duxerinius  rescribenduni.  coiupellentes  auctorltute  noslru  per  censiirani  iH'r(it^ia- 
strcam)  .  .  .  qiios  ad  premissa  depiilaverilis  quam  quosvis  alins.  qiii  vobis  vel  vcstruai  alicui 
l'iierint  in  hac  parte  rebelles  ad  parenduni  vubis  et  nobis  in  premissis  el  .  .  .'«vtixillio 
i)racbii  seetilaris  certifleiintes  vos  si  forsan,  quod  absit,  io  exequendo  hiiiiismodi  nosirum 
inandnluni  negli*j«'nl*'s  ftierilis  ad  publicncionem  dictnrum  penfarum)  .  .  .  fueriL  proccdemiis. 
Tales  vos  igitur  in  premissi«  hul»eiiles,  quod  notu  c<MitenIus  seu  neglig^encie  vobis  nullalenus 
astribanlur  imo  de  ohedioticia  apul  .  .  .  aulem  fecerilis  in  premissis  nobis  per  veslrns  patenies 
lileras  hariim  seriem  vel  desijnjacionem  continentes  aul  instnimentiim  publicum  moderatis 
expensis  latoris  p  .  .  .  intimetis.  Datum  Rome  siib  sigillo  proprio  dicte  ciirie  camere  apo- 
slolice.  quo  ulimur.  die  sexia  mensis  Jnlii  ponlifiealus  snnctissimi  in  Cbristo  patris  vi 
domini  .  .  .  nonl  anno  qunrlodecimo.  l*osl  qunrum  quidem  literarum  presentacionem  el 
reeepcionem  nobis  hiimiliter  exlul  suppbcatum,  qunlenus  ad  execucioncm  «'arundem  procedertr 
diifna(rerour)  .  .  .  formam.  NoB  iiaque  Laczlto  episcopus  prediolns  volenles  mandntis  hulos- 
modi  reverenter  superiorum  noslrornm  exequi,  nl  lenemur,  didas  lileras  sequestr!  vi  hone 
nosirum  presentem  processu(m)  .  .  .  vobis  dommis  supradictis  et  cuilibet  vestruni  ac  omnibus 
fl  sinffulis  aliis.  quibns  presenli^s  presentati  fuerint  vel  qui  virlwlt*  eirundem  requisiü  TnerMi* 
nul  alter  veslrum  fueril  reqii(i3ilus)  ,  ,  .  se»  längere  polcrit  quomodolibel  in  fuliinin»,  noti- 
ncnmu;^,  insinuamus  ac  ad  veslnim  ol  cuiuslit>et  vestrum  noliciam  deducimus  per  presenle« 
prebendaniqiip  preposilure  el  canonicalum  ac  oinnfia)  ...  in  ecciesia  et  diocesi  noslrts 
Olomueensi  ubilibet  consislenles  el  eonsistencia  cum  omnibns  suis  possessionibus.  rruclibus. 
reddilibus.  provenlibus.  eensihus.  jnribu^  vi  nbvpncionibus  .  .  .  nobis  coraniissa  in  dei  DumiiiL' 
sequostramu.s  inhibenles  sub  penis  inlVascriplis  vobis  supradiclis  el  cudrbet  veslrum.  ul  hnin»' 
modi  sequeslracioni  noslr^  Immo  verins  apostotice  .  .  .  contra  enni  venire  nullnlenns  prv- 
suniatis  aul  aliqnis  vestruai  presumat  aliqua  racione,  proul  penas  et  senlencias  apostolicas 
et  nostras  apo5lolic4is  infrascriptas  volue(ril)  .  .  .  capilulo  el  personis  uceU*sie  Oloniucciiäis 
omnibusque  el  sin^nlis  alii»  cubmis  rrddituariis  rensitis  prnsionnriis  rt  iiniversis  seu  (|uibas- 
libel  aliis  friiclus.  reddilus,  mnlribucfinnes)  ...  ad  dictum  preposihirnni  seu  canonioalum  d 
prrbendam  Olomucrnsem  sen  nlia  benelicin,  quo  dictus  Johannes  Malessicz  in  dioei'st  Olo- 
inucensi  noscilur  uhtinrre.  spectanles  solvere  debe  ...  et  »üb  penis  subscripti^,  distnclt 
preclpienles  mandamas.  quatenus  de  reddlUbiis,   fruclibtis,  juribus  el  proventibus  ac  obvcn- 
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lonihiis  aniversis    ci'ivAe  prepositure  et  canonical  .  .  .  Conrarii    de   Zelenic/.,   Joliannisi    Kbol, 

ZH\vi«5ii  de  Zap,   Nicolai  Zisska,  JohnnuU  de  Duba  et  iMuunoii  Cussel  suprodtctoruiu  per  nos, 

ut  premittitur,   sequeslratis  ...  du  cetero  respondealis  et  eos  ac  eu  solvero  ctirelis  larodiu, 

^■uousque    sedos    ftposlolica    super    hoc    scripseril   et    b    nohis    nliiid    habuerilis  in   mandalis, 

^■lioqiiin    in    vos    onines  .  .  .   contrarium    facicntes    vel    facientem    seit    dictum    sequcstriim 

^pdslolicum    et     nosirum    in    aliqno    violanips    vel    violantem   publice  vel  ocwlle.  directe  vel 

^pdirecle  trium   tainen   di  .  .  .   et  in  capifuium  ^;uspenfsas)  dicta  apostolica    mictoritate  in  hiis 

^■criplis  sentencins  ferimus  et  promul^amiis  contra  vos  et  quemlibet  vesiruni.    si  quod   ubsit 

^■estra  cnntiiinacia   et   rebelli  ...  In    qiiorum    oinnhiin   et  sin^tilornm  teslimoniiini  presentes 

Iit(?ras   el   hunc    noslnmi   processiim   preFataä    Irleras   sequestri    t>t    sequestrscionem  noslram 

ar  senli»nclns    et    censuras  ecclnsiaslicas  .  .  .  Jacnbiim    notarium   nostnim   infrascriplas  scribi 

et  ptiblicHfi  feciinus  nostrique  si>rilli  appensione  iiissimiis  conimuniri.  Datum  et  achim  Cbremsir 

anno  domini  mill  ,  .  .  tercianim    vel   quasi,   ponlificatus  sancli«simi  in  Christo  patris  domini 

et  domini,  nostri  Itoniradi  divina  providencia  pape  n(mi  anno  qunrlndec(imo)  .  .  .   ßohustavvicz, 

»Issone    Puklice    capellano    reverendi    patris    episcopi    Olomucensis,    leslibus    ad    proniissa 
>(cati$)  .  .  . 
Et  e;^o  .tacobns  oirm  Jacobi  dicti  Slawik  de  Crenisir,  clerinis  Olomucensis  diocesis, 
üublicus  auctnritate  imperiati  noiariu!)  predictarum   lileranun  .  .  . 

(Origmnl  stark  l)eacbAfli|j:t,   Peri^.  >ni  kjtai|;l.  b^hm.  Mustium.) 


lürek.  ßisebof  rott  Olmuii.  hexlafujt  dem  lirünner  Colfet/iafrupHel  einr  Urkunde  des  Mnrkff. 
\i()df)k  heztifjtich   des  annus  grtilür  and  die  CapHelstatute».   Dt.  hremsier^  Ü.  Aitffftst  i40S. 

uaczko  dei  et  apostniice  sedis  gracia  episcopu?  Olomucensis  honorabilibus  viris 
toinis  preposilo  et  capifulo  ecclesie  sanctj   IViri  in  Brtma   saliiti-ni   nt  sineerani   in   domino 

[cnrilalem.    In   desiderio  cordis  nosiri  ^erilur  circa  ea  vigilanler  inlcndere.   per  que  »rdo  et 

fet«lU9  Doslruruni  ecciesiarum  refornictur  et  persone  eccirsiaslice  in  spirilualibus  et  lempora- 
iibiu   vfttiva    suscipiont    incrcnienta.     Sane    cum    nubis    nnper    per  ma^nificuni  principeni   et 

idijminum  nostrnm  dominum  Jodocum  marcbionem  Brandeburtrensem.  marcbionem  et  dominntn 
Moravie  necnon  per  vos  bnnorabiics  viros  Barlliolonieiim  preposilum.  Stephnniim  de  Manicz, 
Ucam    pk'banum.   Nicolaum    de    Nausedlic/..    Conrndum    Smerbek,    ma^istrum    Gooririum    do 

iKowiczka.  Jobanneui  Marscbalci,  Nicolaum  Obrsas.  Sükonem.  Johankonem.  An<lrenm  Rolnenter, 
Pranlioncm,  Sutkonem,    Simonem.  Martinum.  ma^idtrum  Pbilippum.   llinkonem,  Andrenm  de 

iHedrlc/.,  Nicolauoi  Stnicxer  et  Rudotphuni  cnnonicos  et  caprtuhini  dicte  ecciesie  sancti 
Petrl  Hrunensis   nostros  devotos  dilectus  cum  debila  inslancia  humiliter  extiterit  supplicalum, 

'Hiialenu.H    ad    predicii    domini    mnrchionis    expressum    consensimi,    videliccl    annum    i^rneio 

Iffwentibas  inserlnni,  et  nol;inter  ad  slalula    et  ordinaciones    ecciesie   vesire  Brunensis.  per 

|vM  ordinaLas    fnclas    introductos    tcntas    et    hnbitos   eidein    ecciesie   summe  necessartas  et 
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oportxinfl?,  ppont  inferiiis  de  verbo  ad  verhnm  oxpriinitur  dislinclc,  de  beniimilule  no;«trn 
solita  rHJstnim  piinii  cnrisensum  el  assensum  dare  hc  omni«  et  sing:ula  in  eis  content« 
iiuctoritale  urdiuarin  approbsre  «ulorizare  rHliOcnre  confirmiire  et  in  perpeluum  docernere 
teneri  et  Irnnsgressoribus  penas  infligere  di^rnaremur.  Cuius  (|uidein  litere  donuni  inarchtonis 
tenur  sequiliir  in  hec  verba:  ^Xüs  Jodocus  elc.  Dalum  Bnine  ;innu  mÜlesimo  treccntesimo 
nonaj^esinio  seplinio.   «ndecima  Mnii."     (Vid.   Cod.  dipl.  Mor.   XII.   n.  3!)8.) 

lU'm.  Statutonini  series  ecclesie  nosire  Bnuiensls  et  «rdn  incnncusse  servandus  lenendus 
et  habendus  sub  \\\s  verbis  seqnentibus  annolatur:  Et  primo  ((uidem  slatiiinius  el  obsennri 
volumus.  qiiud  prepositus  aitt  canonicus  prebendatus  ante  reslum  sancli  Viti  vel  in  ipso  festo 
inclusive  decedcns.  omnes  friicliis  tani  hiemaliiim  quam  estivalium  instantis  messis  nc  decimas 
frneluiim  cuiuscunque  ^nini.  tum  ex  prediis  quam  ex  campis  pervenientes,  per  medium  dum- 
taxat  et  siiccessor  siniH  irumediatus  per  medium  diclos  fruelUH  sine  qualibet  ronlradioduDr 
el  difGciiltnle  habere  et  percipere  cum  ellectu  teMeanlur.  Si  vero  prepot-ilus  anl  cimonicus 
prebendalus  posi  dioUim  feslum  saticti  Viti  decesscril,  huiusmodi  fruclus  imraediale  supra- 
dicto  defuncto  preposito  nut  canünico  prebendato  pro  anno  irracie  integre  el  sme  diminnciont! 
remanehunt  pro  suo  vel  suorum  testanientariorum  beneplacilo  coDVcrtendi.  Ilem  volumus 
hoc  slatutum  ad  eurins  nllodiales  prepositi  vrl  caiKmieorum  se  exlendi.  Volumus  turnen, 
qudd  semiiiii  de  fruclibus  Hlis  pro  a^^ris  dunla.vat  bienialihus  per  snccessorem  ^uum  in  dictu 
fructibus  auf  test-amenlariuni  ministrentiir.  in  quibus  ad  sequentem  messem  ipse  deruoclus 
preposilu?  atit  canonicus  ecinm  medielatcm  dictoriim  fructuuui  bieinalium  obtiuebil.  lleoi 
palee  strnmen  fenum.  quod  de  pratis  ipsius  prebeiide  aut  ciirie  pri»veneril^  successori 
remanebunl.   prrpositd  ioil   eanonico  quocunque  tempore  doeedente. 

Ilem  deoeniinui»  inter  vicarios  el  allarista^  pro  anuo  gracie  in  eorum  cen-jibus 
redditibus  vineis  el  aliis  quibiiäcunque  provenlibusi  et  ulilitalibus  eandem  per  omnia  e^insue- 
Uuhntrm  fore  servnndam.  Conirnt'acientes  vero  aut  impedientes  testamenlum  seu  ollimaoi 
defuncli  dii^posieionem  preposili  aut  canonici,  si  successor  prepositi  nut  canonici  prehendtiti 
person»  ecelesiaslicn  fnerit  el  sie  du  laclo  et  non  de  Jure  huiusmodi  disposicinnem  stalolum 
et  (irditiarionem  prout  premitlilur.  quod  absit,  impedieriU  exlunc  bipsis  quiiidecim  dlL>bu5« 
quus  pni  eanoniea  runnicione  cuitihel  eoruui  assi^'uavimus^  penam  periurii  el  excommunicacianu, 
si  vero  te^tamenlarius  vel  quivis  alius  non  persona  ecclesinstlca  executor  leslamenli  exlilrril. 
post  lap^^um  sex  metisium  del'unoti  preposili  aul  canouici  inorlom  iminediote  seqnencinm 
penam  exrominunlcacionis  ineurranl  ipso  faclo,  nisi  Htrsau  infrn  dictos  se.v  mettses,  cur 
huiusmodi  leslaiuentum  e\eqni  non  vjilerent.  causas  nicionabiles  coram  preposito  el  caplhilo 
pn»  tempore  exislentibus  alleiient  lideliler  el  propoimnl :  <|ui  si  in  exequendo  per  capiluluin 
culpahiles.  remiäsi  aut  ne^li^renles  reperli  non  fuerint.,  exlunc  preposilns  et  enpilulnm  ip^tf 
in  exigendo.  que  lunlunnnodo  pro  erelesia  sancli  Petri  supradicta  legela  hierint,  cooprrun 
et  as.sistere  leneanlur.  sumptibui;  tarnen  il  expensis  ad  hoc  necessario  faciendis  ante  onioit 
de   honi*  reliclis  leslaloruui. 

Ilem  statuiinus  el  ub^ervnri  volumus»  quod  si  preposltus  aut  canonicus  prebendulo» 
nut  itha  queviä  prrsona  i^cclesie.    vineas  linbens  suis   sumplibus  cuIIhü,    aale    Teslum  suocte 
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iari;aritte  vel   ipso  die  decessuril.  duc  partes  rnictniini  vini    pro    unno  «^rticic  dcfunctu  »ut 

lis  lestnmenturüs  pt  piirs  tercia  pro  succcssore  remnnrtiiinU  Ua  videlicol,  quod  pro  collecciono 

Inj  et  tabore  residun  eisdem   lestamcnturiis  prepusUi  sivc  canonici  nul  »Ueriiis  ciiiusciinqtm 

trsone   ecclcsie    deluncle    diias    partes   pecuniarum    et   siiccessori    lerciHm    pnrtom  dare  et 

^xporuTf  sint.'  conlradicciono  qiinlibel   Irneflnlnr.     Si  vorn  pnst   fesliim   predicliim  deccffsrnt. 

^^nc  omiurä  friicliis  vini  integere  et  sine  qnnvis    diminucionr    pro  anno  grncie  lunc   defimclo 

^Rmnneliiint.  Si  aiitem  prepoäilus  mit  cnnoiiinis  sivc  tilin  persona  ecclesie  quecunipie  liiiius- 

inodi    vineos    pro    pecnnin    vel    pro    certu    (juiintilale   vini    locnverit    et  unto  teslntn  snncle 

H|arearitte  aul  ipso  die  decesserit.    duns    partes    hiiiusinodi    pectininrum    stve  vini  pro  nnno 

^kicie  defiinctü  mit  suis  test^inienliiriis    el  pars   tercia    pro    successure    runianctiil:    si    vero 

^^sl   dictum  fesluni   üecessorit.  huinsmodi  pecunie  sivc  vinum  ex  lolaü   locncione  pnivoniens 

defuncto    pro    anno    «(racie    inlegraliter    renianebunt.      Pucunianim    vero    seri    pnllonini    mit 

quarumcnnquo  aliarum   reruin  censns   sivc  rcdditiis    per    medium    debentur   defuncto    el    per 

medium  suecessori ;  caseos  autem  el  ova  ac  judtciales  denarios  suecessor  habere  det>ebit  et 

islum  versicubim   „peenniarum   vero"  immedinte  prescripluni   el  alias  precedenles  restrinj^erc 

t'l   intellij^ere    volumiis    lanlummodo    ad    residentes    propriis    in    personis,    qwemadmodnm    in 

^'LTsicuio  seqiienli   liicidius  declaratnr. 

Ne  autem   per  interpretacioneni   vonain   fuluris  lemporibus  trnhalur  in  dubium.  anniiin 

cie  5ic  intelli^i  volumus.  itn  videlicet,  quod  preposilus  vel  canonici  seu  alia  quevis  persona, 

Bciens  resideneiam  conlinuam   vel  existens  in  studio  theologie,   juris  canonici  vel  civilis  et 

lior    privilegiato    studio    cum    elTertu    inlieseril.    aut    alias    de    licencia    preposili    el    oiipittili 

jupradicli  ex  eausa   racionabili    el   coram   prefalo  capituto    ullejy^ata    absens    el  existens   ubi- 

tiiiique  fueril,   is   debet  censeri   residens  el    halieri    pro  residente   el  sie   de   niediis  fructibus 

et  provenlibus  sue   prebende.  in    qnibuscunque    rebus    consistuni,    plenam    t'acultateni   habeal 

ju3Ela  sne  voluntatis  arbitrium  disponendi  et  le^andi.   Non  residentes  vero,  sive  sil  preposilus 

[Uli  cannnicus  seu   alin   quevis   persona   eeclesiaslica   nee   in  vita  nee  in  niorte  aliqitaui  prorsiis 

pcullateni  oblineal.   de  diclis    fructibus  reddilibus    et    proventibus    sue    prebende  disponendi. 

|$H  Iiuiusmodi   fruclus  reddiUi»  i-l   proventus  omnes  et   siu^rulj^  jn  quiiuiM^unqiu*  rebus  fui*riut^ 

[pro  Qsibus  ecclesie  suncli  Petri    predicie   tiberr    absque    difQcultate    qnnlibel    per  prepositum 

|h  capiluluin  convertantur.    Vi  autem  prepositus  el  canonici  ad  residenciam  circa  ecciesiain 

Israeli  Pelri    faciendani    fervencins    invilentur    el    per    eorum    interesseneiam    el    personaleiu 

InsideDciam    cullus    divinus    bonor    malris    eins    et    decor    domiis    dei    fervencius  nu^eatur. 

[tonvenit    cont^^rut»    slalui    persnnarum    circa    ecclesiam    resideucium    el    in    propriis    personis 

|Riitituncinm    providori.      Decernimus    predicta   statuta    anni   ^acie   cum    suis  declaracionibiis 

Iprerngalivis  et  piinclis  ad  residentes  videlicet  preposiluin  et  canonieos,  ut  premillitur.  lanlum 

l«tendi  debere,  ut  sie  propter  servicia,  que  ecclesie  sancU   Pelri  spiritualiter  et  lemporaliler 

l'|W»tidio  ei  assidue  exhibent,   muKiplici  privile^io  ae  coiniuodo  j^audeanl   potiori. 

In  non  residenlibus  aul    defunctis  preposito    et    canonicis    aut  aliis   personis  ecclesie 

Uc  statuimus  et  ordinamus,    ijuod    si  liabeanl  anniim  irracie,    redditus    el  proventus  ac  alias 

obvenciones  quuloseuuque,    in    quibuscunque    rebus   consislani,    eeiam   ab   inleslalis  preposilo 
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canonici^  vicarits  sive  aliis  personis  ecclesit*  firedicle  uon  in  proppios  sed  in  usus  ecciesi« 
snncli  Petri  prcdicle  per  prepositum  et  cnpiUilum  lunc  rosidcnciam  facienles  convericndos, 
iit  qui  roceptis  al)  ecctesia  sancli  Petri  predicta  stipvndiis  scrvire  in  vila,  cum  potuit,  no: 
curavil.  m  morle.  si  velleU  cum  persona  non  polest,  hie  saltem  cum  stipendiis  posl  mnrte 
ohvifnienlibus  servinl  juxla  pnsso,  ul  sie  non  pesidencium  personarum  scrvicionim  in  vi! 
suhlnu'ciu  poi<l  ipsoruin  mortem  iiliqualllur  c<»nipuDsetur.  Nichiloniinus  lamen  canonici  residentes 
poslquam  de  morte  non  residenlis  noliciam  tiabuerint,  missani  pro  non  residente  defuDcla 
preposilo  vel  canonico  cnnUire  solemniter  teiichunlur;  qui  vero  ex  prrsonis  ecclesie  canonicus 
vicuriiis  allarrst»  vel  choralis  pro  ipsius  anime  defuncti  reniedio  missam  legere  vntuerit, 
ipso  die  lanliini  rieposicionis  vel  commenioracionis  »niun  grossuni  liaheal,  videlicel  de  rebus 
nul  reddilibuH  quibuscunqiie.  que  ipsius  mortis  occa^ione  de  anno  gracie  provenehnt  et 
nccidenl;  si  vero  pro  pcrsonis  ecclesie  canonicus  vicarius  attarista  et  choralis  in  loco  exislen: 
misse  non  intereril.  ipso  die  si  porciones  t'uerint  dividende,  slmul  cum  panibus  porcione 
ipsum  conlingente  careal   inle^raliter  ul  ex  toto. 

Item  slaluimus  et  voliimus.  quod  defunctus.  a  die  mortis  sue  annum  compulan^ 
median!  partem  et  successor  mediam  partem  cen«iuum  et  pon-ionnm  lucius  anni  juxta  ratam 
tomporis  et  consuetudineni  rensuancium  vitlanorum  et  opidanonim  habere  debcat  pcnilus  et 
lioc  si  codeni  anno  humsmodi  ccnsus  commode  colli^erc  recipere  polcrit  et  iuiportare;  si 
vero  huiusmodi  census  diclo  anno  quovis  modo  habere  et  imporlarc  non  poterit  exlunc  alio 
quocunque  anno  sequenti.  quo  commode  importare  poterit  et  colligere,  mediam  parlem 
censuum  solvere  lenebitnr  nb«(|ue  dolo  el  renitencia  qnaticunque.  Insuper  statuimus  voliimus 
decernimus  sanximus  declaramus  et  ordinaruus  per  prej^enles.  quod  predicia  slolula  «um 
^racje  juxla  eorum  extenstonem  limitacionem  dectaracioncm  et  modcracionem  per  prcdictos 
dominos  prepositum  canonicos  et  alias  personas  predicte  ecclesie  sancti  Petri  duduro  recepl« 
habila  iulmducla  el  tenta  inantea  eciam  sine  aliqua  sui  immutaciune  et  violacionc  in  prefat« 
ecciesia  et  sisnanter  sub  pena  periurii  por  ecclesie  personas  inibi  deinceps  et  oiumodo 
inviolabililer  observentur.  In^upe^  .slaluimus  et  volumus.  quod  qiiilibet  preposilus  aut  canuntcus 
prebeiidulus.  sive  eiectus  novo  per  capituluui  receplus.  aul  cum  permulavoril  extru  ccclesintn 
cum  quacunque  persona,  prepositus  pus(  ipsius  recepciunem  sex,  canonicus  vero  Ires  niarcas 
^rossiirum  pragensinm  moravici  numeri  el  pagamenli  pro  cappa  ecclesie  vel  cappam  eqai- 
valenlem  irilVa  spuciiini  triam  riien^ium.  a  die  sue  recopcionis  iinmediate  scqueiiciuin 
Lompulniidu.  dare  et  persolvere  tenebunlur.  Contrnrium  vero  Tacienles  pcnnm  suspeusionis 
ab  litgret^su  ecclesie  incurrunl  ipso  facto,  voleules  huiusmodi  penam  suspensionis  usque  ad 
satisraccionem  dehilam  perdurare,  omnesque  predicti.  qui  vel  quis  huiusmodi  suspensionent 
•b  ingressu  ecclesie  ut  premiltilur  auimo  suslinuerint  indurato  per  mensem.  priores  Ires 
inimedmte  ttequentem.  quem  eis  pro  monicione  canonica  et  termino  peremplorio  prefigimti» 
el  assignaiiiii^.  exlunc  excomuiunicacionis  senlenctom.  quam  in  eos  cxnunc  prout  exluD&j 
dicta  monicione  previa  preseiilibus  proferimus,  incidani  ipso  facto  dictamquc  »uspensioni 
sentenciam  onines  et  singulos  incurrere  volumus.  qui  prediclis  suspensis  et  excommunica 
hniasuiudi  suspenstone  et  communicacione  duranle  quolidianas  distribuciones  pancs  vinuia 
et  offertori»  presäumpserint  miui«trare. 
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UcDi  de  pttnihus,  personis  ecciesie  dislrihuetidis.  ila  slatuimtis  observnri  et  voinmns. 
uod  prcpositus  cHnonicim  pruhondfllns  vtntor  advenions.  s\  ante  occasnm  solis  nd  civitatem 
Incum    sue  habitacionis  pitrvcneriU  illo   di«    teneliir  pant^s   habere.    Kesidens  vero  et  noii 
Irans  tümporo  divinorum  ecflesiam  ol   ibidem  in  ecclesia   visus   non  fueril.  ipso  die  pnnibus 
real,  ntäi  U'j^itimn  cl  racionabili  causa  coram  preposito  et  capitnio  exciisetur. 

Itern  slaluimus  et  voiumus,  si  prepositus  et  ean<iniciis  in  sacris  iion  fiierit,  porcioniim 
alinrum  qiiarumcunque  obvencionum,  eciam  si  esculente  cl  potnlente  fuerinl^  qiie  racione 
leressende  divinorum  dari  consueverunl.  nullam  penitus  habeat  porrionem. 

Item  slaluimus  cl  volumus,  qnod  si  prepositns  et  quiÜbet  cnnonicos  prebendatus 
carius  et  altahsM  quovit^  modo  absens  fueril,  seu  ipsuni  ad  aliquod  tenipns  lon^um 
:>senlare  cnnlingerel,  extunc  propter  sui  al)senciam  de  gremio  eeolesie  predicte  habere 
bet  tetrilimum  raox  rt^sidenlem  procurtilorem,  qui  onera  sibi  inciimbenci«  et  servicia 
«iiippoHart*  tenebitur  vice  et  nomine  eiusdern  absenlis.  eo  dumtaxat  fxobiso,  quod  nlTicia 
ivina  per  preposttum  el  canonicum  presenles  et  residentes  fieri  consuetn  idem  procura  lor 
aequi  et  perajrere  minimc  teneatur. 

Si  quid  inter  cos,  quortini  inlererit,  e\  quibuscunquc  causis  dubii  vel  dillicullalis 
futuhs  lomporibus  islius  occasione  statrili  cmerserit,  propter  quod  non  possent  in  unam 
si'ntenciam  cnnvenire^  eciam  si  ractum  concernnt  ecciesiam  sancti  Petri  predictam  pro  suo 
iDleresse  judicio  dominornm  prepositi  et  capilnli  se  «iubmittant,  quorum  declaracionem  et 
nlenciam  ol)servent  dif^ceplnntes  inconcusse  ac  ipsorum  declaraciont  et  inlerpretacioni  se 
buiiltant.  Ijuod  si  ulraque  parcium  vei  aliqua  hoc  fncere  recusaril.  extunc  «  jure  sibi 
ler  stnititum  hoc  qucsilo  cadal  ipso  facto;  non  est  enim  verisimüe,  qund  tot  viri  pro  Jncro 
mm  nolabili  metas  excederonl  racionis. 

Nos  ii^itnr  attendentes  quod  hone  et  sancte  rci  dare  consilium  et  operani  est  vite 
'|ife<eali<  habere  dubsidium  et  eterne  retrihucionis  premium  prestolari.  uninia  et  siugula, 
iprmil  superius  expressa  sunt  specilic»*,  jiisla  racionabdia  el  necessaria  repiitanles  cl  predicte 
ecdesie  summe  Tore  uccessaria  iitilia  cl  valtda,  lanquam  per  nus  es^ent  facta  urdinala  et 
etalDta.  ex  certa  noslra  sciencia  auctoritate  ordinaria  vi^ore  presenciiim  approbamus  auto- 
riuimus  ralilicamus  et  coulirmamiis  eaque  deceruimus  statuimus  cum  omnibus  suis  penis  et 
f^^nsuris^  quas  eciam  fecimus  in  hiis  scriptis  et  esse  volumus  perpetuis  temporibus  valituro. 
bi  qiKinmi  leslimoniiim  et  robur  premissunim  ^isillum  nostrum  presentibns  est  appensum. 
DniiiD)  Cremsirii  anno  domino  millesimo  quadrinj^entesimu  tercio  die  undecima  Augusli. 
(Aus  dem  Codex  n.  f>03  p,  315  im  Olmiitzer   Metrupol.  Capitül-Archire.) 


I  btr  Otmtit&er  Bhchof  Lacek  hekennt^  dass  er  com   Cnpifri  dmvlbst  80  Mark  ausgeliehen 

habe.  Dt,   hremsier.  13.  Atttjttsi  14ü3. 

J%08    Laczko   dci    gracia    opiscopus   Olomucensis    recognoscimus   lenore    presencium 
«lilversis,  quod  honorabilihus  dominis  capiUilo  ecctesie  noslre  Olomuccnsis  tenemur  ol  legitime 
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iibligamur  in  octunginla  marcis  ^rossorum  pragensium  moravlci  pflgnmenti  et  niimeri,  qaas 
nobis  in  nostra  necessitalo  grate  miiliiariint.  Qnas  quideni  ocüia^inta  mnrcas  dictis  fratribiis 
(iO!)lris  dare  et  solvere  proiniltimus  infra  liinc  et  fe8(um  sancti  Martini  proxime  venluruiu< 
nrrinit»tis  dilacinnihus  proculmolis;  volentes  eciam  quod  honnrahilis  maxister  Johannes  ofßcia- 
li:^  nustrt*  curie,  colleclis  bcrna  nnslrn  iH  cunlribucionibiis^  ipsas  octnaginta  marcas  del 
assi^nel  omni  absquo  dilacionc.  Et  ego  Hcrscho  dtclus  Smetana  de  Zahlenioz  ad  tnandatum 
reverendi  dontini  meum  cum  sigillo  domini  nosiri  npp(*ndi  jussl  in  tesltmonium  omnrumi 
preinissorum.  Daditn  Cremsir  anno  dumini  rniltosirmj  qiiadrin£rcnlesimo  lercio^  feria  Si*cunda| 
anle  feslnm  assumpcionis  bealv  Mari(>  virginis  gloriose. 

(Orig.  Perg.  2   h.  Sig..  dafl  des  Hereä  verletzt,  im  Olm.  Cup.  Archive.) 


h.  Ruprecht  betotimäcfitiyf  drei  yen.   Gesandte  *m  Unier /toi*dittiigen  mit  Marh'yrafe»  Jodok 
über  ein  Bündnis  zwischen  ihm  und  i(,    Weniel.  Dt.  Ileidelherg,   17.   Aur/uat  1403. 

iVir  Ruprecht  (u.  s.  w.  gihi)  Hartunir  von  Egiofistein  riller  dem  jungen  tn 
VValdcck.  Wilhelm  Reidenbticher  zu  IJeimberu:  unsern  pÜeg-ern  und  Cunrad  Kastener  nnserm 
ianlstthrlbei*  zu  Aniberg  und  lieben  gelrnwen  (Vollmacht)  mit  dem  hochjfebornen  Joslen 
merggniven  7.»  Merhern  unserm  lieben  swui^er  und  fursten  /u  ledin^en  i\\s  vun  hülfe 
histandes  und  ander  büntnisi^e  und  fruntscbnfl  wej^en  znschen  uns  und  dem  durchlnchti^en 
hocbireborn  fursten  Wenl/Jauw  kuni^  zu  Beheim  und  im  zu  machen  (fast  wörtlich  wie  die 
Vollmacht  vom  30,  August  1402  [n.  217  dieses  Bandes|.  Ix-xw.  8.  Juli  1401  [n.  121 
dieses  Bandes]  J. 

Geben  tu  Heidelberg  uf  den  nehsten  fritag  nach  unser  frauwen  lag  als  sie  tu 
liimmel  für  in  dem  jarr  mLs  iiiun  zaile  nach  tVisti  gepurtr  1400  und  dru  jnre  unüers 
riehs  in  dem  dritten  jare 

Ad  mandatum  domini  regia 
Johannes  Winliemi. 

(WetuBcker,  Reiclistufisncteu  V.  p.   436,) 

Lüchow^  18.  Attgust  1403. 
.vlarkgrar   Jodok    verspricht    auch    für    Kriegszeilrn    die  Schiffahrt  auf  der  Oder  tu 


besehtil7.rn. 


(Riedel  Cod.   Brund.   A.,   XXIII.  141.) 
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)yeuce»laus^  Patriarch  ron  Antiorfita^  rerieifit  dem   Konigiuhlosler  in  AUbrünn  erneu 
40~tugffjen  Ablass.  Di.  BrHm,  24.  Aufutst  i403. 

1*  enceslmis  det  et  apuslolice  sedis  jfnicia  palriurcha  Anlhiocenus  aiile  Romnnorum 
Boeiiüe  regis  cancellnrius  univerftis  chrislilirlelihiis  saliilem  in  domino  sempiLernam.  Ad 
9i\ine  laiidis  obsiMjuiuni  sanclurum  basilico  e\slniunUir,  ut  iu  cisqu«?  doiutis  oracionii>  exidtunl 
^^ullm^io^  heatnriim  aginiiiuiii  iinplorarcnlui*.  quorum  presidiis  christißdülos  premia  consc-qui 
^BtTraiiliir  flenin.  Hiiic  cs\.  quod  ex  sppciali  gracia  rl  favore  ad  prrci-s  el  devotam  instan- 
^nam  ven(.>rahili!?  domiiio  Cachncs  althalisse  ac  tociiis  coiivenlus  nioiiasterii  Aule  Rosine  in 
^Bntiqiia  ßninna  iuclinali  voknites  ig^lur^  ut  ideiii  ninnaslerium,  ad  quod  specialem  liabemus 
^Brvudoiiis  aireclum,  tanlo  pt'i*  christiGdelef^  Ircquentelur  uberius^  quHnlomaü:is  donis  spiri- 
^^nlibus  et  inuiiüre  celeslis  gracie  in  eodem  uoveriiU  se  refeclos.  Ouiiiibns  ii^ilur  chrislr- 
Jifiiübus  vi.Te  penitenlibtis,  contrilis  el  confessis,  t|iii  in  IVstivilalibus  iiilVascriptis  et  primo 
feslivititiibus  Chrisli,  vidvtict't  nalivitalis  circimicisionis  i-pipbnnie  ceoe  dumini  paruscevcn 
h^iw  pasche  ascensiouis:  penlbecüsles  Irinilalis  curpnns  Cbrisli^  sancte  crucis  invencionis 
II  exailacionis  ipsius;  in  feslivitalibus  sandte  Marii.*  vidolicct  concepcionis  purillcacionis 
limuncciflcionis  visitacionis  assunipciunis  nalivilatls.  sancti  Michaelis  archangeÜ,  saooti  Jnhannis 
apiisle  et  m  festivitalibus  siiiiclurniii  apusluloruni  Petn  et  Pauli.  Andree  el  aliorum  et 
bwHnärclislarum:  in  feslis  sanctoruni  niarliruui  Stepbani.  LaurencÜ.  Wenceslai.  Viti,  Adalberli, 
Bitüsniundi,  Georgii,  Slanislai.  Erasmi;  in  festis  cuiifessorum  Martini,  Nicolai.  Qualuor 
Bueluruiii^  Procopii.  Leonardi:  in  fostis  sanctnrurn  vir^inuiu  el  viduarum  Marie  Ma^^dalene^ 
lEiilherine^  Mur^aretbe.  XI.  mitlia  vir|Lrinuni,  Dorothee.  At;nelis.  Elizabeth,  Ludniile;  in  die 
bncce  doinini  pust  festum  pasche,  quo  oslcnsio  reliquiarum  in  predicto  moniisterio  tieri 
ktnsuevit.  ipsuni  inonaslerium  visilaverinl  et  in  t*o  ante  altare  qtiodbbet  tlexis  genibus  quo- 
bifiiscumque  quinqiie  pater  iioster  ob  memoriaiii  passionis  Christi  cum  lodideui  uve  Maria 
erotc  onivorint,  sive  ud  ipsuni  manus  porrexerinl  adiutrices,  de  omnipotenlis  dei  miaeri- 
ordin  et  bealorum  Peiri  et  Pauli  apostolorum  auclorilfile  el  intercessione  conüsi  de  quobbel 
sllnri  in  prcdiclu  sito  niunasleriu  quadraginta  dies  induljfenciarum  de  iniunctis  eis  pcnitenciis 
^n  domino  miserirorditer  relaxamus.  El  quia  nos  specialem  devuciouem  ad  sacrosanctaui 
4ivitalem  douiinice  resurrecciunis  gerimus,  ipäo  die  el  in  die  assumpcionis  gloriose  virginis 
ie  Omnibus  verepenilenlibiis.  cunlritis  et  confessis  atidoritate  predicta  centum  dies  in- 
ulgenciarura  dunamus,  per  oclavas  vero  resurreccionis  doniinice  el  assumpcionis  virginis 
Harn*  qundra^inl«  dies  indulgencianim  largimur.  In  cuius  rei  testimonium  presentes  literas 
RtTi  et  sigilll  nosiri  appensiune  jussimus  communiri.  D.-itum  in  Bninna  nnno  domini  millesinm 
qundring^eiitesimü  tereio  XXlIll.  die  mensis  AiigusU. 

(Orig,   PPTg.  mit  aiih.  Sig.  im   m.  Landesnruliive.  Art.   K<inigiukloBter  lit.   P,  n.   7.) 
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wkotCy  30,  August  N03, 
Markgraf  Jodok  vereig-nel  dem  KI.  Spandau  das  Dorf  Rohrberk. 

(RiedQl  Cod.   Brand.  A.,  XI,   70.) 


217. 

Friedcmheriingunfjen  itrisrhen  Könuf  Wenzel  ron  Böhmen  und  Konig  Sigmund  ron  Vnga, 

iO.  September  i^OS. 

Mdw  dem  irsten.  dnft  der  Romissche  konig  etc.  sal  seinen  bruder  dem  konig^e  vn 
l'ngern,  alle  vesle  abfretin  ane  y.wire  fcstiti.  Und  der  konig  von  Ungern  sal  redlich 
ampÜiite.,  die  do  wo!  lochten,  uf  die  selhin   vestin  sezzin. 

Auch  so)  der  Romische  konig  uT  di  xwir  veslin  sezzin  redliche  ampllule,  die  dem 
konig  von  Ungern  gehorsam  sein,  bis  des  konigis  von  Ronie  zukunfl. 

Auch  snl  der  konig  von  Ungern  hcissen  die  amptlule,  welche  er  of  die  hansse 
äezzil.  die  sie  em  gehorsam  weren,  wos  her  en  gebeut,  mit  des  kongis  von  Ungern  un 
der  laniherin  und  der  gemeinde  ralh. 

Were  ubir   ein    unredlich  ampiman.    den  sal  der  konig  von  Rehemen  absezzin,   und 
ein  andirn  an  des  sint  sezzin  mit  raihe  des  konges  von  Ungern,  der  herin  und  der  gemeimt 
ralh.  Auch  wen  der  konig  wedirkumpt,  so  sal  man  cm  ein  rat  sazzin  und  sein  hovegesind 
mit  des  konigis  von  Ungern,  der  lautherin  und  der  gemeinde  ralh,  und  den  sfti  her  gehorsa 
sein   und  an  sie  nicht   lun. 

Were  abir  das  der  kong  von  Ungern  abginge,  do  got  vorsei,  ee  den  sein  bruder 
so  sullin  die  ampllule  und  die  burgrnfen  dem  Rumisschen  konge  gehorsam  Bein,  nach  des 
marggraFen  Justes  und  der  laniherin  und  der  gemeinde  roth.  —  Isle  arliculus  niulatus  est, 
<[uifl  luco  marchionis  subrngahis  est   dux  Austrie. 

Were  abir  das  der  konig  von  Rebem  ee  abginge,  so  sullcn  die  burggraven  on 
amptlute  alle  dem  konigr  von  Ungern  gehorsam  sein,  was  her  sie  heist,  also  crem  herrii 
konge  von   Rebeuien. 

Auch  die  ampllule,  die  da   inne  babin  Burgelins  und  den  Rellrin   und  den  Tocznyk 
sullen  globcn  dem  Ungrischen    kontge,   nb    der  Romisscbe  konig  abegiengc,  das  sie  suli 
ablrelin  mit  allem  scba/.ze.   mit  allin   kleinoten,  und   mit  allem   dem  das  doroITen   ist. 

Auch  sunderlich  das  des  reicbis  heilgelen,  unde  allis,  das  dem  rt-icbe  zuguborili 
und  das  Bemlsob  heilglum,  brief.  und  alles  das,  das  der  Bemisch  kröne  zugeboriL,  das  ds 
allis  dem  konge  von  Ungern  bleibe  in  seiner  macht  of  Karlsleyn  bis  of  des  Romiscbi 
konigis  xukumn. 

Auch  ab  der  konig  von   Ungern    icht  lozel,  dass  der  Romische  konig  im  Roureich* 
(Sic!)  zu  Bebem  vorsnzt    belle,    das   sal  der  konig  von  Ungern  haldin  in  seiner  inacbl 
lange,  bis  das  der  konig  von  Behenien  wedir  von  em  laset  um  als  vil  geldis. 
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Auch  alle  zinse  und  nuzze  von  allin  heusirn  und  amplen^  das  do  oberig  were  ubir 
di  notdorft,  die   do   vor   in    des   koniges  kamern   gegangen   sint,   das   sie  wiedir  snllen  in 
I     seine  kamern  geen,  wenn  her  wodirkumpl. 

Auch  von  den  hcusirn  und  amplen,  riif  der  Romische  konig  im  inne  gehaldin  hol, 
das  alle  die  zinse  und  nuzze  über  der  heusir  notdorft  das  die  gegebin  sullin  sein  dem 
konige  von  Ungern  bis  zu  der  zukunft  des  Römischen  konigis. 

^h  (Archiv  fOr  üster.  Gesch.  Bd.  39,  pag.    189.   Ex  actis  conaularibaB  civit.  Cracov.  Tom.  I., 

^^^^^K  p»g.   182—183.  Ohlat.  fer.  2a  post  Nativit.  Mnriaa  anno   1408.) 

Ußeschweräeschrift    des    römischen    K.    Wenzel   gegen    seinen  Bruder    Sigmund,  mitgefheiU 
H  dem  Krakauer  Siadlrathe.   Dl.   10.  September  1403. 

^F  tlij  ist  gemerkit  in  desim  nnch^eschribcn  artikeln  alle  sache  und  schulde^  die  der 

allirdurchluchfile  fiipste  und  herre,    herr  Wenczluw  Römischer  konig,  tu  allin  zeilen  merer 

des  reichis  und  konig  von  Bohemen,  hat  wedir  den  konig  von  Ungern  seinen  bruder. 

^^  In  dem  Jare,  als  man  spalte  von  Cristus  gebort  XIII'    jar,  und  darnach  in  dem  drei 

^^nde   neunzigsten  jare,    dn   yanli^n    wir    noch   dem  konige  von  Ungern,  unserm  bruder,  an 

I unser  vrauwin  tag  PuriGcalionis  xMarie.  do  haben  wir  uns  mit  em  bericht,  als  ein  bruder 
nit  dem  andirn  thun  sal^  als  wir  des  undir  einnandir  hrife  habin  gffrebin.  die  dasselbe 
Ulis  wol  usweisin.  Dornoch  in  derselbin  zeiten  hat  her  geschickit  und  zu  wege  broehl 
fn\i  seiner  ufsazunge  und  mit  seiner  ustragunge  mit  den  Bemischen  herrin,  das  wir  von 
en  gcfangin  wordin,  und  dasselbe  jare  in  unsirm  fengninse  habin  usgegebin  bereit  trell  us 
einem  gewelbe  zehen  stund    hundirl    taiisunt  guldin,  an  alle  andere  scheden,  die  wir  dar- 

Inach  usgerichtit  hiin  und  uf  uns  gegangin  sint,  die  sich  alle  in  unsern  buchirn  wol  vinden 
^erdin.  mit  demselhin  gelde  wir  uns  gen  Rome  wolrieii  usgericbl  habin,  und  do  hen  gezogin 
lin  und  keiserliche  kröne  empranirin  haben,  und  auch  dasselbe  gelt  furstin,  herrin,  riUirn 
bnd  knechtin  of  discibe  reise  gen  Rome  hntlen  behaldin. 
Item  in  derselbin  obgenanten  irsten  reisen  habe  wir  vor  en  bezalt  fiimflausint 
^^dreihundirl    vuiiif  und   dreisig  schok  grnschi*n. 

^f  Item   dornoch   obir   zwei  jar   abir   umbe  Purificacionis  Marie  santen  wir  abir  noch 

onserm  bruder  dem  konge  von  Ungirn  in  guten  Ireuin,  das  her  uns  und  die  Bemischin 
■^errin  vorrichten  unde  voreinen  sulde,  und  uns  hei  unsern  eren  unde  wirden  behaldin, 
^^arin  her  uns  gegrilFen  hat  an  nnsir  wirdekeit  und  ere  der  ohirsten  ampt  unsers  landis, 
mit  namin  des  bnrgraftum  ol'  unserm  hause  zu  Frage,  in  das  ohirste  kammerampt  zu 
Bcbemen,  zudi  ndir  obirrichlerampt,  und  dornuch  Inntschreiber  und  houenchleranipl  des 
landis,  und  in  vil  «ndir  ampte,  der  wir  izuni  nicht  alle  nennin  mogin,  dorin  uns  unsir  bruder 
gegriffen  hat  wedir  recht,  und  wir  em  doch  glaubit  und  getrauil  han,  was  her  uns  bei 
ansern  eren   und    werdin    suldo   habin  behaldin.  domit  her  uns  lant  und  liite  und  stete  hot 
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wodipspenijf  und  ungohorsam  geinochl.    Obir  das  nllis  so  welle  wir  mit  seineu  giilen  brife 
hi'weiäin,  das  lier  uns  nicht  gehaldin  hol,  was  her  uns  glubil  hot  und  vorschrebiu. 

Ilem  in  dersetbin  ohirenanton  reissen  habin  wir  vor  en  gericht  und  bezall  vuniP- 
lausunt  II     WII  mark  i^roschin. 

Ileni  dornoch  »bir  öbir  xwei  jar  PuriGcacionis  Marie  sante  wir  abir  noch  misern 
bruder  und  vureinlen  uns  abir  mit  em,  «llis  in  guten  bruderlichen  treuen,  als  das  allii 
abir  die  brife,  die  dorobir  gemacht  sein,  ussagcn.  das  her  wedir  uns,  und  die  weile  be 
lebte,  nicht  sein  wolde,  und  wulde  uns  helfen  und  roten  mit  leibe  und  mit  gute  wedir 
alle  unsere  finde,  und  die  tilgen;  in  keine  unsere  recht  nicht  greifen,  niil  numen  in  all 
unsere  uniplc.  geisLiich  adir  wertlich,  und  auch  nimanl  haldin  noch  ofneniin.  die  wedir  uns 
weren,  als  das  nllis  auch  di  brife  usweisin.  Das  hab  wir  allis  nie  vor  em  irkant^  sundir 
her  alle  wege  unsere  vinde  gefurdirt  hat  wedir  uns  und  noch  von  luge  tu  tage  vordirl. 
die  uns  und  unserim  lande  untoglich  sein:  das  ein  izlicher  izunl  wol  selbir  mag  irkennen. 

Item  in  derselbin  ohgenannlen  drillen  reissen  habe  wir  vor  en  gericlit  und  bezal 
circiler  HU'"   schnk  groschen. 

Ilem  dorimch  obir  zwei  jar  wart  her  gefangin  von  seinen  lanlherhn.  dornmb  he 
wril  weis,  worumb  sie  en  gefangin  hattin:  do  babin  wir  em  getreulich  gehulHn  und  hulfi 
gesant.  als  iinf:>ereni  brtidcr.  und  do  em  dornoch  zuvor  us  gol  und  dornoch  wir  ushulti 
do  dfichten  wir.  her  bette  sich  gehessirl  noch  seinem  gefengnisse,  und  santen  abir  nach 
em.  das  her  uns  sulde  hellin  unsir  gcrechtikeit  gegin  unsern  vinden,  dorin  wir  en  ganz- 
lichin  glaubil  und  getrenit  haben  unsere  lande  unde  leule,  domite  her  destcbas  mochte  um 
Ire  ere  und  vromen  suchen  und  dornoch  steen,  was  unser  bestis  were.  darin  her  uns  in 
kristinlichen  treuen  gefangin  hot.  das  doch  ein  bruder  dem  andirn  nicht  tun  sal,  und  hat 
uns  gesagt  of  den  lurm.  dorofl'  man  boze  lute  sezzin  sal,  und  hat  uns  dorinue  belwun^iRf 
das  wir  ein  unsir  Bemischer  stete  snidin  hoisin  globin  wedir  rochl,  und  sie  doch  nicht 
andirs  globl  habin,  wen  unsir  ere.  vromen  und  nucz ;  ubir  das  uihs  schazl  her  uns  unsere 
arme  burger  und  leule  an  schulde  und  recht,  und  tut  und  gel  mit  en  umme,  wie  her  vn\ 
noch  seinem  mnle  und  willen. 

Ilem  dos  her  uns  gevallin  ist  in  unseres  undirktimercrs  haus  tn  Proge,  und  hat 
iorus  genomin  mit  gewall  unsere  bticher  und  brife.  die  uns  und  dem  ^anztn  lande  grosi» 
schaden  tun  und  brengin.  dns  du  unzellich  ist.  und  bat  ein  anderen  kamerer.  unseren  gnislin 
vind,  an  unseren  wdlen  gesazl.  domite  her  groslich  unsere  ere  und  wirdekeit  hui  gesmelil. 

Iumu  dornoch  ist  her  gefallin  an  unsir  Juden  und  kanimirknechte,  die  in  nnüenfl 
gunziu  kunriche  zu  Behemen  sint  gesessin,  und  hat  sie  geschazt,  abgenomin,  geplunüirt 
und  ganz  und  gar  vorlerbil,  junge  und  aide  weiber  und  kinder.  bis  of  den  leztin  pfenniug, 
und  ir  ge^egilte  brife  en  genomin  hol.  und  die  unseren  vinden  hot  wedirgt'gebin.  du 
seibin  Juden  wir  uns  habin  oft  gehaldiu  mit  deniselbm  gute  zu  unseren  eren  und  wirden 
und  wen  uns  des  not  were  wurden  und  gescheen,  das  sie  uns  mil  demselbin  gute  mocht 
gehulfen  bau.  das  hat  her  allis  von  en  genomin  mit  gewall.  und  das  geteilil  und  gcgcbl 
unseren  nllin  grostin  vinden. 
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Ilem  als  "Eer^spficüi.^as  wir  nicht  wolden  sirhen  noch  dem  keiserfichem  reiche, 
das  hetlin  wir  ianffist  ^iit  grelan  und  volhracht,  das  mochten  wir  nie  durch  seinen  willen 
beschicken  noch  vorhren^in,  wen  her  un;:  alle  we^e  ^chindlrl  hat.  und  zu  allin  Zeilen  mit 
uns  ^everlich  unihgegangin  ial,  als  her  das  im  ofßnberlich  hot  irzei^fit,  das  ein  iderman 
wol  sclbir  ci^inllichin  irkenncn  muge  und  sieht,  und  sehet  mit  euwern  ougin,  wie  her  uns 
mitefariD  ist,  und  die  zehenstund  hundirt  lusimt  gnidin,  unsere  schezze,  die  auch  obinhennnt 
sin  in  dem  irslen  arlikeln.  die  do  ofg^ingen  in  unserem  irslen  j^efeni^nisse,  als  auch  ohin 
in  dem  irslen  arlikel  bas  hegrilTen  ist,  sulde  wir  also  iingele^it  hvbin,  diis  wir  und  alte 
crislinheil  domile  vreude  und  Irost  mochten  habin  enipfangin,  und  hei  frede  unde  gemacht 
^    wir  und  alle  crislinheit  biobin   werin,  das  hat  her  allis  alle  we»re  gehindirt  unde  uridlrslandin. 

I -  wo 

^ft  Ilem   dornoch   ist  her  mit  ^cwail  gezoj^in  in  unser  kongrich  unde  lande  zu  Behemen 

^dnd  hat  dasselbe  vorlerbil  nnd  »mmesiklichen  beschedigl.  die  seinen  junirfrauin.  wilwen 
und  weiber  gesniehel  habin,  weiber  und  kinder  iremordit  hahin.  und  die  auch  vorkaufit 
habin  unschuldiglichen,  unsir  armen  lule  und  burger  nach  siMneni  willen  beschazi  an  schulde 
und  recht,  das  allis  den  almechligcn  wol  mochte  dirbnrmen.  unde  suiidirlichen  angegrilTen 
hat  geweldiglichin  den  Bertf  unsir  konglicher  kamer,  und  unsir  arme  Jute,  die  mis  doselbist 
getreu  gewesl  sein,  beschazt  hot  bis  of  den  lezlin  pfenning.  und  ist  mil  en  umbe«rangin, 
wie  her  hot  gewolt  noch   seinem   willen,  das  wir  en   nie  geheisin   noch   empfolin   balun. 

Item  of  dem  seibin   Berge  hat    her   uns  genomin    ein   wolgezirle  kosperliche  kröne, 

die  do  grosis  schazzis    teuwer  unde    wert   ist,    und  vi!    andir  guldine  und  silberine  reiche 

kleinod,  und  hat  die  geteilit  und  gegebin  unseren  vinden. 

^ft  Item  auch    an    der    irsten    reisen  do  globit  uns  unsir  bruder  der  kong  von  Ungern 

dns    konrich    zu    Ungern,    das   das    erblichen    noch    seime  lode  of  uns  suMe  gefallin,   dorof 

her  uns  seine  gute  brife  gegebin  hol,  und  dornoch   zu   hat  her  dasselbe  konrich  vorschrebin 

unsirni   vetlirn.  fursten  und  marggrofen  Joslen  von  iMerhern,  und  das  vormechit  mit  sebinzig 

herrtn   insegil:   und   abir  izunt  hat  her  dasselbe  kongrich    unserem    ömin    und    furstin.  her- 

z(»ain   Olbrerhlin,   her/.tigin   zu  Ostirreich,   zu   Steyer  etc.  vorschrebin,   als4>  das  unsir  bruder 

I     uns  nie  gehaldin  hot.    was    her    uns  globit  und  vorbrifil   hal.  und  alle  wege  an  cm  abge- 

^^angin   ist. 

^P  Item  das  der  vorgenanle    konig,    do    her    uns  gefangin   helle,  all  unsir  guldine   und 

silberin    gefose,  die   zu  unserem    tissche.    zu    unsir  kammer.    und  zu  andirn  unseren  sachin 

£rehoril  han.  irenomen    bot.    und    hot    die  vorsazt,   vorkaufl  und  vorton   noch  seinen   willen. 

^L  Ilem    ohir    alle  sachin.    als    her    spricht,    das  wir   en  habin  gemacht  und  gesazt  zu 

^5tnem   vorweser  unseres    kongrichs    und  landis  zu   Behemen,   und   ein   vicartum   des   heiligin 

Romischin  reiches,    das    her  auch    leglichen    irzeigit  und  weisit  mil  seinen  brilen,    die   her 

aUinthalhin    schreibit,    nu  vorwest    leider  unsir  lande  in  sulchir  maze,   das  her  das  und   die 

Seinen  wüsten    und    vorterbin ;    und    dorzu   unsir  armen  luLen,    die  uns  mil  treuwin  meinen 

x*nd   mit  gestanden  sin,  ganz  und  gar  vorlerbil  hat,  das  nie  unsir  wiUe  noch  wort  ist  gewesen. 

-Auch    hot    her    alle    aniptlule    gesazt   noch    seinem  willen,    und   her   doch  auch  newr  unsir 

ptman  ist,   als  faer  spricht,   und  in  seinen  titulo  unde  brifen  schreibit :  dovon   begerin   wir 
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ond   wulk-n    von    eni    rcchetiunije   g^ehabl  haliin,    »Is    von    unserem  aniplmartne.   wenne  al 

recht   sprechin   und   icuthen.    das    ein   icder    amplmann  seinen  herrin  irehorsam    sein  sal  tmi 

gelrcue,  und  sul  seinem   lierrin.   weime  her  wil.  recluiunge  tun  von   sulclieni   treschefle  unc 
ampte,  das  her  von  seinem  berrin  ingcnuniin  und  empfangin  hot. 

(Archiv  fUr  Osterr.  Gusch.,  Hd.  39,  pag.   190.  Ex  actis  consuluribua  civ,  CracuT.  iom.  1^ 
p«g.    103' — lUG.   Obliilum   Ter.   Sa  pti»!    Nativtt.   Marin?   nnno    1403.) 


27». 

Bhrhof  Lace/i    ron   0(mttt:>   heU'hnt   den    Weinet   m»   Dohplaz    mit   dem   Dorfe  UasiteKT 

Dl.  hremsier,  20.  September  1403. 

*ly  Lacek  z  ho*i  milosti  biskup  OlomuckJ  ^'^TtnävÄmy  Kmlo  lislero  väeni,  ie  urozenj 
VAclav  z  Doloplaz  niis  a  naseho  kuslela  Olomuckt^hu  vörnj  man  priSed  pred  nös  i  prijal 
j06t  s  nastm  odpu§cen(ni  i  na^f  dobrii  voif  z  iiaM  ruky.  jakozto  mansky  obycej  zMeiU  pravd 
Minnslv(  /  cel^  vsi  Varhos6  menovanä  s  iesy  s  lukami  s  vodamt  i  s  (fm  välm,  coi.  k  nf 
sluät.  soll*!'  sytiüni  sv|m  h  Alsovi  jeho  bratni  lakc^  z  Doloplaz.  A  prosil  jesl  nAs,  abychotn 
t6\\o  pfijimrini  jemu.  jeho  synöm  a  AlSovi  jeho  hratni  limto  lislem  polvrdili.  Äly  znamennjice 
jeho  podohnü  prodlui  i  lakä  ^tu^hu.  jiz  näm  i  take  nasomu  kosletu  na  btidüd  easy  budc 
nioci  uöiniti,  toho  jisl^ho  prijimAn{  svrchupsnni^ho  jemu  i  tak«^  jeho  synöm  a  Aläovi  jebo 
bratru  dröve  feden^mu  Ifmto  listem  polvrzujem  tiplne.  A  pM  Iom  jsil  byli  urozcnl  päni  pnn 
Pelr  z  KravA^  orijiniid  z  Phimlova,  Drslav  z  Väechovic  a  Jan  z  Somvolda  sedenim  rin 
Slohvachu.  A  na  polvrzeni  vseho  svrehupsanöbo  u  pro  veläf  jistotu  nasi  pe6e(  k  lomu 
listii  smy  pi'ivesiii.  Dalum  Chremsir  anno  donnni  .M^'CCCC"  lereio  die  vice^ima  men^i 
Septenibrid. 

(Au8  dem  Krumsierer   Lehensqutkterii   IJI.  F.  SOfi.) 

Veneichm»  gewisser  Eiithmße  des  Otmntier  CapHets,   Dt.  4.    October   t^Oli. 

Anno  domini  M^CCCC^IIF  die  quarta  mcnsis  Octobris  in  capilulu  generali,  ijhihI 
in  die  s.  Jeroninii  cum  alitjnibus  diehus  sequeniibus  celebrnri  est  CfnisaeUim.  venerabUes 
domini  Andreas  decanus,  Artlebus.  Franeiücus  etc.  celerique  canonici  ecclesie  OInroucenjb 
cnpituhiriler  eongreirali  tt  capilulum  jLfenerah*  celebrantes.  micbi  Johanni  Pusmyr  nolano 
SUD  presenlem  dtstnbucioneiii  decent  marcarum  cum  media  pro  ecclesi»  per  homineü  tn 
Swessedlycz  fiiciendam  yin^ulis  annis.  et  penijfcndam  huic  libro  insen  mandavcrunt  iii  huiK 
inodum.  primo  in  die  exallacionis  sancle  crucis  IUI  murcat:  et  XXVtll  ^r.  Itcrn  Ui  die 
sancte  Lucie  duas  marcas  gru^orum.  Item  in  die  carnisprivio  duas  marcas  orosomm 
Item  prf).\ima  feria  secunda  pnsl  diem  penibecoslen  duns  marcas  et  dnos  grossos.  lnfra^i'ri|ile 
peruriie  üidrunlur  capiluto  ei  repnnuutur  pro  distriburionibus  cottidianis  incipieddo  n  primu 
die  i^abali   proximo  iinte  dieni    saticli   \cnceslni    cum    conlinuacione    per  liitoi;ruin   unnnni  H 
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ridilur  omni  die.  racdin  ninrcn  exciiiso  die  snbnii,  ((ijo  die  deciinn  medin  iiiHrca  prehendnriis 
(iHlur  cl  sncnslnno  XXIIII  yr.  et  lenonlur  n-poncrt'  sub  slalulo  do  ocnyu  saocii  Venceslai 
infra  feslnni  sancti  G»lli.  primo  de  (ibedit'ncin  mRiorl  XL  niHrce.  Hern  de  (prelbenda 
nyelkowicz  111  marc.  Item  de  prehenda  Woeldk  ecciesie  HI  inarc,  Item  de  prebenda 
Pobericz  V  marc.  Item  do  prebenda  domini  Slcphani  VII  marc.  Item  de  prepüsitura 
Olomucensi  videtieel  de  archidiaconalu  Bninensi.  qui  est  aimexus  preposilure  solvil 
preposilus  de  juribus  ipsins  Hrchidiaeonalus  XXII  «uirc.  vidolioet  X  isicj  mnre.  in  fcslo 
t'piphanie  et  XI  in  feslo  Petri  el  Pauli  aposluloriim.  Item  simitiiim  (sie)  siima  sunt  centiim 
XX  marc.  de  quibns  archidiaconi  habent  decimarum  XI  marc.  el  XXIV  gr.,  primo 
Ztioymonsis  nrchidiaconiis  liabet  Ires  marcus,  »rchidiaconws  Prerowiensis  Ires  marcas.  Item 
preposilus  Olomuccnsis  racione  arcbidiaconatus  ßrunnensis  duns  marcas.  Item  arohidiaconus 
)lumucensis  daas  marcas.    Ilom  archidiaconus   Breczlawiensis  niiain  mnrc«m  XXIV  ^rossos. 

(Abgesclirielx't)  aus   ^'mem   Ms.   Codex,  des   XV.  Jshrli.  der  Olinötxer  (.'uivoreiUltsliUtliothek. 
SIg.  h.   21.) 

Ifttul    des    OlmUiitr    Capitels.    liustt    dit    voft    der    Kirche    ieittreise    sich    etttfenivudiH 
pbetiienciare    ihre  Oöedietts    nur   dem   Übertragen   können,    welcher    die  Zustimmung   des 

Capitels  hieiu  erlangt,   Di.  .5.   Octotter  i-i03. 

Anno  domini  millesimo  <|uadringentcsimo  lercio^  die  c|utnta  mcnsis  Oclobris  in  capilulo 

encrali.   quod    in   die   sancti   Jeronimi    cum    continuacione    aliquorum    dierum   scquencium 

elebrari    es!    consuclum»    venerabiles    viri    domini    Andreas    decanus,    Ilartlebus    de    Turri, 

Tnaffister    Franeiscns.    Johannes    de    Slrazniez,    Petrus    Wycrdunlt.    Marlinns    Uteri  ceterique 

canonici  ecclt-sie  (Momucensis  ibidem  rapitutariter  congregali  el  cHpilnltim  generale  celebranles 

capitulariter  stalucndum  decreverunt   et  sub  penn  staluerunt.  quod  ammodo  tnanten  prelatus 

lanunicus  vicarius  vel  altarista  tencns  oliqunm  ubedicneiam.  voIeiH  nb  ecclesia  abesse,  ipsam 

obedieneinni,  quam  sie  tenet,  nulti  altcri,  prcter  in  quem  capitutum  consenseril.  de  personis 

ecclesie  possil   commiUere  el  «d  regendum  commendare. 

(AuB  dem   Codex  E.  I.   40  p.    2!)   im   Olm.   Cap.   Arcliire.) 


jcek.  Bischof   von   Olmüti,    iiekennt,  dem    Vldck    von    Dvbroökowitä   360  Mark   schuldig 

5«  sein.   Dt.   Miratt,   iO.   Octoher  iW3, 

.Vly  Lacek  k  bo^J  mitosti  biskup  Otomuckj'  prvni  dlu^ebitik  dlubu  doiepsan^bo  a  luy 
Ma  abotyäo  a  vsecek  konvent  kiästera  Pustimersk^ho  u  my  rychlär  i  konsel^  a  vsecka 
bbcc  intst  Vyäkuva  a  Mohehiice  rukojml  s  nim  s  d('>sl()jn\m  v  Boxe  oicem  knezem  Lackem 
M^knpem  svrchnpsanym.  pAnem  naslm  miloslivym  a  im  vyznbvdmy  tfmto  listem  obecne 
prede  vsemi.  Äe  jsmy  dluÄni  praveho  penezit(^ho  dhibii  piiot  ctvrta  sta  «  deset  hriven  grosuov 
lene7.   praÄsk^eli  dubrycb  slHbrnych   moravsköbo   ctsla   a  zaplaceni.    za    kaidü    brivnu    ttyi'i 
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n  sedesöt  gpoSuov  potllajic,  slovulncmu  panosi  VItkovi  z  Dobroikovic  ^eßenölnn  z  Svabenic 
II  jcbu  deU'im  a  tomu.  ktuiby  tenlo  list  iiiel  s  jcjicb  dobrü  volf.  Kler^'cbilo  puol61vrlH  sl^ 
(I  desel  hHven  ^rusuov  my  vsichni  svrcbupsanf,  lak  Jistec  jakn  rukojntf,  slibiijem  naM  dobrü 
fi  tisiü  verü  vSichni  rukü  spolecnf  ii  nerozdUnü  be7.e  vii  Isti  i\ii\  a  hulovj'mi  dobi^mi 
penezi  zaplalili  Jim  nu^im  verilelöm  svrchupsanyni,  kdyi  by  näs  napfedpsnn^  rukojini  poluro^tm 
naph-d  upornaniil  on  Vlöek  neb  jcbo  deli  nebo  ten,  ktn?.by  tt^nto  list  nie!  s  jt^jrch  dobrt 
voll.  Tehda  od  naponienriti  v  pobiroci  beze  vscho  prodleni  plnili  niamy  slibiijein  pod  lakülo 
ümluvi'i.  tf  na  kaidj'  rok.  donovadz  jini  tech  pen^z  ncdäme  n  nezaptalimy,  mitmy  a  slibujero 
Jim  üro^nfho  plaln  vyddvali  dcHlntrilceti  hriven  na  vsakö  iäto  rozdfln^,  loUl  an  svat^*  Väctav 
osmnAstc  hMven  gros!  a  svntj^  JiH  lakö  osmn.iste.  Pakli  bycbom  loho  neu£iniii  a  tech 
piioli^tvrla  sta  a  deset  hriven  f^roSi  rir/.aplaUli,  tak  jakoi  se  svrchu  plät%  anoho-li  plalu 
iirotl'nlhn  nevydrivali.  lak  jakoi  se  naprcd  piäe,  jehoÄ  toho  B<'di  ncdaj*  lehda  kleri*.  by  kolvt-k 
K  nÄs  rukojmf  syrcbiipsanjob  byli  nnpomenuU  od  nuprt'd  pstinych  na^ich  verilf?l6v  hned  beze 
v^iech  ümfuv  a  prodlenf  mAmy  vjeti  do  mesla  do  Otoraüce  v  prav«^  a  okxn^  leienf  katdf 
s  jednfm  pacholketn  a  se  dv^ma  kofiomn  do  domu  cn^ho  hospodi^re,  kdei  näin  bndc  od 
naäich  vefilelrtv  ukllzäno,  kroine  Bely  »batyse  a  konventa  z  Puslimere;  kdyzby  byly  ly 
rrapnnieniily,  inislo  tech  dv:i  panoSe  ^yl(^sk*5hn  rAdii  kaÄd^bo  s  jt'dnfm  pacholkem  a  s  dvema 
koAonia  v  to  lei^enl  slibujem  puslati  ii  vlozili.  A  kdyzby  slrnästc  dnf  od  napomenulf  minuln 
a  pcnfzP  svrchapsen^  i  9  üroky  zadrien^mi  jedle  zapluceny  ncbyty,  tehda,  huiF  te^äno  nnbo 
nobu(f,  dävAmy  Ifmlo  lislem  jim  nasim  vehtclöm  plad  a  väecku  rooc,  aby  mohli  nAs  lidl 
naäicb  niesl  a  obce  i  jich  7.hoil  stavovati  v  meslech  ve  vsech  neb  kde^kolv^k  tak  dlüho, 
dokavad^  bycbom  jim  nnsim  veritelöiri  6aslo  psaiiVm  jisliny  i  s  liroky  zadrÄenVmi  i  se  vÄemi 
skodami,  jeilo  by  je  pro  iiezuplaconi  tech  penez  klopaki  Uolvek  vzali,  jezto  by  je  v^ak* 
mohli  dobpjm  svedomim  bez  pHsah  a  verovrinl  ukäzali.  A  nad  lo  joste  leimy  neb  nele^niy. 
sinvite  oni  neb  nestavil(%  dävämy  jini  nasim  veMtelt'tm  plni'i  oioc,  aby  mohli  ty  pcntzc 
jislinii  i  s  üroky  vz(lt  i  hiedali  mezi  kt-eslany  nebo  zidy  na  na§i  väech  spoMnü  äkodu.  n 
my  vidy.  jeAlo  v  leient  budem.  nevyjlideli  z  loho  leienl  zridn^m  prrivem  ani  kterjm 
obyiejeni  ai  dn  plm^bo  skonAnl  vSech  ved  a  kiisiiov  svrcbupsanjch.  A  coi  biidü  oni  nasi 
veHU'li^  nap^edpsa^(  näs  slavovali  nnebo  nasich  mest  lidi  neb  jich  zbo'^.f  pro  l^ch  penez 
nezaplacenJ,  proliv  lomu  sübiijeni  n  neniÄmy  mluviti  ani  jim  loho  vic  borsim  zpomtnali  nei 
pravili.  io  spravedlive  (in(  a  stavtijf.  A  tomn  vScmu  na  potvrzenf  pe^eti  naäi  jsmy  k  toniuio 
(islii  privtsiJi  s  nnäim  dobrjm  vedomim.  Jen*  jesl  dön  na  Mlrove  v  stfedu  pred  svatjm 
Havlem,  I^la  po  bo£fm  narozcnl  po  tisk-  po  6tyH  stech  tj-elfho  l^ta. 

(Kruoisterfr  L«heu8<]it4tcm   Hl.  f,   5.) 

283. 

Tomjermuitde^  25.   Oclober  i403. 

iflarkjrrar  Jodok  ertheitl  der  Sladt  Perleberg  das  Privilegium  Jedermanns  Gut  da^cit 
mit  Arrest  zu   belegen. 

^Riedel  Cud.   Brntnl.    A..    111.    4<i|)j 
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TangermUHde,  27.   October   1403. 
Jlarkgraf  Jodok  vereignet  der  Stadt  Werben  einen  Hof  zu  Wolfswinkel. 

(Riedel  Cod.   Brand.   A.,  VI.  41S.) 


Tange nmnde,  2S.    October  1403. 


Wie  Grafen   von    Sclnvarzbur^   reversiren 
Vögle   der  Altmark 

(Riedel  Cod.  Brand.   II.,   Hl.   162.) 


sieh   gegen   den    Markgrafen    Jodok    als 


2t>t9. 


^^^^^  Tnngennunde,  31.   October   1403. 

H  iflarkgraf  Jodok  versclireibl  aufs  Neue  den  Bewolinern  von  Wendisch  Kolbe  einen 

^^Ibewerdep. 

r  (Riedel  Cod.   Brand.  A.,  XVI.   33.) 

Wiiheim  und  Stephan  ran  Pernsteiu  rerfeihen  der  Stadt  BijstHtz  das  Ueimfatlsrecht. 
Dt.   Pernxiein.   U.   Noretnber   1403. 
Ja  Vik'tn  z  Penislejn»    a   jA  SdopAn    lakö   i    Pernälejna,    syti   jeho   i  nn§i  erbov6 
nynejSf   i   budücf   vyznäväiae   tfmto    listem.  ^,e  snie  uzfeli  znamenilti  pilnosl  a  snajtnii  viru, 
jeni  sü  k  näm  meli  a  iislavicne  maj(  nasi  niill    verni  mes6en6,  co?.  jich    mäme  v  BystHci, 
protoz    daii    sme   Jim    a    /vlääöni    na$i    milosli    muci  tolioto  listn   däväuie  Jim  i  jich  erböni, 
nebo  jich  delem  nynejsim  i  biidilcim  i  takc'    v§cm  lidem   tu  nn    nasi    dedine    usedljni  i  ne- 
^iisedlfni  lu  moc  a  svobodnosi,  aby  oni  ninliti  i  inotiti  svä  zboiti  niovil^  i  nemovit^^,  Jakjnit 
kolivek    jnienem    lo    stuove.    ddti.    udk;)zali,    poriicili    /.ii    y,dr»v6ho    sv^ho  iivola,  nebo  na 
Bsnirtedlnä    posteÜ    svjrn  pi'irozenym    pi'^lel(^in.    nebo    komni    biidü    chlili.    a  co^by   na  nAs 
Btakovych    odumrlf  prüva   spadlo.    to  jin»  proprts6(me  a    slibnjeme   svö  dobrii  verii  beze  Isti, 
™v  to  neiiptldati  mii  prekäieti  sloveni  ani  skutkem  takii  v^mluvii.   aby  to  ncbylo  na  pohor- 
denf  naäini  piirkrechtom.  A   tomu   väemu   na    potvrzcnl  a  pro  lepsl  jisloUi  pedeli  nnse  dali 

§snie  k  Uiniulo  listu  privesiti  a  k  tomu  snie  priprosili  urozen^ho  puna  Herulla  z  KunsUUu. 
fei'cneho  z  Skal  a  Miksika  Rozenku  z  RoJienky.  aby  oni  svö  peceli  podle  naäich  privesili. 
KterSi  llst  jesi  drin  na  Pernötejne  s  dobrjni  naSlm  v^domim  16la  od  narozeti!  syna  bozibo 
tisic  ctyHsla  Irelfbo,  den  sv.  Marlina. 

(Copie  im  m.  Landesitrchiv,    Nr.   7040    der  BoC-ek'schen  Sammlungen   nacb  dem  Orig.  Im 
FtyfilHtzer  Stadtercliiv.) 
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13.  Nocember  1403. 

Uer  Stadtrath  von  Znaim  gründet  in  der  Nicolaikirche  einen  Altar  der  h.  Margaretha, 
Katbarina,  Dorothea,  bestiftet  dazu  einen  Altaristen^  der  immer  ein  Weltpriester  sein  soll, 
mit  10 Mark  Gr.  und  behält  sich  das  Verleibungsrecht  vor.  Dt.  in  dies.  Briccii  confessoris 
gloriosi  a.  d.  1403. 

(Orig.  Perg.   2  h.  Sig.  im  Znaimer  Stadtarchive.) 

2§9. 

19.  November  1403  s.  t. 
Vertrag  des  Markgrafen  Jodok  mit  H.  Ersch  .  .  . 

(Hiedel  Cod.  Brand.   B.,  III.    164.) 

290. 

Berlin,  21.  Norember  1403. 

lies  Markgrafen  Jodok  Entscheidung  über  die  Belitzer  Holzung. 

(Riedel  Cod.   Brand.  A.,  IX.  396.) 

291. 

Berlin,  23.  November  1403. 

iflarkgraf  Jodok  schafft  das  Institut  der  Rade  etc.  zu  Brietzen  ab. 

(Biedel  Cod.  Brand.  A.,   IX.  396.) 

Z9Z. 

Berlin,  24.   November  1403. 

Ularkgraf  Jodok   bestellt   die   Grafen  Heinrich    und  Günther   von   Schwarzburg  zu 
Vögten  der  neuen  Mark. 

(Biedel  Cod.  Brand.   B.,  III.   165.) 

293. 

Das  Augustinerkloster  in  Landskron  verspricht  dem  Olmütser  Domcapitel  Schadloshaltun^ 
für  den  Schutz,  welchen  dasselbe  besagtem  Kloster  bezüglich  der  Pfarrkirche  in  NezamyslÜi  ^ 

zuwendet.  Dt.  3.  December  1403  s.  l. 

J^os  Henricus  prepositus  totasque  monasterii  Lanczkronensis  conventus  ordinis  beati 
Augustini  Luthomyslensis  diocesis  recognoscimus  tenore  presencium   universis.     Quod   quia 
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^cncrnbilefi  viri  tlomint  nostri  ^rnciosi,  deciinus  prcpusitas  lotuoique  01ümuci*Dsi«t  ecclesie 
capiluluni  cortitudirmliler  scientes^  nus  ecciesiiini  in  NoKHmislic?^  villa  noslra,  vigon*  Incor- 
puracinnjs  uoslrn  monnslorio  secundurn  omnes  processus    debitos  fade    et  b  sede  npof^lolica 

[Conßrmate  p**r  septenniiim  fero  jam  legUiaiP  posscdissß  et  hnciisqiio  per  fmlres  nostroä 
posstdtTt* :  pt^rpeiulenles  eciam.  (|(irndnn)  ppi'shylenini  Michkoneni  de  Czihowicz    pro    eadem 

fecclt'sia  iniqur  iic  indebilo  nos  impetere,  »bhnrrcules  nichiinminiis  iit  vin  veraces  falsidicam 
ilUus  impelracionein  et  ipsius  äequeiis  iniusluiii  nustri  impi*ticioneim  iit  fx  noslris  i*(  nins 
munimentis  probari  viilrt  nd  oculam,  nnslre  oppdlacioni  et  nobis  nppellantibus  nd  versus 
Michknnein  jam  dictum  »slaro  dignnli  sunt  ol  asiant,  ex  i^racia  confoventes  nos  circa  justiciam 

.nostram  velul  pnri  jiisticie  sectalori^s:  Nos,  qui  supni,  preposiliis  cum  celeris  proniiUimus 
bona  fido.  ipsos  doiuioüs  j^racinsos  ab  omui  dampno  indempni's  reddere  et  ad  omnem  eos 
irapek'ulem  nos  interponere,  si  occasione  preexpresse  ipsoruni  nobis  adherencie  u  quovis 
fnerint  impetiti.   Sub  teslimonio  prt^sonciiini  quibus  preposili  et  conventus  nostri  prediclorum 

[siffiUa  de  intencione  nostra  et  cerla  sciencia  sunt  appensa.  Anno  domini  ^FCCCCIII"  feria  11 

|ln  vigilia  sancte   Bnrhare  virglnis  gloriose. 

(Orig,   Perg-   h.   Sig.   iibgeriascu,   im   OIiuötaM^r  Ciip.  Arcliive.) 


Friherg.  5.   OtcumOer   i^03. 
"ark^ror  Jodok  i^ebietet  den  Oralen   von  Schwarzburi^  auT  seinen  Todesfall  bei  dem 
iVlarkgrafen  Wilhelm  von  Meissen  mit    der  alten  und  neuen  .Mnrk  so  lange  zu  hleilien.  biet 
Hdeniselben  das  diirauf  vorgestreckte  Darleben  bezahlt  sein  wird. 
B  (Ried«!  Cod.  Brand.    B.>  III.  Iü7.) 
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Wenzel    erlheiU   dem  M,  Jodok   die    ZuslitHtnuftff    sur   VerpfutnhiHtj    de»    Herzogthunm 

iLuaemhury  titi  Ludtn'y  Herzog  ton  Orleans.  Dt.  Kuttettherg^  12.  Decemher  1403. 
^  VV  encestniis  dei  graci»  Komanorum  rex  semper  anguslus  et  Boemie  rex.  Noltim- 
icimus  lenore  presenciuni  universis,  quod  considerantes  gravia  et  multiplicia  incomoda 
Lffue  dampna.  que  tani  nobiles  quam  immobiles  el  iiniversi  dncalus  noslri  Luccembur^enais 
■Orole,  inhabilatores  atqur  siihdili  in  ipsoruni  granüe  preiuilicium,  ii<:  eciam  inconiodum  non 
■nodienm  et  jaclnrani  prctextu  diversarum  gwerrarum  in  eodcni  duoalu  nostro  per  mnltorum 
ttrinorum  curriculn  graviter  et  dampnose  vigencium,  non  solum  e\  regie  nostre  niaiestalis, 
Vi.Tum  eciam  dlusiris  Jodoci.  marchionis  Brandemburgensis,  sacri  Romani  imperii  per 
Ak'tnaniam  archicamerarii  el  marchionis  Moravie,  principis.  patrui  nostn  cjirisstmi,  cui  enndeni 
^^Ucalimi  nostrijin  Luccemburgensem  cum  suis  perlinenciis  diidum  pm  certa  pecunie  summa 
^^te  et  racionabiliter  ohiigavimus  el  inpignoravimus.  absencin  sustinnerunt  et  snslinent  collidie 
usqueraodo,  nos  eisdem  incolis   et    inhabitatoribns    predicti    ducatiis    noslri  Luccemburgensis, 
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pröul  reginm  decet  clcmcnciom  signiuilc-r  nd  hoc^  ne  ipsi  ex  prefata  nosirii  et  predicli 
Jodoci  pstrni  nostri  absencin  cum  ipsoruin  bunis  et  dominus  iib  hosiium  incursihus  diucius 
succumbi.  sed  pocius  nostrU  lemporibus  Felicia  iiicremenla  suscipere  videantnr  et  al>  ipsorum 
mok'Bliis.  incomodis.  pcrhirbiicionibiis  uc  gravumiHibus  iiniversis  (olaüLer  releventun  de 
opurtuno  rt'mrdic»  providere  volentes.  non  per  errorem  aul  improvide,  sed  animo  delil>erato, 
sanoque  lidelium  nostrorum  accedenle  consUio  prefato  Judüco  palruo  nostro  favimus  et  in- 
diilsimus  et  ad  boc  cunseiisiim  et  assensuni  iiostrum  regium  Rdhibuimus  et  virtute  preseocium 
rcji^ia  «ucluritale  Boemie  el  de  ceiia  nostra  scioncia  graciosins  adbibemiis.  necnon  nosiram 
plenam  el  omnimodain  donaniiis  potostatem,  qund  ipse  prefalum  ducnlum  nostriiin  Lucceui- 
hiir^ense  omni  eo  iiiüdu  et  formii.  quibus  ipse  Joducus  putnius  noster  eundem  ducalum 
cum  suis  porlinenoiis  n  nobis  viii  pi^tioriä  lenol  et  pusäidet  et  jiixta  conlinenciam  literarum 
nosiranim  per  ipsiim  Jodocutii  super  inpignoraoione  eiusdem  ducatus  .1  maiestale  nostra 
obleiitnrnm.  illiislri  Liidowico.  rejfis  Prancoruin  (|Uündani  lilio,  duci  Aurclianensi.  princijii 
consangwineo  nostro  eapissimo.  mi  quem  pre  ceteris  iuclite  domus  Francie  prmcipilMis  singularis 
iimoris  alTectn  iirerinins.  obliifarr  e!  inpijfnorare  possit  et  valeal,  impedimentis  qiiibustibet 
proculmotis.  Eo  tarnen  si<(nanter  provi^u  et  lali  condicione  iiiterpositu,  quod  ipse  Jodocus, 
palruus  noster,  necnon  heredes  et  suceessores  nostri,  rej^es  Boeraie  prefatum  ducatum  noslrum 
Lucceniburgcnsem  cum  suis  pertinenciis  a  ppefulo  Lndowico,  duce  Aurelianense,  suisquc 
heredibus  et  successoribns  viceversa  redimere  et  oASolvere  possimus  et  valeamus.  dum  et 
quando  prefato  Jodoco,  seu  nostre  placueril  volimlati.  Ad  cuiiis  eciam  ducalus  Luccera- 
burgcnsis  cum  suis  ptTlinenciis  redempcioiiem  el  exsoluciünem  idem  Ludowicus,  dux  Aure- 
lianensis,  beredos  et  suceessores  ^ui.  sc  preliUo  Jodoco.  seu  nobis,  beredibus  et  successoribus 
nostris.  rcgibus  Boemie,  nullalenus  opponere,  nee  resistere,  sed  eandem  ad  prefati  Jodoci, 
sive  nostram  ac  heredum  et  successorum  n(»slrorum.  reg-um  Boemie,  requisicionem  et 
poslniacionem  elTicaciter  admiUere  debeani,  reiiiU-ncia  et  nmtradicciom'  non  obstantibtis 
quibuscunque.  Mandamus  igilur  universis  et  singulis  al>balibi]s  abhulissis  prioribus  prionssis 
comendatoribus  comilibus  hanmibus  nobilibiis  minist4'naiit«u^  niilitibus  elientibus  prepo^itis, 
meyeriis  officialibus  magislris  civiuni  judicihus  cunsulilms  jiinitis  civilaliini,  oppidoruni» 
villarUm  et  locoruni,  comilatibiis  ccItTisipie  predicli  ducatus  nostri  Luccemburgensis  prelatis 
alquf  suitdilis.  tarn  spiriliiabbus  quam  secularibuä,  necnon  cuiuscuni[ue  gradus.  stalus.  seu 
condioionis  exlsterinl  fimiitiT  et  (Ji^^lncli*.  quak-niis  ipsi  prefato  Lndowico.  duci  Aurclianensi, 
debile  fideblalis  otredienciain  sive  jnnimrntunj  via  pi^tiuns  faciant  alque  preslenl,  uecnoa 
de  trniversis  el  singutls  fructibus  censilms  reildilibus  slve  obvencionibus  quibuscunque  lata 
de  jure,  quam  consvelndiiic  ad  prrdirlum  ducalum  nostrum  speclnntibus,  integratiler  respon- 
deant,  laindiu,  qiiousque  prefatus  .lodocns  sive  nos,  heredes  et  suceessores  nostri,  reges 
Boemie.  prefalum  ilucatuai  noslrum  Luccemburaensem  cum  suis  pirliiionciis  a  prefato  Ludouico, 
duce  Aurelianense  suisqiic  beredibus  sive  successoribus  nun  redimonmus  viceversa.  Presen- 
cium  regie  nostre  majestatis  sub  si<rillo  lestiuionio  literaruiii.  Datum  in  Moutibus  C'butnis, 
anno  domlni  miljesimo  quadrinffcntesinio  lercio.  die  duodecima  Oeceinbris,  ref^norum  nostrorum 
anno  Boemie  qiiadraa"esimo  prinio.  Romanorum   vero  vicesimt»  oclavo. 
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Auf  der  Plicaiiir:  Ad  rnandaliini  doiiiinl  regis  VVen(ceslaas)  palrinrch»   Ancbiocenu«: 

Icancellariuä.  In  dorso:  R.  Joliuniu>±!  de  Hiiniherg. 
.  ' — 


200. 


»Drr  ptipallichv  Kämmerer  Konrad,   BUckof  ron  Maliar  hesfätigt  Johann^   Abt  rott   Kloster 
Brück,  fie»  Empfang  rou   1(H)  GoldgalHen  fttr  die  päpsth'rhe  Kammer.   Dt.   Hom^ 
K  17.   Deremher    i403, 

H  L  niversis  e(  singulis  prescntes  IMerns  inspecttiris  Conradns  misoracionc  divino  episco- 
piis  Militcnsis  domini  papf*  caniernriiis  snltitcm  in  duminn.  Universität)  vestre  nulumt'tu-imus 
per  presi'tites.  )|und  vont'rHl)ilis  pattT.  fnilor  Johiinnei?.  abb»?  aHinasleni  Liicensis  Pmnon- 
slratensis  ordtnis  Olomucensis  dioci^sis,  pro  inle<^ris  priniiä  rruclibiis  priaii  aiini  dicii  sut 
monasterü  ad  aposlolicam  cameram  vigore  nove  aposlolice  reservacionis  spectantibus  et 
perlinenlibus.  centuni  florcnos  auri  de  camcra  nobis  per  inanus  vcnerabilis  viri  fralris 
Johannis.  rectoris  ecciosie  in  Nozamylilr,,  diele  Oloniucunsis  diocesis  die  dali^  presencium 
sfklvi  lecit  realiter  ciini  efTectu.  De  (|uibiis  sie  dalis  el  ^oliiliä  dieluni  IValrem  Johannoni. 
^—abbatom  «^l  dictum  monasleriiim  ac  omiie^,  i|iiornni  inlerest  vel  inlereril  seu  Interesse  possit 
^■eive  polorit  quomodalibot  in  fiiliirum.  lomire  presencium  (jnilamiis.  absolvinuis  el  eciain  libe- 
rumus.  In  quoriim  testimonitim  presentes  tileras  tieri  et  sigilli  nnstri  cameriatus  ofTicii  jiis^imus 
nppensiont^  muniri.  Datum  Korne  apud  sanctuni  Petruin  sub  anno  dumini  rnillesiino  quadrin- 
fenlesimn  lercio.  indicciono  undecima,  die  decima  seplima  mensis  Decenibriy  pontificatns 
&anc(isäinii  in  Christo  pntris  et  domini  nostri.  domini  Bonifacii.  divin»  providencia  pnpc  noni 
lODO  quintodecinio. 

(Orig.  Perg.  mit  anli.  verletztem  8ig.  im  m.  Laiidt-Biirchive«  Art.   ßriiok  lit.  B.  Nr.    L9/c.) 

291. 

lÄ.    Hiiprecht  beroUmächtigt    drei    Genatiufe    5w   Vnlerhnudhtnfjeit    mit    Markgraf  Jost    ron 
iVähren  oder  anderen  Hatheu  K.   Wemets  auf  dem    Tage  iu  Eger  alter   Bündnis  strisvlten 

k  ihnen.  Dt.  lieidelherg.  30.   December   1403, 

Wir    Ruprecht    (n.  s.  w.,  j?ibl)    dem    erwirdiß-en    Rabann    bischof  zu    Spire  «nserm 
K«nxeler.  RudolT  von  Zeisxenkeini  riller,  unserni  lianienneister  und  llanmnn   von  Siciiingfu 
^^nserni    vitÄdiini    y,ur  Nuwmstad    unsern    rcten    imd   lieben   getruwen  iVulimachl)  mit  dem 
^f  ochgolioruen   fursten  Josten    marggrafen  im  Merbi'rn  oder  andern  des  kunigs  von  ßeheim 
relen.    die   jetKund    xu    dem    dage  gein  Egcr  kuainien  werden!.  2ii   ledingen  als  iiniht*   hulf 
htstande   nad    ander    bnnlnusse    und  fruntschaft    zwisehfn  uns  und  dem  kunige  von  ßtdieim 
auch    drni    nligrnnnlfn    marirürave    JosI    von    M**rhern   xu   machten   (fasi   uan/.   wörtlich 
^le    die  Vollmacht   vom   17.  August   1403.    nur    doss  es  hcisxt   „und  was    dio  obgcmnilen 
(unser  retc  oder  ire  zwene  in  den  vorgescbriben  Sachen  u.  s.  w.^).    Goben  zu  Heidelberg 
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nr    dem    soninff    nnrli    ()i*ni    hoilluiMi    cristaffe   nach  Christi    geburle    t400    und    dm    jar 
unsere    rirliH   in    ili'iii    \  itTtlrn    jiirr 

Ad  mandaluui   domiiii  re^is 
Johannes  U'inheini. 


Dfv  Pfftrvt'r    Martin    ijrmUiUet*    dasK   Thomas  Ansnssr   ati$   dem   Üorfe  Lukor  rfM*    Vogiei 

«M  Osfick  kaufe.  Dl.  (HmuU  I4f^  $.  ä. 

Ja  Martin  plohnnns  in  Nuva  cc*clesia  et  nllarisu  v  drkvi  Olumuck^.  jeboi  pret>ea4a 
josi  V  d(»l6(Mi^  viüi  tisef-kti  ((mtü  li^tt-m  vyzudxdm  \h:m  v6bec.  ie  opairnj-  mui  ToaAj 
Hiiimul  t  l.niikovft  nnlriitnii  koupl  ^ohi^  i  putoaikum  s\ym  koupil  za  jislon  saraino 
I^imkn  r<»jlfi  vt'  vs)  Osoökii  tnjlstvi  v  dnteiMU^  vsi  Ose^kii  s  Jednfm  tanem  roU  phnileiei 
K  drJtiMtl  iiAlv4iil  h»  da^y  liudduof  Um  pn^vem  a  poMdkem  a  plntMDOceastvIm,  kUr^-m  dol^art 
l^liiM'k  i\  p^Mlkovi^  joho  driHi  a  aüvali.  :*  jcNlnuo  krimoa  svobodnoo.  butf  ie  cbcc  seakovali 
■nobo  nveliHll.  a  th^lf  ^Aslkuu  anob  (Mtm  prnfu'm  viu.  Tehdy  icni  fuji  v  Ose^Ju  mtä 
nillt  foienlkti.  pi^ktifv.  kitvnh*.  skotAka  a  lAxm.  plAiy  lapati  a  tvet"  «vnb4>dm^  IhtiU  « 
«iitii>  k  ptilj'rb^  »\i^  k  stavtMit  k  pAteni  k  ohnnhlm  x  bor  oaskh  sobc  on  i  pii(oako\^ 
Nokall  n  pMvAtrIi.  Ku  ktort^JtU»  koupt  jA  knex  Martin  ^vrcbopsauV  Uihu  ca^u  driM  ^ttftwl 
v»l  Onifr^kli  dovoloiii  nu^  jsnu  dal.  (Vhot  m  svMoral  a  polvneiil  vM  Bahof«psii|^  prti 
inA  vlimtut  pflv<^!^onn  ji'tül.  l>An  v  Olomouci  kMa  PAn«  1103  na  sejIK  po  & 
nhiUKMtii  ^Dicl 

lllkMxirt  in  ihm   rvdiww  dm  \V«Ur^  Ut^mmr  aBillwIWi  ns  J.  I«SS.. 


I*  (trn^M  jurAQunll. 

U|tM  l.HC«k«k  rpiM^pu»  (MoinacM»»  proflnllo  c4  j«ro.  ftoJ  Jib    kac 
i|iiNindm  vl\i>rfs  fidWis  v\  ohtdicn^  rcv   bc«lo   fVlffv   jiflm 
rt  ilntiMito  iiKHi  d«*wmv  Bomfacw  Avom  pcuiwtwtj«  pafr  UL 

cuptauiur  m»ki  rwplticion^r«  ctiasÜMai  rctu.  i|«d4  — cIm  tiiiikMi  s«!  per  w  ««  prr  i 
«(\v  prr  UXtnA,  n«Ui  maailrslAb«»  aiA  cvmua  4tmaam  me  scKair.  payalBfli  ra«MBB  «t 
tMh^tk  IVtn  *4kUm'  rtf  cti*  aJ  rvliBriitMi  McaiMii^  et 

^Mpi^Mf  94kitrx^  H  yru  pn^üxr  fiav«^  lii4aHL!t  H 
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mdo  el  redeiindo  cos  bonoriGcc  tractabu  et  in  suis  neccssUalibus  fldjuvnho,  noc,  qiinnluin 

me  fucpit.  permillam  eis  atiquani   injuriain  fieri    vel    infern  el    iiuilniscum|ue,    qiii   contrii 

»remissa  vel  eorua»    aiiqiiod   fonareiilur   aliqiiid    nlleiiiptare.   quarituin    potero,    mc   üppoiiaiii 

fst\ue  pro  possi^  impodinni,  otTensiones  el  darniia  predich  dnmlnl  nustri  pnpe  et  diele  romarie 

Bcciesic  quanliim  poU-ro  ciirnbo,  uec  ero  in  consilio  vel  faclo  seu  Iraclaln.  in  quibiis  conira 

ipsuni  i*(  oandcrn  roniiinam  ecclesinm  aliqua  sinistro  vel  prejudionlin  niachinentur;  et  si  lalin 

qiiibusvis  prooiirari  novero    vel  tractari,  iiiipediam  hör  pro    posse    et    quontocius    potero 

ittnmode  signiticabo  alteri,  per  quem  posöit  ad  eonim  iiolictam  pcrvenire:  vocftlns  ex 
jjuinniriqiie  cntisa  aü  synodum  seu  ad  eos  accedam,  nisi  prepediliis  Ciiero  canonica  prepedicione. 
bisque  obedienciam  et  reverenciam  debitas  exhibebo  el  prestabo:  apostolorurn  limina  slngulis 
bieiinits  visilabo  aut  per  iir-  voI  per  nunciiim  ineutn.  nisi  apostolica  absolvar  licencin ; 
posses^iones  vero  ad  niensam  uieanj  episcupalem  pertinentes  non  vendam  nee  donabo.  nequt* 
^mpisrnorabo.  neqiie  de  novo  infeudabo  vel  aliquo  modo  alienaho  incolsullo  romnnfi  ponliüce. 
Ileni  «ssercnlibus  damnale  niemorie  Hobertum,  olim  basilice  duodecim  aposlülorum  presbitenini 
bardionlem  dictum  Gebenensem.  tiinr  nnlipapam,  fnisse  verum  papnm.  perdicionifi  filiis  jnsto 
dei  judicio  anctorttatc  apostolica  condemniiliij  el  eoruni  sequacibus  ac  denitibus  eis  vel  eonim 

tilicui  auxilium  consilium   vel    favorem,    cujuscunque  fiierinl    preeminencie    ordinis  religionis 
eondicinnis  atil  slntns.  eciam    si    pontificali  regali    seu    reginali    vel    qiiuvis  alia    prefulgeant 
di^nilale.  eciam  si  rtierinl  diele  romane  ecclesie  cnrdinales.  seu  «liis  quihitscunque  per  didani 
ccetesium  denolalis  vel  inposterum  denolandis.  quamdiu  extra  graciam  et  communionem  sedis 
Wedicte    permanebunl.    non    dabo    quovis    modo    per   me   vel  atium.   directe  vel  Indirecte, 
||wldicc  vel  occulte  auxilium  consilium    vel  favorem,    nee   ah  abis,  quanlum  in  me  l'uerll  et 
inipedire  poleru,  dari  perrniltani.  scd  eos  secundum    posst  meuuK  donec  converlantnr  juxtn 
Processus  «postolicos.  proul  Juslum    fuerit.   pen>equnr.     Sic   me    deus  adjuvet  el   hec  sancia 
dei  evangelia. 

M.  de  sancia  Aj^alba.  Crasmus. 

Jo.  de  Papia. 

(Orig.  uuf  Pergament  Im  fttrsterzb.  Archive  in  fiüremsier.) 


:ioo. 

Eidesformel  der  (Jimittzer    \'a»aUen  anni  1403. 

Ja  N.  N.    na  tom   pr^isabäm^   7.e   knezi   panu  biskupovi   u  l\ustelu    Olomückemu  veren 
Imdujich  dobröbo  pomAbali  n  jejich  zlöho  vystHbati.  Tak  mi  Buoh  pomäbaj  i  vsickni  svetl. 
(KroQi&ieror  Leh«tisq untern  III.  p.   1.) 
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Verzeichnis  dfr  Lcftctmrasal/fu  der  OtmttUer  Kirche  com  Jahre  1-^(f3. 

i%ola  subsoripti  \asa\\\  u  dumluu  Lnc/.kone  cpisc.  Oluin.  leoda  st*u  VHäallBgin  sii»ceperunL 

Anno  (loniini  niillesimu  qiiadrintrenlesimo  terciu  ferin  secuaüa  infra  oclavas  ascen- 
"sionis  doniini  Michalko  de  Churynyo  suscepil  jus  feudale  seil  l'eudum  a  reverendissimo  ia 
Christo  palre  et  domino  domino  Laczkone  episcopo  Olomucensi  ia  bonis  Chopinn  in  Sirzielei 
in  Lholka  el  Barxicx  sibi  et  suis  pueris  el  piieris  WIczkonis  He  Rzikowicz  knie  meuionc 
et  Henrico  aibo  (sie)  de  Trubek.  Ipse  quoquc  Michalko  corporate  jurumenlum  prestitil  et 
obedienciam  lldelitatis  et  omag^ii  fecil  corani  diclo  domino  episcopo  Olornucensi  presentibus 
honorabilibus  viris  domino  Nicolau  ina^rjstro  curie,  Herschone  Snietana  de  Zahlenicz,  Pelro 
de  Trpin,  Nikuschio  ile  llulin,  Wolframo  de  Panowicz,  Blazkone  de  Melicz.  Fridnianno  de 
Gremsir,  rectore  et  notarin  rivitalis  il)iilem,   vasallis  ecciesie  Oloiniicensis. 

Item  Sniylü  de  ßarchow  suscepil  feoduni  ibidem  in  ßarcbow.  Item  in  Bezdiekuwie 
V  sexa^.  Ilero  in  Opocxnye  magno  V  sexag.  presentibus  Wolframo,  llenzlicone  de  Cowa- 
lowicz.  Anno  dorn,  millesimo  CCCC"  tercio  in  die  sancle  Alfre  marliris.  Frestitilque  debile 
fidehtatis  et  omagii  corporate  jurnmentum. 

Eodem  die  llenslico  de   Cowalowicz  suscepit  feodiim  in  Cowalowic/  et   Czechowicx. 
presentibus  Wotfranio  JencKone  de  Koslelec/.  prestilitque  debile  fidelilalis  et  omugii  corporat 
juraniontum. 

Eodem  die   Haans   Edlingar  el  Nicuschius  fratres  germnni  indivisi  susceperuni   feodur 
in  Chiilin  IH  in  Inneis  sibi  et  heredibus  ipsorum   in  presencin   teslium  supradictorum   prestite^-- 
runique  elc. 

ßarlhosius  suscepit  fcodum  in  curia  lluiin  el  in  agris  el  quiaqae  curliculis  et  I  lanc 
censuali,  presenlibiis  testibus  supradiciis,  sibi  et  Tratribaä  suis  germanis  indivisim  necno 
pueris  ipsiiis.  prestilitque  etc. 

Eodem  die  mB<jisler  Fridmnnus  nolnriiis  civitatis  Cremsir  el  rcctor  scotarum  ibidpc 
coram  nobis  animo  deJiborato  resi^rnavit  unum  luneum  in  C/.ochowicz  Gregorio  l'rotri  ipshis 
qui  quideiii  Gregorius  de  manibus  noslris  feodum  in  diclo  laneo  suscepit  faciens  debile  fidolt- 
lalis  et  ubediencie  Juramenluni  presentibus  Henslicone  de  Cowalowicz  Wolframo  de  Pamtwlc^ 

Item  feria  qunrta  ante  festtim  sancti  Laurencii  Luderius  de  Pnulowicz  coram  nubv 
animo  dcliberato  rcsignnvit  viltani  Vnczicz  Nlcolao  de  3Iorziez,  qui  quidem  Nicolous  d' 
manihns  nostris  feodum  in  dict»  vitla  süSC4>pit  sibi  el  suis  heredibus  faciens  etc.  juramentuir« 
presentibus  suprascriptis. 

Raczkn  Pohorzielka   constitutus   coram  nobis   in   caslro   nustro  Ticzin  feria  »ecuDd« 
in  die  penlhecostes    animo    delibernto   resignauit  curiam   in  Sa^^n  sitam  ante    opiünm  Gelo 
cum  una  curlicuhi.  huniuh-to.  ngros  quos  homines  colunl.  preter  ngros,  quos  in  antna  MixiR 
Pessiconi  vendiderat.   Paulic^ini  de  Przedmost,  qui  quideni  Paiilicn  de  mnnibus  nostris  feftdu 
in   dicta  curia    et    smgulis    pertinenciis  suscepil    sibi  et   fralribus  ip^ius  videlicct  Slacboui 
ßlaskoni  faciens  nobis  et  ecclesie  nostre  debile  Gdelitatis  etc.  Juramentuu).  presentibus  hon 
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rflbilibus   domtno   Nicoiao   mngistpo    lainere   iioslre    et   plebano   in    Costelecz,    Slt'phnno   de 
Drahanowic/..  Mandlicone  de  Crnysenburgr. 

Item  llaiiuä   majkrisler   coquine  suscepit  Teodum  in  l»onts  castri  Schawstain  et  Iribus 
viluJis  cum  ninnibus  dependenciis,   in   Olomucz  feria   i[n»rlH  anle  dioni  Corporis  Christi  facirns 
iiobis    et    occipsi**   noslrc   ».'Ic.   juninientum,    prescnlibus    uingisU'o    Johanne    ofütiali.    doraino 
*rr,edborio  de  Czimburg  ot   NVolframo. 

Ilcm  conslilutu?  eorain  nobis  Mcdncz  in  casiro  nosiro  ibidem  ianiusus  Petrus  diclus 
Icrink  suscepit  feudum    in    bonis  Durnns  V  laneos    et  Slapanicz   IV   laneos  et  Iribus  curti- 
cutis    fnciL-ns    etc.    juramentuin.    prßsontibns    reverondo    palre    doniino   Jobanne    suffraganeo 
f»o«lnt,   Wolfriinio  de  Pan4>\vic/,  el   llcibibcone  de   Modnc/,. 

Eodeni  die  Mixiko  de  Jerspicz  suscepit  fendum  in  Cbriicz  super  curia  et  una  ciir- 
iticula  sibi  et  suis  heredihns.  faoiens  etc.  jurarnentum.  presentibtis  Woirrunio,  ilenrico  Liska 
et  Mandlicone. 

Uetn  in  die  visitacionis  beate  virginis  Bernhardus  Sak  suscepit  Teoduni  in  Herninns- 
(iorT  vidclicel  duabus  araturis.  sdva  et  priitis.  VII  jnni'is.  llein  in  Graifendorf  duas  nrnturas 
rt  Xi  laneos.  lleui  Mlac/now  1  laneuni,  pratiini.  Item  ante  C/.\vita>vinm  ununi  Inoeuni  et 
pmluni.  In  Zebna  el  Zelolka  VII  laneos  sibi  et  Johanni  Sak  nc  heredibus  ipsius  et  hoc  In 
Ui};licz  facieu!«  nobis  etc.  juiiinieuluni.  presentibus  Cunczone  de  Smola,  doinino  Barlbolomeo 
prepnsitü  in  Brunna. 

Kodein  die  Cunsiko  suscepit  Teodum  anlü  civililatom  Miglicz  videlicet  dnos  laneos  el 
I    qaarlnle   laciens  nobis  etc.  jurarnentum,  presentibus  ul   supra. 

Eodem    die  judex    sen   provincialis   suscepit   leudum    scilicet    in  jndicio  ibidem  cum 
sititfulis  provenlibus  et  perlini'nciis.   presentibus  ul  supra. 
^ft  Ilem    Sazema    ibidem    coram    nobis    eonsliluttis    in  MiirlicK  suseepil   Teodum  in  bonis 

^Bi^slrj.ebie  et   Lupina   faciens  nobis  etc.  jurnmenluni.   presenlibu:!  ul  .lupra. 
^"  Benesius    Ilulin    civis   Crenisirensis    suscepit   fendum   super  curia  in  Czechowicz  sibi 

I&t   subt  heredibus  cum  sinuulis  perlinencils  necuon  domine  Cläre  conthorali  ipsius. 
I  Item    i-odein    anno   suscepit   Teodum  super  judiciii  in   Pi'Kiebor  sibi  el   heredibus   etc. 

bri'sentibu.<  ller^cbone  el   llenslicone. 
I  VVencesslaus  de  Chorina  suscepit  ftrodnm    in  hnnis  ibidem    in  Cborina    super   media 

fcciria  el  VI  taneis  censualibus.  tercinm  partem  molendini.  i)uiD()ue  curllcuJis.  villani  quo 
nicilur  Jurzenynii  Lbnla.  Ilem  in  IVlikulaNVsowa  Khnla  l\  quarlalia  el  1  laneuni  desertum. 
_llc*in  in  Dro7.d(twa  Lbota  IV  laneos.  Item  in  Vslye  III  laneos.  niolendtnum,  silvam.  Ilem  in 
^KtrueteK  Ul  bommes,  IV  quttrlalia.  prala,  silvns,  juspatronulus  ibidem,  presentibus  Blascone 
^^iinlario  de  Melicz  el  Wolframo  elc.   laciens  nobis  cle.  juramenlum. 

^H  Kcni   feria  qiinrla   inl'rn  oclavns  Corporis   Christi  in   iMedrlcx   constilulus  coram   nobis 

^■«»nmsus  Weneesslaiis  piiicerna  serenissimi  principis  dommi  Jodoei  marcbionis  Moravie  de 
II  Hjitlitgiicx  suscepit  feodum  super  bonis  videlicet  Villa  Zellic^.  Ilem  in  Medricz  unain  curiam« 
^baWnum,  bra.xutoriiim.  duas  curticulas.  icnm)  silvis,  pralis  et  sinf^ulls  utililnlihus  sibi  el 
■"   *l  enrico  diclo  Liska  fralri  suo  a:ermano  faciens  nobis  etc.  jurnmenUim. 
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llcm  feria  quarla  in  vigtlia  saricti  Laiirencii  coraiii  nubis  in  Cremsir  Johannes  Zak 
siiscepil  feoduin  in  alleromedio  tnneo  in  Kaczer  Taoiens  nobis  etc.  jnramenlum,  prcsenlihus 
llansiiconp  de  Cnwninwicr..   ßla/^kone   ile  Melicz  et  Wolframo  de   Panowicz. 

Eodeni  die  Ilnniisius  Slabluwecz  siiscepit  feoiltim  super  villa  Wgezdeoz.  quam  nb 
Herschone  Smetana  justo  litulo  eniit  sibi  et  Hinkoni  SUiblowocx  fratri  tpsius  facien^  etc. 
juranientnm.  presenlibus  WdlCramo  Panowicz,  Blascone  de  Melicz,  Henslicone  de  Cownlowicz. 

Andreas  de  Bistricz  corani  nobis  conslitutus  in  eastro  Ticzin  in  die  sanctt  Petri  ad 
vincula  suscepit  feodum  super  media  villa  Hanyeowicx.  Taciens  etc.  Juramentuni.  sibi  et 
Henrico  filio  ipsius  presentibus  Wolframo  el  Blascone  predictis. 

Kern  fiTia  sexta  ante  Penibecosten  constiliitus  ooram  nobis  in  ca^lru  Ticzin  strenmis 
dominus  Petrus  de  Pelrswald  suscepil  feodum  in  bonis  Petrswald  magno  preler  IV^'  laneo? 
domini  Vokonis^  quos  ipse  dominus  Wokko  possidet.  Item  super  parvo  Petrswald.  Item  in 
Villa  Prostowicze.  Item  in  Brunswerd  super  W  laneis.  Item  ante  Wissawiam  super  VI  laneis. 
ijiii  dicunlur  Brnyny  ex  opposito  piscine  et  ecciesle  ibidem^  faciens  etc.  juranienlum. 
presentibus  Stephano  de  Drahnnowicz  et  Henrico  Liska   de  Rndoslicz. 

Item  dominico  ante  assumpcionem  beate  viri^rinis  anno  ut  supru  coram  nobis  ronsli- 
tatns  Jacobiis  do  Cremsir  feudalis  noster  animo  dclibemto  de  libera  ipsius  voliintate  nobis 
in  muniis  nostras  resiffnnvit  duos  laneos  in  Czechowicz,  quos  a  nobis  et  ecciesia  nostra 
tenuit,  Greg'orio  frntri  ipsius  ^ermano,  qui  de  manibus  noslris  feodum  in  diclo  laneo  suscepiU 
preslilitqne  debitiim  fidelitnlis  et  omagii  secunduni  morem  vasatlorum  corporate  JurBmentiim. 
presentibus  Wolframo  de  Pnnowiez.  Peslino  de  Czecbowicz.  Jenczono  de  Costelecz,  Wlczkone 
de  Swabenicz.  In  Cremsir  fautum. 

Peslinus  de  Czecbowicz  anno  ul  supra  suscepit  feodum  in  Sohielicz      Item   in   curia 
Czecbowicz    et    in    duabus    curliculis    et    in  bumuleto    deserto  prestitilque  etc.  jurnmentuMu 
presentibus  Wolframo  de  Panowicz.  Jenczone  de  Costeiccz,  Jenicone  de  Dobroticz  et  mojristro 
Jobanne   olTiciali   nostro. 

Zuwissrbius  dicius  Welctkn  de  Lipowe  anno  ut  stiprti  conslitutus  coram  nobis 
Cremsir  suscepit  feodum  in  villa  Lipovva  prestitilque  etc.  juramentum,  presentibus  Wolframo 
de  Panowicz,  Peslino  de  Czecbowicz,  Jenikone  de  Dobroticz. 

Item  feria  secunda  ante  feslum  assumpcionis  beate  virginis  annu  ut  supru  cunsülo 
coram  nobis  Cremsir  Theodricus  de  Wisschnw  suscepit  feodum  sibi  el  suis  beredibus  necnor 
fralribus  ipsins  Andrer  el  suis  beredibus  el  Johanni  curiam  ante  civitalem  Wisscbaw 
prestitilque  etc.  Juramentum,  presentibus  Weczkone  de  Swabenicz^  Michalkone  de  -Chorina 
Wolframo  de  Panowicz. 

Güdem  die,    anno  irt  supra  conslitutus  etc.    Jenczo  de  Costelecz  suscepit  feodiim 
Nenu'icz  sibi   vi   Jacolio   fratri   ipsius  in   inlej^ra  villa  prestitilque  etc.  jcirnmentiim.  presentib«  ^ 
Wolframo  de   Panowicz,   Wlczkoue  de   Swabenicz,  Zawischio  diclo  Wotctka  de   Lipowe. 

Item  eodem  die  Petrus  dictus  Trpin  conslitutus  coram  nobis  de  anno  suprascnptu  su^epä 
feodiitn  in  curia  Tiesnowicz  contigua  dotem  ptebani  ibidem  sibi  et  horedibus  preslililqui*  et^ 
juranienlum^  presentibus  VVlczkone  de  Swabenicz.  3Ucbnikone  de  Chorina^Wolframo  de  Panowtex 
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Ilem  ferin  qiiinta  post  nssiimpcionem  boalp  virtrinis  conslilulus  corarii   nohis  Crenisir 

Caspar  susccpit  fooduin  in  «t  super  Kotognd  sibi  i^t  horrdihiis   prestititque  etc.  Juromonliim 

|resenlibus  Wlrr-kunc  de  Switlienicz^  Jcnikono  de  Dobrolicz,  VVolframn  de  Panowicz  «iino  ut  s. 

Godein  die  de  anno  u(  siipra  constihituR  ibidem  Johannes  de  Sclionwuld  c<>r»m  nobis 

cpit  foodiim   in  Moraw   sessionem    in  casiro.     Kern    vilbis,    qiias    lleclUo  bune  memoria 

cmit,    salvo    tnmon    jure    nostro,    in    quanlum    nobia    compftit  preslilitquf    (Hc.  juranienium 

prrscnlibits  Wolfrnmo  de  Panowicss,  Flerschonr»  Smt'tana  de  Zahlenicz.  Item  in  hf)nis  Meraw 

^bilte  SiczendorfT^   Wlnchow  et  in  Lucawicz  piirlem  m  Skrcliloh.   Item   idem  snscepit  fendum 

^■uper  Mnsczenicz    et  Slolbach   mnnicinne  sibi  et  suis    heredibus  et   doniino   ßnhnsehin   fralri 

^psius  et  heredibus  ipsius. 

^^  Item  anno   iit  supra  constiintns  coram   nobis  nobiÜs  dietus  Drslaus  de  Wscheohciwicz 

^ppria  quinta  in  vigilia  sancti  Harlolomei  snseepit  feodnm  sibi  et  fratribus  ipsius  Jolianni  et 
^Bhinkoni  üuper  bonis  ibidem  in  Wschechowicx  et  Prowudnwicz,  preslititque  etc.  jnramentum 
^■resentibus  slrenno  domino  Henrieo  de  Schnnwnid,  Wnirramo  de  Panowicz,  Herschone 
^Smelann  de  Zahlenicz. 

Eodeni  die  Johannes  de  Malbolicz  suscepit  feodum  super  bonis  ibidem  in  Malholicz 
«sibi  et   Andree   fralri    ipsius    et    in   Bnbicz.      Hein    ante    opidum  Gelez  V  laneos  cum   tribns 
^kiirticutis.  Item  in  ambabus  villis  C/.esicz.   Item  in  villa  Kladrub,  in  Wzelczy  llir*^,  prestititque 
etc.   jnramentum    presentilius    domino   Drslao    dtt  Wschecliowiez    Woirramo  de  Panowicz  et 
Smylone  de  Barcbaw. 
^m  Iteui    anno    ut    supra    die    dou)inc<»    post   ßtirlholonicl   Cunyko    di'   Bielowicz  eoram 

^Vnohis  Cremsir  suscepit  feodimi  in  Iota  villa  Bielowicz  sihi  et  heredibus  ipsius  prestititqui^  etc. 
-^juramenlnm  presenlibus  nobili  domino  Petro  de  Crawar  alias  in  Plumlaw.  Wolframo  de  Panowicz. 
^m  Item  anno  M^CCCC^ITP  in  die  deeollacionis  s.  Johunnis  Jarosiiis  suscepit  feodum  a 

^■lobis  sibi  et  heredibus  ipsius  super  bonis  Malhoticz  in  Babicz  in  Kladrub  in  Czesicz  in 
^firiiyeny  ante  Wisschaw    cl    in  Staricz   prestititque  etc.   Juramentum    presenlibns  Wolfpamo 

Idc  Panowicz  et  Jenczone  de  Kostelecz. 
Item  anno  ut  supra  conslitutus  coram  nobis  famosus  Georius  Rozak  de  Slawlowicz 
Idscepil  feodum  in  VII  quarlnlibus  ante  civilatem  Ossobtahani  prestititque  etc.  jiirauiiMilum 
pri^sfutibus  Wolfrnmo  de  Panowicz  et  Jobanne  magislro  coquine  in  die  snncli  Dyonisii  mRrliris. 
Eodem  die  Jiihannes  maxister  coquine  constilutus  conim  nnbis  Meraw  suscepit  feodum 
in  villn  Ugezd  et  in  villa  Dnizeiowicz  sibi  et  heredibus  ipsius  prestititque  etc.  juramentum 
prescntibus  Wolframo,  Znata, 

Codem  die  vtdelicet  feria  (ercia  post  diem  s.  Jeronimi  Znata  de  Melicz  suscepit 
Hjfeodum  a  nobis  sibi  et  heredibus  suis  ibidem  super  bonis  Melicz  et  Drissicz  prestititque  etc. 
"j^raineuUini  presentibus  Woifrnnio  et  Joimnnr  noslris  vasaltls.  Wolframns  de  Panowicz  anno 
rtuo  supra  ibidem  in  Meraw  coram  nobis  conslitutus  suscepit  feodum  sibi  et  suis  heredibus 
IsupiT  luniis  Biskupstwie  in  Biskupicz  prestititque  elc.  juramentum  presenttbus  Znata,  domino 
lllectone  et  Johanne  ma^islro  coquine. 

Anno  M*^CCCC**II1"  Jesco  Dun    constilutus  coram    nobis   in  Ticzin    suscepit    a  nobis 
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feodum  sibi  et  suis  hcrcdibus  super  bonis  Malhuticz  cum  singulis  iilililatibus  prout  Denlricus 
ipsius  predeccssor  Icnuit  pn^slitilquc  etc.  juramentum  prcsentibus  nobili  domino  Petro  de 
Crawar  el  Blasio  nolario  feodali  dt'  Melicz. 

Eodeui  die  videljcet  in  die  nativilatis  beate  Marie  vir;^inis  anno  ut  supra  in  casiro 
Roznaw  nohilis  dominus  LacKko  rcsitrnavit  micbi  fiMidum  et  bona  .sin^ula  iid  Troduni  predictum 
pertinencia  nichil  juris  sibi  ot  heredibus  reservando.  In  vilia  Slpiczka  cum  pleno  dominiif 
el  jure  palronnltis.  post  quam  quidem  resi^nacionem  ego  Bedcricus  elc.  suscepi  feoduiD  in 
dicia  Villa  a  revercndo  palre  domino  Laczconc  episcopo  Olomucensi  niichi  el  heredibus 
meis  preslitique  elc.  juramenluni  presentibus  domino  Petro  de  Plumnaw.  Johanne  de  Ptenye, 
Wenceslao  Doloplaz. 

Item  dominii't»  infra  dclavus  beate  virginls  anno  quo  s.  constitulus  coram  notiis 
Woysslaus  dictus  ^Inysek  iriuscepit  u  nnbis  feodum  supra  villa  Kosalka  cum  singulis  ulilitatibus 
prestililque  etc.  juramt'ntuni  presentibus  ßbisio  de  Melicz  et  Liska  feodniibus  nostris. 

Marquardus  ßrairda  anno  quo  s.  corani  nobis  constitulus  suscepil  l'eodum  in  Wiscbaw 
super  curia  el  duobus  molendiriis  et  III  laneis  ac  pila  panniticmn  in  ChrzecKkowicz  cum 
singulis  utilitatibus  sibi  el  suis  beredibus  prestililque  etc.  juranientuin  presentibus  Znata  de 
MelicK  el  Wolframo  de  Panuwicz. 

Item  anno  quo  s.  Siepbanus  dictus  Pair  de  Czwita\ia  constiLulus  coram  nobis  in 
Meniw  suscepil  teoduni  super  quatuor  laneis  ante  Czwilaviam  sibi  et  suis  heredibus 
prestililque  elc.  juramiMilum  presentibus  domino  Henrico  de  Schonwald^  Jobanne  fralre  ipsias 
de  ibidem  et  Cunczone  de  Smola. 

Item  feria  secunda  posl  concepcionem  beale  virginis  Marie  in  casiro  Ticzfin?)  anno  quo 
s.  Jan  de  Pnskuow  suscepil  feodum  super  bonis  Paskuow  sibi  el  suis  berodibus  prestililque 
etc.  juramenluni  presentibus  Ulaskone  de  3ielic7.  el  strenuo  domino  Pelro  de  Pelrzwald. 

Ködern  die  Niklas  de  Ti'nHvia  suscepil  feoduen  super  bonis  Trnavia  villa  sibi  et  suis 
heredibus  prestililque  elc.  presi*nlibus  domino  Petro  el  ßiaskune  supradiciis.  >iicoIaus  Hans- 
dorf suscepil  feodum  super  bonis  Stubendortf  ante  civilatem  lloczenplacz  sibi  el  suis  heredibus 
prestililque   etc.  presentibus  VVolframo    de  Panovvicz  el   ßiaskune  de  Melicz. 

Ileni  anno  doniini  M"CCCC"III"  in  Mridricz  Mixiko  de  Jerspicz  suscepil  feodum 
super  bonis  Cbrlicz  videlicet  II  laneis  el  uno  subsidc  deserto  sibi  el  suis  heredibus  preslitil- 
que  etc.  presenlibus  VVolframo  el  Holubone  et  Slriczkune. 

Eodem  die  Striezko  de  Stichowicz  suscepil  feodum  super  bonis  Tichowicz  videlicel 
una  curia  sibi  el  suis  heredibus  prestilitquc  elc.  presentibus  Holubone   et  Mixikone  vasallis- 

Item  de  nnno  quo  s.  in  vi^ilia  sancti  Thome  aposluti  coram  nobis  in  castro  Ticzin 
constitulus  streiUMis  dominus  Ilerbordus  de  Kec/er  suscepil  feodum  super  bonis  in  Kecker 
vilJa  et  alibi.  ubi  oblinet  sibi  et  suis  heredibus  prestililque  etc.  presentibus  Blaskone  de 
Melicz  el  Liczkone  de  Huskebo. 

Eodem  die  llerborlik  dictus  Slavvkowsky  suscepil  feoilnm  super  bonis  Ublerzow  et 
SInwkuow  et   curia  ibidem  in  Slawkuow  sibi  ot  suis  heredibus  prestililque  etc.  presenlibus 
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Qt  suprfi.  Nixiko  de  Rxepiiow  suscL>pit    feodiun  in  Krc/fr  super  vitla   Ermhertr  sibi  et  9n)S 
^^ereilibus  pn-slililque  elr.  presenlibus  VVolfrnmo  el  ßlnscono. 

^1  llpin   llanu-sko  lilius  olim  Niciasii  dicti  Nos  siiscepit    ft^xiiim    saper    villa  StablowicA 

^|tl  MikuJaiowicz   sibi   et  suis   heredibus   preslitilque  etc.  prusenlibus  Herbordikone  Bhizkone 

el  Luczkoiie  de   Huskeho. 
^H  Htni*7.iki)  de  Oiewczip  coram  nobis  in  Tiezin  cnnsIHntiis  suscepit  fcodum  super  bonis 

"Dicwczie  et  ipiidcunquc  ad  Dicwc/.ie  pcrUnet  sibi  et  suis  hercdibus  preslililque  cic.  prcsentibus 
^^erbordo  militf  et  Blaskone  de  MeÜcz. 

^m  Codem  die  Gyndncicb  de  PorziecyJe  suscepit  feodum  super  bonis  ibidem  in  Porr.ieczie 

^■M    sIngulis    perlinenciis   ad    ipsa    bona    prestititque   etc.    presenlibus    strentio    niilite    doinino 

llerbnrdn   de   Kaozer  et   ßlasknne  de  Melicz. 

Jf'seo  de  Desczne  die  quo  supni  suscepit  l'eodum    super    predictis  bonis  Desczne  el 

quidquid  suh  domino  episcopo  habere  dinoscilur  sibi  et  suis  beredibus  preslililque  etc.  pre- 

Isenlibus  ut  supra. 
Henrich  Stoss  suscepit  leodum  super  bonis  Matieiowicz  el  curia  sibi  et  suis  heredibus 
preslitilque  t*U*.  presentibus  ut  s.  Herborlir^i  oslemlit  dotalicium  Maru-arelhe  uxori  sue  in 
Villa  ßranicz  el  Slawkuow  \  marcas  gravis  ponderis  ex  parte  Jaclar.  Formund  sive  tnlores 
Adam  de  IVoskuow  el  Oliko  frater  ipsius. 
Ileui  de  anno  quo  s.  Dywa  de  Lilcx  suscepit  feodum  super  villa  Podhrzerzicz  sibi 
St  suis  herodibus  preslililque  etc.  presentibus  Blaskone  de  31elicz  et  llenrico  Tamfeld  et 
HOC  in  TicziD. 

Codem  die  Cnnczo  suscepit  feodum    in  Libental  et  3loscKnic7.  sibi  et  suis  heredibus 
»PresMIlUnie  etc.  presentibus  ut  suprn. 

^K  (Aus  dem   Kremsiercr  Lohonar|Uatern   III.   Fol.   10^ — Hl.) 

^M      Front 
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Franciarus  I.  s.   Saaamtae   Caräimiiis  yeslattet  dem   fiapeUane  ton   Draskirchen  und 
seiner   Mutter^   sich    auf  5  Jahre    einen  eit/enen   Heichlrater  zu  enrählcn.    Di.   /foiw, 

/.  Jänner  J40^. 

r  ranciscus  miseracione  divina  tilulo  sancle  Susanne  presbyler  cardinalis  dileclis  in 
€hristo  Friderico  Mulcicb.  capelinno  ad  sanclum  Nicolaum  in  Draskrichen  (sie)  et  «ius  matri 
k^njuiem  in  domino.  Ut  animabus  vestris  salubriii^  consnlahir.  auctoritale  domini  pape.  cuius 
^^onitetteiarie  curani  geriinus.  devocioni  veslre  coueedimus,  quatenus  liceal  vobis  idnneum 
■  «I  dbcrelum  presbylerum  in  confessoreni  eÜ^erc,  qui  super  peccalis.  que  sibi  cunlilebimini, 
^^ist  laiia  sinl.  prnpler  que  merito  Sil  sedes  apostolica  consnienda,  vobis  auclorilate  predicia 
provideal  de  nbsolucionis  debile  beneficio  et  penilencia  salulari  hinc  ad  quinquennium.  quo- 
^ic-ns  fueril  oporlunum;  vota  vero  perej^nnacionis  el  abslinencie.  si  qua  emisistis,  que 
iouiode  servare  non  polesKs  nllramarina,  healonim  aposlolorura  Petri  el  Pauli  alque  Jaeribi 
^otis    duiitaxal  exceplis,    comuiutet  vobis    bac    vice    idem    coiifessor   in  atiu  opera  pietnUs. 

39« 


Daluiri    Uonu*   apud    i^anclum   Polrum    k»l.   Jiinuarii   punlifictitus  doniini   Bonifacii   pape   VUU. 
«nno  quintudecitiH». 

(Orig,   Pcrg.  im  Igluuer  üCadtarcbiTe.) 
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Der  Oimfltzer  ImchojUche  Officiat  Johann  rou  Slnbiitf/g  entscheidet^  das»  das  Sonne-nkfoster 
5M  »,  Jakob  in  Otmüli  berechtigt  sei.  0  Mark  jährlichen  Zinses  fur  dm  AHuirersar  der 
Aonnen  tüinttiorti   und  Kiistka  eon  den  (intern  des  Paul    «"O«   Eulenburg  und  seiner  Brüder 

zu  erheben.   Dt.   OlmtUi,  '23.  Jänner  IWä. 

In  nomine  dornini  nini*n.  Diuliiii)  ciirani  nohis  Jiilinnnt'  de  Stiiwintrs  cnrionico  Oto- 
mucensi,  vicariu  in  spiritutilibtis  (^  uniciuli  curie  upiscopulis  Olomuccnsis.  honorahilis  vir 
maxister  Laurencius  de  Olhüslawicz^  procurator  generalis  causarum  consislorii  Olomuceiisis 
et  ijpecialis  procuralor  honorabiliiiin  el  rcligiosarum  domicfllariitn  .  .  abbatissc  et  conveotus 
monasterii  sancli  Jacobi  iii  prourbio  Olomucensi,  de  cuius  mandato  suiTicIenter  constnbat, 
apud  acta  iti  preseiicia  huiiorabilis  niagislh  Andree  dicli  Trerax,  siinililer  procuniloris  con- 
sislorii  predicli  j.H'nor»bs.  et  spcciaiis  procuralor  nobilium  Ji-ssconis  FawJicouis  el  Marquardi 
ac  Petri  el  alioruni  rralrum  de  Sowynecz.  de  cuius  eciairi  luandato  cünslat  per  acta  con- 
sistorii  noslri.  quendairi  libelliim  sivc  peticioncm  iu  scriptis  ad  Judicium  ubtulit  produxit  et 
presentavit  per  umnia  in  hunc  mndom:  Coram  vobis,  bonorabili  viro  domino  maj^islro  Johanne 
de  Slaw'in^s  canonico  Olomucensi.  vicario  in  spiritualibus  et  ofHciali  curie  episcopalts  OIu- 
niucensis.  procurator  et  sindicus  ac  procuralorio  el  sindicatus  nominibus  religiosaruni  virüiniira 
abbatisse  et  convenlus  moriaslerii  sancli  Jacubi  in  preurbio  Objuiucensi  contra  el  advursus 
dorainos  Jessconem,  Pawliconem  et  Marquarduai  ceterosque  ipsorum  fralres  de  Ewlenburg 
alias  de  Sowynecz,  seu  contra  quamliticl  aliam  personam  pro  ipso  in  figura  judicii  legitime 
intervenientem.  in  jure  cum  qiierela  proponil  et  dicil,  quod  quamvis  ante  lempora  quedam 
nobitis  dotnina  Kuiialhowa  sie  dicta  et  reliuiosa  virt^o  Krzvsstka  predicti  monasterii  sancti 
Jacobi  rnonialis  professa  de  bonis  ipsorum  palrimunialibus  qainquaginta  oclo  marcas  grus- 
sorum  pragensium  uumeri  et  paganienli  moravici  nomine  vcri  et  legilimi  lestäaienti  in 
remediuni  stiorum  peccaminam  prefatis  abl>alisse  et  convenliii  dederint  et  donaveriu^  ipseque 
virgfines  abbatissa  et  convenlus  pro  eisdem  quinquntrinta  octo  niarcis  jorrossorum  apud  nobilem 
viruni  dominum  Paulum  de  Rassonicz  in  bonis  sui^  heredilariis.  videlicet  in  opido  ßredleins 
sie  diclo  et  incolis  sex  marcas  minus  uno  ferlone  <rrossorum  prairensitim.  numeri  el  pa^a- 
raenli  prediclorum  emerint  el  comparaverint  pro  monasterio  el  conventu  sancU  Jacobi 
predictis  perpelue  babendas  lenendas  et  possidendas.  pro  quo  quidem  censu  annuo  diele 
vir^ines  abbatissa  et  convenlus  singulis  annis  auniversarit  dietn  eisdem  donalricibus  cum 
vigiliis.  missis  et  alris  piis  operibiis  facere  lenere  faciebant  et  faciunl  die  hodierna;  demmn 
nobijis  vir  dominus  Pawjico  de  Ewlenbiirir  alias  de  Sowynccx,  pater  diclorum  Jessconis, 
Paujiconis  el  Murquardi  reorum.  posi  mortem  prefati  domini  Pauli  de  Hassonicz  se  tamquam 
eiusdem  amicus  propiaquuä  de  pretaclo  optdu  13redk-in8  intromisit  el  dictum  censum  nnnuum 
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declHrHiidi.  Lite  iirifur  curam  nobis  coiilestiilii  h  quibus  partibus  de  verila(e  dicenda  et 
calumpnia  vitanda  corpnralia  solita  pri?stala  (sie)  sunt  jiiramenla,  dalisqiie  pro  parle  diclarura 
nbbaUssc  et  conventus  posicionibus  ac  articuÜs  et  ad  eas  pru  parle  diclorum  nohilium  eciam 
factis  responsionibus,  nonnulli  tesles  et  privilegia  ac  probaciones  pro  parle  diclarum  ino- 
nialium  ad  Judicium  äiinl  constitiiti  producti  recepti  et  examinati,  quorum  dictis  et  attesta- 
ctonibus  pubticatis  nitlla  subsequente  excopcione  de  cousensu  parchim  pelencium  et  ferventer 
iiiätancium  in  eadeni  cansa  concliisinius  et  cum  ipsis  habuimus  pni  conclusu.  certani  diem 
et  terntinum  peromploriiim  compelentem  ipsis  parlibus  pro  audienda  senlencia  dininiüva 
staluentes,  quem  in  diem  hudiernum  duximus  proro^andum.  In  quo  termino  dictis  parcium 
procumtoribiis  cüram  nobis  in  flgiira  judicii  comparenlibtis  et  senlenciam  dirfinitivani  ferventer 
ferri  et  audiri  postulanlibus,  nos  Johannes  judex  et  oföcialis  supradiclus  visis  et  diligenter 
inspectis  dirte  cause  merilis  et  circumslanciis  ac  eqiia  lance  juslicie  discussis,  prehabila 
suflieienti  doliboracione  cum  juris  perilis  et  de  ipsorum  constliq  noslram  senlenciam  huius- 
modi  dininitivam  tulinius  et  promulfravinins  per  omnia  in  hec  verba:  Cristi  nomine  invocalo 
pro  tribunali  sedentes  et  habentes  pre  oculis  soium  deum  per  hanc  noslram  dininitivani 
sentenciam.  quam  rerimns  in  hiis  scripUs  pronunciamus  decerninms  et  declaramus.  abbatissam 
et  conventum  monasterii  sancli  Jacobi  in  preurbio  Olomucensi  apud  nobilem  dominum  Pnulum 
bone  memorie  de  Rassonic/  in  opido  suo  ßredleins  pro  quinquaginla  oclo  marcis  jfrossorum 
sex  marcas  grossorum  imnui  census  minus  uno  Tertone  rite  et  racionabiliter  comparasse  el 
emisse  et  pro  huiusmodi  censu  singulis  annis  nnnivcrsarii  diem  Cunalhowey  et  Krzysice 
pt.Tegisse,  demum  nobilem  dominum  Pawliconem  de  Ewienburg  post  mortem  dicU  domini 
Pauli  se  de  diclo  opido  Bredleins  inlmmisisse  el  prediclum  censum  sex  marcarum  minus 
uno  fertone  ad  bona  sua  ad  caslrum  Ewienburg  spectanciu  (ranstulisse,  ac  ud  sulucionem 
dicli  census  se  filios  el  beredes  per  cerla  privilegia  obligasse  el  solvere  promisisse,  necnon 
rensum  huiusmodi  in  certis  bonis  seu  villis  civiluti  Olomucensi  adiacenlibus  pro  dictis  vir- 
ginibus  abbalissa  et  conventu  emere  el  comparare  bona  fide  spopondisse  ac  promisisse, 
diciasque  virgines  in  possessione  dicti  census  pacifice  perdpicndi  fnisse,  prefalosque  dominus 
Jessconem.  Pawliconem  ceterosque  iilios  dicti  domim  Pawliconis  de  Ewienburg  in  bonis 
paternis  successisse,  prefatosqne  Jesscom^m,  Pawliconem  el  celeros  fihos  el  heredes  ad 
dnndum  rt  solvendum  huiusmodi  sex  mnrcarum  minus  uno  fertone  singulis  annis  prefatis 
abbalisse  et  conventui  ac  huiusmodi  censum  in  villis  civitati  Olomucensi  adiacentibus  emen- 
dum  el  comparaudum  ac.  eciam  censum  r4'lenttini  reintegrandum  ac  expensis  litis  coram 
nobis  factis  forc  el  esse  condempnanduni  et  condempnamus,  quarum  expensarum  laxacionem 
nobis  in  poslerum  reservamus.  Lata  et  lecta  est  heo  presens  noslra  senlencia  diffiniliva 
sub  anno  n  notivitale  domini  raillesimo  quadringentesimo  quarlo,  di6  vicesima  lercia  mensis 
Jannarii  in  consislorio  nosiro,  bora  nonarum  presenlibus  honorabilibus  et  discrelis  viris 
dominis  Vito  de  Lompnicz  perpotuo  vicario  ecciesie  ülomucensis,  Hodicone  plebano  occlesie 
parochialis  in  Rychnow  Olomiicensis  diocesis,  rnagislris  Javssoue  de  Melnico,  Pelro  de 
Morkowicz  et  Petru  de  Sacz  proi-uratoribus  ac  Johanne  Pustmyr  el  Wenceslao  de  Ko/ussan 
notnriis  dicti  consislorii  Ülomucensis. 

(OriR.   Perg.  h.  SJg.  abgeriBsen,  im  Olm.  Cap.  Archive.) 
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304. 


26.  Jänner  1404. 


»; 


I 


Jodok  bewüUgt  dem  Orte  IVollein  einen  Woc/tenmarf,/.    Dt.  h 

■  ^os  Jodocus  dei  gracia  marchio  Brandembupgcnsis  marcbio  et  doruiniis  Moravie  elc. 
Becognoscinius  lenore  presencinm  publica  universis,  qnod  videnles  desiruccionem  et 
defeclus  opidi  Myerzin,  qiiod  ihidem  spectat  et  pertinet  ad  prepositiirBiii,  qiins  hiis  temporibiis 
et  dissensionibus    seu    gvwerris     hii'     in    terra    Moravie     a    longis    temporibus    diiranlibus 

lassi  sunt  et  innuroerabiEta  dampna  hiis  mediantibiis  percipiiint  et  continue  incule  dicli 
opidi  percepeninl.  nos  igitur  e\  speciali  uracia  niclioracioni  dicti  opidi  et  incolariim 
eiusdem  intendentes,  prout  de  jure  facere  tenemur  et  debemus.  ul  predicte  destruccioni 
dicti  upidi  in  Miemn  possiinus  ronsniere«  iit  crescere  in  melius  possent  ac  confovori  et 
emendari  cum  prefalo  monastono  prepositure  in  Mier/in  similiter  judice  et  juralis  totaqtie 
conimunitate  predicti  opidi  Mierzin.  qui  pro  nunc  sunt  vel  in  rntnrum  erunl.  e\  nostrit 
Diuniricencin  <;racinni  staluimus  et  fBcimiis  «specialem,  iit  siniriilis  feriis  terciis  in  diclo  opido 
forum  possint  habere  et  libere  seu  licite  tamquam  alie  nostre  civitates  ipso  die  tractare 
et  observare  et  preconia  voce  ibidem  et  aliln  publice  fHciunt  proclamare,  perpetuisque 
tomporibns  ipsis  dictum  forum  durarc  indulifcntcs  et  virUile  presencium  boc  duralurum 
preserlim  confirmantes.  quos  volumus  circa  jura  tbrensia  ul  moris  est  aliarnm  civilatnm  et 
libertates  observare.  El  mandaams  universis  nostre  jurisdiccinni  siibieclis  fidelibiis  noslris 
diiectis,  cuiuscumque  eminencic  condicionis  vel  Status  cxistaut.  ut  prenoniinalos  preposilurn 
judicem  et  juralos  lolanique  ccinimunitatem  in  Mierzin  in  donacione  fori,  quod  ipsis  fecimus 
superius  est  expressatum^  in  nullo  penitus  impedirent  nee  inipedinnt  in  evum.  prout  noslram 
graciam  cupiiinl  conservare.  Presencium  sub  nostri  siffilli  appressione  teslimonio  literaruni. 
Datum  Pra^e.  luino  domini  millesimo  qutidrinjLrenlesimo  quarto.  sabbatu  die  pruxijnn  pos(  diem 

Conversionis  sancti  Pauli 

De  Diandato  domini  Mnrcbirmis  Stephanus. 

(Orig.  im  GemcindearchiTe  von  WoHeia.) 


303. 

K.  Weiiz-el  hefiehlt  der  Stadt  Smburg,  dem  Markgrafen  Jodok  den  ihm  verpfändeten 
Jahreszins  von  140  Mark  Gr.  his  su  dessen  Einlösung  anszuzahlen.  Dt.  Prag,  27.  Jänner  1401. 

H  1%  enceslaus  dei  ^racia  Boaianorum  rex,  eemper  aug'ustiis  el  ßoemie  rex.  mai;istro  civium 

Hconsiilibus,  juratis  et    cnmmunitati   civitatis   Ximburgensi.    Gdelibus    noslns    diiectis,    g^racinm 

^bcgiam  et  omne  bonum.  Fideles  dilecli,  Ouia  alias  ülustri  Jodoco.  marchioni  ßrandemburgensi, 

sacri  imperii  archicamerario  et  marchioni  Moravie,  principt  palruo  nosiro  carissimo.  centum 

■  et  qnadrnirinla  miircas  irravcs  ceni^tis  annui.  sexairjntH  qtialuor  grossos  pro  i|iifitihel  uiarcn 
computando.  in  civilale  veslra  annis  slngulis  levandns  pro  certii  pccunic  summa  ohiigavimus, 
protit  boc  alie  liiere  maiestatis  nostre  sibi  date  de  super  plenius  »tteslanlur,  idcirco  fidelitali 
vestre  tenore  presencium  districte  precipimus  et  mandamus.  qualenus  patruo  nostro  predicio 
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hiiiusmodi  couluin  et  (|URdra^iiilä  marcas  graves  nnnis  sint^ulis  sine  renitencin  et  coalra- 
diccione  i|ui)HJslibet  solvf^re  intecraliter  dcbeatis  tamdiii,  qiiousqiie  dicliis  censiis  ab  eudem 
patrtiu  noslro  vet  heredibus  suis  pro  lall  summa  pecunie,  pru  qua  eidem  obliifatus  eM^  ul 
promittjtur.  liberntus  fuerit  et  redemptus.  Nain  quociescunque  cidem  patruo  noslro  huhismndi 
centum  et  quadrairjuiu  marcas  persolverilis.  tocies  vos  de  eisdem  annis  siii^uüs  virlute 
preseiicium  pru  nobis  et  successoribus  nostris,  reglbus  Boemic,  quiltos  dicimus  penilus  et 
solutos,  aiiter  non  facturi,  prout  indignacioncm  nostram  vnlueritis  orcius  evitare.  Presenoiuni 
sub  regle  nostre  majestolis  sigillo  tcstimonlo  Uterarum.  Datum  Frage  anno  domini  miliesimo 
qiindringenlesimo  quarlo.  die  vicesimaseptima  Jannnrii,  regnorum  noslrorum  anno  Boemic 
quadragosimo  primo,  Komanorum  vero   vicesimo  octavo. 

(Auf   der    Plicatur:    p.    d.    Conradum    clericum    Verdensem    Franciscus    prüp<)!»ituä 
Bnifslaviensis.  In  dorso :  R.  Johannes  de  Bamberg.) 

(Orlg.  Pcrg.  mit  onh.  groMcti   Doppeisig,  im  ui.   Lnndeiinrchive.  8ig.  K.  V.  IV.  a.  317.) 

300. 

A'.    Wensel  IV.  befiehlt    der  Stadt  Ausaiy,    dem  Markgrafen  Jodok   den  ihm  terpffindeUi 

Jakresiim  von  7(t  .Mark  Gr.  insolange  ausmsafiten,  bis  ihm  die  obige  (ic(dsumme  coUstttHdiij 

berichtifjt  sein   wird.   Dt.  I'rag^  27.  Jänner  UlO-^t. 

Wenceslaus  dei  graein  Rnmnnorum  rex  sempor   nuguslus  el  Boemie  re.v.  Manistn 
civium,  onnsulibus,  jumtis    et    eoiumunitati    civitatis    in  Usk    super  Atbea,    fulelibus    noütrii^s^ 
dileclis  grnciam   reginm  et  omne  bununi.   Fideles  dilccli.  ^uia  alia?  illustri  Jodoco,  marchiont 
Brandcniburgensi  sacri  imperli   archicanienirio  et  uuirchinni  Moravie   e  (sie)  prineipi  patmr- 
noslro  carissimo   sepluaginla    marcas  graves   ccnsus   annui.    sexaginta    qualuor  grosses  prcr 
quolibel   marcu  computando,    in    civilate  veslra    aunis    singulis   levandas,  pro  certa   peccuniö 
$(imma    obligavinius,    prout    boe    alle    litere    maiestalis    noslre    sibi    date    dosuper    plenius 
attestautur.    idcirro    lideliluli    veslre    tenore    presencium    disiricte   precipimus    el    mandainus 
qualenus  palruo    nnstro    predicto    hiiiusmodi    sepluaginta    marcas   graves   nnnis  singulis    sin« 
rcnilencia  et  conlradiccione  quibuslibet   solvatis   inlegratiter  tamdiu,  quousque   dictus  cextsot 
HÜ  eodem   pulruo  noslro  vel  heredibus  suis  pro  lali  summa  peccunie,  pro  qua  eidem  obligalu 
esl,   ut  prernitlilur,  liberalus  fuerit   et  redeniplus.    Nnm  quociescunque    eidem    patruo    noslr»   — 
huiusuiudi    sepluaginla    marcas    persolvcritis,    loctes    vos    de   eisdem    anuis    singulis  virtu 
presencium  pro  nobis  et  successoribus    nostris,   regibus  Boemie,  quittos   dicimus    penitti«  i 
sohltos,  aiiter  non  facturi,    prout    gravtMu    indignacionem    nosiram    vohieritis  arcius  evilar 
Presencium   sub    regle    nosire    majestatis    sigillo    testimonio    lilerarum.     Daluro  Frage    nnt::^*« 
domini  miliesimo  quadrin^^enlfsiuni  quarto.  die  vicesimeseplimn  Junuarü^  regnorum  noslroru    ~«) 
anno  Bncniie  quadragesimo  primo,   Komanorum  vero  vicesimu  octavo. 

(Auf   der  Plicatur :    P.    d.    Conradum    clericum    Verdensem    Franciscus    prepostl-^c/i 
Boleslnviensis.  In  dorso:  R.  Johannes  de  Bamberg.) 

(Orig.   PiTg.  mit  aub.  pr.   Si^;.   iio   «i.   LnnUesarctitvc.  Sig.   K.  V.  IV.  s,  VIS.) 
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307. 

)  Cardinal  Henrictts,  päpsllivher  Richter  und  Commissär^  confir/nirt  den  ihm  im  AppeUations- 

tre^e  iur   Entscheidung  <ugetcie»ent'n  Process    um    die  Jakobskircke  in   Brunn   5m   Gunsten 

des  Klosters   Oslavan.   Di.   Hom,   /4,   Mtirs   i404. 

In  nomine  domini    amen.    Pridem   sanctissimiis   in  Christo   pater  ei  dominus  nosler, 

tdumtnus  ßonifacius  divinn  providcncia  pnpa  noniis.  cnusnm  cuiusdam  appcllncionis  pro  parte 
veoerabillum  virorum  dominonim  prepositi  et  oapiluli  occlesio  sancti  Potri  in  ßnina  Olomu- 
censis  diocesis  nc  Coiiradi  Smerbeck^  canonici  ejusdeni  ecciesie,  ii  (|iiibitsdam  ^ravaminibiis 
eis  per  reverendum  patrem  dominum  ^'tcolaum  episcopum  Fcrenlinalensem  aacrique  palacii 
apnslolici  caiisarnm  auditorem  iatis  in  causa,  quc  vertebalnr  coram  eo  in(er  dicios  riominos 
prepositum  et  Ccipituluni  ac  Conrndum  ex  una.  et  religioäas  duminas  abbatissam  et  conventum 
monasterii   sanctimuniatium    in    Osslavia    ordinis    Cisterciensis    diele    diocesis    de    et    supt^r 

»parrochiali    eccli'sia    sancti    Jacobi    in    burgo  Kninensi   ac   eliis   in    dicta  cuiisa  deduclis  et 
ipsorum  occasiono  parte  ex  altera,  ac  cciam  causam  appellucionis  a  quadam  diffiniliva  sen- 
lencia  per  eundem  dominum  Nicolaum   episcopum  et  auditorem  pro  diciis  religiosis  dominabus 
abbalissa  et  convenlu  et  contra  eosdem  preposilum  et   oapitulum  ac  Conraduro  de  et  super 
dicta  psrroctiiali  ecclesia    lata,    reverendissimo    in  Christo  patri  et  domino  domino  Antonio, 
^miseracione  divina   tituli    sancte    Cecilie    sacrosancte    roniane    ecclesie    preshytero    cardinali, 
commisit  audiendum    cuj^noscendum    decideuduju  et   fine   debile    lemitnandum    cum    omnibus 
Ket  sin^ulis  emcrgenciis  incidenciis  dependenciis  et  connexis.     Quiquidem  dominus  cardinalis 
"judex  et  commissarius  in  causa  et  causis  huiusmodi    rite  et    lea^itime    procedens  ad  providi 
viri    magistri  Wilhelmi  Leo,    in    romana    curia    el    supradictamm    rehgiosarum    dominarura 
abbatisse    et    conventus    principalium    procuratoris.  instanciam    discretnm    virum    niagistrum 
Johannen!    de  Scrivanis,   iD  eodem  curia   et   dictorum    prepositi    et   capiluli    ac  Conradi   ex 
adverso  principabum  eciam  in   dicta  commissione   principalitcr  nominatum  procuratorem^  de 
quonimquidem   procuracionis  matidiitiä  sibi  in  actis  cause  et  caiisaruni    huiusmodi   constabat^ 
per  publica  documontu  ad  dicendum  el  opponetidum,   quiriquid    dicerc    seu    opponere    verbo 
vel  in  scriplis  contra  dictas  sibi,  ut  prefertur,  successivo  Paclas  commissiones  (voluerit),  citnri 
niandavit  el  fecit  per  cerlum  suum  nuncium  ad  hoc  juratum  et  eciam  deputatum  ad  cerlum 
ft  peremptormm  lerminum    competentem.     In  quoquidem    termino    comparuit    in  judicio  coram 
prefalo  domino  cardinali  judici  et  connnissario  maij^ister  VV'ilbeimus  Leo  procurator  ppediclus, 
quo  supra  nomine,  et  partis  sibi  in  huiusmodi  causa  adverse  non  comparentis,  nee  quidquam 
verbo  vel  in  scriplis  contra  diclas  commissiones  ipsi  domino  cardinali  judici  et  commissario, 
ul  premiltitur.  successive  faclas  et  presenlatas   dicere   seu    excipere    curanlis,  contumaciam 
>BCCü5uvil  ipsfimque   contuniacem   reputari   per  dictum  dominum  cardinalem  judlccm  et  com- 
[missarium     cum     inslitneia    postulavit.     Et    tunc    memoratns    dominus   cardinalis    judex    el 
[■commissarius  dictum  partem.  ut  prefertur,  citatam  et  non  comparcntem  neqiie  diclo  termino 
[in  aliquo  salisracere  curantem,  licet  lam  sufJicienler  el  usque  ad  horam  debilam  expectatimi, 
[reputavit  eandem  merito.  prout  erat,  quoad  actum  et  leraiiaum  huiusmodi,  exigentc  jusliciu 
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conltimncein  ol  in  ejus  cnnlumaoiam  ip.sani<|ite  ulterius  ad  ipsius  iiingistri  Wilhdiiii  Leo 
prücuratoris  quo  supra  nomine  ins^tHnciam  nd  dnndnni  et  recipiendnrn  dariqnc  et  rrcipi 
vidriiduni  libeltum  sive  summarjam  in  bnc  causa  peticionem  per  snpradiclum  pnrterium  sive 
nuncitim  jurutum  citari  mfindavil  et  fecit  ad  certuni  peremptoriiim  lerniiniim  coinpetenlem, 
qut'in  lunc  eciam  ad  idcm.  diclo  magislro  Wilhelmo  procuraluri  id  pctenli.  duAil  sUluendum. 
Iluiusmodi  ilaque  terniino  advenienle  et  in  eodem  coram  prefalo  domino  cardinuli  Judici  (aic) 
et  cominissario  in  judicio  compnn'nte  magisiro  Willielmo  Leo  procnratore  prediclo,  procurülorio 
nomine  quo  supra.  et  supradicli  niagisiri  Jobaniiis  de  Scrivania  procuraloris,  quo  supra  nomine, 
noD  Cütnpart'ntis  neque  aliqueni  liliellum  sive  summariam  in  hac  causa  peticionem  dare  aul 
dari  videre  curantis  conlumacinm  accusiivil  ipsumque  contumaccm  reputari  petendo  et  in 
eius  contumaciam  quendam  liltfllum  sive  summarioin  in  hac  causa  peticionem  Taclo  realiter 
et  in  scriplis  exhibuit  atquc  prodiLvit  in  hiis  verhis:  Petit  procuralor  et  procuratorio  nnmine 
vcnerabilium  et  religioäaruoi  doniinaruni  abbatissc  et  conventus  monastcrii  vallis  sancte 
Marie  de  Osslavia.  ordinis  Cislerciensis  Olomucensis  diocesis,  per  vos  reverendissimaai 
patrcm  vestramque  senlcnciam  dirßnilivnni  prununciari,  deccrni  et  declarari :  per  reverenduiii 
palreni  dominum  iMcoIaum  episcopum  Ferenlinalensem  in  causa,  que  verlebalur  coram  eo 
et  nunc  verlitur  coram  vcsira  revereiidissima  piilcrnilale,  inier  prefntas  dominas  «bbalissani 
et  conventum  ex  una,  et  bonorabilcs  viros  dominos  prepositum  et  capitulum  ac  Conradum 
Smerbeck  cuiionicuni  ecclesie  i^ancti  Pelri  ßrunensis  Olomucensis  diocests  de  et  super 
parrochiali  ecciesiu  soncti  Jacobi  de  burgo  ßruncnsi  ejusdem  dioccsis  et  ipsius  uccasione 
partis  ex  altera,  bene  l'uissu  et  esse  processum,  senlencialuni  et  dirfinilum,  ipsiusque  seti- 
lenciam  confirmandam  fore  et  per  vestrom  reverendissimam  palernitalem  confirmari  et  pn) 
parte  dictoruni  dominurum  prepositi  Conradi  et  capiluli  ab  eodem  domino  Nicotao  episcopo 
Ferenlinensi  el  dicUi  ejus  sentencia  male  fuisse  et  esse  appellalum.  ipsosque  dominum;  pre- 
posilum  Conradum  el  capitulum  in  expensis  coram  tua  reverendissinm  palernitate  in  causa 
huiusmodi  legilime  faclis  condempnanduni  fore  et  per  vos  condempnari  de  expensis  solvendis  (?) 
protesUindum.  ac  alias  in  el  super  premissis  omnibus  et  siny;uJis  coniuncUm  el  divisiro. 
nomine  quo  supra.  sibi  fieri  justicie  complementum  vestrum  insuper  benignum«  bumililcr 
jmplonindo,  salvo  sibi  jure  addendi,  mulandi.  minuendi,  corrigendi.  declarandi  etc.  ut  fuil  et 
est  moris  atque  stili  romaue  ecclesie,  et  protestalur  nt  fuit  et  est  moris.  —  Oblalnque  itaqup 
Iluiusmodi  libullo  prefalo  dominus  cardinalis  judex  el  commtssarius  eundem  miigislrum  Johannen) 
de  Scrivanis  ad  ipsius  magistri  Wilhelm!  Leo  procuraloris«  quo  supra  nomine^  instanciam  aä 
rcspondeudum  supradicio  snperius  ut  premittitur  oblato  libelto  lilemque  super  eiidem  cun* 
tesUmdum  cl  coiiteslari  videndum  primo  simpliciler,  secundo  sub  excomraunicucionis  peiu. 
Rc  demum  lercio  ad  idem  vel  ad  dicendum  et  causam  racionabilem,  si  quam  baberet,  alte- 
gnndum,  quare  diclo  libello  respondcre  non  deberel.  per  supradiclum  porterium  sive  nuociuui 
juratum  citnri  mandavil  el  fecit  nd  cerlos  successivos  lerminos  cum  (?i  dierum  intorvallo 
competrntes.  Tandem  vero  in  ultimo  diclorum  terminorum  termino  comparuenml  judicialiUT 
coram  diclo  domino  cnrdinali  judici  (sie)  et  commissario  magisler  Wilhclmus  Leo  ox  ud« 
et  Johannes    de  Scrivanis  procurntores.  predicli   prncuratoriis   nominibus    quibus   supra,  f\ 
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altem«  et  iüncindc  super  diclo  libellu  ut  premitlitur  nblato  lilem  contestarunt.  necnun  huius- 
niodi  cnfiimpiiie  jurnmentiinu  postquflDi  ad  liuc  per  eiindem  ({oniiniim  rardinalem  JiKticem 
t  commissnrinm  admissi  fucranL  et  tactis  per  eos  el  coruni  qtiemlibet  sncrüsnnctis  scripturis 
d  sancla  dei  ewangelia  juravenml  de  caliimpnia  vilanda  el  veritale  dicenda  cum  omnibiis 
et  singiiliä  suis  capilulis  in  et  sub  calumpnic  juramento  conlcntis  tarn  super  dicto  superius 
oblalo  libcUo,  quam  Iota  oatisa  presenti.  HuUismodi  itaque  calumpnie  iuraniento  iit  premittrtnr 
preslilo,  idein  dominus  cardinalis  judex  et  coininissariiis  diciis  procuratoribus  hinrinile  pre- 
scnlibus.  tiinc  et  comparenlibus,  ad  poncndum  et  articulandum  ponique  et  articntari  videndum 
in  hac  causa  ad  certum  peremptorium  terminum  eompetentem  slatuit  atqiie  assi^navit. 
Advenienle  ilaqiie  buinsmodi  lermino  et  in  eodem  coram  prenito  domino  cardinali  jndici  (sie) 
et  commissario  in  judicio  oomparenie  raagisiro  Wilhelmo  Leo  prociiralore  predicto,  procuratorio 
nomine  quo  supra,  el  supradicti  magislri  Johannis  de  Scrivanis  non  comparenlis,  nee  iiliquos 
posiciones  et  arliculos  in  hac  causa  dare  mit  dari  videre  curanlis«  contumaciam  aecusavit 
ipsumque  contumacem  reputari  per  domimini  cardinnlem  judiceni  et  commissarium  prefatnm 
instanter  postulavit  et  in  ejus  contumaciam  omnea  el  srngulos  posiciones  el  articulos  pro 
parle  sua  in  alia  inslancia  huiusmodi  cause  datos  repeciit  et  eosdem  tunc  de  novo  dum- 
taxat  reprodnxit.  El  lunr  niemoratus  dominus  rardinalis  judex  et  eommisf?ariHS  dictum 
magislruni  Johanneiu  de  Scrivants  tunc  non  rumparenteni.  neque  diclo  termino  in  uliquu 
satjsfacere  curantem^  licet  tarnen  sulHeienter  et  usque  ad  boram  debilam  expectatum, 
reputavit  eundem  merilo.  prout  erat,  qiioad  actum  et  lenninum  huiusmodi.  exigenle  juslicia 
contumacem.  uKerius  ad  ipsius  magislri  Wilhelml  Leo  procnratoris  quo  supra  nomine 
inslanciam  el  pelicionem  ad  dicendum  et  opponcndun».  qiiidquid  verim  vel  in  scriptis  dicere 
seu  oppnnere  volnerit  contra  dictos  posiciones  et  articulos  alias  in  bac  causa  repetilos,  in 
qnontum  articuli^  necnon  ad  respondenduni  eisdem^  in  quanlum  posiciones  existebant.  per 
supradiclura  porlerium  sive  nuncium  jnratum  ipsius  domini  cardinalis  citari  mandavit  et  fecit 
d  certum  peremptorium  termimim  competentem.  Adveniente  ilaque  hujusmodi  lermino 
comparuil  judicialiter  coram  prefato  domino  cardinali  judice  et  commissario  magisler 
Wilhelmus  Leo  procurator  prcdictus,  procuralo  rionomine  quo  supra,  el  dicii  magislri  Johannis 
de  Scrivanis  procnratoris  non  comparenlis,  nerpie  quidqnam  verbo  vel  in  scriptis  contra 
dictos  posiciones  et  articulos  ul  prcmittitur  repetilos.  in  quanlum  arliculi^  nee  eisdem  in 
qunntum  posiciones  existebant,  respondere  curantis,  contumaciam  aceiisnvit  ipsumque  contu- 
macem reputari  per  dominum  cardiualem  judicrm  et  commissarium  prefatnm  debita  cum 
inslsncia  postulavit.  El  tunc  memoraliis  dominus  cardinalis  judex  et  commissnrins  dictum 
magislrum  Johannem  de  Scrivanis  procuratoreni  non  comparentem,  neque  diclo  termino  in 
aliquo  salisfacere  curanlem,  licet  (amen  sufücienter  et  nsquo  ad  boram  debilam  expeclatum, 
repnlavit  eundem  merilo,  prout  erat,  quoad  actum  el  terminum  buiusmodi,  exigeulc  juslicia 
contumacem  et  in  ejus  contumactan)  ipsum  ullerius  ad  dicli  magistri  Witbelmi  Leo  pro- 
cnratoris. quo  supra  nomine,  inslanciam  nd  producondum  et  prodiici  videndum  omnia  et 
singula  jura,  acta,  acticala,  literas,  scripturas,  tnslrntncula  et  alia  munimenta,  quibus  in 
huiusmodi  causa  uti  et  se  juvare  volebanl,  per  supradictuui  nuncium  sive  porlerium  ad  hoc 
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jtiratum  ciinri   mandnvit  et  fiH'il  »<!  cerlum  perempinrium  lerminiim  compolontem.     In   quo- 
qijidein   terminn  coiiiparuit  in   jiidicUi    coram    diclo    doiniiio    curdiimli   juüice    cl  coiuiiiissario 
Diagisler  Wilhelmiis  Llmi  pruciiraUir  prt;dieLus,  procuratorio  nomine  quo  supra,  et  dicli  magislri 
Johannis  de  Schvanis  procuraloris    non  cumparentis.    neque    aliqua  Jura  sivc  niunimento   in 
bac  causa  prnducere  aiit  produci    videre  curanlis,    fonlnniaciam   accusavit  ipsumque  conln- 
macem    rrpuhiri    per    dominum    rardinalem   judicom    e.\   rommissariuin  prefatum    dohitn   cum 
Inslancia  postutaviU  et  in  ejus  cuutumucitim  umnia  el  singulu  juru  et  niunimenta    pro    parte 
sua  in  aliis    instancUs  huiusmodi  datis,  exlutnlis  et  productis  repeciil  et  ea  liic  verlio  dum- 
taxat  pro  parte  sua  exbibuit  alque  reprodnxit.   Quiquideni  dominus  cardlnolis  judex  et  com- 
missarins  dictum  magislrum  Johannem   de  Scrivanis  procuratorem  non  comparentem,    aeque 
diclo  termino    in    aliquo    salisraeere   cnranlem,    licet    tarnen    sulTicienler    et  iisque  ad   horam 
dcbitam  expectatum,  repulavit  cundcm   merito,  proul  erat,  quoad  actum  et  lerminum  buiuä- 
modi.   exigente  juslicia    conlumacem    el    in   ejus    contumaciam    ipsum    ulterius    ad  supradicti 
mogistri  Wilhelmi  Leo  procuratoris  quo  supra  nomine  inslanciam  et  poticioncm  ad  diccndum 
et  opponendum.  quidquam  verbo  vel  in  scriptis  dicere  seu  excipere  vohieril,  verbo   vel   in 
scriptis  coDtni   diela   jiira    et    munimenta    ut    premiltitur    repetila   per  supradiclnm   poplerium 
sivc  nuncium  juralum   cilari  manduvil  el  fccit  ad  cerlum  pereniploriuni  terminum  compeleatem. 
Dictoque  Icrmino   adveniente    et    in    eodem    coram    prefato    domino    cardinali   judici   (siel  et 
commissario  in  judicio  comparente  magistro  Wilhelmo  Leo  procuralore  prediclo^  procuralorio 
nomine    quo  supra^    et  prefali    magistri  Jobannis  de  Scrivanis  procuratoris  sibi  ex    adverso 
non  ooraparenlis.   neque  quidquam  verbo  vel  in  scriptis  contra  dicta^  nt  premittilur.  jura  et 
munimenta  repetitn  dicere  seu  excipere  curanlis,  contumaciam  accusunle  ipsumque  conlumacem 
repulari  per  dominum  cardiunlem   judiceni    el   commissarium    prefatum    dehita   cum   ini^lauciu 
postniante.  Et  lunc  memoratus  dominus  cardinnlis  judex    et  cummissarius  dictum  magislniui 
Jobannem    de   Scrivanis    procuruloreni    non    comparentem,    neque   diclo   lerroino    in  aliqu(^ 
satisfacere  curantem,  licet  tarnen  sufGctenter  et  usque  ad   boram  dcbitam  expectatum,  repu— 
tavit  merito.   pmut  erat,  quoad  actum  et  terminum  buiusmodi.  exigente  justicia  conlumacem. 
et  in    ejus   conlumaeiam    ipsum    ulterius    ad    dicti    magisiri   VVilbelmi    Leo    procuratoris    quc  j 
supra    nomine    instanciam    et    pelicionem    ad    dcclarandum    ei    declarari   videndnm,    quidqui 
verbo    vel    in    scriptis    in    bac    causa    dcclarure    volueril.    per    supradiclnm    porlerium  sivi 
nuncium  juralum   cilari  mandavit  el    lecit    ad  cerlum  peremplorium    lerminum    compclenlem 
quem  lunc  ad  idem  diclo  magistro  Wilbelmo  Leo  procuratori   el  parli  sue  id  pelenti  nicbi 
lominus  ad  idem  signanti  fsic).   Iluiusmodi  ilaque  lermino  adveoiente  et  in  eodem  coram   diel 
domino    cardinali   judice    et    commissario   in    judicio   comparente   magislro    Wilhelmo    Lc 
proruratorc  prediclo,  procuralorio  nomine  quo  supra.  et  dicli  magislri  Jobannis  de  Scxivuut 
procuratoris  non  comparentis,  neque  quidquam  verbo  vel  in  scriptis  in  bac  cansa  deciorai^  -< 
aul  declarari   videre  curanlis.  conlumaeiam  accusanle  ipsumque  conlumacem  repulari  poslulauL 
el  in  ejus    contumaciam    dixit    se  pro    lunc  in   bac    causa  nil    volle    declarare.      l'ü^lmnduK^a 
vero  idem  magisler  Johannes  de  Scrivanis  procurator  quo  supra  nomine  a  nonnullis  gravn — 
mintbus,  sibi  ut  asseruit  per   dictum   dominum    cardiunlem  judicem   et  commissurinm  iJlatt^ 
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fld  sanclum  snlem  aposluliciim  et  (lomirium  noätriim  papani  (Bonifiiciiini)  nonum  predicluin  in 
scriptis  provocBvil  el  appelluviU  prout  et  quemudmodiim  in  qiiadam  provocacionts  et  appel- 
/acicinis  papirea  codula  plenius  conlinebatur.  Et  lunc  monioralus  dominus  nostur  duniinus 
Bonifacitis  divina  providciicia  papii  nonus  i-aiisum  appellacionis  pru  parle  dictorum  domiuorum 
prepusili  et  capiluli  ecclesie  saticli  Pelri  ßruiiPiisis  ac  Conrad!  Sniorheck  inlerpusilani,  necnon 
fie^ocii    principnlis    ipsius   revorendissiiiio  in  Clirislo    patri    ol    duiuinu    duminu  An^relo  tituli 

(suncli  Laurencü  in  Damaso  eiusdem  miseraciane    divina   sacrosancle  romant*  ecclesie  pres- 
bytero  cardinali  commlsit  audiendunu    decidendum  et  fine  debilu  lorrniniindum  cum  unmibus 
et  singulis  suis  emergenciis,  incidenciis  et  conncxis.  Quiquidcm  dominus  Angelus  cardinaiis 
judex  vi  commissarius.  postqnani  per  euni  in  causa  et  catisis  huiiismoiji  inter  partes  predictas 
ad  nnnnullus  actus   judiciales    citru    tarnen    cunclusiunem  pruccsüiuni    extiterat,    ex  certis  de 
causis.  animum  suum  ad  hoc  moventibus.    ac  eciam  de  specinli  licencia  et  mandnto  supra- 
dicU  domini  noslri  pape  a  romana  curia  se  absentavit«  propter  cujusquidein  ubseuciam  idem 
^K  dominus  noster  dominus  Bunifacius  papa  nonus  causam  et  causas  Iiuiusmodi  in  eo  statu^  in 
"  quo   ultimo  remanserat  coram  diclo  domino  cardinali  judicc  el    cominissario  tempore  hnius- 
modi  sui  rocessus  nobis  Henrico  miserncione   divina    tituli  sancte  Anaslasio  eiusdem  sacro- 
^  MDcte    romnne    ecclesie    presbytero    cardinali   diclo    Neapolilanensi    usque  ad    ipsius   domini 
^Pcardinniis  Florentinensis  rcditum  commisit  audiendum,  cognosccndum  cl  decidendum  ac  Üne 
debila   lerminandum  cum   omnibus  et   singiilis   suis  emergenciis,  incidenciis,  dependenciis  et 

tconnexis.  Ciijusquidem  conimissionis  vtgorc  nos  in    causa    et  causis  huiusmodi    inter    partes 
prcdicins  in  en  contcntns  nd  nonnullos  actus  iudicialeä  successive  processinius.  Tandem  vero 
tiO!<     ad    supradicti    magistri   W'illif*lmi   Leo    procuraloris    quo    siipra    nomine    instunciani    i't 
ppticionem   cundem   ma^islrum   Johannem   de  Scrivanis   procuratorem    sibi    ex    advcrso    nd 
conclodendum  et  conctudi  videndum  in  hac  causa  vel  ad  dicendum  et  causam  racionabilem, 
^^i   quam  baberet,  alleganduin,  quare  in  hujnsmodi  causa  concludi   non  debet,  per  porterium 
^Bive   nunciutn  nostrum   ad    hoc   juratum  cituri    mandavimus    et   fecimus    ad    cerluni    perem- 
^^lurium   lerminuu)  compeleiilem,    quem    lunc   eciam    ad  idem  diclo  magistro  Wiliielmo  Leo 
irocurulori  el  pnrtl  sue  ud  idem  duxinuis  assignaiidum.  In  quuquidem  tcrmino  comparutl  in 
judicio  coram  nobis  magister  Wilhelmus  Leo  procurutor  predictus,  procuralorio  nomine  quo 
9,  et  dicti  magislri  Johiinnis  de  Scrivanis  procuraloris  sibi  ex  adverso  non  comparentis, 
f«que  in  hac  causa  concludere  aul  concludi  videre  curantis.  cunlunuiciam  accusavil  ipsumque 
^ontumacem  reputart  inslunler  poslulavit  el  in  ejus  contumaciam  terminu  huiusmodi  pro  parte 
sutisfaciendo  in  C4iusa  et  causis  huiusmodi.  quantum    in  eo  fuil  conoludendo  el  quantum 
^n   eo  fail  conclusit  el  pro  concluso   per  nos  instanter  poslulando.  Nos  lunc  dictum  citalnm 
non  comparentem  neque  huiusmodi    diei   termino  in  aliquo  satisfacere  curuntem,  licet  suffi- 
tcieuter  et  usque  ad  horam  debitam  expectalum,  reputuvimus  merito,  pruut  erat,  quoad  actum 
H  tenuiniim   huiusmodi.  e.xigenle   justicia  conlumaceni    et    in  ejus   contumaciam  in  causa  et 
|v;auBis  huiusmodi  unacum  diclo  magistro  Wilhctmo  Leo  procuratori  concludcndum  el  secuni 
»nclndi  petente  conclusimus,  habuimnsque  el  haberi  volumus  in  eodem  pro  codcIuso.  Demum 
i^ero    nos   ad  supradicti  magistri  Wilhelmi  Leu  procuraloris  instanciani  el  pelicionem  supra- 
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dictum  roflgisirum  Johnnneni  de  Scrivanis  ex  adverso  procuralorcni  predictuin  ad  videodunii 
et  audiendnm  diffiniliv«m  per  nos  frrri  nt  promulgari  sentenciam  per  porlerium  sive  nun- 
cium  jtiratum  rioslruni  rilari  mandsvimus  et  fecimiis  ad  diem  el  horam  Infrascriplas,  qo» 
liinc  ad  idem  diclo  magistro  Wilhelmo  Leo  procuratriri  id  petenli  et  parli  sue  in  huiiismodi 
causa  duxiiniis  profiirenduni.  Iltis  itaqiie  die  el  hörn  ndvenlentibus  et  in  cisdeui  c«iraai  notiis 
in  judicio  comparcns  magisU'r  Wilholmus  Leo  procuralor  prediclus,  procuralorio  notiiine  quo 
supra^  el  supradicli  mn^iristr)  Johnnnis  de  Scrivanis  proouraloris  non  comparentis.  neque 
diflinitivnin  in  huiiismodi  causa  per  nos  ferri  et  promulgari  sentenciam  audire  coranlis. 
contumaciam  accusavit  ipsumque  contumacem  reputari  et  in  ejus  conlumaciani  huiusmodi 
dlei  lennino  salisFaciendo.  diffmitivaui  in  hac  causa  pro  se  et  parte  sua  ac  contra  diclam 
sibi  parleni  adversam  juxta  et  secundum  lenorem  pclicioiiis  sue  in  hiis  scriptis  ferri  et 
prouiulgari  sentenciam  per  nos  instanter  postulavit.  i\os  tunr  dictum  cituluni  non  compnrentem. 
neque  huiusmodi  diei  termino  in  aliquo  salisfacere  eurantem,  licet  sunicienter  el  nsquc  nd 
hnram  debitam  expectatum^  repolavil  meritu,  pronl  erat,  qiioad  actum  et  terminuin  huius- 
modi, exig-ente  juslicia  contumuceni  et  in  ejus  contumaciam,  visis  primitus  per  uos  H 
dibjEi-enter  inspeclis  omnibus  et  sin^ulis  actis,  «cticniis,  literis.  insirumeniis  processihus  d 
aliis  muiiimentis  testiunique  deposicionibus,  hincinde  in  presenti  causa  corani  nnbis  haliitjs 
el  preductis,  oisque  cum  diligencia  el  maturjtale  recensitis.  de  jurisperitorum  consilio  el 
assensu  per  es,  que  vidimus  el  cognovimus  et  que  de  presenti  videmus  et  cognosclrous. 
ad  nostram  dirGnittvam  sentenciam  in  huiusmodi  causa  lerendum  duximus  procedenduni  et 
processimus  eamque  in  scriptis  tuhmus  el  presenlibus  fertmus  in  hunc  inodiim^  qui  sequilur: 
Christi  nomine  niemorato  pro  tribunali  sedentes  et  babenles  pre  orulis  solum  deutn,  de 
jurisperitorum  consilio  et  esscnsu  per  hanc  nostram  diflinilivam  sentenciam.  quam  ferirnns 
in  hiis  scriptis,  pronuncinmus.  decernimus  et  declaramus,  per  roverendum  patrem  dominum 
episcopum  Ferenlinensem  in  causa,  que  verlehalur  corani  eo  et  nunc  vertitur  coram  nobt» 
inter  prefalas  doniinas  abbalissam  et  conventum  ex  una.  et  honorabiles  viros  dominos  prc- 
posilum  el  capiluluni  ac  (jjnradum  Smerbeck  canonicum  ecclesie  sancli  Pelri  Üruneoüis 
Olomncensis  diocef^is  de  el  super  parrochiali  ecciesia  sancli  Jacobi  de  burgo  ßrunense 
ejusdem  diücesis  et  ipsius  occasione  pnrtis  ex  altera  bene  fuisse  el  esse  pmcessain 
sentenciatum  et  difnniLum  tpsiusque  sentenciam  conhmiandam  Tore  et  confirmamus  el  pm 
parle  diciorum  dtmiinortun  prepositi.  Conradi  et  capituli  ab  eodeni  domino  Nicoiao  el  dicii 
ejus  sonloncia  male  fuisse  et  esse  appetiatum,  ipsosque  dominos  prepositum.  Conradum  v 
capilulum  in  expcnsis.  in  hujusmodi  cuusii  coram  uobis  legitime  fnctis,  condempnandat»  To 
Ol  condompnnmus,  quarum  taxacionem  nobis  impostenim  reservamus.  Lecta,  lala  el  in  scnpii 
proniutgata  fuit  prescns  dirTinitiva  sentencia  per  nos  Henricum  cardinalt^m  judicem  et  coin^ 
mi^s:lrium  prefatum  Rome  in  domo  hnbilucionis  nustre  sub  anno  a  nnltvitate  domini  millesim  * 
quadritiyrnlesimo  quarto.  indiccione  duodecinia,  die  veneria  qunrtadecima  mensis  M:»-  - 
pontiticalus  sanctissimi  in  Christo  palris  et  domini  nostri,  donnni  ßuniracii  divina  provi'  _ 
papc  noni  predicti.  anno  quinlodecimo.  hora  vesperorum  vel  quasi,  presentihus  ibidem  venem 
biltbus  viris  domino  Antonullo  de  Surracha  de  Salerno,  cannnico  Salernitnneiu^i  el  Tilniatin 
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TursiiaJio  diocesis  MagurUinensis  clericis  ac  HerDiaanu  de  Corciis  clericü  Luodiensis  diocests 
slibas  ad  prumisäa  vociilis  »pecialiter  vi  rogoli».  Subsequenter  voro  nos  ad  siipradicti 
QH^stri  W'illielini  Leo  procuraloris  coram  iiobis  comparentis  inslancinm  et  peticionem 
refaluni  mngistrum  Jotiiiniifm  do  Scrivanis  procuratorcni  prediclum  ad  videndiim  et  aadiendum 
ipradiclas  oxpensas,  in  quihus  ipsi  duiuini  prepositus  et  capilulum  ac  Coiirudus  priiicipnles 
LiitenciaJiter  pL*r  nos  existanl  eondenipiiali,  per  nos  laxare  ol  inoderare  vel  ad  dicundum 
Fcauäam,    si    quam    baberet   rncionabileni.    allegandiim,    qunre    miuiDie    taxari    debebant.  per 

Iporteriiim  sive   nunciuiu   Juraluni    ^iiiprndictum  citari  mundavimus  et  feciiiius  pereniplorie  ad 
picni  et  horani  cündeccntem«  videlicet  diern  et  borain  iDfrascriplas,  quas  tunc  ad  idctn  dicto 
inng:istro  Wilbetmo  Leo    procuraturi   id   petenti    et   parli   siie    in    hujusmodi    causa  diiximus 
prefii^endMUi.  Hiis  itaqiie  die  et  hora  advenienle  et  in  eisdem  coram  nobis  in  judicio  com- 
purcDlibus  DJUgiötris  VVilbelmo  Leo  ex  una  et  Jobanue  de  Scrivanis  procuratoribus  predietis, 
prüeuratoribus  nominibtis  quibus  siipra,  ex  altera,  idem  magister  Wilbelmtis  Leo  procurator 
quo  supra  noniine  expensas  siipradicias  per  nos  taxari  et  moderari  prcseuto  diclo  magislro 
Jolianoe  de  Scrivanis  sibi  e.\  adverso  proctiralore  debita  cum  inslancia  postulavit.  Nos  igitur 
.Ilenricuh    eardinahs  judex  el  coaimissarms    prediclus  ad  ipsiiis  inagistri  Wilhehni  Leo  pro- 
curatoriä  instauciaui  et  pcticionem  expensas  predictas,  in  quibus  ipsi  prepositus  et  cupiluluui 
Uc  Conrndus  ex  ndverso  principales  per  nos  sentencialiter    condempnati  existuut,  ad  viginli 
iicU)  Ourenos  auri  de  caniera  dicti  domini  nostri  pape  boni  auri  et  jusli  ponderis  per  prefatos 
doninos  preposilum  el  capilulum  ac  Conradum  principales   diciis  dominis  abbatisse  et  con- 
venlui  principalibus  vel  eorutn  legilimo  procuratori.  ad  hoc  conslilulo,  solvendos  realiter  el 
Irailendos    racione    et    occasione    expensarum    prcdiciarum,    provida    moderacione  prehabita, 
prescnte  dicto  auigistro  Johanne  de  Scrivanis  ex  adverso  procuralure  in  scriplis  taxavimus 
Idtaxaraas  per  prescnlcs,    rccepto   tarnen  primitus  ab   eodem  magistro  Wilbelmo  Leo  pro- 
I  mretore    et    per    ipsum    ad    mandalum    noslrum    ei  in   noslns   nianibns  taclis  sacrosancUs 
<  Mripluris    ad    sancta    dei    ewangelia    corporaliter   prestilo   juraniento,   se    et    partem    suam 
prediclam  (antum  et    ultra   expcndit;sc    seu    necessaria    expendero    habere   in  et  pro  Ute  ac 
'causa  Hnledictis.  In  quoruni  omnium  et  singulorum  fidcm  et  testimonium  presentes  noslrarum 
difBoitive  sentencie  el    taxaciunis   expensarum    literas   seu   presens   pnbUcum  Inslrumenlum, 
lliuiusmodi  nostram  sentenciam  et  expensarum    taxacionem    in    se  continenles  seu  cunlinens, 
Icijade  ferri  et  per  Petruni  notarinin  publicum  et  secrelarium  nostrumque  et  huiusmodi  cause 
pm  nobis  scribam  infrascriptuui  subscribi  et  publicari  mandavimus  nostrique  sigilli  focimus 
Bnsioni  aiuniri.  TuxuIl'  fuerunt  huiusmodi  expense  per  nos  llcnricum  cardinalem  Judicem 
ft  commissarium  prefutum  Bume  in  domo  babitacionis  nostre  predicta  sub  anno,  indiccione, 
|uco  et  pontiGcatn  quihus  supra,  die  veneris  quarta  roensis  JuÜi  hora  vesperorum  vet  quasi, 
presentibus  eisdem  domino  Antonello  Surracha  de  Salerno  canonioo  Salernitanensi  cnnonico 
Bl    Tdnianno  Toruiuno    diocesis    Mairunlinensis    clerico    uc    Hernianno    de    Corciis    cicrico 
^t^udittnsis  diocesis,  leslibus  ad  premissu  vocalis  speciaüter  el   rogatis. 

Et  egü  Petrus  Puper  de  Prussia^  clericus  Pomczaniensis  (sie;  diocesis  pubiicus  apostolica 
H  imperiali  auctoritale  notarius  etc. 

(Orig.   Pcrg.  aiili.   Sig.  abgerissen  im   Brdnncr  StiidtarcUive.  Sig,  N.   l.  Mr.   21.} 
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308. 


Der  Olmützer  ßüchof  Lacek  ronfirmirf  der  Kirche  in  MiiyiiU  tian  Pririiegittm  des  Bischöfe» 
Bruno  com  Jahre  1275.  Dt.   OtmUttj   17.  Man  läO^. 

Liaczko  dei  et  npostolice  sedis  gracio  episcopas  Olomucensis  universis  Christi  fidi* 
lihus  pppseiilos  liHcras  inspochiris  salulem  in  oo.  riiii  est  omniuni  vorn  sniiis.  Cum  h  nol)i< 
pelitiir.  quoll  jiislum  est,  et  vi«^or  juris  ac  ordo  postulnl  racionis,  ut  id  per  oflicii  nostpj 
solliciludinem  ad  debiliim  perducatur  cnectum,  eapropter  nniversilali  veslre  facimus  maiii- 
feslum,  quod  Privilegium  saper  juribus  quibiisdam  et  liberUUibus  ecciesie  in  Müglilz  pe 
quondam  dominant  Brunonem  fclicis  rccordacionis  episcopom  Olomucensem  predecessoren 
nostnim  donatnni  vidimus.  Dudivimiis  et  perleg^imus  propria  in  persona  snb  sigilto  eiusdem 
pri'decessoris  nosiri  illesutn  omnino  et  in  nullo  suspeclum.  Eins  lenorem  presentibns  dtf 
verbo  ad  vcrbuni  duximus  inserendum,  et  est  lalis:  Bruno  etc.  Datnm  Mtlglitz  nnnti  domi 
1275  in  die  Agnetis  virginis.  (Cod.  dip).  Mor.  IV.  p.  148.)  Nos  itaque  Lacxko  prediclui 
Olomucensis  episcopus  prcdcccssoris  nosiri  vesligiis  conimendnbilibus  inherendo.  qoi  scmpei 
pielatis  opern  circa  ecciesias  sluduit  exercere,  et  juxta  earumdera  pro  viribus  conscrvnre 
cupientes,  dicte  occlesie  in  MOglilz  quielnn  et  comnioduni.  in  quanliim  possuinus.  procnpare, 
ut  CO  securius  ac  devocius  per  reclorcm  et  ininistros  mcmorale  ecciesie  domino  Fnniuleliir, 
ad  supplicucionem  Jacobi  de  ßudvitz  et  maxime  propriam  ob  salutcin  predictum  Privilegium 
exemplari  et  innovari  fccimus.  ralum  hnbentes  et  gralum.  qurdquid  jnxtn  continouciam  ipsiun 
privilegü  per  prcdücessorem  nostrum  sepe  dicte  ecciesie  indnltum  exslilil  et  concessuni, 
factum  eiusdem  predecessoris  nosiri  tenore  presenrlinn  confirmantes.  Iluius  rei  testes  sunt 
qui  presentes,  ubi  titeras  predlcti  predecessorin  nostri  vidimus^  legimns,  approbavimiis  el 
conOrmavinnis,  Tuerunt.  sunt  hi :  honnrahiics.  discreti  et  faniosi  viri  domini  Joannes  de 
SlavonitK  vicarius  in  spiritualibus  et  ofliciniis  nostre  corio  Olomucensis^  Georgius  de  Gebitxku, 
magislri  in  artihus,  Andreas  arcbidiaconus  ecciesie  nostre  Olomncensis  predicte,  riinoni 
ecciesie  calhedrolis  Olomucensis  prescripte.  Wenceslans  de  Mezarailz  clericus  Olomucensi 
dioecesis  et  Henrieus  ariniger  de  Pystrizytz  el  alji  plures  fide  digni.  In  cnius  ralificncinni; 
et  confirmaciünis  nonlrarum  leslimonium.  si^ilbmi  noslnim  presenti  litere  appensum.  Data 
Otomucii,  anno  domini  millesimo  quadringenlesinio  quarto,  Fcria  secunda  post  dominicam  ii 
qua  cantatur:  Judica  me  deus,  que  fuit  dies  XVII.  Martü. 

(Ori((.  im   fflrsterzb.  Arcliivc  in  Kremaipr;  frflher  im  PfnmiPchiT  jni  Mfl«''*^ 


:ioo. 

Lacek,  Bischof  von  Olmkiz^   terUiht  dem  Slernherger  Kloster  fttr  dett  Altar  Johaun  "3» 
Täufers  und  der  heil,  Katharina   einen   15^ttif/if/cn   Al)la»8.   Dt.   OlmUt9,  2i.  Man  1404, 

liaczko.  dei  gracia  episcopus  Olomucensis.  Vi  nllare  I«  honorcs  sancü  Johannli 
hapliste  el  sanclc  Knlberine  nuper  per  nos  consecralum  mniori  devociunn  visitetur.  nil 
omnes  indulgenciiispcrpredecessures  nostros  monnsterio  Slornbergensi  collatas  de  onmipul 
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clomcncin  confisi  supcnHldinius  noslnis:  0""''""^"'^  '"  <*odom  nllarr  missHtu  celehrnvcril, 
yA  ibidom  cclebpaU*  interfiierit,  qui  nnum  PattT  nosler  corain  illo  el  uniim  Ave  Maria 
jiixeril,  qui  in  ambitn  »iiUmlando  vel  in  ciniiterio  pro  morhils  ornveril  ol  qui  an(e  sermonem 
Tel  püst  ^Crrsl  ist  erstanden"  cum  suis  versibus  cnnravoril,  pro  qualibet  vice  XV  dies 
indul^uncianim  dr  inimictis  eis  penitenciis  misericordiler  indulgernus.  Volcnles  et  staluvntPH. 
quod  predicte  indiil^cnrio  noslre  in  perpelnnni  debcntil  pi'pdnrnpc.  Oflhim  Olonjucx.  anno 
H  domini  millesimo  quadringentesimo  quarto,  foria  quinlo  anl«  duminicam   Palmarum. 

^B  (Oi'm.  i*ft\f.  (iiit   niih.  Sig.   im  m.  Lnndesurchiv.    Art.   Aogustiner   in   St»*niburp  lit.   C,   n     1,1 

^V^  Sckintau.  23.  Man  1404. 

"  l^önißr   Sigmund    orklürl   don  StrtnHen   der  Mark  Brandenburg,    dass   er   dem  Mark- 

graftn  Jodok  dir  3fark  nur  auf  Wiederkauf  verpfändet  babe  und  forldauurod  deren  oberster 
Ürsl  und  Erbberr  verbleibe. 

(Rifwlel  Cod.   Br«inl.,  Siippl.  Üt.) 


I 


_  an. 

Vok  tier  Altere  tmi  Holstein  und  .XntlreaH  tteiu  Sohn  hekemten^  dem  St,  KatHurinakloHer 
'n  Olmitti  50  Mark  Gr.  srhnfdirj  zu  sein  und  treitten  demselben  dafür  einen  Jnhressins 
ton  5  ^tark  Gr.  *w  Jedownüi  an.   Dt.  Uoisteiu^  6.   April  i40^. 

Ifly  Vok  star^'  z  Hoi^tejna  a  Ondfej.  syn  jeho  lak<*  7.  Holslejna  i  s  naSimi  delmi, 
i-yEnavÄme  ph*d«^  vscmi  tdnlo  listem,  Äe  jstne  dluini  i  povinnovati  dflslojn^in  u  bozo  punndni 
^eo^y§i  a  koiivenlu  klästera  svalö  Kflleriny  v  Oloniouci  padesdl  h^ivt'n  groSöv  praiskjch 
liiioravski'bo  Hsla  a  poplalkii.  A  proloi  my  Vok  stap§(  a  Ondfej  syn  jeho  i  s  nadinii  delmi, 
nyn^jSimi  i  budoucfmi  slfbili  smc  i  mocf  toholo  listu  slibujem,  ukazujem  i  ukaKali  smy  drä- 
vefe^en|n)  pannrtm  na  naäem  zboäti  na  meste^ku  na  Jedovnidch  i  tu  na  lidech  vecn*^bo 
pinlu  pel  hHveii  grosöv  df^verecenSch  atyjimjmrtme  i  slibujem  vydAvati  pül  Ih*Ii  hHvny 
groSöv  na  sval^  JIH,  je§lo  nynl  prijde,  «i  pfes  tri  leta.  o  pöl  IfeK  Iirivny  groäftv  na 
BV.  Väclava,  je^tn  polom  prijfli  mä  po  tretim  let^  a  tak  po^na  lela  ve^n^  platili  a  cin^ovali 
dWvefefientm  panndm  slibujem  I  jmAmy  a  jira  po  sv^ra  poslu  do  jleh  kIriStera  sirtli  a  üplne 
xaplalili.  Pakli  bychom  tobo  neuC-inili,  tehdy  d:ivÄnie  dfi^vefei^enjm  pannAm  plnil  moc,  ly 
i^roky,  ktert^f*.  byebom  nedali,  na  nAs  i  na  naälcb  d^tecb  i  na  nu^icb  tu  v  .ledovnioich 
lidech  dobejvati,  duchovnlm  pnWein  a  proliv  tomu  nejmÄoiy  i  slibujem  iAdnou  moci  ani 
mhivili  ani  odptruti,  ne^.  (o  Jim  rlud  svou  dobrou  v(rri  drteli  a  pinili  a  ^kody  i  nAklady, 
ikier^iby  pro  n«'zaplucen(  lech  nrokftv  vzaly,  jesloby  dobrjni  svddomün  bez  verovönf  mohly 
TikAzoti,  slilnijem  zaplatili.  Paklibychnm  mobli  v  lej  cbvfli  holove  penfze  döh.  desel  anebu 
dvncet  hMven  »rosfiv.  aby  ni'un  ourok  dnlftv  zi^el  a  list  bvl  nbnoven.  Taki^  jeslli^ebyehom 
iny  iiebo  nasi  d6li  lobo  platu  cbteli  pröidni  byli,  lehdy  jnnimy  iluied  drt^veh't^enym  pannäui 
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däli  padesäl  hHven  groSfiv  praJ.9k^ch  drävefeöen^hu  tisla  a  Jim  v  jich  klüSlcre  11  svat^ 
Küteriny  v  Oloniouci  bez  /nialkti  poln^.ili.  A  pakliby  iiökterym  neSleslfin,  cßhoi  Hüh  nedcj. 
to  mesledko  Jedovnice  späleno  bylu.  ncbo  nekdo  jinj'  nei  my  tu  v  drienf  byL  lehdy  rny 
Vok  slaräi  a  Ond^ej  syn  jeho  a  deti  nsSi  nynejSf  i  budoucL  tirok  len  z  nad(  komory 
älibiijcm  vydävnli  prjd  pokutou  svrchiipsanou.  A  Ja  Vok  mladsf  7.  HoL^tcjnn  prosbii  svt^hu 
olce  svou  pecet  na  svedoml  phvcsil  sem  k  tomulo  lislu.  ule  tnk.  ie  sem  od  sveho  olcr 
oddt'lcii  ü  ncniiütn  vfc  s  niroi  ^inili,  nci  vSe  dobre.  A  my  Ales  z  Lysic^  rc6eny  z  Blan^ka 
a  Sulik  z  Konice,  hajLman  na  Olomoiici,  prosbü  pnna  Voka  staröho  z  IlolsLejna  na  velsf 
svedomf  svd  pe£cti  podle  s\Tchupsanj'ch  privesili  smo  k  tomulo  tislu.  Di^n  na  Hoiätejn^ 
letn  od  narozeni  bo2fbo   1404  v  nedeli  prüvodf. 

(Cop.  eiinpl.  im  in.  Landf>.8archive,  Art.  Olmfltz  8c.   Kntharina  lit.   H.  n.    Xb/h.   Fuc.) 


312. 

Kunignnd^     tfenannl  Rnlenfttockiit.     Witwe    nach    dein    lirünner    Bürger    Johann     Waldak. 

eerkauß  an  die  Pfarrkirche   von  St.  Jnkoh    einen  Jahreszins  ron  UO  droschen  auf  ihrra 

ittei  Häusern  in  ßrUfin.  Dt.  s.  l  19.  Mai  iWI. 

Cigo  Kunegunüis,  relicla  Jnhannis  Wuldak,  alias  dicla  Ruleiislockin,  concivis  BruniK;. 
cum  bcrcdibus  et  successoribus  mcis  rccognoscimuä  univcrsis,  (|tiod  manu  coniuncta  racio- 
nabüiter  vcndidimus  et  cum  presenlibns  vendimus  honcrabili  domino  magistro  Georgio  de 
Gewiczka,  plebuno  scu  recloris  ecclesie  parrocbialis  siincli  Jacobi  ibidem  in  Brunna  et  mi 
siic^Tessoribns  eiusdem  ecclesie  plebanif;,  quadragintn  grossos  denariorum  pragensium  census 
annui  pro  sex  marcli»  grossonim  demirtüriini  et  numeri  eonmdem,  que  a  pturibns  anni» 
nsquc  huc  stetuerunt  super  Johannem  doleatorem  extra  pnrlam  cursorum  super  dunbuii 
domibus  noslris  ibidem  in  Bruuna  in  plateis  sellalorum  et  civium  a  partibus  luriarum  con- 
tiguc  silis  et  generaliter  super  Omnibus  aliis  bonis  noslris  mobilibus  el  imniubiÜbub\  ubÜibcl 
habitis  et  habendis^  censuendis  prediclo  domino  plebano  et  suis  successoribus  singulis  nanu 
in  festo  pcnlhecosles,  omnino  libere  et  in  tolo,  sine  omni  losunga  et  sine  aiia  (juavis  ron- 
donacione  prcdicle  civitati  qnoquomodo  imponenda  et  sine  qualibet  diiacionc.  Qnod  si  Don 
fecerimus,  extunc  prediotos  dominus  plebaitus  et  sui  successores  plenam  per  omni»  habebunt 
poleslalem,  huiusmodi  ccnsura,  quuciens  neglectus  fueril,  recipert*  et  cxquirerc  Inler  chhslianos 
Tel  judeos  super  nostra  pericula  alque  danipna  et  super  piannra  supradicla  sine  qualibet  in 
conlrarium  accione  juris  canonici  vel  civilis.  Kl  quaiidu  volueriruus,  quud  predicluui  cunsum 
reemere  poterimus,  cum  sex  marcis  grossorum  denarionim  et  numeri  predictorum  unu  cum 
ipso  censu  pro  rata  temporis  contingento  eciam  integre  persolvendo,  impedimento  quoltb«! 
proculmolo.  In  quorum  umnium  lesliuiouium  prudenles  viri  Wencesslaus  Olcator  el  Chun* 
radus  dictus  Veylnagel  cauululor.  pro  tunc  jurali  cives  Brunne,  sigUIa  eorum  nd  precc» 
nostras  instantivus,  ipsis  et  ipsorum  heredibus  sine  dampuo«  presenlibus  appenderunt,  ferlo 
secunda  pust  feslum  pentbecosles.  anno  domini  miilesimo  quadringcnlesinio  qmirlu. 

(Orig.  Ferg.  2  anh.  (^ut  erhalteno  Sig.  Im   BrOunar  Sudtnruhiv«    Siff.  N.  I.  SS.) 
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Ffl|7,  20.   Mai  1404. 

Iflarkgraf  Jodok  verspricht  dem  llaiiplnianne  von  ßortcn^lehen  dio  erlUlenci^cnSapii 


lu  «rsutxeu. 


(Riediil  Cod.   Brimd.   A..  X\'n..  3B4.I 


314. 

Mnrkrart    cot*    Stcruhery    auf    Veseli   und    Feter    com    Hfarar    auf  Sfrä^Hifz  be»tetlen  in 
ihrem    Streitfälle    ZHm    Schieänrifhler   dett    Smil   ron  Honor    und  f^ettoiritz.     Dt.    Veseti^ 

2.  Jnni  1404. 

jp  ifly   Markvarl   ze   Sternberka,    scdentm   ve   Veseli,   vyxnAviimy    Kmlo  liglem  vSem. 

ktoi  jej  slySi  neb  ^istl  budä,  ze  jsme  niocne  priSli  a  pricha/.fniy  na  tirnzcnt^ho  pana  Sraila 

z  Ronova  odjinud   z   Letovic,    o    ly   v^cr,   Vivv^l  jsü    mezi   mnd    a  raezi  urozenj'm  panein 

Pelrem  i  KravaK  pencm  SlrdinickSui,  locü  n  rybn(k  a  o  sefci;  a  co4  koliv^k  nrtä  ÄVoU'n*'C 

pan  Smit  \\1  pssnS-  mcKi  ui^uia  vyfkne  a  vypovü  na  tom  chci  dosli  jmlti  po  vyrCeiii    inhed 

i  polütn  a  slibujt  to  zdrMi  svü  verü  (istd  beze  Isti.     Paklibych  tolio  nezdrJtal  a  lo  zvrhl, 

JL'hu2    buoh    nednj,    lebdy    slibuji    panu  Petrovi    svrchiipsaii^mii    dve    %\b    hriven    grosuov 

Fra^skych   penez,    poOlu   a    poplatka    Moravsk^ho,    däti  a   polutili   v    Strd^nici    ve   Nyfech 

Dedei^ch.  A  niy  MereS  z  Slehelficvsi.  lu  dobu  pnrkrabf  v  Veself,  Jan  feienj'  Chabfec,  Jan 

H  i-  Miliclna  ^eceny    Liska   a  Niklas   z  Aibrdorfa,    rukojinc    s    nfm    a  7.ai'i  za  pann  Murkvarla 

W  I  spoluslibce,  slibujcm  nasf  dolirü  vürü  £islü  beze  vsl  ziej  Isti^  Iccb  dve  sie  bMven  {rroäiiov 

däti    a    polo^iti   panu  Petrovi   v  Strdinici  pod  lfm  rokem,  jakof  .svrcbii  psrino  stojf.    Pakli- 

H  bycbmy    loho    my  jistec   i   rukojme    neucinili,  jebo2  buoh  nedaj.   tehda,   kteräjtkotivck  dva 

z  nös    nikojmi    budem    npomanuta    od    pana  Petra  z  Kravar.   inhed    kn?.di   s\\m   s  jednim 

H  pacholkem  a  se  dvem»  kofioaia  slibnjem  vl*iri  v  le?.enf  iihyrrjnf*  v  SiräXnici  v  Adm  hospo- 

H  däte  otaebo^  kdeit    nain    skrzc    pana  I'ctra    bnde  ukäzän.  a  odiad  slibujem  nevyjcHi  ttidnVin 

.     prävein   nnl    obyfiejem,    dokovadt  byohmy   dvÄ   sld  hHven  groSuov  panu  Petrovi  nepolo?,iIi 

^pi  nudali    i   vSecky   dkody,  joito    by   byl  \m\  pro  nopoln^eni  tech  penez.  tiptne  nezaplatjlj. 

Iczte  anob  neleÄte,  kdyiby  po  napomanull    minulo  clrnActe  dnl  a  my  jistec  i  ruknjme  tech 

dve  sie  hHven  groSuov  nopoloiili  nni  dali  panu  Petrovi,  tohda  dävrimy  jemu  panu    Pelrovi 

_^plnü  muc    llnilo    hslem.    ly    pcnize    dve    sie  bHven  v/Jli  a  dobyli  mezi  iidy  aneb  kfesfany 

Vtiu  nasi  väecb  spoletlinf   skodu.  A  pro  lep§{  svedomf  i  pro  dobrü  pam^t  sv£  pe£eli  pMvesili 

jsine  k  tomnto  listn  s  na§lm  dobrjm  vedomlni.  Jeni  dän  v  Veseli,  v  ütcrj  po  boiim  I6k\ 

i^Ui  od  bofcibü  narozeni  tlniActe  sei  lel  a  dlvptöho  Iota.  (Pel  pe6etl  visnljch  neporu^enjch.) 

(Arcliiv  iesky   I.  jiRg.    143.) 
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Papst  bonifaciiis  IX.  theiU  dem  Ahte  der  Schotten  h  Wieu^  dem  Dechant  rou  Sand 
Seeeria  in  höht  und  dem  Prager  Official  die  Entscheidung  im  Procvssv  um  da«  Potronat»reclit 
der  SL  Jakobxkirche  in  Hritnn  zu  (iun»ten  des  (hlaraner  Klosters  i«i7.  und  hefiehtt  iftrten, 
die  Äbtissin  und  den  Content  in  den  Besitz  der  Pfarrkirche  ttnd  ihrer  Einkünpe  einzufahren. 

Dt.   Rom.  21.  Juni  iW4, 

Konir»cius  episcopus  servus  servorum  dei.  Dilectis  filiis  alibati  inonastürii  Scoloruni 
in  Wyeiiiiä,  Falavjensis  diocesis.  et  decano  ecclesie  sancti  Severini  Coloriiensi  bc  offioüili 
Pragensi  saluleni  et  »poslolicam  benediccionem.  Exhibila  nobis  pro  parte  dilectarnm  in 
CbrisEo  filiurum  abbatisse  et  coaventus  mtmasterii  vuUi^  sanclü  Marie  de  Oslavia,  Cistcrciensif! 
ordinis^  Oloniucensis  diocesis,  peticio  continebat.  quod«  licet  olim  parrochialis  ecclesia  saocli 
Jacobi  in  hiir^o  ßninnensi  dicte  dioccsis  prcfato  monasterio  canonice  unila,  anncxa  et 
incorpomta  extilisseU  ipseque  abbalissa  et  conventus  eundem  ccclesiam  biiiusmodi  unionia. 
amiexionis  et  incorporacinnis  vigore  assecute  fuissont  eanique  iu  proprios  usus  a  tempore, 
cuius  conlrarii  memoria  non  cxtiterat,  tenuissent  et  possedissent  pacißce  et  quicte,  Ismen 
posimodum  dilecLi  fiUi  prepositiis  et  capilulum  ecclesie  sancti  Petri  in  Brunna  dicte  diocesis 
ac  Conradus  Smerbeck,  qui  se  geril  pro  canunico  ipsius  ecclesie  sancti  Pelri,  Talso  asse- 
rcules,  eandem  parrochialem  ecclesiam  rocnse  capilubtri  ipsius  ecclesie  sancti  Polri  uiittsm 
fore,  ac  eisdcm  abbalisse  et  convenliii  oonira  justiclnm  se  opponenles,  impedivcruril  et  impe- 
diunt  ac  feceruul  el  raciunl,  quuminus  ipüc  abbalissa  et  cunvenlus  eandem  parrocbialcm 
ecciesiam  possent  pacifice  possidere  et  alias  easdem  abbatissam  et  conventum  super  ipsn 
parrucbiali  ecclesia  »l  eius  occasione  miiUipliciter  molestnrunt,  vexarunl  et  eciam  pertur- 
baruDt;  et  niehilumiuus  iidcm  propositus  et  capitulum  et  Conradu:^  occasione  unionis  unne- 
xionis  et  incorporacionis  diclo  monasterio.  ut  prcfertur,  raclarum  ud  sedem  aposlulicam 
appdlarnnt;  nosque  causam  appellacionis  huiasmodi  et  negocii  principulis  venerabili  fratri 
noslro  Jacobo  episcopo  Aquilanensi,  tunc  capellano  nostro  et  audilori  causanim  placii 
apostolici,  ad  inslanciimj  diciorum  prepositi,  capituli  et  Conradi  audicndam  conimisimuä  el 
fine  debilo  tcrminandam^  nnn  itbstante,  quoü  causa  ipsa  de  sui  natura  ad  romanam  curiani 
legitime  devoluta  el  apiid  eairi  traclanda  et  Gnienda  non  esset ;  qui  quidem  episeopus,  tunc 
nuditor  nd  instancinm  dilecti  filii  magistri  Wilhelmi  Leo.  substiluti  per  dilectum  ßbuni 
magistrum  (ierlncum  de  Escb  abbalisse  et  couventus.  coram  eo  iu  judicio  comparenti» 
dilectum  filiiim  magistrum  Jobannem  de  Scrivanis,  subslitutum  per  dilectum  liliura  mag^islruui 
Nicoiaum  l^'aikenberg  preposili  capituli  et  Conradi,  prediciorum  procuratores,  prout  ad  hör 
Gerlacus  ab  abbalissa  et  convenlu  et  !Nicolaus  prcfali  a  preposito,  capitnto  et  Conrndo 
prefatis  sufliciens  mandalum  babebnnt  et  eideai  episcopu  luuo  audilori  apud  acta  cau^o 
huiusmodi  logilime  conslabal^  ud  dundum  et  recipiendum  libellum  in  causa  huiusmodi  per 
quendum  cursorem  nostrum  cilari  lecit  ad  certum  terminnm  percmptüriiim  com pelen lern. 
In  quo  dicliis  VVilhelmus  coram  eodcm  episcopo  tunc  auditore  in  judicio  comparenfi  predicü 
Juhannis  non  cümparenlis  cuutumaciam  accusavit  el  in  elus  conlumaciaui  quendam  pm  parlf 
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bniupniodi  cauaa  libpllum  dedil:  et  deinile  cisdem  Wilhelmu  et  Johanne  cornm  eodero 
piacopo  et  nuditore  iü  judicio  comparenlibns    ac    lile    per    eos    legitiiue   Cünicslala,    necnou 
^r  qijumlibift   ipäorum   de  caluinpnia    et  de   verilate   dioooda   in  cauna  buiuttmodi  in  Ipsius 
»iscopi  lunc  audiloris  proscncia  prestito  juratnento  in  cerlid  lerminis  vis  ad  hoc  asstgnatis, 
prefntus  cpiscopiis  tunc  auditor  eisdoin  Wilbclnio  et  Johanni  coram  eo  in  jadicio  conslilulis 

«danduRi  et  bincinde  dari  videndiini  posiciones  el  articiilus.  s\  qiios  dare  vellenU  in  cansa 
rusmodi  assignavil  cerluni  lermtnuin  peremptorium  compelentem ;  deinde  vero  nos  causam 
huiusmodi  venerubili  fratri  nustro  Antonio  Concordiensi.  Iiinc  Sibiniceusi  episcopo.  qui  lunc 
locuffl  oniuä  ex  aiidtloribus  causarum  dicli  paiaeii  de  inandalo  noslro  tenebal^  ex  certis 
causiä  audiendnm    commisimus    et    fine    debilo  terminandam,   cürum  quo  prefatus  Wilbclmus 

(eudem    termino    in    Judicio   comparens    predicti  Johannis    non  comparentis    contnmaclnni 
icusavit  et  in   eins  contumaciam   quosdam  pnsiciones  et  articulos  pro    parte    sua   in   hiiius- 
udi   causa  dedil  et  succoüsive  prefaluä  Johunnes  coram  eodem  Antonio  epi^vtpu  in  judiciu 
comparens  quasdain    excepciones    contra    huiusmodi    posiciones   et   arltculos   dedlt    in  cerlo 
^■rmino  ad  hoc  dato;  idemquo  Antonius  episcopus  ad  eiusdem  WÜhelmi  instancinm  predrctiim 
JohanncMn  ad  pruducendum  et    per  nlteram   parlem  produci    videndum    omnia  jura  et  mnni- 
inenta,  quibus  partes  ipse    in  huiusmodi    causa   uli   vellenl.   piT   quendam    cursorem  nostrum 
cllari    fecil    ud    certum    lerminum    peremptorium    competenlem.    in    quo    prefalu>>  AVilhelmus 
coram    eodem    Antonio    episcopo    in   Judicio    comparens   predicii  Jobnnnis    non   comparentis 
contumaciam    uccusavit    et    in    eius    contumaciam   nonnulln.    hterns    apostoticas,    instrumenta 
publica    aliaque    Jura    et    munimenta,   quibus    pro    parle   sua  in  hniusmodi    causa    nti  voluil, 
proüu.vit  preFalusque  Antonius  episcopus  ad  eiusdem  Wilbelmi  instanciam  predictum  Johannem 
nd    dieendum    contra    huiusmodi    producta    quidquid   vellet,   per    quendam  cursorem   noslrum 
cilari  fecit  ad   cerlum  lerminum   peremptorium  competentem.  in  quo  dictus  Wilhelmus  coram 
,,  eodem  Antonio  episcopo  in  Judicio  c-omparens  predicti  Johannis  non  comparentis  cuntumacinm 
^fccusavit.  Tandem  vero^  predictis  Wilhelmo  et  Johanne   coram  eodem  Antonio  episcopo  in 
^pdicio    coDiparentibus    ipsoque  Wilhelmo    in   huiusmodi  causa    concludi    petente,   memoratiis 
™nloniu3  episcopus  cum  eodem  Wilhelmo  concludcnle  in  huiusmodi  causa  conclusit  et  habuit 
pro  cuncluso   in   cerlo   termino  ad   hoc  preli.xo  uc   eisdem  Wilht'lmo  el  Johanne  coram  eodem 
Antonio  episcopo  in  judicio  cumparentibus  ipsoquo  Wilhelmo  difTmitivani  in  huiusmodi  causa 
senlenciam  ferri  petente,  in  cerla  die  ad  hoc  prefix»  sepedictus  Antonius  episcopus  visis  el 
ligenter  Inspectis  omnibus  et  sin^uÜs  actis^  aclicatis  habitis  et  productis  in  causa  huiusmodi^ 
^i.Hque  cum    dili^cncia    recensitis    et    examinatis,    ac    Facta    super    hiis  omnibus  auditoribus 
lusarum  dicli   palacii   relacione  plenana  et  tideli,  de  ipsorum  auditorum  consilio  et  assensu 
pr  suam  diRinilivam  sentcnciam    pronnnciavit,    decrevil   et  declaravit.    prout    hcc  omnia  in 
Dio    libollo    petita    Tuerftnl.    nnionem.  annexionem    el    incorporacionem    predictas    prefalo 
}nastcrio  Taclas  et  omnia   inde   secuta  fuisse  el  esse  cnnonica^  suumque  debilum  dcbuissc 
debere  sorliri  eflectum,  dictamque  parrochialem  ecclcsiam  ud   prefulas  abbalissnm  et  con- 
ijuLuni  et    dictum  earum   monnsterium    speclasse  et  perlinuisse  ac  speclare  et  perlinere  de 
Ire.  ipsisque  eandem  parrochialem  ecciesiam  adiudicanUam   Tore  el  adiudicavil,  predictisque 
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preposito.  copiliilo  et  Conrndo  in  dicta  pjirrochiHli  ncclosin  seu  Bd  earn  nulluni  jus  cnmpptiii 
sWö  competere.  opposicionesque  moleslncioncs.  vcxaciones^  perturbaciones  et  impedimenta 
prediclB  fiiUse  et  esso  tcmeraria,  itltcilH  et  Iniustü  ac  do  facto  presumplR.  dictisqiie  preposilo. 
capitulo  et  Conrado  super  opposicionibus.  moicslacionibus,  vexncionibus.  perltirbaclonibus  et 
impcdimentis  ac  parpochiali  ecciesin  pppdiclis  porpetuum  silencium  impnnoiidum  forc  et  im- 
posuil,  ipsüsque  prepositum,  cHpilulum  el  Cunrailiiin  in  expensis  in  buiiisniodi  causa  legitime 
factis  condempnandos  fore  et  condempnavit,  ipfaarum  expensarnm  taxacione  sibi  imposlerum 
reserv'ata.  A  qntiquidom  sentencin  pro  parte  eorundem  preposili  CApitnli  et  Conrad!  fuit  ml 
aedem  prediclaai  appellalum;  nosque  causam  appellacionis  buiusmodi  ab  eadern  sentencin 
inleriecle  venerabiÜ  fralri  nosiro  Nicoiao  episcopn  Ferenlinatensi,  qiii  stmiitter  lunr  loctitn 
unius  ex  diclis  uuditoribus  de  mandalo  nosiro  tenebat.  prout  tenel.  audiendaro  conimisimu« 
et  fine  debito  termlnnndnm:  coram  quo.  prefnti^  Wilbelmo  et  Johanne  in  Judicio  coniparen- 
tibns  et  per  eundeni  Wilhelmum  quodam  pro  parte  saa  dato  libello  ipso  Johanne  tunc 
aliquem  pro  parle  sua  libelluni  dare  non  curanle  et  per  qnemlibet  enrum  de  calumpnia  et 
de  veritate  riicenda  in  ipsius  Nicolai  episcopi  presencia  preslilo  juranienlo.  tpaditisque  per 
eos  nonnullis  posicionrbus  et  arliculis  et  per  eundem  Wilhelmum  quibuftdam  excepcionitms 
contra  posicinnes  et  arliculos  partis  sibi  adverse  datiü.  diclo  Johanne  tunc  exrepcioni^s 
aliquas  contra  posiciones  et  arliculos  partis  sibi  ndversc  huiusinodi  dare  non  eurante.  pro- 
dnclisque  per  eos  nonnuUis  iileris  apostolicis,  instnmienlis  publicts  aliisqne  jurihus  et  munimenlls. 
quibns  partes  ipse  tili  voluerunl  et  contra  huiusmodi  producta  quibiisdam  excepcionibas 
bincinde  dnlis,  in  causa  buiusrnodi  in  certis  lerminis,  eis  ad  sin^ulos  actus  huiusmodi  per 
prefatum  Nicolauiu  episcopum  successive  et  peretnptorie  assignalis,  idem  NIcoIuuh  cpiscnpas 
ad  eiusdcm  Wilhelmi  instaucinm  predicLum  Johannem  ad  concludendnm  et  concludi  videndum 
in  causa  huiusmodi  vel  dicendum  causam  racionabilem.  quare  in  ea  concludi  non  deberet, 
per  qncndam  cursorem  nostrum  citari  Tecit  ad  cerlum  teruiinum  peremptorium  compett^nlem; 
in  quo.  predicto  WÜhehno  coram  eodem  Nicoiao  episcopo  in  judicio  comparenle  et  pref«li 
Jobnnnis  non  comparentis  contumaciam  acciisautt*  el  in  eins  contumaciam  in  causa  ipsn 
concludi  petente,  momoralus  Nicoliius  episcopus  repulans  eundem  Johannem,  quoad  aclom 
huiusmodi  prout  erat  merito,  contumacem.  in  eins  contumaciam  cum  eodem  Wilhelmo  in 
buiusmodi  causa  concludente  conclusil  et  habuit  pro  conclnso.  Et  deinde  prediclis  Wilhelmo 
et  Jobanne  coram  eodem  Nicolao  episcopo  in  judicio  comparenlibus  ipsnque  Wilhelmo 
deffiuilivam  in  huiusmodi  causa  sentenciam  ferri  petenle,  in  cerla  die  ad  hoc  prefixa. 
sepcdictus  Nicolaus  episcopus  visis  et  dili^enter  inspeclis  omnibus  et  singulis  actis  aclicalis 
habitis  et  productis  in  causa  huiusmodi,  ipsisque  cum  diligencia  recensills  et  examlnat». 
ac  facta  super  hiis  omnibus  audiloribus  caiisarum  dicti  palacü  relucione  pjenaria  el  Qddl. 
de  ipsorum  uuditorum  consibo  et  assensu  per  suam  difTmitivam  sentenciam  pronnncinvil, 
decrevit  el  drctaravil:  per  prefatum  Anlonium  episcopum  in  huiusmodi  causa  bene  ttiis9v 
et  esse  processum,  senlenciulum  et  difänitum,  ip^iusque  sentenciam  confirmandam  fore  ei 
confirmavit,  et  pro  parte  diclorum  prepositi,  capitnii  et  Gonradi  ab  eodem  Antonio  episcopo 
et  dicta  ejus  senlencla    male  fuisse    et   esse   appeltaliim,   ipsosque   prepositum   capltulum  et 
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Bnraduffi  in  cxpensis  cornm  co  in  huiusmoiii  caiisn  lefi^itimt*  fitctis  tonilt'mpnnrHlos  fore  el 
?nHpmpnaviU  ipsiirura  expensanim  taxacionc  sibi  imposlenirri  roservata.  Curoque  ab  endcm 
EiUeacia  ipäiiis  Xicoliii  episcopi  pro  parte  dictorum  preposili,  cäpiluli  iH  Conrnili  ad  scdiun 
liäset  appcllulum.  eandem  nos  causam  ullime  nppeltacionis  biiiusmodi  dlleclu  fillo  nostru 
Autouio,   (Uiili  sancte  Ceeilie    presbytero    riirdinnlr^    niirliendnm    coiumisimus    et    fine    debllo 

Krininundain.   t[ui  »d   inslancinm  dicii   VVillielmi    contin   eo  in  judicio   comparmtis,    profatuin 
thanneni    ad    dandnm    et    recipiondiim    lihHIiim    In    causa    hiiiusmodi    per  porlt^ritim  Butiin 
Iiirntuin   cilari  fecil  ad  certuni  lerriiinuai  piTemplorium  (-ornpetentpni ;  in  i|uo  dictus  Willudmtis 
brani  codem  cardinali  in  judicio  compurens  predioti  Jubannis  aon  comparcnlls  conlumaciatn 
Itcusavil,  et  in  rjus  contumaciam   ipiendum  pro  parte  sna  in  haiusmodi  causa  libellum  dedit 
et  deindp  prefatis  Wilhelmo  cl  Johanne  coram   eodem   cardinali  in  judicio  comparontibus  et 
er  qnemlibet  eorum    de    caliimpnia    et    de    veritate    dicenda    in    Ip.^ius    cardinnlis    prosencia 
restito   juramento  el  per  eundem   Wilhelmum  quihusdum  posicionibus  el  articulis  pro   partu 
Iradtlis,   predicto  Jubanne  tunc  posiciones  aut   arliculos   aliqnof;   pro  parte  sua   iraderc 
contra  posiciones  et  arliculos  parlis    sibi    odverse    prediclos    exc^pciones    nliquas    dare 
kn  oaranle,  in  causa    huiusmodi   in   certis   (enninis,   eis   ad   hec   per   prefntum  cardinalein 
Bccessive    el    peremptorie    assi^natis.    ppeFatus    cardinalis    ad  einsdcni    Wilhelmi    inslanciani 
redictum    Jobaimem     ad     producenduni    et  per    alteram    parteni    produci    videnduni    omnia 
jltra     et    munimenla^    quibus    partes    ipse    in  huiusmodi    causa    uti    vellcnl.    per    porteriuni 
suum  jaralum  citari  Tecit  ad  cerlum  lerminum  peremptorium  nonipetenlem.   In  quo  predictus 
Wilhelmus  coram  eodem  cardinali   in  judicio  comparens   prcfati  Juhannis    non   comparentis 
coaluniaciam    accusavll   et   in   ejus   contumaciam  nonnulla.   literas   appustolioas    instrumenta 
^il)lica    alioque   jura    et    muninienla^    quibus    pro    parle    sua    in   huiusmodi  causa   uti  voluit. 
^roduxil,  idemque  cardinalis  ad  ejusdem  Wilhehni  instanciam  predicium  Johunnem  ad  dicendum 
couira  huiusmodi  producta,  quilquid  vellet,  per  porterium  suum  juralnm  cilari  fecil  nd  corlum 
lerminum  peremptorium   competentem ;  in  quo    dictus  Wilbelmus    coram    eodem  cardinali  in 
judicio  coroparens  prcdicti    Jobannis   non    comparentis  contumaciam  accusnvit.   Deinde  vero. 
cum   dictus  Antonius  cardinalis  se  a   romnna  curia  ubsenlnsset,  nus  causam  huiusmodi  dilecto 
fratri   noslro  Ilenrico,   tilulo  sancle  Anastasie  cardinali,  audiendam  commisimus  et   fine  dcbilo 
termlnandam,  qui  nd  instanciam    dicti  Wilhelmi   coram    eo   in  judicio   comparentis  prefalum 
Jdbannem  ad  concludeudum  et  concludi  videndum  in  causa  huiusmodi   vel  dicendum  causam 
racionabiiem^  quare  in  ea  concludi  non  deberel,  per  porterium  suum  juralnm  citari  fecil  ad 
certnm    lerminum    peremploriuni    competenlem ;    in    quo,    predicto    Wilhelmo    coram    eodeni 

tnrico  cardinali  in  judicio    compurente    et  predicli  Johannis  non  comparentis  contumaciam 
lusante  et  eins  conlumaciani   in   causa  huiusmodi   concludi    petente,    memoralns    llonrirus 
pardinalis  repulnn.s  eundem  Jobannem,  quoad  actum  huiusmodi  prout  erat  merilo,  contumacem. 

«I  dus    coulumaciam    cum    eodem  Wilhelmo    in    huiusmodi   causa  conchrdente  conclusit  et 
a1)uil  pro  concluso:  el  ad  ejusdem  Wilhelmi    luslnnciatii    predicium  Jobannt*m    nd  suaui   in 
ifusuiodi  causa  dilTmilivam    sentcnciam  audiendam   per  porterium  suum  juralnm  cituri   tectt 
cerlani  diem   peremptoriam  competentem.    In  qua.  diclo  Wilhelmo  curum  eodem  Henrico 
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carilinali  in  judicio  comparenle  pI  predicU  Johannis  nnn  comparenlis  contumaciam  acciisnnlf* 
ft  in  eins  condimaciam  sentenciam  ipsam  ferri  pelenle.  st^pedirtiis  Henricns  caidinalis  repulaos 
eiindem  Jolinnnenu  qiiond  hoc  proul  erot  merito,  contuuiacom.  in  cius  conlumaciani  visis  el 
diligenter  mspectis  oninibus  et  singulis  actis  «clicnlis  habitis  et  productis  in  causa  huiustnodi, 
ipsisqut;  cum  drli^encin  recensilis  el  e.vaminalis,  ac  habilo  super  biis  consilio  cum  (juris) 
perilis  per  surtm  diffinilivHm  senlenciam  pronunciavit,  decrevil  et  declaravit :  per  prefatnm 
NioolauMi  episcopiim  in  huiusmodi  causa  l>t'nc  ftiisse  et  esse  processunu  sentnicialum  el 
dirfinitum,  ipsiusque  sentenciam  c^nGrmandani  forc  et  confirmavit  et  pro  parte  dictnrum 
prepositi  et  cupituli  et  Conradi  ab  eodem  Nicolao  episcopo  el  ejus  sentencia  male  fuisse 
el  esse  appellatum.  ipsosque  prepositum.  capitulum  et  Conradum  in  expensis  in  baiusmodi 
inslancia  legitime  factis  eondeinpnandos  Tore  et  condeinpnavit,  ipsarum  expensarum  laxacione 
sibi  iniposterum  reservala.  Et  subseqiienter  dileclus  filiiis  magisler  ßraoda  de  Cflsletliono. 
capelinnus  nuslor  et  causaruni  dicti  palaeii  auditor,  ctii  ox  certts  causis  commisirnus.  ut 
ipsas  expensas  coram  prefato  Antonio  episcopo  factAs  laxaret  et  instrumendim  publicum 
super  eadem  sentencia  ipsius  Anlonii  episcopi  confectum  sigillaret,  coram  eodem  Antonio 
episcopo  in  qutnqua^inla^  et  Nicolaus  episcopus  coram  se  in  trifrinta,  necnon  Henricus 
cardinalis  prefali  cnrani  eo  faclas  expensas  huiusmodi  in  vijrinli  octo  florenis  auri  de  camera 
boni  el  justi  ponderis,  in  contumaciam  predicli  Johannis  de  mandatis  videlicet  Brande  iiuditoris 
el  Nicolai  episcopi  per  quosdam  cursores  noslros  ac  Henrici  Cardinalis  predictorum  per 
porterium  ipsius  cardinalis  juratum  ad  videndum  laxari  expensas  huiusmodi  ad  inslanciam; 
predirli  Wilhelmi  ad  cerlos  (erminos  peremptorios  compelenles  successive  cilaÜ  et  nnn 
curanlis  comparere,  prefato  Wilhelme  in  eisdem  terniinis  coram  Branda  audilore  et  Nicola« 
episcopo  et  llenrico  cardinali  predictis  successive  in  judicio  comparenle  et  predicli  Johnnni« 
noD  comparenlis  contumaciam  accusante  et  in  eius  contumaciam  expensas  ipsas  taxnr 
petente  successive  providis  moderacionibus  laxaverunl,  prefati  Wilhelmi  snper  expensis  ipsis 
juramentis  secutis,  proul  in  diclo  el  quibusdam  aliis  inslrumenlis  puhlicis  ccinm  inde  confectis. 
eorundeni  Brande  audiloris  el  Nicolai  episcopi  ac  Henrici  cardinalis  sijrillis  munitis  dicilur 
plenius  contineri.  Cum  autem.  sicut  eadem  peticio  subjung^ehat.  dilecdis  Olius  Geor^ms  de 
Gewiczka,  qni  sc  gerit  pro  canunico  Olomucensi,  lite  huiunmodi  sie  indecisa  pendente,  in 
pret'ala  parrochiali  ecclesla  se  inlruseril^  predicte  ahbntissa  et  convenlus  duhitent,  ne  ecinni 
aliqui  alii  in  eadem  ecclcsia  parrochiali  hactcnus  sc  intruserinl  vel  imposlernni  intnidant 
pro  parle  ipsornm  ahbatisse  el  convenlus  nobis  fuil  bumiliter  supplicalum,  ul  providere  ei» 
super  hoc  de  oportuno  remedio  difrnaremur.  Nos  igilur  huiusmodi  supplicacionibus  inclinali, 
que  super  hiis  ab  eisdem  Antonio  e(  Nieohio  episcopis  ac  Branda  auditore  necnon  Henrico 
cardinali  provide  facta  sunt,  rata  habentes  et  grata  diciasque  senlencias  auctoritalc  nposlolicn 
contirmantes,  discrecioni  vestre  per  apostolica  scripta  mandamus,  quatenus  vos  vel  duo  aul 
unus  veslrum  per  vos  vel  alium  seu  alios  premissa  execucioni  debile  demandanles,  predicl 
ahbalissam  el  conventum  ve!  prociiratorem  suum  eorum  nomine  in  corporalem  p4isses3ioncm' 
diele  parrocbialis  ecciesie  juriumque  et  perlinenciarum  ciasdem,  amotis  exinde  dicUs  pro- 
positxi.  cnpiUilo  ol  Conrado^  iaducatis  auctoritate  nostra  et  defendatis  inducbis,  facleulcrs  ipKiA 
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de  parrochiulis  ecclesie  [ructibus   roddilibiiä   provenlibus  jiiribus  et   obvencionibus    iinlversiä 

integre  responderi  et  de  predicLis  florenorum  äummit)  pro  dictis   expensis  ju.\(a   prefalurum 

inslrnmcnlorum  earundem  cohdcmpnacionnni  ol  Isixacionum  tenores  plonam  vi  dobilam  salis- 

ft  faccionem    impendi.     Et    insiiper    ad    execucionem    pri-seiicium    rrinni    tarn    contra    dioliim 

Geor^iiiin.  quam  contra  (|iiu.scunque  alios  inLrusos  vel  forsan  in   uadem  parroehiali   ecciesia 

intrudendos.  pcrlude    quoad    puäsessioncm    diele    parrochialis   ecciesie    prefatis    abbatisse  et 

cODventuL  duntaxal   Iradendam    eadem  aiictorilate  proccdnlis^  nc  si  senteiicie  ipse  contra  cos 

lale  forent,  ei  nichünininiis    legilimis   super  hiis  per  vos  habendis  servalis  proressibus  ens, 

quociens  expcdierit,  aggravarc  curelis,  coniradictores  per  oensnram  erclesiasticam  appeJlacione 

^Kposlposila  compescendo.  invocato   ad   boc,   si   opus    fuerit,    auxitio    brachii  seoularis;    non 

^"obslanle,  si  prefatis  preposilo,  oapilulo  et  Conrado  ac  Gregorio  vel  quibusvis  aliis  coramunitor 

«      vel  divisiu)  a  predicla  sil  sede  indultum.    quod    inlerdici,   suspcndi  vel   excommuDieari    non 

^■possinl,  per  lileras  aposlolicas,  non  facientes  plenatn  et  expressam  ac  de  verbo  ad  verbuni 

■  de  indnilo    hiiiusmodi    mencioncm.     Datum  Rome  apud  sancliini  Pctrum.  XI.  kalendas  Julh 

pontificalus  noatri  anno  qiiinto  decimo. 

^L  (Oiig.   Perg.  mit  unh,  pipat.  Sig.  Im  Brüimer  SUdtarcbiTe.  Sig.  0.  I.  50.) 

^T         Jodok^  Markgraf  ton  Mähren,  gibt  äent  Sulfk  von  Konits  die  zum  Srkettkenamle 
^^^L  gehörigen  Gründe  sm  Lehen.  Di.  OlmüU^  23.  Juni  i^04, 

^^H^  J9ly  Jost  t  hoii  niilosli  markrnbf  Branibursky  markrabf  a  pi\n  Moravskj*  etc.  Vy- 
^^nävämy  Ifmto  lislem  obecn^  p^edc  väcmi,  ie  znamenavSi  vcrnO  sluibu  urozen^ho  Siilika 
*  t  Koniee  naSebo  niik'ho  a  vern^ho,  jIA  nAni    po  vse    tasy    veme  a  snaine  shiiil  jest,  aby 

Um  lepe  u  snazneji  v  budüd  casy  näni  mohl  slütiti  i  dali  suie  jemu  a  jebo  erbiiorn  lo 
f  ihoti^  jedlo    k    senkovstvi   sluäL    Najprvi^  jeden    Un  role  ve  vsi  v  Pfcdmostl  n  dnibj'  län 

rule  V  Radvanicich  a  v  Hodhanecb  dvuor  se  dvenia  p()dse<lkonia.  nci.  s  tobo  dvoru  plal 
K  jest  pnio^.en   a    u    svat^ho  Ondreje    ml^n    a    slyri    podsedkov^   s    tuknnii   a  s  rekami  a  cor. 

k  toinu  pHslnsf,  a  moci  loboto  lista  dövAmy  k  prav^mu  raansivt  k  jmen(  k  drienf  a  k  vla- 
_^  dÄni  a  k  poiivrini,  jukoÄ  to  uianski^  prävo  obycej  jest.  A  toho  na  svedomf  svii  sme  peiVC 
f  käzaÜ  pHvesili   k  loniuto  lislu.  Jen£  dtin  v  Olomtici,  iäla  od  narozenf  syna  Itoibtho  pu  ctrni'isti 

.stecb  ctvriebu  lata,  v  ten  pondeli  pred  svali^in  Jane  (sie)  krätiteli  BuJtlm. 

^k  De  mandato  domini  Mnrchionis 

^^^^^^  Johannes. 

^^^^^^H  (Orig.  I'crg.  Ii.  Sig.  im  Olm.  Stadtnrehive.) 

f^  Cardini 


317. 


Cardinal   Hvuricus^    päpsHichvr  Uichfer    und  Commissär,    rernrIheiU    den   Propttt  und  das 
CapiU'l  ron  St.   Peter  in  liriinn   zur  Trayuug  der  im   Processe  mit  dem  Onlnraner  fxhster 
um  die  Jakobshirche  in   Brunn  aufgelnufenen   Procexakosten,   Üt.   Rom^  4.  Juli  i4(i4. 
(Vi<i,  Cod.  dipl.  Mor.  XIU.  pag.   307   Nr.   818.) 

ii 
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»18. 


Marhfraf  JoHok  befreit  die  durch  eine  Feuersbrunst  verheerte  Stadt  Olmulz  nuf  %  Jafirr 
ron  alleit    in    die    markgrüpiche  Kammer    zu    leistenden   Losungen    und  Zinsungen.    DatNm 

Olmütz,  8.  Juli  1104, 

Jodocus  dei  gracia  niarctiiü  Braiiilembur^cnsis,  marchio  et  dominus  Moravic  noium 
facinius  tcoore  presencium  universis,  qiiod  babito  respectu  ad  fidelitntcm  proborum  viroraru 
civiuni  Oloniucensium  nostronim  fidelium  dilectorum  et  perseverantem  pronaiu  et  sinceruni 
obcdienciain,  qua  eciam  ultra  posse  noslris  siinl  visi  inamlalis  fidelitt^r  ohedire,  inlerni'^ 
nicdUacionibu3  advcrteules,  habenlrs  prc  oculis,  qualiter  in  hac  pessiina  Icmpcstutc,  in  qua 
multiplicatis  hincinde  lalrociniis  nedum  niercatoribus  in  via,  nislicis  in  agris^  sed  eciam 
rclig^iosis  inolusis  monasteriis,  civibus  seplis  murorum  mcnibus  privala  bona  el  public»  oon 
siinl  lula^  dalam  eis  propter  absiimplas  opes  ignis  voragino  universas  rile  servare  nori 
putuimus,  proul  fiiil  et  est  iiostri  proposili^  liberlatein  eisdeni  civibus  noslris  Gdelibus  ac 
dilectis  M  eorum  corauni.  ul  in  iiliqua  parte  in  suis  rebus  posscnl  noslni  rnunificeuciu  rtrle- 
vah,  dedimus  donavimus  el  virliite  presencium  onimo  delibernlo  ac  de  nostra  cerla  seiend« 
a  festo  sancti  Prooopii  proxinie  preterili  ad  quatuor  annos  continue  revolvendns  ahsoliitam 
a  dandis  cnmere  nostre  losungts  ac  censihus  damus^  donamus  et  concedimaä  oronlinodum 
libertatrm.  sie  ul  fidfin  suam.  quam  erga  nus  gerunt  nssidue,  e\  iuudverlencia  nustra  labi 
seu  frustra  non  estimenl,  sed  pocius  in  ulilitatem  lam  suani^  quam  hercdum  et  successonini 
suorum  frucluoso  comodo  in  Ibesauris  nosiri  pL-cloris  in  lemporn  pacis  idonea  graciositis^ 
reservari.  In  quorum  clarius  leslimonium  siifillum  noslrum  de  cerla  nostra  sciencia  presen- 
libus  est  appensum.  Datum  Olomucz,  feria  tercia  proxima  ante  festum  sancle  Margart'tbe 
virginis  el  martiris.  anno  domini  millesimo  quadringentesimo  quarto. 

De  mandnto  dorn.  Marcbionia 
Andreas  decanus. 

(Orig.  Perg.   h.  Sig.  itu  Dlizt.  StadUruliive.) 


310. 

Lnveh.,  Bischof  tau  Otmiits.  gestaltet,  dnss  die  Sonnen  in  Pustim^f^  die  Dotation  (In 
*.  Nicolai-  und  Mürienaltarea  um  32  Mark  Prager  Groschen  terkaufen  und  weist  dem 
Altaristen.  da  er,  der  Bischofs  diese  Summe  zur  Bestreitung  ron  Auslagen  des  Bisthumet 
auslieh,   drei  Mark  jährlichen  Einkommens    aus    der    bischöflichen  Maut    in    Wischau    «» 

Dt.   Kremsier,   15.  Juli  1404, 

liactkü  dei  gracia  episcupus  Olomucensis  nolurn  facinniÄ  tenore  presencium  universis 
quod  cunslilulu  in  nuslru  presencia  vcnerabilis  doiuiua  Elii^abut  abhaliäsu  mouasterii  ad 
inlanciam  salvatorit«  in  Pussmir.  ordinis  sancli  Bcnedicti,  cum  suii  cünvcnlu  ntilus  lium)liU*r 
exposuit,  qualiter  allare  beste  virginis  el  sancti  Nicolai  in  ipsius  monnslerio  situm  habrat 
unaui  curiani  cum  agris  ante   civiUitem   nostram  Wisscbaw    et   duo   luacella    cnmiuiu    inlra 
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civilaleni.  que  qiiMetn  curia  unn  cum  mncpllis  diversis  dacionibiis  el  losiin^is  exliteril 
plurimum  onerata.  propter  qiiod  capellani  anlcdicli  altaris  diversis  ang-usliis  et  Iribulacionibus 
»fGciebantur.  nobisque  dicta  domina  nbbatissa  cum  suo  conventu  cum  intitaiicia  supplicaviU 
quntenus  ad  hoc  noslrom  benivolum  dare  dignaromur  consensum,  quod  dicUi  curia  vendalur 
el  pro  biiiusmodi  pecuniis  aller  certus  ac  Über  censiis  compararetur.  Xos  vero  huinsmodi 
petjcionibus  ulpote  racionahilibus  inclinati  consensimus  et  expresse  consentimus,  quod  eadem 
curia  una  cum  macellis  vendita  est  et  legitime  cum  aofris  el  sin«-ulis  perlinenciis  ad  ipsam 
curiam  ab  anliquo  «pectanlibtis  ilHs  tarnen,  quorum  possessor  dominus  Johannes  diclus 
llumpel,  plebanns  pronunc  m  Crisanowicz  el  Petrus  CoNgar,  capelbinns  nunc  in  Meylicz 
Castro  a  multis  lempuribus  exlitit  possessor,  pro  triginln  duabus  mnrcts  grossorum  pragensinm 
moravici  numeri  et  pagamenti  honeslo  Slurmoni  civi  noslro  in  Wisschaw.  Qiiibus  quidem 
sie  terminalis  et  finitts  nos  Laczko  episcopus  Oloraucensis  antedictus  propter  gravem  et 
arduani  noslram  neccssilatem  ac  ecciesie  noslre  el  ex  consensu  ac  voluntate  decani  locius- 
ue  caplluli  ecciesie  nostre  prenominate  dictas  Iriginta  duas  marcas  grossoriim  rcc€pimus, 
dictoque  allari  ac  possessori  ipsius  et  ad  nianus  venerabilis  doinino  abbatisse  supradicie 
Ires  marcas  grossonini  vcri  census  annui  in  teloneo  nostro  Wisschaw  deputamus  el  assi- 
gnamus  per  allaris(am  dicti  altaris.  qui  est  aut  pro  tempore  fuerit  et  abbalissnm  in  Pu;:smir 
singulis  annis  recipicndas,  mediam  parlem  in  Feslo  sancli  Georgii  el  mcdiani  partem  in  feslo 
snncli  Michaebs  lamdiu,  quousque  diele  triginta  due  marce  ad  manus  domine  abbatisse,  que 
ro  tempore  fueril,  non  reponanlur,  uul  idera  census  triam  marcanim  ad  alia  cerla  bona 
Iransferatur.  Nosirorum  episcopatus  et  capituli  sigiilorum  appensiime  testimonio  literanim. 
Datum  Cremsir,    feria    tercia    in  divisione   apostolorum^  anno  domini  millesimo  quadrlngeti- 

^B  tesimo   quarto. 

^H  (Aus  dem  Vidimua  dwaer  Urkunde  vom  J.   1407   im  filrsterzb.  Archive  tu  Kremsier.) 
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H.    Wensel  IV.  fordert    die  Znaimer   auf^    ihre  Stadt  dem  Markgr.  Jodoh  zu  übergeben. 

Dt.   Breslau,  21.  Juli  UOi, 

Ifem  hurgermeisler  rate  und  burgern  gmeinlich  der  slal  zu  Snoym  unsern  Üben 
getrewen.  Wcnczlaw  von  gotes  gnaden  Romischer  kunig  zu  allen  zelten  merer  des  reichs 
und  kunig  zu  ßehem. 

Liben  ifctrewen.  Euwer  zwene  brive,  die  Ir  uns  jrp^«nt  habt,  doniss  wir  vorsleen, 
das  euch  die  herzogen  von  Österreich  umbiegt  haben  und  euch  gewinnen  und  zu  vorterben 
meinen,  haben  wir  wol  vorstanden  und  lassen  euch    wissen,  das  wir  mit  unsern  lanlherrn 
;u  Beheira  uberein    komen  sein,  das    wir  mitsampl  in    schedlich    leule,  die  dem  lande  und 
Uten  schedlich  sein,  tilgen  und  sie  mit  irer  missetal  stören  wollen,  dorufl*  ouch  beide  von 
unsorn  und  oncb  der  egenanten  unser   lanlbern    und    gmeine  wegen  unsers  kuniffreichs  zu 
ßeheira  jezunt  ein  bore  zu  felde  leil,  als  ir  das  wol  vcrnomen  haben  mugcl.  also  das  wir 
euem    Sachen   zu    diser   zeile   nicbte    wolgetun    mögen ;    sunder   weitet  ir  die  stal  und 
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huser  zu  Snoyin  in  unser  gewalt  oder  dem  hochgebornL'n  Jostcn  raarggrafen  zu  Merliem 
unserm  liben  olieim  und  furslen  xu  unsern  banden  geben  und  antwurten^  als  wir  euch  des 
wol  getrauen,  so  wollen  wir  euch  zu  hülfe  kumen  und  reiten  vor  gewalt  und  ouch  Me 
und  gnade  bestellen^  das  ir  uns  des  zu  danken  babl.  und  als  balde  der  bocbgeporne  Procop 
marggrnf  zu  Merhern  unser  Über  vetter  und  furste  ledig  und  lose  wirdel,  so  wollen  wir 
uns  mit  im  von  euern  wegen  wol  einen,  das  im  das  kein  schade  sein  wirdet,  Geben  zu 
Breslau^  des  montags  vor  sand  Marien  Magdalene  tage,  unser  reiche  des  Bebmischen  in 
dem  \L11.  and  des  Römischen  in  dem  XXYIIII.  jaren. 

(Ong,  Pup.  betgedr.  Sig.  im  Ztiniiuer  Stadtareliive.) 


321. 

Der  Olmntzer    Stndtrath  bekennt,    dass  der  OlmiUzer  Stadtsekreiher   Michaet  Dibin    eine 
Mark  jährlicfteti  Zinses    dem  Jakob  Sctioplin   terkaaft  habe.    DL   Olmittz,  24.  Juti  i404. 

Aos  Nicolaus  Nydcrl  advocatus.  Mnriinus  Pauer  magisler  civium,  Philippus  Longtis. 
Wenceslaus  Lanthfoyt  et  Pesco  VVUrzer  consules,  Petrus  prope  murum.  Johannes  Tessenze. 
Mi\o  pannicida,  Michael  CzöUel  et  Geistt-nphel  jurali  cives  Olomucenses  recognuscimus 
tenore  prcscncium  universis,  discretum  virnm  Michaelem  Dibini,  civitatis  noslre  nolariuni. 
de  voluntale  contboralis  suc  unam  marcam  veri  et  certi  census  annui  perpetui  grossormn 
pragcnsiuiD  et  moravici  nuraeri  dandum  et  porrigendum  sab  impignoracionis  pcna,  qne  pro 
censibus  fieri  solel.  per  medium  in  nativilate  Christi  et  medium  sancli  Johannis  Baplistt' 
festivilatibus  conlinuc  secuturis  honnrando  viro  domino  Jacobo  Scbopplini.  vpI  cui  loco  sui 
presentibus  commisil,  pro  decem  marcis  grossorum  el  numeri  prediclorum  recte  et  racio- 
nabititer  vendidisse.  Quem  quidem  censum  io  et  super  domo  sua,  inter  domos  videUcet 
Jeklini  Sneyder  ex  una  et  Erbardi  Colrus  parte  ex  altera  Sita,  predictis  lerminis  habendi» 
el  apprehendendis  seu  inter  chrislianos  vel  Judeos  pre  singulis  aliis  croditoribus  ocquireodum 
depulavit  diclo  domino  Jacobo  vel  illi  seu  illis.  quibus  nomine  et  loco  sni  duxerit  commit- 
tendum.  Tali  tarnen  addita  condicione,  quod  dtcti  Michael  Dibini,  eius  nxor,  heredes  vel 
successores  ipsum  censum  annuum  quolibet  anno  et  terminorum  termino  reemere  seu  redi- 
mere  poterunt  pro  equtvalenlibus  decem  marcis  grossorum.  solutis  prius  censibns  suporaucti». 
Sic  tarnen,  quod  dum  ipsum  censum  rcdimere  vojuerint.  suam  ad  hoc  facere  debent  facul- 
talem.  qiiod.  pro  eisdem  decem  marcis  grossorum  consimilis  census  annuns  in  alÜs  certi» 
beredilalibus  comparetur.  Suh  barum  quibus  nostrum  sigillum  est  Hpponsum  lestimnnio  litü- 
rarum.  Dutuni  pridie  sancli  Jacohi  aposloli,  anno  domini  niiilesirnü  quudringentesimo  quarlo, 

(IiiBcrirt  ia  der  Urkunde    dee  Olmfitser  IHsobtitlicIiuu  Offiulalea  8ul(k  de  ^Iczuil.  Am  ilBti 
IS.  April  1413.) 
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igmund   iefreÜ   die  Stadt  Göding  ton  der  Zahlung  des  Dreissigsten.     Dt,   Frfdhgfr 

bei  Tynec,  27.  JuH  NO^. 

Xos  Sigismundus,  dei  gracia  rex  Ilungnrie,  Dolniucie,  Croncio  etc.,  marcliioquo 
randeinhurgensis  etc..  sacpi  Romani  impcrii  viciirius  generalis  el  regni  Boemie  giibernator. 
Memoric  commemJamus  per  presentes.  quod  inspeclLs  peiuiriis  et  miillilariis  incütnoditntibus 
civiuin  et  pupulurum  de  Goding,  quibus  ipsi  temporibiiä  biis  iinpacatis  et  dUlurbionim  molihus 
nostre  subditi  celsiliidiai  ab  inimiconim  insultibus  plurinia  dnmpna  iiec  iion  propriurutu 
habilacionutn  combusliones  et  agrorum  dcvastacioncs  pertuleruni,  eupientesque  eandem 
ivitateni  aliquali  pupulacione  reformari  el  augeri,  ipsos  cives  ol  pupiilos  a  soluciune  Irl- 
cesime  et  tributonim  in  regno  nosiro  amminislranda  lamdiu  dumpta.vaU  quoiisquo  eadeni 
civitaa  sen  idem  oppidum  una  cum  Castro  et  perlinenciis  ad  nus  nostrnsqiie  sucoes^jores, 
reges  llungnrie  perlinucrint  et  spectaverinl.  nc  ad  ipsura  regnum  nosiruni  uniti  fuerint, 
libertandos  duximus  el  csimendos.  Mandantcs  iiaque  et  ßrmo  nostro  regio  edicto  precipientes 
universis  tricesimatoribus  ac  Iributariis  nostris  et  aliorum  iibilibet  in  rcgno  nosiro  consliUitis 
et  constiluendis,  qiialenus  a  prefatis  civibiis  el  populis  de  Goding  int'ra  lenipiis  prefixuin 
nullam  tricesimam  nee  Iribiitiini  exigere  et  recipero  debcaiis,  seciis  non  ractiiri.  Presentes 
etenim  pcrleclas  reddi  itibeanis  prcsenlari.  Datum  in  desccnsn  nostro  caaipeslri  juxla  Tynecz, 
»ecundo  die  festi  beati  Jacobi  aposloli,  anno  doniini  millesimo  quadringontesimo  quarta. 

(Cop.  flimp.  im  m.  Landesarchive.  Bo£.  S.  ■>.  7991.) 

323. 

H.    tVenzel  ernennt  den  Markg.  Jodok^  den  Erzbhckof  von  Prag  und  zwei  andere  Herreu 
als    Verweser  des  Königreichs  während  seiner  Abwesenheit.    Dl.  c.  Juli  i*^04. 

Wenccslous  etc.  Universis  el  singulis  principibns  eccIesiasUcis  et  secularibiis  prelatis 
capitiilis  convenlibiis  ecclesiarurn  et  monasteriorum,  ae  eciam  nobilibus  baponibus  clc.  celeris- 
qne  regni  noslri  Boemie  subditis  et  tidelibiis.  ad  quus  presentes  pervenerinl  graciam  regiam 
et  urane  bonum.  Devoli  et  fidcles  dilecli.  (juia  illustrem  Jodocum  marcbionem  Branden- 
burgensem,  sacri  romani  impcrii  archicamerariuni  el  marcbionem  Moravie,  principem  palruum 
noi$truni  carissimuni.  vcnerabileni  Sbinconem  arcbiepiseupnm  Pragcnsem,  apostolice  sedis 
legalimi,  principeni  dovolum.  ae  nobiles  Boczkonem  de  Podyebrad  et  Br/enkonem  de  Skiil 
aUas  de  Swiliow,  consiliarios  noslros  Odeles  dilectos  el  qiienilibel  ipsorum  capilaneos  regni 
Boemie  usque  ad  adventum  nostnim  constituimus  et  facimus  aiicloritale  regia  Boemie  per 
presentes,  dantes  et  concedentes  ipsis  Buctoritatem  plenain  et  omnimodam  polestaleni.  quo- 
ninilibel  maleücorum  insolencias  ol  leraerilales  nosiro  nomine  reprimendi  hc  pacem  Iran- 
quillilalem  et  commune  bonum  in  regno  nosiro  Boemie  procurandi.  Id  eirco  vobis  nmnibus 
et  euilibul  veslrum  seriöse  precipimus  et  raandamus  noslre  gracie  sub  oblcntu.  qunlenus 
iro   dirigend»    repabbca    ac   reguo   nosiro  Boemie  nobis  abseolibus  in  pace  et  tranqiiillitate 
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coiiscrvnnilu  prefntjs  rapitnncis  nostris  conlra  uriiversos  et  srngalos  maleficos^  viarum  puhti 
carum    dt'predalorcs    el   alios    violontos    opprcssoros,   quocipsciinqiir   super   eo  per  eosden; 
consiliarius  noslros  sou  aUeruin  ipsorura  requisiti  fueritls,  seil  ftliqiiis  vestrum    fuerit  requl 
Situs,    cum   genlibns   orniorum  assislcre  jiLxla  posse  vestrum  modis  omiiibus  debeatis,  alilei— ^ 
non    fBcluri,    ppout   g:pavem    indignacionem    etc.  Xam    si  quis    ad  requisicioneni  prediciorm; 
capUaneonini  circa   prvmissa  renilens  FiiePit  atil  remissiis,  oxlunc  prefatis  rapilantMs  conimi 
siiniis    el  dediinus  plenariam  polesUitem.  contra  eundem  tarnquam  mulofactorotn  publicum  o 
niaiidalürum  rogaliura  trunsgressürem  »gendi  et  procedendi,  proul  eis  Visum  facril  cxpedire 
Presenl.  etc. 

(PelBel,  K.  Wenxel,   It.  p.   102  des  L'rkuo den I »nebe«.) 
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324, 

ßfiiteguirg  der  Fehde  zwischen  Heidenreich  Weidner  und  Georrj  Folkestorf'er  und  ^wisck 
Sigmurtd  ton  Jtiezetiö  und  Johann  dem  Jüngeren  ton  Netthaus.   Di.  «.  /.  .3.  August  tiO^ 

Wir  Hcidenreicli  Weidner  und  Gorig  FolkestorlTerer,   verichen    und  tun  kund  often 
leichen   mit   dem    brief  vor   allen   leuten,  die  in  sebeiit  lescnl  oder  horeat   lesen,  das  wi 
verheissen  baben  und  gelobt    und  in  kraft  dizs  hrieves  geloben  und  verheisscn    bei  unsen 
treuen  und  cren  treuleich  an  allen  falsch  und  an  allen  argelist,  die  weil  und  wir  leben  unc: 
an  unser  ende,   nimmermer  ze  sein   noch  ze  tun   mit  Worten  noch  mit  werken  noch  mit 
keinem  pusen  rat   noch  mit  keinerlei  dingen  wider   die  edlen  hernm,  hern  Sigmunden  von 
Mezirieczs  genant  vom  Errfans    und  wider   hern    Janen  den  Jungem    vom  Neunbaus    noch 
wider  ir  diener,   die  iezund  bei  In  sind  oder  darnach  werden,   die  weil  sie  leben  uncz  an 
ir  ende,  noch   wider  ir  vesten,   stet,   markl,    dorffer   und  kiricben,  noch  wider  ir  priester, 
pbarrer,  burger  und    allen   irn    armen   leuten,  welicherlei  Ordens  die  sind^  anzehebcn  vom 
dem  höchsten    unc/.    auf  den   minsten,  noch    wider  ierer  aller  gutler,  die  sie  ieznnd   haben 
oder  darnach  haben  werden.  Auch  geloben  wir  vorgenant   Heidenreich  Weidner  und  (loritt 
FolkeslorfTerer  auf  die  vorgenanlen  herren  Sigmunden  und  hern  Janen  noch  auf  ir  schaden 
die  weil  wir  leben,  keinen  unscrn  diener  nicht  senden,  noch  keinem  andern  auf  ir  schadefl 
rat  geben,    sunder    das    alles   treuleich    ableiten.    Wer  aber,  das  indert  einer  unser  dicnef 
unwissentleicb    und   angever   den  vorgenanlen  hern  Sigmunden  oder  hern  Janen,  oder  den 
iren  ichczs  nem,    da    got    für  sei.  dasselbe  sollen  wir  und  geloben  vorgenanle  Heidenreirh 
Weidner  und  Gorig  Kolkestorffer    in    acht   tagen    widerkern,    oder  gelden    und  beanleu,  als 
ein  erwerig    mon    gesprechen    mag.     Wer    aber,    das   wir    das    nicht    widerkerieten  noch 
liezulieten,   so   entsage   wir  uns    vorgenante   Heidenreich  Weidner   und  Gorig  Folkeslorffcr 
zuhanz  unser  treuen  und  unser  ern,  und  ftlr  entsagt  und  verwarfen  Jcutc  beleiben  wir  noT 
dieser  werlt.     Auch   geloben  wir  hern  Sigmunden  und  allen  den.  die  dapei  gewesen  sind, 
als  mon  uns  gefangen  hal,  der  fenknusse  in  keinen  ubeln  dingen  niebl  gedenken  mil  Worten 
noch  mit  werken  noch  mit  keinen  ubeln  Sachen,  die  weil  und  wir  leben,  sunder  alle  ding, 
als  sie  obengeschriben    sind  von  der  fenknusse  wegen  und  alle  sache,  die  sullen  sein 
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Ivergesseii  und  tot  ewikteichen.  Ueschech  aber,  das  wir  vorgonante  Ucidetireich 
^und  Gorig  Folkeslorffer  die  verbriefung,  als  oben  geschribcn  stet,  nicht  hielUm 
Idie  verwandiellt^n  mit  keinerlei  Sachen  mit  Worten  oder  mit  werken,  in  vesten, 
"inarklen,  dorffern,  nuf  den  veld,  oder  wo  das  wer,  vor  kunigen,  Tiirsten^  Herren, 
undü  kni-chten^  oder  vor  ollen  reichen  und  armen  leuten  in  aller  der  werll,  und 
^ns  wierd  beweist  von  den  obgenunleii  herrn  Si^rniindon  oder  hcrn  Jimen^  oder 
Hn  oder  von  iren  inderl  einem  diener  mit  einer  zUmleichcn  gewissen  un  taiding, 
Hai,  RuF  dem  veld  mit  einem  mon,  und  in  der  slal  oder  in  dem  dorf  mit  ^wom, 
«  wir  vorgenante  lleidenreich  Weidner  und  Goriff  FolkeslorlTer  zuhanz  verloren 
Ireu  und  unser  ere  und  £regeu  der  ganzen  werll  geniain    Imbe  wir  uns  entsagt  und 

kin  krat'l  dizs  brievcs  treu  und  ern  und  nlle^  rilLursrechls  und  taidingen  uns  aueb 
die  da  in  den  sohrenken  enkempft  worden  sind  und  treu  und  ern  nichlen   haben. 
lieh    keines    monne.s   in    aller   der   wcrlt   nimmer  wirdig  sind.    Und  wir  Leupolt  und 

Rlgebruder  von  Chreig  und  herren  zu  Lantstein,  Niklas  Eywensleinor  von  Eywen- 
er  Judman  von  Goziarn.  Wuczlab  Guorka  von  Niklawicz,  und  Ileinreich  Donner- 
,  puri»:ei  für  die  obgenunlen  lleidenreich  den  VVeidner  iiml  Gorigen  den  Folkt^slorlTer, 
sen  mit  gesampler  haol  iingeteül  mit  nnserm  gulem  willen  den  obgeuanlen  hern 
iden  von  Mezirieczs  und  hern  Janen  den  VVeidner  und  Gongen  vom  A'ennbaus  under 
lundert  schoken  grosser  guter  silbreiner  Prager  muntze  und  Merherischer  zal,  sechzig 
Lr  ein  ieczleichs  schok  zu  raillen,  das  sie  die  vorgenanten  lleidenreich  Weidner  und 
''olkestorlTer  die  verbriefun^  und  alles  das,  was  üben  geschriben  siel,  werden  und 
Boilich  stet  halden  und  ungebrochen.  Geschech  aber,  das  sie  des  nicht  bielden  und 
H  da  got  für  sei,  und  das  auf  sie  wurd  beweist  von  den  obgenanlen  berren 
iden  oder  hern  Junen  mit  einer  solchen  gewissen  als  oben  geschriben  slol,  so  haben 
w  lleidenreich  Weidner  und  Gorig  Folkeslorlfer  ir  treu  und  ir  ere  verloren  und 
1  für  verwarfen  leut  in  alter  der  werll  als  ohengeschriben  siel.  Und  wir  vorgenante 
;et  sein  vervallen  den  obgenunlen  herrn  Sigmunden  von  Meziriozs  und  hern  Janen 
eunbuus  und  irn  erben,  die  dreihundert  scbok  grosser  der  obgenanlen  muntze.  der 
u  richten  und  wern  sullen,  wellen  und  geloben  mil  unsern  guten  treuen  an  alle 
und  bezalen  mit  bereitem  gelt,  noch  irer  ersten  mnnunge  In  vir  wocben  an  wider- 
id  nn  alles  verziehen.  Tat  wir  des  nicht,  da  got  ftir  sei,  wenn  wir  denn  gemont 
von    den   egenanlen,     born    Sigmunden,     hern    Janen    oder    iren  crwen,    bei    irn 

»polen,  zuhaui'/.  darnach  sullen  wir  und  gelobfn.  einer  auf  den  andiTU  nicht 
under  wir  sullen  in  die  leislunge  reiten,  oder  in  die  leistunge  senden,  ieder  mon 
stal  einen  erbcrigen  riltermcssigen  diener  mit  einem  knecht  und  mit  zwein 
l  gen  Jempuicx  in  die  slal,  oder  vir  meil  von  Jempnicz,  wo  uns  von  hern  Sigmun- 
l^rn  Janen,  oder  von  iren  erwen  gezeigt  wirt^  in  ein  rrberiges  olTen  gaslbruis,  wo 
PVinzeigen.  du  sullen  wir  und  geloben  ligen  und  leisten,  als  inligens  und  leistens 
;l  und  gewonhnit  in  dem  lande  zu  Merhern,  und  da  nicht  aufkamen  auf  kein  recht, 
;len  denn  vor.  die  vorgeuunlen  dreihundert  schok  grosser  mil  allen  schaden«  die  sie 
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Hiirich  des  geldes  willen  noinen  und  mit  einer  guU^n  gewissen  »n  eides  slnl  beweisen 
möchten,  g^anz  und  gar  beztilt  und  nus^erioht  hern  Sigmunden,  hern  Junen  den  vorgonunlctk 
und  iren  erwen  aller  dingen;  und  virzeben  tag  noch  der  nioniinge,  wir  leisten  odur  Dicht 
leisten«  nnd  wir  das  gell  nicht  betten  bezalt,  so  gebe  wir  vollen  gewnlt  undc  macht  ia 
kraft  dizs  brieves.  den  obgenanlen  hern  Sigmunden  und  berren  Janen  und  irrn  erben,  di(?- 
vorgenanlen  dreihundert  schok  grosser  nenien  nnd  aufzebrengen  zu  krislen  und  7,n  Jude» 
wie  sie  mögen,  auf  allen  unser  schaden  ungeteilt.  Und  wer  den  brief  mit  der  egoiianlem 
herren  Sigmundes  und  hern  Janes  gutem  willen  wUrd  innhaben,  der  hat  als  gut  rocht  zu 
dem  gelt  tmd  uns  darunibe  zu  manen  als  sie  selber.  Des  zu  einer  pessern  sieberheil  und 
warem  tirkund  habe  wir  unser  aller  eigen  insigel  mit  unserm  wissen  und  gutem  willen 
angebangen  an  disen  brief,  der  gegeben  ist  noch  Krisli  gepurd  vierzecbenhundert  jar  dar- 
noch  in  dem  virden  jare,   des  suntags  noch  der  octaw  sand  Jacobes  des  hl.  zwelepfpolen 

(Orlg.  mit  7   b.  Sig.  im  grUH,  Archive  ku  Neuhaus.) 


325. 

Dan  Kartkäuserkiosier   in  DoUein    itttH  Johann    von    SträiniU^    Oimtifzer    Cattonicus    unt 
Pfarrer  in  DoUehij    lauschen  gegenseitig   gemsse  Acker   daselbst    aus.    Dt.   OlmHtz^ 

8.  August  /4f04. 

Illos  Stephanus  prior  et  tolns  eonventus  domus  Vallis  Jozaphat,  ordinis  Carlba.'^iei] 
prnpe  Dolan.  ex  nna  et  Johannes  de  Slraxniex  canonicus  ecciesie  Olomucensis  et  plelmnir 
sive    rccior    parochialis   ecciesie    ibidem    in  Dolan«  meo  et  meonim  successorum.  futurornr 
plebanorum  in  Dolan  nominibus,    parle    ex    altera,    recongnoscimus    tenore  presencium  uni- 
versis,    quod    lalem    concordiam    sive   pactum,  habila    tarnen    prius  malura  deliberacione  e' 
conscnsu  mutuo,  allerutrum  intravimus  et  fecimus,  qnod  nos  prior  et  eonventus  iamdicli  ei 
nostri  successores  tenemur  et  debemus  dare  de  quadam  prayta,  que  vulgariter  dicitur  Nywo 
prope  Ulussoviez  sita.    que  olim    facta    est  et  exculla  de  prato  curic  nosirc,  decimas  iuxlD 
rilnm  el  consuetudinem  aliorura    agrorum  nostrorum  curie  in  Dolan.     In  cuius  reconpen^nra 
ego   Johannes,    canonicus   et    plebanus   supradiclus,  mee  et  successorum  meorum  nominibus 
liberlavi    ac    liberlo    et    penilus    dimilto    decimas   luicales,    quo  solvi  oiim  consuevemnl  de 
medio    laneo,    quem    iamdicli  prior    et  convenlus  emeruut  a  quibusdam  laicis  oiusdem  ville 
ad  fundum    el    prope    fundunt   piscino    nove   prope   villam  Dolan  sepedictam  cum  molendinu 
noviler  localu.     llem    laicus  ille,  qui  Velko  nuncupalur,  qui  emil  parlem  agrorum  de  curia 
olim  in    Tawyrz,    lenetur  dare   decimas   consuetas    eiusdem    curie,  debel  lamen  idem  Inirns 
et  sui  successores,    qnamdiu    lenuerinl   eosdem    agros,  lollere  el  recipere  capele  coloni  sea 
pro  colono  sed  non  pro  messorihns.  EVeterea  qnia  una  prayta,  qne  dicitnr  vulgariter  Krte- 
minicze,  speclans  ad  »gros  decimales   curie  in  Dolan.  el  quidam  nlius  ager  eiusdem  curie« 
ngris    coutinuus    prope    Tawyrx    villnm,    oommulaius    est    pro  agris  laicalibus  sub  prediclo 
monaslerio    silis  exciuso    prediclo    medio    laneo    liberlato    et   liboro    a  decimis  laicAlibiis,  ul 
predicilur,   ego    iamdiclus    Johannes,    canonicus   el    plehanus   in  Dolan  meo  ol  successorum 
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32?. 

Breslau.  24.  Ätujusl  1404, 

Markgraf  Jodok    verleiht    dem    Pfarrer    zu    Rudow    dag  Recht,    freies   Brenn-    und 
Bauholz  aus  der  Köpennick'scheii  Heide  zu  erhalten. 

(Riedel  Cod.  Brnnd.   A.,  XII.    12.) 

328. 

Alhreckl  ton  Slernherg  und  Lahor  gihi  seiner  Frau  ^ofka  ton  Humtudt  eine  Gegengifl. 

Dt.   Lulioi\  30.  August  S404. 

Ja  Albrechl  xe  Slernberka.  odjiuad  z  Lukova,  syn  pöne  Je^kuoy,  vyznäväm  Ifmln 
Ijstem  prede  väenii,  k\oi.  jej  uzH  neboü  Ctüc  «slySi  i  jakoi  urozenj  pan  Herharl  /.  Kunina- 
m^sla  üddal  mi  svO  dceru  punuu  ^ufku  kti  pravi^nui  uialzeiiälvi  u  pü  ni  venoval  loi  6ty^ 
st«  kop  gr.  PrazsktMio  räzu  cisla  ohvykltiho.  takC  ja  AlUrechl  svrchupsany  odvenoval  sen» 
1  üdvt'Uüvali  niäni  sesl  sei  kup  gr.  Pr.  riSzu,  cishi  ohvykU^ho,  pani  Zofco  di*«5vereteQej. 
malixiice  me)  veluii  inilej  a  k  vernSm  rukäm  urozent^mu  punu  Erharlovi  z  Kuninnm^sla. 
Erhortüvi  h  Jifikovi  z  Kuiiinamesta,  synöm  päne  Erharlovjm  i  tem,  klo^by  len  list  mell 
s  jich  dobrü  voll:  A  lo  lakovjuilo  obyccjera,  kdybych  j^  Albrechl  svrchupsanj  jl  panI 
Zofce  malzence  niej  uk^zal  sedesjit  kop  gr.  piaLu  cistöho  ua  sväm  svobodnäm  a  nsedl^m 
zboii  a  zädniJmu  ne/.ävadn<>ni,  jezloby  v  tum  ziSdnSoh  zuiatkuov  nem^Ia;  a  na  prvnini 
seämu  panskenif  jezlohy  zeitiskt^  dsky  byly  otevHoy.  tu  ji  pani  Zofcu  niüui  i  slibuji  len 
plat^  to  jest  sedestil  kop,  pokäzali  a  vc  dsky  vlo^iti  vennü  zdstavü  a  venn^m  prävem,  jakox 
zeme  Moravskä  za  prikvo  mä,  bez  prodlenl  vseükf^hu.  A  my  ruküjme  podepsan^,  Jesek  ze 
Sternherka  odjinud  z  Lukovn,  olec  jeho,  Zdenek  ze  Slernberka  odjinud  z  Lukova,  strjc  jeho. 
Albrechl  ze  Slernberka  odjinud  z  Lukova.  bralr  jeho  slricenj,  Benes  z  Benesova  ^e6eDJ 
z  Kvasie.  Predbor  z  Cimhurka  receiiy  '/.  KHiJla,  Kun^k  /.  Draholiis  odjinud  %  Vlkose.  rukojme 
7,80  i  s  nini  spolnf  slibce.  stibujem  nasi  dobrti  veril  öisti'i,  rukü  spole6uf  nerozdÜnü,  len  jisty 
plal,  to  jest  äedesöt  kop  gr,  pokäzati  a  ve  dsky  v  zemskö  vlciiti  ji  panl  Zofce  k  v^nu  a  k  v^n- 
n^niu  prävu.  obycejem  svrchupsanym  .  .  .  (liier  folgt  die  gewcihnliehe  Einlager-Formel.) 
A  udi!hiolrby  ^e  lech  j^lyri  sla  kop  Jemu  panu  Erharlovi  pani  Zofce  jeho  dceh  däti  a 
näiu  vzfti  holovS  Uli  penezi  od  neho  neb  od  jeho  herbuov :  lehdy  ja  Albrecbt  svrchu- 
psan^.  jeji  malzen,  väechny  rukojnie  svrcbupsuni3  s  nini  a  zuii^  svü  dohrü  verü  ^istü. 
nikü  spok'cni  nerozdijnü,  beze  väi  zlej  Isti,  dfäve^eCenej  pani  Zofce  to  vsicko  veno,  loci^to  Usic 
kop  t'tyrisla  ode  pana  Erharta  vzal^oh  a  Sesi  set  od  näs  protiv  tomu  (slibujenie)  däli  a  na 
svobodnöni  platu  u  na  cist^m  u  ^dut^niu  nezaväzan^in  sLo  kop  plalu  ukäzuli  drOve  rc6enej 
pani  Zofce.  Tak<?  sniy  umluvili.  kdyzby  poni  Zofce  svrchupsancj  jt^jf  veno  bylo  ve  dsky 
vioicno  podle  zenisk^ho  pniva  a  od  jeji  prälel  do:<ti  prijalo:  leiidy  niy  rukojnie  svrchupsao*? 
slihu  a  rukojemslvi  svrchupsaneho  in^my  byli  pnW.dui.  A  pro  lepäl  svcdomf,  jistost  a  pevnost, 
n»^  vlaslni  pedeli  s  naäini  dobrjm  svedonifm  küzali  sniy  pi-ivesili  k  tatnuto  listu.  Jen^  jesl 
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dän  »  nopsäii  nii  Lukov^.  v  sobotn  den  sv.  äfasln^ho  a  ZhoKn^ho,  l^t»  od  bo2fho   nnro^enf 
Jisic  tlyri  sta  a  fclvrtöho  l^la. 

(Arcb.  Cesky  I.  p.    M4.) 


329. 

-■Indrert*  pon  KutigtadL  ijeuannt  ron  Jaispih,  perpfändet  dem  Kloster  unserer  lieben  Frau 
tri  Znnim  de»  liichter^  den  Schmied  und  die  Gemeinde  Winau  ftir  iO  Schock  Gr.   Dt.  Znaint^ 

k8.  September  /4f04. 
Ich  Andre  vonn  der  Chunslat   genant  von  Gewspycz  selbgeschol  verlieh    und    Um 
und  üffenlicli  mit  dem  l>rier  vor  »llen    den,  die    in    sehent  oder   hören  lesen,  d;is  ich  den 
erwierdigen  jjaistleichen    brüdern  herrn    Blasken  die  zeit  gardian  und  dem  ijanzen  konvent 
des  klaslers  /u  unser  Friinn  zu  Snoyin  schuldig  pin  zehen  schock  grosser   guter  silbreiner 

Ipfennig  Prager  münz  Merherischer  zai,  ie  sechzig  gross  vür  ein  icleich  schok  ze  raillen. 
Und  vor  dasselb  gelt  hab  ich  in  in  pilrgelschaft  weis  vorsezt  all  mein  hab  und  all  mein 
rill,  meinn  eigen  ricliler,  den  sniiH  und  die  gemein,  die  mein  zn  Winnaw  eigen  sind,  das 
sie  ir  phant  an  meiner  stat  schnllen  sein,  als  sie  sich  derkont  haben  vor  den  erbern 
^niannen  Michel  dem  Piachen  die  zeit  ricbler  ze  Snoym  und  vor  dem  sladlscbepfen  inn  selicher 
H^rednuss:  die  w^cil  ich  egenanter  Andre  die  zchcn  schok  den  cgcnanten  brädcrn  volkumen 
gleichen  ganz  und  gar  nicht  ausrichtet,  so  schollen  die  egenanten  briider  gardyan  und  der 
konvent  ein  schok  grosser  zins  alle  j»r  jarleicben  zu  den  egenanten  meine  leiten  und  auf 
meinem  gut  haben  und  aufheben,  und  schollen  zum  ersten  auf  den  negslzukumfligen  sand 
Miehelslng  ein  halb  schok  grosser  zins  aufheben,  und  auf  sand  Jörgen  tag  darnach  schirisl 
kumfligen  auch  ein   halb    schok   grosser  des  zins  aufheben.     Wer  aber,    das  der  egenante 

tchter  und  mein  egenante  leil  vonn  Wynunw  denselben  zins  auf  die  vorgenanten  tag  vor- 
lumlen  dem  gnrdijui  und  dem    konvent  raichen,    so   gib    ich  in   vollen  gewalt  und  macht, 
«las  scu  mögen  mein  leit    und    meiner    lait   gutern    aufzuhalten,    verpieten    in    steten  und  in 
merkten,  wo  sie  die  mögen  angreifen,  als    lang,  unz  das  sie  in  den   zins    auf   begenanlen 
lag  ganz  nnd  gar  auHriehlen.  Über  das  mögen  sie  auch  die  egenanten  mein  leit  mit  geist- 
reichen und  werlleiclien  recht  belv^ingen,  unz  das  sie  iers  zins  heznlt  würden.  Und  da>vider 
^Belob  ich  egenanter  Andre  von  Gewspycz  nicht  ze  reden  und  ob  Ich   dawider   icbts   redet, 
'     so  redt  ich  wider  dem  brief  und  wider  mich  selber.  Und  zu  einer  pessern  sicherheil,  geh 
ich  in  den  egenimten   brudorn    herrn  Blasken   gurdian  und  dem  ganzen  konvent  disen  brief 
Ijesigellen  mit  meinem  anhungunden  insigl,  der  da  geben  ist  ze  Snoym  an  unserr  frauntag 
heiliger  gepurd  anno  domini  millesimo  quadringcntesimo  quarlo. 

(Originn!  im  Ziuiiiner  Stadtnrchive.) 
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330. 

Herrmann  de  Werg,  Deckant  an  der  St.  Sererinkirche  oh  Köln  und  päpdlicher  Auditor, 
exequirt  die  BuUe  Papst  Bonif'az  fX.  rom  21.  Juni  14(J4<.  mit  welcher  dem  Oslawaner 
Kloster  die  Jakobskircke    in  Brunn   zugesprochen    tcird.    Dt.  Rom,  22.  September  1404. 

Illusirissimo  ac  serenissimo  principi  et  domino  domino,  divina  favente  clemeDciu 
Romanoruai  regi  semper  »ugusto,  nccnon  reverenriis  in  Christo  palribus  et  dominis  dominis 
dei  et  apostolicc  sedis  gracia  Pragcnsi  et  Salzeburgensi  archiepiscopis,  necnon  Oloraiicensi^ 
Luloniuslonsi^  Wratislaviensi  et  Pataviensi  episcopis  vestrorumqtie  et  cuiusliliet  vestrum  in 
spiriliialihus  et  tonipnraiibus  vicariis  seu  officialibus  gcneralibus  ac  venerabilibus  et  discretis 
viris  dominis  audilori  generali  curie  oamere  apostolice  causaruin  omuibusque  et  singulis 
dominis  nbbatibus.  prioribus,  prepusitis«  dec^^tiis^  arcbidiaconis.  scolastieis,  thesaiirariis,  can- 
toribus,  custodibus.  canonicis  lani  cathedraliinn  et  collogialnrum  ecclesiarom,  quam  eciam 
monnsteriorum.  quoruincunqne  eciam  niinistris  gcneralibus  provincinlibus,  vicariis,  custodibus, 
prioribus,  quardianis  et  sancti  Johannis  Iherosolimitani  ac  I>cate  Marie  Theotonicoruni 
magislris,  preceploribiis,  commeiiriatoribiis  el  ipsarum  doinopura  fralribus  el  coriventualibus 
predicatorum  minorum  bereiniUiruiii  sancli  Auguslini  el  beale  älarir  Cariui*iilarurn  et  quo- 
rumcunque  alionim  ordinum  fralribus  ac  decanis  ruralibus,  parrochiolitimque  ecciesiarum 
rectoribus  seu  locatenentibus  eorandcm,  plebanis,  vicepicbanis,  vicariis  perpetuis,  allaristis, 
notariis,  tabeliionibus  publicis  quibuscunque  per  Pragensis^  Satczeburgensis,  Olomucensis. 
Lutoniusicnsis,  Wratislaviensis  ac  Palaviensis  civitates  diocesis  el  provincias  ac  alias,  ubilibet 
conslitulas:  necnon  iliuslribus  principibus,  dominis  Auslrie  ducibus  ac  marchioni  Moravie, 
cetorisque  ducibus.  comitibus.  marcbionihtis.  baronibus.  nobilibus,  militibiis;  justiciariis,  judicibus 
eorumque  officialibus  quibuscunque,  curiarum  et  locorum  secularium  lerrarum,  civitatuni. 
opidonim.  caslrorum,  viltarum.  iiniversitalum  et  comitaluum  majoribus;  rectoribus,  polestaübus. 
advocalis.  capilaneis.  niugislris  civium,  scabinis.  sculletis,  civibus,  opidauts^  incolis  el  preconibus 
civilaluni  et  diocesum  prcdiclurum  aliisque  armijireris,  chrislifidelibus  tarn  in  spiritualibus 
quam  tcmporalibus  jurisdiccionetn  civilem  vel  teniporaleni  ab  ecciesia  vel  imperio  babentibu»*^ 
coniunctim  et  divisim,  quibuscunque  nomintbus  censeanlur,  cuiuscunque  slalus  gradus  ordints 
vel  condicionis  exislant,  et  specialiter  Uli  vel  Ulis  ad  quem,  vel  ad  quos  parrocbialis  ecclesie 
sancti  Jacobi  in  burgo  Brunnensi  dictr  Olomucensis  diocesis  collacio  pruvisio  presenlacio 
aeu  quevis  alia  disposiciu  perlinet  coniunclim  vel  divisim  el  prcserlim  venerabilibus  viris 
dominis  preposilo  el  capilulo  ecclesie  sancti  Pelri  in  Urunna  diele  diocesis  ac  Conradn 
Smerbeck  pro  eiusdem  ecclesie  sancli  Pelri  el  Georgio  de  Gcwiczku  pro  Olomucensi 
canonicis  sc  gerentibus,  predicte  parrocbialis  ecclesie  sancli  Jacobi  occupatoribus,  ac  cuicuni- 
que  vel  quibuscunque  alii  (sie)  vel  aliis  iutruso  seu  inlrudendo,  inirusis,  seu  intrudendis  in 
eadem,  omnibusque  nliis  et  sinyuiis.  qnnruni  inleresl  vei  inlererit  el  quos  infrascriptuai 
tangil  negocium  seu  längere  poleril  quomodolibcl  in  futurum,  quibuscunque  nominibus  cen- 
seanlur, Hcrmannus  de  Werg  decrelorum  doctor,  decanus  ecclesie  sancli  Severini  Colo- 
niensis,  domini  nostri    pape    capelanus   et    ipsius  sacri    palacii    apostulici    causaruni    auditor, 
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executor  ad  infrascripta  unacuiu  infrascriplis  nostris  in  hac  parte  collegis  cum  itla  clausula, 
quiitinus  vos  vel  duo  aut  unus  veslruni  per  vos  vel  alium.  seu  alios  etc.  a  sede  apostolicu 
specialitcr  deputatus  vobis  screnissimo  principi  doniino  Romanorum  regi  vestre  regie  niajeslalis 
8c  regnorum  vcstrorum  felicis  prosperitatis  auginentum,  celcrisque  suprononiinulis  saluleui 
in  domino  et  mandatis  nostris  buiusmodi.  immo  verius  apostolicis  firiniter  obedire.  Literas 
sanctissimi  in  Christo  patris  et  domini  noslri  dornini  Bonifacii.  divina  providcncia  pape  noni 
ejus  Vera  hulla  ptumbea  cum  cordula  canapi  morc  rumane  curie  bullnlas,  sanas  et  inlegras, 
non  viciaias^  non  cancellatas,  non  abolitas  nee  abrasas,  sed  omni  prorsus  vicio  et  suspicione 
carentes  nobis  pro  parte  venerabilium  et  religiosarum  douiinarum  abbatisse  et  conventus 
nionasterii  vaUis  suncte  Marie  de  Oslavia.  Cisterciensis  ordinis  diele  Olumucensis  diocesis, 
in  ipsis  lileris  apostolicis  principaliler  nominatarum,  unacum  trium  difQuilivarum  seutenciarum 
pro  eisdem  abbatissa  et  conventu  ac  contra  pr^raloä  üominos  prepositum  et  capilulum  dicte 
I  ecclesie  sancU  Petri  in  ßrunna  super  dicta  parrochiali  ecciesia  sancti  Jacobi  in  burgo 
I  Brunnens!  iatnrum  et  expcnsarum  taxacionum  instrumentis  pubiicis,  sigillis  revcrendissinii 
patris  et  domini  domini  H.  miseracione  divina  tituli  sancle  Anastasie  sancte  romane  ecclesie 
cardinalis,  ac  reverendi  patris  et  domini  domini  ^icolai  dei  et  upostoJice  sedis  gracia 
cpiscopi  Ferentinas  (sie)  et  veuerabilis  ac  circumspecti  viri  domini  Brande  de  Caslelliono, 
sacri  palacii  aposlolici  causarum  auditorum  sigillatas.  necnon  signis  et  subscripcionibus 
nolariorum  publicorum  subscriplas  et  signatas,  coram  nobis  et  notario  publico  infrascriplu 
presenialas,  nos  cum  ea,  qua  decuil.  reverencia  noveritis  recepisse,  quarum  literarum 
aposlolicarum  tenor  sequttur  in  buuc  niodum:  ^Bonifacius  episcopus  servus  servorum  dei 
ditectis  liliis  ahbati  monasterii  Scotorum  in  Wyenna  etc.  .  . .  Datum  Rome  apud  sanctum  Petrum 
uudecimo  kalendas  Julii,  pontiticalus  nostri  anno  quintodecimo.''  (vid.  n.  315  dieses  Bandes.) 

^Post  qiiiirumqnidem  literarum  upoälülicaruin  et  instrnmenlorum  huiusmodi  presentacioncm 
recepcionem  nobis  et  per  nos  ut  premiliflur  T^iclas,  fuimus  per  venerabilem  virum  niagislrum 
erlacum  de  Escb  literarum  aposloltearum  scriptorem  venerabilium  et  religiusarum  dominarum 
abbatisse  et  conventus  monasterii  vallis  sancte  Marie  de  Oslavia  ordinis  Cisterciensis« 
Olomucensis  diocesis  priucipaliuni  predictarum  procuralorem.  prout  de  sue  procuracionis 
inanduto  le^^itimu  nobis  extitcrat  lides  facta,  coram  nobis  constitutum  dcbita  cum  instancia 
^peqnisiti,  quatenus  ad  cxecucionem  earundem  et  cuntentorum  in  eisdem  procedere  dignaremur 
^juxta  Iraditam  scu  directam  a  sede  apostolica  nobis  formam  ac  instriimentorum  huiusmodi 
continenciam  et  tcnorem.  Nos  igitur  llcrmanus  execulor  prefalus  volenlcs  huiusmodi  man- 
datuni  apostolicum  reverenter  exequi,  ut  teueniur^  idcirco  aucloritate  apostolica  nobis  iu  hac 
parte  commissa  prefatum  Gerlacum  procuratorem  quo  supra  nomine  procuratorio  coram 
nobis  constitutum  et  id  humiliter  petentem  in  corporalem  possessionem  dicte  parrocbiulis 
ecclesie  juriumque  et  perlinenciarum  eiusdem  per  birreli  nostri  tradicionem  et  capitis  sui 
imposicioncm  induximus  et  inducimus  per  presentes  investiendo  ipsum  presencialiter  (?)  de 
eadem  prefatosque  prepositum  et  capitulum  ecclesie  sancti  Petri  in  Brunna  diele  Olomucensis 
diocesis  ac  Conrarium  Smerbeck  predicte  sancti  Petri  et  Georgium  de  Gewiczka  pro  Olomu- 
isis  ecclesiarum  canonicos  se  gerentes,  eiusdem  parrocbialis  ecclesie  sancti  Jacobi  in  burgo 
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Brunnens!  Olomuconsis  dincesis  occiipalorcs  et  detentores,  ho  quemlibel  uliurn  ei  quoslihH 
alios«  forsnn  jnm  in  endcm  occlesi»  inlnisum  sou  intrtisos^  seu  impüstenim  in  ipsaiu  intru- 
Henditm  vt^l  intradendos,  ilticitumqiie  son  ilticitna  dctentorem  ?eu  delnntores  »hinde  ponitn;) 
nmmovemus  ac  animotnm  H  »mmotos  n  possos^ione  eiusdom  pnrrochiHlis  eccicsie  presentibus 
decinrsmus  et  proiinncioinns.  Quc  umnia  et  sino;ula  ac  suprsdicttis  lileras  apostoliras  necnon 
iiislrumenlo  et  proces:>us  noslros  Iiuiusmodi  et  omnin  et  siii^nln  in  eis  content«  vobis 
universis  et  singulis  suprndictis  intimiimiiH,  insinnainus  ot  noüücarous  ac  nd  vt^lrnm  i>t 
euiusiibet  vestrum  noticiam  dediiciniiis  et  dcduci  volunins  per  presentes.  Ei  nichilomtnu.^ 
vos  dominum  episcopum  Olomucensem  vesirumque  in  spiritnalibus  vicnrium  et  officialem 
generalem  ac  quaseunque  alias  persona»  ecciesiasticas  et  spirituales,  quornm  interost  vel 
inleresse  dinoscitnr  et  qni  super  hoc  riierilis  reqnisili  seii  fuerini  requisili  aut  fuerit  roqui- 
silus,  auclüritute  apOHlolicu,  qtia  funi^Mniur  in  hac  parle,  requirimur  et  monemus  priino 
seciindo  tercio  et  peremptorie,  vohisque  nictiilominus  et  vestrum  cuilibet  in  virtule  snnctt- 
obedienciü  et  sub  infniseriplis  penis  districte  precipiendu  mnndumus,  quatenns  infra  f^ex 
dierum  spariiim  posl  prcsentarionem  el  noIlGcaeionem  presencium.  vobis  et  ipsist  aut  vestrum 
et  eorum  alteri  iaclam.  immediatp  sequencium  ita  tarnen,  quod  in  bÜs  exqiiendis  mm< 
allerum  non  expeclet,  neu  aller  pro  alio  sc  excusel,  quoruni  sex  dierum  duos  pro  primo. 
dnos  pro  secundu  et  relrqnos  duos  dies  vobis  ae  ipsis  universis  et  sinirulis  pro  tercio  et 
peremptnrio  termino  nc  monicione  canunica  assignnmus,  prefalHs  domiiins  ablmtissnm  el 
conventum  prlneipates  vel  enrum  procuralorem  ipsanim  nomine  in  et  ad  dictam  parrochialetri 
ecciesiam  sancli  Jacobi  juriuniqiit»  el  perlinonciarum  omnium  eiusdem  possessionem  cor— 
poralem  realem  et  aelualem  induealis  et  admiltalis  ac  indueat  et  admttlal,  et  qiiilibet  veftlruiti 
et  eorum  comniuniler  el  divisim  inducnl  et  »dmittat,  iimmotis  exinde  preposila  cnpilntr 
nc  Conrado  et  Georgio  et  alüs  qnibusenntpie  in  eadem  parrocbiali  eccie.sin  liilnisis 
seu  inlrudendis,  eisdemque  dominabus  nbbniisse  et  convenlui  vel  earum  procnrntori  de  ipsinä 
ecelesie  fructibus  redditibus  provenlibus  jnribus  et  obvoncionibus  universis  respond*»Mli9  i^ 
respoudeant  ac  quilibet  vestrum  el  eornm  respondeal,  ac  ab  aliis.  inquanlom  in  vobis  t^ 
eis  fuerit,  rcsponderi  facialis,  Piiciant  et  faciat  ac  prornrcl  cum  elTccIu;  monemus  insiipe  ^ 
modo  et  forma  premissn  vos  duos  prepositum  et  capiluhim  eccicsio  sancti  Pelri  ßrunnensi: 
predicte  ac  Conradum  Smerbek  et  Georj^iiim  de  Gewicxlta  occupatores  el  quoscunque  alioi 
in  dictn  parrocbiali  ecciesin  intrusos  seu  inirudendos,  vobisquc  et  quibuslibel  aliis  intrust^ 
vel  inirudcndis  in  virliitf  sanclr  obfdiencie  sab  eisdem  penis  districte  precipiendo  mandama» 
qualenus  infrn  dichim  sex  dicnun  lermiiium  corporaleai  realem  el  nclualpm  dicte  pam> — ■ 
chialis  ecciesie  juriumqne  et  pertinenciarnm  prcdiclorum  possessionem  libernm  vneuni 
expedilara  diclis  dominabus  abbatisse  et  conventni  aut  diclo  ipsarnm  proeuratoH  e'nru 
nomine  dimitintis  et  assi^nalis,  dimillant  et  assi^iient  ac  veslnmi  et  eoriim  cuilit>el  dimiti 
el  ussiffnel  cum  efTeclu.  Monemus  eciam  modo  el  forma,  quibiis  supra.  vos  dnos  prup 
et  capilulum  ecclrsie  sancti  Pelri  Hninnensis  ne  Conradum  Smerbeck  occupatores  prni..  ,.- 
qualenus  prelibntis  dominalnis  abbatisse  et  convenlui  principalibns  vel  earum  procurAi*» 
prcdtcto  infra  sexaginto  dierum  lermiuum  post  presenlacionem  el  notiflcacionem  preseacia  i 
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pontificalis  dignitatis  in  hae  parte  (inximus  deferonduni,  si  contra  premissn  vel  aliquid  pre- 

missorum  recerilis  per  vos  vel  snbmissBs   personas,    exnunc  prout  extunc  dicta  sex  dicni 

cflnnnica  nioniciono  premissu  ingressum  ecclesie  interdicimus  in  hiis  scriplis.  Si  vero  huiiLs. 

tnodi  inlcrdiclum  per  aJios  sex   dies,   prefatus  sex  immedinte  sequentes  snstinucritis,  vos  ii 

eisdcm    scriptis    dicta    cononica    monicione    promissa   exnunc    prout    evtunc    siispendimus 

divinis ;  verum  si  prefatas  inlerdicli    et   suspensionis   senlencias  per   hIIos  sex  dies  preftitu 

duodociin  immedinte  sequentes    aninio,   qiiod  nbsit,   suslinaerilis  iudiiralo,    vos  exnunc  prou 

cxlnnc  et  extunc  prout   exnunc    in  hae  parte  rebeltes  eadeni  canonic»    moniciono   premis.^ 

exconirnunicaeionis  sentencia  innodamus.  Sed  si  prefati  preposiluä  et  capitnlum  ac  Conradu 

Smerbcck  et  Gcortnus  de  Gewiczka    aut  quicunque  alii  in  dicta  parrocbiali  ecciesia    intnis 

et   ceiam    inirudendi    aliique   conlradiotores    et    rebelies    buiusmodi    processibus    nostris   iin< 

verius  apuslolieis  et  monicionibus  in  eis  conlentis  infra  dictos  terminos  non  puruerint  reahl» 

et  cum  efTectu,  prefatas  excomniunicacionis,  suspensionis  et  intcrdicti  sentencias,  quod  nbsil 

dampnabiltter  incurrendo.     Et   si  in    eisdem  per  sex  dierum  tcrniinum   proxime  scquencium 

obslinaliter   perduraverinl.   extunc    proul    exnunc    et    exnunc    proul   exlunc    lapso  diclo  se. 

dierum  tcrniino  vos  omnes  et  singulos  supradictos  el  presertim  ecelesiasticos  modo  et  forma 

quibus  snpra,  reqnirimus  et  monenius,  quatenus  dictos  preposilum  el  capilutum  ac  Conraüuiq 

et  Georisrium  el  qnosrunqnc  alios  in  dieta  parrocbiali  ecclesie  inlrusos  et  eciam  inirudendos, 

aiiüsque  oontradictores  in  hae  parte  et  rebelies,  singulis  diebus  dominicis  et  Testivis  in  vestris 

et  aliis  quibuscunque  ecclesiis   campnnts   puisatis  et  candelis   accensis  ac  demum    io  terram 

prnjeclis.  sie  ut  premiltilur,  excommunicatos,  suspensos  et  interdiclos  publice  infrn  missamm. 

et  eciam  vesperorum  solempnin,  pcjpiil»  ibidem  ad  divina  eonffregato,  cruce  erreela  el  reliffione 

indicin  cum  decantacionc  responsorii  „rcvelabunt  ccU  iniqiiitatem  inde"  etc.  ac  psulmum  ..druj 

laudem  meam  ne  lacneris**  etc.  solemniter  denimcietis  el  evitetis  ac   ab  aliis  ita  deniincian 

et  cvilnri   facialis   et  pcrmittatis,   ubi   quando    et  quociens   pro  parte   dictanun   dominaruni 

abbalisse  et  convenlus  super  boc  fueritis  requisili  aut  nliquis  vesirum  fueril  requisilus,  donep 

aliud  a  nobis  vel  superiori    nnslro    bnlmerilis  in  mandalis.     Si    veru   prelibuti  prepusilas  el 

capiliilimi  ac  Conradns  et  Georgius  predicii  et  alii  forsan  in  dicta  parrocbiali  ecelesi»  iutrtisi 

vel   imposlerum   intrudendi   aliique   contradictores   et    rcbelles   pretaclas   excommunicacioni? 

suspensionis  el  interdicti  senlencias  per  alios  sex  dies  posl  huiusmodi  primani    vestram  »ol 

alicujns  vesirum  denunciacionem  per  vos   vel    alleruin  vesirum  factam    immcdiatc  seqnentfis 

puslinuerinl  animis  eorum  induratis.  exlunc  buiusinodi  nitslros  prucessns  et  senlencias  lu  eis 

conlenlas  aggravare  volenics  vohis  nniversis   el  singulis  supradiciis  (am   eeeleäuisliris  quam 

secnlaribns  et  aliis  quibuscunque  cbrislilidelibus,  ad  quorum  uüliciam  presentes  nostre  lileru 

pervenerinl.   in  virlnte  sancte  obediencie  el  sub  penis  supra  el  infrascriplis  dislricius  inhibemui 

UL*  prcfatis   preposito^    capi(uh)   et   Conrado   et   Georgiu    aut    eciam    quibuscunque   in    dicta 

parrocbiali  ecciesia  inlrusis  vel  imposlerum  intrudendls  uÜistpie  conlradiotoribus  in  hnc  parle 

et  rebt'llibus^  sie  ut  prefertur.  excommunicalis  suspensis  et  inlordictis,    bujusmodi   stmlenciis 

durantibus,  cibo,  potu,  loqueta.   furno,   molendino,  empciune,    vendicione.  muluaciunc  ngrun 

vel  vineam  colendu.,  serviendo  aquam  vel  ignem  mintstrandu,  bospilando,  salulando,  canUind», 
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uliilibel  coii:^lilulo:^.  jiirisdiccionem  liiiii  spiriluiilem  quam  leniporaleoi  ob  ccciesia  vel  Impehn 
liubenles  cujuscuiique  statu».  *>radus,  ordinis  vel  condicionis  exiälunt,  curamiiniler  et  divisun 
aucloritflle  apuslolic«.  (fua  fimgitinnv  in  hac  parle  t«nore  presencixim  requiriinus  primo, 
secundo,  tcrcio  et  pereruptorie  coiiiuiuniler  ut  divisim,  vobisque  nichilominns  et  vcstrun 
cuilibel  in  virlule  sancle  obediencie  ei  sub  infrascriptis  sentenciarum  penis  disldctr  prcci- 
piendü  niandamus.  quatenus  infni  Iriutn  dierum  ^ipaciuni  posi  lapsuiii  diclorum  ullimonini 
«ex  dierulu,  poälquam  buiusmodi  uostre  litcrc  scu  prcscns  DOHler  processus  vobig  aul  veslnini 
abcui,  äeu  in  vestris  jurisdiccionibus  et  disLrictibus  fuerint  publicate  »eu  Tuerit  publicalns; 
qiios  Ires  dies  vobis  uuinibus  oL  singulis  pro  unini  dilacione  et  canonica  monicione  peremptorif 
prefisrimus  et  assignamiis,  vos  umnes  et  ^inguli  dumini  et  alii  supradicli  et  veslrum  qnitiliel, 
quorum  umnium  et  singiüorum  brachii  secularis  aiixiliuni  invocanius^  proul  et  quando  pro 
parte  abbati^se  et  coiivcnlus  principaliuni  fueritis  requUili,  seu  aller  veslruin  fuerit  requi- 
silus.  in  juris  subsidiuiu  prelibatos  prepnsilnm  et  capitulum  ac  Conradum  et  Georgiam  nc 
alios  quoscunque  in  dicia  prepositum  forsan  inlrusos^  aut  eciam  intrudendos  aÜosque  contra- 
dictores  in  hac  parle  et  rebelles,  ut  preuiittilur,  excouiunicatus,  suspensos  et  interdicios, 
denuncialos.  aggravatos  et  reaggravato^  ad  obediendum  huiusmodi  nosiris  processibus  per 
arrestaciuuein  fructuum.  benelieioruDi  et  aborum  bunoruui  ^uuruni  quorumcunquc  mobilJuii! 
et  imnmbiliuai  ubicunque  locoruni  consistencium  compellalis,  diclosque  Truges  et  bonn  diclif 
doniinabus  abbalisse  et  convenlui  aut  eurum  le^ilimo  procuratori  carum  nomine  usqiie  ncft. 
annuuni  valoreni  dicte  parrocbialis  ecclesie  ac  eciam  expeusaruin  prediclarum  factanim  Iradaliä 
et  assigiielis  ac  (radi  et  assignari  facialis  et  pennillalis,  ubi,  quando  et  quncies  pro  pari 
earundem  abbalisse  et  convenlus  desuper  fuerilis  requisili  seu  aller  vesirum  fuerit  reqiiisiiu 
ac  donec  aliud  a  nobis  vel  superiori  nosiro  desuper  babuerilis  in  mandatis.  Quod  s\  fort* 
vos  princeps  illustrissime,  inlcr  ümnes  seculares  principes  magniGcus  executor  jnsticie,  pre- 
sentis  nostri  processus  et  mandati  noslri  imo  verius  apostolici  iransgressor  contradictor  ve 
negleclor  fneritis,  quod  tarnen  veslre  serenilalis  prefulgide  jam  dudnni  per  tolum  »jrben 
divulgale  obcdiencia  suspicari  non  sinil,  procul  dubio  eciam  Judicium  jusli  judicis  otfendi^li  ; 
et  preiniuui  alias  vobis  pro  execucione  tiuiiü^niodi  sancti  juslicie  servalum  nichiloininns  »milteti:^ 
vos  eciam  screnissimum  principem  predicluin  huiusmodi  senlenciis  ligari  notumus  vobis  ob  m^e- 
sintern  vesirani  merilo  deferentes.  inUiilu  tarnen  juslicie  et  ob  sedis  aposlolice  reverenciam  vestra: 
serenilatem  ad  prefatam  execucionem  efficaceni,  proul  ad  vesirum  cnlnien  serenissimiim  porlinet. 
in  domino  exbortaniur.  Verum  si  vos  alii  rcverendi  patres  domini  archiescopi,  epi^cop 
celerique  prelati  et  aiie  persone  ecclesioslice  et  seculares  ac  alii  supranominati,  quibu  i 
prcsenles  nostre  liiere  seu  presens  processus  diriguntur,  premissa  omnia  el  singwia,  proi* 
superius  vobis  et  cnilibet  veslruui  niandantur,  exeqiii  non  curaverilis,  seu  neglexerilts,  aiil 
non  adimpleverilis,  aul  aliquid  in  contrariuni  feceritis,  seu  nionicionibus  et  mandatis  noslri 
huiusmodi  inio  verius  aposlolicis  non  parueritis  cum  elleclu  In  biic  parle,  vobis  domiai 
archiepiscopis  el  episeopis  prediclis.  quibus  ob  roverencias  veslranim  ponlificalium  digtit 
talnm  deferre  voturous  in  hac  parte  stngulariler  in  sinffulos  in  biis  scriplis,  dicta  trio 
dieram  canonica  monicione  premissa.  ingressum  ecciesie  inlerdicimus.  Et  si  huinsmqdi^  jnler* 
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dkium  [)or  ntius  Ires  (lies  prefatos  tres  immodinte  i^equcntüs  siü^Unupritis«  vos  et  quemllbei 
vcslniro  t'XDiinc  proiU  oxtunc,  diclo  canonioa  raonicione  premissn.  hiis  5cripti<<  suspendiinu» 
a  dWInis.  Verum  si  prcfalns  inlepdicü  el  suspcnsionis  senli^ncins  per  iilios  Ires  dies,  prefnlo? 
sex  iniQU*dJatc  svqnentes  diixeritis  suslincndas,  quod  Hbsit,  imimis  indiiratos  i»\c)^  in  vosi 
doniinos  archiepiscopos  el  episcopos,  abbales,  prinr(*s.  preposilos,  dernnoi»,  arrhidinconos, 
ihesniirarios,  oanlores,  scolaslicos  et  alias  por^onas  ecclesiaslicas,  necnon  princtpes,  diicrs. 
murcbionos.  comiles,  lanlgravios,  baronos.  armig^eros,  eriiciferos,  quarumcuuquu  curiarum 
«pcnlariuni,  civilatiim,  caslronim  el  loconim  quonmicimq«*»,  maiores.  rnatfislros.  concilinrios, 
jjHberanlores,  capilnnens.  scuilelos,  officiales  et  stTvientes,  omnesqae  alios  prenoniinalos, 
necnon  in  qintsninqiie  alios  conlpadiclores  et  rcbelles,  cniijsciinqiie  slahis,  gradus  vel  pre- 
emlnoDCie  cxistonU  qulbusctinqno  noiDinibtis  censcnntiir.  cxconimunicacionis  senlenciam  reriimis 
ei  coiam  proniulgamus  in  biis  scriptia  cxnunc  proul  fxtunc  nuctorllolc  aposloüc»  supra- 
dicla.  Ceterum  alias  ad  execucionetn  predictoruni  ulterins  faciendarei  non  pnssunias 
r|UOfid  presens  personalitor  Interesse,  aliis  srdtiis  in  Romana  curia  prepedili  nognciis,  vobis 
domiois  archiopiscopis,  episcopis  et  presertini  episcopo  Olnniiicensi  el  abbalibiis,  prioribiis^ 
preposills,  dccanis,  archidiaconis,  scolaslicis,  Ihesaiipariis.  canlnribirs  et  nliispcpsonis  eccicslasticis 
dericis.  notnrii^,  tabeiliunibu»  pnblicis  suprndiclis  per  prediolas  civitales  el  diooeses  nc  alias 

kvabilibet  constitiiUs.  necnon  omnibiis  bIÜs  i^cclesiaslicis  personls  et  cbriMilidelibtifi  qiiibns- 
K^tinque^  ad  quos  presentes  noslre  liiere  seu  presens  nosler  processiis  pervcneril  ac  eorum 
cmüibcl  insolidum  super  ulteriori  pxecticione  hujusmodi  noslri  mandali  imino  verins  »poslnlici 
t.«?nnre  presencium  cnmnulliinns  plenarie  vices  noslras.  donec  ras  ad  nos  dnxerimus  rcvo- 
<T-«ndu[n;  vosquc  et  vestrum  quemlibet  requirimus  et  monemus  prinio.  sf*ciindo.  (ereio  et 
pcrmnplorie  commnniler  et  divisim.  vobisque  nichilominos  et  vestrtmi  cuilibet  in  virtiile 
^wuwie  obediencie  el  stib  exconiunieaciünis  pena,  quam  in  vos  ei  veslniin  qriemlibet,  nisi 
f4^rerilis  el  adirnpleverilis  cum  efTeclu  ea.  que  vnbis  in  hac  parle  cnmmillimns  et  mandiimus^ 
i-itf*a  si  niandalum  noslrum  hujnsmodi  immo  veriws  «posloliciim  neglexerilis  seu  conlem- 
pseritis  conliiinaciler  adiniplere.  eadem  canünica  monicione  premissa,  ferimus  in  biis  scriplis ; 
düthete  precipiendn  mandamus,  quatenus  vos  et  qiiilibel  veslrum.  qui  super  hoc  pro  parle 
diclsrnm  dontin.irum  abbatisse  el  convenlus  principnlium  vel  procuratoris  sui  riierilis  requi- 
slbr  infra  sex  dienim  spneium.  a  tempore  reqnisicionis  bujusmodi  compiitando.  qnorum 
dipfiim  duos  pro  primo  duos  pro  secundo  el  reliquos  duos  dies  pro  lercio  el  peroniplorio 
^ermino  nc  canonicn   monicione  vobis  el  veslrum  cuilibet  assiijrnHmiis,  predicias  nostpas  Irleras 

EH'H   presenlem    noslruiu    processum    ac  omnia  et  singnla  in  eis  conlenta  prediclis  preposilo 
et  capilulo    ac   Conrado    el  Georgio    ac    omnibns   et   sin^iHs    in  dicta  ecciesin  parrocbtnii 
mirii»!«  seu  imposlerum  intrudendis  uc  rebellibus  et  inobedienlibus  el  aliis,  quorum  inlerest, 
bfoinleperil.  ecimmuniter  vel  divisim  insinuenl.  inttmenl  legant.  et  lideliter  publicare  procurent  ac 
";;rnvent  et  reagjjriivenl   el  auxilium  brachii   seeularis  implftrare   proeureul.   nliiisque  dcbilam 
"ncionem  de  premissis  fncianljuxla  presencium  noslrnrnm  lilerarum  seu  processus  buiusmodi 
«inlinenciam,  fonnsm  sen  lenorem.  Nos  eciam  in  «mmovenlem  seu  ammovenles  aul  lanian- 
iftt  seu  lanianles   vel   delurpanlem   vel  delnrpanles  has  noslras  iileras  sen  presentem  nostrum 
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Brunnensi  Olomucensis  diocesis  occupalores  et  detentores,  hc  qucmlibel  atium  et  quo«Iib(>l 
alios,  forsan  jain  in  oadem  ecciesia  intrusum  sen  intrusos,  scu  impostenim  in  ipSHm  inlru- 
Hendnm  vel  intradendos^  illicitumqiie  seu  illicilos  delenlorem  seu  detf^nlores  abinde  penitns 
ammnvnniis  nc  ammoliim  et  aminolos  a  possessione  eiusdcm  parrochinlis  pcrlesie  prpsentibus 
decinramus  et  pronunciamus.  Que  omnia  et  sinj^ula  nc  siipradiolas  litcrns  apostolirus  necnon 
instrumenta  et  procpssns  noslros  huiiismodi  et  omni»  et  sin<;ula  in  eis  conlenia  vobi$ 
nniversis  et  singulis  snpradictis  jntimuoius,  insinuainus  et  nolitioamus  ac  od  vostram  et 
cuiuslibet  vestrum  noliciain  deducimiis  et  deduci  volumiis  per  presentes.  Et  nichilominus 
vos  dominum  episcopum  Olomucensem  vestrumquc  in  spiritiialibns  vicarium  et  ofricialem 
generalem  nc  quasrunqne  alias  personas  ecciesiasticas  et  spirituab^s,  qiiorum  inlerost  vcl 
Interesse  dinoscitur  cl  qni  super  bcc  fueritis  requisili  seu  fuerint  rcqtiisili  iiut  fuerit  requi- 
silus,  auctoritate  apostolica.  qua  rnn|»'iniur  in  bac  parte,  rcquirimur  et  monemus  primo 
secundo  tercio  cl  pereinplorre,  vobisque  nichilominus  et  vestriim  cuilibel  in  virlute  sancle 
obediencie  et  sub  infrascriplis  penis  districte  prccipiendo  mnndamus.  qiialenus  infra  sex 
diorum  spaciuni  posl  prcsenlncionem  et  noiificacionem  presencium.  vobi^  <:l  ipsis  aul  veslrum 
et  eorum  alleri  factnm.  immedinte  scquencium  itn  tarnen,  quod  in  liiis  exquendis  unii^i 
nlleruin  non  expeclel.  nee  alter  pro  alio  sc  excuset.  qnorum  sex  dieruni  duos  pro  primn. 
duns  pro  secundu  et  reliqiios  duös  dies  vohis  ac  ipsis  universis  et  sin^uÜs  pro  tercio  et 
peremplorio  temiinn  ac  inonicione  canonica  assignnnms^  prefatas  dominas  nbbatissnm  et 
convenluni  principales  vel  earum  prociiraloreni  ipsarum  nomine  in  et  nd  dieUim  parrochialem 
ecciesiam  sancti  Jacobi  juriunique  et  pertinenciarum  omniuni  ejusdem  possessionem  cor- 
pornlom  realem  et  uctuaiem  inducalis  et  admillalis  ac  inducnt  et  admitlat,  et  quilibet  vestruiii 
et  eonim  communiter  et  divisim  inducal  et  admitlat,  ammolis  exinde  preposilo  capitulo 
ac  Conrado  et  Georjrjo  et  «bis  quiluiscimque  in  eadem  pnrrocbiali  ecciesia  intrusis 
seu  inlrudendis,  eisdemque  domtnalins  nbbniisse  et  convenlui  vel  eanim  procnralori  de  ipsiiis 
ecclesie  fructibus  redditihus  provenlibns  juribus  et  obvencionibus  universis  respondentis  et 
respondeant  ac  quilibet  vcstrnm  et  eorum  respondent,  ac  nb  aljis.  inquantum  in  vobis  et 
eis  fiierit,  responderi  facialis,  facianl  et  facial  ac  procuret  cum  elTectu:  monemas  insnper 
modo  et  forma  preniissa  vos  diios  prepositum  el  capiluluin  ecciesie  sancti  Pelri  Brunnensis 
prcdicte  ac  Conradum  Smerbek  et  Georgiiim  de  Gewiczka  occupalores  el  quoscunque  alios 
lü  dicta  pnrrocbiali  eccle^in  intrnsos  seu  inlrndendos,  vobisque  et  qnibiislihel  aliis  inlnisis 
vel  iulrudendis  in  virlute  snnctc  obediencie  sub  eisdem  penis  disiricie  prccipiendo  niandamns. 
qiiatenus  infra  dictum  sex  dierum  terminum  corporajem  realem  et  nclualem  dicte  parro- 
chialis  ecciesie  juriumque  v\  perlinencianim  predicUirum  possessionem  liberam  vncunm 
expeditam  diciis  dominnbus  abbalisse  vi  convenlui  aul  diclo  ipsarum  procuralori  ennim 
nomine  dimittnlis  el  assi^rnntis.  dimillnnt  et  assi^nent  ac  veslrum  e(  eorum  cuilibet  dimillat 
et  assijrnrl  runi  vfTt'clii.  Monemus  eciam  modo  el  form»,  quibns  snpra,  vos  duos  prepositum 
et  copilulum  ecciesie  sancti  Pelri  Hruntimsis  ac  Conradum  Smorl>eck  occupalores  predictos, 
qunlenus  prellbalis  dominnbus  abbalisse  cl  convenlui  principnlibus  vel  earum  procuralori 
predicto  infra  sexaginla  dierum  terminum  posl  presenlacionem  et  nutificncionem  presencium 
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obis  vel  alteri  vestrum  facUis  iminediate  sequcncium.  qiiopiim  scxaginta  dierum  viginli  pro 
primo.  vijifinti  pro  secnndo  el  peliquos  vi^inli  dies  vobis  univprsis  «t  singiilis  pro  tercio  et 
peremptorio  (ermino  ac  nionioione  canonica  assignnmus,  postqiiam  super  hoc  Ftierilis  requisili 
dv  quinqiisg-intn  coram  Antuuiu  olioi  Sibiniccnsi  nunc  Concurdiensi  ac  de  tri^inla  corani 
Ferentioenäi  dominis  opiscopis  et  auditoribus.  necnon  de  viginti  octo  nomioruni  auri 
coram  reverendissimo  patre  domino  H.  miserocione  divina  lituli  snncte  Anastusie  presbylero 
cardinoli  prefolis  pro  cxpensis  in  lile  et  causa  huiusmodi,  per  easdem  abbaUssam  el  con- 
ventum  seu  earum  nomine  factis,   et   in   qiiibus    iil    preferliir  per   dictos  doniinos  episcopos 

it  auditorcs  ac  dominum  cirrdinalem  successive  sentcncialitcr  condempntilt  exisUtis,  necnon 
Wiam  de  quindecim  similibus  florenis  auri  de  camera  boni  el  justi  ponderis  pro  diciis  Hteris 
apostolicis  et  presenlibus  processibus  per  easdem  ahbatissam  el  convenlum  el  earum  nomine 
*?.\posilis,  ad  quos  provida  moderacione  previa  laxavimus  et  taxamus  per  presenles^  ipsius 
domini  Gerlaci  procnraloris  qno  supra  nomine  jurnmento  desuper  secuto^  eisdem  doniinabu§ 
abbatiüse  el  conventui  vel  earum  legitimo  procurulori  intej^re  satisfaciatis  cum  efTeclu  ac 
debilam  impendatis  satisfaccionem,  aut  alias  de  et  super  premissis  cum  eisdem  abbatissa  el 
convenlu  aut  earum  leirjiimo  procnrntore  infra  dictum  sexag^inta  dierum  lerminum  amica- 
biliter  eomponatts:  inhibemus  eciam  modo  et  forma  prcniissis  vobis  omnibus  et  srn^ulis 
sijpradiclis  et  aliis  qiiihusctinque  lam  occiesiaslicis  quam  secularibus  personis.  cujuscunquc 
alns  gradus  ordinis  vel  condicionis  exislanl  commuuiler  et  divisim,  ne  prelibutis  dominahus 
aUbatisse  et  convenlni  vel  earum  procuralori,  quominus  ipse  per  se  vel  procuratorem  ipsarum 
earum  nomine  bujusmodi  parrochialis  ccclesie  juriumque  et  pertinenciarum  umiiium  ejusdem 
pro  dictorum  possessioneni  liberam,  vacuam  et  expeditam  assignanlur^  rruchisque,  redditus 
et  provenlus,  jura  et  obveiiciones  exinde  integre  percipianl  ipsaque  pacifice  gaudeani  el 
fruantur  el  quominus  integram    expensarum  predictarura  satisfaccionem   ab  eisdem  preposito 

il  capitulo  uc  Conraüo  Suierbeck  hal>ere  possint  et  quominus  huiusmodi  noslri  proccssus 
debile  execucioni  demandenlur»  omniaqne  et  singula  suum  debilnm  sorciantur  effeclum 
impedimcnlum  »liquid  ppcslelis  seu  prestent  aut  aliquos  vestrum  el  eorum  prestet  vel  inipedient, 
^easdem  domiiias  abbalissam  el  convenlum  vel  earum  procuratorem  in  aliqno  delis  seu  denl 

«I  aliquis  vestrum  aut  eonim  det  auxiliuro,  consilium  vel  favorem  publice  vel  occulle, 
directe  vel  indirecle,  alioquiu  in  prepositum,  canonicos  et  personas  ecclesie  sancli  Pelri 
Brunnensis  ac  Conradum  Smerbeck  cl  Georgium  de  Gewirzka  occupatores  predictos,  omnesque 
alios  et  singulos,  quorum  interest  vel  interesse  dinoscilur,  seu  intcreril,  ac  quoscunqui* 
alios  et  singulos  intrusos  vel  irilrudendos,  necnon  in  impedientes  el  impedientibus  ipsas 
dominas  abtialissam  et  convenlum  vel  procuratorem  earum  super  premissis  in  aJiquo  dantes 

[D.xilium,  consilium  vel  favorem,  necnon  generaliter  in  omnes  el  singulos  tarn  ecclesiasticos 
quam  seculares,  qui  hujusmudi  noslris  monicionibus  el  inbibicionibus  non  paruerint  cum 
elTeclu.  ac  siuLMilariter  in  singulos  conlradiclores  in  hac  parle  et  rebolles  exnunc  prout 
extunc  canonica  monicione  premissa  excomunicaciunis,  in  capitulum  vero  dicte  ecclesie 
sancti  Petri  suspensionem  et  in  ipsam  ecciesiam   interdicti  senlencias  ferimus  in  biis  scriplis 

|t  eciam  promulgamus.   Vobis  vero  domino  episcopo  Olomucensi,  cui  ob  reverenciam  vesire 


ponlincHlts  (ii^nilatis  in  hac  parte  (liiximus  dcferenduni,  si  contra  preraissa  vel  aliquid  pre- 
missorum  feceritis  per  vos  vel  submissas  personns,  exnunc  proul  c.xtiinc  dicta  sex  diemni 
canonica  monicione  preniissu  iDgressum  ecclesie  interdicimtis  in  luis  scriptis.  Si  vero  buius- 
modi  intentictiim  per  «lios  sex  dies,  prefatos  sex  immediate  äoquentes  snsUnuerilis^  vos  \a 
eisdem  scriplis  dicta  cnnonica  monicione  preniissa  exnunc  proul  extunc  snspondimns  a 
divinis:  verum  si  prcfalas  interdioti  et  suspensionis  senleiicias  per  alios  sex  dies  prefatos 
dnodecim  immedlale  scquenlcs  animo,  quod  al>sit,  sustinuerilis  induralo,  vos  exnunc  prout 
extunc  et  extunc  prout  exnunc  in  hoc  parle  rebelies  eadeni  canonica  monicione  premiSM 
excommanicacionis  sentencia  innodamus.  Sed  si  prefati  preposilus  et  capitulum  ac  Conrados 
Smerbeck  et  Georgias  de  Gewiozka  ant  quicunque  alii  in  dicta  parrocbiali  ecclesia  intnisi 
et  eciani  inlrudendi  uliique  conlrndictorcs  et  rebelies  buiusniodi  processihus  nostris  inio 
verius  apostolicis  et  monicionibus  in  eis  contenlis  infra  dicios  terniinos  non  paruerint  reaÜler 
et  cum  cfTeclu.  prefalas  excommunicncionis,  suspensionis  et  inlerdicti  sentencias,  quod  absit, 
danipnabiliter  inourrendo.  Ei  si  in  eisdem  per  sex  dierum  terminum  proxime  sequeneium 
obstinaliter  perduravcrinl,  extunc  prout  exnunc  et  exnunc  proul  exlunc  lapso  diclo  sei 
dierum  termino  vos  omnes  et  singulos  suprndiclos  et  preserlim  ecclesiaslicos  modo  et  forma, 
quibns  supra.  reqiiirimus  et  monemus,  quatenus  dicios  prepositum  et  aipiiulum  ac  Conradura 
et  Georg-ium  et  quoscunqne  alios  in  diel«  parrocliiali  ecciesie  intrusos  et  ecinm  inlrudcndos, 
aliosque  conlnidiclores  in  hac  parte  et  rebelle?,  singulis  diebus  dominicis  et  festivis  in  vestris 
et  aliis  quihuscunquc  ecclesüs  campnnis  pulsalis  et  candelis  accensis  ac  demum  in  Icrratn 
projectis.  sie  ul  premiltilur,  excomnmnicalos,  suspensos  et  interdiclos  publice  inira  missanim 
et  eciam  vesperorum  solempnia,  populo  ibidem  ad  divina  con^L^regalo,  cruce  errecia  et  religionc 
indictn  cum  decnntucione  responsorii  f,revelabunt  celi  iniquitalem  inde^  etc.  ac  psalmum  „dcus 
laudem  meam  ne  lacueris'*  etc.  solemniter  denuncietis  et  evitetis  ac  ab  alüs  Ita  denunciari 
et  evitari  facialis  et  permittatis,  ubi  quando  et  quociens  pro  parte  dictarum  dominarum 
abbntisse  et  convonUis  super  hoc  fuerilis  requisili  aul  iiliquis  veslrum  fuerit  roquisitns.  donec 
aliud  ft  nobis  vel  superion  nosiro  babuerilis  in  mandalis.  Si  vero  prclibati  preposilus  et 
cnpilulum  ac  Conradus  et  Georgius  predicli  el  aüi  forsan  in  dicta  parrocbiali  ecclosia  intrusi 
vel  jmposterum  inlrudendi  aliique  contradictores  ol  rebelles  prelnclas  excommunicacioms 
sQspensionis  el  interdicti  scnlencias  per  alios  sex  dies  posi  huiusmodi  primam  vestram  aut 
nlicujus  veslrum  deuuncincionem  per  vos  vel  alteruin  vestrum  faclara  immedialo  sequenles 
suslinuorint  aniniis  eorum  induralis.  extunc  huiusmodi  nostros  processus  el  sentencins  in  eis 
conlentns  atrgrnvHre  volentes  vobis  universis  et  singulis  supradiclis  tarn  ecclesiaslicis  quam 
secularibus  et  aliis  quibuscunque  cbrislifideübus,  ad  quorum  noticiam  presentes  noslre  liiere 
pervenerint,  in  virtute  sancte  obedienoie  el  sub  penis  supra  et  infrascriplis  districius  inhibemus, 
ne  prefalis  preposito.  capilulo  el  Crmrado  et  Georgio  aul  eciam  quibuscunque  in  dicia 
parnn-hiali  ecclesia  inlrusis  vel  imposlcruni  inlrudendis  aliisquo  contradictorihiis  in  hnc  parte 
et  rebcllibus,  sie  nt  prcfcrlur,  excommunicatis  suspensis  et  intcrdiclis,  hujusmodi  senlenciis 
duranlibus,  cibo,  potu,  loquela,  furno,  molendmo,  empcione,  vendicione,  niuluacione  agruai 
vel  vineam  colendo,  scrviendo  aquam  vel  ignem  ministrando,  hospilando.  salulundo,  canlando, 
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legendo  el  divinis  immiscendo  in  processionibus   eundo   »ut  alio  qiiovis   hunianilalis  solacio, 
ntsi    in    casihus   dumtaxat   a  juribus    permissis    i|uoqtiomo(lo   participetis    seil   parlicipont  aut 
pHrliciparf  presiimalis    vel    prt*siinianl  aut  aÜqiiis  vcsirum    vcl  eorum  presumalis.     Alu>qiiin 
in  omnes  et  singulos  cum  ipsis  exoomniunicatis  suspensis  et  inicrdirtis  rebelliler  purlioipantes, 
lisi  infra  tres  dies  ab  huiusmodi  paiiicipacione  a  die  sentencie  computando  continuo  sequentes, 
"que  eis   ac    vobis    pro    omni    dilacione    el   caiionica  monicione  assignamus.    destiterilis   sive 
deslilerinl.  exnunc  prout    extune   excommunicaciunis    sentencinni    ffTimiis    in    büs  scripti^  et 
Bciam  pronuilgamns.     El    si    prenominali  prepositus  et   oapilulum    ac  Conradiis   et  Georgiiis 
alii  quicunque  in   dicia    parrochiali    ecclesia    Forsnn  inlrusi    et  mlrudendi  utiique  conlra- 
dictores   et   rebelles   in    bac    parte   huiusmodi    excomtnunicacionis    suspensionis   et    interdicii 
sentencias  per  aiios  sex    dies,   prefalos    duodecim    imediale    sequentes    animis    eonim,    quud 
absit  sustinuerint  per  modum  aspidum  surdarum  indiiralis,  exUinc  non  immcpilo  conlra  tales 
lamquam  doniinici  gregis  Infeclivos  ad  graviora  debeal  procedi,    unde,    qui  nnica  pena  non 
content!  pJures  pene  contra  eos  de  rigorc  juris  sunt  infligende.  Idcirco  auctoritale  apostüliea, 
qua  fungimur  in  hac  parle,    vos    omnes  et  singuios   supradicios   el   presertim   ecciesiasticos 
j     sub  eisdem  penis  requirimus  e(  roonemus  modo  et  forma  quibus'  supre,  quatenus  lapso  diclo 
ultimo  sex  dierum  termino  in  presenoia  prefatorum  prepositi  ac  cnnoniconmi    dicte  ecctesie 
sancti    Peiri    ac    Conradi    et    Oeorgii,    neenon    alionim    supradictorum    excomniunicatoriim, 
suspensorum    et  interdiclorum    ac   cujuslibel   eorundem    tnui  in   nielropolitanis  cathedralibus, 
quam  collegiatis,  convenlualibus.  irregularibus.  regularibus   el  secularibus  ecciesiis  el  capellis^ 
ad  quas  et  infra  quanim  limiles  iidem  excommunicati^    suspensi  et  interdicii  venerint  et  se 
declinaverint,    cesselis  ac  ab  aliis^    quanium    in  vobis  fuerit,  faciatis  et  ptTmittatis  a  divinis 
^^essari.      Quemquidem    cessum     per    tres    dies    conlinuos    post    eonim    et    cnjuslibet    eonim 
^■ecessum  firmiler  observelis  ac   ab  aliis  facialis  et  permitlatis  inviolabililer  observuri.     Sed 
^pi  prefali  prepositus  el  capilulum  ac  Conradus  et  Georgius  ac  quicunque  alii  in  riicla  ccciesia 
parrochiali  intrusi  et  eciam  intrudendi  ac  in   hac  parte  contradiclures    el  rebetles  huiusmodi 
excommunicacionis   suspensionis   et   intcrdicti   ac  denunciacionis,    aggravacionis  et  reaggra- 
vacionis  censuras  per  atios  sex  dies,  proxime  dictos  sex  immediate  sequentes,  animis  eorum, 
quod    deus   a vertat,    sustinuerint    induratis.    pharaonis   duriciem    imiltando.    ad   sancte   matris 
ecclesic    gremium    lamquam    proprio   salutis   immemores,    limore   dei    postposilo.  redire    non 
cnrantes  ex  lunc  merito  contra  eos  itfl  obstinalos  auxilium  brachii  secularis  debeat  invocari, 
H|piia  quos  timor  dei  a  malo  non  revocat,  temporalis  sattem  serenitas  coherceat.     Hinc  est, 
^^uod  vos  serenissimum  principem  et  doinmum  dominum  ac  divina  favenle  clemencia  Roma- 
norum  regem  semper   augustum    lamquam    principwlem  huiusmodi   gladii  vibralorem  el  pre- 
famosum  Juslicie    zelntorem,  ac  vos   duos  iirchjupiscopos    el   episcopos^    abbalos,    auditorem 
diele    curie    camere  apostolice    et   locumtenenteni    ac   omnes   alios   supradicios   et    personas 
ecciesiasticas   quascunqne,    principesque  dictos,    marcbiones,    comilcs,     barones,    burgravios, 
mililes.  annigerns,  advocnlos.  oHiciales,  caslellanus,  sculletos,  consules,  proconsules,  opidanos, 
incolas    el    precones   qunrumeunquc    civitatum,    opidoriim,   villarum,   castrorum    el  locorum, 
aniversosque    el    singuios    chrislißdeles   per    dictas  civitates,    provincias  el  dioeeses  ac  ahas 
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ubilibct  coni^lilutüä.  jurisdiccioneni  (om  spirilualoin  quorti  Icmporaletn  ab  occlesia  vel  imperi'i 
liabenles  cujusciiiique  Status^  i^radus.  ordinis  vel  cnndiciunis  existunl.  i-onimuniter  el  divisim 
«udoriUite  apüslobca.  «{ua  runginiiir.  in  huc  parle  tenor«  presencium  rei|uirimus  prltno. 
st'cundo,  tercio  el  pereniptorie  comrnuniler  et  divisim,  vübisque  nichiloQiiniis  et  vestnim 
cuilibel  in  viptule  saricte  iibediencie  el  sub  inrrascriplis  senleiioiaruni  peiiis  dislricle  preci- 
piendu  niundnniub.  quatenus  infra  (riiiui  dierum  spacium  post  lapi^um  dictorum  uUuiiormit 
sex  dierum,  poälquuiii  buiusuiodi  uostre  liiere  seu  presons  noster  processus  vobis  nul  veslnmi 
»lioui,  seu  in  veslris  jurisdicrionibus  et  districiibus  Tuerint  publicote  seu  fuerit  publicntns,' 
quos  (res  dies  vobis  umnibus  el  sin^ruüs  pru  omni  dilucione  et  coiioriicR  inonicioQO  pcremptorie 
prefiifimus  et  assignnmiis.  vos  omnes  et  singrili  doniini  et  alü  supradicti  et  veslruui  quilUiH, 
quoruni  umniuiii  et  sin^rulorum  bracbii  seciilaris  aiixilium  invucamus.  prout  et  quanda  pm 
parte  abbalisse  el  conveiilus  priucipaUuiu  fueritis  requisili,  seu  aller  veslrum  Fuerit  roqui- 
situs.  in  juris  siibstdiuiii  prelibnlus  pritpüsituin  el  capilulum  ac  Conradum  et  Georgiutn  nc 
alius  quuscunque  in  dicia  preposilura  forsan  inlrusos,  aul  eciam  inirudendoü  aUosque  contra- 
diciores  in  bac  parte  et  rebelies,  ul  premittitur,  excomunicalos,  suspensos  et  interdiclos. 
denuncialos.  ajigravalos  et  rcaj^gravalos  ad  obedienduiu  buiusmodi  noslris  prnccssibus  piT 
arreslaciuneiu  fructuum.  benefR-iurum  el  aliuruni  bunürum  suorum  quorunicunque  inobilium 
el  iuimobiliuni  ubicunque  locoruni  consislencium  compnllalis,  dictosque  Truges  et  bona  dictis 
dooiinabiis  abbatisse  et  conventui  aut  earum  legiUmo  procurutori  uariim  nomine  usque  «d 
annuuni  valorem  diele  parrucbialis  ecciesie  ac  eciam  expeiisarum  prediclaruni  faclanim  tradalis 
et  assi^nelis  ac  tradi  el  assignari  Tacialrs  el  permiltaliä,  ubi,  quando  et  quocios  pro  parlo 
earuwdem  abbalisse  et  convenlus  desuper  fuerilis  requisiti  seu  aller  veslruiu  fuerit  requiMlos 
ac  donec  aliud  a  nobis  vel  superiuri  iioslru  desuper  babuehlis  in  niandatis.  Quod  si  forte 
V08  princeps  illuslrissime,  intcr  umnes  seculares  principes  magnificus  execulor  jnsticlc«  pre- 
sentis  nosiri  proccssus  et  mandalt  nnstri  imo  verios  apostolici  transgressor  cuntradiclor  vrl 
negleclor  fuerilis,  qmid  tarnen  veslre  serenitatis  prefulgide  jnm  diidnni  per  toturn  orbem 
divulgale  obcdiencia  suspicari  nun  sinit^  procul  dubio  eciam  Judicium  jusli  judicts  otfendeliä 
et  preniium  alias  vobis  pru  execucione  hiiiu^^modi  sancLi  justicic  servatum  nicbiinminus  amittotj». 
vos  ecian)  serenissimuin  principcm  predictum  buiusmodi  sentenciis  Ugnri  nolumus  vobis  ob  roaje- 
slalem  vestrani  merito  deferenles,  inluita  tarnen  juslicie  el  ob  sedis  apustoliee  rcverenciam  vestran 
serenitatem  ad  pri-falnm  execucionem  efficaceni,  prout  ad  vestruni  culmen  serenissimuni  portlnpt, 
in  domino  exhortamur.  Verum  si  vos  alü  reverendi  patres  domini  nrchiescopi,  episcopi 
ceterique  prolali  et  alie  persone  ecclesiaslice  et  seculares  ac  alü  supranominali«  quibu$ 
presentes  nostre  liiere  seu  presens  processus  dirigunlur,  premissa  omnia  et  singnla,  prout 
siiperius  vobis  el  cuilibel  vestnim  mutidantnr,  exequi  non  curaveritis,  seu  neglexeriUs,  »ttl 
nun  adimplcverilis,  aut  aliquid  iu  conlrarium  feceritts,  seu  niouicionibus  et  maudatis  nostris 
hiiiusmodi  imo  verins  aposlolicis  non  purueritis  cum  elTeclw  in  Imc  parle,  vobis  domlnts 
arcbicpiscopis  el  episcopis  prediclis,  quibus  ob  revercncins  vcstranim  ponliGcalium  digni 
latum  deferre  votumus  in  bac  parte  singnilariler  in  sinj^ulos  in  hiis  scriplis,  clicta  tTiiitu| 
dieruiii  cuiiorilca  numicione  premissa.  ingressum  ecciesie  interdicimus.  Et  st  buiusmodi   inier 
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Rdictum  per  alios  (res  dies  prefptos  tres  Imiiiodiale  scqucntcs  sristinuoritis,  vus  et  qtiomlibei 
veslrum  exnunc  prout  oxtnnc,  dictn  canonica  monicione  preniissa,  hiis  scripCis  suspendimus 
a  divinis.  Verum  si  prefatas  mterdtcti  et  stispensionis  sontcncias  per  alios  tres  dies,  prefiitos 
sex  immediate  seqiienles  duxerilis  sastinendas.  quod  abeit,  nnimis  induratos  (sie),  in  vos 
dominos  archiepiscopos  et  episcopos,  abbales.  priores,  preposilos,  decanos,  arcliidiaconos, 
Ihesaurarios,  canlores,  scolasticos  et  alias  pcpsonas  ecciesiaslicas,  necnon  principcs,  diiccs. 
luarchionos.  comites,  lantgravios,  barones.  arniigeros,  cniciferos.,  quarumcniique  curiaruia 
secnlariiiin.  civitatum,  casirorum  et  loconim  quonimcunque.  maiores.  ma^islros,  conciliahos, 
gwbernalores,  capilaneos,  scullelos,  ofGciales  et  servienles,  omnesque  alios  prenoininatos, 
necnon  in  quoscnnque  alios  rontradictores  et  rehelles,  cuiiiscunqiie  slatus,  gradns  vel  pre- 
eminencie  exisinnl.  qiiihuscunque  nominibus  censeonlnr.  excomrnxinlcacionis  sentenciam  forimus 
et  eciam  promulgannis  in  hiis  scriplis  exnunc  prout  extunc  aucloritate  nposlolica  supra- 
dicifl.  Ceterunt  alias  ad  execucionem  predictorum  ulterins  faciendum  non  possuinus 
quoad  presens  personaliler  Interesse,  aliis  arduis  in  Bomana  curia  prepedili  negociis.  vobis 
dominis  archiepiscopis,  episcopis  et  presertiin  episcopo  Olomucensi  et  abbaljbus,  prioribns^ 
preposilis,  deranis,  sirchidiaconis,  scolaslicis,  Ihesanrariis,  eanloribns  el  aliis personis  ecciesiaslicis 
clericis.  notariis,  tabellionibus  publioi^  suprudictis  per  predietas  civitates  et  dioceses  ac  alias 
ubilibet  constilutis.  necnon  omnibus  aliis  ecciesiaslicis  personis  et  christiridelibtis  qiiibus- 
cunque,  ad  quos  prescntes  nostre  liiere  seu  presens  nosler  processus  pervenerlt  ac  eorum 
cuilihet  insolidiim  super  iilteriori  execncione  hnjusniodi  noslri  mandali  immo  verius  apostolici 
lenope  ppesencium  commilliinüs  plenarie  vices  noslra*;,  donec  eas  ad  nos  duxerimits  rovo- 
candura;  vosque  et  veslrum  quemlibel  requirimus  et  raonemus  primo,  secundo.  tercio  et 
peremptorie  communiter  et  divisim,  vobisqne  niohilominus  et  veslrum  cuilihet  in  virtute 
sancte  obediencie  et  sub  exconiunicaciunis  pena,  quam  in  vos  et  vestrnm  quemlihel,  nisi 
feceritis  et  adimpleveritls  cum  elTectu  ea,  que  vobis  in  hac  parte  committimus  el  mandamus, 
seu  si  mandaliim  noslrum  hujnsmodi  immo  verius  aposlolicum  neg-lexerilis  seu  contem- 
pserilis  conlumaciler  adimplere,  eadcm  ranonica  monirionc  premissa,  ferimus  in  hiis  scriplis ; 
I     districte  precipiendo  mandamus,    qualentis  vos   el  quilibet  veslrum,  qui  super  hoc  pro  parle 

Idiclarum   doniinarum  iibbalisse  et  convenEiis  prinoipalinm  vel  procuraloris  sui  fucrilis  requi- 
Biti,    inTra   sex    dierum    spacium.   a    tempore    reqtiisicionis    bujusmodi    computando.    quorura 
dierum  duos  pro    primo    duos    pro  secnndo  et  reliqxtos  duos  dies  pro  lercio  et  peremplorio 
lermino  ac  canonica   raonicione  vobis  et  veslrum  cuilibet  jissi^namus.  prediclas  noslras  lileras 
seu    presentem    nostnim    processum    ac  omnia  el  singula  in  eis  conlenta  prediclis  preposilo 
Bei    capitulo    ac    Conrado    et  Georg:io    ac    omnibus   et   singulis   in  dicta  ecriesia  parrochiali 
inlrusis  seu  imposicrum  inlrudendis  ac  rebellibus  et  inobedientibus  et  aliis,  quorum  inlerest, 
Bpeu  inlereril.  communiler  vel  divisim  insinuent,  inlimenl  lepanl.  el  fideliter  publicare  procurent  ac 
^Bggravcnl   et  reiijii^rjivcnl   el  auxilium  hrachii   secularis  implorare   procurenl,   aliasqup   dehitani 
execucionem  de  premissis  faciant  juxta  presencium  noslrarum  lileranira  seu  processus  huiusmodi 
continenciam.  form«m  seu  tenorem.  \os  eciam  in  ammoventem  seu  ammoventes  aul  lanian- 
tem  seu  lanianles   vel  delurpanlem   vel  defurpnntes  has  noslras  literas  seu  presentem  noslrum 

44« 


processuni.  st>u  corum  vel  ejus  copiam  vel  copias  in  toto  vel  in  parte*  contra  prefalarum 
abbaltsse  et  cunvrnlns  principaüinii.  vel  ejus  procuraloris  volnntalcnu  exntinc  prnul  extiint* 
predicta  canonica  monicione  premissa  excomniunicacionis  scntenciani  fcrimus  in  biis  scriplis 
4>t  eciuin  promul^anius,  presenles  quoque  noslri  proci'ssiis  ac  (»ninia  utiu  et  sing^ulu  Jura  e\ 
mtinimenta  hiijusniudi  uegücium  conceruencia  vuIuiuuü  pcncä  diclas  dominas  Hltbali.säam  i>l 
coiivetilum  principales  vel  eoruni  procuralorem  remanore  et  non  per  vos  au(  aliquem  aliuni 
contra  ip!>ius  domiriarum  abbatisse  et  conventus  aut  earum  prociiratoris  volurital«in  quenilib«! 
dotineri;  conlrariuiu  vero  facientem  prefatis  nostris  senlencits  prout  in  scriptis  lutu  sunt* 
ipso  facto  volumiis  subiacere.  Mandamus  tarnen  copiam  fieri  de  premissis  eani  puleulibun 
et  babere  debrntihiis  poteiicium  siquiHem  suniptibns  et  expensiä.  Absolncionem  vern  omnium 
et  singuloruni.  qui  preFala^  nostras  sentencias  aut  earuni  aliqitid  incurrerint,  seu  incurrerit, 
quoquumodo  iiobis  vel  äuperiori  nosiru  landinmiodu  reservamiis.  In  quorum  omniuro  et 
singtilorum  fidem  et  tcstimonium  premissorum  prcscntes  lilcras  sou  prescns  publicum  insLru- 
menlurn  hutusmodi  iiostros  processus  in  se  conlinentes  seu  conlinens  exinde  Geh  et  per 
Uenricum.  noiariuni  publicum  infrascnplum  suliscribi  H  publicari  mnudavinius.  noslriqui* 
sigilli  Jiisüimus  apensione  communin.  Datum  Borne  in  domo  uostrc  solite  habilaciuniä,  eiln 
in  regione  Arenule.  sub  anno  a  nativitale  domini  mÜIesimo  quadringentesimo  quarto,  indic- 
cione  duodecima,  die  vero  lune  vicesima  secunda  mensis  Scniplembris,  bora  vesperuroin 
vel  quasi  ponüficalus  sanctissinii  in  Christo  patrts  et  domini  nostri,  domini  ßonifacii  divina 
providcncin  pape  nnni  anno  quinto  dcrinio,  presentibns  ibidem  bonorabilibus  et  discrelis  viri* 
maj^istris  Thonin  Mos.  literarum  aposlolicarum  scriptore  et  Gerardo  Cremer  de  Embrico 
sacri  palacii  apostolici  causarum  notario.  clerico  Traieclensis  diocesis^  testibus  Gde  digois  ad 
prcmissa  vocatis  specialiler  et  requisitis  ac  rogatis. 

Et   egu   Henriciis    ßraedbeck   de    Dinslaken    clericus  Coloninieusis   diocesis  publicw 
apostolica  aucturitate  noiarius  etc. 

^Orig.   Perg.   mit   aiil).   SIp.   im    Hrfintier  StndtJirchive  Sig.   N     1.   24.) 
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Jeiik   roti    Popvrec   auf    WHdsfein    rersprichl    hei   Strafe   von  500  Schock  Gr.    den   mit 
Ulrich    ton    Nenhaus   geschlossenen    WaffenstiUatand   hatten    tu    uyolteu.     Di.     )yitä*iein. 

V2.   October   i.W4, 

Jii  Jcsik   z  Popovce  sedentm    na  Yilstejne    priznäväm   obocne   pred  ka^d^ui  Ifmlu 
listem.   kiiif.  jej    uzM    nob   etüce  uslydl,   ±e   vstupuji  i  vslüpil  sem  se  vdeini  syDy  svj'mi  i 
slii^.ebtilky  i  pomocnfhy  i  hezc  Isti,  kto^.  pro  m^  cbtf  u^initi,  v  pravö  v  kfestaaski^  prfmeH 
s  urozrn^'m  panem  Oldi'ichom   z  llradce    i  s  jebo  pomocniky  i  sin?.ebn(ky  i  bezo  Utu  ktui 
pn)n  rbti  uciniti,    nebo   necbati,    od   (<;  ncdele  pfed  svatSm  Havlem  a^  do  svat^b«»  Väclava 
iimnöenf  a  tcn  den  celj"  pod  veni  a  pode  elf  a  pod  pdti  sly  kop  gro§6v  dobrVch  slHbmJ'cb. 
vdak  lakü  i'nnluviK  abycbom  s  obü  stranri  v  tom  £asn  o  väecky  v^ci  r  nechnli  podle  akul-l 
köv  i    UienU   <*oi  jest   kto   komu   uCioil   do    16   clivile    mocne  i  kone^ne  pf-i^ll  i  dalfc  ssye 
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s^e)  ohiednii  arozen^mu  panu  Boökovi  j.  PodebraiJ  a  cuihy  un  mezi  nämi  vy^ekJ,  aby- 
^om  nn  tom  s  ubü  straiiü  dusti  iiieli  poiJ  jmomtvanü  pokutü  a  takä  s  lakü  ümluvü,  ki^Kfitli 
mt  möj  pän,  krÄl  tV'skJ.  v  lom  pf-lmeH  co  jinöho  iinili,  abych  jeniu  dal  iiaph-d  v*d6U 
fd  m^dt'li  jiiko  do!)r<  a  on  ronö  i6-X  zase  pan  Oldfich  svrcIiupsanS  a  lo  vöe  slibuji  p«d 
leaovonü  pokutü  zdr2cU.  Paklibych  toho  Oplu^  nezdr:^at,  jnh)i  Irnto  list  ^ved^f«  lehdy 
bych  vfro  i  ^t;st  a  pet  set  kop  gro^üv  inhfd  prupadi  i  zirnlil  fe^cnömu  panu  OldHchuvi 
B  ty  penize  abych  irihcd  od  vyr^enf  päni'  ßofkova,  kdyihych  nebyl  posluäen  n  loho  vy- 
lenf  n«!«dri»K  aliyoh  v  t^ni  dni  dal  a  zaplaLiI  re^eii^tnn  panu  Oldfichovi  hotov^^ini  p<;n^zi 
IV  \se\\o  jeho  nnkläiUnl  i  obi'sliini  i  Skod;  pnklibych  toho  nüuciiiil  a  lecb  penez  pnkut- 
j'ch  jmtrnovanämu  paim  Oldrichovi  nedal  a  nespluil  botov;Jnii  pon^zi  v  tom  casu,  jnk^.  se 
Se  V  lotnlo  lislu,  lolidy  abych  inhed  v  (Vislavi  v  incstö  hrAlovc  viehl  v  obycp(j)n6  leieni, 
im  sv^m  iivüleni,  nebo  mlslo  sehe  panuSi  rylff^käbu  vloiil  so  (lyfmi  konnii  a  se  t^mi 
icholky  a  odlud  na  niJUdnä  prdvo  nevyjezdili^  dokudi  by  se  nesmiuvil.  A  kdoj^  by  se 
Tomulo  lislu  prolivil,  aby  sdoi  proli  sobd  a  proti  sv^  rli  inhivil.  A  ray  FrencI  z  Popovce 
scd^nfm  v  Cevicicb.  Jetfich  z  Orle  scdentm  na  nabstejne.  Trojan  z  Oslruinu  sed^nfra 
V  Bestvine  a  Vavfinec  z  Bezdekova  sedenim  (v)  Vfcemilictch  rukojmf  s  Jesikern  i  zaft 
iednotne  slibujem  svü  dobrü  distü  verä  i  cU  a  pod  juieiiovanjm  zäkladcm  pud  peti  sty  kop 
>döv,  ie  to  vSe  Oplne  bude  sdr2dno  bez  p^eruäeni  pann  Oldrichovi  jmenovanämu,  jak£ 
bnio  lisl  svcdM.  A  na  lepäf  svödomf  I  potvrzonf  lohoto  zäpisii  jA  JeSfk  jistec  jmenovan^' 
svjmi  rukojmcrai  luto  jmenovnnVmi  s  nasfni  dobrjm  svedonilm  s\^  vlastnf  peteti  pfi- 
^sÜi  smy  k  lüniuto  listii.  Joni  jest  psin  na  Vilstcin^  od  narozenf  Idta  syna  bo^lbo  po 
ici  po  dty^ech  stech  t^ta  dlvrtübo  pred  sval^ni  Havlem  v  tu  ned^li. 

(Orig.  mit  5  verletxttiii  Sig.  im  herrsch.  Arch.  xu  Neuhuna ;  nbgi^J ruckt  im  Arcb.  ce«.  VI.  p.  45S.) 

Grel^,  20.   October  1404. 

IVIarkgraf  Jodok  voreignet  das  Dorf  Grebow  dem  Domcapilel  zu   Brandenburg. 
(Riedel  Cod.   Braud.  A..  VII.    18«.) 

333. 

farkgraf  Jodok  gelobt^  den  Ausspruch^  den  H.  WenU'l  ztchckeH  ihm  und  dem  ösierreichitchen 
Herzoge    Wilhelm  fällen  »riVri,   »«  halten.   DL   Gräli^  25.   October  1404. 

vv  ir  Josl  von  gotes  gnaden  marggraFe  zu  ßrandemburg,  niarggraf  und  bcrre  zu 
Icrhern  etc.  bekennen  und  tun  kund  olTenllich  in  disen  brive  allen  den.  die  in  lesen, 
then.  oder  boren  werden  :  als  der  hochgeboren  fursle  herre  Wilhelm,  herzog  zu  Öster- 
lich uinb  die  enc/agung,  als  er  uns  bei  der  irluchtigistenn  ftirsteun  herru  Sigmunden, 
unig  XU  Ungern,  enczaget  hat  uf  den  allerdurcbtuchligisten  fursten  berren  und  herren 
Wencxlawen.  runiischen    und   beheniischen    kunig,   unsern  gnadigen  berren  kunien  isl,  also 
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sein  wir  ouch  an  den  ogcnanlen  nnsern  herren  romischen  und  behemischen  kuni^  der 
egenaaten  Sachen  gcnlzlicben  gegangen  und  geben  onch  dem  egcniinten  iinsern  Herren 
valle  (!)  macht,  die  egenanlen  sarhen  richten  und  globen  mit  unsern  guten  trcuon.  wie  es 
der  egenanle  unser  herre,  der  kuuig  umb  die  cirenanle  sache  richten  wirdel,  das  wir  das 
genxlichen  stet  und  unvorruckl  halden  wollen.  Mit  urkund  dicz  brives  vorsigell  mit  uoseni 
anhangendem  insigel,  der  gegeben  ist  zu  Grecz  des  sunabendes  vor  Symonis  und  Jude  der 
zwelf  boten  noch  gotes  gcburl  virxenhuudert  jare  und  darnach   in  dem  virden  jare. 

De  mandato  doraini  roarchionis 
Siephnnus. 

(Orig,  Pürg.   im   k.   k.   Staatsarcliive  in   Wien.) 

Lacek  ton  Hraicar  und   auf  Helfenatein  und    Etika    eon    AVuAaM«.  Uemahlin   des    Georg 

ron    Vöilmu    einerseits  und    Ulrich    uitd   Johann    der    ältere    ron    Neuhnus    andererseits 

versprechen^  anttisslich  ihres  StrittfaUes    »ich    dem  Schiedsrichterspruch    des  Heinrick   ron 

Rosenberg  fügen  iu  wollen.   Dt.   h'rumau^  3.   November   iW4, 

Ja  Lacek  x  Kravar,  pän  na  Ilclfenätein^.  Elska  z  Ilradce.  panf  Jirlkova  z  Bftovi! 
a  ja  Jiffk  z  ßitova  s  nf,  s  md  £enü  panf  Et§kü  a  7.a  ni  vyxnävämy  Ifmto  listem  vSem 
nynejstm  i  budiktm,  ktoi  jej  i^fsli  hudii,  nebo  Clike  uslysi,  ze  jsme  s  dobrjm  rozmyslem 
a  svj'oh  pKUei  radt'i  o  ty  o  vsechny  veci  a  listrky,  co4  jicb  jcst  mezi  niimi  s  jednej  strany 
a  urozenj'mi  p^ny,  panem  OldHcbera  a  panem  Janem  slarSfm  z  Hradce  s  dnihej  strany, 
pfiSli  raocnd  na  urozenöho  pöna  pana  Jindricha  z  Rozenbcrka,  pHlele  naSeho  mili^ho  a 
jabojt  on  s  lfm  u£inf  a  mezi  nämi  svrchupsanj'mi  slranami  vypovf  podle  shledi^nf  a  roze- 
znönl  i  sv^domt  obapolne,  to  vsc  my  svrchupsanj  Lacek  /,  Kravaf,  EI§ka  z  Hradce,  pani 
Jirikova  z  ßitova  a  jd  Jirlk  s  svrchupsanii  panf  Eiäkii  mü  2enü  s  nf  a  za  ni  slihujem  pod 
Ifmi  lisfce  kop  grosev  a  poH  tri  pN  a  pode  elf  a  pod  verii  drieti  liplne  a  docela.  A  my 
Pelr  z  Kravar  pan  na  Plumlove.  Albrccht  z  Ciniburku  pan  v  Tovadov^  a  Jan  z  Striiie 
rukojmf  s  nimi  a  za  nö  slibujem  väechni  spolecnf  rukü  naSf  nerozdflnü,  dobrö  naSf  vöriS, 
urozenjm  pünöni  panu  Oldfichovi,  panu  Janovi  star&fm»  bralru  jeho  z  Hradce,  panu  Janovi 
miadsiniu  z  Hradce,  panu  Janovi  slaryimu  z  Csti  a  panu  Petrovi  z  StrAie,  ie  lo  v§c,  CO 
by  svrchupsanj  pan  Oldrich  z  Rozenberka  mezi  svrchnpsaaSmi  slranami  vypov^del.  mäme 
i  slibujem  drieti  a  splniti  riplne  a  docela  na  vyznönf  a  rozeznäni  pana  Jindricha  z  Rozen- 
bcrka dfdvejmenovant^ho.  Pahlibychoni  ceho  nrzdräteli  na  kus»  neb  na  vSem,  lehdy  jsrae 
svrchufefenjm  pi'inöm  tri  lisfce  kop  grosev  sI^fbrn5■ch  rAzu  prazskt^ho  z.öklaHu  propndli  a  svrt 
pri  zlralili  a  kdyiby  svrchupsanj  pan  Jindrich  z  liozenherka  zlracenl  ztikiadu  na  näs  vyznal, 
tebdy  my  svrcbiipsanf  rukojmf  po  Inm  vyznj^nf  naporaenuli  slihnjcm  ve  fctyrech  nedelich 
svrchupsanj  zdklad  tri  lisfce  kop  groSev  svrchupsanym  pAnöm  panu  Oldfichovi,  panu  Janovi 
starMmu  z  Hradce,  panu  Janovi  miadsfmu  z  Hradce,  pan»  Janovi  slarSfmu  z  ÜsU  a  panu 
Petrovi  z  SlrÄze  zaplaliti  a  splniti  hotovymi  penözi  üpln^  a  docela.   Pakhbychom  tech  svrchu- 


35  i 

psnnj'cb  pen^x  Ifi  tisice  kop  groSev  '/ökladu  propadenßho  v  l^h  dlyrech  nedfelerh  neza- 
platili^  tehdy,  kteff2by  kolivek  z  näs  rukojmi  dfövejniünuvunj'ch  od  syrchupsanVcb  pänuuv 
byli  lislem  nebo  Jistjm  posleni  napuinenuti,  inhed  Jeden  na  drubäho  nenka/uje  ani  se  driihym 
onilüvaje.  jntämo  a  dlu£ni  jsmc  ka^dj^  z  näs  mfsto  sebc  dva  ryUrskä  panoSe  sc  dv^ina 
pacholkama  a  se  tfmi  konmi  poslati  do  mesta  do  Krumplnvti  püna  Rozenbersk^ho  v  duom 
ctndbo  hospodäfcv  kdejtby  näm  od  ävrrhupsnnNcb  pt^nuov  byto  ukäz^no  na  oby6ojiiö  Icienf 
a  tu  jmäme  leieli  a  odtovad  na  it^dnt^  prJ^vu  iini  kler^ni  obytejem  nevyjizdeli,  jeÜtbychom 
svrchupsauä  penlze  tri  tisfce  kop  grosev  zäklad  propadenj'  dali,  zaplatiti  üplne  a  docela  i 
se  väemi  skodarai,  coiby  jich  proto  vzeli  a  dobrjrn  svfedomfm  iikfizali  molili.  A  kdyiby 
ötrnäste  dnf  poMd  po  lom  napomeniitf  minulo  a  my  svrchupsdn^cb  penez  jigliny  i  s  Sko- 
dami  jesde  nesplnilU  lebdy  svrchunionovan^'m  pän<)ni.  panii  Oldrichovi.  panu  Janovi  bralru 
jefao  slarMmu  z  ilradce,  panu  Janovi  mladSimu  z  llrudce.  panu  Janovi  slarsfmu  z  LstI  a 
paou  Petrovi  z  StnUe  dAvAme  timlo  lislcin  pini'i  moc,  svrchupsanii  penize  tri  Üslce  kop 
groäev  vzUi  i  v  kfestonech  i  v  £idecb  na  naäi  na  väech  spolcönl  skodu.  A  iny  prcs  lo 
vidy  jmäme  leieti,  dokud^.bycbom  v§ej  jistiny  i  se  väcmi  ^kodomi  nezaplatili  docela.  Pak- 
liby  V  tom  öasu  kter^'  z  n6s  rukojmi  umM.  jeho2  buoh  nedaj.  tebdy  iny  l'ivi  slibujem 
jin^bo  lak  dobrObo  a  movildbo  na  nilsto  unirMho  ii  nieslci  poslavili  a  Icnlo  lisl  v  töi  slova 
obnovili  pod  lezerifm  svrcluipsanjm  a  klozby  lento  lisl  s  caslo  jmenovanj'ch  pftnuov  pÄn6 
Oldfichovö,  pän^  Janovti  starslho,  päne  Janovii  mIadSibo  t  llradco,  pöne  Janovd  slarsibo 
z  Üstf  a  päne  Petrovd  z  Strafe  dobrü  vuoll  jmel,  ten  by  ke  väem  svrchupsanSni  vecem  jm^l 
i  jmä  miti  i&i  prävo  jako  oni  sami.  A  toboto  lislu  na  veldf  sv^domt  a  jistost  my  svrchu- 
p^anf  jislci  i  rukojmi  sv^  snie  pe^etl  s  na^fm  svedomfm  k  tomuto  lislu  kdzali  pfiv^siti. 
Jen*  jest  riän  a  psän  na  Knimlov^  I6la  od  buoÄibo  narozenl  Usic  6tyry  sla  dlvrl^ho  ten 
pond^II  po  väccb  svatjcb. 

(Orig.   mit  b  häng.  Sig.,  von  denen  dm  5.  Big.  losgelrtet,  im  herrsch.   Archiv  xu  Neubaua; 
a^^edruckt  im  Arch.  fea.   Bd.   VI.,  p.  454.) 
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Ulrich  timi  Johann  der  ältere  von  Neuhaas  rergprechen^  sich  dem  Ausipmche  des  Heinrich 

COH    Rosetibery^    der    zum    Schiedsrichter    im    StrittfaUe    zirischeit    ihnen    und    Lacek    ron 

Krat>ai'^  Eliha   ron    Ps'euhaus^    Gemahlin    des    Georg  ron    Votiau^    und  dem  letztgenannten 

hestitnmt  irurde,  fügen   zu  wotlen.    Dt.   Krumau,  3.   Notember  1404. 

r  Ja  Oldhch  a  ja  Jan  slaräf  bralH  z  Hradce  vyznäväme  Umto  listcm  väem  nyn^jäfm 

1  buducim,  ktoi  jej  Clsti  budd  nebo  flüce  usly§(,  ie  sme  s  dobr'jro  pozmyslero  a  svjch 
pffilcl  radü  o  vsechny  veci  a  listrky,  coi  jicb  jest  mezi  nämi  s  jednö  slrany  a  arozenjm 
panem  Lackem  z  Kravar,  pani  Elikii  päne  Jiflkovri  z  Büova  a  jcjf  syneni  s  drub^  strany, 
prisli  niocne  nn  urozen^ho  päna  pnna  Jind^irba  z  Ho^.mberka.  bratra  na§eho  mil^bo  a  jaki 
on  B  tim  u6ini  a  mezi  nt^mi  svrchupsan^mi  slranami  vypovl  podle  shiedänl  a  rozeznönl  i 
sv^domi  obapolne.  lo  väe  my  svrchupsuni  Oldficb  o  Jan  z  Hradce  slibujeiu  pod  (^mi   tisici 
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kop  gro5(H'  a  pod  lü  pM  a  pod  verü  i  pode  eil  drieti  rtplne  a  docela.  A  my  Jan  nilaiSl 
z  Hradce,  Jan  slaräl  ^  Üsli  n  Pclr  x  Slrüie,  rukojinl  s  nimi  r  zn  n^  slibujcm  vSiehm 
spole^nl  mkü  naSf  nerozdilnd,  dobril  na§f  vM  uroKenym  pänöm  panu  Lacknvi^  pAnu  w 
HelfenSlain^.  panu  Fetrnvi  -l  Kravar,  pänii  nu  Plumlove,  pann  l.iloltovi  a  panu  Jirfkovl, 
pÄnöm  %  Bflova.  äp  to  vä«%  coi  by  svrrhupsanj  pan  JindHch  7,  Hn^.mbopko  me/i  svrcha- 
psanjmi  siranami  ^'A-poved^l.  jmäme  i  slibujpni  dpÄeti  a  splnili  lipln^  a  docela  na  \'\znÄni 
a  rozezndni  pana  Jindficha  z  Boifemberka  d^^ve  jmcnovan<?bo.  Paklibychom  lobo  ncsdridi 
na  kusu  neba  na  vsem,  tehdy  jsme  svrchu  ^eöen}m  pÄnöm  Ifi  lislce  kop  gpoStSv  slMbroJch 
tkhXk  pra^sk^Iio  a  zäkladii  propadli  a  svA  pH  ztralili.  A  kdyzby  svrcbiipsan^'  pan  JindMch 
^  Ro^mberka  zlracenf  zAkladu  nn  näs  vyznal,  lohdy  my  svrcbupsanl  rukojmf  po  lom  vyznäni 
napomt'miU  slibujeni  vc  6ty^ecb  nedelech  svrchupsflnV  zäklad.  tri  lisice  kop  groSriv  svrcbn 
fefcenVm  pjinuni,  panu  Lackovi,  panu  Pcirovi  x  Kravar,  panu  Litollovi  a  panu  JiHkovi 
%  Bilovfl  zaplatiti  n  splnili  penezi  hotovj'mi  i^plne  a  docela.  Pakli  bycbom  tcch  svrcbu- 
psan^ch  pcn^,  t^i  tisfce  kop  groädv  /.i^kladn  propaden^ho  v  t^h  £tyfech  nedelech  neza- 
plflUiü  tehdy,  kterj'^  by  koliv^k  z  ntis  rukojmi  df'övt'  jmonovanj'ch  od  svrcbupsany'ch  pändv 
byli  lisU'tn  nebn  jisljm  posk'm  etc.  (folgt  die  gewohnliche  Einlagerformel).  A  loholo  lislu 
na  veöSI  svedoml  a  ji.slost  my  svrchupsanf  jistci  i  nikojnii  sv^  sme  peteli  s  na^Ira  dobrj'in 
sv^domlm  k  toniuto  lislu  ktizali  privesiti.  Jen2  jest  diWi  a  psAn  v  Krumlove  läU  od  boMhu 
narozenl  lislc  ötyfi  sta  CtvrWho  ten  pondeH  po  v§ech  svatSch. 

(Orig.     mit     4     liiliig.    Sig.     im     licrrscli.    Arcliiv     zu    Xeulmae;    altgedr.    iin    Arcti.    vv^j 
Bd.  VI.  p.  453.) 


3:to. 

K,    Wemel  ron   Röhtnert.  Markt/rnfm  Jothk  und  !-*roh)p  crneurrn  mit  den  Herzogen  ron 

Österreich     die     ron    H.     Karl    IV.      und     den     Üsterreichisvken    flerzof/en     geschionteHe 

Erhcereinigung.   Dt.  Budiceix.  3.   i\oreinber  140^. 

Wir  Wcnizia  von  goUes  gnaden  Römischer  konig.  zu  allen  zeiten  uiehrer  des 
reichs,  und  künig  zu  Böheimb,  bekenn  und  tue  kundt  ofTenllich  mit  diesem  briefe,  allen 
den,  die  in  sehen  oder  hören  lesen«  für  uns  und  die  hochgebohrn  Josten  und  Procopcn. 
marggrafen  zu  Mehren,  gebrüdern,  unser  lieben  vettern  ond  fürsten.  dafür  uns  wissentlich 
angenommen  haben.  Wann  vor  zcilen  seiligen  gedechtnüss  etwan  unser  lieher  herr  und 
vatter  der  allerdurchleuchligiste  fürst  und  herre,  herr  Carl,  Rimii-scher  kiiiser,  zu  allen  Zeilen 
mehrer  des  reichs,  und  wir.  und  elwan  der  hochgebohrn  Johannss.  raarggraf  zu  Mehren. 
unser  lieber  vetler  ond  fürslen  seeliger  den  hocbgebohrnen  RudollFen,  Albrechlen  and 
Leopolden,  etwann  herzogen  zu  Oeslorreich,  etc.  seiliger  aller  unser  fürstentumb,  grflf- 
schaflen,  herrschaflen.  stell,  vesie.  land  und  leul.  ob  wir  von  gottes  vcrhcngnUsse  wegen, 
das  gott  lang  spar,  abgtent^en,  und  Ipiheserhen  hinter  uns  nicht  Itessen.  gemacht  und 
gegeben,  und  uns  mit  allen  unsrrn  landen  und  leulen,  zu  in  und  zu  irn  erbn  wider  aller- 
ineniglich  verbunden  haben,  als  das  alle»  solch   handvcste  und  brief,  die  darüber  von  beide 
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teilen  gei^eben  sind,  oigenllich  wul  Au&weisen  und  nur  das  die  chg^nannlen  vermnchimiron 
und    bindnus    in    ihren    kreftcn    bleiben,    so    liBben    wir   durch    sonderlioho    liebe,   treu  and 

!  rn.MjnHsohHf(  willen,  die  wir  uns  zu  dem  hochfirebohrnen  Wilhelmen,  herzogen  »u  (leslerreicb» 
nnsern  lieben  schwaffern  und  fursten  ffen/.lichen  versehen,  nnd  auch  nn  ihm  crken(  und 
erfunden  haben,  mit  Wdhlbedaehlem  rnuL  L'iilem  ral  unser  fllrslen.  herrert.  edb*n  und  yelreuen, 
die  ehei;enjuinten  verniachuntfe.  bindnusse  von  neues  wissenllicb  besliltl.  befei^lel  und 
confirmirn  die  in  krall  dila^  bnei'^«.  uud  meinen  und  wollen,  dass  si  in  allen  ihren  punclen, 
«rlicnln  und  begrillVu.  als  sie  von  wort  xu  worl  eigentlich  geschrieben  stehen,  und  versi^elt 

Isein,  siel,  i^am  und    unverrnckt    bleiben    und  irehalten  werden  $:ulien,  wen  es  tu  schulden 

[kommet,  von  allermenijflich  unirehinderl.  neinblichen  auch  so  wollen  wir.  schaffen  und 
besU'llen,  dnss  all  unser  landl.  herren.  riller,  knecht.  pÜeger  und  stelle,  in  allen  unsern 
landen  dem  eli^'enandlen  herzogen  Wilhehn.  unserni  sehwa^fern.  auf  die  ebifenanlen  ver- 
machun^  und  bindnus  schweren  und  sfcloben.  und  ihm  auch  ihr  brief  darüber  geben  sollen, 

[die  Stele  zu  hallen  und  zu  vollfuhren,  wenn  es  zu  schulden  kombi,  ohn  alles  jErefehrte. 
Und  despleichen  soll  uns  auch  die  ebgenanl  unser  schwafrer  berxo^  Wilhelm  wiederutnb 
tun  in  den  objrenanten  suchen.  Auch  so  wollen  wir  sonderlieh,  wenn  (sicj  ca  Sachen, 
dnss  wir  und  die  hoclitiebobrn  Josl  und  Procop  niar^grafen  zu  Jlehrcn.  unser  lieben  vuUern 
und  fUrstcn  abgientrcn.  das  goU  long   nicht   gebe,    und    keine   snn    hindcr   uns   nit  Hessen 

idass  dann  all  unsere  obgenanle  fUrstenlumh.  herrschatlen,  Grafschaften,  vesten.  stelle, 
landl  nnd  leul  auf  den  ehgenanlen  unsern  schwngern.  herzog  Wilhelmen,  sein  brudern, 
ihrer  vellt-rn.  herzog  Albrecbls  und  ihrer  erben  <.'nnz!ichen  komnten  und  befahlen  sullen. 
ohn  aller  meniglichs  widersprechen.  Liessen  wir  aber  tOchler  hinler  uns.  diu  soll  derselbig 
unser  schwager,  sein  bruder,  ihr  vetlcr  und  erben,  crbarlich  und  fürstlichen  besifitlen.  als 
wir  in  des  vor  meniglichen  getrauen,  und  als  solch  kimigs  lochler  und  unserm  geschlechle 
zngeh^'ireL  doch  also,  dass  andere  punci  und  articul  die  in  den  vorgenanten  alten  briefen 
sind  begriffen,  bei  allen  ihren  krefteu  und  macht  unverruckt  bleiben.  Mit  uhrkund  dilz  briefs 
versiegelt  mit  unserer  kiiniirlichen  nuijeslät  insieirel.  geben  zu  Uudivveiss.  nach  Chrisli  gehurt 
vierzebenhundert  jor.  und  darnach  im  vitrlen  jähr,  des  montags  nach  aller  heiligen  tiig. 
unser  reich  des  Böhemischen  in  dem  zwei  und  vierzigisten  undt  des  Komischen  in  dem 
neun  und  zwoinzigislen  Jahr. 

(T«tttii^,  Kciclis  -  ArchiT.  Pon  spcciMlis.  Der  cnt&o  Continuation  entc  Fortsctznng. 
äeitu  C8.  Das  Orip.  ist  weder  im  Wiener  Sfemta-  iir.i;h  tm  bnhmisdien  l.nailcs- 
Arcliivo  Torhiindeu.) 


n  iVAr/m.  nerZ'Off  ton  f Österreich,  erneuert  in  seinem  umi  aller  österreiekiaehei»  ller^otjc 
Sameu  die  ron  h.  Kurt  t V.  und  dem  Miirktjrnfen  Johann  ron  Miihven  mit  den  osterr. 
UeriOffen  abyettchtosseue   Erheinigtwg.   Dl.    Budtpeis^  3,   Nopemlter   110^. 

In  ir  Wilhelm    von    goles    gnaden    herzog  ze  (isterreich,  «e  Sleir,  ze  Kernden  und 
XU  Kroin.  grnve  zc  Tyrol  etc.  bekennen  für  uns  nnd  die  hocbgebornen  forsten,  unser  lieben 
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hrüdur.  herzog  Leupollen.  hDt7.og  Emsleii  und  herzüg  Fridreichen  und  herr.og  Albrccbten. 
unscrn  lieben  voUern.  herzogen  zu  Öslerreich  etc..  für  die  wir  uns  wissenlleich  angenomen 
litilieii  und  unser  »Her  i-rhen,  als  vor  Zeilen  die  buchgeboriieii  fürsten,  herzo<r  Hudolf, 
herzog  Albn^cht.  uhslt  vellern  und  herzog  Leiipoll.  unser  hcrr  und  valer  seliger  gedechl- 
nüsse  iJoni  allordurclileuebligiir^len  riiräten  bern  Karlen,  röiniscbem  Kaiser  seligen  und  dem 
dur  I  ileuchtigistoii  fiirsten,  nnsc-rm  lieben  herrn  oheim  und  swiiger,  bern  Wony.eslawn,  römischem 
kunge,  zu  allen  zoilen  merer  des  reichs  und  kung  zu  Beheim.  seinem  sun  und  weilenl 
dem  hocbgeburnen  fiirsten  Johannsen^  niarggraven  zu  Merhrrn  seligen,  alle  unsere  furslentum, 
üraFschefte,  herscberie.  sielte,  veslen,  lund  und  leuU  ob  si  von  gols  vcriiengnüsse  wegen 
abgiengen  und  leibserhen  hinder  in  nicht  Hessen,  gemacht  und  aogeben  und  sich  mit  utlen 
unsern  landen  und  leuten  zu  in  und  irn  erben  wider  ullcrmeniklicben  verpunden  liubenl, 
als  das  alles  sölicb  bnntvest  und  brief,  die  darüber  von  beiden  teiln  gegeben  sind,  eigen- 
leicb  woi  ausweisend.  Und  auf  das,  das  die  egenanl  vermaehung  und  bunlnüsse  bei  irn 
krel't^n  heieiben^  so  haben  wir  durch  sunderiicher  lieb,  treu  und  freuntscbafl  willen^  der 
wir  uns  zu  dein  egenanten  unserm  lieben  herren  oheim  und  swager.  kung  Wrn/lawn 
gfU/Jicht-n  verst'bt'ii  und  auch  un  im  erkani  und  erfunden  hnben^  mit  wolbedncbleni  mut 
und  gutem  rate  unser  herren,  edeln  und  gelreuen  die  egenanten  vermuchung  und  punlnussc 
von  neuen  dingen  wissentleicb  bestett,  bevestent  und  contirmiert.  bestellen^  bevesten  und 
confjrmiera  die  in  kraft  dicz  brieves  und  mainen  und  wellen,  das  si  in  allen  punten  und 
artikeln  und  begreifungen,  als  si  von  wort  ze  wort  eigunleicben  geschriben  sleen  und  ver- 
sigelt sein,  stet,  ganz  und  unverrukl  beleihen  und  gehalli-n  werden  sullen,  wenne  fs  xu 
schulden  knmpt  von  allennenikleich  ungehindert.  Nemleichen  auch,  so  wellen  wir  schaffen 
und  bestellen,  das  all  unser  hmtherren.  ritter  und  knechten,  phlei^er  und  stelle  in  alltm 
nnsern  landen  dem  egenanten  unserm  herren  oheim  und  swager  kung  Wenzlawn  auf  die 
übgenant  vermaehung  und  piintnüsse  swern  und  geloben  und  im  auch  ire  brive  darüber 
geben  sülli-n  die  stelle  zu  hallen  und  zu  volfuren.  wenne  es  zu  schulden  kumpl  an  alles 
geverde.  Und  des  geleichen  sol  uns  auch  der  vorgeuant  unser  herr  olieini  und  swager 
kung  Wenzlaw  widerumb  tun  in  den  ohgenanten  sacken.  Auch  so  wellen  wir  sunderiichen, 
wer  es  Sachen,  das  wir  und  die  egenanten  hochgebornen  fürslen.  unser  lieben  brüder 
herzog  Leupoll.  herzog  Ernst  und  herzog  Fridreich  und  herzog  Albrechl,  unser  veUer 
abgiengen.  das  gol  lang  wende,  und  dheine  süne  hinder  uns  nicht  liesM'ii,  das  dun  alle 
unsere  ol)genant  fürstenluni,  herscheft,  grafschen,  vesten,  stelle,  land  und  leut  auf  den 
egenanten  unsern  herren  oheim  und  swager,  iit-rn  Wenzlawn,  seine  vettern,  kern  Jostcn 
und  herrn  Prokoppen,  marggraven  zu  Merhern  und  alle  ir  erben  genzleick  kernen  und 
gevallen  sullen  un  allermenigleichs  widersprechung.  Liessen  aber  wir,  unser  egenante  brüder 
und  unser  veiter.  löehter  hinder  uns,  die  sol  dcrselli  unser  hcrr  oheim  und  swager  Ivung 
Wenzlaw  und  sein  vettern  herr  Josl  und  her  Prokop  von  iMerhern  und  ir  erben  erber- 
leichen  beslalen,  als  wir  in  des  vor  menikleichcn  gelraun  und  als  sölJier  Fürsten  tOcbter 
und  unserem  gestechte  zugehörel.  Doch  also,  das  alle  ander  pünt  und  artikel,  die  in  den 
vorgenanten  allen  brieven  sind  begnlFen,  bei  allen  irn  kreflen  und  macht  unverrukl  beleiben. 
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Mit  iirkuiiü  (licx  briL'ves  vrrsitrolt  niil  iiiiserm  insiir4.>K  ^olieii  x\\  iltMii  Hudweis  an  menla^ 
■  nach  AIU'rht'iii|j-eii  lo(i  nnrli  Krtsls  gepünlf?  vlfrxebenhtiiuiert  jnr.  ilHrnacIi  in  dt'.m  viurUm  j«re. 
^M  (Orig,   Perg,   im  k,   k.  Sttuunrctuv«  in  Winn.) 
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Kcniy  Weuiet  scftUesst  ftir  sich  u»ä  seine  l'fHern,  die  Marhjrafeit  Joäok  nml  Prukop^  mit 
tiem  livrnftfje  Wilhelm  ton  (}sterreich  einen  Wn/l'cnstHUfanil.  Dl.  Butttct-is.  3.  iSoeember  ttOt. 

\S  ir  Wi'n/.lflw  von  gols  unaiien  romisihi-r  kniiig:  stu  nlion  Zeiten  iiu-rcr  dus  rrichs 
nnd  kiiniu  /n  Hrhoini.  hukenni'n  und  lun  knnl  olTcnlich  inil  rliescm  brive  »tlt^n  den.  die  in 
selion  odiT  boren  lesen,  das  wir  mil  wolhedncblein  ninte,  gnlem  rate  unser  fursleii.  herren, 
edcin  und  nelpeurn  und  rechter  wissieh  lur  uns  und  die  hochgebornen  Josten  und  Prokopen 
gfbnidem.  niargirrnfen  ku  Merhern.  unsere  Üben  veUorD  und  furslen.  mit  nnserni  tnnde 
des  kunigreichs  und  der  krön  tx\  Kebetin  und  dem  Innde  tn  iMcrbf-rn  und  »Hen  herren. 
rittern  und  knecblen.  steten,  veslen  und  slossen  dorinne  gelegen  und  t^nst  für  alle  unsere 
heller,  /uleüi-r,  dint-r  und  undi'rsf^s^en.  dnrumb  wir  nns  wissenllirb  nngemmien  haben, 
on  einem  loi).  mit  des  bucbgeboren  Wilhelm,  berzugen  zu  Osterreich  eto.  unserni  Üben 
swoger  wnd  fursten.  herzoglum  und  landen  zu  Österreich  elc,  und  aih;n  herrcn  rittern 
und  knechten,  steten,  vesten  und  blossen  dorinne  gelegen  und  allen  seinen  helfcrn.  znlegem, 
dinurn  und  undersessen  an  dem  andern  teil,  dorumb  er  sich  nuch  wissentlirh  angenamen 
hat,  dnen  steten,  kristeniichen  fridc  ufgennmen  haben,  der  ouch  von  uns  beiderseile 
unvorruckl  gchniden  werden  sol,  bis  uT  sand  Johannes  tag.  dL*s  heiliffen  tauFers  irenant, 
sonwenden  seliiresl  kuniende  und  solb-n  ouch  wir  iK-idcrseil  hie  zwischen  umb  alle  stosse 
ood  rmgrifle.  die  zwischen  den  egenunlen  landen  bis  her  gescheen  sein,  einen  tog  mit 
einender  hnlden  vierzenlago  noch  sand  Jörgen  tag  sehirest  kumende  m  unser  sint  zum 
Budweis  ond  den  egenanlen  fride  wollen  und  sollen  wir  ouch  iecziint  rfbricbt  an  unserm 
leil  in  den»  «'irrnantfn  unserm  kuniifreicb  zn  Bebeim  und  in  dem  lande  zu  Merhern  ofTen- 
lichen  vorknnden.  gebieten  und  unvorruckl  zu  halden  usrufen  lassen.  Es  sollen  ouch  alle 
sefangoD  von  beiden  (eilen  uf  den  e^enanten  sand  Johnns  tag.  lege  haben  und  ab  nf 
dbeinem  teile,  dheine  gefangen  unib  eine  summe  ffeltes  abgedingel  hettrn,  dieselben  sollen 
dasselbe  ^e\\^  donmib  sie  also  abgedingt  haben,  nicht  bez^den.  sunder  dontmb  uT  den 
egenanlen  sand  .lobnns  lau  ouch  lege  haben.  Ouch  wer  es  suche,  das  iemande  von 
unserm  teile  den  ejrenanlen  fride.  nis  vorgeschriben  siel,  nicht  bilde,  noch  den  gefangen 
umh  die  gefengniss.  oder  das  gell,  dorumb  sie  abgedingl  bellen,  nicht  lege  geben  Wfdle. 
»Is  bdide  das  geschee.  so  sollen  nnd  wollen  wir  und  die  egenanlen  Joste  und  Prokop. 
marirgpalen  zu  Merhern.  unsere  liben  vettern  und  forsten,  milsampt  uns  mit  macht  dor/ii 
lun,  das  die  egenanlen  stucke  nnd  (eidinge  volfurel  und  unvorzogenlicben  jrebalden  werden. 
Were  ouch  snche,  ilns  uns  iernand.  wer  der  were.  ireiülüch  oder  werlhch  sm  unserm 
kunigreich  zu  Bebeim  nnd  iinseni  undersesren  und  die  egenanle  unsere  vettern,  murggrafe 
Josten    und    l'rokopen    zu   Merhern    an  dem  Lande  zu  Merhern  und  ire  nndersessen  wider 
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rL'fhl  liekumern  udor  bcswcren  wolle,  wider  den  oder  die  sol  uns  der  ugenanle  herzog 
Willioliu.  unser  swoj^er  und  fursk^  mit  aller  seiner  uiHchl  helfen  und  beijtresteudijt(  sein 
unvorzogenlichen.  wenn  er  des  dorurn!)  von  uns  erinanel  wirdet  und  desgleichen  widerumb 
were  es  sache.  dus  iemiuide.  wer  der  werc,  geisilich  oder  weriltcli.  den  esjenanlen  unsern 
swoger.  herzoir  Wilhelm  an  seinem  herzofftum  und  lande  zu  Österreich  etc..  das  er  seinr 
lehlage  noch  seiner  brrve  hile  und  3aia;e  inneliHJden  sol,  oder  an  andern  seinen  landen 
wider  rechl  bekuniern  oder  besweren  wolle,  wider  den  oder  die  sollen  und  wollen  wir 
und  die  egenanten  Josl  und  Prokop,  unsere  vettern  mitsnmpt  uns  dem  ej^enanlen  herzog 
Wilhelm,  unserm  swoger  mit  ganzer  macht  hellen  und  heigcstendig  sein,  wenn  wir  des  von 
im  dorunib  ermimel  werden.  Mit  urkund  diez  lirilb  vorsigelt  mit  unser  kuniiflichen  mniestal 
Insiuel.  (lehtm  /.um  Budweis  naeh  Oisls  irdturt  vir/chenhundert  jar  imd  dornach  in  dem 
virlen  jare  des  monlages  noch  Allerheiligen  tage,  unser  reiehe  des  Behemisehen  in  dem 
zweiundvirzigislen  und  des  Honiischcn  in  dem  neunuudzweinzigisten  jaren.  — 

Ad  mandalum   dornini  regis  W.ienceslaus)  patriareha  Anth.(iocensis)  cancellarius. 

(Orig.  Perg.   im   k.   k.  StaatsArcliivc    m   Wien.  A}>gedriickt  in  Felzelt:    RjJQig  Wenzel    II. 
p.   104.) 
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Papst  fnjiorrnz  VU.  brfif'hll  (h'.m  Pr/imonstralfitsrrhhster  in  Hnniiz  und  dem  Ci8tervien»er~ 
klostcr    in    Uskican.  ein    crlcditjlcü    Hcncßvium    dem    l'riestvr  Johann    ntn    TrexkoirÜZ'    ?« 

vrUu'iieii.   Dt.   Rom,   14.  ^'opember  M04. 

Innocencius  episcopus  servus  »ervoruni  dei.  Dilccto  fitio  Johnnni  Laurencii  de 
Dreskwie?.  pre^bylero  Ohtmucensis  diocesis  salutem  et  aposlolicam  henedicclonem.  Vile  ac  momm 
bonestas  aliH(|iie  laudabilia  probilalis  et  virlulum  merit«,  super  quibus  »piid  nos  fidedierno 
comendaris  t<'sUmonio  uns  inducunU  ul  libi  reddumur  ad  graeiam  liberales.  Volenles  itaque  tibi, 
qui  presbyler  es  premissorum  merilorum  Uionini  inUiilu  graeiam  faeere  specialem,  bene- 
Gciuni  ccclesiasticiim  cum  cura  vel  sine  cura  consueliini  elericis  secularibuä  asäignari.  cuiufi 
fructus,  reddihis  et  provenlus,  sicum  eurn.  viginti  qumque.  si  vero  sine  cura  Tucril.  decem 
et  ocio  marcariim  argenli  secundiim  taxacionem  decime  valorem  annuum  non  excedant.  ad 
dileclormn  liliurum  preposili  el  conventus  in  Chunicz^  per  prcposiliim  solili  gubernari,  neonon 
dileclnnnn  in  Christo  üliarum  abbotisse  et  conventus  vallis  sancle  Marie  in  Oslavia.  Pre- 
nionstrnlensis  el  Cisterciensis  urdinum,  Olomucensis  diocesis  münasleriorum  collucionem. 
provisionem,  presentacionem  seu  qiiamvis  nliam  disposicionem  commiiniler  vel  divisim  perlinens. 
si  quod  vacal  ad  presens  vel  cum  vacnverit,  quod  tu  per  te  vel  prociiratorcm  tunm  ad 
hoc  legilime  constitutum  infra  unius  mensis  spacium.  poslquam  tibi  vel  eidem  procuratori 
vacacio  illlus  innoluerit.  dnxeris  aceeplandum.  eonferendum  tibi  posi  acceptacionem  bujuj^mddi 
cum  oninibus  juribiis  et  perlineirciii>  suiä  donueiuni  upostolice  reservamus.  disiriccius  inhi- 
benies  eisdem  preposito  abbatisse  el  conventibus.  ne  de  benetieio  hujusmodi  intcrim  eciam 
nnlc  Rcceptacionem  eondem.  nisi  postquam  eis  conslileril.  quod  lu  vel  procuralur   predictns 
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itlirri  noliieritis  accfplarü,  lÜsponere  quoqitp  modo  ppesiimanL  nc  iir?cprn(*nt*^s  ex  nunc  iiTiliim 
et  iimne.  si  socns  suprr  hiis  »  i|uoquHm  qu»viä  auclorittile  sdenler  vol  iunoraiitvr  cunligehl 
ulU'niplflri.  Non  obsinntibus.  si  njiqui  super  provi:üiunibus  sibi  fficiendis  de  buiusmodi  vel 
aliis  betK'ru'iJs  rcclesiuslicis  in  illis  parlibus  specintos  vel  geiieralcs  uposLolico  srdis  vel 
Ir^alonmi  eius  liUonis  inipelriirint,  eciiim  si  per  i*as  nd  iiihibicionem,  rescrvnrionem  et 
deorptum.  vel  alias  quomodülibeL  sil  proccssiini,  quibus  nmnibiis  preter  qiiani  auetorilnte 
llo^^trH  buiusmodi  benefici»  expectantibus  te  in  benelicii  huiu*<mudi  »ssecia-ioite  vuliimus 
anlefvrri.  sed  nulluni  pur  boc  eis  quoad  »Hsecucioncrn  beneficioruin  aliorum  pri'judicium 
g-enerari.  Seil  si  preposilo  abbntisse  et  conventibiiH  predictis  vel  qnibusvis  aliis  cummuniler 
vel  divisim  ab  eudcm  sil  sod«  indnllutn.  qiiod  ad  recopcioncni  vel  provisionem  aliruius 
minime  lenennlur.  el  nd  id  cfitnpetli  non  pnsslnl.  quodqiio  de  buiiismndi  vel  aliis  beneficii^ 
ecclesiastiois,  »d  eorum  collacioneni,  provisionem.  presenlncionem.  sen  qnanivis  uliani  dispu- 
slcionem  eoniunctiiu  vel  seperatim  speclnnlibu!i>  nulli  vitleat  provideri  per  lileras  apo.slulicas, 
nun  fucientes  plenam  et  expressam  ac  de  verbo  ad  vcrbuin  de  indutlo  huiusmudi  mencionem 
et  qanlibot  njiu  diric  sedis  indnl^encia  g-enerali  vel  speciali.  cuiuscunque  lenoris  exislaU  per 
qnam  presenlibus  non  expressam  vel  tuLaliter  non  inserlnm  effeclus  buinsmndi  f;raoie 
impederi  (SiC)  valent  quomodolibet  vel  dilFerri,  et  de  qna  ciiiu^iiie  lolo  lenore  habenda  sU 
in  noHlris  literis  menciu  specialis.  Atit  si  hudio  pro  alio  vel  aliis  super  equtili  vel  equnlibus 
grftcin  sen  ^raciis  de  benetioio  sen  lieneficiis  bninsmodi  ad  cnllacionem^  provisionem  seu 
qiinmvis  uliam  disposiciunem  diclorum  preposili  nbbatisse  et  convenluum  commnnitcr  vel 
dtvisim  perlinente  seu  pertinenlibus  lileras  noslras  dnxerimns  conoedendas,  nos  enim  tam 
illas  quam  presentes  eireclnni  sortiri  voinmiis  qiiarunqiie  eonstitucione  apnslolica  contraria 
non  obstanle.  iXulli  er^o  unininu  boniiniiin  ticeul  banc  puginam  nosire  ^e!^ervacionIs.  mbi- 
bicionis,  conslilucionis  et  volnnUUis  infrin^ere  vel  ei  ausu  tenierurio  cunlruire.  Si  quis 
autem  boc  nttemptnre  presunipserit,  indiunacioneui  omnlpolenlis  dei  el  bealorum  Petri  et 
Pauli  apostoloruni  eius  se  noverit  incursurum.  Datum  Ronie  apud  sancluni  Pelrum  XVIII 
kalendas  Decembrls  ponlificalus  noslri   anno  prinio. 

(Ori^.    IVt};.    mit   miti.    Sig.    iiii    ItriiiiiiiT   Stniitnrt^hiv.    Sig>  O.    1,   51«} 
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le^k  roi4    firarar    und    Georg    ron   Ltrhtetiburt/  cerkaufcn    dem    L'irich   ron   Sruhaux  die 
Hartjeu  Bilkott  nnd  Sltrnberff  (hei  TeU),    Dt.   TeU,   15.   Sor einher   iii)i. 

•Bit  l>ncek  7.  Kravaf  pAn  na  Helfeuäteine  a  Ja  Jifik  z  Licbtemburka.  pitu  nn  ßitov^. 
vyznÄvAmy  Ifmlo  lislem  obecne  vsem,  kloi  jej  ur.fi  neb  clüco  asiysj.  te  smy  s  dobrSm 
rozniyslem  n  tebdy.  jc^.to  snie  to  dnbfe  a  spravedlive  mohli  uciniti  takove,  ie  jftkoi  nebo^.t>lk 
yan  (lerman  /boAL  tociÄ  Bilkov  hrad  a  hrad  Sternberk,  je^Jo  hUi  Telfe  teil  i  s  jieh  pH- 
^'rsrnHlviin  vloÄil  ve  dsky  panu  Janovi  dobrej  pnmcli  z  Kravar  jinde  /.  Krumlovn  n  *vcj 
•  nti  panf  lilsee  a  jicb  delöm,  lak  lo  jisle  äIioäI.  svrcbupsan^  brady  Uilkov  a  Slerubopk 
s  jlch  pNsluäenstvim  a  to  prrivo,  eo2  pnni  Elska  ze  llradce  a  ßeneäek  sirolek.  syn  neboicc 
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]n\iw  Jauuov,  vf  dsküi-li  jmHJi  odc  pann  Ho^niniin  podiä  poslednfho  rozkiWj'uif  nebo^.cc  pnne 
IltTiimnova  a  lo  vse  pnivo,  jetio  podl^  vyrtenl  uro?.en^ho  pana  Jindricba  z  Roscnberka 
(o  zbojii  svrchiipsoo«^  po  siiirti  <:irolkove  Beiii'skove  na  pan»  Oldrichn  n  nn  pono  Jnna,  starsf 
päny  ze  Hrndcu  a  nn  jich  erby  spAsli  melo.  prodali  srny  i  niocf  lubotu  listu  prodAviiiny 
urozfnrrnti  panu  Old^icbovi  ze  Hradce  n  jeho  erhiioiii  a  lo  zboÄi  Bllkov  brnd  a  hrad  Su-rnbirrk 
sviTbijpsaii^  sliliili  smy  .1  muci  lobolu  lislu  slibiijt^ni  nn  prvnim  nt'b  na  drubäm  panskeni 
sejimu,  kdyiby  /.eniskö  dsky  v  Brne  byly  olovheny.  pani  Elsce  ze  Hradce  a  sirolkovi 
Bonoäkovi  z  desk  vytoiiU  n  vypsati  a  urozenömn  panu  Oldhchovi  ze  HrarliMf  a  jebo  crhrtm 
V©  dsky  vIoÄili.  A  protui  niy  Lacek  a  Jirik  svrc'hiipsmii  pnni  jislri  a  iny  Pelr  7.  Kravar. 
piln  z  Pluinlova.  Litolt  z  Licb(embiirka.  pun  na  Bilnve.  Albrf>cht  ze  Stt^riiberk»  jinde 
/.  Lukovn  a  Albrccht  z  Licbleiibiirka  Jirido  z  ßftova.  riiknjiiic  n  spidnslibce  za  ne  zn  päny 
Liirkn  n  Jihka,  niy  s  nimi  a  oni  s  ni^mi,  shbiijcni  vsickni  nasl  dobrö  verü  bezc  Uli,  ruki' 
?p(>lni  n  nernzdtlne.  svrohupsanL'mn  pann  Oldrichovi  a  jeho  eHM'Mn,  aby  bylo  to  zboii 
svrcbupsnnt^  jako2  s^  napred  jmentijc.  \v.  dsky  vlo^eno.  Paklibycbom  lobo  rieucinili,  jebot 
buob  nedaj.  (t'bda  klefiJ.by  z  näs  riikojnii  .  .  de.  ( Kolgl  die  gpwiihnbcbo  Kinlaj;«r- 
Forineli.  A  klo^.by  list  Ictilo  s  svrchupsaiu^bn  pnna  Oh^ricba  a  jrho  crbuv  dobrO  voll 
jiiiel.  li>n  jiiiH  i  jiiidj  btuU*  plni$  prävü  ke  vsrm  v^'ctMii  i<vrobupsaii;y  tu,  jiiku  uiii  »aiiii.  A  u« 
svedomt  toho  a  jislost  lepsf  pefeli  svö  vlastnf  s  naM  dobrü  voll  k  tomu(o  Üstn  »mn  pH- 
\H\\\.  Jptiz  jest  dän  v  Tol^i.  v  tu  sobolu  po  sv.  Maiiinii.  \6\a  od  bozÜio  narozeni  tisfce 
irlyh  s(a  tlvrl^bo. 

(Oriir.  im  Scbloss-Arcliiv  von  NeiibHits  mit  ß  anliftn^.  81^.«  abgvdr.  im  Arcb.  £cs.  11,  p,  329.) ' 


341. 

Quittung  für  dm  Bntcker  Abt  Johann  fther  ffcloistrtc  Zahlnitt/en  an  ttit  pfipstlic/tr  Kammer. 

Dt.   Hom,   tö.   yorcnthtr   l'iO'l. 

Ili'iiricus.  misoracionL*  divinn  tiluli  sancte  Anaslasif  presby(er  cardinalis,  sacri  collejeü 
revorendissimornai  in  Christo  patnioi  doniinorum  sancte  roniano  occlcsio  caniitialiiim  rame- 
rapin>,  unlversis  et  siiiijubs  pri-st-nli-s  literns  inspecliiris  soUitem  in  dooiino.  Universilati  vestrft 
nntuiii  fai'iinns  per  presentes,  quod  venerabiUs  pator.  fratcr  Johannes^  abbas  monasterii 
Lucensis,  IVemonstratensis  ordinis.  Olontucensis  dioresis.  pro  parle  partim  sui  comuiuniä 
scrvicii,  in  ipio  rniiifrc  colb^gii  dictontm  dominnrnm  ciirdinnlinm  sub  certis  penis  et  5en- 
tenciis  radono  dicti  sni  inonaslorÜ  exlilil  eflicacitET  obli^rnlitf;  Iriginia  qualuor  florenus  aari 
de  Camera,  solldos  deceni  moncte  Romane  nobis  et  pro  parte  parlis  sui  minnlis  serviciis 
deblll  consneti  pro  faaiitisribus  e(  officialibns  dicti  cüllegü.  in  quo  siinllitur  extitit  obli^alus, 
quattior  simiU^s  l1on>iios  solidus  viirinli  octo  dicte  monele.  per  manus  venerabilis  viri, 
domini  Zacharic.  plobani  in  Pruuicz  dicte  dinccsis  dit»  data  prcscncium  solvl  fecil  roolilcr 
et  cum  elFcctu.  üi*  qiiihus  sie  datis  et  solulis  dictum  frntreni  Johannem  abbatem,  fjiiKqut- 
heredes  et  successoreit  et  dlcluni  suum  iiionasterium  tenore  pre^encium  quilamus,  al»solvimiis 
et  et  libcromas.   Ipsunique    ab    excomraunicacionis   senleucia.    quam    incurht    proptor  morum 
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solueionts  dictorum  serviciorum  nun  facte  termino  conslUuto  ot  a  roatu  periurii  ac  tilii^  ponis 
et  senlcnciis,  qiias  proplerea  inciirriU  tennre  prest;nciiim  absolvimus  el  rt'didimus  absohilum 
secum  super  irrcgularilate.  si  quam  propicrcn  iucurrit.  sc  divinis  officiis  inmiscendo.  non 
tarnen  in  contemptum  clavium  misericorditer  dispensnntos.  Verum  iiitellecta  molv  ^rnvilatuni 
pni  pnrlp  dicii  fratris  Johanni?*  ahhalis  cnrani  noitis  i'.xposila.  (]iio  ipsiim  ad  solvendum  id, 
in  quo  canierc  dicti  collegü  pru  residuu  dicturuiii  cnmniunis  et  minuli  serviciorum  sut>  diciit« 
penis  el  sentencüs  reuianet  adhuc  eHieaciler  olili<ratus,  rcHdunt  verisimililer  inipolenlem. 
auctorilate  dicIi  collegii  nobis  in  buc  parte  concessn.  Icrminum  fnciende  solucionis  huius- 
modi  a  festo  naüvitatis  domini  nosiri  Ihsu  Christi  proxinie  taturi  usquo  ad  annum  ex  tunc 
proxime  subst^cnlurum  proroL^anuis  et  de  novo  ussi^namus  eideni.  Ita  tarnen,  quod  si  in 
solucione  (]i(Moruni  cuiniiiunis  et  minuli  servicii  defecerit  in  termim»  sihi  de  novo  constituto, 
penis  el  senlenciis.  quibus  »ntea  li^^abatur,  sit  aslriclus  et  eum  in  \uis  seriplis  dedarumus 
astringi,  ac  ipsuni  in  easdem  reincidere  ipso  facto.  In  qnorum  teslimonium  presentes  literas 
ßeri  cl  nosiri  cardinalatus  sigilli  jussimns  appensione  muniri.  Datum  Rome  npud  snnctum 
Pelram  sub  annu  domini  millesimo  quadrinirentesimr)  quarto,  indiccione  duodecrma.  die  quinta 
decima  mensis  Xovembris,  ponliticatus  sunclissimi  in  rhrislo  patris  cl  domini  nostri.  domini 
domiui  Innocencü  divina  providencia  pape  VII.  anno  primo. 

(Orig.   Perg.   Häiigesig.   aligclJist  im  m.   Laudesarchiv.   Art.  Itruck   lit.   ß.   u.    I!),<1.) 

H     M,  Jodoli    itewiUigt    dem   Briinner  Bürger  ArnoUl    ton  Knmbach   für    tiie    row    äemgelbeit 

I      errichtete  Kapelle  zu  Eiftau&eud  Jungfrauen  neben  tter  Jakobskirche  einen  Jahreszins  rou 

10   Mark    Gr.    auf  den    Liegenschaften    der   Stadt    Bninii    ansu/ia»fen.     Dt.    Brunn,    am 

Ii7.  November  I^Oi. 
üodocHS  dei  ^raria  marebio  Brandemimrgensis  sacre  romani  imperii  archicamerarius. 
murchio    et    dominus    Moravie.     Xolumfacimus    lenare    presencium    universis.    quod    habilo 
Irespectu  ad  2:rnUi  obsequia  providi  Anioldi  de  Curnluicli.  civis  nostri  Brunnensis,  que  nobis 
impendit  (ideiiler  cl  co  ßdeJius  inipendere  lenehilur  in  futuro.  benigne  consensimas  et  virlule 
presencium  animo  deliherato    voluntate    libera    ac  de    eerta    nostra  sciencia  consentimu^.    ut 
ad  capellam  illam.  quam  sub  titulo  undecini  millium  virsrinum  apud    ecciesiam  sancti  Jaoobi 
in  civitale  Brunnensi.  ipsi  ecciesie  a  parle  dexlera   conli^uam.  de  noslro  special!  favore  el 
plena  voluntate   fundavit    et    cam    efTectu  realiter  jam  erexil,    deeem  m«rcas  census  in  ipsa 
civilate  Brunnensi  possil  pro   capeüano  eodera,    qui  ad  eam  canonice  fnerit  confirmatus.    in 
domibns«  a^ris.  orlis^  curiis    allodialibus.    seu  rebus  aliis  inmobilibus  quibuscnnque  possit  et 
H     valcat  comparare^  el  hunc  censum.  quem  pro  diclo  altari  taliter  comparaverit.  possil  eciam 
civitatis  literis  roborare ;  hoc  insuper  de  nostra  speciali  ffracia  addilo  et  notabililer  expres- 
_     salo,    quod    in    eventum,    ubi    prefaie    decem    marce,    vel  quecunque  ex   hiis  a  vendiloribus 
W     paralis  eorum    pecunüs    rcdempte    enicte    seu  abscusse  fuerint.    quod   tunc  statim  de  nostro 
predicto    consensu   possit    ipse    Arnoldus.    aut   rectores   cappelle   predicie.    qui   pro  tempore 
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fiierinl,  alias  ubicunque  in  civilale  inter  niuros  civitatis  vfl  exira,  fortnii  et  ordiiu*  siipuriiis 
pxpressAlo^  licite  rompnrare.  ita  quod  in  eadem  capcNa  ad  honorem  et  gloriam  omnipotcnUs 
dei.  in  nioniurliim  imdeoini  miilium  vtr^inum,  in  quarum  piii  siiHhitria  sinccra  fide  conüdimti«. 
divinum  orftciuni  perairalur.  Decernimiis  nutem  et  virtutt:  presencium  ordinamus.  qnod  jus 
pfllronotus  seil  collncio  fjnsdpin  ciipclle  ad  prefaliirn  Arnoldiim  t;!  herodes  ipsiiis  «!  hos. 
(](ii  sibi  cunsani^iiiiiitatis  üiu'»  juncti  futTint,  quumdiii  in  hnniiinis  efrerint,  di'bt'al  perljnt*rf!; 
posl  morlem  antrm  enrnin  prefnle  capfile  collncio  ad  nos.  heredes  et  successores  nosiros 
di'volvatur.  Presencium  sul>  nostri  app(*nsione  sig:illi  lesUnionio  literariim  Daltim  Brunne 
anno  domini  millcsimo  quadringenlesiniu  qtiarto  feria  secunda  pro.xima  ante  feslura  sancte 
Etizabeth. 

(Orig.    Ptrg.   mit  auli.   Sijj;.   iiu   Bitliiucr  SUidtArcliiv.  Sig.   Nr,   I.   23.) 
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Dan  horthüuserkluHter  in  Dvh'hi  scItHt'ssi  eiutn  Vergleich  über  die  Theiluufj  und  Ahgremumj 
der  binher  mit  dem  Oimtiher  Domvupitel  gemeinschafÜich  besessenen    Wälder.   Dt*  Dolein^ 

tl.   Decembvr  i^O^. 

In  Domine  sancte  et  individue  Ihnilatis  amen.  \os  Slephanus  priniitivus  prior  el  con- 
ventiia  monnslerii  vallis  Josapbal  propc  Dolan  Carthnsiensis  ordinis  Olomuccnsis  diucesis, 
servi  Christi,  ad  perpclnjim  rei  niemopiiim  per  hoc  presons  privtlcfiium  simi  pnblicum  instrii- 
Hienluiu  nolumfacinius  universis  tarn  etali  presenti  quam  l'ulure  posterilali.  Quod  prospicit-nlfs 
ulililnlem  commodum  el  profeeliim  fulnruni  noslri  monaslerii,  propler  diversas  displicencias 
tedia  ac  cuntroversias.  que  inler  nos  ac  convenlnm  et  niontisterium  nostrum  ex  iina.  necnon 
reverendnni  in  Thrislo  pniremel  dominum  dominum  Lac/.l<ont>m  dei  gracia  episcopum  et  venerabile 
ciipiluhjm  ecclesie  Olomucensis  seu  successores  ipsoriim  paplibus  ex  al'era  oriobanUip  el 
danipmi^iiis  oriri  possonl  in  fiitiirnm.  amfraclus  huiu^^modi  precidere  volentos,  super  qnibus- 
dani  pla^is  et  possessionibiis  s^ilvarum  anliquilus  ad  doiiiinin  villamni  Dolan  et  Byelkovficz 
spectanlihus,  per  cerlos  benclaclores  monaslerii  noslri  ac  episcopalus  predicti  nomine  pcr- 
pelui  lestanienli  datis  el  donnlis,  quas  insimul  oblinebamus  el  eisdem  utebumur  ac  ipsas 
indivisiui  i't  indilTerenler  snccidebamns,  easdem  Silvas  ac  possessione«  cum  honorabili  viro 
douiino  Johanne  de  Czlawings  cunoaico.  vicnrio  in  spiritnalibus  et  officiali  Olomucciisi.  ad 
iioc  per  dictos  dominos  capitulum  el  episcopum  Iraiismisso  el  bal>ente  plenuni  mandalum. 
per  certa  sii^na  metarum  ^rauiciarum  hc  undnm  et  liniiim,  consi^naLarum  sub  cerlis  voca- 
hulis^  dividrndas  dislinquendas  ac  limilandas  necnon  divisimus  distinxinius  ac  per  sartiä 
debitam  imniissionem  limilavinius  per  omnia  in  hunc  nHiduni.  lla  videlicet^  quod  pars  die- 
taruni  silvnnini  media  prefatis  dominis  .  .  episcupo  ac  oipitulo  el  ecclesie  eorum  sorlc 
nttributn  biifi  lennini^  seu  signis  et  vocabuli^  diäliai|iiiinr  cl  lermtuatiir:  iiicipiendo  a  pln^a 
nustrali  versus  Dolun  vilhim  a  strnta  publica  seu  \ia^  lendentu  versus  Gywowam.  u  qiiudnm 
quercu    ma^na   stanle  juxta    eandem    vium    el    prolenditur  ab  eadem  queren  incipicndo  per 
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alJHin  viam.  qiie  ducil  per  transversiim  monlis.  qtii  dicitur  Skalic7.e.  usque  ad  toeum  seil 
cncumcn  monlis  ciusden).  qui  dicitur  Humonczc.  a  quo  loco  sunt  cerle  dislincle  mete  certis 
sig^niä  consi^nnU»  usque  ad  vullem  proximam  vursus  orienlcm.  per  quam  vallem  deflutt 
lluvius,  qui  dicilur  Gywowccz,  contra  quandnm  rupem  diciam  Stichvj^ywowecK  ex  opposilo 
montis  silvarum  communitalis  villarum  Dnlan  et  ßyolkowicz,  quas  dicte  villc  insimul  obtinent 
in  communi.  Qyw  qnideni  vallis  predicla  ab  ilio  loco  mt'dial  et  dividil  monles  Skalioze  et 
Tyssowa  ac  Krzekowa  usque  sursum  ad  viam  communem,  que  ducil  ad  prala  monaslerii 
predicti  et  ad  hanc  partem  divisinnis  primam  predictam  anncxus  est  quidam  mons  diclus 
Krzecow  cum  silva  sua  et  alio  Krzccow.  quam  quidem  silvam  medial  et  dividit  quidam 
rivulus  dictu.s  Krzecow.  scaturiens  a  predicia  via  et  pratis  monasterii  predicti^  dividons  Silvas 
Krzecow  el  Thyssowam.  SerundH  vero  pars  s'rlvnrum  predirlarum  per  divisionem  nobis 
priori  et  convcnlui  ac  monasterio  prcdiclis  et  noslris  successoribus  sie.  ut  premitlitur.  sorle 
attribula  hils  lerminis  ac  signis  et  vocabulis  terminatur:  incipiens  a  via  et  quorcu  magna 
suprudictis  versus  seplemtrionera  seu  versus  Byelkowicz  villam,  quo  pars  eciam  Skalicze 
dicitur  et  est  alia  sea  residua  pars  montis  illius  Skalicze  predicti^  qui  transit  ad  dextrnm  et 
sinislram  cum  Ambro  Lliotka  usque  ad  terminos  silvarum  ad  dominium  in  Byelkowicz  pro- 
prie  et  Hbere  speclancium,  que  Oyecanowecz  et  JtMiipniczn  niincupflnlur  et  suis  perlincnciis 
et  lerminanlur  in  fluvio,  qiii  descendit  de  monte  casiri  Tepenecz,  cni  piirli  junclus  est  mons, 
qui  dicitur  Tyssowa  in  pns^^essionem  ex  alia  parte  vnllis.  per  quam  dcHuunt  rivuli  Krzecow 
et  Gywowecz.  Qui  quidem  mons  Tyssowa  inoipit  ascendendo  per  transversiim  quasi  a  media 
valle  ab  illo  monte  communiintis  villarum  Dolan  et  Byelkowicz.  qui  dicilur  Lypowa  et  pro- 
lenditur  ullertus  usque  ad  viam  et  praluni  monaslerii  predicli  et  ibi  terminahir.  Vi  autem 
huiusmodi  divisio  dislinccio  ac  limitacio  uuiniaque  alia  el  singula  premissa  in  umnibus  suis 
terminis  clausulis  et  punctis  per  nos  et  successores  noslros  in  evum  Firma  rata  el  grata 
observonlur  ol  robitr  perpelue  ohtineanl  firmitalis  presentes  lileras  privilcgialcs  scn  prcsens 
publicum  insirunientum  exinde  fieri  fecimu».  ac  per  notarios  pubiicos  infrascriptos  scribi  et 
publicari  peflvimus  nosirorumque  siffilloniin.  videlicet  prioris  et  convenlus  appensione  dispo- 
suimus  communiri.  Datum  et  actum  ui  munaslerio  VVnllisiosaphat  supradicto  sub  anno  a 
nativilale  domini  noslri  Jesu  Cbristi  millesimo  qnadringenlesimo  quurto,  indiccione  duodecinuu 
die  vero  dccima  quarta  mensis  Decerabris.  bora  meridiei  vel  quasi,  ponlificatus  sanctissimi 
in  Cbrislo  patris  et  domini  nostri  domini  Innocencii  divina  providencia  pape  septimi  anno 
ipsins  ppimo.  Presenlibus  luinnnibililius  disorelis  validis  el  honestis  viris  dominis  magislro 
Francisco  diclo  de  Gewicz  Wralistaviensis  el  Olomucensis  eccicsiarum  canonico,  Andrea 
de  Telcz  canonico.  Jacobo  de  Budwicz  ac  Laurencio  diclo  Bahl  perpetuis  vicariis  ccciesie 
Oloniucensis.  Wenceslao  Ilusseronis  de  Koztissan  auctoritale  imperiali  publico  notario.  Martine 
ollm  judice  nunc  vero  proconsule  civitatis  (Momucensis.  l*hilippo  judice  in  Byelkowicz, 
Slephano  provisore  professo  ac  Wenceslao  de  Trzessicz  purgravio  el  Wenceslao  de  Mora- 
wiczan  ormigcris.  familinribus  et  sepviloribus  monaslerii  predicli.  Olomucensis  diocesis  et 
aliis  multis  lestibus  lidediuiiis  ad  premissa  vocatis  spectaliler  el  rogatis  el  circa  omnia  et 
singula  personaliter  conslilulis. 
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Kl  v^*i  Jacobus  quoiidam  JoiiHiiriis  ile  Pyeska  cJcricus  Pratensis  dioccsis  auctoritalc 
iD)pc*n«li   piiblicus   iiotarius  etc. 

El  cpt  Johannes  olim  Polii  de  Pussmyer  clericus  Olomucensis  diocesis  puhlirus 
auoloritfite  imperiali  ac  venernbilis  cnpiluli  ecclesie  Oloinucensis  notariiis  etc. 

(Orig,    Perg.    vfui     iImi   2   h.  Sig.  «U«    »fin«    >i1)g«riascn,   das   zveltc  Terletst  im  <Hm.   Cap. 
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Der  pt^psllicfie  AuiÜtor  i\i/ioIitiix    \  ordis  befrei/  die  Abtisiin  des   Oslacaucr  hioslrrn  und 

ihre   Auhanrjcr    rom   tnterdici.    trchhes   der  Obroirttzer  Abt  iiernhard   im  StriUfntte    nm 

diis  Fahonahreckt  der  Jakobsisivche  in   Drtittu  mit  dem  Capitel  rott  St.  Peter  im  J.  140i 

über  sie  rerhäutß  Imt.   Dt.  iioiu.  23.  Deceutber  Hoi. 

\m\\vi\\s  Voniis  ulninnquo  jurium  doctor.  domini  nostrl  pnpe  capcllanns  ipsiHSfjne 
sai-ri  pHlacii  apostolici  cRiisariim  el  cause  ac  parlUiu»  infrnscriplis  iili  eoderii  doniino  noslro 
pnpa  iiiidilor  >p(>cialitcr  dcpnlatns.  Tnivorsis  v\  sin^iilis  doniinis  nbbalilitis.  prioribus.  pnrposilis. 
decanis.  ;irchidi;H'onis.  Hrchipi'ffibyleris.  fHnIoril>us.  t-roiiisüciü.  tlu'snurarüs.  cuslodibui»-  laoi 
cntheürabuin  quam  colle^ialartim  canonicis  pnrrochialinmqiie  reclorihiis  ecclesiariim  sea  loca- 
lenentibiis  fortimdem  vicarii?.  perpeluis  capeianis.  ciiralis  el  non  curatis  cclerisque  presbyleris, 
dericis.  nolarüs  v\  thubellionihus  pubticis  quihnscunqui'  ppi*  dvUales  el  dkicesim  Glorau- 
consem  el  alias  iibüibel  conslilulis  el  veslruni  ciidibel  insnljthnn.  ad  quem  vcl  nd  qiiDS 
prusenteM  nosire  liiere  pervenerint.  salutum  in  Juinino  et  presenlibus  lidem  iiidubiani  adbibere. 
Xoverilis,  quod  nuper  sanclissimus  in  Chrislo  paler  et  dominus  nosler  dominus  InnDcencius, 
divtna  providencia  papa  seplimns.  quandani  coniniissionis  sive  suppiicacionis  cedulam  nobts 
per  ccrluni  suuni  cursorem  presenlari  fecit.  quam  nos  cum  e:i.  i{ua  decuil,  reverencia 
recopimus  sub  hiis  \  t*rbi> :  Bealissime  patt?r.  licet  liudnni  pn-iiecessor  nosler  inuüodialus 
unioneni  et  incorporacionem  venernbitihus  et  religiusis  doaiiuabus  abbatisse  et  couvenlui 
monastcrii  valÜs  saiicti*  iMarie  de  Dsiavia  ordinis  Cislerciensis  Olomucensis  diocesis.  du 
parrochiali  ecclesi»  sancti  Jacobi  de  burgo  Brunnensi  ejusdem  diocesis  cum  omnibus  joribi» 
et  pertinenciis  suis  faclas  innovaverit  alque  executorcs  ccrlos,  eoruni  propriis  numinibus 
(Hin  oxpressis.  cum  illo  clausula,  ^quatenus  vos  vel  duo  aul  nnu?*  veslrum**  elc.  ad  exe- 
qiiendam  innovacioneni  eandani  depiitaveril,  el  qiiiiniquam  venemhilis  vir  dominus  Palricius. 
abbiiä  mona^lerii  beate  Marie  Scoloruin  de  Wyenna,  ordinis  sancli  Henedicti  PulaviL>n.si!j 
diocesis  dominis  ex  execuloribus  eisdetn  rccepli»  literis  innovaciouem  buiusmodi  pr<»cessuä 
penales  \i\  cnntradictores  quoslibel  el  rebelles  ruimiuaverit.  venerabilisque  et  roligiosa  domioa 
Dornlhea  abbatissa  et  convenlus  vallis  sancle  Marie,  uioderno  iucorporacionis  innovacionis 
el  |irotessiinni  pretcxlu  possessionem  diele  parrocbialis  ecclesie  »sseoule  eandem  per  nonnulla 
lempora  coulimiuverint  pacifice  et  quiele.  luuien  venerabiles  \in  domini  Uilwmus  pniUinc 
preposiluB  «c  Conradus  Snieerbeck.  Nicolaus  Obiczass  (Obrzass?!  el  Licko  ceterique  «inoitici 
et  capiiulnm  ecclesie  sancli   Peiri   Bruunensis  ejusdem  diocesis  penas  el  censuras  in  eisdem 
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processibus  conU-ntHS  in  delubriiim  dediicenles,  se  iiicorpnrnrioiii  innoviicioiii  el  asseciicioni 
premissoruni  lenure  et  de  Taclo  opposueninL  et  eflsdi-m  duiiiuiiun  noriilliiHm  ubtinlissniD  et 
t'onveiituin  monaslerii  vallis  snncle  Mnrie  de  Üslavia  favüre  inordlnalo  domiai  Benuirdi 
abbatis  munaslt^rii  Zjnvnrdinrcensis.  Premoiisiralensis  ordinis  diele  Oloniuceiisis  diuc^i^ts^ 
siiiriilli  in  cfiiisam  tnixtTiint,  diclusqne  DytwiniiR  prepositus.  poslqiiam  causa  bujiisniodi  a 
Rütmtria  curia  It'iriUnie  Hevohila  e(  cevUt  vi'airi  sacri  «poslolici  cmisanim  palacii  audilori 
aiidletida  mnitnissR,  pxIuiic  rasdi-in  domiDii:*  Dorolhram  abbulissaiii  et  ruuvLMitum  ac  cerlum 
Hinim  iHpL'llanuni,  videlicet  dominum  Nicolauin  Polack,  rticlorem  capelle  eancli  Nicobii  in 
Briinna.  quia  ipsiini  penas  et  censuras  in  processibus  dicli  domini  Patricii  abbatis  monasterii 
beole  Marie  Sootorum  de  Wyennn  conienlas  incidisse  declarari  et  nl  talem  publice  denim- 
ciari  feceriint  et  prociiraruiil  per  palenles  lileras  tiielt  dnmini  nbbali^  Zaworduncensis.  nulla 
super  hoc  auclorilale  leHiliinn  sujruili,  ul  a  denuneiacione  ipsa  cessareiil.  requiri  el  monert 
alqne  eosdem  eciani  contra  et  post  appellacionem  ab  eadem  prensa  inunicione.  ad  dictum 
predeccssorem  et  sanctam  sedem  aposlolicam  legitime  interpositam.  eciam  pnstquam  causa 
»ppellaeionis  et  ipsius  neg^ocii  prineipalis  ad  Dornthee  abbatisse  et  convenlus  et  Nicolai 
predictonim  inslanciam  venerabili  el  circiimspecin  viro  domino  Jeronimo  Sydenbepjr,  dicli 
vtfSirt  sacri  apostolici  caiisarum  pnlacii  nndituri.  commissu  i'uerit  cum  partictpanlibus  et 
ndherenlibns  et  nominalim  cum  honornbiirbiis  viris  duminis  Jacobo  de  Cremsir.  Kg:idio  vi 
Cristiano  de  Krunna,  Jacobo  de  Ossbivia.  Ulrico  Gracialis.  Pelro  Symonis,  Nicoiao  VVayprelini, 
Francisco  de  Budwys.  Jobanne  de  Welspycz.  Johanne  de  VVnykwic»,  Mcolao  de  Urbaw 
presbyteris  seculaHbus.  Cruce  canipanalore  diele  ecciesie  sancli  Jacobi.  necnon  Marlinn 
kclopi-  novi  monasterii  t'l  Jubnnne  in  endom  et  Wcnceslao  in  siincli  MichafÜs  prioribus  et 
tiustionc  in  sancli  Jobannis  niouaslerio  Brunnensi  quardiano  cum  euruni  convenlibus,  ne, 
nl  pie  creditur.  eisdem  dominabns.  qnas  vagare  non  decebat,  proul  nee  decol,  do  oetero 
auxilium  consilium  vel  favorem  in  prosecacione  et  defensione  cansarum  earundem  impen- 
drroul.  sod  penitus  se  ab  eisdem  relrtiberenl,  excomniunicnri  t*t  ul  lales  publice  denunciuri, 
ipsumqne  monasleriuni  valUs  sancte  Jliirie  nc  loca  olia.  ad  que  Dorolbeiim  abbatissam  et 
pcrsonas  singuinres  dicli  monaslerii  valbs  sancte  Marie  ac  eciam  Xicoliiuni  Polack  predictos 
declinare  contingeril.  ccciesiaslico  supponi  interdictn,  atque  Nic^Iaum  Palack,  Nicolaum 
Wayi^elini  ac  Chrislianiun  et  Effidium  de  Brunna  predictos,  quia  processus  per  dictum 
dominum  Bernardum  abbatem  contra  ipsos  ac  Dorotbeam  nbbiiti«sam  et  conventum  ac  alios 
supradictos  eniissos  et  fulminatns  fuisse  et  esse  nullos  vel  sallem  iniquos  et  nuliiter  vel 
sallem  inique  processissc.  in  anibone  et  locis  aliis  publicis  prononcinrunt  per  dicium  d<»minum 
Bernardtmi  nbbalem  pretendenlem  sibi  super  hoc  iniurintum  e.xistere  in  causam  Irabi  freit 
tt  procuravit  corani  dnmino  Seiekino,  lunc  orGciali  curie  Olomucensis.  qui  tabter  qualiler 
in  causa  ipsa  injurinruni  procedens  pro  diclo  domino  Bernardo  abbale  et  contra  eosdem 
Nicolaiim  Poinch,  Nicnlaum  WaireÜni  ac  ß^idiiim  el  Chrislianum  de  Brunna  senlenciuni  cum 
condempnacione  expensanun  et  e.xtimacione  ininriarum  buiusniodi  tulit  dirfiuilivam.  Kt  licet 
iidein  .Nicolaus  Poltick,  Nicolaus  VVaygelini  ac  Egidius  et  Chrislianus  de  Brunna  a  seulencia 
bulusmodi  difliuitiva  pretensa  ad  s.  v.  et  sedem  aposlolicam  predictas  appcllarumt  et  causam 
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uilime  appL'llflcionis  huUisinodi  doniino  Johnnni  Gaskow  octam  dicli  vü&tri  sacri  «postotict 
cuiisaruin  [lulacii  audiluri  commissa  fueral,  tarnen  idem  Zellko  posl  et  contra  appeiacionts 
easdem  ociam  poslqunm  dr  eis  ccrtam  noticiam  habuiU  habercquc  puluiL  el  dühuit,  diveräas 
cen^iras  ecclesiaslicas  in  eoädeni  appellantes  fulniinavil^  necnon  loca,  ad  que  ipsos  declinare 
contigerit.  sinitli  iiilerdiclo  siipposuit.  Cumijui-  beatissime  pnter  due  e\  caiisis  prediclis  sual 
decisc,  una  videlicet  per  Ircs  sentencias  diflinilivas  conformes,  quarum  iilliina  null»  provo- 
cacionc  leg^itima  suspcnsa  in  rem  Iransivit  judicatam  et  alia  per  conipusicionem  aniicabilem 
al(|av  dicluä  dominus  Jcronimus  in  lercia  abbalissam  cum  celeris  dominabiis  el  Nicolao 
Polack  ab  excumniiinicHcionis  sentenciis  in  ipsos  el  cetcras  alias  dicU  monasLerii  nioniales 
sive  dnmtnas  ac  eciam  adherenles  ad  dicli  Dylwioi  inslanciam.  ul  preiniltilur,  latis  ad 
cauloium  absolvit.  sicul  rovera  el  domiiias  alias  ac  adherenles  absolvisscl  el  eciam  iuler- 
dictum  ipsum  relaxasset,  si  cumniissiu  sua  se  ad  id  exlendissol  el  per  personam  le^itimam 
petitum  extilisset.  Supplicalur  e  s.  v.  pro  parte  Dorottiee  ahbalisse  et  convenlus  monasterii 
vsllis  sancle  Marie  de  Oslavia  necnon  Nicolai  Polack,  Jacnbi  Crcrosir,  Cbristiani  el  Egidii 
de  Brnnna.  Jacohi  de  Oslavia.  Francisci  de  Budwys,  Ulrici  Gracialis.  Peiri  Symonis,  Nicolai 
Wayycliiii  de  nova  ecciesia,  Jobannis  de  U'eJspicz.  Johannis  de  Woykwycz  et  Nicolai  de 
Urbaw  presbyterorum,  Criicis  cainpaiialoris  ac  Joliannis  el  Wenceslai  priorum,  necnon 
Alarlini  lecloris  el  Biiskonis  quardiani  prediclorum,  quatenus  senlenciaruni  composicionis 
processuum  appellaciunis  el  commissionis  predictoruni  presenlibus  pro  sufticienler  expressis 
habentes  alicui  alteri  ex  dicli  vestri  sacri  apostolici  causarum  palacii  audilori  commiUere 
dig-neinini  et  mandnro,  ut,  si  premissa  veritale  futciri  reperial,  ipsos  ab  omnIbus  et  singulis 
penis  et  ceni>urt5  buiusmodi  absqiie  inlimacione  aliqua  ad  partes  fienda  simplicitcr  vel  ad 
caulelam,  quulenus  expediat,  absolvat  cl  inlerdiclum  in  diclum  monasteriiim  yalvis  (sie) 
sancle  Marie  de  Oslavia  el  in  aliis  iocis,  ad  quc  ipsos  vel  alterum  ipsorum  declinare  con- 
tin^eret,  positum  relaxaret,  conslilucionibus  apostuUcis  slilo  palacii  predicii  ac  aliis  in  conlra- 
rium  edilis  non  obslantibus  qiiibiiscuuque.  et  si  placel^  commiltanliir  dominis  Brande,  cui 
douiini  Jobannis  Gaczcow  et  Nicolao  Vordis^  cui  domini  Joroniuii  audilorum  predictorum 
propter  eoruiii  a  romana  curia  absenciam,  cause  rncruol  coniniisse.*)  In  flne  vero  dicte 
commissionis  sive  supplicacionis  cedulc  scripta  erant  de  alia  manu  litera  superiori  liiere 
peiiilus  el  omnino  dissimili  ac  divcrsa  hec  vcrbn  videlicel:  De  mandato  domiiii  noslri  pnpu 
informel  se  de  cxposilis  magister  Nicolaus  Vordis  el  si  exposila  sinl  vera,  absolval,  eciam 
si  et  proul  de  jure  relaxet  absque  inlimacione  facienda  et  jusliciam  faciat.  Cujnsquidem 
commissionis  vigoro  nos  ad  providi  viri  magisiri  Wilheltni  Leo  in  romana  curia  ac  honora- 
bilium  el  discretorum  virorum,  dominorum  Jacob!  de  Cremsir,  Effidii  el  CbrisUnni  de  Brunna, 
Jacobi  de  Oslavia,  Ulrici  Gracialis.  PeIri  Symonis,  Nicolai  VVaygelipi,  Francisci  de  Budw^-s, 
Johannis  de  WHspycK,  Jobannis  de  Woykwycx,  Nicolai  de  Urbaw  presbyterorum  secu- 
lariuDi.  Crucis  cumpanaloris.  Jobannis    de  novo    mooasterio^    Wenceslai    in    sancU  Michnelb 

'I'}   Id  mal:   cuminittaiitiir  dominis  Kratidf.  cui   propter  nbscnciani  tiomiiii  Jolifiiitii«   Üackcovt  n  n<tiuta 
curiH    et   NLcolao    Vurdis,    vui    propter    abacnciam    ilumini    .Ipruiiimi.    :iiiiJit*>ruti)    pr«dictoruin    c&tuo    fucmiil 
commisM. 
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prioriim,  3Iarlini  lectoris  in  diclo  novo  monasterio  et  Buskoiiis  quardiaiii  sancli  Johnnnis 
inonasterioriim  ßrunnensium  Olomucensis  diocesis«  necnon  venerabilis  et  relig-iose  domine 
Durolhee  ahbulissi^  tnonasterii  vallis  sancle  Marie  de  Oslavia  ordinis  Cistcrciensis  ejiü^dem 
diocesis  ac  Nicolai  Poiack  ejusdem  domine  Dorothee  cappellani  principalium  in  drcia  nobis 
facta  cominissione  principaliter  nominaloruin  procuratoris.  proul  de  siio  procnracionis  ninndnto 
ex  actis  causarum  huiusiuodi  iwh\<  U-iritimis  constiibal  dociimenlis.  inslnnciam  honorabilem 
el  discretuiii  virum  roagislruin  Conradum  de  Lapide  procuratorem  per  discreliim  virum 
niagistnini  Georgium  de  Gewiczka  in  dicta  roman«  curia  et  prefalonim  doniinorum  Bernordi 
abbalis  et  Dilwini  preposili  principatium  ex  adverso  eciam  in  dicia  nobis  facta  commissione 
principaliter  nominatonnii  prociiratorem  principaiem  ad  banc  causam  siitistitutuin.  de  ([uonim 
constituciunis  et  siibstitucionis  mandalis  icg^itiinis  ex  actis  causarutn  huiusmodi  apparebal 
documenlis,  ad  dicendum  el  opponendum.  quidquid  dicere  seii  opponere  volebat  verbo  vel 
in  scriplis.  contra  prediciam  cumniissioneni  nobis  factam  el  presentatam  in  bac  can«a  per 
unuro  ex  doraini  nosiri  pape  cupsoribus  citari  mandavimus  el  fecimus  ad  ceHum  perem- 
ptorium  terniinum  compotenlem.  In  4|iioi]iii(lt'ni  tfriniiio  per  supradicliiin  magislruni  Wilbetmiim 
L(.'o  procuratorem  nomine  procuratoriu  quo  supra.  antedicii  magislri  Conrad]  de  Lapide 
procuratoris  subsliluti  ex  adverso  non  comparenlis  nee  quidquid  verbo  aut  in  scriptis  contra 
predictam  nobis  in  causa  huiusmodi  factam  conimissionem  dicere  seu  excipere  curanlis, 
conlumacia  accusala  ac  per  nos  ad  ejusdem  raagistri  Wilbelmi  Leo  procuratoris  requestnm 
pro  contnmace,  quoad  actum  et  terminum  butusmodi,  medianle  Juslicia  reputato:  exhibitisque 
indc  siiccessive  per  prefalum  magisirum  Wilhelmnm  Leo  procuratorem  quo  supra  nomine 
nonnullis  instrumentis  publicis  ac  jurtbus  et  munimenlis  necnon  posicionibus.  articntis  pro 
veri&cacione  antedicte  nobis  facte  commissionis.  necnon  ad  etfcclum  absolncionis  a  prelensis 
excommunicacionis  senlenciis  in  profalos  dominos  Jacnbum  Creinsir.  Eg-idium  el  Chrisliantmi 
de  Brunna,  Jacobum  de  Oslavia.  llricuin  Graciiis.  Pelrum  Symonis,  Nicolaurn  Waygelini, 
Franciscum  de  Budwys.  Johannen!  de  VVelspycz.  Johannen!  de  VVokwtcx.  Nicolaurn  ürbaw, 
presbyleros  seculares.  Crucem  campanatorcm.  Marlinnm  leclorem  in  novo  n»onasterio, 
Wenceslnum  in  sancli  Michaelis  priores  et  ßuskonem  quardianum  sancli  Johannis  prediclos 
ul  pretenditur  latis.  necnon  ut  interdicta  in  locis,  ad  que  ipsos  necnon  venerabilem  H  rch- 
giosam  dominain  Dorolheam  el  Nicolaurn  Poiack  ipslus  domine  abbstisse  capellanum  prin- 
cipales  declinare  contingeret  eciam  ul  prelendilnr  posila  per  venerabilem  virum  dominum 
abbalem  monaslerii  Zndwordinicensis  ordinis  Premonstralensis.  relaxarenlur  facto  et  in  scriplis 
exbibilis  et  produclis,  quorum  articulorum  tenor  sequilur  et  est  lalis:  l't  vos  domine  auditor 
bonorabiles  viros  düminos  Jacobum  Crerasir.  Egidium  et  Christianum  de  Brunna.  Jacobum 
de  Oslavia,  Ulrlcum  Gracialis,  Pelrum  Symonis.  Nicolaum  Waygelini.  Franciscum  de  Budwys, 
Johannem  de  Welspycz.  Johanneni  de  Wokwycz,  Nicolaum  de  Orbaw  presbyleros  seculares, 
Crucem  companalorem,  Marlinum  leclorem.  Johannem  novi  monaslerii,  Wenceslaum  in  sancli 
Michaelis  priores  et  Buskonem  quardianuni  in  sancli  Johannis  nionasleriis  Brunnensibus, 
Olomucensis  diocesis  atque  ipsis  coadberenles  ab  excommunicacionis  senlenciis.  in  eos  per 
dominum  Bernardum  prelensum  abbatem  monaslerii  Zawordinicensis  ordinis  Premonslratensis 
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nd  instonciam  doniini  Dilwini  otini  ecciesie  sancti  Fetri  prepositi  Bronnensis  dictr  riiocesis. 
tit  dicilur.  Ifltis.  nd  caiilelam  nhsolvalis  «c  interdicta  in  locis,  ad  quo  ipsos  et  venerabilef 
personäs  Dorollieam  fibliHliäsiim  monasterii  valHs  sfinde  Marie  de  (Isslavta  ordinis  Cislerctcnsis 
ejiisdeni  riiocesis  ac  Xicolauni  Polack.  ejus  cappellanum.  decUnare  conlin^rcTeL  posiln  pelaxclis 
ac  iilins  ad  oiniiem  melioriMn  finom  et  rfTfCtiim,  in  qiios  id  Oeri  potest.  dicit  et  asscrit 
procurator  et  procHPatorio  nomine  prenominaloruni  ac  ponil  et  cilrn  probacionem  superlliiani 
probare  intendit  ea,  que  seqinintur.  In  primis  namque  dicit  et  asserit  ac  ponit  et  prohare 
intendil.  qund  licet  prefatus  doininiis  Bernardus  abbas  asserlus  niillani  babiierit  seil  habest 
iu  Jucohuin  Cremsir.  Egidiiim  el  Crisdtituim  de  ßninna.  Jaoohum  de  Osla.  Llricuiii  Gnicinlis. 
Pelrurn  Symonis.  \ieolaum  Way^elini.  Franciscum  de  Budwys.  Johanneni  de  Welspycz. 
J(»hannrin  de  VVikwycs  isic].  \icolaiiin  de  L'rbaw  presbylems  seciilares»  Crucem  eutnpu- 
nnlorem.  Martinnm  lectoreni,  Johanncm  in  novo  monaslerii  fsic),  Wcnceslamn  in  sancti 
Michaelis  priores  el  Buskoneni  in  sancli  Johannis  nionasleriis  predictis  qiiardianiini.  neciion 
Durolbeam  abbalissam  et  Nicolauni  Pulack  predictos  seil  eorum  aliquem  jurisdicciooem 
ordtmiriain  dele^atani  ve)  subdele^ntam.  Idem  tarnen  Beruardus  abbas  asserlus  de  anno 
domini  milbsimo  i|nadringen(esinii>  priinn  de  mense  Maji  ejiisdein  anni  dir  septima  eosdem 
per  suns  tates  qnales  literes  cxconimunicnvit  et  ut  lales  publice  dcnunciare  fecit  et  mnndavit 
Rtqne  loca,  ad  que  ipfaos  aut  eorum  Hlterum  declinare  continji^erei,  ecciesiastico  interdirto 
9upposu)l.  Heet  nulliler  et  de  facto  vel  »allem  inique  el  injuste.  Et  sie  fuit  el  esl  verum. 
Ilem  quod  de  premissin  omnibus  el  siii^ulis  fuil.  erat  et  cs\  pnbhca  vox  et  Tama.  Quare 
etim  bonarnm  nieiicium  sit.  culpam  timere,  ubi  lamen  culpa  nou  est,  pelit  dicius  procurntor 
nomine  quo  supra.  se  in  personnm  Jacobi  Cremsir.  Cbrisliani  ei  Egidit  de  Bninna.  Jacobi 
de  Oslavia.  Francisci,  L'lrici,  Petri  Symonis.  Nicolai  WayntfÜni,  Johannis  VVelspycz,  Johannis 
de  Wokobycz,  Nicolai  de  Urbaw  presbylerunim.  Crucis  oauipanatoris.  Johannis  et  Wenceslai 
prioruni.  Martini  lecloris  el  Buskonis  quardiani  predictorum  ac  eos  in  personani  ip^ius  nb 
hujusniodi  prrlensis  evconinMinieacionum  senU^neiis  ad  caulelam  obstdvi,  necnon  interdictnm 
in  locis,  ad  que  eosdem  el  Dorntheam  abimlissam  el  Nicolaura  Poliik  prediclo»  declinare 
cnntingeret.  ut  preniittilur.  positum,  retaxari  olferens  se  paratum  de  slando  jurI  ac  sancte 
malris  ecciesie  et  vesiris  parendo  mandatis  et  caucionem  qnamcunque  debilam  preslare.  Et 
premissa  omnia  et  singula  diciU  petil.  narrst  et  requirit  conjuctim  eciam  dlvisiro  nc  alias 
onmihus  meboribus  modo  et  forma,  quibus  dici,  peli.  narrari  el  requiri  possnni  et  debent. 
veslrum  insuper  beni^niini  ot'ticium  buniiliter  implonms  salvo  sibi  jure  addendi.  mulandi. 
minuendi,  corrigendi,  declarandi  etc.  ut  fuit  ei  est  moris,  nos  instante  el  pelenle  prefalu 
magistro  Witheimo  procuratore.  magistrum  Conradum  de  Lapide  procuralorem  ex  advenio. 
ad  dicendum  el  opponendum.  quidqnid  verbo  vel  in  scrtpUs  dicere  seu  opponere  voltieril. 
contra  buiusmodi  p^tsiciones  et  arlicutos.  necnon  Jura  et  munimenlH  per  predictuni  ma<;islrum 
WUhelmum  Leo  proruratorem  ul  preuiiltilur  exbibilis  et  produclis  successive  per  cerlum 
doniini  nuslri  pape  cursorem  eitari  mandavimus  el  fccimus  ad  cerlos  peremplorios  temiino« 
suceessivos  compelenles.  In  qiiornm  quolibet  predictorum  terininorum  lerminis  (sie)  per 
predtctnni  maiü:istrum  WÜheinium    Leo  procuratorcm  quo    supra    nomine  procuratoho  cor 
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nobis  in  jiiitirio  c()in|iarfnlrn)  [iivfiili    mng-istri  Conradi    prnciiraloris    non  coniparentis  ne(|ue 
iiiicui  (lictorum   tcrminoruiii   Irrmliio  siilisfacerc  curanlis  conltimacia  nccuänta  l-(  pro  contunmce 
per  nos,  ipso   ma)iris(ru   VVillielmo   prociiralore    pi^lente.    qiioad    actus  et  lemiinos  hiijiismodi, 
e\i£:enle  justicia  reputato  dictisquc  posicionibns  et  articutis  per  ipsum  ni«j^istnim  Wilhclmum 
procuratorein  ohiatiset  prndiictis.  servatis  servandis,  ad  probandiim  admissis.  eisqiie  per  pri'dict» 
jiira  et  niiiniiiu*nta  Irgilime  probalis  nns,  insinnli'  et  pelenlo  snprailicto  maifisiro  Wilhelmo  Leo 
ppocuraicire.  prefalum  magisirum  Conradum  de  Lapide  procuralorem  ex  adverso  ad  dicenduin  et 
audiendum  prei'atuni  magislriim  Wilhelmnm  Leo  procuralorem  in  peri^onas  prefatitriim  Jacob!  de 
Crcmsir.  E^idii  et  Christiani  de  ßrunna.  Jacobi  de  Oätavia,  Ulrici  Gracialis.  Petri  Symonis. 
Nicolai   Wayneelini,    Francisci  de  Budwys,  Jobannis  de  Welspycz.  Jobannis  de  Wokobycz, 
Nicolai  du  l'rbaw.  jircsbyteros  seciilares.  Criici'n»  rampnnalorem  (sie).  Marlini  lecloris.   Wen- 
ccslal  sancli  Michaelis    prioris   et  Biiäkoni.s  quurdiani  in  saticti  Jobannis  tiioiiasteriis  predic- 
tunim   ad   cautelam    absolvi.    neenon   interdicla    in    loeis,    ad    que    eosdein  ac  eciam  diotam 
Dorotbeam    »bbalissani    et    Nicoluum   Polack    principales    prodictos    declinare,    seu  devenire 
contingerel.  posita.  relaxari  vel  ad  dicendum  et  causam,  si  quam  habebat  racionnbilem.  alle- 
ganduni^    qiiare    pri^nissn  -üeri    non   debebanl.    per   nnuni    v\  domirii  nosiri  pape  cursoribns 
cilari  mnndavlmus    et  fecimus  ad  cerlum  peremptorium   terminiiin  eompetenlein.  videlicet  ad 
diein   et    borani    infrascriplas.    quas    diem    el    horani  eidein  niairislpo  WÜhebno  procuratori 
instanti  et  petenti  statuimiis  tunc  ad  ideni.  Qnibusquidem  die  el  bora  advenientibus  companiil 
in  judicio   copani   nobis   maxister  Wilhelmns  Leo   pmcuratnr  predictns  prnciiratorio  iiomine 
qwü   supra.  dicrH[ne  niagistri  Conradi  de   Lapiiii?    procuratoris   ex    adverso   non  coniparenlis, 
neque   ipsum   niagistrum  ^^ilb4.'lmn^1  Leo  procuratoreni   el  partes  suas  sepedicias  ad   cautelam 
absoivi,  neque  eciam  interdicla    predicta    relaxari  videre.  nee  aHquam  causam  racionabileni. 
quaro  prcmissa  fieri  non  debebant.  allegare  curantis.  contumaciam  accusavit.  ipsumque  con- 
lumacem  repulari  et  in  ipsius  conlumaciam  asserens.  bomirum  mencium  esse,  culpam  timere, 
ubi    tarnen    culpa    minime    reperitur.   se    humiliter   in  personas   prefalorum  Jacobi  Cremsir^ 
Kffidii  el  Cristiani    de    Brunna.    Jacobi  de  Oslavia,    Tlrici  Gracialis.    Helri  Symonis.    Nicolai 
Wayngclini.  Francisci  de  Budwys.  Jobannis  de  Weispycz,  Jobannis  de  Wokobycz,  presby- 
terorum  secularium.  Crucis  campanatoris.  Marlini  lecloris.  Jobannis  in  novi  monaslerii  (sie), 
VVenceslai    priorum    et  Buskonis   quardiani  prediclorum.    ipsosque  eciam  m  personam  ipsius 
a    predictis    excommunicacionis   senlcneiis    per  prenominatum  dominum  Bernardum  abbatem^ 
ut   prelenditnr.   in   eosdüui    lalis.   si   quam   forte   incurrerint.   aut  aliquis  ipsorum   incurrerit,   ad 
cautelam  absoivi,   intcrdictnqiie  in  locis.  ad  que  eosdeni,  neenon  prerntus  dominam  Dorotbeam 
abbalissam  et  Nicolaum  Polack   principales  declinare  seu  venire  conlingereU  posita.  relaxari 
juxta  et  secundum    len<irem  et  exigenciam  commissionis    nobis  facte  el  posicionuni  et  arli- 
culonim  prescriplor4Mn  humiliter  et  cum  insliincia  dcbita  poslulavil.  ofTerens  se  paralum  jurarc 
de  stando  juri    et  mandatis  sancte   matris  ecciesie  atqne  noslris.     Nos  tunc  Nicolaus  audilor 
prcfalus  prefuluni  maiiistrum  Conradiim    procuralorem   ex  adverso  non  comparentem.  neque 
buiusmudi   tcrmino  satisfacere   curanlem.    licet   tarnen   debile   expeclalum,   repulavimus   »lerilo, 
proul   erat   exigentc  justicia   contumacem    et  in  ipsius  contumaciam,  visis  per  nos  primilus 
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et  dili^enler  tnspectis  oinnibus  cl  singulis  aclis,  acticalis.  lileris.  inslnimentis  et  munimenlis 
in  causa  hiiiiisinodi  liabitis  et  proHuctis.  eisqiie  cum  mnliinlalc  rucf>nsts  do  dotninonim 
coaiiditorum  niure.  consilio  et  (issensu,  quibus  de  huiusniodi  cause  raerili»  relncioncm  ple- 
nariam  fecinius  et  ßdclem,  ac  prehabita  inier  nos  et  ipsos  super  premissis  omiiibus  et  singulis 
ilolibenuione  ninturn  prernlnm  inai^islrmn  Wilhelnium  Leo  proniratorem  inslanlem  el  huniilittr 
uc  Ue.xis  ifonibus  pt'lontfin  in  pcrsonas  prefalopum  düminoruni  Jucobi  de  Cremsir,  Ejjridii  et 
CrisUani  de  Bruinui.  Jacobi  de  Oslavia.  Llrici  Graeialis.  P(>lri  Symonis,  Nicolai  Wavn^elJDi« 
Francisci  de  Budwys,  .lohunnis  de  Welspycz,  Johannis  de  Wokowycz,  Nicolai  de  Urbaw, 
Crucis  campanalopis.  Martini  lecloris.  Johannis  el  Wenceslai  pciorum  el  Buskonis  quiirdiani 
principalium  prediclonmi  in  personani  eju!<dem  mn^islri  AVilhelirii  eorum  pruciirntoris  s 
prediclis  exeommunlcacionis  senlenciis  in  eos  aul  eorum  aliqueni.  ut  premitlilur,  lali?.  st  quns 
incurperunl,  aut  aliquis  ipsorum  incurreril,  ad  cauteiam  absolvendus  duxinius  et  absolviinus 
per  presentes,  inlerdictaque  in  tocis,  ad  que  eosdem  dominos  Jacobum  Cremsir,  Egidiuni  et 
Chrislianum  de  Brunna,  Jacobum  de  Oslavia,  Tlricum  Gracialis,  Petnim  8ymonis,  Nicolnum 
Wayngelini.  Frnneiscum  de  Budwys,  Jobannen»  de  Welspycz,  Jobantieui  de  Wokobycz, 
\ii*ülaum  de  l>baw,  Criicem  rampannlorem.  Marlinum  leeloreui.  Johannem  el  VVeneeslaum 
priores  et  Buskoneni  quardianum  predictos  ae  dominum  Dorotheam  abhalissam  el  Nicolainii 
Pojack  principnles  declinare  scu  pervenire  conlingeret,  ul  prcmiltitnr.  posila  relaxanda 
du.ximns  et  eciam  tenore  presencium  relaxnmas.  ipsosque  dominos  Jacobum  Cremsir«  Kgidinm 
el  Crislianum  de  Bninmu  Jacobum  de  Oslavia.  üiricum  Gracialis.  Petrum  Symonis,  Nicobium 
Waynfi-L'lini.  Franciscum  di-  Budwys.  Johannem  de  Wclspycz.  \icolaum  de  Urbaw.  Oucfui 
campnnalorem.  Marlinum  lectorem.  Johannem  el  Wenceslauni  in  saucti  Michaelis  priores  el 
Buskonem  quardianum  in  sancti  Jobnnnis  monasteriis  principales  communioni  fideliuni  el 
sacramenlis  sancte  mntris  ccclesic  restituendos  dnximua  et  restiluimus  per  presenles,  rccepto 
primilus  ab  eodeni  ma^islro  AVilhelnitj  Leo  procuralore  nomine  procuralorio,  quo  snpr», 
ibidem  ad  niandatnm  noslnim  et  in  nosiris  manibus  Inctis  per  eum  scripluris  sacmsanclis 
ad  sanela  dei  ewan^elia  corporalilcr  preslilo  jummenlo  de  slando  juri  ac  parendo  sancte 
matris  ecclesie  mandatis  atque  nosiris.  Que  omnia  et  singnia  vobis  universis  et  sin^uli^ 
supradiclis  et  vestrum  cuiUbel  el  uliis.  quorum  inlerest*  vel  inlererit.  communiter  vel  divisini 
inlinianius,  insinuumus  el  noIiÜcamus,  ac  ad  veslrani  et  cujuslibel  vestrum  nttticiam  deducinujs 
el  deduci  volumus  per  presenteft.  Quocirca  vos  omnes  et  singulos  supradiclos  el  vestrum 
qiiemlibel,  cui  seu  quibus  presenles  noslre  liiere  diri;^unlur.  tenore  presencium  reqHiriml^^ 
Ol  monemuä  primo.  secundo  lercio  et  peremplorie  vobisque  nichilominus  el  vestrum  cnilibol 
m  virUile  sancle  obediencie  et  sub  excommunicach)ni3  pena,  quam  In  vos  el  vestrum  quem- 
libet  canonica  monicione  premissa  ferimus  in  hm  scriplis,  nisi  feceritis.  que  mandamu?, 
districle  precipiendo  mandantes.  quatenus  statim  visis  prisrniibus  et  poslquum  pro  parle 
prelalorum  dominorum  Jacob!  de  Cremsir.  Kg'nVn  el  Criatiani  de  Brunna.  Jacobi  de  Uslavia. 
Llriei  Gracialis^  Peiri  Symonis.  Nicolai  Woynuelini.  F^luci^ci  dt?  Budwys,  Jrihannis  de 
Wokobycz,  Nicolai  de  L'rbaw  presbylerorujn  secularium,  Crucis  companatoris.  Martini  lec- 
loris, Johannis  in  novi  monusleriis  fsic)  el  Wenceslai  in  sancti  MichaelLs  prloruin  el  Bu»kiinis 
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[uurdittiii,  Dorolhec  «bbalissc   monostcrii  vullis  saiicU*  Mario   de  Osslaviu  tiv  .\ic4>[fli  PnlHck 

iredirloruni  principulinm  ftieritis  requisKi.  seu  aller  vesiruui  fuerit  requibilus.  oosdi'Oi  nhsoluliis 

terdiclaqiii'    huiiiHmoili    relnxala    per   vos  in  veslris  tnonasterüs  e(  eccicsiis  sin^iilis  diebiiä 

lominicis  el  fesUvi?  infra  missaruni  solempnia.  dum  inibi  populi  mullitudo  aderit  ad  divina, 

lillcr  nuncietiüt  et  per  nlium  :«eu  alios  niMiciarJ   faciHlis  et  pt*rmiUntis.    In  ([iinruui  omnium 

it  singiilorum   lidem   et    tesUmuiiium    preiniäsorum    presentos    lileras    sive  presens  publicum 

strufuerilunu  huiusmodr  absolucionem  in  sc  eonlinentes  sive  irontineii!^,  e.xiude  üeri  et  per 

icotanm,    noliirium    publicum   m>slrum()ue    et    hujusmodi  cause  coram  nobis  scribam  infra* 

scriptum  subscribi  et  publicnri    mandnvimus   uoslrique  sigijli  fecimiis  appensiuiic  eominuiiiri. 

atum  el  actum  Rome   npud    sanctum  Petrum    in  palacia  cansarum  apostoÜeo.  in  (|uo   jura 

eddi  «lolenl,  uobis  Inibi  mane    hnra  causarum  ad  jura  reddendum  in  toen  nosiro  ««olito  pro 

ibuiiati  sedenlibu$.  sub  annu  a  nativilale  dumini  millesinio  ijuadringifnlesiaio  quarlo.  indic- 

lone   duodecima.   die   Marlis    vicesimalercla    mensis    Decembris^   pontificalas    sanelissimi    In 

Cbristo  patris  et  domlni   nostri  domini  Innocencii  divina    providencia   pape    seplimi    prcdicli 

anno  primo  prescnllbus  ibidem  discrotis  viris  ma<rjstrJ5  Johanne  Snydwinl  et  Gcrardo  Scbeynen 

lotarii»    publlcis    scribi.sque    noslris   clericis   Bremenensis  el  Leodiensis    diocesis    lesUbus   ad 

remissn  vocalis  specialiler  et  rogalis. 

Et  ego  Nicolaus    Lnurencll    de  Falkinberg   elericus  Wralislaviensis  diocesis  publicus 
ostolica  el  imperiali  auctorilnle  notarins  etc. 

(Orig.  Ppfg.  mit  nnh.  SIg.  im  Brdnncr  StAdtarohire.  Sig.  N.  I.  Nr.  36.) 


345. 

jWrir/f.c/.  Joäok  bewUUgl  der  SiatU  (Wall.)  Kinbottk  einen  Jahrmarkt.   DL   Oimttts, 

23.  Decfmber  1404. 

Jodocns    del    gracia  marchlo  Bpandehurgensis.    marcblo  et  dominus  Moravie  lldelibus 

Noslris    ditectis    juüici    el  juratis,    tutiquc    communitati    in    Kiobuk  graeiam  nt  nmne  bimuni 

jollicUus,   que   s»b    cuHs    frequenlibus    nos  quielis  non  siail  quomodolibel  frui  solacio,  quin 

^Pociiis  mcditaoione  interna  cnainiodum  fidelium  nnstronim  indigenter  que  necessarie  previdere 

impcllens   ad   rofnrmactonem    stnlus  veslri  converlit  ucnlos  menlls  niislre  condlcionem  erga 

ßstram  tanlo  tempore,  ul  expedil  accepclorem  facere  disponentes,  de  üpeclali  nosira  urucia 

iithia  nundinas.  seu  annuale  forum    in  proximo    feslo  sanote  Calharine  incboandi.  i*l  dlnhus 

rualuordecim  se  immediale  post  dictum  feslum  sequenlibus  duranduni,  et  lempuribus  perpoLut^ 

eculuris  tenendum    et  servandiim  dedimus,  et  donavinius,  ac  vigore  pra»sencium  damus,  et 

>nanius  sub  omnibus  graciis^  llbertatibus,  et  bonis  consuetudlnibu<;.  quibns  nnndinr  aliurum 

loslrarnm  civilatum  potite  sunt,  et  hactenus  pociuntnr.    Rl  ut  hec  nosira  presens  conees^io 

"uum    melius   valeat   soHiri   eflectum,    numdarnus    universis    el    slngulis  subdilis  el    lidelibn-'i 

3ülris,  quutenus  pret'atas  nundmas.  seu  anntiale  forum,  et  prefalam  uo.slran)  ^raeiam   in  fori^ 

sstris  pnblieari,  et  voce  prcconia  proelamari  facialis  publice,  dum  vi  quoeies  super  eo  pre- 

ffnlibus  fucritis  reqnisiti,  Accedentes  quoque  ad  dictum  oppidnm  Klubuk  tempore  predicinrum 
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nundinarum.  ac  imic  eciaiii  recctlonles,  in  corporibus,  mercibus.  ei  rebus  eoruni  singulis 
not)  iinpcdiatis,  nee  nioicstctis  quovjsmodo,  ocque  impedirl  vel  niolestari  per  queinpiatu  per- 
rnillalis^  sed  poeius  ipsos  pro  speciali  reverencin  iioslri  culminis  prolegere  veliUs.  el 
efGcaciler  defensnre.  dum  et  qnocies  t'ueril  opportiiniim.  Daluni  Olomucii  feria  lereJA  anle 
festum  nfllivilatis  Christi  proxinia  anno  domini  niillesimo  quudringenlesiiuo  quarto. 

(Vid.   Cop.  im  m.   Liiudeaarchiv,   IloLck'sdic  SAinml^.  n.   b618.) 


310. 

Marky.  Jodok  cottßrmirl  einem  gewissen  Jvleneh  das  PrirMegium  des  3farkgr.  hart  bezüglich 
der  Erbriclttereien  in   Klohouk  iiud  PoleC.   Dt.   Oitniilz,  26.   December  i'iO^. 

I%os  Jodocus  dei  graciu  iiiiircliiu  Dnindehurgnnsis,  niarehiu  el  dominus  Moravie 
noliim  facimiis  lenore  prescncinm  univeräis  videlicet:  qucniadniodum  sempilernc  recordacioniü 
dominus  Carolns  Komanorum  imperator  et  Boemie  rex^  lunc  marchio  Moravie,  Josskoni  de 
Klobuk^  et  suis  heredibus^  judici(a)  ibidem  in  Klobiik  tft  PoleeK  cum  eorum  pertinenclis  doua- 
veral.  proiil  litere  eidem  Jesskoni  per  predicium  dominum  Carolum  super  prefaLis  judiciis. 
et  eoruMi  perlinenciis  Iiiee  hjcidius  probant  et  dedücunt:  nos  bune  considerantes  ndelilatem 
Joannis  dicti  Gelenek,  qui  predicta  judicia  cum  perlinenciis  Jasto  tilulo  empcionis  pro  se,  et 
suis  beredibut^  emit  legitime  et  comparavil.  de  certa  nostra  sciencin  et  gracia  special! 
omnes  cuntincncius.  arliculos  el  clausulas  literarum  predictarumi,  prout  in  eisdcm  clariu^ 
exprimunlur,  confirniavimus.  et  raliDcavimus.  ac  vigorc  preseneium  cuafinnamus  el  ratificamu^ 
pro  prefalo  Joanne  Gelenkone^  et  sui*>  herodibus  meniorata  judicia  cum  eurum  perlineudis 
jure  hereditario  perpeino  possidenda,  lenenda  et  babenda  paeilice  et  quicte.  noslro  et 
aliuram  noslrortim  quolibet  cessaute  iuipedimento  preseneium  sab  nostri  appen^ioiie  ei^itli 
leslimnnio  literarum.  Dalnm  Olomucii  anno  domini  miltesinio  quadrin^vntesinio  quarto  die 
sancli  Slephani  prolomartyris. 

[Xiich  ciuur   vid.  Cop.   im   in,   Luudofliircliir,   Boöcks  8.   Nru.   ültlT.) 


341. 

Das  Nottrtenktnsler in  Pustimd^ rerkauft die Badstnbe in  Prus.  Dt.  Pustimi^ySi.  December  140^. 

\(is  Eivsabetli  rii^na  dei  providencia  (ubbatissal,  Cordula  priorissa  totusque  convenla» 
sonelinionialiuni  inonaslerii  ad  infanciam  sulvulori.^  in  Pustmyr  ordmis  sam-ti  Itenedieli  leuun* 
preseneium  recognoseimus  «niversis.  Qiun\  matura  deliberacione  prebnbila  sanoqiie  noslroruw 
fideiium  consilio  vendidimus  rite  el  racionabiliter  jure  bereditario  balneum  noslrum  in  Prouj 
discreto  vini  Michaeli  et  suis  heredrbos  atque  successoribmn  in  veram  emphytesim,  quc 
vulpariler  parcbrechl  dicilur.  pro  quinqiie  marcis  grossorum  prup-ensium  denarioruni  m<»rnvici 
nunieri  el  pairamciili.  com  nniverftis  juribus  et  perlinenciis,  proul  a  ntullt^  (i*mpuribui!<  ittud 
tenuimus  ad  liabcndum  Icnendum  ulirriicnduni  alienandimi  veinlrnduni  onmuiuliiridiun  el  in 
usus    proprios    gtios    lamqaam    beredilatem    propriam  converlendum.     Tarnen  Inli  inieheclal 
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condirinnp,  nl  ideni  MichneK  sui  hprcdes  ei  sni-ressopps  Hr  balneo  proscriplo  nllorBin  dimi- 
diam  inarcam  grossorum  prHgensiiim  prediclonim  nobis  ei  noslro  niünaslmi)  utiiiis  ssiMiriilis, 
vldclicet  tncdinin  mnrciun  in  feslo  saucti  Jeorii  et  modiam  iiiarcnm  in  feslo  sancli  Michaelis, 
reliquum  in  feslo  natslis  domlni  el  sie  «nnis  singuÜs  in  nntoa  lomporit>us  perprHiiis  dnre  et 
oensnarc  li'm'hiinlur.  In  HnQivcrs»rio  felicis  recordncionis  fnndHtdrit;  domini  noslri  Johannis 
ppisropi  Olomucensis  bulnefllor.  qiii  pro  U'inpore  fiieril  mit  siiccessores  sui.  paiiperos  ol 
omni'S  nlios  «dvenionles  sine  rjUDvis  soliicinne  piM-nninnnn  liiilnenrr  lenrbiinliir.  Kt  perpctiiis 
(*?mpopibns  seplom  fnniiliaros  monnslchi  sine  quovis  iuipedimenio  bulnoare  tenebiinlur.  Vnlu- 
inus  ccinm,  quod  predicLus  Micbnel,  sui  beredes  et  sucoessores  ondquis  libertalura  in  onmibiis 
Traanlur  cnnsueltidinibus  et  plcna  iilqiie  pncißca  guudenni  liberlate.  Siib  hnriim  qiiibus  sigillam 
nostrum  presenlibns  est  appeiisnm  teslimonio  lilerarum.  Datum  Piislmyr  in  die  aancii  Sil- 
veslri   pontißcis  gloriosi.   Anno  doniini  millesinio  quadringentesitnu  qnarto. 

i^Orig.  Perg.   am   Porgam,   Htreifen  b.   9ig.  im   fantersl».   Archivf  in   Krem8l<*r.) 


34§. 

3tarfigr.  Jodok  roufirmirl  dvr  Stadt  Trebituch  die  ihr  rom   H.  Johann  und  Mnrkgr.   Karl 

ertheiUen  Rechte.  Dt.  Brunn.   itOt. 

Joiloi'us    dei  grulia  ninrohio  Brandonbiir^ensis,    niarchiü  et  dominus  Moravia*.   LNolum 

Pflcimiis  tenore  prssentiam  universi:?,  quod  pro  parte  comnnmilatis  et  populi  civitati«:  Trebi- 

?pnsis-   nosiroruni    el    tiiarchioiuitiis   nnslri    Mornvije    fidt^liurn   nuper  nblnia   pelilio  eonliiieb«!, 

(aRlenus  ipsis  privilegiii,   lileras.  grulias,  quie  et  quas  super  quibusciinque  Juribus,  commodis, 

lioneficiis  el  stnlulis  aliis  a  coleliris  el  recolendn>  niemoriie  Joanne  Hoemonim  rege  et  Carolo 

Imorchione  Moraviie,    pra^decessoribus    noslris,    oblinnisse    noscunlar,  npprobare,  ralificarc  et 

^onfirmare  de  benignilnio  nostra  dignaremur.  Nos  igilur  ntlendenlos  conslanlinm  et  inlenie- 

fralJü   fidei  dovotionis  affertum.    nc   labores  exitnios,  necnon  grata   fidelilatis  obsetiuia.   quibu» 

|»r:i!dicli    eives    Trcbicenses    praidccessores    noslros.    nos  et   uiarcbmnalum   noslruin  MoraviiB 

rriH|ueu(ius  honorarunt,  animo  deliberato,  non  per  crrorem,  aul  inprovide.  sed  maluro  pro- 

iccrum  et  baronum  noütronim  acccdenle  consilio  prtediotte  conimunilali  et  populo  Trebicensi 

d  successorilnis   eorum    in   perpetnum    universa    privilegia    et    literas,   qu®   et   qnas   snper 

iiuibnscunque  juribus .   gratiis .    conitnodis ,   )>enefieiis   et   statulis   alii«   n   celebris    memoria 

[inpdecessoribus    nnstris    supra    diclis    hacleuus    obtinuerunt,     in    omnibus    suis    senlonliis. 

icnorihus.  punciis  et  cluu.sulis  de  verlio   a<l  verl>um,    proul  inferius  sunt  scripta,  sicul  prn- 

[cesserunl    proviHe.    approbamus.    ratificamiis,    ac    de    pnePalfe    benignitatis  noslrir    clcmenliu 

'  ronKrmamufi,  deoementes  prirsenlibus  et  statiientes  aiicloritatc  nostra,  qualenus  prmdieti  civen 

[et  dvitss  Trebicensis,  ac  corum  suocessores  omnibus  et  singulis  beneftelis  et  «dalulis  alque 

jartbus   perpoltio  uuudeant  et  ulanUir.  quibus  civitas  nostni  Znoytnen^is  iraudel  quomodolibet 

vcl   polilur.  Tenor  vero   priviIe<iioriiiti  et  literarurn.  de  quihns  ^uperiiis  fit  menli(K  per  uuinia 

rqnitar  et   est   talis :    Carutus  doniini  regia  ßoemiie   prim(igenitui>.  niar.cbio  Muravia»  .... 
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Datum  ßrodttf  Teutonicali  (aic)  auno  doiniai  millesimo  Iroccntesitno  quinto  m  die  dccolliilioDi« 

St.  Juannis  Bnplislte.  (Cod.  di|>l.  Mor.  (.  XIIL  Nnclilrüge.) 

In  quoriiiii    omniiini    et   singiilorura    priescotes  nulificiilioDis  el  conrirmiitioniä  littcrss 

scribi  oiiuiduvinius  et  sigilli  iiostri  nppiMisione  roborari.  Dutuni  Bruns  unno  doinini  millesimo 

(|uadringeniesimo  qiiarto. 

Ad  mandatum  domini  marchionis 

Slcphonus  de  Zelcz. 

(Oftp.  itmp.  iin  in,   Landeaiirchiv,  Bo^i'k'sclic  S.  n.   U>^93.) 


349. 

Leoptiid  ton   Krajek  auf  Landittein  bekennt^  de^m  Alei  ton  Moätrjoric  50  Schock 

scIinUiitj  itt  sein.  Dl.   Lamberg^   i404. 

Jö  Lowpold  Ä  Krajgii  pnn  ■/  Lanälnjna  scdenim  nu  NÄm^§fci,  prnvj  jlstec,  a  my 
Jim  Sukol  'i  Lüiiiberka,  Heyn  .  .  .  .  s  nim  a  zsii  spniveditvi  spoluslibce.  vsicbni  ve  spuieb. 
vyznÄvömy  Umio  listem  obecne  kaüd^niu.  ?.e  jsray  (slovuln^jnui  panosi  Aläovi  x  Modfejevic 
padesät  kop  gro^ev  penez  dobrS'ch  slribrnjch  rAzu  pravüho  prai^skelio)  sedm  pen^z  na 
jeden  gro§  (6(-|[ajice,  kler;jch  lo  padesät  kop  groSev  jii  jistec  i  my  rukojme  naph-dpsani 
prvcpsnuc^imi  Alsovi  (riikd  spolectiiü  a)  nerozdilnü  shbujem  heze  vdl   zld  Isti  däli  a  KaplaÜU 

a  hotovymi  dobrjnii  penezi  odtisti  na  svaltiho A  jeslli  ie  jfi  jistec  i  ray  rukojme 

prvepsan^  dHvepsan^mu  Alsovi  jtebycbom  jemu  na  len  jisl<'  ukldzanj  eas  penez  leeh  ne-i 
zaplalili  a  üplne  neodcilli  penezi  hotüvjmi.  jako^.  napred  Jest  psi^no.  büze  Isti.  I«^bdu  kter<-i 
koUek  (7.  n:']s  svrchupsanjcb  od)  svrchupsanebo  Alse  nebo  jeho  posla  jisl^ho  s  jt'bo  iifileiu 
olvofenjm  pod  jeho  pccell  bylibychom  napomienuli.  jeden  na  druh<^ho  neukazuje)  nni  droh 
druhem  se  omhivaje.  ani  oöekövaje,  nei  svtmi  vlantninn  üvoly.  nebo  jiatdif  (mislo  sehe 
poshili  panosi  s  jednim)  parholkem  a  se  dvi'nia  koiioma  do  mesla  dn  Evaniic  do  hospody 
cln6ho  UospodÄ^e  lu.  kde  (niim  ud  svrchupsanöbo  AIsu  ukrtziinü  bude,  slibu-jeai  beze  vil 
ndpory  i  üuiluvy  vselikaki'!  Yiiili  a  vlöcl  v  prav(5  a  v  obvykl^  Ifzt-ni,  jako2  i/eme  muruvskä 
zfi  prfivo  mö  a  kdybychom  tu  lc*eli)  od  dne  pr%-6ho  nHpomcnull  dni  c'Irmisle  n  icbychoai 
jA  jistec  i  my  rukojme  ppv<Jpsanf  (Aläovi  padesäle  kop  groäev  penezi  dMvemenovanJcli 
üphie  ncdati,  nesplnili  n  nczaplalili,  tehda  inbed  druhä  dva  (rukojme.  kteM2  napomenuln 
budom  l^mi  obyt-ejem)  a  tS'mi  prilvem  v  l{?i  meslo  a,  v  M-i  lezenl  vniti  n  vltfci.  jakoS 
prvii  dva.  lirze  Isli.  A  kdy?.by  my  (jistec  u  rukojme)  ea«lop3nnl  napredpsunömu  verUolovi 
niiseniii  tecb  penez  svrchupsan^rb  i^pln^  fnesplnili  a  ner.aplatili),  (ebda  bad  icieno  nebo 
nebnJ.  ja  jistec  i  my  rukojm^  ^vrcbupsanf  nasemu  (astomenovanömu  (v^htclovi  a  jrhu 
veniym  nikrtni  dAvAnie  phnii  nioc.  iy  penfze  fiaslopsanö  vzfti  a  dobyti  v  ftldecH  nebo 
V  kh'Slunrcb  na  iiaAi  nu  vsecb  spoleeni  (a  nerozdilnii  skodu.  A  my  rukojme  neau^ine  jeden) 
od  drubebo  vynili  uiii  vylf^ci  JLjidnym  prAvem  nni  oby^ejem  Ink  dliUio.  dokovud  b\rbo(n 
(na.semn  veriteinvi  svrcbupsanemu)  At$ovi  teob  penez  prvi^  psan^ck  binvnfch  a  jiüliny  öplflf 
nedali.  nezaplatiti  ai  jüo  celosti.    |A  jei^tliby  ktere  skody  vi^htcl  nää  cn.sto)  psanj  rxal  pra 
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iif^zaplacenl  iiu-.h  pentV.  jfzilami.  nälohem,  ^astj'mi  po8U%  nebo  kterakkoli,  (jeäloby  je  sv^domfm 
«aiohi  do)v<isli  dobpyiu  bez  pNsühy  i  bez  vörovÄnl  a  lokö  kloi  kolvek  mt-lby  uebo  mUi  budi* 
^M^nto  Ijat  ä  ilobrü  vuolf  naäebo  casLopsantiUd  veritcttv  lumu  jd  jist«c  i  my  rukojme  prve 
^pftoDf  siibujeme  heie  Isli  i  hvi  zmaiku  vsechno  (pliiili,  co  lisl  lentu  obsshuje  jnko  je-iron 
^nmämu  v^rilelnvi  önstopsan^mu.  Tobo  vdeho  svrchupsant^ho  na  svedonii  a  pro  lepäf  (jistotD 
^my  svrchups.ini  jislec  a  niknjme  petete)  svö  vlaslal  pHvesili  smy  9  nnsi  dobrü  vrtK  k  toniuto 

Pyni  ji'ät    psäD   nn  Lumbergu   v   lu  ut'(dcli Icta   od  nnrozenl)    symi  BuiÜio 
Mala  tlvrlöho. 
(Orig.  Petg.  4  h.  8ig,  Im  Privatbesltxr.  Dt«  Urkunde  Ut  sehr  atark  vcrleUt.  Die  Ergftucungvii 
wurdt-ii  vorg^tioDitnnn  nach  deu  bei  £iiiliignr-Rri«fuii  geivilhnlicli   atfindigrn   Forninln.) 

II      Fhäiftpy  Cnnouicti«  rou  St.  Peter  $n  Brunn   und  Pfarrer  in  Straikau,  errichtet  und  bestißH 
^1  einen  Altar  in  der  Michaelshircke  in  Znaim.    Dt.  Prilnu^  S.  Jänner  1405. 

HBrun 
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In  noniiiio  sancle   et  individue  trinilatis  amen. 

Ego   Pbilippus    bnccaUirius    in   dccrelis   canonicns   occlos'ie  cütlegialc   sancli  Pi'lri  in 

runna^  necnon  rcclor  ccclesic  parrocbialis  in  Slraska  Oloiuucensiä  dioccsis.   Ad  universorum 

noiioiurn  cupio  tt'nore  presenc-ium    pervcnire,  quüd  iaiidem  el  hunorem  omnipolcntis   dei    et 

ins  gloriose  virginis    nintris  Marie,    divinique    ciiUiih  aiignienliini.  necnon   in  animanim  mei 

t  quonduni  bone   meniorie    domini   Xicolai    de  llostradicy.,    necnon  tdiornrn    amiooruni  con- 

$angwineorum  el  parenlum  roiuediuru.  de  bonis  et  rebus  a   deo  mihi  collatis,  ac  juslo  tilulo 

flcquisitis.  in  purrochiali  erclesiu  sancli  Michaelis  in  ZiioyniH  allare  9ivi>  nipellani  snb  bonore 

l    titnio    ejuädcm    (gloriose    virginis,    quo    (sie)    fniclu    divino    gravidnm    bealam    Elizabeth 

ognatam  siinin  dnce  spirilu    sancto  corporaliter  visilavit.    situm    nd    dextram  chori  eedesie 

»diele,   fundavi^  errexi    et  doUvi,   modo  et  orditie   inrniscriplo.     In   primis.  qiiod  ad   idem 

duno.    uäsijrno    el    depiilo    domum    meam    aeialem    e\    opposito   dolis    diele    eccieste. 

[uam  ego  meis  coniparavi  pecintiis  el   propriis  snmptibuä  inslauravi  ei  conslruxU  de  voluntale 

expresso    eonsensu    discreli    viri    inngistri    Kunsonis  Kepler^    ccciesie    parrochialis    sancli 

icbaeliif   in  Znoyma    rectoris,    prout    hoc  in  publico   inslrumenlo    dcsuper  confecto  pienius 

unlinelur.     Ileni    vineam    meani    dielnni  Site/,    i^ilam    in    nionle    diclo    Golifenbepr    in    aere 

rope  Tesävvicz.   Ilem   do  et  depuLo  tinum  niarcam  perpetni  annni  census,  quam  pro  decem 

iKirchis  ^rossoriim  praüensiiitn  numeri  moravicalis  super  domo,  vinois,  aliisqne  rebus  omnibus 

uondnm    En^^lberli   aurifnbri    ibidem    in   Znoyma    cumparavi,    9ic    quod    altarisla     eins    pro 

mpore    non    gravalus    exiätat,    sed   suaviler    ferat  jngum    domini.    cultuqne  divino  valeal 

ocius    interesse.     9i    vero    dichim    marcani    annni    eensns    redinii,    seu    reeuii   ^eeiindnm 

nsueludinem  lerre  conlin^erel.    quod   Inno  pro    illa  pecunia  alias  eensus  annuus  pro  diclo 

;ari  o(   allari^la  comparelur.     Voio    itnque  et  sie  dispono.  quod  qui  pro  tempore  altarista 
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luuriU  quater  in  ebdomadii  per  so.  vel  per  olliim  idoneum  sacer(lut(?m  divina  missamm 
celebret.  Bniniasquc  siipradictus  omnipotent!  doo.  ac  sue  malrt  gloriose  suis  precJbus 
recomondel.  Item  ordino  et  dispono,  quod  idvm  ulturistfl  iiniiciiiii  rectnre  scolaruni  ihtdptn. 
cnm  oclo  cicricis  vel  sex  ad  minus  singulis  annis  in  dicto  festo  et  per  tolam  eius  uctavani 
lüvintim  ofOcinm  nnactim  omnihiis  hnris  cannnicjs  lUK-tnrnis  paritf-r  o\  diiirnis  decanlenl 
süllcmpnitcr  l4  devote.  Item  vulu,  quod  semol  in  annu  in  octava  vi'l  proxim»  dit'  sequenü 
dicti  fest!  vi^ilias  triiim  Icuciotiiiui  cum  missa  defunctorum  decanlenl  in  supradicloruni 
reraedium  animarum.  Insuper  volo,  quod  per  ipsum  reclorem  «iLaris  pro  infrascriplts  buias- 
modi  distribiicio  (lal,  videlicet  quod  rectori  ecclesie  parrochialis  prediete,  qui  pro  tempore 
fiieril.  racioiie  olTcrlorii  decem  ^^i-ossos  dare  el  niinislnire  debeat.  Ileai  capellanis  stantibus 
in  porcione  decein  grossos.  Item  canipanalori  de  pulsu  qunluor  groasos.  Item  pro  corets 
qualuor  grossos.  Item  rectori  scolarium  (sie)  una  cum  clericis  supradictis  mcdlara  sexageuam 
grossorum.  Item  panperibus  in  hospiluli  duos  grossos  dandos  depulo  et  assrgnü,  qnas 
pecuniu?  diclus  allarisla.  qui  pro  tempore  fuerit,  dislribuet  modo  supradiclo.  Item  volo 
ordinn  et  dispono^  quod  jus  piitrnnalus,  sive  jus  presentandi  ad  dictum  allare,  qunciens  se 
tucus  vacacionis  obluleril.  upud  me  Pbilippum  antediclum  omnibus  vile  mcc  leuiporibu5 
debeat  remancre.  Item  quod  aitare  predictum  in  eventum.  quo  mibi  plaeueriU  una  cum 
suis  Truclibüs  et  emolumenlis  pro  me  retinere  valeam  scu  ad  ipsum  alium  idoneum  presen- 
lare.  Me  vero  de  hac  vita  sublato,  volo  et  dispono.  quod  jus  patronalus  dicti  altaris, 
quociens  se  casus  oblulcrit,  ad  plebanum  seu  rectorem  dicte  ecclesie  gancli  Michaelis 
pertincre  debeat  tt'mporibus  alTuturis.  Tali  condieione  adiecla,  quod  idem  nulluni  alllum. 
quam  seniorem  vicarium  et  inslitucione  non  etote  diele  ecclesie,  dummodo  aliud  eoclesis- 
sticum  beneGcium  non  babneril,  ad  predicium  aitare  loci  Ordinarius  (sie)  confirnianduni 
presentare  debebit,  quod  si  infrn  quindenam  a  die  vacacionis  cum  efl'eclu  non  foceril, 
extunc  ipso  facto  pro  illa  vice  cadat  a  jure  presenlandi  ad  aitare  predictum^  et  nichilominus 
Ordinarius  loci,  seu  vicarius  in  spiritualibus  inrormaoionr  idonea  de  seuioritale  presentali 
recepla.  ipsum  vicariam  seniorem,  ad  dictum  aitare  oonfirmabit,  qui  eciflm  lenebilur  el 
debebit  upud  dictum  beneficium  in  domo  predicia  personaliter  residere.  Item  volo  ordinn 
et  dispono,  quod  allarista  predidus  ad  infrascripta  onera  specialiter  obligntus  existat,  videlicet 
quod  in  ^ummis  festivitalibus  vesperis,  matutinis  et  missa  in  habilu  religionis  intersiL 
Ceterum  vulo^  ordino  et  dispono,  qnod  attarista  supntdicti  alloris.  qui  nunc  est^  seu  pni 
(empöre?  fuerit,  apud  ipsum  beneficium  in  domo  predicia.  ul  promillilur,  leneatur  et  debeal 
prrsnnalitrr  cünliniir  rrsidiTe,  nisi  ex  necessaria  causn  ad  modicum  el  determinatum  tempus 
abesset,  quod  tarnen  sibi  non  licebil,  prelerquam  de  diocesani  et  plebani  ecclcsie  sancti 
Michaelis,  qni  pro  tempore  fuerinl,  speciali  et  expresso  constmsu.  <|uoil  si  secus  facerH, 
extunc  per  ipsum  diocesanum  seu  plebanum  fructus  el  obveuciunes  dicU  bent?Üeii  eideni 
subtrubentur  pro  pena,  et  de  eisdem  disponelur.  quod  divinum  oriicinm  el  ulia  supranolnl 
modo  debilo  compleantur.  Insupcr  ecinm  volo  el  dispono,  qnod  si  nlUirisla  dicti  :iti  i(->^  qoi 
est,  vel  pro  tempore  fuerit,  npud  ipsum  benelicium  ut  tenebilur  pcrsonaliler  ii 
unera    sibi    incumbenclOj    proDt   superius  specilicantur,   in   loto  vel   in    parte   non  implere' 
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HC  per  pli*l)nnnrn  seii   (lioeesaiium   fnictus  dicti  bfneficii  nrpestan*  licile  possunl  H  dt'be- 
Jlttnl,  (lonec  iieglccta  plene  reforiiienttir.     In    quoruni  umiiium  ot  singulorum  Ifülimontum  el 
^^lur   si^lUuu)    meum    eoiisueluin    preslibus    est    uppL-nsiiiii.     Datum    Brunne    »nno    domini 
niillesJmo  quiidriii^entesitno  quinlo  die  octflva  mensis  Jnnuarii. 

^B  (Orig.   Perg.  hAng.  Sig.  flu   m.  LAixIosiircUv.  Ziiaimor  JO0.   P.  6.  lil.  JJ 

Vas  Klost 
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Tag   Kloster   s//  n.  Jnhoh  in    Olmats  bekennt,    tiuifs  der  Scha/fuer  äcsselbat,   Laurem.   ein 
•Anniversar  für  sich   und  seine  Fratt  Uodha  f^estiftet  habt.   Dt.  8.  Jänner  il0.5  s.  t. 

H         My  Annn  reienA  Svr*  abalyäe,   Margaret»  priopis*^.    Anno    recenA  Skontina,  Bein, 

^pcno,  Zidovk»   feien))   ßiirbora    sakrisianii    i    veSken    kunvenl,  punny   boboviiii.^   zäkoiinice 

ziikona  Preraonslratensköho    kläSlern    svalt^'ho    Jnkulin    na  pK-dbradi  v  Olonionci  vyznövAmy 

Bito  listem  vse)lk(^-inu^  ze  opulrny  niux  VnvHnec  Sahir  näs  a  naseho  klädtera  a  jeho  mal- 

^nka   llndka  s  dubryin  ruzmyslem  n  painoK  zdruvri  prisedäe  prod  nÄs  OptnJ  knnvont  prosili 

n«   probiiob  nnpred    u   pro   jich    vernii    ^In'/.bn,   jeti^.   ji   ni^ni  innoh»   It-t  itkaznvali  u  !;Da^.ni- 

äinili.    abvclioHi   ji>    a  jcjicb    duso    prijaly   k    niisi'mii    konvontu    a  kli^äleru    v  nusi  a  iiasiuli 

kaphinöv  nuidlilby.  Tu  my  pnläx^vsf^  s£  s  dobr^'m    ro/jnyslein,    vdef'ny  süce  jich   slir>.by  a 

(jnhrt^ho    t^niyslu    jich  i  povoliväo    prijaly   smc   je    pod    diiole   psanSmi    i'imliivanii,    locii  f.e 

KvfiiiPC  a  Hodka  dKKc  jinonovani  odkaznji  ponic'iiji  n  diWaji  z  svöbo  tho9A  purkrechl- 
0.  \en>.  majf  jnkoÄ  svödomo  ji*sl  lui  d^dine  v  Malyrb  Sbilinkrtch  nn  fvrli  r\)\\  ^i*?t  In 
jBXOii  plulu  üroönibo  a  ve  Vt'jik^cb  Shitinifich  na  podsi'dku  verdunk  grosi  ilrocniho  piati 
^Ken  i  duolo  p.sany  plut  mä  vyhfriiti  sakrislann  konvcnlu  drfvc  jmcnovum'Hin  n  vydAvoU 
Hiovici  jcho  nn  »vatiMio  JiH  a  polorici  na  sval^ho  Martina  ktiH'i  kaplanovi  velik^ho  olläfe. 
^Kr<'i  iiyni  jest  neh  pfitom  bude.  A  teil  kapinn  ncboli  '/.afi  jiny  jeho  zjodnilnim  a  praef 
TB  l«*n   pl«l  niii  i-isti    ni^i    od  boÄlbu    umiicenl    na    kaÄdJ  IJdt'n  v   pAlek   V('H>ne  inhi'd   pocnii 

tduäi  \  aYrincuvi'i  11  Hoddinu  buliu  ko  cti  u  cbväle.  A  od  If^ch  dcsiti  loluov  gro.st  a  pladi 
.rislatia  rc^ond  mA  /a  lol  ^^roSf  küpiU  vosku  a  ucinili  kltiboc  nitf  svil^  n»  m^v  drive 
it-n^,  kdy>.  £teny  bndü  hS'vati  (sie).  A  Um  napfed  psanV  plal^  huifte  iivi  nebo  inrivf 
vritioc  n  llodkii.  }\t  v^6ri^  md  ddii  b^jti.  Tnhi  Vavrinoc  n  Ilodka  dHve  fcteni  odkaxnjf 
n  dAvajt  po  jich  nt»^ho  iivolcch  na  länf  roli  v  Velik^ch  Slaliniclrb  pftldruh»^  rivny  ^niM 
pbilii  rtro6nfho  priiveni  piirkrechlnlrn  a  tak  MCyh  oh^  jich  zenirrt.  Ichdy  inhed  na  prviil 
jich  ohchod  a  viijilifcb  kni'/J  kapbini  kh^slehM  svalt-bo  Jakuba  drivrfoLt^rU  vigilif  o 
Ji  leccijlch  maj(  zpfvali  n  na  zajlM  m£i  spolu  zptvnli  zdduSnf  a  pMorn  iiih^d  po{-ndc 
jf  v^ickni  spolti  cisti  poi-ad  ti^ideeti  nis(  zddu^nfrb  za  VavMricovii  a  llodäinu  du^i  a  tak 
kaidy  rok  den  ürntnj.  A  pimny  dHve  ^ecen6  niflji  tiikt^  peli  vigitJe  od  dtviti  leocijf  a 
7.ajlfl  HiSi  zridiisni  zpivali  s  jfdnhn  svS'm  haplanom  na  vÄakV  rok  den  iSrocnV.  A  snkriaUwui 
Ive  jroL'novanil  len  ploi  mri  vybfrali.  7  nöhozi"  m^  vvdrtvnli  kapl:in('>m  prvt^  jmt-novunjm 
Bmeritnio    gros!    na    vSakj^  rok   ve^ne   n   iäkovi   groä    klfiäterskdmii  n  devet  groäuov  zn 
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vitici  nn  vosk,  tn  olej  k  Iamp6  dvaruecitma  grosuov,  sokrjslane  zr  jeji  präci  i  snahu  ilosvH 
grodf«  punnAm  do  jich  kunvenlii  puol  brivny  grnsf  a  to  tnk  donudz  ten  plnl  staciti  muo^.. 
A  jeslli  iehy  na  plahi  co  sesln,  tak^  aby  sesJo  oa  sUiM  a  panny  »by  nidfmi  viaoyl 
nt'byly  a  z  nttchoÄ,  coiby  s  vcdomlm  seslo.  upomtnüny.  A  loho  na  sv^doml  k  toiniilo  listui 
svü  pefet  kUsterskü  phvesily  siiie  na§fm  dobpym  svedomfm.  jenJ.  jewl  diin  liMa  LoJtibu  llsioj 
ctyfi  sla  palöho  ve  ctvrlek   po  iiovöin   lele. 

(Orig.  Perg.  li.  Sig:.    nbgcriesent  im  Olni.  Csp.   Archive.} 
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Schiedsspruch    des    Ohniilser   Bischofes    Lacek   zwischen    dem   Kloster    s.  Jukoh    und  ilen 
Brüdern  ron   Euienbnrg    beäiiffUcft    des  jiihrlichen  Zinses    von  sechs  Mark.     Di,   Olmtih. 

23.  Jänner   /40,5. 

iXos  Lac7.ko  dci  cl  apostolicc  sedis  gracia  episcopus  Olomucensis  iiotiimracimtis  untversis. 
Oiiod  pridom  in  nostri  conslHuli  presenria  deo  sacrala  domina  .  .  «bbalissa  convenliis 
sanclimonialium  monnpicrii  sniicli  Jacobi  in  prciirbio  Olomiicensi  ex  iina  et  nobilis  PauliH 
el  Pelrus  fralres  dt'  Sowinecz  »liaH  de  Eulenbiir;^  iKimine  aliürnm  Iralrum  parU*  px  alio, 
in  nos  Inniquani  in  arbilriim  arbitrntorem  et  landatorem  super  omnibu»  et  sin^nlis  litibus. 
controversiis,  dissensionibus.  quostionibns  atqiie  causis  nccasione  censuum  retentnrum  nsque 
mudu  niotis  et  ventitntis,  necnon  super  omnibus  et  singiilis  displicenciis,  dampni«.  iniuriis 
et  cxpcnsis,  que  causa  premissorum  et  corum  occasione  feccrunt  et  sustinuerunl  de  aÜo  4-t 
basso,  concordiler  compromiseriinl,  dantes  el  concedenles  nobis  arbilro  plenam  et  ÜberBin 
poteslntem  in  prcrnissis  pronunciandi«  difTinicndi.  laiidandi  arbitrnndi  et  deccrncndi.  ^os 
vero  atiditiä  ipsorum  parciiim  jiiribus,  Chrieli  nomine  invocato  ordinavimus  laudavimra 
difGnivimns  et  pronuneiavimus  ipsis  pnrlihus  eonsencienlibus  in  hunc  rnodam.  Friind  quoit 
ipsi  Panlns  et  l'etpus  fratres  de  Sowinccx  et  eciain  nomine  nliorum  snorum  rralnim  de 
Süwinecz  deodicole  nc  honesle  dnmine  abbalisse  el  convenlui  monoslerii  saneli  hcaU 
predicli  debent  et  tenebunlur  dare  Irndere  et  censnare  singulis  annis  sex  marcas  grossonira 
veri  perpetui  crnsiis  minus  nno  fertono  in  tenninis  deputatis  secandum  iilerflrum  desuper 
dataruni  continenciani  el  tenorein.  Item  dninin»  ahbatissa  el  convenlus  mnuaslerlt  predicti 
de  censibtis  retentis  alqiie  dani[jnis,  qunquo  modo  occasione  premissorum  conlracti»^  supcr- 
sedcre  debenl  cum  elFcctu,  ita  (amen,  qnod  PaaUis  et  Petrus  Tralres  de  Sowinecz  iafm 
hunc  el  earnispriviuui  proxime  venlurum  inclusive  Uteram  iiovam  sub  propriis  dictopimi 
Tratnim  de  Sowinecz  et  certis  fideinäsnnim  Higiüis,  super  dictis  censibns  annuis»  doroim' 
abbatisse  et  conventui  dicti  monaslerii,  de  qua  ipsa  dumina  ubbaliissa  et  cooventus  stareol 
omniniode  contenli,  tenebuntiir  fideliler  roborare  omni  accione  contradicciom?  jtidk-io  et  doloj 
proculniolis  sub  pena  reinlrusionis  lato  sentencie.  In  casu,  quo  Pniilus  el  Pelrita  fmlref] 
predicli  Ijlcrani  novam  dumine  abbalisse  el  conventui  ul  premillilur  innuvnre  renurriitl 
exliinc  presens  nosira  pronunciuoio  nullius  roboris  ümiitalis  esse  debeat  et  moineoli.  Hiii 
non  obstanlibus  domina  abbalissa  el  conventus  dicti  nionanterii  poterunt  el  delvebiint  »In^i 
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nsns  retenloa  iinacum   refusinno  (Inmpnonim  a  Hiciis  frafribus  repclore  siib  omni  inlfjfrilal*» 

m    eOccIu.     Quam    quidein    pronunciacioncm    et   ordinaciuneni    ipsü   pHrles  ralflni  ^nitflm 

liabtierunt    nlijue    lnu<]avt.TiinL    et    cxpresse  emnlo^rHrunl,    runervala    nubis,  si  neccsse  fuorU. 

(poleslale)  ipsum  nrbitritim    Innriiim  et  proniinciacionem  cmcndarp.  Hecinrarr  ot  inferppelare, 

nliquod    diibium    venireC    in    hiis    ipsis   parlibns.    quocios    et    quando    tinbis  Visum   fiifril 

xpCiilre,  de  t-t  siiptT  qiiibiis  omnibus  v\  singnlis  prcsenlrbns  farimns  fidem.     Marum  qnibiis 

giUum    noslnim    presriitibus    csl    nppressum    lestimouio    lileranim.     Dalum    anno    doiniiii 

illcsim«    quadrin^cnlpsimo    quinlo,    feria    sexla   ante    convcrsionom   sancU    Pauli    aposloli 

oriosi   c(  »<'tnm   Ulumucz. 

(Orig.   Perg.  beigcilr.  Sig.  im  01m.  Cop.  Arcliive) 


kg.  Joiiolc  schenkt  den   Harlhüttsem  bei  Doiein   die   ehetiem    inarUffrdßicheH    and    zur 
Burg   Tepenec   gehörigen    Wälder    beim  Dorfe  fUebnu.     Dt.    OlmaU^   2^.  Jänner    i^05, 

t|oi)ucM8  (lei  gracia  marcbio  Brandt^nbiip^insis,  sncrl  Romani  imporÜ  HrrbiaTiiKTririus. 

oarchio  t-l  dominus  Mopavif.  iiotumlannius  lenore  presenciuni  universis.  quod  t-onsideraln 
eondiciono  bumana  et  morlalium  frn^ililalem  in  animo  revolvontes,  cum  ipse  homn  dt^ 
plero  genitricis  cgressus  lamqnam   flos  est»  miseriarum  atlerilur  et  brcvissimi  spncii  revoluln 

pnipore  evanescil  subito  velud  umbra.  speculacionis  nosire  acie  ad  ordioeni  religiosapum 
bcrsonarum  rcdexa  rite  advertimus^  quod  hii  dnmiaxal  soIi  ab  buiiis  miindi  rruli  involurio- 
Ribns.  excussn  i\e  cervicibiis  ju^n,  conlinuiim  <-\hibcnt  altissimn  libernmvo  (sici  famnlalum. 
|re!*erlim  cum  seoulares  pprsono  in  hiis  preciput»,  qne  siinl  carnis  t't  sanjjiiinis  delociontur. 

iler  ceteros  vero  roligiosos  vires  ad  venerabilem  Carlhiisiiensem  ordineni.  nostre  devocioais 
vires  direximus.  qunrum  ubique  loca  c^regia  ad  honorem  omnipotenlis  dei  et  ad  gloriam 
rbrif^tiane  milicie  salutaria  rpcopixint  incrrmenta.  Ij^ilur  ppligiosis  fralpibiis  Carlhusiensibus. 
jiriori    el  convi-nlui  monaslrpü  Vallis  Josaphat    proptr    viHam   Dolan    in    qundani   vpptice  sili. 

^|ui  nunc  sunt  ol  inanloa  succpssu  (empopis  erunt.  qiiorum  nova  propago,  (nrnqnam  secns 
jnenta  docurponcium  aqunriim  plantala  suavis  odopis  flagrancinm  pro  etorna  salute  «nime 
karil>u3  no«ilPis  spapgil.  omnes  Silvas,  nemora.  rabcta.  vir^iilla,  cum  prntis  H  pscuis,  quos 
^(  qac  tulium  silvartim  ambitiis  in  suo  rircuilu  interclii^ll,  qiieqnidem  stlvo  mnpchionair«; 
fiieniiil.  el  ppo  caslro  Teperict-z  a  sepenissimo  principe  domino  Karolo.  sanctf  mcmoric 
olim  impernlopt'  Romanopnm  vi  Bormornm  POire.  p<'d  pro  lunc  nnipchionc  Mopavio,  pnipuo 
sostru  H  domino  deputale  rt  quo  ad  villom  Giwown  pertincbant,  cum  pleno  Jupp  et  dnminifi 
dcdimus,  donavimus  el  virtule  presencium  animo  dcliboralo,  voluntale  libera,  ac  de  certn 
Boslra  scienciK  dnmns,  dcputnmuü^  donamus.  per  ipsos  fpalpps  Cnptbusipnso:^  el  »ucoessores 
)rum  pro  diclo  monastepio  Vallis  Josapbnt  habenda«),  lonendas  pl  ppppeluis  tempopibu« 
j?.«tdpnd«9.  ac  in  usus  suns  et  nlililatpy  monnslerü.  qualiPiinquo  modo,  sirul  hcppdilalpm 
kropriam  pro  voluntale  et  arbitrio  eonvertendas.  Ouoninm  haue  memopiam  post  bnius  radiice 
)lc  occasum  ibi  peliquimus.  ul  pro  salute  noslra  ppppntuis  pariler  lemporibus  aput  crealoreni 
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altissinium  in  suis  noctarnis  et  diurnis  oracionibns  intcrcedant.  Mandavirnus  igitiir  cnmernrio. 
czudario  et  notario  czude  Olümucensis,  officialibus  noslris  ßdelibiis  et  dileclis,  qui  nunc  ^unl 
vct  pro  tempore  fuerlnl,  quatenus  prefalas  Silvas,  rubeta,  virgulla  et  nernora  juxta  lenurem 
presenlis  litorc  prenominolis  fralribiis  illi  loro  ei  monaslerio,  dum  primum  tabiilt*  lerre 
nporte  fuerinL  libro  seii  labulis  terre  inscribant  pnritor  ot  imponanl.  fVcsencium  sub  nosth 
appensionc  sigilli  tcsticnonio  literarum.  Daluni  Oloiiuic/..  anno  domini  raillesimo  quadrin- 
gentesimo  qainto,  sabbalo  ante  fcslum  convcrsionis  snncli  Pauli. 

De  mandato  domini  mnrcbionis  Moravie 
Canonicus  Olomucensis  Andreas, 
(Orig.  Perg.  mit  auli.  Sig.  im   m,  LandesKrchiTe.  Art.  Olmiltzci  KurthSiucr  lit,  A.  it.  9^ 
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354. 

Der  Briinner  Bürger  Arnold^  genannt  Knmhach,  hesttftet  die  ron  ihm   errichtete   Kapelle 
und  Altar  ztt  1iO()(f  Jungfrauen  neben  der  St.  Jakotrskirche.  Dt.  Brunn^  am  25,  Jantter  i-Wö. 

In  nomine  sancte  et  individue  trinitalis  amen.     Mirabilis    deus  in  sanclis  suis  et  in 
virlutibus  gluriosus,  oriinia  inelTabilis    scienrie  ac    sequencie  altiludiiie  concludons  rl   replons 
univerea,  in  suis  se  sanctis  laudari  bc  recti  ccnsura  judicii  censuit  veneruri,  ul  bii  vidclteeL 
qui  suscepta  de  mnnu  dnniini    snperne   bcnodiccionis   palma  in  perhennilate  laudis  et  glorie 
in  conspcciu   nssisiunt    dei    palris    et    devolo  metuendi    sunt    animo,    omnique   veneracione 
Inndum    oxlnllendi    preconits,    qunnto    eorum    procibus    sue    pietatis   aurem    divina    incUnat 
cicniencia,  lanto  veliit  mediatores  dei  el  hominum  inlercedere  apul    eundem  aUissimum   pro 
peccatoribus  innitentur.  Convenienter  er^o  ad  divine  laudis  obsequium  sub  sanclorum  titnli; 
eriguntur  »llaria^  capelle,  que  fundanliir,  iiL  in  eis  bealorum  iniplorentur  agminuni  sulTragia. 
quorum  utiquc  presidiis  cbristifideleä  adiuli  clcrni-  fclicitatis  premia  consccuntur.  Et  quarnquaru 
universos    in    regnis    conslilutos    celeslibus   sludiis    venerari   sollicilis,     eisque    volis    offerro 
sonoris    preconia    dcbeamus ;    intcr    celeros    tarnen    albteluin  Cbrisli    vir^^inem  ac  mnrlyrein 
Ursulam  cum  suis  undecini  millium  virginum  collegis^  que  ob  amorem  celeslis  sponsi  mundam 
cum  SUD  flore  relinquentes  venerabilem  coloniani  elTusione  sui  sanguinis  dediraveruni,  devotis= 
convenit  laudibus  spccialius  vcnerari,  non  onim  eciam  cogitandum  est,  ut  tot  mitlium  virginuiu 
choris.  que  castitatem  nionlis  el  corporis  doniino  ultroneo  obluterunt,  idem  sponi^us  vir(;inum, 
quidquid,  cum    pro    nobis    intercesserini,    possit   <iul    dobcat    denegnre^    prcscriim    cum  sulr* 
virginitfls  animas  ohristitideliuni  dei  pulris   habeat   obtutibiis  presenlare.     Hee  namque  sunt, 
quo  nunc  inter  ceteros  celicolas,  tamquani  matris  gloriose  incontaminati  ngni  factc  pedisse- 
que   ipsam   agnum,    quocuuque  ieril.    secuntur   sine  maculn  sloiis  candidis  ac  aureoüs   vtr- 
ginum  laureate.     Cum  igitur  in  ecelesia    sancti  Jncobi    in  ßrunna   quedum  capella  uc  altare 
sub    lilulo    ac    bonore    earuudem    sanclurum    undecini    iiiillium  sinl    cunstrucla    sine    dot«. 
spiritualia«   que   sine   temporalinm    adminiculo  diu    subsislere  non  valoanL  ntque  possinl,  id- 
Circo   ego  Arnoldus   dicius   Cumbacb,    civis    ibidem    in    Brunna,  Olomucensis   diocesis,    pÜ5 
votis   prevenlre   desiderans,   quuntum    ab    aito    mibi    conceditur.   diem   ultime   messjoiiis,   «1 
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ekTiii  cicrnencia  judicLs,  apul  quem  tunc  provocncio  sive  excepcio  sibi  lociim  non  vendical, 
vigorc  obmisso  judicii  mei  ac  parenlum  tneorum  di^neUir  sue  gracie  pleniludinc  miscrepi, 
nd  predicUi»  ctipcllunr  ot  allare,  duduni  per  mc  fundalas  ac  siib  honore  undecim  iiiilliuni 
virginum  dedicalas,  nccnon  pro  carußdem  capelle  et  altaris  futuro  capcllano  seu  reclore, 
iit  non  moleste  sed  siiavilor  ferat  jugum  dominu  libere  et  absolute  vice  dotis  do,  trade, 
dono  et  assigno  trcs  marcas  census  nudi  et  annui,  minus  qualuor  irr.,  grossonim  pra^ensium 
denariorum,  quorum  quidem  crnsns  una  niarca  empta  est  et  comparala  pro  decem  sexa- 
genis  grossorum  eorundem  super  domo  quondnm  Michaelis  sellaloris,  sila  in  platea  civium 
inler  domos  Petri  Czipser,  aurifabri  et  Conradi  Veilnagel,  conulaloris  cum  polestate  tarnen 
eandem  censum  reemondt;  dimidia  vero  marca  dicti  census  super  domo  Nicolai  dicti  Hobusch 
juxla  portam  Judcorum  inier  domos  olim  Lnurencii  in  Sletlen  et  Vischlini  civium  sila  et 
iocalu,  pro  quinquc  marcis  gr.  comparata.  cum  potestale  siniilitcr  reemendi,  dimidia  quoque 
marca  super  domo  Nicolai  dicti  Diinswengel  sila  in  Brunnensi  preurbio  foris  portam 
Brunnensem  inlcr  domos  Bynkelsmit  et  Mathie  picloris  in  foro  porcorura.  eciam  pro  quinque 
marcis  gr.  comparata  cum  reempcionis  simllilor  poteslatc,  ac  duodecim  grossi  pragenses 
censuales  super  domo  Slephlini  dicti  Reydel  currificis,  Toris  porlam  Menezensem  inter  domos 
Wachonis  et  Wenccslai  dicti  Stcbler  siluata  cnm  una  sexagcna  grossorum  pragensium 
comparata  et  similiter  quando  placucril  reemenda.  et  sedecim  gr.  ejiisdcm  monete  super 
domo  Stephani  vectoris  fratris  Georgii  seratoris  sita  foris  portam  Judeorum  inter  domos 
Vyipretel  et  Janonis  Oleatoris  prope  sancttim  Marlinum,  dimidinque  marca  census  perpetui 
et  heredetarii  slal  super  tabernn  ville  mee  Lessch  prope  Brunnam.  quequidem  domus  vi 
taberna  predicias  bene  pali  possunI  et  pernplinie  Servitutes.  Ilem  do,  trado,  dono  et  assigno 
ad  easdeni  capellam  et  altare  modo  quo  supra  duas  domos  meas  de  bonis  meis  comparatas^ 
unam  videlicct  olim  Lndassii  et  aliam  sibi  contiguam  et  aeialem,  in  qua  cultelli  fabri  residere 
in  suis  stacionibus  consueverunt,  sitas  in  foro  superiori  ibidem  in  Bruna  exopposito  scam- 
pnorum  panum^  proul  hec  omnia  et  singula  in  duabus  literis  sive  cyrographis,  siglllis 
Friczonis  Sarberch  ac  Jacobi  Boskowiczerii  necnon  Jacobi  peratoris  civium  tunc  juratopum 
sigillntis,  necnon  in  instrumenlu  quodam  publicu  per  discrelum  dominum  Pctrum  Stephani 
de  Snoyma  confecio  ac  signo  et  snbscripcione  ipsius  et  nomine  consignato  plenius  sunt 
cxpressa;  ita  tarnen  quod  si  successu  temporis  dicius  census  in  parte  vel  in  toto  reematur, 
quod  tunc  reempcionis  pecunia  quocienscunque  se  loco  reempcionis  obtulerit  apul  me,  si 
in  humanis  egero,  alioipiin  in  pretorio  de  seit«  tarnen  cnpcllani  si%-o  recloris  dictorum  capelle 
et  altaris  pro  tempore  exislenlis  reponatur  pro  alio  censu  quantocius  comparando;  volo 
pciam,  quod  is,  qui  successu  temporis  ad  eosdem  capellam  et  altare  confirmatus  fuerit, 
ebdomadis  singulis  1er  divina  intbi  celebret  ofQcia  per  se  vel  subslitutum  quemcunque,  qui 
tarnen  alias  ad  ofGcium  divinum  in  dicia  ecciesia  sancti  Jacobi  astrictus  non  fuerit,  ac  in 
solempnitfttibus  feslivltafnni,  in  processionibus  et  alias  Interesse  in  religionis  hahitti  tenealur, 
ita  quod  quociesciinque  in  dictorum  officiorum  celebracione  ac  aliis  oneribus  sibi  impositis 
negligens  et  roraissus  Fuerit,  pro  qualibel  nogligencia  unum  gr,  pro  capellanis  ecciesie  sancti 
Jacobi   det  irremissibilitcr   et   persolval ;   dispono    et   ordino,   quod   collacio    presentacio    et 
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quevis  aliu  eonindein  c^pelle  et  allaris  dis[H)siciu  ad  ine  Arnoldiim  ijuimd  vixero  uc  dcinde 
ud  hcredes  ot  coiisjuiguiiieos  nieos,  ad  seniorcm  lamcn  ooriim  suocossiv»  stmililt^r  quuud 
vbcerinl.  debeat  perlincre,  ipsis  vero  defunetis.  ad  houoriibtlem  dominum  plebaniim  cccifsie 
sancli  Jncobi  onlcdicte,  iieonon  ad  ma^islrum  civiiim  ibidem  in  ßruiinn  pro  tempore  oxislenlcs 
piTpetuo  ptTlini-bil.  idi  quod  quiindoL'unqur  su  lucus  vaccacionis  obtiHtTU,  nmbo  in^imul 
ijuam  idnnoum  ptTSonam  «liganl,  qiie  tarnen  nulliim  in  diclu  ecclcsia  babent  ot'liciinn  seu 
alius  bciiencitim^  ad  diclot^  oapellum  et  utiarc  loci  ordinarin  presenlnndam :  si  varo  in  unam 
personant  ronvenire  iion  potoriut.  sed  quiÜbet  eorum  aliam  et  aliam  luibcro  volaerit,  exlanr 
qtiemcunqiie  dominus  loci  Ordinarius  inier  eosdem  babiborom  ac  magis  dignnm  seil  idoneiim 
approboverit.  idem  ad  ipsos  capellarn  el  attare  sine  diniciillale  quoübet  eonfirmotur,  qui 
eciam  confirmatus  suprascripla  siihire  tenehihir  onera  suh  pi'nis  rciam  e\prt:ssalis.  quoricas 
ncgiigens  fuent^  puniendus.  In  quorum  oninium  el  singidurum  ßdcm  el  teslimoiiium  .sigilluni 
meuiii  commune  et  soliliim  nnacum  sigillo  bonorabilis  dumini  niHgislri  GeorgU  de  Gewickfl. 
ptebani  ejusdeni  eccieste  sancti  Jacobi,  qui  ad  ordinacionem  el  didposicinnem  buiasmodi 
suum  benivolum  assensum  et  conscnsimi  probuil,  prosentibus  sunt  nppensa.  Datum  et 
adum  Brunne  annu  doniiui  millcsimu  quadringentesimo  quinlo  die  Gonversionis  sancti  Piiob 
apüstoli  giunosi. 

(Orig.  Purg.  2  anb,  wohlorhalt.  Sig.  im  iJrfluuer  Stadtaroliivc.  i^ig.   K.  I.  Sß.) 
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Jücohvs,  päpstficher  Auditor  und  Bischof  ton  Aquila^  befreit  die  Prediger  pon  St,  Jnkoh 
in  Brimn,  ^ikolans  Pvlak  und  Nikolaus  Weiffei,  ton  der  Excommtmicatinu,  weiche  übet 
sie  com  Ohroiciher  Abt  Bernhard  im  Streite  des  Onlairatter  ütosters  mit  dem  Capiiel 
ron  St.   Peter  in   Brunn  um  das  Pafronaixrerhl  ro»  Sl.  Jnkob  rerhäntjl  wurde.  Dl.  Rom. 

28.  Jänner  iWo. 

I^'niversis  et  singulis  chrislifidelibus  et  preserlim  Alemnnir  nacionis.  Jacobus.  dei  el 
Hpostniice  sodis  gracia  episcopus  Aqiiilanensis  sacri  palarii  aposlolici  caiisanini  el  rausi- 
HC  purlibu9  infrascriptis  a  domino  nostro  pupa  audilur  specialiter  deputalus,  salutem  in  dominn 
sempilernani.  Noveritis,  quod  nuper  felicis  recordacionis  dominus  ßoiiifaciu?  papa  nonu^ 
quHridnm  cummissionis  sive  supplicucionis  cedulam  venerabili  et  circumspectu  viru  domino 
Leonardo  de  Sulmone.  decrelorum  duclori  lunc  nostro  coadjutori  per  cerium  suum  eurflorem 
presentari  fVeit  buin.smodi  äub  lenore:  Dignetur  s.  v.  causam  et  causas  nppellaciuni»  et 
tippellucionum  pro  parle  bonorabilium  virorum  dominorum  Nicolai  Foluk.  snncti  Jacobi  in 
Brunna  et  Nicolai  VVoiglini  de  nova  ecciesia  in  Snoyroa  Olomucensis  diocesis  ecclesinmm 
predii-atore.s  in  partibiis  ad  aposlolicam  sedeni  interpüsite  scu  interponlarum  a  nounullis 
gravaminibus  eis  oommuniter  vel  divisiin  per  ofQcialem  Olomucrnsem  illtitis  In  cnutio,  qof 
verli  prelendebadir  cunim  eo  inter  \icolaum  Poluk  et  Nicoluum  de  nova  ecciesia  prediclos 
ex  una  et  quosdam  Nicolaum  de  Obersesü.  Conradum  Smerbeck  et  Lickonem  osserlo» 
canonicos    eeclesie   sancti  Pelri  Brunnensis   dicte   diocesis,    de   et   super   nonnullis  prel^siif 
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injariis  et  rebus  aliis  in  ciiusa  liuiusmudi  pleniiis  deduclis  et  ipsorum  occasiono  partibus 
e\  altera,  nccnon  causam  et  causas  luillitatis,  iniquitalis  et  iniusticie  pretensi  processuä 
cornm  dictu  dumino  ofßciali  in  causn  buiusniodi  habili  uc  negocii  principalis  scu  negociorum 
principalium  oorundem  alicui  fx  venerabiJibus  viris  duiimiis  vestri  sacri  apostolici  caiisnriim 
palacii  audilüri  committere  audiendas.  co^no^cendas,  decidendas  et  fine  debito  terminaiidas 
cum  Omnibus  et  singiilis  suis  emergenciis.  incidenciis,  dopendenciis  et  connexis,  et  sr  nccesse 
fueril^  cum  poleslate  citamti  Nicolauni  de  ObtTsess  ac  Connidum  el  Lickunem  predictos  et 
quoscunquc  alios  sua  communiler  ve)  divisim  inleresse  putontes  iu  rumana  curia,  extra  el 
iid  partes  tociens  quociens  oporlunum  fueril.  nun  obstanto,  quod  forsan  causa  seu  cause 
bujusmodi  non  sint  ad  diclam  curiam  leg-ilime  devoiute.  nee  in  eadem  de  juris  necessitate 
traclande  seu  eciam  finiende.  In  Gne  vero  dictc  commissionis  sive  suplicacionis  cedule 
siripla  erant  de  alterius  maniis  [ilera,  superiori  blerc  ipsius  cedule  pi-nitus  el  omnino 
dissimilt  et  diversa,  bcc  verba  vidolicel :  De  niandalo  duuiini  nostri  papc  audial  magister 
Leonardus,  citet,  uL  petitur  et  Jusliciam  faciat.  Cujusquidero  commissionis  vigoris  citaciune 
per  dictum  dominum  Leonardum  audidirem  ad  partes  decrela  ac  ipsa  iaibi  executa,  una 
cum  execucione  reportata,  (andern  idem  dominus  Leonardas  ouditor  se  a  romana  curia 
absenlavil.  propter  cujus  absenciam  niemoratus  feticis  recordaciouis  dominus  Bonifaciiis  papa 
nonus  causam  et  causas  bujusmodi  in  eu  statu,  in  quo  coram  ipso  domtno  Leonurdu 
audilore  remanserant,  indecise  venerabili  el  circumspecto  viro  doraino  Bertrando  de  Arnas- 
Sflno  coaudilori  nostro  commisil  resuuimendas  et  ulterius  audiendas  el  ßne  debito  lerminuudas, 
SGÜicet  antequam  ad  ulleriora  in  huiusmodi  causa  inler  partes  prediotas  processum  extiterat, 
diclo  doniino  ßonifacio.  ut  allissiuio  placuit.  de  medio  sublalo  et  sanclis:!:imo  in  Cbristo 
palre  et  domino  nostro  domino  Innoccncio  divina  providcncia  papa  septinio  ad  upiceni  suum 
aposlolalus  assuinplo  et  caiisa  seu  causis  huiusmodi  de  ipsius  mandalo  per  dictum  dominum 
Bertrandum  auditorem  debito  resumplis,  demum  memoralus  dominus  noster  Innocencius  papa 
septimus  quundam  abani  commissionis  sive  snppHcaciouis  cedulam  ipsi  domino  Bertrando 
auditori  piT  ccrlum  suum  cursi»rem  presentari  fecil,  quam  reverenler,  ul  decuit,  ad  se 
rccepil  buiusmode  sub  k'norc :  Beatissime  pater.  exponitur  s.  v.  pro  parte  devotorum 
oralorum  cjusdera  Nicolai  Poiak  et  Nicolai  Weiglini  presbylerorufn  Olomucensis  diocesis  el 
dicitar,  quod  licet  immediatus  predecessor  s.  v.  unionem  el  incorporacionem  venerabilibus 
el  religiosis  dominabus  abbatisse  et  conventus  (sie)  nionasterii  vullis  sancte  Marie  de 
Oslavia  ordinis  Cisterciensis  diele  diocesis  de  parrocbiali  ecclesia  sancli  Jacobi  de  burgo 
Brunnensi  einsdera  diocesis  cum  omnibus  juribus  el  pertinenciis  suis,  dudum  per  ordinariuni 
f'actas  et  per  se  reverendum  dnminum  Alexandrum  papam  quurtum,  ectani  predecessorem 
vestrum,  confiniiatam  innovaverint  (sie)  atque  executores  certos,  eorum  propnis  nominibus 
Bon  cxpressis,  cum  iliu    clausula,  „qualenus  vos  vel  duo   aut  unus  vestrum"    etc.    ad  exe- 

'quendum  innovacioneni  eandem  deputaveril :   et  quaiuquam  venerabilis  et  religiosus  dominus 
Patricius,    abbas    monasterii    beate    Marie    Scotorum    de    NVienna    ordinis    sancli    Bencdicli, 

^atnviensis  diocesis,  unus  ex    execuloribiis  eisdem    receptis   literis     innovacioneni  buiusiuodi 
■roccssüs  pönales  in  contradictorum  quoslibet  et  rebelies  fulminaverit,  venerabilisque  religiosa 
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domiua  Dorolhen  abbatissa  cl  convcnlus  vallis  sanctc  Marie  de  Üslavia  moderne  incorpori 
cionem.  confirniaeionen],  innovacionem  et  processniim  predictortiin  pretextu  pussessiuuc 
diele  parrochialis  ecciesie  assecuUs  (sie)  eandem  per  nonnulla  tempom  conünunvorU  pacific 
et  qaiele,  tarnen  venerabiles  doinini  Dilwinus  pro  tiinc  preposilus  ac  Conradus  Suieerbeck 
Nleolaus  ObfPsess  et  Licko  celerique  cnnoniei  et  capilulum  ecelesic  sancli  Pelri  Brunneiisi 
ejusdem  Olomucensis  diocesis  penas  et  censuras  in  elsdcm  processibus  conlentas  ad  deltihriii 
dedncendum  se  incorporacioni,  confirinticioni,  innovaeioni  et  assecucioni  preinissis  et  defacl 
opposnerunl  et  easdeni  dominas  Dorotheam  abbalissnm  et  convenliiin  monaslerii  vallis  sanci 
Marie  do  Oslavia  favore  inopdinato  domini  Bernhnrdi  nbbalis  Zawordinicensis,  Prrmonslr» 
tensis  ordinis,  diele  Olomucensis  diocesis  sufTtilti  in  causam  traxerunl,  diciusquc  DiUvini 
prepositus.  poslquam  causa  huiusmodi  ad  romanam  curiam  legitime  devolula  ar  rerlo  vesi 
sacri  aposloliei  eausarum  palaeii  audilori  «iidieiidu  coniiiiissn  exlitit^  easdem  doniitia 
Dorolheam  atii)alissaoi  et  conventum  ad  dictum  dominum  Nicolaum  Pulak  eonini  capeüanoai^ 
quia  ipsum  penas,  censuras  in  processibus  dicti  domini  Patricü  abbatis  monasterii  beate 
Marie  Scotorum  de  Wicuna  coiitentas  incidisse  declarnri  et  ul  talem  publice  denmiciart 
Tecerunt  et  procurarunt  per  patenies  literas  dicii  Bernhardi  abbatis  Zawordinicensis,  aulli 
super  boc  aucloritnle  legillma  suITnlti,  ut  a  denunciacionc  ipsa  cessnrent.  inqiiiri  el  nioaLTJ 
atque  easdem  eciam  contra  et  post  appellacionem  ab  eadem  prensa  monicione  tid  dictan 
sanctam  sedem  apostolicam  legitime  interpositnm  cum  parlicipantibus  et  adhercntibns  et  nomi- 
natim  cum  diclo  domino  Nicolao  Weiglini,  ne  ut  pie  creditur  eisdem  dominabus,  qnas 
vagarc  non  decebal,  prout  nee  dccet,  de  cetero  auxiliiim.  cunsilium  vcl  favorcm  in  prüiM* 
cncione  et  defensione  eausarum  earundem  impendereut,  scilicet  penilus  se  ab  eisdc« 
rclrubercnt,  exconmtunicari  et  ut  lales  publice  denunciari,  ipsumque  monaslerium  vallis  saaclo 
Marie  ac  loca  alia.  ad  que  Dorolheam  atibatissam  et  personas  singnlares  dicti  mouastcril 
vallis  sancle  Marie  ac  eciam  Nicolaum  prediclum  declinare  couLingeret,  eeclesiaslico  supponi 
interdicto,  atque  Nicolaum  Polak  et  Nicolaum  Weiglini  exponentes  prediclos,  quia  processuJ 
per  dictum  dominum  Bernhardum  abbaten)  contra  ipsos  ac  Dorotbeutn  abbalis!>am  et  cüQ' 
venlum  ac  alias  supradictus  emissos  el  fulminatos  Tutsse  et  esse  nullos  vel  saltein  tniqai» 
et  nulliter  vel  saltem  iniquc  processisse  in  ambone  el  aliis  locis  publicis  pronunciarunt  prf 
dictum  dominum  Bernhardum  abbniem  pretendentem  sibi  super  hoc  iniuriatum  existcro  prioii] 
et  deinde  per  Conradum  Smeerbeck  el  Nicolaum  Obersess  ae  Lickonem  canonicos  asserloi 
diele  ecclesir  sancli  Pelri  super  quibusdam  aliis  conGclis  gravaminibus  Irahi  ferit  in  caurfaii 
coram  nrfieiali  Olomueensi,  qui  laliter  qualiler  in  causa  canunicorum  procedens  ipsis  exponen' 
tibus  diversa  gravamina  inlulit  el  licet  exponentes  iidem  a  gravaminibus  ipsis  nd  sanclaoi  ^ 
sedem  apostolicam  eciam  appellarunl  cl  causas  appeltacionum  earundem  venerabilJ  et  clrcnm- 
specto  viro  domino  Leonardo  de  Stilmone,  vcstri  sacri  aposloliei  causariim  palncü  audilai 
commilti  ac  cilacione  legilima  ad  partes  contra  canonicos  eosdem  decerni  nlqu«  ip- 

tnli  quali  execucioni  demandari  obtinuerunl.  Ideni  tarnen  ofOcialis  poat  et  conlra  nppi-II... u 

eandnm  eciam  diversas  censuras  ccclesia>»licns  in  dictos  exponentes   fulmtnavit.     Est  venii 
paler  9..  quod  a  tempore  inlerposicionis  diele   nppeUncionis   quatuor   quasi  annk   cfflnxei 
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alqne  alia  circa  prnscciicionem  ipsius  non  sit  fncla  diligcncin  uode  deserta  censetur.  Quia 
tarnen  paler  beatissime  causa  ipsa  niola  fiiH  diclis  exponenlibus  ac  pie  creditur,  ut  lilibus 
involverenlur  et  ad  extremum  deducerontur  el  eisdem  dominabiis  abbatisse  et  conventui 
assistcre  non  valerent,  supplicalur  e.  s.  v.  pro  parle  ipsoruni,  quatinus  gravaminum,  appol- 
lacionum.  commissionum  et  aliorum  predicloriiin  lenores  presentibiis  pro  siifficienkr  expressus 
habenies»  eidem  domino  audilori  conimillcro  di^nemini,  ul  diclos  exponenles  ad  prosequendum 
appellacionem  eandcm  odmitlat  vel  salteni  ad  nppellanduni  de  novo  restiluul  el  ad  prose- 
quendum  admittat,  ac  ipsos  a  censuris  eisdem,  quatinus  e.xpcdinU  simplicitcr  vel  ad  caulelam 
absolvat,  hipsu  falnlium  slilo  pahieii  et  flliis  in  contrarium  editis  non  obslantibus  quibiis- 
cunque.  In  fine  vcro  dicte  commissiotiis  slve  snpplicacinnis  codule  scripta  eranl  de  allerius 
manus  litern.  superiori  liiere  ipsius  ccdulc  penitus  el  oninino  dissimili  el  diversa^  videlicel : 
De  mandalo  domini  nostri  pape  idem  audilor,  si  ei  constiterit  de  impedimenlis  prediclis, 
rvstiluat  et  ahsolval  exponenles.  ut  pelilur  et  justiciam  faciat.  Pusl  cujusquidem  remmissiunis 
sive  supplicacionis  cedule  prcsenlacioncm  el  recepcionem  idem  dominus  Berlrandus  auditor 
ad  discreti  viri  magisiri  Wilhelm!  Leo  in  romana  curia  et  prefal<jrum  dominoruni  Nicolai 
Polak  el  Nicoini  Weiglini  priricipalium  in  dicta  commissionc  principalilcr  noniinaloruui  pro- 
curaloris  inslanciara,  de  cujus  procuracionis  mandalo  legilimis  conslat  documenlis,  prelibalos 
Nicolanm  de  Obersess,  Conraduni  Smeerbeck  el  Lickonem  canonicos  ccclesie  sancti  Peiri 
Brnnnensis  ex  adverso  principales  eciam  in  dicta  commissione,  ut  premillilur,  presentala 
ex  adverso  principaliter  nominatos  ad  dicendum  et  opponendum,  quilquid  dicere  scu  opponere 
vellcnt  contra  biiiiisniodi  commissionis  sive  supplicacionis  ceddam  per  audienciam  pul)licam 
lilerarum  contradictarum  domini  nostri  pape  cilari  mandavit  el  fecit  ad  cerlum  peremplorium 
tcrminum  cumpetenlem.  In  quo  termino  per  dictum  magistrum  Wilhelmum  Leo  procuralorem 
coram  nobis  in  judicio  legitime  comparentem  et  quadam  cilacionis  audiencie  pergameni 
cedula  ab  atiditorio  ipsius  domini  Berlrandi  emnnata  ot  in  dicla  nudiencia  publica  lilerarum 
contradiclnrum  debile  oxecula,  exbibila  et  reprcscnlalo,  cilalorumquc  in  ea  conlenlorum 
non  comparenciuni  nee  contra  commissionem  hniusmodi  quidquam  verbo  vel  in  scriplis 
dicere  curanciiim,  contumacia  accusala  ipsisque  citaMs  non  compnrentibus^  licet  diucius 
expeclalis,  repulavil  ppout  eranl  merilo  conlumaces.  Quibus  peraclis  idem  magisler  Wilhelnius 
Leo  procuralor  prediclus  procuralorio  nomine  quo  supra  nounullos  posiciones  et  articulos 
c  cerla  jura,  instrumenta  sc»  munimonta  ad  verificandum  in  riicla  commissionc  ultimo 
"^presentala,  contenta  el  ad  elTeclum  absniucionts  oblinendum  exhihuil  alque  dedil.  Quorum 
posiiionum  el  articiilorum  tennr  seqiiitur  in  hec  vcrba.  Ad  veriGcandum  commissionem  vobis 
omino  audilori  nd  instanciam  honorabilium  virorum  dominoruni  Nicolai  Potak  el  Nicolai 
Weiglini  presbylerorum  Oloniucensis  diocesis  contra  el  adversus  quosdam  Conradum  Smeerbeck, 
Cicobnim  Obersess  et  Lickonem  asscrlos  canonicos  ecclesic  sancti  Pclri  Brunnensis,  Oloniu- 
censis diocesis  faclam  et  presenlatam  et  ad  fincm  el  elTeclum,  ul  vos  domine  audilor  eosdem 
resbyleros  a  prensis  exconimiinii-acionis  seutenciis,  in  ipsos  per  ufficialem  Olomucenaem 
d  diclorum  canonicorum  instanciam,  ul  dicilur,  fulminalas,  ad  cautelam  absolvatis  aliasque 
d  omnem  nieliorem  finem  et  eirectum,  in  quos  id  Nicoiao  Polak  et  Nicoiao  Weiglini  pres- 
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bylcriä  prcdiclis  prodesse  poleril,  dicil  el  asseril  procurjilor  et  procuratorio  nomine  Nicnlni 
el  Nicolai  preshyterurom  predictorum  comndeni^  «c  ponit  et  citra  siiperflnam  probacinnem 
probare  intendil  ea,  qiiß  sequiintiir.  In  primis  namqiie  ponit  el  probar^  inlendit,  quod 
di'com.  vii.Mnli.  Irisinta.  qmulraginta,  qi]im|ui))L^in(n  et  se\ag-intn  uniiis  pro.xiine  pretmtls 
continue.  cilrii  el  suprn,  necuon  n  laoto  tempore  et  per  tanluni  leinpus.  eujas  inieii  sea 
conlrurii  hoiiiinum  uiciiiorla  non  exislil,  in  dioeesi  Olomiicensi  nv  inTra  finps  et  limiles 
ejnsdera  fuit  esscque  consuevil  et  est  de  prosenli  fiiiedam  parrochialis  ecciesia  vocal» 
cuinmuniter  et  appetlala  eeclesia  parnichialis  sancli  Jacobi  de  bur^o  Bninnensi  Obimticensift 
dioeesiä  el  sie  fuit  et  est  verum.  Ilem  quod  ab  eisdem  lemporibus  et  per  ipsn  tcmponi 
dicta  parrocbialis  ecctesia  Bancli  Jacobi  de  bur^o  Hninnensi  cum  omnibiis  juribus  et  peHj- 
nenciis  suis  fuit  et  erat  mnnaslerio  nionallum  valiis  beale  Marie  de  Oslnvia  ordints  Cisler- 
clensis,  ejusdem  diocesis,  ordinaria  anctorilale  ineorporata,  unila  et  annexa,  quodque  sanctc 
niemorie  dominos  Alexander  papa  quarlus  incorporacionem  et  unionem  easdem  confinnavil 
et  sie  fuit  et  est  verum.  Item  quod  felicis  recordacionis  dominus  Bontfacius  papa  uanas 
kalendin  Septembris  pontificatus  sui  anno  nono  unionem.  incorporacionem  et  conGnuiicinnciu 
easdem  innovavit  et  pro  hniusmodi  innovarionis  e\ecuci(ini:  certos  executores  eorum  proprits 
nominibns  non  expressis  et  inlcr  ceteros  abbatcm  monaslcrii  hoale  3Iaric  Scnturum  ()<' 
Wienna  ordinis  sancli  Benedicti  Pnlaviensis  diocesis,  cum  illa  clausula,  ^quatinus  vos  vd 
duD  aul  unus  vesirum  per  vos"  etc.  depulavit  et  sie  fuit  el  est  verum.  Item  quod  dominc 
Dorothea  abbali.ssa  el  convenlus  moderne  dicli  monaslerii  vallis  sancio  Marie  innnvacionrm 
ipsam  seiverinl  et  sctunl  ac  eandem  nilam  et  ^ratnm  habueruni  et  habent.  necuon  äupro- 
dictas  literas  apostolicas  desnpor  fieri  ac  easdem  venerabili  et  religiöse  viro  domino  Palricir), 
abbati  dicli  ntonasterii  brate  Marie  Seotorum,  nni  ex  execiitoribus  in  eisdem  litrris  pnn- 
ripnliler  depnlato.  presenlarunlf  quodqne  idem  dominus  Palricius  nbbas  literis  ipsis  revercnter 
ut  decuil  receplis  processus  penalett  in  conlradiclores  quoslibet  et  rebelles,  el  preserlim  in 
dictos  assertos  cnnonicos  ac  Dilwinum  eorum  preposilum  fniminavil  publice,  palum  el  nolorif. 
Ilem  quod  lioel  venerabiles  et  religiöse  domine  Dorollien  nbbalissa  et  conventus  didi 
nidnasterii  vallis  snncle  Marie  de  Ossinvia  ordinis  Cisterciensis  Oloniucensis  diocesis  ineorpu- 
racionis  el  conHrniacionis,  innovacionis  el  processuum  predictorum  vigore  eandem  parrth 
cliialen»  ecciesiam  assecute  ipsani  per  nonnulla  tempora  scienlibn.n  tollerantibus  et  non 
coutradicenlibus  preposilo  et  canonicis  prediciis  possederunt,  tandem  Inmen  ipsr  prrpo^lDS 
et  canonici  penus  et  censurns  in  eisdem  processibus  contentas  in  delubrium  deduceulcs  if 
unioni,  incorporacioni,  confirmacioni,  innovacioni  et  assucucioni  premissrs  lemere  el  d^^facli^ 
cum  de  juro  non  polerunl,  opposuerunt  et  favore  inordinato  Bernardi  abbati»;  monaslftil 
Zawordiniconiiis  ordinis  Premonsiralensis  diclo  Otomucensis  diocesis  suffulti  dominas  ea^ciu 
de  et  super  dicta  parrocbiali  ecciesia  el  ipsius  occasione  coram  reverendo  palre  dtMnio"' 
Jnrobo  episcopo  Aquilanensi  in  causam  Iraxerunl.  Ilt-m  quod  doniinns  Bernardus  alJm* 
manasterii  Zawordiuicensis  de  mense  Miiji  anni  domini  millesimi  quatlringentesimi  primi  ft 
dudum  posi  premisi^a  dominas  DoroUieani  ahbalissam  el  conventum  monasteril  vnlliä  »am-lo 
Marie  de  Oslavia  predictos,  ne  sub  excommunicacionis  senlenci»  dicluai  Ditwiuum  prcposiiun» 
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>\  eo,  qui«  se  dictis  proccssihtiti  domini  Pniricii  tihhiitis  .Scotoruin  in  VViennn  L*xeculoriB 

itmovncioni  ut  promilülur  opposiiil  excoinEnunicnlnm  denunciari  fnccronl,  requisivit  el  monuit 

i>cl  sie  Tutt  et  est  verum.   Ilcni  qnod  licet  domirir  Dorolheti  nhhHÜssn  et  convenlDs  premitcse 

[tt  monicione  el  requisicione  tniiusmodi  prot(^*nsis  ad  sniidam  sedein  npostolicHtii  iippelliiverint 

I   e^niisum   nppelliicinnis    liiiiiismodi    vcnerabiÜ   et   eircumspeelo   viro  dumirio  Jcroriinin  ecinin 

loadjutori  vestro  commilti    öblinuiiveruiil:    idem  limien  ßerntirdiis  ahhas    tisfterltjs  ipäas  cum 

dherentibus  et  prescriim    cnm  eisdem    dominis  Nioolao  Weiglini  el  Nieolno  Polak  excom- 

unicavlt  el  ut  lales  publice  per  suas   tates  qualed    lileraü   denunciari    fecit   ntque   Inca.  ad 

i«e    eoß   dei'linare    couUirerit.    ecclediaslieo    inlepdictu    suppnsnil   el   sie   fuit   el   esl  verum. 

Üem  qund  licet  excommiinicacio,  denunciaeio  et  supposicio  preli'nse  predifle  fuenint  et  sunt 

DtilK*  e|  invalide,  vel  «lultem  iniqiie  el  injtiste,  idern  tarnen  dominus  ßernurdtis  ahbas  nssertu« 

wordinicensis    pretondens   ex    hoc  sibi  injnrinluni  fore,    qund  dirti    domini  Nirolau;*  Pfdak 

i  Ntcolaiis  Wciglini  nnllitnleni  vel  salteni  iniqnilatem  eiindem  alle^anint.  ipsas  cornm  odiciali 

Uloinucensi  in  causam  Iraxit  et  alias  eosdem,  ne,  ut  pie  credilur.  dominas  Dorothenm  abba- 

issaai  et  convenlum  vnllis   sancte  Marie    de  Oslavia  in  premissis  »ssisterent.  litibus  evolvit 

l  sie  fuil  el  est  verum.   Item  Conradus  Smeerbeck.  Nicolaus  Obic7.:ts9  (siel  el  Lick«,  canonici 

rebemlali    post    prcmissa    eciam    postqiinm  de  eis  iioliciam  babnerant.   babereqiie  pciluenint 

1  debuerunt,  eisdem  dominis  \icolao  Polak  et  Nicolan  Weiglini,  ut  ipsns  lilihuH  invnlverent 

l   »    servicio   diclarum    dominarum    abballsse   et   conventus    monasterii   vallis   sancte  Marie 

Irnherent^  litem  cnram  dicto  doniinu  ofüciali    de  et  super  qulbasdam  aliis  conficlis  injuriis 

H    verbis  npprobriosis  et  eornni  occasinne    inoveruni    et  sie  fuil  et  est    verum.     Ilem  qiiod 

em  dominus  officialis  in  causiä  ipsis  taliler  qualiter  procedens  dictis  dominis  iViculao  Polak 

I  Nicoiao  Wciglini   gravamina    phirima   inlubt   et  sie   tuü   el  est  verum,     Ilem  qnod  licet 

itdetu  Nicolaus  Polak  et  Nieolaus  Weii;:lini  n  grnvaminibus  ipsis  ad  sanclam  i^eüem  aposlolteam 

«ppellarunl    el    causam    appellacionis    hiiiusmodi  de    mense  Au;trusli    nnni    domini    mitlesinii 

i|i)odrin;»enlesimi  priini  venerabili  et  circumspeclo  viro  domino  Leonardo  de  Sulmone  primo 

el   deinde  vubis    domino    nuditori    cum    poleslale    citandi    canonicos  predicios  et  quoscunque 

alios    sua    communiler    vel    divi.sim    Interesse    pulantes    in    romana    curia  exlm  et  ad  partes 

cietiü  quociens  opus  forel.  commitli  obtinucrint.  idemque  dominus  Lennardus  commissioni? 

ipsitbi  prelextu  citacionem  legilimam  ad  partes  decreverit^  atqne  citacio  ips»  inibi  execucione 

emaridala    fueril,    idem    (amen    oflirialts    post    el    contra    premissa   in  eosdem  presbyteros 

ificnlauni  Wei^llni  el  Nicolanm  Polak  excnmmunicacionem   et  rerlns  alius  penas  et  censurns 

clesinsticas  rnlminavit.  quamvis  nnlÜter  et  de  faclo  vel  saltem  iniqne  et  injuste  et  sie  fuil 

el  est  vernm.    Item  qnod  premissa  omnia  et  sing-ula  fuerunl.  erant  el  sunt  vera  rc  de  ein 

iminihns  et  siugniis  fuil.  erat  et  est   publica  vo\  et    Tamu.     O^are  cnm    bonarum  mencium 

9II.   culpam    limere^    ubi    tarnen    culpa   non   est,   pelit    diclus    procurator  nomine  quo  supra, 

([üud  V09  dimiine  audilor  ipsum  in  persona»  dictnrum  dominoniiu  suonmi  ad  dictrts  dominos 

3D0S  In  personam  suam  ab  bujusmodi  prelcnsis  senlenciis  ad  cantelam  absolvntis.  oITcrens  se 

Muroine    quo   supra    paralum    de  slando  jure   ac  sancte   malris  ecclesie  ac  vestris  parendo 

dulls  ac  quamcunfpie  aliam  caucionem  nece^tsariam  faciendo  el  premissa  omnia  et  sinuula 
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dicil,  petit.  nnrrat  et  requirit  diclus  procuralor  nomine  quo  siipru  omnibus  mcliorilnis  modo. 
via,  jure  et  forma    quibns   prli  possuni  narrari  et  requiri  el  alias   inde   el  super  premissis 
oninilius    et    singiilis    conjunotiui    eciam    divisini    iioniinc    quo    suprit    sibi  fieri  juälicit-  com- 
plonK>ntuin.    vcslrum    insuper    beni^num    orCciuiii    humililer    iniploraiido    sulvo   jure    uddendi. 
niiitiindi.  miniiondi.  corrigendi.  dt^clarnndi   t'(c.   ut   fuit  et  est  moris.     Demum  idem  dommus 
ßerlrandus   aiidilor  causam   cl  caiisas   hujij«tniodi  nd  canrelariiim   doiiiini   nuslri    papr   remiäil. 
prupler  quod  idem  dominus    nosler  pnpa    causam  et    causas   buiusmodi    in  eo  stalii,   in  quo 
iillinio    coram    eodem    domino    ßerlrando    remansfranl  indecise.    nobis    Jacubo   episcopo   et 
audilori    prefalo   vommisil    resummendas    et    ullerius    uuiiiendus    el   line    debilo    termiuanda«. 
Cnjusquidem    eommissionis    vigore    mos  causam  et  causas  hujusinodi  debite  duximus  resuni- 
inondaä    el   resuuipsiniu!^.      (^iio   peracio  et  in   bujusnioüt  causa  nunnullo  cunlinuatö    proee^iäu 
tandem  servulis  servandis  nos  ad  diclo  magistri  Wilbelmi  Leu  procuraloris  inslanciani  prefalu;: 
Nicolaum  Cunradum  et   Liclionem  ex  advcrso  principales  per  audiencian]  publicam   lileraruni 
cnnlradictarum    ad    videndum  et  audiendum  supradicium  magislrum  Willielmum  Leo  procii- 
ratorem    in    personas    supradiclonim   Nicolai  Polak  et    Nicolai  Wei|rlini   principaliuro    suornro 
el  ipsos  Mcolaum  et  Nieolaum    in  personam    ipsius    magislri   VViIlielmi  procuraloris   ipsonuij 
ab  cxcomninuicacioniä  sentencia,  contra  ipsos  el  eornm  quemlibel  lata,  ad  caulelatn  ubäolvi 
vel    dicendum    et    causam,    si    quam    baberent    racionabilem  alleu^andum.    quure  ubsulvi  noH 
deherot,  cituri  mandavimns   e(   fecimus  ad  diem   et  boram  inferius  unnolatas.     Ouiliusquidem 
in    die    et    bora  advouienlibus    comparull    in   judicio    coram   nobis;    maxister  AVilbelinus  Leo 
prncurator    prediclus    procuralorio    nomine    quo    supra    et    qunndam    citacioni?«    cedulaw   alt 
nudilorio  nostro  emanalani   et  in   audleucia  publica   liLoraruui  eonlradictaruiu  antedicln  poisitani 
atque  lectam  ot  ibidem  debile    execulam  exhibuil  et  represenluviU  cilatorumquo  in   (*a  ron- 
tentorum    non    comparencium,    iiec    huiusmodi    termiuo   salisfacere   curanciom    cuntumaceoi 
accusavil    ipsusque    contumaces    repulavi    petendo    el    in  eorum  conlumaciau)   se  ab  e.xcom- 
municaciouis  sentencia  predicta  in  personas  dictorum   Nicob»  et  Nirtdai   principalinm  suorum 
nd    caulebim    nbsoivi    per    nos   cum    instancia    poslutavit,    olTereas    sc    pnratuni  ^lare  juri  et 
parero  niandatis  sancle  matris  ecclesie  alqae  nostris.  Nos  igllur  Jacobus  episcopus  et  aodilor 
prefalus  supradicios   cilatos    non   comparenles  nee   termino   hujusmodi   salisfacere   curantcj. 
licet  debile  expectalos.  repulavimus,  proul  erant  quoad  actum  et  terminum  buiusmodi  exigenlt* 
justicin  contumaceü    et  in  eorum  conlumaeiain.   receplo    tarnen  primilns  per  nos  a   sepediclu 
ma^istro   Wilhelmo    procuralore    et    per   cum    in    nostris    manibus    ad    suncla  dei   evangell» 
corporali  preslilo  juramenlo,    ipsorum  dominorum  Nicolai  Polak  et  Nicolai  Weig^lini  prin«- 
palium   nomine  et  pro  eis  de  stando  juri  et  parendo  sancle    matris   ecclesie  mandutis  atque 
nof4lris,    prelibatum    ma^istrum  VVilbelmum  Leo  procuratorem  in    personas   dicloniiu  Nicolit 
Polak  el  Nicolai  Weitrliuj   principalium  suorum  coram  nobis  i^enibus  flexis  constitutum  du\inin! 
absolvendum    ad    cauk-luni    el    absolvimus    el    absnlulos    denunciumus.    resliluentes    eoädero 
communioni  lidelium  el  participacioni  ecclesiasticorum  sucramenlorum  el  sancle  niutria  eccJ&ii' 
unitati    restituimus  injuucLa    sibi  pro  modo  culpe  penilencia  salutnri.     (jue  oronia  et  siogtlft 
vobis   omnibus   et   singulis   suprndictis   et   veslruui  cuilibel  iniimumus.  insinuamiis  et  nolifi- 
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ins    nc    ü(\    vcätraiti    v\    onjuslihet    vei^lnim    noliciam    dediicinitis    ot    dednei  volarnns  p«'r 

entos:  mnndanles  nifhilominns  vobis  el  cuilUiel  veslnim  iti  virlulr  snncle  ohrdiciRMe  el 
exconuniinit'.aoionis    pfn«,   quam    in    vos    el    quemlibel  veslnim  in  liiis  stTipMs  rttriinus, 

1,  qne  vobis  et  ciiilibot  vostrnm  (.'ommillirons.  noüloxprilis,  svu  conlempsoriris  coninininncitoi* 
liploro.    districle    procipiendo    innndamiis^    qualeniis    ipsns    doniinost    Nieolnuro    Poink    et 

)lönm  Woi^lini  per  nos,  til  prefopliir,  absolulns  cl  rosfüiitns  in  vi'slris  »■cclrsiis  singiiliü 
biiH  d<nninicis  et  l'oslivis  infr«  missnnini  solnnpnin.  dum  ptipiiUis  fidcliirm  ibidom  conve- 
kt  ad  divinti  hu(  alias  ronirrogntiis  hicriU  qiiiindo  vi  quocicns  piipiT  hoc  pro  pnrle  ip^oruni 
linorum  Nicolai  et  \icoIai  principaliiiin  fnerilis  rcqiiisili  st'u  alter  vesInim  fupril  requisilns, 
liii  et  pablieo  niincielis.  quos  et  oonmi  qticinlibct  nos  ecinni  tenore  presencinm  sie 
[iliilos    publice    nunciamns.     In    qnornm    omnintn    et    singnb^rum    fidem    et    trslimonhim 

lissoruin  proscnles  Hloras  seil  prcsens  piibünini  inslrtimmtuni  buinsmodi  noslrani 
>Iiirlttrn'm  in  3t'  conlincnles  sive  continens  exindt'  ütri  et  per  Joliannrm  notariuni  piibliciini 
Iriiinqtio  et  hiijusmodi  cause  coram  nobis  scribnm  in  fräse  ripUim  subscribi  et  pnblicnri 
idnvimns.  nosiriqne  si^illi  fecimus  appensione  commiiniri.  Dntnm  et  actum  Ronie  npud 
clum  Pelnini  in  palacio  cansarnm  apostoüco,  in  quo  jiira  reddi  solent,  nobis  inibi  mane 
causariim  ad  jnra  reddrndum  in  loco  noslni  sniitn  pro  Iribnnnli  sedcntibus  sub  anno 
kalivitute  doniini  millesimo  quadrin;^rentesimu  quiutu^  indiccionc  lereiu  dccinia,  die  MercurÜ 
esima  octuva  iiiensis  .liuiuarii,  pontificatus  sunetissimi  in  Christo  patris  et  domini  nostri 
Dini  Innocencii  divina  providencia  papc  seplimi  nnno  primo,  presentibiis  ibidem  discrelis 
roagistrif)  Conrado  Rode  et  llilbrando  Scheine,  nolariis  publicis  scribisque  nostris 
hcis  Coloniensis  et  Padeburnensis  diocesis.  leslibus  ad  preniissa  vocalis  speciaiiter  et  rojjnlis. 
Kt  ego  Johannes  Wentinari  de  Dursten  elericus  Coloniensis  diocesis  publicus  apnstnliea 
k^lnritate  notarius  etc. 

(Orig,   HerfT.  mit  nnh.  Sig.   im   Hriloner  Stadbirchiv,  61g.  N.   I.   27.) 
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eck,   Bischof  von  Ohniitz^  rottfirmirf  die  vom  Mntjixler  Philipp  ron  Brunn  und  Pfarrer  in 
mUttia  errichtete  AUarsHtiftniiff  in  der  Michttefakirche  jm  Znnim.  Dt.  Briittru  I  -  Fehrunr  /  1i^^^ . 

Ljacxko  dei  ^rnciit  episcopus  Olomucensis.  Notum  Facimus  tenore  preseneiuiu  universis. 
cd  in  nostra  preseneia  personaliter  cunstitutus  honorabilis  vir  ningistcr  Philippiis  de  ßrunna. 
ccalnritis  in  decrelis.  reclor  parrocbialis  ecelesie  in  Sirazka,  Olomucensis  diocesis.  devolas 
itcr  dilerlus  nobis  exposuil,  qualitcr  ipst!  in  animo  suo  nialura  deliberacione  revolvens. 
hie  pernianenlem  civilalem  non  habere,  et  ad  fulurarn  inqiiirendani  provida  menle  cogitarel, 
lu  slrnctare  pro  suo  posse,  donec  vUa  sibi  comes  esset,  laudabdi  conversaciooe  nc  operlbas 
clnosis  inlendere  vellel.  Quamobrein  de  bonis  a  deo  sibi  cullatis^  et  per  cum  Justo  tilalu 
iilsills  quoddani  allare  in  honore  {j^loriose  virginis  Mahr  Zno\ine  in  ecciesia  parntehiali 
eli  Michaelis  silum  fiindaveril.  crexerit,  modd  infrasrriploqiiß  dotavcrit.  Quan^  nobis 
iqaarn    dioeesnno   <M    loci    ordinario   cum    debitn    instanoi.-i    htimililer  supplicu\  il,  qualeniis 
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diclas  ruiiriacionpii)^  ercrcioneiu  el  doUdunem  riilas  vi  grnlas  habonles,  ipsas  auctoritale 
ordinariii  iipprobure  et  conlirinari'  dignareiiiiir.  Cuius  quidem  fundaciuiiis,  ereccionlä  et 
dolacionis  litere  leuor  de  vcrbo  ad  verbuni  ^equilur  et  esL  Inlis :  E^o  Philippiis  baccalarins  .  . 
Daluni  ßrunr  »niio  domini  millesimo  qaadrini^enresimo  qninto  die  octavn  mensi?  Januarii. 
(Cod.  dipl.  Mor.  Bd.  XTII.  n.  350.)  Nos  igidir  Lac-Kko  episcoptis  siipridictuä,  malura  deli- 
beracione  pri'Via.  racionahüi  pL'ticioni  et  piis  propusilis  dicli  inagiHLri  Philippi  favurabililer 
annuenios  fundacioiiem,  rreccionciiin  dolacioneni.  dispnsiciononi  el  orilinacionem  de  diclo  allari 
et  ttltarisla  ut  premittilur  factas.  ralifle-amus  et  apprubumiis,  dielamqiie  lileram  desuper  raclam 
in  üiunibus  suis  articulis^  punctis  el  clausulis  autorilalo  ordinaria  conrirmamus.  ac  omnes  ot 
singtjlus  reddilus.  census  el  proventus,  necnon  bona  quecunque  mobilia  el  immobilia,  decorneotes 
et  auctorilate  prodiclii  statucntes.  ut  iuatitea  stipranoiuiiiaUi  domus.  viiiea  et  nlic  ro^  ad  dictam 
eapellam  sive  allnre  dale  inter  census  el  reddilus  eeclesie  eunipuletilur  solum  in  judiciu 
epirituali  el  non  alibi  eas  quts  valeat  el  debeat  experiri,  omneui  eeiani  defeclum  verboriint 
sentenciarum  vel  solempnitaluni  ohmissum  aupplentes  auctoritate  prodicla.  Sub  appenso  maion 
iioslro  sigillü  lestiuionio  literarum.  DnUim  Brunne  anno  domini  niitlesimo  quadrin^entcäimo 
qiiinLo.  die  prima  mensis  Februarii. 

(Orig,  t'crg,  liniig.  hiftch.  iSiegel  int  m.   f^Hndeaurctiiv.   Art.   /yiiaiinflr  Jeflait*«!!    K.  ti.  In,  K,j 
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iHintiher  Bischof  Lacek  vonfinnirt  die    rom   Briiuuer   Biirger  Arnold  Knmbach  erricfUeir 
lüipelleu-   uud  AUarsxlifhtiifj   s«    tiJUHt  Jutu/franeu  in  der  Jahobskircke.    Dt.    Brunn,       J 

2.   Februar   iWo.  ^m 

Liaczko  dei  el  apostoliee  sedi.s  gracia  episcopus  Olomucensis.  Litoras  pro  parle 
Imnorabilitt  viri  domini  ac  magistri  Georgii  plehniii  ecclesie  sancti  Jacob)  In  Brunna  et 
prudentis  viri  Arnoldi  dicli  Cumbaeh  civis  ibidem  in  Brunna  in  per^iamenu  scripta.^  ot 
siuUliä  duubus  rutuudiü  de  cera  viridi  albe  inpressis  in  pressulis  per^ameni  puudtmtibus 
äigillutas  non  viciosus,  non  susprctas,  sed  omni  vicio  el  suspicione  rnrenle.s  renepimtis  per 
omnia  in  hcc  verba:  In  nomine  soncte  et  individue  Irinitalis  amen.  MirahiÜs  deus  in  sancti» 
suis  et  in  virtulibus  ^loriosus  etc.  .  .  Daluni  et  actum  Brunne  anno  domini  millei^inio 
quadringenlesimu  quiutu  die  cünverr^ionis  äancli  Pauli  uposloli  gloriosi.  (Cod.  dipl.  Mar. 
lom.  .\II1.  \r.  35-1.)  Posl  quarum  lilerarum  prei<enlacionem  el  rocepcionem  nobis  fujt  per 
dieluni  Arnolduni  eiveni  Briinnensem  humililer  supplicalum,  quatenus  dictas  eapellam  et  allare 
erigere  ac  census  el  redilus  supradictos  prefatis  capelle  et  altare  ac  ministro  ipsius,  qai 
pro  tempore  fueril,  unire,  approbare  el  auctoritate  ordinaria  erigere.  in  beaeficium  eccle- 
siuslicum  confimiare  [dignemnr].  Nos  igitur  allendeutes.  quod  per  boc  divinus  cullus  augeulur, 
predictas  eapellam  et  altare  in  beneficium  ecetesiaäücum  crigimus,  census  quoqne  el  redditli» 
ac  dumos  predictos  super  diciis  capeüe  el  allari  ai*  ministro  ipsius,  qui  fueril  pro  lempure, 
uninnis,  inoorporauius,  auclorisomus  ac  auctoritate  ordinaria  lenore  prcsenciuni  cuntirmainus 
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»■ulonlt?s,    ut    prcdiclus   cciisus,    domus    t»l    redilus   inivv   nli»s    res   3pipi(iiale»    cümptitcntur. 
Dnlum  ol  aclu»)  Uniiiiic   »üb   unrio   domini   millcsiuiu    quiidriDgeiilosimo  quinto  in  diu  puri- 

tiü  snnctu  Miirie  virginis,  nostro  sigiKo  subnppcnso. 
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Bischof  Lacek  con  Ohuiih  spendet  einen  Sänäeuabtass  für  das  AugusUnerkloster  in  flrüntt, 
^  Dl.   MmiriU.    *.  Februar   1405, 

Lioczko  dej  el  apustolice  sedis  griicin  opiscopiis  Olnmiicensis  iiniversis  chrisUndclibiiü 

»saluk-m  in  domino  scmpilt^rnum.  Ad  dtvjnc  Imiüis  ubs(.M|uiimi  ei:incturrini  bnsilicc  cunslninnliir, 
ut  in  eis,  qur  domus  orucionis  «'xiHUnil.  sulTr^gii)  bt'uturum  u;^mlnum  impluivntur,  (|uurutu 
presidiis  christifidoles  premiu  couiiequi  mereunlur  ekTiin.    Hinc  est.   quod  e\  jipectalt  gracia 

Bei  favoro  nd  preces  el  dcvolnm  iiiälnnciiiiii  r€lig:iosüriim  nc  honurubiliiim  friilruin  domini 
Johnnnis  prioris  ol  tuciiis  convenlus  nionaslerü  nove  l'undflcionis  in  suburbin  civitiiliü  ßninnensis, 
Olomucensis  dioeei?is,  ordinis  rriitrtiui  bertMiularum  saiicli  Aiiifiislini.  indiiiali.  (|iio(l  quidfin 
uiunustLTiuiu    ad    hoiiorum    sacralissime    annuncciucionis    trloriose    virginis  Muri«    uc    sonoii 

^Tbotne  opüstoli  per  dominum  mnrcbionem  pte  nieniorie  Johniinem  fundatum  cxlilit  et  dolaltim. 

HfN'olcntes  igitur^  ut  predictum  monasteriurn.,  »d  quod  specialem  habcmus  devocionis  afrcchim. 
(nuto    per    oliristifideles    frequcnteliir    uborius,    quanio    magis   donis   spirituaÜbiis  et  munere 

^c«[estis  gracie  in    eodcm    se    noverinl    refeclos»    oninibus   chrislKidelibus   vere    ptmitenlibu.s. 

^couirilis  Ol  confi'äsis,  qui  ia  festivitalibus  inlrascriptis  et  primo  Christi  viddicet  ipäiuä  nali- 
vilaliä.  circunicisionis.  epiphanie,  cene^  parasreven  (sie),  in  vigilia  pasche,  asccusioiiis, 
pentccustcs.  Irinitatis,  corporis  Ctirisli,  saiicle  cruois  invuncionis,  cxaltacionis;  in  feälivita- 
libus  sancle  Marie  videlieet  concepcionis.  nativilalis,  annuncciacionis.  visitacionis,  purifiea- 
cionis^  assunipcionis  et  sancti  Michaelis  arcbangeli,  Johaniiis  ßnplisle,  et  in  festis  npostolornm 

»Potri  et  Pauli  et  nlioruni  aposlolorum  et  i^'vangtlislarum ;  in  feslo  sanctoruni  murlyrum 
Siepbnui,  Laurtncu,  Vili.  Wenceslai.  Adniberli.  Sigismuiidi.  Slanisbti,  Gforii.  Procopii; 
in  festis  cunl'esHoruni  Martini.  Xicolai,  qualnor  ducloriim  Augiislini.  Jt-nmimi.  Ambrosii^ 
Grrgorii,  Leonhardi;  in  feslid  sanclarum  vir^riiium  et  viduarum  videlieet  Muhe  Magda- 
lene,  sancle  Anne,  virginit*  Marie  malris,  Katherine,  Margarelhe,  Agnelis,  Dorolhee, 
Ursulo  et  sudaUüm  eins,  Hcdwigis,  Ludmile,  Elizabeth,  Munice:  iu  fcslo  omniitm  sunctoruni 
et  in  die  dcdicacionis  predictum  motuiäterium  viMlaverinl  et  in  co  prediclis  reslivitalihus 
ante  allare  qundlibeL  flexis  genibus  quociensciinque  quinqne  pulcr  nosler  ob  memoriam 
passionis  Christi  cum  tolidem  ave  Maria  devote  oraverini,  sive  ad  ipsiim  manus  porrexerint 
idjutrices,  aut  eciam  die  dominica  sermoni  ibidem  interrtierinl,  de  omnipolentis  dei^miseri- 
Cordiu  et  bcutorum  Peiri  et  Pauli  uposlolorum  auclorilute  et  ialercessioue  cutifisi,  de  quolibet 
Bttari  in  prefulo  moiiasterio  sive  cupeÜis  ipsius  sito.  quadraginta  dies  indutgeucianim  de 
Djunclis  eis  penilenciis  in  domino  misericorditer  retuxamas.  Et  quod  in  diclo  monnslerio 
küre  virginis  gloriose  sollempniler  decanlanliir.  nobis  a  diciis  frulribus  huiiiiliter  sil  et  devote 
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Mipplicalum.  ul  ad  diclas  hrtras  beale  vir^inis  Murie  et  ad  missam  populiis  magnam  goril 
devociuncm.  tiitipendiis  spirilmilibu»  provideremiis,  no»  ijriUir  prediciis  siipplioacionibus  Oivora- 
bililep  annuere  volontes  ciim'tis  chri.stifidelibus,  qui  prefalis  hori3  beate  virg-ints  vcsptTis, 
romplctorio.  inalulinis,  priiiir.  tercic,  Süxlc,  none,  misst;  qae  in  capeHn  assidue  docanlatan 
singiilis  diebiis  devote  inlorfuerint.  quociens  et  lociens  quadrHginls  dies  iiidiilgencias  donnmiis. 
El  quod  ibidem  in  prefalo  monaslerio  ima^o  beale  virginis.  quam  sanclus  depinxil  Lucas, 
babelur  et  n  ctinclis  christifidetibus  veneraliir.  quapropter  ob  rcverenciaiu  beale  Marie^  at 
eo  devocius  honoretur.  ut  ipsa  virgo  gloriosa  pro  nobis  miseris  percaturibus  upiid  sniim 
niium  intercodere  non  dcsistat.  omnibiis  christindelibus  cuotrilis  et  confessis,  qui  ante  pre- 
diclam  imaglnem  vel  eeiani  dum  in  processione  poplatup,  Septem  ave  Maria  devote  dixerml, 
qu«drai>inta  dies  tribiniiiiis  indiilgenciain  iiH  huc  lucieiis  quociottscunque  predicta  Septem  ave 
ilai'ia  virpui  gloriose  ibidem  fiieriiil  ublala.  In  euiiis  rei  testimonium  preffentes  Üleras  fiert 
et  sigilii  nostri  appensione  jussimus  commimiri.  Datum  in  casiro  nostro  Modriez  anuo 
doniini  MCCCC  quinto.  die  quarln  mcnsis  Februarir. 

(Orig.  Perg.  b.  Si(r.  im  Archive  das  Stiftea  «.  TIhhmjib  iu  Altbraitn  ) 
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Srhutzhunrtnh    zinsrhen    K,    Sigmund    und    Herzog   Leopold    ron    ihterreich.     Dt.    Grm. 

7.   Ffbrnar   i405, 

W  ir  Sigmund  von  gots  gnaden  knnig  ze  rngern  Dnlmacil'enj  Crouci(en)  etc.  tnarg- 
graf  zu  Brandemburg  des  heiligen  roraiscben  peiclis  vicarius  und  des  künigreichs  ze  Hebaini 
Verweser  etc.  Und  wir  Leupnit  von  denselben  gnaden  gols  her/og  ze  Oslerreicb  u*  Slevr 
ze  Keniden  und  ase  Krain  grave  zo  Tyrol  etc.  Bekennen  und  tun  kunl  otTenlich  mit  disem 
brive  allen  den,  die  in  sehent  odep  hörenl  lesen,  das  wir  durch  l'rid  und  gemacht  willen 
nnserselbs  und  unser  beiden  land  und  leuL  und  mich  durch  angebnrner  lieb,  lauter  treu  und 
Stele  freundschaft.  die  von  gemeinschafl  der  gcburde  und  des  geslechls  allwcir  zwischen 
unser  gewesen  sein  und  mit  diT  hilf  gots  liinfür  uaverrukl  iu  freuntleichum  guten  wesen 
beleiben  sullen  za  sundepn  trosl  und  gnaden  ullep  unser  undertanen  und  getpcuen  and  oacb 
guter  vorbelrachlung  und  rate  unserr  berren  und  rete  uns  geneinander  verpblicbt  veremei 
und  verbunden  haben,  verphlichten  vereinen  und  verbinden  uns  auch  wissentleich  mit  kraft 
dis  briefs  und  geloben  auch  bei  guten  trenn  an  eides  sint  einer  dem  andern  treu  gernlen 
und  geholfen  ze  sein  wider  aller  menicieich  unser  beider  leblag  in  solher  masse:  ob  sich 
fügte,  dos  iemnnd,  wer  der  were,  der  ietzund  oder  in  künftigen  /.eilen  uns  bede.,  oder  unser 
einen  wider  recht  an  unsern  landen  leuten  eren  wirden  geweilen  und  underlanen  irren, 
angreifen,  besweren,  dringen  oder  dhein  recht  noch  gleichs  nicht  widervaren  lassen  wollen, 
mit  welherlei  sachen  das  were,  so  sullen  wip  wider  dieselben  und  alle  die.  die  in  des 
helfen  und  zu  legen  wollen,  getreuleich  aneinander  geraten  geholfen  und  belgeslendig  -tein 
noch  uuserm  vermtlgen  und  noch  gelegenbeit  drp  sachen  ungoverlich,  wenn  und  wti*  oft 
uns  dc«i  dürft  geschieht  nnd  unser  einer  den  andern  darumb  t<rm<inel  und  anrufent  fitrderliech 
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und  an  alles  vcmchen,  doniil  wir  bei  iinsern  Inndon  ^ewellcn  nUlxen  und  nebten,  dir  wir 
denn  billcMch  innebabon  sullen.  an  iming  belciben.  Dnd  fügt  sich,  das  wir  vorgonnnlcr 
kllnig:  Sigmund  in  den  berzn£ftunien  landen  und  herscbcften  und  iiucb  xuv^ll^n,  so  dem 
egenunliMi  unsorni  swnger  berzng  Leupniten,  seinim  brüdorn  und  vt'IU>m  zugebiiren,  unst-rn 
veintcn  die  uns  denn  sötleich  in*,'riir  und  hcsu-eruni.'  stuzUiron  ichl  voslen  land  und  loul  bürij 
und  stell  nn^ewuiiueu  und  zu  unsern  linadeu  broclilen,  wir  stcb  du»  fügto.  dieäc'ti)t*n  vesicn 
land  ItMit  bürg  und  stell,  wie  die  genant  weren.  sullen  demselben  nnserm  Hwiigor  herKog: 
Leupolteu  von  uns  und  den  unsern  unverzugenleicb  gennlwurl  werden  und  dabei  unjrehindorl 
lassen  beleiben  an  geverde.  Zu  gleieber  weis,  ob  sieb  scbikl,  das  wir  herzog  Leupcdl  in 
dein  Uuni{jrreich  ze  Uuüern  und  andern  landen  und  zuvellen  und  irr  zucehiininir  unsers 
egenanten  swagers  künig  Sigmunds  unfern  voindeiu  die  uns  denn  selleicb  ingrilF  und 
beswerung  zuziigeri,  irlit  veslen.  land  leut  bürg  oder  slett  au  gewuuneu  und  zu  unsern 
banden    brechten,    wie   sich   das    fUgle.    dieselben    veslen.    land    leut  bürg  und  sielt  sullen 

eniselben  unserm  swnger  kUnig  Sigmunden  von  uns  und  den  unsern  unverzugenleich 
seanlwurl  werden  und  dabei  unyehinderl  lH3?t'ii  beleiben  auch  ungeverleich.  Es  ensol  auch 
unser  iwederr  dheinen  uierkleichen  krieg  niclil  nnvahen  an  des  andern  wissen  nnd  rate 
in  dhein  weg  an  geverde  und  in  dieser  einun*;  und  pintnüss  bnbcu  wir.  vorgenauter  kilni«; 

igoiund  nusgeuonien :  den  durleücbligen  fürslen  unsern  lieben  bnider  kunig  NVenczcsInwen 
eXc.  nnd  den  bocbgebornen  fUrsten  hem  Jiislen.  niarggrafen  ze  Merhem  unsern  lieben 
r'eUern.  So  haben  wir  obgenanler  herzog  Leupoll  ausgenomen  den  durleuehtigen  flirslen 
:iern  Hupreehten  römischen  könig  zu  allen  zeiten  nierer  des  reicbs  unsern  lieben  herren. 
den  bocbgebornen  IVirsleu  unsern  lieben  bruder  berxog  Fndrcicheu  herzogen  ze  Österreich 
elc.  und  den  bochwirdigen  unsern  besundor  lieben  freund  bern  Eberbarlen  erwelton  eri- 
biscbuven  ze  Salczburg  ungeverleich.  Mit  urkund  dis  brief  geben  zu  Greiz  an  samstag  nach 
sand  Dorotten  tag  nach  Chrisis  geburde  vi^^rxchnhundert  jar  darnach  in  dem  fümflen  jare. 

^m  (Kurz,  Alhr.  II.   I.  ptig.  S6B.) 
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Der  päpstlichr  Auditor  Mt'kohtits  Vordi»  hrfreÜ  (//<*  hnpUiite  ron  St.  Jakoh  in  Hrütm: 
Aifiotauii  hilal:.  \ikolaus  Wcigel,  Egidius  nnd  VhrhiianuH  ron  der  Excommitnication.  die 
der  Olmul^er  Officml  Snlik  über  nie  im  StriUfaUe  den  OsUiraner  Kloster»  mit  dem 
Capitel  ton  St.   Peter  in   finintt  «w  dan  Fatronat  eon  St.  Jahob  rerhätnjt  hat.   Dt.  liom^ 

9.  Februar  1^)5. 

i%rcolau3  Vnrdis.  ntriusque  juris  doctor,  doniini  uostri  pape  cnppellanus  ipsiusqiie 
eaeri  palacii  upostolici  eausarum  et  cause  ac  parlibus  infrascriplis  ab  eodem  domtno  noslro 
papa  audilor  specinliler  depulatus.  Universis  et  singulis  domini?  abbntibus.  prioribiis,  pre- 
posilis,  decnnis.  arcbidiaconis,  arehipresbyleris,  canlorihus.  scolaslicis,  Ihesnuninis,  cuslodibus 
kam  catbedralium  quam  collegiatanun,  canonicis,  parrocbialiumque  recturihus  ecctesiarum  seu 
locutenenllbus    eorundeai.    vicarüs   perpetuis.    cappellanis    curatis    et    non    euratis    celerisqiie 
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pri'sbyk'ris,  clericifi.  nolnriis  cl  (nbellionibus  piiblicis  quibusciinqne  per  civilaU*m  e\  dioctsem 
Olomnrenseni  et  alins  iibilibcl  coristiltilis  ot  cuilibel  vestniin  in  solidunn  ad  quem  vet  iid 
qiios  presentes  noslre  lilern  perveneriiil,  salutcin  in  domino  et  presenlibus  Hdem  indiibinin 
ndliibiTL'.  .\overitrs.  qiiod  nupep  stinclissimus  in  Cbrislo  pülop  el  dominus  nobler,  dominii? 
Innori'nciiis  divin»  providcncio  pnpa  seplinnis.  qunniliim  cummissionis  slve  suppÜcncioui« 
cedulnni  nobis  per  certuin  stiiun  cnräoreni  presenlari  fecit,  quiiin  nos  cum  oa  qiin  deciiit 
reverencia  reccpiinus  siib  hiis  verbis:  Beulis^iine  puler,  licet  ddduiii  predecessnr  vesler 
immediülus  unioncm  cl  incorporacionem  venerabilibus  el  religiosis  dominabus  flUbalisse  et 
cüiivenhU  moMa.stitrii  vnllis  sancle  Marie  de  Oslavia  ordinis  Cisterciensis  Olomneensis  diocesis, 
de  pnrrocbiali  ecclesi»  snncU  Jncobi  de  burfjo  Brunnensi  ejiisdem  dioeesi«  ciiin  oninibos 
jurihns  el  perlinenciis  suis  fnelns  innövaveril  alque  execiitores  certos  eoriim  propriis  uominibos 
non  expressis  cum  illa  clnutsiiln.  ^quntenus  vos  vcl  duo  aut  unus  veslrum^  t'lc.  ad  exc' 
qiiendum  innnvacionem  pflndeni  depulnverit  et  qiiHmqiiam  vencrobilis  et  reÜgiosus  vir 
dominus  Pnlricius  abbas  monaslerii  l>eHte  Marie  Srolorura  de  Wyenna  ordinis  snncli  BenedicU 
Palavit'nsis  dioopsis.  uniis  ex  execuloribus  eisdem  receplis  liiert!*  innovacioni?  biiiiisinoiii 
Processus  penales  in  contradictores  quoslibel  et  rebelies  fulininavit.  venerabilisquc  et  religioän 
domina  Dorothea  ubbatissu  et  conventus  vallis  snnete  Marie  moilenio  incorpomctonis.  tnno- 
vRcionis  et  processunra  premissorum  pretextu  possessioiiem  dicte  piirrochitills  eceli*sie  nsse* 
cute  eandem  per  nonnulla  teuipora  conlinuaverint  paeilice  el  quiele.  tarnen  venerabileü  viri, 
dominus  Dilwinnn  protnne  prepositiis  ar  Conradii«  Smcerbeek,  Nicolaus  Obiczass  (»ici  et  Licko 
ceterique  oaii'ünici  et  eapiluluni  ecclesi('  sancli  Pi-lri  Itrunnensis  ejnsdem  diocesisi.  peniis  et 
ccnsnras  in  eisdem  processibus  contcnlas  in  delubrium  deducenles,  sc  iucorpnracioni«  inno- 
v«cioni  el  assecucioni  premissis  temere  el  de  facto  opposnerunt  et  eosdeni  dorainam  Doro- 
Iheain  abbalissatn  et  conventum  monaslerii  vellis  snnete  Marie  de  Oslavia  favore  inordimito 
domini  Beruardi  abbatis  monaslerii  ^awordinieensis.  IVemonstralensis  ordinis  diele  Olomu- 
rensis  diocesis  siiffnlti  in  raiisani  Iraxeruiil.  diclusque  Dylwinus  preposilus,  poslquani  causa 
buiusmodi  ad  ronuinam  curiam  legitime  devoluta,  el  ccrio  veslri  sacri  apostolici  causarum 
palacii  audilori  aiidienda  rnmmissa  4*xtitil.,  easdem  doniinas  Dorollieam  al)bitliss»m  et  con- 
ventum, ac  cerlum  eorum  cappellanum,  videlicel  dominum  Nicolaum  l'alacit.  reclurein  cnpelle 
sancll  Nicolai  in  Bruuna^  qnia  ipsum  penas  et  eensuras  in  processibus  dicli  domini  Patricii 
nbbalis  monaslerii  beale  Marie  Scolornm  de  VVyennn  contcnlas  incidisse  derlnrari  cl  til 
talem  publice  dcnunciari  feccrunl  el  procurarunt  per  patentes  lileras  dicli  doraini  abbatis 
Zawordtnicensis,  nulla  super  hoc  auelorilate  le^itima  sulTulti,  ul  h  dennncincione  ipso  cessnrenL 
requiri  el  nionert  alque  eosdem  eciam  conlr»  el  posl  appellacionem  ab  buiusmodi  preten^a 
inonleiono  ad  dictum  predecoHSorem  et  snnctam  sedem  apostolicain  le^^ilime  inlerpositam« 
eciam  postquam  causa  appi-llaciouis  ei  ipsius  negocii  principalis  arl  Dorothea  nbbalt5St<  el 
conventus  et  Nicolai  prediclonim  iiislanciain  venerabili  vi  circumspeclo  viro  domino  Jenmimo 
Sydenber^,  dicti  veslri  sacri  apostolici  eau:«arum  palacii  auditori  coniniissa  fiieral,  OQin  par 
licipunitbus  el  adberenlibiis  el  nominallm  cum  honorubdibus  viris  domiuis  Jacobo  Crtimsir,] 
Kgidiu  el  Cbrisliano  de  Brunnfl.  Jacobo  de  Ossla.  Ulrieo  GrueiaJis,  Pelro  Symonl«,  Nlculm» 
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A'ayjjrelini,  Frnncisco  du  Biidwij^.  JoliiinDe  du  Webpicz  vi  .lobanne  de  VVnykwicx«  \icolflo 

e  Lrbiiw  iircsbytcris   sccularibus.    Criice  eaiupdiinluru  diele  t^cirlesie   snucti  Jncohi.    nt*cntm 

Marliao    tcclore    novi    münnsleni    et  Joluinno    in    iM>dem    et  Wpnzeliio    in    sanrLi  Micfaflclis 

priorihiis   et  ßuskone   in   sancli   Johonnis   nionastpriis    Briinncnsthiis   qnardiano   cum    eoniiu 

onvi'iiUbuÄ,   no   iit  ]üv    itimÜIui*    risdein    ilnmitinhiis.    quas    vagrtr<i    non    dccebnl,    proiil    noc 

fcel,  de  celepu  aiixilium,    consilium    vt'l  fiivorern  in  prosecucionr    et  dtTeiiüiono   cjmsiiniin 

uruDÜeni  iiiipendcretil.   prnitus  si>  ab  oiädfui   ri'tratiLTeiil,  oxi-oiiiiüiiuicari  el  ul  taics  publir« 

enuncinri.    ipi^tinuiue    monastcriiim    vallis    sitncle    Mariü   »c    loca   aliu,    ad    quo    Uorulheam 

abbatissam  et  persnnas  sing^ulnres   dicii   monasteril    vallis   snnde  Marie,  ac  eeiani  Nicolannt 

alück  pri'dli'las  declinare  oonlingfrel.  ecciesiaslico  siippoiii  intiTÜictu  alqiie  \ic(duuni  Pulack, 

lik'ülatim  Wiiy^^cllui  iic  Chrisliniuiin    iM   Egidirini    de  nruntiu  prediclns.    qiiiu    proeesstiä  pt*r 

ietuin  dominum  Bertiarduti)  abbaleui  cniiLru  ipsus  uc  Durolheaiii  ubbatissatn  et  convenlum  ac  alios 

snpradictos  eniiäsos  et  falniinatos  fuisse  et  esse  nullus  vel  sallein  iniqaos  et  nulliter  vel  salleni 

iniquc  proccssisse  in  ainbone  et  loci?  aiti?  piiblicis  prnniincianinl  per  dictum  dominum  ßernardum 

abbateiu  pretendentem  9ibl  super  hoc  ininriatum  exislere.  in  causaui  Inibi  fecil  et  procuravit  coram- 

domino  SelebiDo  tunc  ofticiali  curie  Olamucenf^is,  qui  liiliter  qualiler  tu  cnusa  ips»  injuriarum  pro- 

cedens  pro  diclo  doniino  Bernardu  abbole  el  eonlra  eosdem  i\icolauni  PolacL  .\icolauui  Wuy- 

^elini  »c  Kgidium  et  Cbriätiaitum  de  ßrunna  senlenciam  cum  c^mdempnncione  expensaruni  el 

«.vtimacione  injuriiirum  huiusmodi  lulit  diflinitivam.  Kt  licet  iidem  Nicolaus  Folack,  Nicolaus 

W'ay^elini   ac  Bgidius   el  Cliri^li.iiius   de  Hruuna   a  senteticia  buiusmodi   dirGnitivn  pretensa 

ad  s.  V.  et  sedeui  apostolicani  predictam  appeÜurutit  et  causo  ultinie  appellaciouiä  buiusmodi 

domino  Jobunni  (laskovv.  cciam    dicti  veäiri  ^aori  aposloüei  cau^araut  palacii  auditori  eoni- 

missu  fueral.    lamen    idera  Zellko    posl   et  eonlra  appeliacione.s  easdem,  eoiam  poslquani  de 

eis  cerlam  noilciam  habuil,    habereque  polait    el  debuil,    diversas  censuras   ecciesiaslicas  in 

f)sdem  appellanles  fnlminaviU   necnon   loen,  ad  que  ipsos  dectinarc  conti^erit,  simili  intcr- 

dicto  supposuit.    Cumque   bealissiure   paler  due  ex   cuusis   prrdielis  sunt  deeise.   unu   videlieel 

per  tres  senlencins  dininitivas  conrormes.  (piarum  ultima  nulla  prnvocaeiune  legilimn  <!:u5peusa 

in    rem   traasivil   jodicnlam    et    alta    per   eompo^sieinnem   amicabilem.    alque   diclus  dontiniis 

^Jeroninius  in    tercia   ahbniissam   cum   celeris    dominabus  et  Nicoian  PoiRck   ab  excommuni- 

^h^icionum  sentenciis  In  ipsos  et  cderas  alia»  dicU  rooiiaslerii  moniales  sive  dominas  ac  eciam 

^nidhereut«s.   ad    dicIi  Dyhvini    instanciam.    ui   premittitur.    lalis   ad    caulelam    absolvit.   sicut 

'revera  et  dominas  alias  ac  adherentes  absolvisset  el  eciam  inlerdiclum  ipsum  relaxassel.  si 

cnnunissio  suii    se  nd    id  extendlssel    et   per   persoruim   legilimam    petilum    extilisitel.      Sup- 

^    plicalur  e    s.  v.  pro  parle  Doroihee  abbatisse   et   cnnvenlus   monasierit  vallia  i^ancle  Marie 

Hje  Osslavia    necmiii  Nicolai   PolacU^  Jacobi  Cremütir,  Cbrisliani  et  Egidii  de  Brunna,  Jacobi 

^■e  Osslavia,  Francisci   de  ßudwiis«    Llrici  (iracialis.    Pelri   Symonis.    Nicolai  Way^elioi   de 

^Tiova  eccleuia.  Johannis  de  Welspicz,  Jobannis   de  VV'oykwycz  et  Nicolai    de  L'rbaw  pres- 

hyleroriim,  Crucis    ciiuipiinaloris   nc  Jobannis  el   Wen/.elai  priorum    ni'rnon   Marlini    b'clorist 

el   Bnskonis  quardiani  prediciorum.  qnatenus  senleneiarum  composicionum  proccssiium  appel- 

lacinnum  el  cnmmissionum    prediciarum  tenores  preseutibus  pro  sanicienter  expre^sis  hnbenlcs 
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»liciii  alleri  ex  dicti  vestri  ii|ioslolici  causurum  puhicii  audilori  comniiUero  di^neminl  el 
iDuiidure.  til  si  preniissn  veritatc  fuldri  roperiat.  ipsos  ab  omnibus  et  singiilir«  prnis  et 
oensuris  bujusmodi.  absque  intimacione  aliqoa  ad  partes  ßenda^  simpitciter  vel  ad  caalelnm. 
qriatenus  expediHt.  absülvnl  t*l  irilerdicltim  in  dictum  monasteriuiii  valtis  sitnrte  Marie  de 
Oslavia  et  in  locis  alüs.  adque  ipsos  vt'l  iilteruni  ipsorum  decliimre  continfrerct,  positam 
relaxol.  i-(»nstiliicir)nibiis  iipnstolicis  stilo  palacii  predirti  ac  alüs  in  contrariiMn  Hitis  nun 
ubslaiitibus  quibusctinqiu'.  H  tii  placot  oaniniillanlur  dominis  Brande,  ciii  domini  Johunnii< 
GftscüW  Hut  Xiculao  Vordis,  cui  domint  Joronimi  audilorum  predictoruni  propter  eoruni  a 
roranna  curia  absencium  cause  sunt  conimlä.se.  In  Gnc  vcro  dicte  commisäionis  sive  suppti- 
CHOionis  ceduie  scripta  cranl  de  allerius  manus  litcra.  superiori  litere  ipsius  cedole  penilu« 
et  omnino  dissimiti  e(  diversa^  hec  verba  videlicet:  De  mandalo  dniiiini  no>ttri  pape  rnfortnet 
de  exposilis  maxister  Nicolaus  Vordis  et  .si  exposila  !<lnl  vora,  absolval,  si  et  pruut  de 
jure  el  relaxet  absque  intimacione  facienda  et  jiisticiani  faciat.  Cujusquidera  commJs:$iünis 
vigore  nos  ad  provtdi  viri  magialri  Wilbelmi  Leo  in  roniana  curia  et  honorabilium  el 
discretorum  viroruni  dominorum  Xicolni  Polaek,  Nicolai  Wayg-elini,  Ejfidii  et  Chrislinni  de 
ßrunnu  pre^bylerornm  Olnniucensis  diocesis  princip»Iiani  in  dicta  nobi^  facta  coniml.'isione 
prinoipalilor  noniinalornni  procuraloris.  protil  de  suo  procuracionis  mondelo  ex  actis  cau- 
sarum  bnjusrnodi  nobis  legilimis  constabal  documenlis,  inslanciam  bonorabilem  et  dtscrelum 
vrrum  magislrum  Conrnduin  de  Lapide  procuratorem,  per  discretnm  virum  magistruni  (leor- 
jjrium  de  Gewiczka  in  dicta  roniami  curia  et  prefaloruni  dominurum  ßernardi  »bbatis  sc 
Ditwini  prepositi  principaltum  ex  adverso  eciam  in  dicta  nnbis  facta  commissione  principaliler 
nudiinaloruni  procuralorem  principalem  ad  hanc  causam  subslilulnni.  de  quorum  conslilu- 
üionis  et  subsliliicionis  maudatis  lejtrilimis  ex  actis  causarum  buiusmndi  apparebal  documentis. 
ad  dicendum  el  opponenduni.  quidquid  dicere  seu  opponere  volebat  verbn  vel  in  scriplis. 
contra  predictam  conunissionem  nobij;  faclam  el  presenlalam  in  bac  causa,  per  unum  ex 
domini  nosiri  pape  cursoribus  citari  maudavimus  et  fecimus  ad  cerliun  peremptoriuni  terminum 
competentem.  In  quoqiiidem  termino  per  supradiclum  ma|,nstrum  Wilbelmum  Leu  procura- 
lorem nomine  procuratorio  quo  suprn  antedicti  maüisiri  Cunradi  dt-  Lapide  procuraloris 
substiluti  e\  adverso  non  comparentis.  neque  quidquam  vcrbo  aut  in  scriptis  eontra  pre- 
dictam nobis  in  causa  huiusmodi  faclam  commissionem  dicere  seu  excipero  cnrantis.  con- 
luinacia  accu^tala,  ac  per  nos  ad  ejusdem  niagislri  Wilbelmi  Leo  proeuratoris  instancianri 
pro  contuniace.  quoad  actum  el  terminum  buiusmodi.  mediante  juslicia  repulalo  Exbibili*- 
que  deiude  succe^sive  per  prelHlum  mai^islrum  Wilbelmum  Leo  procuralorem  qao 
supra  nomine  nonnullis  insirumenlis  publicis  »c  juribus  et  munimenlis  necmui  posicio- 
onibns  el  nrliculls  pro  verilicaciune  antodicte  nobis  facte  commissionis,  necnon  ad  eflfecluni 
absolucionum  a  pretensis  excommunicacionum  senlenciis  in  prefatos  dnminos  NIcolaom  Polack. 
Nicolauni  Waygelini.  E^niJium  el  Cbrislianum  de  BruTina  principales,  ut  prelenditur.  lali? 
necnon  ul  inlerdiclum  in  liK-is.  iid  que  ipsos  Nicolaum  l'ubick.  Nicolaum  Wayjtelmi,  Kuidium 
el  rbrislianum  de  Itrunna  principates  predictos  declinare  contingcret,  rciam  ut  pretcndilnr, 
posila.   per    vonerabilom   vinim    dominum  Sultkonem   oniciitlein  CMomucrnsem  ad  inslunctaoi 
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rligiosi  viri  üomini  Bcrimrdi  iibbtilis  monasterii  Zawordinicfti^is  ordiniB  Prenionälrulfitsis 
iütti  dfocesis  reltixort^nlur.  faclu  et  in  scHplis  extiibilii;  vi  prodticlis.  Quorum  »rlkulürum 
lenor  seqtiitur  el  est  lalis.  Ül  vos  rovcrpnde  pnler  dominus  Nirdlniim  PolucU.  Nirolauin 
iWayg^lini.  li^^idiiim  ot  Christiannm  de  Brunna  prpsbylerns  Ohimiicensis  dinc(*$is  ab  excom- 
mnnic»ciunis  senlenciis  ac  pcni^  et  cen^tiris  alii^.  rii  ip$ns  per  qiicndntii  Sulikonem  pro 
oMiciflli  Olouiiicensi  nv  ^erenteiu  ad  instanciam  religio:«!  vin  doniinl  Bernhnrdr  abb«il(ä 
Zuu'ordiniOL'usis  ejusdem  dioceßis  nl  dicilur  hitis.  tid  caulelam  ub^olvaiis.  aU\uv  intiTdictum 
n  loris,  ad  t\tw  rpsus  dcclinarc  cnrinng-crel,  posiliim  rp|axu(is  oc  alias  ad  omnem  meliorcm 
Gnem  e\  rffeclum,  in  quo  id  presbyteri*«  prodes^e  et  dominn  Bernnrdn  iibbnti  prrdiciis  obesse 
I  nocere  potcrit,  procuralor  el  procuralorio  nomine  dictorum  presbyleroriim  dicit  el  asserit 
Vt  potiit  ac  circa  probuoionem  snpernnnm  probon*  inlendit  eo.  que  st'qutin(ur.  In  phniis 
uamque  ponil  el  probare  inlendil.  quod  vurtenle  duduni  itle  el  causa  coram  Vilo  de  Lompnicx 
rimo  el  deinde  coram  eodem  domino  Siilikone  nsserln  officiali  inier  presbyleros  de  el 
uper  qiiibnsdam  injuriis  verbalibus  el  ipsornm  occasionr  pnrtihus  ex  altera  idcm  dominu» 
.SuÜko  officialis  a^sertus  die  decima  nona  mensis  Decembris  anni  domint  mille^imi  quadriii- 
(Eentesimi  pdmi  per  sunm  lalcm  qunlem  qiitim  dirtinilivnm  iippellavit  «lentenciam  eosdern 
presbjleros  diclo  domino  abbatl  in  quinquai^inla  llorenis  utin  puri  ae  in  e.xpensis  litis  con- 
dempnnvit,  qunmvis  nnlliler  el  de  facto  vel  sattem  nulliler  el  injuste.  Item  qnod  iidem 
preshyteri  a  sentencia  endem  iinnnimn  voce  ad  teliciü  rocordacionifi  dominum  Boniraciuni 
papam  nonum  et  sanclain  sedem  aposloticam  appeltarnnt  el  causam  appellnelonii;  hajusmodi 
el  ipsius  net'ocii  principalis  venerabili  el  circumspetin  viro  domino  Jobanni  (lacxkow  coniiditori 
voslro  infra  tempus  debitnm  conimitli  obtinuerunl.  Item  quod  dicliis  dominus  Suliko  po^t  et 
contra  appellacionem  enndem  in  domino»  Nicolaum  Polack.  iN'icnlauni  \\  nygelini  Biirldium 
et  Clirisliannm  appellanle»  predictos  excommnnicacionis  et  diversas  alias  el  penas  censurns 
occiesiaslieas  fnlminavil  alqne  loca.  ad  quo  ipsos  dcciinare  conting'erel.  ecciesiaslico  inler- 
dicl«  supposuit  quamvis  nulliler  et  de  faclo  et  iln  Fuit  et  est  verum.  Item  quod  premi^isa 
omnin  et  Pinguin  fuernnt.  eranl  el  sunt  vera  ac  de  eis  omnibus  et  sinculi»  fuit,  erat  el  esl 
publica  vox  et  fama.  Quaro  cum  bonarum  mencium  sil.  cnipnm  innere,  ubi  lamen  culpa 
non  est,  pelil  dielns  procuralor  nomine  quo  supra.  se  in  persoiins  Nicolai  Polack,  Nicolai 
Way^eliai  ac  Eiridii  el  Cbrisliuni  dominorum  suorum  prediclorum  et  eosdem  dominos  suns 
in  per.sonani  ipsius.  ab  hnjusmodi  pretensis  excommunieacionibus  ac  penis  el  rensuris  aliis. 
In  eos  per  dictum  dominum  Sulikrmeni.  ul  preniillilur,  fiilminntis.  ad  caulelam  ahsnivi. 
necnon  interdictum  uiemoralum  relaxari.  olTerens  se  paraluni  de  stando  jun  ac  mandalis 
suncle  malris  ecciesie  et  vestris  ntque  caucioneni  aliani  quamcnuque  deliitain  preslarc  Kt 
premiSHa  omniu  el  singubi  dicit,  petiU  narral  et  requirit  dictus  procuralor  nomine  quo  siipra 
eonjunctim  eciani  divtsim  ac  alias  omnibus  melioribns  modo  el  forma,  quibus  peti.  diei. 
equiri  el  narniri  pos:*unl  el  debenl,  veslrum  insuper  tu-nignum  orficium  super  pn^missis 
mnibus  el  sin<rulis  humiiiter  Implorando.  salvo  sibi  jure  addcndi,  mulandi.  minuendi.  rorri- 
endi.  declariindi  el  cetera,  ul  fuit  et  est  moris.  ntque  slili  sacri  aposlolici  cnusarnm  p.ilncii. 
OS    inslnnle   el    pelrnle    prefalo    maifislro  Wilbelmo   proeurnlore    m«£!istrnni   Conradum  de 
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Litpide  procura loreiii  ex  udverso  prediclum  ad  dic^nduiii  et  oppouendum,  qiiidquid  vrrbo 
vvl  in  scrjplis  dicerc  seu  opponere  vohierit.  contra  liiijnsmodi  posicionrs  el  orliculus,  iiecnoii 
jura  et  muniiuento  per  diclum  lOdji^isLrum  Wilheliiiuro  Leo  prnciirHlorem.  ul  premillHiir, 
exhtbHos  et  prodiictos  successive  per  c«rlos  domini  nosiri  pnpe  cursores  citnri  mandaviinns 
el  li'ciintis  iid  ritrlos  pr^romptorios  (rrminos  successivos  compet(*ntes.  In  quoruin  (|U()UI>fl 
prL-diclorum  k-rmiiioruni  lermino  pL>r  prcdicliim  niaglstrnm  Willu'Imnm  Leo  procurulorem 
quo  supra  iioniino  procuralorio  corain  nobis  in  judicio  comparetilcm.  prefiiti  mug^islri  ('un- 
radi  prncuniloris  non  coniparcntis  neque  aliciii  dictorum  terminonim  termino  satisfaccre 
curantis  ftucressive  contuniacta  accusala.  et  pro  conliiinace  per  iiod  ipso  magislro  Wilholmo 
proeurotore  petente«  qiuKid  »clus  el  (ertninos  Iiuiusniodi.  exiicenle  jusliciu  repulalo.  dicli<$que 
posiciunilms  el  arliculis  per  ipsuiu  ma^islruai  VVilholmum  procuriilorem  oblatis  el  productis. 
servuliä  servandis  ud  probaadiim  adriiissis,  eisque  per  predicl»  Jura  et  mnniinenUi  legitime 
pi'obatis,  subseq4ienter  vero  videlicet  die  el  hora  intVuscripti.**  consUtulis  in  judicio  cornni 
Dobis  magislris  Wilhelmo  Leo  ex  una  ac  Conrado  de  Lapide  procuraloribiis  bincinde  pre- 
dirtis  prortiratoriis  noininibiis  quibus:  supni.  ex  allero  parlibus,  idein  matrii^ter  Wilhelmu« 
Leo  procuralor  asserrns  bimarum  menciuiii  esse,  culpani  timere.  ubi  lamcn  eutpa  minime 
reperiliir,  se  in  personas  prefiiloruni  dominoruni  Xieolai  Poluek.  Nicolai  Wuyj|relini,  E^jidii 
el  Chrisliani  de  Brunnu  ipsosquc  eciam  in  personam  ipsiu^  a  prediclis  excomniunicacionoai 
sentenciis.  io  eos  per  prel'alum  dominum  Sulikonem.  ul  pretenditur  latis,  si  quas  foräan 
incurreriiit.  ad  eaulelarn  absoivi  et  Inlerdicta  in  locis.  ad  que  ipsos  dcclinare  contini^ere), 
relaxari  jiixla  commissionis  nobis  lade  nc  posicinnuni  el  articnlorutn  prescriptoruui  exineo- 
ciam  et  tenoreiu.  diet»  uiagiBlro  Conrado  de  Lapide  procuratore  e\  adverso  preseuie. 
audiente  et  consenciente.  Iiumililer  el  cum  inslancia  debita  postniavil.  olTiTeuä  sc  paratuin 
jnrare  de  slando  Juri  ac  sancle  matris  ecclesie  mandatis  alqne  noslris.  Et  nos  tunc  ?ilcolau> 
Hudilor  preFalus  visis  per  nos  phmilus  cl  diliifenter  inspecUs  oninibus  el  singniis  acUs. 
aoticati5»,  literis.  instrumentis  et  niuninientis  in  cnusa  biijusuHidi  babitis,  exbibitis  et  pro* 
duclis.  eisque  cum  nialuritale  reoeiisiiis.  de  dominonim  cüouditorum  nosirorum  con^llio  nc 
assensu.  quibus  de  hujusniodi  cause  merilis  relaeioneiii  plL'uuriniii  fecimus  et  Gdelcm.  ar 
prt-babita  inier  nos  el  ipsos  super  premis^is  omnibus  et  singulis  dellbcraeione  matura,  pre- 
Tatum  magistrum  Wilbelmum  Leo  procuralorem  inslanlem  et  buinibter  ac  fle\is  i^enibti» 
pelentem  de  consensu  dicti  inaglstri  Conradi  de  Lapide  prornr.itoris  ex  adverso.  In  personaü 
preratnrum  dominorurn  Nicolai  Polark.  Nicolai  VVuv^elini.  Eg-idii  et  Cbristiani  de  Rriinnu 
principulitim  prediclorum  tpsosque  in  persounni  ejusdem  nia^islri  \^'llhehni  eorum  procura- 
turis  8  predictis  exconiniunicacionum  senlenciis  In  eos  aut  eonim  uhquein,  ul  premillilur. 
latis«  si  qnas  incurrerint.  ad  cauteiam  at)Solvendo3  duximus  in  dei  nomine  et  alisolvinia? 
per  presentes,  interdictaque  in  b»cis,  ad  que  eosdem  dominos  Nicolaum  Pnlack,  Nicolaum 
Wayifelini.  Küidiiim  el  Cbristiarnuii  de  Brunn«  principales  decituarc  seu  pervenire  conlin- 
geret^  ut  preinittitur.  posita  rebtxanda  duximus  el  eciam  lenore  presencium  relaxamai. 
ipsosque  doniinns  iMcolaum  Polack.  Nicolaum  VVay^elini.  Egidium  el  Chrisliauuni  de  Brupfln 
principales  commnnioni    lidetiiim    el  sacramenlis  ^ancle  malris  ecclesie  restituendo;«  diuirnui" 
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^1  rrslitnirnus  per  prcsenlfs,  recepln  (Hmen  priniUus  ab  eodem  magislpo  Wilhelmo  Leo 
procurutDre  nomine  proeunitono  f|uo  siipru  ibi<ieni  ad  muridHiimi  Dottlrum  t*l  in  no^lriif 
mnnibus  Uictis  per  eum  scriptariti  sncrosanctis  ad  sancla   dei  evangelis  corporaliter  jurameiilo 

Re  slando  Jari^   «c   parendo   sancto    malris  eccicsie   mandalis  atqiie  nostriB.     Que  omnia  ei 
ini^ula  vobis  univorsis  ac   singtitis   siipradictis  et  vostruiii  i'iiUibet  L>t  alüs,  quunim  interesl. 
el  inlereril,    eommuniltT    \t'l    divisim   iiilimamns,    insinuamus  et  niUifiramus,  ac  ad  veslram 
^^l  cujusbbet  vt'struni    noliciam    deducimus  et   deduci  volumus   per  presienles,     üuocirca   voa 
^poincs  et  singuloft  supradictos  et  veslrum  qucnilibet^  cui  seu  qnibus  prvseolcs  nuslre   liiere 
Bdirignntur,   tenorc  prosencium    reqiiirimus    et  monemiis  primn  aecundo  et    tcrcio    el    pcrcm- 
ptorio,  vobisqiie  nichilooiinas  et  vestrum  cuilibet  in  viriule  snnclc  obediende  et  sub  excom- 
mimleflcionts  pcna,   qniiiii  in  vos  et  vestnim  qneinlibel  runnntcn   monicione  premissa  ferimus. 
^  iii  hiis   Hcriplis,    ntsi    fecerilis.    que    mandaniiis,    distrird-    prectpieiido    mandantes.    quatenus 
vStalini  visis  preäenlibus  pt   poslquom  pro  parte  prcfatoruin  doniinonnu  Nicolai  Polack,   Nicoini 
U'aygeliQi^   Egidii  et  Ghristinni  principnlium  fueritis  reqnisili,   seu  aller  veslruni  fuerit  requi- 
silus,  eosdem    absolnlos.   interdii-laque    huiiisinodi  relaxata  per  nos  in  vestris  monnslerüs  et 
K  ecciesiis   sin^rulis    diebus    dominieis    et    Teslivis    infra    niissarum    solenipnia,  dum  inibi   pupuli 
'  mnllilndo  adent  ad  divina.  publice  ntincietis  et   per  alium  *>en  alios  nunciari  l'uciatis  el   per- 
millatis.  In  qiiorum   omniiim  et  sintruloruni  fideni  et  tcslinioiiiiini  premissoruni  preMMitis  noslre 
^■bsoliicionis   et   relaxacionis    literas  sen  presens    publicum  insirumentum,  hujusmodi  nosiras 
absolucioneiii  et  relaxacionem  in  se  conlinentes  seu  continens.  e.vinde  fieri  et  per  Nicolautn, 
niitnrinm  piiblirutn  nostramque    el  rause   hujusuiodi  coram  nnbis  scribam  infrnsrriptum  sub- 
^^cribi    el    publieari    inundavtttiiis  noslnque    sigilli  fecimus  appeiisinne  i-ommnniri.      Datum  et 
^iclum  Ronie  apud  saiictum  Pelrum  in  palacio  oausaruin  apostolico.  in  quo  juru   reddi  sotent, 

toobis  inibi  mane  bora  causarum  ad  Jura  reddendum  in  loco  nostro  solilo  pro  tribunali 
ledentibus  sub  anno  n  nativitote  domini  niitlesimo  quodringentcsinioquiDto,  indiccione  tercia- 
deeima.  die  lune  nonu  mensi»  Februarii.  pontiticalut;  sanclissimi  in  Christo  pulris  et  domlai 
nostri  domini  Innocencü  divina  providencia  papp  septimi  anno  primo.  presentihus  ibidem 
boni)rabilibHS  et  discretis  viris  magistris  .Tohnnne  Snydewinl  et  Ghernrdo  Scheynen.  iiolnrüfi 
pubticis,   srribisque   no^tris.    clericis  ßremcnsis   et   Leodiensis   dioeesis  lestibus  od  premissn 

iVOCQlis  specialiter  et  roj^alis. 
El  eg-o   Nlcülaus    I.aurencii    de  Falkinber^   clericns  WralislaWensls  dioeesis   publlcus 
apostolica  et  imperiali  auctoritale  noiartus  etc. 

(Orig,   Perg,   liiiiig^.   Sig.   im   Brtliuicr  Stadturcbiv,   Sig.   N.    1,  Jfr.   28.) 
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Markg.  Jodok  befreit    die  Siadl  Znaim    auf  si-vhs  Jahre  roft  alle»  Steuern.      Dt.   Zitaim^ 

10.   Fchruar   1405, 

W  ir  Jost  vnii  goles  gnaden   marggraf  /u  Brundemburir  des  beiligen  römischen  relchs 
sruimerer  (sie)  marggrai*  und   berre   xu  Merhern   bekennen    und    tun    kunl   ofTenbcben   mit 
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disem  brivc  «llen  den,  die  in  sehen  oder  liorcn  losen,  das  wir  »tigcsehen  haben  tfrotii- 
trriie  und  libe  unser  üben  getreuen  der  bur^er  und  inwoner  gmeinlichen  unser  stat  zu 
Snoym,  die  uns  getreiilkhen  beigestanden  sein  und  sunderlich  die  scheden.  die  sie  die  jan* 
nachenander  iinz  her  von  kriges  und  brnndes  wegen  gennmen  unil  empfangen  haben  und 
d»s  wir  in  soliche  vie;l)sc.hedcn  etlicher  masse  gnediciichen  inhrengt'n  und  sie  der  treue 
ergezen  mochten;  und  dorunib  so  haben  wir  sie  mit  woIbedHchlem  mute,  rechter  wissen 
und  gutem  willen  mit  sohcher  fruiunge  l>egn»del  und  begnaden  sie  domitle  mit  krafl  dis 
brives.  das  sie  von  gebunge  dises  brives  ganze  sechs  jap,  die  nachenander  koniendc  sein, 
von  aller  losunge  und  steure,  die  sie  uns  jerliob  pflegen  zu  geben,  frei  ledig  und  los  sein 
sollen.  Und  wollen  sie  ouch  bei  solicher  freiunge  und  gnade  die  egenanlen  sechs  jar 
gnediciichen  und  unvorriickel  behalden.  Mit  urkunl  diz  brive;;  vorsigell  mit  unsenn  anhan- 
genden insigel.  Geben  zu  Snoym  nach  Crists  gehiirl  vierzrheribundert  Jur  und  darnach  in 
dem  füniften  jnre  des  nebslen  dinslags  nach  snnd  Dorotheen  tage. 

(Origr.   Perg.  Ii.   Sig.  im   Xnaimer  Stiidtjirchir«,) 


362.  _ 

Markg.  Jodok  gestattet  dem  Zrttiimer  Bürger  Arinm,  den  rom  Vtrich  fiesch  gekauften  Hof 
in  Schattau  im  freien   Benito  kalten  und  betiebig  rerättsxern   ä«  dürfen.   Dl.   Xnnim. 

id.  Februar   1405. 

^os  Jodocus  dei  gracia  marchio  Brandenburirensis,  marchio  et  dominus  Mornvie 
mitnm  facimus  lenore  presencinm  universis,  ([iicid  ad  rognniina  .\de  civis  nostri  Znnymensis, 
fidelis  noslri  dilccli,  qui  curinm  silam  in  Schattaw  a  provido  IHrico  diclo  Resch,  Mnrgareih« 
conthomli  ejus  e(  heredibus  ipsorum  juslo  empeionis  litulo  legitime  pro  se  et  suis  heredibus 
jure  cmphiteolico  babendani.  tonendam  e(  possidendam  emit  ot  comparavit,  nd  empcioneHi 
ejusdem  curie  ol  piTlinencianim  ejus  noslrum  graluilnm  prebuimus  et  horuni  vigope  ppe- 
bemus  consensuni  pariter  et  assensuni;  hoc  signanlep  eidum  Ade,  conlhnpali  et  bepedihiis 
ipsorum  concesso,  nt  snprannminatam  curinm  cum  suis  poptinenciis  jure  emphiteotico  ordinc 
suporins  expresso  vendere,  donore,  obligare  et  litulo  alienacionis  de  ipsa  disponerc  possint 
et  valeant,  prout  eis  videbiliip  expedipe.  Hamm  nostrnrum  testimonio  lilerarum.  Datum  Znn^me 
feha  secunda  post  Valenlini  marlyrts  anno  ciomini  millesimo  quadringentesimo  ((uinto. 

(Cop.  slmpl.   im   m.    Lnitdcatirfliiv.   Art.   /uniii)  > 


Jodok  Markg.  ron  Mahren  rerspricht,   die  Stadt  Iglatf  schadlos  zti  hallen,  so  oft  sie  ftir  ihn 
fOO  Sehoek  Gr.  Interesnen  dem  Sigmund  ron  h'i'iianor  erlegt.  Dt.  Znaim,  'M).  Februar  l-HHi. 

vv  ip  Jo<;t    von    goles   gnaden    marggraf  zu  ßrnndenhurg.    mapggpaf    und    herre   xn 
Merhern  bekennen  ülTentlicb  mit  diesem  bplve.    Wann  die  erbarn  .  .  richler  biirgernieisler  | 
und    schöpfen    und    die    gememe    dep   stat    Igla    unsere    lieben    gelreuen    sieb  nndi  un»Ttu 


I   lete    vmi   los   far    ohs, 
ten  ab  In^e,  be   wir  oder 

gnmer  ^tmaiek   mad   ^ar   beuleA.     üarf   4» 
£«  dis«9B  hhrt.  tkr  gegeWa  ist  ta  S«a^ 
raarlrer«,  oodi  Crists  fvbwt  Back  vinekem  kaadert 

De 


S«4. 

rA-^.  7oMr  r^npricki  dem  ZMaimerm^  4scr  er  me  Wf^em  der  t^ryJK  Arrr  5laA  «• 
^A«  «frji  Marigr,  Frok^  a^em^Aer  rtHrtUm  tf^Or.    XM.  Zmmbu  21.  Ftkrwmr  IMS. 

■      Wir  io^   ro.   gotes   ,;«ade«.   nr^n^  » 

^■riiem  elc    bcktieB  ofenlhcli  mit  diese«  brive  abo.     At*   aas  dm  tiWia  aa4  wc 
^ftgemeisler   ood    jchrpfea    xo   Saotb   ansere   bWa    gtlri-am  ier 
Hgetreten  und   iogcaatwort   habea.   also  giobca  wir  in  wmi  Inr  gwmf  eiawjac,  w«fe 
Sache,  das  sie    von  den    hoch^ ebonieo   farslca  vaanai  libca  fcradii 
ki-tneriri    an^racbe    oder   Tordecfainusse    doramb    habea 

and    wollen    des   gegen    dem    egensalen    ansenn    bbca  htadrr  aocb  irra  erea 
^Bn  ireo  scheden.    Mit   orbund  dis  brive«  voni^ell  ait  aasEra  aaba^oUea  mst^eL  der 
^bebeo   ist   ni  Snu^m  des   freitages  vor  saad   ?Htn  la^   kalbedre.  aavb  CM»  itbact 
^nebenhunderl  jar  nad  dornaeh  in  den  fornnea  jare. 
^^^H  (Ori^.  f«T«:.  b.   laifL  i»  Ttnimwr  äaanucU««.j| 
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JokoHH    roa  SckttamUterg    mmd  Nif»ek    rom    JaiMpUs   Kit^fCi   mtk    dem    K.    Heaxeif  ftr 
rari  ron  KmiMladi  tmd  «Wura  Sokm  HerarU  dö»s  wie  im  ihrem  Sirüifmile  dem  Sckiedm^ 
ricktersprmck  maeAkommeu  tcerdem.    Dt.    Prof.  23,  M*n  tW^ 

j\\  Jan  z  Svamberka  a  Hynck  t  JevBo\ic  vrzaiT^taie  Unio  fesic«  pTede  v^emi, 
je;  cii\.i  aneb  clüce  siyieti  bodü.  ie  jaboi  aajosfkcia^  katte  a  pte  paa  Vidav  llfsAt 
vidv  ri^mnoiit.-!  H§e   a  Cesk*  kr«l,   s   orosaitni  Berarlcai  slarjte  a  Hctari««  jeko 
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synein  z  Kniifho  mesla,  o  ty  äkody,  hteröi  sü  oni  vzali  pro  nevyvazeni  jich  pecelK  jctlo 
sü  je  za  Jeho  Milost  k  Vilt^movi  Sudlii-i  /.nsdivili  n  privesilu  na  urozcnöho  päna  BotVu  i 
Podebrad,  feCen^bo  z  Kunstalu.  üplne  phSli:  tak  my  svrcliup<;fln(  Jan  z  Svninberka  n  Hvdl'Ii 
7.  Jeviäovic  za  svrchiipsone  pöny.  p.  MiTiirln  staräfho  »  Hcrapla  jt-ko  syiui  i  Kuniho  uiestnu 
jnkoild  jich  ruknjiiie,  sliliujpm  driHei^efcn^nni  kräli  Vöclavovi.  paiiu  iias^emu  (Uilus!iv<^mu, 
bczc  Isli  a  pod  vcrö  a  pode  cU  naM,  ie  lo  bude  od  nich  zdmino,  coz  o  ty  SkiMiy  bnd«» 
mezi  nimi  od  dff^vefeCenjch  iihrmnni'jv  vypoved^no.  A  ptikliby  oni  toho  dr^.eli  nechl^Ü, 
nebo  jimi  seslo:  lehdy  smc  my  svrchiipsan^  Jan  z  Svambfrka  a  llynek  z  Jevi^vic,  j»ko2Ut 
jich  rukojrac.  inbed  KrAIov^  Milosli  pi'ddnihöho  lislce  knp  grosöv  dobrVch  strtbmjob  Prai- 
sk*5bo  räzii  propadli  pravt^ho  zrtkladu:  a  ly  sbbujem  pwd  v^rii  a  podc  ct(  iiaSf  J.M"  inbed 
doli  a  zaplalili  pcnezi  botovymi.  A  toho  k  IepS(  jislol^  a  kii  polvr/.t'ni  my  svri'hupsaril 
pHvdsili  sme  sv^  pofteti  k  tomulo  listii.  Jen*  drin  jesl  v  Praze,  od  nanizoni  boiiho  Üsicihu 
itvrl^ho  st^ho  a  potom  pät<^bo  Ula,  len  pendelt  prvni  v  post^  po  ned^li  Oculi. 

(Arch.  ('.'es.  V.   piig.  ».) 
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Der  OlmHhcr  Canonicum  und  bhchößhhe  Vicär  Johann  rott  Zlabings  i?idimiert  dem  Oslaraner 
Kloster  die  Ahschnp  der  l'rkundti  des  päpsUichen  Auditors  Hermann  de  Werg  rom 
22.  Seplenil)f'r  iW/,mit  trekher  die  Entscheidung  des  Papstes  Bonifaz-  S.\.  rom  *2S,  Juni 
140^4.  betreffettd  das  Patronat^recht  über  die  Jaliobslfirche  in  Briinit  su  Gunsten  de$ 
geuannteH  Klosters  arequiert  trtrd.    Dl.  Ohntili^  13.  April  1405. 

In  nomine  domini  amen.  Nos  Johannes  i\e  Czlawings,  canonicus  Oloniticensis,  vicariiis 
in  spiriliialibtis  et  officialis  reverendi  in  Christo  patris  et  domini  domini  Lnczkonis  episcopi 
Olomiicensis.  Nolum  fticimus  univiTsis  per  hoc  presens  Iranscriplum.  bl*u  publicum  inslni- 
niontann  quod  constiluliis  corum  nobis  pcrsoniiiiler  dincrolus  vir  doiiiiaus  Juhnnneü  dr 
Cruiiipnaw.  presbyk't  Olnmuconsis  dioccsts.  procuralor  legilimus  et  riuminL-  pmcnrolorio 
honnrabilium  et  religrosamm  viririnum  abbatisse  et  conventas  monasterü  sanclo  Marie  in 
Osslavio  ordinis  Cisterciensis  ejusdem  Olomucensis  diocesis,  qiiHsdam  litera»  seu  proci*ssus 
execuloriariim  trium  diffinitivaruni  sentenciarum.  condempnarioniini,  expensarum  venorabllis 
viri  domini  Ilormanni  dr  Werg^  docrelonim  dorloris.  derani  rccU^sie  sancli  Sevorini  Colbi- 
nicnüiSf  domini  nosiri  papt*  capcinni  et  ipsius  sacri  palacii  apuslolici  auditorisi.  de  et  snper 
eccle^a  parrochiali  sancti  Jaeobi  in  ßrunna  et  ipsius  occasione  inter  partes  sabscripla» 
latanim.  in  pcrgameno  sigilloque  prefali  domini  Ilernianni  magno  obbingo  de  cera  alba 
eomiuuni  ab  extra,  ab  inlra  veno  rnbea  eidem  impresäa  in  cordnla  sericen  nihel  coloris 
pendenti*.  in  iMijns  sigÜli  medio  quedam  imat>;<»  sancli  Petri  efTigieni  desigtiiins  mann  dexlra 
et  fiinistrn  iibnim  tonens  cernebalur  sinn»  inlra  snirmpnia  cibnria  siib  dyadcmale.  sab  cujus 
iniaginis  pedibus  qnidam  clypeiis  bebens  per  medium  elevalurnm  seu  swrcbonem  o  duobus 
laleribuä  sursum  ad  medium  clipoi  tendenlem.  sab  quo  piU'US  appnrebal ;  liiere  vero  cireum- 
ferenciules  proul    prima    facie   apparebani    tales    erant:    S.   lIiTmanni  de  Würg,  deoreloruin 
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ctoris  SAcri  pftlncii  apostolici  lau^nnim  Auditoris.  confeclutn  cl  cnnsi^^nuiiim.  i[uf)s  Utnc  m 
is  tenehot  manihus,  nubis  curam  nohirio  publicu  iic  lestjbus  infrascriptis  c.xliibuil,  Iradidlt 
i't  pn^äf^nlnvil,  (|iHiriim  lonor  i^eqiiiiur  per  omnia  in  biinr  niodiim :  ^Illiislrissinio  nc  »erenis- 
simo  prjncipi  et  domino  domino  divinu  fHVünte  clcmoncin  Romunoriim  regi  sempcr  Au^-usto 
necnon    rcvorondis    in  Christo    pniribus   et   dominfs   domiiiis   dei  et   npostoHce  sodis  grncia 

t'agcnjii,    ot  Sal/,cwtir«rt*nsi    nn-liirpiscopis*    clo.   .   .    Dntiini    Romc   .   .   anno    ii    nulivilale 
miini    millcsimu    qiüidringentcsimo   qiiarto    iiidicciuno    dtindecima,    dio    vero    lunt*    vicesima 
srcunda   mcnsis  Septembris  .   .  (Coil.  dipl.  Mor.  lom.  XIII.   Nr.  330.) 

Omnibus  quidinn  lileris  et   processibiis   sie   oblatis.    producUs   et    presonlatis   ac  per 

rreccptis,  prefatus  dominus  Johannes  procurator  nomine  procaratorio  quo  supru  alleg^avit 
proposnil  nc  verho  dediixil,   qunliler  easdem  hlcras  sru  proeessiia  propler  diversa  perictila, 
j^ibi   et  diclo  monaslerio  iniinencin,   eciani  suis  originalibns  iid  sube.vectilures  dlversos  el  Iüch 

«ürliina  non  posse  deferre  seciirt',    ne    casn   inforliiilu   doperdile  prefalis  abbalissp  el  con- 
ntui  in  Ossln  ac  innnasterio  ipsonim  dainpnu  lunjora  et  porictila  ac  vexacirines  inporlarent, 
pctens  eum  instancia  qua  pnlerat  ainpliori.  quatenns  easdeni  Iranscrihcrc  fsic!)  copiari  el  trans- 

tmi  et  exomplnri  de  verb«  ad  verbum  mandaremii8  cum  interposicione  nuetorilalis  ei 
crcli  ordinnrii  .  .  Nos  ilaqne  Johannes  vicarius  et  officialis  predicliis  pelicifinibiis  prrfalis 
domint  Jobannis  procuralnrl^  jiislis  iitpote  et  consonis  racioni  favorabilitcr  annuentes,  diclas 
lUeros  et    processns    ante    omni»    omni    vicio   el  Hinspicione  carenlcs  reputantes  ensdem   per 

Ihcobiim  notnrium  subscripluin  de  verbo  ad  verbum  nichil  addilo  vel  dimminuto,  qiiod  si-nsiim 
hl  variet  intelK^ctum,  copiuri,  exentplari  ac  Iranssnmi  et  in  Tormam  piibhcam  redigri  man- 
hvimns  instnimenll  (sicj  sigilliqHe  vicariatns  noslri  appensione  jusaimus  commnniri.  volentes 
I't  auotorüjile  ordlnaria  decirnentes,  qnod  eidem  trnnssumplo  sive  exomplo  ubictmqiie  loconini 
producluin  vel  exhibilum  fueriU  dari  debeat  et  fides  plenari»  ndhiburt  possil  el  perimle 
vuloat,  ac  si  ipse  liiere  seu  proeessus  originnlis    in  suis  orif^innlibus  producrrentur.     Dalum 

f;  actum  Olomncii  nnnn  domini  niillesimo  qnadringentesimo  quinlo.  indiccione  tredecimfi. 
e  vero  XIII  mensis  Aprilis  hora  vesperorum  vel  qunsi  ponlificalu?  sanclissimi  in  Christo 
«Iris  el  (lomini  noslri  domini  Innoreneii  divina  providmria  pape  septimi  anim  ip^ins  primn 
eseiilibus  bonorabilibus  el  discrelis  viris  dommis  Johanne  de  SlruxnicÄ  decann  Wilhelun» 
Curlhelantre  canonico  el  Nicoiao  Dierrnr  perpetuo  vicario  ecciesic  Olomucensis  el  aliis 
mullis   Icslibus  Gdedignis  circa  premissa  conslitniis. 

»Et  ego  Jacobus  quondam  Johannis  de  Pypska  clericns  Pratensis  diocesis  anctorilale 
perisli  puhlicus  nntarius  elc.   .   . 

Orit;.   Perir.   mit  aiili.   Siegel   dpa  VicSr«  JolmmiPs  dp  Czljiwiuf^M ;  fpmer  Itefiiulpii  »ich  ;iuf  J*t    PUca 
Etnsoliitittc    für  llRiigesiegol,    oberhuUi    denen  t'O  NMtneu    roii  Zoagcn    vfraeicliuet  «nd,  dip  ihre  8)upi'J 
Ittfttpfl  auliifnpMn  sollen.  Ks  aiud  dipj  die  nachstehenden  Namen: 

S.(igillnm}  dorn.  Wilhelmi  plebani   in  Olomuncr,   ecciesie  sancti  iManricii;   s,  domini 
Sil   ibidem    ecciesie    sancll   Petri :    s.   plebani    ecciesie    sancli   Blasii  in  Oloinunr/;  s.  dorn, 
epostli    regnlaris    monasl.    in    Proslano;     s.     dum.    prrposili    in    Pusniier:    s-     plebani    in 
Wiscbaw;    s.    plebani    in    Nausadlicz;    h.    plebani   in   Ranssans;     s.    plebani   in  Crenebicx: 

51 


•J02 

s.  abbalis  Zabordwicensis  prope  Brunnain :  s.  prepositi  saiicti  Bonedicti  propc  BniiiiiflU) :  ». 
plebani  omaium  sanclürum  in  Brunna :  s.  ptebani  ecciesie  sancti  Wenceslni  iu  Bruona: 
s.  crnciferri  plebani  ecclesic  sancli  Juiinnnis  in  Brunns;  s.  plebani  in  Igramicz;  s.  ptebani 
in  Strelicz;  s.  p.  de  BystrzycK;  s.  plebani  de  Policzka;  s.  Sculaslici  de  Tucboniysl;  p. 
custodia  cccit'sie  Lulbomyslensis ;  s.  Jubannis  plebani  et  prepositi  in  Diibruwnik ;  s.  vtce- 
plebani  in  Tysnuwicz;  s.  plebani  s.  Nicolai  in  Znuynia ;  s.  domini  abbiitis  mou.  Lucensis 
prope  Znoyiniim:  s.  viceplebani  ecclesie  s.  Miobaelis  in  Znoyiua;  8.  viceplebani  in  Kywtm- 
czicz;  s.  plebani  s.  Cbuneg;undis  in  Scbeyküwicz:  die  letzte  Sici^elbezeiehnung  ist  gunx 
unleserlich.   — 

(Brflnncr  Rtndtiirchiv.  Sig.  N.  I.  ÜV.) 
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Kihiitj   Sigmund   ron    üiufani   and  Marhfjrnf  Jodok  srhliegnen   ritt    HUndaias  y^'jCH    Wiikeim 
Henog  ton  Österreich.    Di.   Ofen,  2G.  April  1406. 

Wir  Sigmund  von  gotes  ^enaden  kunig  zu  Hungern,  zu  Dalmaeie.  zu  Croacie  etc. 
MarjrgroF  zu  Brandenburg  etc.  des  heiligen  Horaiscben  reichs  gemeiner  vicarie  und  des 
kunigreicbes  zu  Bebenien  vorbeser,  und  wir  Josst,  von  der  selbigen  goles  genaden  marg- 
grof  zu  Merhern  etc.  Bekennen  und  tun  knnt  ofTenlich  mit  disero  brife  allen,  die  in  sehen! 
oder  horenl  lesen,  das  wir  durch  angeborner  Übe  und  freunlfjcbafl  als  wir  von  gebürdet 
geslechteg  und  blulcs  we^en  aneinander  gesippel  sein,  und  auch  durch  fride.  gemach  unrf 
nuze  unser  beder  InnI,  leulc  und  underlnnen  sulcher  freunlschaUe  und  bunlnusse  uberem 
komen  sein  und  vorpHicbten  uns  auch  mit  wolbedachten  mut.  rat  und  wissen  un^er  beder 
lanthereren  und  auch  mit  kraft  diz  prifes  und  geloben  auch  mit  guten  treuen  an  eides  statt, 
uns  aneinander  wider  allermcniklich.  wer  sie  weren,  die  uns  oder  unsern  einen  an  unsern 
landen  gewrlrien.  rechten,  loibe  und  gute,  und  zuvellen  hindern,  besweren.  betrüben,  oder 
angreifen  woUien  und  bestinderlicb  wider  herzog  Wilhalm  von  Österreich  und  allv  swn 
hclfer  helfen,  raten  und  beistendig  sein  mit  aller  unser  macht  an  gevcr,  wenne  und  alt^ 
oftc  uns  des  not  geschieht  und  unser  einer  den  andern  an  rufen  wurde,  an  alles  vorxihen. 
und  geloben  auch  mit  guten  treuen  furbas  mer  in  ollen  unsern  sachen  aneinander  wider 
alle  unser  beder  veinde.  wie  die  genant  sein,  gctrewiich  und  brurlerlich  geraten,  geholfen 
und  beislendig  sein  unz  auf  unser  beder  leben.  Et«  sol  auch  unser  igleicbrr  noch  des 
andern  crcn.  nuzen  und  frumen  allewege  sten,  stellen  und  trachten  an  urgelist  und  seinen 
scbaden  wenden.  Und  in  diser  puntnusse  wir  kunig  Sigmund  nemen  aus  die  hochgeboren 
furslen  herzog  Lewpold  und  Fridrcichen  bruder,  herzogen  von  Osterricb,  unser  «weger  und 
den  hochwirdigen  Eherharten,  erwellen  enr.pisrhof  ze  Salzburg,  und  auch  die  woldurch- 
Icuchligisten  ftirsten  und  herren,  beni  Wenzlnwen  römischen  kunig  zu  »llerzeil  «lerer  des 
reichs  und  kunig  im  Behemen  unsern  Üben  vettern  und  Üben  gcnädigen  herren.  L'nd  zu 
einer  urkund  und  festung  diz  prifes  han  wir  kunig  Sigmund  mit  unhiiugunden  sigel  unser 
maieslaten  und  wir  Josst,  murggrof   mit  unserm    gewondleicbem  auch  anhangundeoi  uisigrl 
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vorsiaill.  iivhta  xu  Ofvn  iiii  ileni  nächsten  sunta^  nach  Ostorn,  n\»  mnn  schreibt  QtiiHsiniodu 
*vniti  noch  Christi  gopurdc  in  dem  riir/.ohenhnnderti«item  jar  und  dur  nuoh  in  dorn  fünften  jar. 

(Oriß.  Pprff.   mit  *2   nnimn)?.  8icp.   im   mUhr.    Landesarchtve.  Sig.  K.  V^IV-   o.   220,) 


Prt/«/  huoce/i^  Vif.  ordnet  dem  Abt  ron  Bfetmotr  im.  dru  Mönch  des  WiUmatcer  Kloster»^ 
K  Bernhard,  zum  Pfarrer  in  Waltsch  zu  besteUen.   Dt,  Roni,  22.   Mai  1405. 

^^B       Innocenciiis   episcoptis   Hervns  servorum  dei,    dilecto  filio  ahbati  monnsterii  BrevsTio- 

^wlen^i^  prope  Prngnni  ^alulem  et  apostoltenni  benedicoionem.  Oigniim  nrlMlramnr  et  coiigrnun^ 

^Bnt  Ulis  se  reddat  scdes  nposlolicn  ^ruciostiiri.  quibu^  od  id  proprit)  virlutum  morila  Inndnliiliter 

Bsuffra^ranlur.  Duduni  liquidem  pie  mcmorie  Hnnirneius  pnpu  VIII.  predecessor  iiosler  quondam 

^pohtinni  Pfitro    de  Crlsnnow  rcclori   parochiiilis   cccJesle    in  Walcz  Olomtioensi»  diocesis  dp 

dicla   ecciesia,    quam    profatus   predecessor   monasterio  beatorum  Pelri  et  Pauli  aposttdorum 

^Un  Wylemow    ordinis   sancli    Benedict!  Pratensis   diocesis    univeral,  »nnexiierut  et  incorpo- 

^rnverat    el    que    de   jure    pnlronalus   ipsins    raonasturii    ut    dilecti    filii    obbns    et  conventus 

raonasterii  nsseuerant,  fueral.  quamque  per  libernm  resignacionem  bcne  memorie  Barlholomei 

tilulo    sancte    Putenciiine    prc^^bytcri    cardinalis   eandcra    ccclestam    lunc    ex   concesfiione    et 

■  dispensacinne    sedis    aposinlice    ohtinentis   per   eum   de    illa    in    manibus  dicli  predecessoris 

^kponU^  factam  et  per  ipsiim  predecessorem  admissam  apud  eandem  sedem  vacnntem.  vi^ore 

Kincorporacidnis.  annexionis    et  unionis  buiusniodi  fucranl  pacifice  assecuti  per  revocacionem 

H  nnionuui    per    ipsum    predecessorem,    videlicet    XI  kalendas   JaniiariJ,    pontificatus   sui  anno 

W  qiiarto    decimo    factam.   vacanle    et    antea   disposicioni  apostoticc  reservala.  per  suas  literas 

g^rscios«^   duxii   providendum,    prout  in  eisdem   literis  plenius  continettir.     Cum  aulem.  sicul 

Kexhibitn  nobis    nuper    pro    parte    dilecli  filii  Hernbiirdi  Niculai  de  HIola  monachi  monastcrii 

predicti    pelicio    conlinehal.  prefatus   Johannej^    possesslone    eiusdera    ecciesie    per   enm  non 

hahiln.  exira  Romanam  ouriam  fuorit  vitn  funclus  et  secundum  premis^a  dicta  ecciesia  ndhuc 

per  obilum  prefnti  Johnnnis  vacare  noscotar :  nos  volentes  prefatum  Bernhardum,  qui  pres- 

biter  et  ut  asserit.,    ordinem    ipsum    expresse  profes8us  oxislit,  »pud  nos  de  reli^ionis  zolo, 

vile  et   monim  honestate.  aliisque  prubitatis    el    virtutum  oieritis  multipbciler  conimendaluni. 

kirn    qno    ecium    dieli    abba.s    el   convenlUB   nobis    super    hoc  liumililer  supplicarunl,   horum 
ntuilu   fnvore  proscqiii  <rnicioso.  discrecioni    lue  per  apostolicn  scripta  mandamus.  qunlenns 
i   per  diligentera  exominacionem  dictum  Bernhardum  bene  legere,  bene  constraere  el  bone 
cantnre.  ac   cong-rue    loqui    lalinis  verbis   et  alias  idonenm  ad  dictam  ecciesiam  obtinendam 
Hesse  inveneris,  eciamsi  dictus  Bernhardus  non  bene  canlaret.  dummudo  in  luts  manibus  Juret 
^■d  sancta  dei  evangelia,  qund  infra  annum  n  tempore  examinucionis  huiusmodi  compulandum 
^T>ene  eantare  addiscet.  super  quibus  luain  oonscienciam  nneramus.  ecciesiam  predictani.  cuiuy 
iruclns.  redditus  et  provenlus    triginta  qunluor  mnrcarum  argenti  puri  secundura  comniunem 
litn&cioncm  valorem  annuum.  ut  ipae  Beriihardus  asserit,  non  exceduril,  sive  ut  premittitur, 
Jrve  «lins  quovis  modo,    aiil    e\    allerius  cuiuscunque  persona  vacel,  eciamsi  lanto  tempore 
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vuciiveril :  quod  eius  collacio  juxla  Loleranensis  sLatula  concilii  ad  eandem  äcdcin  legitime 
devitliila.  vel  ecclesia  ipsa  disposicioni  apostolice  specialiter  vet  generaliler  reservata  existeoL 
ul  super  eam  inier  aliquos,  cujus  stalum  haberi  volumus  presentibus  pro  expresso,  in  diclu 
curia,  vel  extra  cam  pendt>a(  indecisu,  dummudo  lenipore  dali  preseiiciuin  non  sU  in  ipsa 
ixcit'sia  alicui  spfciulilcp  jus  qucsilum.  cum  umnibus  juribus  et  perlinenciis  suis  eideni 
Bernhurdu  aucluritale  noslra  conferas  ot  assiirnes;  iudücens  per  te  vel  aiiuui.  scu  üWoi 
eundem  ßernhardum,  vel  procuratorem  suum  ejus  nomine  in  corporalem  püHsessionem  ecclesie. 
jurinmque  et  perlinenciarum  predictorum  et  dcfondens  induclum  amoto  cxinde  quulibct  detentort^ 
ac  fnciens  sibi  de  ipsius  ecclesie  Tructibus.  roddilibus,  provenlibus,  juribus  et  obvencionibus  m 
universis  inlegre  responderi,  contradiclorcs  aucloritole  n(»slra  appelaeione  poslposita  compp- 
soendo.  Nun  obslantibus  tarn  felicis  recorriacionis  Bonifacii  pape  VIll  eciam  predecessorl?. 
nosiri.  quam  alüs  conälitucionibus  apustulicis  conlrariis  quibuscunqui*.  Aul  si  aliqui  super 
provisionibus  sibi  faciondts  de  huiiismodl  vel  alüs  bcneliciis  ecclesiaslicis  in  illis  partibus 
speciales  vel  generales  dicte  sedis  vel  Icg-atorum  ejus  literas  impelnirint.  ecianisi  per  eas 
ad  iiibibicionem.  reserviicionem  et  decretutn,  vel  alias  quomodalibrt  sit  procossuni,  quibus 
oninihus  prefaluni  Rernliarduni  iu  assecucione  dicte  ecciesie  volumus  antererri,  sed  Dulluoi 
ptT  b»c  eis  quoad  «ssecucioncni  beut'ficiuruni  alioruui  prejudiciuni  ucncrari.  Seu  si  vene- 
rabili  fratri  nosiro  .  .  episcopo  Olomucensi,  vel  quibusvis  alüs  cnmmuniter  vel  divisim  h 
dicta  sU  sede  indultum,  quod  ad  recepcionem  vel  provisionetn  alicuius  minime  leneaalur  et 
ad  id  compelli.  aul  quod  interdici,  suspendi,  vel  excommunicari  non  possinl.  quodque  de 
bujusniodi  vel  alüs  beneficiis  ecclesiasticis  ad  eorum  collacioneni.  provisionem,  presenlacioneoi. 
seu  quanivis  aliam  disposicionem  conjuuctim  vel  sepantttm  spectantibus  nulU  vuleal  proviüeri, 
per  literas  aposlolicas  non  facicntes  plcnam  el  expressam,  ac  de  verbo  ad  verbum  de  indnito 
bujusntodi  niencionem  et  qualibet  alia  dicte  sedis  indulgencia  generali  vel  specialis  cuius- 
ctinque  tenoris  existat.  per  quam  presentibus  non  exprt^ssani  vel  tolaliter  non  inserlani 
effectus  earuni  impediri  valeat  quoniodolibet,  vel  differri  et  de  qua  cuiusque  lonore  lotu 
habenda  sit  in  nostris  lileris  menoio  spectaJis.  Nus  eniin  si  profalus  Berubardus  ud  bor 
repertus  fuerit  idoncus«  ut  prefertur,  ex  nunc  perinde  irritum  decernimus  et  inane,  si  secas 
super  hiis  a  quoquam  quavis  aucloritate  scienler  vel  i<^noranler  conligeril  alteniplari,  ac  ü 
die  doli  presencium  eidem  ßemhardo  ad  boc  reperto  idoneo  de  dicla  ecclesia  cum  inler- 
posicjone  decreti  provideri  mandavissemus.  Datum  Börne  upud  sanctum  Pelrum  XI  kalenda» 
Junii.   ponliricatus   nostri  anno  prinio. 

(^l)obiier,   M(Miiiinf.'nta    IV.    piig.    397.) 


3G9. 

\  OJUch    rou  Mfititi    rerkanfl    dem    iS'oitnenläosler    i»    PustimH    t'invu    Lahn    in    Drissiti 

Dt,  MeiiiU.  25.  Mai  1405, 

In  dei  nomine  amen,  Necessarium  est,  ut  facta  que  perpetuilatem  respiciunt  lilerarum 
le!«tinioni()  et  stgiltoruni  uiuniniine  roborentur.     Noverinl  igitur  taui  presenles  quam  pitslvri,  | 
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(^uuü  egu  W'oyczeciiius  de  Meylicx  vasaJlus  muturo  delibornciuuc  siifGciüDliquf  cün^ilio 
amicorum  preliabilis  i'l  npecialilcr  bercMium  meorum  ex  consilio  et  voluntalr  uuuin  laneum 
in  DryssicK,  quem  comparavj  apud  Thi'odricuin  de  Jaronowicz.  vendidi  rilo  et  Ifgilime 
venerabilibus  in  Cbristo  nc  <leo  sacraUs  virg-inibus  Elunbnlh  nbbatiss«*  toloqne  (sie)  cun- 
ventui  ^aiidiuiouinlitim  monaslcrü  ttd  iiifancium  salvalohs  In  Piissmyer  nrdiniM  s:incU  ßenedii^U 
(Mainucensis  diocvsis.  perpt'lue  lonendum  et  htiredilariL*  pussidendutii  cum  omni  jure  et 
ilnminio.  prout  a  multis  annis  egomet  tcnui  et  possedi.  nicbil  uiibi  rl  heredibus  nifis  juris 
et  proprietatis  in  codom  penitus  reservando,  pru  vi^inli  mnrcis  grnssnrum  pragensium 
(lenariuruni  inüravici  nurneri  et  papunenli,  sexaginta  quatuor  grosses  pro  qaalibet  marca 
ciirnpulando,    quas  ab  ipsis   pleno    percepi    et    in  lolo.     <,)ui    quidem  laiieus  censuat  singniis 

tnis    duuf)    inarcas    ^rrossorum    denariorum    pretlictorum.    videticel    in  feslo  saneli  Micbaelis 
am  mareniii  grussoniiu  et  in  festo  sancti  Georgii  tolidem.  in  festn  nativitalis  Cbrisli  quatuur 
{^allinas  et  sex  gallinas  bannales,  in  feslo  pascbe  dnas  sexagenas  ovoruni.    Tencnlur  eciam 
qui    tenent    eundem    laneum,    tribus    vicibus   arare   per   mediam   dteao  et  bis  annonas 
lelicet  byemales  et  Peslivales  (sie)  inducere,  li^rna  adducere  aliasque  robnttjis,  prout  vicini 
borum  siiperiores   et   infiTiores.  consuelas  Tacere.     Promitlo  eciiim  prediclum    laui^um  una 
ni    beredibus    nieis  a    quolibet    bouiirie   impetentc    disbrigare  libertäre  et  cxbriguro.     TuÜ 
aen  condicione  interiecta.  quod,  si  ego  eundein  laneum  infni  unum  vel  duos  unnos  reemere 
valerem,  extunc  in  perpetiium    nullo  jure  vel  facto  eanonico    vel   civili  repugnanle  de 
escnti  et  futnro  renunccio,  promittens  bona  fide  sine  omni  doh)  una  cum  heredibus  meis« 
M\\i\  et  sinirula  proniissa  prout  exprossantur  inviolabtiiter  observare.     In  quoriim  robur  et 
^jdencium    sigilluni    meum    proprium    et  in  lestimunium    sigilla   famosurum    virurum  Snate, 
Boskunis  ot  Marqnardi  dicli  Brazdu  vasallonim  in  MeyÜcz  prescntibus  sunt  appensa.    Acta 
8)int  hec  in  caslro  Meyticz  anno  domini  millesimo  quadringentesimo  quinto  in  die  sancli  Urbani. 

^H  (f^fi:-   E'cfr-  ^t   an   Perfif.  Streifen   1i.  S,  im  fürsterzb.  Archive  in   Kremaier.) 
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Sigmufifi  svht^iiht  dem  Stephan  aon  Losonz  wegen  uet'ner  im   Kriege  gegen  die  Mäkrer 
«m/  Böhmer/    encorbeneu    Verdienste    die  Burgen  Csicxo  und  Ujrdr  in   Siehenbiirgert.    Dl. 
_  OfeM,   /.  Juni  1105, 

^  ^os  Sigismundus  elo.  significamus,  quod  nos  regie  perspicacilalis  seduia  uiedilacione 

perpendentcs  regio  congrucre  honori  et  convonire  racioni,  eos  regiis  debere  «xlolli  presidiis 
et  promiis  decorare  donativis.  quos  suis  serviciis  et  reipublice  commodis  perpendit  laudnbililer 

(ludasse:  cunsideratis  ilaque  et  in  memorl.im  nostre  eelsitudinis  multimodis  laudabibum  servi- 
irum  revocalis  merilis  et  virluosis  complacenciis  Slepbani«  lllii  Nicolai,  fdii  Deseu  de 
soncz,  fldelis  nosiri  grate  dilecti,  quibns  ipse  a  pluribus  iam  Iransaelis  tcmpuribu^  nobis 
«ucro  nustro  diademati  sub  diversilate  toourum  el  lemporum  luudabiliter  et  indefessc  non 
rerum  et  bonorum  suonim  oopios«  exposicione  plurimum  laleri  nostro  »dherend«,  sig- 
livr  Qulem  dum  noslra  serenilas  pridem  vidulicet  in  nnno  nonduni  circumacto  cum  valido 
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suo  exercitu  lerratn  Moravie  pro  conleremlis  nontitillonim  siionmi  rebellium  seu  inßdetinm 
videtrcet  Hnhemonini  protervtis  siiliinlrnsset;  cum  cadom  nostra  celsitudo  eundcm  StephnDutD, 
liliuin  Nicolai  de  Losoncz^  una  cum  fralribus  el  familinrihus  suis  in  qundam  oppidn,  Ralibor 
nuncupalo  in  ipsn  terra  Sloravio  hiibito  pro  rcfriMunidu  rcbelliono  corumdem  nostronim 
infidclium  deputassel  et  collocasset,  et  Jodocus.  niarchio  ipsius  iMoravio^  qui  pniluuc  ucinm 
contra  nos  et  äncram  nostram  coronnm  regni  nostri  dicti  llunvane  cum  lotis  suis  cnnutibus 
insidianter  procedobat  et  rcbellizabat.  aggregala  plurimorura  Bohemorum  armalortim  coborle 
hosliliter  super  ipsos  Stephanum  ac  fralres  et  familiäres  suos  predictos  irniissel.*  tunc  ideiu 
Slephanus  una  cum  suis  fralribus  rl  fämiliaribus  retulis.  liru  fortis.  mililari  sulTultus  nudacio 
in  huiliim  si^  Jodoco  marchloiii  oppo^^uil,  quod  eundem  cum  suis  complicibus  in  fu^am  ccn- 
verlit.  nonnuilos  ex  eisdem  proslrajisel  et  vulnerassel.  vulneribus  lelbifcris  sauciasset.  in 
qoo  Dobis  et  sacrc  nosire  corone  predicte  sluduit  el  adhuc  anhclat  complacore  in  fatarom, 
Cupicntes  itaque.  immo  ex  deliberacionc  matura  volenles  eidem  Slephano  regie  munificencie 
donum  dementer  elar^iri,  ul  eo  fervencius  nostris  serviciis  valeat  insudarc«  quedam  duo 
cflslrn  sna  et  fralnim  suorum  Csicso  et  Ujvrtr  vocnta  in  partibus  Iranssilvonicis  babila  slmuJ 
cum  possessionibus  .  .  eidem  Stephano.  tilio  .Nicolai  ac  per  eum  Joanni  Francisco  et  Dio- 
nisio.  fratribus  suis  cnrnalilius.  ipsorumque  beredibos  el  posterilatibus  universis  oove  nostrc 
donacionis  lilulo  damus,  donamus  el  conferimus.  Datum  Bude  feria  secnnda  proxima  post 
feslum  asccnsionis  domini  anno  eiusdeni  MCCCCV. 

(Kcj^r   X.  IV.   p.   37H.) 


311. 


Marhtf.   Prohop  rerlrihf  seinen»  Protonotar  Lnttrcns  con  W eisskirvheu  und  tiesnen    Hntdfr 
Johann   die    Vogtei  in  liraliU,  Dl.  BrUnn^  7.  Juni  t40ö. 

]\os  Procopius  dei  gracin  mnrcbio  Moravie  recognoscimus  tenore  presenrium  publice 
universis,  quod  de  innala*)  bcnignilalc  de  subdilorum  prumocione  el  preserlim  horum,  qui  in 
nostris  serviciis  nonnullas  insompnes  noctes  ducunl.  diei  el  eslus  pondns  portnntes,  obligamur 
providere,  qua  proplcr  aniwü  reducente?  fida  servicia  honorabilis  Laurencii  de  Renlei 
prolonolarii  nostri  fidelis  cari  plebani  Bsezensii  nobis  per  ipsam  exibila  ip»)  prefalu 
Laurencio  el  Jobanni  de  Benicz  fralri  suo  germano  et  lieredibns  nc  successoribus  p(tnim 
ndvocacionem  (^sic)  nostram  seu  Judicium  in  tipido  Kralicz.  quod  ad  nos  justo  hereditario  juro 
pertinel  et  dinoscilur  perlinerc,  cum  omnibus  ipsjiis  advocacie  perlinenciis  el  uiilitaiibus 
qnibuscunque  censeantur  nominibus.  nichil  penilus  exciuso  secundum  quod  ad  eandem  ab 
anliqno  dinoscunUir  spcclaro  et  pertinere  cum  emendis  solilis  el  consuetis  el  Ibidem 
laneo  libero  cl  cum  plenn  jure  do  cerla  nosira  sciencia  speciali  dedimus,  donaviraus  el 
virhite  presenciiim  dnmus^  donamus,  conferimus  et  lar^imur  per  ipsum  Lniirencium  et  fralrom 
sunm  J<»h«nneni  et  eciam  heredes  ejns  et  successores  suos  perpeliiis  temporibus  (eiK'ndtm 
habendani  possidendam  usufruendnm  nlienandam  commulHndnm  obli^ntndam  vendendsin  el  lu 

^)  Iti  iler  VorlBpi*  0t«)it  uffenbitr  rvtilvrlialt:  ad  ignaU. 
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Isus  proprios  convertendam  pro  ipsius  Laurencii  et  Tralris  sui  prelacU  ac  heredum  el  suc- 
bpssonim  suürum  Überu  voltintate  nicbil  nobiä  et  beredibus  uuätris  ac  succcssoribus  oostrls 
mBrchinnibus  Moravie  dominU  vel  proprielalis  in  eadem  advocacia  restervantes  et  bI  uüs 
vel  heredrs  ac  succnsäurcs  nnstri  marchioiies  et  doniini  Moruvie  prctactam  advocncionviii 
Crnhcz  a  prefnto  Luurcncio  vel  fralre  suo  Jobanno  et  heredibus  ac  succcssoribus  eorurii 
reitet  vel  vellcnt  rohabere  seu  redimere,  vel  exsolvcre,  extunc  primuni  el  ante  omniii 
jrt»tacto  Laurcncio  vd  frntri  suo  Jobunni  el  heredibus  el  succes:*üribus  suis  eentum  marcu» 
{rossonim  prugensium  mnravici  numeri  el  pagaoieuti  debehunl  et  letiebuutur  dare  el  paratU 
pecunÜM  persolvere  in  cauto  loco  per  sepe  Fatuni  Ltiurenciuiii  el  Jobinnem  Tratrein  suum 
H  ipsomm  beredes  el  ^uccessores  deputare  noslri  heredes  et  successores  el  astiignan- 
presoncium  noslro  sub  apenso  siffillo  dediiuus  lesliinonio  literarum.  Datum  et  actum  in 
irunna  die  el  festo  sancti  Spiritus  anno  doniini   1405. 

(Cod.   iVmst.  im   Franzenemuiieuin  in   ItrUnti   fol.  47^;  Kogtnt  Im  Arch.  C".  VI.  p.  4118.) 


.172. 

Ihrkgraf  Pro/eop  schenkt  den  h'arthüusfrti  hei  Dalein  alitn  seinen   Besitz,  der  3«r    Hurrf 
^m  Tepenec  gehört.  Dt.  Brunn,  iö.  Juni  i^idä. 

^M  IVos  Procoplos,  dei  ffracia  mnrchio  Moravie.  notumracimtis  tenoro  presencium  unlversis. 

^H)aod   de  inntita  clemencia,  quam  ery^a  nostros  subditos  i^^eriinus  et  prci^erlim  illos.  qui  qnerunt 

Bremedium  aniuie   nostre.    ipsorum    peticionibus   nbviantes,  bac   nncta  occasione  vobis  hnno- 

rabilibus  viris  et  doniinis  Stephano,  priori  et  toto  (sie)  convenlui  et  fratribus  eiusHem  presenlibus 

H  fuluri»  cenobii  bcntc  Marie  virginis  gloriose  in  vallc  Josaphal  ordinis  Karlhusicnsis  prope 

)olan    siliiati,    jus    nostrum    in    et    super   omnibus   el    sin^rulis  bonis  ad  caslrum  Tepenec/ 

ipeetantibuä    et   ex    nomine    in  villa  drcta  Gywowa  et  universis  ipsius  pertinencüs  in  silvis 

semoribus  nibetis  lucis  vallihiis  aqnis  fluminibus  rivnilis  aquarumque  decursibus  et  signanler 

^n    ileaerto    molendino    sito    in    flumine    Bistrziczie.   in  pratis  pascuis  agris  cullis  et  incullis, 

irenacionibus   aueupaciunibus   el   in    omnibus   ipsorum    graniciis  et  timitibus,  que  ah  anliquo 

bunt  limitate.,  niehil  nobis    propriotalis  nut  dominii  reservantes,  quod  jus  in  eisdem  bonis  ad 

»OS  perlinel  el  dinoscitur  perlinere,  dedimns  donavimus  ac  de  certa  nosirn  sciencin   virlute 

[>resenciuni  damus  donamiis  et  largimur,  per  prefatüs  dominos  Stephanuni  priorem  el  (oluni 

Icnnventum  ac  fratres  ipsius  convenlus  presentes  et  fntnros  predicli  cenobii  beate  virginis 
Vallis  Josapbat,  predicla  bona  cum  suis  ptTlinenciis.  ut  prerertur,  wA  sepe  fatum  c^islruni 
Tepenccz  speclancia  nostro  jure  perpetuis  temporibus  lenenda  habende  possidenda  in  usus 
ipsorum  et  nionnslerii  prcdicti  convortend«  pro  suorum  libito  voluntalis.  nosiro  heredumqne 
poslromm  quovis  absque  impedimento  et  successorum.  presencium  nostro  sub  appenso 
BigllU>  dedimus  lestimonio  lilerarum.  Datum  et  actum  anno  doniini  millesinio.  quadringt^nte- 
simo  quinto  Brunne  feria  secuuda  die  et  festo  sancti  Vili  murlyris  gloriosi. 

(Orig.   Perg.  mit  anli.  Sig.  im   m.    I^nudeMrrhirp.   Art,   Ohmltxer  KurihAuser   lil.  A.  n,  ß/u.) 
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:n3. 

^ertrag  zirhchett  Johann  und  Peter  ron  Nendorf  und  PiU/ram  ron  Siatcatken  (SlatHfnl, 

beireifend  die  Dörfer  Neudorf  und  hrokowilz.   Dt.  s,  f.   /ö.  Juni  140Ö.  d 

«Ja  Jan  fl  jÄ  Pelr  bralH  •/.  Nov6  vsi  v^znövÄmo  timU»  Üsleru  y.jcvne  vsem,  kloi 
jye  (sie)  cfsli  «neb  slySeli  biidü,  ie  jsme  cln^STiii  panoSemi.  lo  jesl  Vil^mera  z  Rudnlcr. 
Vaclavem  z  MarJ?,e  a  MikSom  Kneriizem  z  MezimosK  sedenfm  v  Slavonicich,  s  PeIhNniem 
z  Sl»v6Unn  n  se  punf  Dorothü  jrho  ienü.  nasf  niilü  niateH.  i  s  jioh  delmi  o  vSeokny  vm 
i  0  vSo  shby  i  o  vSeckny  pfe  i  prtlky,  kleröt  jsrt  niezi  nänii  z  vobrt  alranrt  byly.  nici 
nez«ost«vujlco.  pHlelsky  smluveny  n  dobroUvd  z  vobrt  stranü  s  jich  vo!f  zjedäny  Ulo 
meni  tak.  4e  jcsl  dfdve  feüenj  Pclbfim  a  noäe  nM  mAli  za  nä§  dil.  klerCJ.  jsme  jm^P 
rndi,  \ovrt  ves  vsicknu  i  s  losy  i  s  poloky  i  s  pinym  panslvim,  nie  sobe  tu  neztioslavujice. 
nl^m  dali  a  poslüpili  i  Krokvice,  ty  ob6  vsi,  a^by  byli  kter^  prttvo,  aiieb  ktent  pN  k  tomti 
meli,  toho  jsri  nüm  tnkö  v§eho  ssliipili,  a  niy  jsme  od  nick  prijeli  lo  s  dobr^m  rozsmysleni 
H  s  pMU'Iskil  padii  dobrovoin^  a  z  v*cs(  Csic],  donii  jsme  iivi,  nemäme  jich  lipüintnali. 
Htil  po  \ci'M  ud  nich  släli,  ani  ppoliv  tomu  jmaj(  kii  prav^mw  dedicivi  SlaveUn  In  vm 
s  pln)'m  panslvim  i  co*  k  loiiin  prisbisl.  A  la  vseckiio,  coi  jesl  nase  mÄli  v  Kakibfch 
V  Docbpiicbu,  ncbo  jinde  roj^kolivek  a  na  cemikolivek  nieUt.  aneb  jinHi  bilde,  (obo  v^ohi* 
iny  se  oriNkäme  a  i^ädn^  p^e  k  toniii  iiejmäme  niiti  ani  .skulkem  ani  radü,  aei  nby  oni 
i  jicb  erbovd  (o  vSeckno  svobodnö  jmcli,  dr^eli,  prudali  i  dali,  koniu  by  cblöli  i  z  tobv 
n^iniÜ,  coi  by  se  Jim  najpodubneji  zdt^lu,  n  my  i  na^i  orbovö  nejmämp  jiin  na  tom  nie 
pffkriÄcli.  A  proloÄ  niy  df^ve  rt;feni  Jan  a  Pelr  bralH  z  Novo  vsi  i  nasi  orbov^  sÜbiijemc 
pode  cli  a  pod  veni.  A  niy  Jan  Lisku  z  Cerekvice  a  Ondfcj  z  Pra§iv6  ülibujeme  ua§i 
dobn^  verri  podc  slo  kopaini  a  pod  U\  pH  Ui  vsockno,  coi  jest  napred  psiino.  u^'initi  ii  lipla^ 
dricli:  paklibychoin  klcri^ho  neufinili,  aneb  kleröhoÄkolivck  nedpiali,  tchdy  jsme  niy  df<5ve 
^eieni  Jan  a  Pelr  svü  fesl  a  v(ru  ztratiU  n  my  rukojm6  slo  kop  gpofinov  proparili  a  Ij 
slibiijem«'  v  jednoni  mesk'i  ddli  a  zpravili.  Pflklibycbme  loho  noucinili.  Irhdy  inbed,  kdji 
iipoinenuli  budeui.  ka^dy  z  nlls  s  jednim  pacbolkom  a  ?e  dveniu  kuhma  du  Slavonie  abychoie 
vlehl)^  anrbn  misto  sebe  ryUhtkebo  pano^i  postali  a  lu  bycbme  lezüli  ve  cUi^  baspndo,  od 
nicb  näm  uki^zan^  a  odtud  nikam  nevyjf^deÜ^  ai  bycbme  jislinu  i  vseckny  äkody.  kliT^2by 
s  dobr^m  sv^donilm  ukiizali  mohli,  jim  splnili  a  i'iphie  zpravili.  A  po  dvü  mesid.  burf  leiAnit 
neb  ntleÄÄn«.  maji  pinrt  rauc,  ly  jisl«?  penlze  i  (s)  Skodami  v  iidech  i  v  kfesfanrrh  vziU 
a  dobyu  na  no.4c  skody  a  my  jeste  vidy  leÄmc,  dokadi  vsi  jisliny  i  vsecb  äkod  iiespliilint*. 
A  kloJ,  lenlo  lisl  s  jich  dobni  volf  nilli  budo,  len  m:i  ke  vöemu,  coi  jesl  svrcbu  ps4n».  j 
(ak  dobr^  prjüvo,  jako  my  sami.  A  na  polvrzenl  lobo  vsebo.  coi  jest  svrcliu  psänu,  tnyfl 
jsme  sv6  pej^eti  k  tomulo  lisUi  privesili  a  na  ve£sf  svedumf  prusili  jsme  ctnj'cb  panoä 
VÜdma  z  Radnice,  Vdclava  z  Marjie  a  Mikse  •/.  Mezimostl,  lecb  vecl  smb'jvcl,  ie  jsii  liikf 
3v6  peceli  na  sv^doml  a  sobc  bez  Skody  k  tomulo  lisUi  phv6sili.  Jen?,  josi  di^n  «  psAu 
lel»  po  narozeni  bozim  tislciho  clvrWho  sla  lel  liHa  pÄteho.  den  svalt^ho  V(la,  dedico  iH»sk<^lio.' 

(Orig.  Perg.  mit  7  HnhKn^.  8ig.  Lm  m.  I^ndcBarcliivi!.  Sig.  K.   V./IV.  n.  S19.) 
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Bürgermeister   und  Rath    Her  Stadt  Bhinrt    befreien    dett  StadtHckreiber  Sictas  und  seine 
iFrou   Katharina   treffen  sriner    Verdienste    tim  die  Stadt  ron  nllett  Losuntjen  und  Giebi*j~ 
keilen  rott  seinem  Haus  und  seiner  Bad»luhe.    Dl,  ßrü/m,  2^.  Juni  1405, 

Hw  ir  Arnold  rlit*  weil  burj^crrat'isttT,  Hannus  Sündcl.  Hnnniis  Lescher.  Rnnmis  Pirner, 

:>miiiik    Kursner,    IVssk  Tendier.  VVencalab  Ha/.,   Mclas  Heril,  Hsnnns  Ht»lm5inyd,  Zohors 

iLedrer,  Mathias    von  Clircinsir    und  Slenko  Mvlcxor,  gesworne  schöpfen  des  raU's  der  stal 

Irti  Brunne  Um  kunl  üQ'enbar  mil  disem  briofe  allen   leuleu,    das  wir  inni^Hichen  ungesehen 

haben  den  ii^etreuen  dinsU  den  uns,  der  ganzen  stat  und  arm  und  reichen,  der  erbor  NicIftB, 

unser  slalschreiber,    in    dem    selben    unserni    stalschreiber    ompt  iin  manich  jar  willig'lichen 

^viind    lleiüsiglichen  beweist  und    getan    hat  und   haben    in    mit    wolbedacblem    mute  und   mit 

^Baufigetragün  rate  uumt  elderu  bedacht   und   be^enadl  durch  der  selben  seiner  treuen  dinsle 

willen,    als    das    W4)]    pillichen    ist    and    vurleichen    in    und  geben  in  und  Kaltirein,  seiner 

eelichen  hausrrauen    sundere    freiung    und    vorteil    zu    rrem  hause  am  nidern   markte  gegen 

^«aad  Nicias   rhore    über   zu   uns    gelegen    und    la  irer  padsluben  genant  die  Scbiltatstuben 

^  vor  Juden    Ihnre    auch    zu    uns    gelegen.      Also   das  sie  peide  die  selben  zwei  erbe  sollen 

^liaben   ledig  und    IVei    von    aller   lüsung,    von    aller    gab,    von    aller    wuchte  und  von  allrn 

Hkndcni  bürden,    wie    die   genanl   sein,    zu    irer    peider  leibe  und  die  weil  sie  leben  hie  uf 

erden  von  ein  uf  das  andere,  und  die  weil  sie  die  selben  erbe  in  gewer  und  irer  besizung 

haben,  sie  sein  bei  uns  mil    wesen  oder    anderswo  und  nach  irer  peider  tode,  oder  wann 

Bio  die  selben  erbe  eins  oder  peide  vorkaüren   und  nicht  mer  haben  wurden,   das  sie  wider 

^evulien  sollen  in  unser  stat  recht  mit  allerlei    leidung,    als  vor,    an  alle  bindernussc,  und 

[jorunib  so!  uns  der  obgenante  Nicias,  so  wann  wir    sein  begeren    und  in  rufen  in  unsern 

Bt,  oder  zn  andern  unsern  erbern  Sachen,  zu  uns   komen   und  sol  uns  gctrculichcn  raten, 

ilfl    er   vormals   alle   zeit  getan  hat,  er  sei  bei  dem  obgenanlen  unserni  ampt,  oder  nicht. 

Wir  nemen  auch  den  selben  Niciasen  und  die  obgenante  seine  hausfrauen  in  unsere  sunder 

beschirmung  mit  irem  leib  und  mit  irem  gute  und  wellen  sie  schiizen  und  beschirmen,   so 

^wir  best  mögen,  als  uns  selber  und   wellen  aller  ire  sache  getreulichen  füren  und  fordern, 

^ftls  unser  eigene  sache.  Und  das  alles  geloben  wir  in  und  wer  disen  brief  von  irenlwegen 

Hnoe  haben  wirdet,  stcl  zu  halden  für  uns  und  für  unsere  nachkomen  bei  guten  treuen  an 

^ftlli*  arge  Üst,  an  alle  Widerrede  und  an  alle  hindemussc.   Und  geben  in  doruber  zu  gezeug- 

^^usse  und  zu  Sicherheit  disen  unsern   brief  vorsigellen   mit  unsern  sichern    obgenanten    stat 

anhangunden  sinsigel  mil  unsern  wissen.   Der  do  geben   ist  nach  Crist  geburd  vierzehuoderl 

jar    und    dornach    in    dem    fumften  jare,  des   montags  nach  sand  Jobannes  tage  zu  sunna- 

wenden  etc. 

(AiiB  dem   Co<l.  Nr.   34   fol,  2B/G  im   Brannur  Sbidtarcbivo.) 
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h.    Wenzef^ersprichi    der    Stadt    Ztmhn    tfi'gcn    die    Henoffe    ron  Önterreich  mit  ciitetH 
Heere  m  Hilfe  nt  kommen.   Dt.   Breslau.  20.  Juli  1406. 

wVenczlHW  von  Goles  g-nnden  romischpr  kiinig.  zu  allen  zoilen  inehrer  ries  reicli? 
undt  kunig  zu  Bobeini.  Liebe  gclreuen!  Euor  zwene  bricfe,  die  ihr  uns  gesandt  hobU  doroas 
wir  vorstehen,  dos  mich  die  herzogen  von  Osslerreicb  umbiegt  hoben  und  euch  gewinnen 
und  zu  verdürben  meinen,  haben  wir  wol  verst»nden  und  lassen  auch  wissen,  das  wir  mit 
unsern  landlherrn  /u  Beham  über  ein  komcn  sein,  das  wir  mit  sambt  in  schedUche  leule. 
die  dem  lande  und  leuten  schrdlich  sein,  tilgen  und  sie  mit  ihrer  missclhat  sU)ren  wollen, 
darauf  auch  beide  von  unsern  und  auch  der  ehegenanten  unserer  leuten  und  gemein  wegen 
unsers  königreiehs  zu  Beham  jezt  mit  einem  beere  zu  felde  leit.  als  das  wol  ver- 
nohmen  haben  raügcl,  also  das  wir  zu  cucrn  suchen  zu  dieser  zeit  nlt  wol  gethuen  m6gen. 
sondern  wollet  ihr  die  slad!  und  hause  zu  Znoym  in  unser  gewall  oder  dem  hoehgebornen 
Jobslen  marggnifen  zu  Mahren«  unsern  lieben  obeim  und  fiirsten  /.u  unsrm  banden  geben 
und  antworten,  als  wir  auch  das  wol  getrauen,  so  wollen  wir  euch  zu  hill*  komen  und 
retten  vor  gcwalde  und  euch  fride  und  gnade  bestellen,  das  ihr  uns  des  zu  gedanken  habi 
und  als  balde  der  hocbgeborne  Procop  mnrgraf  zu  Mahren  unser  lieber  vetter  und  fürsle 
tedig  und  tose  wirdt,  so  wollen  wir  uns  mit  ihm  von  euren  wegen  wol  einen,  das  ihm 
das  kein  schade  sein  wirdl.  fieben  zu  Brcslaw  des  mimlags  vor  sanrl  Maria  Magdalena 
tage,  unserer  reiche  des  Behmischen  in  dem  ALH.  und  des  Bomischen  in  dem  X.WlHf,  Jnhren, 

(Cop.  flintpl.   auß  dem    16.  Jahrh.  im  m.   LanduBarohlre.  Art.  ZnEtm.) 


die. 

Da»  Auffiislirierkloster  in  Sternberfj  ftekennl,  dass  Anna^  Witwe  nach  Peter  ron  Üterstherg, 

dem    gennnnton  t\lo«ter  das  Dorf  Buhtt^  rermaeht  habe,    damit  für  tie  und  ihre/t   Gemahl 

ein  Annirergar  gefeiert  werde.   Dt.  Sternberg.  24.  JuH  iW5. 

I\os  Florianus  prep(»silus,  Johiinues  prior  el  totus  conventus  monasterii  fratrum 
canonicorum  regularium  discipline  sancti  Auguslini  sub  titulo  Annuncciacionis  sancte  Mnrif 
novc  ptantucionis  in  Sternberg.  Noium  facimus  tenore  presencium  universis.  quod  nobili^ 
el  gcnerosa  olim  dominu  Anna  pie  memorie  relicta  domini  Pelri  de  Stenibrrg,  dum  ndbue 
Vita  presenti  post  sui  coniugis  (mortenij  fungeretur,  ad  nos  et  nd  noslrum  monasteriooi 
sue  devocionis  direxisset  respectum  fl  specialem  graciam  hnbuisseU  bonorum  temporalium 
subslanciam.  que  alUssimi  largitoris  providencia  se  in  bac  niiseriarum  vallc  inlem'ts  cogoo' 
Ycrat  oculis  posscdisse.  imnio  sue  Industrie  tamquam  sapienli  dispensatrici  creditum  e\Utis9e. 
ul  cum  membris  eiusdem  Inrgitoris  munilici  pnrtirelur ;  qimtinus  prefnti  eonlhoralis  ^ai 
domini  Pelri  in  nnslris  et  successorum  nostrorum  oracionibus  prrpetua  haberetur  memoria 
el  ipsa  sanclorum  omnium  divina  presencia  a  seculo  electoruni  per  nostr»  et  successorum 
nostrorum  precaminu  meritorum  particcps  redderetur.  nobis  et  nostris  successoribus  uc  eideni 
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^inonnslcri»  in  Sl(»riili«rK:  (|uadringt'nla8  se.xagenas  grossonim  pro  (esUinienIo  legflviL  pro 
Bquibas  qiiidrm  poctiniis  villtim  RntticKye  propc  illad  opidnni  cum  curia  allodiali  integram  et 
^nngulisi  ad  eandem  speclantibus,  quihuscuiiqiu'  «tpecialibus  et  vulgarthus  nooninciilur  vucnhiilts^ 
^»erUnüncits  universis.  per  nohitpiii  vinim  dominum  Lnczkonom  de  Crawnr/.  executorein  9uc 
^iilürne  voltiiUalis  dari  ol  donari  t'l  tabiilis  lorre  iriscrilii  dispDsuil  et  opdinavit  el  cum  t.'ffi"c!ii 
reiiUter  pniciiraviU  per  nos  et  succossores  noslro?.  prcpositos  et  convenluin  in  Slernberg 
regendam  et  habendiinu  li-nendam  et  cum  omni  jure  veri  domiiiii  bereditfllis  liluto  possi- 
dendnm ;  ita  Inmen,  al  ad  cerla  divini  cultus  servicia,  «{uoriim  series  per  ordinem  de  verbo 
id  verbnm  inFerius  specifice  expressaliir,  nos  et  sueeessores  nostros  servanda  perpelnis 
temporibus  ablif;emus.  Prinio  iaitiir.  ul  in  qiiibiislibel  quatuor  [iMnpnribu!)  siiiiriitis  nnnis  in 
pL'rpL'tuuni  pro  salute  prefati  domlrii  Petri  et  dominc  Anne,  eins  coniiigis  memornle.  vespere 
ngilias  el  mane  nii^saru  canlari,  proiit  (lerj  consnetum  est,  ordinetnr.  Ilem  dum  et  qiiocirs 
llifS  annivofi-urii  obitus  eius  in  revohicinne  anni  adveneril.  quod  simililer  vi^llins  et  miüsnni 
proul  exequias  eomnicmoracinnis  talis  domine  decueril^  cantandn  pari  mndo,  iit  «iuperiiis 
^nreU'bremiis  el  iinam  sexairenum  i^passoruin  ipso  iüp  dislribunmus  paiiperlbiis  et  egeni^. 
^Item  poslquam  laboreni  capulle  ibidem  in  bonnre  saneli  Jcronimi  rabriciile  contlgeril  eon- 
sumuri  el  ilhu"  preHiti  domini  Peiri  et  dicte  domine  Anne  fuerint  corpnra  transporiala, 
omni  die  niissam  in  eadem   capelta    defnnctnram.    prent   dominus  Petrus  adbue  vivens  dlH- 

kosiieral.  cantari  per  clericos  octo  superpeliclalos  cl  eisdeni  canluribus  lalia  superpelicia  et 
ensuM  dnri  annnos  pro  biboribns  obli^amur,  videbcet  cuillbt*l  medram  se\a£;enam  i^rossorüni. 
eclori  seob*  uiiam  sexuyenani  grossornm  i'l  carapanalori  mt'dinm  sexntrenani  irrossonim 
Iidiligainur  necessario  procurare.  Si  deniqiie  ob  reverenciam  nlicuius  fesli  soirmpnis  lalem 
missam  sie  pro  defunclis  canlari  consuelam  necesse  fueril  nbmidere,  quod  due  legantur 
loco  eiiifi.  Qiincies  vero  defunetorum  predicla  missa  cantsbilur.  interim  due  ml^se  b'jranliir. 
pt  vel  si  due  legi  proptep  defeclimi  celebranciurn  non  pnlncrinU  (unc  sallim  unn  sola  It-gaUir 
laDlumntodo  et  hoc  sine  iiUermii<sione  nliqun.  Nos  ilaquc  Florianns  pri'posilus  et  Johannes 
L|»ri<tr  uc  lolus  eonvenliis  superius  nominatns,  bos  oblalos  nobis  articulos  et  receplos  in 
^^xamen  oostre  convenlualis  rii^Hberacionis  induximus  et  diligenti  scrutinio  et  matiira  deb- 
beracione  excussimus^  quid  in  tnli  ciisu  nobis  et  noslrts  succL-^isoribus  foret  decornin.  utile 
fi  boueslum,  timdem  voto  urmnimi  et  pari  eonsilio  In  eo  mentes  firmavimus.  ul  cum  dobita 
jniciarum  aeciono  prefata  condicione  rect'pla.  uos  el  snccossores  noslri  ad  ouinia  et  slnjtruln. 
juc  sunt  spfcüice  superius  expressala.  promissionibus  obliiremu».  preserlim  cum  non  solum 
iKKiilra  procurent  cominodn.  sed  divini  eullns  incromenia  febcia  et  salutem  omnium  fidelium 
knimarura.  Quamvis  igilur  non  aslrictos^  sed  sponlaneos  volunlarios  et  benignes  acceploniai 
bHiieGcioruni  niemores  adiunclum  nobis  officium  et  onus  inpnsitum  sollempniter  exequendum 
proprio  consciencia  nos  arliirct,  tarnen  ne  per  dcsidiam  humaue  Fraijililati  indilam  uliquid 
p\  premissis  procesHii  temporis  nobis  aut  sucocssoribus  nostris  dnrelur  orcasio  obmitti'ndi, 
inimo  deliberato,  vohintate  libera  ao  de  cerla  nostra  sciencia.  matura  deliberncione  previn 
H  multorum  prol>orum  jurispfrilttnim  consibo  accedcnle  pro  nobis  et  successoribus  uostris 
promiüimiis   et    vigore    presenrium    promiltimus    bona    fide   et  sincera.  hec  omni«  et  singula 
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qiioud  iiniviTsii  ol  spoclHÜti  niciiibni  urticulorniii  oriiniuiii  pretnissortim  lam  in  exequendis 
niiüHiiriiin  sulrinpnilfilihiis.  quHm  in  suprrpcliciis  et  cvnsibus^  cßnloribiis  pruvidendis  et  pecuniü 
piiiipi-riliiiH  crro^nndis  integrfliiler  lenere  el  inviolabiliter  observare  üub  pena,  i]uam  conlri 
11(1)4,  \f\  HuccesaureH  noslros  Uirpi  ne^ligurici»  torposcontes  Otoiiiuceiisis  episropiis,  no^c 
itniinnritis,  qiii  mmc  est,  vel  pro  Icniptire  fmTil.  dum  ad  fum  qiiiTclam  per  herf^des  \wl 
proptcr  iii'^li^onoiiun  cüulit^rrit  ilowriirr,  sui'  voliintulis  urhilrii)  de  f^ui  capiluli  Olumucemiä 
con^ilio  jiixlH  quiinlitiitom  iirgligcncio  duxerit  proiitiil<{andarn.  Nam  dignuni  censemas  for 
tl  conffriniin,  ul  quos  in  tali  cclebri  officio  invencht  uegli^encia  segniores,  mos  metus  pene 
et  verrcundia  fncorot  prnnipclores^  nisi  inlorveiiiret  ita  gnindis  nece^^itas.  quod  bonn  predicU 
pt»r  rnplori's.  invasores  violenlos  vi  iniuriosos  hoinines  conlingeret  devastari.  i(a  ul  neqot- 
rt'inii,s  salin  fnroro  cUMunNiiu*  siiprn  dich'.  In  ciiiiis  roi  tesUmonium  sie:illa  nostre  prt'posiltirt' 
iM  cnMvoiiliis  prt'MMiUbiiä  äuni  apponsa.  Datum  in  domu  nosira  predicla  anno  domini  miUesimo 
CCCC"  quinlo,  proxima  ToHa  soxia  anle  fosUim  Jacobi  aposloli  maioris  etc. 

(Orig.  P«rg,  mit  S  floh.  £>)g,  im  m,  Lnndosarchivc,  Art.  Stornborger  Augiuttnnr  IH.  J.  n.  57.] 
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fiencftiuss  i/c«   Htilhx  5«    VfUfdig:  AtiUcorl  au  einen  GesamHvu  K.  Süjtuuhdt  eoH  Vaifara 

Itrtre/fv  rrrschieiivnrr  Punkte  u.  a.   betreffM  Srndint^  des   Markgrafen  ton  Mäkreit    ut  dem 

auf  i.  Morewhrr  anffesngfrn  Cnnril.  Dt.    Vent'dis.  3.  August  t^Oo. 

1*105  indiciom»   i'^  die  lercio  an^tistt. 

C  apta.  Quod  rc^pondoaUir  isli  aoibassialori  siTenissimi  domini  regis  HungBrir:  (1^  rt 
priinit  nd  prirnam  partom  (eine  Liguc  mit  ihm  zur  Eroberung  von  Dalmatien  unter  fflt- 
üchuldigfudein  Hinweis  auf  ihren  Krieg  mit  dem  llerrn  von  Padna  abzulehnen)  (2|  t^ 
äecuodam  parteu«  per  quam  dicit,  quod  sauclisstmus  dominus  papa  niajestatem  soam  re^iK 
sivil  quod  persoiinliter  ire  debeal  vel  niittere  ail  presenoiani  suani  usque  ad  ri*<lum  omnoA 
»«nrlorum  pro  provideudo  super  faclu  scisraatis,  et  quod  disposilos  est  mittere  ilhtslroi 
douiiiinni  marohioneni  Moravie  consanjfuineum  suum.  qui  est  sapieecior  Theolonicss  qiti  A 
In  Alemania  et  rogal«  at  nobis  placeat,  xxi  facta  ecciesie  melius  fieri  possint,  qnod  miitaato 
duost  noslru«  ornton^  qui  cum  tnh  ibi  sint,  respondeatur.  qnod  super  faeio  mifisaoiü»  mh 
basialf  prrdicte  no$  fuimu,«:  requisili  n  sumnso  ponUCce,  cui  pruini^imus  quod  dicto 
^idt'licol  fld  ft^tum  omnium  eancloniia,  nostri  onitores  eruni  ud  presencum  sae 
It«  quod  oraton*^  majeslalis  sn«  potenmt  esse  simul  et  providere  ad  e«  qor  emrt  ham  et 
Htilin  pro  eccipsia  sancta  dei.  ^"A)  ad  terciam  purlem  iVennittlung  filr  Friedea  mH  Fraai 
von  Carmra  abznlfhaeiL,  weil  sir  die  vülhgv  Zerslönrag  seines  Staates  «roUes^  4k  Daak 
ihren  ^ru^en   Anstrengunjtnn  nicht  mehr  fem  ist  f.  ^-1)  ad  quarlara  parlrm   laaf  ^-9- 

pfrlüaii;  der  SoJiae  lieru)|E!$  Jobaau  Galeauo  zu  erwiedem,  das»  «v  die  Säkar  ^n  izJutf 
4mi  Vater  als  BrOder  waA  Frwade  haben  und  hatten  werden).  (5>  ad  qnörtaa  yntea.  f^ 
f«ni  rei|uirit  qaod  nuthii   placeal   5alvnm  condnctum  fneere  dooiino  auirchj««i 
Srvnrr    possti    per    Iura    noslra    vrnire    el   cel^ra,    respoodeatar.  ^vod. 
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aniore,  quem    geriniiis    illnstri    doniino    luarchioni    predicto^  non  esset  ci  neccssarius  sal\'us 
conduclus  nosler,  nam  semper  posset  secnre   el    libere  per  loca  nnstra  venire  et  redire  ad 
libiluui  suum,  sud  nichiloininus  pro  conleiilamenlo  suo  sutnus  contenli,  diclo  domino  uiarcbioni 
!  et  coniilive  sue  nostrum  salvura  conductum  facere  in  forma  necessaria. 
De  parle  77,  non  12,  non  sinceri  13. 

(Weizsäcker,   ReiclisUgsaisten  Y.,   p.   687.) 
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Der  Olmitt^er  Cleriker  und  Notar  Peter    ron    Kromau    rerißcirt    dem  Kloster    IVetehrad 
den   Transumpt  mehrerer  landesfürstl.   Pririiegien.   Dt.    Welekrad^    i.  August  lHOd. 

In  nomine  domini  amen.  Noverint  nniversi  tenorem  presentis  transcripli  publici 
inspecluri^  quod  de  anno  a  nativitate  eiiisdom  domini  nostri  millesimo  quadringenlesinio 
quinto,  indiccione  XIII.  die  qnnrta  mensis  Augusti  pontificatus  sanctissimi  in  Christo  palris 
i.ac  domini  nostri  domini  Innocencii  divina  providencia  pape  scplimi  anno  primo  in  mei 
nolarii  publici  infrascripti  Icsliuinqiie  presencia  siibscriploriim  constiluti  personaliter  venera- 
blies  ac  relijL'iosi  viri  et  domini  Martinus  abhas  cl  ronvenlus  raonaslerii  Welegrradensis 
Cisterciensis  ordinis  dlucesis  Olomnoensis  cnram  nobis  quandam  literani  velustnm  Serenissimi 
principis  otim  gloriose  memorie  domini  Oilakari,  regis  ßoemorum  qninli.  scriplam  in  per- 
ganicno,  omni  vicio  et  suspicione  carenlem  exhibuerunl  insluntrr  pelentcs,  qualinus  eundem 
literam.  quam  coram  regibus  marchionibiis  ducibus  principibus,  secularilms  vel  ecciesiasticis, 
scu  coram  qnibwscunqiie  aliis  personis  aul  conimnntlatibus  frequenler  oportet  adprobandimi 
in  ea  contenla  exbiberi,  et  litora  similis  non  habealiir  aec  haberi  possil,  Umorque  Sit.  eam 
prupter  viarnm  (ii^?crimina,  per  quas  plerumqiie  porlatur,  deperdi  et  sie  Ie<^ilLima  probacione 
fraudari.  ad  pcrpctuam  ndcm  fiiciendam  per  me  stibscriptum  nolarium  Iranssurai  et  in  formam 
publicam  redigi  postutarunl.  Ego  itaque  lamquam  persona  autenlica  eorundem  peticioni  atpote 
juste  el  raciimnbilt  obsecundans  eandem  bUrrnm.  quam  repori  non  cancellalam,  non  abrasam, 
non  obolilam,  nee  in  aliqua  parle  sui  vicJaUuu,  sed  inlegram  el  omni  prorsus  suspicione 
carenlem.  do  verbo  ad  verbum  nil  addeus  nlE  minuens.  quod  sensum  muleL,  transcribi  el 
transsumi  procuravi  et  per  me  ipsum  cum  original!  diligcnter  auscultatam  in  hanc  publicam 
formam  üdeÜssime  redegi  adeo  intendens  iuridice,  ul  Iranssumpto  huiusmodi  deinceps  in 
oninibus  el  per  nninia  lain  in  judicio.  quam  e\tra  seu  alias  ubilibet  sicuti  original)  liiere 
odhibealur  plena  fides.  Tenor  ilaque  predicle  litere  fuil  el  est  lalis.  In  nomine  sancte  et 
individue  Iriiiiiulis  amen.  Nos  Ollakarus  dei  gracia  Boemorum  rex,  dux  Austrie.  Styrie  et 
Karinlhie,  marchioquc  Moravie,   dominus  Carniole,  marchio  el  Egre,  Omnibus  in  perpeluum. 

Cum   oblivio   sit    maier    caiunipnie,   quietis  discidium Aclmn  Brunne  anno    domini 

M.  CC.LXX.  XIIIL  kalendas  Marcii.  Datum  ibidem  anno  eldiepredictisper  manum  niagislri  Pelri, 
venerabilis  Wissehradensis  ecciesie  prt-posili.  canceltarii  regni  nostri  anno  coronacionis  nosire 
IX.  indiccione  XIII,  epacta  XXVI,  concurrenle  II.  (Cod.  dipl.  Mor.  Band  IV.,  pag.  42.) 
Litero  quoquc   producta   sigillata    fuil   sigÜIo  quoduni  magno  rotuudo  de  cera  glauca  eidem 
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in  Tills  sericeis  rabeis  appensn.  In  ruius  sigilli  partim  iin»  quediini  imngo  vir!  magnaninu, 
quasi  scdens  (sie)  super  drxlroriuni  luricalunt  nrmis  belticis  induta  hoboos  (sie)  clipeuui 
leonariiim  ad  sinistram  cl  in  manu  doxtra  ^estaiis  (sie)  vexilliirn  et  quasi  adversum  hoftlv 
procodons  apparobat,  ouius  Htore  circuniri'rencialus  eranl  Inles.  Si^ilhim  OUolsari  dei  gracia 
roffis  Bocmtirum  qtiinli,  Äloravie  marcliionis.  Aiislrie  el  Slyrie  ducis.  In  parle  «lia  sigtlli 
eiusdem  inuiffo  r(!»|ia  capile  ooronaln  pomum  sevi  sperum  rolunduni  cum  crucc  manu  sinistra 
el  sceplnim  rogalc  defereos  mann  dextra  in  Ibrono  maieslnlis  regio  raat;nifice  residebni. 
Cuius  litere  circumfercnciales  Inles  enihiebnnl.  .Sigillum  Otlaksri  sive  Pr/cmislai  quinli  regis 
Roemoruni  Itlii  Wenceslni  quarli.  ninrohiunis  Mornviunim.  Itoni  tenor  aUerius  liiere  eru( 
talis:  In  nomine  sancle  et  individne  (rinilalis  amen.  (Jnoniam  ea,  qne  geriintnr.  In  lempori 
non  sMlnni  e\  dociirsn  temporis  infecrion^'m  ad  non  esse  verüenlem  recipinnt  .  .  .  Daluni 
in  Stra/nio'^  ot  ai'tuni  anno  domini  MCCCIl.  VUi.  Idns  Marcii  iudicoione  W.  «Cod.  dipl. 
Mor.  ßd.  V.  pag.  134.)  Litern  quoque  eiidem  et:Bi  sigillata  qnodani  sigillo  rntundo  palnio 
de  cüra  glaticu  in  pressula  pHrgiuneni  nppenso.  in  quo  expressus  erat  quidnm  clipeus  ol  ia 
clipen  hniusmndi  erat  sagitla  cnrnuta  sive  feralis  designata  et  iupeniiatura  quasi  obrottinde 
divisa.  cnius  sij»illi  liiere  circnrnferenriales  prnpter  sigilli  veteris  inexpressiouem  seu  ccca- 
turam  non  bene  iipparebaiit  ad  legondum.  Item  tenor  alterius  titere  t'uil  et  est  talis:  Ia 
nomine  dumirii  amen.  Ollitkarus  dei  gracia  dominus  regni  Roemie,  dux  Austrie  et  marcbiu 
Moruvie  nmnibus  in  perpeluiim  .  .  Actum  unnn  domini  millesimo  ducenlesimo  quinquagesiin» 
sexto.  Datum  in  Bninna  per  manns  magistri  Wilbelmi  prothonotarii  curie  nostre.  (Cod.  dipl. 
Mor.  Bd.  in.  pag.  205.1  Litern  qiioque  predieta  sigillata  erat  sigillo  quodam  magno  et 
rolundo  de  ceru  gluuca  in  fills  serieeis  ruhris  el  Di;>ris  appenso.  In  cuius  sigilli  parte  uiio 
quednm  iningn  viri  »rmigeri  super  dextrurium  sedens  isici  vexilhim  manu  gestniis  isic)  cl 
ad  latns  clipeuni  hnbens  (sie),  in  quo  Ico  bohemicos  eminebal.  euius  litore  circumrerencialM 
lales  ernnt :  llenrieus  dei  gracia  iiivenis  rex  Boemorum.  In  parle  altera  sigilli  etusdeio 
eciani  erat  quedam  imago  viri  artnigeri  sedenlis  super  dexlnintim  vexilliim  manu  gertns 
(sieV  ad  latus  hubens  fsic)  cllpcum  australicum.  cuius  litere  circumferenciales  tules  eraol; 
Otlaknrus  dei  gracia  dux  Austrie.  Slyrieque.  Daluni,  urtiini  pubticalum  et  trnnscriplum  nc  troa- 
sumplum  in  Wellegrado  in  domo  sive  pnlacio  abbalis  hörn  quasi  vesperariim.  anno,  indicciunr, 
die  mensis,  ponlificatns  sanclissimi  in  Christo  patris  etc.  quibus  snpra.  Presidenlibus  bimo- 
riihilibus  ac  discrelis  viris  dominis  Petro  plcbnno  ecciesie  in  Rediss,  Jacobo  plebano  lii 
Borssicz,  Wencesino  vieeplebano  in  Yalba,  Marlino  plebano  ecciesie  deserlatc  in  Wlk»sji  cl 
neurmiu  armigero  cnstelluno  Wellegradense  aLiisque  quam  pluribus  fidedignis  teslibiw  ii<) 
preroiflsa  vocatis  el  rogntis. 

Et    ego    Polnis    quondani    Johannis    de    Chrnmpnaw.    clericus    Olomucensis  publifU* 
nndorilate  imperiali  noiarius  puhlicus  Irnnssumptum  etc.  .  . 

(Orig.  Porg.  mit  3   Atib.  Sig.  im  m.  Lnndrsarchtv,   Art,  Wulehnul  lit.  A,  ti.  IH.) 
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^otariatsacl  über  ehe  Zeftt/enaugsatje,  hetreffend  einen  dem  Karlhäuserkloster  in  Könignfeld 
atit/ehorefnien  GrHi$äbe»iti  in  Cermmiti.   Dt.    Wien^  7.   A^guat  1405. 

,ln  nomine  dnmini  »nien.  Anno  nativitatis  ojusdem  millesimn  qandrin^enU'siniü  quinto, 
indiccione  tredeciina,  die  vero  veneris  septlma  menijiis  Augusli.  horu  prima  vet  quasi  post 
^bericJicm^  ponllficotu»  sanctissimi  in  Cbristu  patris  et  doniitit  noslri  dottiint  loiiocuncii,  Hivina 
^^rovidonciü   pnpp  septirai  anno  primo,  in  mei    nolnrii  publici   tetäliurnquc  subscriptorum   prr- 

Iencio    pcrsoniililcr    consliluliis    discrelu?    vir   duminus  Michshel    dictus  VVürffI  civis  Wien- 
icnsis,  laicus.  Pataviensis   diucesis.   libcra   spunle  ac  pura  consciencia  media  nnu  juramcntu 
esvruiU  juravit  m-  confeftsus  fuit,   quonmdo  interfuissel  ciiidam  eontracUii  inito  inter  hono- 
rahilem  et  reli^iusum    virum    dominum  Geurium    prtorum    monastehi    in  CImnigsreld  ordinis 
Carldsit-nsis  Olomiicensis    diocesis  ex    una.    «c    discpelum    virum  Johonnem    de  Cremsip   pir 
__meniorie    civem   Brunnensem,    Inicum    dicte  01omucL*iiäis  diocesis  parle  iw  «iltTa,  oecasiont* 
VempcionJs  cujusdam  medii    feudi  siti    in  villii    dicta  Scbirnebicz    propc  Brunnam,  specinnlem 
ad  dominium  et  proprietalem  dicii  monasterii  in  Cbunlgsfeld  eu  pncto,  condicione  ac  modo, 
^bl  diciusi  dominus  Georius  prior   monasterii  in  Chunigsfeld,  permitteret  ip^tum  .lobannoni  de 
^Krenifiir    preüictum    pncificum    et    quicliim    ab    omni    moleslflcione    feodi    medii  predicti.  per 
^nsiim,   iit  premillilur^  empti.    tarn    in    adeptucione  posse>isionis  paeiPiue  ipsitis.   qunm   in  per- 
^Kepcione  frncluum,    proventuum,   jurium  et  obvencionum   ejusdem  ad   lempus  et  per  tempus 
vile  ipsiu«  civis  Johannis  de  Cremsir  predicti.   Propier  qiie  omnia  et  singtila  dictus  Johannt^ 
^Be  Cremsir  prolunc  pure  et  libere  sine  omni  excepcionc  juris  vel  facti  publice  disposuil  ac 
^tn   pactum  expresse  deduxil.,  quod  dictum  medium  feodtim  in    villa  Schirnebics^    post  obitum 
IL^uiim   libere  uc  sine  omni   imprdimento  eederet  nc  trnnsiret  in  usus  monasterii  in  Chimigsfeld 
^Bredtoti  in    et    ob   remediiini    uc   ^ulutem    ipsius   et   suonim   predecessorum :    deincfps  vero 
^piccu!;ione    hujusmodi   disposicionis    ac   ordinacionis  dictus  dominus  Georius   prior  monasterii 
in  Cbuiii)>:sfeld  eum  quietum  in  diclo  medio  feodo  permisit.  dictum  ordinacioneni  graciu   sui 
^hnonaslerü  tarn   bumililer  quam  devote  ucceplando.   Super  quibus  omnibus  et  singulis  quidum 
^^disrreins   vir  Mnrrus    dictus   Raltcnenter    protunc  lempns  nomine  dicli  domini  Georii  prioris 
mnnnslerii  in  Chunigsfeld   peciil    eidem   priori  suoque  monasterio  per  me  notarium  publicum 
|gul»scripitim  nnum  vel  plura  publicum  seu  publica  conßci  inslrumenla.  Acta  sunt  bec  Wieime 
Paltviensis  diocesis  in  domo  reverendi  patris  domini   episcopi  ßrixinensis,  in  pullucio  com- 
muni    domus    ejusdem.   anno,    indiccione,    die.    mense,    hora    et    pontificalu    quibus    supra. 
firosL'ntibus    ibidrm    discrelis    viris    domiuls  UIrtco    ptebano    purrochialis    ecclesii*    in   Weitra, 
Johanne  Prölscbnph,  MnrIiuo  Placzer  presbylero  et  laicis  Patavicnsis  et  Olomucensis  diocesis 
l^sljbns  ad  premissa  vocatis  speciajiter  et  rogatis. 

Et   ego    Mathias    Reg-elscboner   de    Ilerriden    clencus   Eystetensis   diocesis    publicus 
periHli  auclorilaie  noiurius.  quia  predicti  juramcnti  prest^icioni  confessioni  omnibusque  aliis 


et    sin^tis    premissrs.    dum    sie    u(  premüütur   agcrentur   et    fierent,   anacum  prenomioa 
lestibus  presens  inlerfui  elc. 

(Orig,  Perg.  im  m.  LflndcsarchiVf  Art  BrUnuer  Rnrchauser  Nr.  9.) 
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Schuldbrief  K,  Wens^U  für  den  Markgr.  Jodok  auf  UOOO  Gulden.   DL  Bettleru  (iebr^ 

12.  Augtisl  1405. 

vl^  ir  Wenzliiw  von  gotes  gnaden  Roniiscber  kunig  zu  allen  zciten  inerer  des  reic 
und  kitnig  zu  ßeheim.  Bekennen  und  tun  kunl  oft'eiilichen    mit    diesem    brive  allen,    die    i 
sehen  oder  boren  lesen,  das  wir   dem    hochgebornori  Josten,    margjirnren    zu  Brandrmbur;?' 
und  zu  Merbern,  unserm  Üben  vetter  und  fursten  vir/.ebentansent  unireriseh  und  bebcmiücb 
gülden,  die  er  uns  bereit  geüben  bat,  recbt  und  redlichen  schuldig  sein  und  gellen  sollen: 
dovon  so  globen  wir  demselben  unserm  liben  veller,  marggraf  Joslen  bei  unsern  kuulglicben 
Worten  und   guten   treuen   dieselben   virzebentausenl   gülden  unvorzogentich  xu  richten  and 
zu  beznien    halb    uf  sand  Merleins    lag    iezunt   nebsl   zukünftig  und  das  ander  halb  teil  nf 
unser  ("rauen  lag  licbtmcsse  nebsle  dornach  kumendt*,  an  alles  geverde  und   argeliste.    Mit 
urkunt  diz   brifs  vorsigilt  mit   unser  kuniglichen  maieslal   insigel.    Geben  zum  Betlero  nncli 
Grisis  gehurt  virzchenhundert  jar    und  dornaoh  in  dem  fünften  jare  des  miltwochens  nach 
sand   Loreczen   tage    unser   reiche   des   Behemischen    in    dem    dreiundvirzigistea    und  <li-5 
Römischen  in  dem  dreissigisten  jaren. 

(Auf    licr    Plicutur:     Per  d.  Joliaiitiem   Cruseina    mugiatram    ciirie     Franeiacus     proiMMtiii 

HoloilitvienaU;  iu   dorso   R.   Pituluü  de  Tost, 
OrifT.   P^Tg,   mit  nnh.   gr.   Big.  im   m.   LanJcsarchiv,   Sift.   K.   V.   1.    n.   4S.) 

361. 

Ä.    Werne!  erklärt    dem  Marhj.  Jodok  20iiO  Mark   schuldig    «u    »ein    und   bestimmt  df» 
Rückzahluuystermin.   Dl.   Zum  Reilern^  VZ,  Augusl  1405, 

iVir  Wenczlaw  von  gotes  gnaden  Römischer  kunig  zu  allen  zeilen  merer  des  rcldis 
und  kunig  zu  ßebeim  bekennen  und  tun  kunl  olTenlivben  mit  diesem  brive  allen  den,  die 
in  sehen  oder  boren  lesen,  das  wir  dem  hocbgebornen  Joslen  niarggrafen  zu  Brandfmliurff 
und  zu  Merhern  unserm  liben  vetter  und  fursten,  zweilausenl  Mark  wochengeltes  bergxul- 
die  im  vorsessen  sind  und  vorbalden  uf  unsern  nrhor  und  münze  zu  Chatten,  recht  and 
redlich  schuldig  sein  und  gelten  sollen;  dovon  so  globen  wir  demselben  unsrrm  Üben 
vetter  marggraf  Joslen  bei  unsern  kunigltchen  worlen  und  guten  treuen  dieselben  zwei- 
tausent  mark  grossen  unvor^ugenlicb  zu  richten  und  zu  bezalen  halb  uf  sand  Merteins  t»; 
iezunt  nebst  zukünftig,  und  das  ander  balbteil  nf  unserr  frauen  tag  lichtmesst'  nuhsle  dor 
nach  komend.  an  allrs  gpvrrdc  und  argelisle.  Mil  urkunt  diz  hrives  vorsigelt  mit  «ns^ 
ktiniglichen  maiestat    insigel.     Geben    zum  Bellern   nach  Crists   geburt   vtrzebenhanderl  ja 
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und  doniuch  in  dem  runrion  jtirc.  des  mittwochpns  noch  snnd  tiorrnc/.t'ii  ta^.  iinserr  reiche, 
iv$   Be\u'm\sc\iot\  in  dem  dmundvir/Jgislen  und  des  Romischen   in  dem  drrisstgisten  japen. 

Per  d.  Johannom  Crusüin»  magistrum  cuhe 
Francisrus  preposiliis  Boleslnviensia, 
In  dorso:  R.  Paulus  de  Tosl. 

(Orijr,  PiTg.  mit  i^roBiwm  hhIi..  jttdocli  vrrfitllHnem  Wgel  [m  m.  Lniidesiirrliiv,  BoiVk'n  6.  Nr.  fiOO.) 
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Wemel  rcmpricftt  dem  Miirkfjr.  Joäok    die  ihm    »ehuldiyen  ^<HX)  Schock  Gr.  i»  iwei 
Termhwn  su  beiahlen    Dt.   ßethrn  fichräk),   12.   August  1405. 

\%'  ir  Wenilaw  von  gotes  gnaden  romischer  knnig  zu  allen  Zeiten  meper  des  reichs 

nnd  kunig  zu  ßeheim.  Bekennen  und  tun  kunt  ofTenlicb  mit  diesem  brive  ntlen  den,  die  in 

lehen  oder  boren  lesen,   das    wir   dem    hocheebornen  Joslen,  maregntfen  zu  Brandemburg 

d   zu  Merherii.  unserm  librn   vetler  und   fursten,   /.vveituusent  scliok  grossen  pruger  mun/e. 

for  die  zinse  gulte  und  renic  unscp   slete  Newmburg.  Coln«    Czeslnw,   Gurym  und  Ansk  uF 

ler  CJbe,  als  wir  im  die  vorscbriben    hHben    und  die  im  bis  uf  sand  Gallen  tage  schieriül 

umend    furgehalden    sind,    recht   und    redlich   schuldig   sein    und  gelten  sollen;    dovon  so 

toben  wir  demselben  unserm  Üben  veiter  murggraf  Joslen  bei  unsern  Ituuiglichen    Worten 

,nd  gulen  treuen,  "dieselben  zweitausenl  ^cbiik  grossen    unvorzogeulich    zu  richten    und  zu 

|i(*ZQten.  halb  uf  sand  Merleins  tage  iezunt  nehst  zukunFlig  und  das  ander  halbteil   uf  unser 

fraiientage  lichlmesse  nehste  dornach  körnende,  an  alles  geverde  nnd  argeliste.  Mit  urkund 

dii  brives  vorsigelt  mit  unser  kunigliclien  mnieslat  insigel.  Gehen  zum  Bellern  nach  Crists 

ireburl    virzehunderl    jar    und    dornach    in    dem    funflen   jare    des    raillwochens   noch  sand 

Uiri'nczen   läge,   unser  reiche  des  ßehemischen   in  dem  dreiundvirzigislen  und  des  Bomischeu 

in  dem  dreissigisten  jnren. 

Auf  der  Plicatur:  Per  d.  Johanncm  Crussina  magistnim  cupie  Fpanciscus  ppeposilus 
Bolesluvieasis.  In  dorso:  R.  Paulus  de  Tost. 

lOrtK.    fVrL'.   mit   hSntt.  irr,  Sijr.  im   in.   LiUideMrchW.  Sip;.  K.   V.   I.  n.  42.) 


Wilire   Margaretha  ton  Kremitier  bestimmt,  dasx  ihre  in  ^erHotdl^  gete^jeneit   Acker 
nach  ihrem  Tode  der  Karthattse  in  Kotiigsfetd  anfalle»  aollen.     Di.   15.  Attgunt   1K)6,  $.  L 

Ich  frnu  Margret,  envann  herrn  Hansen  von  Cremsier  wirlin.  bekenn  und  tue  zo 
fn  allen  den.  die  diesen  prif  lesenl.  sehenl  oder  hören  U^sen.  das  mein  wirl  t*elig  der 
[■nannt  Hans,  dem  gol  genad,  mit  den  erbern  geistlichen  berren  zu  Kunigsfeld.  Karlhauser 
^rden  über  ein  ist  komen.  das  se  im  in  rechter  fronschaft  erlaubet  haben,  das  er  etlicb 
tker  auf  irem  gruni  zu  Czimobicz  gekaufl  hat.  also  wann  er  und  ich  vorgenannte  Margret 
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ab   giengen    mit   dem    toi.   $0   sciiiillt.'fi    üieselbon   fcker  hin  wieder  zu  dem  gninl  gefolleu  ] 
um  sust  (sie)  dem   kloster  und  den  vorgenannten  herren  an  alle  hindernuss  und  alle  anspra(4^| 
Darnach   hob    wir   derselben   ecker   von  Czirnobtcz   nier   kauft   und    haben  auch  auf  etlicl^ 
ecker  gell  ßr*?lichen  daselbst  zu  Czirnobicz :    von    denselben  eckern  allen   vorgenannten  zins 
wir  den  vorgenannten    lierren    und    dem  klosler  zu   Kunigsfeld   und  schullcn  Zinsen  allt*  jur 
rechts  grunizins   II  mark   und  IX.  groschen    halb   auf  sand  Michels  tag  und   kalb  auf  sand_ 
Jörgen    tag ;    davon    ich    vorgenannte    Margret   hab    angesehen    und    belrachl,    das   mir  d^ 
vorgenannt  zins  ze  swer  und  zu  uberswenchig  ist  gewesen,  da  bin  ich  mit  den  vorgenannte 
berren    von  Kunigsfeld    uberein    komen,    das   se    mir    dcnselbt^n    zins   all  jar  hull»en  habe? 
gelossen,  so  hab  ich  in  die  fronlschafl  hinwidcr  getan,  das  ich  in  die  vorgenannten  eck« 
all  mit  einander  geschafl  bab  und    gib  in   die    zu    irem  kloster  eigenlich  niiob  meinem  tod 
das    mich    got    bin    nimU   so    mugen    sie    und    scbullen  sich  derselben  ecker  ganz   und  gar 
eigenlicben    unlerwinden    und    dorzu    ballen  und  se  besitzen,  wie  de  fundco  weren   mit 
oder  an  sat,  schulten  se    der    gewaltig    sein   und  machen  se  der  gewallig   als  wirs  von 
mit  irem  Urlaub  besessen  haben,  also    sehik  wir   und  geben  in  de  hinwider  als  iren  oig« 
grünt  an  alle    hindernuss    und  alle  irriing.      Und  ob   ich  die  vorgenannten  ecker  selb  nie 
bauen  mecbt  oder  wolt.    so  mag    ich  die  gelossen  zu  bauen,  wem  Ich  will  in  don   vorg« 
nannten  ponlen  und  aussetzen  als  lang  ich   leb  und  nicht   lenger.   Mit   urkunt   diz  prifs.  Uli 
wenn    ich    vorgenannte  Margaret    eigens    insigels    nicht    heb.    davon    hab    ich   gebeten  dif" 
erbern  herren  Wrnzlal>  Has  und  herrn   Dominik,    die  do  scbephen   wornn  zu   der  zeit,   dus 
se  ir  insigel  zu   einer  woren    hezeugung    und    urkund    an    den  prif  haben  gehongen.  in  iin 
allen  schaden,  do  man  zalt  von  Christi  gepurd  virzehen  hundert  jar  darnach  in  dem  fiift«fl 
(sie)  jar  an  unser  lieben  fruuen  tag  zu  der  scbidung. 

(Orig.   Perg,   2  h    8ig,  im   Ardiivi*  de«  Stiftes  Riuf!:ei-fl,) 


:i84. 

Das  OlmUtzer  DomcapHel    rerkaup    die    Muhte    in    VhfiÖÜi    dem   Fridliu    rou    Kujetra. 

Dl.   ÜlmüU.  /^.   October  imS. 

l\los  Johannes  de  Slraznicz   decanus,    Andreas    archidiaconus    el    captlulum   ecclesio] 
(Momucensis  pro  nobis  el  successoribus  noslris  lenorc  presencium    recognoscimus   universis. 
<juod  licet  e\   debito  nssuinpti  orficii  pro  salute  vivifica  animannn   diehus  et  uociibus  splri- 
tualibus    commodis    inlendere    teneaniur.    tarnen    inlerdum    grudientes  per  viam   donimi  deli- 
beracionis    oculos    ad    temporalia    Hectimus.    ut  statui   ecclesic   et   ministris    eiusdem  soltfrti] 
provislone  reruni   lemporalium    succuramus.     Cnpilulariler   igiiiir   nd  invicem    congregatl  in 
examen    noslrum    adduximus.    qualiter  molendiniim    nostrum    in  Aurzyczicz,  qood   nos  antii^ 
singulis  oportebat  non  sine  Inbore  el  tediu  maximis  suniptibus  reformare,    rile  purpendimtiiJ 
ipsum  posse  non    per  alienaclonem,    sed  solum    in    empbiteosin  vundicionem  in  condicioaefl 
ecciesie    vertere    raeüorem.     Igilur   animu    dehberulo   voluntate   libero   ac   de    certa  nostr 
sciencia  hnbilo  in    noslro   generali   capitulo.    quod    solenius    ex  priscii   ecciesie  consuetudui« 
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die  lathedrp  aancli  IViri  morc  sollte»  celebrare.  super  eo  consiljo  SHtiiori  prefatum  molendinum 
Anr/.icaiicy.  cum  ?uis  porlinenciis  universis  honeslo  viro  rriderico  HÜas  Fridlino  de  Cogctin, 
tori  8Ue,  Itberis.  hercdibns  et  successoribiis  suis  le^itimis  pru  sexagintn  marciB  ^rossorum 
Bgensium  moravicnliä  iiumeri  et  pAgaiiit'nti,  sexaginta  quataor  ^ossos  pro  marcn  qiiatibet 
»mpnlando,  qoas  nobis  in  pjirala  pecunia  jani  assii^Miavit  niimeravil  inlegraliler  H  porsolvit, 
jus  einphilh*^otiriim  vendidimiis  oi  le^itimo  empcionis  el  vendicionis  lituio  vendimiis  por 
benies  et  de  eudem  mok'ndino  sibi  condpsn<ndiiniis  cL  indticirnus  in  püssessionem  realem 
Ipsius  el  omnium  eorum,  que  ad  dictum  molendinum  speclanl  rl  pi-rlinent  seu  apeetare 
i|uoniodi)libet  üinoscnntur.  IIa  tarnen  quod  idem  Fridliniis  heredes  ot  successore;;  sui  legitimt 

tbla  G«*n5ura,  qui  ronsuevil  dp  uno  laneo  ibidem  solvl  cum  alils  jnribus  et  robolis  ac  steura, 
t>cions  in  principnlu  fneril  inposita  seu  indiclti.  annis  sinffulis  solvere  tenealnr:  onori 
mque  cuilibet.  quod  fert  et  portal  unus  lanens  ibidem.  u(  ho  remissiori  foro  dictum  muleu- 
ii,  üinum  emal  n  nobis,  explendum  beolvole  cum  grncianim  accione  se  itubmisil.  In  cuios  rei 
^Brciorem  evidenciam  sigillum  nosth  c^ipiluli  de  noslra  sciencia  ccrta  et  volnntate  presentibus 
Ha  appensum.  Datum  Olomuc/.  anno  domini  millesimo  qundringentesimo  qninto.  die  sancti 
li^'ftUxU  papc.  deciraa  quorla   die  mensis  Octobris. 

1  Viiiimirli-   AbBchrift  iin   i^Xm.  Capitelarvliive.) 

Jhr  Oimtilzpf  Stadtrat/t  bt'keunt.  das»  Marlin  PergnmenUt  in  Olmttti  dem  Mathias^  Sohuf 
des  Mi'tt^  ehe  Mark  jnhrL  Zin»€it  nTkauji  habt'.   Dt.  2/.   Octoher  1^0f>. 

iWos  Wcnceslnus  Greliczer  ndvocatus,  Murtinus  flauer  mngisler  civium,  Wencoslaus 

[Untbfüyl.  Pesko  Wilrzer  et  Philippus  Longiis  celerique  jnrali    civitatis  Olomucensis    reco- 

l^ooscimu«  tenore  presencium  universis,  discrelum  virum  Murtinum  pargamenistam  de  volnnlale 

[pmtlioralis  sue  unnm  niarcam  von  el  certi  census  annui  grussorum  pragensinm  et  monivici 

mimen    dandi    et    porriffendi    sub    impignoracionis    pena,    que    pro    censibus    üeri  solel,  per 

fni'diimi  in  Georgii  et   medium  in   Michaelis    siinclurum    festis  conlinue    seouturis    honorando 

viril   domino  Motbie    Glio  Metlini    prope    valvam   Luthoviensem   aul    cui    presentibus  loco  et 

nomine  sui  committendum  duxerit^  pro  decem  marcis  grossorum  et  numeri  predictorum  rile 

H  rnciütiabiliter  vendidisse.      (Juem    quidom  censum  in  et  super  domo  sua,  sub  nnva   turre 

propo    domum  Leonis    instiloris   situata.    pro    dictis    temiinis    babendum    et  apprebendendum 

Mit  iuter  christianos  vel  judeos  pre  singutis  aliis  creditoribus  acquireudum  deputavil  prefaLo 

ODtno  Slnlliie.   ant    quibus    assignacione  pre<iencium   decreverit  committendum.     TaJi  tarnen 

«ddita  condicione,  quod   dictas  Martinus  pargamcnista.   eius   uxor,   heredes   vel  succe^tsores 

[|re9cripll    censum    nnnuum    pro   equivalenlibus   decem    marcis    grossorum    quolibet    annu    et 

hertninorum   terraino  in  parle  vel  in  toto  reemere  seu   rediniere  poterint.  solutis  prius   cen- 

[4us  superauctis.     Sub    hanim    quibus  noslrum   sigillum  est  nppcnsum   leslimonin  literurum. 

'  HRlam  die  undecim   millia  virginum.  anno  domini   millesimo  quadringenlesimo  qumlo. 

|In»erirt   in  fler  ITrltiindf  des  Olu».  biscli,  OfficinI»  Sulik  de  ^leitnii    tlUo.  12.  April  14Iff.) 
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processo  ac  consecracionem  tnuniTe  sihi  debile  impenso.  prefalus  dominus  Bonifacius 
nonus,  sicut  alüssimo  placiiil.  debituni  nature  persolvit.  ac  sanctissimus  in  Christo  pater 
dominas  nosler  dominus  Innocencius,  divina  providencia  papH  seplimus,  ad  apicem  suninii 
»poRlolatus  exlitit  nssumplus,  de  cuius  mandato  et  comniissione  specinli  sibi  super  hoc  faeto 
prefalui}  dominus  ßranda^  episcopus  el  »udilor  raiisam  et  causus  buinsmodi  in  en  statu,  quf> 
cüram  eo  remauäeranl  teaipure  u)m(u9  domini  BoniTucii  anlcdicU,  du\il  resuuiendas  t^l  r&smnpfiil; 
deindc  vcTO  prefalo  domino  Brunda  episcopo  et  auditore  certa  gravi  infirmilale  detenia« 
dictus  dominus  nosler«  dominus  Innocencius  papa  seplimus  quandam  generalis  comintesioiiis 
sive  supplicacioni?  oedulaiu  nobis  per  certum  snnm  cursoreni  presenlari  fecit.  quam  no< 
reverenlcr.  ul  decuit,  rccepimus  huiusraodi  sub  lenore :  Dignelur  s.  v.  urones  el  singnila» 
causiis  beneficiHles^  civiles.  propbnnas  el  criminales.  qoas  reverendus  puler  dominus  ßranda. 
episjcopus  Placcntinensis  de  mandaio  s.  v.  audiebnt,  quarumcunque  commissionum  vigore 
pnipter  ipsius  infirmitatem  alicui  alteri  ex  dominis  dicti  palacii  causarum  auditoribus  cont- 
mittere  usque  ad  ipsius  doraini  Brande  convalescenciam  et  dictaruni  causarum  per  rum 
rcsumpcionem  coniunctim  et  divisim  resumendas  in  eo  statu,  in  quo  ultimo  corani  ipso  remunserant 
et  ulterius  audiendas.  cognoscendas,  decidendas  et  fine  debito  terminaudas  cum  omnibus  et 
singulis  suis  emergenciis,  incidenciis.  dependenciis  et  connexis  cum  potestate  citandi,  literas 
decretas  sigillandi,  sentencias  et  instrumenta  extrahi  et  in  publicam  formam  redigi  maiidandU 
expensas  laxandi  et  alia  Faciendi«  que  diclus  dominus  ßranda  et  audilor  in  diclis  r-ausis 
faceret  et  Tacere  possct.  si  predictas  causas  andirel.  Et  quod  notarii«  qni  coraoi  eodem 
domino  B.  scribebant.  in  riictis  eausis  ulterius  schbant  et  continuenl  in  eisdera  consliiü- 
ciouibus  aposlojicis  et  aliis  in  coutrnrium  cdilis  non  obsLnnlibus  qiiibuscunque.  In  fine  vere 
dicte  eommissionis  generalis  sive  suppliciicionis  cedule  scripta  crant  de  alia  manu  (sie)  Uten 
superiori  liiere  ipsius  cedule  penitns  et  omnino  dissimili  et  diversa«  bec  verba  videlicet: 
De  mandaio  domini  nostri  pape  audiat  magisler  Johannes  (^atzcow,  reassummat  etc.  iisque 
ad  renssumpcionem  dicti  domini  episcopi  Ptacentinensis  et  justiciam  faciat,  Eluiusmodi  siqnldeni 
eommissionis  generalis  vigore  rausa  et  eausis  huiusmodi  per  nos  debite  resumptis  supra- 
diclus  dominus  noster,  dominus  Inuocencius  papa  septimus«  quimdiun  uliain  eommissionis  sivt« 
supplicacionis  cedulam  nobis  per  certum  suum  cursorem  presenlari  fecit.  quas  nos  ecisn 
reverenter,  ut  decuiL,  recepimus  lenorem,  qui  sequilur^  continenteni :  Pater  s.  pro  parte 
devoturum  uratorum«  virorum  venenibilium  el  religiosoruni  viroruni  dotuinorum  Ilenrici 
preposili  et  eonventus  monasterii.  eanonicorum  regularium  de  Lanskrona,  ordinis  sancü 
Augustini.  Luthomislensis  diocesis,  expuuitur  e.  s.  v.  quod  licet  n  quibusdam  pretensis  pn»- 
cessibus  ad  inslanciam  cniiisdani  Mykonis  Philippi  de  Czrhowitz  presbyleri  Olonrupeasts 
diocesis  de  et  super  ecciesia  pnrrocbiali  in  Nezjimislicz,  dicte  Olomucensis  dince^is,  quam 
dicti  cxponentes  consueverunl  tenerc  et  lenent  in  proprios  usus,  contra  eosdom  religiosos 
tacXiii  et  fulminatis  pro  parte  eorundeni  exponencium  fuerit  ad  sanetam  sedem  apostolicaa 
appelintum.  El  cnus»  huiusmodi  tippellacionis  et  negocii  priucipalis  ipsius  reverendo  pairi 
domino  Brande,  episcopo  Plaeenlinensi  nostri  sacri  palacii  aposlolici  causarum  lonr  aadiluri 
commlssa    el    per    euudem    citacro    et    inhibicio   ad   partes   fuerint   decrele   ac  ipsi  Mykoni 
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aiivcrsnrio  in  partibus  debitf^  intimnte.  ipsuque  causa  nd  curinni  Uoinnnuin  Icgiiimc  devoliilii 

«f^visteret  et  pendereU  prout   pcndel    indocisa.    Nichilominus    l»mcn    dictus   Mykn  «dversariu» 
la  lUe  Sic   pendentt*    indecisa   ac   post   et   contra    inhibicionom    predicinm,    assoeiatis  sibi 
•«•r^nullis  coniplicibiis  suis^  nccentsil  ad   dictam  parrochinletn  ecciesiam  ac  doteni   ipsiuE  manu 
rniata  invusit  et  violenler  fractis  portis  doUs  eiusdem   parrochiuUs    ccclesie  de  eadeui  dol« 
it^clL,  ac  bluda  ipsius  vcdesie    luoc  ibidem  existenciu,   i|uudntgirita   inarcas  gnissifruiii  pra- 
[^nsiam  et  ultra  Valencia  rcccpit  ac  inde  aspurtnvit  et  in  suos  usus  dampnabilitcr  convertjt, 
premissis  non  conlentus  sed   ffravamen  ifravaminibus  addendo  pretoxiu  diciorutn  preces- 
umm  suuriini  processnum,  a  qiiibus,  ul  prcmissum  esl,  fuenit  nppelltiluiii  non  nbstante  dicta 
|iihibiciüne  et  litis  pendonoiu,  prortinivil  et  fecit  eosdem  expoMtiilc«  ptr    diversas    toclesias 
luravii*   dfouncitiri    i-xcomunicatus  in    ipsoruui    expuntfnciiim    niaximum    «icimdaluin.    nfcnon 
Diuriam    «1    confusioneni.     El    prüpler    tales    denunciHcinnes    ipsi    exponentes    eviluntur    et 
pmptcr   talem   evitacionom   nun    aiident   cxirc   clauslrum    oorum.     Ne   autem  pater  s.  tales 
Ipresuoiptores  nc  maudatorum  apostolicnrnm  contemptore»  valeant  de  eonim   malicia  gloriari 
H  fonim*»diim   ropoplare.  sripplical    ijjitur  e.  s.   v.    pro    pnrto    eorundem  exponenciuui.  i)ua- 
I  tvuus  caufinm  et  causam,    quam  et  quas  ipsi  exponentes  movent  seu  movere  inlendunt  contra 
'tt  udversus    dictum  Mykonein    de   et    super   invasionibu$,    ciecciunibus.    denancialoribus    ac 
iniuhis    et   aliis    suprascriptis    coninnctim    et   divisini    et    ipsaruni    occasione    venerabili  vtro 
[dominu  Johunni    Gatzcow,    dicti    palacil    causarum    »udilori.    coram    quo    causa  diele  appel- 
Iscionis  de  presenli  pendet  indecisa  comroitlere.  ne  causurum  oonlinencie  dividuntur.  audien- 
'ilnm   coirnoseendum^    decidendum  et  sine  debilu  lerminHudum  cum  omnibus  et   sin|;^ulis   suis 
turrgunciis,   incidenciis,  dependenciis  et  connexis.   necnon   niandure  eidem.  quod  st  sibi  per 
summariam    informacionem    constilerit  de  (ali  contemptu  facto  post  et  contra  dictam  iohibi- 
nnnem.  cit4;l  eundem  Mykonem  personaliter  in  curia    et   exlra  et  ad  partes,  quociens  opus 
eril,  ip54imque  privct  jure,  si  quod  habet  in  dicta  parrochiali  eccicsiu.  ad  finem.  quod  ceteris 
ttmilia  commillentibus  valeal  Iransire    in  exompium.    cum  poteslale  absolveudi  dictos  e\po- 
DFQtc<;   simpticiler    vel    ad  cuutelam   non  obsUinle,    quod    forle  cause  buiusmodi  nun  sint   de 
ipsarura  natura  ad    curiam    Komanam    legitime   devolute.   neque    in    ea    de   juris  necessitate 
tractande  et  Üniende,    prt'missis    a]iis    in  conlrarium  edilis  non  ol)slantibus  qiiibiiscunque.   In 
Gne  vem  diclo  commissionis  sivc  supplicacionis  c«dule  scripta  eraot  de  alterius  manus  lUera 
li(«re   «uperlori    ipsius    cedule    penilus   el    omnino    dissimili  et  diversn.   hec   verba   videliciH: 
Di>  maudaTo  domini  noslri   pape   audiat  quidem  audilor^   citet.   ul   pi-tilur,    eciam   prrsonabter. 
M  coastilerit  elc.   in  curia  et  extra  uc  privet,  ut  petilur.  et  absolval    exponentes  nimpliciter 
U  ad  raulelnm  si  et   prout  Juris  el  justiciam   faciat.    Post    cuiusquidem    ultime  commissionis 
fivv  supplicaeionis  cedule   prescntacionem    et  rocep<^ionem  nobis  et    per  nos,  ut  premitlilur, 
facla^  riiimus  per  discretum  viruro   majE»istrum  Johnnnem  Scrivanunsem  in  Ruinana  curia  et 
'■"' "■■im  dominoriim   preposili  el  convenlus  moniisierii  ciinonicorum  rL'guUirium  df  Lunskrona 
snncti    Augustini    principalium    in    dictis    nobis    fuclis    commissionibus    principaliter 
ffiimnnlonini   syndicum  el    proeuralorem,    proul    de  ipsius  syndicatns  el  prociiracionis  man- 
dftiu   nuliitt    tegilime    extitil    facta     tides.     coram    nobis    constitutum    deblla    cum    inslancia 
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rcquisitj,  qufilonus  sibi   citacionem    exira  Romanuni  curiain  et  ud  partes  contra  et  aHvi*r$i 
i|iiondam    Mykoneni   Philippi   de  Czihowicz   ex    adverso   phncipnlem    ecinm   in   dictis    nob 
factis    coniniissionibu.s    ex    «dverso    principaliter    nominatum    iuxta  vim.    formam  et   tenore 
ultlrne  commissionis  supradicie  in  forma  solita  et  consuela    decernere  et  concedere  dignaremii 
Nos  igiUir    Johannes,    aiidilor    prefatus    attendentes    requisicioni»ni    huiusmodi    fore  jnslam 
consonara  racioni  volenlcsque   m  causa  el    causis    huiusmodi    rilc    et    Icpitime    procedere 
parlihuä  ipsis  Jusliciain   minislrare.   iil  lenemur,  vos  nmnos  et  Hing;ulos  siipradictos  et  vcslm 
qucmhbel  in  solidum  auctoritale  aposlolica.  qua   fungimur    in   hac    parle,   tenore    presenciui 
requirimuB  et  monemns  primo  secundo  lercio  et  peremptorio  communiter  vel  divisim  vobL«- 
que  nichilominus  et  vestrum  rurlibel   in  solidum   in   virlule  sancte  obedlencie  et  snb  exi'om-| 
municacionis  pena,  quam  in  vos  el  veslrum  quemlibct.  cnnonica  monici(tne  preraissa,  ferim 
in  hlis  scriptis.  si  non  fecerilis,  quod   niandamns,  disiricie    preciptondo    mandunles,  quälen 
Infra  sex  dienim  spacinm  post  presenlacionem  seo  nolificncioneni  presencium  vobis  vel  altrn 
veslruni  faclam  immediate   sequencium    ita    tarnen,    quod  in    hiis   exequondis   alter  vestrom 
aUerum   non  expeclcH,  nee  nnus    pro    alio  se  excuset,  quornni  sex  dienim  dnos  pro  primi», 
duog  pro  secundo  et  reüquos  dnos  dies  vobis  nnivcrsis  et  sioffulis  pro  tercio  el  piToniptori« 
lermino    ac    monieione    cnnonicn    as^ij^namus.    prefalum   Mykonem    Philippi    principaletn  n 
adverso  in  eius  propria  persona,  si  tpsius  presenriam   cooimode  habere  polcrilis.  alioquin  in 
hospicio  habitacionis  sue,  si  ad    id  lutus   pateat  accessus  et  in  parrochiali  ecclesia  in  .  .  * 
seu  siib  qua    degil    e(    moratur.    sin    outem    in    dicta    parrochiali    ac    cathedrali    OlomureDSi 
ecciesiis.  aliisque  ecciesiis  el  locis  publieis.  dum   ibidem   populi  mulliludo  ad  divinit  audienila 
aut  aliler  congre^ata   fueril,  ubi,  quando  el   quociens  expediens  fuerit  e(  pro  parle  dicloruro 
prepositi  et  oonventns  monasterii  canonicornm   reguinrium  de  Lanskrona  principalium  fueriiJS 
requisiti^    hvu    alter    veslnim    fueril    roquisitus,    ita  quod  verisimile   sit.  citacionem  nostran 
huiusmodi  ad  ipsius  noliciaro  pervcnire.  alla  et  inlelligihih  voce  ex  parte  nostra  iromo  Tertoi 
apposlolica    peremplorie    eilarc    curelis.    quem    nos    ociam    tenore    preseneium    sie  cilanu.^ 
qualinus  die  sexa^esinia   posl    ciincioneni    noslram    huiusmodi    per    vos  vel  altenim  vesirw« 
ei    faclam    immediate    seqnentem,    si    dies   ipsa    sexagesima   juridien    fuerit  et  nos  vel  »Itef 
loco  nostri  forsan  surro^andus  auditor  ad  jura  reddenda  pro  tribunali  sedebimus  vel  üedebit« 
alioqnin    pro.xima    die   juridica    extune    immediate    sequenti,  qua  nos  vel  surrogandnni   prr- 
dictum  V^iterbii  in   ecctesia  sancti  Silvestri  vel    alibi^    ubi    forsan    lunc  dominus  nnsliT  pop* 
cum   sun    curia   residebit,    in    ecciesia    snncti  Silvestri.   in    qua  jura  reddi  solent  manc  bnrt 
cuu«iurum  ad  jura   reddenda  in  loco  noslro  solito  pro  tribunali    sedere  contigerit,   conipnrea 
in   iudicio    lejjrilime    roram   nobis   vel  surrognndo    predicio    per  se    vel  procurnlorem  sir 
idoneum  ad    causam    seu    causas    huiusmodi    sufficienter    instructus  cum  omnibus  et  $in|^at{ 
actis,  acticatis,  literis.  juribus,  instrumentis  et  munimentis  suis  causam  seu  causas  butnsmtxt 
langenlibus    seu    ad    eam    seu    eas    quomodolibet    spectanlibus   prefalis  doniinis  preposit«  e 
convenlui  monasterii  canonicorum  regutarium    de  Lanskrona    principulibus  vel  eoruni 
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^nciirnnlihiis  de  et  super  omnibus  et  singulis  in  dictin  nobis  factis  commtBsionibos  contcn- 
de  juslict»  responsuriis  ac  in  tnln  ne^ocio  cl  causa  gen  i-austs  liiiinsinodi  ad  omnvs 
singulus  aclus  gnuititini  cl  successivo  ot  usciue  nd  dirrinitivain  inclusivL*  dobilis  et  consiiplis 
^rminis  et  dilacinnibus  precodonlibus  proccssiirus  et  procodi  jussiirtis  nlinsr^iii'  dictiiriis  rnoliirus 
lijditunis  et  receptunis  id,  qnod  jusMcin  siiadebit  i;t  ordo  dictnvcrit  rnrionis;  certificnnti** 
tjcbiloroiniis  oundem  cilatiiiiu  quod  sive  in  dictn  cilflcionis  lennino«  iit  premissurn  est.  i-urnm 
vbis  vel  surni^riindo  predicto  conipurere  dicluverit  sive  non,  nos  nirbitominus  vel  surro- 
sndiis  predictus  ad  promissa  oninio  cl  sinj^ulu  et  »Itas,  proiil  de  jure  poleriiniis.  prncodenins 
tu  procedfl.  dicti  cilali  absoncia  seu  eonluiiiacia  non  obslanir.  dicm  vero  biiiiismodi  cita- 
lonis  nastre  «tc|iic  Formam  el  qnilquid  in  premissis  foceritis  nnbis  per  nosiras  palent<;d 
sns  sen  inslniinentiini  publicum  haruni  seriem  seu  designaclonein  in  se  continentem  seu 
i-uotineules  rctnissis  presentibtis  ßdeliter  iiuanlocicius  pottTitis  inlinmre  curetis.  Ab^ohicionem 
Effo  omniuni  et  singulorun^  qui  prefalas  nostras  lileras,  senlencias  aul  eanim  aliqtiam 
brurrtTint  vol  ini-Hrrcrit.  quoqiio  modo  nobis  vol  stippriori  noslio  tiirilurnmodo  reservnmus. 
quoruui  onmium  et  singulorum  lidcm  et  testimoniuni  preinissornm  prcsenles  nosln?  cila- 
iiuis  Uteras  seu  presens  publicum  instrumentum.  easdetn  in  se  continf*nt(*s  seu  conlinens 
xinde  fieri  et  per  Jobannem.  notariutn  pubbcimi  noslrunique  ol  hiiiusmodi  cause  coram 
Dbi9  scriliam  intrascriplum  subscribi  et  publicari  tnandavimus  noslrique  «li^tlli  jussimus 
Ippensione  conimuniri.  Dalum  et  actum  ViU-rbii  in  ecciesia  sancti  .Silvestri.  in  qua  jurn 
vddi  solciil  nobis  inihi  inanc  burn  cnusarum  ad  Jura  rcddenduni  in  loco  noslro  solito  vi 
nnsuoto  pro  Iribunali  sedens  (siel  suh  anno  a  nativilnle  domini  niillcsimo  quadri^cntesimr) 
qBiDto.  indiecione  terciadecima^  die  lune  quarladecima  monsis  Decerobris.  ponlificahis  sanctis- 
^int  in  Christo  palris  et  domini  nostri  domini  InnoctMicii,  divina  provideiicia  pape  septimt 
dicli  unno  secundo.  Prcscntibus  ibidem  discrelis  viris  niug^islris  Tbeoderico  Samrerleuent 
bt  Pelrino  de  Ma^in  noiariis  publicis.  scribisque  nosirls  clericis  Haibersladcnsis  el  Mavarien- 
civitatum   teslibiis  ad   pretnissa  vocatis  pecialilcr  et  rogatis. 

El    ego   Johannef)   de   Cuiock   clericus  Cenadiensis  diocesis  publicus    appostolica   et 
npfriali  aacloritate  notarius  .   .   . 

(OHg.   Pcrg.   mit  «iib.  Si'g.   im   m.   Laudosarcliiv.    Art.  Olmützor  Augustiner    Iit.   P.   n.   $.) 
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folaimet  de  Gaczcow,  püpilHcher  Auditor,  zeiyt  dem  Olmüizfr  lUxvhof  an.  da$s  er  den 
YöTrer  Utk  icetjen  des  Strifffal/es  um  die  Pfarrkirche  in  \e3amifsiits  zur  Verniiltcortuntj 
rar  dett  päpHtUchen  Stuhl  eittrl  habe.  Dt.    Viterbii,  i*i.  Deeember  iWo. 

Ilcvorendo  in  Christa  pntri  el  domino  dominn  de!  et  apostolice  sedts  gracta  epi- 
icopd  Olomncensi  eiusque  in  spiritualibus  et  leniporalibus  vicaho  et  ofliciali  jfenerali,  ceteris- 
jodicibus  ofliciabbus,  delej^alis^  subdelegatis,  execuloribns  et  subexeculnribus  ac  eornm 
atcnentibus,  necnon  Mykoni  Pbilippi  de  Czibawic»  usserto  presbylero  Olomucensis  diocesis 
kl  adverso  principali  in  infrascripta  nobis  Fada  cxtmmissione  ex  adverso  principatiler  nomi- 
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requistli.  qoalenus  sihi  cilncinnern  extra  Romaiiam  curiain  et  nd  portes  contra  et  advemi 
qticndain  Mylionem  Philipp)  de  CzihowicK  o\  adverso  principalem  eciam  in  dicUn  nobi 
factis  oommissionibns  ex  adverso  principatiter  nominatiim  inxla  vim.  rormam  et  leiiftrem 
ultinn*  cnmmissionis  siipradicte  in  forma  solitn  et  consueta  decernerc  et  concedcrc  digiiiipeimir. 
Nos  igilnr  Johannes,  andilor  prefaliis  altendenles  rcquisicionem  huiusmodi  Pore  justam  et 
conwnain  pacioni  volenlesque  in  causa  Pt  caiisis  huiusmodi  rite  et  legitime  procedere  el 
pnrtibus  ipsis  justiciam  ministrare,  ut  lenemur,  vos  omnes  et  singulos  supradictos  et  vestnim 
quemhbet  in  soliduin  aucloritate  apostolica.  qua  fungimur  in  hac  parte,  Icnore  preseacium 
reqiiirimus  et  monemus  prirao  secundo  tercio  el  peremplorio  communiter  vel  dtviitim  vobis- 
que  nichilominus  e(  veslrum  riiitibet  in  snlidum  in  virlule  sancte  obediencie  el  sub  exrom- 
mnnioacionis  pena.  ([»am  in  vos  et  veslrum  quemlibiM.  ennonira  monidone  premissa.  ferimus 
in  hiis  scriplis,  si  non  fecerilis.  quod  niiindanius,  dislricle  preoipiendo  mandantes,  quatenu9 
Infra  sex  dierum  spacium  posl  prosentarionem  seu  notificncionem  presencium  vobis  vel  alleri 
veslrum  faclam  immediate  sequenrium  ita  tarnen,  quod  in  biis  exequendi»  aller  vestnim 
alterum  nun  expectel,  nee  nnus  pro  alio  se  excusel^  quorum  sex  dierum  duos  pro  primn, 
duos  pro  secundo  el  reliquos  duos  di*'9  vobis  universis  et  sinffuii.'^  pro  tercio  et  peremplorio 
termino  ac  nionicione  canonicn  assignamus,  prefalum  Mykonem  Philippi  principalem  ex 
adverso  in  eius  proprio  persona,  si  ipsius  presenciam  commode  habere  polerilis.  alioquin  inj 
hospicio  habilacionis  sue,  si  ad  id  tutus  patent  acceftsus  et  in  pnrrochialt  ecclesia  tu  , .  ^ 
9en  sub  qua  degit  et  moratur.  sin  antem  in  dicla  piirrochiali  ac  catbedrall  Olomueensi 
ecclcsiis.  aliisque  pcctesiis  et  locis  puhltcis,  dum  ibidem  populi  mulliludo  ad  divina  audieoda 
aut  aliter  congregala  fuerit.  ubi,  quando  et  quociens  e.vpediens  l'ueril  el  pro  parle  diciorum 
preposili  et  convenlus  monaslerii  canonicorum  regularium  de  Lnnskrona  principnlium  fueritis 
requisiti,  seu  alter  veslrum  Tueril  rcquisilus,  ita  quod  vcrisimite  sil,  cilacionem  nostrom 
hirinsmodi  ad  ipsius  noticiam  pervenire,  alla  et  inlelligibili  voce  ex  parte  nnstra  immo  verli 
Bpposlolira  piTemplorie  rilare  cnretis,  quem  nos  ecinm  lenore  presencium  sie  citamus,.] 
quiilinus  die  9o\a*resima  pos!  cilacionem  noslram  huiusmodi  per  vos  vel  altertim  veslrum 
ei  faclam  immediale  sequentem,  si  dies  ipsa  sexflg;esima  juridicu  fueril  et  nos  vel  alter' 
loco  nostri  forsan  surrogandus  nuditnr  ad  jnrn  reddenda  pro  tribunnÜ  scdcbimns  vel  sedebil, 
alioquin  proxima  die  jnridica  extunc  immediate  seqnenli,  qua  nos  vel  surrogandum  pre- 
dictum  Viterbii  in  ecclesia  sancli  Silvestri  vel  alibi,  ubi  forsan  tnnc  dominus  nnster  pa 
cum  sun  curia  residebif,  in  ecclesia  snncti  Silveslh,  in  qua  jurn  reddi  sotenl  mnne,  ho 
causanim  att  Jura  reddenda  in  loco  nostro  solilo  pro  tribunali  sedere  conligerll,  comparea 
in  iudicio  legitime  coram  nobis  vel  surrognndo  predicto  per  se  vel  procuratoreni  suui 
idonenm  ad  causam  seu  cnusas  huiusmodi  sufticienter  instrucUis  cum  omnibus  el  sln^uit 
nclis,  aclicalis.  lileris,  juribus.  inslrnmenlis  el  munimenlis  suis  causam  seu  causas  buinsniui 
langenlibus  seu  ad  eam  seu  eas  quomodolibel  spectanlibus  prefatis  domlnis  prepo.-iito 
conventui  monaslcrii  canoniconmi   reg-ulnrium    de  Lanskronn    principalibus  vel  <'nni!it  Tomr 
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[krocuranlihiis  de  et    supor  nninibiis  et  sin^ulis  in  diciis  nobis  Tuclis  commissionilius  cnnten- 

liä   (Je   juslicin    resporiäuriis  ac   in    toto   n(*gocio   et   cansa   seu  rausi?  Iiiiiusmodi  ad  omnes 

et   siugulos  actus  gradattm  et  successive  et  usqiie  ad  dilTinitivam  inclusive  dohilis  ul  consuetis 

terminis  et  dilBcionibus  preoedentibus  processurus  et  proccdi  jiissiirus  aliasquo  diclunis  ructurtis 

_  auditurus  et  n.*ceplurus    id.    (piod   juslicia    siiadebit  et  ordo  diclaverit  racionis:    ct^plificanles 

^nithilorninns  i'undem  cilBlnm,  qnitd  sive  in  dictn  dtacinnis  tt^rminn«  nt  prcmissiim  est,  coram 

nobif!  vel  surrogando  prrdicLn   cotnparcre    dictaverit  sive  non,  nos  nichiloniinus  vcl  surro- 

Hffandns  predictiis  ad  premissa  oninis  et  singiilü  <^t  alias,  proiil  de  jure  poteriinns.  procedenitjs 

^■eii   prucedet^  dicli  citati  absencia  seil  conlumacia    non  ubslitnte.  diein   veru  hiiiusmodi  cila- 

^Biüuis    noälre    alqiie    tormam    et    quitquid    in    premissis    fecerilis    nobis  per  nosiras  palenlos 

Vbleras  sf?u  inslriiinentiini   pubÜciim    biiriim    scrifin   seu   designaeicmeiii   in  se  rontinenlem   seu 

oonlinentes  remissis  presoatibus  üdcliler  quanlocicius  poLerilis  intimare  curetis.  Absniucionem 

vero   omnium   et   singulorum,    qiii   prefatas   nostras   lileras,   senlenrias   ant    enrum    aiiqiiam 

Hbicurreriut  vel  incurrerit.  quoquo  modo  nobis  vel  stipcriori  nostro  tatitummodu  reservamus. 

^^n  quoruni  nrnninm  et  smguloruni  fideni   et  lesümoniimi   ppemissorum  prcseiiles  noslpe   eiln- 

cionis   liten*s  seu    ppesens    publicum    inslninienUiMi.    easdem    in  se  eonlineiiles  seu   conlinens 

exinde   fieri   et   per   Johannem,    nolarium    publicum   noslrumque  et  huiiismodi   caii^te  coram 

^■obis    scribam    inrrascriptum    subscribi    et    publicari    mandavinius   noslrique   si^llli  jussimus 

^appensione    eommuniri.     ÜaLum    et    actum   Viterbii    in  ecclesia   sancti  Stivesiri,  in  qun  jurn 

r<fddi   solent  nobis    inibi   manc  hura    causnnim    ad  jura   reddendiim    In    ioco    nostro  solito  et 

punsuetu  pro  tribunnli  sedens   isic}  sub  anno  a  nntivitnle  domini   miilesimo   quadri^enlesinio 

uinlo,  indiccionc  terciadecima,  die  lune  quarlndecima  mensis  DeceinbriH.  pontilicahis  sunctis- 

limi  in  Cbristo    palris  et    domini    nostri  domini  Innocencii,  divina   providencia  pape  septimi 

Ipredicti  anno  secundo.   Presenlibus  ibidem    disirelis  viris  maö^istris  Tbeoderico  Samferleuent 

Itl  Petrino  de  ila^-io  notariis  puMicis.  scribif^que  noslris  clericis  Halberstadensis  el  Navarien- 

\i\s  civilatum   teslibus  ad   premissa   vocatis  peciaÜler  el   roj^atis. 

Et    ego    Joiiannes    de    Czaack    clericus  Cenadiensis   diocesis  publicus    nppostolica    el 
:  iroperiah  auctoritate  noiarius  .   .   . 

(Orig.  Pcrg.  mit  nnb.  Sig.  im  m.   LandesnrchiT.    Art.   OlmQtxi^r  Augustiner    lU.   F.  n.  SF.) 
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•lohaMies  de  (iaczcow^  päpsUieher  Auditor^  zeigt  dem  OlmiiUt'r  Bischof  an^  dasti  er  den 
Pfarrer  Mik  wetfen  des  Striftfullcs  um  die  Pfarrkirche  in  Meiümt/siih  zur    Veratiitcnrtung 
rar  den  päpsllichen  Stuhl  cilirl  habe.   Dt.    VUerbii,  1^.  December  l^Oö. 

Ileverendo  in  Thristo  palri  et  domino  domino  dci  et  aposloÜce  sedis  ^racia  epl- 
«ojKt  Oiomucensi  eiusque  in  spiritualilius  et  lemporalibus  vicario  et  officiali  generali,  ceteris- 
ijoi'  jndiribus,  officialibus,  dclegati«^.  subdelegatis,  cxccotoribus  el  subcxeculoribus  ac  eorum 
liOcat«iietitibns.  necnon  Mykoni  Philippi  de  Cxihawicz  asserto  presbytcro  Olomucensis  diocesis 
^  Barere  principali  in  iofrascripta  nobis  facta  commissione  ex  adverso  principallter  noini- 
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nntiä,  oiiinibusqiiü  »liis  et  singiilis,  (|uoriini  inleresU  vel  intererit  et  quos  infrsscriplum  Uin^l 
ncgooium,  seii  längere  potiieril  quoiimdolibel  in  rutunim.  quibuscunque  iiominibus  conseanlar, 
per  civitnlem   t^l  diocosoin  Olomucünsem  uc  alins  tibilihel  c-onsültiUs.  Juliunnes  dt*  Gulzkow, 
decriMnriim  doclor,   preposilus  occlesit*  Ilambiirgensis.  Hnniienensis  dincesis,  dninini  nuslri  pupt 
capellmuis  el    ipsius   sacn    palacii    nposlotioi    causitnim    et  cause  ac  parlibus  inTrascripÜs  ah 
eodem  duniino    nostro   papa   auditor  specialiter   depulatiis,  saliitem  in  domino  et  prcsenlibiis 
lidein  indiibiam    ndhiberc.    Nuvcritis.    quod    diidiim    felicis  recordarionis  dominus   Uonifaciu} 
papa  nonus  qunndain  commissionis  sivo  supplicaeionis  cedulam  reverendo  palri  dominu  Brandts 
dci  ol  «poslolicf  st'dis  graria  ("piscDpo  Placenlincnsi,   liinr  rapcllano  suo  rt  dicli  palorii  apitslo- 
lici  caiisarum  audilori  per  cepliim  suiini   cupsorem  prescnlari  fecit,  quam   roveronlpr  ul  dccuU 
rcccpil    huiusinodi    sub    tenore.     Dig-nctur  s.  v.  causam    el   causas   eciam    appollacionis  et 
appelliioionuni   in  parlibus  ad  sedem  apostolicain   inlerposite  seu  interposilariiin  a  qulbii^uii- 
que  prclensis  proce^sibus  ad  instanciam  ouiusdam  Mvkonis  Philippl   dß  CxybowicK,   prcsbyleri 
Olomucensis    diocnsis.    de    ol    suprr    4'ccIesiH    parrochiali    in    .\o/.iimisIio7.    diele   Olomuccnsis 
diocesis    contra    cl    advcrsus  vcnerabiles  el  rclij,Mosos  virus,   doniinos  Hcuricum,  preposituin 
el  convonlum    monasterii   canonicoruin   rejt^ulariuni   de    Lanskrona    ordinis   sancli    Au^iistiou 
Lulbomislensis    diocesis,   ul  dieilur   faclis   el    tulminalis.    «c  negocii  principalis  ipsnrum.  que 
verlHur,  vcrluntur,  seu  verli  et  esse  spiTunlur  inier  dictos  dominos  preposilum  el  convenlum 
e\  uni)   parle  et  dictum  Mykonom  de  el  super  dictn  parrochiali  ecciesia  et   ipsius  oecusioni' 
parliii   [sie)    ex    altern    ulicui    de  dominis  auditorihus  vesLri  sacri   palaeii  aposlolici   causaruni 
cunimiltere  audienduni,  cog:noseenduni.  deeidenduin  et  fine  dehilo  lermiuimdutn  cum  omnibus 
el  singulis  suis  enier^enciis.  incidenciis,  depcndenciis  el  connexis  et  cum  polestale  absolvendi 
siiopliciter  el  ad  cautelam  dictos  domiuo<i  llenricuni   preposilum  ac  canonicos  reguläres  dicli 
nionasterii  uecnon    cilandi    dielura  Mjkouem    in  curia  el  e.\lra    el  ad  partes,  quociens  opus 
erit.  non  obstanle.    quod  cause  huiusmodi  non  sinl  de  ipsorum  naUiru  ad  curiam   Koiitanam 
tetriiiuie  devolule,  neque  in  ea  de  Juris  neeessilate  Iraclnnde.  neque  eciaui  tiniende.   In   lint? 
vero  diele  commissionis  sivc    supplicaeionis    cedule    scripta    erant    de  allerius  manus  liteni 
liiere,  superiori  ipsius  cedule   penitus  el  omnino  dissimili    et   divers«,  Uec  verba  vldelicet: 
De  maiidalo  domini  noslri  pape  audiat    magister  Brnndu  eilet  ul  petilur  el  justiciaui  Taciat. 
Huiusmodi  siqnidem  commissionis  Yi|rore  per  dicium  dominum   Hr;indam  episcopuni  et  audi- 
lorem.  ad  nonnullos    actus    cilatorem,    ciira  lamen  conclusionem    processo  uc  consecracioois 
muncre  sibi  debile  impenso  pref'atus  dominus  Bonilacius  papa  nonus,  sicut  altl^sinio   ptacoit, 
debitum  nature  persolvit.  ac  sanctissimus  m  Chrisin  paler  et  dominus  nosteri,  dominus  Inao- 
cencius,   divina    providencia    papn    soplimus   ad  apicem   summi  aposiolalns  extitil  assumplus. 
de  cuius  mandato    et    commissione    speciali    sibi    super    hoc    Tacto    prefalus  dominum«   Bninilfl 
episcopus    et    Auditor    causam    ul    causus  huiusmodi  in  eo  statu,  quo  coram  co  remaoseranl 
tempore  obilus    domini    Houirneii    antedicli.    duxit    resumendas   et   resumpsit*     Deinde   vero 
prefato  dommu  ßranda  episcopo  el  uudilore    cerla  gravi   intirmitute  detcnla,  diclus  dominum 
nosler  Innocencius  papa  seplimus  quandam  commissionis  generalis  sive  supplicaeionis  cedulam 
nobis    per   cerlum    suuro    cursorem    presenlari    fecit,  quam  reverenter.  ul  decait,  recepim 
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huiusmodi  siib    lennro:    Digncliir  B.  V.  nmiies  et  singulas  cansas  benenciales^  chilfls. 

phnnHS  et  criminRles.  qnas  revepondus  pater  dominus  Urand«  i^piscopus  PIftcenliiicnsis  de 
mnndato  s.  v.  audiebal.  quarumcunque  commissionuni  vigore  proplor  ipsius  infirmilatem  »licui 
alten  ex  dominis  dicti  ptilacii  caiisarum  auditoribus  conmiittere  usqiie  ad  ipsius  duiiiini  con- 
valescenciam  et  dictarnm  causarum  per  eum  resumpcionem  chniiincUm  et  divisim  roassn- 
mendas  in  eo  slatu.  in  quo  tilLimo  corani  ipso  reinnriseranl  et  ullerius  aiidiendiiin,  (*ogno- 
scendum,  decidenduni  et  fine  debilo  terniinaiidiim  cum  omnibiis  et  sint^iilis  suis  emer^enciis, 
incidonciis.  dependenciis  et  connevis  cum  potestule  cilandi,  literas  decrotas  siffiHandi,  sentencias 
quascunquc  et  instnmienlu  exlrnhi  et  in  publicam  rormam  redigi  mandandi.  expensas  taxandi 
et  alra  faciendi,  que  diclus  dominus  Branda,  episcopus  et  audilor  in  diciis  causis  faceret  et 
racert!  posset.  si  predictas  causas  audiret,  et  quud  nolarii,  qui  coraoi  eodem  domino  Rrniida 
scribchont.  in  dtctis  causis  ulteriu^  scribnnt  et  conlinuent  in  eisdeni,  constilucionihus  aposlolicis 
et  aliis  in  conlrarium  editis  non  obslanlihus  quibuscunqiie.  In  fine  vero  diele  eommissionis 
generalis  sive  supplicacionis  cedule  scripta  erant  de  ailerius  munus  liiere,  liiere  superiori 
ipsius  cedule  penilus  et  omnino  dissimiU  el  diversa.  hec  verba  videlicel:  Do  mandato  domini 
noslri  pape  audiat  iiia^isler  Johannes  Gnczkow,  reassumal  et  oelera  usque  ad  reassump- 
cionem  dicti  domini  episcopi  Placentensis  et  jusliciam  faciat.  Huiusmodi  siquidem  eommissionis 
viifore  oansa  et  causis  luiitismodi  per  nos  debile  resuniplis  siiprndicius  dominus  nosler, 
dominus  Innneencius  papa  seplimus  qiiandum  »Üiun  eommissionis  sive  supplicacionis  cedutam 
nobis  per  eerlum  stium  cursorem  presentari  fecit.  quam  nos  eciam  reverenler  ut  decuil 
recepimus,  lenorem,  q«i  sequitur.  conlinentem.  Pater  s.  pro  parle  devotorutn  oraloruin 
virorum  venerabilium  el  relig^iosorum  sirorum,  riominorum  Henrici  preposili  el  eonvenlus 
monaslerii  canonieoriim  re<rularinm  de  Landskrona.  urdinis  sancli  Aujrustini  Luthomusleiisis 
diocesis,  exponiltir  i*.  s.  v.  quod  JiccI  a  quibusdam  pretensis  processibus  ad  inslanclani 
cuiusdam  Jlykunis  Philippi  (dej  Czibowilx  presbyleri  Olomucensis  diocesis  de  t-l  super  ecclesia 
parrocbiali  in  Nezamislicz  diele  Olomucensis  diocesis,  quam  dicti  exponenles  eonsacverunt 
inere  el  tenent  in  proprios  usus  contra  eosdem  religiosos  factis  et  ruimiiialis,  pro  parte 
corundem  exponencinm  fuerit  ad  sanclnm  sedem  apostolictim  appellulum,  et  causa  huiusmodi 
appfllacionis  ac  negoeii  priucipnlis  ipsius  reverendo  palri  doniino  Brande,  episoopo  Placen- 
tinensi  sucri  palacii  apostolici  causarum  lunc  audilori  commissa  el  per  eundem  cilacio  el 
inbibicio  ad  partes  Tuerint  decrete  ac  ipsi  Mykoni  adversario  in  parlibus  debile  iniimale, 
ipsaque  causa  ad  E^ornanam  mriam  le^ntinie  devolula  existeret  el  pendprel,  pront  prndet 
indocisa:  nicbilominus  tnmen  dicius  Myko  udversarius  dicln  lilc  sie  pendentc  indecisa,  «c 
post  et  coMlra  inhibirionein  prctüctam  associatis  sibi  nonnullis  complicibiis  suis  accessit  ad 
dictam  parrucbialum  oceicsiam  ac  dotem  ipsius  manu  armata  invasit  el  violenler  fractis  portis 
dütis  eiusdem  parrochialis  ecolesio  dnniinum  Mathiam,  vicariiim  oinsdem  parrochialis  ccciesie 
4e  eadem  dole  eiecit.  ac  blada  ipsius  eccleste  tunc  ibidem  exislencin.  quadrai^inla  mareas 
'gTossornm  pragensium  el  ultra  recepit  el  inde  asporlavil  et  in  suos  usus  dampnabiliter  con- 
verlil  el  prcmissis  non  conlenlus  sed  aravamine  ffravaminibus  addendo  prelextu  diolnrum 
pretensorum  suoruin  processuum  a  quibus.  ul  premissum  est,  fuernl  nppellalum  non  obslantc 
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Hclfl  inliihit'iHcione  et  litis  pfrult-nciii  prociiriivil  et  fecit  eosdem  exptmenles  pt»r  diver 
ecflesias  Moravie  deauiicinri  excoiniiiunicalos  in  ipsonim  oxponenciurn  rnaximum  scHiiUalum 
iiec  uon  iniuriiim  vi  cunfti:?ioneni.  Kl  pruptfr  tales  denunciacioues  ipsi  oxpi>nontes  evilanlur, 
et  propltT  talem  evUacioncni  aon  audenl  exire  claiislnim  »'orum.  Ne  nutem  pater  ».  Utes 
presumptores  »c  inniiHnlorum  npostolicoruni  conlemptoros  valeant  de  eonim  mnlii-in  g:loriari 
et  commodiiiii  rcportare,  supplicntur  ig-Uur  e.  s.  w  pro  parte  eonindprn  expontMieiiirn,  qiin- 
teniis  eausaiii  et  cutisas,  (luiirii  et  quas  ipsi  expononti'S  iiioveril.  seu  movere  inlondnnU  couira 
et  advtrsus  dictum  Mykonora  de  cl  super  invasionibus,  eieccionilms.  denmu-incionibus  ac 
iniuriis  et  aliis  suprascriptis  coniuncLim  ot  divisim  et  ipsarum  occasione  venerabili  riro 
dorainn  Johnnni  Gnlzcow  dicii  palacii  caiisanim  auditori,  cornm  quo  causa  diele  appellacionis 
de  presenli  pendet  indecisa.  eominUtore,  no  cuusorum  continencie  dividanliir.  oudiendas, 
cognoscendas.  decidendas  et  lim'  dchilo  terminandns  oum  «mnibiis  et  singiilis  suis  enirrirenciis, 
incidenciis.  depondenciis  et  conuexis.  neciion  mundure  eideni,  quud  si  @ibi  per  suuiuiariam 
informHCKiiiem  consliteril  de  tali  contempla  facto  posl  et  contra  diclam  inhihicioiiem.  clUrl 
eundem  Mykonem  persoiialiter  in  curia  et  extra  et  ail  partes,  <[iii)cieu3  opus  erit,  ipsumqur 
privet  jure,  si  quod  exibet  in  dicta  paroohiali  ecclesia,  ad  linem,  quod  ceteris  similia  com- 
mitlenlibus  valent  Iransire  in  exempluin.  cum  potestal**  absoivemli  dictos  e\|Kinentes  siinipb- 
ciler  vel  ad  cuuteiam.  non  ohstaiUe.  quod  forsan  cause  huiusmudi  Uün  sint  de  ip^^aruiu 
natura  ad  euriam  Uonianam  lei^itinie  devolute,  neque  in  ea  de  necessilale  Iructande  et 
Kniende,  preraissis  aliis  in  contrarium  edilis  non  nbslnnte  (sie)  quibuäcunque.  In  Hne  vero 
dicte  commissionis  sive  supplicacionis  cedule  scripta  erant  de  alterius  manus  litera,  liiere 
superiori  ipsius  redule  prnitus  et  omnino  dissiniili  et  divcrsa.  hee  verba  videlicet.  De  man- 
dato  domini  uostri  pttpc  uudinl  jdem  audilor,  eitel,  iit  pelilur.  eciam  personalilcr,  si  consli- 
teril  et  oelrra  in  curia  et  cxlra  ae  privet,  ut  petitur  et  absolvat  exponenles  simpliciter  el 
ad  centelam,  si  et  proul  juris  et  justiciani  facial.  Uuiusmodi  siquidem  ullimc  commtssioniä 
vi^re  cilaclone  leg:)tima  extra  Uomanam  euriam  et  ad  partes  decrela  tandem  fniuius  per 
diseretuni  virum  niauistrum  Jobanneiu  de  Scrivniiis  in  Roiiinno  curia  ac  vencrnbtliurn  et 
relittiosoruni  viroruui.  duniinoruni  preposili  et  conventus  fanonicornm  reaulüHuni  dt-  Lands- 
kroiiii  ordinis  sancti  Aui^ustini  principnlitjni  in  diclis  nobis  Tactis  couimissionihus  principatiler 
noniiTiHluni  syndieuui  et  procuratorrin,  prout  de  ipsius  syndicatus  et  procurncionis  mandato 
nobts  legitime  exlitit  facta  tides.  corum  nobis  ronstilutuni  debita  cum  inslancia  rrquiatli. 
quateuus  in  causa  et  causis  liuiusmodi  vobis  dominn  rpiscopo  Olomucensi  ac  Myknni  prt^ 
fatis,  necnon  onitiibus  et  stuirulis  suprudiciis  uiore  solito  inliibere,  literasque  inhihitDrias 
desuper  in  forma  soüta  et  i'i>nsuela  i'xtru  dielain  euriam  et  ad  partes  decernere  cl  ooncedere 
di^narniiur.  ^os  ijriiur  Jobaiines  audilor  prefatus  allendentc^s  requisicionem  huiusniodi  fori 
justom  el  consonam  rnciuni,  volenlesque  in  causa  et  causis  huiusmodi  rile  et  legitime  pro- 
cedere,  ac  partibus  ipsis,  prout  lenemur,  justiciani  ministrare.  attendentesque  caui^a  huiiisinorfi 
corani  nobi!$  indecisa  pendenle  per  aliuui  seu  nlius  niebil  allemptundo  extat.  seu  iunovando. 
Vübis  revert'ndo  palri.  doitiino  ipiscopit  Olonmeensi  ac  M^koni  e\  advcrso  princi[>aü  cimnibuf- 
que  aiiis  uL    sitigulis    suprudiclKs.    quibu.scunqur    duxiiiius    iiihibeuduui    et    tenore    prrsenciuiri 
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inhibemus,  ne  vos.  vel  AUquiis  vestruiii  per  vos  vel  alium.  scu  aHos  piihlici?  rrl  nccatte, 
^ulirecte  vel  iiulirecle.  in  villpiMidiiim  Jiirisdiccionis  oc  »edis  npnstolice  conicmpliim  Blt«*mpl»re 
^Beu  iiinovnre  presiimiiiHtis  seu  presuninnt  aal  presiimal.  (Jnod  «i  seoiis  Iftrtum  fuorit.  id 
^Botum  revoctire  et  in  pristinun>  slflUim  reducere  curabimiis  juslicia  iitt-dinDit.  ijue  omnka  H 
Vffingiila  vobiä  omnibuB  et  singiilis  siiprndiclis  intiinamus  insinuamus  et  nniificainus  ac  ad 
^ftveslram  et  cuiu^libet  veslrurn  noticiam  deiiucimtis  et  dedurr  vobimns  per  presenles.  ne  de 
^^premissis  vel    flliquo    prernissonmi    itnposleriim    i^nnrancinni  niiqiinm   pretondere  valeatis  M*a 

vab^at  qnomodn  lihet  vel  nllcirnre.  In  qiinrnm  omniiim  et  siiignlonim  fidem  vt  ti^ttmnnium 
^Dreniissorum  presente?  nosiras  inliibitonni!»  literns  seu  presens  pubiK-iim  iiiälrunirnluni.  biiiti^- 
Hbnodi  nostram  iiibibicioneDi  in  se  eoiilineiites  seu  continens  exinde  fieri  et  per  Jobnnniim  Isicl, 

nolariiim  pubbcum  noslrtiiu  v\  huiusiuodi  cause  cunim  nobis  scrtbam  infm^criptum  siibscribi 
^ftel  pnbHcuri  iiiandavinnis  nostriqiie  sigilli  iussjmiis  iippensione  communirj.  Datum  et  actum 
^^'tlerbü  tn  ecclesia  sanoli  Silvestri,  in  qua  jura  reddi  solent.  nobis  inibi  mane  bnra  rauswirum 
^^«d  jura  reddetiduni  in  loco  noslro  solilo  et  consuelo  pn»  tnbunali  sedeiw  siel  »üb  anno  u 
^pialivilate    doinini    iiiillesinio    qundrinjurenlesimo    quinlo.    indicciüne    tercia    decima^    die  lune 

quarladecinia    inensis    Decenibris.    pnnlifie^tus    sancitssimi   in  Christo  patris  et  domini  noslri. 

domini  Innocencii.  divinii  provideneia  pape  seplimi  predicti  anno  seeundo.  presenlibus  ibidem 
^fÜ^crelis    viris.    maffistri-*    Theoderico    Snmferlevente    el    Petrino  He  Maai".   notanis  publiri« 
^^eribisque    nu^tris    clericis    Hnlberstadensis   t^t    XavarleDäis    civtlatum    leälibud    ad    premifiüa 
^%'üt*alis  speciaHter  et  ro^alis. 
^B  Et    egn    Jiibnnnes   de    Czaack.    clericus  Cenadien«i«   diocesj?  publicns  appostolica  et 

iniperali  nuctoritale  nolnrins  .  .  . 

(Orig.   Pcre.  aK  nnb.   Sig.  im  m.  LftadMUTbiT,  Art.  01matx«r  Aiiguitln«r  Ilt.  P.  n.  4/a.) 
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A".    WeMipl    rer/ßffinde/    lietu    Markör.    Jodok  Otuh    und  Frankettslein.      Dt,    Zum    Heller 

(i,ebrdk),  2i.  Deeember  /405. 

»Wir  Wenczlaw  von  )ro\os  g-naden  roniiscber  knnlff  xii  allen  /.eilen  merer  des  reich« 
md  ktinig  zu  ßebeini.  bekennen  und  tun  kunl  ofTenlieb  mit  disrni  brive  allen  den  die  in 
sheD  oder  boren  lesen,  das  wir  mit  wolbedaehtem  mnte  snlem  rale  nnsrer  edeln  ond 
getreuen,  dem  hocbgebornen  Jo^tcn  marggmven  zn  ßrnndembur^  und  zu  Merhem.  unaenn 
^Bhen  vellem  und  fursten  gelobt  haben  und  geloben  im  bei  unitem  küni^ltchrn  tvorten  und 
^Rnten  Irenen  in  kraft  diz  brives  an  alles  sreverde  die  nachge^tchriben  slUcke  und  artickel 
Hku  balden  und  /u  volfüren.  Zum  ersten,  da.s  wir  im  umb  sein  schulde,  die  wir  im  »cbnldtg 
^pelB.  genug  tun  wollen  mit  ^elde  oder  mit  pfantscbaft  in  der  masse.  da«  er  bei  nn»  bleibe, 
und    uns   beboiren   sei   wider   iderman.    und   das  das  also  vermacht  und  verbürget  werde. 

tRS  r5  von  uns  unverruekt  gelinlden  werde  zu  beder  seil.  Item  was  wir  dem  egenanten 
nsern  vettern  martrirraf  Jnslen  in  einer  summen  i^eldes  verpfenden,  es  sei  klein  oder  gros. 
oruf  sol  von  im    Kein    ufslag  gerechent    noch    gesbgen  werden,  dann   allein  die  «umuie. 
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le  doruf  verschribcn  wunlo.  Ilem  iliis  dt^r  cffoiiiiMnlr  iiusf  r  veUor  rnil  derselbon  prmilädifif 
vvicJer  im»  nicht  liin  i^ol.  suniler  mis  heboKVn  sein,  als  oit  uns  des  nol  were.  Item  so  sol 
der  egenente  unser  vetlor  die  fgenanle  praiUsthafl,  die  wir  im  vei'se/.en,  uichl  höher  beswereii, 
Ferrer  verpfenden.  versczen.  oder  verkaufen  in  dheine  weis.  Oacli  so  sol  er  die  leule,  die 
wir  im  verprendeii,  nicht  höher  besweren  oder  beschn-ten.  dann  als  gewiinlich  ist  van 
iiMerher.  Ouch  wenn  wir  dem  eg'enanleii  unserm  vetlern  murg<rraf  .losten  sulche  sumoien 
geldes,  dorinn  wir  im  ein  pfnndschaft  versexl  hellen,  so  s<il  er  uns  derselben  pfnndschaft 
ledigÜchen  wider  ablreten  und  die  antworten  als  er  die  eingenonien  bette.  Oucb  so  äol 
uns  der  egennnle  unser  vetler  gelreulichen  helfen  und  raten  in  unsern  noldurfien,  die  weil 
wir  beide  leben,  zu  unsern  eren  und  besten,  als  wir  uns  vcrscbriben  haben  in  unser  beider 
briveu.  Und  doruf  so  wollen  wir  dem  egenanten  unserm  vetleni  marggraf  Joslen  nnsere 
lande  Gtncz  uml  Frankenstein  mit  allen  und  iu^lichrn  iren  ^nvehonin^eu  einizeben  nnd  ver- 
pfenden.  Und  des  niut  ge;teuLren  die  erwirdiifi?n  \\  e ncxlnw  palriarcb  /.n  Anliochien  unser 
kanczler,  Conrad  erweiter  Bischof  /u  Verden,  nnsers  kunigreichs  %\i  ßeheim  uiiderkumrer, 
andechlifen  und  die  edeln  Jan  von  Leucbtcinbnrg  gennni  Crussina  unser  bofmeisler,  ßuczko 
von  Podyebrad,  und  Philipp  genannt  Lawth  von  Costelecz,  unsere  rete  und  lieben  t^elrenen. 
Mit  urkund  di/.  brives  versigelt  mit  unserer  kuniglichen  maieslat  insigeK  riorzu  ouch  die 
egenanten  unsere  rele  ihre  insitrele  an  disen  brief  /.n  ijezenirnisse  gehangen  haben*  der 
gegeben  ist  zum  ßeller.  nach  Christs  geptlrl  virrzebenhundert  jnr  und  dornucb  In  dem 
fünften  jare.  an  sanl  Thomas  des  zwelfbolen  tage,  unsrer  reiche  des  Hehemischfn  in  dem 
dreiundvierzigisten  und  des  romischen  in  dem  dreissigisten  jaren. 

Ad   uiandaluni   d.   regia 
VV.   palriarcha  Anth.  cancellnnu**. 
(Orig,  im   Aroliive  »ii   OU  lu  Scbleiieti.) 
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Der  Oimuher    Stadlraih    heketmt,    das»   der    OhtuHser  Hurtjer    Martiti    eine    halbe    Mark 
jährlichen  Zinnes  dem  Pfarrer  Johann  in  Truärka  terUniift  habe.   Di.  31,  December  1905. 

l%os  Wenceslnus  Greliczer  advocnlns,  llanco  Sponer  magisler  civiuni.  Johanne«) 
Stahler.  Michael  PuoIck  et  Pbilippus  Lantus  consules  ceterique  jurati  civitatis  Olomucen^is 
recognoscinius  tenore  presencium  universis.  discretum  viruni  Marlinuni  piirganicnisluiH  de 
voluntate  cuulboralls  sue  dimidiaui  murcnm  veri  et  certi  ccnsus  annui  grussoruni  prairetisiijm 
et  mnravici  numeri  dandi  et  pomgeiidi  sub  impignuracionis  pena.  que  pro  censibus  Qi-ri 
sotel.  per  medium  in  Georgii  et  medtnni  in  Michaelis  sanclorum  ft^lis  conlinuc  s4M;utur» 
hononindo  viro  domino  Johanni  de  Trnnwky  plebano.  vel  cai  loco  sui  presenlibus  dnxcnt 
commillendum.  pro  quinque  amrcis  grossorum  et  numeri  predicloruni  rede  ei  mcionabiliter 
vendidisse.  (Jueni  quidem  censum  in  et  super  domo  suu.  sub  novu  lurre  positu.  prcdidb 
termtnis  habi-nduin  et  apprebendendum.  seii  inler  christianos  vel  judeos  prc  singubüi  alii) 
creditoribus  ncquirendnm   deputavil   diclo  domino  Jobnnni  vel  suis  commissariis  ut  preferlur. 
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Tali  tarnen  addila  condicione,  (|iiod  dicius  Murlinus.  eius  lixor.  hcrcdea  vel  »uoccssorp? 
prefattim  censiim  annuum  pro  equivalenlibns  quinque  mapeis  ffrossonim  rt-pmorp  sen  rerfimere 
poterint  quolihet  anno  et  tenninonim  termino.  ^oliitis  priiis  censibus  siipßrauctis.  Sali  haniin 
qiiibuü  si^ilhim  noeitrum  est  appensiim  (osliiiioiiio  literfimin.  Daliini  pridie  circtimcisionis 
lurnini  annu  nntivltatts  eiusdoni  inttle»imo  quadniigentc^iiiiü  quialo. 

(lusüritt  in    der    l>kuiidt!   des  Oltn,    dtscb.  Officiuln  Sulik  d»  ivlcmuA  ddo,  U,  Mai   HIS.) 


Bischof  Lacek  ton   (Hmut^  t/ibt  dem   Pfarrer  und  der  Stadtgemeinde  in   Trehi^ 

p/ji   HitUichrciht'H    ^ur  Einsaritmlttntj    ron  Almoseti    zur    Vnterst$U^uNtj   des  triedererhnuten 

ArmeHspituh  in   Trebtc.   Dt.  Patt  wir  }W5.  s.  d. 

Liac/.ko  det  et  apostoUce  sedis  gracia  episcopus  Olomucensis.   Universis  et  sin^uli? 
pitrbanis  viceplehnnis  el  ecclesioruni   rtvlnribus   et  eurinii  locatetientibu?    ac  nmnibuüt    crisli- 

Ifidelihiis.  ad  quos  ppesentes  nostre  Ult-re  pervenerinl.  saluleni  et  sinoepiitn  in  doiiim<i  caritatom. 
|)eu9  iilopiosus,  a  quo  omnis  invidia  esl  reli'^'ala,   eque  omnia  prede5linala  ordinacion«  dis- 
ponens  et  disponeudo  promtssione  qiiadam    eonfert    huic    vite    fulgcntem    vigorem   lam  stib- 
etancie  quam  persona,  biiir  voro  tarn  extreme  pauper(a(i9  miseriani  et  corporis  artos  debiles 
contnlil.    nl    hü    compassionis    iniserifl    ferente«    super    defeclu   suo   multifario   per  elarj^- 
cionmii  elemosine  et   inpartioionis   cuntinno    adiuvaniine    celestis    sedis    heredes    fieri    luere- 
_  anlur.    Hllesl^mle    apustolu    qui    dicit:      „Oporlt-t     cnim    vos    extreme    miäerac'tonis    dient 
■  üptTibus    miseriei)rdie  jirevenire.    ul    stantes    nnle   Iribunal    CrUli    acceptori    sitis    sccundum 
\icissiludineni    meriluriini.    i{uud    duniinns    suis    fidelibiis    promrsit     dicens :     Et     si    porre- 
KeriUs    uni    ex    minimis    o»licem    aque    frigide     in    Hominis     mei    veneracionem     mercedis 
"nuillipHi'Hlf  nianipiilns   t-olligenles  in  celesti  patria    resnmelis.**    Hoc  intnentes  et  exhoplacio- 
nibus  salubribiis  indncunlur  isiot.  lanto  niaiiis  pnuperibu^  C'risli  continuo  subvoncionis  presidio 

Isubvenire.  quanlo  Brdencius  ad  celeslom  patriam  dt'cornlnm  omnis  decoris  pulehritudine 
^nbelanms.  Venienle  igilur  ud  noslram  presenciam  honorabill  et  discrelo  viro  domino  Georio. 
rectore  parochialis  ecciesie  sancli  Martini,  procnrnlore  paiiperuni  hospitaüs  in  Trebecz  de 
■ovo  edificali.  quoriim  panperlate  ex  declaracione  ipsins  domini  Ueorii  didioinius.  qiiortim 
iecinm  cursm  ^erit.  conling'eret  fri^oris.  faniis  et  sitis  sevieutibus,  nisi  fideliiim  nninern 
porreccioneni  et  tar^icionent  eiemo.*>innrum  resurgani  adiuli.  vile  cursum  breviler  consumure. 
quibus  miseriis  auditis  et  in  fundo  eordis  nosiri  plenius  recilalis,  de  consilio  noslrorum 
fidelium  nobis  assit^ttneiuni.  per  quorum  instruccionis  dncumenia  fecientes  processu  nnllins 
lesionis  ofTensam   et  olfensioni.s  eontrarielatem  in  nostris  processibus  paciamiir.  literas  pelitorias 

Kt  uppeni^iont*  si^iHi  noätri  ud  pelicioiifin  predicti  doniini  Georii  plebaui  et  tooius  communi- 
tlis  in  Trebec^  dedimus  ruboratus.  universitatem  veslrain  in  domino  horlantes.  ul  cum  ad 
estram  universilaleni  nuncciis  sen  petiloribiis  predicii  bospitalis  vonientibns  piis  exhortacio- 
nuro  monilis  omnes  parocbianos  reuimini  vestro  comniissos  incilelis.  ut  manum  velint  ipsis 
porria:ere  adiulricem.  nl  dicla  panperom  lurba.  quorum  vila  lenuis  (sie)  filis  noscilur  depen- 
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(lere,    üdeliiiin    munere    rerormi-ntur.     Omnibus    »uleni    id    facienlibus    et  roanum  adiulricem 
preHiclis  paiiperibiis  porri^enlibus  el  misehconliflm  presUntihiis  aiiclorilale  nosirn  qua  funginnir 
()i)adrajL!inlR  dies  venialium  et  tut  criniinitliuni  LUtilrili!?  et  cunfeä±jif!  de  tniiiiiclo  tpsi^t  peniteuein 
in  domino  perpetnis  tempohbus  reluxnmus.   Datum  in  numasterio  ad  infnuciam  Sitlvatorjs  iiii 
Puslinir  ordinis  suncti  HenedicLi  anno  domini  millesinio  qtindringrntt'simo  quinio,  j^igillu  noslrnl 
sub  Bppenso  leslimonio  literarum. 

(Orig.  im  StndtJirchivc  zu  Trebit^,) 


393. 

Enlscheidumi  über  den  ann  Ourein  au  de»  Propst  der  St.  Felerskirche  h  Briinu  in 

zahlenden   Zehent.    Dt.    1W')  s.  L   et  d. 
Anno  14UÖ  lata  fuit  lia:c  sententia  de  decimis  in  Gurein. 

Inter  alia  per  hanc  nostrain  definilivam  senlentiam  arbilramur  volumus  rt  pnm 
tiamus,  quud  nobilis  vir  dominus  Milrjta  dr  Krzizans.  dominus  el  piissessor  bonorum  in 
Gurein,  ae  et  jurali  necnon  communilas  villte  ipsius.  qiii  nunc  sunt  vel  pro  tempore  fuerml, 
nomine  contractus  emplionis  decimarum  in  pnedicta  villa  Gurein  bonornbiti  dumtno  Batho- 
lomEeo  prcBpostto  nomine  &um  pneposilune  lirunensis.  in  quibus  sibi  ut  prK*posilo  ibidem  itt 
Hruna  jure  incorporationis  eurundem  decimarum  de  jure,  consuetudine  anliqua  obligantur, 
prn  reteulis  drcimis  ])nesentis  nnni  solvere  debent  el  lenenlur  vi^inli  marcas  grossornui 
prHüfeMHium  denariorum  moravict  numeri  et  pagamenti  in  terminis  iurrascriptis.  vtdelic«t 
decem  marcas  in  dominiea  „Domine  ne  longe^  proxima  asseclura  et  residuas  decem  marcas 
in  festo  sanctorum  Philippi  et  Jacob!  apostolornni  proxime  secnUiro.  Item  quod  pemmplin^ 
et  deinccps  annis  singulis  in  feslo  sancli  Galli  confessoris  ipse  dominu:«  Milota  dictorum 
bonorum  in  villn  possessores  heredes  et  successores.  qui  fucrint  pro  tempore,  et  communilas 
ineoltirum  villte  pnediclte  Gurein  teneantur  et  del»ent  sotvere  H  inducere  propriiä  lubi»ribus 
el  Fortuna  pro  ipsa  decima  et  solucione  ejusdem  vi^inli  modios  in  ^runo  triturato,  decem 
videlicet  Iritici  puri  et  decem  avens  mensure  ßrunensis  civitatis  ad  curiam  el  domum 
pnupositurte  honorabilis  domini  ßarlJiotoma^i  ßrunensis  pru^posili  el  suorum  snccessoruin  if> 
civilute  ßrunensi  ab^que  omni  uccattionu  dilntione  et  difficuUate  sub  pwna  pruidielarum 
centum  marcarum  grossoruni. 

(Aus  dem  Codex  u.  60S  p.  flSti  dor  01m.  Mctr.  Cap,-Bil>liotli«k.) 

3»4 

Bischof  Lacek    con    Ohniitz    rerkanß    dem   Martin   liothe    in  Jägerndorf  einen  Jakre^itM 
eon   iO  Mark  in  der  Stadt  KnUcher.  Dt.  c.   i405. 

Ans  Laczko  dei  et  apustolice  sedis  gracia  episcopud  (»omuceiuis  ad  cunclonina  lam 
presencium  quam  rulurorum  bomiuum  clurnm  lenore  presencium  deducimus  noticiam.  Quwl 
deliberntu  mente  fralrnrnque  notftrorum  Andrße  decani.  Andrco  nrchidiaconi,  canonicorum  ei 
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cnpituli  ecciesie  nosire  (»nmuconms  accodenlo  cniiscnsti  [uiriter  vi  ussensu  nrduisquL»  nostro 
^eccU'SM.'  moli  neresüilalibiis  vendidimus  jiislo  e(  k^urittimo  vondtcionia  Utulo  docrm  marca»* 
nnmii  perpetuiqne  census  g:ros$oriim  dcnoriornru  pragtmsitim  moravici  nnnieri  ot  pnf^nmcnli, 
qiionim  sextiuinln  quotuor  pro  rnnrca  qiialibel  coitipiituriiiir.  provido  viro  iMariino  KotliP,  civi 
in  Jr'jjtrdorir  sriisqiie  hcredibiis  in  ft  siiprr  opiilo  nrtslro  Kec/.cr  siiperqno  «»iii*;  univcrsis  vi 
sinculis  ptTlinonciis  ollinimciis  appendicijs.  i{nihuHLMini|ntf  nominibii^  nanciipenlnr  gimeridilcr 
vcl  spt'cinliler,  nullis  prnilus  exctiisi«.  pro  ct>nlum  marcis  grossomm  donarioruin  pra^<>nsiuni 
numeri  et  pagnmcnli  predictorum.  nobis  integre  soliiloruni:  eo  tarnen  apposito,  quod  nos 
aul  saccessor  noster  sea  capitiilum  olomucense  profntum  possimns  possit  seo  possint.  qiinndo- 
cunqtio  rncullas  aderit.  pn'ftilas  deceni  rimrcas  consiis  reornere  pro  ccntuni  marcis  grossonini 
numeri  et  pag^anienli  suprtidiclorum  a  prr>dict(i  Martino  Holbo.  a  suis  bcrtMlibus.  aul  ab  eo, 
^qtii  «undiMU  consum  tunc  lemporis  tenucril  hubut^it  et  possedoriL  ipsoruni  contradiccionu 
ressante.  AdicimuH  eciam  v\  plenum  posse  damus  !*iiprHnoniina(n  MarÜno  emptori  rt  suis 
btTinlibus,  huiusniodi  decem  marcas  census  vondendi  obligandi  inpignorandi  commutandi  et 
nomine  testamenti  dandi  qtiibnscunque  honeslis  personis  ecciesiaslicis  vel  sectilaribus  sab 
Omnibus  modo   forma    et    conlraolu.  proul  ipse  a  nobis  emit  et  recepil  el  proul   in  presmli 

Inoslra  litcra  conlinetur,  ipiando  ipsi  aul  suis  heredibus  vidobiltir  oxpediens  aul  oporlunum. 
Kos  quoquc  advocaUis.  judex,  consules,  scabini  jurali  prcscntes  et  po«iteri  lotaque  communilas 
Bupranominali  opidi  Keczer  proaiittimus  bona  et  sincera  fide  noslra  Bine  qualibet  fraude 
contradiociune  et  excusacione  subquc  penis  canonum,  videlicet  excommunieacionis^  obligali 
esse  volumus  s<>pediclas  decem  marcas  census  annui  sie»  ut  premissum  est,  prr  prentmiinatum 
dominum  nosinmi  episcopuni  vemlitas  sepenon)inato  Marliuu  Kotbe  ao  suis  heredihus  singniis 
annis,  incipienlos  die  sancti  MiehaebH  proxime  alTuturn  in  JegerdorfT  aiit  in  Nyssam,  nbi 
tunc  delegerit.  noslris  sumptibus  periculis  expcnsis  el  impcnsis  Iransmittore  et  in  loco  cerlo, 
^knobis  per  ipsuni  aul  per  suos  heredes  depulando  aut  depulato,  solvere  nunicrare  et  Inlc- 
^^graliter  benigne  depagare.  ()uod  si  non  fecerimus  aul  facere  neglexerimus.  ex  hmc  olTicialis 
olomuoen«ii.s  vH  pragensliH  aut  alias  qiiicnnqne  judex  dele^andus  vel  »ubdeiegandiis  deb'aatus 
vel  subdelegatus  ad  preniissa  poterit  el  dcbel  libere  in  prefnium  opidum  Keczer  totamqne 
comtnunilatem  ibidem  penas  interdicti.  suspensinnis  el  exeomnumieacionis  (oxccpcionibus 
appellacionibus  nostris  seu  aliiä  quibuscunque  juris  remediis  eessantibus)  immo  nobis  in  nulbi 

tßnfTragantibus^  ferre  et  promulgare.  (^uad  si  forte  quod  absit  in  buiusmodi  senlenriis  nos 
ullra  iinuin  mensem  perseverare  conligerit.  censu  suprnnominnto  non  solulo,  ex  tunc  pre- 
tatus  Marlinu^  aul  sui  heredes  plenam  liberam  ac  omnirnodam  poteslalem  auctoritatem  el 
,  licenciam  habeal  aul  hnbeanl,  nos  prenominatos  advocnlnm  jadicem  consules  scabinos  juralos 
^ptotarnque  communil»letn  opidi  sepedicli  Keczer  el  quemlibet  noslnim  communiler  vel  divisim 
bonafjue  nuslra  mobilia  et  immobilia.  abicumqae  locornm  reperla  el  prehensa  arre^landi 
öccupandi  inpianorandi  accipiendi  et  iisurpandi  judicem  eiusdem  loci  sen  dominii  t'ciani  irre- 
|uisJlü  iisque  ad  plenaai  ceribus  supradicti  sotneionem,  dampnorunique  occasione  eitisdem 
tensu!^  perceploruni  lotatem  salisfaccionem.  Conscntimus  eciam  nos  supranominatns  LacKko 
ppiiK'Opus.    oapiloluui    supradiciuni    olomucense.    necnon    nos    supradicti    advocatus,   judex, 
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foiisules  äcabini  prescntüs  et  futuri  t(>ti)(|uo  communilas  scpenoniinnti  opiili  Kuczer.  4iuüd  (|tii 
presL'nk'tu  ÜtcTAm  babuerit  seu  babuerint  cum  pAvore  et  volunlnte  supranorninati  Martini  «ut 
suoriim  bcrcilum,  quod  elfjom  aut  eisilciii  competant  prenominati  censuä  ac  jtis  omnium , 
aljoriim  cl  sin<,Mitorum  premissoruni.  In  citius  rei  evidens  teslimonium  omniuni  premissorum 
sigilhim  [iDslriiin  appiMiiJimiis  ^i^illtimquo  capituli  in  Icslimoniiini  uonsenMis  fl  sigiltiini  opidi 
KecKcT  in  tostiirioniuni  obligaciouis  ad  prodoripta  sunt  presenlibus  appensa  alqiie  ßrniiler  et 
ßdeliler  robürala. 

(Orig.  mit  3  anh.  füg.  im  fdrstenb.  Archiv  in   Kremsier.) 


395. 

her  BrUnner   Oberitthammcrer  Peter    von  hraeaf-  erifiäri,    dtias  Deiorft    roti   Lulc    die  in 
Luii  rersicherte  Mitffifl  seiner  Frau    rot»    der  Driinuer  in  die  OlitWtser  Landtafet  tiher~ 

trtif/cn  habe.   Dt.  c.   1W5. 

I  clr  L  Kravar  psU»  PlumlovskJ,  najvysÄt  komornfk  OloraücskJ,  znätno  £infin  vSem, 
ktot  lento  lisl  u7J-i,  2e  Dielocb  z  Lil6e  pK*vedl  veno  iene  svej.  jakoi  v  LilOi  jiei  byl 
iHdcäteti  hriven  jesi  vlojttl  do  Pornic  k  Olfjintkk^ni  dskäm  e  na  svddotnf  toho  pHdavil 
jsem  pecft  svii  k  toniulo  lislu.  jen?,  jesl  dön  v  Uloiniici  v  sobotn  p^ed  obracenlm  sval^lio  Pavia. 

In  dorso:  LVoKen>;m  panu  Ilcrarlovi  /.  Knnstälii  najvy^^^imu  kdiiiuniiku  «  panii 
llerarlovi  z  Skat,  sndlniii  Hrnönsköniu. 

(Orig.  Pap.  tjeig.  Sig.  im  m.  Lnudiiaarchiv,  Art.  Pornitz,) 


3»<i. 

Mnrky.  Jodok   gehenkt    dem    ßiaen^er  Pfarrer   Laurentins    roit    Weisskirche/t    und    aeinea 
Bruder  Johann  die    \  offlei  in  Kralits.   Dt.  Brunn,  o.  Järtner  14<)0. 

i\ns  Jüdocus  dei  ^racia  marcbio  Brandenbnrf^ensis  marcbio  et  dominus  jMoruvle  etc. 
Kecognoscinius  tenoro  pn^scnnum  publice  universis,  quod  considepalis  (idelibus  scpvichs 
bnnürabilis  Laurencii  de  Renicit  plebani  Usent^usis.  quibus  nobis  non  loodicc  complscuit, 
ipsi  Lauruncio  ot  Fmlri  ipsius  g^ermnno  Jobanni  de  llranic  et  bt^redibus  ipsorutn  animu 
deliberulo  »o  dß  cerla  nostra  sciencia  Judicium  sou  advocaclani  noslnun  in  Crnlicz  iipldo., 
ad  uoä  justü  jure  tamquam  niarchioiicni  et  dominiiiu  Mnnivie  devolutAtn.  tum  omnibus  ipMUS 
usibus.  utilitfitibu.s.  u^ris  cultis  et  incnltis,  cenäibus,  provenlibus.  emendiä,  quibuscuaque  ccd— 
seanliir  nominibus  vel  vucabulis  specialibus  postsint  niincupari.  seeundum  quod  ad  dictm 
advtkcaciam  ab  antiquo  dinoscimur  »pectare  et  pertinerc.  dedimus  douavimus  contniimus  d 
virlutc  preseiK'ium  damus  donamus  conferimuä  et  birifimur.  per  ipsiim  Lniireacium  et  frair^i 
ipsiuä  Jobanucm  et  bi-redos  ipsorum  ac  successures  Itbere  tenendam  bubendam  possidendn 
exponcndara  vendenihiiu  commulandiim  alienundam  et  in  Q9U<)  proprios  ronvcricndam 
ipsurum  iibitu  vuluntatis  et  boc  noslroruni    beredum  quam  ooälrurum  uc  successonim  miir 
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_chtunum  Mornvit*  quovis  nhsque  jinpcdimenU).  IVesenciim)  snh  nostri  ^igilll  aponsinni? 
BesUmoniü  literaruni.  Datum  Brunne  Runo  iloniin)  1406  fiTiii  III  proxinia  post  fcätum  cir- 
cumcisionis  Woniini. 

(Cud.  Perus tBineiufs  Im   Brünner  rnnsciism.  Xr.   235ii  fol.  479.) 

EröffHuttijsformel  des  Olmiiher  Landrechtes.  9.  Jänner   t406. 

Aabbnto  proximo  pnst  epiphaniam  domini  anno  domini    millosimo    quadrin^ontcsimo 

pxto  celebralum  est  colloquium  per  surenissimum  principom  domiiiiiin  Jodotmm  marchionem 

Muravie  «c  nobiles  viros  dominos  Pelrura  de  Phmiuaw  camenirium,  Johunncm  de  Lompnicx 

czudarium  et  Andreani  de  Medricsr.  canonicum  ßrunensem.  nolarium  tahularuin  lorro  .supreiiioSf 

prt'Si^nlibus  nubilibiis  doniinis  Krbitrdo  de  Cunslat    scniDrc,    Larzkon«  de  Crawurn.  Johanne 

it  Sicrnberg  alias  de  Lukow,  Wiihelmo  de  Pernslein,  Krharrio  d*»  Sknl,  Wokone  de  Crawnrn 

blias   de  Gycz^T),  Boczkone   de   Le?(nicz,   Alberto   de  Lnkow.  Petro  de  Stnixnicz.  Benessio 

de  Quassicz,  Cz<^nkone  de  Lypa.  Ilimone  de  Lethowics,  Wznata  et  J<»do(-ü  diclis  Hecht  de 

lI^üSsIcK   uc  Ulrico  ibidem   de   Hossiez.   Joltunne  Puska   de  Cunstal   et   aliis    quam  pitirihus. 

(Gedruckte  Laodtafel.) 

39^. 

Die  Sindl   Trehiö  Übernimmt  das   Badhaus,    tcelches  der  Bürger  Janko  ron  dem   Trehi^er 

Abie  Macek  tjehauf!  halte^    in    ihre    Vencalluny   für  da»  neur/egriindete    Ärmemspitai  und 

befreit  ex  ton  attvn  ntädtittchett  Abgaben.   Dt.   13.  Jünner  1406. 

Aos  Martinu9  judex.  Temlinus  Xicolaus.  Andreas,  Petrus.  Philippus*  llenzlinus.  Herussius 
antiqni  scahini,  Thomyko.  Johannes  diclus  Kozel,  Claxinus,  Thouiko  Wich.  «Stephanus  Hanocb, 
pMtunc  muderni  scabini  recuguo^cimus  Icnore  presi'ucium  universis.  quia  prudens  el  bonestus 
*ir  Jonco  civis  et  conscabinus  nosler  in  Trebecz  balneura  Sczukonis  dictum  a  reverendo 
ni  t'rislo  patre  et  domino  domino  Naczkone  abbale  raonaslerii  Treboczensis,  ad  ipsum 
»rctsione  morticinii  tamquam  ad  dominum  naturalem  devolntum  pro  undecim  mnrcis  ^r. 
l^ensium  emil  et  compuravit.  (^)uod  quidem  balneum  predictus  Janco  ob  salutis  sne  et 
fwrpntiini  suoruni  animnruni  reniedium  prediclum  balneum  pro  sustenlacioue  pauperum  ad  ho- 
^ilsle,  per  ipsum  Janconem  de  novo  ereclum  el  pro  sustentacione  pauperum  tu  eodem  h(»spitali 
diTOcium  de  consensu  et  voluutnle  predicti  domini  i\aczk(mis  abbalis  dnnavil  deputavil  et 
Nfivit  et  cum  omnibus  ulililatibus  el  usufruclibus  perpeluis  temporibus  donal  le^al  et 
«Boectil,  nostroque  reo^imini  et  successorum  nostrorum  submisit  et  presentibus  submitlit 
f^eendum  iruhernandum  el  tuendum  et  pro  ulilitate  prcdiclorum  pauperum  exponendum. 
Nostjue  coD.'^idernnlcs  predicii  Janconis  rompunccionis  devocionem  luudabilia  quoque  pro- 
wlfllis  et  honet^tnÜs  incremenla  predictum  Imlneum  pi-rpeluis  temporibus  de  ronsrnsu  locius 
'^•mmnnilalis  no8tre  civitatis  ab  omnibns  contribucionibus  e:iaccionibus  donacionibus  el  solu- 
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cirjDiliiis  HOS  et  iiostrani  civilak'ui  ooni'crnoDtibus  liliertunniä  Bbsolvimus  liliei-um  ubäululum 
volumuh  fore  pcoitus  et  exuinptum.  Uo^nntes  et  hortanle^  omn^s  successores  nosln?  civitatis, 
u(  predictum  baltuMim  in  hniiiäiiioiii  donncionis  gracia  non  pertiirlieiit  st^u  iiioIcsU^nl.  ^«d 
ipsurum  tuiciünc  et  prot4;ccionü  prosequnntur  fHvorose.  In  cuiiis  rei  leslimoniiim  si^itium 
noslre  civitatis  «le  consensu  e\  vuIunlHtc  onmiiim  unslropiim  ac  Inciiis  commiinilnlis  pre- 
senlibiis  est  apperisiini.  Datuni  anno  domini  millesinio  quDdrtngeutusinio  sexto  in  uctava 
epiphanie  domini. 

Et  egu  Aüam  Petri  de  Trebecx  Olontucensis  diocesis  publicus  iinperiali  auctoritate 
notunus  predicte  libertaciuni  donacioni  omnibns  et  sinirolis  premissis  iinacnm  prediciis  presens 
inlerfui  scabinis  faque  sie  Hori  vidi  ot  audivi  et  de  mandato  ipsoriim  tne  prosentihus  sub- 
bcripsi  signo  et  miniine  mois  soiitis  signavi  in  lestimoniiim  preniissorum. 

[Urig.   im   'rrfJiictr  Stmltnixliivp.) 
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Markgraf  JoHok  befreit  die  Starit  liomerstadt  auf  rier  Jahre  ron  allen  Ahgahen.  Üt.  Oimütiy 

14.  Jänner  i4(M). 

Wir  Josl  von  «rotes  gnaden  niarygraf  zu  Braudenburtf,  niopgi^raf  und  heppc  i\i 
Merhrrn  belvennen  und  tun  kuni  ofTenlichen  mit  disem  brieve  allen  den.  die  in  ätrhrn  oder 
boren  losen^  dus  wir  an^^eseben  liabcu  gT'jsaa  treue  und  Heissi^e  bete,  dio  uns  die  erheni 
nitmannen  und  die  grunze  uemcine  der  stat  Henierslat  nnseni  liben  gelreuen  getan  und 
»ngrlegt  baben.  Und  donimh  so  bnhen  wir  mit  wolbfdarblem  mute,  rtrhler  wissen  tinl 
gutem  willen  der  egenanlen  stat  Hemer^lal  siuliche  <,nmdL*  j^a'lnu  und  tun  iu  die  nitt  knift 
dicK  brieve«)  also,  das  wir  sie  von  dem  nebslen  sand  .loriren  la^  vier  iranxe  jur  von  aller 
losunge.  zinse  und  ijabe.  die  sie  uns  iecliebon  pllegon  r.n  (»eben,  ledig;  und  los.  frei  lassen 
und  sagen  sie  solicber  losunge.  rente  und  zinse  die  effenanton  vier  jar  us  und  us  ipffeiU 
lodiir  und  los  mit  krall  di:i^  brieves.  Mit  urkunt  di/.  brievos  vorsig-ell  mit  unterm 
unbungenden  insitrel.  Grben  zu  Olomunc/.  nach  Crists  ^rburl  vior/.elienbunderl  jar  uud 
darniu'li   iu  dem  secbstuu  jarc,  des  nebslen  dont'rslHjrs  vor  sand   Antonii   lug. 

(Auf  der  Pllciiciir!   Ue  innuduto  doinfnl  tnarah{Aiti&  Stt*phnitiii.   —  Orig,  l*arg,  li.  vnflrttte* 
81g.  Im   intttir,   I^HndesHTcLive,  Knet.    IV.   II,/14.) 

lOO. 

Markgraf  Jodok  vrlheiU    der  Stadt  Rotnrrstadl    divsetbeu   MunivipatrtchU\    tcetche  Hrü9^9^ 
und  Otmutz  lifittihett.   Üt.    Olmiih^   /.).   Jauner   tMi, 

Jodoni^  dei  »raeia  marchio  BrandiMnbnrjrensis.  mareliio  et  dominus  Morfivie  ad  r*' 
perpetuani  niemoriani.  quibus  expedit.  nolum  facimus  universis.  quod  defeclus  penurmrutv: 
et  extremarum  fidelium  nuslrorum  Judicis  et  juratorum  nc  toeius  commuuitatiä  in  Hrnu-rs 
animo  coneernentes  desolaciunem.    qua    sub    biis    moleslts    teniporibut^  amissis  vlctuj  ji 
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iriis  usque  Gnalcm  adeo  paupcricni  et  postremum  cvlermiiiiuni  pervenero.  tndii;eiicie  eorutu 
%  ih^bilo  reuiniinis  nusiri  ac  ipsa  ronsiiela  beni^^nilRto  providert*  condiciunein  quoqui*  ipäuruni 
in^liorrm  facerc  voleiik's.  presertim  cum  civitas  sine  juribiis  et  legibn»  nitniioipulihus  siih- 
^htftere  Don  possit,  decrevimiis.  i^tfltiiimiis  et  ordinavimu.s.  iit  driticeps  ipsn  civilns  Hemerf:!«! 
^oiiinlbii*<  et  sinu'iilis  jiiribus.  comudi:^.  litHTlntibitd.  (|uibii*<  civitalos  nostre  alle  nostrl  marebio- 
^^tiluä  Mnravic  <'l  <;piH'i8titer  Oloniuni-z  et  Bruniiu  friiuiiliir  huclenuä  quoqne  polite  Mint. 
^PnWnarie  puciatiir.  i^liindontes  iinivLTsis  el  s<niruijs  ofßrinlihus  iiostris  pxistcntilms  nut  qui 
[ncrint  in  futuro.  qunteniis  jam  dictam  ci^itatcm  noslram  in  Hemerstat  npiuJ  JitiertaLcs.  jnru, 
I  cnnänotudines  el  comoda  ac  pivsentem  nostram  concessionem  non  impedinni,  quin  pociiis 
raleffra  sludeanl  ol»ediencia  conservare  noslre  y^racie  siib  obtenln.  Presencnim  snh  nostri 
si^üli  »pperiütlone  leslinionio  htiTaruni.  Aclum  Olouiuncz  aiiiio  domini  mill(>aiiiio  (|ii»dringcn- 
U'jimi.)  soxio.  I'eria  sivxln  pro\hna  unle  dieni  saneli   Anlbonii. 

(Auf  der  Plicntur:  Dß  muudato   domini   uiarclitonfs  ätepliunuR.  —  Orlg.  PiTg.  Ii^  SJg.  im 
mflhr.  LtindesHrchive.  Rast.  IV.   S.) 

401. 

Marhiraf  Joilok    ffestattet    tlem   hloster  Hraditich,  die  Zirnttnii/rit  He.s  Dorfes  Topolan  Her 
ÜHnlitt  rou    /.etile   auf  ihre    Lehensdauev    vM  rerkuitfeu.      Di.   ObnHfi.   /7.  Jäntter   t4(Hj. 

Juducus  dei  gracia  marcliio  Brnndcnbiirgcnsis.  inarcbio  i*!  dominus  M'iravie  olc. 
floium  fai'imuei  lenore  presenciuni  iiniversis,  qiind  ad  vendicioncni  certornm  cendiinm  in  Villa 
Tupolan,  qnos  hononihdes  abbas  et  conventus  inonnsterii  Gradioensis  prope  OloinuncK  ordinis 
FVeüionatralensis  ad  preiM^ns  Incli  indigenciis  nobili  dnmine  CuncKe  di*  Zvole«  diinitnxat  ad 
Icmpora  vite  ipstus,  obli^arnnt.  sicnt  id  liiere  dictornm  nbhnlis  el  cftnventus  super  ipsn  ven- 
lilcione  confecte  oinrius  deduciint  et  mnnfftrare  videntur.  rogali  nofitrum  gratiiituni  prebnimiis 
con$pnäuni  et  buruni  vigore  nostriim  largiinur  assensiim  volente?,  ut  prelexlu  vendleiünis 
prcdicte  ipsa  duinina  census  supraiinliilos.  quousqiie  in  liainanis  egeril.  liliere  lenenl  el 
rrimtur,  cistdeui  nostris  et  nostninim  oninium  impedimentis  proculniotis:  hac  lamen  condicione 
*ii;nanier  adiecla.  deccdenle  ipsn  doininii  Kiinlin.  quod  eensiis  supnmointi  liltere  i|iiibii<!il)el 
ct>santibu«  occasionibiis  ad  diclos  abbaleni.  converilinn  et  eorurn  nninaslerinin  vireversa 
rdiic4Jinliir.  Preseueiiiin  sab  nostri  sigilli  appeiisione  lestimunio  tileranini.  Datiini  Otumiicz  anno 
,  inmini  HiitleHimu  quadrinirentesiuio  sexto,  die  simcti  Anlbonii. 

De  niandato  domini  marchionis  Stepbanufl. 

(Orig.  Perg.  mit  aah.  Stg.   im.  tu.   LundraArcbiT.  Art.   FIradi>cb  Itt.  N.   d,   3.) 


402. 

^ürkfiTaf  Jodfik  fjettlaiiet  die  L'berlrayuntj  des  h'arthauserkloxters  ron  Uohme»  nach    Dahin 
\ifi  Olmtih  nnd  schenkt  demselben  einiije  Dörfer.   Dt,   OfmHti.   /7,  Jänner  t4()(i. 

In    nomine    suncte    et    individue    trinitali»    nmen.     Nos  Jodocus  dei   ^rncin  marcbio 
AwHleölnirgensis  marchio  et  dominus  Moravie.  Ad  universonun  noUciam  i'upimiis  pervenire. 
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quod  dum  humane  vile  exilnni  puriore  int.'nle  rttvolvimu?  et  cadnce  ejus  fnigililntis  faübilu- 
dinem  solcrchis  nnimo  agUamos.  in  hoc  qnidem  iiitencionem  nostrniu  Ggimiis  et  diversos 
cogitatn»  finaliter  stabilimus,  qnemlibet  honiinem.  cujiiscunqiie  Status  condirionis  i^radus  vcl 
emincncit*  existiit  ei  prccipue  qui  se  excelleiiciori  priticipum  digiiitati'  cum  lialiiindanciuribas 
rebus  pn-fcrri  ccteris  rerO|?nosciI.  adhoc  dumlnxul  ab  oninipolt'tilp  den  tanln  .stbi  credila 
cum  cum  aniini  suscopisse  laU'nlH.  quo  propLcrea,  quia  menles  mortalium  solliciludinis  uffi- 
ciunt  spinis,  evan^relico  (estimonio  compnrantur,  ul  se  in  conspcciu  doniini  gralus  villicos 
id  est  dispensatores  idoneos  in  die  nitimati  judicii  comprobarent.  el  licet  non  tarn  lernen; 
de  botiis  confidnmiis  temporahbus.  ut  lar^iclone  eurum  iiobis  re^num  celorum  emere  pre- 
sumamus.  tarnen  in  dispeiisacione  earum  sanela  vüluntas  cujuslibet  coj^nosnilur  dispensanlis. 
Ut  igitur  Uli  exemplum  prnbnrum  piirtcm  ronim  nostrarum  cum  illo  vidfouiur  partiri.  cujus 
lolum  foiv  dignoscilur,  quod  bnhomus  ad  nnincs  religiosos  delibemcionis  noslre  oculos 
convertimus,  qui  cottidio  missarum  sollempnitatibus  ejus  pnssionis  agunl  mcmoriam,  qui  lar^n 
effuäione  sui  preciosissimi  sangruinis  in  cruds  stiplte  nos  redemit.  Inter  liorum  vero  celum 
devolisslmum  stricciorem  vitani  ducentes  fratres  Carlhusienses  animadverlimus.  quonun  esui 
cam  abliominabilis  co^it  singulos  professores  muridi  deljciac;  cum  corporalibus  vnluptatibus 
ultra,  sicul  opinnrnur,  liumunam  pacienciiim  spc  salvificH  penitiis  refuUire ;  quam  ob  rem 
confidentes  nos  ipsorum  oracionibus  in  tantum  pnsse  proficere,  ut  ab  ipso*  qui  divina  potuil 
polencia,  lin^uam  pecudis  in  vocem  humanam  solvere.  gracia  nobis  data  bonis  operibus 
redimiti.  de  virlute  in  virtutem  per  semilas  justicie  immo  vias  orthodoxe  fidci  amplissimas 
snncla  conversacione  et  sincera  vila  diucius  prorogaUi  feliclter  ambulemus.  Propnsilum  olim 
reverendissirni  patris  domiui  Alberti  de  Slernber^  Lulbomislensis  epincopi  in  t'undaeione 
ereccione  et  dotacione  Iratrum  dictorum  prope  Lulliomisl  circa  Ter7.ek  castellum  niona^trril 
nostro  intuitu  preposuimusn  quud  quidem  inhabilitate  loci  partim  et  partim  bonorum  tempo- 
ralium  penurin  morte  inopinata  prevenlus  nou  poteral  consumare  prnul  literis  ul  buUis 
summi  ponlificis.  nc  inperfccta  rt'S  cepla  maneret,  erognlis  super  eo.  ut  Irnnslaeio  de  dioce«e 
in  diocesim  posi^el  üeri.  nianifeslissirae  illud  liquet:  uam  talis  translacio  ad  nostruui  prin* 
cipatum  Moravie  ahstpie  noslro  specinli  consensu  fieri  nequiverat,  neque  fratres  provisioor 
ejus  exigua  poterant  pro  vite  humane  necessitntibus  sustentnri.  El  quia  omne  opus  n 
principio  et  a  fine  debel  merito  judicari,  ut  medium,  quod  nunc  tranquillo  nunc  modo  a^pero 
soirt  re^ri  fine  opümo  nullatenus  fraudarotur.  prefatum  prepositum  predicti  domini  episcopi 
contiuuiintes  feüciter  pro  loco  dicti  monasterii  coilem  quendam  sini  Promontorium  prope 
Üolun,  qund  Vallem  JoKaphat  primis  auctoribus  placuit  nominare,  deputiiviinus  el  aniroii 
deliberato  voluntate  libera  ac  de  cerla  nosira  sciencia^  habito  super  eo  cum  fideltbns  nnstris 
lato  et  saoo  consilin.  virtute  presencium  deputamus.  donavimus  et  donamus^  in  si^numque 
lume  volunlatis  nostre  adboc  prone  liquidem  ulque  prompte  inicialis  ejus  slructurc  primun 
lapidcm  miinibus  propriis  injecimiis  rundiimerito.  Sane  pro  suslenlacinne  victu  pariter  pC 
amictu  ac  necessariis  usibus  frutrum  ordinis  supradicli.  quorum  primus  prior  frater  Slepbanoi 
loco  superius  nomiuato  dinoscilur  prefuisse.  qui  sua  solliciludine,  cura,  precibos  el  oper» 
iid    omnia    et    ttin^ula,  que   sub  spe  salutis  eterne    pro  dicto  loco  fecimus  vel  faetemii«  La 
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r3inle»  (leu  daiitc.  occnsioncm  snlutiferam  nobis  dedit.  ipsi  quiilvm  phnri  ejus  loci  t'rairi 
kSlepbflOü  v\  coiiventtii  ac  enriini  snccessoritiu^  in  perpehiiim  ail  laudera  et  j^lorinin  «llissitni 
^realüHs  dci  gonilriois  inlonierRte  Wr^inis  H»rie  et  Jeronirni  g'loriosi  donavimus,  dedimas. 
Kerogtivimu»  ussigiiAviinus  et  virliile  presencium  atiimo  lielihernlo  ac  de  cerla  sciencia 
lustroram  fideliuin  maluru  coiisilio  accedonte  damus,  dunnrnus  ac  curii  efii'clu  r«alitur 
«ssiifnamus  el  in  corpnrHiem  pusfiessionem  onmitim  lionnruni  spu  reddilmini  infruscriptornm 
»refuluni  fratrem  Slepliatnim  e(  convenlum  sullempniler  iiianduviinn?  mtroduci  ad  lioc,  ul 
\p3e  Siephunus  et  convenliisi,  qui  nunc  sunl  el  succcssores  eornm  ppcfolisi  bonis  in  per- 
|iL*tuimi  pociantui*.  Hrimo  igitur  donamiis  et  damus  pro  locn  snperius  nominato  duas  curia» 
i«llodiulc&  in  viltn  pHinnyn  silas,  cum  agris  cullis  cl  incultis.  cum  suis,  in  quibuscunqne 
r*»lnis  consislanl.  sru  qnalilcrcunque  vtiljfapibiis  noniiniluis  apptdienittr.  perlinenciis  miivprsis. 
cum  pleno  et  mero  dominio,  silvis,  nemoribus.  rubeliti,  virgiillis,  aquis  aqiiarunive  deciirsibus. 
numtnibuä,  rivis.  piscinis.  ab  nliis  bonis  circumadjncentibus  ab  unliquo  distinctis,  queuiad- 
inodam  oliin  t'elicis  rrcordacionis  genitor  noster  illuslriä  princops  dominus  Jübanni'S  marchio 
Moravic  possedit  ea  et  (eniiil.  suis  propriis  pecuniis  comparala.  Item  donnnuis  el  damus 
^eisdein  fralribns  Stephane  et  cnnvenlui  ac  eorum  successoribns  bona  noslra  in  montibus 
^propL-    ca^trum  Tepenecz,    jam    solo    eqiiatum    pariter   et    deslruclnn),   sila.    videlicel    villain 

»(lywowa  cüMi  agrin  cullis  et  incullis,   niontibus.   vallibus.  «^ilvis.  nenioribus.    piscinis,  pralis, 
bqoifl,    aquarumve    decursibns.    (lumine  ßystrzieite,    rivis    »1  ceteris    pertinmciis  imiversis  et 
specialiter  cum   quadani   curia   in  llanvowicx  ad  marcbiunalnm  nostrum  ab  nnliqnis  leniporibus 
peiiinfnte,  proul  ab  aliis  bonis  ibidem  adjacentibns  sunt  distincta  et  cum  deserlo  mob^ndino. 
Kt    quia  donacioncs  cetere.  qiiibus  revereiidus  puler  dominus   Albertus  de  Stemberjf  Lutho- 
lislensis  eptscopus   mnnasterium  pro   ipsis  fratribus  vojueral  inslaurare.  sine  noslro  specinli 
ronsensu.  favore  et    uracia    qmuul    suum  proposituni  non   polerat  opiinere.  idcirco  de   novo 
(psls    fralri    Slcphano.    convcntni    nr    ipsorum    successoribus    viltam    Dolan.    villam    Towrss, 
b-iUfliii   Morawir/.AU.    villam    Falonyn.   inteirra?.    item    villam   I^ucznn    intefrram,    quam    uostro 
■  ralHrvenlente  adjutorio  a  nobili   Erhardo  de  Lessnicz  pro  pecuniis  compararuni,  cum  omnibus 
-^-ätlarnm    illunim    agris    cullis    et    Incullis.    monlibus,    vallibus.    silvis.    ncmoribus,    virgullis. 
{»rHlis.  pH!<cuis,  aquii;.  tiquarumve  deoursibus.   fliimjnibus.  rivis,   piscinis.  niolendinis,   vennciO' 
riibos,   Hucupiu'ionibus.    limitibus,   gadicibns.  graniriis    et  nliis  speolancüs   quibuscunque    spe- 
^cialibus  ciMiseuntur  nominibus  universis.  in  qnibuscunque  rebus  consislanl.  slmi  quibus  voca- 
iWulis  vnignribus    nominentur.    cum   mero  el  pleno  dominio,  nicliit  prorsus  ibidem   e.vclus^)  et 
»onmi  anliqni?  possessoribu^   reservato   ac  expresso  cum  jure    palronalus  (tmnium   villanim. 
qut*  superius  dislinccius  sunt  expresse,  dedimus,  donavinius,  «ssio^navimus  et  inscribi  tabulis 
lerrp  Moruvie  manduvirnus   el  inponi.   Volumus  auctoritale  et  vigore  presenciiim  decernimus. 
"*  prenominali  Frulres  prior  el  convenlus  sive  successores  eorum  sepedicla  bona  liberaliter 
'*c  bepeditarie  possirieant.  teneanl,   regant  pariter  el  guhernent  neque  ad  quempiam  btiminum 
•^ccnsione  ipsorum   bonorum   respeclum   habeani   et  recurranl.   Kl  de  universis  illis  bonis  per 
^^  nobis,  dum  el  quocies  indici  conli^eril  secundum  librornm  seu  reifistrorum  conlinenciam, 
^riiani  solvant.   a  ceteris  vero   oneribus.  grnvaminibus  inconsuetis,  exaccionibus,  lbe(doncis 
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duoitaxul  ad  eos  speclanübiis,  ipsos  eximimus  excepimiis  el  libert»vinuis  ac  vigore  presen- 
ciam  omnimodo  liberlainus.  Ita  tnmen.  ut  corum  subditi  et  villuni  in  locis.  übt  (heüloneum 
soIvUur,  sicot  cctcri  rustici  seniper  soivant.  Et  quin  divina  porciu  nullius  fraudis  humane 
palitur  dclrimenla,  si  quis  ergo  hominum  prefntos  fralres  in  sepcdictis  liberlatibus^  reditibiis 
et  possessionibu!^.  prunl  de  verbu  ad  verbum  sunt  «^pecifice  snpcrins  expressata.  ausn 
lemerario  et  slolida  audacia  presiimpseril  violare.  scial,  se  veridice  iilrionem  divinam  lain 
in  hoc  si^ciilo.  quam  eciam  in  fiitnro,  non  posse  dextera  domiui  romphea  flamigcrn  super 
noxios  minitante  maximc  in  die  novissiroo  nullalenus  evitare.  Ad  quorum  omnium  reale  el 
efficax  firniHmenluni  majestatis  noülre  luajoris  appensione  »i^ilH  omnia  presencia  jnxta  solilam 
et  priscani  oonsui'tudjueni  niandavimus  cummuniri.  Datum  Olomucz  anno  domini  millesimo 
quadringenlesinio  sexlo  deciniii  seplima  die  Januarii. 

Auf  der  PJicatur:  Ad  nmudatum  domini  marchionis  ptebanus  Jcmpnicensis  canonicus 
Olomucensis  Andreas. 

(Orig.  Perg.  mtt  anh.  Sig.  im  m.   Latidosarchiv,  Art   Oltaützer  KurtltKuii^r  Ut.  A.  n.    10.) 

40». 

Der  Sedletzer  Abt   Paul  approlnrt    ah   pater   nhhas  des  höniginklosters  m  Althrtiuu  die 

Zuweisuntf  des  SlriitfaUs,  der  swischen  diesem  Kloster  und  den  Johanniient  daselbst  wegen 

einiger    Liegenschaften    längere  Zeit   dauerte,    zur  Entscheidung    an    den   Domherrn   Peter 

von  HaÖic  in    ülmul^.   Dt.    litoHter-Meufjurg.    18.  .hinner   1400. 

In  nomine  domini  amen.  Paulus  permissione  divinn  abbas  monasterii  Czedltcensis 
ordinis  Cislercierisis  Pratensis  diocesis.  pater  abbas  monasterii  sanctimonaliiim  nule  beate 
Marie  virginis  alias  clauslri  regine  in  Antiqua  Brunna  ejusdem  ordinis  Otomncensis  diocesis. 
nostre  nbediencie  inmediale  subjecti.  salutem  et  sincernm  in  domino  caritatem.  Di^num 
enini  et  eongrinim  est,  quod  Jusle  pelenlibus  non  sit  denegandus  alfeclus:  sano  i^ilur  pro 
parte  dileclanim  in  Christo  filiarum  Marlbc  abbatisse.  CMare  priorisse  et  cnnvenlus  mnna&terii 
supradieti  nobis  propusilum  exlltil  et  pclicio  racionnlis  continebtit,  qnaliter  lis  el  materia 
questionis  inter  prenorainatas  abbatissam  el  convenluni  monasterii  prefati  part«  ex  «na  et 
honornbiles  ac  religiosos  viros  et  dominon  llermanum  comendalorem  et  fralres  domus 
hospitalis  sancli  Johannis  Jerosolimilflui  in  Antiqua  Brunna  vehU  aclores  coram  reveren- 
dissimo  patre  domino  Mathia.  abbate  monasterii  Znbrdovicen^iis  ordinis  Premonstralensis. 
diocesis  Olomucensis  niemorate.  parte  vertebalur  ex  altera,  de  et  super  nonnullis  lerris,  »»fris. 
decimis.  metis^  limitibus,  nquis  (sie)  decursibus,  novis  plantaeiunibus  vinearum  et  quibusciinque 
aliis  el  singulis  prcmissorum  occasione  in  eadem,  quod  causa  et  cansis  ad  nonnulJos  actus 
juris  ordine  servalo  et  corum  eodcm  nbbale  virtute  conservalorii  processum  exliteraU  laadem 
ad  consultacionem  et  sapienluiii  ac  peritorum  ad  persuasionem  provida  ac  matura  delibera- 
cione  sumptibns  (?)  lilibus  laborütus  diriiciiltalibus  impensis  et  expensis  predicte  »bbalisi-a  et 
convenlus  anlediete  monasterii  pariere  volenti?«,  in  venerabilem  patrem  dominum  Pelrum 
de  Raczicz,  decanum    eccicsie  Olomucensis  lamqnam  arbiirnm,   arbitratorem  devcneruat,  ita 
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t»m*'n.  qiiod  prefHius  dominus  IVlrns  aHjiinjrat  sibi  alios  dnns  discrolos  o\  honostos  mpus 
ulrisr{Uf  parlibns  coiitenti  (sirj  in  ipsis  e.visleiillluis.  itiiiim  spinluali-m  aliiiiii  äecularem. 
«micabitem  compüsicioni'ii)  focinl.  nc  de  aIIü  el  bassu  cum  onuiibus  vi  sinj^ulis  suis  enier- 
^eiicliä  iucidenciis  dependenciis  rcaltler  compromiserunl.  L't  ergo  ipsnm  compromlssum  pro- 
nuncciacionem  el  concordiam  inicr  partes  prcdicias  rala  i^rala  firnin  K  porpetua  nnminfal 
»inviolahililor,  ppedide  abbalissa  pI  cfinvf'nlus  nionasleni  pr^meinorali  nos  liini<|iiniri  siipi*- 
Iriureni  ips:jr(iiii  butnitiU'r  siipplirarnrtl,  ipiiiU'nns  ipsuiii  ciiiiipruiiiissuiii  et  pronuiiccuiL-ionem 
HftpprobarL'  auclorisare  cl  conlirmarr  di^naremur.  ?(üs  ittique  Paulus  abbas  rimiiaslerii  Czedli- 
Bpy.ensis  predicli  i*\  ortlcio  visiincionis  nostre  et  auclorilale  juris  siiiriilli.  oinnia  et  sini^uln 
preniissa  ttimquani  ractonahilin  rite  legitime  et  provide  facta  de  nostro  specinli  et  e.xpresso 
consensu  teiiore  prosencium  approhnmiis.  ralifieamn«)  et  confirinanius.  harum  nosirariim. 
quibiis  sigillum  noslniin  appensuiii  est  toütiinoniit  literarum  feciiiiiis  coinmuniri.  Datum  el 
üclum  iu  Newbiir^a  Claustrali  in  ducalu  Auslrie  anno  domini  niillesimo  (piadriiiL't'ntftiiiuio 
scxlo  in  die  sancte  Prisce  virpinis  et  marlons. 

(Orig.  Per^.  mit  auli.  v«rlatzlcn  Sig.  im  m.  IjHudtwarehiv^  Art.   Könlginklüstci-  lit.  A  n.  31.) 

404. 

Eriifftiunysformel  des   Brünner  La ntii echtes.  22.  Jätnier    t4(>6. 

Annii  dnmini  niillesimo  quadrin^entesimo  sexto.  feria  sexta  die  sancli  Vinconcii 
celebratuin  est  coltoquium    dominornm    in   Hrinina.  In  prescncia  illiistrissimi  principis  domiiii 

|j'n]oci  mnrchionis  Moravie,  presidenlibus  nobilibiis  viris  dominis  Erbardo  de  Cunstat  cflme- 
nirtü.  Erbardo  de  Cunstat  alias  de  Skal  czudario  et  Andrea  canonico  Orunnensi  tabularum 
tcrre  Moravie  supremis.  prcsenlibus  !ioi)iiibus  dominis  Lm-zkone  de  Crawarn.  Ll|ric<i  ile 
Novadumo.  Fftro  di*  Plumnaw.  Wilbelmo  de  Pernslein.  Jobanne  de  Lompnicz,  Alberto  de 
Cxirobürg  alias  de  Towaczow    et   Pr/.edborio  fratre  eins,  Petrus  (sie)  de  Straxnicz,  Benes- 

^«itt  (sie)  de  Quassicx.  Alberto  de  Steruberü  alias  de  Lukow,  Wncko  de  Gycxyn  alias  de 
trtwar,  AViihelnius  (sie)  de  Lnczek.  Hanns  de  Lypa.  Perloldus  el  Czeuko  fralres  eins, 
Miinnes  Plae/,ek  de  BirKenstein.  Hmkone  de  Lethowicz,  Wockone  seniore  el  juniore  de 
lltilnstein.   Alttorto  de  Sternberg   nlia«  de  Lukow    lilio  Jeskonis  de  Stern tn-rj,'-.  Czenkcme  de 

,  Uinpnicz  alias  de  Üeblin,  llenrico  de  Jewissowicz.  Ilincoue.  Petro  IVatribus  de  Jewissowici, 

|Pn)C&kone  et  Alssone  de  Lyssicz.  Jobannes  el  EHiardns  dicU  Puska  de  Cunstat.  Leuloldo 
^<i  Vethovia.  Jeskone  Petro  el  Paulo  fralribus  de  Sowynecz  el  aliis  quam  pluribus. 

(^Oedrucktc  LtindUfel.} 

405. 

hmti  roH    LiechUfislein-^ikohbury  erklärt,  ttats  Starkijraf  Joäok  fttr  thsseu  AasUistitttj 
.der  (jefaufjenschafi  2000  Schock  Groschen  gezahlt  habe.  Dl.  a.  t.  3.  Februar  l^Od. 

loh  Hanns  von  Liecblenslnin  von  Nicolspiirg  bekenn  und  tun  kund  oirenleich  mit  dem 
l»ticl  für  micb  und  meinn  bruder  Hainrcicben  von  Liccblenstain  aucb  von  Nicolspury.  Als 
icli  in  des   bocbgeboru    fursten    margraf    Jostes   zu    Brandenburg    marggraf  und  herre  zu 
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Merheru  elc.  metns  giiHdigen  heben  Herren  ilinsl  gevan^cn  pin  worden  und  mich  beschiicxt, 
ulso  hat  mich  dorselb  mein  gnadiger  herr  on  derselben  meiner  schacziing  bericht  und 
bezalt,  zwei  laasetU  schok  grosser  und  nicht  mer,  davon  so  sag  ich  obgenanler  Hanns 
von  Lit'chtcnslnin  von  Nicolspurg  den  vorgeminlen  meinen  gnadigen  Herren  umb  die  obge- 
nunten  zwei  (ausent  schok  grosser  Tur  mich  und  den  egmanten  meinn  bruder  ledig  ffuidl 
und  los.  Mil  iirkund  dizä  bricfs  besigeil  miL  meinen  »n^^'hHiigen  ini>igil ;  dorzu  Hab  ich 
gepeten  die  edetn  Herren  mein  besonder  lieh  freund  Hern  Erharten  von  der  Cunslat,  und 
Hern  Laczken  von  Crawarn^  das  sie  ire  insigil  durch  meiner  vieissigen  pol  willen  zu 
einer  gezeugnuss  der  sach  an  den  brief  gebengt  haben,  in  an  schaden;  der  brief  ist  gehen, 
do  man  zalt  noch  krisli  gepnrd  virzehenhundert  jar.  darnach  in  dem  sechsten  jar  an, 
roilicHen  sund   Blasiälag  des  heiligen  marlrer. 

(Orig.  Perg.  mit  3  auh.  gut  orhalteneii  Sig.  im  in.   Landejwrohiv,  Knuten  V.  I*.  4  n.  2S1.J 

40U. 

Marltijrnf  Joihk    gibt    dem    Zieh    ron    yetlachhbilz    die    in   Topolan    hypothecirle   Mitgift 
dessen  Mutier  in  erbtichen   Besitz.  Dt.   Brünfte   12,  Februar   1406. 

Ifly  JoM  z  bo?,i  milosU  markrabi  MnravskV,  Bramhursky  markrabl  a  p«n  MoravskS 
etc.  vyznäväme  obecne  prede  vsemi  Umto  listem,  ie  jakoz  ZicHova  miiti  z  Nedachlevic  mi 
vsi  v  Topotanech  vennü  ziüstavu  mA  i  phäel  jest  p^ed  näs  on  Sich  prose  nils,  abychom 
my  jemu  u  jeho  erhuom  sv6  pnSvo  na  d^diclvl  na  tej  vsi  nU-ili  düli  a  my  znamenavse 
jebo  sluibu,  kterüi  ndm  cinil,  tini  a  einiti  mÄ.  i  dali  sme  jemu  a  jeho  erbuora  sv6  privo 
na  dediclvl  na  tej  vsi  v  TopolanecH  s  kostelnim  podacl  se  vshn  pHslusenstvIm,  jakoi  po 
JaroHndvovi  na  näs  spadio  a  dävdme  Ifmlo  üstem  k  meni,  k  drzenf,  po2(vAnf  üplne,  jnko 
sv^ho  vlastniho.  A  na  sv^domi  loHo  pecel  na^i  pHvesili  sme  k  tomuto  lislu.  Jen£  jest  psf^n 
V  Brno  löta  od  bo^iho  nnrozeni  po  clrnäcte  stech  äestf^ho  v  pätek  po  svalö  DorolH^. 

De  mnndalo  dnmini  march. 
StepHanus. 
(Orig.  Perg.   mit    aah.  jodoeb    abgetrennten    Sig.  im  m.  Lnndcsnrchiv,    Ko(.  S.  Nr,  606.) 


401. 

Markgraf  Jodoft  bcficfi/t  den  Beamten  des  Olmützer  Lattdrechtes.,  dass  die  Mitgift  der  Dirnntj 

Wiftre  nach   Litold    ron  MoitHitz^  aus   der  Landtafel  getöseht  und  dem   Prokop  Schenk" 

irit^er  eingetragen  trerde.   Dt.   Brunn,   l'i.   Februar  1406. 

Jodocus  de!  ^racin  marchio  ßrandemhurirensis.,  mnrchto  et  dominus  Moravie  elc 
nobilibus  cnmerario,  czudario  et  InhnlHrum  lerre  nolario,  ofticialihus  judicii  olomucensb. 
lidelibus  suis  dilectis  grnciam  et  omne  bonom.  Fidelos  dilecli,  sinccntali  vesire  presentib«? 
seriöse  committimiiis  nnindaules,  (|uatenuä  (luinqiiaginla  marcas  grossorum,  quas  olini  Dyemula, 
relicta  iniondnm  Lvlholdi  de  Mosczenicz.  in  curia  ibidem  in  Mosczenicz  et  eiusdem  omnibus 
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purtinonciis.  dum  vi.vit.  in  tahiilis  torre  nolatas  racione  «lolalicii  habuiL  easdem  flabnietis 
et  tlt^leatif]  ipsasque  nominalns  quinqiiHcinln  rnarcas  Procopio  Senkivvozar  et  Dnrolheo  con- 
Ihorali  ciusdem.  ant  cui  lidem  voiuerinl.  tabiilis  terre  ia  futurimi  dominoruui  coltoquiiii  inponalis 
prcsencium  sub  nostro  sigillo  nppensn  tesliroonio  liternruin.  Dnliini  ßrutiiK'  anno  dotnini 
KmUk'simo  <|iiii(irin<ri'nle^imo  sexlo  die  sancU  Valenlini. 

H  Dp  mandalo  doinini   mnrcbinnis 

^^^^^^  SlephBnM^, 


40*. 


M(trkgraf  Jodok    hepfhU    den  Benmteti    der  BrUnner  Zudtu    die  ütiter  der    Wtiiten  nach 
Wit/ielm    ton    La»dtitein    dem    Mar^uard.    genannt   HädnC.    in    die  Landlafet  eimutrageH. 
1^  Dt.   hdnigingraU^  3.  März   1400. 

H  «lodocus    dei    ^racia    marchio  Braiidenibiir^rensis.   niaroliio  et  duuiinus  Moravie  etc. 

H^oliilibus  c-amerario.  czudario  el  tabtilarum  notario  olTicii  Bruunensis  tidelibii^  ililectie  trruc'iniri 
^F«ft  omne  bonum.  Quia  ad  boc.  ut  streiiuiis  Odoleti  de  Pissel.  cümissariiis  urpbanonini  iinlMÜs 
Wilhelmi  de  Liinlsteln.  bona  Kiroslaw  cum  conim  pertinenciis  strenuo  Marquardo  diclo 
Hndacz  et  eius  heredibus  vice  et  nomine  diciorum  orplianoriim  intabiilare  pussit,  nnsirum 
■  prebuimiis  consensiim,  ndelitali  eriro  vestre  comittimiis,  dum  prelibalus  Odoleuu?  vos  cuni 
ff  presentibus  accesseril.  bona  supranolata  de  tabulis  eliibulantes  ipsa  prelibato  Marquardo  et 
^suis  hfrrdibiis  bcredilarie  lenenda  iiilabulflis  presencium  sult  noslri  sijrilh  appensione  testl- 
BmoDiü  lileraruni.  Datum  Grec/.  Rcgine  anno  domini  millesimo  quadrin^rentesinio  sexto,  ferio 
lerem  posl  dürainicam  Invocavit. 

De  mandalo  domini  marchionis 
Sleplianu:t. 
(Orig.   V^rg.  im  ki^Digl.  b<.ilim.   Museum.) 


409. 

iJiu  Vrilmonstratenserkloster  in  Hrndisch  bekennt,  rom  Otmtltzer  Bürger  fitfdko  HO  Mark  Gr. 
entlehnt  su  haben.    Dt.   htoster  Mradisth»  7.   Mrin   i4iKJ. 

I%os  Wiclierius  dei  et  apostolice  sedis  providencia  abbas.  Wenceslauf  prior  el 
»^merarms,  Michael  subprior  et  Rinscho  custos  totusque  conventus  monnslerii  Gradicensis 
prope  Olomucium  ordinis  Prcmonstratensis.  nntum  facimus  imiversis  per  presentes.  nos 
«'JbHores  leneri  et  otdiirari  de  vero  justo,  racionabili  dehilo  provido  viro  Gydkoni  inslitori 
^i^i  Olomucensi.  ae  bonesle  Elseie  iixori  sue  legitime,  vel  tili  seu  illis,  qui  presentes  lileras 
''f  bona  volunlate  et  favore  ipsorum  oblinuerit,  aul  eui  vices  suas  conimiseril.  in  sexaginta 
"■31*1-85  gr.  dennrioruin  mornvicalis  luimeri  et  pagaraenti.  quas  nobiä  idem  Gydko  in  uostra 
<^'    nionasterii    nostri    grandi    necessiiate    amicabiliter,    ac   grate   et   caritntive    concessil    et 
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mulnflvit,  pro  qnihus  slalim  semin».  eqiiüä  et  cubellaä  nniUles  nd  semiiiandiim  et  excolerifluro 
ccciesias  nostran,  per  dominum  Puskam  de  Olliustnvicz  deserlatas  comparavimus,  et  p 
residna  parle  panes,  cerevisiam  et  nlia  vicliialia^  qnibiis  carcbamtis,  introdiiximiis  pmprins 
(sicj  quorjue  pt'cunias,  dos  Wickcrius  nbbös  el  conveiilns  prodiclits.  prefolo  Gydkoni  et  s 
iixori  presoriple,  «ul  illi.  qui  presunles  lileras.  sicut  predicitur,  ipsorum  Imlmeril  cum  favor 
fidc  noslr«  bona,  sine  Traiide  et  dolo  omnes  in  solidum  per  nos  el  suocessores  tuislroi 
$iub  obligaciooe  üiimium  bunorum  nostri  monaslerii^  mobilium  ot  imniohiliuiu  ubilibel  habilorum, 
solvere  ^promittiniiis  a  proximo  s.  Georgii  festo  infra  unum  aiinum  continue  revolveiiduiii. 
et  ceusuni  sex  niarcas,  Ires  in  Wenceslai  proxime  venluri,  el  Ires  in  Georgii  immedia 
subsecuturi  inteirraÜler  el  in  lolo  sine  omni  oecasione  Inidere  el  cum  elTeolu  ossi^nnre 
siv  deinceps  annis  subsequenLibus.  quiundiu  dicius  (jydko  vel  sua  contboralis.  aiit  ille  q 
presenles  habueril,  dielas  pecunias  apiid  nos  dimiserinl.  prediclum  eensum  in  prcdictis  ler- 
minis  semper  sine  prolraccione  assiguare.  In  casu  vero^  ubi  prefali  nostri  credilores  elap 
diclo  anno  primo  vel  seciindo,  in  qiiociinqiie  tempore,  pecunias  debili  sui  ullerius  expecta 
notlent.  seu  non  posscnt,  extunc  infra  duo  menses  admonicione  ipsorum  nobis  fnela.  dicta 
pecunias  una  cum  censu  retonto  pro  rata  temporis,  ipsis  üdc  qua  supra.  proul  promiltilur, 
inle^rnlitcr  et  complele  promittimits  et  debetnus  efTecliiHliter  nssi^nare  et  preslare  sine  om 
cnntradiccione.  Quud  si  non  fecerimiis.  oxiunc  statim  cinpsis  dictis  duobus  mensibus  prefnlu 
Gydko  el  Elska  uxor  sua,  vel  ille  qui  preeentes  habueril  de  ipsorum  voluntale,  auclorilale 
prupriu  vel  cum  suis  maiorum,  et  auctorihite  noslru.  quam  ipsis  el  ipsorum  cuilibet  pre- 
spiilibus  libere  danius  t^t  assignomus.  homines  nostros  censual<?s  duntaxHl  el  bona  queltbet 
mobilia  et  inimobiJia  nbicunque  locorum.  sive  in  civitatibus.  oppidis.  villis.  aal  campis. 
arreslaro.  detinere,  occupare  et  impii^norare  poterini  tamdiu,  qunusque  debilum  principalc 
una  cum  censibus  relenlis  ac  omnibus  damnis  uccasione  nun  solucionis  premissorum  quo-] 
modollbct  fimlraclis.  que  fide  di^no  possint  demonstrari  testimonio.  integratitt'r  fuerinij 
pcrsnlnla  runi  ciri^rlii.  renunciantes  nihilominus  omni  juri  et  nceioni  civili  et  spinluah.  *l 
que  nobis  occasione  ppeinissoruni  compeloret  seu  compelere  possel  quomodulibcl  in  futunim 
Ceterum  adiectum  est  per  diclum  Gydkonem.  quud  si  ipsum  prius  mori  conti)ferit.  quam 
dictum  debitum  persolvetur  el  ipso  alias  voluntaleni  suam  non  mulnvertt,  exlunc  viginli 
marcas  tfrossorum  de  diclo  debilo,  quns  profnius  Gydko  nomine  leslamenii  pro  monuslerio 
noslni  depulavil  et  depulal  per  presenles.  apud  nuslruni  monasteriuin  debebnnt  remanero 
el  nee  prel'ulu  Elska  uxor  sua.  nee  ilte  seu  tili,  qui  presenles  lileras  babuerint.  ipsn? 
nobis  poterunt  postulare^  ntsi  ipse  Gydko  donucionem  et  volnntalem  hniusmodi  suas  oxpresi 
revor^iret,  cui  super  huc,  si  voluerit,  plt^na  poleslas  rescrvatiir  et  si  dictos  Gydkonem  v 
uxorem  suam  sie  vebemens  prevenirct  infirmitas.  quod  obuiutescendo  expresse  el  Inlullii^ 
biliter  prt'scrilffi  lileras  dare  vel  comniiltere  non  possenl.  exlunc  per  siijiium  Irlulacione  s 
nianum  seit  ptilnmm  iilcius  quem  sibi  nslnrileni  atlraxerinl  intrinsecus  tactunu  presrriptu 
debitum  poterint  deputare,  et  ilte  babeat  jus  omnium  premissorum.  In  quorum  oniniuoi  lide 
cl  leslinionium  sigilla  nostra  videlicel  nbbails  nt  convenlus  de  nnslra  cerla  sciencia 
voluDlate  presentibus  sunt  appcnsa.  Datum  in  monnsterio  Grndicensi  supradiclo  anoo  domii 
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«niiUi'Simo  qundringrntosimo   sexlo    die  Homtnicn.  qun    canlaliir  in  ecclcsia  dei    Remini^tcerc, 
Bo  prccessit  fostum  benti  Gregorii  pape. 

(Coptc  im  ID.    KäMdosarohiv   Doc^k's  Sflinmlg.   a,   SflSl.) 

4IO. 

'er  Präger  Enhisrhof  /Jttfnek  fordert  den  Ohrotrit^er  Ahl  auf  die  Schädiger  de»  Ordern 
'er  Eremiten  des  hi.  Anymttin   ^nr   Vertwtieortumj  sw  sifhe».     Dt.   Prag,  9.   März-   ilOß. 

^K  Sbinco  dei  gracia  sancto  Pragonsis  ecclesit-  archiopiscopus.  nposlnlice  sedis  lefratus, 

^Boniicrvalor  jurinni  et  privjlciiioruni  roliirinsnnim  vircinim  priori^  irencmlis  rt  frntnmi  ordinis 
^■erfinilarum  sancti  Aogustini  uiiacum  coilegis  noslris  infiascriplis  cum  illa  clausula  T.quHU*nus 
Hros  vel  duo  aul  unus  vestrum  per  vos  vel  alium  seu  alios*'  res  a  sedc  nposlolicn  dpputatis 
venerablli  et  rt'Irgioso  viro  abbali  monasltTÜ  in  Zabirdowicz  in  suhurbio  Bninensi, 
ordinis  Pminonstratensis^  Olomucensis  diocesis,  salutem  in  domino  et  nostris  immo  veHus 
^M]X)Slolicis  firniikT  obt^lire  niandalis.  Liloras  yancU*  memorip  domini  Johannis  papf  XXII. 
^*rius  vt>ra  buUa  plumbea  iu  oordula  ciinopis  pfndi'ntis  isicj  more  romane  curic  biillalaä 
^nnHS  el  integras  nobis  pro  parte  vimerabilis  et  roliginsi  vir)  fratris  Philippi  provinciulis 
per  ßoemiani  Bavarinm  Atistriani  etc.  ordinis  fratnim  hort^milarum  s.  AugusUiii  tncins  pro- 
Tincie  nomine  eoram  notario  publice  et  testibus  infrascriplis  presentalas  nos  cum  ea  qua 
decuil  reverencia  rewpisse  iioverilis  siib  liiis  verbis:  ^Johannes  opiscopus  servus  sorvorum 
(iei  veiierabilibus  Frniribus  archiepiscopi.)  Salo/.biir^rnsi  et  Ualisponesi  ac  Pragonsi  episLM>pis 
«alateui  et  apostolicam  benediccionem.  Et  si  quibu^libet  religiüsis  olc.  etc.  Dalum  Avinionc 
Min  Kai.  Mail  pontificalus  nostri  anno  primo.*  —  Post  prescriplarum  lileraruni  presen- 
lacionem  et  rtH'epcioneni  fuit  nobis  pro  parle  dictoruni  prioris  et  provincialis  ar  fmlrum 
nrdiDis  et  provincie  in  predidis  litcris  apustolicis  conlenlis  supplicntum«  qualenus  virlute  et 
aiHinrilate  lilerarun»  anledictarum  contra  nonnullos  ipsonim  ac  monasteriorum  diele  provincie 
molcslalort's  el  iniurialores  procedere  curaremuji  juxla  tradilam  a  sede  apostolica  nobis 
formnm.  Nns  igitur  nostris  et  ecclesie  nostre  Pragensis  antediclo  pturibus  et  inevilabilihns 
accapati  negociis,  execucionem  dictarum  Jiterarum  el  conlentorum  in  eisdom  intendere  non 
valünles»  vobis  abboti  supradicio,  de  legalilate  et  circumspecelone  vestris  plurimum  presumentes 
3Upt>r  negocio  buiusinodi  ac  oninibus  et  sinifulis  preniissis  cum  omnlbus  emergendis  inci- 
dcmlis  dependrndis  el  connexis  vices  noslras  coniniiltimus  per  presenles  cum  clausula  ^donec 
<!ns  »d  nos  duxerimus  revocandas**.  Mandantes  qnatenus  deuni  babentes  pre  oculis  vocatis- 
in«.  qui  fuerint  voeandi.  prout  forma  conservacionis  et  tnandati  apnstolici  patitiir,  previa 
riciitoe  proccdalis.  In  quorum  oniniuni  fidem  el  losllmoiiium  presenles  titeras  per  Dominicum 
'Ip  Budweys  notarium  publicum  infrascriplum  Qeri  el  noslroruni  sigillorurn  appensione  jussimus 
fODimuniri.  Dalum  el  aclum  Prag«  in  curia  noslra  archirpi^copoli  iinnn  domini  niillcsimo 
(.'CCCVI.  indiccione  quarludocima.  die  nona  niensis  Marcii.  hora  lerciaruni  vel  quasi  pnn- 
llficithis  sanclissimi  in  Cbristo  patris  el  domini  nostri  domini  Innoeencii  divina  providencia 
ptpe  sepiimi   anno  eius   secundo.     Presenlibus   honorabilibus  el  circuinspecUs  viris  dominis 


Adam  de  Nezccicz  decretorum  doctoris  (sie;,  arcbidiaconi  Gradicensis  in  ecciesia  nostm  Pra— | 
gensi  vicario  .  .  in  spinlualibus  gonorall,   Pelro  canonico  ecck^sie  Bok'slaviensis,    Mathia   de 
Byelina  nee   non    magistris    Sdcncone   de  Lnbinä   el  Jacoln*  plehano  ecclesie  in  \Verona  acj 
P  ...  de  Mobrsko  (siel  Dolario  publice  tcsUbus  circa  premissa  fidcdignis. 
(Orig.  im  ^Vrcbive  des  AagastinoretUtefl  iti   Altlinlnn.) 


411. 

Köniff    n>w?W  fonk'vt  den  AleS  rou  Lichtettburg  auf^  entweder  aelhst  zu  ihm   zu  kommti 
oder  betolimavhligle  Boten    zu  senden,    da    er  ron   ihm  die  Burg   Lomnits  ei»/o9en  itolk. 

Dt.   Frag,    i6.   Mars   1400. 

W  encfslaus  dei  pracia  Romnnoruin  po.v  seniper  Augtislus  el  Httemle  rex.  FidHts 
ditecte!  Lileram  liiarn  nohis  Iransmissam  äanc-  intellcximuä.  super  qua  tibi  taütcr  respon- 
derous.  Kidelilatem  luam  studtosius  requirimus.  qnalonus  super  fcslo  ustensiunls  reliquinrun 
venturo  proxime  ad  nos,  ubi  tunc  con^tituti  fiierimus.  venire,  vel  alias  nnnccioü  tnos  cuni 
pleno  mandato  tuo  transrnittere  quotnodolihct  non  obmittas.  vohimns  namqiio  cnstnim  no^lruni 
Lornpnic'/.  h  te  redimnre  et  tecum  laiii  ifriiciose  agere.  quod  \\v  liujustiiodi  rt'dempcKint 
nostru.  ue  tecum  disposicione  super  lali  facto  sine  dubio  gralus  eris.  uliter  non  iacturus 
pront  de  to  eonfidenciam  gerimus  specialem.  Daliim  die  \V1  Marcä  regnorum  nualronmi 
anno  Boemie  XLIlfl*',  Homnnorum   vcro  XXXP  etc. 

Per  dominum  Conradum  snbcanierariiini 
Jiieoims  eaiionicus  Pratensis. 
In  dorso:  Nobili  Alssoni  de  Licltlenburg^  alias  de  Byetow,  Üdcli  nosiru  dileclu. 
(Orig.  Pap.  beig.  Sig.  (infibr.  Adler)  itii  m.   LauduBurchiv.    Käst.  V,  L.   IV.  ii.  323/ 


412. 

Der   OInmtzer  Oiacht/flivhc^Offivitil  trammitmirt  einen  (JniUhrii'f  über  die  pUftstliche  Steuer 
fUr  SMc  ron  l^ele^nä.   Dt.  8.  April  tmti.  «.  /. 

In  nomine  domini  amen.  Nos  Wilbelmus  Gurlhelange  canonicus  Olomucensis  necnflfl 
vicarius  in  ^pirituHlibus  et  ollieialis  reverendi  in  Christo  palris  et  domini.  domini  Laczt^oni^ 
episcopi  Olomucensis  per  hoc  presens  Irnnssumptum  seu  publicum  inslrumeninin  notum- 
fflcimus  universis..  quod  constilutuä  in  nostri  presenci»  personaliter  honoruhilis  vir  domini» 
Sulieo  dt'  Zele/na.  eanoniciis  Dlomucensis  et  plel)anus  eccie.sit*  parochiahs  in  Dtihnnn  «tiipiTiori 
exposuil  el  studiose  deducens  aliegavit.  qunliter  Jncobus  de  Pyeskii.  notarius  publicus  infru- 
scriptus.  quasdam  liti-ras  qiiiltacionis  absolucionis  et  reluxacioniH  reverendissimi  in  ('bn5i' 
palris  et  domini  domini  episcopi  Polignanensis.  apostolice  sediA  nnncoii.  sc  per  ipsnm  nltnr 
bonorabili  viro  dominu  Hermanno  de  Nakis.  Wratislaviensis  et  Olomucensis  cccletuarui 
canonico.    fructuum    camere    apostolice    subcuUectori,   dalas    per    ipsum    Jacobum    nulariui 


447 


cniusdom  rompulsoris  a  curia  romana  coram  (iomino  archidiacono  Oloinucensi  nH 
:inm  honorabiÜs  viri  dümini  DHÜborii  canonici  Olomuconsii*  transsumptas  in  suis  reg'islris 
ilhdcolts  de  verh»  ad  verbum  cum  descripcione  si^Mlloruni  ipsarum  copintaS  et  repositas 
■et,  quibuä  ipsc  dominus  Suliko  necessarie  in  diversis  locis  pro  sua  neccsäilalu  uli 
{nie)  optifieret,  quas  tuuc  prefalus  Jacobus  nolarius  in  quodam  regislro  pai'i^amcno  per 
conFeclü  coram  nobis  ad  peticionem  domini  Suliconis  personalilcr  produrehnl.  ^Jiiart* 
'efatum  dominum  Suliconem  nobis  bumilitcr  cum  condijLrna  precum  inf^taucia  exlal 
calum,  qualentis  prefatas  literas  e.\  prolliocobs  et  re^islris  ipsarum  diclo  Jacobo  nolario 
imere,  copiare  ac  cxemplare  et  in  fnrmam  piibticam  rcdig-ore.  ipsaa  prefato  dumino 
assignare  et  Iradere  mandarcmos  cum  aucloriintis  et  decretoru  ordinariam  iulerposicione. 
laque  Wilbelmus  vicariu»  ei  olTicialiä  predictus  peticionibus  prefali  domini  Sulikonis 
nbitibus    el    juslis    favorabiliter    annnentes.    cidem  Jacobo    notario  sie.    til   ppemillitup, 

nobis    personaliter    conslilulo,    audienti    et  intelliwenti  expresse   el  siib  p**na  e\cum- 

cionis    buiusmodi    lilcras    transsumi    copiari    exemplari    et   in    formam   public)  redigi 

lenti    mandavimus    noätrique   officii   sigilli    appensione   jussimus    communiri.      Volenteä 

itorltate  ordinaria.  qua  funi^imur  soUempniter  decernentes.  ul  eidem  (ransBumpto,  exemplo 

ubtico  inülruiiu'iilo,   ubicun<|ue  lücoriim   exhibitum  el  productum  fuent.   tarn   in  Judicio. 

extra  plena  el  indubia  \U\e.s  adhibealur  el  perinde  valeal.  ac  si  diele  liiere  in  suis 
ilibus  exbiberontur.  (jiii"*»m  quidem  literarum  lenor  cum  descripcione  si^illi.  proul 
ctis  prothocolis  videbolur,  sequitur  per  omnia  in  bec  verbs:  Universis  et  singulis 
lies  Üteras   visuris  el  aiidiluris.     Pano  dei  grucin  episcopus  Poli^nanensis  %  .     Datum 

quo  supra  anno  domini  millesimo  CCC  s<^plua^esimo  Vlll  die  Jovis  VII  Octobris. 
dipl.  Mor.  tom.  \I  pa^.  11G.)  i^ne  quideni  litern  quilacionis  iu  pargameno  sigilto 
u  salis  magno  de  cera  rubet  coloris  in  pressula  pargameni  pendente  era!  sigillala. 
US  sigiili  medio  imag-o  beat«  Marie  virginis  manu  sinislra  infunlulum  baiulans  el  manu 

quasi  genua  dicli  infunluli  langens  in  sede  scdens  sub  sollempnibus  et  bene  decoratis 
scutpta  apparebat,  sah  cuius  imaginis  pedibus  quidam  chpeus.  in  quo  leo  sculplus 
alnr.  Liiere  vero  circiimferenciales  ul  prima  sui  fucie  capilales  taies  esse  videbanlur, 
le  dni.  panois.  dei.  t^ra.  epi.  polin.  DaUim  el  actum  Olomucii  anno  domini  millesimo 
ngenlesimo  sexto,  indiccione  XUU  die  ocLava  niensis  Aprilis  hora  tcrciarum  vel  quasi 
calns  sanctiäsiimi  in  Cbristo  palris  et  domini  nostri  domini  Innocencii  diviua  providencio 
^ptimi  (anno  secundo)  presenlibus  bonorabdibus  el  discretis  viris  dominis  Daliborio 
nczowioy.  el  Johanne  de  Ciclawings  canonicis  ecciesie  Oiomucensis  predicle,  ac  magisipn 
nc  de  Dubczan  rcctore  scolurum  in  OlomucK  et  aliis  mullis  leslibus  fide  diguis  circa 
;9fl  consliluLis. 

Et  egu  Jacobus  de   Pyeska  Pragensis  diocesis  anctnritale  imperinli  publicus  nolariUM. 

(Krngnient  im  m.  LaDtle&iu-chiv,  Art,  OlmUtKvr  Butlium.) 
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413. 

Lacefs.   Bischof  von   OlmuU,  befreit  den  Markt  MötirilZ'  com  Iteimfallf.  Dt.   Otmtiti, 

15.   April  ims. 

\A  porpoLiinin  vn'x  mctiKJriam.  Lac:Lko  di't  gratia  «tpiscopiis  Ülomucensls  pro  noi 
cl  siiccessorihns  noslris  episcopis  Olonmcensibus  noium  Iflcimus  Icnorc  prest-ntiiini  univorsis" 
^>und  cum  apiid  plorasqnr  <r(Miles  otquo  m  divorsis  lerris  etinni  cbristinnae  religiotits  qunedan 
corruptetae  duimie  legi  uc  luiiiiitiuic  ruiioui  contrariuc  sunt  suburtao  ot  lanquniii  pro  \t^ 
tcneantur  c\  ex  quadam  observantja  diuturna  coiisuetudines  cümmuniter  uppetlenlur;  si  erir 
iUss  nd  liuidi'in  {\v\  homiiiumqiit!  ciominoduiii  et  profectiini  succcssive  irniiiiitari  cuntigeri 
niilta  dcbct  absiirdilns  »cslininri  nt>c  in  menlibiis  hominum  scandalum  generari,  fif^d  poltii; 
de;  bis  lamqiiam  do  mub)  in  bonum  mulalo  hilariter  gratniari.  Sane  in  diocesl  Olomuccni 
et  lena  Moraviac  quaudam  corruptel«,  quae  consuetudw  patriae  dtcitur,  ab  olim  inulcvil.  ut  i 
qiiift  viroruMi  aul  miiliorurn  sub  cniuscunqiie  dominio  in  dicta  l^rni  degL*ntium  legiliimi! 
haerodes  sui  corpuris  non  habet,  etiam  si  habüret  et  ab  oo  divisi  forent.  duccderel  ab  haa 
vita,  oronia  et  singula  bona  tarn  mobilia  quam  immobilia,  per  talem  derelictn,  ad  dominum 
lllius  loci,  in  quo,  qui  sie  obiil,  residehat  absqiie  cnntradiccionp  ipso  facto  devolvi  deberenl: 
Xüs  igitur.  qui  divino  niunere  sublimati  ecclesiae  Olümuct.'nsi  quamvis  iramerili  praesiderauj. 
praediciam  consueludineni  sea  verlus  corrnptelam  ifuoad  Aludrilz  nostrum  el  cci'Iesiae  oppidoit) 
ac  ipsius  oppidnnos  ul  incolss  matura  duliberalione  praevia,  venerabilirimqne  virorum  dorni- 
noruni  decani  el  copiluÜ  ecciesiac  Olumncensis  prncdictae  conscnsu  immutavimiis  el  praesro 
libus  imnuiliinius.  Vulentes  et  sttiluenles.  quud  ammodo  inanti*a  perpeliiis  tempuribus  afTnlnns, 
quandücuiique  et  qiiotiescnnqtic  qiicinciinqut'  oppidnniim  dicti  dppidi  Mndrilz^  sive  virilis  »vd 
IV'üiinei  »exus  existat.  muri  contingnt.  iinivei-sa  bona  sua  inmiobiHa  ac  etluni  mobilia,  m 
quibuscunqne  eonsistuiil.  per  talein  derelicUi.  non  ad  nos  aut  successores  nostros  episco|)fli 
sed  ad  propinquiores  consnnquineos  utriusque  sexus,  si  tarnen  iegitinios  baeredes  sui  of- 
poris  non  relinquanl.  dobeaiit  absque  impedimento  dovoivi:  ad  lilios  lunc  et  filins,  fratr» 
quoqne  ac  sorores  et  nepules  buiusmodi  derelicla  ut  suo  ordine  dt-volvantur.  ricrlaramu«. 
Non  obstante  si  filii  filiaeve  seu  fralros  aut  surores,  vel  alii  quicunque  consanquiuei  s« 
propinqui  prius  in  vita  a  tali.  quuad  bona^  sint  divisi.  Dignnm  otiam  judicamus  el  coft- 
sentaneum  rationi,  si  siil>ditorum  nostrurum  eoniuiodum  proprine  ulililati  praeferamus  et  dicU 
oppiduni  ad  instar  alionim,  qui  in  atüs  nostris  et  ecciesiae  nninitionibus  per  prnedeceJ»oi 
nostros.  nominatim  bonae  memoria^  episcopnm  Xicolaum  nostrum  praedecessorem  conimo- 
rantur.  facta  est  gralia  talis  nee  fruslra.  Nam  hac  occaöi<me  conlingd  oppida  in  bnmuiuni 
Dumero  augmentari.  eosdem  locupletari  et  sie  ipsa  uppida  tum  morum  quam  fneultaüii 
proficcre  eonlinuts  incremenlis.  Annuimus  etiam  et  declaramus.  quod  quicunque  sie, 
premitlitur,  ex  devolulione  baeridates  aut  bona  receperit,  apad  ipsn  bona  nd  minus 
unum  annum  et  diem  in  ipso  oppido  personaliler  resideat  huiusmodi  incola  sivc  adv 
Fuerit.  Diclo  vero  tempore  lapso  dictis  bonis  venditis  vel  ulius  restgnalis.  si  se  lal»  i 
HÜs  bona  velit    cum  mausiune  iranäferre,  coram  Judice  scabiuis  et  juratis  ibidem  reäignact>> 
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facto  iln  (lispoiiHt.  quod  talin  bonn  secundtim  consuetudinein  loci  rejsanliir.  El  no:«  Johnnuos 
<ie  Slraznicsi  decanus,  Wilbelmus  KoHelangen,  Petrus  de  Jestwomcx.  DaÜborius  de  Uon- 
«zowicz,  Andreas  de  Gowic/.,  mauisler  Andreas  de  Wilignow,  Sleplianiis  de  Su-rnborg, 
Krocbn  di^  Uossicz,  magisler  Johannes  do  Czlewing^s.  Michael  de  Prnslano,  Suhko  de  Zelüzna 
4*1  Paulus  de  Kremsir  canonici  in  Inen  capilulari  consuelo  capiluhtriltT  cnn^reiiali  anlediciam 
^rutinm  dioliä  oppidanis  et  »ppido  ModrilK  per  dichiio  duminuin  noslriim  episoopiim  rnotam 
lanquiuu  rationabitem  et  proGcnam  raliini  et  gratam  hnbemus  et  nd  enm  nnstniin  praosenlibns 
hinftnimi  voto  praebenius  as3en»iiiii.  In  quorum  omniiim  testimonium  cl  robur  noslra  videlicel 
episcnpi  et  capitaÜ  si^illH  praesenlibus  sunt  appensa.  Datum  Oloniiioii  anno  domini  niillcsimo 
quadrint^entesirai)  sexto^  die  quinla  decitna  mensis  Aprilis. 

(Aus    der    Beatfitigangsurkunde    <Jea    CurdtufiU   DiotticIieCcin    vom     J.    1631     iin     füratf^rzh. 
Arcliivc  tu   Kremsißr.) 


414. 

Herers  Ulric/ts  ron  Ait^sfg^   LaudUomthurs  des  äeutscJteti   Ordens  über  die  roti  df^r 
Htiryerscfmfl  ?m   Kromutt  m  ihrer  dem  de.ulsrhen   Orden  gehörigen  Pfarrkirche  gestifteten 

ewigen   Frühmesse,   Dt,  23.  April  ittpfi  s,   l. 

Wir  bruderUlreich  von  Awssk,  zn  der  zeit  lantcompter  /.u  Behem  und  zu  Merbern 

des   Theuczen   ordens   von    Preussen,    bekennen    und    tun    kund   offenbar   mit   dem    gegen- 

würti^tMi  brif  allen  louten^  die  iczund  sein,  und  hernach  komen,  die  rn  sehen,   odir    hören 

lesen,  das  bruder  Franczko   von  Beiyn.  Sternads  snn.  die  selbig^  zeit  compter    und   pharrer 

zu  Chmnipmiw.  an  uns  pracbl  und  \\m  gesagt  hat  mit  guter  und  mit  weiser  nnd    redlicher 

nnderwctsung.   wie  das   die   erbern  und   die  weisen  manne:  Tbomun  richler.    Mert  Jriczep 

Imritermeisler,   Marlinus  Fabri.  Niklas  Loschel.  Nicias  Weber,  Niclas  Frettinirer    und   Paulus 

vou  Cztichlam.  die  zeit  scbephen.  mil  i^juteni  rate  und  mit  wissendem  anderen   bur^er  und 

der  uanzon  gemein  der  slal  doselbist  zu   ('hrurnpnnw  von  des  almechli^en  goliä  schickmig 

vnd  des  heibgen   feistes   gnaden    eingcbung   {gegeben    und  geftobiekl  zu  der  pbarre  und  zu 

de*  egenanten  Ordens   banse  doselbist  zu    Chrnmpnaw  und  geraicht  haben    bereites  geldes, 

jibcn/ik    mark   grosser    guter   gewnnlicher  phenning     Pragischer  muntze  und  merherischer 

Mi.  vir  unil  sechzig  gross    vor   ein    iglicbe    mark    zu    raiten.   umb    eine    ewige    frumcsse 

io  lesen    und  zu  volprin^cn  als  hernach    gei^cbriben  slet,  durich  breitung   ffotis    dinsts   und 

ere  und  lob^  merung  willen,  auch  durich  der  aller  seien  heils  und  trosts  und  saliircit  willen, 

von  den  dasselbig   gelt   darzu   konien    und   gegeben   ist    worden.     Und    dieselben    sibenzig 

mark  sein  nu  an  desselben    haus   zu    Chrumpnaw    nutz   und  froroen  angelegt    worden,    und 

sullrn    auch  odir    der   zins   odir   andir    nutze  odir  genyss.    der  da  von  kumpl  odir  komen 

cnücble^  ewiglichen  pei  demselht-n  bans  zu  Ctirumpnaw  pleiben.   Und  dorumb  so  sal  der^elbig 

iicr  Fmnrzko  compter  und  pfarrer  zu  Chrumpnaw    und  alle  seine  nnchkomen  in  der  pfarre 

doselbst  KU  Chrumpnaw  in  der  kirchen  im  chore  auf  dem  hohen  alter,   adir   ab  sach  wer, 

l^mf  eitn  andern  aller  in  der  selben  kirchen  eine  frumesse  immer  und  ewiglichen  alte  tage 
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frii.  wen  es  nur  lug  wirl,  alzu  liniil  lesnn,  odir  schal  sclilclicn,  iliis  sir  gcUfsi^n  wi?r(li 
iinH  i^an/.  und  gar  volcndct  und  volpracht  werde  alle  tage  vor  der  sunnen  niif^an^;  und 
das  darzu  gelealet  and  seklenckt  werde,  als  des  i^ewönlicli  ist  zd  messe  lesen  zu  ttio, 
das  die  leiite  dislcr  pas  dar;&fi  raöfron  kommen  und  jfote  ze  dienen.  Auch  sal  der^elli  hcrr 
Frunczko  eompler  und  pfarrer  zu  Chrumpnaw  und  alle  seine  nachkomer  alle  woclii'n 
evvig^heh  dem  prisler,  der  die  selb  wocheu  die  selb  frumesse  ifelesen  bul,  einen  ijrossüH 
geben,  das  die  Prisler  dister  williger  dieselb  frumesse  lesen.  Und  wenne  adir  an  welcbon 
tage  das  were  und  als  ofte  und  dicke  das  geschecb«  das  dieselb  frumesse  gesaumpl  odir 
nicht  gelesen  würde  und  also  nicht  vulendet  odir  volpracht  odir  ichls,  als  obgesrbriebea 
stet,  ahgeprochen  wurde,  odir  ab  ein  grosser  dein  prisItT  nicht  ifc^febcn  wlirde.  so  ial 
zuiiant  an  di-m  setbiMi  tage  der  efrenunti-  coniplcr  und  plarrer  zu  Chrumpnaw  und 
alle  seine  nachkomer.  pei  des  Zeiten  die  saumpnus  odir  ahprechun^r  geschechen.  Av 
e^cnanlen  burgern.  richter.  hurgermeister  und  den  schöpfen  und  allen  iren  nachkoiiK-a 
die  zu  der  zeit  weren,  unverzogenlicb  und  an  alle  widerred  vir  gross  zu  bnsso 
ri'iehin  und  willigliclien  geben,  die  selben  vir  ;^rross  snilen  die  burgcr  nemen  und  armen 
leuU-n  geben  adir  damile  tun  und  schicken,  als  sie  welln.  Und  ab  sich  der  seih  compier 
und  pfarrer.  der  iczund  ist  odir  die  zeit  were,  derselben  busse  wold  weren  und  der  vir 
grosser  den  burirern  nicht  geben,  so  haben  zubant  die  burger  richter,  hurgermeister  ud 
schepfen  zu  Chnimpiiaw  die  iczund  sein  odir  die  zu  der  zeit  wern.  vollen  und  ganKra 
gcwult  kraft  und  muchl,  dorumb  zu  pfenden  und  die  vir  gross  zu  nemcn  zu  Crislen  «dir 
zu  Juden,  auf  des  egenanlen  ordens  haus  czu  Cbruuipnaw  seheden  als  olTle  und  als  dickf, 
als  dieselb  frumesse  nichl  leUlerlich.  als  ohengeschrieben  siet.  gelesen  wurde,  adir  also 
nicht  Tolendeti,  odir  volpracht,  adir  lebt  abgeprochen  würde,  ausgcnomcn  die  hernncli 
genanten  läge:  die  nechsten  drei  tag  vor  ostern.  pfintslag.  frcitag,  sampslag  den  osterlag. 
der  kirehwrilag,  den  phingslag,  die  vir  unser  liehen  fruuen  tage  und  allerhailigen  tsig.  so 
bedarf  man  noch  sal  derselben  frumesse  nicht  lesen.  Nu  haben  wir  egi-nantcr  lanlconiplep 
des  Ordens  gepitiger  umli  das  besprochen  und  iren  guten  rat  und  willen  darzu  gchot^l. 
also  das  sie  und  auch  uns  die  ohgeschriben  Schickung  nnd  ordenung  ganz  und  gar  |rr>tlK'lt 
und  pillich  und  gar  gut  dunckt  sein.  Und  dorumb  so  bestätige  wir  mit  allen  unsern  nnch- 
kumern  die  selb  frumesse  und  wir  globen  und  vcrheissen  mit  allen  unsern  nacbkoniem 
mit  sampt  dem  rgenanlen  hurn  Franczlten  coMiplcr  und  pfarrer  zu  Chrumpnaw  und  roil 
allen  sein  nnchknuifni  den  egenanlen  burgern  richter  hurgermeister  und  schepfpn  und  alltn 
iren  nachkomern  und  der  ganzen  gemein  zu  Chrumpnaw  pei  ungern  guln  treuen  an  «Ue 
arglist  und  an  alles  gever  und  auch  pei  der  busse.  als  egeschriben  slet.  das  dieselb  frumesse 
also  gelesen  und  vok-ndct  und  volpracht  alle  lag  immer  und  ewiglich  schol  werden,  na 
alle  saumpuuss  und  an  allf  abprechung  mit  allen  Sachen  slücken  und  arlikeln  ganz  und  pt 
nls  oben  stet  goschriben  nach  keinerlei  Widerrede,  noch  schidt  noch  Sachen  dtT  ucfii'n 
derdencken  noch  umb  rede  noch  ausrede  noch  helfrede  der  wider  suchen  odir  der  fiDdcn,, 
davon  odir  dorumb  die  selb  frumossc  in  kunipfligcn  zeiln  mochte  odir  sulde  abgeen  Qi 
nicht  gelesen  odir  volendel  udir  volpracht  odir  ichl  abgeprochen  sulde  werden.     Und  lueli 
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las  die  gibenzi?  mark  und  *ier  ztns  mul  nlle  nülze.  A'w  davon  komen  odir  komen  wünlen, 
"öuÜen  cwiglicLen  hh  ik's  ei^t^nantm  Iihus  zu  Chrumpnuw  n«z  und  zu  frornen  angeleimt  werdt'ii 
und  dapci  pleiben,  und  wir  noch  kein  zukumpriigcr  iRntkumpIcr  noch  kein  comptor  und 
pfarrer.  der  iczund  isU  odir  hrniacb  kr>in<'n  wirl,  sal  durch  kfinorloi  scItiiH  odir  snchen 
willen  das  selb  gelt  odir  zins  odir  die  nülze  davon  mit  nichte  von  demselhen  hause 
nemen  noch  enplremden  und  die  burger  zu  Chrnmpnaw  und  alle  ire  nachkomer  würden 
und  sulden  das  wem  und  nicht  t^estalten.  Auch  ab  der  iirif  luirrecbt  odir  swarz  odir 
gerissen  odir  meiliK  wurde  odir  ein  insi^el  odir  mer  etwas  prechen  «dir  abfieh^n  odir 
anderlei  schaden  daran  geschehen,  das  sal  alles  nichts  an  den  obgeschriben  sacheu  sched- 
lichen  sein.  Würd  abir  der  brif,  von  was  sacken  das  wer,  gar  zn  nichlc,  odir  verloren, 
wenne  den  die  biirger  wellen  odir  begeercn.  so  sal  in  der  iantkumpler,  der  die  zeit  wer, 
ein  andern  geben  nach  laute  des  brirs  von  Worte  zu  worlen.  an  alle  Widerrede  pei  dem 
obffeschriben  gelubde  und  pei  der  busse.  Und  zu  aller  obgcschrihen  sachen  beslaligung 
und  zu  kraft  des  brifs  haben  wir  egenanter  lantcomptcr  unsers  amplis  eigen  instgcl  mit 
sampt  des  ordens  hauser  zu  Chrumpnaw  und  zu  Hoslradicz  insigeln  mit  guter  gewissen 
an  den  brif  gehangen.  Geben  und  geschechn  an  sant  Jorgentag  noch  Crisli  gepurt  vier* 
zcnhundert  jar  and  darnach  in  dem  sechsten  jare. 

(OriK.   iai    Ari'liivc    dor   Stidt  Mülir.   Kroman.) 

415. 

Der  Siadtrath  von   Olmiilz  hekertnt.  das»  der  Otmiiher  Stadtschreiber  Michaet  Dirin  ehe 
halhe  Mark  jäkrliclien  Zinses    der    Witice    ÜftlhariNa    rerkaup    habe.     Dt,    /.   i^lai  i406. 

i\ios  Wenceslaus  Greliczer  advocatus.  Johannes  Slnbler  magisler  civium,  Michael 
'  Polcz,  llanco  Sponer  et  Philippus  Longus  consules  ceteriqne  jurali  civitatis  Olomucensia 
recognoscinitis  lenore  presencium  universis,  discretum  virum  Michneleni  Dybyni  civitatis 
nostre  nolarium  de  voluntale  cnnlhoralis  suc  dimidiam  marcam  veri  et  ccrti  ccnsus  nnnui 
grossorum  pragensium  et  moravici  numeri  dandi  vi  porrigendi  per  nif*dium  in  Michaelis  et 
medium  in  Geurgii  sanclorum  festis  eonliuue  seculuris,  honeste  Kaczne  vidue  ad  tempora 
vite  sue  et  post  eins  mortem  ad  allare  sancli  ßarlhülomei  in  capella  sancle  Anne  in  ecciesia 
kalhedrali  Olouiucensi  pro  quiuquf  niarcrs  grossorum  et  uunieri  prediclorum  recte  el  rncio- 
nabiliter  vendidisse.  Quem  quidem  censum  in  et  super  domo  sua,  inter  domos  videlicet 
Jaklini  Sneider  e\  una  et  Erbardi  parte  ex  altera  situata,  prediclis  lerminis  habendnm  et 
apprehendcndum  lurt  inier  christiunos  vel  judeos  pre  singulis  nliis  creditoribus  acquirenduni 
depatavit  dicte  Kaczne  et  ad  altare  superius  nominalum.  Tali  tarnen  addlla  condicione.  quod 
diclus  Michael  Dybini,  eius  uxor  heredes  vel  successores  prefalum  censum  annuum  pro 
equivalenlibus  qutnque  niarcis  grossorum  quolibel  anno  et  terminorum  termino  reemere  seu 
^kedimere  poterint  solutis  prius  rensibus  superauctis.  Suh  h^ruui  quibus  mistrum  sigillum 
est  appensum  testimonio  literarum.  Datum  die  sanclorum  Thilippi  et  Jacobi  aposlolorum 
anno  domini  MCCCCVP. 

(loBcrirt  in  der  Urkunde  des  Olui,  bisch.  Officials    Salilc  de  ^elexnA,  ddo.    9.  Ufa!   1418.) 
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110. 

Der  Pfarrer  in  Traairka*    Johann,    uliftet    einen  AHuristen    hei  dem  ßtarienailare    in  der 
dorlif/en    PfnrrUirvke.    Di.    Olmütz-.  2.   Mai  J40fJ.  M 

In  notuine  doiniiü  amen.     Quüm    ca   quo   tiunt    in    tempore,    ue   siinul  l»bun(iir  coral 
Irmpore.  scriplure  leslimoniu  hominum  mcinorie  pi'rlK'iinnntiir.  binc  ost,  quod  ego  Johannes 
rt'ctor    seu    plubanus    ecdesie    parochinlLs    in    Trnawku   sub   cnslru    Czimburg    OJoinncenäia 
diocesis  ri'cogfnosco  lenore  prusenciiim  univcrsis.   (Juod  bona  dclibernciono,  lib^rn  vulunlale 
et  ex    certfl    sciencin    in    sinfrnlaro    remedinm    püccatoruin    meornm    salntomquc    animanim 
sompilrrnnni  vivorum  et  morttionun  progenitorum  et  nlionmi  amiconini  necnon  rccoaimcn- 
dnloniin  mtMirnni.  divina  mihi  propiciiinte  cb'incnrm  ii  tWa  collaln  hendici»  Ctiristi  ftbsequio 
inipnrtiri    desiderans    pn»    cadncis    solida.   pro    clcrnis    transitoria    fcllci    conimcrcio.    »i*   pro 
lerrenis    ccloslia    dflil»t.'ravi    fcliciter    ronipanir«?,    do    lego    v\  nssigno  vigorcqne  ppesonciuni 
dedi    legavi    tpstamontaliter    cl    asisiirnav)    inviolabiliter    confirniando   sex  marcas  cum  mediii 
grossorum  praj^enf^inni   et    moravici    nnineri,    veri    et  cerli  censns  anntii  perpelui  nd  ullurf, 
in  dicia  (.'(.'(.'Ic^iH  parochinli  istincli  .bicnbi  aposloli  Üiideni  in  Triiowkn  silum  in  parte  sinislra 
in  an«>iilo    inirando    o<'cl<'siani.    ac   dndnni   erccluui    et    ad    laudcm    altissimi    snb  titulo  eitu 
genitrii-is  virj^initJ    inlomi'rate  Mari«    consecratuni ;  ita  lainen  quod  easdem  sex  niarca«!  t'uiu 
media  allarista   seu    t^apcMIanns.    quem    nd    hoc    duxoro   eiiirendiim    et    sui  succeasore?«  In  et 
super  cerlis  doniibns  et  possessoribus  eorum  in  civitale  Olomncensi,  ppoul  in  lilms  empciom* 
et  vendiciunis  ipsins  censns  urig^inaJihns  lacins  (*onlinetur.  medietatem  in  Teslo  sancU  Geari;ii 
et  medium   in  feslo  sanctr  AVenreslni  recipianl.     Volo  tarnen  et  iniiingo  speciaütor  ac  pclo. 
quud  reclor    sen    altarista    predicti    alturiü  et  sul  posleri  pro  mea  specialiler  et  demum  pr« 
omnium  parentuni  et  amicorum  et  reconiuiendalorum  meoruin  unimaruni  satale  deum  »mai- 
potentem  horis  canonicis  vig:iliis  el  ndssarum  ofUciis  per  eos  celebrundis  cotlidie  deprecentur. 
(lunUaxat    humane   frHjLrililaljs    obstnculnm    ipsos   non    impediverit  et  quod  ipsarum  roissnrun 
el    horarum    oflUia    deliito    lenipure    et    sine    quovis    preiiidicio    ecdesie   et   pleimni  Mt^n 
existentis.  pront  niuris  est,  cüuiplere    teneanlur.    lolumque  prelali  allaris  olferlorium  ei  «lir 
ohlaeiunei»    plebano   vedere    debeant    et    non   allariste.    nee   quidquam   de  testairtentii»  coiilm 
voluntatem    plobani   pro   sc   usurpatiunt.    Onera  antem  attarisle  dicli  nitaris  hec  crnnt,  qoo^ 
omuihus    et    sin^^ulis    ebdomadiä    seu    septlmanis   ad  offidaudum  qualuor  missas  inlrascripu« 
m  diclo   altari    perpetuo    tempore    eimstringantur.    videlieet    unam  diebus    dominlcis  in  villJi 
(jrniia.    que   lilia    ipsius   ecdesie    in  Trnuwka    existit.    ibi   eciam  exhorl^cionem  fHC4eado  iA 
vulgari  Iheulunico  ac  festn  iudieendu,    prout    circa  ecclesias  paruchiales  riioris  est.  pennet 
In  quadragcsima    vero    et    per  circulum  anni  ibidem  in  Grona  conlesstones  CtirisU  Gdt:liQRi 
audiel^    penitencias    iniuni^et   et   «hsolvel.    ac   sacram    encaristiam    postuinntibus  et  oIni  jurs 
ecctesie  ipsis  minieitrandii,    baptismo  parvulorum  et   sepnitnra  morlitornni  dumlaxst  excepUk 
que  circa  nialricem  ecclesiiim  lieri  el  exerceri  debebuntur,  ubi  presenlc  fuuerc  exhorlaciotifni 
iu  Ibeutnnieu  fnciet^    el    pre^ertim    in    cena    domini  orticinm  misse  ibidem  in  iirona  perii;i;et 
et  conmiunicarc    vulenles   corpore   dominicu   premissa   exhortacione   ot  confessiono  generoh 
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proc'urabil.  Quesluni  vero  ecciesie  ibidem  in  Grona  ol  cnioltinionla  dari  consuela  ipsum 
conccrnenoia  pro  se  reservabil.  In  die  vero  sancti  LHureiicii  palroni  ibidem  per  se  vel 
alium  predicabil  el  missam  cum  cnnlantibus.  quos  plebunus  nrdinabil.  lenebilur  deccalare. 
Ilem  in  esstimpcione  et  nativitale  sancte  Marie  virg-inis  ibidem  missam  celet>rabit  et  quociens 
necessv  illuc  ire  fueril.  plebanii«  tenebilur  sibi  equum  accommodare,  ea  tarnen  condicione 
specialiler  interiecla  el  expressa,  quod  altarisla  dicii  allaris  habenl  expensas  cum  plebano 
ibidem  in  Trnawka  pro  tempore  exislenti  data  dnmlaxal  diaiidia  altera  maroa  orossorum 
onnualim  ipsi  plebano  pro  expensis:  si  vero  plebaini!-  nolle!  altarislam  pro  dimidia  allerji 
niarca  in  suis  expensis  fovere,  tmic  in  dicia  vilbi  (irona  diebiis  dominicis  non  oniciai>il 
noc  alia  prout  superius  exprimilur  faciet.  sed  in  allari  siio  predicio  celebrabit  el  expensas 
habeal.  nbi  sue  placiierit  voluntali  et  plebanns  per  se  vel  alium  premissa  in  villn  Orona 
exercebit.  Secnndam  missam  pro  defunelis  feriis  seeundis.  in  qmi  dictanim  animarum  devotis 
precatibus  memorel.  lereiam  sabbalis  diebus  de  gloriojrissima  viririne  dei  malre  el  qimrtum 
quam  vuliierlt  el  quando  ei  in  sepllmana  placuorit.  consumabil.  tarnen  dum  se  tempus  con- 
gruum  obtuleril  et  qmtndo  Feslum  sollempne  dictis  olTieiis  non  repiigmit.  Et  in  evenlum. 
ubi  celebrare  aliqiio  dierum  prescriptorum  missam  neglexerit.  sLatim  pro  pena  plebano  et 
vilrioo  diele  eode*;ie  nu'diiim  irrossiim  assienare  tenebilur  et  ad  dandum  medium  irrossum 
tocies  prefalis  plebano  et  vitrieo  obligabilur.  quocies  ipsam  missam  neülexeril  celebrare, 
cuius  pcne  medielas  inler  pouperes  disiribuetur  et  alia  medietus  pro  candelis  seu  lacibus 
ecciesie  convertetur,  pro  co  qnod  lumina  ecclesie  ad  oflicium  ipsi  altarisle.  quando  necesse 
fnerit.  concedentur.  Debet  eciam  idem  ultnrisla  et  sui  successores  pro  speciali  famnlalu 
ecclesie  el  plebani  ibidem  l'aciendo  sin^ulis  diebus  feslivis  el  mairnis  Teslivilalibus  suppelli- 
cialus  officiis  el  processionibus  Interesse.  In  die  nulem  obitus  mei  el  in  anniversario  per- 
peluis  temporibus  idem  allarisla  el  siii  posleri.  receptis  ad  se  Iribus  presbiteris,  vigilias 
Irium  leccionum  cum  landibiis  el  in  crastino  missam  dernnctorum  debebit  decanlare  et 
cuilibet  dictis  prcsbiteris  vigilias  et  missam  sie  nl  preferlur  cantanlibus  et  legenlibus  per 
nnum  grossum  el  expensas  lenebauUir  elargire  et  plebano  qualuor  g^rossos  pro  olTertorio, 
vicario  duos  grosso«,  ac  si  diio  ftieriul  vicarii.  luric*  per  nnum  irrossum  ae  campanatori 
unum  fi^rossum  de  pnlso  simililer  as?itrnare  lenealur  el  inier  paupercs  dividel  unum  irrossum. 
Insuper  volo.  qtiod  allarisla  dicli  altaris  el  sui  successores  circa  prediclum  allare  persona- 
liier  resideanl.  ncc  iimquam  se  malieiose  absentenl.  nisi  necessilas  evidens  et  bonesla  ingrueret 
et  cvilari  non  possei,  lunc  cum  oonsensu  plebani  possunt  abesse,  proviso  tarnen,  quod  «Itare 
prediclum  debitis  obsequiis  inlerim  nr>n  fnuidelur  Si  vero  infra  spacium  duonim  mensium 
nbsens  monilus  redirc  ad  allare  noilel.  prolunc  infrascriptl  collatores  ad  Ipsum  aüare  alium 
idoneum  aclu  presbilenim  possunt  el  debent  loci  ordinario  confiniiandum  presenlare.  aul  si 
iidem  allarisla  vel  successores  sui  quodcunque  aliud  benelicium  ecclesiasticmii  pinquins  vel 
deterins  fuerinl  paciGce  asseculi^  extune  allare  prediclum  cum  suis  censibus  omnino  dimiltere 
leneanlur  et  in  manus  lolhiUirum  resignare  alleri  ma^is  indigenti  el  bene  conservalo  divine 
retribucionis  inlnitti  conferrendiim.  C'ollacionem  aulem  allaris  predicli  temporibus  vile  mee 
conferre    propono.    meque  viam    nuiverse    carnis    in{;;resso    ud   discrotum    viruni    dominum 
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Johanneni  dicliuii  BMSskulc,  nllarislnm  nltoris  snticli  ßiirllvilomei  api^istoli  et  stinetnnim   p 
noruni    nosironiiii   in    capcllH    sancle    Aiint%    urinexe    eccIeMi.'    Oluniucensi.   collacio  eiiisHem 
altaris  ail    lempom    vile   siie   diimtaxflt    devolvelur,    qui   vigore  presencinm.  quocieas  ipsutn 
altare  vacarc  cnntii^eril,    porsonani  idoneam  et  lionestam  nctu   presbileruui   ulrumque  idioma 
scientem  confimiandnm  prcsenlabü.      Uemiim   ipso  dominn  Johanne  Hasskiilr    »lorluo    sacri- 
stanus  ecclesic  Olomnconsis   vi  rt-olor  scolc  Ülocniicruyis  pro  lemporo  exislons  jus  pairnnatiis 
seil  jus  presenlHiidi  sopedioli  alloris  perpetuo  babebunl  tia,  quod  ad  ipsum  altare  nun  alinm 
quam   preberidariuin    ecclesie   Oiomiirensis   seniorom,    tempore    iion    elato,    prcsbitfnim  aclu. 
nulluni  aliud  bcni'ficiuai  eccicsiaslicuni  habenlom  ac  utnimqut.*  idioma,  ut  profertur^  äciculeui. 
si  bahcri  poteril.  atioquin  alinm   quenicnnque  idotieum  presbilerunu  nd  predicta  onora  siifTcr- 
renda   valenteni^  tocies  quooies  vacabit  loci  ordiiiario  ('onürinanduni  presentabutit.  £l  nichil- 
ominus.  si  ccnsus  dicli   allaris  in  parte  vel  in  loto,  proul  in  lileris  dfsnper  confeclis  exponilur. 
fueril  rorfnplus.    Iniic    ideni    Jobannes    Rasskule,    sarrislanus    et    rector    scole    predicli    cum 
consensn    plebani    et   altariste,   qui   pro   tempore   fuerit.   eo   dilt^encius    et   fervencius   pro 
compnrnndo  alio  censn  equivnicnte  se  promplos  cxhibeant.  quo  cos  speciali  favore  prosequor 
et  intendanl.     Si   vero   censns   alins    ulilis  et  competens  ac  predicto  altari  aplus  enmparari 
commodc  nequirelur,  lunc  pecunie  cum  scilu   plebani   et  collatonim  ac  aliansle  pro  tempon^ 
exisleminni    in    sacrrsUa    ecciesie  Olomucensis    ad   fidelcs  tnanus  reponantur,  quoMstpie  alii; 
censns  comparandus  non  occurral.  Volo  eciam^  quod  onines  liiere  originales  pretatnm  allar 
et  ipsius  census  concernentes  in  dicta  sacrisliu  ecclesic  Olomucensis  rcposile  perpetuo  höbe— 
antur^  nee  eas  quispiam  apud  se  detineat;  potest  (amen  altarista  predicti  allaris  copias  earu 
apnd    se    relinere.     Ul    ijiilnr    prescripla    oinnia    et    sinuuln    inviolala    et    perpetuo    teoipon 
duratura   permaneant  ac  in  testimoninin  et  senipilernum   robiir  omniuni   premissorum  sigillu 
meum  proprium  presentibus  est  appcnsum.  Datum  Olomucz  anuo  doiiiini  M"C'CCC^V*I^  dominica, 
qua  canlatur  in  ecciesia  dei  Jubilale. 

(fuscrirt    in    der    Urkunde    des    Olm.    bisch.  OfficUI«,    ddo.  13.  Mai    llOß.     VId.  n.  411» 
dieses  Bsndcs.) 

417. 

/Vrt*/.  3.  Mai  1406. 

Warkirraf  Jodok  vereignet  die  Stadl  Fürslcnberg  dem  Klosl<jr  Neuxeile, 
(Biedel  Cod.  Bniiid.  H.  Tl.   115.) 

4IS. 

hag.   4.   Mai  i^OÜ. 

Iflarkurar  Jüdok  weist  die  Stadt  Fürslenberg  an,  dem  Abte  zu  Neu:&elle  lliibb^iitie 
2U  leisten. 

(Riedel  Cod.  Brund.  B.,   VI.    115.) 
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Der    Ohniiizer    hhchöpichf    Of/icia!    Wilhelm    Korlflungen    bcstälif/t    dir   AUftrisfriistiffuuf/, 

»tcelche  der  Pfarrer   in   Triuirku    bei   der  dortigen  Kirche  errichtet  hatte.     1)1,   Krvmsier^ 
13.  Mai  i^m. 
In  nomine  sancte  et  individiie  Irinilalis  feliciler  fnuen.  Nos  Wilhelmiis  Korthelanven, 
canonicus  vicariiis  in  spirilualibns   ei  officwlis  revcrendi  in  Clirislo  palris  et  domini  domini 
Laczkonis  dei  el   aposlolice  sedis  graeia  episcopi  (Homueensis  ad  perpeliiam  rei  memürinm. 

H  Notninfacimus  lenore  presenciiim  iiriiversis.  quod  conslitulus  curaui  nobis  discretus  vir, 
diiminus  Johannes  dictus  Rasskule  allarista  altaris  sancli  narlliolomei  aposlnli  ei  tieHtoriim 
patronorum  nostrorum  in  capella  sancte  Anne,  conligfiia  ecciesie  Olomucensis,  quasdum 
lileras  patenies  sen  privilegiiiin  liononi!)iIis  viri  domini  Jühannis.  plebani  ecciesie  parochialis 

P  in  Trnawka  Olnniucensis  dincesis.  in  pergameno  scriplas  fnndacionem  et  donneionem  allaris 
sub  hoDore  sancte  Marie  virginis  silnm  ibidem  in  diclo  ecciesia  pnrochiali  ac  per  ipsnm 
dominum  .luliannem  plebunuin  Taclam  in  se  conlinentes.  sigillu  uno  parvn  rotnndo  de  cera 
alba  el  cominuni  per  toliim,  in  cnins  sigrila  niedio  erat  gnlen,  super  qiiam  duo  cornna 
incurvala  in  siipehori  parle  se  jungencia  et  in  parle  exlrinseca  cuiuslibet  cornu  Iria  vexilla 

f  seu  hanera  super  dicia  corfina  pendencia  videbanlur,  cuius  liiere  circumrerenciaies  capilnles 
per  omnia  erani  lales:  S.  Joliannis  plebani  de  Czimburg,  in  pressula  pergaraeni  si;,^illalas, 
exhibuit  presentavit  per  omnia  in  bec  veri>a :  ^In  nomine  liomini  amen.  Quum  ea  que 
fiunt  in  tempore  etc.  Datum  Oiomucz  nunc  domini  ÄPCCCC'^VI^  dominica  qua  cantatur  in 
ecciesia  dei  Jiihilole."  (V'id.  n.  416  dieses  Bandes.)  -Qnibus  quideni  lileris  sie  nobis  prcsenlatis 
et  ostensis  prefalus  dominus  Johannes  Uasf^kule  stdlicilator  premisüsorucn  nobis  cum  inslnncia 

ret  ex  iotimo  cordis  alTectu  supplioavit.  qualenus  censum  sex  cum  media  marcarum  in  dictis 
literis  fuudacinnnm  et  dolacioinim  expressatum  altari  sancte  Marie  virginis  sito  in  ecciesia 
parocbiali  sanoli  Jacobi  in  Tnmwka  unire  et  incorporare.  dictum  altare  sancle  Marie  vir- 
ginis super  predictis  censtbus  in  lileris  expressatum,  quod  nondum  in  beneficium  est  ereclum, 
in  beneficium  erigere  ac  pretaclos  census  juri  ecclesiasticn  el  ecciesiastice  libertali  subicere 
dignaremur.  ita  ul   eciam    inter  cetera,  que  juris  et  hberlnlis  ecciesiastice  exisluni  unledicti 

I census  per  censuram  ecclcsiaslicam.  dum  et  quocies  oportunitas  id  exegeril,  exigi  valeat 
el  requiri.  jus  vtTo  patronalus  dicli  altaris  sancte  Marie  virginis  et  prcsenlandi  rectorem 
ad  illud.  qnociens  ipsum  vacare  contigerit.  pro  ipso  domrrio  Johanne  plebano.  qtiamdiu  vivit, 
et  post  mortem  ipisius  pro  domino  Jobanne  Hasskule,  demurn  pn»  sacristami  et  reclore 
Bcole  ecciesie  Olomucensis,  ila  quod  iidem  reclore  altaris  def'unclo,  cedente  vel  decedenle, 
seniorem  ex  prebendatis  ecciesie  Olomucensis  antedicle  et  aou  alium  presenlare  debebunt. 
instituendum  et  connrmanduni  ad  altare  predictum.  prouL  in  prefatis  literis  expressatur. 
reservari.  Nos  igilur  Wilhelmus  vicarius  et  officialis  predictus  anledicli  domini  Jobannis 
.J^HSskule  el  prefati  domini  Juliannis  plebani  racionale  proposilum  el  piam  alTeccionem  in 
[domino  propensius  intuenles  ae  voleules,  ul  de  hüs,  que  divini  cultus  augmentum  et  eccle- 
[ßiasticanim    persnunrum    profectum    respiciunt.    favorem    quem    possenius    inipendere.    prout 
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commissi  nohis  orficü  dcbiliim  exigit  et  iniiincln  soliciliido  dcposcil,  auctoritalo  ordinariii 
qnn  fungimur  dicttini  nlinre  snncte  Marie  virginis  siluni  et  fundatum  in  ecclesin  parochiali 
soncli  Jacohi  in  Trnawka  in  perpeluuin  benefictom  iTig-imtis  et  crenmus.  census  quoqoe  et 
proveiitiis  vidclicel  sex  cum  media  niiircnrurn  altarisle  eidem  ulturis  suiicte  Marie  virginis 
el  diclo  nllari  ad  prefnli  domini  Joliannis  inslanciam  ac  ipsi  doniino  Johanni,  quamdiu  \ivit 
et  post  mortem  ipsiiis  domino  Johanni  Rasshule,  deinum  !;acristano  et  rectori  scole  prolunc 
existenir.  modo  et  forma,  proul  stiperius  expressatiir.  jus  patronntiis  et  presentandi  reclorem 
ad  dictum  Ritare.  qtiociens  et  qunndo  ipsum  vacare  oontig-erit^  reservantes,  incorporamus 
uaimus  appropriiimus  invisceramiis  el  adiiinibrimus  pcrpetuo  slatuentes  rdicto,  qiiod  antcdicti 
censu.s  seciinduni  eum  omnem  mndum,  qui  superiiis  cxpressntur.  ammodo  et  inantca  eccle- 
siaslice  libertali  siibiuceal.  qiiodquc  per  omnes  rectores  dicti  allaris.  dum  el  quando  opop- 
liinitas  id  exegerit.  per  censumm  ecclesiastionm  exigi  valeat  et  requiri.  In  qnonim  omniiim 
et  sjngulonim  testimoniiim  presentes  iiterns  fieri  et  per  VVenceslatim  notnrium  publicum 
scribani  iinstriim  inrrascriptum  publicari  sigitlique  vicnrialu?  ecclesie  Olomncensis  appensione 
jttsiirtmus  communiri.  Acta  .sunt  hec  Chremsirii  in  domo  tiubilucionis  nostre  anno  domini 
iM^'OCCX^VI"^  indiccione  XIIU.  die  vppo  AHI.  meusis  Maii.  hora  tercianim  vel  quasi,  pon- 
tificatiis  sanclissimi  in  Christo  palris  et  domini  nostri  dumini  Innocencii  divina  providencin 
pape  Vll.  anno  ipsius  secnndo.  Presentibus  discretis  viris  Andrea  Sloyslai  de  üewicx. 
Michaele  de  Slawinn-s.  Jotianne  de  Jestrxebicz  ac  Petro  scnptoribiis  nostris  circa  premissa 
constitulis. 

Et    (?go  Wenceslaiis   nalns  Jacobi  de  MezerzyecÄ  clericus  Uloniuc.  diocesis  pnhlicns 
auctorilale  iniperiali  notnrius  etc. 

("Orig.  Perg.  Ii.  Sig.  im  Olin.  Cup.  Archive.) 


4*20. 

Der   Priester  Johnu/t  rnu   Schorttraid  s/tpct  eiueit  Altaristen  bei  dem    S,  Marien-  ttmi 
S.  hatharinetmitftre  tu  der  Pelerahirche  in  OlmiU:».   Di.  Olmith*   16.  Mal  1400. 

In  nomine  domini  amen    Cum  omnium  niemoriAtii  lial>ere  pocius  est  divinitatis  quam 
humanitnlis.    ne    iffünr  ea,    que  in    tempore   agunliir,    simiil  cum  lapsn   temporis  n   memoria 
hominum  inbantur,  consiievimus  en  per  scripturc  memorinni  jugilor  perüennari.    Sciat  rrjfü 
fidelis  eins  presencium   et  co^^nosoat  fidelis  seu  fclix  successio  futnrorum.  qiiod  ejfo  Johanne* 
de    Schtnwald.  presliiter  OtoiiJU(;rnsis   diocesi?*.    n-coffnosco  lenore    pri'seiiciiim    iiniversis  aJ 
perpeluum    rei    memuriani    publice    pn}tilen(lo,    quod    ttona    deliberacione.   libera  voluntiite    e 
ex  certa  sciencia  in  singiiltire  remedium   peccaloruni   meorum  subitemqire    »nimai'uni  sempi- 
ternam    vivorum    et   mortuorum    progenilorum    et    aliornm  consanqnineonim  necnon  reconj-     J 
mendntorum    meonim    divin»    mihi    propicinnle    oteinenoiu    a    deu    coltntn    beneficia    Chriiti 
obsequio  imparliri  dcsidernn«:  pro  caducis   sutiiln.  pro  eternis  Iransitnria    reliot  eommercio  ac 
pro  lerronis  eolestin   dejibcruri  feliciter  cumparHro.  do  leg«  et  assignn  vigoreque  presencintn 
dedi    legavi    lestamentaliter  et   assignnvi    invinlabililer   confirmando   Vll    ninrcas   i^rossonini 
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pmgensium  et  moravioi  numeri  veri  el  censiis  nnniii  perpelui  ad  Ritape,  in  ecclesia  parochinli 
sancli  Peiri  principis  fipostolonim  in  prcnrbio  Olomuccnsi  siluni  in  park'  dextra  anU*  chonim 
ip^iiis  ecciesje.  jnin  t'rrectiiin  et  ad  laudeiu  aftissimi  sub  titulü  eiiiä  gt^nilricis  visitacioiiis 
virginjs  interaerato  Marie  et  sancte  Katherine  vir^inis  consecrandiini.  ila  lanien,  quod  eedem 
VII   marcG    in  et  super   discreto   viro  Johanne   dicto  Hanussek  et  suis  heredibus,  judice  et 

jj  judioio  in  villa  Cunwald  sub  dominio  naturali  reverendi  in  Christo  palris  et  domini  domini 
Laczkonis  dei  el  aposlolicc  sodis  ^racia  episcopi  Olomucensis  (|ualu*)r  et  Ircs  marce  in  et 
super  cerlis  doniibus  ut  pusst-ssoribus  eorum  in  civilale  Oiomucz  in  lorminis.  pruul  in  lileris 
empcionis  et  vendicionis  ip^iiia  census  origfinalibus  lacius  dinoscitiir  contineri^  per  me  et 
successores  meos  perfipiantur.   Curdm  vero  et  regimen  dicli  allaris  et  preseriim  cotlaciononi 

iHlpsius  temporibus  vile  mee  pro  me  reservare  propono  Iah  tarnen  t:ondicione  special)  adiecla, 
quod  ointiibns  el  sinisruhs  ehdomadiü  sen  seplinitinis  ad  olTiciandum  qualuor  missns  infrascriplas 
in  dicto  altari  perpetuo  tempore  me  et  successores  nieus  aslrini;o.  videlicet  unam  sabbalis 
diebus  de  domina  noslra  virifine  gloriosa.  secundam  feria  socunda  pro  defunclis,  aHe  vero 
due  misse  slobnnt  ad  nutum  officiantis,  que  quidem  misse  per  aUum  eciau.  idonenm  hcite 
possunt  expleri.  Et  si  contingat  me  dictum  altare  pro  alio  beneficio  ecclesiaslico  commutare, 
cuius  fncullalein  mihi  vigore  presencium  reservo,  tunc  is,  cum  quo  canibiuni  fecero,  omnia 
nnera  lenebitur  ea  supplere.  Onera  autem  mei  vel  uieeum  cambium  facientis  ad  dictum 
altare  successoris  et  suornni  pusterorum  bec  erunt^  quihus  eciani  sperialiler  iniuni^o  ac  polo, 
quod  pro  niea  precipue  et  demuni  pro  cmnium  parentum  ac  consanquineorum  necnon 
recommendatorum  meoruni  animarum  salule  deum  omnipolenlem  devotissime  horis  canonicis 
et  vigÜiis  et  missarüm  officiis  per  eos  celebrandis  cottidic  deprecenlur,  dnmtaxal  humane 
fragilitatis  obstacuium  ipsos  non  impediverit  et  quod  ipsarnm  missarüm  officia  dcbito  tempore 
et  sine  quovis  preiudicio  ecciesie  et  plebani  ibidem  exislentis  prout  moris  est  complere 
tencmilur,  tolumque  prclati  allaris  olTertorium  el  atie  Christi  fideUum  oblaciones  plebano 
cedere  debeant  et  non  altaristis  nee  quidquani  de  teslamentis  per  parochianos  le^audis 
contra  volunlatem  plebani  pro  se  usurpabunl.  Ensuper  volo.  quod  prefatas  quatuor  niissas 
modo  ul  prefertur  per  se  ipsos  dumlaxal  in  dicto  allari  perpetuis  temporibus  conplere 
leneautur.  tarnen  dum  se  tempus  congmum  obluieril  et  qiiundo  fuslum  solleinpne  dictis 
ofßeiis  non  rcpugnal.  El  in  evenlum  ubi  celebrare  aliquo  dierum  prescriptorum  missam 
neglexerinl.  stalim  pro  pena  vilrcco  dicte  ecciesie  nn^dium  grossum  assignare  tenebilur  et 
ad  dandum  medium  grossum  lociens  prefato  vitrico  obli^abitur,  quociens  ipsani  missani 
neglexerit  celebrare.  Cuius  pene  medielas  inier  pauperes  debel  distribui  e!  aUu  medietas 
pro  lumhiibus  ecciesie  ronverletur,  que  eciam  luriiiria  tempore  necessitatis  per  dicium  vilricum 
ipsis  ultarislis  concedimtur.  Debet  eciam  ailarisla  et  ^ui  succcssurcs  pro  speciati  fauiulatu 
ecciesie  et  plebani  ibidem  faciendo  singulis  diebus  dominiois  et  festivis  et  magnis  feslivi- 
lalibus  suppellieiatus  officiis  et  processionibus  inleresse  necnon  in  festivitatihus  sancle  Marie 
et  omnium  aposlolorum  ac  sancli  Martini,  Kalherme,  dedicacionis  ipsius  ecciesie  et  in  tene- 
brosis  matutinis  ip^iim  plehanum  in  cimtii  juvando  tarn  in  vesperis  quam  in  missis  simiMter 
ebel   interesse.     In    die   auleni   objtus   mui   et   in   snniversario   perpcluis  temporibus  idem 
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alTBrisla  et  sui  posteri  receplis  ad  sc  quinque  prcshileris,  de  quorum  numero  plebanus  ip^i 
eccU'siß  cum  siio  vicario  principBliter  si  voluerint  debenl  esse^  vigilias  triiim  leccionum  ca 
lau-dibus  et  in    craslinfi    niissiuii    deriuictnriim  delient  decantare,  ila  quod  Hlliiristii  metäexlui 
missfls  defunclortim  ofliciiibit.     Et  cutlibet  presbiterU  vij^ilias  el  missas  sicnt    prefertiir  can 
tontibus  et  legentibus  per  ditnidiuni  aUeruiii  grossum  tenebilnr  elargire,  item  plebaiio  qualuor 
grossns    pro   offerlorio    et   clcrico    unnin    ^rossum    de  pulsu  similitcr   tenebitur  a^äignare  el 
pauperibns  comniuriihus  unnni    et  medium    grossum   Hlstribuel.     Insiiper  volo,  quod  oltnriftt 
dicii  altaris  et  sui  posteri  circa  prefaliim  allare  persmialiter  resideant  iiec  uniquam  se  mali- 
ciose    absentenl.    nisi    nccessitas   legitima    et   hooesln   ingrueret  el  evitari  non  posset,   tuno 
semper  cum  consensu  plebnni  polest  abesse,  ita  tarnen  qnod  premis^n  altarislam  coDcernenc»« 
per  alium  Interim  suppleantur.  Si  vcru  lofra  spacium  duoriim  mensium  absens  rnanitus  redrre 
ad  dictum  «lliirc  noilel,  cxlnnc  dicinm  altarp  decernn  et  volo  vacnrc  el  collatores  infrascriplf 
haboiint  facnllalem  viifore  prescncium,  pers(jn:ini  stdtscriplaui   ad  ipsum  altare  loci   ordinari» 
inslituendum    et  confirmandum    prescnlare,    aut   si    idom  allarista  ve!  sui  succ^ssores  quod- 
cunque  aliud  beneficium  ecciesiasticum  fuerini  pocilice  assecuti,  exlunc  allare  prediclum  cum 
suis  censibus  oranino  dimittere  tencanlur.  quod  ecinm    ipso  l'acio  volo    vacari    et  coUaforts 
iiifpascripti.  idteri  ma^is  indigenti  divine    retribucionis  itiluitu  illud  debenl  conferre.     Mt-qoe 
Viani  univcrse  carnis  ac  illo.    cum  quo    fecero    cumbiuui    in^^resso,  collacio  sepedicii  allarif 
ad  discretum  virtim  dominum  Juhannem  dielum  Knsskule  allarislam  allnris  sancti  Bartboluoin 
et  sanclorum    palronoruin    nosirorum   silnm    in  capella  sancle  Anne^  connexa  cccieste  Olo- 
niiicensi,   devolvetur,   ila    quod    dictum   allare   per  se  vel  alium  si  vohierit  temporibus  vile 
sue  potucrit  regere  non  obslaule  diclo  suo  allari,  quod  obtinel,  pacifice  simul  possidere  lut 
alium  ad  eundeni    cnnfirnianilum  ordinario,  quocies  illnd  vacare  eonIit,^rrit.  presenlare.    Ipso 
vern    domiun  Jobannc   Kassknie   morluo    plebanns   diote  ecciesie  sancli   Petri   et  reclor  wole 
Olomoccnsis  pro  tempore  existentes  coliacionem  ipsius  allaris  perpeluo  habebunt.  Eo  nichilo- 
nilnus  adiecto^  quod  quancumipie  ipsum   allare  vacare  contitferit,   uiox  prebenüarium  eccleiüe 
Olomucensis    seniorem    tempore    non   etate   actu    presbiterum    aut   diaconum^    nullnm    ntiuil 
beneficium  ecclesiaslicum  hahentem.  loci  ordinnrio  inslituendum  debebuut   sirapliriter  et  pure 
propter  deum  presenlare,  circa  quod  ul  premitlitiu-  persoiialiler  residendo  predictaque  onrm 
supplendo  illo  beneficio  dumtnxat   Sit  contentus.  In  casu  vero^  si  censiis  buiusniodi,   de  quo 
supru.  ad  dictum  allare  perlinens  in  parte  vel  in  toto  fuerit  rcemplus,   lunc  eedem  pecunii* 
cum  scitu  plebnni,  rectoris  scole  Olomucensis    el  altariste  necnon  vilrici  Ipsius  eccIesSe  pn* 
tempore  existencium.  npnd  sncrislanum  ecciesie  Olomucensis  ad  fideles  mamis   et  cflusa  rei 
servande  reponantur,  nee    quisquam  eas  distralial  qtiovis  niodo^   qnousqne    alias  census  noa 
fueril   repertiis   compnraudus    el    inlerim.    quo   census   huiusmodi    totus    vel  in  parier  niaiori 
fueril  reemplus,  allurista  ad   predicta  nnera    non   obli^abitur   sulTerendu^    donec  alius  crnsi» 
non  compnretur.  ad  quem  compnrandum   ultnrista  debchil  adbibere    operam  suam  efGcacem. 
Volo    eciam,   quod    omnes    liiere    originales   prelalum    iillHre   cttnccrnenfes   nna    cum   «ipei 
censibus  eisdem  in  sncristia  ecciesie  Olomucensis  reposile  perpeluo  hahenntur;  polesl  Urne 
ullnrista  copins  furundem.    cui  denegori  non  debenl,   npud  se  rctinere.     Ul  igilur  prcschiilu 
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iviolata  et  perpelui»  tempore  duraluni  perniHnennl.  Iionorabili  viro  domino  Blasii)  pU'bnno 
dicte  ecclesie  sancli  Petri  hiimiliter  siipplicavi,  ut  suum  eciam  benignum  consensum  diele 
donacioDi  seu  fimdncioni  favorabiliter  adhiberet  meoque  prciippenso  sigtllo  suum  eciam 
appeudere  di^narelur  sigillum  in  robur  perpetuuiu  et  evidens  leslimonium  premtssorum.  Et 
egü  Blasius  piebanns  ibidem  ad  supplicem  dicti  Jobnnnis  prosbiteri  de  Scbenwald  et  suoruin 
amicarum  precuni  insliiuciam  dictaruiiique  sunclarum  videüeet  visitacionis  Virginia  ^rlonose 
genilricis  dei  et  sancte  Kathcrine  honorem  ampliandiim  prefate  donacioni  seu  Tundaciom 
fsvorabililer  annucns  meum  eciani  sigilhim  bona  deliberacionc  subappendi  presenlibus  curavi 
in  testimonium  et  sempiteriium  robur  omnium  premissorum.  Datum  Olooiucz  anno  domini 
M"  quadringentesinio  sexlo  dominica  Vocem  jucundilalis. 

(loserirt  in  der   KeetStigungaiirknnde    df>»   Ulm.  hisch.   OffietAla  Wilhelm   Kortelnngun  ddo. 
18.   Miii    HDfi.   —   vid,  n.   421    diese«  Bundes.) 


4Zt. 

'er  Olmütser  biscböpiiche    Official   Withehn    ron   Horteiaugen    bestätigt   die   Stiftuntj  äet 
AUarialeH    bei    dem  S.   Marien^  und    KnfhuriHenaltare    tu    der    Peterskirche  su   Obniiti, 

Dt,  Krenmer,  18.  Mai  U06. 

In  nomine  s»ncte  et  individue  trinitatis  amen.  Nos  Wilhelmiis  Korthelangen  canonicus 
vicarius  in  spiritualibtis  et  nfficialis  reverendi  in  Christo  pulris  el  domini  domini  Lac/konis 
dei  et  npostolice  sedi«:  gracia  episcopi  Olomiieensis  ad  perpeluam  rei  memonam  nulumfacimus 
lenore  presencium  universis.  Quod  conslitutus  coram  nobis  discretus  vir  dominus  Johannes 
e  Schenwald.  presbiler  Olomucensis  diocesis^  quasdaro  titeras  patentes  sive  Privilegium  in 
pergameno  scriplas,  sigillis  diiobus  purvis  de  cera  albea  rommuni  in  prossulis  pergameni 
pendentibiis  9E£[illatas.  in  quonim  primo  erat  qiiidam  calix.  sitpra  quem  diecio  videlicel 
Christus  apparebal:  Illere  «iHem  circumferenciales  tales  erant  •{- S.  .lohannis  de  Schenwald. 
In  secundo  vero  sigillü  quedam  manus  quasi  ad  cubitum  clavem  magniim  in  medio  lenens 
sculpla  esse  videbalur;  h lere  vero  rircuinrereneiales  tales  erant:  -]•  8.  Blasii  plrbani  sancli 
'etri  in  suburbio :  oniittacionem  et  furniHtn  cuiusdam  laudabilis  dispocionis  et  teslamenti.  per 
prefatum  dominum  Johsnnem  de  Scbenwald  in  ecolesia  parochiali  sancli  Peiri  in  suburbio 
Oloniucensi  sita  inslaurali.  consensumque  domini  Blasii  ibidem  plobani  continenics.  nobis 
exhibuit  el  presenlavil  per  omiiia  hniu>modi  sub  lenore:  „In  nomine  domini  amen.  Cum 
^^  omnium  niemuriam  habere  elc.  Dalimi  Oloiniirz  anno  domini  W*  qnadrinirentesinn)  srxto,  doiiiinica 
^H Vocem  jucuiiditatis.^  (Vid.  n.  420  dieses  Bandes.)  —  Quibus  quidem  literis  sie  nobis  presentalis 
^Mt  ostensis  prefalus  dominus  Johannes  de  Scbennald  nohis  cum  inslancia  et  ex  intime 
^Kcordis  afTeclu  supplicavit,  quatenus  censum  ^  II  marcarum  grossorum  predictum  in  dictis 
^^iteris  Amdacitjnum  el  dolacionum  expressalum  ailari  visitacionis  sancte  Marie  virginis  et 
^^sancte  Katherine.  silo  in  eeriesia  parochiali  sancli  Pelri  aposloli  in  suburbio  Olomucensi, 
^^liDire  et  incorporarc  dicUimque  allare  visitacionis  sancte  Marie  virginis  et  sancte  Katberine 
super  prediciis  censibus  in  literis  simitiler  expressatis.  qnod  nondum  in  beneficium  est  erectum.  in 
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benefKinni  erigere  ac  prelactos  ecnsus  jiiri  »eclesiaslico  et  ecciesiaslice  Ubertati  subicerß 
diiinarenmr.  ita  et  taliter,  nl  eciara  inler  cetera,  que  juris  et  liberlntis  pcciesiaslice  exisluni, 
siitedicli  census  per  censiirum  occlcsiastticam,  dum  et  quociens  ac  quando  oportunitas  id  exegarW 
exiui  vnleanl  el  reqniri.  Jus  vero  palronalus  dicli  altnris  visilaoionis  sancle  Marie  virainis  et 
snncte  Kalhehn«»  cl  prpsenlandi  rectorem  ad  illud.  qiiociens  ipsum  vacaro  coiUit^eril,  pro  ipso 
doniiiKJ  JuhfiniK*  pr(.!sbitero,  quaindiu  vivit  et  post  inotiein  ipsiiis  pro  duminu  Rassktili^  nomine 
Johannes^  demum  pro  doraino  plebano  diele  ccciesie  sancli  Pelri  el  reclore  scole  ecclesle  Olo- 
(iiucensi  pro  tempore  e-xistente.  ita  qund  iidem  reclore  altaris  defuncto  cedente  vel  decedenle 
seniorem  ex  prehendalis  ecclesie  Olomucensis  antodicte  el  ni>n  aliiim  presenlare  debehunt  inslJ- 
luciulnm  el  confinnandur»  ad  nltnrt*  predictum»  proul  in  pn*fntis  literis  exprt'ssalur,  roscrvari.  Nos 
igitiir  Wilbelmus  vicürius  et  orÜL-ialis  prediclus  antedicti  domini  .lubaiinis  presbilcn  ruciunubdu 
proposilum  ol  piani  affeccioneni  in  domino  propensins  iniuentes  ac  volentes.  ut  de  hiis.  qae 
divini  cullas  aujtrmenlum  et  eccleslaslicarum  personarum  profeclum  respicinnl,  favorem  qnem 
possemus  impendere,  prout  commissi  nobis  oflicii  debiliim  exigil  el  iniiincta  sollicitudo  deposdl, 
nucloriluk'  ordiniiri«,  quo  funirimur.  dlcluin  allnre  visitucionis  sancle  Marie  viririni:*  et  sancle 
Kalbcrine.  siliim  el  fimdatiim  in  ecciesiu  pnrocbiali  sancli  Petri  apo.^toli  in  proiirbio  Ob:im(i- 
censi,  in  beneliciuni  perpetnimi  errg-imtis  et  creamus  diclamque  dulacionem  et  fiindacinnem 
et  laudabilem  disposicionem  approbainus  ratifloamus  aiitorizamus  et  in  dei  nomine  confir- 
mamus^  census  quoqiie  et  proventus  videlicet  Vll  marcas  grossornni  eidoni  altAriste  rt 
allari  visilacionis  sancte  Marie  vir^^inis  et  sancte  Katherine  ad  prefali  domini  Jnhamib 
in!«tanciam  et  sibi  domino  Jobanni.  quamdiu  vivit  el  pusl  mortem  ipsius  domino  Johanm 
Rasskule,  demum  plebano  ecclesie  sancli  Pelri  el  reclori  scolanim  Olomucensium  prolonr 
exJslencium.  modo  et  forma  proul  snperius  expressalar^  jns  patronntus  et  presenliindi  rectorem 
ad  diclnm  allare,  quociens  el  quaudo  vacare  contigerit.  reservantt»s.  incorporamns  unimns 
approbamus  invisceramus  et  adiiinjunmus  perpoluo  slaluentes  edictu,  qnod  antedicti  cennus 
secundum  eiira  omnem  modiim.  qui  snperius  expressatur,  ammodo  et  inantea  occlesiostiri' 
liberlati  subiaceal,  quudquc  per  omnes  rectores  dicti  allaris  et  altaristas.  dum  et  quaniio 
oporlunitas  id  exegeril^  per  censuram  ecclesiasticam  exigi  valeant  et  requiri.  In  quorum 
omnium  et  nin^loruni  robur  et  testimonium  presentes  literas  noslras  fieri  et  per  \Venct>s- 
laum  notarium  publicum  scribam  nosirum  pubiicari  sig^illiquc  vioarialns  ecclesie  Olomureruis 
appenstone  Jussimus  communiri.  Acta  sunt  bec  Cbremsiri  in  domo  babitacionis  nontre  nanu 
domini  miüesimo  quiuiringentesimo  sexlo,  indiccionf  XIV.,  die  vero  XVIII.  mensis  Maii,  hon» 
terciarum  vel  quasi,  ponlificstus  sanctissimi  in  Christo  patris  et  domini  nosiri  domini  Innocencü 
divina  providencia  pape  septimi  anno  ipsius  secundo.  Presenlibus  honorabitibus  et  discretls 
viris  mngislro  Wenccsluo  de  Gurcyn  Olomucensis  el  Brunnensis  ecclcsiarum  canonioo, 
Micbaele  de  Slawings,  Johanne  de  Jeslrzehicz,  scriptoribus  nostris  circa  premissa  coiislitoli». 
Kt  ogo  VVcncesliniH  natu:^  Jacobi  de  Me/,erzyec7.  clericus  Olomucensis  diocesis  publiau 
auctorilate  imperial)  nutarius  4!tc. 

rOrif^.  Pen;,  li.  ftig.  iibgcrisBen,  im  Olui.  Cap.  Afclilvn.) 
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^etf^r   roll  Ixrarat  entscheidet  als  Schieihrirltter  den  Streit  sirise/icu  den  (Jebräderu   Sicek 

und  Unütck  aon   ISlnudti  und  dem    Htoster  in   Budifjndorf  iregeu    der   ErOrichterei  w 

Budif/sdorf.  Dt.   Ilohensladt,  2L   üdni   i'fOd. 

-fly  Petr  z  Krnvof,  pän  PlumlovskJ,  najvAsSI   komornlk   Oiomück^-,  vyznAvAm  (gic) 

Umlo   listi^ni    obecne   pMe   vsenii    nynejsinii    i    budücimi.   jcÄlo  lenlo  list  dsll  nebo  slyäeti 

budü:  Tak  jnkoJL   Nicek    a   Unälek    ^eden^   Ryhnar,    hratH  z  Btudova,  byli  naf-ekli  ctnii  a 

^dlechctnü    kne^l  z    ktä^tera  fefenöho    Krasikov   o   tu    rychtii   v  Krasikovc    a  o  to   9e  snrai 

^neinohb  sniluvili,  nei  prosili  mnc  zu  lo  z  obii  siranil,  nbych  se  v  lo  iiväzal  a  je  o  tn  roz- 

Idclil;  a    tu   jistoii  pH  obe  slraiie  daly  inocn^  v  uiü  ruce,  nie  sobe  obe  alran^  »epostavujfc 
ani  svjm    budildni.     A   iny   svrchupsanS'   Poir    k  jich  prosbe  v  lo  sem  se  uväznl  a  phjiil 
p(Mu   k  s'obe  na  pomüc  toho  uhledi^nf  dobrü  druiinii  poctiv^hn  mute  kneze  probo$la  z  Pni- 
BtejoVH,  kneze    Jakuba    ^a^ä^e    z  Zi^bi^ehiu   slovutnt^bo  pana^i  Ilanii^o  purkrabl  z  Xäbh^ha  a 
tak  smv  to  rozdt-Iili  a  na  (oin  ostuli  i  tnk  vyHkAmy.  ic  la  slechtnö  knvÄo  jmaji  drili  svrchii- 
psnn^m    Nickovi    a    llntUkovi    neboli  jejicb    erbüni    dtsel    hNven    t'isiVch    dobrjch   ijrosöv 
praiskjcb  stMbrnJcb  od  lohoto  sval^ho  Vi'iclava,  jt-ito  nyni  nejprv«'  pHjde  v  rok;  a  Ink4  ie 
[ti  svrcbupsani    Nicek  a  finätek    ani   jicb   ieny    ani  jich   erbovö   o   tu   svrchiipsanii  rycblii 
reine  ncmaji  narikali  zj'idnjni  priiveni  ani  brozrt  svrfhiipsaiiSch  knfeii  i  takö  jich  budoucich 
jufhovnfcb  i  sv^lskjch.    Taky  ac  by  co  zaslo  svrchupsanii  kn^il  od  kohoikoliv^k  pnWt'm 
tu   r\'chtn,  lu  majf  Nicek    a  Hndlek  a  jich  prbo\'t^  sprAvci'  bjii.  jako^Jo  dödinn  Krasikov 
rAvo  mA.  My  svrchiipsan^-  Peh*  pro  lepsf  polvrxcni  a  vyrfceni  svrchupsnn^ho  vyrceni  pM- 
rdäaji  (sici  svou  pe6el  k  tomnio  listn.  A  ray  Nicek  a  Hnätek  bralff  z  Bludova  lo(o  svrchu- 
psanS vyrßenf  skrze  svrcbiipsan^bo  pana  Petra    slibujem    svii    dobrü    jislü    veriS    ve   vSech 
'puiiklecb  0  flrtyktilcch  eine  drieli  a  zachovAvali,  jakoito  svrchn  wöeno  jest  skrze  svpchu- 
psanSbo  pana    Petra.     A    na    potvrzenl    lohn   v^ebo  gvrchupsnni^ho  vyrfenl  phvcäujom  svö 
peceli  k  lomulu  iistu,  jeni  jest  dAn  v  Zöbrczc   ten   pÄlek  prvni  po  bo>,(rn  vsli'ipeni  löla  od 
n     narozenf  hnithü  tistc  ötyry  sta   sesitiho. 

^H  (^°P>   simp,  im   m.    TjftndeBnrchiv,  Cerr.  8,  U.  d.  132/59.) 
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Die  Fratjer  Altatadt  rersjtricht  Herart  dem  Alteren  und  Herarl  dem  Jüngeren  ron 
hunstat,    ihre    Feindseliglieiten    gegen  König    Wemel    nicht  nachtragen  zu  wollen. 

Datum  Prag,  21.  Mai  iMi, 

Ifly  bup^misler  i  konselö  i  celrt    obec    vellk*Uin    mesla   Pra^.sk^ho  vyznfivÄme  zevne 

mto  listem  vsenu  kto>.  jej  uzH,  za  nris  i  za  naäe  budüd :  Tak  jakoi^,  najjnsnejäf  knfjte  i  piUi, 

lan   Vriciav,  rinisk)'    a    fiesky  krAl,    pän  nAä  milostivV,  s  urozenjnii  pÄny  llerarlem  sLarSfni 

i  Heraricin  miadsim   z  KunslAlu    o   nekteni   veci.  jetlo   s  J.    W^  iiniti  mdll.  o  ty  veci  se 

ninii  sjedna!  i  s  jich  sluiebniky,  je-Ko  J8i5  podle  nich  v  jich  viilku  proU  J.  M"''  za§h,  to 
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Jim  milostive  odpHsUI:  !(Vi  my  odpüsUme  moci  (oholo  lislu  a  \i  prflv^  kh^slanskt^  pHme^ 
a  II  v^dnj  mir  s  nimi  vslupujem  i  vsirtpili  sme,  4e  Jim  (oho  vice  niölmi  /Um  nechcmt 
zpnmfnati  a  lo  siibujcm  svü  dobrd  verü  beze  vä(  zlö  Isti,  svpohiipsanym  Hepnrlovi  slarälmi 
i  Herartovi  nilad^(mu  i  jicb  äluzebnfk6tn.  jeilo  jsü  pod!ä  iiicb  v  tti  \-Mh\  zii^li.  nep^e)Iäieti 
ani  ph'kA/.cli  dAli,  kdeiby  se  koli  po  vs«ch  y.emich.  ji'ilo  pod  ki'älevu  milosl  sliiscji.  übrülib , 
aby  hexpctni  byli  sv^ch  Äivolöv  i  stalköv.  Tokt^  klo  by  je  chlel  znova  oltzalovali  prc 
lyto  zaSlä  veci  svrchupsan^  kterakkolivek.  to  jim  nemä  k  zädn^  äkode  prijili.  A  k  tö  lef 
jislote  sinä  svü  pe6et  mestsku  k  tomuto  listii  phvesili.  Jenz  jesl  dän  v  Pra&e  od  narozen 
bo£iho  lisidho  slyfiHia  a  äestähn  161a,  ten  prviii  pjüiek  pu  boMm  vslüpenfm  (sie!. 
(Arcb.  Oes.   I.  ]iag.    18V>.) 
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Peter  rou  hrneoi^   rerleihl  der  SUidt  Pfossnitz  das  Ofmtif^er  Slaäf recht,  das  ffeimfatl^' 
rtvhL  die    Voytei  und  andere   (jemeindeutilzungeii    yetjen  eine»  Jahreszins,      Dt.    Prossnit^ 

30.   Mai  1400, 

"elpus  de  Crawar,  dominus  l'lumloviensis  et  supremus  camcrarius  oznde  Olomtici^ns», 
iid  purpetiinm  m  memoriam  uiiivorsis  et  sliigulis  presentibiis  el  futuris  eupimus  nutum  esse, 
nusirus  cives  fideles  dilectoB  veteris  et  nove  civilali.s  noslro  Proslcyow,  tota  communilaie 
paritcr  iidvociita.  iid  inviceni  congpetralos  nos  de  suis  jiipibus,  slaltilis  et  consiieliidinibus 
clarissime  informasse.  qunlliep  in  parte,  iil  putamiis.  mensura  seii  melpeta  grani.  vini  d 
cerevisie  pocioniim  Olumiicensibus  et  in  eeteris  juribus  se  ßrunonsibus  eivibus  cuururmurent, 
sicque  siib  duariim  civitalum  consueludiuibus  buciisqiie  rem  suiuu  publicam  direxistie;  cum 
aulem  cobabilatores  civilaluni  illarum  et  loeiim  habeant  conli^rtuim  «i  corpus  facianl  quasi 
iiinitn.  expi'dire  videpü  ul  unius  cciani  ppedictapum  civitalum  »dstpidi  juribus  »Iterius  earum 
statutis  et  consuetudinibus  pociantnr  et  quta  ptus  esseiil  ad  Oloiiiuez  lainqiiam  prtipinquio- 
coreui  civitatem  propIep  commodu  aiiiiiio  indinati,  ideo  nobii!  bumititer  communibus  precihm 
instaiilissime  supplicunint,  ui  nostra  indulvencia,  sublatis  de  dietis  civilalibn.s  Kriineasis 
civitatis  juribus.  re^ilis  jurium  Olomucensium  Uli  eos  de  celero  sineremus,  preserliai  cum 
facilius  eis  fopol,  in  ovenlum  pei  dubio  cives  Olomuceuses  consulere,  quam  ßruneiiäi^.  iVos 
autom  post  oxposicinnem  clapissimam  oiiinium  premissopum  in  exanien  mntupe  deltbepa- 
cionis  ndduMnius.  ea  oninln  et  singuln,  ijue  petebani,  tandem  inlelleclis  niotivis  eorum  et 
discussis  per  raetones  varias  tille^atis.  omnia.  que  petebant.  censnimus  adraillenda,  preseftim 
quiu  rite  adverlimus  eos  posse  mm  nindicum  unilnle  hujusmodi  in  rebus  lempornÜlnis  pro- 
spepapi:  animo  ig:itnr  delibeptUo  volunlale  libera  ac  de  ccrla  nostra  scienuia«  nostrorum 
fideliun)  consilio  acoedente.  omni«  illa  juro  el  sintrulii.  ipiibus  se  Bruneiisibus  rivibus  bacie- 
nus  coiitormarunt.  tollimus  cl  quuad  eos  anibiinmus  et  de  ipsis  eivitatibiis  no.slris  »lienamos 
et  ubjieimns  deeernente^  exproäse  et  vigort'  preseneium  slalucntes  immo  omnino  votenie^ 
ui  cive.s  predicli  in  observacione  umnium  jurium  civiliiim  et  mitnictpioruni  et  cciam  iii| 
nioDSurts  scu  melretis  et  oeteris  pnrvis  et  maximi:)  uc^ociis  Olomueen^ilius  civibna  nunc  oi 
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Ipmpopihiis  jiITuiiiris  per  oinnia  sc  conformonl.  Et  qiii»  otiiniltus  conalibus  ad 
c  intenclinius.  qmttcniis  fi^ciiliatos  prodictoruni  civium  nostronim  liberRÜ  niunificencia 
canius,  ideo  de  singiilaris  noslrc  grocic  indulgeneia  speciali  sepe  dictis  nnstris  civihiw 
concedimus  et  favomus,  iil  cujuslibet  civls  et  iticnle  dictariirn  siiperius  civitatum  non  reliclis 
|Kredibu9  decendenles  res  (*jns  omnes  et  sinj^lus  lam  immobiles  quam  niobilos  ad  pro- 
pinquiorem  ainicum  et  non  ad  nos,  seil  dominos  loci,  qui  erunl  pro  ttMupnre,  sine  contrn- 
dicrione  qiialibt'l,  pront  hoc  idem  observari  in  OlornHcz  comperinms.  revolvantup.  Porro 
arilo  desiderin  res  eoniit)  cupiamus  au^eri,  nienlem  nostram  apud  se  habilam  intellij^iinl 
nifeste,  dnmus  et  dunamus  civibus  pri^dictis.  berodibiis  et  succesisoribuä  eorutn  Judicium 
advocHciam  civilulis  utriusque  cum  nmnibus  emendis  et  aliis  fructibus,  utilitalibus  et 
vcnlibus.  de  iisdem  judiciis  den  advocaciis  qimlibet  causa  seu  racioue  prdvenientibus  udI- 
rsis,  cum  thelonno  et  pleno  jure  fori,  id  est  ulilitatibus  el  fructibus  pullis  circa  ralivi- 
em  Christi,  ovis  et  caseis  circa  feslivitatem  penthecosles  anno  quolibet.  gicut  iib  antiquis 
lempüribu^i  a  villunis  et  rusliciä  exigcre  et  rcoipere  est  consuetum:  simiti  modo  i>nioIumenta 
ouinia  et  provenlus.  que  de  stacionibus  panum  ac  panniluviiä,  mucellis,  scu  mensis  carni- 
Hpium  et  carnos  vendenciuni  et  iiisuper  quc  pinrernt*  sive  pnipinalores  cercvisie  solent 
flnre.    nihil    nobis    omnino    heredibns    et    sucressoribus  nosiris  in   eisdem   provenlibus  peser- 

Cnles.  prediclus  cives  beredes  et  successores  eornui  omnia  predictjt  colbi^enda  tolleiida 
:ipien(ia  el  secundum  prisci  lompuris  consuetudinem  repeU-nda  el  iu  usus  suos  ac  civium 
prediclorum.  prout  eis  melius  vidubitur.  c^nverlenda.  Ita  tarnen,  quod  cives  predicli.  hercdes 
ül  siiccessores  eorum  pro  tanlis  beneßciis^  liberlatibus.  jiiribus.  ulililalibns  et  fructibus  ila 
beniffno  nnimo  erogalis  nnbis  heredibus  et  successoribus  nosiris  domiiiis  prediciarum  civitjitum 
anno  quelibel  nona^inla  marcas  j^rossorum  dcnariorum  praKensium.  pro  termino  sancli 
^^encesiai  quadragtnla  qiiinque  et  pro  termino  sancti  Georgii  smiilKer  qundraglnia  quinque 
^prcas  veri  el  justi  reditus  nnminr  ceiisuabunl.  llem  respectu  illius  rouneris,  quo  eis.  ul 
devoluciones  accipiant.  danavimns  jus  civile,    viginti  octo  marcas  grossorum  iu  festo  soneti 

(enceslai  decem.  in  festo  sancti  Martini  octo  el  io  festo  sancti  Georj^ii  decem  marcas 
bis,  heredibus  et  successoribiis  nosiris  illarnm  civitatum  dominis  ipsi  heredes  el  suecessores 
runi  in  perpoluum  semper  dabunt.  Kl  nt  sinl  de  donatis  eis  l>enenciis  liberlatibus  el 
nacionibus  cerciureSi,  nos  Pelnis  superius  nommutus  pro  nobis,  heredibus  et  successoribus 
Stria  bona  Hde  sineera.  aninm  deliberato.  voluulati*  libcra  ac  de  certa  nostra  sciencia 
promittimus  et  spondemus  sepe  diclos  cives  nostros  lideles  dilectos,  heredes  el  suecessores 
iBrum  circa  liberlates  hujusmodi  et  indulla  observare,  ue  quncunque  racione  et  causa  quo- 
^trmodo  in  parle  vet  in  Into  violare,  üed  p(M*ius  ex  nunc  el  in  perpeliium  beniune  generöse 
et  bencvole  observare.  In  cujus  robur  Qrmitatis  sigilluai  nostrum  majus  de  certa  nostra 
sciencia  presentibiis  nppcndi  jussimus  lestimonio  liternrum.  Datum  in  Prosleyovr  die  et  festo 
pi*nthecostes  anno  domini,   millesimo  quadrin^entesimo  sexto. 

(Cop.   gimp.  im    ni.   hxndftjurcKiv,   Boc.  8.   n,   1O210.) 
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425. 

Laceky   Bischof  ton   Olmutz,  rerpfanäef    dem   Hehirick    ron   BtfxtHti  uHti  seintr  Frav  die 
Statit  Keif  für  200  Mark.   Dt.   Olmats.  7.  Juni  14ü6. 

l^ac7.ko  dei  gracia  episcopiis  Olomucensis  recug^iioscimus  leiiorc  prcsencium  uuiversis. 
Ouod  Henricus  do  Byslr/.icz,  burt^^M'avins  in  Schawcmburg^  familiaris  vi  üdclis  nusicr  dilectus, 
super  ODeriltus  debitorum,  qiiihus  sumus  vrlicmonler  (»ppressi.  notuntrr  in  romniia  rtiria 
rucione  provisiunis  nobis  fade,  iibi  cotlidiana  dnmpna  prrniciosiiis  cunnilanliir.  nnimiun  gerens 
compassuum.  suminara  duccnliinifti  marcanim  muniviotiliuni  ^rossoriiiii  prajjonsium.  ad  se  et 
ad  nobilem  mulierem  dominam  Margarelham  eius  legilimam  conthorulem  juslo  tllulo  perti- 
lUMitein,  in  nnmcnil»  pccuniu  et  legali  monela  iiobis  liberaUtcr  inuluavil.  De  quo  quidem 
inuluo  grali  existentes  pro  uobis  et  successoribus  noslris  episcupis  Olomiici'nsihus  didis 
Henrico  e\  Margarelbe  et  ad  fideles  manus  eorum  Marlini  de  Zierandwic/,  el  l'roczkon» 
de  ßuzaw.  ne  tidei  beueficiiini  eis  ad  jacltiram  seu  dispendiiim  cedet.  bona  flde  promittiraos. 
(piod  eis  seu  alleh  eorum  aul  ipßorum  beredibus  infra  lune  et  festuni  saticti  Martini  proxine 
nunc  venturi  in  civitale  Olomucensi  dictam  ducenlaruni  marearuni  sumiuani  solvere  volutnus 
indilate,  proul  edain  pro  eo  cerlos  obligavimus  fidejussores.  Medio  vero  tempore  anledidi 
Henricus  et  Marg^arelba  eommque  heredes  nostnim  e!  ecclesie  Olomucensis  oppidum  fielet 
una  cum  ccnsibus  obvencionibiis  utililaLibus  et  perlinendis  iiniversis  (amdiu  in  obliftaciane 
babere  el  tenerc  dehebiint,  quod  el  ipsis  de  veneraliilium  frntriim  noslronnn  .  .  dominorum 
decani  et  capiluli  ecclesie  Olomucensis  exnunc  in  huiusmodi  summa  obligalutn  esse  decer- 
nimus  et  vlrtule  presencium  obli(>:amus,  per  eos  aliquos  vel  aliquem  ipsorum  tarn  diu  haben- 
dum  tenenduni  et  utifruenduni,  donec  ipsis  diclarum  ducenlanim  pecimiarum  siimina  m»a 
fueril  inleHraiiter  persohita.  Insuper  ipsis  propter  tiileui  et  ulllia  servicui  dlcti  Hennd 
graciam  lacinius  specialenu  qufid  buiiisniodi  enioUmenla  et  Iruelus  (empöre  sidueiouis  fHoieatir 
in  sorlem  prineipatis  debili  compiitari  non  debeant^  sed  plene  persolvi  pecunia  nntedida, 
omni  defensione  et  amminicub)  juris  canonici,  civilis  et  municipulis  quoad  premissn  renun- 
ciantes  expresse.  K>\  no?  Jobannes  de  Straznicz  decanus,  Wilhelmus  Kortelangen,  Matbeus 
de  Knkaw.  Petrus  de  Jesiborzicz.  Andreas  de  Wyliirnaw,  Andreas  de  Gewicz  alias  dt' 
(lelcz,  Steplianus  de  Sternbertr,  Michael  de  IVoslano,  Paulus  de  Cremsir  et  Suliko  de  ZelezM 
canonici  et  capitulum  ecclesie  Olomucensis  antedicte  ad  obligacionem  dicti  opidi  Gelcz  pre- 
dictis  Henrico  et  Margarelbe  pro  dictis  ducentis  marcis  ut  premiUitur  factnm  presentiltus 
consenlimus.  In  cuius  rei  testimonium  et  fidem  sigiUum  capitnh  noslri  una  cum  sigillo  dicti 
domini  nostri  episcopi  hie  est  appensum.  Datum  Olomuc7.  anno  domini  millestmo  quadrin- 
gentesimo  sexto  die  septima  meusis  Jtinii. 

(Orig.  Pcrg.  diu  Sig.  ubgelOst,    div  ITrkauUti  darcb  einen  DreieukscbniU  zum  Zdcbcn  der 
erfolgton  KtiilüHuug  (lurchachuitten,  !m  fflratenb,  Archira  in   Kromatfr.) 
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426. 

Fratj,  ii.  Juui  1406. 

Jf  lark^rnf  Jodok  vereignet  dem  in  der  Jakobskirche  zu  Stendal  errichteten  Kreiizaltnr 
ihm  zur  Dotation  angewiesenen  Gehangen. 

(Riedel   Cod.  Bmud.  A„  XV.  199.) 

421. 

Der   Conrent    des   Kiontens  Oxhttnn  kauft  für  die   Katharina^   Nickte  des   Ulrich 
>n    Hromtttt.    lutter    gewisse»    Bediufjuiujcu    zwei    Mark    Ja fir Heften    Zinses,    iti    weleltem 
•ecke    derselbe   Ulrich    dem    Khslcr    s>wanZ'itj    Mark  Prager    Groschen    itbergebeu  hatte. 

Dt.  25.  Jmn   UW6.  s.  L 

j^os  Dorothea  abbalissa,  Anna  priorissa^  Anna  siihphorissa,  £li7.abelh  oelleruria. 
lotusque  cunvenliis  monssterii  valhs  sancLe  Marie  in  Osslavia.  ordinis  Cislerciensis,  Olomii- 
ccnsis  diocesis.   constare  vnliimus  tenore  prcsencium    luiiversis.   quod  nos  mattira  dolibem- 

tue  prehabila  iinanimique  consensu  pro  ulUitate  uostri  uioiuisterii  religiöse  vir^ini  Kalherine. 
m  Johannis  frulris  dotnini  Ulrici  de  Cbninnw  filie.  qiie  niansionc*  apud  nus  iu  nuälro 
ionaslerio  exislit,  vilninqiie  fragilfm  huiiis  lahentis  vi  instabibs  niiindi  in  disciplina  rouularis 
töervancit*  in  servicio  divini  cuitus  et  in  ubslinenci»  viciurum  deducere  Groiius  proponil, 
ms  marcas  census  vendidimus  et  presentibus  rosignnnius.  unnm  mnrcam  ccnsu^  super 
Tnolendino  noslro  in  Nempcicz  penes  Eywanczicz,  aliam  vero  marcani  census  super  faraoso 
doniino  Boyssluo  et  eius  beredes  (sie)  in  Paczlawicz  penes  Sbabiiicz,  pru  vij^rinti  mnrcis 
grossoruD).  nubis  per  diäcrotuni  viruni  dominiiiu  Ulricum  frnlrein  prdibati  Johannis  de 
Cbrumiw  parate  niimeralis  et  solulis.  Quem  quideui  cenäum  duarum  marcuruni  supradicta 
domicPÜa  Kaiherina  anuis  singulis  in  lemiino  seu  feslo  sancti  3Iichai^lis  debet  peroipere  et 
recipere  sine  difficullate  et  impedimenlo  quolibet    rcinolo.  qunmdiu    fuerit  in  hac  luce  con- 

fluta;  postquani  vero  uuiversoruiu  dominus  ipsani  »b  hoc  secnlo  cvocaveril,  vulumus 
ersD)  nacdiaiu  marcam  census  prcdictarum  ad  nos  et  nostrum  cunventum  cuntinue  reverti, 
am  vero  murcani  ad  oapellanos  munasterii  nostri  pro  duuhus  nnniveräariis  defunctorum 
^nominati  doniiiii  Ulrici  progenitorum  et  antecessorum,  ut  solitum  est^  perpetue  et  inme- 
diate  divolvi.  Placuil  eciani  antenicniorato  domino  Ulrico  predicti  Jobnnnis  palris  puelle 
frntri  ac  provide  disposuil  et  diserte  cum  delibemcione  debita  ordinavit  protacli  census 
emptori.  s\.  quud  absil,  sepo  noniinatn  puetia  Knlhehnu.  suasu  generis  humani  inimici.  seu 
j|micüruui  piau^u  Iraudulenlo  äeducta,  sive  propria  volunUUe  decepta,  ante  sncri  velaniiuis 
^scepcioneni  ad  seculuiii  redire  veltel  et  redirel^  credens  sibi  censum  prescriptum  in  seculo 
oxislenli  biiffragari,  e.\  tunc  slalim  sepefalus  census,  quasi  Jnm  esset  defuncta.  ordine  siipcrius 

Kpreüsato,  ad  nos  et  conventum  et  ad  capellanos  nionasterü  debet  converti.  In  cuius  rei 
limonium  sigitlis  nostris  appen^is  de  vero  no^tro  scitu  jusslmus  communiri.  Datum  anno 
miDi  niillesinio  quadringenlesjmo  sexto,  in  crasliuo  sancli  Johannis  buptiste. 

(Orig.  Pt.'rg.  mit  2  aiili.  Sig.   tBt  m.  Liiud«&arcbiv,  Art.  Küiiigtakloalor  Ut.   P.  a.  89,) 
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Tramaumpt  der  päpstlichen  Bulle  de  dato   Rom.  2.   Octoher  t397,  betreffettd  die 
Übertraguny  der  Karikanse  tou   Leilißmyvvhf  nach  Doleiu  bei  Olmittt.   Dt.  Vailis  Josapha 

(Dolein),  28,  Juni  N06, 

In  nomine  domini  amen.  Anno  nativitatis  ejusdcm  millesimu  quadringentcsinio  sexto, 
indicoionc  quarladucima,  die  viccsima  oclava  mensis  Junii.  hora  sexla  vel  quasi,  ponüficatu« 
sanctissimi    in  Christo   patris   et   domini    domini    Innocencii  divina  pruvidencia  papo  septimi 
anno    ipsiusi    secnndo,    in    monasterio   domos  sanclc   Marie  Vailis  Josapbat   intitulato  prope 
Olomncz  situato.  ipsius  Olomnc/.onsis  diocesis.  honorabilium  ac  reli<>)osoruni  virornm  trotnim 
Carthiisiensis  ordinis  In    mei    iiotarü    publici    inlVascripli   lesliuinque  subscriptorum   presencia 
cunsUtulus  personaliler    honorabilis   ac  rebgiosus  in  Christo  pater   dominus  Sli^phanuB^  prior 
domus  fratrum  memoratoruni    ordinis  jam  dicti,    quandum  btillam  in  cute  parganienicu  cod- 
scriplam,    quam    tunc   propriis  gerebat    manihas  obtulit  Inlactam  inviolatam  non  rasarq  ouri 
perfossam    non    viciatam    non   cancellatam.    omniqne   corrupcione  siispicioncqut)  cnrt'nlfm,  h 
domiao  Bonifacio  papa  nono  jam  det'unctu  super  cuntirmacionL^  dumus  suc  prprate  et  bonoruii 
ipsius   teg^ilime    aquisitam.     Cujus    quidem    bulle    seu   liiere   lenor   de  verbo   ad  vtTbuoi  stc 
intoniilial:  Bonifaclus  episcopus  servus  servorum  dci  .  .  Datum  Ronit'  apul  sanclum  Petrum  M. 
nonus  Octobris  pontiOcalus  nostri  anno  uctavo.  iGod.  dipl.  Mor.  AH.  pag.  383.)     In  parle 
vero  finati  iltius  bulle  complicata   velut  si^itluni   S(det  appendi  bec  liiere  Fuerunt  nonscripir. 
pro  <i.  WiTt.  simibter  sub  illis  »sie  S.  de  Aquila    et  ille  liiere  S.  el  A.  satis  competentrr 
exliterunl  flohsale,  posl  iUas  quidam  Iraclus  quatuor  superius  modicum  fracli.  iuf'erius  vern 
obrulundi  coosislebant,  ex  alia  vero    parle  quedam  cancellnlura  lamquam  R.  capitah*  appi- 
rebal.    qucquidcm    bulla    seu    litera    sigillo    rolundo    pinmbeo    appenso    in   zonula  seric(<a  di-    J 
media  rubea  et  de  mediu  clauca  videbalur  roborala   Qrmnln  et  communila,  nt  mos  est  cm 
Omnibus  si^nis    et    inpressionibus    lileris  apostoticis  affigi  et  apendi.     Super  quibus  omnibu» 
et   äingulis    prescriptus   dominus   prior    per    nie    nularium  publicum  iulhiscriplum  peciit  sibi 
fieri  presens  publicum  instrumcntum.  Acta  sunt  hcc  anno  indiccione  die  menst*  hora  pouti- 
ficatu  el  loco  qnibus  supra  presentibus  honestis  el  discrelis  viris  Thomykone  el  Matyeykmie 
incolis   ville  f)olan    prope    monasterium    prescriptum    collocalc   testibus    ad  premissa  vocalf 
specialiler  et  rog^atis. 

El  ego  Martinus  ulim  Symonis  de  Holessaw  clericua  Olomucensis  diocesis  publicus 
imperiuli  auctorilale  notnrtus  predictc  bulle  oblnciooi  ot  presentacioni  et  omnibus  preniiflii^ 
dum  sie  6erenl  etc. 

(Orig.  Porg.  im  m.  L&ncleanrchiv,  Art.  Olmacxer  CarthAoser  lit,  C.  n.  &,) 
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päpstliche  Auditor  Johnnnos    de  Oatzrotr    fadet  im  Siriitfnlle  um  die  Pfarrkirvhv  m 
^—piesami/slitz  die  provessftihremlvu  Parteien   ii.  s.   deti  Miko.  Sohn  des  Philipp   ron   f'ehowiliy 
^^^       und   dti8   Augiistinerkiogter    in    Land»kron    cor    den   papstlicMeu   HichientM. 
^H  Dt.  Rom,  2.  Jnli  tmc. 

^^^P  Johunnos  de  Gatzcovv  decreturum  doctor.  preposiliis  ecclesie  Hamburgensis  Bremensis 
«iiocesis,  doniini  nostre  pape  capellanus  et  ipsiiis  sacre  palacii  »postolici  cnusarum  et  cause 
IC  partilius  infrnscriplis  ab  eudem  doniino  nostro  papa  auditor  äpecialiter  dcprilalus.  Uui- 
vcrsis  t;l  sin^ulis  dominis  ohbalibiis  prioribus  preposilis  di-canis  scolustiois  tbcsaiirnnis 
^antoribus  cusludibus  sacriislis  succeiitoribuä  (am  cathedraliuiu  qu:im  rnUc^rjaturuin  canontcis 
D^rrocbinliumque  ecclesiunini  reclaribus  seu  eurum  localenenlihus  plebnnis  vtceplebanis 
ßllanis  ciiratis  et  non  curatis  \1cariJs  perpetuis  ceterisque  presbyteris  clericis  nolariis 
^t  tabetlionibijs  pulilicis  qnibuscunquc^  per  rivitalem  et  diucesiin  Obtmucensem  nc 
'alias     ubilihel    conslitulis    et    eorum    cuilibet    insolidtiiii.    ad    quem    vel   ad  quus    presvntes 

»DOStrv  liltTo  pcrveuerint.  salutem  in  doniino  el  mandatis  nostns  hujusinodi  iiiimo 
Foriu!)  aposlnljcis  firmitcr  ofaedire.  Oudum  felicis  rccordacionis  dominus  nusler  dominus 
ßonifnciuä  divina  providencia  papa  nonus  quamdam  commissionis  sive  supphcacioni?  cedulam 
venerabili  el  circumspecto  viro  dominti  Brande  de  Castclliune  utriusque  juris  doctori  sacriquc 
B|,palacn  aposlolici  causaruni  auditori  per  certum  suum  cursorem  presentari  feoit  huju<tmodi 
'sub  lenore;  Dij^uelur  s.  v.  causam  t?l    causas  eeinm  nppellacionis  iH  itppollaoiouum  In  par- 

ttibus  ad  sedem  apostolicam  Interposite  et  interpositarum  a  quibuscunque  prelensis  processibus 
Hd  inslancinm  cujusdam  Miktmis  Pliilippi  de  Cz\howicz,  presbyleri  Olomucensis  diocesis. 
le  et  super  ecciesia  parruchiali  in  Nezamislicz  diele  Olomucensis  diocesis  contra  et  adversus 
vcnerabiles  el  religiosos  viros  dominos  Henricum  preposilum  el  convenlum  monaslerii  cauo- 
iiicüruHi  regularium  de  Lanskruna  ordinis  snncli  Augustini  Lutliomyslensis  diocesis,  ut  dicilur, 
faclis  et  fulminatis  ac  negocii  principalis  ipsorum.  que  vorlilur.  verlunlur  seu  verti  et  esse 
speranlur  iuler  dicios    dominos  prepositum  et  convenlum  ex  unii  parte  et  dictum  Mykoncm 

)Be  el  super  dtcta  parrocbiali  ecciesia  et  ipsius  occasione  parte  ex  altera,  alicui  de  dominis 
puditoribus  vesiri  sacri  palacii  apostolici  causarum  committere  audiendas  cognoscendas  deci- 
dendus    et    fine    debito    lerminandas    cum    omnibus    et   i-ingulis  suis  emergenciis  incidenciis 
Iiepeiidenciis  el    connexibus    et    cum    potestate   absoivendi    simpliciter  et  ad  cautelam  dictos 
lominus  Henricum  preposilum  ac  cunonicos  reguläres  dicii  monaslerii  necnon  cilandi  dictum 
ilykonem    in    curia    el    exira   et    ad    partes,    quociens  opus  erit.  nun  obslante.  quud  cause 
kujusmodi  non  sinl  de  ipsaruni    natura  ad  curiam   romanam  legitime  devolute.  neque  in  ea 
le  juris  nccessilale  Iractande  et  ecium  finiende.    In  fine  vcro  diele  commissionis  sive  sup- 
dicaciunis  ceduie  scripta  eranl  de  allerius  monus  lilera.  superiori  liiere  ipsius  cedule  penilus 
et  umnino  dissimili  el  divers»,  hec  verba  videlicel:   De  mandalo  domini  noslri  pape  audiat 
,.     mugiBter  Branda   citel^    ut    petilur,    et  juslictam    facial.     Cujusqiiidem    commissionis  vigore 
^■titacione   legitima    per    dictum    dominum  Brandam   auditorem    exIra  romanam  curiam  et  ad 
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partes  ad  providi  viri  magi.slri  Johannis  de  Scpivanis  in  romana  curia  el  honorabiliam 
vrrorum  dominonim  Henrici  prepositi  el  convenlus  monasterii  canoniconim  regularium  de 
Lanskrona  ordinis  sancti  AugusUni  principaliura  in  diclo  cominissionc  ipsi  domino  Brande 
audilori  facta  principalilcr  nominalomm  proturaloris  instancinnu  de  cujus  procuracionis 
mandnlo  eidera  domino  Brande  audilori  per  legilima  constabnt  et  constal  documenta.  conlrii 
el  adversus  Mikotiem  PUilippi  de  C/,yhowicz  ex  adverso  principalem  ecium  in  dicta  com- 
missione  ex  adverso  principalilcr  numinalum  in  forma  solita  et  consiiela  decrola  alqiiti 
conccssa.  Subsequenter  vero  diclo  domino  ßranda  auditore  per  dictum  febcis  recordncioms 
dominum  ßonifacium  papam  noniim  ad  ecciesiam  Pjarenlinensem  promoto  ac  eodem  felicis 
recordacionis  domino  ßonifaeio,  ul  altisstmu  plaouil.  sublalo  de  mcdio  snnctissimoqtie  in 
Chrislu  palre  el  domino  nosiro  domino  Imiocencio  divina  providencia  pnpa  septimo  ad 
apiccm  summi  aposlolatus  assumpto^  causaque  et  causis  hujusrnndl  in  eodem  slatii.  In  quo 
ultimo  remansemnt  tempore  obitus  dicli  domini  ßonifacii«  per  eundem  douiinmn  Brundum 
ex  dicli  domini  nostrl  domini  Innocencit  pape  septimi  commissione  resumplis,  tandem  veru 
dicta  cilocione  una  cum  ejus  execucione  in  parlibus  facta  oonim  diclo  domino  Brnndn 
episcopo  el  «udilore  judiciuliler  reproducta  et  per  ipsum  dominum  Bratidam  episcopum  t*l 
Quditorem  in  causa  et  causis  hujusmodi  ad  nonnullos  aclus  judiciales  cilra  tiimen  cuncluäittuem 
processo  prefalus  dominus  Branda  episcopus  audilor  certa  infirmilate  erat  delelus^  propter  C4ijos 
infirraitalem  sancUssimus  in  Christo  pater  el  dominus  noster  dominuä  Innoceucius  divinR 
providencia  papa  seplimus  antedictus  quunrdnm  generalis  commissionis  sive  supplicacionis 
ccdulam  nobis  Johanni  de  (üatzcow  audilori  prefato  per  cerUim  sunm  cursorem  pri>sentan 
fecil.  quam  nos  cum  en  qua  deciiit  reverencia  noverilis  recepisso  hujusmodi  sub  lenore: 
Dignelur  s.  v.  omnes  et  singulas  causas  benelicialcs  civiles  prophanas  et  oriininales,  qua» 
reverendus  pater  dominus  ßrunda  episcopus  Placrnlinensis  de  mandalo  ».  \.  «udiebat.  quunmi- 
caraque  commissionum  vi^ore  propter  ipsius  intirmilatem  aÜcui  alleri  ex  dominis  dicli  palacÜ 
causarum  auditorihus  cnmmillore  nsque  ad  ipsius  domlaj  Brande  rcconvalesccncjani  et  dieUrum 
cnusarum  per  cum  resumpcioneni  conjunctim  el  divisim  resummcndiis  in  eo  stalii.  in  quo 
nllimo  coram  ipso  remanserant  el  ullerius  andiendas  cognoscendas  et  fine  debilo  Wrminandiis 
cum  omnibns  el  singulis  suis  emer^^enciis,  incidenciis.  dependenciis  et  connexis  cum  polesUlu 
cilandi,  Uleras  dccretas  sigiUnndi.  sentencias  quascunque  et  instrumenta  extrnbi  et  in  pnbli- 
cam  formam  redigi  mandandi.  expensas  laxnndi  et  alia  rucicnüi,  quo  diclus  dominus  ßraada 
episcopus  el  audilor  faceret  et  iacere  posset.  si  prediclas  causas  audieril,  et  quod  notarii, 
qai  coram  eodem  domino  Branda  scribebanl,  in  diclis  cansis  ullerius  scribanl  et  conlinuent 
io  eisdem,  constitucionibu:^  aposlolii-is  et  aJiis  in  conlrariuni  edilis  nun  obsUnlibus  quibns- 
conqne.  In  fine  vero  diele  generalis  commissionis  sive  supplicacionis  cednie  scripta  erat  de 
alterius  nianus  litera.  superiorl  liiere  ipsius  cedule  penilus  et  omnino  dissimili  et  dtverso, 
hec  verba  videlicel:  De  mandalo  domini  noslri  pape  audial  magisler  Johannes  de  Gac£Coir 
reassQmat  et  Jusliciam  faciat.  Cnjusquidem  niteriiis  commissionis  vigore  caufm  el  cau.«t^ 
hujusmodi  per  nos  debile  resumptts  subsequenter  vero  prefalus  dominus  nost«r  domisu» 
loDocencius  papa  sepliniu»   quamdam   aliam  commissionis   sive   supplicacionis  cedulam  Dobtf 
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^pr  cerhin»  suuni  cursnrem  presenlari  fecU.  quam  nos  cum  lali,  qua  decuit,  revoroncin 
noverilis  reccpisse  sub  hnc  forma:  Paler  sHncU»  pro  parle  devolorum  orßtorain  vi'slronim 
vejierubilium  el  religiosorum  virorum  dominorum  Honrici  preposili  et  convonlus  tnonaslerii 
cnnonicorum    regularium    de    Lnnskrona    ordinis    äancli    Auguslini    Lulhomislensis    diocüsis 

kixponlUir   e.   s.  v..  quod  liccl  u  quibusdaiii    prrtensis    processibus   ad   instanciarn    cujusdam 
Aikonis  Pbllippi  C7.ybo\vi*:z  preshyl^ri  Oloniuccnsis  diocesis  de  et  super  parrochiali  ecciesia 
n  Nozamislicz  diele  Olüniucoiisis   dioce'üis,    qumn  dicli    cxponeiUos    cunsucverunl    lenere    et 
.     lenenl  in  proprios  usus,  cunlra  cosdem    religiosod    faclis   el  fulrihnalis,  pro  parte  eorundem 
^Kxponcnciuin  fuil  nd  sanctam  sedem  apostolicam  apollatum  et  causa  hujusmodi  appellacionis 
■c  negf>Gii  principalis    ipsius    reverendci    palri    domino  Brande  episcopo  Fbioentincnsi,   veslri 

tBcri  paincii  npiistolit-i  causaruui  lunc  aiidilori.  ciimniissa  el  per  rundem  cilacio  el   inhibicio 
jerunl    decrele    ac    ipsi   Mikoni    adversario    in    parlibus    debile    inlimule,    ipsaque  causa   ud 
uriara    romunam    tegitimo   devoluta    existel   et    pendet.  proul    pendet  indecisa:  nichilominiis 
dictns    Mtko    adversarius    dieta    lile    sie  pendenle    indecisa,    ac  piist  pI   contra   inhiblciunem 

kri-Hiclnm  associatis  sibi  nonnaUis  complicibus  suis  accessit  ad  dictam  parrochialem  ecciesiam 
c  dotem  ipHiu^  manu    urniatu    invasil    et    violenler  fracli^  purlis  dolis  ejusdem  parrnchialis 
cciesie  dominum  Malhiani.  vicarium  ejusdem  parroehialis  ecelesie.   dt*  eadem  dole  ejecil  ac 
blada   ipsius  eeclesie    lunc  ibidem    existencia.    (juadniij^inla  marcas  c^rossorum   praj^cusjum   et 
ollra  Valencia,  reccpit  et  inde  nspnrtavit  et  in  suos  usus  dampnabililer  convertit  et  premlssis 
^hon  contentus,  sed  gravamine  gravaminibus  addendo.  pretextu  dictorum  pretensorum  suorum 
Vprocessuum.  a  qinbus,    ut    premissum    est,    fuerit   appellnlum,  non  obstanic  dicia  inhibicinne 
et  litispendencia.  prorumvil  i^t  fecÜ    eosdem  exponeulos  per  divrrsas  tn-clesic  (sie)  3Ioravie 
denuociari  excommunicalos,  in  ipsorum  exponencium  maxtmum  scaiidalum,    necnon  injuriam 
III     pt  conrusionem.   El  propter  tales  denunciaciones  ipsi  exponentes  evitantxir,  el  propter  lalem 
Hevitarionem  non  audent  exire  clnuslrum  eurum.    Ne  aulem   pater  snnclc  tales  presumptores 
IC  mnndatorum  apostolicorum  contemptores  valeant  de  eorum  malicia  g-loriari  et  comajodum 
ireporlare,  <itipplioalur  igilur  e.  s.   v.   pro  parle  rnrundem  exponencium.   quatenus  causam   el 
[coQsas.    ipiau)    et    quus    ipsi    exponentes   movent    seu  movere  intendunt.,  contra  el  adversus 
iiwtum  Mikonem  de  el    super    invasionibus  ejeccionibus  denunclacionibus  ac  injuriis  el  nliis 
saprascripiis  conjunclim   et   divisim    et   ipsorum   occasione    venerabili   viro   domino  Johanni 
GntKcow   dicli   palacii    causaruiu    auditorr,    conim    quo    caasa  diele  appetacionis  de  presenll 
pendet  Indecisa,  conmiitlere,    nc  causarum    cuntineficie  dividantur,  audrendum  cuji^nuscendum 
dwidendum  el   fine    debilo    lerminandum   cum    omnibws    et    sinifiilis  eniera:enciis.  incidenciis. 
dfprndenciis  el  connexis,  necnon  mandart  eidenu  quod.  si  sihi  per  summariam  informacionem 
coaKtileril  do  (uÜ  contemplu  faclo  posi  et  contra  diclam  inbibicionem,  citet  enndem  Mikonem 
porsonaliter  in  curiam    el  exlra  et  ad   partes,   quociens  opus  ertU  ipsumque  privet  jnre,  si 
<|uod  hübet,  in  dicta  parrochiali  ecciesia.,  ad   fmcm.  quod  cetcris  simiha  committenlibus  valeul 
'iTfisire  in  exomplum.  cum   poleslale  absolvendi  dicios  exponentes  sim[diciler  vcl  ad  caulelani. 
D'^ii  obslante.  quod   forte    cause  hujusmodi  nun  sinl   de  ipsarum  natura   nd  curiam  romanani 
^t^ime  devolule,  neque  In  ea  de  juris    necessitale   irncUnde  el  finiende   premlssis   et  aliis 
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in  contrarium  edilis  non  obstunlibus  qiiibuscunqne.  In  finc  vcro  diele  ullime  commissionis 
sive  supplicaciunJs  cedulc  scripta  erenl  de  altertus  inanns  iitcra.  superiuri  liiere  ipsius 
-cedule  penitus  el  oninino  dissimili  et  dtversa.  heo  verba  videiicet :  De  maodato  domini 
nostri  pape  audial  idem  aiidilor,  eitel,  iit  pfliliir.  eciam  personaliter  si  conslilerit  etc.  iii 
curla  et  e.vtra.  ac  privet.  ut  politur.  el  absolvat  exponenics  ^implicller  et  ad  cauteltim,  pmul 
jiiriä,  et  jusliciQu)  faciat.  Post  cujusquidein  ultime  commissionis  sive  suppticai-iouis  cedtUe 
presentaciotiera  et  rec^pcioneni  nos  in  causa  el  causis  hujusmodi  rite  et  legitime  proccdente? 
ad  discreli  viri  magistri  Johnnnis  de  Scrtvanis  precuraloris,  quo  supra  nomine,  instanciat» 
discrelum  virum  magistrum  Pclrum  Pride  in  romana  C4iria  el  dicti  dummi  Myknnis  principaliä 
in  dictis  prima  el  iiltinia  coinmissione  priucipaliter  noniinali  procuratorem  assertuin  ad 
videndum  et  audiendum  pur  nos  m  causa  et  causis  bujusmodi  literas  computsorins  in  form« 
solita  el  consueta  extra  rumanam  curiani  el  ad  partes  decerni  vel  ad  dicendum  et  causoiu, 
si  quam  baberet  racionabilem.  alle^randum.  quare  decerni  nun  deberet,  per  certiini  domini 
noslri  pape  cursorem  citari  mundavimus  et  feciniiis  ad  cerlnm  peremplnhiim  lerniinuiu 
conipotentem.  quem  tunc  ad  idcni  diclo  ma<rislro  Jobanni  Scrivancnsi  procurutori  instanü 
el  pelenli  duxinius  slatuendunt.  Quo  leruiino  occurronte  el  in  eodeui  coram  nobis  Judici- 
aliter  cuniparenle  magisiro  Jobanuf  Scrivaaensi  procuralore  predicto  procuralorio  nooniir 
quo  iiupra  iliclique  magistri  Petri  Pride  ex  adverso  prociiratoris  non  comparentis,  nequi* 
Icrmmo  hujusmodi  satisfacere  curuntis.  contumaciam  accusante^  ipsninque  cunluniaciia 
repulari  per  nos  instanter  pelente,  nos  lunc  diclun»  mat;islruni  Petrum  Pride  pro- 
curatorem (|uo  supra  nomine  nun  comparentem,  noque  tiujusmoili  terniino  in  aüqn» 
satistiuere  curauteiu.  contumacem,  proul  erat,  duximus  merilo  reputandum  et  in  ipsius 
conlumaciam  predictas  literas  compulsorias  cidem  ma<ristro  Jolianni  Scrivanensi  procurs- 
tori  quo  supra  nomine  instanli  et  petenti  duximns  decerneudas  et  decrevimus.  Idcirco 
vos  omnes  et  singulos  supradictos  el  vestnim  quemlibet.  quibus  presentes  nostre  litert! 
dirijiruntur,  tenore  presencium  aucloritate  apostolica  nobis  in  bac  parte  commissa  requirioius 
et  munemuä  pnmu  secundu  terciu  el  peremplurio.  vobisque  nicbitominus  et  vestruni  cuiübtl 
in  virtute  sancle  obedieocie  et  sub  exconimunicacionis  pena,  quam  in  vos  et  vesInnD 
quembbet,  canonica  monicione  premissa.  Tcrimus  in  hiis  scriptis,  nisi  l'eceritis,  que  mandanni^ 
disthcle  precipiendo  manduntes.  quatenus  infra  se^  dierum  spacium  post  prescutacioncm 
seu  veriJicacionem  presencium  vobis  vel  alteri  vestrum  faclam  immediato  sequi-nciam. 
quorum  sex  dierum  duos  pro  prinio.  duos  pro  secuudo  et  relitpios  duos  dies  vobis  unlveräb 
et  singulis  supradictis  el  vcslrum  cnibbel  pro  tercio  et  peremplorio  lermino  ac  monicione 
canonici  assignamus,  omnes  et  singiilos  judices  ofÜciales  prelatos  collegia  capitula  vicarios 
nolarios  et  tAbellione!i  pubticos  personusque  ulius  quascunque,  tarn  ecciesiastos  quam  secu- 
lares.  quus  que  et  quas  exbihitorum  presencium  vobis  vel  alteri  vestrum  pro  parle  dictoruni 
preposili  convenlus  et  onnonicorum  reguhirium  principaliuni  duxerit  nominaudos  nominanda 
el  noniinundas  rx  poteslale  noslra  immo  vcrius  apostolica  peremptorie  el  couoiiice  requimtis 
et  monealis,  quos  que  et  quas  nos  eciam  tenore  presencium  requirimus  et  monemus,  quatenus 
iofra  duodecim  dierum  spacium  post  monicionem  el  requisicionem  v|eslras  bujusmodi  eis  ve 
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Tßorum  aheri  factas  immediatp  sequencium,  qiiopum  duodecim  dieruni  qualuop  pro  primo^ 
qualuor  pru  sectindo  et  reÜquos  qualitor  dies  pro  tercio  et  peremptorio  lermino  et  monicione 
inoDica  assignelis,  quos  nos  eciam  eis  et  eonim  cuilibet  assifrnainus.  qtiatenus  omnia  el 
ingiila  juris  literas,  insiruiiienta  publica,  prucessiis.  scripluras.  privile^ia  et  alia  munimenta 
eoruin  archis  el  scpineis  seu  nolis  ac  prolhocollis  existentes  el  exislencia,  sine  qiiihus, 
it  asseril  dictus  magisfer  Johannes  procuralor  quo  supra  nomine,  inlencionem  suam  probare 
de  hujusmodi  cause  et  caiisarum  meritis  nullntenus  liquere  potest,  cansann  et  causas 
bujusmodi  ac  jurlsdiccionem  noslram  conlinencia  vel  eorum  transcripla,  in  publicum  formain 
?dacla.  seu  si^rais  aut  sigillis  autenticis  sig^nata  el  si^illnla,  ac  sub  lalibus  modo  et  forma, 

'quod  eis  in  romana   curia  et  exlra    merilo    valoal  et  debeat  Kdes  plenaria  adhiberi.  eisdem 

jdominis  preposito,  conventui  et  canonicis  principalibiis  aut  eoruin  leijilinio  procuratori  seu 
presenciiim  exhibilori  nobis  vel  alteri  forsan  inlerim  loco  nostri  surrogando  auditori,  od 
fonianain  curiam  deferenda  el  portanda  sine  Fraude  et  conlradiccione  quibuscunque  Iradere 
et    Hssignare    stuüennl,    nicbil  in   eis   acldendo,  aiinuendo  vel  variando,    quod  facti  subslan- 

fciam  mulcl  aul  variet  inlolleclum.  Si  voro  acla.  acticala,  instruinenia,  liiere,  processus, 
privile^ia.  jup.i  et  munimenta  predicla  per  prefalos  dominos  judices  nfficiales  prelatos  collegia 
Capitula  jiolarios  tabelliones  et  personns  determinanhir  abscondita,  delentores  ipsos  ad  reve- 
landnm  coinpeltatis,  satisfaccre  tarnen  primitus  illis,  quibus  satisfaccio  fuerit  impendenda. 
Quod  si  forte  premissa  omnia  ot  singfula,  prout  ad  vos  et  eos  ac  vestrum  et  eorum  quem- 
übet  perlinet,  non  impleverilis.  seu  non  impleverint.  aut  aliquid  in  contrarium  reccritis.  seu 
fecerint,  aut  dolum  vel  fraudem  in  premissis  commiserilis  se«  coramisiTinl  per  vos,  sc  vel 
aliiun  seu  Hliu:^.  ac  niandiilis  el  monicionibus  nostris  bujusniodi  immo  verius  apostolicis  non 
parueritiS;  seu  non  paruerint  cum  effectn,  nos  in  vos  et  eos  ac  vestrnni  el  eorum  quemlibet, 
■tiecnon  in  contradiclores  quositbel  et  rebelies  exnunc  prout  exlunc  et  exlunc  prout  exnunc 
Hbiniriiliim  in  singulos,  dicla  canonica  monicione  premissa,  excommuniracionis  senlenciam 
ferimus  in  hiis  scriptis  et  eciam  pronuilgamus ;  diem  vero  inquisicionis  el  monicionis  hujus- 
modi alqiie  formam  et  quitqiiid  in  premissis  duxeritis  faciendum  el  quanta  fides  sit  dictis 
scripturis  ndbibenda,  nobis,  vel  surrogando  auditori  predicto,  per  vestras  patentes  literas  aut 
instnimentum  publicum,  harum  nostranim  literanim  seriem  seu  desijrnacionem  in  se  conlinentem 
seu  contincntes  reraissis  presentibiis  fidelilcr  infimare  curelis.  Absolucioneni  vero  omnium  el  sin- 
gulorum,  qui  prefalas  nnslras  sentencias  inciirrcrinl  seu  incurrerit,  quoquo  nobis  vel  superiori 
nostro  tantummodo  resorvamus.  in  quorum  omnium  et  sln^uiorum  tideni  ac  testimonium 
premissonim  presenles  noslras  literas  sive  preseiis  publicum  inslnimentum  exind«*  fieri  et 
per  Pelrinum  nolarium  puhlicum  nostrunique  et  hujusmodi  cause  coram  nobis  scribara  infra- 
scripium  subscribi  et  publicari  mandavimus  noslrique  sigilli  appensione  fecimus  communiri. 
Datum  et  actum  Uome  apud  sanclum  Pelrum  in  palacio  causarum  nposlolico,  in  quo  Jura 
reddi  solent.  nobis  inibi  mane  hora  causarum  ad  jura  rcddendum  in  loco  nosiro  solito  pro 
tribunali  sedentibus.  sub  anno  a  nnlivitale  dcmiini  millfsimo  quadrin^entesimo  sexto.  indiccione 
qnartadecima.  die  veneris  secundn  mensis  Julii.  pontificatus  doniini  nostri  doniiui  Innocencii 
ape   septimi    predicii   anno    secundo.    presentibus    ibidem    discretis    viris  magisirls  Johanne 
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Lupi  ul  Johanne  Bus  nolariis  piiblicis  scribisque  noälris.  clericis  Maguntineiii»is  et  Bremensitü 
dioccflis^  testibus  ad  preniissa  vocalis  specialtter  et  rogatis. 

Et    ego   Potrinus    de   Mai^io    clericus    Nuvariensis    publiciis    «postolica    vi   imperiDli 
auctoritate  notarius  etc. 

(Orig,  Perg,   mit  nnh.  Sig.    im  m.   Landeinrehtv,    Art,   OlinOtKer  Äugiiiticer  IJt,   K.  n.  8.) 

430.  _ 

Praff.  4.  Juli  im6, 

iVlarkgrar  Jodok  verschreibt  der  Xcustadl-Brandeiiburg  den  Anfall  des  Durfes  PrÜlxke. 
(Riedel  Cod.  Brand.   A.,  IX.  83.) 

4.11. 

Recognition  des  Mullers  NiMntis.  tlass  die  Urkunde,  mütclst  tvelcher  er  die  Hfimmermiihk 
dem   hhster  in  Saar  verkaufte,  rerhranni  sei.  Di.   Saar.   13.  Juli  i^Oü. 

wjgo  i^icolaus  nialleator,  dictuf«  jnvenis  mag-inter.  notunifacio  istius  et  fiiturc*  elatis 
buminibus  universis.,  quod,  cum  nioicudinuui  nostrum.  Haniennyl  vulgurilur  nimccupatuni, 
honurabilibiis  viris  et  religiosis  domino  abbati  et  conventni  nionasterii  fontif)  sancle  Marie 
virginis  in  Sar.  ordinis  Cistcrciensiä  Pragensis  diocesis.  vendendo  quod  el  actualiter  vcndidi 
pro  sexagiola  et  nna  sexagena  grussopum,  literan»  super  eundeni  molendinum  mibi  olini  « 
jani  diclo  monasterio  tradilam  resignare  debuissem,  fassus  siiin  curaiii  fidedignis  el  fateor 
ac  recognosco  curarn  Judicc  et  juralis  ac  tola  coinmunitate  opidi  in  Sar  et  ubiqiie  loconioi 
fatebor,  quod  eadein  titera  mihi  est  conbusta.  loco  cujus  presentem  rccognoscionis  lileram 
ipsis  altbatj  vidclicel  et  conventui  supradictis  assigno,  ea  racione«  ne  aliquts  büinioum  tn 
futurum  fingendo  sJbi  literam  surrepticiam  aut  fraudulenlam^  eos  in  eudem  molendino,  ([quiI 
pleno  jurt'  et  dominio.  ad  ipsuin  speclante.  a  nie  supradicto  N'icolao  malleatore  per  memo- 
rata  exenierunl.  posset  infestando  moleslare.  Quam  recognoscionis  mee  literam  dominus  abbis 
et  conventus  sepedicti  una  mecum  petivimus  dominum  Czenkonem  de  Lippn  alias  du  Nov«- 
ctvilate  et  dominum  Czenkoneui  de  Lecbowycz  alias  de  Ronuw.  necnun  oives  de  Sar  si^illis 
ipsonim  in  niajus  teslimontum  el  robur  coniniuniri.  Datum  in  supradicto  monasleho  Snr  anno 
domini  miltesinio  quadringenlesimo  aexto  in  festo  beale  Margarelbe  virginis  et  martTni* 
XIll  iudiccione. 

(Orig,  Purg,  mit  3  nnh.  Sig,  im   m.  TjnDÜesnrchiv,  Art.  Sa«r,  lit,  A.  n.  84.) 

432. 

Zbtjurk.   hlrzischof  roii  Frag,  uhertrfigt  die  Efitnckeidung  iiher  die  Appelfntion  des  OlmMl 
Dechanles  gegen  den  Ffarrer  ron    MiscArt«.  Feter,  dem  ^iikoiaits  Zeiitilinger.     Dt.  Pra^jA 

W.  Mi  140b\ 

9MncD  dei  gracia  soncte  Pragensis  ecdesio  archtepiscopus,  aposloUoe  s(^dls  IcgalittJ 
venerabili  viro    domino  Nicoiao  Czeysylinger   de  Praga  decrelorum  doctoH,  reelort  t*cole«ii^| 
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parochialis  in  Zehun  ^itlutem  in  tloniino  et  debilnm  diligenciHin  in  comniissis.  Ex  litcris  c(iraiu 

aobis    pro    parle    hununihilis    viri    doioini   Johnnnis   dccani    occlestc   Olomucensis  exhihilis 

accepimus,    quoliliT   pro    parlt*  eiusdeni    riomini   decani    a   quadain    s(»ntcncia   contra    iprium 

jomimim  decannm  ei    pro  parle  Peiri,  recloris  eci-Iesie   papuchtalis  in  Wyssaw.   Olomucensls 

liocesis    predicte.    lala    «d    nos    exislil    appclhiliim.     Cum  aiitem    noslris    ot    ecclesie    uoilro 

['riij^ensis    nnledicie    certis  neüoctis  impedili  diele  cnusc  nppelliiciuiiis  et  appellaciomtni    pur- 

onaliter  intendüre   non  vnlenius,  idoo    vobis    domino  Nicoiao  decretorum    doctori   anledicto. 

Be    legalilnle  circumspeccione  et  indnstria  veslris  pluriniiini  presumentes.    cansnrn    et   caiisas 

Ippellacionis   et    appellaoionum    anledictas  cum  oinnihus  et  singiili:*  ipsius   emergencii^    inci- 

'^deiicüs   dependeneiis   el  connexis,    euni    oltiusuln:    „donec   ad  nos   duxeriuiiis  revocanduin.** 

commitlimus  audlendos    decidendas   ac    tiiie    debitn    terniinandas.  Munduntes  ul  vocatis  dictia 

partibus   et  aliis.  qiii  fuerint  vocandi.  in    huiiisniodi    consa   el    causis  ordine  juris  nbservnto 

previa  racione    procedalis.    facienles  id,    quod    decrftverilis.    auclorilale  noslra  erclediasticani 

per   censuram    Tirniiter  observari.     Daliiin    Prag^e   anno   doniini   mlllesimo   quadrlnirente$iimo 

sexio.  die  vicesiina  mensiü  Jnlii. 

(liiaevirl   iu  der   Urkuud«;  Jdo.  3.  OcU^ber   U07,) 

433. 

NotarinUakt.  betreffend  deit  Process  um  die  Pfarrkirche  in  Moraei^an. 
Dt.   Ohnals,  "21.  Juti  läiM). 

In  nomine  domini  Amen.  Anno  nalivitalis  ejusdeni  millesinio  qiiadringcntesimo  sexto, 
mdiceione  quarta  deciina,  die  vero  \\\  mensis  Julii.  Iiora  VI.  vel  quasi,  ponliticRtus  sanctis- 
\Bmi  in  Cbrislo  palris  doniini  nosiri  dumini  Innocencii  divina  providcncia  pape  VII.  anno 
Ercundo^  in  preiirbio  Olomucensi  et  in  domo  honorabilis  viri  domini  el  ma^lMri  Johannis 
'de  Slawin^s^  Olonnicensis  el  sancli  Mnuricii  in  Cromesir  eeclesiarura  canoniei  el  plebani 
in  Morawiczano  Olonincensis  diooesi?.  in  pnvimenlo  soii  cenoeulo  sui>eriori  ejusdem  domiis. 
inei  notarii  puldici  infrascripli  tesliumque  presenci»  snbscriplnmm  ad  hoc  vocatorum  el 
rogatorum,  conslilalus  idem  dominus  et  maxister  Johannes  advertens  el  considerans,  quod 
pnidenliü  viri  solercia.  cnjus  est  dieponcre  presoncia.  recordari  prelerita  et  meditari  fulura, 
^urisqiie  et  cordis  voce  traolnnB  el  proferens  dixil.  quod  sancia  salubrisque  est  ler  deoies- 
H|ue  cribrata  co^itaeio,  qua  nl  diiigntiir  deus  et  proxinius  pariter  cavcnliir  nocitnrn  el  pro- 
^pliluru  in  domino  moderamine  jnslicie  et  gracie  in  hamanis  (sie)  aclibus  promoventnr. 
^^quidem  nbi  inconsulta  fncililas  neg-ociis  se  solet  immer^ere  mortalium  et  a  vila  virlutum 
et  bonis  morihus  reddit  degenens  et  vieiosa  peniludine  pacis  emnia  semper  posteriora  peioru 
^K>rioribus  efücil.  fornenlirnique  inquieludini  et  animorum  discidiis  et  lilibus  administrat.  nisi 
^^nim  ex  vero  earilatis  fönte  Jhesii  Christo  riomino  rectn  procedat  intencio  in  aetibiis  nior- 
iaiiam  eciani  exinde  profluen^  sermo  hd)rieus  facile  decidil  et  fnietiini  amici  profpctus  et 
bonorum  operum  non  aquirit.  Proinde  supranotatiis  dommns  et  magisler  Johannes  eunonicus 
plebamis  ne,  forte  dicatur :  concepisli  ardorem  et  slipulam  peperisti^  bonorum  inprecacione 
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snniis  existens  mente  et  corpore,    longeva  quuque  deliberacione    previa  ac  bona  el  propris 
volunlate  pruteslalus  esl   voce  publica«    qiiod  propter    nolahileiii    lioneslatem,  in  spiriluaUbuü 
el  temporalibus  manifcslara  ulililalem  et  mnxiine  propler  eum.  que  servis  dei  necessaria  esl 
in  Chrislo  carilalern  et  pacem,  incurporacionem  ecciesie  sue  in  Moraviczan,  que  dutlum  pro 
domo   Vallis  Josapiiat  ordinis  Carlliusiensis    prope    Dolan    Oiooiucensis    diocesis   predicte  di» 
persuasn  et   consensu   venerabilis    Olomucensis   ecclesie    capitnlL    nl    nsserebalur,  cepla  fuit 
nee  lanien  perfecla,    quarnquam    reverendus  in  Christo    paler  et  dominus  dominus  Jubannes 
episcopns  Luthomislensis  cum  suis  cunctis  collegis  super  eadem  incorporacione  inier  priorem 
et  conventum  domus  Vallis  Josaphat    predicte  ab  una.  et  olini  honorabileni  virum  dotniniim 
Jacobum   dictum   Bitssek,  immedialiiin  pn*deccssorem  iH  reclorem   diele  ecclesie   in  MoravicxRn 
parte  ab  atia,  amicabilis  arbitrator  et  sab  cerlfl  vnllata  pena.  videlicel  sexcentonim  noreiiorum 
auri  pnri  et  letalis  ponderis.  venia  arbiler  electus  fuit,  tarnen   ad  consummactonein  negocii 
propler   gwerras   et    pessima    oppressionum   el   spoÜorum   leinpora  ad  cffectum  non  veneriL 
enndem    incorporacionem  defuncto  anlecessore  suo.  domino  Jacobo  antedicto.  rursiis  ag^re- 
diens    plene   et    benivole    sive    cedal,    sive  decedal,  consensit  el  consenlit  bonis  persuadeos 
exhortacionibus;    ut    quia  ex  successu  lemporum  plebnnornm  mulabili  freqnencia  el   heu.  ul 
eciam  ex  publica   fama    constat    et   communiler  ex  mirabili  el  scandaloso  rcgimino  et  niila 
custodia,    ut   asserebalur.    niagnum    in   spirituatibus    cl    temporalibus    eadem    ecclesia    el  vis 
recuperabile  prejudicium  incurrerit.  preserlim  cum  pastori  pro  lunc  non  de  ovibus.  sed  mti^ts 
de  lana  el  liicris    mulis    cura  fueril.   facla  ex  ea  domo  vidnlicct  spelunca  lalronum,  de  qua 
per    multa    lempora    per    t'iuniliam    plebani    latrocinin    et    oppressiones    pauperiiiii   :i^L>banliir, 
unde  et  dicli  monaslerii  priori  et  fralribiis  ma;vnn  cum  mao-nis  dampnis  difficultas  causanint- 
que    et    judiciorum    provocacio    orla     fuit,    nequaqnam    quamdiu    de     misericordia     dotaim 
tempus   pielatis   et   pacis   conceditur,    eandem   iucorporacioneni    uegtigant^  preserlim  cum  rt 
quidam  barones  lyrrnni  potentes,  licet  ad  eandem  incorporacionem    Serenissimus  princep«  W 
dominus   dominus   Jodocus   Brandemburgensis   et    Moravie    marchio  et  alii.   quorum  interest. 
consenserunl.  Ipsi  turnen  Jurisdiccionem  sibi  potenter  nitentes  aquirere,  sicut  tempore  vaca- 
cionis  semel  et  bis  factum  est^  non  presentaverunt,  sed  inlriisernnt  suos  cappellnnos  eonindem 
fratrnm  pacis  lurbatores  el  irrilalores  quietis,  ila  ul  eciam   ädern    fratres   judiciorum  placila 
el   eorumdem    cum    dampnis    magna    dispendia    suslinerent.     Ad    cavcndum     igitnr    aroplius 
l  anla  el  alia  diversn  periculn  visum  est  jamdiclo  magislro  Johanni.  pronunc  ejusdem  ecclesii? 
plebano    et    pluribus   aliis.    qui    deuni  diligunt,  ut  illi   incorporacioni  prior  et  convenlus  Jsm 
d  ict  .  .  .  polerunt  diligentissima  .  .  et  quia  soli  id  esl  in  personis  propriis  ecclesias  parm- 
cbiales  non  possunt  nee  debent  regere  corporali  residcncin  .  .  . 

(Briichstäck    aaf   Pcrg.    stellenweise    svliadhnft    nnd  nnleserlicli  im   m,   Lnnd«siircblr,  J 
Karthfluser  in  Doleiii,  RoC.   B.) 
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Der  Sfadfrath  von  Iglau    ertkeilt    dem   Uemeinderalhe    ron   huttenberg  eine  Untenceisttng 
in   einer  strafyericktUcheu  Angelegenheit,   Dt.   /glatte  3ü.  August  iW6. 

Lnsern  fpünilichen  dinsl  zuvor,  lieben  besunderu  Frünt.  Also  als  wir  euer  friinl- 
schaft  in  dem  andern  hrive  geschriben  und  underweiset  hubn,  wie  dass  Jacob  Schonbar, 
der  da  was  in  Zeilen  ein  gesworncr  marscbeider,  überwunden  ist.  dass  er  zu  kurz  und 
unrecht  getan  bat  mit  seiner  masse  den  von  Sent  Jürgen,  wie  wol  er  in  den  reten.  die 
auch  in  den  zeilen  waren,  gebeissen  ward,  dass  er  bei  seinem  eide  jedernman  recbt  soide 
tun.  und  i^loble  das  zulun  und  nicht  anders  und  sprach,  er  helte  recht  i^etan.  und  also  als 
wir  geteilt  halH.'U-  was  den  lehenbeuurn  mit  unrecht  abgemessen  ist.  dass  man  in  das  mit 
rechten  widerkere.  als  wir  des  von  euch  underweiset  sein,  und  als  die  vom  Prunne  all 
ire  Sachen  von  ires  perkwerks  wegen  mit  den  rechten  für  den  reten,  die  in  den  zeilen 
waren,  gesucht  hoben  und  was  in  von  denselben  reten  geben  und  zugesprochen  ist,  noch 
des  geswornen  niarscbeiders  underweisung.  das  haben  sie  genumen  und  dorein  nicht  verrer 
griffen,  dorumbc  biten  wir  euer  furderlicbe  libe  mit  allem  fleisse,  dass  ir  uns  fruntlich 
der  Sache  bei  unseren  eidgcnosscn  underweisen  wollet,  ah  nu  der  Jacob  Schönhar,  der 
unrecht  gemessen  hat  und  seinem  eide  zu  kurz  getan  hat,  als  er  des  überwunden  ist  von 
den  gesworen.  als  in  dem  andern  brive  geschriben  sieet,  billicher  dorumb  antworten  und 
leiden  sulle,  ader  die  gewerken  vom  Brünne.  Das  wellen  wir  umb  euch  sunderlichen  vor- 
dienen. Geschrieben  uf  dem  Perge  zun  Chulten    des  necbsten  donrslags    noch  Barlholomei. 

Richter  und  sthepfen  des  Pergs  zun  Cbutlen. 

Den  erbern  und  weisen  burgermeisler  und  dem  rat  der  stal  zur  Iglu,  unsern  Üben 
besundern  frunden. 

In  dorso:  Als  ir  davor  in  eurem  priefe  uns  geschriben  habt  und  fragt,  ah  der 
Jacob  Schouhar.  der  unrecht  gemessen  hat  und  seinem  eide  zu  kurz  getan  bat.  billicher 
darunib  antworten  imrf  leiden  sulle,  oder  die  gewerken  /.um  Brunne,  underweisen  wir  euch, 
das  der  Jacob  Schönhar  für  sich  selber  leidet.  Abir  damit  sein  die  gewerken  zum  Brunne 
nicht  ledig,  sunder  was  sie  zu  unrecht  ingenonien  haben,  das  sullen  sie  zu  rechte  wider- 
keren.  Dalum  Iglavie  feria  II.  post  Barlolomei  maniloquio  in  nostn»  anno  etc.  CCCCVi. 
(Orig.  Pap.  heigedr.  Sig.  im  m.  Landesfirchiv,  Cerr.  S.  I,  n.  82.) 


435. 

Vor  dem  September  140(). 

Bericht  eines  Unbekannten  über  die  Unterhandlungen  und  Versprechungen,  die 
König  Wenzel  dem  Grafen  Eberhard  von  Wirleniberg  machte,  um  ihn  gegen  K.  Ruprecht 
XU  gewinnen  und  darin  heisst  es,  K.  Wenzel  „wil  zu  obersten  (seines  Kriegsvolkes)  machen 
ainlweders  seinen  bruder  herm  Sigmunden,  König  in  Ungern  oder  marggrafen  Jobslen  zu 
Brandenburg^.  Datum  s,  I.  vor  September  140fi. 

( Weizsäcker,   Beichstagsacten  VI.,  p.   Gl.) 
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Mehrere  mährinche  Edelleute  schiiessca  auf  Befehl  des  Markgrafen  Jodok  mit  den 
Abgesandten  des  Herzog  Leopold  einen  WalfensUllstamL   Dt.  Brünii^  28.  September  1^06, 

Ich  Hink  von  Paczow    hauptman  zu  Brunne,  ich  Erhart  von  Skal,  ich  Wanck  von 
CKernafaora  srenant  von  Boskowicz  und  Jon  von  Lonipnicz.  bi'kennen  ofTenlicheu  mit  diseni 
brive,  das  wir  nach  heissen  und  ^tscheft  des  hochirebornen  fiirslen  imsers  gnedigen   Üben 
herren    inar£r2[raf  .losten   zu    Brandenburg    und    zu  Merbern    elc.  eins    frides   zwischen  dt'H 
landen  Merhern  und  Osterreich  uberein  komen  sein  mit  den  edlen  AIhrecbl  von  Oltensleia 
hofrichter    in    Österreich,    Burkarlen    von    Wieden.    Heinrich    von   Pucheim    und    Hannsen 
Schenken,   von  Ryed  hauptman   zu  Laa,  der  da  weren  so!  uf  den  heiligen  weichnacht  log 
scbirisl   kiinifligen   und    die  nacht  niber,  an  all  anszu£r  ungeverlich  also,  das  der  obgenniil 
nnserr  irnediü^er  herre.  der  mar^unif  von  Merhern.  aller  hern  ritler  and  knecht  und  under- 
tanen  des  landes  zu  Merhern.  dorinne    sal  gewaltig  sein,  das  der  Pride  also  sleet  geballten 
werde.  Geschee   aber,    das   uf  nnsern    teile   us   dem  lande  zu  Merhern  kein  ingrilf  in  d^r 
seit   in    das   land   geen   Österreich    geschee.    von   wenie   das  were,  das  sollen  sie  us  dem 
lande  zu  Österreich  nichtes  zulun.  sunder  nnsern  cgenanten  gnedigen  hern  marggraf  Joslen 
von  Merbern.  seinen  hauptman    zu  Brunne,  oder  uns  dorumb  zn  rede  setzen^    sn  sol  denn 
unser  egenanter    herre    oder   sein    houptmnn    zu  Brunne    schaffen    und  dorzti  tun,  das  dea, 
der   also   beschedigl   ist  worden,  wider  lan  werde  und  gleiche  geschee.     Ouch  ist  beredt. 
das  unser  egenanter  herre  von  Merhern  und   der  hochgeborn  fUrste.  unser  genediger  lieber 
herzog   Lewpoll    herzog  zu  Österreich    etCj  in  der  zeit  des  frides  einen  läge  mit  enander 
balden  sollen,    des  nechslen  ta>fes  nnch    Allerheiligen    lag   schiresi  knnipftig,   da  s^nl  unserr 
herre  der  tnarggral"  gen  Snoym.    und    herzog  Lewpoll   gen  Mawrberg  kommen  und  beider 
hern  rete  sollen    zusampne   reiten   geen  Seefell,  und  sich  do  vor  underreden  uf  ein  cndt, 
domit  sie  die  herren  zusampne  brengen.  Geschee  aber,  das  der  Fürsten  einer  oder  sie  beide 
solich  merckliche  Sache  irret  ungeverlich,  das  sie  zu  dem  tag  nicht  konien  mncbten,  sosol 
unserr  vorgenanler    herre.    der   marggraf  seine   rete  mit  vollem  gewalde  uf  denselben  tag 
senden  gen  Boherlicz  und  herzoff  Lewpoll    sal  die  seinen  zngleicherweis  senden  geen  l*n«. 
die  sollen  denn  miteinander  uberein  werden,  wo  sie  zusampne  komen,  und   sich  da   mitein- 
ander oigenleich  underreden  und  gedencken.  domit  lande  und  leute  zu  beider  sette  In  fride  iini) 
gemache  gesezl  werden  und  stillen  uns  ouch  vierzehen  tage  vor  dem  obgenanlen  tage  wissen 
Ussen  und  benennen,  welich  sie  uf  denselben  läge  geen  Lan  senden  wollen,  das  wir  desgleichen 
hinwider  wissen  zu  senden,  als  das  beredt  isl  worden.  Auch  sollen  und  mUgen  in  der  vorgenanlcn 
Zeit  des  frides  alle  kauHeute  von  beiden  landen  und  allermeinicieich.  reich  und  armer  sicbtr 
nnd  frei  vor  aller  gellscbult  zuenander  arbeiten,  es  sei  geen  Cristcn  und  Juden.  Uiiügenomcfl 
maute  und  zol  in  beiden  landen,  als  von  uJder  ist  herkomen,  und  globeu  ouch  bei  uusern  IreoMU 
dfls  der  fride  und  teiding  also  steel  und  unzabrochcn  bleiben  sat  ungeverlich.  Hit  urknnt  dict 
briv**s  vorsigelt  mit  nnsern  anijehangenden  insigeln,  der  geben  ist  nach   Crisls  geburt  vicr- 
Ktihenbundert  jar  und  in  dem  sechsten  Jare  zu  Brunne  des  dinslags  an  sand  Wenczlaus  tag« 

(Fr.   Kuni.   K.   AHircctit  II..    I.   Th.   pag.  27U.J 
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fatil  ron  Srasor  verkauft  das  Dorf  DifdUz>  dem  Mühr,   Budiritzer  Pfarrer  Michael. 

DL  8.  i.  29.  September  iWß. 

Jii  äfivel    z  Sniaova    ii    Barbiirii    inaii2flKn   jeho    i    svymi    erby   vyznÄvrime    Umto 

|pm  ohpcne  vsem,   kloi  jej   uäH  nebo  tli'ice  slyäeti   hiidi'i :   jaki»t  sme  od  urozen<^ho    pHna 

brtH'hln  z  Lichtoiiburkn  ndjiriuil  i  Cornsleina  i  od  jcho  crbuov  ves  refienü  Dedice  s  dvorem 

tldmi    plntnjmi.  s  lüku,  s   häji.  jakoi  od  Vrtinfna  v  tech    brnnicfch    7.A\eiU   v  penezfcli 

telu  V  lom  vo  väem  prAve  dfövefetenii    ves  Dedrce  s  dvorem  i  s  lidnii  plotnVmi  krome 

Inobo  pobildnf.  na  ne\tit  hajny  svrchupsoneho   pRnn  Albrechta  s^di^  johni  sobe  jesl  xvlaStd 

fiUnil,    aby   nni    jebti    lesiiov    slhebl  i  Ii^kti    s   hÄji.   jakoJ,    od    Vranina    v   l^ch  branirfcb 

letU  prodnl  sem   moci  lislu    tolioto.   prudtU'änit.'  ve  vsi  \H  niire,   jako£    snie    saiiii    drieli. 

be  ani  sv^'tn  erbi'im  tu  nie  iieznchovajice,  za  pel  a  sedradesöl  kop  groSü  dobrCcIi  slHbprn^^ch 

D^mu   knezi   Micbab:»').    faräruvi    z  Budiovic    moravskicb  i    jebo   nt^mestkötn    budücim    k 

klali,  kteryi  nynf  lu  v  ßudiovicfch  iistavuje,  kterVch  penez  sme  liplne  a  docela    Hpraveni 

[to  svurchiipsanf^  zbo^j'  inajf  dr^ell  a  jebo  po^.fvali.  jak2  najl^pe  iimejf  a   niobü  n  slibujrm 

(o    zboii.    acby     i-n    pro     iiÄs     nebo    iiase    erby    narceni    byly.     sprnviü    p^ed    iidy 

Ipred    k^esrany.  pred    vennjmi    prävy    i    pred    kaidjm    ^lovekeni,    lak   jako?.    na    manstvf 

[moravsk^  zemi  prrtvo  jesl.  A  zu  to  svurchupsan^mu  knezi  Michnlovi,   farürovi  v  ßudio- 

btcfa    i   jebo   ni^mestkf^m    btidikim    zaslnvujein   v    rukojemsivf   lylo    ctnö    panose    MikAfka 

fPlenkovic,  Vrtcinva   Kndiilici    /.  Ri'cic.   Hynka  z  LiimlKTka.      A   my  jiz  menovani  riikojmf 

[svfmi  erby  slibujeni    za  sviirchupsaneho  Savia  a   Barborii^   manzelkii  jeho.   spotccnü  riiki^ 

irozditni'u  tu  v^e,  coz    sviircbupsäno    stojf,    eln^   zdrieti   a    splnili    svurchupsan^mu    knezi 

Bcbalovi  i  jebo   nAniestköni    budücfm   verne  bez   vsf  z\6  Isli:  pakli  byehme  toho  neaänili. 

SYrchiipsAno    slojt    jeho£    bnob    nednj,    tehdy    dva    z    tiAs    sviirekupsanl.    kten)^.by 

imennli    byli    od  ppvepsant^hn   farfihe  a  Jeho  budücich  lisly  neb  jicb  jistjini  posly,  jeden 

dnib^ho  nfMikaziije.    anl  se  joden   ilnib\'nj   vymhivaje.  nei  möme  ihned   vlt^ci  nebo  niislo 

|ibe  panuöi  ryclfskeho    kiiÄdy  Jednoho  s  jodnim    paeholkeni  n  s  dvemn  kononia  posiali  do 

idiovic  nioravskych    du    hospody  etntHio  bospodäre  näm  od  sviircliiipsanVch   iikäzan^  a  tu 

Irae  leieti  a  pravö  leienf   piniti  podle   obyöeje   zeme   moravske  a  lak  dlilbo,  ai  bycbme 

svurchiipsan^    7.bo?j    «tpravili,    lak  jakofc   na   mansivl   prävo  jesl  i  se  vsemi  äkoiiaml, 

er<^,by    prolo    vznli    binTlo   jlzdami    nebo    poselslvlni,  jeÄloby  je  dobpVm  svedomfm    inobli 

kÄzali.  ly  jim  slibajern  zase  navrülili  tiplnö  aÄ  doeelo.     A  kiot   tento    lisl  svupehupsant^bo 

jeze  MicUala  a  jebo  budiU'fcb   dobni   voli  biide  nifli.    torau    d^väme    pinü    moc.    upomfnati 

IvSeoky  svurcbupsane  kusy.    konati  k  toniu  zädnSf  k  äpitäli  \H  jako  jini  sam^m.     A  pro 

si  jistolu  \6  v^ci  svupchupsane  pedeli  naäe  s  naStm  vedomim  sü  phveseny  k  tomulo  lislu. 

Barbara  svupcbupsanü  zavaziiji  se  pod  jieh  peielmi  lo  vse  ctne  zdrieti,  coät  avurchupsÄno 

bjl.  Jen£  dän  jesl  po  bo^.fm  narozent  liäice  ctyrisla  lel  po  toni  v  sesli^ni  lete  den  sval^bo  Michula. 

)<'>rii:.    P'-iV.   4    Ittüitf    jedycU  ubgeruscue  Sig.   im   M.   Bmlwifz^^r    StAdtnrcI.iv  i 
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Lficelt,  Hischof  von   Oimvh,  rerkauß  dem  Oim.  Canonicum  Franz-  roti  Oeiritsch   auf  tiessea 
Leheiis^eit   und  mit  dem  Hechte  den    Wieder  kauf  es  das   Dorf  Chrralkoirifz  tim   löO  Mark. 

Dt.   OlmtH:i.  30.  September  iW). 

I^aczko  dei  gracin  episcopus  Oloniiicensis  nd  fiidirani  rei  meiiioriiim.  Licet  ad  o«, 
que  universorum  comodiim  et  profeclum  tendunt,  cura  pastoralis  ofBcii  nos  in\ilal,  precipue 
tarnen  ad  proreotnm  honurabiliuni  fratriim  nostroruiii  .  .  ounoiiicorum  ecclesie  Olomucensiji 
leneinur  intendere,  maximc  ubi  de  nostro  sou  ecclesie  nostrc  prejudieio  noii  a^alur.  Saue 
nostram  et  oeclesie  noslre  villam  Ctiwalkowicz  silam  propo  Olomuc/  per  nnslrns  prede- 
cesäorcs  pluribus  jam  dccursis  tentporibus  diversi?  personis  laicnljbiis  succossive  nunc  obliifatä 
nunc  siib  reempcionts  pacto  pro  cenlnm  et  quinqiiag^inta  niareis  muravicallbus  grosEiornm 
pra^ensiiim  veiidila  fiiil,  et  quia  quasi  communiter  laici  honiines  el  bona  ecclesie  8ub  eonini 
potestalo  consistcnlibus  ultra  c*undi;;num  exuccionare  et  aggravare  i'onsueveruul,  nos  ammü 
deliberato  fideliurn  noslrornm  muliiro  accedente  consilio^  de  bonorabilinni  quoque  .  .  douit- 
norum  Tralrum  nosiroruni  decani  et  capilnli  expresso  consen!«!).  dictnni  villam  cum  anntiis 
censibus  provontibus  uliHlatibus  el  obvencionibus  universis,  necnon  specialiler  curiu  nlodlflli 
ibidem,  nicbil  nobis  et  successoribus  nostris  episcopis  Olomucensibus  juris  proprietaü»  et 
dominii  in  eadem  reservantes.  berna  regaÜ  et  pro  coronaeione  nosirj  successori«.  quociens 
el  qiiandd  illam  imponi  vel  evenire  conlig^erit  dumlaxat  exceptis.  bonorabili  fratri  no^^ro 
mogislro  Francisco  de  üewic/.  caaoiiico  Olomncensi,  qui  a  multis  retnmclis  tempüribiw 
nun  solum  nobis,  verum  eciam  bone  inemorie  precessoribus  nostris  .  .  episcopis  ac  ipsi 
ecclesie  Olumucensi  fidcliter  el  fructuose  deservivit.  prout  boc  ipsa  rerum  magistra  expe- 
riencia  publice  declaravil,  pro  antediclis  cenlum  quinqua^inta  marcis  grossorum,  nnbis  Jam 
in  parotis  et  numeralis  pecunüs  inlegraliler  persolulis,  sub  reempcionis  tituio  legitime  ven- 
didimus  et  vendimus  per  presenles.  ipsa  tarnen  predictam  pecunlaruni  summa  a  quodam 
diente  videÜcel  Hermanno  de  Nezdyn.  vulgariter  Cunaczkone  nuucupato.  per  nos  pecuiiiis 
dicti  magistri  Francisci  primitus  reempta.  Vntentes  ilaque  ac  presentibus  publice  decemenless 
quod  idem  uiagister  Franciscus  dictam  villam  cum  universis  suis  perlinenciis  superias 
expressalis  cunctis  vile  sue  tcmporibus  tenere  et  uti  debeat  absque  cuiuscunque  impedimeuto. 
Et  insuper.  quod  idi'm  niagister  Frauciscus  de  dicta  villa  quoad  summam  anledirlam  in 
vila  vel  in  morte  pro  suo  beneplacito  tam  pro  cultu  divino  vel  ecraui  alias,  prout  sihi 
Visum  fuerit,  pro  personis  ecclcsiasticis  vol  secularibus  disponere  teslari  et  ordinäre  licilp 
possil^  contradiccione  vel  impedimento  cuiuscunque  non  obslante,  vigore  presencium  induU 
gemns.  Hoc  tarnen  expresso,  quod  nobis  et  succcssoribus  nostris  liceat,  dum  el  quaiJo 
nobis  vel  eis  plHcueril,  Hiclam  villam  cum  perlinenciis  suis  reeniere  pro  summa  pecuniarum 
anledicta.  Kt  quia  eciam  diclus  magisler  Franciscus  curinm  alodialem  predictam  inculll 
el  inanem  invenit,  ila  quod  suis  propriis  sumplibus  inslauravit.  condecens  el  recte  racio 
exislit,  ut  et  ipse  sie  comparalam  in  usus  suos  converlere  possil,  ad  quod  eciam  expres^ 
consentimus.     Omnia   et   singula    suprascripta    pro    nobis   et   successoribus  nostris  epis€4»pl» 
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boiiü  et  sinccra  fide  promitlitiiiis  lenere  et  adimplere  cum  trfTectu.  iiniversis  ei  sin^ulis 
iinuiniculis  seil  defensionibus  cHnonum  seu  legum  conslitucionnm  miinicipalium  vel  privRlorum 
qnoinl  pperaissn  rrnunriantes  t'xpresse.  El  nos  Johannes  de  Strfiznicz  decaniis,  WilluMmiis 
Kortelongen.  Mnrtinus  de  Slembtr^.  Andreas  de  Wytignaw,  Andreas  de  Gelcz,  Slephann» 
de  Sternberff,  Johunnes  de  Slawiiiifs.  Michael  de  Prostanii.  Paulus  de  Cremsir,  Suliko  de 
Zele^na  et  luipitultim  Olouiucensp  anledictum  reeinpcioni  ac  vendicioni  per  predicluni  dominum 
nostrum  .  .  opiscopiim  nt  prcmiLlitiir  factis  Inmquam  raclonabili  et  ntili  non  solum  pro  ipso 
lomino  .  .  episcopo  aul  ipsius  siiccessores  (sie),  verum  eciam  ecciesin  entedicta,  idcirco  atiimo 
deiiherato  sano  acccdente  consÜio  ac  volo  concordi  consensimus  et  presentibiis  eonsentimus. 
In  quorum  lestimnnium  et  robur  si^iMum  nostri  oapiluli  maius  unn  cum  si^illo  dicti  doniini 
no^tri  .  .  episoüpi  presentihns  est  appünsum.  Datum  4)b>mucz  anno  domini  mitlesimo  qiia- 
dringenlesimo  se.xlo  in  jrenerali  capilulo.  quod  secundiim  anliquiim  morem  ecciesie  Olomu- 
censis  in   feste    beati  Jeronimi   cum   diebus   sequcntibiis    sln^ulis    annis  cctebrnre  consuevit. 

(Orig,   Porg,  S   sn  Pergnm.   Streifen  h.  Sig.  im   nirstorab.  Archive  ia  Krrtnsicr,    Das  Sig, 
de«  Bi^ebofcs  i»t  acht  vfirlorrt,) 


439. 

Zbyttko^    Erzbinrli(>l    nut    Prof/,    befreit   die    zur   Stadt    Kojetem    ffehfirigen    drei    Dörfer 
y^rmrtts,   Mdroiciiz  und  Hrnikn   roni  Heimfalle.   Dt.   Prag^   2.    October  tiOG. 

Sbinco.  dei  gracia  sancle  Pratensis  ecciesie  nrchiepiscopus  et  aposlolice  sedis  leji-atus. 

notuin  facimus  tenore  presencium  universis,  quod  conslilnti  in  noslri  presencia  discreli  incole 

villarum    noslranim    iNiempcicz  Mierovicz   et   llrusca    ad    bona    nostra  Ko^etin   spectancium. 

ieies   nostri  dtlocii.    nobis   exponere  curaverunU  qualiter   dam    retroactis    temporibns  uliqui 

Kcole  prediclonini    bonorum    absque    liberis    decedebant,    dod    licebal  ipsis,  bona  mobilia  et 

Diniobilia    retimiucnda    cuipiam  legare  aul  aliter  ordinäre  seu  teslamenta  facere  ex  eisdem, 

L'd   bomi  huiusmodi  ad   preducessores  nosiras  devolvebantur  et  fisco  camere  ipsorum  appli- 

abantur,   propter   quod    ptura    scandala    et   incomoda    sepius  sunt  exorla^  nobis  cum  debita 

Iistancia  supplioanles,  (fuatenus  prediciam   detestabilem   consuetudinem,  qne  pocius  corniptela 

lei  possit.  abolere  srrnciosiiis  dignaremnr.  Nos  vem  ipsorum  peticionibus  tanquam  raciona- 

ilibus  boniiirnnis  inctmnti  premissis    cum   deo  adiutorio  nbviarc  untedictunique  pravnm  con- 

jetudinem,    juri    omni    conirariam.     in    bnnis    uiense    noslre    extirpare    ac    nobis  subieotos 

ri'ti'vare.    quantum    possumus   ac    nliis    nostrc   dincesis    terrigenis    exemplum    preberc  simile 

cupicnles,    ipsis    et    eorum    successoribus    ex   speciali    consensu   et   voluntate    honorahiüiim 

domiiiiirum  decani  et  capiloli  cociesie  nostre  Pratensis  predicie  j^raciam  facimus  infrasiTiplnm'; 

^Hdelicet  quod  ex  tnnc  omnes  et  sin^nli  incole  predictaruin  villarum,  heredes  et  successores 

^^«orum  ulriusque  sexus  possint  et  vateant  universa  bona  sua  mobilia  et  inmoliilia.   in  qui- 

^hujcunque  rebus  conslitun!  et  quocumque  nomine  ccnseanlur,  cuicunque  homini  seu  persone, 

1^^  nobitt  tnnien  et  successoribus  nostris  ac  dicta  communitate  valenle  vendere«  dare,  legare 

cum    cisdem   juxla    sue    volunlalis    arbitrium  disponere  in  vita  pariler  in  motte.     8i  autem 
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aliquem  uorum  vel  aliquos  ex  prediclis  ineolis  abäque  düiiacioiie.  leslaiiieiilü  se\i  ordinacionii 
suorum  bonunini,  non  reliclts  utriusque  sexns  legilimis  hcredibus.  ab  liac  liiee  inigrore 
contigerit.  ex  tunc  dicia  bona  sua  mubilia  et  ininiobilia  ubicunqae  locorum  sitnnta  el  qu 
ciinque  vocabulo  designentur,  ad  proximiores  et  propiiiquiores  consanunineos  huiufunoill 
docedencium  jure  hereditariu  dovolventtir.  Volumus  lutnon,  quod  ille  vel  ilÜ.  cui  vel  qiiibus 
bona  biiiusmodi  per  aliquem  ex  predictls  incolis,  ut  premiltilur.  douabuntiir  vel  le^ubuiiltir, 
a  die,  qua  huiusmudi  buna  ad  ipsuni  devoluln  fuerinL  tnt'ra  tinius  anni  spacium  sub  pena 
perdicionis  dictorum  bunoruin  in  ipsis  bonis  residenciam  personalem  fsciat^  vel  qnud  iUa 
bona  infra  predictum  lentpus  vendal  ulteri  idoneo  et  bene  conservato.  pro  nobis  et  sncces- 
aoribus  nostris  ac  predicl«  oouinuinitale  valente  qui  in  ipsis  resldenciani  fnciat  personalem. 
Si  aiiteni  ali4|uis  ex  prcfati:^  noslris  iucolis  non  relictis  heredibus  legiliiiitä  et  nun  babt-us 
coiisanguineus  inte£tlahi:<i  decesserit.  sl  nulliis  consun^riiinetis  infra  unuin  annuiu  a  die  obtUü 
cüniparuerMf  ex  tunc  bona  hniiismodi  decedenlii;  ad  nos,  qui  jure  disponente  onmium  lesls- 
menlonim  sumiis  execulor,  vel  nostros  successores  libere  devolventur. 

Insupcr  prudictis  inculis  banc  «rrocinm  et  preru<rolivnm  iHcimus  specialem,  quod 
fitias.  orpbanus  et  viduas  et  consanguiiieas  ipsorum  nullt  in  nmlnmonmtn  per  violeneiJim 
tradere  debeant.  nee  successores  aut  officiales  no^lri  Iradere  debebnni  absque  ipsorum  ooii- 
sensu  et  connivencia  speciali.  Mandantes  et  seriöse  inbibentes  universis  et  sinjruhs  nosiris 
ofricinlibus,  burgraviis,  judieibus  el  juratis  ac  aliis  subdilis  nosiris,  cuiuseunque  nfficii  tfl 
pot^^-slulis  existant,  presentibus  et  futuris.  ne  prenoininalos  incolas  vel  qiienipiani  ipsorum  in 
prescriplis  ly^raciis  ipsis  per  nos  dalis  el  concessis  impediant.  nee  perpeluis  leinporibus  iin- 
pedire  audeunt  quovisniodo,  quin  pocins  ipsos  in  supradiciis  graciis  conservenl,  fidciilpr  vi 
defendant.  In  cuius  rei  evidendam  presentes  literas  ßeri  et  si^illonim  nostrorum  appcnsioor 
Jussimus  roborari.  Dnlum  Präge  anno  domirii  niillesinio  qundringentesimo  sexto,  die  seeiUKls 
mensis  Octobris. 

Kl  nos  Bnliuslaiis  decniins,  Jobannes  Tde)  Malessicz  scolaslicus.  Johannt*^  prt'posllw 
Ooinium  sanclorum.  Franciscus  preposilus  Boleslaviensis.  Witko  de  Cxierc/.icz,  Wencesl»« 
Radecz,  Benessius  de  CliobolicK.  Wenccslaus  Kuoblocb.  Blasius  diclus  Lupus,  Andreas  dv 
Gevicz,  Sdisiaus  dictus  Canis.  Adam  de  Nezelicz^  Jobannes  de  Gbel,  Wenceslaus  de  Misa. 
Jaksso  diclus  Ginocb,  Andreas  de  Pelbrzimow.  Wenceslaus  de  Olomuc,  Zdenko  de  Cbn»l 
Sli'pbanus  de  Stankovv.  Wenceslaus  de  Bor.  Jolninnes  Nax,  Nicolflus  Ssissca,  Jobanm^ 
Muravus,  Jacobus  de  Praga  et  Nocolaus  Ilcn^lini,  canonici  ecclesie  Pragensis  ontedidr 
capitulariler  in  generali  capitulo  circa  festum  dedicacionls  ecclesie  Pragensi»  sepedid' 
congregati,  ad  gracias  siipradictas  iucolis  prediclarum  villaruni  per  reverendissimum  in  Cbrälo 
pntrem  et  dominum  nosirum  dominum  .Sbiuconem,  archiepiscopuni  Pragenseni  prediclun 
factas.  noslruni  consensum  el  «ssensum  ex  cerln  nostra  sciencia  prebitimus  preNenllbo^  i-i 
prcbemus.  In  cuius  rei  testimonium  sigilhnn  maiuä  nosiri  cnpiluli  presentibus  est  npco^ni- 
Dnlum  et  actum  in  capitulo  iioslro  generali  anno,  die  el  loco,  quibus  supra. 

(Eutnonimeu  4eDi  TobhscImniT  PrivIIdglenbuctiu  fol.  36&  Im  m,  Lmiilvsafcblrit.) 
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Zbijnek^  Erzbischof  ron  Prag,    conßrmirl    der  Siadf  hojeiein    ihre  allen  Pritilefjien.    gibt 
K.fAr  das  BrUnner  Stadirecht   und   befreit  sie  tom  Heimfalle.    Dt.   Prag.  2.   Oclolter  1406. 

H  Abincü    dei    gralia    saiicl»;   Pragensis    ecdesiat    arcliiep ist* opus   et    apostolica'  sedis 

legalus.  Notum  facimus  lenore  pr»sentium  universis,  quod  constituti  in  nosiri  prffsentia 
providi  cives  et  inc<ii^  opidi  nostn  Co^elin.  fideles  dilecti.  nobis  oxponore  curaverunU  qua- 
liler  ipsi  duduni  privilcgia  et  literas  localiunis  el  oxposUiüiii«  jiiriiim  siionim  halinerint.  qiiae 
privilegia  easu  forliiito,  ul  ipsi  asserekant^  per  ignis  voragincm  sunt  consuiiipla,  nobis 
humiliter  supplicaiilcs;,  ijualcnns  ipsis  siiprr  defeclibas  buiiismodi  consulcre  el  providere 
gratiosius  dignaremur.  Nos  i^ilnr  pcUliunibus  ipsonim  veluli  ralionalibus  favorabiliter  incli- 
nati.  pensatisqiio  honestalis  ac>  tidelilalis  ipsnrum  nieritis,  qiijhiis  ipsi  nobis  (nnquam  tideles 
nosiri  ad  extenualioneiu  debilorum  per  anlecessores  iiostros.  archiepiscopos  Praa^enses,  con- 
Iracturuni  cum  charitalivo  subsidio  gratuile  saccurerunt,  nialura  deliberation«'  prshabila.  nc 
de  speciali  consensu  bonorabiliuni  doniinurum  decatii  el  cflplluli  ecclesis  nostrte  Pragensis 
aotediclse  sanoque  ad  hoc  fldelium  nostrortim  accedente  consilio  pnefalis  civibus  in  Kogelin, 
heredibus  et  successohbus  eoruni  gralias  facimus  inlruscriplas.  vldelicet,  quod  omnes  domo», 
«gros  ruiios  el  iucullos.  prata  et  pascua  ad  pricdiclum  opiduni  Koj^etin  ab  antiquo  spectanlia, 
proul  in  suis  inelis  ac  Lerniinis  sunt  siluala  el  prout  ipsi  ea  batienus  tenuerunl.  coucessimus, 
innovavimus  el  confimiavinius.  concediinus  et  innovanius  et  virtute  priesentiniD  de  cerla 
noslra   scienoia    contiraiaiiius   per   ipsos   heredes   ac  successores  eorum  lonendi.  habendi  el 

^sub    lalibus    cünditiontbus,    oneribus    ac  censibus,    prout    ab   «ntiquis    tenuerunl    teniporibus, 

"  perpelue  possideudi.  juribus  lamen  noslris  el  subcamerialus  arcbiepiscopatus  nostri  Pragensis 
ante  omnia  semper  salvis.  Et  ut  prefali  eives  el  incolw  pnescripli  nosiri  opidi  Kogelin  per 

f  nos  uberius  consolentur,  Ipsis^  heredibus  el  successoribus  ipsomm  banc  gruliani  facimus 
specialen),  quod  ipsi  in  cansis  judiciariis  et  consihis  suis  ad  instar  civitatis  Brunensis  con- 
sueludinem  observare  polerinl  et  debcbunl.  quodque  ad  priedictam  civilatcm  Brunensem 
super  dubiis  et  sentenliis  definiendis  recursum  habere  et  appellare  polerinl.  quoties  ipsis  et 
cuilibet  ipsorum  graviilum  se  aestimanli  videbilur  opporinmim.  Si  autem  ipsis.  vel  alicui 
eoruni  apparerel.  quod  post  buiusniodi  «ppellalionem  in  prtedicta  civitate  Brunensi  in  causa, 
saper  qua  illuc  appetlaveral^  gravarelur:  ex  lunc  ticilum  eril  a  piiedicta  civitate  Brunensi 
ad  snbcamerariuni  archiepiscopatus  nostri  Pragensis  pro  tempore  existentem  ulfcrius  appel* 
lare,  qui  subcamerarius  assumpto  aliorum  nosirorum  nfGcialium  pnpfati  nostri  archiepiscopatus, 
et  si  opportunum  forel.  etiam  uuslro.  uul  noslroruni  successorum  consilio  ipsam  causam 
appellalionis   debel  secundum  deum  el  juslitiam    decidere   et  sine  debito  terminare.  a  cujus 

K  senlenlia  nulli  penilns  lioebit  quoquant  ulterius  appellare.  sed  in  ipsius  senlenlia  el  judicio 
contenlari.  Et  quia  sunt  nonnulli  nobilcs  et  cHentes,  qui  conlrabentes  debito  a  pra?scrjptis 
nostris  civibus,  ipsis  hiiiusmodi  debita  interdum  solvere  contradicunt :  nos  igilur  talibus 
providere  volenles.  supradictis  noslris  civibus.  heredibus  ac  successoribus  eorum  tenore 
prfpsentium  indulgemus,  quod   ipsi  tales  nobiies  el  clienles  ac  atios  quosque  seculares  homines, 
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vel  bonrt  (*ornm  pro  ipsorum  debitis  ad  sntnmam  diinliixal  quiinjur  sexa^enarutn  erossorum 
minus  qiiindccim  ^rossis  se  e.xlendentibiis  cum  consiiio  tarnen  burjyiruvii  et  scubtuurum 
ibidem  pro  tempore  exislenlium  in  predicto  opido  possint  et  valennt  nrrestarc  et  dum  ipso;« 
vel  eorum  bona  sie  ut  pnemittitur  nrreätaverint,  debent  in  eo.  qnidqnid  ipsis  ju9  ibidem  in 
opido  diclaveril,  contentHri.  Insuper  priefatis  civibus  prtedicti  nosilri  opidi  Kogclin  non  solum 
ipsis  sed  et  nmnibus  incoüs  omninin  vlllarum  ad  ipsum  nostriim  opidum  spectanlibus  uberii»- 
rem  g^ratiani  fHcientes  concedimus  pnesenlibus  ^ratiose.  quod  ex  nunc  omnes  el  «iinguli 
incolie  dtcti  nostri  opidi  et  omniuni  villarum  ad  ipsum  opidum  et  dislriclum  prffidirliim 
spectuntes^  hieredes  et  successores  ipsorum  ulriusqiie  suxus  possint  et  valennt  universn  bona 
eorum  mobilia  et  immobilia^  in  quibu^fcuuque  rebus  consistnnt  et  quocnnqne  nomine  censr- 
anlur.  cuicunque  bomini  seu  persona?  pro  nobis  tarnen  ol  sueeessoribus  nostris  ac  priedicta 
communitate  volente  vendere,  legare.  dare  el  cum  ejusileni  juxla  sujc  voluntalis  arbitriuni 
disponere  in  vila  pariter  ac  in  morte.  Sic  tamen^  quod  testnmenttim  hujusmodi  juxta  con- 
sueludinem  ab  antiquis  observatam  temporibus  ad  instar  civitatis  Brunensis  eelebretur  ac 
libro  dieti  opidi  annotetur.  Si  autem  aliqut*m  vel  aliquos  ex  pra^drclis  tncolis  pnefoti  rtpiiji 
et  villarum  ad  ipsurn  spectanciuin  absque  donatione,  teslamento  seu  ordinacione  suonim 
bonorum  non  reliclis  ulriusque  sexus  h^redibiis  legiliinis  ah  bat-  Iure  migrare  ennli^eril. 
ex  tunc  umniii  bona  sua  mobilia  et  imtnobilia,  ubicunque  tocorum  sita.  quocunque  vocabulo 
desi^nentur,  ad  proximiores  ot  propinquiores.  consan^uineos  hujusmodi  deeedentium  no«itro 
ac  soceessorum  noslrorum  et  oflicialium  impediniento  quolibet  cessanle  libere  et  jure  hicrr- 
ditario  devolvenlur.  Volumaü^  tarnen,  quod  ille  seu  illi,  cui  vel  qnibus  bona  bujasniorii  per 
aliquem  fx  pnediclis  ineolis.  ul  permiltilnr,  donabunhir.  vel  eliam  leirabunlur.  »  die.  qa» 
hujusmodi  bona  ad  ipsum  devoluta  fuennl,  mfra  spatium  unius  anni  sub  poena  perditionis 
bonorum  hujusmodi  in  ipsis  bonis  residenlium  taciat  p^^rsonalem.  vel  quod  illa  bona  infrn 
illud  lempus  vendut  alteri  idoneo  et  bene  conservato,  qni  in  ipsis  bonis  residentiani  fnt^ial 
personalem.  Si  nutem  aliquis  ex  prwfntis  ineolis  nogtris  non  relietis  hspredibns  legilimis  et 
non  Habens  consanguineos  intestatus  deee^seril.  si  nullus  consang-nineus  infra  unum  »nnum  a 
die  übilus  hujusmodi  eonipjlando  comparuerit.  ex  luiic  bonii  hujusmodi  decedentis  ad  uo*. 
qui  jupe  disp'>nenle  omnium  leslamonlorum  suraus  evecolor,  vel  nosiros  successores  libere 
devolvenlur.  Insuper  ex  speciali  nfTeclu.  quem  ad  incolas  prtefuti  opptdi  nostri  el  villarum 
ad  ipsum  spectuntium  ^crimus,  ipsis  hieredibus  et  successoribus  ipsorum  gralium  fncimo!« 
infrascriptam :  quod  filias.  orphanos.  viduns  et  consan^-uineos  ipsorum  nnlli  penitiis  in  matri- 
monium  per  violenliam  Iradere  debeamus.  nee  successores  aiit  nffiriales  noslrl  tradere 
delicbunl  absque  ipsorum  consensu  et  e^nvcnienlia  speciali.  mandantes  el  senose  inhtbenles 
aniversis  el  ainjfulis  nostris  olficialilms  hurgraviis.  judicibus,  juralis  et  seabinis  ac  aliis 
snbdilis  nostris  cujuscunqur  oHicii  vel  poteslatis  existant.  pr.TScnlibus  et  futuris,  ne  pnt^ 
nominalos  incolas  vel  quempiam  ipsornm  in  omnibus  g^ratiis  priescriptis  ipsis  per  nos  dalts 
el  conressis  impediant  nee  perpetuis  temporibus  inipedire  audrant  quiivismodo :  quin  potins 
eosdem  in  umnibus  suprnscriptis  liberiatibus  jurihus  et  graliis  conservcnL  prole^atil  r.,i.>[.tr.r 
et    defendunl.     In    cujus   rei   lestimonium    priesentes   literas   fieri   et   siiriliorum    i^  .n\ 
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ippensione  jussimus  coimiiuniri.     Dalum  PragsB    in  capilulo  generali  anno  doniini  millesimo 
qnadrinjfcntcsimo  sexto  die  secunda  mensis  Octobris. 

(Cop.  %-id.   im   m.   Landesarchiv  Boi-..  S.   n.   ^ßnß,) 


441. 

'  Petr    rvit   Krarnr    hesiüUfft    dem    Markte    D^ditz    ein    Pririleginm   Alberh  von  Sleruberg^ 
■  Biscfiofes  roti  Leitompil.   Dt.   Pitmcnau.  3.   Octoher  i'KkG. 

^^  l%os  Pelrus  de  Cruwiir  dominus  in  Plunilaw.  suinmus  cainerarius  cxudie  Olomucensis 

ad  perpetnam  rei  nemoriam.  Universis  et  sin^ulis  presenlibus  el  fuluris  cupimus  nutum  esse, 
nosiros  cives  seu  oppidanos  oppidi  nosiri  Diediez,  üdeles  dilcclos  tola  pariler  conimiinitate 
advocala  nos  de  qiiadam  Litera  per  lineas  consumpla.  quam  a  reverendissimo  in  Christo 
palre,  domino  Alberto  episcopo  Lulomislensi.  amico  et  predecessore  noslro  dilcclo,  pite 
recordationis.  et  n  nobili  domino  Pelro  de  Sternberg  bome  memorite,  fralre  noslro  c^rissimo, 
super  quit>usdam  donatlonibus  indutgenlii?^  bbertalibus  et  niunieipiis  babuerunt,  clarissime 
iorurniasse.  Ideo  nobis  buniiliter  conimunibus  precibus  instantissime  supplicarunt,  ut  nostra 
indiilgenlia  literanim  pnedictorum  consanguineoniin  nosironim  ctim  eorum  pendentibus  sigillis 
lotuliter  annibilatnruin  inimo  nee  aliquid  pro  ipsoruni  libertatibus  jam  valenlium  de  nostra 
speciali  ^ratia  renovare  ac  prwdictff  litera?  tenorem  seu  consuetudinem,  iibertatem,  municipia 
'  conOrmarc  el  roborare  difj-naremur.  Cuius  htene  tenor  per  omuia  Sequilar  in  htec  verba : 
V  ^Noverint  universi  tam  prfesenles,  quam  luturi,  quod  nos  Albertus  dei  gratia  episcopns 
Luthoniistensis.  dtiniiniis  in  Slernberg  el  Petrus  de  SlembtTg  einsdem  doniini  episcopi  n^pos  .  . 
Datum  et  actum  Diedicz  anno  domini  millesimo  Irccentesimo  septuagesimo  secundo,  die  bcalorum 
Petri  et  Pauli  aposlolorum."  i  Vid.  Nachtrag  in  diesem  Bande.}  Nos  autem  Petrus  jam  nominatus 
de  Crawar  post  expositionem  clarissimam  omnium  pra^missonim  in  examen  malune  deliberationis 
adduximus  ea  omnia  et  singula.  qufe  petebant.  tandeni  inteliectis  raolivis  eorum  et  discussis  per 
rationes  varias  allegalis  omni»,  quaj  petebant.  censuimus  admitlenda  :  pnesertim,  quia  rite  adverli- 
mns,  eas  posse  non  modicuni  huiusmodi  libertatibus  munilicentiis  in  rebus  lemporalihuspro^perari, 
et  quia  etiam  omnibus  conatibus  ad  hoc  intendimus,  qualiler  facultates  prfedictorum  uppi- 
danorum  uuätronim  bdelium  dilcctorum  liberab  munificenlia  augenmus  et  omnia  el  sinjrtila 
jura.  indulgenlias.  municipia.  donaliones.  devoluliones.  prout  de  verbo  ad  verbum  superius 
inserlum  est.  et  prout  ab  antiquo  a  pnedecessoribus  nostris  dominis  de  Sternberg  habuerunt 
et  tennernnt,  renovarous  et  confirmamus.  roboramus  et  ad  ulteriorem  memorium  deducimus 
per  prtesentes  pro  nobis.  beredibus  et  successoribus  nostris  bona  fide  et  sincera.  animo 
deliberato.  amicorum  nostrorum  el  fideliuni  sano  accedenle  consilio  et  de  cerla  nostra 
scienlia  promitlimus  et  spondemus.  sepe  dictos  oppidanos.  nostros  fideles  dilectos.  beredes 
el  successores  eorum  circa  libertates  huiusmodi  donalas  et  indulta.  nunc  el  in  perpetuum 
benigne  graliose  et  benivole  conservare,  nee  ea  quacunque  ralione  vel  causa  in  parte  vel 
in  loto  Violare.    In  cuius  robur  firmitatis  sigillum  nostmm  de  certa  nostra  scientia  preisen- 
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libiis  appendi  jussimus  leslimuniu  literHriim.  Dnluni  Plumtow  domiuico  die  ante  festum  9.  Fran* 
cisci.  anno  domini  miUesimo  quadringenlesiino  sexlo. 

(luscnrt  in  der  Urkunde  Georgi  voit  ErawA$   vom  J.  1416  fcr.  V.  ante  feBtnm  ».  Georgii^ 
M.   Landcearchiv,  Cerr.  S.   n.   118/4.) 

442. 

Marky.  Jodok  beuachricftlifft  den  Heinrich  ron  HoHenberg,  dass  Johann  Ktuima  den  Streit 
itüischen  Bernhard  fiübik  und   Vächa  beigelegt  habe.  Dt.  Prag,  0,   October  1406. 

tlo^t  i  bo^i  Ritlosti  markrabe  Brambnrsky  a  Moravsky  arozenf^mii  panu  Jindrichovi 
z  Rosembergn  svii  pHuefi  i  vsecko  dobr4.  UroxenJ^  pane.  raily  pHleli  I  DsWAraet  v^deti  o  In 
pH,  jeilo  jest  byla  mezi  Bernbiirdeiu  Rübfkem  s  jednä  sirany  a  Vächd  a  jeho  s  dnih^ 
strnny,  jako£  9(8  toho  oba  byla  priäla  mi  nrozen^bo  pdna  Jana  Kru^inu  pod  p^ti  sty  kopani 
grnSnov :  hi  av  jest  ou  pHn  Jim  Knisina  o  lo  s  n:imi  i  s  jin^rni  pAny  liixal  u  vyfekl  mcoi 
Dimi.  Din  v  Fraze  v  lu  stfedu  po  sv.  Francisku  anno  domini  .MCCCCVR 

(L.  S.)  De  mandato  domini  marcbionis:   Stephanus. 

(Artth.  Seaky   III.  pAg.  27ä.) 

44:1. 

Der   Ofmätier  Stndfrnt/t  bekennt,  dass  der   Olmtitzer  Pcrgamenigl  Johann  ehe  halbe   Mark 
jährt.  Zinses  dem  ülmUti'Cr  Friesler  Mathias  rerkauft  habe.   Dt.   15.   October  1406. 

J^o»  Wenceslaus  Greliczer  advoctitus.  Philippu?  Longiis  magisler  civiuniT  Johannes 
Slahler.  Michael  Polz  et  Hanco  Sponer  consulcs  eeterique  jurati  civitatis  Oloniucensis  reco- 
^noscimns  lenore  presencinm  iiniver^is.  disrretuni  virum  Johannem  per^nmenistntn  de  volunlale 
conthoraJis  sue  dimidlam  miircnm  veri  et  cerli  oensus  nnnui  grossuruni  pra^ent^ium  el 
moravici  numeri  dandi  et  porri^endi  sub  impignoracionis  peua^  que  pro  ctinsibiis  ßeri  soleL, 
per  medium  in  Georgii  et  medium  in  Michaelis  sanclorum  festis  continue  secuturis  hono- 
rando  virn  domino  Matbie  Methni.  vicario  ecclesie  beatc  virgmis.  \ei  cui  ipse  nomine  el 
loco  sni  oommittcndiim  diixerit.  pro  quinque  marcis  fir^f'ssorum  et  numeri  prrdicloruni  rU* 
et  raeionabiliter  vondidisse.  ^ucm  qtiideni  censiim  in  et  super  domo  siia«  prope  novam 
lorrim  inter  domos  videlicet  Petri  Procopii  et  Petri  institoris  situata,  prediclis  termini» 
hsbendiim  et  apprebendendum  seu  inier  christianos  vel  jndcoa  pre  sin^hti  nlits  crediloribu» 
acqiiirrndum  depiilnvlt  dioto  domino  3Iathie  Metlini.  aut  quibus  assiirnacione  preäundnn 
decreverit  commiltendum.  Tali  Inmen  nddlln  condiciono.  quod  dioliis  Johnnnes  peri^ameni»!», 
eins  uxor,  heredes  vel  sucn'ssores  prerntuiii  ri*nsum  annuuni  qaoübi^l  anno  el  lenitinnroiB 
Icnnino  pro  c>quivalentibus  quinquL*  marcis  {;russonim  reemere  slmi  redimere  poieriot  solnti^ 
prms  censibus  superauctts.  Sub  haruni  quibus  noslrum  si^iltum  est  appenaum  trdtimontft 
literarum.   Datum  sexla   feria  ante  Galli   anno  domini   millesimo  quadrin^cntestmo  sexlo, 

(InMrtrt  in   der  Urkuuilr  üvia  01m.    hiscli.  Ofßcint«»   Snlt'k  de  Xclwniil  ddo.  13,  April  IIIS. 
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444. 

Froff.  30.    October  1406, 

Itlarkgrar  Jodok  bestätigt  der  Stadt  Bernau  nach  einem  Brande  ihre  Rechte  und 
Besitzungen. 

(Riedel  Cod.  Brand.  A.,  XI!.   167.) 

445. 

30.   October  1406. 

Johannes  von  Kolin  alias  von  N^mcitz.  Officl»!  und  Generalvicar  des  Leilomyschler 
Bislhames,  liisst  auf  Bitten  des  Priores  Johannes,  des  Custoden  Henslin^  des  Cantores  LibuS, 
des  Scolaslicus  Petrus  und  des  ganzen  Capilels  von  Leitomyschl  die  Urkunde  ddo.  19.  Augusl 
1398  (vid.  Cod.  dipl.  \ll.  n.  48.'V».  mittel.«!  welrher  ein  Verirleich  über  die  in  Böhmen 
und  Mähren  g^eleffenen  Guter  des  Leilomyschler  Hislhumes  abgesclilossen  wurde,  durch  den 
Notar  Simon,  Sohn  des  Mkolaus  von  Prag,  Iranssumiren.  Testes:  Henricus  priepositus  domus 
sancts  Mario;  in  Lanczkrona  canoniconmi  reirularium  ordinis  sancti  Augustini,  Petrus  cano- 
nicus  et  procurator  capituli   Luthomysslensis.  Blahul^  Victorinus  et  Petrus  clerici  de  Lutomyssl. 

(Orig.  im   ftirfltettb.   Archive  iu   Kremster.) 


44«. 

Lacek  POP  Kratat    rerkauft  dem  Marsik  ron   Hndoirl'sHz-  sein  in  der   Olmalzer   Vortstadt 
geieffenea  Haus.    Dt.   Hetfenslein,   ti.  Moren^er  1406. 

Uly  Lacek  z  Krnvare  odjinad  z  Heirmslainn  vyznävfimy  Ifmto  listem  prede  väemi, 
klo£  jej  uzri  neb  6tüce  uslysi.  ^e  jako2  näm  urozenä  pani  Anna  dobrej  pameli  nekdy 
Slernherskri.  naSe  sestra  mild,  dala  dnom  len  v  Olomüci  Slernbersk^'  u  pfedm^stl  pravjm 
darem,  ten  jisty  duoro  niy  s  dobrVm  razmystem  i  s  radü  naSich  vernVch  prodali  jsme  i 
naoct  lohoto  lisla  prodAvämy  vetne  v  l^i  prüvo,  jakoi  jest  drien  od  dävna  od  SternberskVch 
pänuov  a  juko^  jsme  ten  sami  dr^ali.  statecneniu  panosi  Marslkovi  k  Radovesic.  pan(  Mar- 
gele,  Äene  jeho  i  jich  detom  za  padesiit  hriven  grosuov  prazskjch  penez  raoravsk^ho  6isla 
a  poplatku,  kter^itlo  penize  jiÄ  jsmy  od  nich  liplne  pobrali.  A  proloi  my  Lacek  prvnl, 
Albrecht  z  Siernberga  odjtnad  ze  Zlina.  Je§ek  z  Zirotfna,  Sbynek  z  Slraleka  a  Viiclav 
Rus  t  Doloplaz  rukojme  s  nfm  a  zan  za  pana  Lacka  vsechni  spoleöne  slibujem  dobrd  naSI 
fcislü  verü  rukii  nasi  spolecni  nerozdflnü  drt^verecenömu  Marsikovi  pani  Marg-reCe,  Jene  jeho 
i  jich  detöm  a  k  vernym  nikAm  Henzlikovi  z  Kovalovic  a  Znale  z  Melle  ten  jislj  duom 
od  narteni  kazdeho  cloveka  ducliovniho  i  svelsh^ho.  kloiby  lo  prävem  narekl,  zpravili^ 
rok  a  den.  jako£  mesto  Olomüc  zn  prtho  jmä.  naäfra  üsiHro  i  ndklady  pod  taküto  ümluvü« 
jestli  iebychom  jim  toho  domu  zpravili  nemohli.  abychum  Jim  jejich  penize,  tot  jesl  padesäl 
hfiven  groöuov.  zasc    vrAtiü    a   dali    a    nad    lo    patnäste    hriven   vice  prolo.  aby  oni  svjch 


486 

nAiflnduov.  klor^jtby  v  toni  roce  ua  stavenf  (obo  duniu  niiluitili,  skudni  nebyli.  Paklibychum 
loho  ni'ut'inili.  JHkrti  svitHh  sliluijeiiiv  v  !onito  lislii.  jeliuz  liimli  nednj.  IchJii  my  pukojral, 
kleniÄby  iWa  z  näs  byln  napomonnln  od  dpeverefent'ho  Wnrsika.  od  pnni  Mnrgpely  jeho 
ieny,  nebo  od  jich  deti.  nebn  od  jicb  vernych  niku  svrcbupsanSch,  stibujemy  kaidj  misto 
sebe  cn^bo  panosi  s  jedn(u)  pacholkem  a  se  dvema  konunia  do  Olomilce  do  dumu  cii^h» 
hospodärc.  klor^ho/by  oni  ntkin  ukäzuii.  v  prav^  a  v  obycejnt^  \eieni  vlo^iti  a  po  tnesfci 
pnn^ho  napnmnniitf.  acbvcbuni  jeSC;e  sv^cb  slibuov  nesplnilu  Lrbdy  my  ostatni  rukojml 
jmime  i  slibujcm  v  töi  Icieiii  jako  prvnl  leirici  vloiili  n  ndlud  väechni  nejmrimy  v^jeli 
ani  vyjili  iÄdnym  beheni  aiii  na  svü  phivo.  acbycbum  vidy  svö  sliby,  jakoi  jsmt'  sllliüi 
V  lomlü  liste,  splnili  a  vsecbny  skody.  kter^zby  pro  nase  nesplnenl  vzali  a  jedtuby  dobrVnt 
Bvedomim  bez  veroväiU  uiobli  ukäzati.  üplne  odlo^ili.  A  presto),  my  le>.ine  nt^bo  nelefcmi*, 
däväoit'  pinü  moc  dr^verec'en^mu  Mar^fkovi.  ^eii^  jeho  i  jieh  del<jm  i  jicb  vernj'ni  rukAm 
svrcbupsanVch.  padesftl  hriven  irrosuov  vzfli  o  d(obyli)  niezi  krosfany  anebo  nie/.i  Jidy  m 
nn$i  a  na  vsecb  spolecni  skodu.  Ddn  uu  Helfms(»iiie  den  sval^ho  Martina  (biskupa)  od 
narüzeni  boifbo  £trnasto  set  ^st^bo. 

(Orig.  Perg,  mit  4    auli.  Si^.^  wovon  da»  erste  nbgertBaen,  im  mXlir.   I< a tideaarolitve^  Art. 
OlmäUer  KarfL&user  lit.  E.  n.  6.) 

Jesek  roH  Schomlein  behenui.  dass  er  an  Heu  Predit/erorden  in  Troppau  einen  Jahret^int 
ron  1   Mark  fir,  5«  ztihfeu  rerpßirhlet  sei.   Dt.    Troppau,   /-}.   Noretnher  1400. 

Eigo  Jef^sco  de  Schunsloyn  debitor  principaÜ^.  nosque  subseqaentcs:  Johannes 
KossienES  de  Zybocycz.  Si^ismtindus  de  Lotollowitz.  Hyiiko  de  Slablowicz  lamquam  fide« 
Jussures  Icg^itimi  tcnore  preseiiciiiin  iiniverNis  cbristitidrliliiiä  prrsenlibuä  reqnisilis  rocoffno- 
sciinus  nc  pura  bonaque  nostra  lidc  pruiuilliaius  insiinul  manu  conjiincla  non  divisim  noslrique 
successorcs  ac  borcdes  legitinii.  omni  sine  dnlo  el  fraude  qualibet  seniota,  pablice  fateodu 
proGteiDur  persolvcre  unam  marcam  zrossorum  pragcnsiuni  moravici  nutnch  et  pagaineoti, 
sexaginto  et  quatuor  pro  iina  marca  ronpiitando  H:r.,  circa  festum  sancti  Martini  religiosis 
ac  discretis  viris  et  dominis  priori  et  fratribus  apud  sanctuin  Wenczeslaum  in  crvilate 
Oppaviensi,  ordinis  fratrum  predicatornm.  media  niarca  iil  intcr  Tralres  di^lribuatur  el  residu« 
media  marca  ut  pro  nldilale  ipsius  conventtis  reservetur.  Et  oiindem  censum  suprs  omuiii 
bona  predicti  Jesskonis  de  Schunstcyn  debitoris  principalis  mobilia  el  inmiobilia  proAcribimuf 
prefalis  fratribus  ad  solvendum  terniino  in  predicto.  Et  si,  quod  absit.  illn  bona  Je^^^kont» 
predicti  debitoris  principalis  inipedicione  quaciinqiie  inlerventa  non  siifbcereut^  extunc  nü:« 
predicti  lidojnssorcs  condeSceudinius  prelibatis  fratribus  eiindcm  censum  dare  omni  fallacii 
proculmota.  Eciam  si.  qnod  absit.  auus  e.v  lidejussoribiis  predirlis  moriretur^  tunc  vgo  Jeü»ko 
de  Schonsle)*n  principalis  debitor  promtttu  prefatis  fratribus  alium  ßdejussorrm  loco  defnncU 
infra  unum  mensem  ponere  et  si  predicius  Jessco  de  Schonsleyn  debitor  principflhs  pre- 
faliä  l'ralribn*«  exsolucionem  fecerit  dtindo  decem  marcas  gro$»orum  predictis  fralnboK,  \mu 
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idein  fratres  sine  conlrndioeione  conpromitlunl,  nos  antodictos  fidejiissores«  suc^essores  ac 
heredes  noHlros  Ie;^itliinos  fl  prefalo  censu  liberos  ac  quielos  per  aniplius  fore  el  esse.  El 
eciam  in  casu,  qiind  si  negligenler  census  profalus  diciis  fnilribus  el  conventui  persolverpliir, 
seu  non  darelur  tcrmino  in  ppefixo,  lunc  prelibali  fralres  et  conventus  dtcli  (»rdinii;  in 
OppHvia  poterint  nos  omnes  supradicios  convenire  et  cilare.  qnocumqne  vntiierinl  el  repetere 
jure  canonico  salisfaccionem,  et  quttquid  iuipenderinl  in  hujusmodi  nccionibos  et  convencio- 
nibus,  que  len'ibus  cum  fidedij^nis  sine  omni  juramento  poterint  proteslare,  nnanimiler  nos 
sinyuli  prefali  et  nostri  heredes  necnon  successores  promillimus,  sepe  noroinalis  fratribus 
persolvere  et  eonim  omnia  dampna,  si  qna  sie!)  exinde  perceperint,  libere  el  intefi^pe 
relevare  et  lalis  census  dehetur  asäignari  predictis  fratribus  et  conventni  sin^ulis  unnis, 
quonsque  prediolis  fratribus  et  conventni  decem  marce  pecuniarum  persolventur.  In  cujus 
rei  evidens  lestiinunium  sigill»  nosirn  presenlibus  sunt  appensa.  Datnm  Oppavie  proximo 
doniinico  post  fesium  sancli  iMartini  anno  domini  MCCCC  sextu. 

{Orig.   Porg.   mit  vier  nuIi.   Sig.   im   m.   LnudesHrchive,   Bot',  äiimml.  n.   5Ö78.) 

Markgraf  Joäok  conßrmirl  dem  Jau  toh  ieranowffz^.  tjenannt  Pardus^  einen  Brief  auf 
30  Mark  Gr.   Zittseit  ton  Vng.   Brod,  Di.  Oimüh.  4.   Decemher  1406. 

(ifly  Jjost  z  bo£f  milosti  [mnrkrnbji  ßrumbursky  a  MoravskS*  etc.  vvzni^vüme  Hmla 
tislem  obecne  prede  v§emi.  ie  phsel  pred  nös  .  .  Jan  z  Zyranovic  recenV  Pardus  a  prosil 
nds.  abychom  jemu    tech  lisdiov.  jeJIo  mi\  od  nasirb  pKedkuovj  markrahf  Moravskjch  na 

Iridcoli  hhven  grosuov    plntu  v  Uhersk^m    Brode  a  na  dvuor ludy*  pred  nieslem 

polvrdili.  Tu  iny  znamenavse  vermi  slu?.bn  svrchupsani^ho  Jana  Pardusa,  (kterö  näm)  uünil 
a  zevzfeväe  na  jebo  prosbn.  potvrdili  sme  jemu  Janovi  Pardusovi  n  moef  lista  toho  (potvr- 
zujenie)  l^ch  jeho  vsecb  lisluov.  kler^2  niä  od  naSich  predkuov  na  svrchupsan^'  plat  i  na 
dvuor  Ta  .  .  .  .  ma  na  pozemsköm,  aby  jemu  ve  dcky  zemsk^  vyälo  a  coi  mri  tu  ptatu 
na  nieste  na  Brode  jthertitkem).  pi^i  lom  jej  nslavujeni.  tak  te  to  mno^.  däli  i  prodati, 
koniui  chce  a  lobo  jemu  polvrzujem  Um  .  ■  .  A  lohu  na  svedomf  pecel  nusi  käzali  sme 
pfiv^siti  k  lomulo  listii.  Jent.  dAn  v  Olomüci  l^ta  (od  naro)zenf  botfbo  tisic  ^tyfista  .^est^ho 
V  sobolu  den  svatej  Bnrbory. 

(Inecrirt    in    dem    stark    beachädicten  Vidimos    der  Stftdt  Ung    Brod  Toni  Jahre   1416  im 
Archive  dua  Kl.   b.  Thomas  in  AUbräno.) 


449. 

Boiek  tOH   Labuf  errichtet  eine  MarieNkajtelle  i«   Leipuik  und  hestiflet  dieselbe  mit  einem 
Hof  itt   Turin    und  die  Pfarrkirche  in  Leipnik  mit  5  Lahnen  in  Podvii.     Dt.   Uelfenntcin^ 

6.   December  I40G. 

In  nomine  domini  amen,   Boczko  de  Labulh  ad  fuluram  rei  memoriam.  Cum   apnslo- 
lica  auctopitate  bic  manenlem  civitalem    uon  habeamus.  sed  fulurara  inquirere  debeamns  el 
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siciit  venieiiles  in  hunc  miindum  nihil  inliilimti^.  IIa  quoque  oxeimtes  omni  dubio  snb 
nihil  nobiscuat  pniilu?  aiiferemiis:  non  cnini  quoque  tomporfllia  bona,  sed  (antundrm  nür>( 
Opera  uns  sequenhir.  Matura  ergo  delibernoione  previn  s(atui  de  meis  bonis  hereditarus. 
doinino  mihi  collntis,  secundum  nieam  facultalem  ipsius  cultum  an^ere^  pro  niee  et  parentun 
meoruin  reniedio  animaruni,  ac  memoria  solulari,  qnopropler  de  expresso  consensri  magni 
fici  baronis  doiuini  LnczUonis  de  Krnwarz  doniini  in  Ileirenslnin.  doniini  mei  graciosissin) 
in  oppido  Lj-pnik  sui  doniinii  »pud  erclesiam  paroehialein  ibidem  novo  fnndaoionis  dr  vm- 
sensu  quoquf  disfrcli  viri  dutuini  Laiirencii.  ejusdem  eoclesie  recloris.  capellatn  in  bonureo 
beale  et  inlenicriilc  virginrs  Marie,  humani  jfeneris  e(  precipue  fidelium  invicUssimo  advocab^ 
sirut  sahilacionern  salulis  nosire  exordium  a  oelesti  pnrnnymphn  ac<!epil.  Tundavi.  erext 
dotavi,  fundo  erigo  et  doto  modo  inTra  scripto  de  bonis  lueis  propriis  inferius  ttdnoliilis, 
Primo  ilnqiie  pro  capella  et  eapellano  ipsius  pro  tempore  existente  do,  deputo  et  aÄSigiiu 
in  Villa  Tuc7Ju  eiiriam  meant  coloaanum  dv  uuu  uralura.  umi  cum  silvis  et  praliä  ad  eatidciii 
speclanlihus  et  quatuor  laucos  agrorum  et  duas  curticnlas  ceusuales  el  iu  quodam  inedu* 
laneo  ibidem^  quem  quidam  Martinko  pro  nunc  possidel,  octo  grussos  ceustis  nninji.  ciiin 
singalis  et  universis  eurum  pertinenciis  el  cum  pleno  jure  ul  dominio,  proal  solus  boc 
usque  tenni,  nihil  excipiendo,  preler  mediam  marcam  jirossorum  annu!  censns.  quem  de 
dicto  mediu  laneo  ipsc  3Iartiuko  et  successores  sui  eeclesie  parocliiali  in  Preroviu  aiimii 
sin^ilis  erogabunt.  N'e  vero  rector  ecclesie  parochialis  in  Lypnik  presens  vel  fulnrtts  el 
jam  dicia  mea  fnndacione,  ereccione  seu  dolacinne  capelle  snpradicte  dispendinm  sen  prt- 
judicium  pacialur.  discreto  viro  domino  Laurencio  pro  nunc  plebano  in  L^'pnik  et  succes- 
sorilms  suis  in  villa  Podole  quinque  taneus  el  Irla  quartalia  ii^^rorum,  que  insimni  dn» 
marcas  el  qiiinqiiaginia  sex  grossos  censuani  annuatim.  unaeum  silvis.  pratis  et  piscinls 
el  cum  omnibus;  el  sing^uli?  pertinenciisi  cum  pleno  jure  el  dominio.  proul  solus  lenui  rt 
posäedi  usquemodo^  nihil  excipiendo.  do^  deputo  et  assijg-no  ad  hnhendum.  tenenduui.  po»- 
sideuduni  et  utifrueudum;  hoc  tarnen  notanter  expressato^  quia  dominium,  utilUales,  fmctos 
el  provenlus  diclarum  silvarum,  pratonmi  et  piscinarum  od  Podole  perlinencium  pro  nn* 
dunlaxat  el  ad  vile  mee  lempora  reservo.  me  aulem  de  medio  sublalo  diele  sitve.  pmla 
et  piscine  ad  dictum  dominum  Laurencium  el  ad  successores  suos.  plelianos  in  Lyiinlk 
perlinebunt  perpetue  ac  eviterne.  Insuper  volo  et  slatuo,  ut  plebanus  et  capellonus  dtctaniDi 
ecctesie  et  capelle  in  Lypnik,  qui  tuoc  pro  tempore  fneriut,  ad  infra  scripta  onera  explenihi 
teneantur.  Singulis  ilaque  diebus  per  anni  circulum  lemporibus  peq)eluis  missani  in  «nron 
de  beiM'dicla  el  irloriosu  virgine  Maria  in  dicIa  cupell»  slaluo  el  volo  ac  insliluo  esse  f.in- 
tandam  iu  remediuni  el  saluteni  animarum  patri^  ac  malris  mee  et  omnium  predet:es>orum 
et  benefactorum  meorum  ac  mee.  quam  nipelinnus  ipsius  capelle  quinquiesi  in  quatUfcl  hel^- 
domada  et  specitice  diebus  dominicis.  leriis  secundis.  feriis  lerciis,  fiTÜs  sexlb  vi  subbiüii 
cnm  qualuor  clerieis  superpelliciatis,  per  plebanum  ipsius  ecclesie  ordlnnlls.  Icnebihir  derantorc 
et  ipsis  clerieis  superpellicia  !«umplibus  propri)s  ordinäre.  Plebauus  vero  diele  ec4 ' 
Lypnik  tum  prt^sens  quam  fulurus  in  supplementum  eapellano  ipsius  capelle  bis  in  i^n.ML-i 
hehdomada,  hoc  est  quarlis   el  quinlis  Teriis,  per  se  vel  per  suum  vicorium  diciam  mii^54a 


^e  beata  virgine  Maria  cooperari  et  suITragari  lenobilur  in  coiUando.  Ilo  viiieliceL  ul  oniiü 
^lU*  p^r  Honi  circulum  (eniporibus  perpcUiis  in  Jhhi  dicta  cnpella  p(.T  cnpullaiium  i't  plcbnnum 
oul  eorum  surrojralos  missa  de  bealn  virgine  Maria  sine  interniissionc  deoanlelur.  Plebanns 
^Bcinm  presens  et  snccessores  sni  nd  ipsam  missam  in  ilicla  capelbi  decanlnndani  qnaliior 
^clericos  ordinabit.  (|tiit)iis  pro  sustonlacione  et  recompensani  (sici  de  prodiclis  bonis  Foilole 
Bf  me  el  ^.uccessoribus  suis  picbanis  in  Lvpnik  dalis  iinam  marcam  ^rossonmi  singulis 
snis  in  qualuor  iL'rniinit»  unni,  boc  est  siogiilis  quatuor  tcuiporlbus,  unum  fertonem  gros- 
>ruin  ero^abil. 

\os  quoqiie  Laiirencius  de  Donka  pro  nunc  plebanus  ecclesic  paroubiaÜs  in  Lypuik 

2Viculaus  prpsbyler  de  Hulin.  prinius  cupellanus  capclle  scpr  nominale,  benoficionini  accep- 

>ruin  non  imineuiores  graliludinem   henefaclori  nostro  exhibere  volonte»  pro  nobis  et  suc- 

L'ssoribus    noslris    plebanis    et   capelianis    dicturunt    ecciesie    et   cnpelle  oumi«  et  sitmula   et 

Iunivers»  superius  expressatn  in  omnibus  snis  piinctis  et  cinusniis  et  arlicuJis  fideliler  et 
biviolfibiliter  adiniptere.  Demum  vero  nos  Boczko  de  Labulh,  Laurencius  de  Donka,  reolor 
bcctcifie  parocbialis  in  Lypnik  et  Nicolaus  de  lltilin.  eapellanus  capetle  sepe  fale,  reverendo 
hl  Cbristo  pairi  et  doniino  domino  Laczkoni  episcopo  (Momucensi  supplicanm?  bumiliter  et 
devote,  qiiatenus  dicte  capelle  fundaeionem,  ereccioneni  et  dotacionern  necnon  omneui  urdi- 
BQcionem  el  dlsposiciononi  stiperius  comprehensam  nucloritate  sua  ordinaria  corroborare 
jignetur  et  conGrmare.  In  quorrnn  omniam  evidencinni  premissoruni  sigilla  nostra  de  certa 
postr«  gciencia  sunt  appens».  Datum  in  Helfenslain.  anno  domini  millesimo  qnudringenlesimo 
exto  die  oclavo  mensis  Decembris. 

(luserirt  iiu   Confirmatjousliricf  dca  BlnülmfA  Lncek   vorn    10.   JOuner    l-tOT    uu  in.    Liiuilu»- 
wrcliiv,    Xr.   81*36   der   BoC.  S.) 

450. 

Alarkffraf  Jodok  schtiesst  mit  Herzog  Leopold  con  Österreich  eine  Eitiiytmg  3u 
gegenseitigem  Schutz  auf  vier  Jahre.  Dl,  Seefetd^  17,  Decemf}er  t  i06. 

vi  ir  Jost  von  gotes   gnaden  niarggraf   zu  Brandenburg    und    zu  Merbern  bekennen 

und  tun  kunt  oß'enlichen  mit  disem    brive  allen  den.   die   in   seben   oder   hören  lesen,  das 

ir  durch  nutz,   fromes   und  oucb  frides    wegen  aller   unserer  lande  und   leule   mit  gutem 

rate   and  wissen  unserer    landthem   and    rete,  die    izunde    bei  uns  gewesen  sein.   fUr  uns- 

M'lben   mit  dem   hochgebornen  füniten  iinserm  üben  ohnien  ber/og  Leopolden,  herzogen  zu 

isterreich  etc.  einer  solicher  freunllicher  einnnge,  frides  und  richlunge  unserer  lande   und 

leste  zu    beiderseite  ubereinkomen  sein,  alf)  hernachgeschriben  steet :  des  ersten,  das  beide 

nsere   lande  Merhern    und  Osterrciche   ou    fürbas    fridlicb    und    beruhet   gegenander  steen 

rd    bleiben    sollen,    also    das   alle    prelalen,    pfafheit,    hcrrcn.   rilter    und  knechte,    burgep, 

auHeule,   pitgreim,   geistlich   und   wertlich    und   allermeniglich   arme   und    reich,  mit    aller 

er    habe    ond    kaufmunschafi,    mit    leibe    und    gute,    sicher  sein  und  wandeln  und   handeln 

sollen  und  mögen  ietwederthalbe   hin  und  her  nach  Iren   notdtlrften,   als  von  alder  löblich 

AS 
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hcrkoDieii  isl,  ^clrciiticb  und  ungeverliclh  Wir  sollen  onch  und  wollen  mit  dem  egenunlcn 
unserm  ohnu*n  lauter  rrüntscIiBTt  und  bericlitunge  halden  getreulich  und  mit  den  ansern 
«tchafTen  zu  halden  und  nicht  geslalen,  das  imand  der  unserer  von  Merhern  gen  Oslerreich 
fürbas  keinen  schaden  tu,  sunder  wir  wollen  ouch  alle  rauberei  und  ani^rifTe  in  unserm 
lande  vesliclichen  weren  und  undersleen  und  ob  ininnd  wider  den  egenaulen  unsern  ohf-m 
herzog  Leupollen  zu  Österreich,  sein  lande,  oder  leule  tele,  denselben  sollen  wir  nicht 
ufhalden,  noch  schirmen,  noch  gesLaten  zu  halden  noch  zu  schirmen,  wenn  wir  dorumb 
von  im,  oder  den  seinen,  ermnnet  werden,  oder  wo  wir  die  in  nnserm  lande  crfaren, 
getreulich  und  ungeverlich.  Ouch  ab  imande,  wer  der  were  in  unserm  lande,  der  snüche 
nnscr  berednissc  nicht  halden  wuide.  dorzu  sollen  wir  tun  und  ifoWvv  in  an  leibe  und  gule 
bessern.  Geschee  ouch,  das  von  solichen  soeben  zu  halden  und  zu  machen,  als  übtresebriben 
sleei,  sulche  swere  leufe  auferstunden  in  seinem  lande  zu  Österreich,  dorzu  er  unsere  hülfe 
bedurfte,  so  sollen  und  wollen  wir  im  fUnfzif?  spise  zu  hülfe  schicken  und  als  vil  schUlzen 
uf  unserer  selbes  kosten,  die  denn,  den  fride  und  die  ungehorsamen  gehorsam  helfen  za 
machen  und  im  und  seinen  landen  und  leulen  an  schaden  zihen  als  lange  und  des  zu  der 
Sachen  not  und  dnrft  wirdel  ungeverlich.  Desselben  sal  er  uns  ouch  berwider  zu  gleicher- 
weis schuldig  und  pHichtig  sein.  Denn  von  der  zuspruche  und  voderunge,  so  unsere 
prelaten.  pfafheil.  herren.  rUler  und  knechte,  brirger,  landleule  und  Juden  von  gellschulde 
oder  erhsohaft  wegen,  gegen  unserm  egenanlen  obem,  oder  den  seinen  habent,  oder  meinen 
zu  haben,  darumh  sal  ein  tag  in  des  egenanlen  unsers  ohems  slat  gen  Laa  geleget  und 
gehalden  werden  uf  iWn  siinlai;  in  der  vasteii,  so  man  singet  Invocavit  sohirist  kümpflig 
und  solche  zuspruche  und  foderunge  sollen  für  unsers  vorgenanlen  ohmes,  herzog  Leupolde,« 
nnd  ouch  unsern  herrn  und  reten  komen,  die  sollen  da  vollen  gewnit  haben,  die  zu  richlHD 
und  zu  enden  mit  der  minne  mit  beider  teile  wissen  nnd  willen,  oder  dem  rechten,  wo 
iczlichs  zum  rechten  geboret  nach  irem  landlrecble  an  verrer  wegerungc  und  vftrziben  nnd 
sollen  ouch  uf  beiden  teilen  die  unsern  dorzulmlden  was  in  also  mit  minne  oder  dem 
rechten  gesprochen  oder  erkant  wirt,  das  sie  sich  des  benügen  lassen  und  das  volfuren 
an  gefferde.  Und  sollen  ouch  den  fride  und  die  ohg^schriben  einunnge  und  richliirunge 
allenthalben  in  unserm  lande  zu  Merhern  berufen  lassen.  Ouch  ist  beredt,  das  die  egenenante 
hülfe  umb  die  fumfzig  spies  und  als  vil  schlitzen  zu  beiderseile  weren  sal  von  sand  Jörgen 
läge  schirest  kiimpflig  vier  ganze  jare  nachenander  ungcverlich.  Ouch  nemen  wir  us  in 
disen  teidingen  die  ollerdurcblichügislen  fürslen  unsere  herrn  und  vettere,  herren  W'eocz- 
lawen  romischen  und  behejmischen  kunige  und  herreu  Sigmunden  künige  zu  Üngpm  Hc. 
Und  das  die  snchen  also  stete  und  wäre  bleiben,  das  globen  wir  bei  unsern  filr^llichrn 
wirden  und  eren  getreulichen  und  an  geverde  nnd  des  zu  Urkunde  geben  wir  im  den  brief 
versigelt  mit  unserm  anhangenden  insigel  und  haben  gebeten  und  geschalTel  mit  dem  edlen 
und  woigfhornen  gralT  Hansen  burggraven  zu  Meidbiirj?  und  den  edlen  unsern  liben  gelreoni 
Hansen  von  Lichlenslein.  Janen  vom  Neuenliause.  Wilhelmen  von  l'eruslein,  Erharten  von 
der  Cunslat,  Krharten  von  Sknl.  Heinrichen  von  Jeuspicz.  Jan  von  Lompnicz.  Wanken  Vua 
Hozkowicz.  Albrechten  von  Czimburg.  Alssehiken  von  Velhow.  Witken  vom  Holnslein  nnd 
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den  ersamen  apto  zu  Pruck  und  dem  probsle  zu  ObutiK*/    uiiil    mil    iinsorn  nachgcsdiribcn 
9telen  Brunne,  Olomucz,  Iglavv  und  Snuyni.  das  sie  dise  snchen  gelobet  und  bestet  bobent 
mit  trt'n  nnbani^enden  insi^eln.     Geben  zu  Sefeld  des  nechsten  Freitages  nach  sand  Lucien 
Hag,  nach  Crisis  £reburl  vierAeb^nhiindprl  Jar  und  durnHch  in  dem  !CM:hsten  jnren. 

^H  {Orig,   Per^.  mit   11)   volikrhullüDi-n  h.  Sijf.   itu   k.   k.  BtMNtaari'liive  iti   Wieu.) 


451. 


Harkg.  Jodok    verppic/ifet  sieb,    ilvm    in  seine  Diensie   auftjvnnmmeueit  Hans     Hurytjrafen 
zu  Meidhurg  3l)il  Schock  Gr.  jährlich  zu  iahicH.    Dl.  Znaim,  21.    Decemher   1^0t>. 

Wir  JosI  von  tfoles  gnaden  morgraf  zu  Brandernhurg  und  zu  Merhern  bekennen 
i  mid  tun  kund  olTenUiehen  in  disem  brive  allen  den.  die  in  sehen  oder  hören  lesen:  Also 
j  der  edle  und  wol^eborner  herrn  Hannus  burgraf  zu  Meidburg,  unser  Über  frundp,  zu 
tms  in  nnsem  dinsle  getreten  ist,  also  haben  wir  im  glubet  und  globen  mit  krnH  dicz 
brives  alle  jare  zu  geben  drebunderl  schok  liehemischer  j^rosehen,  onderlhnjb  hundert 
schock  grosehen  nu  uf  snnd  Ji^r^en  tage  nehste  zukompfli^r  und  onderlbalb  hundert  sehuck 
iif  Nind  Michels  tage  dornoch  zukumpfüir  und  also  alte  jore^  dieweile  er  bei  uns  und  in 
unsorm  dinste  bleiben  wirdet.  So  wollen  wir  auch  das  mit  unsern  amplluten  also  schicken 
imd  Schöffen,  das  im  die  drehundert  schok  uf  den  vortienanten  Zeilen  gegeben  und  gerichl 
KollcQ  werden  an  vorzihen.  Mit  urkund  diz  brives  vorsigelt  mil  unserm  anbuni^endem 
ingesigel,  der  gegeben  ist  zu  Znoym  noch  Crisis  geburl  virzehenhundert  jare  und  dornoch 
in  lieni  sechsten  jare  an  sand  Thomas  tage  des  heiligen  zvvelifboten. 

Ad  mnndatum  domini  marcbionis  Stephanus. 

(Orig,   PtiFg.  liJInfi.  Si^.  abf;eris»eu  im  m.  Lniifleanrcbive,   Knel.   V,   L.   IV.  n.   2S2.) 


452. 

A'öwij   Wensel  fordert   den  AleS  pon    VtiHan    und   seine  Gebrüder  auf,    ihre  Edeh'nge  s« 
*Äm  lu  schicken  oder  glauhwürdif/e  Personen  :-m   ihm   zu  senden,  da  er  die  Burg  Lomniti 

einlösen  wolle.   Dt.  Prag,  s.  d.   1400. 

▼  Äclav  z  hoAl  miloüli  HniskJ  kröl,  rozmnoiilel  rise  a  ceskj'  krAl  urozeu^mu  Aliovi 

f »  jelio    bralri   z   B(i<tva.    vern^Tu    naöim    miKwi.    müosl    krölovskii    a    vse    dobre.     Vernl 

linill!  Jakoi  sie  k  näui  byli  poslali,    abychom  hrad  a  tu  zbo^f  Lomnick^  vyplatili,  tak  vdm 

[rzfcaznjem,   abyste  poslali  svä  panoäe,  nebo  komui  vy  dobre  verfle,  k  näm  a  my  (o  zboii 

Itbne  (Sic)  vypiatiti  a  vypra>1ti  hned  bez  meskänf,  bez  vasi  vsf  skody  a  loho  jinak  neunte, 

tebo  bycbtp  na^i  milost  krälovskü  veüni  rozbnevali.   DaUini  Präge  anno  domini  MCCCOVI. 

(Orig.  Ftip.   I}eig.  Sig.  mit  dem  m&br.  Adler  im  m.  Lnudeaarcliive,  Käst.  V.  I^.  W,  ti.  223  b.) 
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Der   (HmiHser  Rinchof  Lnceh    bextelU    den  Herei  Smetana  ^um  Burgtjrafett   rOn 

Anno  domini  MnCCCC^VI^- 

lleni   dorn,  epi^copus  conslitnit  Herschonem  Smetanaro  in   pargrnviiim  caslri  Mfdmt, 
cui  dimisit  Jacobus  c^pollanus  hospilalilaleni  nomine  domini  cpiscnpi. 
Primo.  VII  scrophns  mag^as  cum  porcellis. 
II.  porcettos  de  medio  anno  XXXII. 
Rete  Dovuro,  qtiod  dicihir  newod. 
unum  aprum  niagnum. 
Puilos   1   pp.va^'-enam  cum  VII. 
Balistns  diiiis  cum  VI  sexagenis  sagiltaruni. 
Laiern  IV  lardin  (?) 

Pixides  due  que  Iroynice  dwe  ex  croynice  (?)  et  una  lapldea 
mediam  cuppam  salis. 
Iria  vusa  corvisie. 
Ires  e*iui  caslrenses. 
tres  currus. 
In  curia  VII  equi. 
Capones  XI. 

Decem  vnsn  pro  ccrvisin. 
Bona   palella  enea. 
Pavones  XXI. 

Dolea  IV  et  nnam   ma^nnm. 
Scrophe  XVI  quas  arealavil. 

(Auf  der  inueren  Seite  des  EiabaadcB  des  Leheusqualentä  III.  iu   KremaierJ 


454. 

Die  Augustiuer "Chor Herren   in    Kasmiers  xchüesset*   mU   den    Augnstinerti    in  Lamift'ri/ii 
eine  Confrntvrnilät.   Dt.   Kaimierz.  7.  Jänner  i407. 

In  nomine   domini  amen,     Quoniam  secundnm  apostolum  omnes  unum  corpDs  sumus ' 
in  Christo,  debemus  caritatis   operibus  fervenler  intendere,  ne  scindamur  ab  bums  corporä , 
anitate.  que   eciam    pro    illis   magis    fiunt   necessario,   qui  jam    e.xtra  statuoi  roercndi  posilij 
Iranseuncium  penarum  subduntur  rigori.   Proindc  ergo  nubis  fralri  Conradn  prepomlo  mou- 
stehi  corporis  Christi  canonicorum  regularium  in  Kaztmiria  ordtuis  benli  Augustioi  et  rruthi)tii| 
nostris    ntlle    ac    saluhre    vi«4nm    fiiit.    quod    pro    nostri    necnon    Lancxkronensis    tuonaslTä 
proltTitorunK  prcseocium    et    lulnrürum    fratribuä   defunclis    «üiffragia    in    miäsii).   p!mlnii>  ^j 
oracionibus    sanclis    fierent^    qualenuä    ideni    fralres    gracia    dei    opilutonte    ad  mrie  e«Ntf 
gaudia    celerius    pervenirenl;    de    fralrum   ilaque  nustroruni   necnon  prepositi   pn^nomiiuili 
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convenlus  ipsius  cnnnivencia  et  consensu  inier  nos  in  domino  fraternitate  contracta  decrevinius, 
Qt  fratris  professi  unius  vel  pluriiim  nostn  sive  predicti  monasterii  die  obitus  intimato  ipsius 
et  ipsoruiD  nominibus  in  kalendario  descriptis  psalmis  consuetis,  scilicet  ^verba  mea^  et 
cetera  in  capilulo  el  vi^iliis  majoribus  leclis.  in  ehoro  missa  conseqnenler  pro  ipsius  seu 
ipäoruni  uniniabus  ranletiir.  cui  el  commenriHcioni.  que  ipsam  sequetiir,  Triitres  inlerpsse 
debent  raciunabili  causa  ccssante.  Qnilibet  eciam  presbiterorum  ipso  die  vel  alio  leget  unam 
missani,  diaconus  vero  et  subdiaconas  et  acoliti  nnam  quinquagennm  psalmorum,  sed  et 
fratres  conversi  centum  oraciones  dominicas  cum  lolidem  Ave  Maria  pro  cunclis  in  uno 
loco  pusitis  explebunl.  In  die  autem  anniversaria  psalmi  predicti,  vigilie  minores  et  una 
tantum  missa  sub  nola  sive  coinmendBcionM  lenebimur.  nisi  quis  vi  lunc  vellel  missnm 
specialem  legere,  quud  non  improbamiis,  sed  laudamus.  Per  hujusmodi  nutem  nnsirum 
decrelum  servicils  amplioribiis.  que  fratres  pro  fratribus  in  monasteriis  Facere  consueveriint, 
in  nullo  volumus  derognre.  In  premissorum  omnium  testimoniiim  nostnim  et  conventus 
nostri,  necnon  prepositi  prenominati  et  ipsius  conventus  sigilla  prcsentihus  snnt  appensa. 
Datum  in  uionaslerio  nostm  prefato  anno  domini  millesimo  quadringenlesimo  \t\  in  crastino 
epiphanie  domini. 

(Orig.  Perg.  mit  2  anli.  Sig.,  davon    dn«  zweite  ahgeriasen  im  inibr,  L&ndesarchJTe,  Art. 
Olmiitzer  AiigoBttnor^  tit.  D.  ti.   10.) 


455. 

Ero/fnuiif/sfonncl  des  Oimäher  Laftdrechles,  10,  Jänner  1407. 

Anno  domini  millesimo  quadringentesimo  septimo  feria  secunda  infra  ociavas  epi- 
phanie celebrnUim  est  colloquium  dominorum  per  serenissimum  phncipem  dominum  Jodocum 
marchionem  Moravie  in  presencia  nobilium  dominorum  Petri  de  Crawar  alias  de  Plumnow 
camerarii,  Sulikonis  de  Konycz  czudarii  et  Andree  archiiiiaconl  Bi-eslaviensis  notarii,  supre- 
tnorum  ofticialium  czude  Olomucensis.  presentibns  eciam  nobilibus  dominis  Luczkone  de 
Crawarn,  Ulrico  de  Xovadomo,  Jescone  de  Slernberg  alias  de  Lukow,  Erhardo  de  Cunstat, 
Petro  de  Straxnicz,  Erhardo  de  Skal,  Alberto  de  Czimburg.  Przedborio  et  Mathussio  fralhbus 
de  Czimburg.  Bcnessio  de  QtiassicK,  Wnnkone  de  Bo7,cowicz  alias  de  Czernahora^  Alberto 
de  Sternberg  nlias  de  Lukow  fillo  Sdenkonis  de  Siernberg,  Wilhelmo  de  Pernstein.  Johanne 
de  Lompnioz.  Hinkone  de  Letowicz,  Jaroslao  de  Sternberg,  et  aliis  quam  pluribus  baronibus 
l€rre  Moravie. 

/^Oednickt    LnndtAfel.) 


k 


450. 

Bischof  Lacek   ron  OtmaU    confirmirl   die  ErricUtumj    and  Bestiflaug    der  Marie»kapcUe 
in  Leipnik  durch  Budek  eon  Labut.   Di.   OlmuU^  10.  Jänner  1407. 

^HVti%os  Lnczko  de!  gracia  episcopus  Olomncensis  notum  facimus  tenore  prensencie  (sie) 
universis.  Quod  honestus   cliens  Boczko    de  Labiilb  in  nostra  presencia  personaliter  consti- 
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lulus  exposuiU  qualUer  ipse  ad  divini  cullus  au^mentiim.  sue  saluliit  increMientuin  cl  nni- 
marum  pareiilum  suorutn  reiui^diuni  ia  oppido  Lippnik  noslre  diucesis  apud  «»cclesitim 
parochialem  Bancti  Jacohi  rmve  Tundacionis  de  noliilis  viri  domini  Larzkonis  de  Krauart 
palriil  nostri  cliarissioii.  ejurjdem  loci  domini  lemporatis.  necnon  eciani  dii^icreli  viri  Laiircncii. 
rectoris  ecciesie  anlcdicle,  quIu  et  expresso  ooiisensii  ifiiHiidam  capellarn  jrlohosissiiiie  vir- 
ginis  Mark-,  salvaturis  nostri  genilricis.  siciil  arcliarigetus  Gabriel  inoarnacioiieni  ejusdom 
solvatoris  ei  divinitiis  intimavit.  fundavil  et  erexit  et  de  suis  heredeturiis  bonis  juxla  sttam 
facuilateni  dotarit,  super  qiiibus  eciaoi  literss  siias  patentes  nobis  exhibuiU  hriinililer  peleos^ 
easdeni  per  nos  aactorttnte  ordinaria  eoiiGrmari  et  dictaiu  (»pellem  sie  dotatam  in  eccle- 
siasticuni  beneficiuni  erigere  g:raciose.  cujus  quidem  fundacionis,  ereecionis  el  dolacionis 
Jttere  tenor  de  verbo  ad  verbum  sequitur  et  esl  laÜs:  In  nomine  domini  amen.  Bnczko 
de  Lnbulh  etc.  Datum  in  Helfenstain  anno  domini  millesinio  quadrin^entesimo  sexto.  die 
octavo  niensis  Oecembris.  (Cod.  dipl.   XIIl.  n.  449.) 

\os  i^itiir  Hniiiu)  deliberatii.  suiio  eeiaiii  ndehnm  iioslronim  accedenio  consilio  per- 
pendentes,  piis  factis  prestare  consuUum  non  esse  alienum  anlecedente  divina  (^f)  diciam 
lileram  fundai-ionis.  ereecionis  et  dolacionis  in  omnibus  suis  punclis.  arliculis  et  senlencijs 
confirniamus.  dicluaique  capeilam  una  cum  censlbus  el  perlinenciis  suis,  prout  in  ipsa  litera 
fundacionis  exprimunlur^  aucloritate  deinceps  ecciesiastica  et  ordinaria.  qua  funirimur,  Christi 
nomine  invocalo,  in  beneücium  ecciesiasticum  erijrimus.  decernentes,  capcllannm  dicte  capelle, 
qui  pro  tempore  fueril,  unacum  bonis  el  redditibus  deputatis  deinceps  ecciesiaslicn  llberlate 
gaudere.  In  qnoruni  oniniuui  et  singulorum  fidem  et  robiir  sigiltum  nostrum  de  speciali 
nostro  mandalo  presentibus  est  appensum.  Datum  in  Olmucz  anno  domini  millesimo  qua- 
dring^enlesimo  septimo^  die  dccima  niensis  Januarii. 

(Cop,  aimpl.  im   m.  Landesarcliive,  Boü.  n.  S.  8936.) 


451. 

Swich  TOn  Peischen  und  sehe  Ehefrau  rerkanfeu  liem  Hans  ton  Messetipnch  ihren  Besiti 

SU  PeUcheu,   Dl.  n.  l.   13.  Janner  iW7 . 

Ich  Swich  von  Peczen  und  mein  haugfrau  Kaiherina  mit  allen  iinsern  erben  wt-nrhen 
und  tun  kunl  offenbar  au  dem  prif  allen,  die  den  sehen  und  beren  lesen,  das  ich  mit  wol 
werdachlin  mut.  mit  unser  freunt  rat,  und  zu  der  zeit,  da  wir  das  wol  getun  machten« 
werkftufot  haben  unser  lehen  gelegel  zu  Pecz,  da  auf  gesessen  ist  die  weil  Sun  JclL  dein 
erbem  man  llonsen  won  Messenpach  und  seiner  hausfraun  (renant  Dorothea  und  allen  ireo 
erben  mit  aller  seiner  zugeherun^e  und  mit  allem  nücz  zu  felde  und  zu  darf  und  dar- 
zu  mit  aller  hersebufl  uud  nichtes  ausgentim  um  sex  schok  gr.  IVager  pfennig  guter  weranj;, 
die  wir  won  in  gonz  und  gar  pericht  und  pe7.alt  sei.  Und  das  vorgenant  lehen  globe  wir 
itn  zu  'frein  und  pcschirmen  vor  aller  manigleichen  vor  Juden  und  vor  Kristen.  uud  vor 
aller  margengab,  und  ich  vorgenant  Katheriua  verzieh  mich  darauf  aller  meiner  rechten 
und  das  globe  ich  mit  mein  guten  Ireun  an  eides  stat.  Wer  aber  das,  das  dem  vorgennnten 
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fonsen  von  Messenpach  und  seiner  hniisfrnun  Dorolhec  iinn  iren  erben  indert  ein  krieg 
angegienge,  weiicherlei  der  wer,  den  globe  wir  in  rtiisznrichten  an  nlle  ir  müe  und  an 
all  ir  schuden  iiacl»  dem  tonzrechl  in  3Ieriliern.  Und  ditruber  zu  einer  pessern  sicherhait 
globent  mit  uns  Pylgraben  won  Ralhay,  gesessen  zu  Czlawokn  und  Charamsa  gesessen  zu 
Urbans  mit  mir  Swychen  und  mit  meiner  hHusfraun  Katherinn  und  mit  allen  ireu  erb  alles 
das  stez  pehalten,  das  voran  dem  pnef  gescbriben  ist.  Und  ob  wir  das  worgenanle  leben 
nicht  mochten  richtig  machen,  so  verheisse  wir  in  vorgennnlen  VI  schok  wider  zu  geben 
in  einem  maned  und  alle  die  schaden,  die  se  daran  namen.  die  se  mit  einer  gut  gewissen 
peweis  machten.  Und  zu  einer  pessern  sichrhait  hab  wir  unser  eigene  insigl  an^rehangt. 
Datum  anno  domini  MCCCC^  VIF  dorainica  in  oclava  epyphanie. 

(Orig.  im  StadturclÜTe  zu  Zlabliigs.) 

459. 

Kröffnuitgsformel  des  Brauner  Lnnärechtes^  22.  Jänner  1W7. 

j.Anno  domini  millesimo  ijuadringenlesimo  seplimo  sabbato  proxinio  ante  conver- 
sioncm  sancli  Pauli  celebrntum  est  colloquium  dominorum  per  serenissimum  dominum  Jodocum 
marchionem  3Ioravie  presenlibus  supremis  officiaEibus  czude  Brunnensls  nobiti  domino  domino 
Erhardo  de  (*unstat  camerario.  Krhardo  de  Cunslat  alias  de  Skal  czudario  et  Andrea 
archidiacono  ßreczlaviensi  notario  tabularum.  presentibus  eciara  nubilibus  dominis  Jieskone 
de  Slemberjr  alias  de  Lukow.  Laczkone  de  Crawarn,  Ulrico  de  Novadomo,  Pelro  de  Plum- 
now,  Wilhelmo  de  Pernstein.  Johanne  de  Lompnicz,  Czenkone  de  Lompnicz  Tratre  suo, 
^Johanne  de  Novadomo.  Hannussio  de  Lichtensteyn,  Henrico  et  Johanne  ac  Petro  de  Jcwis- 
"eowicz,  Proczkone  et  Alssone  de  Lyssicz,  Wankone  de  Czernahora,  Alssone  et  Przedborio 
fratribus  de  Czymburg.  Sulikone  de  Conycz,  Pelro  de  Slraznycz,  Benessio  de  Ouassicz, 
Jobanne  et  Alssone  de  Vethovia,  Jarostso  de  Sternberg.  Wokone  de  Ilolnstain,  Erhardo 
diclo  Puska  de  Cunstat,  Hinconc  de  Lethowicz  et  aliis  baronibus  ad  colloquium  congregalis, 

tc  eciam  Krhardo  de  Luczan  et  Boczkone  de  Lestnycz. 
(Gedruckte  Laudtafel.) 
Wnri 


459. 
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nrkgrnf   Jodok   yestattet  dem    SuUk   ton    Radifor.    dem    Avgnstitterkhster   in    Gewitsch 
yenrisse   Ziiisc  in   Lhotti   und  Zawoi-itz  zu   rerkaufen  und  ;//  schenken.   Dt.   BrUnn, 

2.   Februar  iiü7. 

Jodocus  dci  grncia  marcbio  Brandenburgensis  marchio  et  dominus  Moravie. 
Constilulus  in  noslrn  prescncia  slrenuus  Sulko  de  Radkow,  familiaris  noster  fidelis  dilectus^ 
proposuit,  qualiter  ipse  novem  sexagenas  grossorum  annui  census  in  villa  sun  Zaworicz 
bonorabilibus  et  religiosis  viris  priori  et  convenlui  fratrnm  heremitnruin  ordinis  sancti 
Augustini  et  conventui  ipsorum  in  Gewiczka  vendideril.  qnodque  pia  duclus  inlencione  ad 
remedium    anime   sue    duas   sexagenas    ibidem    in  Zaworicz   et   unam   sexagenani  in  Lhota 
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similiter  anmii  censu^  memorAtis  frniribus  et  pro  metiori  eorum  sustentaoione  addiderit 
supplicando,  quatnnus  »d  vendicioiieni  ot  donncioriem  supra  nolati  census  nostmm  graciose 
dignaremur  prebere  voiunlalem.  Ad  preci-s  cr^o  suns  iiobis  ut  prcmitlilur  porrfclas,  ven- 
dicioni  iiüslrum  prebomiis  consensum,  nobilibusque  canuTario.  cancellario  et  noiario  cancel- 
larie  Olomuccnsis  distride  mnndanleSf  ut  censum  supra  nolalum  pro  nuMiioratis  frnlribiis  et 
ipsorum  nionaslfrio  lahiilis  Wne  imponant.  Horum  sub  nostri  sigilli  appensione  testimonio 
literaruni.  Daltiiii  ßriiiu*  anno  domini  niilesimo  quadriu^enU'simo  septimn  in  festo  (iiiritica- 
cionis  Marie. 

De  iiianda(o  domini  niarcbioniä 
Stephnnns. 
(Cen.  S.  n.  130  fol.  95  iui  in.   LaudesArchh'e.) 


460. 

Mnrkffrnf  Jodok  erlnnht  den  Gebrüder»  Rodek.    Erhart  und  OUlHch  ron  füwutodt  fttr 
Pfarrkirche  in    Vyiehoi'  f Allerheiligen)  einen  ewigen  Zins  ron  sechs  Lahnen  m  Schtrabeniti 
in  die  Landlafel  einzulegen.   Dt.   Brunn,  am  3.  Februar   14fj7. 

JüdL,  z  hofA  milosli  markrabe  BramburskS'  a  Moravsk^'.  vyznäväme  limto  Ustem  obf^cne 
pfedo  väemi^  tc  sme  präli  a  moc(  toboto  lista  prejem  urozen^ni  pj^nuom  Bo^kovi,  Erbartovi 
a  Oldrichovi  bralfim  /.  KunStata.  odjinud  z  LeSt^nice^  aby  oni  mobli  koslelu  a  faräfovi 
VSech  Sval^ch  a  Vyäebori  dvanöste  hrivcn  a  osninäste  grosuov  dcskjcb  räzu  prazak^ho 
na  Sesti  länfcb  v  ävöbonicfcb  k  v^i^nt^niu  ptatn  äe  vMni  pansIvEm  ve  deky  vloziti.  A  loho 
Jim  posly  däviime  ke  dckäm  urozen*i  päny  panu  Yildma  z  IVrnslejna  a  pana  Jana  z  Lomp- 
nice  phkazujfce  koniornfkovi  a  sudfniu  a  pfsarovi  siidu  Olomück^bo^  aby  len  svrebupsan^' 
plat  koslelu  a  farärovi  ii  Vysehofi  vlo^.iü  ve  cky^  ne^.  tak.  aby  kniv.  Maiüä  farär  nynejäi 
Q  VySeho^i  proti  tomu  jedenäste  bfiven  a  sestinezcüma  groäev  se  vsim  panstvim  z  desk 
vyloiil  u  Velik^  Senici  a  jim  dMe  vIoÄil.  A  na  svedomi  toho  nasi  pc6et  pnvesili  sroe 
k  tomuto  jislu.  Jen£  jesl  psi^n  v  ßrne  lela  m\  bn^Jbo  nnrozeni  po  ^trnt'tste  steob  sedm^ho, 
den  svat^ho  Bla^eje. 

De  niandalo  dorn,  niarcb.  Stepbaonus. 

(Orig.  Porg.  im   küuigl,  böhm.   Museum.) 


461. 


I 


DaB  Kloster  Otlavau    cedirt    das  Patronatsrecht  über  die  Jakobskirche  in   Brunn  an  den 
Markgrafen  Jodok  und  seine  I^ackfolger.   Dt.  sine  loco  12.   Februar  1407. 

i^os  Dorotbea  abbalissa^  Anna  priorissa,  Anna  snppriorissa.  Elizabelb  celieraria, 
Zdenka  cusirix,  Kalberina  canlrix.  Katherina  antiqua  cantri.x.  Anna  de  Grelicz,  Anna  de 
Montibus,  Anna  de  Rossicz,  Dorothea  de  Raussenpruk,  Kaiherina  de  Poberlicz.  Katherina 
magislra    infirmarie.  Agnes   de   Tempelsteyn.  Braxedis  capellana.  Dorothea    de    Byzencz    et 
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Margarcllifl  de  Eywancxicz,  tutusque   convenlus   luonnsIcTii  vallis  ssnctc  Marie  in  Osslavia, 

pstercicDsis  (irdinis  Olumucensis   diocesis,   sd  universorum  hominam  clurnm    et  manurestam 

}liciam  cupiniiis  pervenire,  qiiod  cum  super  comniodo  nustri  luonaslerii  restHurando    siiniit 

invicL'iu  (.'unvcnlitnliter  Cüi)gr4.'ga(e  divcrsn  cünsilin  Iruclareiniis.    i^peciuliler  deUberacionis 

DSlre  oculoi»    ad    parrochialem    ecHesiam    sancti  Jacobi  in  Bruunu  convtirtinius,  cujus  jus- 

Dlmnntus  st'u  preseiiUu'io   ad   iiü:^   donatione    ot  Inr^icionc    relicis    recordacionis   illustrisi^imi 

incipis  düuiini  Prymitilai  regis  Roliemie  pertiuelial  et  quam  demum  successu  temporis  nol»is 

It    nostro    monasterio    seu    conveiilui    per   bone   memorie  patr<*m  Ropertuni,  OloinuceniMrin 

tpiscopum   au   subsequeiUor   per   sarictissiinos   in   Christo    patres    ac   doiniuos   Alexandrum 

'^timirlum.  necimn   ßonilacium  uclaMiin.  summos    ronianus    poulitioes^    iucorporan    pro  viribus 

j^umus   vise.    Sicqiiideui   visa   ipsius  ecclesie  condicione.  que    quoad    slalum  nionasterii   nostri 

Hklqne    nosirum    fueral    utique    snlis    parva    ex    templo    ipsam    in    uberiorem    nostrum    et 

nioiiHSterU  nostri  fnicluni   converlere   oninibus  nobis   animus    fuil    unus,   quoutHUi  videbamus 

in   eu   nionasterii    nostri   cundicionem    facere   ineliorem.     Sed    quia  Serenissimi  principts  ac 

^omini    nostri    doniini  Jodoci   Brandenibur^ensis  ac  Mora>ie    oiarohionis  ad  huc  niü  ^olun- 

»feiu  apercius  cernebumus.   qualiler  sub   cuniniodo   lumen   nustri   monusterii  ju^pntronalus  seu 

n^enlacio    predicte    ecclesie    ad    se,    heredes    et  suocessores    suos.  marcbiones  Bloravie  in 

[^rpeluuin  pertinerel,  preserlim  cum  sit  loci  illius   naturalis  et  leffitimus  dominus,  qui  cod- 

L-quinler  rite  et   racionabililer   providerel  lites  et  jurgia«   que   occnsione   ejusdem    ecclesie 

Hier   cleruni    ibidtni    oriebanlur  sepissinie,    eomposiciuniä    quiete  pia  mansuetudine  radicilus 

ipiidiri.   Idcirco  per  varias  consilioruni  amba^es  ninitiplicatis  traclatibus  .sepius  circumducte, 

^nudtui  in  eo  uosiros   defiximus   animos.   ol   prefati   principis  nos  conformenius  in  omnibus 

voluntati^  cum  ipsius  boni^na  gracia  tarn  in  lemporalibus,  quam  spiriiualibus  profteere  divioa 

Icouperante  gracia  uberrinie   nos   speremus,    animo   igitur   deliberato.  votuntate  libera  ac  de 

scieneia  crebro  quideni   re  ipsa   in  nosiro  convenluali  agitata  rapituln  et   maturo  con- 

riie  discns*«,    de    consensu    oninium    nuUa    penilus    discrepante.  de  specialiquc  consilio 

Ucencia   pntris  abbatjg  nosiri  venerabilis  doniini  Joliaunis.  abbniis  Welegrndeusis  supra- 

dicti*  diocesis,  prenominatum  Juspaironatus   seu  presenlacionem  dicte   ecclesie   sancti  Jacobi 

iD  ßriinna    non    horrore   ducle.    vel   terrore    perctille.   sed    niatura    deliberacione    prebabita, 

fpcdiclo  düuiino  Jodoco   marcbioni  Moravie,    beredibus  et  successoribus  suis,  marchionibus 

'.  resijLrnavinius,  dedinius.  donavinius  et  tissi^navimus.  prout  eciam  vigore  presencium 

namus.  danius,  dotianius    et  majori,   qua  potuimii5;    et  possnmus,  sollempnitate  observata 

\t\k  e\  raeiunabililer   assignanius    reniinccianles    evpresse  pro  nobis  et  successoribus  nostris 

h'Sini  juri,   jiirisaceioni.    proprielati,    doniinio,    inberencie    et    possessionis  que  nobis  tarn  ex 

dooscione    reii^ia    ac    incorporaciune    snmnioruai    ronianornm    pontificum   ac   accione   (rium 

litivaruni    senlenciarum    per    nos    obtenlanim    nc    alias    qualitercunque    In    predicto   jure 

Doiilus    seu    prest-nlaoione    sepediele    ecclesie    ac    eciam    in    ipsa   ccctesia  sancti  Jacobi 

iiodobbol  conipelebanl.  seu  cumpetere  poterant,   litulo  quaÜcuuque.    Ou^^i^i'^n*  i"   reeom- 

H'n$am  realem,   ne   prefatnni   iiosirum  monasleriuni   damptiificaretur  in  aliquo,  prefatus  sere- 

$imn8  princep^  a  soiucinne  quadraginia  niarcarum  census  annui  sibi  per  nos  annis  singuüs 
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in  perpeUium  sohendarum    f\  inuala  sibi  mtiriificencia   genorosuis    nos    absolvit.    nosque  et 
successores  nostros  quiltavil  pepetuo  de  eisdem.    Nos  quoqne  Johannes^  miseracione  divina 
abbas  Welegradensis.  ad  consilium  diclariim  dominorum  abbaUsse^  priorisse,  suppriorisse  el 
cellerarie  Inciusque  conventus  monaslefii  vallis  sancte  Marie  in  Ossluvia  antedicti.  tamquam 
palerabbas  necessario  evocatus.  visis  el  audilis  racioaibus,  qiuis.  iit  auirerenUir  commüda  ipsius. 
monasteriü  prefate  vir^^ines  f'orlissime  alle^ubaat,  quibusque  munles    earuui    ad  resi^nandum 
et  assignandnm  jnspatronatiii^  seii  presentacionem  ecclt^ie   sancli  Jacohi  ac  ipsam  ecclesiam 
supradicio    dotnino    marchioni    propcnsiiis     movcbantur.    oonsidoratoqiio    pürmnximcs     ip^tim 
mnnasterium  posse  immo  debere  ex  gracia    et    miiuiücencia  ipsius  doroini   marcbionis  slalas 
et  commodi  ubcrrima  recipere  incrementa,  donacionem,  assig-naoitmem,  resignacionem.  de:*cen- 
sionem    quoad    juspatronatus    sive    presentacionem    ecclosic  snncti  Jacobi  predicie  ipsiusqae 
cesaionem  coiisensiis    nostri   exhibicioue    modis    melioribus.   quibus    possumus.  ralificamns  et 
eciam  approbanius.  Et  Insuper  nos  Laczko  dei  el  opostolice  sedis  gracia  episcopus  Olomn- 
ccrisis.  taniqiiam  lud  urdtnnrius,  ad  lioc  per  prcfatos  abbatissam  et  conventum  necnon  patrem 
abbatem  prenominaluin  pelili  spceinliler  el  rogali.   habilo  primiini  respeclu  ad  resignacionera 
ac  cessionem  tarn  jurispalronatus  sive  presentacionis  ineniorale  ecciesie  sniicti  Jacobi  el  alioniin 
premissorum.  quorum  prclextu  sepcfatum   tnonasterium  in  Osslavia  optinie  polerit  per  ipsios 
doniini  .  .  principis  graciam  promoveri,  liabenies  deindo  prc  oculis,  quod  ex  eo  muUe  liles. 
rixe  et  discordie.  que  hincinde  inter  clenini  occasione  diele  ecciesie  suborle^  quieta  pectora 
jiirgionim  tacibiis   accendebant   in  imioncm  Spiritus  et   gralam    amiciciam    converli  polerunl 
el  mutari,  sepodiclam  resignacionein,    donacionem,  assignacionem,    cessionem  et  alia  supra- 
dicla  rata  et  grata  habenies,  de  certa  nostra  sciencia    auctorilate  noslra  ordinaria^  sine  qua 
contractus  spirilualium  ex  sanccione  canonnm  consummari  ncqueunt,  landamus,  approbamus, 
rnlificamus  et  presentis  scripli   palrociniu  in  dei    noniine    oonfirmamus.     In  quoram  oranium 
el  singnlonim  fidem  el  leslimonium  sigilliim  noslnim  ponlificale  «d  sigiila  prefatorum  abbalisse 
et  convenliis  necnun  domini  abbafis  Welegradensis  presentibus  duximus  appendendnm.    Siib 
anno  a  nalivitale  domini  miliesimo  quadringenlosimo  septimo.  die  duodecima  mensis  Februarii. 
(Orig.  Perg.  luit  4  gut  erb.  Sig.  Im  Brilnuer  StadUrchive,  Sig.  N.  I.  30.) 


469. 

Markyraf  Jodok   gibt   dem   Johattii  HlaräÖ  ton   Ronot  die  Burg  Mitroc  samml  Zut/ehor 
in  erblichen   HesiU.   Dt.    Brünn^   tS.   Fvbruar  1407, 

IVIy  JoSt  7.  bo^.f  roilosll  mariirabe  Bramliursk^'  a  31üravskf  etc.  ^'yznäväme  tiinto 
listem  obecne  pfede  v^emi,  tc  znanienav^e  slu^.bn  urozen^bo  Jana  Hlav}i6e  z  Ronovn, ., 
naseho  vernöho  miltMio.  klcni  niWn  nejednii  t>inil.  ein!  n  Um  Idpe  na  budiict  casy  cinili 
bude  moci:  i  dali  sme  jemn  a  jcho  i'rböm  a  moc*  totioto  lista  dÄvAme  k  prnvömu  dddietvf 
hrad  nää  Milpov  s  novjm  i  starjm  dvorem,  s  raestetkem  SlrÄÄkem  a  s  vöskami  Bolebore, 
Mezebo^e.  Janovice  s  mNny,  s  lesy,  s  chrästinami.  s  potoky,  s  horami,  s  doly,  s  dedi-J 
nami  oran^nii  i  neoranymi.  s  üroky,    s  poptalky  i  se  väfm  svfm  pHstiisenslvim.  jakot   ten] 
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\iu*^  ^f^le^i.  k  incni.    k  dr^eriL  k  prodflni.   k  poifvdni   üpln^  Jukti  sv^tio  vlastnilio  liez  inisf 
■v'Äech  nuöich  prekazy  väelikak^,  nie  soh^  vlastonslvi  nexaeliovAvajfce.  A  lobo  na  svedomi 
ik   pe6ct  kj^zali  snu^  pHve^iti   k  tomuto  lislu.  Jeni  d^n  v  ßme,  l^ta  Daro7.ont  boifho  tisfc 
ivfri  sla  sedmöho,  ten  pÄtek  pi-ed  druhü  ned^U  v  poslö. 

Ad  inaiidaluni  d.  marchionts 
Sleplianus. 

(Orig.   iru   k.   k.   f^eh.   ilirftiix-bive   und  ultgedruvkt  im   Arch.  l-^akf   VI.  p.    II.) 


463. 

Da»  OlmUtser  Domcapitel  rerhikt  den   Vfiterthanen  de«  Dorfes  Urfitz  das  freie 
VerfUgungsrechi  über  ihr  bewetfliches  und  «nbeiregÜcftes  Eigenthum.   Dt.   Otmutz^ 

22.  Februar  i407. 

Äos  Jnhnnaes  de  Slraznicz  decnnus,  Malhiius  caslos.  VVUholmus  Koptelan^en.  Pi'lnis 

h  Jostborzicz.    Dnlihorins    de   Honczowic?.   Martinns  de  Sternberg,  Andreas  olim  decnnuä. 

Sttpbfliuis  de  Sternber«»-,  Michael  de  Pru^laiio,  Piuilui;  de  Cremsir,  Sulico  de  Zek-zn»  celeri- 

qoe  canonici    et    t'jipiluium    eeclesie  Olnmncensis  noluiufacimus  lenure  presenciuiu  univi-rsis. 

Qtiod  ronsliluli  coram   nobis  capitularitrr  con^regatis  providi   viri  Jurzico  judex^  Welkan   et 

Jolmnncs  dicUis    Helyge,    cnnstiies  de  villa  Urczicz.   suis  et   locius    diele  ville  communitatjs 

nominilius   humililer   proposuertinl^    qualiter  ipsi    et  predecessores  eorum  a  multis  relroactis 

leoipuribus  et    annis   liheram    ac    plenani  facullalem  et  libertjiteni,  iu  vit«  et  in  murte  bona 

ip»uruni    mobilia   et    imniobilia  teslandi    donandi   ac  quovis  alio  mudn  disponendi  babuissenl. 

ijUNre    nubis    humtliter    supplicarunl,    qualeniis   adliue    ipsis    nc    heredibiis    et  successoribnä 

Ipffirum   iegidmis  huUisniodi  libcrlatem  donandi  et  testandi  bona  ipsoriun  mobilia  et  immobilia 

in  Vita  ei  in  morte   graciose   dare   et   concedere   dignaremur.     Nos   igitur  pensatis  fide  et 

<irititit)iis    et    precipiie    Odelilate    ineularnni    et   ad    ^let>am   atrictoniin    ndelinni   siibdituriini 

nnMronmi  villnnortiin  diele  ville  Urczicz.  qua  quidem  fidelitale  et  fide  se  probatos  vi  nuslra 

proniacionis  et  benignitalis  gracia  dignos  seniper  operibus  omni  tempore  et  prt'ripue  tempore 

iMnpt^talis.    quo   multi    pressi   necessilalis   artrculo   et   notanter    raptu    mnloriim    perdicione 

bonorum  suornm  media  a  dominorum  recedebant  obediencia,  sincera  ergu  dos  perseverancia 

onlendebanl.  eisdem  pro  tanlis  meritis,  ut  nd  virtulem  ceteri  ruricole  invitentur^  graciam  fecimus 

fijiecialeni.  quam  qnidem  a  seniortbus  el  predccessonbus  noslns  se  habuisse  preclaris  teslimoniis 

«fcuotiqnis  teniporibus  probnrunt.  Vi  igitur  de  virliile  in  virtutem  discunl  eciam  simpllces  boniipes 

^i^ssibug  fclicibus  nmbnlare,  quia  uberrimum  est  erga  siibditos  dominorum  beneficinm  dilec- 

cionls  et   gracie  alimentnni,    eisdem    nostris  subditis   et   villani»   talem   graciam    fecimus  et 

vi^re  preitenciuni   animo    delibetato   voiuntate-  Über«  ae  de  cerla  nostra  sciencia  super  eo 

cspKulari   deliberacione    snfficieiiti    liabila    facimns,    ut   omnes   et   singuli  ipsi  uc  heredes  et 

^ii'gilimi  «Dccecsores    de    bonis   suis   mobilibus   et    immobilibus    in    vita    et  in  niorle  imbeanl 

|facnltnlem  liberum  disponendi.  Uq  nt  si  quem  ex  eis  conlingat  decedere,  illi  cui  in  vita  vel 

extremis  bona  sua  mobilia  et  immobilia  legavertt,  dnmmodo  talis,  cui  legabitiir,  sit  probus 
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honesliis  rc  idonriis  et  non  rnptor,  hoc  expresse  additn.  u(  l»tis  le^ncio  liberloti  eccle^iie 
nosire  Olomucensi  non  derogat,  ad  eum  bona  eadem  sine  difficutlale  r^aalibel  ex  nosira 
induli^encin  devolvantiir.  Et  hiic  natalo  expressius^  ul  se  nostrnm  subditimi  sicul  is,  qni 
decesserat.  voce  et  operibus  fateatur  et  pcrsonaliter  resideat  in  bonis  eisdem.  Cetemm  ri 
qnis  dictorum  Isicorum  ac  incolariim  intestatus  et  sine  heredibus  decedere),  extunc  con- 
»anquinei  ipsiiis  legitimi  usqiio  ad  qii^irUmi  urradiim  consanqriinitntis  vel  affinitalis  inclusiv« 
in  bonis  sie  dcreliclis  posaunt  succedepe  sine  qunlibet  difficullnto.  Ppesencium  sub  noslri 
capitnij  sigillj  appensione  testirnonio  literarum.  Datum  Olomuc:«;  in  nostro  ^enernji  cnpitulo. 
quod  celehrari  cunsucvit  in  die  catliedre  sancti  Petri  cum  diehus  scquontibiis.  anno  domini 
millesimo  quadring-entesimo  scplimo. 

(Orig.  Perg.  h.  Sig.  im  Olm.  Cnp,  Archive.^ 

4G4. 

Statut  des  Olmätser  CapiteU  bezuglich  des  Stehe/M  wäftreitd  des   Ecamjeliumtt  uh4 
bezilfjlich  des  Hrotbeäutjes.    Di.  22.   Februar   ii07. 

Anno  domini  MCCCCVII.  in  generali  cnpitulo,  qnod  annnatim  in  die  sancti  Petri 
cathedre  cum  diebus  sequenlibus  celebrari  consuelum  nnnnimiter  domini  de  copilnlo  feciTuat 
et  statuerunt,  quod  qiiicunqiie  canonicorum  el  vicariorum  decetero  in  missis  defnnclonim 
infra  evang-elium  in  ordine  dehilo  non  steleht  sive  stat  in  ecclesia  vel  extra.  Iiac  die  debotit 
porcionibus  carcre. 

Item    staluimus.   quod    quicunque   canonicorum  vcl  vicariorum  babens  panes,  hnii»- 
modi   panes    snl»balü    recepcrit    et   si    eundem    de   civilale    recodere  contiucrit,  nirliilniriinfl 
decetero  dictos  panes  facit  suos  usquo  ad  feriam  quartam  exclitsive. 

(Ana  dem  Codex  E.  1.  40  p.  28  im   Olm.   Cnp.  Archive.) 


46d. 

Lrtcf/f,  Bischof  r>OH  Olmütz,    rerkanft   mit    Conaeutf  »eines  Capilef^  einen  jährlivheH  Um 
eoH  30  Mark  in  Hrvmaier.  Dt.   Ohmti,  22.  Februar  1^07. 

Älos  Lflczko  dei  j^racia  episropus  Olomucensis  ad  universorum  noticiam  volnmus 
per\'enire.  (Juod  cum  magnis  ac  divepsis  debilis  rncione  ecdesie  nostre  leneaniur  iwtricti, 
inter  quc  debiUi.  quibus  adhuc  in  romanani  curiam  oblr^amur.  vebemencius  coarlamur. 
Qnamvis  tarnen  tanle  dilacionis  solucio  non  Sil  culpa  seu  negli^fencia  nostra,  nam  irc»l  ante 
plares  annos  proxime  revolutos  per  dominos  honorabiles  fratres  noslros  canonicos  Ül»>rau- 
censes  ad  diciam  romnnam  curiam  transmiserimus  pro  solucione  facienda  notabiles  Onrenomra 
summas :  sed  quia  iidem  per  predcmes  invasi  perru?si  viilnerati  capti  el  omnibu?  rebtf 
nequiter  spolinti  fuerunl,  dcniio  pecunianim  i^ummas  acquirore  cofrimur  et  pro  solunnoc 
fldhuc  facienda  ad  mcmoratam  curiam  desMnnre :  ig^itur  iioneatis  viris  Weuce^lao  Lnnlloj^t 
de  Ciswitbavia  et  Michaeli  Polcz  civibus  Olomncensilms  eorumque  pueris  et  uxitrihns  tn^l* 
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Rx  marcas  veri  et  cerli  censiis  annni  jrrnssomm  praffonsium  ot  mornvici  mimorl  nnimo 
delibernlo  sano  eciam  hanorsEiilium  viroruin  ilominoniiii  decatii.  canonicorum  et  capiluU 
Olomucensis  frnirura  noslronini  accedente  consilio  e\  consensu.  in  et  super  civilate  noslra 
Chremsir  ehisque  censibiis  fructibus  et  obvencionibos  flc  ntililatibiis  irniversis  vendidimus  ac 
tenüre  presencium  vendiraus  et  assiirnamus  pro  Irecentis  mnrcis  grossorum  et  numeri  pre- 
dictorum  jam  nobis  in  niuiu'ratis  et  paratis  pecuniis  solulonim.  \idelicet  AVenccslao  Lanlfogt 
eins  pueris  et  uxori  vi^inti  i]UiHiior  marcas  pro  diicenlis  marcis.  «o  Michaeli  Polcz.  eius 
pueris  et  uxori  duodecim  marcas.  veri  et  cerli  censua  annui  pro  cenlura  marcis.  cuilibet 
per  medium  in  Michaelis  et  medium  in  Georgii  sanctorum  reslivilalibus  continue  seculurts 
dandi  et  porriirendi  et  in  Olomucz  sine  negligencia  presentandi  per  advocatum  consules  et 
jupatos  prommc  et  inantea  constitutos  sive  constituendos  ac  lolam  commnnitafem  dicte  nostre 
civitatis  Chrt-msir  tamdiu,  donec  per  nos  aul  nosiros  siiccessores  dicliis  Iriifirita  sex  niar- 
carum  census  annuus  pro  equivalenlibus  trecentis  marcis  grossorum  moravici  numeri  reemptus 
fuerit  et  eis  per  nos  aut  nosiros  successores  dicte  Irecente  marce  et  census  siipertoclus 
plenarie  persolventur.  proul  eciam  in  litcris  ipsius  civitatis  Chremsir  dictis  emptoribus  de 
mandato  noslro  et  consensu  capituii  datis  plenius  continetur.  Si  veno»  qnod  absit.  incole 
diele  civitatis  nostre  Chremsir  in  sotiirione  diclonmi  censunm  nliquo  modo  npgliffentes 
reperircntur.  tunc  prefnii  Wcnceslaus  Lanlfogt  et  Michael  Polcz.  eurtim  pneri  et  uxores 
vel  qui  presentes  literas  cum  ipsorum  benivola  volunlate  tenerenl.  potestatem  habebunt 
anctoritate  propria  vcl  cuiusvis  majoris  dominii  seu  juvamine  juris  spiritualis  vel  secularis 
omnes  incolas  prefate  civitatis  Chremsir  utriusque  sexus  et  eorum  bona  res  et  mercimonta 
ubicumque  locorum  arreslandi  occupandi  et  impli^norandi  usqtie  ad  plenariam  salisfaccionem 
censuum  reientonim  el  dampnopum  racione  non  solucionis  eonindem  ([uomodolibet  conlrac- 
torum.  Mandnmus  igilur  jiidici  scabinis  et  juratis  civibus  nc  universilati  civitatis  nostre 
Chremsir,  quatenus  ipsi  antedictts  Wenceslao  Lantfogl  et  Michaeli  Polcz  civibus  Olomucen- 
sibus,  eorum  pueris  et  uxoribus  prefatum  censum  annuum  Iriginta  sex  marcanim  in  terminis 
ppenotalis  solvere  debeanl  sub  penis  et  condicionibus  prenotatis  et  patenies  super  eo  suas 
literas  assignabimt.  Et  nos  Johannes  de  Straznicz  decanus,  Andreas  de  Broda  theulimicali 
archidiaconus.  Wilhelmus  Korlelangen,  Petrus  de  Jeslborzicz.  Marlinus  de  Slernberg,  Andreas 
de  Witignaw.  Andreas  diclus  Gelcz.  Stephanus  de  Slernberff,  Michael  de  Proslano.  Paulus 
de  Chremsir  et  Sulico  de  Zelezna  canonici  et  capituhim  ecciesie  Olomucensis  ad  premissam 
vendicionem  tringinta  sex  marcarum  annui  census  in  et  super  dicia  civitate  Chremsir  per 
anlediclum  dominum  noslruui  episcopiim  faclam  tamquam  necessariani  et  ulilem  noslrum 
prebuimus  et  preberaus  consensum  et  asscnsum.  Insuper  eciam  ad  ipsius  domini  nosiri  epi- 
scopi  tnstanciam  et  rogatum  dictis  Wenceslao  Lanlfogt  et  Michaeli  Polcz,  eorum  puerorum 
et  nxorilnis  omnia  et  singula,  proul  superius  expressantur.  pro  ipso  domino  episcopo  et 
cum  eo  promittimus  bona  fide  efficaciter  adiraplere.  In  quorum  omnium  et  singulorum  ßdem 
ei  robur  nostra  videlioel  episcnpi  et  capiluh  sigilla  presentibus  sunt  appensa.  ut  nullo  juris, 
dominii  potcslatis  peticionis  slütuli  vel  liiere  vigore  seu  auxilio  contra  prescripta  procedere 
vel  agere  vateamus.     Datum  Olomucz    anno   domini   millesimo  quadringentenmo  septimo  in 
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l^hrdra   sancli    Petri    communiler    est    cum    liicbiis  st'quenllbii.4] 

■«s-   '^*  ^'B'  Abgtiriwon  im  fSrstcrxb.  Archive  ia   Kr«mat(fr.    Duroli  die   Mtltn  4tt 
,jvie  goli'  ci^   scUrKger  Bcliiütt.) 


4G6 

A    fo«B  Oimtih   rerhauft    daa    mit    den   Olmiitzcr  Bürgern  Michael  Poles 
f  i^MTV*  ^^f*  Ztn'ftatt  nftf/t'föste  hischopiche  Dorf  Sek ttohoh'ft  an  seinen  Su/fraff4B 
MUckiif  ^on   Mngara.,  auf  (lessi'n   Lehens^fH,   Dt.    Olmüiz,  2.^.    Fehntar   1407. 

Ijpctko  üei  ^racia  episcopus  Olomucensis  ad  nniversonini  nolicinni  presencia  volumos 

-..f^ri*,  fluod  cum  nos  discrelis  et   üolabilibus  oueriltus  debitorum   rncione  ecdesie  nosire 

^I||t«v«ti  sinnis,  prout  hoc  non  occulluni    sed  mnnifeslum   exislil:   quare   necessUaU?  cocn- 
MvlUmur    vias   exquirendi.    quoiuodu    hiijiisinodi    onera  debiluruin   pro  nüstro  pusse  paulaMm 
«tkvcDius  ei  iniiiiulnndo  conlmctum   riiciauuis    roinJicionem    nioliorem    el    licet    (natura  dWi- 
btTai'ionc    prehabil«,    sunu    t^oiani    ridoliiim    iiuslrortini    accedi'Uk'    cunstlio.  d«?  bonorabilium 
quoque    virorum    dnininnrum    decniii    et    cnpituli   Otoiuucensis    fratrum    tiostrorum    express« 
oon^ensu,  nostram  et  ecciesic   nosire  villani   Slawoiiyn  ad  mensarn  episcopalom  äpcctanleoi, 
alias    dudum  Alichneli  Polcz    cl   Wenceslau    laadvoghl    de    Zwiltavia    civibus  Obiinucensibns 
in  trccenlis    marcis   moravicalibiis  grossorum  pragensium  obligatam  exsolverimus  el  libera- 
vimus  ab  eis  in  summa  predktii.  lanirn  inevitahili  necessitate.  vi^inte  maxinie  propler  dcbiUi 
curie  roinanc,  eaudeni  unnLuni  curia  altudiali    ibidem^   ceusibus    reddilitms  iisufruclibus  pro- 
venlibus  et  obvencionibus  suis  ac  perlinencüs  univcrsis.  quibuscunque   specialibus    vocabulis 
vuleniit  nuiicupari.  oibil  penilus  nobis  et  succcssoribus  nostris  episcopis  Olomncensibus  jans 
dominii    et   prnprielatis   reservantes   in  ca.  berna  regali  et  pro   coronaciooe   fuluri  epiäcnpi 
in  casum  et  ovrnlnm   imponimdis    duntaxal    el  exceplis.  reverendo   in  Christo  palpi  dontum 
Nicoiao    episcopo  Mngarensi    ordinis    Iralrum    prediratoruin,    nunc    siifTraganen    nnslro^    pn» 
Ircccnlis  marcis  moruvicalibus  grossorum  pra^^ensiiiiii  nobis  in  puralis  et  numcralis  peconii« 
integrabtcr  persolutis  el  in  usum  ecclesie  nustre    conversis.   nominalim  pro  solacione  debi* 
lornm*  pro  qua  adhuc  in  romana  curia   obligamur.  Facienda  ad  lempora  vile  sne  tenendaa 
possidendam  el  ulifniendani    cum    tunnihns    et  singulis  portinoncüs  suis  vendicionis  el  ein|t- 
cionis  legilimo  contractu  vendidimus  et  vendimus  per  preseales:    ipso  vero  defuncin  eadcni 
Villa    ad    nos    et    successores    nostros    libere    el  absolute    devolvi  debebit.  ita  tarnen,  qnod 
dcceni  marce  perpetui  annui  census  in  dicla  Villa   inTrascriplo  modo  dislribuende  reniaoeaol, 
donec  nos  aut  successor    nostcr    easdem    non    liberavimus.    seu  non   llberavil,   licebil   outt-m 
nobis  vel  ci  cum  cenlum  viginli  marcis  gros^orum  dictum  censuni  decem  marcarum  iiberan' 
seu  in  aliis  etc.  bonis  hujusmodi  decem  marcarum  censum   deputare  ac  deniunslrare.   Dicln» 
vero  decem  marcarum  nnnuus  ccnsns  hoc  ordine   disiribuetur:   in  anniveniarin  dicii   dnoiiai 
suifraganei  sex  marce  ad  ecctesiam  cathedralem  el   quatuor  ad   monasterinm  sancti  Micbarlls 
ordinis    sancli  Dominici    in  (Mmucz    erogari    el    presentari    debebunt    eo    modo  eroifandt*  M 
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lividende^  proul  hoc  in  specialibus  literis  dicti  domini  siiiTraij^unei  clarius  et  dtstiiu'ciiis 
^cintinelnr.  ad  decanum  niilein  et  rapitutiim  dictartim  dpcem  marcaruin  perceppio  et  dislri— 
bncio  pertinebit.  Insnper  eciam  declaramus,  quod  si  dictum  dominum  episcopum  contingeret 
aliqiia  impendere  super  curia  ai)l«dicla.  videlicet  equos,  equereas  (sie),  pecora  seu  pecudes 
od  cnm  comparnndo  seu  alias  ordinondo^  de  illi9  in  vila  vel  in  morte  disponere  poleril 
jpro  siie  libito  volunliUis,  simililer  eadeni  racione  de  seg^etibus  vel  annoiiis  spoctantibns  ad 
t^uriam  anledictam,  quns  ipse  comparasäcL,  pro  suo  heneplaciln  ordinabit  cl  depiitahil,  que 
pro  qnocunqiio  ni^ii  depulaverit  et  de  quu  por  literas,  instrumenta  public»  proprin  manu  aul 
^■te^lescontigerit  eflicaei  obtinebimt  firmitatem(siü!).  Et  nos  Joannes  de  Slraznicz  decanus.  Andreas 
^mAv  ßroda  Ibeiittinicali  archidiaconns  Wilhelmus  Korleinnyer,  Petrus  de  Jestboricz,  Andreas 
^■<le  Willi^nnw.    Andreas  de    Gewicz  plebanus  in    tielcz.   Mnrttnus  de  SlernlRTg.    Stephaniis 

»de  Slernberi^,  Michael  de  Proslaono,  Paulus  de  Creius  et  Sulico  de  Zelezna.  canonici  et 
capilulum  ecclesie  Oloniucensis  ad  suprascriptam  vendicionem  de  viÜa  Slawonin  antediclo 
domino  Nicoiuu  episcupo  Magarensl  factam  lanquain  necessariam  et  acommolosam  nostrum 
omniformiter  consensuni  prebiiimus  et  damus  per  preseules.  In  qiiornm  omnium  fidem  et 
n>bur  nosira  videlicet  episcopi  et  ctipiluli  siniWn  presentibus  sunt  appensa.  Datum  Oluumcz 
aiinii  duniini  mille^iimo  quadritigentesimo  septimo  die  vigesima  quinta  niensis  Pebruarii  in 
Bpilnio  generali,  qnod  bnctenus  hucusquc  seoundum  morem  ecclesie  in  feslo  Cathedrc 
9.  Petri  cum  diebus  sequentibus  celebrari  consuevit. 

(Cop.  im  m,  LiLotleearchive,  hob.  B.  n,  5465.) 

467. 

Die    Vormünder  der    Waisen  nach   Albrecht  ton  Lichtenburg  erklären,  dastt  das  ton 
Alhrecht  rerpfändett.   ron  dem   Pfarrer  Michael  in   Mähr,    Budwitz  fitr  das  dortige  Spital 
einf/t'/t>ste  Dorf  D^cih    bei  demselben  Spitale    terbleiben  solle.     Dt,   3.  Mars  i407  s.  l. 

Jly  Jan  a  Ales  strjci  z  Lichlenburka  pAnI  na  ßUov^.    poni^nfci   sirotkov    neboice 

pdne  AlbreclitovVch,  slrjce  naseho   z  Lichlenburka   nekdy  sedenim  na  Corenstaine,  vyznÄ- 

v6me   timto   listem    obecne  viem    lidem,   jetto   jej  uz^f  anebo  ctiice  slyseti  budü.  te  jsme 

dobrj'Di   rozinyslem  a  s  radä    pMlel  a  jinjch    porucnfköv    privolili    k  tomu  i  listeni  tlmto 

^nasi  voll  a  nioc  dävibne  mislo  sirolkAv  AHve  psanycli  a  mim  porucen^ch  i  jakoz  pan  Petr 

nebo^xik  siryc    näk    la  zdrav^ho  2ivüla    k    toniu    privoUI.   Decice  tu   ves  s  häjem   i  s  lukii, 

Ijako2  jest  str;j^c  nÄä  neboicik  pan  Albrechl  xaslavil  a  sv^  lisly  na  to  dal  a  ctnV  mwl  kndz 
JKtchal,  fa^ä^  z  Budejovic  k  v^fndmu  zädusl  k  spitäli  v  ßudejovicfch  to  vykUpil.  aby  pM 
^Hve  paanL^mn  (sie)  Spitäli  to  xhi-n^  roohto  z<)stati,  tak^  k  zädusi  nasemu  mil^mu  strj'ci  panu 
Albrechlovi  i  vsem  nasim  prcdkOm  väichna  prAva,  kteri*4  by  sirotci  svurchupüanöho  neboice 
pnnii  Albrechla  tu  lueh.  nebo  niobli  miti.  na  (e  vsi.  na  h^ji,  na  lüce,  df^vüme  mläto  dirot* 
i6v  mocne  k  drt'fvep.'^anOmu  spiliili.  nie  äirotköm  ani  jich  erbüm  tu  znchovaYujice,  krome 
krfilovy  bern^,  ta  mA  sirotkrim  i  jtcb  erböm  slar^^m  oby6ejem  däväna  bj^li,  a  panstvf  takä, 
hestlijteby    kler;^'  diovek  lu  provinil  iivoU  k  lomu  my   mänie   popraviti.  ale    iiidnVcb  vin  a 
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zbo^i,  ktere2  liy  In  bylo.  nenid  od  näs  a  ud  sirulküv  i  ud  jich  erböv  bräno  bjli.  A 
na  vecn^  potvr/enf  16  veci  svurcbupsaitä  peceli  iia^t?  vtastnä  iaic]  jsit  priv^eny  »  niisbo 
vedomim  k  (omuto  lislu  n  lobu  na  svcdomi  IcpsJ  proi^ili  Jsme  podivt^ho  niiizo  kneze  Jana, 
fnräfe  z  Jaminöhc  i  jinjch  ctnjxh  panoiil  pomenikov  sirot^ich  Mik.41ka  z  Pleuktivic.  lohn 
^Hsu  piirkrubi  na  Corenstaiue,  Jakübka  z  l'polneöic,  Bruna  z  Beslce,  ex  jsü  peceli  svd 
pudle  riH:^Jch  pHvesili  k  tomutu  listu.  jen^.  jesi  dan  po  bujtlm  narozenf  tisic  äyHstu  l^la 
sedmt^bo  ten  ävriek  u  puoälce  o  stredoposM  isicj. 

(Orig.  Pei^.   b  liMug,  Slg.  (duTOu  das  erste  loBgelöat)  tm  M,  Bttdw^itzcr  StudturcUire.) 


46S. 

Kouig    Wemel  fordert    den  AieS  rop  Lichtenhurg    auf.    wegen  Huckknuf  der  koniglickefi 
Burg  Lvmttiti  bei  ihm  s«  erttcheineu.   Dt.  Prag,  16.  Mün  ii07. 

V*  cnceshins  dci  gracia  liniiinnoruni  rex  semper  an^nisliis  et  ßfiemie  ri*x. 
Fidoijs  dilecte.  iitrrani  luam  nohis  Ironsniisdam  snno  intelleximus.  super  qu»  tibi 
tnltter  respondemiis.  fidelitatem  luam  slndioshis  requirentes.  qiiatonuü  super  festo  ostensioitls 
reljqiiiaruni  venhirn  proxime  ad  uo«.  ubi  tuno  eonslituli  fueriuius.  venire  vel  allos  nunccios 
tuos  cum  pleno  maudiito  luu  transmiüere  qui>mudulibet  nou  obmiUaB.  Volumus  nami]ii^ 
castrum  noslruni  Lompnicz  n  le  redimere  et  tecum  tarn  f^enerose  agrere,  quud  de  huiu$nKidj 
redempcionc  no8tra.  ac  tecum  dispnsicione  super  tali  facto  sine  dubio  ^ratus  erb.  alit«r 
non  faclunis.  proul  de  te  confidenciam  «rcnnuis  specialem.  Dahini  Praj;:e  die  XVL  Marcii 
regnorum   nosironim  anno  Boemie  XLIIII*^.    Homnnorum  vern  .V.XXP. 

per  dominum  Conrndum  subcamerarinin 
Jaeobus  canonieus  Pratensis. 
In  aversa  parle :  NobÜi  Alssoni  de  Lichtenhurg   alias  de  ßyetow.  fideli  nodiro  dilectu 
(Orig,  Pnp,  mit  hei^dr,  Sip    im   m.  Lnndesorchive,   Rnst.  V.   L,   TV.   n.   333.) 


409. 

Mhik  von  MHöatt    tridmef   der  CotfegitiUn'rc/te    ia   Krenmer   eine  Mark  jährlichen  /ii 
für  ei/i  AuuirerHOr.   Dt.   Ihllesrhatt.  22.  März  1407. 

Aoverint  universi  presenrium  noiiciani  babituri,  Quod  egu  Mixicu  de  Milczan  suffi- 
cienti  et  malura  deliberacione  prehabilis  ob  salutem  anime  mee  peccalttrumque  meoruw 
remediiim  et  specialüer  pro  anniversario  feliciä  recordacionis  ulim  ditmini  Rapittc  canoniri 
ecclesie  Cbremsirensis,  ad  quem  sum  specialüer  obli^atus«  de  re<iditibus  et  facultatibus  iuris 
babili^  vel  babendii«.  iiuairi  marcam  grossonim  rensu^  annui  do  trade  et  presenlibu»  nhUgiir 
honorabilibus  viris  domtuu  prepusilo  decano  et  capilulo  ecclesie  Cbremsireiisis.  Culus  quidt^oi 
cvnmis  mediam  marcam  iu  feslu  sancli  Geur^ii  proxime  uuno  venluro  et  mediata  in  (e^UJ 
sanrti  Weuoeülai  mox  seculuro  et    similiter  siiigulis   annis   conlinue    revulvendi»   in  preno- 
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tnalis  terniinis  dare  solvere  et  censuare  prümitto  bona  et  sincera  6de  absque  omni  con- 
Iradicoione  et  neglig:eDcia  et  ipsum,  ul  preferlur,  prupriis  sumptibus  in  äacristiam  ipsnniin 
importare.  Condicione  lali  preservala,  iit  quam  primum  michi  pecuniaria  facultas  exliteril, 
ipsum  ccnsum  redimerc  mihi  liccbit  dalis  et  rt'pohilis  decein  marcis  grossurum  cum  elToctu; 
et  si  aliqna  bona  heredilaria  me  habere  conlingeril,  lunc  predictam  marcam  census  in 
eisdcni  bonis  liberis  el  non  inbrigatis  nee  desoialis  oslendere  et  assi^mure  proniitto  »hsque 
fratide.  A'osqiie  Jobannes  dictns  Huse  de  Chrunipsin  el  IJlawacz  de  Bucowicz  comprumissores 
el  fidejussores  Icgitimi  pro  ipso  et  cum  ipso  Mi.\icone  nmnes  in  solidum  lenemur  et  bona 
nostra  fidc  manu  oonjunota  indivisc  promitlimus  eis  dominis  preposilo  decano  et  capilulo 
ecciesie  Chremsirensis  anledicte,  diclam  donacionera  census  in  omnibus  suis  condicionibiis, 
ul  premitlitur,  inviolaluliter  observare.  Si  vero  in  aliquo  seous  lecerimus,  quod  absil.  mox 
onus  ex  nobis  Gdejussorftus*)  etc.  Datum  in  Holessow  feriu  tercia  proxima  post  dominicam 
palmarum.  anno  domini  niiilesimo  CCCCVIP. 
^^b  i^^S-  ^^^'  ^   "<>   Pei'gom.  Streifeo  h.  Sigille  iai   ffirflU-rah.   Archive  in   Kremsler.) 

P 

f    Agnes  ro 
in   Ftthtek 


410. 


ignes  ron  Sternberg,  WHite  des  BeneS  von  lirnrof:  rermacht  für  das  AnyitutmerkloRter 
in    Fttlnek    einen  Jahrex^im    ron  ö   Mark    und  für  das    dortige    Armenspital    ron    1   Mark 

droschen.    Dt.  Fulnek,  23.  März  iW7. 

Wjgo  Agnes  de  Steriiberg  alias  de  Lucaw,  nobilis  domini  ßcnessii  de  Crnwar  alias 
de  Crunipnaw  reliota.  ad  universorum  nuticiam  presenlibus  cupio  devenire.  quod  sana  luente 
et  corpore  ex  cerlis  et  rucionabilibns  causis.  presertini  cum  slructure  in  hospiluii  meu  pro 
Alll  mfirmis  non  sufficiant,  arliculum  illum  sive  clausulam  de  auj^endis  VI  infirmis  in  eodem 

hüi^pitali  fundacionis  nnsire  ad  onines  sanctos  in  Fulnek,  sicut  manifeste  boc  indicat  testa- 
mentabs  lilera  nostra.  de  consilio  amicoruni  meorum  et  specialiter  de  consilio  domiui  Slefani, 

prioris  Valiis  Josaphal  prope  Dolun,  urdinis  Carlusianoruni  et  aiiorum  taulorum  meurum 
sie  niulavi,  qu4jd  de  VI  niarclg  annui  census,  que  porrigi  debebant  pro  suslenlacionc  augen- 
doruni  VI  infirmorum,  ut  prediciiur.  quinque  marce  ejusdem  census  esse  debeanl  porhgi 
et  dari  pro  nionasterio  mee  fundacionis  domus  sancte  trinilatis  in  Fulnek  pro  augenda  ad 
Dumerum  fralnim  una  persona  ordinis  perpetuis  temporibus  »tTulurum.  residua  vero  VI.  marca 
de  VI  prediclis  niarcis  debel  esse  el  porrigi  semper  in  futurum  pro  jam  diclo  hospilali 
nostro.  racinnr  tiijus  niarce   augeri  debel   unus   infirmus  ad   numeruni  priurem.  ila  ul  iiniplius 

semper  VIII  mfirint  dtslituli  et  debiles  in  eodem  bospilali  nostro  de  censu  per  me  proviso. 
sicul  hoc  tilera  leslanienlalis  indicat,  cum  adaucta  una  marcu  predicia  ud  honorem  dei  et 
lieate  virginis  et  omnium  sanctorum  in  perpeluum  sustententur.  In  cujus  rei  teslimonium 
sigiltum  nitnm  proprium  el  sigilla  videücet  convenlus  predicte  domus  Vallis  Josaphat  propo 

)olan.  sigilluni    quoque    fralrum    et  convenlus  canouicorum  reguEarium  domus  sancte  Mario 


*)  Folgt  die  gewülinliche  £inlagerfonDel. 
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in  Sternber^r  ad  speciales  preces  mens  prescntibtis  sunt  appenso.  In  tesUmoiuum  el  pc 
petoam  memoriam  omnium  premissoruin.  Datum  el  actum  anno  domini  millesimü  CCCC'^ 
feria  quarta  ante  ccnam  dumini  ibidem  in  Fulnelt. 

(Rntnommpu  dem  Codex  Sig.  M.  IV.  1.  pBg,   131  im  m.  Landesarchive.) 


411. 

Smil  eOH  Barckor  verkauß  dem  Jeiek  Lanek   ron    Vy»okä  und  seinen  SöHneH  eitten 
Jahressina  ton  15  Schock  Gr.   Dt.  h'remsier,  23.  April  1407. 

Nmilo  de  Barchow  l'amosu  Jesconi  Lanek  de  Wissokey,  Petro  el  Thome  filiis  ipsii 
et  hcredibus  vendidil  XV  sexagenas  annni  census  in  villis  Bezdyekow^  Barchow  et  in  intg 
Opuczen  in  certis  hominibus  ibidem  pro  CXII  et  dimidia  sexa^.  g-rossorum  et  promillit 
disbrigare  t^a  curam  judice  feudali  episcopi  Olomucensis.  Fidejussores  Jesco  Dun  inile^ 
Zakuwicz,  Jcnczü  et  Jacobus  fratres  de  Kacodaw.  Datum  Chromsicr  subbalo  in  die  sand 
Georgii  1407. 

(Regeat  tui   ui,    LaniJäaarclitve,   Bo£.  S.  ti.   6652.) 


4rz, 

Johann  Gagane  eon  GrUiotcih  slißet  im  Kloster  Schwester  Uerburg  in  Brunn  ein 
Ännirermr.  Dl.  BruMK  25.  April  1^07. 

IVgo  Jobnnneji  dicius  Gagane  super  bonis  Grilhicz  prope  civitatem  Bninnen^e 
rcsidens  et  og-o  Elizabeth  uxor  ipsius  legitim»  cum  hcredibus  et  .<mccessoribns  aosü 
recognoscimus  univepsis,  nos  religiosis  in  Christo  viro^inibus  priorisse  el  convenloi  monasle 
snricle  Marie  virginis  ad  Herburgns  ibidem  in  Bninna  in  viginll  duobtrs  grossis  deiiHf 
pragensibus  census  annui  legitime  obligari,  speclantibus  ad  perpeliium  annivepsnrinra 
rcmedinm  animanim  in  eodem  monoslerio  singulis  annis  circa  festum  snncti  Martini  episcd 
more  solilo  peragendum,  super  quatuor  ortis  seu  pomeriis  nostris  in  prcdictiü  bonis  Grilbii 
»icut  in  Modricz  trunsitur.  sitis.  qui  olim  Petri  pHumifaertner  fuisge  dinnsoimlur,  et 
orlos  a  Matbeo  diclo  Respiczer  concive  Brunncnsi  sub  eodem  censu  racionabililer  ctirnjl 
ravimus.  censiuindos  eisdem  virffinibns  singulis  imnis  in  feslo  sancli  Martini  episropi 
anniversarium  supradictum  omnino  libere  el  in  tolo  sine  omni  coniribucione  sino  omni  com 
tradiccione  el  sine  omni  dilacione.  ^)uod  si  non  fecerimus,  exlunc  predicle  virgines  el  e0f^| 
procurutor  plenam  per  omnia  habebunt  potcslatem  hujusmudi  censum  sie  neglectum.  quoneoi  , 
opnrtunum  fuerit,  recipere  el  exquirere  inier  chrislianos  vel  Judeos  super  noslni  perir«ll|| 
el  super  bona  nosira  supradicla.  Debet  eciam  judex  predicloriim  btmonim  Grilbicx,  qu«ndA| 
requisitiis  luerit,  pro  prediolo  negleclo  censu  nos  inpignorare  el  bujusmodi  pignorn  pr^'*'"''' 
virginibuä  et  earum  prf:)curnlori  ad  obliganduni  ea  inter  chrislianos  vel  Judeos  ul  pron 
assignare  sino   omni    in   conlrarium  accione  Juris  canonici  vel  civilin.     In  quonim  omniti 
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teMimoniiini  prudeiiles  vir!  Wencesslnus  Olentor  et  Johaiuies  Petli.v  dicius  Veyal  pro  luiic 
juraU  cives  Brunne  si^nUa  ipsorum  ad  preccs  nosiras  iiislaiitivas  ipsis  e(  ipsurum  hertMlbus 
\e  dampno  presenlibns  appendenint.  Anno  domini  millesiniü  qnadringentosimn  seplimo 
sccunda  posi  dicni  snncli  Gearg'ü  martiris. 

(Orig.   P«rg.   3  bdog.  Sig,  im   m.  Lnndesurcliivc,  Art.  BrAnner  JesaJtcn  71.  B.) 

413. 

7odok   bestimmt,    irehhe    Zahtnngen    die  AinfietUer    ron    f^eu-Ktobouk   ron    ihren 
Heusern  5«  tei^e»  haben.  Dt.  Ihatlitich,  30.  April  i407. 

Wy  JoSi  t  U)f.\  milosli  rnarkrab^  BrombnrsKy  a  MoravskJ  vyznävänie  llratu  listcm 
prelle  vsenii.  i^e  sine  UikoviUo  ntilosl  uciiiili  9  inuci  tinito  lislem  t^iniiiit'  lömtu  oosiiu  lidriu^ 
jrilo  se  z  Klobük  na  üo\6  mesto  A'ysadili,  aneb  jeäcr  vysndl  v  budücfch  £asfch  lakOtn 
mr^,  U*  ko7.d5'  z  nich  (z)  ^v^ho  domu  krcemnähn  na  ka^d j'  ruk  äestnäslc  grosuov,  na  svalj' 
JiH  osm  a  na  svatt^Iio  V^clnva  tak^  osm.  dävati  a  plalili  majf  a  ti,  jeSto  krCem  nemajU 
ti  ZI  svfch  dnmuov  na  kaidS'  rok  dva  groäe  plaliti  «  vydövali  n»flj(.  A  kdyi  losung 
pHjd«,  Icbda  li.  jesto  krfmy  niajl,  kaiidj  /.  nich  se  dvü  bHvnü  loxiing  nuijf  däli.  A  li, 
)p«li)  krN'ni  neinaji.  li  i  puol  bHvny  losiuik  nn  ka^,dj-  rok  diiti  niaji.  A  tohti  na  svednmf 
näii  sroe  pefel  k  toninto  listu  kf^zali  privesiti  k  torauto  lislu.  ]Hn  v  Ilrndisi'i  Iota  po  bo^Jm 
pmieni  (isio  ^t^TisI^h»  sedin^ho  v  In  soboln  po  svatöm  JiH 

(Orig.  im  Stiitlturchive  xu  Wal.  Klobouk.) 

414. 

Mnrhjraf  Jodok  triitmet  "200  3fark  Groschen  tum  Baue  der  linrthnuse  in   Doleiit. 

Dt.   Brunn.  9.  Mai  ii07 . 

tlodocuij  Oft  ^ratia   niarcbio  Brnndembur^ensis,  marchio  el  dominus  Moraviae,  nolum 

CiDiDS  lenore  praesenliuni   universis.  quod  liabilu  respeclu  ad  novue  piantalionis  monaslerii 

Vrm  Carlusiensiuni  Veliis  Jusßpbnl  prope    villam  Dolon   exordia.   quae   omnipotentis    pia 

^inenlia  lam  in  spirilualibu^  qaam  lenipuralibus  semper  de  die  in  diem  snb  adniiiiistratione 

iiri  reginiinis  felicia  in  Christo  domino  reciplunt  incremenla,  ila  ut  nonnulli  Christi  fideles, 

kollone  afcensi.  speni  siilutis  suao  in  corum  reponanl  oralionibus,  auxilia  eisdcm  fralnbus 

fai'ullate  suae  $ubslaiillae  sub  maxima  fJHueiu  purrigentes,  ita  ul  et  nos  cuiitiäi  in  domino 

D,  ad  offerenda  ipsis  fratrihus  praesidia,  internis  alTeclibus   devolissimc  imitemur.     Animo 

ur  dHiberato.  ac  de  cerla  uosirn  Scienlia  ad  strnclurani  aedißcioruni  illins  loci  febcissiuii 

[]la$  niarcns  gross,   dennriorum  pragensium,  nioravicalis  nuracri  in  villa  nnslra  3Iladcze 

kctanlc  ad  eiigiruni   Ausea%\-  el    ejus  censibus.    universis  fruclihus.  usibus.  emolumenlis  el 

|veDlibus.   quibusCHncpie  specialibus  üppellonlur  nominibus.  universis  piscationiltus  ac  leloneo 

Bpi-ciMhliT    cum    mob^ndino.    sie    eliam,    ul    ad    ren»riniilionem    moleiidini    illius  ligna   de 

pri5  silviü,  i|uolics  opporlunum  fuerit,  recipere  haboanl  plonariam  p«tlestalem.  depntavimus, 

04- 
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donavimus,  prout  vigopi*  praeserUiiim  damus.  (icpiiltimus  pariter  et  donamns.  lilt  tni  hm-,  nt 
praenominatas  diicentas  ninrcas  de  villa  iila  et  universis  eius  censibus  et  provenlibiis  tutUnI, 
colligant  et  recipi&nt  de  ipsa  villa«  praefati$  fralribus  condescendimiis,  et  eam  eis  ad  leneo- 
dum  et  possidendum.  donec  praenominaln«;  duccntns  marcas  plenarie  et  inlf*graliter.  tarn  cS 
censibus,  leloneo,  quam  caeleris  fpuclibns  et  usibus,  cxciusa  cnrin  allodiaü  in  villa  Hanyovirt" 
cum  suis  pertinentiis,  collegferinU  resignnmus.  i(a  tamoiu  quod  ipsn  curia  alludialis  in  vilb 
linnyovici  cum  suis  fruclibus.  quam  eis  haeredilario  donavimus.  no»  dcbel  in  sorlem  donaUi 
pecnniae  computnri.  Si  deniqne  in  nobis  medio  tempore,  quidquid  humanitus  fieri  contigerilj 
lune  noslri  successores  non  debebunl  eis  prucfatam  villam  anferre,  nisi  ipsis  ossig-Denl 
quidquid  adhuc  recipiendum  superfuerit  pecun  ia  in  parnta,  praesentinm  sub  nostri  mil 
Bppcnsione  leslimonio  lileraruni. 

Et  DOS  Pelriis  de  Crawar.  alias  de  Plumlaw  et  Erhardns  de  Cunstat,  alias  de  Ssksl, 
vocati  in  hajus  donationis  leslimonium^  sigilla  nosira  praesenti  privilegio  appendi  mandavlmus 
in  evidentius  (eslimonium  praemissorum.  Datum  et  actum  ßrunae  anno  domini  MCCCCVIL 
feria  secunda  post  festnm  s.  Slanislni. 

(Pess,  Cod.  diploni.  pars  Ul.  pag.   1S7.  Tlies.  ahacou.   pnra  VI.) 

435. 

Piicolaus  ron  Necitz  rermackt  dem  Khsler    Velehrad  finen  Jaftressinn  ton  seinen  Guten 
in  i\V<fi/3,  DomamysUti  und  Dolopiai  su  einer  SeelenHtißuny.   Dl.  brünn^   13,  Mai  /40r 

fciffo  Nicolaus  de  Netczicz  alias  deMop/.icz  iiolnm  focio  lenore  presencium  univeP8U.qD0i 
considernns  inarcescibilem  hujus  seculi  vitam  esse  et  cupieiis  ierrena  pro  celcstibus  commnlAr«*. 
bona  deliberacJODe  mea  prehabita  ob  propriam  omniumqiie  predecessornm  meorum  salulcn 
videlicet  pro  anima  Radslai  genitoris  mei  carissinii,  ac  pro  anima  Ewe,  genitricis  tni 
amantissime  et  pro  anima  Jessikonis  frcrmani  mei  dilecti  et  pro  anima  men  propha  et  pi 
anima  Lndmille  contbor.ilis  mee  dilectissime.  immo  pro  omnibus  et  singulis  predecessoni 
meorum  animabus  unam  marcam  grossorum  pragensium  in  Netczicz  annui  crnsus  et  da 
miircas  cum  media  in  Domamislicz  et  Ires  marcas  in  Doloplaz  honorahilibus  el  reltgto 
viris  abbat!  et  conventui  monasterü  Welegrndensis  Oistcrciensis  ordinis  dioci^is  Olomurei 
dedi,  donavi  cl  le^avi  cum  pleno  el  totaii  cnnsensu  et  induitu  Serenissimi  principis 
domini  domini  Jodnci.  marchionis  Moravie.  per  ipsos  perpetue  habendum  tenendum  et  pni 
sidendura  ac  recipiendum  omnibus  et  singulis  annis  in  duobns  terminis.  iit  pula  in  fr^ 
Georgii  (res  marcas  grossorum  cum  uno  fertone  et  in  festo  sancli  Wedceslui  totidcm  Ij 
diu,  quosusque  per  me  ac  beredes  vel  soccessores  meos  prefatus  oenaiis  integer  cum  ple 
consensu  dictorum  dominorum  abbatis  et  conventus  monasterü  prolihnti  alibi  in  Sonts  cei 
et  liberis  omni  absque  dimminucione  emptus  non  fuerit  evidenter,  aut  eciam  donec  [i 
nna  qualibcl  marca  annui  census,  ul  premitlitur,  decem  marce  gpossorum  pra^ensiura  nu 
pagamenti  prescriplis  dominis  et  monasterio  pretaeto  non  l'uerint  repusile  ptene  el  ex  In 
ita    ut   pro    eadem    totaii   summa   peccuniali    prenoniinntus   census   in    bimis    criiis 
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ftparetiir  et   emaliir  pni   rrniediit  ot  salnte*  sicul  premillitnr,  flnirnnrnm  omnhim  predicU- 
nini.  oieo  presencium  sub  »ppcnsu    si^illo  lestimonio   lil(.*nirum.     Dntuiu  Brunne  l'eria  sexta 
p     proxim»  ante  fcslum  Pi'nllu*coslon  anno  domini  MCCCCVIR 

■  (Cod.  Velehr.   im  m.   Limdewirchive,  Slg.   G.   UI.  n.  191,  foL  «OJ 

»Markgraf  Joäok   gestattet    dem  ^likotaiis    coti  StjtHtz.  eine  Seelenatiftung  be%  dem  Kloster 
Velehrad  5m  errichten.  Dt.  Brünu^  iS.   Mai  1407, 
V         Aos  Jodocus  dei    grncia  innrctiio  Brandemburgensis  el  Moravie  etc.  Qiiod  presen- 
clall  exposicioae  strenui  Nicolai  de  NedcxicK  alias  de  Morzicj^  didicimiis,  qualiter  ipse  devuto 
diic^us  intoncione  ob  spem  prpmii  eterni  et  presertim  ob  propriatn  et  omnium  suurum  predc- 

Icessortim  salutt'm  bonornbilibiis  ot  religiosii«  viris  ubhuti  et  conventiii  munnsterii  nuslri  in 
Welegrad  ordinis  Cisterciensis  Olomiicensis  dioccsis  censu«:  pcciininles  anniios  siibscriptos 
dederit  et  pie  nssignaveril.  videlicet  in  Nedczicz  unam  niarcam,  in  Doniamyslicz  duas 
marcas  cnni  media,  in  Duluplaz  Ires  marcas^  per  ipso*»  abbatem  et  conventum  perpetiio 
habendaij  tenendns  et  possidendas.  Et  ul  hcc  sua  donacio  noätra  roboretur  consensu.  sup- 
plicavit  humiliter  nobis.  iit  nd  donacionem  hujusmodi  censiium,  ut  prcmtttüur,  per  ipsum 
fnctnm,  nustnim  grnriose  velimiis  prebere  consensuni.  Preiibus  eri^o  suis  annuere  cupientes, 
presertim  ne  pii  sue  menlis  conceptus  impediatur.  oonsensimus  et  presenlibus  ad  donacionem 
saperius  expressam  ul  marchio  et  dominus  lerre  Mnravie  libenler  consentimus  presencium 
nosiri  si^illi  sub  appensione  lestimonio  literarum.  Datum  Brunne  feria  sexta  ante  Pentüe- 
costen  anno  doraini  AI  quadringentesimo  seplimo  etc. 

(Cod.   Velehr.  M.  76  im  m.  t^ndesarchive»  8ig.  O.  UI.  n.   191.) 


417. 

Prag,  29.  iHai  1407. 

iVlarkgruf  JoHok  bewidmel  den  s.  Paiill-Allar  in  Tangermitnde. 
(Riedel  Cod.  Brand.   A.,   XVI.   34.) 


41S. 

7tfr  Olmütser  Stadlraih    hekenrtt,    da*»    das  Karthäuser- Khaier  in  Dolein  dem  Sikolatis 
Gettel  in  KöHein  einen  Hof  in  Hanioicits  eerknaft  hafte.   Dt.  s.  /.  9.  Juni  1407. 

I%os  Perchtoldus  Czwillinger   ndvocatus,    Michel   Czotel  magister  civium,  JoliHunes 

|Stahlcr.  Xicolaus   RolFaufT  et  Petrus  Schreiber,  consules  cclerique  jurali  rivitHtis  Olomucensis 

recognoscimus   lenore  presencium  universis,  quod  per  honestos  et  ßdedignos  noslros  eoncives 

»\   NÜos    lueide   üocli   sumus,    qualiter   discrelus   vir   Nicolaus   Gestel   de  Coleyn  curiam  in 
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Hanowicz  cum  Lribus  laneis  agrorum  et  pascuis  viil^ari(er  Anger  n  veneraiidis  et  religiosis 
fralribus  doniino  priorc  Siepbauo  cl  ejus  convenlu  ia  Dolan  vallis  Josaplial  ordinis  Car- 
thusiensis  pro  quinqua^iiilu  mnrcis  ^rpossürum  pra^ensium  et  tnoravici  iiuineri  vere  et  juste 
einpcionis  liliilo  debile  el  realiter  comparassel,  qimsquidem  qiiinqim<rinta  marcns  siibnntalis 
terminis'  solvere  dcbcbit  et  pagare  prefalis  priori  el  conveiitiii  et  elFcclualiter  paralis  pccuniis 
nuiuerare:  videlicet  in  feslo  sancli  Michaelis  proximo  decein  marcas  grossonim  et  \n  festo 
saocti  Martini  pruxüne  vcnieuti  octo  marcas  et  ab  ipso  festo  sancli  Martini  proxinie  per 
annum  sedecem  marcas  el  Herum  post  annum  in  festo  sancli  Martini  sedecim  marcas 
grossonim  el  nnmeri  predidorum.  Sed  quia  dicta  riiriu  cum  suis  ajtJiris  et  perliiienciiä 
vcndila  est  in  jus  cmphiteolicura.  quod  vocatur  vujgaritcr  thculonico  purgrechl.  ideo  ipse 
NicoJaus  Gestet  et  ejus  heredes  seu  successores  de  ipsa  curia  singulis  annis  terciatndtmi- 
dium  sexa^renam  grossorum.  videlicet  per  medium  in  Feslo  sancli  Georj^ii  proximo  iociptendo 
et  medium  in  rostu  sancli  Michaelis  exinde  sequenli  et  sie  deinceps  singulis  annis  tenebimlur 
efTectuHÜter  censuare  el  duas  honorancias,  unam  in  festivilale  nalivitatis  Christi  e(  serundani 
circa  Fcstum  pasche  iribuere  lencbuntur.  Uernam  eciam  ree^alem.  quocies  injuncta  fueril 
terre  juxla  consuetudinem,  de  ipsa  curia  pacientur.  Insuper.  ul  predicti  fralres  et  domini 
prior  et  convenlus  cerciores  esse  valeanl  de  quinquaginta  marcis  snpcrius  expressalis,  tunc 
pro  eisdem  una  cum  diclo  Nicoiao  Gestcl  el  pro  co  fideiujussorie  promiserunt  discreti  viri 
Jan  Hns^nwii'z  pro  lunc  advocatus  in  Lulhovia  et  Magnus  Jacobus,  Jobannes  Sparskmei^el 
et  llypperl  ibidem  in  Liilbovia.  ac  Jacobus  Kethcnreyter  el  Niczko  Mosel  conciveg  noslri 
in  lerminis  pronotatis  lideliter  solvcndis  et  efTectualiter  numerandis,  alias  pecunias  pro  quo- 
cumque  terminorum  rclcntas  seu  non  solutas  pref'ati  fralres  et  domini  prior  et  conventus 
inter  cristianos  vel  judeos  acquircre  polcrint  ipsorum  oniniiun  super  dampna.  In  quorum 
evidens  leslimonium  sigillum  nostnim  ad  prediclorum  puticionis  inslanciam  presenlibus  esl 
appensnni.  Datum  V.  feria  post  Erasmi  anno  domini  miilesimo  CCCC   septinio. 

Auf  der  Flicatur  steht  die  Bemerkung:   Fredicte  quinquaginta  marce  jam  sunt  solale, 
de  quibus  litera  quilacionis  data  est  suh  sigillo  convenlus. 

(OriK.   Fürg.  mit  anh.  8ig.  der  Stadt  Olmiit«  itit  in.  Lnndfsurciiive,  Art,  Clin.   KnrthAwcr, 
8ig.  E.   u.  8.) 


479. 

Prag.  2.  Juli  1W7. 

Illarkgrar  Judok  gibt    dem   llj-nke    Berke    von   Hohenstein    das   Schloss    Oderbcr 
ium  Hlande. 

(Bipdel  Cod.   Braiid.  Cont.,   \.   12.) 
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Jerönim  ron  Seydenbery,  päpstlicher  Auditor^  befreit  de»  Landttkroner  Auifttstiuer- Propst 

(hiitrich  COH  der  ExcommHuicnliott^  wrlche  über  ihn  im  StritifiiHe  um  die  Pfarrkirche  w 
yesamysiäi  tcrhänyi  wurde.  Dt.  fioin^  j.  Juli  t4ü7. 
L'niversip  et  sinfrulis  chri?tifidelibns  et  presertlm  venerabilibos  Pl  discretls  viris 
omlnU  ulibutibus  prioribiis  preposilis  decanis  urcl)idiuci)ni<  ciintoribus  äcoiusticts  Ihesaii- 
rariis  et  canüiiicis  (am  ciUbedralium  quam  colle^iatanim  parrocbialiumque  convenlualium 
rrgiilarium  et  secularium  ecclesianim  rocloribus,  ceterisiiiie  presbyUTis  vicariis  capullanis 
Hciiralis  et  nnn  curalis  clericis  noiariis  tabellionibus  publicis  per  prnvinciam  civitale3  et 
"dincpses  Ppagenspin,  Olomucensem  el  Luthnmislensem  ac  alias  ubilibet  conslittilis  et  ctiilibcl 
VL^:^li*uni  in  sobdum.  nd  quoriim  noiiciam  prcsentes  liiere  pervenerint  commuDiter  vel  divisim. 
Jenmimus  de  Seydenber^h  decretonim  doctor.  doniini  nostri  pape  capeÜanus  el  ipsius  sacri 
palacii  apostobci  cauäariim  et  caiist*  et  partibiis  infrascriplis  per  sedeni  apostolicnni  speeialiter 
ft'dcpiilalus  salnlein  in  domino  el  tidom  indubiara  presenlibus  adbibere  ac  mandalis  nostris 
biijiismodi  immn  veriiis  apostolicis  firmiler  obedipp.  Nnveritis,  qiiod  riuduni  Tehcis  recop- 
dai:ion)ä  doniinii?  ßonifaciiis  papn  noniis  quandam  commissioniä  sive  supphcacionis  cedulam 
revePODdo  in  Christo  patri  el  domino.  dominu  Brande  de  Casteltione,  epiäoupo  Piacenlinensi, 
Itmc  sacri  patarii  apostoHci  caiisariim  atidilori.  presentari  fecit  sub  hiis  verbis:  Dignelnr 
8.  V.  causam  et  cnnsas  eciam  appclncionis  el  appcliicionum  ad  sedem  apostolicam  intcr- 
posite  seu  interpositarum  a  quibnscunque  prelensis  processlbtis  ad  Inslanciam  cnjnsdam 
Mykonis  Philippi  de  Czybowicz.  plebiini  Olomnconsis  diocesis.  He  el  snper  ecelesia  pnrro- 
chiali  in  XezamisUcz  diele  Olomucensis  diocesis^  contra  el  udversus  venerabiles  et  robgifisus 
viros  dominos  Henricum  prepositum  et  convcnliim  monaslerii  caoonicorum  regulariam  de 
Lnnskrona  ordinis  sti.  Airinistini  Liithomislensis  diocesis.  ut  dicitnr  Tactas  et  fulminatns  ac 
ne^ocii  ppincipalis  ipsnrum,  que  verlitur,  vertiinlur,  seu  verli  et  esse  spepantiir  inter  dictos 

K ominös  prepositum  el  convcnlum  ex  umi  parte  et  dictum  Myknnem  de  el  super  ditia 
nrrocbiuti  ecclesia  et  ipsius  occasione  parle  ex  alter»,  alioui  de  dominis  nuditoribus  vestr) 
sacri  palacii  causarum  cominittere  audiendum,  cognoscendum.  decidendum  et  fme  debitu 
lerminandum.  cum  omnibus  el  sing-ubs  suis  emergenciis  incidenciis  dependenciis  et  connexis 
|Let  cum  potestate  ab?olvendi  simpHciter  et  ad  cauthelam  dictos  dominos  Kenricum  prepositum 
ac  canoniros  petriilares  dicii  monaslerii.  nernon  citandi  dictum  Mykimem  in  curia  et  extra 
el  nd  partes,  quuctens  opus  eril.  non  obsl«nte,  quod  cause  bujusniodi  non  sint  de  ipsnrum 
naturn  ad  ronianam  curiam  legitime  devohitc,  neque  in  ea  de  juris  necessitate  tractande. 
neque  eciam  liniende.  In  Bne  vero  dicte  commissionis  sive  supplicacionis  cedule  scripta 
erani  de  alia  man«  et  litera,  superiori  lit«re  ipsius  cedule  penilus  et  omnino  dissimili  ac 
divers»,  videlicet  bec  verba :  De  mnndalo  dunitni  nostri  pape  audint  magister  Branda.  cit*!l 
ut  pctitur  et  jusliciam  faciat.  Deinde  vero  diclo  dominu  Bonifacio  papn  nono  de  medio 
Biiblato  et  pie  niemorie  domino  Innocencio  papa  septimo  ad  apicem  summt  apostolntus 
isjiamplo   idem  dominus    Innocencius   causam  et   cansas   bujusmodi  in  eo  statu,  quo  coram 


prefatn  domino  Branria  episcopo  et  auditore   ultimo  remanserant,  venorabili  el   circiimspedn 

viro  domino  Julmniii  de  Ghckcow    rlrcretonim  doctori  dicti  palacii  caussriitn    auditori  cuio- 

miäU  certis  de  o^usis  rei^ninmendiim   el    tilterius  niidiendum.  decidendum  i>t  fine  debito  (er* 

minanduni    cum    omnilius    ei    sinj^ulis    (.»mersrenciis.    incidenciis.    dependenciis    el    conmwLs. 

Deiiiüe  vero,  postqiiani  hujusniodi  commissionis  yi^ore  causa  ft  cnu^if  hujuäm<»di  per  eundt'm 

dominum    Johannem    deliito    modo    fuissenl    resumpte.    pri'falus    dominus    Innoc-encius    papa 

septimus  quandam  dependenlis   commissionis   sive   supplicacionis    cedulam    prelibalo    domiiiu 

Johanni  ouditori  prcaentari  fecil  sub  hac  forma  verborum :    Pnlcr  sancte!  Pro  parte  dovo- 

torum  oratorum    vestrorum    venerabtlium    e\  reli^iosorum    viroruiu  domiiiorum  Henriei  prc- 

poäiti   et  coiivenlus  inonasterii  canouicorum  regularium  de  Liinsknina  ordinis  sancli  Auguslini 

Lulbomislensis  diocesls  expouilur  e.  s.  v.  quod    licet   a  quibusdani  pretensis  processibus  ad 

instanciam   eujusdam    3Iykonrs    Pbilippi    Czvhowicz    presbyteri    Obmiticensis    diocesis    de   el 

super  ecolesia  parrocbiali    in  Ncs^&ailsbez  dicte  Oloniucensis  diuccsis,  quam  dicti  eAponentL's 

consueverunt  teuere  et  leuent  in  pruprios  usus,  coutru  eoj^dem  reli;ü;iosos  factis  el  fulminatis, 

pro  parte  eorundem  i'xponencium  fuHrit  ad  sanclam  sedem  apostolicam  appellatum  et  causa 

buju^modi  appellacionis  ac  negucii  pruicipalis  ipsius   rcvcrendu  puln  duniino  Brande  episcopo 

Placenlinensi  vesiri  sacri  palacii  apostolici  causarum   tunc  auditori  commissa  et  per  eundein 

cilacio  et  iubibicio  ad   partes  Tuerinl    decrete    ac   ipsi  Mykoni  adversario  in  partibos  debite 

intimate,  ipsaque  causa  ad   curiam   romauani  leiritinie  devoluta    cxistit  et  pendebal  proul  el 

pendel  indecisa :  nicbihnninus  tarnen  diclus  Myko  adversarius  dicla    lite   sie  pendenle  indt— 

cisa    ac    posi    el    contra    inhibicionem    predictam    assecutis    sibi    nunnuliis   compheibus  sui5 

accessit  ad  dictam  parrochialeni  ecciesiam  ac  dotera  ipsins  manu  annata  invasit  et  violeuter 

fraclis  portis  dolis  ejusdeni  parrochialis  ecclesie   dictum  Mulbianu   vicarium  ejusdem  parro- 

cbialis   ecclesie,    de    eadem    dote    ejecit.    ac   blada  ipsius  ecclesie    tunc  ibidem   e.xistencin, 

qiiadragiula    marcas    grossorum    pragensium    ultra    Valencia   recepil  et  inde  asportavit  et  ja 

suos  usus  dampnnbililer    cunvertil   el   premissis    nuu   cunlentus.  sed  }(rovamen  (rravnniinitiiui 

addendo    pretextu    diclorum   preteusorum    suorum    processuum,   a  quibus.  ul  preniissum  e^t^ 

fuerit  appellatum,  non  obstante  dicta  inhibicione  et  lilis^  peudencia  procuravil  el  fecit  eosdein 

exponenles  per  diversas  ecciesias  Moravie  denunciari  excommunicalos  in  ipsorum  exponeü- 

cium  maximuni  ^camlaium  necnon  injuriani  et  eonfusiouem.  Et  propter  tales  reniincciaciones 

ipsi   exponentes  evilanlur  et  propter  Inlem   evitacionem  non  audent  exlre  claustrum  eormn; 

ne  autem  pater  sancte  tales  presumptores  ac  mandatorum  apostolicorum  contemptores  valeant 

de    eorum    malicia    glonari   et   commodum    reporlare.  supplicatur  igitur  e.  s.  v.  pro  pari^ 

eorundem  exponencium,  qualenus  causam  et   causas,  quam  et  quas  ipsi  exponentes  movent 

seu  movere  mieudunt  contra  et  adversus  dictum   Mikonem    de  el  super    invnsionibus.   ejco- 

ciunibus.  denunciacionibus  ac  injuria  et  aliis  suprascriptis    conjunctini  el    divisim    et  ipsarun 

occasione   veneratiili    viro    domino  Jubanni  Gaczcuw    dicti    palacii  causarum  auditori.  comin 

quo  causa  dicte  appellacionis   de    presenli   pendet  indecisa,   commiltere.    ne    causanim  con- 

tinencic  dividunlur.  audiendum.  cojrnoscendum.   decidendum  et  fine  debito  lerminaudum  cum 

Omnibus  et  singulis  suis  emergenciis.  incidencüs.  depeudencits  el  connoxis.  necnon  uandarv 
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Ndenu  quod  si  sibi  per  summariam  informacioncni  constitcrit  de  lali  contcmptu  facto,  posl 
et  cuntra  diclam  inhibicioncm,  citet  eundem  Mikonem  personaliter  in  curiam  et  extra  et 
ad  partes,  quociens  opus  erit,  ipsunique  privet  jure^  si  <piod  habet,  in  dicta  parrochiall 
ecclesia  ad  finem,  ([nod  ceteris  similia  committenlibus  vnleat  transire  iq  exempitim,  cum 
polestale  absolvendi  diotos  exponenles  simpliciler  vel  ad  caiitelani,  non  obstanto,  quod  forte 
cause  hujusmodi  non  sint  de  ipsariim  natura  ad  curiam  romanam  legitime  devolule,  neque 
in  ca  de  juris  necessilate  Iractande  et  finiende,  premissis  el  aliis  in  contrnriuin  edilis  non 
obstanlibiis  quibuscunque.  In  fine  vero  dicte  commissionis  dependenlis  sive  supplicacionis 
redule  scripta  erant  de  alia  manu  el  litera,  priori  litere  ipsius  cedulc  penilns  et  omnino 
dissimiti  ac  diversu.  scilicel  hec  verba:  De  mandato  domini  nostri  pape  audiat  idem  anditor, 
citet.  ut  petitur.  eciam  personaliler  si  conslÜerit  etc.  in  curia  et  extra  ac  privel.  ut  petitur, 
et  abeolval  exponentcs  simpliciler  et  ad  caulelani,  si  et  proul  de  jure  et  justiciam  faciat. 
Deiode  vero,  posfquam  in  causa  et  eausis  hujusmodi  ad  certos  actus  judiciales  cilra  tarnen 
conclusionem  proccssuni  extitissel,  certi  posiciones  et  arliculi  pro  parte  vencrabiliuin  el 
religiosorum  virorum  dominorum  Uenrici  prepositi  ac  conventus  nionaslerii  canonicorum 
re^ulariuni  de  Lanczkrona  ordinis  sancti  Auguslini  Luthomislensis  dioctsis  principalium  in 
diclis  coromissionibus  principaJiter  descriptorum  ad  efTectnm  absolucionis  ad  cautelam.  pro 
dicto  domino  Henrico  preposito  et  conventu  oblinendc,  in  causa  el  eausis  hujusmodi  coram 
prefato  domino  Johanne  audilorc  fuerunt  oblati,  quorum  tcnor  talis  est :  Coram  vobis 
venerabili  et  circumspecto  viro  domino  Johanne  Gaczcow,  decrctornm  doclore  domini  nostri 
pape  capeilano  ipsinsque  scitu  paincii  apostoÜci  causanmi  et  cause  et  partibus  infrascriptis 
ab  eodem  domino  noslro  papa  auditore  specialiter  depulato,  proponit  procurator  el  procuratorio 
nomine  venerabihum  et  relig^iosorum  virorum  dominorum  Uenrici  preposili  el  conventus 
monaslerii  canonicorum  regularinm  de  Lanskrona  ordinis  sancti  Augustini  Luthomislensis 
diocesis  contra  et  adversus  quendam  Mikonem  PbHippi  presbyterum  Olomucensis  diocesis 
et  quamlibel  aliam  personam.  pro  eodem  Mykone  in  judicio  legitime  comparentom,  con- 
jnnclim  et  divisim  et  dicil  ac  asseril,  ponit  et  si  negata  fuerinl,  probare  intendil  ea.  que 
sequntur,  citrn  tarnen  supcrfluam  probacionem.  In  primis  dielt  ac  asserit,  proul  et  prnbare 
intendit,  quod  de  anno  domini  millesimo  quadringentesimo  quarlo  et  de  mense  Junii  ejusdem 
enni  a  certis  gravaminibus  ad  instanciam  dicti  Mykonis  sen  per  eundem  Mykonem  occasione 
parrochialis  ecclesie  in  Nezamyslicz  diocesis  Olomucensis  dictis  religiosis  illatis  pro  parte 
eorundt'ni  religiosorum  senciencium  se  inde  gravari  extitit  ad  sanctam  sedem  apostolicam 
appellatum  et  causa  hujusmodi  uppelincionis  cnmmissa  reverendo  palri  domino  Brande,  nunc 
episcopo  IMacentlnensi  el  tunc  dicti  palacii  causarum  audilori  cum  poteslatc  absolveudi  sim- 
pHciter  et  ad  cautelam  dicios  reiigiosos  et  citandi  dictum  Mykonem  prout  in  commissione 
super  prediclis  facta  et  presentata  dicto  domino  Brande,  ad  quam  se  refert  diclus  procurator 
nomine  quo  supra  ac  ipsani  hie  dal  pro  posicionihus  et  articulis^  in  quantum  facti  et  fucere 
polest,  pro  dicta  parte  sua  el  contra  pnrlem  adversam  et  non  alias  plcnius  continelur  et  sie 
fuil  el  esl  venim.  Ilem  quod  postmodo  ad  inslanciara  dictorum  religiosorum  fuerunt  decrete 
cilacio  et  inhibicio  ad  parles  et  postmodo  de   mense  Septembris   anni   proximi   suprascripti 
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in  pnrtibus  execute  et  dicto  Mikuni  intimnte,    proiit  in    instrumenlis  pubÜcis  «^nper  predicU 
confeclis.  ad  que  se  refert  dictus  procurator  nomine  quo  supra  ac  ipsam   hie  dal  pro  posi 
cionibus  et  »rticiilis.    In   qiiantum    Faciont    et   facere  possiinl  pro    dicla    parte  sua  et  con 
pnrteni  adversam   ol  non  alias  plenius  continetur  et  sie  fiiit  et  est  vernin.     Item  quod   po< 
cilnrionem   pt  inhibieioncni  ac  ipsaruni  execueionem  predrctas  videlicet  i\o  mensibus  Novotn-^ 
bris  Ol  Decembris  nnni  proxJnn    suprascripli,    necnon    uciam  de  mensibus   Mareii    Aprllis  el 
Maji  proxime  preteritis  prefatus  Myko   procuravit  el   fecit   dictos   religiosos  occasione  dIcU 
parrnchialis  ecclcsie    in    diversis   locis   in    partibus    denuneiari  exeeulos,  licet  nul)il<*r  el  de 
faclo  in  ipsorum   religlosomm  maximnm  scandalum  et  confnsionem  et  sie  fnit  el  est  verom 
Item  qiiod   poslmodo  dicta  causa,  que,  iit  promittitur.  pendehal  coram  diclo  domino   Brand«, 
foil  el  est  vobis  comniissa  el  coram  vobis  pendel  indecisa   et  sie  fuil  el  est  verum.      Item 
quod  de  premissis  oronibus  et  singulis  fuit  et  est  publica  vox  et  Tama.     Item   dal  producta 
et  producenda  pro  parle  sua  in  hac  causa  pro  posicionihus  et  articulis^  in  quantum  faciiinl 
et  facere  possunt  pro   dieta    parte  sua  et    contra    parlem  adversam  et  nun    alias  sUler  nra 
ultra  ncque  alio  modo.  Item  dal  de  notariis.  nolis^  signi.s    et   sigillis  et  proleslatur,    ul 
et  est  moris  et  stili  sacri  palacii  apostolici   causarum  et  curie  romane.   Quaro  cum  bonaruni 
mencium  sil  limere  culpam.  ubi  nnlla  culpa  reperitiir.  petit  i^itor  dominus  procnrator  noinim' 
quo    supra    per   vos   dictum    dominum    auHitorem    sibi   nomine  predicto  impendi  beneGciiiii) 
absolucionis  ad  cautelam  et  predicta   petit  conjiructim  et  divisim  ac  alias  omni  meliori  mmlo. 
quo  tieri  potest  et  debet.  salvo  sibi  dicto  nomine  jure  addendi  etc.,  uL  fuil  et  est  morte  tA 
still,  et  protcstatur  nt  fuit  el  est  moris  etc.   Qiiibusquidom  posicionibus  et   articulis  ad  pro- 
banduni  in  romann  curia   servatis    servandis  per  dictum   dominum  Johannem   audilorem  sd- 
missis.     Postmodo   vero    niemorato    Innoccncio   papa   septimo   eciam    viam    universe  camis 
infpresso  et  sanclissimo  in  Christo  patre  et    domino  noslro    domino    Gregorio    divina  pnivl* 
dencia  papa  duodecimo  ad   apicem  summi  apostolatus  assumpto  et  siihsequenter  dicto  domiai> 
Johanne  Gascow    audilore    a    roniniia    curia    absenlato    idem   dominus  Grejrorins  causam  t*i 
cau.sas  biijusmodi  in  eo  statu,  quo  coram   ipso  domino  Johanna  aiiditore  ultimo  reronnserant. 
nobis  Jeronimo  auditori  prefalo  comroisit  resumenduni  et  ullerius  audiendiim,  dectdundufflet 
fine  debito  lerminanduai.    Cnjusquidem   ultime  cummissionis  prelextu  causa  et  causis  hujitt- 
modi    in    diclo   statu    per    nos  Jeronimnm    audilorem  prefnliim  debito  modo  resamptis,  nib* 
sequenler    vero    oertis    inslrumenlis    ac    eciam     leslibus    fidedi^nis    od    verificandnm    dielte 
commissiones    dependentes    ne    posicioncs    et    articulos   coram    nobis  judieialiter    pruduclis. 
ipsisque  teslibus  in  forma  juris    receptis,  juralis   et   dilig-enter  examinalis^  testiumqiie  depo- 
sicionibus  in  scriplis  fideliler  redactis;    tandem   vero  nos  ad  providi    viri    ma^istri  Jnbnaius 
de  Scrivanis   in   romana   curia    et   prefati   domini  llenrici    preposili  monasterii  ranonicoruu 
regularium  de  Lnnskrona  principalis  procuraloris,  discretum   virum   ma^istrum   Pelrum  Pride 
in    dicta    romana    curia    et    prefali   Mikonis    ex    ndverso    principalis    procuratorem,   proat  d( 
Ipsorum    procuratorum    mandatis    nobis    per    legilimn   constitit   docnmenla    ad    vidfuduiu  c 
audiendum  dictum    dominum  Henricum    prepositom  ab  excommunicacionts  senlencis^  de  qw 
in    commissione    depcndenle    ac    posicionihus    et   articulis    pretactis    fit    meneio,   iid  eautelftfl 
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^bsolvi.  vei  ni\  dicendmn  et  causam,  si  qunm  rncionnbilein  habuiswl.  nllegflnHam,  quare  ^ic 
tiaolvi  non  deberel»  citari  per  iiimni  ex  dicli  doniini  noslri  pape  tursorihus  niandavirnus 
fecimus  ad  certum  percuiptorium  terniinuni  ccunpelcnU'ai,  videlicet  ad  diem  et  borain 
ifrascriptns^  ouiidem  lerniinuni  nd  acfum  consimücm  ipsi  magisiro  Johnnni  prociiratori 
'niL'hllomiiiiis  slatiiendo:  in  quo  lermino  conipari'nlo  eorani  iiobis  in  judicio  mag^islrn  Johannt! 
Scrivaneiisi  prociiralore  prediclo  prociiratorio  nomine  quo  stipra.  dicliqiie  magislri  l'elri 
Frido  vx  udvf^rso  procuralorid  non  coniparenlis^  uec  bujusmudi  terniino  in  iiliquo  satisfacerc 

Icnrontis,  contumacium  accusanle.  ipsumqne  conlamacem  n-pulari  et  in  ejus  conluniaciam 
llicdim  dominum  Iloiiricum  prepositum  a  prctaota  exconimtinicacioni?  st-ntt^ncia  jnxla 
Biet«'  policionis  formani  ft  tcnorem  ad  caaletam  absoivi  per  (nns)  debita  cum  instancia 
piistulanle.  Nos  iuiio  dictum  magislrnni  Pelriim  prociiraton^m  cilatiim,  ul  premiUiliir,  non 
coniparenlem  nee  biijiisniodi  lonnino  salisfacere  curanlum,  Ucl'I  sufficientor  expectaluni, 
IreputnviniuH  exigenle  juslicin  contumacem,  in  t'jusquo  contumaciam  visis  primitus  per  nus 
bt  dilig^cnter  insppctis  diele  commissionis  cl  articulis  et  instruroentis  pt  munimenlis,  testiumque 
|leposicianibus  in  buju?mod)  cansa  et  negocio  habitis.  exhibitis  et  productis,  eisqae  cum 
dilig-pncia  dfibita  ei  recensitis  et  qiiia  reperimiis  contenia  in  eisdpm  commissione  ac  pttsi- 
Icionibus  ot  urlicnlis  voritale  l'utciri,  idcirco  Hucturitale  npostolicu  nobis  in  hiic  parte  oommiäsa 
rl  He  domlnorum  ooauditorum  noslrorum  consilio  et  assensu  dictum  dominum  Uenrioum 
Brepodiluni  in  personam  preiibati  magislri  Johannis  de  Scrivanis  procuratoris  sui  coram 
pobis  constiluU  et  id  humiiiter  flexis  genibns  petentis.  a  pretacta  excommiinicacionis  son- 
lencia  ac  penis  et  censuris  inde  secutis  duximus  ad  cautebim  absolvendimi  in  forma  ecolesie 
kconsueln  el  Icnorr  prcsonclnm  absolvimus,  restilucntcs  eundcm  dominum  Hcnricuni  prepositum 
cummunioni  fidelium  ac  particlpaeioni  eccloj>iaslicoruni  sucramenlorum  et  sancte  malris 
»cclesic  tiniinfi.  injuncta  cidem  magistro  Johanni  procuralori  nomine  procuratorio.  qne  supra, 
penitencin  saliitari,  rccepto  eeiam  Jnramento  ab  eodem  magisiro  Johanne  de  Scrivanis  pro- 
curalorc  per  cum  tune  ad  mandatum  noslrum  et  in  noi^tris  manilms  lactis  smcrosnnctis 
scriplnris  ad  sanela  dei  evangelia  corpnraliler  prestilo,  slando  jiiri  ac  nostris  et  sanclo 
^pinlris  ecciesic  parendo  uiandatis.  Ouocirca  vobis  univorsis  el  sinuulid  suprudictis  tenore 
P^resencium  in  virtute  äanctc  obediencie  ot  sub  excommnnicacionis  pena.  quam  in  vns  et 
ve^trum  qnemlibet  in  hac  parte  rebelles  ex  nunc  prent  ex  tunc  Iriuni  dieruni  cnnonica 
monicione  preminsa  rehnins  in  biis  scriptis  districte  precipiendo  mandamii!»,  quatenus  dictum 
dominum  llenricnm  prepositum  sie,  ut  premitlilur.  absolutum  in  vestris  et  nliis  quibuscunqne 
icclesiiü  infni  missarum  solemnia,  populo  ibidem  ad  divina  congregato,  pulilico  nuncietis  el 
nlinietis  ac  ab  nliis  ila  nunciari  et  iulimari  facialis  et  permittatis,  ubi,  quando  et  quocicns 
ipra  boc  fueritis  reqiiisiti,  aul  aliquis  vestmro  fuerit  requisitus,  absolueionem  vero  omnium 
^t  singulorum.  qui  dicias  nosiras  senlencias  incurrerint.  nobis  vel  superiori  nostro  t^intum- 
Rodo  reservamns.  In  qnornm  omnium  et  ^^ingulorum  ßdem  el  (estinioniimi  premissorum 
iresenics  literns  sive  pre3ens  publicum  (inslrumentum),  bujusmodi  absolucionem  m  se  cim- 
jjiMnleif  seu  contiitem^,  exindo  ßeri  et  per  notarium  publicum  et  scribam  noHlrunt  in^^a:^c^iptum 
scribi  vi  publica ri  nuindaviuius  noslrique  sigilli    fecimus   appepsione   commmüri,     Datnro 


5l«i 

el  «clnni  Komi'  apud  sanclum  Pelnim  in  pülncio  cuiisarum  aposloUco  nobis  inibi  mane  hom 
caujiuriim  od  jura  roddomla  in  loco  nosiro  solilo  pro  Iribunali  sendenübus  sub  aimo  u 
nalivilal«  domini  millesimo  quadringentesimo  scplimo,  indiccione  quinladecima,  die  low 
quartn  mensis  Julii.  ponliGcaliis  domini  nostri  domini  Gre^ff)rii  pape  duodecimi  anno  priroo. 
Ppesenlibns  ibidem  discrelis  viris  magislris  Nicoiao  de  Falkcnbergh  et  Gravidolo  <le  PcPC- 
gjinis  nolariis  pnbUcis  scribisqup  nostris  clcricis  Wralislavieiisis  et  Mediolanensis  diooests 
Icallbus  ad  preraissn  vocalis  specialilwr  et  rogatis. 

Et  ego  Petrinus    de   iMagio    clericus   Novariensis    publicus    aposlolica    el    imperiatr 
aucloritate  notarius  etc.  etc. 

(Orig.  Perg.   mit  anh.  Sig.  im  ra.  LarnJesarohWe,  Art.  Olmfltüer  Adgustiner  Hl.    B.  n.  l.) 
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Kalhnrhnt  ton  Kunstal  rerknuft  ihr  BesiUtftttm  iit  LodeiiiU  dem  Olmiilser  Bürger  Ji 

Saher.   Di.   OimäU,  27.  Juli  1407, 

Jii  KaleNna  z  Kunina  Mcstn  vduuva^  mantelka  nckdy  pänc  Pavilkova  zSnvince,  vyxnAvto 
Kmto   üslera    obecne   pfede  v^cmi,   ie  s  dobrjra  rozmysleui  a  s  radü  svych  pWlel  prodali 
sem  i  mod    tohoto   Üsta   prodäväm   to   svä   zhoiU  je^to   scm   prÄvcm  a  panskfm  nälezco 
ustäln  n  ubdrtela   tu    na    vsl   v  Lodeoici    i   6  puol  kopcein  nebo  s  tvri^is^eai,  desot  hHvdi 
groSi  platu  bez  devfli  groSi  na  jisl^cb  lünich   i  na  lidech,  se  vsfm   prÄvem   i  s  plynjin  (Sic) 
panstvjui,   se    vsenii    pn?.ilky    i   s  roll,    s  vinami,  s  odmrlmi,  s  lesy.  s  pasivami,  s  lakaml, 
s  vodami,   s  jednd   krcmii    i  s  puot  rybnfkem  i  s  fekü  i  s  mezmi  i  s  tiai  se  vSfm  pHslo- 
senstvfm,  co/  k  lomu  zbo^.i  prfslusü  jako2  jseni  samn   toho  v  drf,eni  byla,  nie  9obe  i  svVn 
erböm    i    delötn    präva    pansLvt    neb    vlastenslvf    nn  tom  neEachovävajfcf    csnömii   (sie)  mtiii 
Jannvi  feöen^mu  Salczar  meädenlnu  Olomück^mu,  Klafe  jeho  ten^  i  jich  crboni  a  k  vorn* 
riice  Jankovi  •/.  Lodfnioe,  7.n  sto  a  za  rlyridseli   hriven  grosl  slrlbrn^cb  dobrCcb   prHi5k(^htt 
rAzii  a  moravsköhf»    fisla.    äcsidesrit    a  H\f\   grosi   za    kazdü  hHvnu  potilajfc,  klerttio  sein 
penfze    yi    od    ncbo   lipln^    vzata.      Prolu^>    jd    Kulenna   ävrciinpsanä   a   my  Jogek  z   Sovinc? 
sedenitn  ve  Pnovicich,   Paviik  a  Poir  bralH  jebo  takä  z  Sovince,  Kun(k  z  l)rnhotn$  sed^ntoi 
{y)  VIkoäi,  Jan  z  ^onwalda  sedenhn  v  ätolbaclm  a  Jeäek  z  Ddpova  feCen'J'  Di^povec  sodenlm 
pfed  Uni(>uvem^    rukojmi    vselci  spole^n^  s  nf  a  za  ni  zh  panf  Katvfinu   dHYe^e6enll  sltbu- 
jemy  i  slibili  smy  ävü  dobrrt  vdrii  cislü,  rukü  na§(  spoletnl  a  nerozdfinrt,  svrcbupsanö  zboU 
tu  V  Lodenici  jejf  dil  su   vsim  pHslusenstvim  lipbie  na  prvi^m  panskem  »emne.  kdv^by  dsfcv 
tcmsk6  V  OloDiiki  byly   olcvffny,   sobe   z   desk   zemsk^ch   vylo>,iti  neb  vyinazali  a  ilMve- 
^eien^mn  Janovi   Salcarovi,    Klare  jebo   ^.en6  i  jlch  erböm  ku  pravöniii  panstrf  b  dMictfl 
Die  nepoostavujfce  ani  zacbovävajfre  ve  dsky  vlu^Jli  a  vepsati.     A  Ink^  slibnjetny  a  sübjb 
»my  üd  narceiU  i  ud  zAviidy    kaidi^ho  tlovck«,  av6cgk«^ho  i  diichovnibo   a  7a"-'      ^d  üdAv 
i  od  markrubiny    milosLi,  co^.by  na   lom  zhuii  chtel  m(ti  moci  nebo  prftvein   .....■>.. -kVm,  p« 
it\  Icla   sv^Tiii    naklady^  snabü  i  Osilim.   zeniskj^m    prAvom  a    Hdom  bez  odpory  zpnavIU 
TysTobodili.     Paklibychom    toho   neudinili,  jehoi   buob  ned&J,  jakoi  svrchu  sIoto  od  ülo 
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slibujem,  tehdy  iiihed  dva.  ktcräz  %  näs  z  rukojmf  budela  napoinenuta  od  dHvejmenovanych 

Jana  Salcara.  Klary  Jeho  2eiiy  a  jich  erböv,  nobo  od  jrjich  vernä  ruky  Janka  i.  Lodenioe, 

slibtijeniy   a   slibiÜ   smy  Jeden    druhäho   no£okaje    ani  jeden   na  druh^ho  neodkazujo  ani  %h 

dfm  vymlüvajü  kaidV  s  jednfm  pacholkcm  a  se  dvdoia  kuoiioma  do  m^sUt  do  Olomüce  do 

domu    csneho    hospodä^e,    ktcröhoÄby    nAm    Jan    Salrnr,    Klara  jeho  ätena  nebo  jich  erbovö 

neholi  jejich  vernii  ruka  Janek  z  Lod^nice   svrchupsany  ukiizali  v  pravö  a  obycejnö  leÄeiU 

iDÖta    vl^ci,    nebo    mfsto    sehe    panosi    rylirsk^ho    ri^du   s   jodnhn    pHcholkem   a    se  dvema 

f  kuoiioma  poslaü.  A  po  dvü  nedelf,  kter&zby  opet  dva  z  näs  riikojmf  byla  nnpomcnula,  aby 

takä  vlehla  jako   prvnf   dva  v  t6£  le^eni  do  tnhoi  mesta  i  k  tdmu2  hospodAH.     A  tak  od 

prvufho  ai  do  poslednfho  jniAmy  vläci  a  lu  leibeti  prav5'ni  a  obyC-ejn^ni  leHuifm  tak  dh^ho, 

2kt  bychom  to  jistö  zbo4(  svrchujnienovan^  se  vsira  pHslusenstvfm  drövefctrenömu  .lanovi  Sal- 

'      carovi.  Klare  jeho  iene  a  jich  erböni  ve  dsky  zeinsk^  vloiili,  zpnivih  i  osvobodih  a  sobe 

H  z  desk  v)'lod^,iIi  a  lak^  ait  bycbniy  Jim  väecky  skody,  ktert^iby  pro  nespln^nf  svrcbupsan^ch 

^rr^   vzah^   kteröitby   mohli    dobi^m   sv^douiim    ukäzali   bez  verovAni   a  bez  saduov,  üpln^ 

zaphiliü  a   ndhj^ili.     A   jpslli'^eby  i,  nAs  rukojmf   Kuoh  klert^ho  nezachoval,  d^^ve  ne2by  to 

jistc  zboii  nchylo    zpravcno    a  vc  dsky   zemskc  vloÄeno,  tehdy  my  rukojme  svrchnjmeno- 

vanf  älibujemy  a   slibili  smy  naSi  dobrü  a  cistü  v^rü  beze  vsi  zlä  Isli.  mislo  loho  umriöho 

tak  movit^ho   a    tak   dostalt^ho    v    raesici    postaviti    a  Üsty  obnoviti.  kolikrätby  potrcbf  bylo 

■  pod  1Ü2  pokutü  jako  svrchupsäno  jest.    Tak6  kto^by  lenlo  list  jm^l  s   dobri)    vuolf    df^vo- 

fedenöho   Jana  Salcani,    Klary  jeho  ieny,   nebo  jich  erböv,  ten   jmA  tü2    raoc  a  1^4  prAvo 

üplne  jako  oni  sami  a  my  jemu  slibujemy  drÄeli  i  phiiti  väicky  v^ci  svrcbupsan^.     A  pro 

lepsi    jistost   a    pro    potvrzeni    tcch    vSoch    vecf   i    nasich    slibuov    pHvesih    sme  sv6  pcöeti 

k  tomuto  listu  s  nasi  dobrü  vuoU.    Jen^.  jest  psAn  w  dAn  v  OlomAci  l^la  od  narozenf  syna 

Buotfho  eiste  6tyh  sta  scdmöho  v  tu  sifcdu  po  svati^m  Jakuhe  apodtole  ve^dfho  (sie). 

^B  (OfiS-    ''^^S-    7   li.  Sig.,    wovoa    das    der  Kiit.    v.   KunsUdt    im  rothen  Wachie,  im  Olm, 

^^^^^^  StadtHrchive.) 

■  Erharii 


482. 


Erhard  der  Jüngere  Pniha    ton    Kunstat   rerkaufl   den  fiarthäHtern  in   Königsfeld  seinen 
Garten  am  Doniich  in  BrUan.  Dt.  s.  /.  3,  August  1407. 

W^go  Erhardus  junior  Pusca  de  Cunstat  alias  in  Dnbrawicz  tenore  presencium  ad 
universorum  noticiam  cupio  pcrvenire,  quod  causa  legitima  animum  meum  niovente.  niatura 
delibcracione  et  consilio  sano  prehabito  justo  vendicionis  et  empcionis  titulo  et  contractu 
pro  me^  heredibus,  coheredibus,  et  successoribus  meis,  ortum  meum  in  suburbio  civitatis 
Bruncnsis  Dornecb  an  der  gassen  inter  ortos  Pauli  ab  una  et  cujusdani  Hacklini  parte  ab 
alia  situni.  de  quo  orto  domui  Carthusiensium  äancte  trinitatis  in  Küni^rsfeld  annis  sin^irohs 
pro  tenninis  coasuetiä  quinquaginta  sex  grossorum  pratensis  monete  et  pagamenli  annui 
census  solvi  consuelus  est  hactenus  et  solitus  et  quem  ego  recto  emphilheosis  litulo  el  in 
empbitheosim  hitcusquc  tenui  et  possedi.  cum  uuiversis  el  singuliä  pertincnciis  suis  honora- 
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bilibus  et  religiosis  viris  doniiuis  Johanni  priori  et  tuti  convcnlui  domiiB  sancle  (rinitatis  in 
Künigsfeld  propo  ßrinmnm  ordinis  Carthusiensrs  Olomucensis  diocesis  le<rilime  vendtdi  vi 
vendo  per  presentes,  pro  qiiin<iecim  marcis  grossorum  denarioriini  pra^ensium  moravici 
numeri  et  pagamonti,  ([uanim  quindecim  niHrrarum  prior  et  convenhis  domus  snpradicte 
undecim  marcas  ^rossortim  monf>Ie  et  numeri  eriindeui  michi  in  piirata  pecunia  jam  aclu 
dedcrunl  et  assif^naverunl  et  qualuor  marcas  in  censibus,  per  nie  eisdeiii  priori  et  conventui 
predictc  domus  Carlhusiensis  de  diclo  ortu  sntvi  consuelis,  aliquibus  annis  retentis,  defol- 
carunl  et  decussernnt,  omni  eo  jure,  periinencia  el  dorainio  tenendum  regendiim  possi- 
deoduro  et  utifruenduiii,  quibus  cgo  eundem  orliim  huciisqne  tenui  el  pnssedi^  nichit  micbi^ 
heredilms.  coherodibus  aul  successoribus  meis  Juris,  proprielnlis,  perlinencic  seu  dominU 
quoniodubbet  in  predictu  iirlo  reservando.  In  cujus  rci  «vidt^nciani  el  certittidini'in  clarinreiu 
sigillum  meuin  de  certa  sciencia  et  vohmlate  prcsenlibus  est  appensum.  Sapientesquc  el 
bonesti  viri  Conradus  de  Scbirnowicz  et  Wenceslaus  dictus  Haz.  filins  ipsius,  jurati  cives 
Brunenses  eciam  sigllla  eoruni  ad  preces  meas  instantivas^  ipsis  tarnen  al  hercdibus  ooniro 
sine  dampno,  ad  presencia  in  lestimoniiim  «ppenderunl.  Feria  quarta  posi  diem  snncti  PKh 
ad    vincubi  anno  domini  miUesimo  quadringcnlesiino  seplimo. 

(drig.  Purg,  S  büng.  Üifi,.  Bbgcriston  im  ni.  Liindranrchivc,  Art,  BrUruior  RnrthBuanr  Nr.  I.) 
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Johann  Nunneuhavhel  rerhaap  der  Nonne  Atmn  des  Klosters  Schicexter  Ilerhiirg  in  Btühh 
einen  Jakresiins   ron    6  Mark   Gr.  von    seinem    Haus    eic.    auf  der   Seuslift,      Dt.  s.  i 

12.  Augutt  1W7. 

Wjgo  Jobannes  dicUis  Xunneribaechel  residens  supra  bonis  NewslÜFl.  debilor  prin- 
cipalis,  et  nos  Hanslinns  diclus  lloelcKein  in  Antiqua  ßrnnna  et  Nicolans  dictus  Kuera 
e.vlra  porlani  Brunenscm  suh  Spdberg  residentes,  fideiussnresi  pro  eo  et  nua  cum  eo  manu 
conjuncin  et  in  soliduui.  iinacum  uxoribus  bercdibus  et  successoribus  nostris  tonorr  prr- 
sencium  recognoscimus  universis,  quod  rite  et  racionabiliter  vendidinius  et  cum  presenlibuft 
vendimus  religiöse  et  deodevote  virg-ini  Anne  dicte  Friczin,  professe  nionasterii  beule  Marie 
vtrginis  ad  llcrburgas  in  Brunna.  unnni  mnrcam  grossorum  denariorum  Pragensium  moravici 
numeri  el  pacamenli  census  annui  pro  sex  marcis  grossorum  di-nnriorum  el  numeri  eorun- 
deni.  super  donut  babitucionis  niee  ibidem  suprn  NewstilH  una  cum  nrlo  ejusdeni  doniQS 
ac  super  agro  imo  penes  Petriim  Voyllini  retrn  pomeria  jacenlibus  el  super  nosironini  pre- 
dictoriim  fidejussorum  domibiis.  ortis  atque  agris,  quos  ad  preaons  habere  dinoscimur  aat 
hnbebimus  in  futurum,  et  generaliter  super  omntbus  aliis  bnnis  nustris  mobilibusf  «t  inmo- 
bilibuH  ubilibel    babilis   et   habendi»    censuandum    prediote    virgini  Anno  Fricxin  atil   illi,  cui 

ipsu  romiserit  ejus  nomine,   in  f'eslo  conrepcionis  brate  Marie  virginis,  a  festo  cor tiiä 

predieio  proxime  veuturn  per  unum  integrum  annum  incipiondo  et  sie  annis  sin^'  i  m- 
ceps  pro  diclo  festo  seniper  unnm  marcam  omnino  libere  et  in  tote  stne  omni  dtlactonv  ut 
contradiccKme   et   sine  quuvis   dacioiic   aul    exacciuue.   diciis   bonis  New5tilU  quomodolibcl 
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ipoiUMirln,  (Juüd  si  nun  fvcorinnis.  oxlunc  supr»  dieta  virgo  plennm  ppr  oninia  hnb^bunt 
lic)  poleslulem  hujusmudi    censum    sie   nej^lpclum.   qiiociens   oporlunum    flieht,  recipt're  et 

quirere  inter  chrislinnos  ve)  judcos  snpor  nostra  dumpn»  et  super  pUrnoribus  supradiclis 
nc  quolibet   in   contrarium  «cciono  juris  cnnonici  vel  civilis.  El  quando  voluoriiuus.  quod 

edictum  censom  cum  sex  niarcls  grossurum  denarionim  et  numeri  prediolonim  rccmtre 
dcrimuH,  umu*um  ipso  censu  pro  p«la  lempohs  conlin^enlc  ccinrn  inlcart'  persoivenrfo, 
ipediinento  quolibft  procultnolo.  In  qnoruin  umtiiuni  testimnniuru  priideiites  viri  Chiincz. 
ippenlapjus  et  Wciiczeslaus  juvenis  civis,  protunc  jiirali  oives  Brunnensies,  siffilla  coruuir 
[  pn*ces  nostnis  instiintivfis  ipsis  et  ipsorum  heredibtis  sine  datnpno  presentibus  appcn- 
•mnt  teria  sexta  ante  festum  nssiinipcionis  beale  Marie  virginis  nnuo  domini  inillt'5imi> 
uulringentesiaio  septimo. 

(OriK.   Perg.  mit  9  mih.  Sig.  im  m.  Lamtesürcldve.  Art,  Brünner  .I<*aaitmi,  Sig,  n,  41   E.) 

Circa  Mute  Augiial  1407, 

l#ie  Stadt  Nilrnberu  berichtet  an  die  Sladt  Mainz  über  den  Krieef  des  Burggrafen 

friedoricb  VI.  mit  Rotenburgs  und  gibt  ferner  die  naebsleheiide  Nacbricbt:   „auch  so  boren 

1r  von    Beheini    heraus   nichts   frenids.    dann   das  man  uns  g'esagl  hat,  es  hah  der  KUng 

m  Beheini    ellich    sein    freunde    und   erber   holschafl,    mit   namen    markgraf   Jnbsen  von 

L^rbern^    herzog    Ernsten    von    Beyern    und   den    herzogen   von   Sachsen    und   auch    den 

liriarchen  von  Anthiocbia    bestellet  beinein  fion  Rome    zc  schicken,  ob  aber  das  für  sich 

werde  oder    nibt*    das  kuiinen  wir  zu  der  zeit  niht  gewissen.  ^^  Dt.  Nürnberg  c.  med. 

msi  1407. 

(Wyiz3ftckCT,  Beicheugsacteo  VI-,  p.   all.) 
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larkijrnf  Jodoh  hetriHigt  dett  BttrgerH  ron  M.  ?ien8tadt   die  rolle  Maut-  nud  ZoHfreiheit 
in  t/a»^  Mähren.   Dl.   OlmUl^^  17.  August  1407. 

Jodocus  dei  gracia  marehio  Brandenhurgeusis  marchio  et  dominus  Moravie  notum 
!inus   tenore    presencium   universis,   quod    babito   respectu    ad    grate   nobis  fidei  magnam 

jnstanoinm  pnideniium  el  oircumspectonim  virorum  civium  de  Nova  civitate  ahas  üniczow 
tücius  ejus  opidi  cuuiumnittitis  nostrorum  Üdelium  diteclorum,  qua  luandata  nosira  ubsque 
ti  renilencia  perseverantissime  servavcrunt  et  pro  noslro  beneplacito  pnuupta  nobis 
iper  obsequia  impenderunl,  ut  eciam  liberabtatis  exhibito  beneücio  nostram  sibi  fore 
iciani  senoiant  fnictuosain,    animo    deliberato  et  ex  certa  nosira  sciencia,  sufßcienli  deÜ- 

LTacitme  habila  ab  omni  prorsus  teloneo  per  tolam  et  universam  Äloraviam  ipsos  generaliler 
queiulü»ct    in    specie«    qui   tuuimunitati   et  universitati  ipsorum  est  imuiixtus,  cujuscunquo 

indirionis  vel  olTicii  fuerit  boino  ille,  exiniimus,  liberavimas,  absoivimus.  et  vigore  presenlis 
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prmlefii  ahaofariof   ab  omm   Hwnn  Ifttroa  cav 

fiBBH|iiit  «l4|ae  vdit     Qw  am  Maiha»  H  m 

Jadldbw.  •tfvocaU»,  PoiiwttBi,  jmti'u   c4  fabMc^i|«e  «aclittw  per 

vilw  lüac  iD^   per  Morarim   comUMb  et   eoraH  cvittel  fpecklücr. 

prrf  (eBpon*  fserial,  sah  ohif  !■  BOtfhe  giacie  rftslrtcie  piiiiipiiaM  d 

a  pn-falitf  dribw  Nore  cirüifis  tcI  DakMw«  cf  ah  eormm  ^Bolihci,  ^•ocäe»  eo»  viri 

•Üqwa  veatra  loca  allin^ere  cooll^cnC  tan  ab  ipm,  qaan  ab  eonna  rvhss  n^^  | 

Iflioaim  poaliMia,  sed  Immih  ■  whicwar  teknüi  et  totaüter  ahsohilo5  loca  wato«  ta 

pMifiee  penaitali«.  Nalli  er^  nmniifl  IwiBB«  lic«at  boc  Dostnan  imiait— i 

ei  qonviff  auifii  temersrio  coaAndre.  sab  pesa  graviasiBa,  ^Baai  ab  c«u  qiri  se  ci 

tarn  per  oos  et  offictaies  aoftro»,  ^oam  argragorea  »oslroa  iMrcfaiooe9  Morarie 

exigeadam,  preaenlibt»  prrpelalf  tenponboa  doralarmn.     Dalan  tn  Olmvci  dccwa  aeftma 

die   AnfoaU   anoo   domini   ailMno  ^fn&m^etiltmmo  septtno  prescJKia»  «ab  aDsth  jifft 

appi^'nsione  tevUnonio  tilmnun. 

Ad  mänriflium  dorn,  aiarciuoiux 
ecdesic  Olomuccnais  canonic«  AadRas. 

(Im  ConftnBktiooaliricIe  4er  E,  lUrü  Tbi  rfii    v.    10,  JUix   1747   üb  m.   T  i  aihiiitiTi. 
ttoi.  «.  n.   I>9t»l.) 

Afhrecbl  ron  Hiemherfj  rFrppirhlel  Mich,  dem  Herzog  Leopold  trider  die  Makrer  ei» 
fftiH^.H  Jahr  bitidurch  zu  dienen.   Di.    Wien^  28.  Äagiut  1407. 

Ich  Alltrechl  von  Hiem\nT\^  genaDl  vou  Takaw.  hcrn  Jesken  sun  daseths.  Bekeaa 
und  (an  knnt  ofTenU'ich  mit  dem  hrief,  da^s  ich  mil  dem  hochgcbornen  fürslen  herzog:  Leapofcea 
bcr/OKon  Kt*  Oslvrrdch  vic.  mt*int!m  gnediuffn  helit'n  horren  ubcrain  worden  biu.  also  dm 
ich  Bvin  dieniT  worden  bin  und  sein  ^1  und  wil  aaf  ain  ganzes  Jar  von  dstum  dizs  bmea, 
seinen  fromcn  ze  (reiben,  und  scliadon  aui  wenden  und  underkomeit,  so  ich  bes4  aif 
getrt'uleich  und  iiniU^ttverleich  und  ob  wir  in  disero  i;<'j^enwur(tigen  kriog  gen  dem  marggraven 
von  Merhern  und  auch  andern  herren^  rittern  und  knechten,  geislleichen  und  wHÜea-bcs, 
doHcMift  in  Merhi'rn  icht  i;e8b>s8  in  mein  gewalt  kernen  oder  »n  mich  brecht«,  das  5ol  ttk 
demselben  meinem  herren  her/og  Leuppollen  xe  slet  ite  wissen  tun,  darirm  er  n""*'  *yir~ 
derhch  sol  beschüllen  (sie),  .tcbirmm  und  mir  ze  hilfe  körnen  getreuteich   und  rnii,  h. 

also  dasfi  s'dche  gesloss  zu  seinen  banden  kömon.  Dann  amb  mein  mue  and  kosten,  doi 
ich  darauf  gelegt  heü,  de<i  sol  dersetb  mein  herre  and  auch  ich  gentzleich  beleihen  bei 
seinen  gesworen  reten  und  was  die  denn  durumb  also  erkennent.  dass  man  mir  nack 
gelegenhail  der  such  dafür  tun  »iille.  durunib  »ttl  mich  derselb  mein  berre  ausrichten.  Auch 
ist  beredU  was  leb  gevungeii  in  mein  gewall  bringe,  da  ma?  ich  mit  tun  nnd  g^viire.  wir 
mich  des  vrrlaslnt  und  ist  mir  der  ohgcnant   mein    herro  nuch  ftir  dhainen  scbadun  nickto 
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"pflichli)^.  Auch  hat  mir  derselb  mein  herro  geloht,  dass  er  mir  in  meinen  sachen,  so  ich 
hinz  dem  hochgebornen  fllrsten  marggraf  Josten,  marggrafen  ze  Merhern  und  auch  andern 
herren,  ritlcrn  und  knechten,  gaislleichcn  und  weltlichen  daselbst  in  Merhem  ze  handeln 
bab,  beigestendig  geraten  und  geholfen  sein  soU  mit  taidingen  und  auch  sust^  die  mir  mein 
egenanter  berre  allzeit  sol  verkünden  ungeverleich,  als  ich  im  des  binwider  pflichtig  bin 
nach  diz  briefs  sag.  Und  des  ze  iirknndo  gib  ich  den  brief  versiegelten  mit  meinem  an- 
bangoundeni  insigcl.  Der  gegeben  ist  ze  Wienn,  an  siintug  nach  ßnrtholomci  aposloli  nach 
Chrisls  gepurde  vierzebenbuudert  jar  darnach  iu  dem  sibenden  jare. 

(Orig.  im  k.  k.  Staatsurchive  in  Wien.  Abgedruckt  in  Kurz.  Albrecht  II.,  I.  Tb,  pag.  273.) 


483. 
Markgraf  Jodok  berollmächtigt  secht  atiner  Rälke,  mit  sechs  Ruthen  des  Herzogs  Leopoid 

»emen    Waff'enstillstand  zu  unter handein.  Dt.   Brünn^  9.  September  i-107. 
\*  ir  Josl    von   goles   gnaden    margraf  zu   Brandenburg    und  zu  Merhem  bekennen 
und    Um  kunt  oflcnlich  mit  discm  brive  allen  den,  die  in  sehen  oder  hören  lesen.  Also  als 
es  izundt  zwischen  uns  und  dem  hochgebornen  fursten  hern  Lewpolten  herzogen  zu  Oster- 
reich   beredt    worden    ist.    dass    wir  secbse    us   unsern   rate    und    der  egenant  herzog  von 
Osterreich  ouch    sechse    us   seinem    rate  nemcn  soldcn,  also    nemen  wir  die  edlen  Hansen 
f  von  Lichtenstein,  Petern  von  Crawarn,  Erhärten  von  der  Cunstat,  Wilhelmen  von  Pemstcin, 
Janen  von  Lompnicz  und  Hinken  bouptman  zu  Brunne,   unscrr  Üben  getreuen  und  denselben 
Sechsen    us    uuserm    rate    geben    wir    fülle    macht    und    gewall    umb   alle   slosse,  die  sich 
zwischen    uns    und    dem    egenanten    herzogen    von    Österreich   vorlaufen    haben,    mit    des 
egenanlen    herzogen    von  Österreich   sechsen    us   seinem    rate  zusauipne  komen,  mit  in  zu 
leidingen  und  zu  reden  und  was  sie  also  miteinander  bereden  und  beteidingcn  oder  woran 
■^e  bleiben,    das   globen    und   wollen    wir  bei  unsern    guten  treuen   an  arg  stete  veste  und 
ganz   halden   an  Widerrede.  Und  doruf  sollen  und  wollen    wir  mit  unserm  lande  und  allen 
den    unsern    an   den  Sokol  und  die  seinen  mit  dem  vorgenanten    herzogen  von  Osterreich, 
_j  seinen  landen   und    allen    den    seinen  in  einen  fride  treten  und  ufnenien  und  derselbe  fride 
IPsat  eingeen  des  ncchsten  sonnobcndes,    wcnne   der  tag  anbricht  und  sal  weren  bis  uf  den 
nechsten  Sonnabend,  des  dornoch  schirest  körnende  isl,  über  acht  tage  und  denselben  Sonn- 
abend den   ganzen  tag,   bis    die   sonne   undergeet,    und  in  demselben  fride  sal  nimand  gen 
■  Österreich  in  keinem  hause  zihen,  noch  reiten  und   keine  schaden  nicht  tun;  es  were  denn, 
dass    imand   an    der   houptlulc  wissen    mit  wenig  folke  etwas  zukete  an  arg,  der  tu  es  uf 
sein  recht.  Mit  urkund  diz  brieves  vorsigell  mit  unserm  angehangenden  iusigel.    Geben  zu 
Brunne  noch  Cristes  geburd  virzen  hundert  jar,  darnoch  in  dem  sibendem  jare,  des  nechsten 
reitages  noch  unser  Frauen  tag  nalivitatis. 

(Orig.  Perg.  im  k.  k.  Staatsarcltive  in  Wien,  Abgedruckt  in  Kanc,  Albrecht  11.,  I.  Tli.  p.  274.) 
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4SS. 

Der  Stadlraih  r>ou  OlmtiU  hekennL  datta  Mnrgarethn,  die  Tochter  den  yikolaus  Pouch-' 
pretel^  einen  Zitts  t^ott  2-^  Mark  im  Dorfe  Nimlau  so  lange  3«  beziehen  habe,  bis  ihr 
Markgraf  Jodols  "240  Mark  zurückgezahU  haben  wird.     Dl.   Ofmtihy  il.   September  1407. 

IMos  consnles  et  jurati  prcscntcs  ot  fnturi  tolaquc  comniiinitas  civtlalis  Olomucen^ia 
reco^noscimiis    tenore  presencinm    universis.     Qnod  sicut  Serenissimus  princeps  et  dominu!? 
dominus  Joiloctis  marchio  Brandebur^vnsis  et  Moravie,  noster  dominus  graciosus,  Mar^rethe 
lilie  Nicolai  Pawchprelel  de  Jegerdorff  et  Marschicoiii  de  Radowiessicz  eins  Iiitüri  pro  ducentia 
et  (|uadrHginta  mareis  grossorum  prajrensium  et  moravici  numeri  in  et  super  villa  Nemyhm, 
(id  civilatem  Olomucz  perlinenle,  vifjinti   quuluür  marcas  veri  census  unnui  grossorimi  pra- 
^ensium  et  moravici  numeri  proscripsisse   et  deputasse  dinoscllur,  sie  de  ipsius  domini  noslri 
venerosi  mandato  et  de  censibus,  camere  et  gracie  sue  debitis,  predictis  Mar!>:arethe  Nicolai 
Pawcbpretel   filie   et   Marscbiouni    de    Radowiessicz   eius   tutüri   et   ipsoruui    lieredibtis,  sen 
presentes  literas  de  bona  ipsorum  voluntate  habentibus.  viginli  quatuor  marcas  ceasns  s^ukM 
grossorum  pragensium  et  mornvici  nnriieri    de  dicta  villa  Nemylan  per  Judicem  et  homnB 
nosiros    Ibidem    sIngulis    aonis    dandas   et    porrigendas    deputavimus   et    vigore  prcsenciun 
nnabter  deputamiis  tam  diu,  quousque  ducente  et  quadraginta  marce  per  dominum  marchiunt^n) 
aut  eius  äucci'ssores   vel    per   nos   et   nostros  successorcs   de   censibus  domini  nostri  diele 
Mnrgarrtbe  et  Morschiconi.  eius  tutori  vol  eorum  heredibus  seu  presentes  Ilteras  de  ipsonun 
voluntate  habentibus   ad    plenuni    et  in  toto  peri^olventtir  pecuniis  cum  pnratis.     Sub  hanim 
quibus  nostrum  sigillum  est  appensuni  lestimonio  literarum.  Datum  die  saucll  Lamperli  anno 
domini  MOCGCCO  seplimo. 

(Orig.  Perg.  b.  Sig,  im  Olin.  StAdUrchive.) 


489. 

Herzog    Leopold   uud   mehrere  Edle  Österreichs    rerbitrgeu   sich    dem  Mnrhg.  Jodok  to» 
Mahren^  ihm  für  die  Stadt  Loa  und  die  hriegsgefangenen  23.000  Dacaten   zu  bezakin. 

Ot.    Wien,  -26.  September  iA07. 

Jn/\r  Leupolt  von  goIi;s  gnaden  herzog  tu  Österreich,  ze  Steyr.  y.e  KiTadt-n  und  w 
Kraln.  grave  ze  Tirol  etc.  und   wir  Bericbtolt  von  goles  gnaden  biscbol'  zr  Freisingen  ua'l 
wir  die  nachgoschriben  Thomas   abt   zu  den  Schotten  bie  ze  Wienn,    Hainreich   probst  n 
Wnltbausem    Merk    Valltacher.   Hanns    Neidegger,    Hanns    Schenkch    vou    Rycde,    Rudolf 
Lazpergi^r.    Jürig    Potenprunner,    Niclas    Scebelccb.    Hanns    Dachpekoli^    Raper    Rost-nbort, 
Niclas    von    Czisterslorff.    Burkhart   drugsess.    Hartlieb    Tumbriczer,    Hanns    Wilrffei,    Lnitl» 
Hering,  Tywolt  Floil,  Gibg  Wolfstnin,    Hermnn  Schad,  Jörig  Dressidler,  Sirpfann  Missing- 
dorffer.   Seyfride   Riczendorfl'er,    Hanns  Scwsnegger,   Jorig  Stoknrner,    Hanns  Straüser  onJ 
Lenpolt  PellndorlTer  bekennen  für  uns  und  unser  erben,  dass  wir  pürgen  and   selbgescholn 
worden  sein   für   den  hocligebornen    fürsten  unser    herzog  Leupolten  lieben  veUern  henug 
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^^Albrechlen^  den  wir  innehnhon  und  vonvoifcn.  für  den  wir  nns  auch  wissenllpjch  nnm^nnen. 
^VcIa^s  wir  dem  Lochgt'lioren  furslcn,  bern  Josten  marggmfen  ze  Merhern  elc.  seinen  «Tbcn 
ond  unchkömün  rechter  und  redh'ichür  schuld  wissenlleich  schnldi^  beleiben  drei  und 
HswAinzig^  lausent  guter  nngrischer  giildern,  oder  duckten  gutes  Isoldes  und  gewichte!)^  nis 
"  nmb  die  stnl  Laa  und  auch  utnb  die  ^evangen.  die  iexund  in  dem  kriege  gevang-en  worden 

Isein.    Dieselben  summ  goldes  geloben  wir  nlJ  bei  unsern  ^nlen  Irenen   mit   iresambter  band 
dem   vorgcnantofi    marggravcn    seineu    eriben    und  nachkomen  halb  auf  den  nächsten   unser 
Fmuen  (ng  /u  der  Licchtme^  und  das  ander  hutb  auf  sand  Jörgen  tag.  der  darnach  schierittl 
Itnmpt.  ze  richten  und    ze  bezalen   in  der  etat   ze  Znoym    im  ulles  verziehen  an  geverde. 
Wer  «ber,  dass   wir  das  dem  egononten  marggraf  Josten,  seinen  erben  oder  nachkommen 
auf   die    vjtrirennnlen    lege    oder    ir  einem  die   übgenante  summ  guidein   niolit   bezalten,   als 
Ioben  gescbriben  steet,  da  gol  vor  sei,  so  geloben  wir  alt  bürgen  und  selbgescholn  bei  unsern 
^ulen   treuen  an  geverde,  alspold  wir  von   dem    egeiianten  luarggrnven  Josten  oder  seinen 
amptlenten  von   seinen  wegen  mit  iren  holen,  oder  briven.  gerannet  würden«  dass  denn  unser 
jpgleicher,  der   gemanel  wurde,  nach  derselben  manung  uiber  achl  tage  einen  erhern  knecht 
an  siMuer  slat  niil  einem  knecht  und  zwain  pferden  in  die  stnt  gen  Znaym   in  erber  gasl- 
beuscr.    welche    uns    gezaigel    wurden,    inzesenden    in    ain  rechts  und   gewönliches  iniiger, 
daselbs  ze   ligen  und  zc   leisten,  daraus  auf  kain  recht  nicht  auszekOmen.  mich  auttzcreilen, 
snndcr  da  ligen   und   leisten,   aislang,  bis  dass  wir  solbes  gelts  des  haubtgnts  dem  egenanten 
marggraven  und  seinen  eriben    ganz  und   gar  berichl  und  bczalet  helten.    und  wenne  sich 
^■c>in  maned  vergieng  nach  dem  und  wir  in  die  leistnnge  kernen,  wir  leisten  oder  nicht,  so 
"mag    der    egenanl    marggraf   solhes    gell    und    haubtgul  auf  scheden  grwinnen,  wo  er  des 
bekomt'n,  oder  ausbringen  mag.   und  sölhe  scheden,   welherlni  die  wern.  die  sich  von  nicht 
Hdezahtung  selbes  gelts  nenen,   die  geloben   wir  in  auszerichten  und  ze  b<Tznlen   und  aus  der 
Hieistnng  nicht    auszekomen,    sunder    daftir  sich    inneligen    und  leisten,  alsinng,   bis  dass  die 
vorgenanl   summ  guidein    mit   allen   scheden   gericbl    und  bezalel  werde.     Wer  aber,  dass 
wir  uilier  ein   maned    innrlrcen    und    leisteten,    und    dass    des    den  vorgenant(*n  marggrave 
^-Josk'it.  sein   eriben  oder  nacbkonien  verdhessen  vfurdc,  so  mag  er  denn  oder  sein   anwalt 
^Ptimb  das  haublgul  und  scheden  sich   unser  guter   wol    nnderwinden  und    hallen    und    sullen 
anch   daran  gegen  uns  und  den   unsern  nicht  getan  haben  in    dbain  weis,  alslang.   bis  dass 
^Bder  egenani  marggrave  Jost,  sein  erben  und  nachhomen   der  egenanten  drei  und  zwainzig 
^Blat3srr)d  ffuldein   und  scheden  gerichtet  und  gewerei  werden  ungi'verleich  und  wir  doch  aus 
^■der  U'i^tnnge  nicht   komen    sullen,    sunder    dafür    uns    ligen    und    leislen.     Und   wir  ber/.og 
^VleupoU  und   herzog   Albrt'cht  suilen    des  egenanten  unsiTs  oheims  marggraf  Josten.    seiner 
rriben  und   nacbkonien   schierm   sein,    dass  er  sich  solcher  guter  migehindert  underwinden 
^knttge,  als  oben  geschriben  steet.  Auch  ist  beredt  worden    umb  all  gereisig  gevangeu,  die 
^Bullen  sich  stellen   nu  auf  sand  Michels  tag  gen  ßriinn   in  die  slat.  den  sol  man  lege  geben 
^^is  nnf  unser  Frauen    lag  zu    der  Liechtmess  und    auf   sand  Jörgentag.    als    man    von    der 
^—jflal    und    der   gevangen   wegen  die  egenanle   summ    gelts   geben  und  rieblen  s«il  und  die 
^MttKftPgctt  aiilicD  da  geloben,   wurde  das  gelt  auf  der  Icue  einen,  w^clchcr  der  wcre,  nicht 
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bezalt^t,  dass  sie  sich  denn  binwider  slcUen  gen  Biilnri  nach  des  egenanlen  mar^grnf  Josteo 
manung,  acht  tag  nach  der  eg<?nanten  teg  einen,  auf  den  man  nicht  solhes  gelt  bezalte^ 
Und  wer  dann,  dess  dieselben  gevangen  der  egenante  marggraf  bescbezen  wnrde^  was  sie 
dann  an  solher  iecr  schazimg  gehen  und  richten  werden«  das  sul  an  der  summ  des  haubl- 
guts  und  fichoden  ahgOKogon  werden.  Und  umh  das  uihrige  gell,  was  noch  nn  der  summ 
des  haublguts  ausstünde  und  umh  all  scheden,  die  der  egenanl  marggraf  von  nichts  bezolunge 
sAlhes  gells  neme,  so  sol  und  mag  er  mit  diesem  hrief  manen  und  wir  sallen  das  aUo 
halden,  als  oben  geschriben  steet.  Und  wer  diesen  brief  haben  wirdt  mit  des  cg(^n»^ten 
marggraf  Josten  und  seiner  erben  gutem  willen,  der  sol  zu  allem  dem  vollen  gewalt  and 
recht  haben,  als  er  selber,  als  oben  geschriben  steet,  ungcverlich.  Mit  Urkunde  diz  brieves. 
versigelt  mit  unser  oligeuanleu  anhangounden  insigeln.  Gehen  ze  Wienn  an  milUchen  vor 
saml  Michels  tag  nach  Christi  geburde  vierzehen  hundert  jare  darnach  In  dem  sibenden  jare. 

(Kar»,  Albnjcht  II.,   I.    lli.   pHg.  275.) 


490. 

Lacek,    BUchof  con  OlmUls,  yibt   mit  Zmihnmuti^  seines  Capifefs    dem  Nonnenkhit/er   üi 
PMtim^r  die  Erlaubnis»  den    klösierlichen  Hohbcdarf  aus   den    bischü/licheH    Waidertt    3u 

beliehen.     Dt    Olmttts.  30.   Sepiember   1407. 

J^os  Laozko  dei  et  aposlolice  sedis  grucia  episcopus  Olomucensis  ad  universoma 
noiiciam  lani  presencium  quam  luturorum  tenore  prescncium  volunius  pervenire.  Quod  cum" 
moaasterium  sancLimoniatium  funducionis  noslre  ad  infanciam  Chrisü  in  Pustniir  a  rt'truacti5 
temporibiis  multa  dampna  et  dispendia  propter  tignorum  carenciam  et  gravamen  ac  remotam 
ab  silvis  ipsurum  abduecioiiem  plurimnm  pateretur:  volentes  igitur  in  hnc  parle  ipsius 
monasterii  ob\iarc  defeclibus.  ad  humiles  peticiones  venerabilis  domine  Elizabeth  abhatiss« 
et  convenlus  ipsius  monasterii  inclinali  ac  de  consensu  et  volunlate  venerahilium  virorum 
fratrum  noslrorum  in  Christo  carissimorum  dorainorurn  Johnnnis  decani,  Andree  archidiaeoni, 
Wilhelmi,  Michaelis.  Dalihnrij,  Martini,  SuHeonis  e!  Slephani  cnnonicorum  tociusque  capiluh 
nostre  ecclcsie  Olomucensis  damus  donamus  et  appropriamus  ührram  votuntatem  ac  facultAleni 
inonasterio  nostro  untedictOf  ligiia  in  sitvis  nostris  suocidendi  et  recipirndi  pro  cremacione 
et  exstruceione  et,  si  opus  fueril,  cemenli  cremacione  in  diclo  monaslerio,  ac  expresse  eo 
pleno  jure  ganderr.  quo  nostrum  eiislriim  Meticz  et  ipsius  castri  gaudrnt  feodates.  cfüoeieiu 
et  qmmdo  opus  fuerit  et  necesse.  In  quornm  robur  et  evidenciam  perpelue  firmiljiti8  pn*- 
sentem  titfram  sigilli  nostri  proprii  appensione  fecinius  communiri.  Et  nos  divina  providenria 
Johannes  decanus,  Andreas  archidiacunus,  VVilhelmus«  Michael^  Oaliborius.  Marlintu^.  Sntko 
et  Stephanus  eunonii'i  et  cupituhim  ecciesie  Olomucensis  considorunles  siiprndiotam  doüacto- 
nem  lignorum  per  venenibilem  in  Chrislo  palrem  ft  dominum  nostnim  Lnczkonem  cpi- 
scopum  Olomueensem  factam  el  dalam,  ut  promiuilur,  ratnm  et  gralnni  hiihenles,  quia  nulluni 
tu  hoc  i'piseopalium  bonorum  vertilur  preiudicium,  sed  magis  in  futurum  premluro  ac  cohi- 
modiim  speratur  resullare.  nostrum  eis  diclo  munuslerio  benivolum  et  expressuni  presentihu» 
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lidhibemus  consensum,  sigilluui  CHpitiili  nuslri  i'\  oonscnsti  unanuni  iiostro  cupittilari  presen- 

gpmideniio.  Acluni  et  datiim  aiino  domini  inUlpsinio  (juadrin^entesimo  VIP.  in  capitulo 
fenerali  Olomuccnsis  ecclesic  qiiod  consuetum  est  fieri  in  die  sancli  Jeronimi  et  infro. 
(Aus  der  BesUttgnngiurkunde  des  Olm.  BUcliofea   Protbiuiiu  vom  •!.   1478    itn    fCIritbirxb. 
ArehtT«  in  Kreiiutitfr.) 
ff 


401. 


Ja»  OlmaUer  Domcapitet  bestätigt  die  Anordnung  der  TestamentarolUtrecker  der    Witwe 

tlagdalena  Schreiher  behaglich  der  Venrentlniig  der  Einkünfle  ton  einem  Hofe  in  Nedirei$, 
Dt.  30.  September  1407.  «.  /. 
Id  numme  domiiii  amen.  Nos  Bndwic/,  Cremsirensis  et  Brunensis  collegiatarain 
cclesiariim  cannnictis  plohantis  in  Miie^hcz  et  Lucas  Czendlini  de  Nova  Civitate  perpeluas 
vtcarias  ecciesie  OloMiucensis,  cominissarii  et  lestamentnrii  ac  execulores  iiltimc  vuliint«tis 
Teltcis    reoordacionis    honeste    matrone   Magdalene«    relicte    olim    Johannis   Scriploris    civis 

Kilomucensis.  notumfaoimiis  tenorc   presenoinni    universis.     l)(iod  nos  dodimiis  donavimus  et 
rdinavimus  nc  presenlibus  dnimis    doiiainus   et  ordinanius  secundum  voluntnlcm  et  disposi- 
Iciont-m  prcfale  Magdalene  relicte  in  remedtnm  animaruni  ipsliis  Mai^daleno  et  Johannis  marili 
^sias  nc  Le<inhardi  Glii  eorunduni  curinm  nlloHidlcm  in  villa  Nedweys  sitam.  hahenleni  duu» 
laneos  bonnrum  agroriira,   de  qaibus   agris    venerabilis   vir   magisler  Francisous  de  Gewicz 
canoniciis  Olomucensis    medinni    laneum  agrorum  in  remcdium    anime  sue   dedit  et  donavit 
prfbendariis    sive    cbondibiis   ecolesie  Olomucensis    pacifice   perpetuis    temporibus    tenendam 
^possideodom    et    utifruendam.    quam    cciam    pbiribus  jam    annis  Iransactis  quiete  et  pacifice 
^pcniierimt    el    possidcninl    ac    hodie    tcnent    et  possident   usufructus    et   utilitatos  de  cadem 
perciptendo.  Cum  autem  beneGcia  dentur  propler  ofßcia  juxta  canonicas  sancciones.  prefalos 
^brebcndarios  sive  chorales  tatiler  oneramus.  ut  omni  seplimana  deinceps  porpeluis  temporibus 
^^aCTalnns  duas  missas  defuncloriim  pro  animabus  supradictonim  donatnriorum  in  allari  sancti 
^Matbei  aposloU  et  evangeüste.    in  ecolesia  Olomucenni    versus    cumpanile    situato,    congniis 
Hic  ipsih  competentibuH  diebus.    uUiina    seplimana  quadragesime  ac  octavis  nalivitatis  Chrtitli 
pasce  et  pentecostes  diimtaxat  exceptis^  per  se  vel  per  alios  idoneos  presbiteros  legant  ao 
le^i  procurent  et  8\   tot  festa    in   aliquam  septimannrum  forte  occurrerent,    quod    huiusmodt 
Honisse   diätinctis    diebus    legi    non    possent,    t*x(iinc  uno  die  congrin»  simut  ambe  misse  legi 
^Bpolennl-   Item    legens    missam    seu  missas  preftitas  pro   euiulumento   debeat    babere  medium 
^^rossuni  sibi  a  provisore    aut  divison*    danduni  prebendartoruni.     (Juarum   mlssarum  si  una 

kvel  anibp  in  seplimauis  non  fuerint  lecie,  prout  superius  conlinetur,  extunc  pro  qualibet 
piissn  neglecin  pro  pena  umis  grossus  per  supradictum  provisorem  sive  divisorem  preben- 
|dariiirum  detur  campanaiori  ecciesie  Olomucensis.  Item  oneramus  prefalos  prebendarios  sive 
chorak'S.  qutitenus  bii  vel  ex  hiis.  qui  non  sunt  presbiteri.  in  omnibus  ac  sinsulis  quatuor- 
lenipiihbu«:  anni  legnnt  duo  ipsurum  ununi  psallerium,  pro  cuius  psaltorit  K'clura  pruvisor 
»rebendariorum  ordincl  pro  consolacione  omnibus  choralibus  sive  prebendariis  unarn  pititncinm 
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octü  grossos  conslanlem.  Si  vero  huiusmodi  preboiidarii  nun  pri^sbiteri  psalterium  Ip] 
De^'k'xerinl,  cxtunc  pro  pen»  oiroanl  pilancia  prefalo  el  pn-sbUt^ri  prebendarii  lolluol  pre- 
scriplos  oclo  grossos  el  legon!  tempore  ipsis  oporlunn  pro  psaUerio  neglecio  Ires  missai 
dernnctorura  pro  siipradictorum  pntronornm  sivp  donatnriorum  rcmedio  aniniarum.  Reeidmts 
vero  provenlus  fruclus  et  iiliÜlates  cnric  predicle  divisor  ppebendariorum.  (pii  pro  tempore 
fiieril^  vertat  in  cominiinem  iililitfiteni  ohoraliuin  stipradicloruin.  Et  nos  Jobannes  de  Straznici 
decnnus.  Andreas  de  ßrnda  thentunicali  nrehidiaeonns.  magister  Franeiseus  de  Gewicz, 
Petrus  de  Jeslborzicz,  Daliborius  de  Honczowicx.  Marlinus  de  Slernberg,  Andreas  Gelcz, 
Stephanus  de  Slernberg.  Michael  de  Proslano  et  Salico  de  Zelezna,  canonici  ecciesie  Olo- 
Diuceni^is,  in  generali  capitulo  rongregnti  capitulariter^  qnod  singnüs  annis  in  die  sancll 
Jeroniinl  cntn  certis  diebns  scquenlibns  solet  celebrari.  videnles  prcdictam  ordinocionem 
disposicioncm  rite  el  racionabililer  Taclam  ralificavinius  Hpprobaviniiiö  el  confirmavinju?  ac 
tenore  presencium  ratiGcar.  us  approliiinius  et  confirmamiis.  In  euius  rei  Ipstimonlum  ipsan 
ordinacionem  el  disposicioncm  per  Conradnm  Johannis  do  Tesschin  noslri  capituli  nolorium 
ad  librum  statutonim  nostre  Olonincensis  ecclesio  poni  et  schbi  niandavimus.  Sub  anno 
doniini  millcsimo  qiiadringentesinio  seplimo  die  et  loco  quibus  supra.  Ilcm  ibidem  dicii  pre- 
bendani  dictam  ordinacionem  in  omnibus  suis  punclis  et  clnnsnlis  suis,  prout  saperiofi 
expressantur,  gratum  et  ralani  habiieriint  el  facere  omnia  et  singula  promiseniiil. 
(Aua  dem  Codei  E.  I.  40  ji.  38  tm  Olm.  Cap.  ArcbiTe.) 


492. 

Nikohus  ZeisUinger  entsrheidel  im  Außrage.  des  Prager  Er^bischofea  Zbynek  über  die 
AppeUalvm  des  OlmUher  Domderhante»^  das»  der  Pfarrer  cou  Wiscbau  rerpjUvhtet  fci, 
der    Olmiiiser    Domdechnitft'i  jährlich    10  Mark  Prager    Groschen  und  i  SMne    Feil   u 

eHtrichteu.    Dt.   Prag,  3.  üctober   1407. 

In  nomine  domini  amen.  Pridcm  revorcndissimus  in  Christo  ptiter  et  dominus  domlnu» 
Sbinco.  dei  grncie  sancte  Pragensis  ecciesie  arckiepiscopus  apostollce  sedis  Icgatus.  cnasam 
el  causas  uppellacionis  seu  appetiacionum  el  negocii  principalis,  que  Innc  vcrtehator  scn 
verti  et  esse  spectabatur  inier  honorabilem  virum  dominum  Johannem  de  Straznic«  decauni 
Olomuccnsem  ex  una,  et  dominum  Pelrum  perpelnum  vicarium  ecciesie  parochialts  tn  Wyssaw. 
Olomucensis  diocesis.  de  el  super  cerla  annim  pensione  sedecim  marcarum  ffross4irua 
denariornm  prageusium  monete  et  mornvici  pat^^amenti.  sexaginia  qualuor  grossos  pro  mnm 
compulnndo.  ex  altera,  nohis  Nicolao  Czeysylinger  de  Praga  decrelonim  dictori.  lunc  reciori 
ecciesie  purochialis  in  Zebun  pragensis  diocesis.  per  snas  patentes  literas  commtosloals. 
sigiltn  ipsius  maiori  obinngo  a  lergo  impresso  siglllatas.  sanas  et  integras.  non  vieiatas  mm 
cancrilatas  nee  in  aliqua  sui  parte  suspeclas.  cum  omnibus  suis  emergeuciis  incidenciis 
dependenciis  et  connexis  commisiL  quarum  blernriim  commissionis  lennr  sequilur  e(  r«! 
Ulis:  ^Sbinco  dei  gracio  aancte  Prugensis  ecclirsie  archiepiscopus  apostoUce  sedis  legnt» 
venerahili  viro  domino  Nicotao  CKeys^Hnger  cic.    Datum  Präge  anno  domini  miÜesimo  qo»-! 
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^drin^ntesirno  sexlo,  die  vicesirua  mensis  JuÜi.''  (vid.  n.  432  dk^i'd  Bandes.)  —   Nos  voru  in 

^BcaasB  et  caiisis  huinsDiodi  rite  et  legilime  procedentes  ad   instantem    peticioiiem  providi  viri 

^■Slawconis  de  Jarohnyewic/,,  procunilnris  curie  archicpisoopalis  Pratensis  ac  prornralons  et  no- 

^wnine  pruciiraturiu  ijomini  Jotiannis  decani  cccleste  Olumucensis,  de  cuiiis  prociiracionis  mandato 

^^snffictenter  est  cdocluiu.  dominum  Pelrnm  perpelnuni  virariiiiii   ecciesie  panichialis  in  Wyssaw 

partum    adversani    per   nostras   cerli    tenoris    literas    citacionis    ad  dicendnin    alleijandnm  el 

proponendum,    si    (|nid    diccre  allc»fare  vel  proponere  votuisset.  verbo  vel  in  scriptis  contra 

hniasmodi  eommissionem   decrevirmis  fope  evocandiim  ad  certuni  el  lerminnm  peremplopiiim 

^ftcompelenteni.  In  quo  termino  coinpiirenlilMis  curam  nubis  in  judicio  duminu  Jolianue  decano 

^POlomucensi    per   niatrislrum  Slawconcm    ex    una,  el  doinino  Pelm  perpeliio  vicario  ecciesie 

Kparochialis  in  Wyssaw  parte  adversa.  per  providiini  viruni  magistrum  Jacohinum  de  Krnciwia 

Hadvocaliini    curie   archiepisropalis    Pratensis    procuratorem    et    procuratorio    nomine    ipsius 

domini  Pelri  vicurii,  de  cniiis  prociiracionis  mandato  similiter  est  edoctum.  parte  ex  altera, 

phidem    mafrister   Slawco    nomine  procuratorio  quo  supra  literam  citacionis  cum  eins  debita 

execucione  necnon  eommissionem  prescriptam  produxit  et  contnmaeiam  predicti  domini  Petri 

|vicarii    non    compart'nlis,    nee    (iiiidquam    dicenlis   contra    lileram    comrnissionis    prescriptam 

iiceusavit^  petens  ip^um  qnoad  actum  huiusaiodi  n-pulari  conturoacem  et  domiuum  et  ma^istnim 

iicolanm  decretorum  doctorem  in  eins  contumaciam  pronnnciari,  se  judicem  cause  huiusmodi 

H  inier  papt4»s  prescriplas.   Ex  adverso  vero  nm^rister  Jacobinus  procurator  et  nomine  pro- 

fcuratorio  cnmparens  cum  prolestactone  solita^  videlicet  quod  ipse  non  comparct  coram  vobis 

tnni(|uam  coram  jiidice  siio.  sed    larnquam  coram  honornbili  viro,  qiiodque  per  quevis  dieln 

vel    facta   dicenda    vel    facienda    in  jurisdiccionem    vesirnm    consenlire    non    intendil    et  hnc 

^jiroleslacione  preniissa  petivil,  copiam  jurisdiccionis  el  omnium  productorum  3ibi  fore  dandam 

Hdecerni,    cui  copiam   Jurisdiccionis  nostre  et  onuiium  productorum  decrevrmus  fore  dandam, 

cerlum  et  terminum  peremploriiim  ad  excipiendum  sive  dicendum  conlra  buiusmodi  producta 

^■ssi^navimus  competentcm.  Quo  termino  advenienle  per  maffislrum  Jacobinum  procnralorem 

"et  nomine    ppocuratoriu    conlra    huiusmodi    producta    non  fuit  exceptura  et  maxister  Slawco 

^Drocuralor  el  nomine  prornratorio  domini  Jfdiannis  decani  lihelluai  sive  peticionem  pro  parle 

^^ua  el  conlra  predictum  dominum  Pelnim  perpetuum  vicarium  in  scriptis  obtulil  et  produxit 

huinsmodi    sab    tenore:   Coram    vobis    honorabili    viro    domino    Xicolao    decretorum  dociore 

judicc  cause  appellacionis  cause  presentis  ex  speciuli  commissioue  reverendissimi  in  Christo 

palris  el  domini  domini  Sbinconis   dei    ^^racia    archiepiscopi  Prajrensi  apostolice  sedis  \vgM\ 

j*procan»lor    et    pn»curnlorio    nomint'    lionurabilis    viri    domini    Joliannis    de  Sira/nicz.  decani 

^^cclesie   Olomncensis,   suo  et   dccanatns   sui    nomine    conlra   et   ndversus    dominum  Pelrum 

perpelnum  vicarium  ecciesie  in  Wyssaw  Olomucensrs  diocesis,  seu  aliam  quamlibel  personam 

^hro  eo  in  judicio  leg-itime  intervenienlem    in  jure,  cum  qnerela  proponil  el  dicil.  quod  licet 

^Tn  causa  primo  instancie,  que  verlebalur  primum   coram  honornbili  viro  dimiino  Wcnceslao 

purie  archinpiycopalis  PraytMisis  el  apostolice  sedis  legati  officiali  et  subsequenler  ex  revo- 

(^ione   predicti   reverendisslmi   in   Christo    palris    ac   domini   domini    Sbinconis   dei  gracia 

postolice  sedis  legall  et  speciali   eommissione  ipsius  coram  honorabili  Viru  domino  Gfopgio 


<le  Bora,  decrelorum  doctore,  iriter  prefiitum  lioiiorabilem  viruni  dominuiu  Jühannem  decAnum 
ccclesie  Olomuccnsis  parte  ex  luia  et  discrrtum  virum  dominum  Petrum  vicnriuni  pcrpL-tuum 
eccIeBio  parocbialis  in  Wyssaw.  OInmucensis  diocesis^  de  et  super  pensione  annua  sedecim 
marcanim  dennrioriini  grossnruiii  pragensiiim  et  nioravici  pagamentt,  sexagiiita  qualiiiir 
grossos  pro  marca  computando,  necnoo  quatuor  lupidum  sepi  ac  Iriginta  sex  sexagenarum 
grossoruu)  pragensiuin  racione  dampnoruni  et  interesse  et  ipsorum  accionem  parte  ex  altera, 
pro  parleque  domiui  Johannis  decani  ecclesie  Olomucorisis  fuissel  pelitum  per  senteüciam 
diffinitivam  pronuneiari  decerni  el  declarari  ex  certis  et  racionabilibus  causis,  Ui  libello 
phuie  iaslancie  dediielis  predecessoris  predicli  domini  Johannis  decani  predicti  ar  ip?uni 
decanatum  ecclesie  Olomuccnsis  fuisse  in  pu&sessione  Ic-vandi  lollendi  et  percipiendi  dictum 
pensionem  unacum  tjiiperius  in  libellu  prinie  inslancie  expressis,  ipsosque  restiluendos  et 
reinlegrandos  fore  ac  restitui  et  reinlegrari  debere  in  posseasionem  pristinam  onininm  pre- 
missoruni  in  (erniiois,  in  tibello  prime  inslancie  expressis,  ipsumque  dominum  Petrum.  partoni 
advrrsam.  indebite  diciis  in  libello  prime  instaucie  pro  parte  domini  Johftnnis  predicti  oblalo 
expressis  iniiiste  et  contra  deum  relinuistje.  ipsumque  dominum  Pelruni  cugendnm  el  coin- 
peUcndum  fore  ad  daudum  solvendum  reddendum  el  roslitucndum  hc  assignandam  eidem 
domino  Jobanni  et  decanatui  suo  sedecim  marcas  nomine  pensionis  el  qualiior  lapides  sepi 
relentos  el  debitos«  nccnon  ad  danduui  et  solvendum  ipsi  domino  Johanni  dccano  triginln 
sexafi-enas  grossorum  pragensinm  racione  dampnoruni  et  interesse  el  ad  premissa  et  quod- 
liliel  premissorum  coniiinclim  el  divisim  senlencialiter  condenipnari.  Tameu  prefntus  domintis 
Geor^ius  taliter  qiialiler  in  huinsmodi  causa  perperam  inique  el  iniusle  proceüens  per  suam 
pretensam  sentenciam  diTfinilivam  pronunciavit  et  dcciaravit  prerahim  dominum  Petrum  partcoi 
adversam  solum  duntaxat  inlerim  et  tamdiu.  quamdiu  regit  et  reget  ecclesiam  predictaio  in 
Wyssaw  et  non  ultra,  esse  obligalum  el  obnoxinni,  ac  debere  solvere  diclo  domino  Johaiut 
decnno  et  diclo  suo  decanatui  quatuor  marcas  grossorum  denarinnim  pragensinm  moravici 
pagamenti  a  priniis  a  duobus  annis  a  die  cuiusdam  pretense  coniposicionis.  ad  quam  q>9e 
prefatus  magisler  Georgias  se  retulil.  tercio  vern  anno  alüsque  omnibus  sequenlibus  annis 
dictus  dominus  Petni^:,  quamdiu  in  vila  sua  duraverit  et  rector  seu  plebanus  dlcte  eccIe^ie 
Tuerit^  diclo  domino  Johanni  el  suo  decanatui  solval  et  solvere  tenebitur  quinqne  marcas 
dictorum  grossorum  in  lerminis.  in  quibu?  ipsr  idem  prefatus  dominus  Georgius  in  soa 
prefata  pretcnsa  sentencia  pronunciavit  et  ipsum  dominum  Petrum  ad  solucionem  condem- 
pnavil,  ac  prefatum  dominum  Pi'trum  eciam  ab  impeticione  prel'ati  decani  pronunc<iavil 
absotvendtini  fore  el  absolvit  et  expensas  compensnvit  et  nlia  feciL,  proul  in  dicta  protensfl 
sentencia  ipsius  continctur.  ac  in  ceteris  marcis  et  quatuor  lapidibus  sepi  pro  parte  prefati 
domini  decani  deduclis  el  in  Iriginla  sexageni<«  grossorum  racione  dampnorum  et  inten'^se 
condempuare  obmisil.  A  qua  qnidem  sentencia,  in  quantum  faceret  contra  dominum  .lohannem 
dccanum  et  suum  decanatum.  fuil  ad  sedem  melropoliLanam  et  dominum  reyerendiim  in 
Christo  palreni  dominum  [Sbincouom  dei  graoia  archiepiscopum  Pragensem  «t  apoütoticc 
sedis  legatnm  canonice  appellalum  et  aposloli  infra  lempus  debitum  peliti  el  recepti  et  vnbb 
honorabilis  domine  Nicolae   decrelorum    doctor    huinsmodi  causa  appellacionis  per  rovcren* 
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dissimuni  in  Christo  palrem  ac  doroinum  dominum  Sbinconem  archiepiscopiim  prcfalum  est 
>nimissa.  ^uaro  procuralor  t'l  procuralorio  nomine  honorobilis  viri  domini  Johannis  rfecani, 
jo  stipra.  per  vos  honorabilem  virum  dominum  Nicoiaum  prodictum  judiccro  cause  huiiis- 
lodi  appellacionis  vcsLriimque  diffinitivam  senlenciam  pelit  pronuncinri  decerni  et  declnrari, 
retensam  sentenciam  ma^islri  Georgii  predicli  in  ea  parte,  in  qua  in  sedecim  marcis  et 
untuor  lapidibus  sepi  necrioii  in  triginta  soxa^enis  grossorum  prao^onsium  racione  dampno- 
jm  et  Interesse  prediclarum  et  predictorum,  necnon  in  expcnsis  in  hniasmodi  causa  in 
rima  inslancia  factis  condempnare  obmisili,  ac  in  ca  parte,  in  <|ua  parlem  adversam  ab 
impeticione  prefali  dumini  decani  pronunciavit  et  declaravil  abs<dvendum  Tore  et  absolvit, 
male  fuisse  et  esse  processum  pronuncialum  sentenciatum  et  diflinitum,  ipsiusque  sentenciam 
in  ea  parle  et  in  litis  partibus  revocandam  fore  et  per  vos  revocari,  ab  ipsnque  senlencia 
pro  parte  dicti  domini  Jobannis  decani  bene  el  legitime  fuisse  et  esse  appellatum  ipsumque 
dominum  Petnim  cogendum  et  eompellendum  fore  ad  daiidum  solvendum  reddenduni  et 
restiluendum  ac  ad  assignandum  eidem  doroino  Jobanni  et  decanelui  suo  sedecim  marcas 
nomine  pensionis  vel  saitem  suppleri  pro  certis  annis  All  el  pro  aliis  nnnis  undecim  e( 
qualuor  lapides  sepi  pro  quolibel  anno  retentos  et  debitos  necnon  retentas  et  debitas^  ac 
eciam  ad  solvendum  et  assignandum  ipsi  domino  Jobanni  dccano  triginta  sexagenas  srros- 
sorum  racione  dampnonim  et  inleresse  necnon  in  expensas,  legilime  in  prima  inslancia  et 
in  huiusmodi  causa  factas.  condempnandum  fore  et  per  vos  condempnari.  De  expensis  autem 
in  huiusmodi  causa  et  lite  in  secunda  instancia  coram  nobis  factis  et  faciendi»  proteslatur 
predicla,  petit  procurator  et  procuralorio  nomine  quo  supra  (am  coniunctim  quam  divisiro 
melioribus  modo  via  forma  et  jure,  quibus  melius  potest  et  debet,  sibi  justicio  fieri  cora- 
plemcntum.  Insupcr  eciam  vi'strum  benignum  officium  humiliter  iraplorans  salvo  Jure  addendi 
roinuendi  corrigendi  etc.  ac  omnibus  beneficiis  juris  sibi  salvis.  Proteslatur  eciam  de  cor- 
reccione  et  emendacinne  premissonim.  ul  est  moris  L*t  de  jure.  Cuius  quidem  libelli  copia 
magisiro  Jacobino  id  pelenti  decreta  cerlum  et  terminum  peremptorium  ad  delibernndum  et 
di'lihfrari  videndum  super  huiusmodi  libello  assignavitnus  competentem.  In  qun  termino 
prefalus  magisler  Jacobinus  de  Kmowia  nomine  procuralorio,  quo  supra.  imperlineacia 
^mala  muleria  salvisque  juribiis  et  defensionibus  loco  el  tempore  dandis  respondil  libello 
prescriplo,  negando  narrata  prnut  narrantur^  dicens  petila  ßeri  non  debere  animo  litem 
conteslandi.  hoc  ndiciendo.  qiiod  judex  prime  instancic  jnstani  el  sanctam  sentenciam 
diffinitivam  promulgavit,  quam  petivit  confirmnri  et  partero  adversam  propter  indebitam 
litis  perlraccionem  in  expensis  condempnari.  0"ihus  sie  factis  magistro  Slawconi  id  ipsiim 
petenli  ad  ponendum  el  arltculandum  per  parlem  adversam  poni  el  articiilari  videndum 
certum  et  terminum  peremplorium  assignavinius  conipelentera.  In  quo  termino  per  prefalum 
mag-istrum  Slawconem  procuratorem  nonnullis  posicionibus  el  articulis  pro  parte  sua  datis 
et  produclis  el  ad  easdem  posiciones  certis  responstonibus  factis,  predicto  magisiro  Slaw- 
coni procuralori  id  petenli  ad  probandum  et  per  parlem  adversam  probari  videndum  pro 
prima  dilacione  assignavinius  certum  et  terminum  peremplorium  compelentem.  In  quo  ter- 
mino et  aliis  lerminis  per  nos  successive  ad  peticionem  predicli  magisiri  Slawconis  pro- 
"  67 
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curaloris  fid  probnndnm  et  probari  videndum  pro  seciinda  et  Lercia  dilacione  stnttitis,  prefab 
nia<{i?lro  Jacobino  de  Krnowia  procuratore  cl  procupatorio  nomine  coram  nobüt  in  jiidkji 
coniparcnlH  et  contumaciam  partim  ndvcrsc  non  probantis,  nee  quidquam  produccnlis  pn 
cisdem  dilacionibus  accusante  petontequo  ipsam  partem  advcrsam  quoad  actum  huiusmod 
reputari  contumacero.  Nos  eundem  dominum  Jobnnnem  dvcanum,  prnut  merito  erat,  ipioati 
actus  buiusmodi  snccpssive  repulavimns  contumacem.  ci»r!um  el  terminum  peremptorium  arf 
producendum  et  produci  vidonduni  ornnia  et  sin«rula^  quibiis  in  causa  huiusniodi  uti  voluiSM^nt, 
assig^navimus  compelenlem.  Advenienleqne  eodem  (erraino  magister  Jacobinus  procurator  domtzti 
Petri  sentenciam  diffiuilivam  in  ptM'sanieno  scriptam  et  in  formam  publici  inslrumenli  redaclom  rt 
magisler  Slawco  procuralor  domini  Johannis  decnni  aposlolos  reverenciales  simililpr  io 
perijamono  3cripl4»s  et  in  formam  publici  inslrnmcnli  redactos  hincinde  ppoduxeninl.  conln 
quf  producla  per  dictos  ppncuralores  fuit  hincinde  verbo  et  sine  scriplis  exceplum.  El 
nichilomtnus  lileram  compulsurlam  n  nobis  cmissam  necnon  acta  et  actitala  prioris  instuncie 
coniuncla  et  colligata,  manu  Frane,  qnondam  Ifenslini  de  Sobyeslaw.  publici  imperiali  Audo- 
rilate  notarii  in  formnm  publici  instrnmcntl  redaetam  si^oque  et  nomine  ipsios  soliUs  el 
consuelis  consignatani  pro  Fimdanda  ipsorum  intencione  hincinde  prodiixeninl.  contra  f\m 
«da  et  aclilala  memornli  procuralores  parcium  anledictapuni  in  U-rmino  ad  excipiendiini 
contra  eadem  per  nos  slaliito  verbn  et  sine  scriplis  hincinde  exceperunl,  ad  quomm  piM- 
curatorum  lunc  inslanlem  poliolonom  nd  concludendum  vel  dicendum  causam  racionabilcm. 
quare  in  causa  buiusmodi  concludi  non  debeat,  cerlum  et  terminnm  peremptorium  n^si^iiii- 
vimus  compelentem.  Quo  advcnienlo  cum  prenominalis  procuraloribus  parcium  antediclnruni 
hoc  ipsum  petentibus  in  causa  buiusmodi  conclusimus  et  in  eadem  hnbuimus  pro  coucIiho, 
Conscqnentcr  nos  primilus  visis  el  ini^peetis  omnibus  et  sin<rutis  juribus  actis  literis  scrip 
(uns  instrumenlis  et  munimenlis.  in  buiusmodi  causa  factis  habitis  et  productis,  de  dominonimj 
doctorum  et  juris  peritorum  consilio  matura  deliberacione  prehabito  per  ea,  qiie  vidimus 
cognovimus,  memoratis  procuraloribus  parcium  antediclarum  pro  audieuda  ferri  senlcnci 
diffmitiva  Iciritirae  evocalis  et  cfirnm  nobis  in  judicio  comparenlibus  i\c  sentenciam  diffiniti-' 
vam  cum  inslancia  ferri  poslnlanlibus,  eondem  sentenciam  difiinitivam  in  scriplis  iüWmni 
legimus  et  promulgavimus  buiusmodi  sub  Icnore  verbnnim :  Christi  nomine  invocato  pro 
Iribunali  sedentes  et  babentes  pro  oculis  solum  deum  per  hanc  nostram  sentenciam  diffmi 
livam  pronunciamus  decemimus  et  declaramus  in  causa,  que  vertitur  inter  bonombdr 
virum  dominum  Johamiem  decanum  ecciesie  Olomucensis  ex  una  et  dominum  IVirum  p<*r-! 
peluum  vicarium  ecciesie  in  Wyssaw  ex  altera  in  eo,  in  quo  magistor  (Jeorgius  de  B«; 
dominum  Pelnim  prediclum  et  ipsius  ecciesiam  in  sedecim  mareis  grossorrim  pregensium 
qnatuor  lapidibus  sepi  nomine  annue  pensionis  condempnare  obmisit,  male  fnissc  proc«:? 
sientenciatum  et  diffinitum  et  ab  Ipsa  sentencia  pro  parle  ipsius  domini  Jobanms  dtr 
predicti  bene  fuisse  cl  esse  appellatum,  ipsiusque  sentenciam  in  ea  parle  revocandam  fiv 
et  revocamus  ac  prediclum  dominum  Pelrum  el  ipsius  ecciesiam  in  Wyssaw  in  pi 
ipsius  procuratoris  ma^nslri  Jacobini  ad  solvendum  sedecim  murcas  grossonim  pra^eni 
pro  sexaginta  quatuor  grossis  marcam  compulundo  et  quatnor  lapides  sepi  domino  Johii 
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ipsius  decanalui  prediclis  singulis   annis  a  tempore  mote  Ulis  retenlos  et  deindi'  singulis 

Larmis  futtiriH  sf>[veiulos,    salvis    iiecessahis  H  honostis  ejipensis  et  impensis  deducendis.   pro 

pneribus  ecclesie    siiportandis    condcmpnnndum    fore   et    condeinpnari  debero.  quem  et  con- 

dcmpnaoins.    In  aliis  sentenciani  sou  senlencias  dicii  magistri  (teorgii  coiifirmaudas  forc  et 

kconririiiflmui»    finaliter    dilfinitive    in    hiis    scriplis,    cnndempnacionem  e\pcMisariim  ex  catisifi 
naiinuni  unslnim  niovenlibiis    nbmillenles.     Lala  lecla   et  in  ^^criptis  proniulgata  et  hec  äen- 
timcia   per  nos  Nicolaiiru  judie^'m  anlediclimi  in  curia   »rchiepiscopali  sita  in  Minore  civitnte 
Progensi    in    consistorio,    abi   jure   redduntur,   msnc  bora  tcrciarum  ad  causas  audiendas  et 
jura   rcddenda    scdentes    pro    tribunali,   sub   anno  a  uativitate  domini  millesimo  cjuadrin^en- 
e9ini<»    sepÜHio,    indicciime    quinta    decima,    die    vero    tercia    mensis  Octobris.      In  quorum 
fjmniunü  cl  sini»uloruni   fidem  et  teslimoniuni  premis.soniiu   presenles  Iilera3  sive  hoc  presens 
I  publicum  instnimenliim  hniusniodt  sentonciam  in  se  eontinentos  exinde  fieri  et  per  Xicolauro 
de  Louipnicz  noturinni   publicum,  cause  huiu^modi  coram  nobis  scriham  infrascriplnm,    sub- 
BcHbi  et  publicari    mandavinius    uo^trique  sig-ilÜ  uppensione  j(i£:simus  communiri.  Presentibus 
Ibidem    pruvidis    viris    Mnrlino  Ileiya    de  Glathovia,    Johanne    Orben^    Drxcone    de  Plesnicz 
'proruraloribiis    et    Frana    de    Sobyeslaw    notario    actorum    curie  archiepiscopalis    Pratensis 
^Jcstibus  ad  premissa  vocalis  specialiler  et  rog^alis. 

^(  Ego  Nicolaus  quondam  llenslini  de  Lompuicz  clericus  Pragensis   diocesis  auclortlatu 

impiTiati  pnblicus  ootarius  etc. 

(Orig.  Perg,  lt.  S(g.  abguriiisen,  im  01m.  Cup.  Anrliive.) 
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König    Wemel  IV.   rerlfiftt  dem  Johntm   HrNsina   ron  Lichlcnhurg  Hie  Machte  die 
Lanäesachädiger  zu  bestrafen.  Dt,  Zebräk,  -J.   October  iW7. 

f%  enceslaus  dci  gracia    Homanorum    rex  seniper  aiigiislus    et  Boemie  rex.  universis 

luJis  abbatibus,    prioribns,  prioris!«iSi  prepusitis.    cummendHtoribu.s,    dccunis,    uubiliims, 

Sj  ciienlibus^  ofGcialibus,  burggra^iis.  capitaneis.  magistris  civinm.  judicibus,  consulibus. 

jiirotis  et  eomuiunilatibus  civitalum,  opidorunu  villarum  et  locorum  necnon  incolis^  terrigenis 

Iil  iahabitfltoribus  disiricius  Bechinensis  regni  nostri  Boemie.  fidelibns  nostris  dileclis  graciam 
egiani  cl  omiie  bonum.  Fidetes  dileeti  i  Commisimus  nobili  Johunni  Crussiuc  de  Lucblem- 
nrg  regnlis  curii.-  noslro  magistro^  coni^iliario  ftdeti  noslru  dilecto,  ut  ipse  nostris  aueloriluto 
I  nomine  contra  et  adversus  maleficos  et  publicarnm  slratarum  regni  nostri  invasores, 
bicuniqae  per  ipsum  in  eodcm  regno  nostro  repertns.  potencialiter  procedere,  eosdem 
opprimere  et  destruere,  necnon  universos  et  singulos  alios,  cuiuscumquo  Status  seu  condi- 
tionis  exliterint,  inveneionem  baronum  regni  nostri  predicti  in  causis  quibusrumque  juxta 
onjuetudinem  hactenus  in  regno  nostro  Boemie  observntam  lenere  et  toniorarie  pros«qui 
olentes  arcere  et  manu  forti  compellere  debeat.  cnndera  uxnunc  in  anten  inviolabiliter 
obser\'nndum.  Decrevimus  eeiam,  ne  quispiam,   cuiuscunique  Status,  gradus   seu   condicionis 

67- 
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extiterit,  de  cetero  incolas  9ivc  inhabilaturüs  rogni  iiostri  Boetnie  ad  forum  ccclesinsticui 
lam  inlra  quam  extra  regnnm  nostram  cit«t,  sed  si  cuipiam  adversus  allerum  quidquai 
competeret  accionis,  quod  id  ipstim  per  viam  juris  terrestris  sive  civilis  tibicnmque  man 
sionem  babuerit,  postulct  et  requirat.  Mandanleä  vobis  omnibus  tenore  presencium  firoill 
cl  dislricte,  qualcmis  prcdicto  magistro  curi«  noslre  in  prcmissis,  tociens  quociens  per  ipsiui 
super  boc  nostro  nomine  retiuisilL  fuerltis,  tola  vestra  potencia  proslare  dcboatis  cunsUii 
flDxilium  et  juvamen,  sigtianter  ociam  premissa  in  civitatibus  opidis  et  locis  vestrts  die 
forcnsi,  dum  et  quando  maior  hominum  mullitudo  conveneril,  volumus  per  vos  publice! 
procIamari.  Aliter  non  faduri,  proiit  indignacionem  nostram  gravissimam  volueritts  etxais 
evilare.  Datum  Mendici  die  IUI'*  Oclobris  regnoruni  noslronmi  anno  Boemie  XLIIfl" 
Romanorum  vero  XXXI. 

Ad  mandatum  doniirii  Hegis  Johannes  de  Bamberg. 
(Abftclirift  im   mKhr,   L.  Archiv«.  Original  in  WittiugAU?) 
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Friedensachluss  iwischen   dem   Markyr.  Jodoft  und  Herzog  Leopold  tou   ÖtterreicX 

Dt.  Znaim,  9.   Oclober  i407. 

»» ir  Josl  von  goles  gnaden  margraf  zu  Brandenburg  und  zu  Merbern,  de^  heili^i 
romischen  reiches  erzkammeror,  bekennen  und  tmi  kunt  ofTenlicb  mit  diesem  brive,  dist^ 
wir  mit  dem  hochgebornen  furstcn,  unserm  Üben  obmen  herzog  Lewpollou  zu  Osterreich  elc. 
für  in  selben  und  den  bochgeborn  furslen  herzog  Albrechten,  unsern  ohmon,  seinen  vellor. 
der  nach  zu  seinen  bescheiden  jnren  nicht  komen  ist,  und  den  er  in  seiner  verwestiti^* 
hat  und  auch  für  lande  nnd  leute  geistleich  und  werllich,  edel  und  unedel,  unser»  laodn 
KU  Merbern  einen  sulclien  freuntlichen  taiding  und  einunge  uberein  worden  sein,  dass  ooser 
lande  za  beider  seil.  Merhern  mit  seiner  zugehorurigen  und  das  laud  zu  Österreich  flucl 
mit  seiner  zugehonmge  nu  binfiir  fridleicb  gen  eiandur  stecn  sollen  und  bleiben  alsit  da!» 
meniglicb  gewandeln  und  handeln  mögen  ns  einem  tondo  in  das  andere  mit  irer  habe  iinil 
kaufmanscbaft  und  otich  sicher  sein  mit  leibe  und  gut,  als  von  alter  ist  loblic-h  lierkomeii 
und  als  hernoch  gcscbrihen  steet.  Des  irsten  gtoben  wir,  doss  die  brive^  die  der  obgenani 
lier/üg  Lewpolt  und  auch  wir  von  der  lande  wegen  zu  Sefeld  vormals  iibetireben  hnben. 
binfür  bleiben  und  gehalten  werden  mit  allen  Iren  punkten,  kreften  und  arlickeln.  als  dir 
dorinne  begriffen  sein  ungeverlich.  Item  und  wer  ouch  iniand,  wer  der  were.  geistlich  oder 
werllich,  edel  nnd  unedel,  in  unserm  lande  zu  Merhern,  der  uns  den  obgenanten  fnde, 
ordennnge  und  teidinge  trret  oder  ingriffe  tete,  oder  tun  wolde,  als  bnlde  wtr  des  ^ewii 
werden  und  an  uns  kompt.  so  sollen  und  wollen  wir  den  oder  die  dorzu  baldeiu  das  aii 
davon  lassen  und  sulcbe  Sachen  widerlun.  als  verre  ir  leip  und  gnt  wendet,  dns»  dein  od« 
den,  die  also  dann  beschedigl  oder  beswerl  werden,  widerian  und  widorkerel  w^rd*  ii 
vor/.ilien  ungeverlich.  Und  welche  sich  des  widerhalten  wollen,  oder  sulche  nnfalld 
enthitlen.  die  sollen  wir  dorumh  strafen  und  darzu  bullen^  dass  widertan  werde,  ab  obfr- 
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schriben  sieel.  Ouch  ist  beredt,  ab  stilcho  nnfnlb>r,  die  iJtMi  fride  odor  ordrnujjo  d*^r  Iflndi*, 
als  oben  begrilTen  ist,  also  betrüben  und  krenken  wollen,  in  solcher  macht  weren.  dass 
ons  zu  beider  seil,  es  were  in  Merhern  oder  in  Österreich,  zu  swer  were,  die  zu  noten, 
90  sollen  wir  dem  herzogen  fünfzig  spies   und  so    vil  schützen    zu   hülfe   schicken,  wcnne 

twir  donimb  von  im  ermanet  werden,  ane  vorzihen,  domilte  sulche  sachc  und  leufe  under- 
sUnden  und  gewendet  werden,  als  wir  des  seinen  brif  herwider  haben  und  die  ob^enanten 
brive,  die  vorniids  zu  SefeM  von  uns  zu  beider  seil  geben  sein,  das  eigentlich  bcwelsenl. 
Darmich  ist  ouch  geteidingl  worden  umb  alle  zuspruche  und  vorderunge,  so  unserr  preluten, 
Hpfafheil,  hern.  riller  und  knechte,  lanüule,  burger  und  Juden  von  geltschull  oder  erbschofl 
Bwegen  gegen  unserm  egenanten  nhnien   oder    den  seinen    haben!    oder    meinen    zu    haben, 
^dorunib  sal  ein  tag  werden  uf  sand  Katberinen  tage  schin'St  kiimnig  zu  Recz^  da  zu  beiiler 
—^  seile    rete    komen    sollen    als    ofle,   uU    des  bedurft  sein  wirdet.     Mit  urkund  dises  brives 
B  Torsigell    mit    unserm    anbangunden   insigel.     Geben   zu  Snoym  noch  Crisis  geburl  virzen 
hundert  jar   dornoch    in  dem  sibendem  jare.   des  nechsten  sunlages  vor   sand  Gallen  tage, 
des  heiligen  beicbligers. 
1^  De  niandato  domini  marchionis.  Johannes. 

^^^^^^H  (Orig   im  k    k.  Staiitsirchivt:   iti   Wieu    Aligftlruckt   iu   Kurz.   Albrecht  11.  I.  'lli.  (iikg.  '279.) 

^^^^^  Siena,  19.   October  i407. 

;^^H        K  apst   Gregor  XII.   fordert   alle  Patriarchen,   Erzbischöfe.    Bischöfe   u.   s-  w.    des 
^Mlholischen  Erdkreises  auf,  für  Beseitigung  des  Schisma  und  Wiederherstellung  der  kirch- 
lichen Kinlieit  die  Gläubigen  zum  Gebete  und   zu   guten  Werken  aufzufordern  und  verleiht 
zur    Erreichung    dieses   Zwecke:^    Indulgcnzen.     Datum    Seuis    XIIII    kalendas    Novembris, 
pnntificalus  nostri  anno  primo. 

(Einfache  Abschrift  im  Olin.  Cnp.  Archive.) 
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J^er  Olmütaer  Bischof  Lacek  bekennt,  dem   Michael  eon  Proxsnitz  und  Racek^  Pfarrer  i» 
(otUleti,    Domherren  ton  Otmtitn»    20    Mark    Groschen    xchulditj    zu    st^in.      Dt.   Otmutz^ 

26.  October  1407. 

]%os  Laczko  dei  gracia  episcopus  Oloraucensis  nolumfacimus  tenore  presencium  uni- 
fetti«.  MOS    nostro    el    successorom    noslronim    nomine    de   vero    et  justo  pecuniali  debito 

*hitorie  jusle  et  racionabiiiter  obligari  honorubilibus  viris  dominis  Michaeli  de  Prostano  et 
lAczkoni    plebano    eccifsie    in    Coslelrcz.    canouicis    ecclesie    Olomucensis.    fratribus    noslris 

irissimis^  in  viginti  marcis  grossonim  pragensium  moravici  piiganienU  et  numeri.  qnas 
bobls  tpsi  in  nostra  et  ecclesie  nostre  vatida  necessitate  el  signanter  pro  sohicione  debitorum 
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CBmere  sedis  apostolice,  in  qiiihuB  oblig:miiir,  grate  et  amicabililer  in  pnralis  peccumi^ 
muluariint.  Ipsas  qiioque  viglnli  marcas  nobis  muliiatas  promittimus  bona  nosira  firie  nostrü 
et  sticcessorum  nostronirii  uoniine  prefalts  .  .  dominis  Michaeli  et  Raczkoni  caiionicis  dicte 
ecciesie  nostre  Olomucensis.  in  die  et  festo  sancti  Georii  proxime  venturi  dare  Iraderc  et 
integre  iibsqui;  diniinticinne  sidvrre  in  paralis  prcuniis  cum  etfeclu.  contradiccinnibus  dila- 
cionibus  nccasionibus  quibuslibet  procul  moiis.  llaruni  quibus  sigillum  nostrum  de  cerln 
nostra  sciencia  presentibus  est  appensuin  testimonio  titerarum.  Datum  Olomucz  feria  quurla 
ante  festiun  sanolorum  Simonis  et  Jude  apostoloriim,  annü  doniini  niillesimo  quadrin^en- 
tesiuiü  septimo. 

(Orig.  Perg.  li.  8ig.   nbgeriHen,  iin  Olmfltzcr  Cnp.  Arebive.J 
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Bodek  ton  Hunstat  rerkauft  fteineti  Besitz  in  Schwahemh  und  Schebotitz  dem  NonnenklotUr- 

in  Pustimi'r.   Di.  29.   Ocioher  U07  k.   /. 

tlä  ßocck  z  Kunina  mesta  odjinad  i  Leznicc  ry%näväafi  llmlu  lisleni  vsem  nyaejsüa 
i  budüclm  lidt'ini,  kto^,  jej  uzH  aneb  Htc  usly^U    te  s  dobr^m    rozmystem    a  svobodü  (sic^ 
volf  i  lak^   s  radü    ni^'ch    p^ä(el   jsem    prodal    t    mocf    toboto    listu    prodäväin    zboif    9V& 
T  SvAbeniclch  dvnnAstc  brivcn  groslv  (sie)  üroönöho  plalu  s  puoldesäiym  grosem  a  k  tomu, 
coi   V  SeboMck'ti    pustt^ho    mi^tn    xa    slo    a  trideeti    hriven    «rroHOv    rA/Ai    praJsk^ho.    ^fsla 
mornvsköho.  zu  kaidü  hrivnu  sesidesäl  tlyri  grose  pucilajice,  poclivjm  pannAm  pani  Elico 
abatydi  a  konventu  klästera  Puscimefsk^ho,    rädu  svat^'ho  Benedikla^  n^oiejälm  i  badik'^tm  k 
vednämu  panstvf  s  Um  se  vSfm  pri^veni,  coi  k  tuiiiu  zboif  sludf  dfövc^edeni^mii  v  ^vAboni- 
clch  i  V  SeboHcfch,  se  v§erai  poiilky,  sobe  tu  nie  nezarliovajice  niiödnf^Iio  prÄva  pansk^ho 
ni  m^'m    rrböm,  s   ^yclllÄ^stvim  s  vodami  i  s  jich    vydiody  s  rekanii  s  poloky  lekiic(mi  i 
vodami  stojit^mi    s  borami    s    doly   s  ccstami    s  stezkami  s  tiikami  s  pastvami  s  hraniceni 
i  tak^  mozenü  üpltie  tak  jako^.  jsem  säm  dr^e)  »i,  do  toboto  l^asu.  To  vSecko  svrcbiipsan^ 
mä  panstvi  prävu  i  vladarslvf  od  sebe  tJmlo  listcm   odtuOuji  a   na  svrchupsanü  pannu  El>.ku 
abatysi  a  jejf  konvent  nynej^i  i  budücf  pfenäsuji  (sie)  i  postupuji,  nie  sobe  v  lom  tädii^ho 
nov^bo  nälezu  noCinfce.  A  my  nikojnif  a  sprävce  svrchupsanübo  /boäti  pnn  Pelr  i  Pltimbiva. 
pari  Herart  z  Kunina  mesta.  pan  Siilfk  z  Knnice.   pnn  Hcrnrt  Puska  z  Kiinina  mesta.  BrAzdii 
z  Srbee  man  na  NeHcIch,  Vtcek  z  Opatovic  slibujem  zan  i  s  nun    panem  Bockum    nerox- 
diln^  spole^nii  rukü  naSf  dobrik  clnü  a  cislü   verü  beze  Isti  i  beze  \'ki    udpury  Jim  pnnnAm 
df^ve  psanjm  svrchiipsan^  zhoii  ve  dsky  vloJtiti  na  prv^m  semnu  panskiim^  kdy^.  v  OlnmAci 
najprv^    dsky    otevh^ny  bndü.    A  jestli2c  by  to  zboif  kumu  jin^mu  bylo  vlo^.eno  ve  dsky 
üplne    lak    jak^.    zeme    moravski)    zn    prövo    mt^^    slibujem    vsicbni  spole(m)  rukä  lo  &boi( 
SYTcbiipsane  zpraviti  kolikrät  kolvek  nebo  kdy  potfeba  bude  panndm  ävrchnpsanym  od  dAnl 
luholo  listu  ajt  do  tri  let,  ktost  by  je  prävem  zemskj^m  narekl.  od  kaitdiMiu  6lov^k»  svet«k4!'ho 
i  ducbuvuihu.  ziduov,  v£na  1  syrolkuuv\  klerjiu  by  kulvek  prävem  narceno  bylu,  naü  stravA 
nAkladem  i  pravf.  Jeslli  lak6,  2eby    kleN  polom   z  mjch  erbuov.  loiii   deli   mojt,    o  t»  sie 
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ijMjküseli  chHc  lo  zboÄi  ssiili.  jö  Bocek  napfcdpsan^'  i  my  rukojmi  dMveinenüvati  slibuji'm 
ll^Ä  zpraviü  i  odvadili,  ahy  vidy  ly  poclivö  panny  daslofetenö  pri  tom  7,bo7,i  ostaly.  Jestli 
fik  ie  byclioin  toho  neu^inili.  juk2  je  svrchii  psäno,  i^plne  ncbo  v  nekter^m  kusu  obmoäknli, 
hehdy,  kdyi  bychom  byli  nnporaeniili  od  poclh'^ch  panen  svrchupsnnjch  neb  jicb  rifcdntka, 
prvd  dva  rukojnii  Jeden  na  dnih^ho  neukaziije  »ni  so  jeden  druhyin  vymtüvaje  hned  slibiijem 
nflsf  dohrii  verii  bezo  Islt  v  pnivtj  leienf  vlt^ci  do  Vyskova  do  doniu  rlnt^bo  hospndÄfe  a 
•  Slechetn^ho  skrze  ne  iiäm  iikäzanäbo  etc.*)  A  na  toho  väebo  potvrzenl  k  tomtito  lislu 
[jiAäe  vloslnf  pedcli  privesujeni.  Jen2  jest  dän  löla  od  naroKenl  syna  boifho  po  lislci  po 
[dtvf'ecb  st^bu  sodmöho  v  tu  sobotu  pfede  väemi  svatj'mi. 

fOrig.  Perg.   7  nu   Perg.  Str<')fen    h,  Sig.,    dns    des  Peter    vod  Plumennu    und  de»  F.rhiirt 
von  KunstAt  im   roth(*ii  Waclise,  im   fÖTstprisb.  ArchWa  tu  Rromafter.) 


4»<i. 

Dat  Nonncnkloißtrr  0//  S.  Ciara  in  Otmüh  terkauß  den  MurtHfn  in  Ptattintt  10  Lahne  etc. 

bei   Wischau.   Dt.   i.  Norenüter  tW7  ».  l. 

Id  nomine  domini  amen.  (^>uoniani  omni»  que  agunlur  in  tempore  »imul  cum  tempore 
mntur^  nisi  tilenirum  lestimoaio  et  sigitlorum  caracleribus  roborentur^  Doveriot  ij^itur 
ui»iversi  lam  presenles  quam  posleri.  quod  nos  Gerdrudis  divina  prnvidoncia  nbbntissa 
ujnnasterü  sancle  Ctare  in  preurhin  Ülumucensi.  Manelle  vicaria.  iMarj^arelha  nlim  abbntissa 
eiusdem  mona^terii,  Ccdina  sacrislana^  ßolkn  prociiratrix.  Eva  portaria.  Mnrj^aretba  de 
IJniczowi»  loliisque  oonvenlus  monasterii  supradioti,  animu  deliberato  unanimi  eonsensu  et 
voltmlale  ac  decrclo  capilulari  et  de  consilio  amicorum  nosiri  ordinis  et  si^nanter  ex  consensu 

tconsilio  et  volunlale  venenibilis  in  Christo  palris  ac  domini  domini  Laczkonis,  divina  pro\i- 
dencia  epi^copi  Olomiicensis,  necnon  de  voluntate  convenlus  sancti  Prancisci  e.v  oposito 
nostri  in  preurhio  eodem,  profeclibus  ulilioribus  nosiri  monasterii  providere  oupientes  agros 
nostros  jacenles  in  honis  cpiscopalibus  inter  ao:ros  civitatis  Wissaw,  viile  Crzysalwicz  et 
vUle  Praua  et  locum.  ubi  qunndam  villa  MurcbnowiCK  denoniinalnr  et  ab  antiquo  denomi- 
nnbatiir^  videlicot  X  laneos  cum  dimidio  cum  uno  qnarinti  et  iina  curticula.  quemlibet  Inneum 
unam  mnrcnm  et  IV  grossos  et  curticuki  IX  grossos  annnatim  censnnntem.  quoa  Inmen 
homines  de   VVissaw  lenent  colunt  et  censuant  pro  presenti,  cum  omnibus  suis  dislmcctonibus 

kUivisionibus  graniclis  metis  et  gadibus,  prout  ab  nntiquo  fueninl  et  modo  existunt  Hivisionala, 
vendimos  et  prcscntibus  vendidimus  venerabili  domine  domine  Elysabeth  abbatisse  et  con- 
ventui  sanclimonialium  ad  infanciam  salvaloris.  ordinis  sancti  Benedicti  in  Pusmyer,  rite  et 
racionabilit^r  pro  nonnginla  ninrcis  moravici  pairamonti,  compulando  sexngintn  IV*""  irrnssos 
pro  marca,  quas  ab  eifidem  in  parata  pecunia  plene  percepimus  et  in  toto.  De  qiiibus  <|uidem 
[laneis  censibus  nc  utili(alibu^  ersdem  de  Facto  coadeseendimus  et  ptenarie  resi^rnnvinui».  omneni 
lOitsessionem  dominium  ac  utiülateai  ipsorum    laneoruoi    et  ville  locum  a  nostro  monasterin 
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ad  ipsorum  omnlno  traiisrcrcnlcs,  niehil  Juris  ulilitalis  proprietntU  sive  doniinü  nobb  «ul 
nostris  sequacibus  in  eternam  resorvaiites.  El  ut  ipsa  vendicio  nostra  tarn  Jiiste  et  raciona- 
biliter  facta  robur  perpetue  habest  firmilatis.  renunciomus  expresse  omni  accioni  in  cou- 
Irnrium.  excepcioni  statutis  privilegiis  consuetudiiiibus  nosLris  et  nostri  ordinis  son  «uxibo 
cuiuscunquc,  quihus  contra  prcmissa  nos  in  fulunim  juvare  poss<;mus  quovis  modo  de  jim* 
vül  de  faclo^  sie  quod  nabis  et  posteris  nuslris  in  uullo  penitiis  debeant  sutTragari.  Insuper 
nos  Gedrudis  abbatissa  nnstro  cum  conventu  supradicin  promilLimus  sincera  et  bona  fide, 
predictüs  laneos  sive  census  et  locum  villc  omnia  et  sini^ul»,  ul  premittitur,  vendita,  a  quo- 
libet  boinine  impetenle  sive  impediente  quocumqiie  jure  spiriluali  sive  seculari,  tirannica 
lanien  crudelihile  ac  polencia  dumtaxal  excepla,  disbritrare  exbrigare  et  libertäre  nostri? 
propriis  suniptibus  laboribus  et  impensis.  In  cujus  rei  tesUmoniiun  et  robur  perpetue  validum 
sigilla  venerabilis  in  Christo  palris  nc  doniini  dnmini  Laczkonis  episcopi  Olomucensis,  abbatisse 
et  conventus  sororum  supradictarum,  necnon  ^rdiani  et  conventus  fralrurn  minorum  sancti 
Francisci  prevocati,  huic  Ütere  sunt  appensa  in  testimoniuni  umnium  preiuissorum.  Acta  sunt 
hec  seu  data  anno  domini  niillesimo  quadringentesimo  seplimo  feria  HI.  in  die  omniuni  sanctorum. 

(Orig.   Pcrg.   ä  »n    Pergm«.   Struifeu   h.   Sig.   im   farslerÄb.   Arohivo   in    Ivremaier.) 


49». 

Heinrick  ton  Rogeuberg  schreibt  an  Bernhard  ron  Lichfenstein,  dass  er  ihm  und  seinen^ 

Bruder  llauns  ron  Bosenberg  einen  Tag  stir  Beilegung  des  ztriHchen   Beiden  beaiehendett 

Sireilfalles  bestimmen   ftoile.   Dt.   4.  Norernber  1407  a.  L 

l!jdeler  und   lieber  s\vag:er  vor  wisset  mein  freunlleicb  diensl.  Als  ir  mir  vernchribei». 
habt  von  we^en  des  handeis  /wischen  euch  an  am   lait  und  meins  prnders  herrn  Han^sen 
des  jungern  von  Newnhaws  dem  andern  tail.  also  lass  ich  eur  frenntschan  wissen«  dnss  icl». 
dnrumb  ernstleichen  und  fleiss  geredt  han.    Nnn  hat  er  mir  ze  nntwurt  geben,  ob  das  seÄ 
dass  ir  umb  die  sach.  die  er  gen  euch  bat,   in  auch    berwider  vor  mein  wellet  ausricblcn 
und  genug  tuen  auf  die  selbigen  tilg,  die  ich  euch   beschaiden  wiirdt.  so  will  er  des  binder 
mich  gen.  snst  verslen  ich   nichU  dass   er   das    tuem   weli.     Dorurab  lieber  swager  seil  ir 
meinem  prüder  herrn  Hanssen  ichtz  pflichlig  und  ist  eur  mainung.  dass  ir  im  doriimb  wettet 
gnung  und    ein    ausrichtigung    tuen,    auch  vor  mein    an  demselbigen  lag,   deo  ich  eucb  £u 
peiden  seilen  Sprech,  so  lasset  euch  das   wider  wissen  kurzleicb,  so  wil  ich  euch  di*s!  ein 
lag  benennen,  und  euch  doranf  mein  geleit    schikenr  ids  ir  des   begert.    Datum  feria  sexta 
post  omnium  santiorum  anno  etc.  VII^. 

Uainreich  de  RosenbergkL 
(An  Rernhart  von  Licblensteinj 

(Orig,  im  Wittingaiirr  ArohiTe  V) 
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5UO. 

Marktjraf  Jodok  rerttichcrt  den  Brtidern  Johann   und  Cäslar  Kiichcnmehler  tnuaend  Schock 
böhmischer  Groschen^    die   sie  für  ihn  ausgaben,    auf  den  Renten  der  Stadt  und  Haupt- 
m  mannschttft  Jägerndorf.   Dt.   Hrünn,  15.   \oeember  1407. 

■  vv  ir  Jost  von  gotes  gnaden    tnarg^rmr   7,11  HranHombnrg  nnH  7.n  Morhern  bekennen 

pQr  uns,  unserer  erben,  und  nachkoroen  offenlichen  mit  disem  brive,  allen  den,  die  in  sehen, 
oder  hören  lesen,  das  wir  den  vesten,  iinsern  liben  fretreuen  Hansen  Küchenmeister, 
hoiiplman  zu  Jegerdorf,  Czaslaw  Küchonmeisler  seinem  bruder  und  iren  rechten  erben 
rechter  und  redlicher  schulde  schuldig  bleiben  tusenl  schok  beheraischer  grosschen  prager 
münze,  die  sie  für  uns  an  gereiteui  gelde  wissentlichen  usgegeben  und  usgericht  haben, 
und  ouch  für  ire  dinsle,  die  sie  von  langer  zeit  uns  und  unsern  landen  getreulichen  getan 
und  erzeiget  haben  und  noch  förbas  desterbas  getun  mögen  in  zukümpftigen  Zeiten,  und 
dorumbe  so  haben  wir  den  egenanlem  Hansen.  Czaslaw  Küchenmeislern  und  iren  erben 
soliche  tusent  schok  groschen  uf  der  egenanten  houptmanschaft  zu  Jegerdorf  und  uf  allen 
reuten  Zinsen  nützen  und  gefeilen  in  der  vorgennnleu  stat  zu  Jegerdorf  um!  uswendig  der 
siat,  wo  die  gelegen  sein  in  der  egenanlen  honplraanschaft  irad  gebiete,  gnediciichen  vor- 
weiset und  vorschriben  mit  allen  zugehörungen,  vorweisen  und  vorschreiben  in  die  mit 
kraft  diz  brives,  und  globen  fiir  uns.  unserer  erben  nnd  nachkomen  marggraven  zu 
Merhern.  das  wir,  die  egi^nanlen  Hansen,  Czaslaw  und  ire  rechten  erben  der  vorgenanlen 
houptmanschaft  zu  Jegerdorf,  mit  allen  renlen  zinsen  nützen  und  gevellen.  als  obgeschribeu 
steet,  nicht  entsetzen,  noch  entwelligen  wollen,  wir  haben  in  denn  unserer  erben  und 
nachkomen  soliche  tausent  schok  groschen  vor  ganz  und  gar  geriebt  und  bezalt  mit 
gereitem  gelde.  Doch  also,  das  sie  uns,  unseren  erben  und  nachkomen,  mit  solicher  haupt- 
manschaft  gewartig  und  gehorsam  sein,  als  oft  und  dick  des  nolgeschiel.  Mit  urkunl  diz 
brives  vorsigelt  mit  unserm  anUanir<'nden  insigel.  Geben  zu  Brunne  nach  rri^ls  gehurt 
vierzehenhundert  jare  und  darnach  iu  dem  sibenden  jare,  des  nehsten  dinslügs  nach  sand 
Hertens  tage. 

De  mandalo  domini  Marchiouis  Johannes. 

(Pruiiitier'a  Satuuilf^,   iui   ui.   Landesitrchivc,  d.    129,) 

501. 

Das  Königinkloster    in   Altbritnn    ertaubt    dem   Mkolaus    ron   Treskoiciti,  den  Marienattar 
t    1«  der  .Anspitzer  Pfarrkirche  3«  errichten.  Dl.  (Königinkloster).  9.   December  1407. 

K  Kachnn  miseracione  divina  abbatissa,  Dorothea  priorissa,  Cecilia  suppriorissa,  Anna 

celleria,  Hoslkn  custrix  tolusque  convenlus  monaslerii  anle  regine  in  Antiqua  Brunna  ad 
universorum  tan»  presenciuui  (fuam  futurorum  indubitatam  noliciam  cupimus  pervenire,  quod 
cum  constitutus  in  nostri  presencia  discretus  vir  dominus  Nicolaus  Pelri  de  Droesskwicz, 
lunc  conventor   fniclunm    ecciesie   in  Frenspicz,    nobis  exposuisset,  quoti  ipse  de  bonis  sibi 
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a  lipo  collalis  altare  sub  bonore  gloriose  virginis  Mnrto  pro  aiigiiieiUo  cuUus  divini  in 
ecclfsia  nosü-R  parrnrhiali  in  Auspecz  vellet  erigcrc  ipsiimquo  cum  quadraginta  iiinrcU 
grossoniin  pragensium  dotarf.  Iiimlmn  nobis  humitiler  siipplicavil,  quatenas  ad  ereccwnrai 
bujusmodi  conseDSiiro  nodlnim  dare  bcnignilcr  dignarcmiir.  ?tos  proposilum  pium  el  laiidaliilc 
considoraules.  quod  ex  eo  honor  et  cullus  riiviniis  in  prefala  nnslrn  ecciesia  poteril  aumirnl* 
domino  augmonlari.  ad  eroccioneni  cjusdtMii  altarii^  consrnsdiii  noslruiii  boiiiguuui  prebiiiuiiu 
et  assensum^  ita  tarnen,  qiiod  ex  ereccione  huiusmodi  pU'bano  cxistenti  pro  (empöre  in 
suo  olTertorio  et  cctcris  ccclesie  fructibus  projiidicium  non  succedat.  Hamm  quibns  sisillü 
Roslra  de  certa  nostra  sciencia  sunt  appcnsa  testimonio  liloranim.  Dtitum  et  actum  in 
monaslmo  noslro  aniediclo  anno  domini  inillesimo  qnadringenlesimo  seplimo  in  craMino 
concopcioni8  virginis  gloriose. 

(OrifF.   P^r^.    mit  3    Mnh.  8ig.    im    m.  Lftndrsnrchivf*,    Art.    KoniginklcHitRr  lit,  Q.  n.  H.) 


509. 

Wilhelm   Kurlelangen^    Ofwtitzer   Domherr^     Vicär    und  üffieial.   hfsteUt  den  \ikitfaus 
ron   TreuhowUz  sunt  AlUtrisien  in  Awspitö.   Dt.   Hrvinaler.  22.   Decemher   1407. 

lllos  Wilhelmus  Korlelangen  canonicus,  vicarius  in  spirilunÜhus  et  oFßcialis  Olomo- 
censis.  notnni  facinius  len(»re  presoncium  universis,  quod  ad  presentacionem  et  petirioneni 
Beni'ssii  Zawyssii  de  Fronspyox  in  et  ad  allari'  beate  Marie  Virginia  in  occlesia  sancli 
Wencesiai  in  Auspecz  Olomocensis  diocesis,  per  disoretnni  viruni  dominum  Nieolaum  Peiri 
de  DresskovicK  ex  novo  dolotnra,  ereclum  et  fundaluni,  discrelum  viruni  magislnim  Jacobuiti 
de  Dobroc'/kovicz,  procumtorem  dicti  domini  Nicolai,  ad  acceptandum  mumis  confirmacioni^ 
prudicli  altaris  nomine  prenotiili  domini  Nicolai  legillnium,  proul  nobi»  per  discreliiiu 
viruni  Petnim  qnondam  Slephani  de  Znoyma  in  instrumenlo  publico  super  bujusmodi  c(>n- 
firmacione  facto  facta  fuit  pleua  fides.  in  rectorom  dicti  allnris  logilimum  inslitiiimus  et 
altarislam.  cujusquidem  altaris  prefaius  ßcnessius  Jus  presentandi  et  palronatui^  noscitnr 
obtinerc.  sibique  curam  et  administraciononi  spiritunlium  et  tcmporalium  dicti  allnrtd  in  dei 
nomine  juxla  nostri  oflicri  dobitum  in  dei  nomini«  commillentes.  Hamm  quibns  sigiUo  (sie) 
vicariatus  ccclesie  Olomucensls  presenlibus  est  appensum  teslimonio  lileraruni.  Datuio 
Cremsirii  anno  domini  milb'simo  quadringenlesimo  seplimo  die  XXII  mensis  Decambris. 

(Orig.    Ferg.   iiiil  :iiili.   Si^.   im   tu.    LiiiHli^üiirchivc,   KiitiipiikloritHr  lit.  Q.  ».   37.) 


5o:i. 


I 


BfNcA  roH  Fmittspils  pnUfiutirt  tivm  dtmütuT  liisvhuf  Lavek  ileti  Sikolantt  ro"  TreJtkotrif^ 
ium    Allariaten    des    ron    demselben    yestifleien    Altar»    in    AnspiU.      Di.    honiyinkloiier 

(AUhritnn)  23.  (?)  Decemher   HO?. 

lievrrenHo    in  Cbrislo   patri    et    domino.    domino  Lac7.knni    dei    et    »postollcc   sedis 
gracin  episcfipo  Olomucensi.  ejusque  in  «tpirilualibus  generali   vicarjo  seu  nfficialt,  Be-n<*^(ii> 
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"Zawissii  de  Frenspicz  oberiienciiim  cum  snhjeccione  humili  pariter  et  lionore.  Reverende 
palerl  {}uo^  discrelus  vir  dominus  Nicolaus  Pelri  de  Drosskowicz  divinilus  inspirntos  allare 
beate  Marie  vir^inis  in  ecciesia  sancti  Wonceslai  in  Auspecz  vesire  diocesis  erexit  novUer 
et  dotavit.  volens,  iU  juspatronatiis  stve  prescntandi  apiil  me.  qiiaiudin  vixero,  remancret, 
protit  in  ereccionis  ipsius  litern  exprimitur  luculonter,  tandemqno  mich)  snpplicavit  htimiliter 
propter  deum,  qnatenns  enm  pnlernilaU  vosire  ad  prefatuin  allare  confirmanrium  presenlarem. 
Hujns  igitur  pelicionibus  affeclus  eundcin  dominum  \icolaum  palernilali  vesire  duxi  presen- 
tanduni  stipplieando^  quatenus  ipsum  ad  prefalum  altare  servatis  eerimoniis  dobitis  et 
cunsueUs  conßrmare  et  instituere    aiicturilatc   vestra  ordinaria  digneniini  graciose,  curam  et 

I  administfacinnem  circa  preratum  allare  necessariam  tarn  in  spiritualibus  quam  in  temporalibus 
confcrerUes.  Haruni  quibus  sigillum  meum  de  cerla  mea  sciencia  est  nppensnm  teslimonio 
üleraruni.  Datum  Brunne  in  clauslro  regine  anno  domini  millesimo  quadnng:entesimn  septimo 
feria  VI  i?)  post  festum  sancti  Thonie  apostoli  gloriosi. 

(Orig,  Perg.  mit  anb.  Sig.  im  m.  Laodesarchivc,  Art,  Königiublostor  Ht.  Q.  n.  37,  — 
Dns  ursprättglichi*  Dntum  wurde  wp-gradiert,  so  duss  nach  obigem  DNtutn  diie  Ttitt- 
geiuch  uui  die  UestfitigiiDg  spßter  gescliriebeD  wurde,  iiU  die  BeaUitiguug  aetbst, 
WabraclißitUicli  sull   iU)h«ni:   fcrift    Ml   snto   festum  etc.) 


504. 

WettieL  Patriarch    ron  Anliovhich.  theiit  dem  Ohnül^er  Bhckofr  Lacek  die  Bnlle  Papst 
Grryor  \IL  ddo.   Sortis  XfV  kal.   \oremti.  pontif.  atiiM  priino.  in   weicher  die  Gläubigen 

I     zum  Gebete  wegen  Beseilignuy  des  Schisma  aufgefordert  werden^  mit.     Dt.    Vyäehraä, 

B  29.  Decemher  1407. 

^|K       (iregorius  episcopus  servus  servorum  dei  venerabilibiis  Tralribus  patrinrchis  archi- 

episcopis  etc.     Datum  Senis  XFV   kalendas    Novembris   pontificatus   Dostri    anno    primo.  — 

K  Reverendo  in  Cbrislo    palri    domino  Laczkoni    dci   gracia    episcopo  Olomucensi  Wenceslaus 

■  dei   et   apustolice   sedis   gracia    patriarcha  Anihiocenus,    aule    Komanorum    et  Boemie  regis 

B  cancellarius  salutem  in  domino  sempiternani.  Literas  sanctissimi  in  Cbrislo  patris  et   domini 

Bnoslri   domini   Gregorii    divina   providencia    pape    duodecimi   nobis   per    reverendissimos    in 

I  Christo  patres  et  dominus  Jobannom  Culmenscni  et  Xieolaum  Caminensom  episcopos^  qiiarum 

tenor  de  verbo  ad  verbnm  premittilur,  cum  ea  qua  decuit  reverencia  nos  recepisse  noverilis 

presentatas  revcrenler  in  tarn  pio  facto  exhortacinnis  fidelium  pro  reduccione  ecciesie  sancte 

dei  de  tarn  nepbario  scismale,    quo    lantu  tempore    heu  extitit  fatigata,  ad  sacrosancte  fidei 

nnionem.     Et   quia    cunctonim    ßdelium  devocio   ad  promovendam  remissionem  peccnminum 

inclinntur    suaviter,    omnibus    et    sing-ulis    Christi    fidelibusH   qui   juxla    formam  predictarum 

Ülerarum    apostolicarum    pro    unione    ecciesie    prucuranda  inprecaciones  eorum  ad  dominum 

deum  nostruni  effuderint.  aucloritale    nosira,  qua  fungimur,  quadra^inta  dies  indul^enciarum 

de  injunclis  eis  penitenciis  in  domino  misericorditer  elar^^imur.    Prelerea  ex  speciali  gracia 

et  devocione,  quam  ad   sacrosanctam  festivitalem  nativitalis  Christi,  resurreccionis  dominice 
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-et  pentecostes  gerimus,  omnibus  Christi  fidelibus,  qui  pro  unione  sancte  matris  ecclesie 
oraciones  in  ipsis  festivitatibus  Clirisli  sicut  premitlitur  fuderint  sea  quevis  alia  pietatis 
fecerint,  auctoritate  predicta  centum  dies  indulgenciarum  in  domino  relaxamas.  Quas  qaidem 
iteras  per  reverendam  paternitatem  vestram  in  ecciesia  vesira  Olomucensi  necnon  mona- 
sterüs  et  ecclesiis  parocbialibus  vestre  civitatis  et  diocesis  bortamur  in  domino  facere  Cbristi 
fidelibus  publicari.  In  quorum  omnium  premissorum  robnr  et  testimonium  presentes  litera» 
fiari  et  sigiili  nostri  majoris  appensione  jussimus  communiri.  Datum  in  Wyssegrado  ann»> 
domini  millesimo  quadringentesimo  septimo,  die  vicesima  nona  Deeembris. 

(Orig.   Per^.    !im  Pergam.    Streifen  li.   Sig.   mit     Gegens-    im    rothen   Wachse,  im   fflrsterztzto 
Archive  in   Kremaier.) 

505. 

im7. 

Ciin  Ungenannter   berichtet   an   die   österreichische  Ritterschaft  über  die  Hilfe,  di^ 
«ie  im  Streite   mit  den  Herren   zu   erwarten   hat,    und    schreibt  bezfiglich  der  aus  Mfihren 
erhofften  Unterstützung:  „Und  wirt  der  Graf  von  Maigburg  (sie)  sein  besunder  macht  OQd 
die  von  Lichtenstein    werent  haben  ir  besunder  macht  .   .  .  und  auch  der  von  Jägerndorf 
und  der  von  Sternberk  und  der  Sokol  und  auch  der  Weitenmüiler  die  meinent  all  bei  der- 
ritterschaft  bleiben." 

(Abschrift  in  der   Mocck'achen   Sammlg,   im   mähr.   Landesarchlve.) 
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Nachtrag. 


eri  ron  Ste.rnherg,  Bischof  ron  Leiiomisehh  »nd  sein   IS'effe  Peter   befreien  den  Markt 
Didits     ron     Hobol-     und     Vorgpannleistnnrfen     und     reluiren    dieselben     in    7JnsHn<jen. 

Di.   />M/ö.  2.y.  Juni  i.372. 

l\overint  nniversi  lam  präsentes  quam  fiiluri,  qiiod  nos  Alberlus,  dei  gratis  episcnpiis 

Luthomislensis,  dominus  in  Slernberg  et  Petrus  de  Slernberg.  ejusdom  doiniiil  episcopi  nepos, 

cupienles  omni  tempore  ji^rato  praesidio  commodis  et  utiÜtutibus  noslrorum  subdilorum  inten- 

dere  et  eos  grotio&is  proscqui  promotienibus  ubique^  speciHÜler   tarnen   illos,   qiii  se  nostris 

b<*nepl!)citrs  libenter   sludent  conformare.  Cum  igitur  fideles    noslri  oppidani*    incolaj   nc  tota 

conimunila^.  curliculnriis  niagnis  el  pEirviii,  tabernariis  el  molcndinis  exceplis,   nppidi  nostri 

Diedicz    nuncupati    fuil    el    fucrunt    baclenus    uiultis    robolis,    vecluhs   aliisque   solntionibus 

onerati  per  nostros  priedecessoros  sie,  quod  census  cum  robutis  ad  cameram  nustntm  tarde 

sotvehant.  Ipsis  igitur  oppidanis  nostris  nobis  bumiliter  supplicantibus  et  cum  devola  instantia 

petentibus.  quatonus  easdem  robotas  et  vecluras  compensare  pro  pecuniis  dignaremur-    Nos 

ilaque  ipsonirii    pelitionibii?   inclinali    eosdem    oppidanos,    incolas    ar    tolam    communilalem. 

eurliruiariis  magnis  el  parvis,  labernariis,  molendinis.  ul  prffifertur,  exceplis.  nostros  dilcctos 

in    Diodicz.    prieseiites    el    futuros    et    tpsorum    successores   universos   ab   omnibus  robotis, 

'     vccturis  exonerarous.   eximimus  et  liberamns,   piisdem   robotas  el  vecluras  pro  pecuniis  com- 

pen^^amus    sub   conditionibus    infra  scriptis.  videlicct.    quod    incola,    oppidanus    nostri    oppidi 

prffdicli    singuiis    annis    exnunc   et   inanlea    nobis,    bajredibus   el   suecessoribus  noslris  pro 

^^ufiuo  censu  de  quolibel  laneo  qualuor  mareas  grossorum  pragensium  denarionim  moravici 

P^Bgameoti    dare    et  censuare    debel    et  tenetur  videlicet  in  Testo  s.  Georgii  duas  marcas  et 

I     in  festo  s.  Michaelis  similiter  duas  niarcas,  nee  ipsis  oppidanis  per  nos  heredes  et  succes- 

sores  nostros   unquam    robotam    et    vectnram    impctere    debemus   per  preces   vcl   mandnta. 

Curticuiarii  autem.  labernarii  el  molendina  robotam  faciant  et   censuabuni,  prout  prius  pr*e- 

nominali.  curru  etiam  pro  expedilione,  qaoticns  conlinget,  bene    aplo    et  sarcialo,  el  steura 

regali  dunlaxat    exceplis    atque   nobis   noslri    oppidani   omnes   de  jure  üblijranlur  solvenda ; 

I     tnsDper  oppidanis  noslris,  exceplis  curticulariis  magnis  el    parvis,   labernariis  el  molendinis, 

permillimus  el  etiam  indulgemus,  ul  ipsi   eorum  peeora  et  pecudes  in  silvis  nostris,  in  Ulis 

khnlummodo.  qus  sex  annis  creverunt  el  ubi  ipsis  per  nosfruni  purgravium  vel  procuralorem 

^pro  tempore  existcrite  ostrndclur,  pascere  possint  et  pascant  libere  absque  nosiro,  hereduni 

I    4-1  successorum    noslrurum    quolibel  impedimenlo.  Prselerea  iiberiorem  gratiam  noslri«  oppi- 

«fanis^  communilali.  curliculariis  magnis   el   parvis,    tabernarüs  et  molendinis  iuclusis  Frncre 
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volentes,  singulisque  eorum  devolutiones  omnes  morticiniorum  alias  per  mortem  i 
debitas,  de  jure  heredibns  et  successoribus  nostris  ordinamus,  concedimus  et  indolg 
graUose  in  priesenti  et  in  futuro,  ul  ipsi  et  quüibet  ipsorum  libere  et  sine  omni  coi 
dictione  nostra  omnia  bona  ipsorum  possunt  legare,  dare  et  donare  in  articnio  n 
consanguineis  ipsorum,  tali  jure  et  consuetudine,  prout  in  civitatibus  marchionatus  Moi 
consuetum  et  totiens,  qnotiensque  etiam  indulgemus  nostris  oppidaneis  et  toti  commu 
in  Diedicz  forum  in  ebdomada  liberum  faciant  et  habeant,  videlicet  feria  secunda  sin 
ebdomadis,  sicut  ab  antiquo  habuerunt ;  sie  quod  venientes  ad  forum  gaudeant  tali  libei 
sicut  in  aliis  circomvicinis  oppidis  est  consuetum.  In  quoram  omnium  testimonium  et  mem( 
sempiternam  nostras  has  literas  ipsis  damus  sigillorum  nostrorum  appensione  roboi 
Datum  et  actum  Diedicz  anno  domini  millesimo  trecentesimo  septuagesimo  secundo, 
beatomm  Petri  et  Pauli  apostolorum. 

(Inserirt  in  der  Urkunde  Nr.  441  dieses  Bandes.) 


INDEX. 


A. 

AdaiD,  magiBter   100.  Landr.    vid.    Olmütz,   Archi-  Assisi,   ccclesia    b.  Mari«    de  Por- 

Adelheid,  domina  131.  diakon.                                                   ciuncula  127. 

8.  Agatha,  M.  de  —   301.  Andreas  Hyrzoilis,  notarius,  vid.  Astoricha,   vid.  OeBterretch. 

Agria,  vid.  Erlau.  Oslavan.  Auerbach  (Urbaclie)  in  der  Ober- 

Aiberdurf,  NiklsB  von  —  323.  Andreas,    vid.  Ol  mutz,  decanus.        pfalz  124. 

Alamannia,      Alemania,      vid.  Andreas,  notarius  ii.  77.  88.  Aurelianum,  vid.  Orleans. 

BeutBchland.  AngeluS,  Cardiaal   317.  AurzycziCZ.  vid.  Uhlrii-iti:. 

Albea,  vid.   Elbe.  Anthiochia,  Wenceslaus,  Patriarch  Ausk,    vid.  Aussig. 

Albertus^    magister,    Gesandter  K.  von  -—  vid.  Böhmen,    Kanzler.  Ausonia,  vid.  Italien. 

Ruprechts  an  den  Papst  129,  Antonius,  Bischof  von  Concordia,  Auspccz,  vid.  Au  spitz. 

Alexander  JV.,  vid.   Päpste.  pKpst.    Auditor    177.     178.     179.  AuspitZ  (Auspecz), Stadt  in  Mühreu 

Alfter,  Johannes  WijB  de —  Notar  180.  181.  213.  214.    218.    Car-        84.  —  Marienaltar  in  der  St.  Wen 

231.   233.   234.  dinal   313.   325.    327.   328.   343.         zelskirche    84.   85.   538.    53i».   — 

Allerheiligen  (Wissehorzie,  Tjie-  Aquiln,    Jacobus,    Bischof   von  —        Altarist:  Nicolaus,  vid.  Tres- 

hof)  Pfarrdorf   bei    Müglitz    241.  pttpstl.    Auditor    116 — 118.    174.        kowitz. 

273.  496.   —    Kirche  273.  274.  175.   177-179.  324.  380-  384.  AUSSHW,    vid.  Ausacc. 

496.  —  Pfarrer  273.  —  Michael  386.  Aussee  (Aussaw).  Burg  507. 

241.  —  Mathseus  (Matüs)  446.  ArchidiaconntUB :      Brunnensis,  Aussig    a/E.   (Usk,  .Vusk,    Awssk), 
Alta  Clvitas,  vid.  Hohcnstadt.  Znojmensis,    Preroviensis,    Bfecla-        Stadt  in   Böhmen   144,   312.  417. 
Altmark     (Landestheil     der     Mark  viensis   293.                                                  —  Ulrich  (Ulreicli)  von  —  Land- 
Brandenburg)   120.   295.   297.  Arclebus  (Artlebus),  vid.  Ol  m  ii  tz,        comthur  449. 
Altoamore,      Theodericua      de    —  canonici.  Austerlitz    (Slavkov,    Nauandücz), 

Notar  318.  Amoldus,      vid.     Brunn,     Münz-         Stadt    in    Mähren    252.    401.    — 

Amberg  in   der  Oberpfalz   286.  meister.                                                           Pfarrer  401. 

St.   Andreas-Mühle   329.  Arva,   Burg    in    Ungarn    1.    2.    —  Austria,  vid.   Oesterreich. 

Andreas,  Archidiacon  von  Landen-  Castellan :    Jurko  (Gwisko,  Gwrko  Awssk,  vid.   Aussig. 

bürg,  Oberstlandschreiber  des  01m.  Gyurgiko)   Messenpek    1.   2. 


B. 

BabitZ  (Babicz),  Dorf  bei  Keie  305.    Badstube  (balneum)  370.  409.  435.         70.   —   Ludwig   70.  —    Ruprecht 
BabitZ   (Babiczye),  Dorf  bei   Stern-    Baiern  (Bavari,  Beyern)  171.  203.         74.   222.    —    Ernst  519.  —    cf. 
berg  411.  212.  —  Herzoge  130.  —  Stephan         Pfalzgrafen. 

69 


546 


Bntnbcrg,     ConradoB      pRi'mathpr, 

clericu«    de    —    53,     —      ßischof 

von    —    130. 
Barrliov  (HnrchKw),  Dorf  hi*!  Har- 

iliil.iu     104.    :i02.  ftOG.    —  Smil 

von   —   biwli.   VnMll    3Ü2.    3Uf). 

506. 
flarUHfeilt.  vid.   Parkst^Mn. 
BnritX    (HarzicK),    iiorf    b<*t  Krtiin- 

aiffr  302. 
njirttfriitlillK     Builin.      Bote      der 

St.idt   Sti-flbsliurp   HO. 
HartPll^lcben     (in     HranUunburg), 

l><.*r  llatipimaini   von  —   328. 
RHrlliolniiiiriiN,  Cnrdiual   403. 
liiirllinNUi«*,   vid.   Kuljn. 
BaulStfh      (Rudyss(iw).      Sudt      in 

Mllliren   3. 
BaulzeU  (bufünrnn),  Mnrk|{raf»cl»ft 

146. 
Bnvnri,  vid,  Biiiem. 
linvtirHky  M. 
Ilechyner  IHstrict  t>31. 
HeiU'ricu!*.  bUuli,  Vusalt  306. 
Uelieini.  vid.  itiitimcn. 
Bf^liriiiHlfiil.  Durg  in  Obi-H'raukcn 

1^4. 
BeliiiiKiT   lleni»L  Achime  263. 
Hif-lä   (Byeltt).    Jülmtinn«  de  —  81. 

£tS.  94,  —  Margiiretba,  uxor  cJur 

81. 
Belin  (Büliny),  Jnknb  $r^iii>  (Sczcnr) 

von   —   2.  67, 
Bi*niin(Hr4'Iinn),  Matliinsdc  -   446. 
Helilz   in    l(r»ndcubur}j;   21)6. 
BiOliOH'itx   (flyolkovricx},  Porf  bei 

OltuÜtz  uud  bi»cii.  Mriiflalgut  81. 

Vi.  3U0.  am.—  Judex:  Philip- 

puB  361.    —    Jtro»  Kuiut  ron  — 

bisoh.    Vasall   22f). 
ßelolin.   Potiir  Ton  —   243. 
Kflou    Jiibannca,   N'oUr   110, 
Belyii,   Francxko  Ton         vid,  Kro- 

III II II,   Cüiotliur. 
Uvilfik.   Notar    77.   8R. 
Mk  BoiM'ilii'li  prope  llrunnam  pm— 

positUB  40if. 


BfüPSOV,  Beoe»  von  — •  und  KvMBtc 
123.    338.    43R.   441.    49».    495. 

BeilfflsillS  familiiiri«  Jobauuis  Kb«l 
101. 

Berg,  Bvri;  zum  Kutten  —  vid, 
Kutten  b«-Tg. 

BertfAVI'i  Otto  von  —  vid,  lliliua. 
Bi'rk;u  vid.   Hoen  stein. 
Berlin  21.  Aß.  270,  296. 
BeninU    (HiTnauw«)    in    der  Ob«r- 

pfalz    124. 
Bernau,    Stadt   in    hrandonb,   ibb. 
Bernheim  in   LDterfranken   124. 
Berlrandus    dn   Amanaano,   pApst. 

Auditor  381.  383.  386. 

Bestee.  vid,  Vesec. 
Bentwal  Johannes,  vid,  8a  aa. 
Betirin,  Betlern.  vid.  ZebrAk. 
Beyern,  vid.   Mai  er  n. 
Bezdekov    ( Bevtdyckov),    l>o]f  bei 

Pardnbits  38.    104.   506.  —   Va- 

vfliH^i-  von   —  vid,  Li  eoiof  lice, 
Bexd^kov,    Dorf  bei  Mttglitz  302. 
Bezdezi,  vjd.  B5aig. 
Bexdyekow.  vid.  Be«dt"'kov. 
BilierHlein,  Johnun  von         30. 
Bielowii'X,   vid.   Bilovit». 
Bilinn,    Otto   Bergiiv  (Qergaw)  von 

—  6.  36. 
Bilkov,  ehem.   Hnrg  tiei  Teli*  357. 

3rih. 
Bilowiz  (Byclowicxe)  Dorf  bei  Rostl 

Bilonilz  (Byclowiczo,  WiolüwicaJ, 
Kunik  (Kuaiko)  von  —  magiater 
curiiu  epiflc.  69.  92. 104.  —  bischMf- 
lieber  llofrioht«!-  lUß.  123.  163. 
246.  305.  —  Smil  von  -  ma* 
^iatrr  turi-T    103. 

BIrkeustein.  Johnnutis  PtAi^ek 
(Pt^ozek)  de  —  441. 

BUenae  (Kacnur,  I^aeaena)  104.  406. 
407.  —  Pfarrer:  Litiirouz  vou 
Wi-'iBakirclicii  (Bouics,  KraiiicK), 
Notar  des  Ma,rk|c.  Prokop  406. 
407.—   Rnrgraf:  Mizico  (Hik- 


Bi'k)     de     Ruh    und    dirasra    8oh 
Vencesluut    104.    105, 

BUkupitx  (Biakupicx),  Dorf  htt 
Kojetein  &5.  305.  —  UerbuCi't 
von  —  Vasall  dM  Olm.  ItlMf 
55,  - —  Lebcnbof  (manakj  dtdr, 
biskupitvi)  55.3U&> — lidbgnliii£ 
der  Anna  Vi'wlavova  Opab'ina  W, 
Vasall :  Wolfram  (Olbraui)  tap 
PanowiU  (Panvic)  65.  56. 

BiHtrirx.  vid.  Itvatflts. 

Biüitrzccc,  vid.   Byatricv. 

Binden  bei  Katacher  in  Pr.  äcU. 
2lH).  227.  —  üiinascbko  di-  - 
206.  227.  —  Uerboniu»  d«  - 
»ein   Bruder  206.   227. 

Btaudn  (^Bludov),  Nicek  lud  Hosuk 
Kybniir,   Gebrüder  von  —  461. 

Bliidov,  vid.  BUuda. 

BiilidnIitZ  (Itiiohdnlicx»  Bohdulkii, 
Uoif  bri  Wiachau  149.  2lS.  241- 
—  Pfarrer;  Michael  dr  l^-- 
Btano  (l^rosanita)  149.  I5Q.  SIS. 
22M.   241,   242. 

Bnlierliex«  vid.  Pobrlits. 

Bi>hnien  (Beb«im,  C'ecby)»  Uaä, 
K<)ii)groich,  Kruoe^  Kation  ((.  iK 
33.  44.  63.  73—76.  77.  li" 
184.  129.  130.  145,  167.  IR 
184,  301.  308.  SIC.  tIS.  Kl 
222.  226.  227.  234.  23y.  M9 
253.  265.  291.  331.  333.  iii, 
355.  406.  519.  631.  MÄ.  - 
K  jt  n  i  g  u :  Pf-emysI  (PrimlsUui'i  Ä 
139.497.  — Jobancp»  244.— KiH 
(KArles)  83.  Sö2,  354.  —Wald 
(Viiclav,  Wi'uosllii,  W«Dt>iM  fc 
10.  26—28.  33.  «Q,  56.  >l 
63.  71~7K  77,  79,  «Ä.  Jf. 
113.  124.  136.  14^.  11^ 
149.     156.    1R7,    170.    0 

ais.  213.  2211,  aai.  i;j 

239.  340.    243.  S6Q,   1^86.  m 
2H9.  297.  299.    $11.    3ia.  *lt 
333.  337.    349     ^>*rJ    n.'.I 
391.  »99.  40m 
417.    439.    44ä,  4l»i.   i 


Tlisel  Miiuricius,  Arclildiacon  in 
Zn(Thiimr(Sit!ljeiiIiÜrgeu)27!» — 281. 

NüMUTtaiiws    1 S4. 
[Cyrll1tt8  rl  Metliudiiiw,  celehm- 

tin    &dti    uui-utn    lli, 
Idanck.     tlohnnnes     Ae    —     Notar 
436.  42!). 
Cxaslnvla,  vid.  t'oaUu. 
i-Xfdlicx.  vid.  Sediat«. 
|i'xvyHylinK«r      KicolnoM^      vid. 

y.v  h  u  ti,    PtVirn-r. 

Irxruieoii  Mlikil  hu. 
ICxeriinhora,  Wam-k  voq  —  vid. 

Uuftk  u  wl  tz. 
|Cxe»tcX.  vid.  Ti'SIce. 


Cxi«lc,  vid.  cnii. 

rziriKiwirx.  vid.  Ceriiüwltz. 

rxiHtersrturfr,  vi«)  7  -»»r^- 
dorf. 

C'xlnwokll.  vid.  SUwathüD. 

CxUwillK».  vid.  jClubinga, 

Cxiinym.  vU).   ZnKim. 

Cxoriisleyil,  %id.   Zumetrla. 

Cxrkam.  l>or(  im  Clirudimor  Kr., 
ji'txt   ua))i.'kMUut  üH, 

Cxwitnwia,  vid.  Zwittau. 

CzveeiifuM.    vid.  Ziegenfus«. 

CzyhuMicx.   vid.  rebuvitc. 

^ASlan  (Cxasluviti,  CvaaUw),  8ud( 
in    l(r>limi<ii    111.    3-1*».    417. 

r«rhnvitc,  l>urf  ln<i  FroMuiU  302. 


304.  —  PeÄl  de  —  bisch.  Vuall 
ÖS.   92.    24.5.  S04. 

C'«*hy,  Tid.   Üfthmcn. 

C'«llowllS  (<:]cyhawic«),  Hfbrfldpr 
Jan  und  Victav  vcn  —  34(>. 
—  Oodrej,  ilir  Bnidur.  vid.  Pnv- 
lovico.  ~  Mik  (Mir)iok.  Mike) 
Pbilippi  von  —  presbyter  *2Sll , 
421— *28.  4fi7  — 4t;n.  511—514. 

€*fJkuwi(X  (äcUcykovicKK  plebunua 
c.  Clmuegiiudit  402. 

vernoHilxf<*iirno»icz,Schirnt:bicz) 
I>urf    bei    lirüiiti     Iü7.     UTi.    117. 

418. 
Crnin   (Czrnyn),    friAtantu   Frxjrbi- 
cuni»  de   —  Xotar    1 97. 


[Da^'tipach    (DocbpAch),     Dorf   in 

Ni'-dori'isterrf.'icli    4*18. 
iBarlipi'kcli  Hans  522. 
|pjiluiali4*||   412. 
[l>Utiemiirkill.     vid.     Dfint^mArk. 
IDAllviUark  {Dancoiarkin),    KünieiD 

von     —   Norwegen    und  Schweden 

46. 
lallnyu.  vid    Tiuniiu. 
^IK'I»!  i  II,    ^*e»<';fc    iIr    —    vid,    Lo  m- 

H  »itx. 

"OelirpW,  Strpbiums  de  — ■  253. 

IDccice.  vid.  Titdita. 
Uecin^  Jan  von  —  vid.  Wartun- 
b«r>.. 
Peckendwrf.  Utricua  Uuacb  de    - 
:.3. 
Di-dMx   (IbVice,    Drcice),    Dorf  )M 
M.    Mmiwite   477.  503. 
II     DvdilX  (' Dindicz).  Markt  bei  Wischau 
■     483.  r>4l.  542. 

"iW'kanOVrC    (liyecanowiTÄ).     Wald 
:iut     drill     GuU-     lU-lkowiU     StJl. 
Ul'tilricUü  (bisohSfl.  Tasull?)  306. 
lH'*4r/iie.  vid.   DestnA. 
tli*siin   i^UciwnaJ  K5. 
DesHiia,  vid.  ilitänil. 


Det^tliä    (Descsne;.    Jf»ek    de    — 

hiacb.    Vasntl   3o7. 
Ueutschland  (.^luiuanuia,   Alema- 

Hill.   UuUicUe  Lande)  2S.  43.  63. 

76.    77.  210.  21(7. 
Dil'dcrich.    llnU'   der  Stadt   Frank- 
furt an   K.  Weneel   71. 
Divwcxie,  vid.  Mnidelberg, 
llinnrcliVII    Lodovictu    de    Caatcr. 

cli^ricuR    13^, 
Dllricll,  Vogt  (von  Kriiuciwitz?)  3. 
DohroticV,    .lr>uik    dp    —    biflchQti. 

VasjiU    304.   305. 
Dobfü  (Dobrztcaa),    Stadt  in    Hitb- 

tncu;   Uur););ruf:   llanuiko   H. 
UobrockuwiU     (D"brocxkowicx), 

VIAek  vuii  —  genannt   v.  Stibn'«- 

benitz    294.     —    Jacob    von    — 

niiiixisU'r  5-38. 
ÜobrUHka     <I)oi>rM&kn),     Stadt      in 

Itöliueu;  Jarufllaus  de   —    IHS. 
DiibrKicSH,   vid.   Dcibl^iÄ. 
no('li|*iirll,   vid.  Uaclipauh. 
Üuinn,   vid.   Dnlei  u 
Itolflll  (liolauT),   Porf  bfi  OlmtHr. 

2'J,     271.    336.    337.    yüt».    361. 

377.    407.    438.    43».    466.    — 


KrtrthauserkloBter:  29.  31.  271. 
27a.  360.  377.  407.  438.  466. 
474.  507.  —  Prior:  Stephanu* 
99.  31.  32,  271.  272.  3.16.  360, 
407.  438.  439.  466.  äOä.  510. 
-  Proviaor:  Strtphanus  361,  — 
Kirche  271,  —  PfuiTcr;  Johannra 
de  Strasoitz,  Olm.  Uomberr  271. 
336.  337.  —  AuBaawn:  Tumik 
(Tbomyk)  u.  Mnt^jek  (Mntyeyk) 
466.  —  Velik  (Velko)  336, 

Dutoplaxy,  Dorf  5oR.  .^09,  — 
\  •Miceataua  de  —  biacb.  Vaaall 
78.  292.  306.  —  Alßä  dt?  — 
acin  UrudiT  292,  —  V4c1hv  Rüb 
von    _    JH5, 

lloinaiiiy^lilx  (Liomamislicx),  t>i>rf 

büi    Proaanita    50H,   509. 
Donau  (Oanoya).   Fluad  221. 
Donka,      LtiureiitiuB     de      —      vid. 

Leipnlk,   Pfurrer, 
Dnnnpr*4triner  Hfinrlcb  335. 
Doreilkeiin,     Schbia«     in      EUass 

22c. 
Dorildnrr  (in  Mttt4>lfraiik£nyj  124. 
Ooriii'ch,  vid.  Uoriiieb. 
Dornich  (Uuniecb),  ebem.  «in  Vor- 


524.  —  lEurgpruicister:  Han- 
aus Lescher  6.  —  .Tiikob  Ott  1S7. 

188.  189.  191.  192.  197.  198. 
2&2.  —  Zebo«  Cerdü  '>i5.  (cf. 
Barger.)  —  Arnold  400.  — 
Richter:  Hanniis  (Johannes, 
Hans)    von    Kremsier    187.    IHH. 

189.  191.  1U2.  197.  198.  232. 
27f».  4lf»,  —  Margfireta,  d«e»ei) 
Witwo  417.  41».  —  Studt- 
8chr**iht*r:  Ntclati  409.  — 
Kathfliiua,  «eine  Frau  409.  — 
ßfliüffrn  11.  IttirgiT:  Petrus 
ßcheibebfin  G.  189.  198.  — 
Jukohua  Ou  6.  47.  (cf.  Kürger- 
me ister.)  —  Vincenoiiu  Ryioi>r 
B,   IH9,  198.  —  JnhRuncs  HreniÄZ 

6.  —  Johannes  Wyall  (Foyol, 
Hcyiill),  »äthspninifisWr  6.  188. 
189.  198.  Joh.  PoHiv  dictiu  Vcyali 
507,  —  Martjniis  Plntu'T  t>.  47. 
189.  198.  —  Petrus  KIciHcbakcr 
G.  —  Johannes  Oiiuh,  pistor  7.  1m9. 
198.  —  Grogorius  C'erdo  (Zehora 
Ledrar)  7.  189.  198,  409.  — 
Juhnnues    Woghappi     (Weghiiupl) 

7.  1H9.  19H.  —  Johauues  Knodl 
(Knfiiiel)  7.  189,  198.  —  Michel 
IJurfTl  7.  —  Jacobua  Taachnnr 
(Toschiier)  7.  «en.  189.  198.  — 
Jtotiuarli  (Itotissius)  von  Wischati 
7.  189.  198.  251.  ~  Johanne« 
von   Rretuaier  7.  (\id.  Rieh  tur.) 

—  Johannes  Crapffner  7.  189. 
198,  —  Petroa  Voglhan«  7.  189. 
19H,  —  UInnc-Ii  Huppftibnch 
( liirppeubach)  pellifcx  7.  189. 
198.  —  Wenzlab  vcu  Poakwicy. 
(WeDcealau«  de  Itozkowicz)  7. 
1H9.  19H.  -  Michel  Pekk  7.  — 
Petrus    Kandier    7.     -      Gelilinus, 

milc»    47.  ■ —   KicoUue  Kaber  47. 

—  Jacohn«  9(>.  —  KHthcrina. 
conjux  ejus  yH.  —  Amhrosiiis  StJ. 

—  Johanne«  Vogelhauier  96,  — 
Spincina  (?)  96,  -—  Joh»nn<>s 
Piorner  (Pyroor)    159,   189.    I9H. 
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409.  —  Wencealaua  de  Tnrrl 
159.  189.  198.  —  Kanigunil 
Rutt-'iistookiti,  Witwe  nach  Job. 
Waldak  322.  —  Johanne«  Leach- 
uer  (Leichicr)  189.  198.  409.  (cf. 
ItÜrgerrneiater)  —  Johanne«  Sniidel 
(Sinriel.  Sihidel)  eamifcx  189.  198. 
409,  —  Wt^ucealim«  Oler  180, 
198.  —  FrycBO  Sorbck  (Sarbirk, 
Sarberch)    189.    198.    223.    379. 

—  WeneesUua  Hnz  189.  198. 
228—230,  409.  418,  518.  — 
Koiirad  de  Cemowitz,  »ein  Vater 
518.  —  Kicolaua  Uerll  (Hell) 
insdtor  189.  198.  409.  —  Wen- 
ceslaus  Feyerbogel  (Veyerpogel) 
1K9.  lÜH.  223.  —  Petnia 
Elwrlini  (Ewcriini)  189.  198.  — 
Johanne«  Heltnamid  189.  198,  — 
Henricns,  «rcnfci:  189.  198.  — 
Pc«8ko  Tendlt-r  189.  198.  409.  — 
Hudidlna«   Koziehlawa    189.     198. 

.lohnnneM  Rclinnfeld.  nurifrther 
189.  198.  —  Kunczo  arciifex  im). 
198.  —  Dntninicua,  pelltfex.  Kurs- 
ner 189.  198.  409.  418.  — 
Albertus,  liraaeator  189.  198,  — 
PetruB    Tzypsor    189.     198.    379. 

—  Johannes  Hrenzel  (Hreniexel) 
189.  198.  —  Phiiippn«  Hutf- 
reich  189.  198.  —  Nicolaue 
Perwein  189.  198,  —  Martimi« 
de  llozkowic«  1 89.  1 98.  — 
CIri.'U»,  faber  223.  —  WentI«, 
uxor  ejus  223.  —  Stephanus 
Gericht  rnacher  223.  —  Popl. 
Itullator  223.  —  Nicolans  Rynj^, 
rarnifcx  223,  —  Bulku  de  Kailkow 
tUakow)  228.  229.  230.  —  Jesek 
(Jeska)    Hruska    228.    229.    230. 

—  Hinko  228.  229.  2.30.  — 
friea  Judex  228.  229.  230.  — 
( 'onraduB  Vcylnagel^  canulator 
'.i'2'J.  379.  —  Johanuf»,  doleator 
a22.  —  WencosIauB  Oleator 
322.  507.  —  Arnold  Kumhacb 
359.    360.    378.    380.    388.    — 


Michael,  aellutor  378-  —  Nieohta 
Hofauach  379.  —  LttorentcDB  ia 
Stetten    379.  —  VSachlUna   37». 

—  Nicnlaus  Donaweng«!  37B,  — 
Uynkfflamit  379.  ~  MathUa.  pidor 
379.  —  .'^teplinua  Reydel.  eiirrifci 
370.  _  Wacb  379.  —  Weacö- 
laua  Stehlor  379.  ■ —  StepbaBii«, 
vector  379.  —  Geoc^iua,  «critor 
379.  _  Vyiprotcl  379.  —  .Un 
Oleator  379.  —  Jaoobtis  Ko*k<t- 
vricKer  379.  -  Ja«obu&,  penlor 
379.  —  MaÜiia«  v.  Kremsief 
409.  —  Stcnko  Melcxer  409  - 
Luduae  879.  —  Hatha.<!M8  t^ 
apiczer  •''»OG.  —  NicolauaKarx  .'ilH. 

—  rhunz  ("arpentsriuB  019.  — 
Wcnccsbiii»  Juvenis  civls  519.  — 
Mänameister:  Arnold  Chraab- 
pach  22.  153.  l.M.  —  EUtbanDh, 
uxor  eju«  158.  154-.  —  Hennaaa 
&  Johannes  Czwilliag,  Arnold«  Ge- 
«chwiHtcrkiuder  153.  154.  — 
Ztlufto:  Taschner  7.  8.  — 
Beutler  7.  8.  —  Mosserachmirde 
(cDltelli  fubri)  379.  —  Badatubf, 
genannt  Schiltatatuben  409.  — 
PUtie:  Foimn  inferias(OT.P!atx} 
47. —  Forum  auperiua(Kraatmftrfct) 
379.  —  Forum  poreonim  379. — 
Gaeaeu:  PlaLea  »ellatomm  (Saa- 
lergaasc)  322.  —  Plntea  civtnB 
(Bilrgerg.)  322.  379.  --  Stadt- 
thure:  Portti  Mentnaia  (Mcnccen- 
ai«)  223.  379.  —  Porta  euzsoram 
(Rerinerthor)  3S2.  —  Port«  Jndeo- 
rum  379.  409.  — •  Porta  bruuucosü 
879.518.  — Stadt  üb  r(borolop- 
um)  188. —  Capituloni  «.Pctri: 
40.  47-52.  57.  58.  fiO— «3.  65. 
36.  II  f.— 119.  137.  174.  175. 
180.  213 — 215.  218.  281.  313. 
314.  317—319.  324.  328.  S40. 
341.  391.  —  Priepositu«: 
47 — 50.  57.  60.  (J2.  66.  Uß- 
119.  174.  281.-  383.  313.  314. 
317—319,  328.  —  Oitwinu*  134. 
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isb.      »S8 — 2*!*i.      iies— 3(Jt;. 

ä89,  8«4.  392—3111.  —  Hnrtlio- 
lumaus  2H1.  30S.  132.  ~  f»Bo- 
in  c  i :  r'oariiduB  Suierbock 

(Srnrerbpck)  47—60.  ö'i.  67.  r>& 
60.  ß3.  H5.  GÖ.  88.  Ilfi— ll'J. 
174— 17t;.  180.  213--21:).  218. 
»eO,  381,  313.  314.  317— ai». 
894.  32ri— 32^.  940—347.  3fi2. 
380 — :iH:t.  392.  —  Stephunus  dt' 
Mnnico  281,  — G*<orgiu6  de  Go- 
witlu>  281.  —  Laiias  281.  — 
Jobauitra  Mnrachnici  281. 
NEeuUua  dr  Austcrlttx  (Kiiii»e- 
dllcs)  281.  —  NIc«1nus  ÜbrBA« 
(ONerWiiä.  ObicMB»)  281.  3ß2. 
3Htl^3Ha.  'Mio.  392.  —  Lick« 
(BiCko)  281.  302.  380—383. 
88r..  392.  —  Franko  281.  — 
PhÜippii!«  umgisl^r  2^1.  373.  374. 
997*  388.  —  NicoUtui  Struuer 
981.  —  JuliAii*>k  381.  —  Sutkn 
281.  —  Hinko  281.  -  Rudolfu» 
3M.  —   Andrfft«  Itotneuter  2H1. 

—  ßimob  28t.  Mnrtin    281. 

—  Andreas  de  Miidrite,  Oberst- 
liodöclin-lber  2Hl.  43/».  141.  — 
StrphanuB,  vid.  Pr«g,  recUir  uui- 
tcnitatis.  —  Pmciirntur  c  b- 
pitali!  XicolHU»  Swarjit  de 
VnlMUviA  t>l.  —  EccliTsis: 
St  Pittri  10.  00.  Gl.  137.  13«. 
aOS.  260.  2«3.  2Cfi.  2HI— 984. 
W4.  340.  —  St,  J»cohi  23. 
88 — 12.  47—52.  57-62.  «8- 
117.  137  —  139.  174.  176.  180. 
Ä07.  213.  214.  218.  228.  232. 
233.  313.  311.  81J^.  324.  321). 
940.  341.  342.  362.  378. 
8»|.  381.  332.  4U0.  497. 
498-  —  Pfurrer  9ß.  -  Juban- 
ggf  38.  207..  —  Jr>biiiin4'it 
Hank«  3».  40.  —  Grorgioe  d.- 
G«wifk4>  260.  320.  322.  328. 
BSP.  340^  312.  344—347.  :*«.=». 
880,  8HA.  3114.  {eS.  Onouiri.) 
^—  Vicepfarrvr:  Conradii«  HK. 


KU.  - '  <'ftpcMani:  Nicolnus 
(PrtUk,  PolUcb,  PaUck)  SäH— 
230.  232.  363 — 368.  :i80-388. 
38:i— 387.3Ö1.  3Ü3—337.  -Si- 
coUai  Wayglim  228—280.  232, 
36IU-36H.S80~3Sj3.384.  38:f— 
3H7.  391 — 397.  —  GUickupr: 
Crux  363 — 368.  392.  393.  — 
EgidiuB  de  llrmin«  22«— 2.^iO.  2.12. 
3i;3 — 368.  3'Jl — 8'.»7~  l.ristianu» 
{CriAtnutu)  de   Ilrunna  228—230. 

232.  363— 36R.  391—397,  — 
•fuhunu^B  &  flpiiiUuufl  Briisint'irifl 
d<-  Oruniiii,  asurpatorcs  228,   232. 

233.  —  .fnoobiia  de  Kremsier, 
Jiicohtis  de  Osluvan,  L'IncDg  Gni' 
cinlis.  I'etrus  Sroii'U«  363 — 368, 
392.  393.  —  rrHucwctw  de  Hud- 
\ritx,  Johannes  dr  NVelapitx, 
.InUanaea  de  Wojkuwitz.  Niculait» 
de  Urbuu  363 — 36«.  393.  — 
Altare:  S.  Mnrüp  Mn^dalf^utr  23. 
207.—  .\lt  Hris  t  a:  Si^smundus 
23.  24.  26.  207.  —  Cupella  s. 
Kicolsi  1 34.  2.'»7. 262.  —  R  c  c  t  o  r : 
Sicoluus  Polak  134—136.  2ü7  — 
262.  363.  369.  —  ('apcllo  on- 
dflciu  luillinui  rirgintuo  3&9.  378, 

—  Oninium  »anctorum  plc- 
hftuiis  402.  —  \t  o  na  str  ria: 
Scbwester  Herburg  SS3.  334.  2S1. 
274.  506.  —  Sonne;  Anna  Friczin 
f,I8.  —  Sl-ThonuB  89.  111.  111. 
152.  2.=>6.  267.  272.  38'' 
Prior:  Johrtwne*  152.  368 — 36**. 
389.  390.  —  Lector:  Martinu» 
.n63 — 308.  393.  —  8t.  HicburlU 
89.  159.  —  Prior:  Wpnerslaiu 
3ti3 — 368.  393.  —  St.  JidiauoU 
89.  —  Guardian:  Butko  36,3 — 
368.   393. 

ßrfinn.  All*:  Kriniginklo«-iT  81. 
».5.211.  287.441».—  .\btii»iD: 
Kackna  8i.  287.537.  —  Prin- 
rin:  Dorotbna  537.  —  Sou- 
I)  i>  n  ;   OciliJt,  Anna.   Huatka   537. 

—  Eccienft  s,  Jottanaiis  p)«Wiis» 


403,  —  üomraetidator:  Uer- 
raaiuiiu  440.  ^  &L  WeucealaJ 
plchiiniiB  403.  • —  AHaaasi*: 
llaimtii)   HorUciu  618. 

BriiiiHnrrd,  eingegsugonra  Dorf 
bei    Mnbr.    OflCriiu    304. 

Bsrzrii»,   vid.    Mi»i<nz. 

Bilbvk  Dntricua,  Palalln  v.  t.Io^ru 
3.^3. 

Bucuwict,  vid.   Ilukowitx. 

Bud«!^.  J>urf  bei  Prafc  279.  — 
Pfdrrnr:  XicMauA  Uflnulinl  279, 

BudJJovt^ky,  eingcganprm*«  Dttrf 
Itci   Ncurf-i«th    155. 

Blldigsdurr  (Kranikov.  (*r«wtkuw)» 
Dorf  M  Ho)iri,«tiidc  121.  461. — 
Mon,  A.  Ariixitütiiii  124.  461.  — 
Erbricbtiirid  (Judicium)   124,  461, 

Bildiovtre,    rid,    Itudwitx     477. 

Budi*4^in,  vid.  lUutxMn. 

Badw'itx.  Ilflhr.-  (llndwya.  Mudlo- 
vice)  477.  503.  —  Pfarrer: 
Mirbael  477.  503.  -  SpiUl  5(»3, 
—  FraitcUeua  de  —  vid.  H  r  tl  d  n, 
Kapifiae  ron  8t  Jakob.  -  Ja- 
rnbaa  de  —  »id.  0 1  ra  tl  t »,  vicarii 
perp4»tili, 

BildMtri»  (ftudiweiMi),  8Udt  in 
Hobinoü  358.  355.  366.  —  Do- 
nüoicns    de    —    Notar   445.  446, 

Budwy«,  rid.  Riidwit». 

BiidjrHSOW,   vid.    Hallt» eh. 

IkuenMia  (IltiinHu)  NicoUiu,  N'nUr 
K.  Ruprecht»   128.  236. 

BllbowiU  iHuk'jwicz),  KruMitK-tb  v. 

Gciuablin  K.    v.  AuupAvh  161. 

~     Illavi£  (IIIawaeE)  von   —  605. 

Ililkiivillll,  Ludwiig   Vau   —    186. 

BillU    •1!'^   87.   H8. 

Bilohdniirx.  vid.  Robdalitg. 

Biirtf-hardu«.    Hd,    Maioa,    F.n- 

BuncrlinM,  vid.  Pari^litx. 
BurkhAfi,   Tmrbaeaa   522. 
DUMIU  (lIoxBir),  Prwirk  von —  464. 
Ba«Vk  tliliairkj   J%k'A>n».    vid.    M  o- 
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ort    |lrfini)9    517.    —     Aiuac«pn: 

P»ir)   517.   —    Hnrkliii   517. 
Ihmbrnviiik  (Dubm\i'uik,   Dnbrur- 

iit'k),   Markt   und   ehr-mnla  Kloster; 

PfnrrtT  tiiid  Propst  von  - —  402.  — 

SC-äpfin   Holiit)  v.   — ^  ImhcIi.  Vüi^till 

329. 
OmlllillOWilZ  (ÜrxliaiiowicjE).  Stc- 

piia.i  von  —  biftch.  Vasall  303.304. 
DrAliolUN,  KiiuL-k  (Kuui'k)  Ton  -^ 

und     von     VIko»     338.     filH.    — 

Jftros  do    —  vid.  Senit».  Grose-. 

—  Kddk»  de  —    vid.   01m  «tz. 

aionimt.  »,  jRCobl. 

DritAfcirchen    :*<'7.    —    KupUn: 

Frideiit'»!«  Muleich   307. 
Drazfiowirx     (Drustowicx),     vid. 

D  r  a  i  (I  w  i  t  £. 
DraJinw  itz(Drazcn'ic2,l>ruzeiowicx) 


Dorf  hei  Bufowitz  82.  305.  — 
NicIhus   voll    —  ImcoIi.  VhmII  H'J 

Ur«8kwivz»  Dresttkowirz«  vid. 
"rrceko  wi  tz. 

nre!4sidler  .T''>rig  A22. 

Drinovi',  Zhiuko  von  —   123. 

UrUsitZ  il>ry«sicx).  Dorf  »•*-» 
Wisclmn   30fi.   405, 

0roe9f«kivicz.  rid.  Tr«8kowit7. 

nro*4N«'ll   un    llrninU-iibiirg)   120. 

Droskowirz.  DroN^^kowicz.  vid. 
Treekowitz, 

Dul»Ä,  Menetf  dr  —  6.  —  Johan- 
nes de   —  270— 2»1. 

Uub£an  (DuIk-ziuh,  Jt^i^ek  (.ii'^Hkn) 
du  —  vid,  ftlinflt«,  rei'tur  bcIio- 
lurum. 

Dilhnnn  äUperior,  vid.  Diibnan, 
Obor-. 


Dubliiiii  OluT-,  Dorf  l»ci  Kroinftn 
41*;.  -  -  Pt'firri'r;  Sulik  de  ZcIr»nÄ 
vid.  Olinüts.  oftiviHleA. 

Iliihraviiik,  IHibmvnilk,  y\\\.  I>ou> 

h  r  Jt  V  II  [  k. 
Uucllko,    fmniliaHs  Jnhanni«    Kl-'-1 

101. 
|)lllnieil,   Hi'niardu»   Flonrici  d«  — 

NotHr    2«2. 
ÜUU    JvRfk   (J<*!*pn),   ).iach^fi.    ViiHdl 

305. 
Dlipov,  .h'si-W  l^iijHivcc-  V(in  —  &lrt, 
UlinillH,   vid.  Turn« 
DurAleil.    Johnniio«    Wtnviaitri    4^ 

—    p«patl,   NotMt    3H7. 
ßvurcp.   vid.   Hof, 
DycrMiiiiWPCZ,  vid.  D^kmiovrr. 
Dyje,  Tid.  Tliftla. 


Kbvrhart,    Erzbiscbof   vid.    Sals- 

hurg. 
KUrr«twnli1,  Stndt  ät>. 
EdlilllKiir   Hiinnfl  und  Niktucli.  Gv- 

hrüder,  biachüH.   Vnaiillen   302. 
Kger.   St(uU   iu   Ttobuieii    124.   29B. 
EfflofMt<!ill.   H/iTtnnp  RiKpr  von  — 

'_*»*2.    2Hi', 

FJirciilterg    {ErmhrrK),     Dorf    l^i 

Ni'iitiCflrlifiii    307. 
CibeiincIlitZ     (Eywnncidcx,    Kvnu- 

Mcc),    Stndt    372.    465.    —  vice- 

ptclmniw    lo2. 
Cichhoni  (Vevf-fi).  Tliirg  hei  KHinn 

EidCArorinel  dpeOlnnftxer  lttttiliofi'0 
Uicrk  :!n(i.  —  der  bisch 5llii:lieti 
VnsAlIm   301, 


billlnger    ((»batngiiim,    lezenl),    93. 

U4.    96.     ist.    1$4.     337.    323. 

335.    349.    351.   852.   408.   477. 

4Hii.   ;>16.  523.   535. 
Kllie  (AlbrR),   FliiBti  312. 
IJIliOKfii  (Klnhogpu)  l>ei  ßger  194. 
lilhutka.  Wd.  LhoiA. 
Kliibogeii.  vid.  Kl  bogen. 
Rl8nt*z,    Lnndvogtni    vod    —    226. 
rmifbe»  Graf  7S. 
I^lidingvii.    Thoiniiit    von    —   Boti^ 

dnr  Stadt   Stni»sharg   HO 
Ernsnius  301. 
Krbi|Hdiri,   \nd.   Wdrzbiirg. 
l->lanHcii  (ErUug)  134. 
Krinil  (<\(p-inX  1'hointie.  Biachof  von 

Krnibvrg,  vid.  Ehreoberg. 


Eriir<PNer  Cunndui,  finniliaris 

Bigismiindi  16M, 
Eflch,     ftn-liipus     Ht'riht'rti     de    -^^ 

Procurator    deg    KU>«tftr«    Otkm 

bei  der    pKpetl.    Cwri«    U8.  X%i. 

175.  214,    25«.  324.    341.  348. 
Escheiibarh  (Essonhucb),    in  dir 

»lhiTpt*.tiz    124. 
Euli'iibiirg,  vid.  Sovin««. 
Eviinrirc,   vid.  Elbrnxr  hit«, 
Kn  li'iibiirK,  vid.  S<fTla«c. 
Eybnilii'K.    (imhi^kAnat)     Nicolai», 

prcsiiytvr  de  —   53. 
Eywanrxirz,  vid.  Eiboiiictiiti. 
EywciiHteiii,    NiklHo  C;^weu<teiua 

von  -  -     335. 


F. 


Kalkniber«  (l  iilkiiihrrp),  NicnUu»         2fi2.   313.   3I4.    3I)S.    Hi'B — Aif.    IVynnr  .loknb,    vid,   K 
I jinirntii  >)«  pHpftÜ.  Nni&r    nnd         .'tll.   .'^43    3^9.   397.    51ß.  Filii   rt   lili:i>  prL>ab\'i>  i 

Auditor  otc  I«ß.  175.  2l3_aiK.   Fehd<*brii>r  212.  Florenz  (Klnruncii. 


Ji 
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Cusel  Mauriciu8,  Arctädiucon  in 
Zscliin«r  (Siebällbürgen)  27it — 281. 

Cyrillus,     ncpos    JohRnnis,     episc. 

NHzaretensis   184. 
Cyrillli8  et  Methudius,  c«}cbru- 

tio    fcsti   euruni    16, 
Czanck,     Jobnunes     de     —     Notiir 
425.  429. 

Czasinvia,  vid.  c&slnu. 
Czvdlirz,  vid.  Scdlfttz. 
Czcy«tyliiiKrr      ^iicolau»,      vid. 

Zl'  li  u  II.    Pfj4rrer. 
Czeiii«oii  %ikkil  ho. 
Czeniahora,  Wauck  vou  —  vid. 

Itosko  wi  1 2. 
Czesici.  vid.  Tr-äicc, 


Czide,  Tid.  C'illi. 
rziniowirz.  vid.  d'ornowitz. 
CzistcrhloriT,      vid.      Zittert- 

dorf. 
Czlawokit.  vid.  Slnwtttheo. 
CzlewiiiK».  vid.  /Itibings. 
Cziinym,  vid.  Zuftim. 
Czorii9»tcyii,  vid.  Zornnteio. 
CzrkaiU,    lK>rf  im    Chrudimer   Kr., 

jetzt  iiubekauut   38. 
Czwitawia,  vid.  Zwitcau. 
rzyiceiifu»*,    rid.  Zifgtiu  t'uas. 
Czyhowicz.   vid.  Ohuwitz. 
^aslau   (t'Mielavia,  L'zaslaw),  Stadt 

iu   ttr.hinni    14t.   34t*.   417. 
('«rhovice.  Dorf  bei  Prütuuitz  303. 


304.  —  FesI  de  —  bisch.  Ynaall 

58.   92.    »4:>.   304. 
^echy,   vid.    Fttihmeu. 
CehitwitZ    (( 'zybowioz),     OebrUder 

Jiin     aiid    Viclnv     von    —    34». 

—  OndHj,  ihr  Kmdpj-.   vid.   Fav- 

lovice.    —     Mik  (Michek,   Miko) 

Pbilippi    von    —   preabyter    297. 

421—428.  4G7 — 4(19.511—514. 
CejkuwiU  (Sclteykowicx),  plebauus 

8.  Chuneguudis  402. 
CeriinWltzC'zirnowicE.Schiroebicz) 

Dort    h<!i    Brünii     Ibl.    4i:i.    4X7. 

418. 
Crnill    (Czrnya),    CriitUaus    Frxjrbi- 

coui«  de  —  Notar   197. 


I 


I 


Uaehpach    (Dochpach),     Dorf    in 

Nioder«i8t€iToicti    408. 

I)ach|»i-kcli  Hans  523. 
I>alnin4i(*ii  412. 
DaiK'llliirkin.     vid.     Dftnemnrk. 
DAlieinark  (DnnL-iuArkiu),   Königin 

vou     —   Norwegen    imd  Schweden 

45. 
Daiioya*  Nnd.   Don  hu. 
Uebliil,    Tt-nrk   de   —    vid.    Lom- 

ui  tx. 
Oebrew,  Stepbanii»  de  —  253. 
IK>c*ici>.  rid.  l>«ditx. 
Derilif  J»n  von  —  vid,  W arten - 

b  e  r  s- 
Deckvildorr,   L'lricus  KiiAch   de  — 

53. 
Deditz   (Dccicc,    D?.cice),    Dorf  bei 

M.    Itiidwitz  477.   503. 
UedilZ  (iJiedicz).  Markt  bei  Wiacbau 

483.  541.  542. 
DekailOVeO    (  DyecHuowccx).    Wald 

nuf     drui      Gute      ItAlkowltz     3Ö1. 

DfiitricuK  (biHcbtifl.  VabhII?)  30ti. 
DpHc/iie,  vid.  DcÄtni. 
Di'Siiä   (DeBgua)  >>r>. 
llesNnn,  Tid.   VtinA. 


DcHtuä  (Descxne),  Je^ek  de  — 
hiscli.    Vasall   307. 

Deutschland  (Alamanuia,  Alemn- 
uiH,  DiitdüUe  Laude)  28.  45.  63. 
76.    77.   210.  297. 

Dii'derich,  Kot«^  der  Stadt  Frank- 
furt  an   K.   Wenzel   71. 

Diewcziv.  vid.  Haidelberg, 

Diiiiirrlieil  Lodovicua  de  C'aiter, 
rlerieiift    130. 

Ditricil,  Vogt  (von  Kranoviu?)  3. 

Dobrotice,   .l*-uik   de    —  bischöfl. 

Viisnll    ;il.l4.    3('5. 
DobriH  (Uobrziesa),    StAdt  in    BAh- 

uien;   ltur<,;(^iif :   Uauusko   11. 
DobrockoH'itZ      (Dobroczkotriea), 

VIrek   von   —  genannt  v.  Scbwa- 

benitz    294.     —    Jacob    von    — 

inatriater    538. 

UubruNka  (DobruHka),  Stadt  In 
Hiibinen;  JaroalauR  de  —    183. 

Dubrzies»,   vid.  Dobft». 

Doi'hpnoli,  vid.  Dachpnch. 

Dolan,  vid.  Dole  in. 

Doleill  (Dolany),  Dorf  bei  Olmfitz 
2;t.     271.     33«.     337.     3tiO.    361. 

.     377.    407.    438.    439.    466.    — 


KitrthäuserkloKter:  21»,  31.  271. 
273,  360,  377.  407.  438.  4r,6. 
474.  507.  —  Prior:  St*pba«tia 
29.  31.  32.  S71.  372.  336.  360. 
407.  4:t8.  439.  46G.  505.  510. 
—  Fro\isor:  Stepbaniis  361.  — 
Kirche  271,  —  Pfttrrcr:  Johanne« 
de  Strnänitz.  Olm.  Domherr  271. 
386.  337.  —  Auaaaaea:  Tomik 
(Thomyk)  u.  Mnt^Jek  (Matyeyk) 
466.   —  Velik  (Velko)  388. 

Doloplnzy,  Dorf  508.  509.  — 
Vcncealaus  de  —  biflch.  Vaaall 
72.  292.  306.  —  Alei  du  — 
■ein  Hrud.r  292.  —  Vaclav  RtJi 
von   —   485. 

Uoiliamy.HlitZ  (Damamitlicz),  Dorf 
b«i   Prossnitz  508,   509. 

Donau  (Danoya),   Flau  221. 

Doilka,  Laurentius  de  —  vid. 
Leipnik,  Pfarrer. 

Doniier<4teiner  Hninricb  335. 

Düren  keim.  SckluBs  in  Eleasa 
226. 

Doriidorf  (in  Mittt<lfr»nken  ?)  124. 

Durnech,  vid.  Uoruich. 

Dornich  (Domecb),  Hfaom.  ein  Vor- 
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ort    BHtnufl    517.    —     Anstiegen : 

Prt.il    fi17.    —    Htiokim   517. 
Doubravuik  (Duliruwnik,   DiibrAV- 

rifk.),  Mitrkt  und  ehemals  IvIosEpr; 

VfaTTfrBn»!  Pro] ist  von  —  -lOS.  ■ — 

ädc[Mln   llnliih  V.   -^  liisoli.  Viisitll 

325. 
DraliAiiowitz  (DrnhniiouioK).  Stc- 

.,l,:iii  ymi.  —  bisch.  VfliiaU  3»a,Si»4. 
ÜrJlliOtU^,   Kiinek  (Klinik)  von  — 

uiid    vou    Yikob    358.    filO. 

•IftroS   dn    —   vid.    S<*  o  Itx,  Ornsa-. 

—   Rnnkn  do  —    vid.   Olmütz, 

moiiMst.  s.  ilNcolri. 
Dra^kirrlipn    ^*'7.    —     Kaplan : 

Kti.lrrlrii!*    Mulcich    .'1117. 

Oriizi'iiiwirz      (Dm^ewicz),      vid. 

I>r  axo  w  i  tx. 
nrnzOWitK(Dnixowicx,lJruzeiowic/) 


Dorf  bei    Bnfowit«    83.  »OS.  — 

Nirolfiurt   v.tii    —  TiiKoli.  Vitsall  f^'2. 
Dreskwicx,    Dresskowicx.   vid. 

Treakowitz. 
Urt'itftMlIer  J^-rlg  522. 
Driiinvc,  Zliiuko  von  —   123. 
DrissitZ       lOrysiicz),       Dorf      hri 

Wisflmii    liOft.   40/i. 
Drur»Ht«wiez,  vid.  Treskowttz 
Dropsen     in    Mr(indt?nbnr(r)   190. 
Ilntsknuir/.,  DroKftkowicz,  vid. 

I"  res  k  <>  «*  itz. 
DuIhi,    lieucb    de  —  6.  —  Joliaii- 

iies  de  — -   270—281. 
Dltbcan  (Onbc-zHin,  .IcHok  (Ji>»Bku) 

iIr   —    vifl.    Oliniltz.  rectiir  ncho- 
Uruiii. 
Dutiiian    fiuperior,    vid.    Oub5ftii, 
Olter-, 


Dllhl'intl.  OhiT-,  Dorf  1>ri  Kmmnu 
44*1.  -  PfArrrr:  Sulik  de  ZrWni 
vid.   Otinlits.  of^vinkA. 

Diihriivnik,  Ihibrnymik,  rid.  Doo> 

li  rii  V  11  [  k. 
Iliichko,    fninilinris  J<)h«niH->    Kl>^r 

li>l. 
nillnu'll,   Itiriiardtis   Henrici  dn  — 

Nntiir   a62. 
Dun   JoHek  (Jn>rn;,,   MseliJtfi.    VbmU 

30;.. 
UÜpoV,  .\i-^fk  Uii]m\Kc  vun  —  TtU. 
ülirail«,    vifl.    'l'uritfl 
Ihirstfll.    JnhiitincB    WriKtniAri    Je 

—  piipfltl.  Notiir   3»*7. 
ÜVurcv.    vid.   Hm  f. 
Oyeranowecz,  vid.  Dfikanovor. 
Dyje,  vid.  Thal», 


EbprhnrI,   Rrr.b»(ichi)f  vid.  ShIk- 

barg. 
FhrrHWalfi,  Stadt  5B. 
£dliii||ar  Hdudb  und  Nikusch,  Gt-- 

brfidor,  hi0ebf>H,   VasaIIpii   302. 
Kger,  Stiult  in   Kubmeii    124.  299. 
EKlof^tein,   Hortunp  Ritt«^r  von  - 

l^hrenlierK     (Ermberg),     Dorf    bei 

N<'»itit9C»MMTi  307. 
Etbtfndehilx    (Zywaaaacz,    Evso- 

*iw),    Stadt    372.    4ß5.   —  vice- 

pb-bmiun    -HtS. 
Eichhorn  (Vevf.H),  Barg  hn  Kninn 

1VI4. 
Eidesformel  d^n  Olmfltzfr  lliHctiof«« 

Lacfk    ^tio,    —  livt  biecLOäiubeu 

VflMllcn   801. 


Eininger   ((»bstHgiuTn.   Ic^ni),    93. 

;»4.    96.    181,    1B4.    237.    323. 

:^35.    349,    SSI.   352.   408.    177. 

4MtJ.   516.   52a.    535. 
Ell»e  (Albe»),  Fliifls  312. 
Elb4»K6n   (Klul>ogt!»)  Ym  F.ger  1S4. 
Elhutkn.  vid.   Lhota. 
KIliboKCli.  vid.   Elbogen. 
Clsasi,    Lniidvogtfi    vun    —    226. 
Eniirhe,  Onif  79. 

i->IMlill^eil,    Thomun    von     —    Bote 

der  Stadt   Stnissburg   HO, 
Erahniii»  30 1. 
l>bipo|{*t,   vid.    WUrzbur^ 

Erlangen  (ErlAug)  1S4. 

Erlau  (Agrin).  Thomiie,  Ittecbof  von 

—    ;Jfi3. 
Ermberg,  vid.  Khrenberg. 


F. 


Ernfp*»cr   <*onrfldus,   futniliüri« 

8i(^Baiundi  168, 
Esch,     (st'rlucuH     Hpriberti     do 

Frocurutor   dea    K  Uteten    nsltvcü 

bei  dcT    pdfistl.    Curie    US.  t3(. 

175.   214.    258.   324.    »4»,  »48. 
E^chenliarh   (EsHenbach).    in   in 

iJbi-rpfttlz    124. 
Ruieiiburg,  vid.  Sovinec. 
IjVJinrirr,   vid.   Kibi>ii«chil«. 
EHh'iiburg,  vid.  SovIdvo. 
Eybaiiirx,    (unbitkiiniit)     Nl<:r>Uu>, 

(.n'sbvii'i-  ile  —   53. 
Eywanrzicz,  vid.  EihemiehhiL 
Eyweusl«in.   NikiM  EywmwuiM« 

vun  335. 


Kalkeiiberji;  (l'Hlkinlit  r{j),  NicolauH        262.  313.  314.  3lx.   :i*,'fi-^a*Jf*.   Feywir  .(okub.   vi- 
LiKiirnitMlL*    -•  pApittl.  Notar    lind         341.   343.   369.  .107.    516.  EilU   "t   Hliit  pTVtV 

AnditoT  et«;.  136.  176.  S13— 2Ih.    Eehdebrlef  219.  ElOfcns  (Florenei. 


Vigvlln    de     Purtiniirits,    tiii'rc«tar 

de     -  379. 
Floi*  Tywnlt  r<-2'j. 
FulkfHtorO'i'rer  «orig   :i:t4.  ««5. 
Förmlich  Petrus  dß  Gymeit,  IlliiuAii- 

tdrfii-  Kl.  —  LKtHnlnus  ci  Oeorgittn 
tilü   Potri,  NicoUuii  Hliu&  Jobnania 
Forgaoh   Hl, 
f'rnillSpitZ    (Frcnapicn).    Durf    hei 

tKroiiinii;    Kii-chc    537.  —    llenei 
/aviäii     de    —     H4.     HA.     538. 
539. 
FrAlirln,   vif).    Pnmkrrlch. 
FrniU'iNCUS,    Cardinal     HU.    iWi. 
FrniloiKCllH,  pncpositiis,  vid.  BfiU- 
ni  (■  II,    H<)rktif]/.1)>i1)Camt«. 

franckefurdin,  vid.  Krtuikfurt 

rranokericb    (FTnnckriche>.    vid. 
Ki'ii  II  k  rr  t  c  li. 


\ 


Kraililig  (VrHuiij).  ]>oi-f  bei  Mttlir. 

liudwiu  477. 
Kranki'iit-tli'in.  I..111H   1:10. 
l-'rniu-kiiil'urd.  KrHiikfurd.   vid. 

Frankfu  rt, 
Frankfurt         a.M.  (KninkfoH, 

Praiickiulurd,   Fraitckefordia),   -IC. 

.'jPi.  7».  71.  73.  74.  77.  7».  «8.  87. 
Iraiikriirt  -i/o.  507.  Itflrgon 

Miirow    i>ilricli    "JcT.    —    TnniiH'] 

Hans  207.  ^   Pfiirrer  iu  1  Hi. 

Frnilkri'ich  (Fraiickerirh,  Frxiick- 

riclie,    Fraucin)     IßS.    171.    210. 

JUK  —   KoniR   VOM  —   74.  2^*^. 

—     r*HrolDs     156,     —     KJinigiii : 

FÜHttlH^th   301).   210. 

Frauen  berger        (Pwweoberjcifri 

Wilhelm   74.   7f>. 
Freikcrg  (Frevhcrp,  Przii'bor),Sudt 

in  M/ihrcii  1.  no;t.   .~  Vogtui  3U3. 


Freylierg.   vid.    Freiberg. 
Frihrrg   in    Kra»d4>nburg  3W7. 
Fride  Pl^lrus,    Proonrutor  bei  der 

pRpstl.  Ciirio  47it.  .'■|14.  i'jlö. 
Friedrich  VI.,  »urpgmf  5lfl. 
FriedfUMsrliluss  Kwischeu  Miirk)^. 

Jodok     und    Ilorxog   Lr»pold    •>.12. 
FnirlUf«    pritui    2^JiK 
Pruelus   cnmen*   apuatolica;   44iS. 
Futnek«    Schluss     in    Mahren    250. 

Stadt,    Kloster,   äpitiit   AO.'i. 
l-'finfkirehon        (Quinqncecclesiii.), 

pra>posiriid :      Jobaunes,       RmdkIi-i' 

K.   SitnniindN   835. 
ITlfMliMlberff,    ^tadt    in     Itraatl*»!- 

hurg  4S4. 


CiaiwitÄ(GBywicz),  PelrHflde       K2. 
CaleaciUH,  vid.  Mailand,  Merrof; 
lialgeiiberic,  bei  Zmüia  :t73, 
^aHkoW   (GHixkow,  (taczknw)  Jo- 
Vh:iuiM-»,  pftpatl.  Auditur  dnd  Probst 

vou  Hamburg  Mli4.  3!t8.  3H4. 
H -121 — 424.  42t; — 42M.  HJ7— 4fiH. 
PfilS— 51.'i. 

(laywics,  vid,  0«iwitz. 
Ciebitzka,  vid.  ffewitsrh. 
Cielderii    (Gelre),    Hvrxog    voii   — 
i  73.    74. 
fSelcz.  vi.l.  K«It*. 
Oeienek»  vid.  ,feUn<-k. 
Gcire,  -vid.  Cieldern. 
firnun  (J«nua),  cive»  Ifiß. 
Si.     iieor^fn     (Seut     Jilrgen)      in 

Kngani   475, 
iiernpitz    (Jcntpify.)    Misiko  di-  -- 

l.iscli.    Vnsnll   300.   30«. 
OoNtborxirx.    vid.    .1  ••  s cb o r i e e. 
fiCU'ltsrh   (Gewicx,  Oowicüko,  6e- 

bicz,     Gebkzki.)     20(i.     255      - 

Mnnn^K-riuni    20tl.    255.   4»5,    - 


FritncisGu»    de  vid.   O  Im  Atz, 

( 'anonici.      —      Martinns     de     - 
tiliua  sororid    Fr^tncieci     130.    131, 
-—  Andreas    ti^toialai    de   —   27«», 
277.     —     Georgias     de     —    vid . 
Mrfinn,   Pfnrrer    vnn    St    Jakob. 

fiCWHpyci,  vid.  Jevidovice. 

(ihilleu,  .loh.inuea  de  • — -  vid. 
0 1  m  fl  t  z,  canonici. 

Gibau,   vid.  Glebau. 

(iiebau  (Gibau,  (tiwuwa).  Dorf  b«i 
Sternbflric    360.    877.    4ii7,    43». 

Giekew.  vid.  .Iik*'v. 

Gilfl^enberg.  NieulMu^PilNuigdu-Hh. 

GlHowa.   vid.  Gieban. 

Glathovia,  .(»xo  de--  vid.  Mci- 
1  i  t  /,  Iturggrafeii.  —  Martinu» 
Uelya  de    —   vid.   Rlattnu. 

Glatz,   Land   430. 

GIvziMidorr,  vid,  Skleu:iu. 

Glock  -lobitiineH,  vid.    MoÜrdorf. 

GAdiniK  (Goding),  Sudt  333. 

Golüsin  ^GoIeBen),  Stadt  n.  Scbtosi« 
in  der   IjRiiititz    116.    Ilti.    145. 


liöriitX  (Gorlicx),  Hnrzogthain  145. 

—  Johannis  duels  relluta  27. 
Cioriicv.  vid.  Görlitz. 
GOrz  (Uorcze),  Graf  von    —    212. 
GorrZP,   vid.  Gore. 
Grabow   (Grebow),   Dorf   in    Itrau- 

deuhurg   3-t'.'. 
GraiTendurr,  vid.  Greifeudorf. 
(■rau   (Strigoniuui),   Johanii*w,   Krz- 

bisehnf  von   —   253, 
Gravidolus    de    PeregHnis,    Notar 

516. 
(irAtZ    (<^:ri>cx)   b(d   'i'roppau    lUH. 
GreboWf   vid.   Grabow. 
Grerz.  vid.    GrAtz    und   K<>uig- 

grÄtz. 
Gregorius  XII.,  vid.  Pttp«te. 
Greliez.  vid.  Kralitz, 
Greifeudorf      (Gmifendorf)      bei 

ZwitUu    .tos. 
Grilbirz    ((«rilwiez.  Grilvice),    vid. 

G  rillo  wi  r  :r. 
GritlowilZ       (Grilbicx.       GHIwie/., 

Grilvice),      •'liuoiala      i-in      Vorort 
70 
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Itriinns    *J7.     'JH.    l.M.    5U(>.    —  GnihS-Wanlfiii        (VVarudiaiitu),  (iiirllielMiiKi*»  Wjtli.,  riil.  K.urti< 

AnBiitisen:  Juliatin   riitgituc,   Klidii-         Luchs,    lUachuf  vou  —    äftM.  lnii|;on. 

bcth^  »iiue   Prau   u.    IVUr   rtHimi-  liuliCIt    (Gubio,    Tiub^),    Sudt    in  faliryni.    vid.   Koiii-itu. 

gftriner  fiott.  ü,  LhubUk  iiri,  116.   145.  GyNi'lt*rii8  Doberknw  <ii^ 

(iroiin.   vid.  KrfinHU.  <iiibili,   Ciuliyn,  vid.  Onbeu.  Gyurgiko,   Tid,  Arvi,    KiutciLii). 

(■rouvvicil,  Kcdricb,    Abt    vou  —  liiiri'ill   ((»ureyn),  Murkt  bei 'nacli-  Gyvzan.   vid.  .ledtor. 

(i««aiMlt(ir     llerxog»    vuu    Mnihiuii         nowitz    432.  — Wonottsltius  de —  GywoWOCZ.   vid.  Jivov«c. 

1G8.  Domherr  v.  OlmUtr.  u.    Hrüim  ItJd. 


II. 


Ilnilac   Miirquurd    HS, 
llttgewes,  vid.   Hijuvci. 
llilj<>%'PA  (llugi-wti&).  ciogegnngenes 

pi>rf  im  OhrudiiQt!r  Kreise   8H. 
llHl|»MaNseii,      Hottf      der     Sudt 

NÖTüberg  "fi. 
llnllrUM      Miirtimii),    )w\vx      mon»- 

..liMÜ    X'cUthradrnsi»    1117, 
llatut*riliyl,  vid.  HHtnmarmQblt!. 
llumniernifllile(Hamerioyl),MflbIp 

bei   Sii.ir   -li£. 
Iluiikpil  2.  3. 
lianiowitl  |Huiiy<!wicx,  HiLiiowicr, 

llniiycdwifii,  Huiivcwicsc),  iJorf  b«M 

Littfiii  304.   4:(!i,   508.  öUl. 
IllUlOWioZ,  vid.   UaDiowit/. 
llllllNÜurr   Nicoliiua.    biscli.  Vusull 

:iMr.. 
Il»til»*t'liiicli<üheilil     (iletitachuHS- 

beim,  Ib'utjicbiiochcsbcim),  Uietber 

von  G!t:  der   vou   —  lü, 

llaililH  44. 
lllUIIIHKVk  .lobauues,  Vogt  In  Ku- 

iwn  rild    4r>7. 
IlliliyouwU'Zr    vid.    Huiiiuwit/. 
IllUiyrwIcZ.   vid,   lUniowit«. 
Ilaiiyk<k  (llancko),  ilcr  »Ud  Kru^^Ilt 

(K.   VVoiiacl»)  74.  7» 
llnntkart,  Herr  Oorb-rt  Bo. 
Ilnritck.  .lobaniics  uliia  ManiUflinK. 

(■i.tiicÄ   de   —   biflrhüfl.    Viuiall    J^f». 
llnrrnH'icz,  Miiioo  dp  --  24. 

K-itiii-iiii  1,   ndjctii   cjiJi    2i,   2;'i. 
lllirU'Bllteiu  Olcrt(?riStoiii).    iu  Ait 

Ohitr]>fHls   134. 


llasHcht  (V^ii-hoÄii),  l>orf   l*ci    Ol- 

inütz  292.  —  biscb.  Irflirn  Uil'J. 
Ilass  l'lriciiü,  baro  Itolieini»*  27. 
Ilasfitiiilla   Mk 

llaiK'hiii  Mieze,  vid    Kronuwit/.. 
Ilavellierg,  Otto  vou  Kobr,  Hiecbuf 

von  lOR. 

Ilau'kwald,  vid.   Hochwald. 
Ilaysariu  WUhelmus  231.  238. 
li^rtltu    (Hf'c^to),  dominus   30.j. 
Ileckel,    di'i-,     Gusandttir     K.   Riip- 

rccbts      :iii      Markgnifen      Prokop 

\M. 
Ilridellicrg  2mi;. 
llvidiiiK^IVld  (um   MainJ    li;4. 
Ileiligeiistadl  (Ucilgenvtad)  in  der 

Miiinz(>r  Di<ic. :  JuliHtint'«  Sindr-ruini 

<ic    —   Kotar   :>3.    G6.   G7. 
lloiinblTg,    in   der  übvrpfalK   2H6. 
lleiiiiralKrorlil    295.    448.    4i;3. 

it:i.    im 
Ilt'UVllHlrill  (llclfinstein),  Itiirgniiuc 

iicl  \Vci*8kircb«n  71.  72, —  Liicek 

vi%u  vid.   Kravuf, 

IICIUUIIKU    du    Gcrcxi'iidurf,    tiK-di- 

cißj-   dortor   liH. 

Ilenricas,     rurdimil     317-    »l'.*. 

;127  -:t2:t.  .'Hl,    343.   3f»H. 
lleiirlcUS,     pkboitua,     vid.     I.  e  t  u- 

w  i  t  /. 
Il('iirirli*idtirr.    Hnntiflsius    dt*    - 

'■-. 
ll('lilHphtifH-|ii'*^heiin.  Ilntt&chiif»- 

lil'iiii,     \t<).    il  U  II  t  0^'  b  II  C  tl8  lii'  i  IM. 

Ilvrbipolis.  \id,  W(tt»barg. 


Ilcrbordll»,   mile«3tl7.  ■  «.  '!- 

kiipitx   tiiid   KiitHchcr. 
Ilcrholik,   vid.  lliakupLlie. 
Iloriniu;  LuzU  522. 
Il4*riiik  fvnu».  liiscbHtticbi-T  VamII 

303. 
ilerrideii,     Mutbius     RrgtflBcüoiKT 

vmii   —   Niitur    41i'i, 
lU'riliailllUH    tie    Corciis,    ulfnoui 

Ilormanndurf,  vid.  11  eimradorf. 
ll<'rnif«dorr    aiurmnuadorf)    M 

/wittxu    303. 
Ilerteiisteiii.  vid.  11»^ f .  i. «f  .u 
lli'ütMeii,  L«i»dKr«f  voo  —  iO. 
Hink,    HAUptiniiuii    de»    >l.    JodnL. 

vid.    f'm'-iiv. 
Itillko.    notariufi.     vid,    M  Ü  b  ri^tt, 

I'rotonotiirc. 
Illiiika,  jctxt  lliht:!.  Uovt  )H}i  hämt' 

M.'t.ii7.  ii'4. 

Illoln,     t('>rnhnTdii«    Nicolai    do 
vid,    WiUuiow,   Mißlich, 

lllusoH'itS  (Mbiseowicfl),  porf  1>^j 
OlmUU  101.  —  Vlllani:  pAOltu 
Siib,    Hliiie    Maruikonis^    CUnwi 

IMl, 

lllU'ViiH',    .Inii   KÄ^oT  von  —  5** 
llliuictci,  \id.  Iliiojii 
llnujilx  (Kiifigit-a,    Hn 

lii'i  StcrtibtTg  2itti. — -  [■ 

&b?pbauuB,  vid.  0 1  oj  tt  t  «^  ttaitvuhi. 
Iltioyrz     vi't     Mnojiix. 
Ilorhwald  ,f(awk»  .l.r  ii..   .  .M| 

Kurg   1.  ?.    CT. 


5Sft 


llAchHl  am   Main  HO. 
|llurzeiiplfM'K,  vid.  Hutzctip  I  ot  /.. 
Ilodkn   (llödislnTH)  37r). 
Iloillinny   (V),  Dorf  329. 
lovil>4t«ill,  vid.   Iluhenstein. 
lof  fnvorcp),    Stadt    lipi    Steriihfirjr 
250.   —    Hilrpcr    und    VoratKdtvr 
250. 

Ilohcnstein      (Huoiutein),      Hynrk 
^     (Hiiikf!)    H<rka  von  fi.  27.  3(1. 

Hohen «itei II   (Hoensti^in)  in    Itniern 
Kr.    MiitHlfiaiikcii    124. 
i.    HuchMteill    (Hohustcin).    Itiirg    bri 
H     Hiidipsdorf   124. 
^^loheiistll<I(  (Alrn  civitJis,  Zilltteb); 
l'frirr.r:  .lakiih  4t^l. —   Hiirg- 
^P    ßr»  f :    Hnnuä    461.    —    Weucc»- 
Inus   M:ic£konia  de    —  NotAr  2^14. 
llohll»4teill,   vid.    Horhatfin. 
llolfnluTg.  d<T,inOberfra«kei(124. 
Ilolesriinu     (Holessa-nr).     Marttnu» 

Sviiiuiiiß  de    —    Notar    4t>'5. 
Ilollisteill,   vid.   H  oll)  tri  II. 
Holstein     (MnlDstein).     Vok,     der 
flltpr.'     von     —     215I>.    .121.    822. 
441.   —  AndreHH  (Oiidtej)  von  — 


sein   Sohu   321.   ^22.   —  Vok,  der 

Jfinmrf    von  —    26ti.    278.   4+1. 

-    V.tk   von    —    im.   495. 
Ilolull,  hiacli.    V»8h11    ÜHG.    —   cf. 

Uotibravnik   n,   Mödrit«. 
Ilonrxowici«    vid.    H  u  n  r>  o  w  i  t  x. 
Iloreliee  (HarKielicz),  Pfurrttorf  bei 

Pra^;    II.    —     plebaiius :     PHt>ik 

(Przibiko)   11. 
Ilorkn     (Horkau),      I>orf,     ehenuils 

»ine    Veste    bei    Olmötz    244.   — 

J»cobu8  .loliaiinifl    de    -  —  AUnriet 

in   der    Olm.    Catbedralkircbe    37. 
Ilurologium    (borHlogiuui),    UrUu- 

n«r  RHtbb»us-(?)Ulir    188. 
Ilorl      Xicotiins^      vid.       81a  ein  r, 

Pfarrer. 
llorxielloE,  vid.  H«iFeliee. 
lluslerlUx  (HoatrAdicz),   Mnrkt  bei 

Kroiiiau   4Ü1.   —    NicoUtis   de   — 

373. 
llosfriidiCK.    vid.   Hoste rlitz. 
liotzeiiplotz  ( IlüczonploU,  Iloceeo- 

pldcz,   OMobUlia),  SUdt  in  Sclilt^- 

siea   1.  305.  306. 
Ilradec,   ^-id.   NnihiiUH. 
llrudlHrli,  t'lig.  (KfMliscb,  Rediasj. 


Stadt  161 .  183.  —  Pfarrer:  Petras 

414. 
Ilriiiltsch,   KIOMler-    244.    2r,i. 

437.    443.  —   Abt  Wickcriua  2ß4. 

267.    443.    444.    ~~    Prior   Wen. 

cpslans,  Subprior    Michflel^  (-ustoA 

Riiidcbo  443. 
Ilrnnicc    (Hranicz),    vid.    Wpi  sb- 

k  i  r  i>  h  c  n. 
Ilfivnüi  (Hrziwnacz),   biscb.  VauH 

llniNcn,  vid.   Hruäka. 
Ilruäka    (Hniarn),    Dorf  bei  Koje* 

tein    !7'.i. 
Iliigvaldy,  vid.  Hoc  b  WM  Id. 
Ifulin,   vid.    Hu  Mein. 
ilulleill  (IIiiliii\  SUdt  l>ci   Kremsier 

302.    —  BiKh.   Vtttallcn:    Niku^ 

do   —   302.    —  Bartos  (lUrtbos- 

»iu»)   302.   —  Nicolaiia  de  —  vid. 

Lei  pn  ik,  K>iplan. 
Illinience    (HnmencEe),    KcT^oppe 

des    Berges   Skalier    361. 
llailCOWitZ   (HonczoTvic/.),   Dalibor 

de  —  vid.  Olm  atz,  canonici. 
Iluplik   (Huplivo)   211. 
Ilii^e    JobanuPB,     vid.     K  r  u  m  B  ( n. 


I*  und  tl« 


Ticinil  (I^Inw.  Igbivin,  .Tihl.iva. 
Igla),  «.  8.  !l.  1S3.  184.  20n. 
21(1.  202.    211.    398.    399.   475. 

1491.   —    BQrg<fr:  Jerooim  Nazz  de 
Montibns    KiitiiiB    172.    ^    Pforr- 
kircbe   8.    lt.   200.     —    AlUre  »8. 
AuntD  et  Catharin«  200.  —  SpitJil 
200.     —     ('Hpelltt     bospitnlis     »t. 
Elisabeth    8.    9.     —    Mouasteriuiti 
B.  Cruvis  9.  10.  —  Prior  JuhanniB 
f'ogniitus   0. 
Iicl";  IjkIaw.  Iglavin,  vid.  iglitu. 
iKramioz.  vid.    Ingrowitz. 
Inriiilgentia*   111.  114.  127.  1.'>2. 
224.   267.    268.    272.  274.   287. 
»20.   321-   38'.l.   .'»40. 


IllKriiwill  (I^ainicz),  Pfarrer  von 

-      102. 
Iiiiiucenz  VII..  vid.  PXpBte. 
InslKast  Johunnea,  Procurator  de« 

KI.  (iglavan  beidcrpäpatl.  Kurie 60. 
Italien    (Itniia,    .VuBonin,     VVclacbe 

Lande)  46.  8G.  168.  171.  243. 
Jacobus,  •'piacopna,  vid.  .\qtiil». 
Jarobut»  Matbiac,  Notor,  vid.   K  u  t- 

8  0  he  ra  lt. 
JacubiiN,  cnnonicQS,   vid.   Prag. 
Jiicubus,    [ilt'biiniia  fC(*I.  in  Worona 

HC. 
Jarobus    Snlomon,  vid.    OlmAts, 

vifiirii. 
JaeoltllS«   eapeUanUB   4H2. 


JAgpriidnrr  (Jegerdnrf,  Kmovia) 
262.  43.S.  Bürger:  Martin  Rotfac 
433.    —  Nicobtus  Paiichpretel  von 

—  522.  —  Margareta,  dcsaen 
Tochter  522.  —  der  von  —  540. 
Jacubiiiuo  de  —  advocatua  527. 
529.  530.  —  Uaaptmann  zu  — 
vid.   Küchenmeister. 

Jnlubi  (?)  (Yalba),  Dorf  bei  ilra- 
discii  414,  —  viceplebanoB :  We»- 
ceslauB  414. 

JamilUz  (Jeiupnlcz),  Stade  30.  96. 
335.  399.  —  Pfarrer:  NicoUua 
Puchntk,  vid.  Prag,  canonici.  — 
Andreas,  vid.  Olmiiti'.,  canonici. 

—  presbyter:  ThoniHsko   30. 


5.=>ß 


JnilUH'itz      (Jaiiovit-e,     Juuowicz). 

Ourf  hei  livetHtz  498.  —  Burkurt 

Stinind  von  —  3ß. 
JanUH.  viii.  Geuuu. 
JnniKTilZ  (Jnroiat^Tice),    Studi  bei 

Mitl>r.Mii<)wiU.  —  Ff»iTcr:.lanä04. 
Jarohiii-v  -II 2. 
jHriiliiiovire  (.lurohnyewicz,  Jiiru- 

nnwicr.).    ThendrieiiR    de  —  -  Hi^'t. 

—   Sliiweo  de  —   f)2".   52Ö. 
Jarohiiyewicz.    vid.    Jn r o h t^ o - 

V  i  r  if , 

Jnronowiri,  vid.  .luruiuiovicL-. 
jHroilU*rieC,  vid.   Jnrmoritx. 
JnruS.  hiücliööiclier  Vuaall  Si'n.   — 

a-f.  i'ik'ov.) 

JedowililK  (.leüovnice).  Mnrkt  Ü2\. 

8212. 
Jeicprilurr,   Ji'ici'rilorn*.    vid  An- 

•j  '■  T  II  li  n  r  f. 
.IvIf'lieL  (Gclenek)    Jolianncij    :ITII. 
Jeninii'4*     (.rnmpniczt'),     Wald     uuF 

dfiii    r;ii!p    Iti'lkowit/    3»Jl. 

JemiMiirz.  JvnipnicEv,  vid.  .ln\n- 

n  i  t  z. 
Jor»9picZ,    vid.    fit-rspitx. 
JeHlliaru'i'    (Geetborzicx,    Jestwor- 

Kicx),  Dorf  «od   Gut  im  Chrudirner 

KretHP    38.  —   Pi-truii  de  —   vid. 

O  I  m  i1  tic,  cnnonici. 
Jc»lfol»i(Je8trieebie)  Unrfbei  HoIkmi- 

<tiidt  3n3. 
Jentreliire  (.InatrxübicK).  Jidiautifm 


de    —    acnjiCor    mp.    OIuid.   4i>'i. 

Jcstworzici,   vid.  .Icatbcfic«. 
Ji*ii!4|iU'£.   vid.  .Uvi«Mvice. 
Jevi^o%'ic(<,J('wi8suwtox,  GcwHpyL*/., 

■Ieu»picz),         Kenncus,         ({yncn. 

IVtrus,  Ondl-oj  (Aiidrf.-itt),  Sifrinund 

vou    —     »id.  Kiitifttiit. 
Ji>wiKHon  lex.  vid.    .1  <<  v  i  so  v  i  c  e. 
Jezovico,  vid    .li'x.»vice. 
Jl*XOV  (Gye7.aw).    Pro*Vk   (Prucxko) 

dr  —  mr». 

JcZOWitZ  (Jczuvivu),  V<»jclftv  Mut»<^k 
von   —  vid,  Sc  Im  iienati'i  II. 

JIcill  (Ticziu,  jfrzt  N<;uiitacheui), 
Htadt  und  Kurg  ISO.  IUI.  132. 
ao9  — .*Ji)7.  — Büri£«rmfi8ler: 
Pi'ti'r  Histrlield  IUI.  —Richter: 
Mrttliiiis  Wr-rcbiirt  131.  — Sehftf- 
l't*  11 :  Mii-bko  IU>)ii<niu«  1.^1 .  — 
JobunueH  Egel  i;j  I .  —  Vettrr. 
cultellifnbpr  131.  —  IViriia 
Troyur     Ivll.  Pütnis.    Innifex 

131. 

Jihinvn,  vid.  If;iti  u. 

JiU<*\  (Gickrn-).  M»n|UHrdiiK  de  ~ 
rtliwa  de  SpitibiKv  (Spitigunw)  |Hä. 

Jivovec  (OywfUTecz),  B»cli  bei 
Gifbau    3t)  1. 

J»I>hI,    vid.    Mähren,    Miirkgriifoii. 

Jociilutores   15. 

Jodfiril.'«,      vid.     Mähren.     Mnrk- 


JohAIIII.     Klailiof     V4ID      l.ltbtM,    «iil, 

Lehn  s. 
JohnntU'«^   \XII..    vid.    Pftpttr. 
Joliilllllt'H,   li'ttf  Jidmnn  G&leAU«>i 

149. 
JohailtieH,    vid.    P  r  H  K,    cauoufeu 

■■itI.   -.   Gt'iti'nii. 
Juhanilo.       i'iipeilauns       Jultuiunt 

t'pisi'.    Sii/.titcrt'ii«t<    181. 

Johnniies,    c.-i|i<-iiiiiiii-t    Mur^ik'-nis 

de  Pnia  2.^11 
JohlllllK'S    de     Pruf^a,     vid.     Pr«f. 
JoluillllOH,  episuupns    NmeureUüMtf. 

vid.   Ulm  fit 7.,  suffmgiueufl. 
JohaniH'8.    epise.    Culmeti«&    aSD, 
JohniiiioM     GH.|cHci<]H,     vid.     Maf- 

1  ;i  n  d.    Herzog. 
Joliailllf!!i,   (lesaiidter   K.  Si{*inanili 

UM    K.    Wenzel    13«. 
JoliniilifM   I'upi.  Nniar   4fS, 
JohnDiie.9.    TUM^istor  ci»<|uiiia<^  nil, 

i.iluiOrz,   lvticbetUDci8t<>r   de«  Bi- 

«cliofi*    I.Jivek. 
JoliniiiieM   Nouas,  Nutar   l^A, 
Johaiine8,  Pntpst  vnn  Funfkixelieii. 

Kiinzler   K.  KigmuniU   *2Hi}. 
JoÄt,  vid.  M  (Ihren,   Markf^nfcn. 
Juileorilin  bahitiu  30, 
Jungen,  Heinrich  zum  —  Ocwnwll 

vou   Mainz    77,   78.    79. 
Jlli'illka  (Uiotn  Juh^nhm)  bei  Wall. 

MiacritM-h   :UtA. 


Käcer  Jun,  vid.  Hnevice. 
Kaöiia   (KHcxaa).  riduii  4ftl. 
Kac'Odav.   Jen«C-  (Jeni-zo)  u.  .Inkuh. 

löhrijdnr  .*>(>(;. 
Kaczrr.  rid.   Kataelier. 
kailov,  Vintir  (GOntber)  vun  —  !»!. 
kalau   (Kahiw),  Stiidt  in  der   Lmu- 

sitz   14D. 
kalaw,   vid.   Kulan. 
Kaineuitz     (GHmcnccx),     Pfnmlorf 

bei   I;£liiu   2'i. 


K. 

kailiU  (L'huuiuz)  35>i.       -  KloAter 

3&6.  —  Probst  4Ö1. 
knplya.    .lobnnueit   df    -       253. 
kapiiHia   Ilnnn»,  vid.   MiVdlitx. 
karlsteill,    Burg    in    Bühnien   288. 
kfirilleil  (Kerndt-n)   '."JI. 
kaspnr  (l'atipur),  bisch.  Vusiill  3<li>. 

(of.  Scbuellenatein  ) 
kartelaiigeil  WiUielmaB,  vid.  K  o  r  - 

l  f  1 II  ugcn. 
kaHliitT  Ounrad,   I.andscbi-eihcr  xii 


Ambci'g,  Ab^oiiandter  K.  Kiipreelii* 

•266.    286. 
Hatffillü'P     (i'ntryiisdort,     Kntli»- 

rinaduil'^     Kjitr7.ynir/),    Kultorxlorf 

(?)  bei  Pi-eibcrg;  MarMk.   (MurMn. 

Muinyko.  Miir-^aico)  von    —  biflfV 

Voajtll   tjy.   82.   8C.   10«.   1(14.  - 

KicuhiUB.  filiu«  eju«   8fj. 
kathi'rin<4llorr.  vid.  K  » t  o  r  i  u  ic  e. 
ka(r£\llicz.   vid.    Kittest  nicr. 
katsclier  (KHuzer.  Kec^r^  Koxv,m} 
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Utiidt    iu    Pr.  Schi.     1.   304.  3ik;. 

|»(I7.    433.    —    Herborda»    de  — 

i|.i>;.-l..    V:i*nll    SO«. 

(nxillliria.  vid.    Kazinierü. 
Kazilliorz  (K»xiiniriA),  hei  KrAkiiii, 
^—     Augudtiucr-Kloflter     492.    — 
"^Propst   CniiradiiB, 
Kht*l  JuIkiiiiick,  vid.  Prag.  erKbiitcli. 

tOf6cialc. 
erxer,  vid.  KjUachcr. 
keczerx.  vid.  Kutai-her. 
Kl'lc  (Gclcx).Stadt  lu  Mahren  A4. 303. 

»SO*».   4«-t.     ~    Pfnrrpr:    Andr*rta. 
vid.   Olinätx,  caDonici. 
kf  Ikrr    Johaanea,    vid.    M  eisson. 
krinnatlT     Altmnnn,    Ahfrestiudtcr 

K,   Ruim'chta  !2*>r>, 
kflligMf'eldt.    vid.    Köniffsfcld. 
keriideii,  vid.  KAruic^n. 

kowcrnicx,    vid.    K()lii'rwit7.. 
ke)'si'r>!«p«rK.    Schlots    liu    kllstiHs 

IrrhbvrjH;,    Ornf    Oerhiirt   von   — 

kir<'liliciiii.  .lohuDocfi  von  — 
Küuig  Weiixf'td  Hnfrch reiber  i.'J. 
74 

kluilerub  (Kladrnb),  Dorf  bei  Kele 

kInÜMU  (O)uthovin),  MnrtiDDsIIclva 
de   —    l^rokiinitor   der  Prapor  rrz- 

tbiiich.   Kurip  .'>31. 
loliUk,   vid.   Klohoiik    Wall. 
kloboiik  Wall.  (Klobuk),  Stiidt  in 
fcMlhr.  369.  607.   —  .lesek  de  — 
.ITn, 

klogsdorf    (Klükticzendorf),    Dorf 

Iwi   Kreibcr^   1. 
KloliOC'ieiiHorf,  vid.  Klorrsdnrf. 
klokol,    limf    l»ei   Tiibor    '-»71».   — 

Pfiirrer:  NicoUus  Äiik«    279. 
knt'liliitz,    Dorf    hei    Daiitz    15(1. 

—  Jcdek  Koiiiii5  von  — ,  Kinrn. 
Lseinc  Frau,  Wonzol  (Viiclav)  ihr 
ffiohti   15r). 

»hylä  (Kobili.)   DrslHiis  do  —   H. 


kAtierwitx  (Kowomicz),    Dorf  bi>i 

Katibor  in  Pr.  Sefales.  3. 
kAlllerAliiirr  d'Merzow).  Dorfitei 

Triippau  il(l6. 
kogvtill,  vid.   Kojeteln. 
kojetein   (Kogctin,   Cot^elin),  Sudt 

4Tit.   481.   482.  —  Fridrich  «lias 

l-'ridliii    von   —   419, 
kojflitx  (Kojetico)    Pfflch    von  — 

*jr/.t.  ä7ü. 
kokory   (C*oeor).    Mukrtf    (MiunrE) 

d«»  —   93 
köllein    (Chulin)    I><>rr   Wi    nittwii 

302.  - —  Nicolnus    Geetc!   vun   — 

Ü09.   510. 
kOln  (Colne,  Colonin)   21.   70.  7h. 

—  Erabiuchrtf  70.  —  Fridricli  4<;. 

—  Ilermanit  de  Werg,  Oecbnut 
von  St.  ^everin  und  püpstl.  Auditor 
3i4.   340.   341.    400. 

kolin  (('olaniK).  Stadt  iu  Hfihnien 
111 

koloosa  (('<dlt>c/u),  Johannea,  Ers- 
Uiscln.f  v..n   —   '-'53. 

kAlliKKtAtz  (Grex  Hepnalia),  Stadt 
in    »..hinKii   ms.    170.   3.'>0. 

kAiiigareld  (('ampu8re^u«,KilnigB- 
fidd,  Konigsfrld,  Nova  vilU)  bei 
Brttnii  157.  415.  —  KarthausiT- 
kloater   lö7.  416.  417.  4lH.  ril7. 

—  Prior  518.  -—  Georgius  157. 
416. 

konitx  (fonicK,  Kooycz)  Snitk  von 

—  Uli.  IH4.  —  Hauptmann  in 
Ohinltz  322.  —  .lodoka  Mund- 
Bchonk  329.  —  OborBtlaudrichti-r 
doB  01m.  Lundrouhtes  493.  49;.. 
534. 

konyex,   vid.   Kunitz. 

koiiy Ollis    haroais    rcßui    rn^nriiv 

relictft   5.'i. 
kOppiiU'k'*«rhe  Heide  33k. 
korlelMliKCil   (Gurthelnngcn,   Kar- 

tt'btnp'n)  Wilh.,  vid.  O I  m  ü  1 7.  »id- 

tuiniatratoro»  in   spir. 
koNHlka   (Koaatktt),   (>orf  l»ei   Ki^i- 

iitTg  30(;. 


ku«talt*C4  Dorf  und  hfacli.  Lehen- 
hi>f  (j«tsr  KoÄätka  bei  FreibergV) 
"18.     --    MBtich    von       -    blich. 

VflBnii  «;h. 

kosirler  303.   -     plebanuit:  Nico- 

litus,  magiBter  eiiinem!  episc.  Ijnv- 

koui»   3i»3. 
kOHtclec,  Pfarrer:  Hacek  (Raoicko), 

Domherr  von  Ulm.   533.  5S4. 
kOHteler,      Jeuczo     de     ■ —     bl«ch. 

Vnsall    93      302.     304.     -    .iHCob, 

»ein  Bruder  304.   —  .laxo  von  — 

vid.    H  nu  K  tin  i  I  X. 
kOStvlt'C*     Plilltpp     Luuth     von      — 

K.   Wenxela  Kith   430. 
koHll     (l'udywyn.     i'ostcl),    Markt 

bei      Lundonburc     55.      Hn.        — 

HQi^lt:      C'zetneoD        vuu       Puuu- 

witx   HO.    —    EUboth,    Bein«!   Frnu 

S<i.    —     llHuptraanu :    Pfibik    von 

Krult^nitK      (CnitMifZ.      OutieiiicK) 

80.   193. 
Kosyschall.   vtd,   Ku:^.uBuny. 
kOtigeildorr.    Sigmund     von    3nl. 

202. 
kofujcdy.   Dorf   bei    Kremairr  flK, 

31';».      —     Kaspar    von     —     vid. 

Sthnellenstrin, 
kuurini   (Ourrui).  Stadt  iu  Dilhuieu 

111.    117. 
kowaluuitz,  Dorf  hei  Kojetcla  163. 

302.  —  Heuzlik  (HeuBlik)  von  — 

I>isch.    Vasall    «9,    92.    123.    1R3. 

:i02.    -{04.   48.'i. 
koziowitx      (Pokmanadorf),      Dorf 

I..-1    Il.x-.liwttld    1. 
kozusany  {  Koxjschun )  Wenccalnus 

de     —     vid.      0 1  Dt  Q  t  K.      notarii 

«-Rpitiili. 
kra   (Knu)    iJietUrtricb   (Dißdcrich). 

Gesjindtcr    K.    Wenzels     73.    74. 
krniii  -i21. 
krajrk  (f'hr.i^)  Koiimd  (Chnnnitli) 

Vdii    —    ilen-    zu    Landstein    335. 

—     I  .iMipold     von    ^    Harr    auf 

L.ndstein    und   Nimt'-Ät   335.   372. 
krakau  289. 


55S 


kmlilz  fCriilicx.  UrclicxJ,  Markt 
972.  406.  407.  4»4.  —  Pfatr- 
karclie  272,  —  Pfarrer.  Tonnidns 
d*?  Tuiwyn  27*J.  (cf.  OlmiH«, 
uotnrii  cspitult.) 

Kraiiowilz  (Cn'H'iwicz),  Stadt  l>ei 
Kiitibur  iu  Pr.  ScUl.  3.  -—  RaÜis- 
leiite:     Welke    von    Stroodorfl    '.i 

—  Feywir  Jokub  Ct.  —  Liuhartli 
nuniis   3.    —    Iliiucliiii    Nk'zp  :\. 

—  Kiittote  Schneider   3. 
krMSOIlilz    (Kra^nnice),     Dorf    hpi 

Tuli     läö.    —    S.    Lmirenzkirche 
ir)5.  —   Ptarrer:  MHt/j  (MnthiiiHl 

Kravnr  ff'rÄwnr,  f'rnwaru),  Johan 
lies  de  --  hHhs  de  Knimlov  ÜX- 
'iöl,  358.  —  ßi^neäck,  dnsneii 
Kohn  367.  —  Eli3:«het.  rcUctn 
•lohnnniä,  rid  KpiiIihus.  — 
Lacek  von  —  auf  Ilelfeiistein  2. 
71.  Hö.  1S5.  auf  JiOin  130.  20(1. 
3ÄÜ.  asa,  :in7.  3Ö8.  411.  43.'i. 
441.  442.  48r).  488.  403  4!!.'). 
.\jiua  von  - —  Lacek'a  Schwester, 
vid.  &tcrnbi>rg.  —  Vok  von 
-  llorr  mif  Str«mber>f  fStralherg), 
Laeek'a  I Inidtir  131..  von  J iO in 
43fi.  441.  —  Lacek  von  Herr 
auf  Hclfi'natein,  t>Hcek^s  Olii^im 
131,  —  Peter  von  —  genannt 
von  Plumlov  (Pliimouau)  124. 
1(12.  1ß4.  2i;4.  292.  305.  30ß ; 
von  StnÜtnito  323.  SM».  .152. 
358.  —  ObersÜtlltnnieror  dee 
Olm.  Laudn'chu  434.  435.  441. 
4»JI— 4«3.  483.  4JI3.  4Uü.  5uH. 
521.   ft.'M. 

krayiteiitMirK  (frayaenburjr),  ^tv- 

{iliiiiiiifi   de  —  biseh.   Vasall   3(>3. 
krasikov,  vid,   Budigsdorf. 
kreckovloc  (Clirapeakftwic»),  Dorf 

bei   Wiecbau  SOß. 
K^rkovA   (Kraekowa),   Keri;,   Wald 

und    Hxoh    xwiaclii'n     r>i>1ein     und 

nmban    3<^1. 


krcinniici'    (Kr7.«ronnic«c).     Fold- 

tlur  bei   Duleiu  SSti. 
Kremer    Orrardus    dt;   Ktubricn   (^iu 

Weatfileni,     p:l;»«jtl.     Notar     2tJ2. 

34H. 
k  ri'llisier     (riirernHvr,      ( '  liremaiiT, 

Cltreinair,  l'roiiieair,  Kromi-fli)  43, 

Uli.    285.    28«.    a»2.    304.    Süf). 

331.  ftOI,  —  Eccleaia  a.  MaoricH: 

43.    2ß3.     2ßi;.      -    ('«pitel   .^ü4. 

—  cmiouici:  Fridriuiia  43.  — 
Butidc  de  Bakodav  11)3.  —  Rapot» 
504.  —  .lulmnues  de  Zlabin^s, 
vid.     0  I  in  {)  t£,     officiules      epiac. 

—  Johnnuea  von  —  vid  R  r  fi  n  n, 
JtUi-jrt^r.  —  .Fnkubua  Jakoln  Sliivik 
de  —  notATJua  2Hl.  —  Krid- 
niiinn  von  —  bisch.  Vuaull,  Stadt- 
achreilwr  und  Schnlreclor  3<i2.  — 
Grngt.r,  aem  IJrudor  3U2.  3(14.  — 
Jakdbua  do   —  buch.  VaanlT  3ü4. 

Hene.^  I Iniin,  bi»cU.  Vaaiill  iu 
t'rchowitz  303.  —  Clnrn,  8*'ine 
Ebefriiu   303. 

kfCDOVice  (t'rcnehicz),  Dorf  bei 
Ansterlitz   4ül.    —     Pfam-r  401. 

kridifi,  PH'dbor  voo  —  vid.  C  i  m - 
bn  rk. 

Kridlovire.  fiilepiiD  von  —  biscli. 
Vn»;ill  '.h;.  !(7. —  deaaeu  Itrilder : 
llnxek   und  Adam   U6.  97. 

kfixniMiv  (('rixiinnw,  rrtatinB,  Krai- 
zana,  Kr/.yaauow),  Sigmund  vou  — 
88.  398.  3!>!».  —  Mtlota  von  — 
432.  —  Jubauuea  Petrus  von  — 
vid.   V»lf.    Pfrtnet-. 

kMzniluwitz  (Criaanowtez),  bei 
Wiaehiiu  330,  —  plebanoa:  Jo- 
liiiiiiii'it   FUntpel   331. 

kroiUAU  (Chriiinpnaw,  (!rutiinaw, 
('ruianw,  Cltrunaw),  Stadt  in  Mflhr. 
45.  230.  41».  -450.  4ftl.  — 
D/'nUcher  Orden  4  4«.  —  Pfnrr- 
kirohe  230.  449.  -  Kumthur  u. 
Pfarrer :  Fraucxko  von  Kulyn, 
Stemada  Öobu  449.  450.  — 
Scbi'jfTcn     oiid     Btlnfer :     Tbonian 


BicbtAT,  Mert  In'cxftr,  Rdi^. 
MDiati.T,  MartintLB  Fabn,  Niklu 
Losclicl,  Nicina  Weber.  Nirliu 
Frettinger,  Paulos  v.  Cxuchliim 
44».  —  Ulrich  von  -  465.  - 
K>iCbarinH,  de.faen  Nicht«  iuk| 
.Itdiann  ihr  Vater  4(>6.  —  Ji*. 
bnnnes  vo«  —  Prokunttor  de»  Kl- 
Oabivun  400.  401.  —  PtftM- tub 
—    Nut«r    113.   414. 

krAlinil   (Grona),    Dorf   bei  Kita. 
Triibau   452.  453. 

krnowi»,     Jaeobinaa     dr    —    rlrt. 
.1  ;i  ;i  r  r  n  d  o  r  f. 

krokvioe,  vid.  KroknwU*. 
krokowill    (Kriikviee),     Dorf  W 
l)[iCitz    |il8. 

Kronierii.  vid.  Kremaivr. 
Kriinifiu  (  Knimpbtir,   Kramlov)  h 
M;.l.m.>n    -Sjl.    302. 

kniiiiloVy      vid.     Kronaii    uf 

K  I'  11  in  fl  II. 
kruinplow,  vid.  Km  mau. 
krumsin(niriimp6iii),  Peter  v«»- 

249.  —  JohanDea  HiiÄe  von— 60i. 
KruAiaa    (rnnmina)  JnbanncN,  rill. 

11  Ahme  n,   Obers thufmeistrr. 
kruilce  (rmxica),  Mikes  de  — a0«s 

d,    Li'li'i-ovicp  (Ludh^rowica)  ttl 
krzizaUH,   vid.    Kriäanor, 
krzyzjiiiow,  vid.  KfUanov. 
kulicze   Schneider,     vid,    Kraso 

w  i  t  r. 
kÜcheiimeisIrr  Muna,  Hanptimtni 

au    .Ugemdorf    AST.    -~    Tibi»' 

(C/aaliiw),  sein   Bruder  537. 
KucZ(*r»W,    Jakobua    de    —    riil 

Kutaebßroa. 
KiK'll«*la(,  vtd.   Kuristat. 
kiikJH,    >-tii     Itt'rgablmng    brl   <taia 

eingegangenen   Dorf«  Kad^joriU; 

155. 
klllinlOVil,  nobilis  domina  30»-5t<l 
kuii6ice  (Kuucsiex),  Ooai  (QiiaMi 

du  —  biaeh.  VmüII    W3. 
kulieio,  biaeh.   Vasall   3l»T. 
kuncwnid    fCunwald),     Dirrf 
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Neutitflchctn  457.  —  Vogt:  Jo- 

linuoeB  llftUUSBck   4ö7. 
luilillU  uip^tu,  vid.  Kuustat. 
LunoKill  (Ciiiiouyn),    fiiigCK-   Dorf 

Luiiowitx    (Kunovice),    Markt    bei 

Klinstal  (Kueustnt,  Kunino  mi^sto, 
Cliuiiätat,  Canatat),  ErliHit  (Kber- 
hiirt.  Erhard)  von  —  SR.  45.  fjft. 
73.  94.  95.  125.  338.  -  der 
titere  3ii».  400.  —  Olwratkfiin- 
merer  de«  Hr.  L.  434.  435.  441. 
442.  4«1.  462.  41»(>  4'Kl.  4H5. 
521.  534.  —  Erharts  Kinder: 
Zofka.  .lih'k  338.  —  Krhart,  Er- 
hftrtg  Sohn  338.  —  der  jünger»' 
'A99.  400,  4ti1.  4(;2.  —  Johsnaes, 
Erharts  des  iiltorcn  Itruder  !•:*>.  — 
Kuthariua,  GcmnhUn  Paula  ron 
Kulenburg  äl*i.  —  ii  l  i  h  n  de 
Pudi'brad:  iJutek  fi.  38.  — 
Verweaer  KJibtncinB  383.  34il.  400. 
~  K.  Wenzels  Entb  430.  — 
RoP«k    Hfii..    dessen    Sdlui   38.  — - 


nlifis  deJeviSoTio  (Jaiapttx) : 
Peter  185.  33ii.  441.  4fl5.  - 
di-ssen  Brüder:  Andrens  (Ondirej) 
185.  330.  —  Sigmund  IS-ty.  - 
Hynnk  (Uink),  ihr  Oheim,  Herr  nuf 
RHltHiiBt^fin,  Hniiptmnnn  in  Znflim 
14i;.  18t>.  liO.  441.  —  Henrich 
441.   490.    495.  --  Johann  495. 

—  alta^d^  Lttünic  e(I>otichnitz, 
LefwnicK,  Lcstnicc)  :  lioiSck  (lloczk) 
197.  11»8.  485.  439.  49fi.  .^»34. 
535.  —  Erhard  ii.  ÜldKeh,  HrWder 
496.  —  alias  d«*  Doulira  - 
vice:  Jan   Piiska  270.   435.  441. 

—  Erhurt  Pu^ika  420.  441.  495. 
534.    —    Pu»kit    junior    ."il7.    — 

—  alia«  de  Skal:  Krhart 
(Hf'ralt}  295.  Obers  tlaudrichter 
434.   435.    441.    490.    495.   ;'iny. 

—  alias  itt*  Lütink:  Wilhehn 
441,  -  nliiis  de  Lj.aiec: 
Procek  441.  4 »5.  —  AleA  genannt 
von  mansko  322.  411.  495.  — 
alias    deLüÜan:  Erhard   49.'i. 

—  »lin»  de  Otoslavice: 
Puäku   444. 


kuiliok  (?  Kouigseek).    Jesek  ron 

—  199. 

KllstCIlIcke,  llermnnn  v«i>  —  vid. 
('  h  o  tt  B  t  n  fk. 

Kiitseheraii  (Cnczeruw.  Kui*»irow). 
.I:ir4ibu5    MnthJEC    de  notarins 

122,  204.  —  Jnkobuff,  clerlcua  de 

—  242, 

KlllteilberK  (Ifi^r^;,  Itcrg  zum  Chut- 
t«ii,  Kntten  uf  den  Üerg,  Monte« 
Chiitui),  Stndt  in  Kühmen  7fi.  79. 
113.    114.    201.    291.   298.  475. 

—  Schöffen:  Kriduaeh  Kuudl 
201.    —    Wenzel    Partiiarh     201. 

—  Itflrgft:  Nicias  Kronl(r*roeal) 
obriater  Steiger  201.  202.  — 
Johann  Pügner  20 1 .  202.  —  Müuä- 
hau«  41(>  —  Markaeheider: 
Jakob  Schönhitr  475.  —  Jcronint 
NiiÄz  V.  -—  vid,  lg  lau,  Uürger. 

Kulten  nf  den  herfc,  vid.  Kutte u- 

berg. 
kVHsice    ((jaaaicK),    licnes    de    — 

vid,   I)  cn  (•  so  V 
KyNpcrli(Oi:ierMberg),  Stadt  in  Koh- 

ineu.   Zotiiti    von    —    19 1. 


ILaBf  Stadt  in  Nieder- ÖBterrci eh  47B. 
1    490.      523.     —      Hauptmann: 
I     Hans      Sclicnk     von      ilyed     47(1. 
'    522. 
Knbllis.    Zdeuko    de   —     mngister 

I4i). 
Labuf  (Lahuth),    Jlocek  de  —  72. 

487.  489.  493.    494. 
I^actinbok     (Latschcubuk),     Htttor 

72.    7  3. 
LalllIHfeill     (Laynstein,    Obenilau- 

Palein)  an  der  Mündung  der  Lahn 
i»  den  Rhein  7ii.  87. 
.  Lniulierg,  cheniala  liurg  bei  Näui^t 
Wf  373.  —  Jan  Sukol  vuu  —  212. 
^"  2«3.  .372.  -  piin»..A  Hynek  vnn 
477. 


Lam|>nrtlu*n,  vid.  Lumbarrfci. 
LaiU'zkruiia,  vid.  Landakron. 
|jnrid*«kr4tn    i  hfinczkrona^     Lants- 

):r'iiia ),    St;idl    in    llühtnen    31.    3'J. 

132.  133.  IG'J.  29«.  ^  Bdrger- 
ni  e  i  s  t  c  r :  HenslinuaSenflcnlvjrgor. 
—  S  c  h  ü  f  f  e  n  :  Mathina  Koreii- 
zaler,  Nycolaua  S(*CKensarag,  llertel 
ßntor,  Nicolnus  Trcwtwcn,  Henzcl 
Lubichcr,  Nyc/.  atitur,  Nicidaua 
Newmeyater,  Criatenhcj'uian,  Iler- 
»laii  l>an't:r,  Mteimcl  sr-njitor, 
Johannes  Dregzel  169.  —  Au- 
gustinerklostcr:  31.  32.  132. 

133.  Vid.  211.  296.  421 — 124. 
42(1 — 428.  492.  —  Prnpjit: 
Henricus  31.  ICO.  169.  296.  421. 


422.  426.  427.  4fi7,  4iJil.  48.-,. 
511 — 515.   —    Prior:   Johanufs 

31.  —  Procurator;    Johannes 

32.  —  Chorherr:  Vcnreslaua 
32.  —  Rector  »col«  133.  — 
Advot'iitus:   Krupn    tfll.    212. 

Laildrechl  (colioquinm  dominorum) 
in  BrOnu  441.  495.  —  in  Olmülx 
435,    493. 

Landstvill  (Luntatein),  Willufhn 
von  —  36.  —  de«Ben  Waisen 
443.  Herreu      zu     —     vid . 

K  r  nje  k, 

Ijaiitskronn,    vid.    Landakrou. 
Lniltäleill,   vid.   Landsteiu. 
Läny,    I  )orf    im    (  hrudimer    Kr.    in 
lliilinien   38. 
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Lapide,  Conradiis  de — Prokurator        485.  — Cnntor:   LibasBiiis  13:1.  Lhota      Mikuläsova,      vid.     Miku 

bei   der  pSpstl.    Kurie    26ü.  2K1.        485.    —  Scolasticus:    Petrus  luvka. 

365—367.  394— 3!)fi.                           485.— C  1  erici:  Blahut,  Victorio,  Lhotka,  Dorf  bei  Wall.  Meseritsch 

Lateraiiense  conciUum   4il4,                   Petrus  485.  —    Uisch.   Notar:  302. 

Latschenbak,    vid.    Lanembok.        Synion   Nicolai   de   Praga  32.  Lhotka  (Anthro      Lhotka    (?),   bei 

Laun   (Lawn),  Stadt  in  Böhmen  74.    Leo      Wilhelmus,      Procurator     des  Giebau   361. 

Lausiti  (LuBicz),   Land  zu—  145.         Klosters   Oslavad    bei    der  pftpstl.  I^lchteilburg (Leuchtemburg, Lucli- 

146.                                                                Curie   118.    119.175.   177—180.  temberg),    Georg    (JiKk)    von  - 

Lautsch  (Mladcze),  Dorf  bei  Littau        214—217.229.   231.   258—261.  ^lias    de    Vöttau   158.    350.    352. 

507.                                                                313-^319.324-328.364—368.  357,    358,    _    Elizabet     (ElSkaJ 

LaWU,  vid.   Laun.                                      383.   386.   394—397.  von  Nenhaus,  seine  Frau  158.  350. 

Laiperger  Rudolf  522.  Leonardus     de    Sulmone^     ptlpstl.        j^„     KruSina     von    —    vid. 

LebllS   (Lubua)  in  Brandenburg  3(i.         Auditor   380.   381.   382.   385.  Bobinen,     Oberathofmeister     — 

—  Bisthiun    110.  —    Bischof:    Lessch,  vid.  Lösch.  Litolt  (Leutold)  vou —  u.  Vottau 

Johann   36.    120.                                   LeSchuNz,     Bofiek     von     —     vid.  352.  358. 441. —Albrecht  vou  — 

Leillingeil  (Lyningen),  Graf  Pride-        Kunstat.  35«.  auf  Zomstein  477.   503.— 

riebe  von  —   79.                                  Lesnitz    (Lessuycz),    BeruSe    (Bar-  ja„   von   —   und   Vöttau   503.  — 

L«lpnik    (Lipnik),    Stadt    71.    72.        bara)  von  —278.274.  —  Smil.  Ales  (Alsik)    von  —   und  VätUu 

488.   489.  493.   494.  —  Pfarr-        vir  ejus   274.  446.    490.    491.    495.    —   Peter, 

kirche:    71.    72.  488.  493.  —    Lessnicx,    Erhardus    de    —    vid.  Obeim  des  Jan  und  Ale»  503. 

Pfarrer:  AmbrosiuB  71.    72. —        Kunstat.  LicODlMice    (Vicomilice,    Dort"  bei 

LaurentiuB    de   Donka    488.    489.    Lessiiycz,  vid.   Lesnitz.  Chrudim),    VavKnec    von    BezdJ- 

494.  —  Marienkapelle:  488.    Lestnice   (Lestniez),    BoCek  de  ^qv  auf 349. 

493.  —    Kaplan:    Nicolaus    de        vid.   Kunstat.  Lidcfovice    (Ludherowicz),    Mike» 

Hnlin  489. —  Bürgermeister:   Letowitz     (Lethowicz,    Lettowicz)        ^^ vid.  Kruzice. 

NikuschiuB    72.    —    Schöffen:        165.  ^-  Pfarrer:  Henricus  165.  Liebau   (Lybaw),  Stadt  in  Mähr.  1. 

Martinus,  Przybko,  Nicolaus,   Ma-        —   Hynek  de  —   435.   441.  493.  Liebeilthal     (Libental),     Dorf    bek_ 

thias,      Partlinus,     JakI,     Hannus         495.    —    Ccn^k    de    —    alias   de  Hotzenplotz   307. 

Nyemczek,      Stephanus      72.      —        Ronov   472.   —  Smil    de    —  vid.  Liechtenstein,  Hana   von  —  uiiÄ 

Bürger:   Nikuschius,    MassHrzyk        Ronov.   —  Petrus    de   —   Notar  Nikolsburg 441. 442.490. 495. 521  « 

"?!•                                                              266.  —  Heinrich    (Hainreicb)    von  

Leippen,    Hincze  von    der  —  vid.    I^euchtemburg,  Johann  (Jan)  vou  ggin  Bruder  441.  —  Bemhart  vom^ 

Lipä.  — genannt  Krusina  —  vid.  Lieh-        536.   —    Die   von  ■ —  540. 

Leltomyschl  (Lewtmuschel,   Lewt-        tenburg.  Liga   Ibilice   et  LombardisB    15i>. 

mischel,    Luthomisl)    31.    72.    73.    Leuchtenberg  (Luhtenberg,  Luch-  |J|i^   LUcZ,  vid.   Lulc. 

—  Biathum  485.  —  Bischof  tenherg),  Landgraf  von  —  73.  Llnharth  Hanns,  vid.  Kra  nowit  >:. 
57.:  Albert  von  Sternberg  438.  203.  LIpä  (Leippen,  Lypa,  Lippa),  C^nt*k 
439.  483.  541.  —  Johannes  (Jan)  Lewtmischel,  Lewtmuschel,  (Czenko)  435.  441.  —  alias*!« 
6.  27.  28.  31.  36.  132.  16».  vid.  Leitomyschl.  Nova  civitate  472.  —  Hanus  •!« 
474.  —  Officiale:  Jacobus  Lezeni,  vid.  Einlager.  441.  — Pertold  de  — ihr  Brudtsr 
Bus8ek,vid.M  oravie  au,  Pfarrer.    Lhota,    Dorf    (bei    Hobenstadt    (?])  441.    —  Johannes  Aloisiua  de  ^ 

—  NicolauB     Kakabus     160.     —         200.495.  avunculua  .-Vlberti  Tettaur  245. 

Johannes   de  KoHn   485.    —    Ka-    Lhota  (Elhotka),   Dorf  bei  Gr.  Opa-  Hincze  von   —    36. 

pUne:    Marianus  32.   —    Petrus        towitz   255.  Lipnik,  vid.   Leipnik. 

32,   —   Capituluui:   lU).    133.    Lhota    Drozdova,    Dorf    bei    Wall.  Lipovä    (Lypowa),    Berg    awiw^hei» 

—  Prior:    Johannes    110.    13;».        Moseritacb   303.  Dolt'in  und   Belkowitz  361. 
485.—    Tiistos:  Henslinus  133.    Lhota  Jurenina,   vitl.  Jufinka.  LipOVn,     Dorf    bei     Bystntz    :i-.   ** 
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304.     -^    7Aw\»    Veliakii    de    — 

biacb.  Vasall   304. 
Lipovec  (Lipowecx).  Dorf  bei  Ciia- 

I:tu.   P:uihis  de  —    183. 
Lipp»,   vid.   TJpä. 
LIska«    biscli.    Vnnill    —    306.  cf. 

Milicin,   Jan   Liskn. 
Ltitava,  J»n  Vojnu  von  — -   181.  — 
H  Anna,  »eine  Frau  ISl, 
liitohoril,   Dorf  bei  Malir.  Rudiritz 

LIttaU     fLntliowia),     VojLjt:     Jan 
lliixnwicE     510.      —      lidrpor : 

»Maguii»  Jacobus,  Joliaiiiies  Spfirs- 
krupgel,  Hyppert  510, 
Livmlflce.    Petras  PrziBsnak   (Prf- 
SDi&k)    de    —    46.    — -  Katharin», 
ttior  (-jua  4ß. 
Lodoiiitz  (Lodiinice),  Dorf  b.  Olmfit« 
M*i.  —  Jaiiok  von  —   5l(>.  517. 
Lovn,  Johaimes  de  • —   Not«r  181. 
V370. 

Xombnrdei   (Lnmpjirthenl   9l0. 
Loniuice    ( Lompnicz),    Itiirg     44(>. 

491.  504. 
IjOmillce      (Lompnicz),      Jnhnnnps 

t(.lHD)  de  —  radarlufi  435,  441. 
470.  490.  493.  495.  49«.  521. 
—  Öeni^k  de  —  aiing  dr  Dublin, 
dessen  Urader  441.  495.  —  Vil- 
li^lmus  AdallH;rtUB  de  —  avun- 
culus  Alberti  Tettaur  245.  ^ 
Nirolaiis    Petri    de    —  Notar   29. 

»121.  204.  222.239.  242.  531. (cf. 
Olmttts   und  Prag,  canonici  & 
TicMrii.)  —  Andreaa  de  -^  43.  88. 
JfOpatll,    HL'hnati   von   —   6. 

mm- 

.MAlirvn   (Merhem.  Mpriliern,  Mura- 

via,   MHfchia,  Moravskil  r.vtm*')  -14. 

^tJl,   95,   9»,    lli'.   U3.  120.  171. 

184.  190.  201.  821,    253.    954. 

[311.  335.   338.  355.    406.    43H, 

f448.  476    4H9.  490.    520.    521. 


LOscIl    (Lesscll),     Dorf    b<-i     Mrüiin 

379. 
LOHOIICZ,    Stephaniis    de   — -    405, 

406.  —  Nicoluus,  aein  Vater  405. 

40fi.  —    Gebrüder   des    St<>pl)Hn : 

Jobannes,     FraDcisoiia,      Dioaisiiia 

-106. 
LotoUowiol,  vid.  T.utaUoTiec. 
Ijfiurnil  (Lucsan),   Dorf  bei  OlmHtz 

43;i. 

Loukov,    Dorf   bei    Bystfita    a,/ll. 

3O0.    —    AuBAsse    (soasod); 

Toma»  300. 
Lübeck,  Johanne«,   Bischof  von  - — 

267. 
Luliin  (Tjubyn),  Stadt  in  der  l^ansitz 

115. 
Lubas,  vid.  Lebns. 
Ltibyii.  vid.  Lubin. 
Lliea,   vid.    Krnck. 
Lucas,  Miigieter  203.    —    cf.    01- 

mätz,  vtearii. 
Sl.  Lucas  'Jiw.  273.  390. 
Lucawicz.  vid.  Lukavice. 
Luchtemb«rK<   •'an  Kruäina,   vid. 

Li  c  h  ten  burp. 
Llichleuberff.    Land^af    von    — 

vid.   Leuc  li  tenbo  rj;. 
LÜl'ka   (LncKkn)  275.    --    capita- 

npus :    Jan    Koaa    de    Okrasovive 

275. 
Llickau    (Luckaw),     Stadt    in    der 

Liuiait/,   145. 
Luckcrvi,  iu  Brandeubarg  286.  288. 
Luczait.    vid.    Lottfian, — Erhard 

de  —   vid.   Kunstat. 
LucZCIlhurg,    vül.    Liix<-mhnrg. 


Luczek,     Wilhelmus     de  vid. 

K  II  na  t»  t. 
Luezk«.  vid.  LdJ^kii. 
laidbrrnwirx,  vid.  l.idPlFovi  ee. 
Luhtfiiherfj^.     vid.     Leiichteu- 

berg. 
Ltlka,   vid.   Wtesc. 
Lukov,  Scbloea  bei  Ilolrschnu  339. 

—  Jvbannea,   Albert    d«    —  vid. 

Str  rii  be  rp. 
Lukavice  (Luktiwycz«,  LncawicE), 

Dorf  \m  MOglit»  305.  —  Hynko 

de   --    «2.   HO. 
Lulc  (Ulf,  Lilcy.),  Dorf  bei  Wischau 

434.  —  Diva  (Dywa),  de  —  bfach. 

Vn.<ian  3o7.  — Dßtoch  voü  —  434. 
Lilpclle  (Lnpina).  Dorf  bei  Hohen- 

sudt   303. 
Lupina.  vid.   La  pelle. 
liiithomiNi,    vid.    Loiiomy  scbl. 
Itlltlionia,  vid.   Littau. 
I^utliltovire    (Ltitoltowice),    Sigis- 

mutidiiB  do  -^  486. 
Lutovä,  Jindrieh  (Heinrich)  von  — 

199. 
Ijfltxplnbiiric,   vid.   Luxemburg. 
Lii\eniburK  (Lucxenburg,  LfltKeln. 

burß),  IlfriEogtlmm  124.  145.297. 

29  K. 
Lybaw.   vid.    Lioban, 
Ly Hingen,   vid.   Leiningt-n. 
Ijypa,  vid.  Lipil. 
LyMHiCK   (I^vaicr),    Prot'-ek    u.   Aloä 

de   —   vid.   Knnstat. 
Lysska     Mixiko    «t     PMniB,     vid. 

f  h  ru  di  V  brom, 
LyWOdrxicz.    vid.    Livodfice. 


iM. 


r 


532.  533.  540.  —  Markgrafen: 
156.  171.  182.  186.  205.  — 
Karl  196.  370.  371.  377.  — 
Johannes,  Jodoks  Vater  168.  352. 
3.54.  371.  389.  439.  —  Jodok 
(Jost,  Jobst,  Jodocu»,  Jost)  6.  10, 


21.  26 — 28.  bolchiit  mit  Bran- 
denburg 33.  34-36.  44 — 46. 
55 — 57.  09—72.  74 — 76.  95. 
99.  108.  110.  IIS — 116.  119. 
120.  124.  125.  128.  130. 
138.  143.  145.  149.  157.  158. 
71 
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um.  Ifi».  H>6.  Ififi.  H>8.  174. 
11:^1.  Itiif.  184.  18«.  dominus 
Oimviir  IMG.  IHl.  192— ltf4. 
li)7— Ädl.  2i»4.  aOö.  2t)7.  i08. 
221.  322.  aa&.  226.  285.  23B. 
2.SS.  2411.  54rt.  244.  24fi.  260^ 
2ft4.  2(i2.  2t:4— *J«6.  26ft.  270. 
I  STÖ.  87»,  «81.  282.  2HH.  2«S. 
291.  294— 2!»'t.  311.  812.  321. 
323.  H21»— ny.S.'S38.  349.  362. 
«68 — 36G.  85».  86»— 371.  377. 
Sfll.  3ü7— 81U».  402.  4(16.  41U. 
412,  416.  417.  420.  42ft.  4.'U— 
437.  441—443.  454.  -165.  472. 
474 — 476.  484.  4H5.  487.  4811. 
4in.  4i»3.  4l»&.  4yti— 498.  507. 
ÄÜ8— r»lü.  519—622.  fi28.  ö24. 
saa.  637,  —  Prokop  (Procopp, 
Proehopius),  Jodokn  Bruder  1.  C, 
33,  44.  4&.  57.  67.  72.  73.  TI». 
81.  1)H.  HS.  121.  123-12.^. 
128.  130.  141.  149.  164.  167. 
170.  202.  203.  2lty,  210.  212. 
221.  222.  23»,  253.  332.  362— 
355.  aü6.   399.   406.    407.    410. 

—  PrütoiJoturede»M,.li>dok:Hinko 
31,    158.    Ut3,    195».    aßl.    2.'>2. 

—  Nicotnofi  88.  —  AoUrcH», 
di'cniiUB  330.  378.  pleliunuH 
Jemnicenstii  440.  590.  (cf.  Ol- 
mUts,  daeau.)  —  StepbitnuB  311. 
350.  30i».  420.  442.  443.  4y4. 
4Ö1.  4&I>.  —  StephimuB  da  ZeK- 
873.  —  Jofaiini]«»  32».  537,  — • 
KAmmerer:  Miir^ik  uod  MyaJibor 
de  Pro»  -  Mar»ik  von  Riidovu- 
iicc,  vid.  dieae.  —  Muudacbt'nke: 
WcncosluuB  dv  Ritdoeticc  «^tOd.  — 
SuUk  von  Kdiiitz  329.  —  NotHr 
dfB  Miirk^r.  Prnkup:  .lohaDnes 
NonUB  124.  —  Laureuz  tun  Weias- 
kircliT^ii.  vid.   Btseux,  Pfarrer. 

MniilrlberK    (IMnwtzw),    Dorf  Ui 
H...tzeiiplnU    307.    —   Hyu&ik  du 

—  hisch.   Va»(ill   307, 
MaidctllilirK  (Mt^MbnrK.  Mnigbur^\ 

nurgriiiiti-  bt"!  NikoUburg,    —  (»ruf 


Hhm,  ßurggraf  au  —  490.  491. 

—  Graf  Ton  —  ft40. 
Dlflifl^liurs.  vid.  Miiidenli  uv;;. 
Mnibilld       I,  Mo  diu  Uli  um,       Mcyluii, 

Mcylon),  Land  70.  74.  —  Herzog 
JoliHiiu  («aU'aüiio  Vücoutl  (Rulca- 
ciu8  de  Vionooiniiibuii)  von  — 
86.  149.  156.  168-  172.  210. 
212.  —  GuImxko  Johann,  dvaaeti 
Sobii   -112. 

Mllin  (Moeii),  VluBB  80. 

Mniliz  (MogunciR,  Mcuczv),  Stade 
7Ö.  79.  80.  87.  202.  519.  — 
Erxbiachof  70.  —  BurcbRrdus  10. 

—  Johannes  46.  —  Huinn  der 
Stadt    77. 

Mjijclill,    KobuiiL'k   von   —    237. 
Malhoticc,    Dorf    bei    Kq16    305. 

306.   —    Johoiiuea    de    —    bisch. 

VasaII      30ö.    —    Andrens,    snui 

Bruder  305. 
^laliirHdurf,   Daniel   Vorater  de  - 

♦;<. 

Malettüicz,    Jobanue»    de    — -    vid. 

Olinfltx»  pmposiU  et  ctinoniei. 
MMtefyn,   vid.   Mi>l«tein. 
Hl a ll a,    Coiirudus    Hiacbof   von    — ' 

299. 
Mailicc,     cingogangeues     Dorf     bei 

Itn'iiin.    dessen     Territurium     jflt»t 

dem     Orte     Sebrowitz     cinvwlclbt 

237. 
Marliuri;  (Marpptirg)   86. 
IHarrxal,  Niuolnus  de  —  Wo^odo 

von   Siebe nbOrgnu   253. 
narrh   (Morava),   Pluas  iu  Hiibreu 

168. 
MarNOVice  (MarsBovrtcx)  in  llillinicn 

II.    - —    |ilc>b:tniiH    Ilayma    11. 

inar*«HOWic£,  vid.  Mu  reo  vice, 
Martillioe.  Albrecht    von   —  156, 
narliiiu.s   Syinoiils,   Notar,   vjd. 

1  [  o  I  (^ «  c  b  u  u. 
MaryE.   vid.   Mayrea. 
Mayrcs    (Mnryi),    Wi-uwl  vuu  — 

■II  Ib. 
M«s  'rbom/ia,  magistur  848. 


I 


MathiaH,    Notnr  K.  RaprechU  8^ 
^lathias.    vifjtriue,     vid.      S«xa- 

ui  y  fli  i  t  X. 
NaIieiowil'Z,   vid.  Maixdarf, 
Matxilorr  (Matioiowios),    Ttotf  I«& 

MaiiririiiH  Cusel,  vid.  Paiiil, 

Maiieriibcrg  {Mawrbors),  (n  Vh' 
der-isiitrroioli    476. 

Mawrborg.    vid.    Maueroborg, 

Alt'cklciibiiri;.  Ke^tu^e  von  —  249, 

Mediulaaum,  vid.  Mailand. 

Nedlite,  vid.  M^dlits. 

Medricx«  vid.  Mfidrits. 

Mrdweya.  vid.  Nedwei». 

ni'ich*^Nt>ii,  vid.  MciBaou. 

tlfidliiirg.   vid.  Maidcnbnrß. 

Mcitltz  (Moylic^  Meli»,  Melle«),  fthi«- 
mals  HiiTK  bot  Wiaeban  36.  37. 10». 
1U3.  H>4.  106.  30r>.  331.  46B. 
524.  —  ]lnrggrAf«n;  Jikktl 
(J«xu)  von  KlatUn  (Olathavia) 
.'»8.  54.  69.  92.  94.  lOfi.  — 
Kaplan:     P«tnia    CoKgW    391, 

—  Biach.  VaaftUooi  Vfjttdi 
(Vojtechiua)  de  —   94.104.40\ 

—  Vxnata  (Kaata)  d«  —  S4. 
106.  905,  405.  48&.  —  Jun) 
•)4.  —  llbiKrk  C^lluaiiu)  -de  ~ 
302.  304.  306.  307.  4n5.  — 
Markvard  Brilxdu  405.  —  Hri«<U 
V.  Srhee  534. 

MeisNen  (Meichasen.  Mlitaia,  Myaatiii, 
MihftBi^u).  äcbloss  115.  —  Bitthof 
von  —  ö7.  — M  a  rkgrnf  eD:Vni' 
heim,  von  —  Land(;raf  tu  Tliflriih 
gen  und  Pfalzgraf  tu  Saehaen,  3C 

69.  70.  74.  ILr  180.  187.  S«5 
297.  —  Haltajiar  70.   —  Fridricb 

70.  —  Wilhelm  70.  —  G*tn 
70.  - —  IHe  Markf^taflBti  vo»  — 
(die  von  — )  73.  74.  129.  ITt 
808.  203  -  .I..|>unn...  K-il-*»  J. 
—   67. 

Melran    (Milc»nn),    Jdikitk   «1«  ■*■ 

-^iii4.   if*^i}. 
Melier,  vid.  Meilllt. 


m^ 


leliox,   vid.  MeilitK. 

Ivlnik,    Jacobns    de    —    vid.    01- 

miitz,   procurator  coiinistorü. 
lentbuvice^  Dorf.  jeUt  anbekniuit. 

wenn  nicht  Ptwa  Nenkovicubet 

Steinitx    162. 
lenrzr,   vid.  Mainz. 
leiiovice,   Markvart  Cmv   von  — 

vid.    M  o  d  ri  t  z. 
Mcil^lirii    bruußiieis    civitatis    432. 
niernw.  wl.  Miruu. 

Ferh^rn.  vid.  MKitren. 
eHüCiipftch,    Hona    von    —    wnd 
Oorotlie«,    seine    Frau    4H4.   49S. 
nefUHeiipek  Jnrko  ((.iwisku,  Gwrko, 
^B     Gytirgiko),  castelnnaB  castri  Arva 

P  1.  ä. 

MetliiiUH,  prolocutor  157. 
IHi'ylcn.  Meyloii,  vid.  Mailand. 
Meylicz,  vid,  Meilitz. 
Mezarzicx,  vid.  Meseritscb. 
MczericcZ,   vid.   MeBeritscli. 
Mczibof.     Dorf    bei    KystHU    IHÖ. 
Alezilliusti,    Mikes  KiK-ras  von  — 
^L-   za  Zlnbiufc«  (Blavonicc)   408. 
^^es«rilsch     Cüross-    (Mezirziecz. 
Mozerii^cx,  Mezurxicx),   Stadt  K^K. 
^h    173,  —  Bürger  :  Ilriccitu  HnliisB 
1D8.109.  nO.  195. —  Mauyko{Ma- 
iiik),  Vater  desselben  108.  lüri.173. 

I—  VeHk(Wetiko},Bein  llrndcr  109. 
173.  —  l-*f  a  rrki  rc  be  s,  Nico- 
Ui  10».  17:t.  19ö.  —  Aitiirc  a. 
Mari»  109.  17».  19d.  —  AUa- 
rilta:  Simeon  de  Tisuuv  (Tyss- 
now)  109. —  Plebnnus:  Nito- 
laua  108.  109.  195. —  Perpetuns 
capcllanus  173.  —  llenricas  de 
—  99.  108.  173.  —  Sigmund 
t  Ton  —    genannt    von  Errfans  (?) 

H  884 — 336.  456.  460.  —  Vences- 
^V  lang,  clericus  iibb.  —  Vcncesbius. 
B     .lurnht    de  —   \iitiir    320. 

MczirzipoXfVid.MeseritschGross* 
Mit' hnliel  presbytcr,  vid.  0 1  e S it  i  c e, 
UiiliHlovici*4  Jan   von  —   6. 
.Michfitl'ld    in    der  Olierpfal?.    124. 


MicIu-lslKTK  (Michclspei^),  Johan- 
nes de  —  27. 

MIclielHp^rK,  vid.  Michelaberg. 

Mien»icz,   vid.   M^rowitr.. 

Alierüwitz  (Mierovio),  Dorf  bei 
Kujt'h'in    479. 

IÜkIicz,  vid.   Mdglitx. 

MihSH^n*  vid.  Mcisaen. 

HikiiCliin,   Herr   3. 

.Mikulaiowicz,    vid.  Niklovritz. 

.MikulÜvka  (Uiota  Miknliiilora),  bei 
Wal].   Mcseritech   303. 

MilcZMII.  vid.   Ml' Iran. 

.Uilirill,  Jan   Liska   von  —  323. 

MllotilS  (Myboleiycz).  Dorf  bei 
Weiaskirchen   2. 

MillOVice,  Markvart  Cmf  von  — 
vid.    Möd  rit  2. 

Miruu  fMirov.  Meraw),  Burjr  bei 
Müglitz  .'»3.  82.  8ß.  294.  305. 
306.  —  Erhard  de  —  82.  — 
Heiizliki)  de  —  82.  86.  —  Wanku, 
(iliuB  ejus  86.  —  Sigmund  von  — 
GerharU  Sohn  225.  ~  Capita- 
neua  (purkrabi.  hanprnnn):  Nico- 
laus (Mike»)  Mräx  53.  82.  85. 
;tä.    103.    104.   245. 

Miroslav,  vid.   Miaslits. 

Mirzill.   vid.   Wollein. 

ini.N.Hili,   vid   Itleissen. 

IHiNMiiigilorffer  Stefon  522. 

Mif^HÜtz  (Miroslav)   AA:\. 

MilruV.   Burg   bei    ßyHtritx   498. 

Nittelmark,   ein  Theil   der  Mark 

Ilrniideiibiirg   120. 
MIacziloW.  unbekannt   303. 
.Ulailcze.   vid.   La  Uta  eh. 
Noisek   (Mnysek).  Vojslav  (\V*oji»- 

laus),  bisch.    Vasall    306. 
Mohrsko  (?),  r.  do  --  Notar  446. 
McHlfire,  vid.  MOdrlts. 
.lIiHlfejovice.  Ale»   von   —    372. 
Mihfllilz    I  Mediice),    Dorf    bei    IK>f 

225.    —    Ranud    Kapnata,    btseb. 

Vasall    225. 

MAdritZ  (MfdricK,  Modfice,Modricz), 
i'jistriini  et  oppiduin   30.     37.   45. 


a  n  94.  169.  308.  806.  448.  449 

—  Ansasscn:  Paulus  Dirroner 
159.    —    Panlue    Stnebloyn    159 

—  Johiiiine«  159.  —  Ursula  159. 

Jeklinua.    camifex     1 59.    -^ 

Mitrtba    94.     —    Velislau»    94.  

Itraxatorium  303.  —  UischiHI. 
V  A  a  a  1 1  e  n :    Hereü    Smetanu    von 

—  und  von  Zahlenitz  53.  54, 
56.  68.  69.  92.  123.  163.  286, 
»02.  304.  305.  Hurggrnf  von  M«d- 
ritz  492.  —  Markvart  von  — 
92.  123.    —  Markvart   Crny   von 

—  seasbaftiii  Menovice  (Miuovice) 
163.— Herbort  V,  —  225.  —  Stefan 
Holub  von  —  S37.  —  Holübek 
de  —  303.  —  Andreaa  de  —  M. 
Jodoka  NoUr263— 2Ö5.  (of.  BrOnn, 
Canoniei  u,  Mfthreii,   Frotonotara). 

MOCII,  vid.   Main 

MoKUtIcia,  vid.   Mainz. 

Molielnire.  vid.  Mdglitz. 

IHokrin«,  Wald  bei  dem  eingegttn- 
p-ncn    Uorfr    Hud»''jovirky    15.5. 

Miilelein  (Maletyn),  Dorf  Iwi  Mfiff- 
litz    tii.1. 

ülolirdorr,  Johannes  Glock  de  — 
Notar  26. 

Mornva,   vid.  Marcb. 

.HoravIJ'an  (Morawicr.an),  Dorf 
bei  Müglits!  31.  439.  474.  — 
Pfarrkirche  474.  • — ■  Pfarrer: 
Jacobus  Bussck  (Buiek)  31.474. 
(cf.  Leito  niy  seh  I,  biseh.  Offi- 
cial)  32.  -^  Johannes  de  Zlabingi 
473.  (cf.  OlmfltK^  cAunniri.) — - 
curia  ecclesiir:  31.  —  Won- 
eeslans  de  >—  361. 

Miirnwiczan,    vid.    Moravifan. 

Morire  (Morzic?.),  Ntcolaua  de  — 
bisch.  Vasall  SU3,  (cf.  N«£ice.) 

Morkovice  (Morkoric»)    Petroa  do 

—  273. 

Mosrzeiiics,  vid.  MostAnitz. 
MoHrzilirz.  vid.  MosttSnits. 
inu*i<*rzir/.,  vid.  Mostiftt^. 
MuMUciie,  Jakllk    von  —  82.   86, 

71» 


No^tüllitZ  (Moeexeuici!:,  Mosoxiiicx), 
Üurf  bei  Pnraii  306.  307.  442. 
—  Lituld  von  —  442.  —  J)iinat 
(OyerauU),  d««fl«a  Wilwe  i-fü. 

.MosUcz,   vid.  Mostiätü. 

.MuNti^te  (Miwtii/..  Mokh*/k-ä),  Dorf 
Im-i  Gr.  Moneri»:.  Iluslto  de  —  HO, 
110.   195. 

Mrnz  Mike«,  vid.   Mirmi. 

Mrxiice  (MrzlirzJ,  Potrua  de  — 
vid.   PluiDeiiau,  Hnrggrnl'. 

Mflslttz    (Mohclnioc.  Mitglied,   Mig- 


lice,  MueglicK.  Magltcx)  298,  303. 

32i).    —    Kirche  820.  _    Ffar- 

rer;  Budn-i«-)!,   Uomherr  in  Krem- 

a\e.r  und  Itruuu   b'Sb.    —  Gtiurgius 

Angel   de  —   UÖ. 
nuCffHcz.   vid.    Mügliti:. 
MuiE;lieZ.   vid.   MflglitK. 
Miilhciin.  Haus  von  —   iS.  73. 
Mlllllllftin,    Heiumh  von  —  Bol« 

der  Stiidt  Strujüburg  ÜO,. 
MfillMter  (Munster), Sflilotu«  in KIwiab 

2S6. 


Mflll«ttiTlierf;  (MunsterbergX  ' 

Uor/,(»p  Van  —  H6. 
.>llin»ter.   vid.    Mtinett>r. 
MilUNU'rlu'rtS.  vid.  M  d a « t e rl»«rgi , 
lliiriliiiou  irx,  ciugi'^fto genes  Ooff  ! 

liei    \Vi:ic-him    IJ3.'>. 
Mliykouch,     possee^io,     im    eben« 

BoiBcher  Convitut   Hl. 
Myorzill.   vid.   Wolle  in. 
Myliiilftycz,  vid.  Milotiiz. 
MymlniiH,  vid  Nimlitn. 
NyAMita,  vid.  Meiaten, 


1  .t4  .     !  r»5.     —     Andrt^AB    du    ■ — 

viunriaB  ecel.  Olom.  fi> 
ISiiiiiyeMWCZ,  vid.  Niimi>St. 
MHluySÜCZ,    vid.    Nim^Bt. 
Knk  tu  ( Nakis)  liermannuB  de-  itubtiol- 

lectnr  Aructuum  cunura;  apoat,  44t>. 
NnklN,  vi'L  Niiklo. 
Nau^ndlicz,  vid.  Austcrlitz. 
Kebstirll  (Neueiirb),    Dorf  boi  Gr. 

lEvt^-üfli    «7.    ItH. 

IN'^ciri*  (Nedcxici£,  Ktitcaic^),  Dorf 
hei  Leipuik  &08.  &09.  —  Nico- 
laus de  —  »liaa  de  Moric«  ?iOS. 
509.  —  Bftdilaiu  (lEiitifilavJ  und 
EvB  dpjiaen  Eltern  508.  —  Lnd- 
mil»,  dcäst'n  Frua  &0S.  (cf.  Hoficc.) 

IS'edczicz,  vid.  N^cicc. 

KciilcgKer   Hanns  £22. 

Kcdnchlebilz  (N'edachlevicn),  Zicli 
(Sich)   vou   —    183.  442. 

Ncdnchlcvire^vid.NcditclilcbitK. 

Nedw'*is  tMcdweys),  Dorf  bei 
Olmnu   f)2n. 

Negyiivk  Jobanues  de  Weanlia, 
NoUr  136. 

KcIviSi^  (Nvmh)  433. 

IMÜlllöict'  (N'cinpczycz)  Georgius  de 
—  vfd.   Veletirad,  Ka«telHi). 

Kenioicz.  vid,  Nimvitz. 

KülUL'ilZ  (Nt-niciirx),  Di>rf  bei  Htdi'in 
(?)   304. 


\enivi(Z  Klein-  fWenigfa  Nvmp- 
sczioz'i,   Dorf  hfli    Kanitz   HV>, 

!Mctllc;itZ  (Ncmpcica),  Dorf  bei 
Eihf'uschitz  4C5. 

Kemcitz  ( Niempcicz),  Dorf  bei 
Kiijetvin    479. 

Ki'milniiy,  vid.  Nimlan. 

iS'eiii|U-U'Z.  vid.  N^mdits. 

>'eill|icz\cz,   vid.  Ni'iiieitr. 

i^cillsezivz,  vid.   Nerai'itz. 

Kestejkn   (Nyestycyka)   77, 

Ktficzirz,  vid.  NiCice. 

Keildorr  (Nova  ves)  bei  Da5ttK  408, 
- —  Jan  und  Peter,  Gebnidor  408, 
Dorotboa,  ihre  Mutter,  vid.  Sla- 
wathen. 

Keilhaus  (Hova  domus,  Hradeo, 
KöUiihans),  Hermann  von  —  21. 
357.  358.  —  Elizabeth  (Elska) 
««ine  Tochter  21.  357.  3ö8.  — 
Uunricns  von  —  113.  — Johan- 
nes (Jan,  Hnua),  filiua  Heurivi 
112.  113.  490.  0313.  —  Johann 
(Jan)  der  Jüngere  91.  384 — 33i;. 
850—352.  —  Ulrich  (OldHclO 
von  —  348—351.  —  (aeu.)  SäH. 
441.  498.  49».  —  Johann  (Jan) 
der  üUere  voo  —  LTricba  Ilrudcr 
3*)n.    351.   358.  490.   495. 

NeuhAiaünel  (No\-y  Hrddek).  Iturg- 
ruiae  bei  Erain   2fiÖ. 


N^limork,  t.Nndpatheil  der  ML  IItu- 

(imbur-r   395 — 397. 
."VfunilMirg,  vid.  Nimburg. 
Nvuilli»ilN,   vid.  N<>nhaus. 
Mf^urcUcli  (i^läe,   iCeuach)  166.  — 

Kloster   156.  —  Propst:    Kedb« 

156.  —  Joliannea   d«i  —  193. 
Neuslndt  (in   der   Mark.   Brmndini- 

burg)   5ß. 
Neiislndt     (Nuwenstnde)      in     der 

Pfalz,     Vitzihum      K.     Rapreebts, 

vid.   Sick  i  II  ^Rti. 
IMpUStadt-   Rrandenbarg   472. 
.\eiiHtAd(     ÜIAhr.    (Kova    civiiu, 

Ilnif'/Mw)   519.   .':>20.  —  Lnfiw  d/t 

—  vid.  O  Im  Ate,  TicarR. 
Neiistioh.  vid.  Nfhsticb, 
.^eu.mil't  (Ncwatift),  ehem.  ein  Vor- 

urt  Brifnna.  —  Anaasaen :  Jobin* 

nea  NnnnciibKchel    518.  —  Ftelcr 

Voytliui   518. 
NeW'fltift,  vid.  Nenatift. 
Noillflle,  Kloster  454. 
NeHmhiiri;,  vid.  Nimburg. 
iMi'zaiiiyMlitz,    Dorf    bei     Kojeteiu 

297.  399.  421.  —  Ecciesi«  297. 

421.  422.    426.    427.   4t;7.  469. 

511 — ^518.   —   Pfarrer:  Jobaones 

299.    —     Vicar:     M.athiaa     487. 

469.  512. 
Mezdin  (Ne»lyo),    llenuanu   Kitoi- 

eck  de  —   476. 


tjezelici,  vid.  Ne2etice. 
Kexvtife    (Nczedcz)    Adam    de  — 

viii.  Prag,  rkarius  ia  spir. 
Ijibia.    ßHrthomoius    de    —    Notar 

IHI. 
SirolaUS^iiotariusniarcb.  Jodoci  h2. 

II%icolnil6   preaUyter,  filius  lierssonia 
I      105. 
Nicolaus,    prCAhyter,    Vid.     Eybtt- 
ti  i  n  /,. 
NivoliHIS    Swarat,    vid.    BreeUu. 
NicuIhun  LHurancü,  vId.  Falken- 
l..rg. 
NirolaUB    Wuyglmi    (Wuyugelitii), 
^L      Tid.    B  r  fi  n  o,    KajiHüie     vou    St. 
™      Jakob. 

NicolauHy  aiMlIciitor  472. 
I^icolatlS,    episc.    Camiiieiieis    539. 
IMiedcrIiilul,  Herzoge  von   74. 
Nieiupcicz,  vid.  Nüm^itx. 


Kiklanifz  (Niklowitz?  hei  Znaiin) 

VVcuzcI     (WHCKlab)    GiiurkH    vou 

—   liS-t. 
Nikloil'ilZ  (Mikubiiowicx),  Dorf  bei 

Trijppmi   307, 
NiluUurg  (Ncumbui^,    Ncwmburg), 

StH.lt   in    Höbmin    144.   :U1.  417. 
Niiulau  (NcinUsny,  Kymlaue,  Mj-m- 

IniiK),  Dorf  bei  OlmüU    l*;ij.    170. 

!Millllcr     Jiicubus,     vid.      OlintitK, 

viu^rii  perpetiii. 
Si\»  (N'ywii),  KeliillurbeiDulciuSSti. 
INJorweKiiif  vid.  Dftucmurk. 
i^jii!*     Ilnuu&ko  filiiis   Niciasii,   bi^ch. 

YiihhII   in   Stalilowit/.   .'t07. 
iVosäluv  (pauoft)  Jan  Ujec  von  — 

243. 
Nosislav  (KusislaT),  Markt  bei  See- 

luwiU    '-'fil- 


Nova  civitas,  vid.  Neustadt. 
.\'ova  donius.  vid.  Neuhaua. 
Kova  ecvl«»«ia   (VJ  300.   —  pie- 

banua :    MmtLid    300. 

Nuvä  ves,  vid,  Neodorf. 
KoVH   Villa,   vid.   Kt'inif^sfeld. 
Kov)    liräUek,   vid.  XeubJiusel. 
KOn'iibvrg«  vid.  Nfiraberg. 
Nfiriiberfi;   (Nüronberg,   Nuremborg, 

Nurfiilnrg),  .^^dt  73.  74.  76.  79. 

225.  ölD.  —    Burggraf:  Fridrich 

70.  127.   240.    —    Der  Burggraf 

vun   —   27.   28.    130. 
Nurenibersr.  vid.  Narnberg. 
IN'll^iislav.   vi.I.   Nosislav. 
Nuut'iiKtadt,  vid.  Neustadt. 
Xyestyej'La,  vid.  Nvstejka. 
Nyinlaus,  vid.  Mimlau. 
IV'yssa,  vid.   NeiBflc. 
KyWa,  vid.   Nivu, 


Oberillail»^tetn,  vid,  I,abn stein. 
ObNlafcium,  vid.  Eiulagcr. 
Oller.    Fluss   286. 
Oderberg  (iStadt    in  Brandenburg) 
tlH.    110. 

Oderberg,  Schloss  51'0. 
Oesterreieh     (Austria,      Oaterich. 

Ostcureicli,  Astoricbn)  Land   221. 

2SS.  geö.   3äö.    35«.    301.    489. 

«90.  532.   633.    ~    Herzoge  73. 

74.  75.  172,  222.  243.  288.  331. 

410.   —   Leopold    8Ö.    212.   352. 

354.   390.  3*J1.  402.    47ti.    481». 

480.  520—523.  532.  —  Albrecht 

(Albertus)    221.    222.    234.   235. 

239.   240.   2ti4.    265.    291.   352. 

853.    354.     538.    532.    —    Wil- 

belm     221.      222.      264.      265. 

349.     35.S.     .155.    356-    402.    — 

Rudolf  352.    354.   —   Ernst  221. 

äS2.     354.      —      Friedriih     354. 

l*opolde    Bruder    391.    402.    — 

Badolf    ttud    Albriclit,     WinH-lins 


Vetter  354.  —  Lcupold,  Wilhelms 
Viitcr  354. 

Ofcrahovice     (Okrassovicz)      Jan 
Kosa  de  —  vid.  LäSka. 

Ole8lllce(0l(>f»nipz}MIcbarlMieha- 
liel)   dff  ~  Ifil.   162. 

OleHAliicZf  vid.  OUeniee. 

Olomucx,  vid.  OliDütz. 

OlinÜtZ  (ÜloinncK)  93.  95.  103. 
127.  180.  131.  148.  152.  158. 
166.  168  —  170.  174.  184.  2:19. 
241,  246.  248.  254.  255.  264. 
265.  267.  26Ö.  271.  277.  294. 
309.  310.  330.  437.  457.  462. 
485.  491.  517.522. —  Vr.gte 
KrhorduB  Colro«  246.  248.332.— 
Philippu»  t,OKgu8  267.(cf.  Bürger) 
—  Nicolaas  Nyilrl  332.  —  Berch- 
U.Id  Czwiilinger  509.  —  Weniel 
Greiiezer  419.  420.  430.  451. 
4  84.  —  Burger  nieister: 
C'zeasolt  167.  —  NicolunsC'zeseoId 
22n,    241.    246.    248.    267.  — 


Jeklinus  Sncyd^T  274.  —  Martiu 
Paucr  382.  419.  —  Johauuus 
Stahler  451.  —  Iklichel  C'zotel 
608.    —    Pbiltppufl    Loogua  484. 

—  Procuuaul:    MartiuuA    361. 

—  KtAdtscb  reiber:  Thtiehacl 
Dybial  168.  169.  854.  339. 
451.  —  Schf.ffen  und  B Ar- 
ger: Micbacl  Bolc*  (Pole«)  167. 
2S0.  246.  248.  267.  374.  430. 
430.  451.  484.  500—502,  — 
Spauer  167.  — -  Hnuco  Spauer 
(Sponer)  220.  246.  248,  267. 
420.  430.  451.  484.  —  Jekliuu» 
Sucider  220.  246.  248.  267.  332, 
451.  —  Ryntflei«ch'*167.  —  Jo- 
hannes PoU    166.  167.  169.  170. 

—  Enderl  Hornsmid  (Ilomsmyt) 
167.  246.  248.  —  Michael  Ra- 
roaick  167.  246.  248.  -  Phi- 
lippus  pannifox  167.  —  Philippus 
Lougus  246.  248.  332.^411'.  420. 
430.      451.    (cf.      Bärgenueister) 
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—  CuDcx  pellifex,  KiirBut-r  1*57. 
24Ü.  248.  ^-Kuhot  (KokoU,  Koko- 
tiii)  Dorotliea  186.  187.  193.  — 
NicoUtis  IrreRHiik  219.  220.  — 
Stygvliczerynu  219.  —  NicoUaa 
Luftrnczfihtl  219.  220.  —  Tlor- 
lold   u.  Nicolau»   Seyfraacher   219, 

—  Miclinel  FuUengreben  219.  — 
Nyilrl  167.  — Neilerliiiiis  cariiifei 
241).  i?48.  —  RaffaiHuff  167.  — 
Nicolaus  Knssauff  246.  248.  fiOH. 

—  Lofftcr  167.  ^  Lafftcr  246. 
948.  —  Johannes  Staliler  247. 
4»0.  430.  484.  509.  —  Peeel 
de  ProstujiB,  pRti-uiiB  Michaiilis  de 
rrostans  2 1 9.  220.  — PeekoWürzer 
333.  419.  —  Jolmunna  Zulcxiir 
S86.  516.  517.  —  Clam,  nxor 
eju«  286.  51(5.  517.  —  MarJOt 
de  Pros  238.  239.  —  Margaretb», 
raliota  Jobannia  PoIck,  axor  Mar- 
ukonis  238.  239.  —  NicoIbub  de 
Rteroberg    240.    247.    24t*.    249. 

—  Augiistinits  filiuB  eju«  246 — 
248.  249.  —  Elisabeth,  Margn- 
rethn  und  Magdalenaf  Schwestern 
doi  NicolfiDs  246. .— «NycxmaQnus 
et  Cbristina,  Kltem  des  Nicolaus 
246.  —  Tilmauuus.  presbytcr, 
Bruder  des  Nicotaus  246.  — 
Barbam,  Witwe  nach  Stanislaos 
Skoch  146.  —  JuliHtiiu's  Groe- 
inuii  148.  —  Wenceshius  Liintb- 
foyt  de  ZwJttau  332.  419.  nOI». 
502.  —  PetroB  propc  mnriim  332. 

—  Jobannia  Teaaeiize  332.  — 
Mixo  pannieida  332.  —  JacobuB 
ScboppUiii  332.  —  Michael  Czökel 
332.  —  Geiat4^nphel  382.  ^- 
Jakob  Scbopptii-vvcin  420.  — 
Marlinus  pergamenistA  419.  480. 
481.  —  Mnthins,  Metliirs  Sohn 
419.  —  Leo  institor  4Ht.  — 
Döring  serntor  420.  ^^  Mnthias 
canulator  420.  ~~  G'>orgiu8,  cul- 
tellifabor  420.  —  Gydko  institor, 
EUka,    lixor    ejus    443.    444.    — 


Brhardus  451.  —  Petrus  Prokopii 
484.  —  Petrus  institor  484.  — 
Jobannes  pcrgnmenista  484,  — 
Petrus  Schreiber  .^09.  —  Joban- 
nes Scriptor,  MiiKritilnm,  dessen 
Witwe,  Lionhard,  ihr  Snbn  .'>2,^. 
—  Jacob  Ketteiireyter  TflO.  — 
Nlczko  Muiel  .510.  —  Barcbent- 
inacher,  Ziechcumneher,  Leinweber 
267.  268,  —  Li'prosenbiiiiB 
147.  14»— ISl.  —  Marirnkapflllr 
daselbst  149-151.  —  Spitnl  150. 
152.  219.220.241.273. —  A  I- 
tare:  S.  Spiritna  219.  220.  341. 
242. — S.  AntonillöO.  —  Almo- 
senbUuser  147.- —  Judcni^. 
273. — Littttucrthor —  419. 
S  tei  nm  üble  219.  220.— Burp 
249.273. —  Burghauptnionn 
Sulik  V.  Konitü  322.  —  H  i  a  c  h  ii  fe  ; 
47.  56.  57.  64.  139.  411.  426. 
428.  —  Bruno  320.  —  Nicolaus 
36,  .'»5.  85.  —  Kupertus  497.  — 
Johanne»  (Jan)  1.  2.  11.  21—26. 
36.  37.  58—55.  67 — 69.  Hl. 
82.  85.  88.  89.  91  —  94.  96.  97. 
99.  108 — lOB.  109.  116.  125. 
128.  140.  148.  150.  152  —  154, 
157.  161.  163—165.  172.  194. 
204.  207.  208.  223.  224.  276— 
278.  — ■  Gebeimscbreilter  dessel- 
ben: Peter  v.  liovn^  54.  91.  — 
rjicek  (Laczko)  85.  275.  280. 
281.  28Ö.  292.  293.  300.  302— 
306.  320.  3;(0.  331.  360.  876. 
387—389.  400.  431—433.448. 
457.  459.  464.  478.  489.  492. 
498.  498.  500.  502.  524.  533. 
535.  536.  538.  539.  —  Kaplan 
HiacUof  liaet^ks:  Aleft  PukUec 
281.  —  Hofmeister  des 
B  i  s  e  >i  o  f  s  L  a  c  c  k  :  Ni- 
colauB,  plebanus  in  Kostelec  302. 
303.  —  KdcUen  meisten 
Johannes  (Hanus)  303.  805.  — 
Johannes  Weisenze  82,  —  Suf- 
f  r  n  g  n  n  e :    J  ohannea    episc.    Na- 


zarctensis    184.    224.    S64.    tf.;. 

—  Nicolnits  epi«c.  Maf;aii!iini 
502.  503.  —  OffieiaUt  <it 
viearii  in  s  p  i  r  i  t  ualtbaii 
Johannes  de  Stnlsoit^  239.  336, 
337.  401.  (cf.  dccani  et  rannnid.) 

—  Johannes  de  Zlabin^ia,  Don- 
berr  von  St.  Maarits  in  Kronslpr 
254.  271.  308.  310.  820.  3r;0. 
4O0.   401.  447.   449.    473.    479. 

—  Bmil  de  Vicov  3.  6.  —  Vttoi 
de  Lomnice  29.  121.  22S.  S95. 
(cf.  canonici.)  —  Sulik  d<»  ^elet- 
n&  363.  364.  391.  393.  394,  395. 

446.  447.  443.  464.  479.  499. 
501.  503.  .524.526.  —  Admi- 
nistratorcs  tn  spirituali- 
hns:  Hartlebus  de  Tom'  231. 
23K,  241.  242.  (cf.  canonici.)  — 
Wilhelntua  Kortelan^n  237.  44A. 

447.  449.455.  459.460.  464.  A)&. 
(cf.  runiiiiici.)  —  Capituinn: 
22.  24.  35.  36—39.  54.  «7.  «I, 
loa.  106.  12.5.  143.  149-  Xb% 
154.  160.  182.  205.  208.  256. 
263.  366.  277.  285.  292.  293i 
297.  418.  464.  —  Docantr 
1M2.  185.  263.  266.  297.  — 
Andreas  56.  154.  182.205,208. 
236.  277.   292.    293.    432.    499. 

—  Peter  v.  RuCitz  440.  441.  — 
Jnhnnncs  d«  Straxnitx  418.  449. 
464.  47.3.  479.  501.  503.  594. 
526—530.  (cf.  Offiriitie«  &  e*- 
nunici.)  —  Pra-posiri;  8.  293. 
297.  —  Johanne»  205,  308.  — 
Johanne«  de  Malesits  154.  (ef. 
csuiinici.)  ~  An-  h  idi  akon: 
Andrcaa  de  Broda  TheutonicAli 
14a.  149  —  152.  160.  208.  277. 
320.  418.  432.  Arcbidiak.  von 
Lnndeuburg  imd  OberstlajidBchrvi- 
her  4'.i.'l.  495.  50|. — .  Custoe: 
Mstheua  499.  —  Canonici: 
ArtlebuB  22.  24.  25.  —  ArtWw» 
de  Turn  101.  102.  227.  241. 
292.    293.     (cf.    aüininiBlratoim.) 
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—  NicoUua  Puchiiik  29.  80.  80. 
(cf,  Pr^c^,  canonici,)  —  Wilhei- 
muii  Kortelaii^ii  101.  226.  248. 
255.  401.  479.  40tl.  501.  503.  024. 
(cf,  ftdminiatrHtort^s)  —  JoUau- 
nes  de  Strii>.nitz  plehnuits  tu 
Dolan  101.  102.  271.  2*J3.  (cf. 
Oniciiilea.)  —  SHodoriii  de  Ram- 
bov,  Arclitdiükon  vuti  Prerau  101* 

—  l'Viinciäcus  de  GewiUcb  130  — 
132.ntJ1.478.525..'i2(J.  — Andreas 
deC)ewitHch.Sßl.4>l9.  ^-  Andre«« 
Stüisliii  456.  alias  de  KAi-.  4^4. 
471».  ftOI.  503.  52«.  —  JoUaiine» 
de  MiileiiU  278—280.  (cf.  pne- 
positi,)  —  Jotinniii'S  dv  Ghiilftu 
160.  —  MsrtiQua  Uteri  293.  -- 
Potnu  Wyordunk  293.  —  Hroch 
de  Rosice  449.  —  MtchiicL  von 
PrussiiiU  449.  4ß4.  479.  499. 
501.  fiOa.  .526.  533,  534.  — 
pMuliis  de  Krr-nisier  449.  499. 
fi03.  —  PwtruK  dl'  Jesthorico  449. 
464,     499.     öOl.    ül»3.    ri2G.     — 

H  Andreas  de  Witi^ow  44'J.  4G4. 
479.  .'»Ol.  503.  —  Stephnii  de 
Stemberg  449.  464.  479.  199. 
ÖOI.  503.  .^24,  52«.  —  Audre«B. 
plebntius  JemnioiiHis  440.  —  Dh- 
libor  de  Huneovice  447.  449.  499. 
594.  526.  —  Wuncutilaas  de 
Garein  460.  —  Mathcus  de  l^kov 
464,  - —  Paulus  du  Kreniaicr 
464.  479.  501.  —  MartinuB  de 
Btcrnberg  479.  499.  501.  50». 
524.  526.  -  ßacck,  Pfarrer  in 
Koatnlcc  533.   534.   —  Vicarii 

^m  puTpetui:  Audrcua  de  Nauieät 
&,     —    JaCdbua     Siiloinuu     5.    — 

IJacobiu  de  Rndwitz  29.  143. 
154.  155.  160.  320.  861.  — 
Lucas  Cxendlini  d«  No%'h  (uvitnte 
IUI.  106.  107.143.525.  —  Nico- 
lauB  Itorok  143.  160.  —  Jacubus 
iMimlor  143.  —  Vitna  do  Lomnicc 
160.939.242.310.  (cf.  Officialea 
I  et  vicari  in  spir.)  —  üeorgius  de 


Jevicko328.329.(cf.Brflnn,Pfarrer 
von  a  Jacob.)  —  Lfturenüua  Kabt 
361.  —  Xicolaus  Dicrrur  401.  — 
Prreboudarii  242.  273.  293.  — 
Pratbcudse  canonicales  182. 
189.204.208.  293.  —  Bonifao- 
tea273.  —  Prucnratorcs  coo- 
a i s l o r ii :  Jacobus  de  MSluik  4.  5. 
26. 122.  272.  ~  Jaked  (Jaxaso)  de 
MÄlnik310.  — A«drea8Trcraz272. 
308.  —  Laurontius  de  Otaslavice 
808.  —  Pelnia  de  Morkovice  310. 
— PetrusdeSauzHlO.  —  Nutarii 
capituli:  Conradua  de  Teschin 
26.  29.  IUI.  102.  122,  143,  160. 
526.  —  Johannes  Petri  de  Pusti- 
m^f  255.  292.  310.  362.  — 
Wenceslaus  Hiiaaerouia  de  Kozusan 
272.  310.  361.  —  Scriptores 
capituli:  Joliauues  de  .lestrebice 
456.  460.  -^  Micliaol  de  Zlabing« 
456.460. —  EculeaisiS.  Wen- 
ceelai  37.  106.  126.  135.  182. 
189.   219.    220.    230.    232.   502. 

—  Altare  ss.  Matbioc  et  BAartin! 
87.  —  Rectoros:  Ulrim»  37.  — 
Jacobus    Jobannis    de    Itorka    37. 

—  Altäre  h.  blari.'e  Magdalena: 
106.  107.  143.  —  Rectorcs: 
Nicolaus  Braudu  106.  107.  — 
Michael  106.  107.  1 13.  —  Miku- 
loc  de  Cbarwat  143,  —  Altare 
s,  ßriccii  160.  —  Rectores:  Johan- 
nes de  Ghulcu,  Nioolaua  KakabuB 
160.  —  Capelbi  «.  Annre  451.  — 
Altäre  a.  ßnrtliulommi  451.  • — 
.MturistiL:  Jühunncs  Kuikulc  454  — 
460.  — Ecciesia  s.  Mauricii 

146.  IfiO.  166.  167.  170.  238. 
239.  —  Pfarrer  247.  —  Wil- 
hclmua  170.  238.  401.  —  AUare 
B.  Hieroniuii  146.  —  Kector:  Oe- 
orgioB  Angelus    du    Mifglitz    148. 

—  Fratcrnitaa     corporis     Christi 

147.  —  Altare  ss.  Mariffi  Magda- 
lena;, Dorothea  &  Biu-bone  166. 
239.  —  Alta»  a.  Ann»  216.  — 


Capellanus :  Johonues  de  Kremsier 
246.  247.  249.  —  Nova  oapella 
io  <:iiaitcriu  246.  249.  —  Eccie- 
sia s.  Petri  457.  4ÖÖ.  460.  — 
Pfarrer  458.  460.  —  BLasius 
401.  459.  —  Altare  as.  Mari» 
et  Cathariü»  457.  459.  46l>.  — 
Ecciesia  s.  Maria!  in  pi-a^ur- 
bio  242.  • —  Vicariuar  Mathias 
Metllni  484.  —  aitarista:  Petrus 
242.  —  Ecciesia  a.  Michae- 
lis 273.  —  Rector  seoluram 
151.  219.  220.  454 — 456.  458. 
460.  Jeäek  de  Dubiau  447. 
Succcntor  scol» :  Martinu«  1 60. 
Munasteria:  s.  Jacobi  8.  4. 
5.  89.  373.  808 — 310.  875.  876. 
535.  —  Altäre    s.,  Au^sÜm   90. 

—  Abatissa:  Anna  Svrä  (Bwrcz) 
3.  89.  375.  —  PriorisB«  :  Kmika 
de  DrnhotuS  89.  —  Marguretu 
375.  —  Nonnen:  KHstka  308. 
309.  .SlO.  —  Anna  Skonfina  375. 

—  BCU  375.  —  Katnft  375.  — 
Zidovka  Barbo»  875.  ^  Pro- 
curator :  Vitus  niagiater  3 — 5.  — 
Mouast.s.  Katherinm  190.  191. 
273.  821.  322.  —  Honaat.  a. 
Michaelis  5()2.  —  Fr«  t  res 
prsdicatores  I9l.  —  Monaat 
8.  Clane: :  585.  —  Abbatisaa :  0er- 
tnidis  535.  536.  —  Manetle 
vicaria  535.  —  Mai^irotha  olim 
abhatiaa.i58.5.  —  Nonnen:  Ccch- 
na,  Bolka,  Eva,  Mar^retha  de 
Uuiezovia  585.  —  Monsst.  s. 
Kraneisci   535. 

0|iJltowit2.   Virok  von  ■ —  534. 
OpavHkä  zeme,   vid.  Truppau, 
Opi'czeii,  Opocziia,  vid. 0  p  o  ü  n  o. 

OpucilU       inii^niiin      (in       Böhmen) 

302.    506. 
Opucuu  (Qpec'r.en,    Opoczna),   Dorf 

im   l'hrudiiufir  Kr.  3K.  —  Stepluui 

vou  —  36. 
Opole^Nycz,  vid.  OponvÄice. 
Opoiii:!^ice  l^OpoleseyoB^  UpoUn^äice) 


Myäka  nud  Jncobos  d«  —  9.  — 

Panol  Jiiktilick  de  —  &04. 
Oppavia*  vid.  Troppau. 
Orbaw,   vid.   Urhuu. 
Orheii    Jolmuties,    Procurator    der 

pTugvr  erab.   Ciirio   531. 
Orel»  Jetrich  von  —    auf  Rali»t«iu 

{hm   C'liriidim)   349. 
Orleans      (Aurelitmum)      Ludwlf;, 

IIor/.OK   von   —   297.   298. 
Qrecliovice,   Hrm-h   von  —   bi»ch, 

ViwUl    163.    —     KnteHna,    «eine 

Friiu    16?1. 
OrtenbuPK  (in  KflrnUm)^  Graf  von 

—  212. 
(iNe^ko,  vid.  Osicko. 
Osicko     (Osettko),      PrAbendo      dca 

Pfartcra  Martäu    in   Nova  ecutcaia 

(?)     SUO.     —   Vogt    Simek    300. 
Osla   fOgsIa),   vid.  Oslnvan. 
OHiavan   (Osla,    Oula,    Oiwlavis,), 

inonaflterinm  «.  Mariieord.  Ciaterc. : 

3«.    39.     13.    4R.    58.     fiß,     JI7. 

11«.   134.     137.   13S.    174—170. 


Pneov    (PacKOw),    Dorf  bei    KUhr. 
Trfibau,  Vojtecb  (Woytccbina)  de 

—  93,  —  Jsro«  von  —  mich 
von  Meilit»  genannt,  bisob.  Taeall 
lOfi.  —  KaCKuriua,  »eia«*  Frau 
106.  —  Jrtn,  PrtPstcr,  ibr  Ilrudpr 
und  Vorinnnd  106,   —   Tllnk  von 

—  Iliittptmann  in  Ftriinn  476.  591. 
Parxow,   vid.  P  n  i-  u  V. 
ParlawitK  (Paczlawira),  Markt  bei 

Sobwabciilts   46.^. 
Fndita.  H»'it  von  —  412. 
Paluck  Xi(^olnus,  vid.  Polak. 
pAlliliyn,  vid.   Po  tl  Pitt. 
PaiMk,  Ittät^hof  von  Pcdvg^nano,  pHpst- 

lii'hi'r  Niititiiift  •t4rt.   447. 
Panovirt*        (Paurlv«),      WoUrum 

(Olbrani)     von     -      fiG.     5«.    — 
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180.  213.  214.  2a8.  ä2H,  232. 
257.  318.  814.  »24—829.  341 
—843.  363—369.  881—385. 
391.  392.  394.  400,  401.  465. 
4^.  498.  —  AbutJBB«:  Doro- 
thra  134.  136.  228.  2r.7  — 262. 
362—369.  3Ö2.  384.  383.  892. 
465.  496.  —  Prior  in:  Anna 
465.  496.  —  Snbpriorin  Anna 
496.  —  Infirmarin:  Elizabeth 
238.  —  Katbflriria  496.  —  Cau- 
trix:  Katharina  496.  —  Cu- 
striirClHrn  25H.  261. — Zdetikt» 
496. —  CftUeraria:  EUsabetb 
465.  496,  —  Nonnou:  Agnca 
THiisrhin  46.  —  .Anna  de  Hociein 
47.  —  JtTaxcdiö  268.  261.  49r,. 
—  Dorothea  dp  Hisenx,  Mar- 
garetba  de  Eiwaui-xic/.,  Aituii  dr' 
Oi'«ltc7„  Anna  de  Montibus  (Knt- 
tenberg),  Anna  de  Rossli-z,  Dom- 
tbea  dp  Ran^abruck,  Knütarina 
de  Pnbrlii/,,  Aicrnes  di?  Tempi-lstrin 
496.  —  Andreas   llyrzonifl  do  — 


Nnbir    16.1.    —    Jucobufi    da  — 
vid,     Brflnn,    Kapltinit    vfln    fit, 

.1:1  k  Mb, 

OsNinvia,  vid.  Oslarao. 
OsKoblntm.    vid.  HotnentiUlK. 
OHteiirHcli,   vid,    OeaterrcTeli. 
Oi!itoricll,   vid.  Oesterreirbv^ 
OHtra     l'llg  -    (OKtrov)»    Stadt  in 

-Mrtliren   82. 
OHtrau  MAhr.-  (Ostrawa,  f minviij, 

1.   i".7. 
Ostrawa.  Ofliravn.  vfd.  (tiiris 

MsIm-.- 
Ostruzno,     Trojan     von      --    *gf 

Beütvin  (bei  Chotfbuf)  349. 
OlaNlavire  (Othoslavicic),  ebmvU 

liurg  bfi  Proasnit«  27"    -     f'-'-^t 

d«  —  vid.  Ku  natti  t. 
0(ho*tlavirz.  vid.  Otaelftvtei; 
OUiiiceii,  vid.  ÖttixigOD. 
Ottciislt'iii,   Albrecht  von   —  Hof- 

rinhtfir  in  Oeaterrpirh    176. 
AtlillfEien  (ntingon),  Cjindgraf»,  71, 
Oziro%',  vid.  Oatra  Uug.- 


P. 


Panvioe,  vid.  Fan o vice. 

Papia,  Jo.  do  —  30  t. 

Pap»«!«;    Alexander    IV.    38.    139, 

381.  384.  497.  —  Bonifadus  VIU, 

403.  404.  497.  —  Johitnnt-f«  XXII. 

44:..— Bonif!i«iu8lX.8.29,;)8.4I. 

48.58.  74. 107.  lOS.llU.  111.  J16 

121.  126.128.  134.187.  140. 149. 

152.161—163.   174— I7fi.   180. 

I  Hl .  1  90.  195. 21 3.  2 1 8.  228.  231. 

239.   257,    262.    971.  299.   .100. 

313.  317.    818.    324.    341.  348. 

380.  384.  481.  422.  426.  466— 

468.  511.  —   Innocunc  VII.   35r.. 

362.  387.    392.    397.   413.  415. 

422.    426.    429.    466.   4fi8.   511. 

M4.    -  Grc'iL'oriu«  Xlt.  514,  616, 

5B3. 
PanlllA   -Jiti.    vid.    7.<i  tu  tili  w  itjL. 


Parfliss  (Piirfua),    Dorf  bei 

1.'-.?. 
ParksteiD  (Itarkslein)  in  der  (Vbir- 

pfalx    124. 
PaskOV    (Paskuovl,    Majkt    bei   Ml 

BU'k  306,  —  Nikhif  de   -  bisfk 

YftBaU  306. 
Pnskuov.  vi'l.  Paskov. 
PaNMaii.   Hinrhuf  von  —  57. 
Patririu»»,  vid.  Wien,  äebolinnlC 
Paiirliprptel    Nicolotts,    vUL  3^ 

Ü  »■  r  II  d  I»  r  1". 

PauloH'icK,  vid.  Pavlovi'tt, 
Pavey,  Wd.  Pnvl», 
Pavia  iPavey).  t^wl  7o. 
Pavlo\tce(Puniit«irK).  Lmlivvoait* 
-  biscb5H.  Vaaall  »OS.  -.  (MM 

v.m     —     241.    —    '1- 

Jim  uiiil    Vtictiiv,  vid     ' 
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fA\Vrlttir<'tel,  vid.  Pu  uc  h  prr  tc  I. 

Pf'rim,   vid.   Wolin. 
it^eci,   vid.   I'etsclicn. 
Brcxeu,   vid.  Potaclx^n. 
"t*lhlornVr   Uupolt  fi22. 
Jierti    xuii    CliitCIrii.   vid.    K  u  t- 
^fta  nburg. 
^«■rl^btrR,    StfldI    in    RrAndpnbnrg 

P^rinulaciOlieH  ftccleüiurnm  16. 
Penif^teiu,  Bnrg  in  Mtthron  29b. 
—  Wilhelm  von  —  SHö.  435. 
•i4l.  4'JO.  493.  49fi.  496.  .%21. 
Steplion  Ton  —  Bi'i»  Sohn  205. 
McrHWAhl  GroHs-  und  Kleiii- 
(IVttvQid,  Poü-ÄM-ald),  bei  »ibcrtr 
304.  —  PetKk  (Prtrua)  vnn 
Wiich.  Viisnll  240.  304.  ftii«  — 
Seine  ^S«iha(• :  Jiadrich  240.  — 
JiTik  940. 

tllrrii.  vid.  i^ebrdk. 
MrillUH    de    Mflgio,    Nobir    42r>. 
429.    171.  472.   610. 

Pvirowitz    (Petruwicjß),     Dorf  bei 
^^  KrribiT);    1. 

Vrtrnwiri,  vid.  Petrowitx, 
Petfvald;  vid.  Petcrewald. 
PetrUH      Sy  monis,       vid.      If  t  fi  ti  n, 
Kjtpltlne  run  St,  Jakob. 
Mrus.  "criptor  45Ü. 
fetni9|  Domherr  vun  BiiiieIilu  (Do* 
IreUv)   44(i. 

^tMrh«n  (Pi'CB,  Pbcroii),   Dorf  bol 
■elu  494.    —   Schvich   von    -- 
fimil  Kntlmrina,    acinn    Krau    404. 
r4*»5. 
PfAnVliilorf,    .laxo     von    —    201. 

llZKrilfHut)t'echt(Knpi;rtii8},niich 
Icinin  gcnKiiiit  Hontog  von  Baierii 
16.  70.  71.  74.  Dfiutachcr  Köutg 
tl.  78.  124.  127.  12».  209.  22r). 
I«,  339.  210.  2(i5.  SSti.  299. 
^91,  *7h,  —  Hans,  Herzog,  Snhn 
t-  Kuprecht»  124.  —  Liidwlf(. 
^iibii  K.  tiuprretits,  Pfnlzp-af  und 
lersog  in  ßnicm  1S7.  (tf.  linioni.) 


Pllili|i|MI8^  I'rovinxial  de«  Atiguati- 

iiori'i(i<-it«   44fi. 
Philippu!*,   presbyter  lOU. 
Pilureinsdurf,  biäcb.   Lefacusdorf, 

jn/t  unbekannt  325. 
Pilluiim     NicoUuB,    vid.    G  i )  g  e  u- 

herg. 
PirkeiiMtein  201. —  Kurggraf: 

Diirich   von  Scfaonwuld  201.  9it2. 
Pifterilä    ^Piseczna),  btach.    Lebt-n- 

dorf  86. 
Pis«k  (de  Pyc«ka),  Juuobufl  Joluinnis 

de  —   NoUir  Sß2.  401.  44ß.  447. 
PKvIo  (]'is0«l),  Odoltn  de  —  443. 
Pissel,    vid.    PiSeln. 
Platzvr  Mitrtin,  presbytcr  41fi. 
Pli'nkowitx,  panoS  Mikäik  von  — 

KiirgjjTaf  Hilf  Znrnstein   477.  604. 
Pli'SIlice  (Plesnicv),    Uracu   dp  — 

Pmcunitor  der  Präger  erub.  Curio 

631. 

PIlinieilAii  (Fliimnaw,  Plnrnt-nnw, 
PbunUtv),  Mnrkt  bei  ProssniCz.  — 
Iturggraf:  Petrus  de  Mrslice 
IrJy.  —  Petrus  de —  vid.  Kra  v  a  r. 

Pllimiinn'.   vid.    rinmunau. 

l'oiHireiice  (Podbtzesicz),  Dorf  bei 
ßuiiüwitJi    3M7. 

Pudebrad  (Podybrad),    Bofiek  von 

—  vid.    K  u  n  •  t  u  t. 
Podt'niächer  H«nl«in  80. 
PimIoU%   vid.   Podnli. 

Pikduli  (Poflolp),  Dorf  bot  Prorau 
4ä&.  —  Sudkn  (Sndek),  mllea  de 

—  37. 

Podybrad.  vid.  Podöbrad. 
Podywyn.  vid.  Koatl. 
Pohor«-Ika     (PoboraielkH),    ßitook 

(Kjirzko).   biacli.    VnaiiH   302. 
PuhrliU    (BoherltcE),    fitndt    in  M. 

47»i.  —    Kathnrina    von    —  vid. 

Osl  »  V  a  n,   Nonnün. 
Pokiuansdurff  vid.  Koslowits. 
Polli'ill    (Palonyn),    Dorf   bei    L»« 

at'liiU    13D. 
Poticka,   Pfarror  von  —   402. 
Polnä,  Stadt  in   ItAhmen  23. 


PulllIHrhc  (Polanische)  FäntU-u  73. 
P(>l(rilb(>r|E  (PuJU'uiperJg).     Markt 

)>t'i   Xniiiin    142. 
P»ly|CiinDO,   BUeliof   von    -      vid. 

Pn  II  0. 
Pomuk  In  Rühmen.  —  plebauua: 

.l<diMnnC0     Kbel    30.    (ef.    Prag, 

er»b.  Offipial.) 
PonawUx,    Simeoti    von    -       vid. 

Kotft  I.,   ItUrger. 
Poper    PetruB    üo    Pnmaiu^    pHpstl. 

Notar   3111. 
Popitz  (Popifo),  Peter  von  —  287. 
Popovec«  Jeefk  TOD   —  auf  Wild- 

atoin    (VUHtejn)    34K,    —    Kronr! 

vun    —   auf  C'evio  34t*. 
Popovirc*     (I'opovicB),     Dofa«»aiua 

niilRs  dl"   —    »H. 
Popüvky,  .'an  von  —   241. 
PorciuilCUla,  ocvlftsia   ■.  Maria*  da 

—  127. 

PofCftin   (Porsieuyn),  Jaroabiun   do 

—  vid.  I'rag,  Ofticialea  archiepiae. 

Porici  (PorxieoKte)  in  Iliibinen  307. 

—  Jindrichde  —  bisch.  Vasall  3ü7. 
PornitZ,  Dorf  bei  Zdüunek   434. 

Porzieczie,  vid.  Pofifii. 

Porzirssyn,  vid.  Pol-eitu. 

PoskwicZ,  \Vtinxlab  von  —  vid. 
ItrU  u  n,  Bürger. 

Poteoz,  vid.   Polec. 

Piilfc  (Pütecz),  Dorf  bi-i  \V.ill.- 
Kb.honk   370. 

Polriipruiiner  Jörig  522. 

PuU'ill,   IVtrus  de  - — ■  Nour   fl2. 

I*rng(l*rahn,  Prags,  Praglia,  PraRo), 
ß.  27 — 30.  S4.  73.  187,  172. 
173,  I!I6.  2Ün.  212.  2K9.  290. 
461.  ^-  Bürger:  Prokop  Garwik 
24.  sr,,  —  Pfttnw  Syilian  11. — 
Vüvlitv  Fuui'Xti  und  I..udniiln  antno 
Knu  1 0&,  —  £  r  K  b  i  B  0  h  li  f  « : 
Wolfram    27,    29.    3«.    56.    122. 

—  Zbyni'k  333.  444.  472.  479 
— 481.526—529,  —  Vicailus 
in  Bpiritualibua:  Adam  de 
Nexetice    446.    480.   —   OffIi!l> 
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it  1 1!  B  H  r  c  ti  ti;  p  i  s  c. :  JoliAiiiies 
Kbol  11.  27.  2ft.  77.  HH.  100. 
27y.   281.   48U.  —  Jrtruulaua  42. 

—  JaroBliiua  de  PoMdi  379.  — 
G^orgiiia,  pcrpfituas  vicarias  in 
rngar.  ]frod»  42.  —  DecHntis: 
HohuftlaUB  180.  —  CaiionTt'i: 
NieoUiu  I'ucbiiik  tiftf.  30.  88. 
Km  ti  eine  US  l!H.  —  Nicolmta  de 
Vseriib  88.  —  Franciec»»  |>nrpo- 
eitaa  RoIeslAviODsis  313.  480.  — 
JulixniieB  SojiKigU  27.  279,  — 
NicolauB  ZUeka  271)  -281.  4yO. 
Jscuhus  do  Pmgji  44*i.  4H0.  ^ 
Andreus  de  GewiUcli,  lllasius 
I*a|)U9,  Wonccslaoa  KnoMocb. 
Beno«  de  Chobolicts  Vitek  de 
CeruC*Jce,  Wnicc&lnus  Uadcc,  /<dis- 
Iaub  Catiift,  Jolinunes  de  MiileHioe, 
Wencvalaiis  du  Mie'i.  tlakes  Oinocli, 
Aodmaa  du  Pcllil-imov,  Wcuceabiua 
do  OlomtiCK,  Zdeiiko  de  CliriSst, 
Stephiinim  do  Bbinkuv,  Wenccdauü 
de  Bor,  Johanticfl  Ka»,  Joliannea 
MoravuH,    Nicotnus    Hi'nsliul   480. 

—  Advücntus  couaistorii: 
Conradus  de  BracUs  43.  —  Pro- 
eurntor  coiisiBlorii:  JaktHi 
de  Koatiilftc,  plehfluua  in  Hauaanitr. 
100.  —  Bociestaj.-a.  Georgii 
oauotticus  Jobnonoa  30,  —  a.  Ni- 
oolai  pleliantm  NiooUiia  4H.  — 
a.  Viti  27.  28.  —  s.  Apuli- 
iiarl  i  fi7.  —  docanua  Weneeslnus 
27.  —  Omiiium  aanctorum 
pra>p<*situti :  JuliHniictt  4H0.  —  s. 
Michaelia  pkrochua:  Bernanl 
10&.  —  MoiiaBteria:  Xdcru- 
a«usr<  a.  Augiistini  HO.  — 9.  (Jp- 
oraii  27. —  Cni  voraUftt;  rw:tor 
jilri^taniiu  sliidii :  SiG]>hniiiis,  ca- 
nonicoK  llruuciisi»  loo.  —  Simon 
de  TÜnov,  urtium  libcrntium  ina- 
({Istor   JOH.   —    Simon  Nicolai  de 

—  v!d.  Lei  toni  y  I*  e  lil,  biscliOH. 
Solans. 

Präge,  vid,  l'rag. 


PrAha,  vid.  Trag. 

Prnriiatilz  (Prachticz)  in   mb- 

mcii.  —   l'farrrr:  Zjiwiaaiua  de 

Znp   279. 
PrarlilicZf  vid.   i'racbHtitx. 
Prak4ice,  Dorf  bei  Ung.  lirml  12S. 

—  Viciav  Miixanec  von  —  biscb. 

ViiBali,    und    AdHüka,    aeine  Krau 

128.   —  Lohenabof  123. 
Pra»«laWilK  (Prziiztawicr),  biBübötl. 

Mf'iiBulgiit  Hl, 
PraNiv«,  Andreaa  (Uudtcj)  von  — 

408. 
PrAtHcho|ih    Johannea,     prtsabyter 

11:.. 
Pratift.  vid.  KrusB. 
Prailirx,    eingcgtutgcnes     ITarrdorf 

btii  /uüiiii ;  Pfarrer  /iicbariiiy  358, 
Pr«4llUOHl    {bei    Krenm)    321».     — 

Paviik  (l'jiulico)  Ton  —  biacbüfl. 

Viit>:t||,  Btacb  und  Itltizok  (Bltttko), 

Htiiic   Brüder  302. 
I'rcrau     (l'rci-ovia)     1 J .     101.     - 

.\rchidiaeoo:  Nicolnud  V:ildin 

11.  —  Sandenia  de  Rambuw  lol. 

L-f.    Olinüb:,    uanuuici. 
I'rfriivia.  vid.   Premu. 
PresMbtirf^  (Preapurg)   221. 
PrigliitZ,     Landacbaft  in   nratidvn- 

Imrg    24'(. 
Priiili!>lau.s.    vid,   Binmieu,    Kü* 

■li^c. 
PrtICUpiUH      diutUK      Garwik,      vid. 

Krug,   Bärgtir. 
PrAflliU      (hfL-dlniits;,     Markt     bei 

Pn.'isiiit/.    .SliH.    30», 
Prukop.  Markgraf,    vid.  Mtfbren. 
Proskiniw,  Adum  d»  —  nnd  Otikn, 

fniter  ipaiu»   3Ü7, 
ProNMilitX    (i'roBftinnm,    Proati-jov, 

Pro»tey<iw),    Stadt    401,    402.  — 
Piopftt  401.  461.  —i'eiek  (Peakol 

de   —   341.    242.    —  Micbrtol  de 
vid.    Rohilalitx,   Ti'nrmr. 
PrUHtHtiiiiil.   vid.   ProAMnir». 
Prostijuv,  vid,  Prossnits. 
PruHleyow,  vid.  Prünanit*. 


Pro8kowUz(l'rof)CDfrivx),  DorfUi 
>1.   (Irilniu   3u4. 

Provodiivice  (Prowodowlcu*).  TtM 

Itct   Kflt-   30.'i. 

Pnilllie,  vid.    Ilninu. 

PrilH»!  (I'rau«),  Dorf  bd  W[»<hni| 
370.  535.  —  ADftaaa«:  MEcluel 
370.   371.  —  Badstube  370.  871. 

—  Mai*Si'k  (Marchiku,  Mursinko) 
do  —  Kitmuierer  d**8  M.  JimIoL 
160,  16H.  170.  238.  231).  — 
Margarethn.  desnen  Fnm  lOK.  lllu. 

—  M^nb'bor,  MnrAJks  Hrudtir  nnd 
Kflmmerer  Judoka  168.  170.  — 
Jakob  Koüci^k  Ton  — >  2a  Niftro- 
jit7.    123. 

Prntzkc,  Dorf  in  Bnindcn}»uqj  472, 
PrysMi'Hätfiti   in   dtT  Ob«rpf«li(?) 

121. 
Priazlaivirz,    vid.    PFualaviii. 
PrxieUor.  vid.  Kroiborg. 
Przilt'.   vid.   Pricno. 
Pr Kilo    V I  Vkuü),    Dorf    hiM     W«.f it., 

Jobaniies  de  —  131. 
PtPIli  i  Pteiiyc)  JobaiiUfw  d«  —  ;f\^ 
l'uc'lieini.   Ileinn'ub     tou    —    ITl 
Piichllik    Xirubiua,    vtd.   Prag   k 

itlraOtz,  c  n  tion  ici. 
PiillomperiK,  vid.  PöUcnb«rs. 
PuNciiiiüi'.   %id.    PusLim^K 
Puska   (PuBU'a)  uom.    viH  15,  üft. 

fi'f.     K  11  II  8  tu  t.) 

PlIsfiuH'l'  (Piwcimit,  Pusiayr,  Port- 
mir,  Pustymir,  PiiBttinir)  h.  Wiactiaa; 
Propst   IUI.  —  Nüiiir 
BenedicÜ:  80.  107.1).-    .      .  .  .. 
294.  330.   370.  405.    524.   M«. 

—  Abbnttaga  lf>S.  3»].  —  Rte 
293.  294.  —  EUxabct  3?I0,  SJlL 
524.  fi34,  r>36.  —  PriorinM'«» 
dnia  370.  —  Altar«  «t.  Nic*tUl 
330.  —  Cdp*naiiiiB  331.  - 
Ylcariua  «nratUB :  Berlt.r^mtl'm  \t^ 

—  Vionrtua:    JobaiH< 
Rc.'inr  hridunim:   'l'l' 

PtiM«niyer,    .lubitiur'.  «U. 

Ol  mutz.   Notun- 
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iPusmyr  (PnMmir,  PusBoiyer,  rast-    POrKÜlz  (Üurgelin»),  Buiu  in  Boli-    Pyesek,  vid.   l'isck. 

mir,  l'uBtyniir),    vid.  PuBtimer.        me»   288.  PyHtriiytZ,   vid.  BystfitK, 


pQuilHHicX,   vid.  RvAsice. 


«. 


R. 


f       Wilhelms  204. 

Hnbenateill  (R)tb»tuin),  Hurgrniuc 
^m  bei  Zuaim  199,  —  Hiitk  voii  — 
^P       vid.    Kuustat  und   /niiiiii. 

Rnh^tain,  rid.   Kabonsteiu. 

Rarnvire.    liynek    von  —  243. 

Radkiiw.  viü.  Kadküv, 

IRudkov     (Rfldkaw)     SuUk     (Sulk, 
Salko)  von — 199.252.  255.  25(;. 
41*0,    —  HeuricuB,    desstm    Sohn 
2Ö6.    257.    --    lioHta    (AVoraito) 
von  —  SuIIfc's  Bruder  2ö(;.   25". 
Rndolec,    Witlielm   von   —    4i>8. 
RnddAtir«,  Wuaceslitu«  de  —  biselt. 
K      VaKilt    Hii'S.   —  Heurieug    Liska, 
™       »ein   Bruder  SO^i. 

Radovvdice,    panu«   Maräik   de   — 

I  Kämmerer  des  Markg.  Jodok  1H4. 
24«.  485.  48i;.  522.  —  Miirpu- 
rcta,  desflon  Frau  24C.  485.  48«. 
Hodvailioe,  Dorf  bei  Leipnik  329. 
HaijSITII      (Keyfmid)      bei      HHtim, 

Heiii^iliktinerkluHter   82. 
Rakodau    (Rnkudavy)    Bacuk    von 
^^     .—    vid.     Kn-msier,     ranontcita. 
^"      —  .lakiibek,  sei»   Bruder  löO. 

Ralilisky,    Pfech  vom  —  2ti4.    — 
^H      Annn,  dessen  Witwe   264. 
^^Ranihorg,    Kberhart   von  —   79. 

HaiubuW,  äaudcnifl  de  —  vid. 
^b     Olmftrz,  cftuonici  und  Preraa, 

ArcliidiHknu, 
^Hampersdorf  (Rynipersdorf).  Dorf 
■     bei  KoBÜ  55. 

Ra<^kllle   Jr>b»nD<*8,    vid.    OluiütK, 
altiiristn   in   cüpclla   s.  Annse. 


RassOtlioX      (wiibruch.     RaasouicE- 

RABovice),     l'anlua     de     —     308. 

31)9.   .110. 
Rataje     (Ratbais,    Rathayu),     Dorf 

bei     KremBier     29.     lOl.    —    l'le- 

bftnuB:  Stepbaniia  29.  —  Incola : 

riiuntllniiB   3ftl. 
RntliaiM  (Ratliiiya),  vid.  Rataje. 
Hataje  (Ralbny),  I'ilgram  (Pylprs- 

bt'u(  von  —  «esabaft  zu  Blawatbeti 

408.     495.     —     Dorothea,     aiine 

Pntn  408. 
Rnihbor,  vid.   Ratibor. 
Ratibor  (Ruthbar),    JuhaoDeB,  du\ 

de  —   81.  —  Stadt  40C. 
RatiÄovice,  Zdii-h   von  —   186. 
Ratispoiia,  vid.  Rcgunsbtirg. 
Ratti'iieuter   Marcus  415. 
RauN4*nbriirk    (Kauascnpruk)  Jo- 

biiimi'8   de  —  53. 
Rau8saii8,  vid.  RauBsnitx. 
RaUHNnltX    (Ranssans),    Markt  brl 

Brünii.    —   Pfarrer   401.   —  Jaxo 

do  Kostelei-  100.  (cf.  Prag,  pro- 

curator  consistorÜ.) 
ReritZ  (Kecii'e),    pano»    V^dav   K:i- 

ditlice  von  -       477. 
RcOZ,   vid.   Rptz. 
RodiHch,    vid.     Hradisch    0Dg. 
Redis«.   viM.   Hradiach   U  n  r. 
Re^t•llHbu^^  (Ratispomi),    ilenzliu 

von     —     biscb.    Mundschenk     und 

Vasall   82. 
Reichcnau  (Rycbnow).  Dorf  bei  M. 

Trilbflu.  —  Pfarrer:Hodico310. 
RoirhenhiirK  (Reichenburk),   Smit 

FJaska    von    —    B. 


Reideiibucher  Wilhdm,  PHegcr 
K.  RuprcohtK    EU  lleimberg    386, 

KeilierKdorf,  bi»cli.  Lehetudor^ 
jctxt    unbekannt  225. 

RpiiierHiadt,    vid.  HßmerstKdt. 

RvnIcZ.  I^aurentius  &  Jobannea  de 

-  -     vid.    WciBskirchen. 
ReuHe  w". 

Reilllfi,   vid.   Rhein. 

Rcsrh   Ulrieb,   vid.   Schnttau. 

Reiz  (Rec£),  Stndt  iu  Nieder-OiiUsr- 

i«ich    533. 
Ri'iifi«*4(>h,    Johauties     de     —     vid. 

N  u  u  -  Kei  8Ph, 
Rt'ydviibuoher  Wilhelm  265. 
RoyiCrad,  vid.   Rnigcrn. 
Rhein  (Kine.  ICenuB).  FIom  10,  87. 

212. 
Hieail    (ÜiSany),    Arkleb    von    — 

2;(7.  —   BedHeb   von   —   237. 
RU'ZCiidornTer  Seyfrid  523. 
Riesi'iibliric  (Kyamburk),  Albrecht 

von    —    240. 
nikovice  (Uxikowicz),  Vlekoni«  de 

—  pueri  802. 
Rilie,    vid.    Rhein. 
RikvilberKk   Henricits,   Notar  318. 
Rtse,  vid.   Nt!U*Reisch 
Ruberlll!«    OebenanaiB,   Grgenpnpat 

:iiti. 
Robolberreiuii|(  541. 
RobotleiHluiiiCeii  405. 

Rode   Cutintdu»^    Notar   8H7. 
RlHlriIHtrill  (in  Heasen-DarroBtadt), 

Hermann  von  —  69. 
Rohr.    Otto    vou    —    Biacbnf   voa 

llnvclberg   108. 

70» 
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Roh)-,  l.>urf  bei  Gr.  Mexeriteeh  108. 

109.  173. 195.  —  HiUtk  (Mixico) 

de   — ■  \id.   Biaonz,  liurggruf, 
Rohor,  vid.  Bohozov. 
RilhüZOV  (Rohof-),  NUtoIhus  (Miku- 

IÄ5),    geoannt  Opat    vod  —  237. 

2r.l.   2ri'i. 
Rohrbeck,    Dorf    in     llrnndenhurg 

28H. 
Rom   70.  212.  221.  222.  2Hfl.  244. 

yss.  2Hy. 
Rönicri)l»il(     (RemeratAdt)      436. 

437. 
RonaW,    vid.   Runow. 
RoitOW    (RonAw),    Barg    bei  Zittau 

in   der   Lausitz    143. 
RlinoV,   Smil  voit  —   und  Lctowilz 

328,  —  .lau  UlavAß  von   —  498. 

—  CeD«-k  von  —  vid.  !<  e  t  o  w  i  t  z. 
RoKenherK  (Roseraberp,  Roimberk, 


Kaar  (äuhiira,  Sur).  ätudt  tn  Mflbreii 
2fia.  472.  —  riHtcrzienderkl.  472. 
Sar,   vid.  Saar. 
Saax;    ArcUidinkon:    Jubanncti 

Mnchsi'il  (Saxonin,  Sassen).  Herzog 

Ton  —  70.  97,  —  Heraog  Ericb 

von   —   896.  —  Ilorstogc  ßU». 
i^achsciihaiiscil        (Soa^inhuftcii), 

Fridench  von  —    69. 
fi^CX,   l'etru.-*  de  —   vid.  Olmütz, 

procurntores. 
SarZ,     ^Yeiugarten     im     Geaaeinde- 

gchiete   vnn  ZnHim   'd7H. 
8ak   ItcrnhurduR.  bisch.  Vasall   303. 
Salzburg,    Krzbiscbof  vun    —    56, 

EJiorhtirl  391.  402.  —  Bischof  von 

—  212. 
SaiuftTleveilt  Theodericna,    Nutar 

12.'.    129. 
Sailthrrch  (V  in   Stciunnark),   221. 
IltoftNeil.   vid.  Sachse  u. 
SaSKpiilant,     K.    Wenzels     Herold 

76.   77. 


Rosenbergkb),  Henrictu  (JindHcb) 

de  —  6.  Sl.  27.  28.  350— 352. 

358.    484.    536.    —   der  von  — 

130. 
RnMpiiberffhh,  vid.  Boaenberg. 
Roseiibnrt  Kaper  522. 
Ro!^ilX  (Uüs«icz),  Yznata  Hecht  vun 

—   435,     -   tlodok   Hecht   von  — 

435.    —  ÜWeh  von  —  435. 
Rotriihors;   (bei   NClmberg)   121. 
Kuteiibiirf;  rii9. 
Roth  Lhota  (Kubeu  Lhotha),  Pfurr- 

fiorf  ttei    'rrebitsch    23, 
Rovil«,    l'eter  von      -     B.  .Jobauns 

v.  OltnStz  Geheim  Schreiber  54.  91. 
Kozdrojoviev,  Dorf  bei  RrUmi  194. 
Kozeiika,  vid.  Knzinka. 
Rozillka  (Uosenka),  Mikilk  RoKenk» 

von  —   295. 
Roimberk.   vid.  Boseaberg. 


S. 


Nassinhiiseu.  vid.  S  a  c  h  s  e  u- 
hu  II  sen. 

Naxonta,   vid.   äaehsen. 

Sazaiiy,  eingegangene«  Dorf  bei 
KcU:   302. 

Sazema,  bineh,  Vasall  in  Jestfrbi 
mi'I   Uipelle   (Lupiun)   303. 

^babnicz«   vid.   SibwabeuitK. 

j^chad    Herraflun   fiSS. 

Schatlail  (f^chnttavr),  Mnrkt  hei 
Ziiüim^  Aiisnsse:  Ulrich  Resch 
oud  MHrgiirethH.    seine  Frau  3B8. 

SrhaiieilHlein    (Srhunnstein,  Scha- 
wcnsa-iii,   SuiinwBtciu),   Burg,  jotzt 
RuiDH  bei  Kclfi  1.   .303.  — 
'^"''ggrnf:    Vnjshiv   Mniäek    von 
Jt'Zowitz    <jS, 

j^rhaumburg  (Schau wenberg)  bei 
PitsMii  312. 

SchaiimburK  iSchawcmburg,  Sjim- 
bnrk),  Burgruine  bei  Keh'  ."»4,  92. 
—  Burggra  f:  Jnkeä  (J»z), 
Schwestersohn  de«  BJsch.  Jnhaini 
vuu  Oliuütz   54.    92.  —  Heinrieb 


Roziiau  (RnxnMw),    Uurg  in   Mttr 

306. 
Ruziian*.   vid.   Roznau. 
Kubea  Lhotha,  vid.  Koth  Lhota. 
Rljbik   Bernliiitd   484. 
Rudow    (in    Brandenburg),    Warm 

/.»   —    338. 
Huskc    (Ruskf^ho).    IJtrek    (Licxku) 

de  —  92.  9.3.  306.   307. 
Ruh   Vdclav,  vid.   D  u  1  u  p  I  a  z  j. 
Rybnar    Nicek    und     HnÄtek,    riil. 

B 1  u  u  d  a. 
RyohllOW,  vid,   Reich  an  an. 
Hyede,   HaunB  Schenk   von    —   vitl. 

Lna,  Uanptmann. 
Rymperndorr.     vid.    Rampe?«. 

d  ..  r  f. 
Ryfimburk,   vid.   Biesen  hur  g. 
Rzopuow    iV   RippHu   hei   MflgliU), 

MixiV..    d.'   —  hisc.h.   VaaaU   307. 


vun   ByatHlz  131.  304.  330.  461. 

—  Margaretbe,  dcsaen  Fr*n  464. 
Schauweuberxt  vid.   S  e  h  a  u  m- 

b  u  r  g. 
Mchaweml»ur«c«   vid,   Schau  m- 

burg. 

Schaweiistein,  Schawstein,  vi<t. 

Sc  li  I1 11  eil  H  tci n. 
Schelelau      (Zeictaw),    Markt  bei 

Teli:  I.'^.S. 
Sch«me  (?  Srheiue)    Hildebrauduo, 

clericus   119.  —  Notar  387. 
Srheiik   Hüiia,  vid.   Ryede. 
Srhvnwald,  vid.  Sch'>nwiild. 
Srhvykowlcz,   vid.   ^cikawitz. 
Nrhcyneil    Qerurd,    pjlpstl.    Notar 

;^t;9.  397. 
HrhiltatHtuben,  Badstube  in  BrOnn 

409. 
Hrbiiitnu  321. 

i»rliiriK>bicz,  vid.  Cernowitx. 
^hiruowicz,   viü.   Öeruowiti. 
Schlakau    (Sliiwkuow),     Onrf    hri 

Troppiiu   306.   3U7. 
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hnellensteill   lSiipltnnst«iii)  Ka- 
spar   von    —  und  Kotojcd  bisch. 
Voajill   6H,    —   Jflkes  (Jaio),  sein 
ISmder    HS.    (cf.    S  c  h  it  u  m  b  u  r  g, 
Hiirjrfrrüf.) 
SchnolMlIill   (Slnwünyn),    l>orf  bei 
OlmfiU  ft02.   503. 
h&nau    (Schoenaw),     Dorf     bei 
Scutitschdn    13».     131.     —   A  n- 
eassen:   Peter  Raynbart  13U. — 
fetter    I<Ilyt^sna^    13(t. 
»rhöllhar    Jacob,    vid.    Kutten- 
berg, Markscbeidcr. 
Ii0n*itcin     (ScIiüDKUrjrn),    Je^ek 
(Jcaafrt)   vnn   —   48ti. 

SrhiHi^tcy n,    vid.    Sc  h  ö  n  s  tc  i  u. 
S<-IiöiiU'aI(1     (Suiiiv«ld.      t^onvald, 

IScbunnaid,  Scheuwnld)  Hobuä   vnii 
—   106.   —  .Tan   von  - —   und    zu 
Stolbaefa    (Stoln^rh]    39i\    biscb. 
Vmall  305.  30»;.  51G.  —  Henricu« 
de    —  Bi-'iu    Hnider  305.  3o6.  — 
Johanne»    de    —    preahyter    406. 
ifiU.   460. 
Schoiiwald.    DUrich    von     —    \\d. 
Pirkenstein,   Rui^pnif. 
I      Srhatll-Ildorr      (Sicxendorf)      bei 
Miniu   S'i-'j. 
feirllwalH'lliU     (Shnbnicx),    Markt 

tbol  Wiacbnti  4nfi.    4t(6.    634.  — 
VIfiek  von    —    bisch.   Vnsall    93. 
304.   306.   —  Ones  (Onsolto)  von 
—   97.   —   HnreS  von  —  »7. 
ciirhwäbiHrhc  Reii'tiHHtndfe  7:^. 

71. 
l^cliuanibcrK  (Svnmberk)  Johann 

rvon   —  399.   400. 
«hwarzbllFK      (Swartzpurg)       iu 
'rhürinK^''it     Gr«f    (Jiiuther,     Herr 
SU     Rmuüs     127.    202.    296.    — 
Heinrich   von  —  296.  —  Grafen 
von   —  2;jr>.   297. 
|K»<>|iu'(>iilllUz     (Swidftnicx,     Suidu- 
centuni)    79.    —    Herzogtum   J71, 
—  Kloster   bei  ■ —   79. 
[l^'JScrivniliH  Johannes,    Procura- 
tor  des  Brünner   Kapitels  und  der 


Latidskroner    Augustiner    bei     der 

pÄpstl.      Curie     HH.     176.     177. 

180.        211  —  217.         313—319. 

324—328.   428.  428.    468.   51^. 
?«'zeiie,  vid.  Sfeni'. 
HedleU    (C/.cdUcK),     Kloster    440. 

—  Abt  Paulu»  440.  441. 
8«i'bekch  Niclas  522. 
meeff^ld  (ScefeU,  Sefeld)  in  Nietler- 

ftsterrcith   47ti.  532.   533. 
Sefeld,  viA,    See  fei  d. 
Selnu   (Sjlou).  KtoBterstift  in  Ittib- 

m^u  tj,  —  moniichus :  WeneeeUos  9, 
SelekhiUH,    vid.  01m fit/.,    bi*«h. 

(>fli.i:il.-:  Sulik  de  ^olcznä. 
Seil>er?*d«rf  (Zeyfridi  tüIh),  Zniita 

dt*  —  und    Dorothea,    aoror    ejus 

3.  4.  b.  —  HohussiUB  frater  Dor.  4. 
$^llicoVelikä,  vid.  S  e  n  i  t «  G  r  o»s. 
üsenirl  Mngnum,  vid.  SenitB  Gr. 
SenilZ    Gross-    (Maguum   Sonic», 

Velikil     Scuicc)     121.      122.      — 

Pfarrer:  Jaroi  von  DmhotUB   121. 

132.  496.    —    Mathias,  prcgbyter 

et     conventor     fructuum     eccleaiic 

ILM.    122. 
H«likwyrz«r     l'rukop     443.     — 

Dorotheii,  seine   Kruu   443. 
Swit  Jürgen,  vid.  St.  Georgen. 
Scr^-icla  358.  309. 
Hesslinii!>i  Johannes    10. 
Seiisiii'gser  llan»  522. 
Seydrilberg.  vid.  Sydomberg. 
Sichvisdorf    (Zifhlink),     Dorf    Iwi 

Lmidakron  211.  —  Judex:  Paulus 

211.   212. 
SickillgVIl    0"  i(:>doti)  lianinaa  von 

—  VitÄtum    in  Neustadt    und    K. 
Kuprechta  Abgesandter  an  M.  Jodok 

299. 
Slczdldorfl*.  vid.  Sc  h  (l  tKcn  d  or  f. 
Sidfiiber«,  vid.  Sydemberg. 
Slgilla  plebaiioruin  15. 
NiKIlliind  König,  vid.   Ungarn. 
SilllOII  dl'    MeruBio    279. 
Sircke,    Uerr    Arnold    von   —   80. 
.Skala,   Pota  der  Ältere    von    —   6 


Skalice  (Skaliuxe),  Berg  swischeu 
Dolein  nnd  Gjebau  361. 

Skiilj  (Skal)  Bfenek  de  —  aliu 
de  Svihov  28.  Verweser  BShmena 
333.  —  Erhart  von  —  vid. 
K  nnsta  t. 

Sklenau    (Glexendorf),     Dorf    bei 

Huciiwnld    1, 

Skrchlcb.  vid.  Cbirics. 
Slapanici,  vid.  Slapanice. 
Slalilia  (Stfttyna),  Pfarrer:  NicoUua 

Hort    29.    —    Hereä    (Hersso)    de 

—    Stnil,  dessen   Bruder  und  Et«, 

ihre   Mutter   li^4. 
Slatyiia,   vid.  SUtiua. 
$^la(illlce      VclikiS     (Grna«.  Latein), 

Dorf  bei  Oiin«tt   375. 
8latillky      Mall',      (Latein   Klein-), 

Dorf    bei    Olmflt»    375,    420.   — 

I.«hcnehof  430. 
Slawalhcil    (f^lav^tfn,  rzlawoken), 

Dorf     bei     DafitÄ    408.    495.    — 

Pilgram    (PelhHra)    von    —    vid, 

Katftje. 
SlawingR,  vid.   Zlabinga. 
Slavetiii,  vid.  Blawathen. 
Slavkov,  vid.  Aiiaterlits. 
Slavkovsky     (Slawkowsky)    Her- 

bortik.  bisch.   VhshII   306. 
Slaukiinw,  vid.  Schlakau. 
SlnwiinlfK,    vid.   Zlabiiigs. 

Slawonyn,  vid.  Schnobolln. 
Smerheck  f'onradus,  vid.  Brilnn, 

ciiiiionui. 

S^metann   llfreÄ,  vid.  M^idritz. 
Hniola,  vid.  Zvole. 
8ni»ll,  Schr.ffe  L'*;:t. 
Sli«llenAteln,    vid.    K  c  h  u  e  1 1  e  n- 

stein. 
Snoyni«    S»t»yiiia.    \-id.    Z u ai m. 

Sliydowint   Johannes,    Notar    897, 
Sobvlice     (SubielicK),      Dorf      bei 

Kn^msier  304. 
Subc*»ilav  (Sobyealaw),  Frana  Rens- 

lini  de  —  NoUr  530.  531, 
Sochor  Adam,  preebyter  239. 
8oherfl,  vid.  Saar. 
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Sokol   .'i21.   IAO.   («f.  Lamlwrg.) 
Jiovilirc     (Sowynecz,      Kalcnbnrg), 
Hurg   300.  —   l'AvIik     308.    510. 

—  SAhoe:  Jesek  308.  309.  441. 
6IR.  —  Pnvlfk  (Pitul)  308.  309. 
376.  44 1.  516.  Mnrkvani  :108.  301». 
--  Peter  nOH.  30*1.  376.  441,  5H;. 

—  Knt\j«riii»i,  PavUk'B  "VVitwo  51*1. 

Sowynoci,  vid.  Sovinec, 
KpR^ice   tSpue/lc*),   Dorf  bei  f'ho- 

ti-boi-,   Flcrtvicus  de  —  183. 
SpRCZicx^  Tid.  SpMÄice. 
^pnczingcr    Wcmher,    ProtoTiotar 

der  iStudt  Strasflburg  88, 
Spaiitlail  ri6.  268. 
Speier  (Spire)  78.  299.  —  Rahxnn. 

lÜHcVtof  von  —  2;)n. 
Mpeitsch(ätpiczkii),  Dorf  bei  Weiu- 

kirclMo   30«;. 
Kptre,   vid.   Spei  er. 
SpitigllllW,   Murtjiiardus  de  —  vid, 

Jikfl  V, 
Kpreinltfri;,    Stadt   in   der  LnuBite 

ur.. 
Srazov,  SäoI  (^htcI)  von  —  477. 

—  Bjirbara,  sctiic  Fron   477. 
SdiMSca    XiculauB,    vid.   Prag,  cm- 

nnnici. 
Ntiibhivec     Ilann^,     htgch.     VftUtU 

111   rji-ÄdHtf    .104.   —    Ilynek.   »ein 

Rnider  304. 
Slulilowlll  (KtAwlowicz),  Durf  bei 

Troppau  307.  —  Georiua   Rosak 

(?)  rle     —   bisch.   Vasall   305.  _ 

Hynko    de    —   480.    —  lUniiaoo 

Nirlii«».  vid.   NoÄ, 
Stibric  (Storics,  SUinctacx)  bei  Mistek 

1.  77.  306.  —  Pfarrer;  Itusko  77. 
Slnricz.  vid.  Stafi?. 
NtnrzUcs,    vid.  Stufig 
Nlntiltii     fpitic.     JohiiDuin     II.     — 

—  cnpiluH    Hruiicn«»    282 — 285. 

—  ciiplluli  Üloin.  103.  292.  293. 
fWMI. 

StAWlowieX.    vid,    StuhlowilB, 

N<i'eh«\ire  iStichowicjt,  TiobowicÄ), 

Dr.rt'      lifi       KriMDsinr       30(1,      — 


Stricxkc)     de    • —     ln»ab(jfl.    Vasall 

.'Jüi;. 
SIelieIceves,    HereÄ    von    —    vid, 

Vcaeli,   Kurggraf. 
Steiermork  (Ki«ypr>,  Land  221, 
^»(eklic«  (SUrklicKe),  eiiige^npoues 

l>orf  bf-i    Kost!   5.'». 
Stendal.  St^idl  in  niandeuburg  465. 

.liikuUkirrltft   465. 
Steplmniis.  vid.  ItrQnn,  cnuomci. 
Ntepliaiiim,      epiac.      TmiiBilFflniü' 

2fia. 
SiephanilH,  Prritoimtar  dos  Mnrkg. 

Jodok,    vid.    M  ft  )i  rc  u. 
MereiiNtein,  vid.  Sternetein. 
SteritehcrK  Hwnricns,  clcricus  SSI. 

233, 
Merubcrjl^     (äti;rnbi7rk).      ehemals 

Itiir-  bei  TeR-   357.   358. 
8lrrill>crK    (Strmberk),     Stndt     in 

MJtlire«   31.   20H.   24(1.  —  Advo- 

entas:     Nicolnus     34rt — 248.     — 

AuRUHtiniiti,   seilt   Solin  24G--  248. 

—  N'ycxnmnDUS,  Vater  de«  N. 
246.  -  -  Crisüna,  MuMor  de«  N. 
24<;.  '  l^loiftunua,  Prii-ntiT  tind 
Itrudor  dfiB  N.  340.  —  Elixiibetliii, 
Mar^nrctha,  MagdnU'na^  Töchter 
des  N.  246.  (cf.  O  l  m  rt  t-  z,  Bürfrpv.) 

—  Johnniies  de  —  clericus  242. 

—  AuguBlinerkloster  31.  208. 
320.  410.  506.  —  Priipste:  Kri- 
drinis  31.  —  Florianas  20S,  410. 
411,  —  Prior  Job:iniie8  410.  411. 

—  Attarc  s.  Johannia  et  s.  Kn- 
rhfrinie  320.  —  ».  Jeronim-KApeMf 
411. 

NteniberK,  Peter  vou  -  4.  1:22. 
^  Albvrts.  ItisL'hoffl  vun  I^ito- 
miHchl  Noffp  483.  541.  —  Anna, 
Peters  Witwe  410.  411.  4H5. — 
Jaroshua  493.  495.  —  aiins  de 
Litkuv:  Albrecht  943.  250.  338. 
358.  441.  —  Zofka.  desMio  Frau, 
vid,.  K  u  n  B  t  u  t,  —  Juvek,  Albreclits 
VhU-r  'Ji'i.  338.  52t>.  —  Albn-elit, 
.Mbrt'clita    Gesell  wisrt'rkiiid    i'bi  :itr 


stryieny)  338.  435.  441.  4». 
520.  —  Zden^kj  Albreehta  VrUcr 

338.  —  JeBfk,  y.dew'skf  Sohn  <93. 

—  Agnes,  Witwe  noch  Itenet  t, 
Krnvnt50&.-  alias  de  VeseK 
Markviirt  323.  —  alias  de  ZI  in 
Albrfcbt  485.  —  Die  Urrrru  vm 
Sternberg  485.  —  Per  vua  — 
540. 

Steriisteill     (Sti-rttnaboia)     !■   der 

^ihvrpfnlK    121. 
SU'Jcr,   vid.  Stoiermark. 
Stirhnnicx.  vid.  StOohovIat, 
Stokanier  .long  522. 
Ntollincli  (Stuhvnch).  oinRC|rnng«us 

Dorf   bei    [»reraa    292.    80:5.  (ef. 

Srtiönwald.) 
StOMH  Ilcnncb^   bisch.   Vaull  807. 

—  Margiiretha,    uxor    e)us  307. 
Sipiczku,  vid.  Speitseh. 
^(ralfk.    Draliiu«     de    —    Ü3. 

Zbynik  485. 
KtraleiirvlN  (in  Oberfrauken)  1? 
StrUNkn,   vid,  Straskau. 
StraNpiirg,  vid,  Straasbarg. 
MraHNliiirff  (StrHspurg,  Straxbovi). 

Sliidt    TU.    80. 

StrasMer  Hanna  522. 
NtrazUiirg,  vid.  Slraaabarg, 
StrÄi,  Jim   von  —  350.   — 
von  —  91.  350.   351.   859. 
Strnzek.   vid.  Struitkau, 
Mrazkau  (StmaLa,  StriUrk). 

her  KystHtz  373.  498.  —  Pfi 

Phtlippas,  vid.  Brftva,  unomc/. 
SIraitiitz  (StMEnieis).  sudt  35:r. 

—  Pet.r  von   —    vid.    KravaK 

—  Joluinncs  de  —  vid,  OlmOt«, 
ofüciales. 

Mrelice  (StrflJicit),   Pfam-r  v.m  — 

402. 
MriKoiiiiini,  vid.  Oran. 

SlJ-itez   (Str»;.  f  *i    rf  1».ti  Wall- 

M(>ni:rt*»cli    '■'■ 
8lroiift»rfT.    Wdke   vpn   — 

K  r  ri  n  o  ^\'  i  t  X, 
Mtrilt«     'Strucjt),     Di.rf     >>.-»     »Iriitti» 
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157.     —     Pfftnkmho     lä7.      — 

I'farrer:   Nicoluiu   157, 
Strziptez,  vid.  Stfit«%. 
»tubflldorr   b<.i  HutzcQploU  3(»fi. 
$uehy  Jivovec  (Sueliyg^woweca) 

3til. 

lldioc  (Sadicz)  Jectik  tou  — 2G'2. 

idicx,  vid.  Stidiue. 
iiitllice  WUfatrlm  400. 
iuidiiteiitiini,     vid.    8  c  h  w  « i  d  - 

II  it/. 

iurrnrhn,  Antoucllus  ilc — «hud- 

uicuB  Salemttanensis   318.   319. 
Suydwilll   Johannes,  piipstl.  Notar 


Svratkn,    Dorf  Iwi   Neustadtl   100. 

—   Pnrochufi:  PiiiUuB   109. 
SVPX    Herf.«,   vi'!,   /<  d  o  ii  rt  c  k. 
Nwartzpiirg«  vid.  Sc  h  w  »  r  xburg. 
9»wedill,  vid.   DAncwArk. 
Swfssedlycx,    vid    Swiscdlitz. 
Sn  iilfiiicx,    vid.   S  c  li  »-Rt  d  n  i  tx. 
.Su  iliow,  vid.  i^vihoT. 
NwiNedlitz     (Swfissedlyc«),     l>i»rf 

U.'i   Olmütz   äH2. 
Swrcz  AiiuH,  vid.  OlmQtx,  tnou. 

n.  .i.icobi. 

Sydemberg  (Sydonbcrg,  Sidenborg) 
JiTonimiiB  de  —  pMpetlicIier  Audi- 
tor 133—135.  218.  257— 2G1. 
SrtS.   3H4.   885.    1392— 81»4.   511. 


8yloa,  vid,  Sela'u. 

Sambiirk,  vid.  Scbnumburg. 

Nieiie  Jakiib,  vid.  Ui-titi. 

NeboJtic6,  eingegangnues  Dorf  bei 
Wiscbaii   534. 

ninpilllice  r.Slapnmcx),  Mnrkt  bei 
Hrünu  1.^3.  154.  .'10:l.  —  Mark- 
viirt  von  —  245.  —  Markvart 
Cm^  von  —  und  Mt'novic  53. 
5*;.   92.   245.  (cf.   Mudritz.) 

^niwald,   vid,  Schönwald. 

Koiivald.  vid.   Schduwnlil. 

8tvrilb(*rk,   vid.  Stomberg. 

Kvaniberk,    vid,   SchwHmherg. 

Hvihov  (Swibow)  Itivnok  de  — 
vid.    S  k  ä  l  y. 


» 


iTanireld  HenricuB  307. 

TaiiK4'rmOnde,  St»dt  in  Itmuden- 
dcnlmrg    27(1.   29  +  .  295.   509. 

Tasovicv,  vid.  TsaswitK. 

Ta*«sau  (Tuhshw),  Markt  hei  Hr.' 
Mcscritseh  97.  munitio  99.  100, 
—  SaKcma  de  —  et  Doroilieu,  ii\or 
ejus  97.  —  Tasso  et  Smilo,  fratres 

ISaserom    98,    —    Kcelcsin    s.    I*etri 
97.   lOU.    —   Plebania;    Nicolaus 
97—100.     —  AlUria  m.  Katha- 
riuffl    et     Agneti»    97.     100.     — 
SB.   Murgarctba?  et    DoruÜtitai    97. 
100.  —  AltarlaU   98. 
Taüt^aw,  vid.  Taasau. 
^  T««4KWNZ     (Tnaovice),      Dorf     bei 
V      Zn:kini    199. 

Tauyr«,  vid.  Towers. 

Tt'k'C     (Telcca)   Mathin    de   ~   3u. 

TeIcc'Z,  %-id,  Tflc.'. 

Teppnec,   ehemals  Ilurg  bei  Giebau 

k.{i;i.    :^77.   407.    439. 
Terdeinyz.    im    Kcatracr    C'omitat 
[  bi. 
Terzek,  «d.  TrXck. 
iTfesice    (CzeBicz),    Dorf    bei    Kelt 
305. 


TvHllovice,  Dorf  bei  Kretosior  68, 
304.   —   plebiiiiua   304. 

Tefi**whz,     Dorf    bei    Znaiin     373. 

Tefischiii,  Johunnua  de  —  vid. 
OlmUtz,  nutaril. 

Teltau,  A  Ib»  rt  Tettaur.  Freiherr 
vou  —  244.  24.'>.  —  Mariu  von 
Itoskowitz,  seine  Ehefrau  244.  --- 
Sübue:  Petr,  .lohunn,  Duxa  1!44. 
245,  —  Alberts  Eltern.  Wulf- 
gang T.  245,  —  Margareta  von 
i^,erotin  245,  —  Alberta  Gross- 
eltern :  Georg  245.  —  Klisabeth 
von  Zastf^izl  245.  —  Alborta 
Oheime:  Heinrich,  Fridrich,  Wen- 
zel, Wilbehn,  Joliunu  Tettaur  v. 
T(;ttHU   ai5. 

TeillitZ  (Tynee»),    I^>rf    bei    Lun- 

denburg   333. 

Teychaw,  vid.  Tic  hau. 
'IJiaia  (Dyie).  Fluss  in  Mfthren  209. 
Thiokucz,  vid.  TlokoS. 
Thoilia,    pmcuratur  inagistri    Pueh- 
nikunis  30. 

Thomas,  nepos  Johuiinis,  t'pisc. 
Nazaretensis    184. 


Thoiliasku,  vid.  Jamnitx.  pres- 

byter. 
ThOHobllick,    vid.   Tutnik. 
Thüringen,      Landgraf      Ualthasar 

von  —  240.  (ef    Meisaen.) 
Ticbau   (Teychaw),  Dorf  bei  Uoch- 

tV:.ld       l. 

Tifhi»M'ic'Z,  vid.  Stäeboviae. 
Tit'Zill,    vitl.  J  icin. 
TicsiiuwicZ,  vid.  TOS  no  vice. 
Tirol  (Tyrol)  221. 
TischllOWitZ  ( Tysnowic»,Tya5Qow) 

SLidt  in  Mäitr, ;  vict-jilebaiiua   402. 

-—    Simon     de     —     vid.    Prag, 

U'niveraitfit. 

Tisuve.  Juuek  von  —  91. 
TlokiiC!  ^Thlokocx),    Iterubardus  de 

—   211. 
Tlucna  (TlucKun).    L'lricus   tlroblo 

dl-  —  30. 
Tucilik     (ThoBchniok.      Toczuyk), 

kimigl.    Murg    iu   ItiShmcn   74.    75. 

28H. 
TocZItyk,   vid.   To(nfk. 
Topulan.    Dorf    bei    OlmiltK    437. 

442. 
Turaeaiueiita  15. 
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Toriiianus  Tilmaunus,  clericos 
319. 

Tost,  Paulus  de  —  RegiBtrator  der 
k.  IIofkaDzIei,  vid.  Ilühmen, 

Towers  (Tawyrz),  Dorf  bei  Dolein 
336.  439. 

Traiisylvaniffi  episcopus:  Stepha- 
UU8  263. 

Trävuik,  Bohuuek  Dalibor's  Sohn 
von  —   123. 

Trebecz,   vid.   TrebitBch. 

Trebitsch  (Trebecz)  371.  431. 
435.  —  Pfarrkirche  zu  St.  Martin 
431.  —  Pfarrer:  Georg  (Georius) 
481.  —  Armen-Spital  431.  — 
balneum  Sczukonia  435.  —  Vogt 
und  Bürger :  Martin,  TemlinuB 
Nicolaus,  PetruBj  Andreas,  Phi- 
lippuB,  HenzIinuB,  Heruasius,  Jo- 
hannes Kozel,  ClaxinuB,  Thomko 
Wich,  StephanuB  Hanocb,  Janco 
435.  —  Kloster  435.  —  Abt 
Nacek  435.  ■ —  Adam  Petri  de  — 
Notar  436. 

Tr^ky  vid.  Trzek. 

Treraz  Andreas,  vid.  O I  ra  ü  tz, 
prokuratores. 

TreskowitZ  (Droakowicz,  Droeas- 
kwicz^  Dreskwicz),  Nikolaus,  Petri 
von  —  84.  537 — 539.  —  Johan- 
nes Lanrentü  de  —  356. 

Trier,  Erzbischof  von  —  70.  — 
Wernhcr  46. 


Trnavka  (Trnavia),  Dorf  bei  Frei- 
berg; Niklas  de  —  306. 

Trnnwka,  Johannes  de  —  vid. 
Tflrnau. 

Trojovice  (Trojewicz)  bei  Chrudim 
in  Böhm.  —  Frenczliuus  de  • — 
183,  —  Fratres  ejus :  Boreä 
(Borsao)  de  —  residens  in  Buasicz 
183.   —   Jano  de  —  183. 

Troppau  (Troppow,  Oppavia,  Opav- 
skä  zem^.),  Land  u.  Stadt  125.  206. 
337.  ^-  Herzog  von  —  79.  — 
Pifemck,  Herzog  von  —  125.  206. 
337.  —  Nicolaus,  Herzog  von  227. 

—  196.    337.    —    Johann     337. 

—  Kloster  s.  Clarse  206.  227.  — 
Altare  s.  Nicolai  206.  227.  — 
Kloster  a.  Wenceslai  486.  487. 

Troppow,  vid.  Troppau. 
Troubek  (Trübek)  JindHcb  von  — 

123.  —    Henricus    albus    de    — 

302. 
Troyewicz,   vid.   Trojovice. 
Trpin,  Peter  von  —  biach.  Vasall 

302.  304. 
Trpyk,  vid.  Türpea. 
Trsice  (Trzessicz),   Wencealaus  de 

—  Burggraf  361. 

Trska,     Wenceslaus     de     —    vid. 

Trzek. 
Trzek  (Tröek,  Traka)  Vanek  Prase 

de  —  237.  Wenceslaus  de  —  256. 

257. 


Triek  (Terzek),  castellum  bei  Lei- 

tomySl   438. 
Tschernew,DorfinBrandenb.  110. 
Trubck,  vid.  Troubek. 
Trzessicz^  vid.  TrSice. 
Tucap    (Tuczep),    Adam    presbyter 

de  —   122. 
Tucill    (Tuczin),    J)orf   bei    Preran 

488.     —    Ansaase:    Martiuek, 

(Martinko)  488. 
Tuczep,  vid.  Tucap. 
Tuinbriczer  Hartlicb  522. 

Tupec,  Dorf  bei  Leipnik  240.  — 
Meierhof  240. 

Turowitz  (Turovice),  Vitek  von  -  44. 

Türnau  (Tmawka),  Markt  bei  M. 
Trübau  452.  453.  455.  —  a.  Ja- 
cobskirehe 452.  455.  456.  — 
Marienaltar  452.  455.  456.  — 
Pfarrer:  Johannes  430.  452, 
455.  456. 

TOrpes  (Trpyk),  Dorf  bei  Lands- 
kron   211. 

Turas  (Durans)  bei  Brtfuu  303. 

Tworehrass,    vid.    Tvoiihriz. 

Tvofihräz  (Tworehraas),  deutsch 
Durehtass  bei  Znaim,  Wilhelm  von 
—  82. 

Tynecz,  vid.  Teinitz. 

Tysiiowicz,    vid.  Tiachnovits. 

TysovÄ  (Tysaowa),  Berg  und  Wald 
zwischen  Dolein  und  Giebau  361. 

TyssnOW,   vid.   Tiechnowitz. 


UKezd,  vid.  Üjezd. 
Ugiezd,  vid.  üjezd. 
Uhricice     (Aurzyczicz),      Dorf    bei 

Kojetein  418. 
l^hlerzoW,   vid.   Köhlersdorf. 
IJezd  (Ugczd,  Upiezd)  bei  Müglitz 

oder    bei    Brüini   (?)    94.   305.  — 

Mikäik   vou  —  275. 
Ijezdec,    Leheusdorf   des   Bischofes 

von   Oliiiütz   97.   304. 


ü. 

IJjvär,   Burg  in  Ungarn  405.   406, 

Ulrich  Rasch,  vid.   Duckendorf. 

UlricuS,  rector  altaris,  vid.  Ol: 
iDÜtZj  eccles.   s.   Wenccslrti, 

Dlricu»  Gracialis,  vid.  Brunn, 
KaplKnc  von   St.  Jakob. 

Üuanov,  vid.  Win  au. 

Vncice  (Vnczicz),  Dorf  bei  Koje- 
tein  302. 

t'llKarn,   Land  und  Königreich  33. 


36.  (J3.  72.  73.  120.  171.  221. 
222.  234—236.  239.  253.  391. 
40«.  —  König  von  —  45.  72. 
74—77.  79.  95.  120.  156.  288 
—291.  333.  —  Sigmund  1.  2. 
5.  6.  27.  28.  33.  36.  37.  67. 
76.  79.  81.  136.  149.  167.  — 
Reichsvikar  des  deutschen  Reiches 
170.  210.  212.  220 — 222.  226. 
—  rcgni  Hohemiic  gubernator  234. 
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235.   231).    240.    243.   2ri3.    254.    t>b»U    (Urbaw,    Orbaw),    Nicolaus  Urczicz,  vid.   Ureitz. 

2(>f).   288.    28it.    2ni.    321.   333.        de  —  vid.   Bränn,  KaplÄne  von  Usk    Adam,     pHpstl.    Auditor    227. 

34!».   31)0.    391.    402.   405.   412.        St.  Jakob.  229.   231.   232. 

475.490. —  Palatin:  Detricu8    Urbacbe,   vid.   Auerbach.  Usk  super  .\lbRa,  vid.  A  ussi  g  »./£■ 

Bubek    253.    —    Johannes,    Sig-    VrbailS,   vid.   Urbantacb.  IJsti   (bei   Vsetfn)   303. 

minidfl    Gesandter    an  K.    Wenzel    Urbailtsch      (Urbans),      Dorf     bei  Lsli,   Jan  von    —   und   auf    Käme- 

13(i.    , — .    Magnaten    und    Städte        Dnöitz  495.  nitz  6.  91.  —    Jan,    sein    Oheim 

221.   234.   239.   253.   290.                Ürcltz' (Ürczicz),  Dorf  bei  Proasnitz  ß.    —    Jan,    der    Altere    von    — 

Ulliczow,  vid.  Neustadt  Mfthr.-         499.—    Richter:    JuHk    (Jur-  350—352. 

Vpolliesice,  panos  Jakiibek  von —        ziko)  499.  —    Schöffen:   Wel- 
vid.   Oponeäice.  kan  499.  —  Helyge  Johannes  499. 


V. 

V,  cafltruni   120.  221.   —    Rath    243.    —    ecclesia  Vok,   dominus  304.  (cf.   Kraviif.) 

Vächn  484.  s.  Marci  112.  127.  Vordis    Nicolnus,    papstl.    Auditor 

Vacenovice    (Waczenowicz),  Dorf  Verden    Conrad,    Erwählter  zu  —  302.  364.  367.  391.  394. 

bei   Giiya   90.  Couradua,     clericus     de    —     vid.  Vofster  Daniel,  vid.  M  alarsd  orf. 

Valbacher  Merk  522.  Böhmen,   Unterkftmfncrer.  Vorter,    Abgesandter    K.     Wenzels 

Valc    (Walcz),    Dorf   bei    Kromau;  VCSCC    (Ilestce),    panos    Bruno  von  an    den   Herzog  von  Mailand   74. 

Pfarrer:     Johannes    Petrus    de  —     504.  Vöttail    (Bitov,    Wittaw,  Vetbovia, 

Kfizanov  402.  Veseli    (\Vessel),    Stadt    in   Mahren  Vethow),   die   von  —   75.  —   Jan, 

Valdill   Nicolaus,  vid.  Prerau.  250.    —   Burg    323.    —    Burg-  Ale»,     Peter,    Litolt,    vid.    Lich- 

Vallis  Jozaphat,  vid.   Dolein.  graf:  Heres  von  Stehelßeves  323.  tcnburg. 

Varhosf  (Varhoäc),  vid.  H  a  s  1  i  c  h  t.  Veseli,      Mnrkvart     von     —      vid.  VräcoV  (Wraczow),  Markt  bei  Gaya 

Vartemberk,  vid.  Wartcnbcrg.  Sternberg.  I(t5.   —   Plebanus:  Vencealaus 

VavHliec  (Laurenz),  Schaffner  375.  VethoW,   vid.  Vöttau.  105. 

Väzany   (Wazan),    Dorf   bei   Ung.-  Vethovia,  vid.   Vöttau.  Vrauill,  vid.    (-'raning. 

Hradisch    104.  Vevefl,  vid.   Eichhorn.  Vsechovice  (Wschcchowicz),  Dorf 

Velehrad  (Wellegrad);  Klo8ter41.  Vicemilice,   vid.   LicomCIice.  bei  Kelc   305.  —  Drslav  von  — 

128.    195.     249.    413.   508.   509.  VicOV   (Wiczow),    Srail    de  —  vid.  bisch.  Vasall  292.  305.  —  dessen 

—  Äbte:  41.  Jacobua  104.  —  Olmütz,  officiales,  Brüder:  JohannundZbynek  305. 
Martinusl95.  249.  413. — Prior;  Vienne,  vid.  Wien.  Vseruby  (Wsserub),  Nicolaus  de  — 
NicolauB  195.  249. —  Subprior:  Vilstejll,   vid.  Wildatein.  vid.  Prag,  canonici. 

Andreas   195.249. —  M  önehe-  Vitus,    vid.     Olmütz,    monaat.    s.  Vsetrapy   (Wschetrapi),    eingegan- 

Nicolaus   195.  —   Wenceslaus    do  Jacobi  procurator.  genes  Dorf  bei  Kostl   55. 

Hradisch  (Redisch)  128.  129.  140.  VitUS  de  Lompnicz,  vid.   Olmrttz,  Vysehof,     vid.    Allerheiligen. 

—  Wenceslans    custns   128.    129,  ofGcialea  et  vicarii.  Vyskov,   vid.   Wischau. 

140.     —     Kastelan:     Georgius  'Vlasiin(WlasB7m),Cnro1us  de  - 147.  Vysokä  (Wiasokcy),    Jeäek   Lonek 

de  Nemcice  (Nempczycz)    197.  6e-  VIkos     (Wlkoss),     Dorf    bei    Gaya  de  ■ — ■  506.    —    Petr  u.   Thomas, 

orgius  armiger  414.   —  Judex:  414.  —  Pfarrer:  Martinas  414.  dessen  Söhne   506. 

Martinas  Haltrus    197.  — Kunt'k  von  —  vid.  Dr  ah  otus.  VzdÜnky,  vid.   Zdounek. 

Veneciiej   vid.   Venedig.  Vodliail   (Wodans),    Stadt  in   Böh- 

Veiiedig  (Venecia;)  112.  127.  168.  men,  Ropertua  de  —  183. 
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WiH'X<'rn>wior,v1d.VacenoTice, 
WanVllMillNtilliilKwist'hi-iiMKhreii 

und   'latfrrpicli    17*».   ft21. 
W'aggeAConilie       (Wag(;i-Btumbe)» 

.S*<*p1iaimtt,  Domherr  von  8Hli»bin'y 

( Hitr«'«(buTg)   53,   G7, 
WiilfX,  viiJ.  V»Id. 
1%  II  Illeck   iu  der  Oberpfnlz  202. 
Wulilhauseil  (in  Nieder-Öeterreich), 

Prnbst:      Heiuricb       (Huiureicb) 

aas. 
WniiyrH,  NotHr  77. 
Warteiiberg    (VHrteml>«rk],    Jhd, 

genanut  von  Di^tin    (Tetaebcn)  ß. 
WAradiuiiin.   viü.  OrusB-War- 

d  <■  1  D. 
Wazan,   vil.   VÄKany. 
Weiden  ("lic  Wyden)  in  der  Obor- 

Weidlier   Hcidcnreicb   334.   335. 
Weipersdorf  (WiprccUtycz),  Slik- 

Äik    iVr.lH   von  211.   212, 

W'eiseiize  Jobiumcs,  vid.  O I  m  ii  t  k, 

btscb.  KilcbeumeUter. 
W<'IH«ikircheil  (WiBBCokinJlmu, 

RiMiJL-x,    llrHtiiux).  SCndt  in  Mäbrun 

74-    33.    —  Johana    de  —    406. 

4ü7.   434.  —  LaurentiiiH.    desaoii 

llriidftT,   Tid.   Kiaenz,   I*furn!r. 
WeilciiniOlter  Mn. 
Weiira     (m     Nieder-  Üatorrcieb); 

Pfiirrer   ülricli    11  f). 
Welik,    cnp'^lltiiius    dum.    KnnUtt  ot 

Jotloci  de   RuBHics   'Ji*^. 
Wellt'Krad,  vid.  Vcl«!brad. 
^'l'lNrtir   Lniidi:',   vid.   ItiiUoii. 
Wi'lHpitE  (WcUpycz)^  Jubaimes  d« 

—   Ttd.   llrÜtiii,  KiiplJiiii*  von  Bt. 

Jnkoh. 
Weort>«»lail8,   cleriuufl  et  uourius. 

vid,   M  t'8^^^i  t«r  b, 
WencvslaUS.  nupo«  Jobiuinistipisa. 

NAZftff'trriflia    181. 
WenreitlnilS,   I'utriurob  vim  AuUo- 

cbis,      vid.      B  flh  m  (>  n,     Kuuztor. 


WeiireMlailS.  fAmiliftris  d.  Nicoini 

l'uchnik   :Jo. 
H'eilceddaUB,  vid.   Prag,   ducunus 

eccl.   «.   ApoUnarii, 
WendiMch-Knlhe  2£>5. 
Weniges  Nampäc7.icz,v)d.X  A  m  £  1 1  z 

Klein-. 
Werben,  St»dc  in  Itrandenburp  21I&. 
Wer([,  Herrartnn   de  —  vid.   Kfiln, 

Dccbaut. 
Wergcld   17). 
WerniiH,  teclraia  in   -     446. 
WeHeliH,  JohuuneB  Nej^uck  de  — 

Notar  202. 
WeAHel^    vid.    Vc»*rli. 
Wezek.  Zdenek   von  —    123. 
Wiekowicx»    Kunik    von    —    vid. 

Ili  t  riw  i  tX. 

Wiciow,  vid.  Vicov. 
Wicden.  Tturkiirt  von  —  476. 
Wielowicz.  vid.  lUlowitx. 
Wien   (Viennr-,   Wienn)    7.   8.   S21, 

—  Scbottuukloflter    53.     r>7.     — 
Äbte:  41.   l:n.  2(13.    266.    324. 

341.    —    PatriciuB     47.     M.     117. 
2150,   3t;2.    3fi3.   3H1— SÖ5.    3H2. 

—  Tbomiia     522.     —     Hflrgcr: 
Mic-baei    WÜrfi'l    41f>. 

Wiefüe  (l'Uku),  Mnrkt  bei  Ij^au  23. 

Wikwyez,  vid.  Wojkowita. 

Wildstein  (ViUcejn),  DoH  in  tlbh- 
m«-n,  KfK.  JllüwiU  34»,  —  Je.^ik 
Popovec  Quf  —  348.  349. 

Wlllniuw  (Wylemow),  BenedictioiT- 
kloster  bei  Oaolau  403.  —  M^tneb  : 
Hcrnh»rduii  Nicului  de  tiluta  4<>3. 
404. 

Willem  (WyUiicx).  Dorf  bei  Iglnu 
2i;3. 

Wiliau  (Üurnnov.  Wianrnw),  IJorf 
hei  Znuim  IBü.  I8ß.  339,  — 
Hicbtur  185.  — -  Ausaseen:  8cbJ>p- 
pMl    186,    -      Jun  Btndencrc    18.'», 

—  Filip    Tefar»    Suliu    186.    - 
Nyki    Spyl    185.    —  Welfl    186. 


Winheim      Jubann^ts,      Xotar     K. 
Riiprccbt«  12l!!t.  —  Rnth  dcaaelbeu 

S^ri.  2Gfi.  2t(H.  ano. 
WiunaW,  vid.  Wiaau. 
Wiprechlycx,     vid.     Wslpart« 

d  o  r  r. 

Wirtcuiherg,    Gmf  Bbtrhard   Tun 

—  47Ö. 

WUchail  (WisBitw,  WvBftttw.  Wia- 
«awia,  Vy&kov),  SLk<1c  and  biach, 
MenBulffut  36.  37.  106.  375— 
277.  298.  304.  306.  330.  401 
478.  —  PfÄrrer;  401.  —  Petra 
473.  —  Btirger;  Sturm  331. 
jHkobu«  de    —    clericu»    26.   2'J. 

-  -  Tbeodricb  von  —  bisch.  YnaaU, 
3{^.  —  Andreaa  nnd  JoUano,  i 
Brüder    304.    —     Bohnl    vpn   — 
vid.   Brunn,  Bürger. 

Wiüsaw,  vid.  Wisch  au. 
WiüSAWia,  vid.  Wisch «o. 
WisüietiorEie,    vid.  Allorhoiti« 

pf  n. 

Wissenkirr  heil,     vid,     Wolis- 

k  )  r  u  h  I*  n. 

WisBokey,  vid.  Vysokil. 
W^Mtaw,  vid.  VrictniL 
Wliicliow,  vid.  Wollodorf. 
WliiüHyni.   vid.  VIftAim. 
WIk,    Kt-icgsbauptmann     K.     üift- 

muuds.   2. 
WIkftSN,  vid.  VlkoB. 
Wodans,  vid.  Vodiiaa. 
WoJkowltZ  (WoykwluK,  Wikwyea. 

Wokwicz,     Wokobyca),    Julianiitt 

de  —   vid.    Itrüiin,   Kaplan«  rM_ 

8t.  Jrikob. 
Wokühyoü,  vid.  Wojkowita. 
WokHicz.   vid.   Wojkowita, 
WnlNberg,  Jiidueua    cW  biauh 

V.iBaU    UM. 

WolfsCain  GIIIk  r>V2. 
WulfswiMkel  in  Hrandi«uhiir(t  31»^ 
Wolcart,  n.  voa  —  a?«. 
Wolill,  Pech»  von  "1 


579 


Vl'olledorf    (WUchow),    Dorf   bei 

Müglitz  305. 
n^ollein  (Mirzin,  M^Hn,  Myorain), 

Markt  bei  Or.  MeseHS  164.  311. 

—  judex  et  juratl   165.   —  pre- 

positus  164.  311. 
Woykwlci,  vid.  Wojkowitz. 
n^orniS  (Wurmsz)  78.  80. 
Woniboy,  vid.  Boieivoj. 
Wraozow,  vid.  Vracov. 


Wschechowici.  vid.  VSecho  vice. 

Wschetrapi,  vid.  Väetrap^. 

Wsserub,  vid.  Vserubj. 

Wurmsi,  vid.  Worm». 

Würfel, Micbael,  vid.  Wien,  Bürger. 

WQrffel   Hans  522. 

Wttrzburg  (Herbipolia,  Erbipolis), 
HermannuB  Stamph,  clericuB  de  — 
53.  —  cives  86.  —  Bischof  von 
—  130. 


WyschaW,  vid.   Wiacbau. 
Wyssaw,  vid.  Wisch  au. 
Wyssehorz,  vid.  Allerheiligen. 
Wydeil,  vid.  Weiden. 
WylailCX,  vid.  Willen«. 
Wylemov,  vid.  Wilimow. 
Wzdunek,  vid.  Zdounek. 
Wzelczy,  vid.  ^el€. 


Yalba,  vid.  Jalub{(?). 


Zabories,  vid.  Zi.voiice. 

Zabrdovice  (ZavordobicEj  Zawor- 
dicz,  Zawordivicz,  Zawordebncz, 
Zaworducz,  Zftwordunicz,  Zawor- 
dewic«)  Kloster  134.  257,  — 
Äbte:  116.   119.  138.  402.  445. 

—  JarosIauB  100.  —  Bemardus 
184.  135.  257—263.  365.  366. 
382.  384,  385.  392—395.  — 
Mathias  440. 

Zabfeh  (Zabrzeh),  Dorf  bei  Mfthr.- 
Oatrau;  HanuS  (Hanussias)  de- — 
bisch.  Vnsall    69.   86.   103.   104. 

Zäbfi'h,  vid.  Hohenstadt. 

Zabrzeh,  vid.  Zäb^ch. 

Zahlenitz,  Here&  Smetana  von  — 
vid.   M  Üdritz. 

Zak  Johannes,  bischöflicher  Vasall 
in  Katscher  in  Pr.  Schlesien  304. 

Zakolcha  82. 

ZaDipach,  vid.  Zampacb. 

Zäpy  (Zap),  Dorf  bei  Brandeis  a./E. ; 
Zavis  de  —  279.  280.  281. 

ZästfizI   (Zastrzizl),    Elisabetha  de 

—  vid.  Tettau.  — Casparus  et 
Petrus  de  —  avunculi  Alberti 
Tcttaur  de  Tettova   245. 

Zastrzizl,  vid.  Zädtj-izi. 

ZaWOrdcwicz     (Zawordivicz,    Za- 


Z. 

wordobucZj    Zaworducz,  Zawordu- 

nicz),  vid.  Zabrdovice. 
Zavorice  (Zaboricz,  Zaworicz),  ein- 

gegang.  Dorf  bei  Hohenstadt  200. 

255.  256.  495. 
Zaworicz,  vid.  Zavofice. 
Zdouiiek  (Vzdünky  Wzdunek),  HereS 

(Hersso),  Svri  (Svrz)  von  —  bisch. 

Vasall  fi8,  98. 
Zeblia  (Zabni   bei   Mistek  V)    303. 
Zebuil,  vid.  ^.ehui^   (?). 
Zelsigheini    (Zeiszenkeim,    Zeiszin- 

keim,   Zciszkeim)  jetzt  Zeiskam  in 

der  Pfalz  —  Rudolf  von  —  Ritter 

und  Rath  K.  Ruprechts  79.  225. 

265.  299. 
Zeiszenkeim«    vid.  Zeisigheim. 
Zeiszlllkeim,    vid.    Zeisigheim. 
Zeiszkeim,  vid.  Zcisigheim. 
Zeleiliee,  Conradus  de  — 279.281. 
ZeletaW,  vid.   Schcletau. 
Zelicz,  vid.  ^clice. 
Zeliku,   vid.   Ol  mutz,    bischöfliche 

Officiale :   SuHk   de  Zeleznü. 
Zelotka  (?)   Dorf  30S. 
Zelticz  (?)  bisch.   Lehensdorf  303. 
Zeniet^Z  (Zemrtyesch),  PotrusPlyna 

de    ---    183. 
Zeilietyesell,   vid.   Zrmeti-z. 


Zerawicz,  vid.  ^eravice. 

Zeyfridi  villa,  vid.  Seibersdorf. 

Zhor(Zohorz),Pfarrdorfbei  IglanSS. 

Zichlillk,  vid.  Sichelsdorf. 

ZiegenfuSS  (Czygenfus),  Dorf  bei 
Laudskron   211. 

Zieraiiowicz,  vid.  ^eranowitz. 

Zierotin,  Margaretha  de  —  vid. 
T  e  1 1  a  u.  —  Johannes  Henricus 
de  —    vid.  Zcrotfn. 

ZIstersdorf  (Czisterstorff),  Niclas 
von  —  522. 

ZlabIngS  (Czlewings,  Slawings, 
Slavonicz),  Stadt  408.  —  Michael 
de  —  vid.  0 1  m  tt  t  z,  scriptores 
capit.  —  Johannes  de  —  vid. 
0 1  m  ü  t  z,  officiales  episc. 

Zlin,  Albrecht  von  —  vid.  Stern- 
berg. 

Zliaim  (Snoym,  Cznaym,  Snoyma, 
Zuoym,  Znojmo)  33.  102.  141. 
142.  185.  186.  268.  296.  331. 
332.  371.  37;{.  387.  397.  398. 
399.  110.  476.  491.  523.  — 
Studtrichtcr:  Micher  (?)  Ploch 
142,  —  Michel  der  Pliich  ;t39. 
—  Judi'nrichter  142.  —  II  ür- 
gernioiatcr:  Ileyman  142.  — 
Schöffen  und  Bürger:  Jacob 

n* 
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Mohilnar  142.  —  Hannua  PucHb-  von    der  Kueustat,    Herr  auf  Ra-  Zebräk    (Betlem,    Betlrin),   königl. 

paum    142.    —     Jacob    Ganiczer  henatein   142.   199.    (cf  Kunatat)  Burg  in  Böhmen  75.  288. 

142.  —  Wenczab  Payer   142.  ~  —  Petrua  Stephani    de   —   Notar  ZehuA  (?)    (Zebun),    Pfamlorf  bei 

Nikusch  Fleiachiker  142.  —  Folkl  84.  85.  379.  538.  PodÖbrad    in    Böhmen     473.   - 

Fleiacbikar  142.   — Peter  Pluemel  ZilOJiUO,   vid.    Znaim.  Pfarrer;  Nicolaus  ZeiailingerroD 

142.  —  Peter  Saffrian     142.    —  Znoyni;   vid.  Znaim.  Prag  472.   473.   526 — 529. 

IVidel.  Hedrar   142. —  Jessk  von  Zohorz,   vid.   Zhof.  Zelc    (Wzelczy),    Dorf  bei  Wiscliia 

Freen  142.  —  Peter  Czobl  142.  Zophista    Joannes,     vid.     Prag,  106.    SOfi.    —   Stephauus  de  - 

—  Nicolaus  Greusink  102.  —  canonici.  vid.  Mähren,  Notar  des  M.  Jodok. 
Engelbert,  Goldschmied  373.  —  Zornstein  (Czomstcyn),  Burgruine  Zeleznä,  Sulik  de  —  vid.  Olmflt;, 
Adam   398.    —  Schulrektor    374.  bei  Vöttau  2fi3.  (cf.  Lichtenburg.)  Offieiales  episc. 

—  Zünfte:  Christliche  Fleisch-  —  Kapelle  unter  dem  Zornstein  Zelice  (Zelicz),  eingegangenes  Dorf 
backer  141.  142,  —  Jüdische  263.  —  Johannes^  Verweser  der-  zwischen  Seelowitz  und  Pohrliü. 
Fleiachhacker  141.  142.  — Juden-  selben  263.  Boöek  von  • — 251.252.  —  Kunik 
spital    142.  —  Armenspital  142.  Zveretice,  Havel  von  —  209.  Kolda    von    —    vid.    Zampnch. 

—  Gassen:  Futtrergasaen  (Füt-  Zvole  (Smola)  bei  Hohenstadt,  Kunz  ZerailOWltz  (Zieranowicz,  Zyn- 
tergasse)  141.  —  Judengaaae  142.  de  —  bisch.  Vasall  303.  306.  —  novice),  Martin    von  —  464.  — 

—  s.  Nicolaikirche    296.    —  Kunka  von    —    437.  Jan   Pardua  von  —   487. 
Pfarrer    402.    ■ —  Altar    der    heil.  Zwittau      (Czwitawia)      303.     —  Zeravice(ZerawicK),MTakes(Umo) 
Margaretha,  Katharina,    Dorothea  Stephau  Pair  von  —  bisch.  Vasall  de  —    105. 

296.    —  Monasterium    a.  306.  Zerotin  (Zierotin,  Zirotin),  Jofaannei 

Franc i8ci(Mutter-GotteskloBter)  Zybocycz,  vid.  Zivotice.  Henricus  de  —   avunculos  Ätberti 

102.    18fy.  339.  —   Guardian:  Zyraiiovicb,     vid.    Zeranowitz.  Tettaur    245.    —    Jesck    von  — 

Petrus  102. —  Blaske  389.  Drei-  Zyroticz,  vid.  Zerotitz.  485. 

fnltigkeitsaltar  185.  —   St.  Katha-  Zakovice  (Zakowicz),  Ritter  (miles)  ^erotltz  (Zyroticz),  Dorf  bei  Znüa 

rinaaltar  185.  —  KlariBsiucn-  Jeäek  Ddn  von  —  506.  82.  —    Pfarrer;    Wilhelm  82. 

kloster     268,     —     s.    Micha-  Zainpach,    Kunik  (Kuniko)  Kolda  Zlrotill,  vid.  Zerotin, 

elskirchc    373.    387.    —  Marien-  de    —    alias    de    Zelicz    (^lice)  Zisska    Nicolaus,    vid.    Prag,  ca- 

altar    373.    387.    —    Pfarrer;  161.    162.  —   Elizabeth  Johannis  nonici. 

Kunso  Kepler  373.  —  Vieepleba-  de    Bukowicz,    conjui    ejus    161.  Zivotlce  (Zybocyce),  Johannes  K<>- 

nuB  402,  —  Hauptmann:  Hink  162.  ait  (Kossierzs)  de  —   486. 


Corrigenda. 


Pag.     33  Zeile  15  von  oben  statt:  Kaiser  W.,  lies:  König, 

Pag.      83  die   Urkunde  Nr.   66,    obwohl    ausdrücklich    mit   1400  datirt,    gehOrt    dem    Tnhalte  nach   zwischen 

die  Jahre   1403—1408. 

Png.      88  Zeile      3  von   oben  statt:   majares,   lies:   majores. 

Pag.      89  Zeile   16   von   miten  statt:  Domiucanomm,   lies:   Dom  i  n  icanorum. 

Pag.    101  Zeile      7   von   unten  statt:  pertiniussct,  lies:   pertin  u  iaset. 

Pag.    133  Zeile    13  von  oben  statt:  Augustiner  in   Leitomiachl,   lies:  in   Landskron. 

Pag.    164  Zeile   17   von  uuteu  statt:  Brunn,   lies:  Znaim. 

Pag.  295  Zeile  12  von  oben  statt:  Kolbe,  lies:  Kalbe. 

Pag.   296  Zeile    10   von  obnu  statt:    Krsch.   lies:   Krich. 

Pag.   304  Zeile   13   von  oben  statt:   Prostow icze,   lies:    Proscowieze. 

Pag.   307  Zeile      b  von  oben  statt:  Luczkone,   lies:  Lit^zkone. 

Pag.   349  Zeile   11    von  unten  statt;  Grebow,   lies:   Graliow. 

Pag.    372  Zi'ile      2  von  oben  statt:  t.   XIII.   Nachtrüge,   lies:   t.    VII.   n.   79. 

Pag.   410  Zeile      2  von  oben  statt:    1405,  lies    1404. 

Pag.   434  Zeile   10   vun  oben  statt:  Brünuer   Oberstkämmen-r.  lies:   Olmfltzcr. 

Pag.    472  Zeile    11    von  unten  statt:   Ijeehowycz,  lies:   Letliowycz. 

Pag.   480  Zeile      8  von   unten   statt:   Nocohms,   lies:   Nicola  ua. 
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